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48jähriger 

wurde von 

Zug erfaßt 
Liiiikcm - Voll oiiicm 

t'i fiilJt uml ni'Uiti't 
wurilo am Mittwoch ein 

Wohnsitzlo- 
stM' im Horcich di-s Laii- 
Ki'ni>r Hahnhofs. Wie 
dii' Polizei aiiiiimml, 
hatte der Mann Heuen 
21 :t() Uhr seine Habse- 
ligkeiten über die 
Gleise tia^en wollen. 
Daz.u habe er vermut- 
lieh mehrmals die 
Hahnsehienen über- 
(luert, heißt es im I'oli- 
zeiberieht. I)al)ei wur- 
de der Obdachlose von 
einem Güterzug erfalU, 
der in Richtun)^ Frank- 
furt fühl'. Der Mann 
ilürfte auf der Stelle tot 
gewesen sein. 

Vortrag erst 

am 30. Juni u 
Laii|{oii - Der innerhalb ' 

der Reihe ,,Kriej< - Krie^sen- ® 
de - Nachkriegszeit" vom " 
Langener Stadtarchiv für 
Dienstag, (i. Juni, geplante 
Vortraf^ über die Staatsgi ün- 
düng des Landes Hessen 
wird verlcf^t auf Freitag, HO. 
Juni. Beginn ist um 19 Uhr | 
im Kulturhaus Alte.s Amts- ^ 
Bericht, Darmstüdter StrafJe 
27. Der Eintritt ist frei. 

Neuer Halt für Gewerbebus 

Einsteigen jetzt am Westausgang der Fußgängenmterführung 
Langen - Für den Langener 

Gewerbebus gibt es eine neue 
Haltestelle: Sie befindet sich 
direkt am westlichen Aus- 
gang der neuen Fußgänger- 
unterfuhrung an der Bahnli- 
nie. Die Stadt Langen und die 
Stadtwerke haben damit auf 
den Wunsch vieler Fahrgäste 
reagiert, die bisher noch ein 
Stück laufen mußten, um den 

Bus zu erreichen. Der Stand- 
ort der alten Haltestelle war 
auf einen inzwischen ge- 
schlossenen Bahnsteig süd- 
lich des jetzigen Standpunk- 
tes abgestimmt. 

Für die neue Haltestelle in 
Höhe der Straße „Am weißen 
Stein" mußte für die Zeit bis 
zur endgültigen Gestaltung 
der Park-and-Ride-Park- 

plätze westlich der Bahn eine 
provisorische Fahrbahn her- 
gestellt werden. Seit dem 
RMV-Start fährt der Gewer- 
bebus morgens fünfmal (bis- 
her viermal) vom Bahnhof zu 
den Betrieben und Behörden 
im Stadtteil Neurott. Die Ab- 
fahrtszeiten: 7.13 Uhr, 7.30 
Uhr, 7.45 Uhr, 8.20 Uhr und 
8.45 Uhr. 

Behinderungen 

für den Verkehr 
Langen - Achtung Ver- 

kehrsteilnehmer: Die Frank- 
furter Straße muß nach An- 
gaben der Stadtverwaltung 
in Höhe des Einmündungs- 
bereichs zur Gabelsberger- 
straße vom kommenden 
Dienstag, 6., an bis 16. Juni 
halbseitig gesperrt werden. 
Grund sind Kanalbauarbei- 
ten. Die Autofahrer müssen 
sich auf Verkehrsbehinde- 
rungen einstellen. 

Ulrich Vedder hat Vorsitz 

Schwimmbad: Akteneinsichtsausschuß konstituierte sich 

Podiumsdiskussion zur Pflegeversicherung 
Langen - Bei einer Podi- 

umsdiskussion will die Lan- 
gener SPD über das neue 
Pflegeversicherungsgesetz 
informieren. Die Veranstal- 
tung am Mittwoch, 7. Juni, in 
der Stadthalle beginnt um 20 

Uhr. „Das Pflegeversiche- 
rungsgesetz sowie die da- 
nach abzuschließenden Rah- 
menvereinbarungen und zu 
verabschiedenden Richtlini- 
en haben bei den örtlichen 
Sozialhilfeträgem zu erheb- 

lichen Schwierigkeiten in der 
Umsetzung geführt", so 
SPD-Ortsvereinsvorsitzen- 
der Eberhard Heun. Über 
diese Probleme soll in der 
Stadthalle gesprochen wer- 
den. Auf dem Podium sitzen 

unter anderen Vertreter des 
hessischen Sozialministeri- 
ums, der Arbeiterwohlfahrt, 
der Barmer Ersatzkasse und 
vom Club Behinderter und 
seiner Freunde (CBF) Drei- 
eich. 

Langen (fm) - Der Akten- 
einsichtsausschuß, der die 
Umstände aufklären soll, 
die zur Verzögerung der 
Freibaderöffnung führten, 
hatte am Dienstagabend 
seine konstituierende Sit- 
zung. Auf Vorschlag von 
SPD-Fraktionschef Jochen 
Uhl wählten die Mitglieder 
Ulrich Vedder (FWG-NEV) 
zum Vorsitzenden des Aus- 
schusses. Sein Stellvertre- 
ter ist Dieter Bahr (FDP). 
Die Einrichtung eines Un- 
tersuchungsausschusses 
war in der letzten Stadt- 
verordnetenversammlung 
einstimmig beschlossen 
worden. 

Dem Gremium gehören 
insgesamt elf Mitglieder 
an. SPD und FWG-NEV 
sind mit jeweils drei Stadt- 

verordneten vertreten, die 
CDU und die Grünen mit 
jeweils zwei. Den drillen 
ihr zustehenden Sitz hat 
die CDU der FDP überlas- 
sen. Der Vertreter des Aus- 
länderbeirats hat ein An- 
hörungs- aber kein Stimm- 
recht. 

Festgelegt wurden auch 
die Termine, an denen der 
Ausschuß tagt. Die Sitzun- 
gen sind am 8. und 27. Juni 
sowie am 22. und 23. Au- 
gust. Sie sollen generell für 
die Öffentlichkeit zugäng- 
lich sein. Die Tagungsorte 
stehen derzeit noch nicht 
fest. 

Prüfen wird der Aus- 
schuß alle Akten, die im 
Zusammenhang mit dem 
Neubau des Schwimmbads 

an der Teichstraße stehen. 
Weil eine Fliesenlegerfir- 
ma in mehreren Becken 
ge|)fuscht hatte, wurde die 
für diesen Sommer geplan- 
te Eröffnung bekanntlich 
aufs nächste Jahr verscho- 
ben. Ins Kreuzfeuer der 
Kritik war daraufhin vor 
allem Erster Stadtrat und 
Baudezernent Klaus-Die- 
ter Schneider (CDU) gera- 
ten. Unter die Lupe neh- 
men wollen die Ausschuß- 
mitglieder unter anderem 
die Zuständigkeiten hin- 
sichtlich Bauplanung, 
Bauleitung und Bauüber- 
wachung sowie die Auf- 
tragsvergabe einschließ- 
lich Leist ungsverzeichnis 
und Auftragsüberwachung 
für die Fliesarbeiten. 

Anzeige 

Mit neuem Konzept gegen 

drohende Obdachlosigkeit 

Präventive Sozialarbeit / Fachstelle eingerichtet 
Lungen (fm) - Auch in Lan- 

gen gibt es immer mehr Men- 
schen, für die Wohnungen auf 
dem freien Markt uner- 
schwinglich sind und die des- 
halb eine Sozialwohnung su- 
chen. Weil die Zahl der Woh- 
nungsnotfälle weiter steigt, 
will die Stadt Langen auf die- 
sem Gebiet weitere Initiati- 
ven entwickeln und den ein- 
geschlagenen Weg weiterge- 
hen. Zur Bewältigung des 
vielschichtigen Problems der 
Obdachlosigkeit hat das So- 
zialamt ein neues Konzept 
ausgearbeitet, das der Magi- 
strat jetzt der Stadtverordne- 
tenversammlung vorgelegt 
hat. 

Das Hauptaugenmerk liegt 
dabei auf präventiver Sozial- 
arbeit. Bereits im Vorfeld 
drohender Obdachlosigkeit 
setzen sich die Mitarbeiter des 
Sozialamtes intensiv mit den 
Betroffenen und ihren indivi- 
duellen Fällen auseinander. 
Gmndsätzliches Ziel sei es, 
den Verlust einer Wohnung 
unter Ausschöpfung aller 
rechtlichen Möglichkeiten zu 
verhindern. „Wenn uns bei- 
spielsweise das Amtsgericht 
über eine Räumungsklage in- 
formiert, können wir eventu- 
ell noch eingreifen", erklärt 
Heike Kratz vom Sozialamt. 

Dann werde mit Vermietern, 
Anwälten und Gerichten ver- 
handelt und die Mietschulden 
auf der Grundlage des 
Bundessozialhilfegesetzes 
übernommen. Gebe es keine 
Möglichkeit mehr, die Woh- 
nung zu sichern, müßten die 
Betroffenen entweder vor- 
übergehend in eine Notunter- 
kunft eingewiesen oder in ei- 
ne Sozialwohnung vermittelt 
werden. 

Die Bestandssicherung von 
vorhandenem Wohnraum ist 
der zweite Eckpfeiler des 
Konzepts. „Sicherungswür- 
dig ist grundsätzlich jede 
Wohnung, die bezahlbar, aus- 
reichend groß und bautech- 
nisch ohne lavierende Män- 
gel ist", heißt es in dem Pa- 
pier. Und weiter: „Prinzipiell 
zu beachten ist, daß jede 
Wohnung, die auf dem priva- 
ten Wohnungsmarkt verlo- 
rengeht, durch eine Sozial- 
wohnung ersetzt werden muß 
und nicht mehr für die für uns 
relevante Zielgruppe der un- 
teren Einkommen durch zum 
Beispiel Mieterhöhung bei 
Neuvermietung, Verkauf, 
Leerstand und anderem zur 
Verfügung steht." 

Das jüngste Projekt zur 
Wohnraumsicherung ist die 

Sanierung des Blocks an der 
Südlichen Ringstraße 162- 

mit der im Januar begon- 
nen wurde. Die Wohnungen 
in dem Gebäude, in den fünf- 
ziger Jahren in Einfachstbau- 
weise errichtet, werden unter 
anderem mit Bädern, Balkons 
und neuen Fenstern ausge- 
stattet. Der Um- und Ausbau 
erfolgt in drei Abschnitten. 
Die Bewohner ziehen für die 
Zeit der Instandsetzung ent- 
weder innerhalb des Hauses 
um oder werden in eine ande- 
re Sozialwohnung veiTnittelt. 

Mit dem ersten Bauab- 
schnitt, vorgesehen sind je- 
weils neun Monate, ist man 
allerdings etwas in Verzug ge- 
raten. Nach mehreren Mah- 
nungen hat die Stadt der Fir- 
ma gekündigt, die mit den 
Rohbauarbeiten beauftragt 
war, weil die Maßnahme zu 
schleppend voranging. Nach 
Angaben von Erstem Stadtrat 
Klaus-Dieter Schneider hat 
bereits eine andere Firma den 
Auftrag erhalten. In der kom- 
menden Woche sollen die Ai- 
beiten wieder aufgenommen 
werden. Sozialamtsleiter 
Reinhold Werner hofft, daß 
der Bauzeitenplan dennoch 
eingehalten werden kann. 
Nach Abschluß des Projekts 

Saniert wird seit Jahresbeginn der Wohnblock an der Südlichen Ringstraße 162-166. Das Gebäu- 
de soii dem heutigen Standard des sozialen Wohnungsbaus angepaßt werden. Seit kurzem ruhen 
die Arbeiten allerdings. Die Stadt hat der Firma, die die Rohbauarbeiten erledigen soiite, gekün- 
digt, weil sie nicht zügig genug voranitam. Der Magistrat bereits ein anderes Unternehmen beauf- 
tragt. Nächste Woche sollen die Arbelten fortgesetzt werden. Foto: Neels 

in der Südlichen Ringstraße 
will die Stadt ihre Wohnun- 
gen im Gebäude an der Fahr- 
gasse 10 sanieren. 

Die zunehmende Bedeu- 
tung der Obdachlosenarbeit 
hat auch zu Konsequenzen 
innerhalb der Stadtverwal- 
tung geführt. Bisher auf meh- 
rere Bereiche verteilte Aufga- 
ben wurden im Sozialamt ge- 
bündelt. Dazu zählen Bera- 

tung, präventive Obdachlo- 
senhilfe, wirtschaftliche Hil- 
fe, Wohnungsveimittlung, 
Wohngekl, Vei-waltung der 
städtischbn Liegenschaften 
und die Fehlbelegungsabga- 
be. „Die Zuständigkeit eines 
Amtes ermöglicht schnelleres 
Handeln und ist auch ein Vor- 
teil für die Betroffenen", er- 
läutert Reinhold Werner das 

dritte Standbein des Kon- 
zepts. 

Bürgermeister Pitthan wies 
darauf hin, daß die Stadt be- 
reits in der Vergangenheit 
große Fortschritte erzielt ha- 
be. Als Beispiele nannte er die 
gelungenen Sanieiungen der 
„Stern'schen Liegenschaften" 
und der Flachbauten im Leu- 
kertsweg. 

Hit-Marathon 

live vom Boot 
Langen - „Leinen los und 

Hiis nonstop", heißt es beim 
diesjährigen Hit-Marathon 
von Hit Radio FFH. Von 
Pfingstsamstag, 3., bis 
Pfingstmontag, 5. Juni, je- 
weils von 9 bis 18 Uhr sind die 
Radiomacher mit dem grün- 
weiß gestreiften, 86 Meter 
längen Hit-Boot auf Rhein, 
Main und Neckar unterwegs. 
An Bord: Das Moderatorente- 
am Silvia Stenger und Robert 
Treutel. Im Laderaum: 360 
Musikwünsche von Hörem 
des Senders und Lesern hessi- 
scher Zeitungen. Auch zahl- 
reiche Leser der Langener 
Zeitung wählten ihre Lieb- 
lingslieder. Inzwischen wur- 
den die 360 meistgewünsch- 
ten Titel ermittelt. Die Hit- 
Liste veröffentlichen wir auf 
Seite 9 dieser Ausgabe. 

Das Hit-Boot legt morgen 
uni 9 Uhr in Marmheim ab. 
Drei Tage sendet Hit Radio 
FFH von Bord, während 
draußen der Loreley-Felsen, 
die Mainzer RheingoldhaUe 
oder der Eiserne Steg in 
^ankfurt vorbeiziehen. 

Ein Spaziergang durch den Paric von Schloß Wolfsgarten hat seine ganz besonderen Reize. An christi 
Himmelfahrt und am darauffolgenden Sonntag ist die ausgedehnte Parkanlage traditionell für dh> Öffentlidikeit zugänglich. Tau- 
sende von Besuchern nutzten die Gelegenheit, die Sehenswürdigkeiten aus nächster Nihe zu bewundern. Viele Blicke zogen un- 
ter anderen das wunderschöne Prinzessinnen-Häuschen, die in mehreren Partien blOhenden Rhododendren und der idyllisch ge- 
legene Teich mit seiner Brücke auf sich. Fbio: Amoid 
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Trägerkleider 

jung und modisch 

Baumwolle - Stretch 

schwarz, 

rot, 

kobalt, 
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• Jeden NNttwodi TUV-Abnaiime im Haus. Veremif 
Kundendienst - Bei uns dreht Sich alles um SE - 

Ein VÖIIi9 n6U68 SltZ^OfÜhl erfahren MAdchen und Jungen dar Qeschwiatar-Scholl- 
Schule aelt einigen Tagen. Die AOK hat aleban FltbMIle zur Verfügung gestallt, die von der Klaaae W JLJ. J. L L\7JLJL Jl 
1 c Im Unterricht auaprobiert werden. Daa Sitzen auf den BMIIan atitrkt die WIrbelaHule und führt 
zu einer besseren Haltung. „Die Kinder sitzen Immer nur einige Minuten darauf und wechsein FraUenhaUS: Konkrete ZuSagen laSSen auf Sich Warteil 
sich dann ab. Am Anfang war die Begeiaterung natürlich groß. Ea wird alch erat nach einiger Zeit 
zeigen, ob die BMIIe für den Schulunterricht ainnvoll aind", arkiltrt Lehrerin Margit Wetter. 

Foto: Arnold 

Erinnerungen wvirden wach 

Filmabende im Kulturhaus stießen auf großes Interesse 
KiinKi'ii - Huiul KIO Hosu- 

cht'i- kiimen zum LunKi'ner 
Kiliiuibi'nd ins Kulluihuus 
Altüs Aml.sgencht. We^i'n 
(It's uroUen Zuspruchs onl- 
schlasKtn sich iliu Oi>{uni- 
satoicn, VHS, Küm- utul 
Vuli'oclub uml tlas Stadt- 
arcl\iv. /u oituT Wiedi'iho- 

Die Nmiauflagf am 
nu'nsta>5 i'iU'bti'n dann 
rund ÖO IntiM essicrtf mit 

Gczfi^t wurdi'n vier Fil- 
me aus dem Stadtarchiv, 
Von besonderem Interesse 
war der Fihii über das Hei- 
matfest 1954 in Verbin- 

Ballaganhlnwclt 
Dor heuliga» Ausgabe Högl ein Pro- 
spekt der Fa. Innatura Maaalvholz- 
möbal QmbH, Frankfurter Str. 77, 
65239 Hochhalm/Maln, bei. aul den 
wir hlermil hinweisen.  
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dunt4 mit dem 7fijührigen 
.hibiiüum der Feuerwehr. 
Ks waren niimlich Aufnah- 
men von einer Brandschut- 
zübun(4 auf dem .Fahnplutz 
und vom Festumzug zu se- 
hen. Altere Langener wer- 
den sich noch ilarun erin- 
nern, dall damals die be- 
rühmte Traber-IIochsei- 
lartisten-Truppe in Langen 
gastierte und ihre atembe- 
raubenden Kunststücke an 
der Stadtkirche vorführte. 

Der Film- und Videoclub 
hatte diesen 16-Millime- 

Baliaganhlnwala 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stucken, liegt ein Prospekt der Firma 
Brugman Küchen, bei, auf den wir 
hiermil hinweisen. 

Bellaganhlnwaia 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stucken, liegt ein Prospekt der Fa. 
Fink Schuhe * Sport, laenburo- 
Zantrum, bei, auf den wir hiermit hin- 
weisen. 

Comedy-Show 

im Kulturhaus 
Lauften - Martin Schneider, 

ein Newcomer in der Comedy- 
Szene, kommt nach Langen, 
Am heutigen FVeitag, 2. Juni, 
präsentiert er im Kulturhaus 
Altes Amt^ericht sein Pro- 
^amm. Titel: „Handkäs 
überm Atherleib - Stand up 
Comedy aus Hessen". Los 
geht's um 20 Uhr. Der Eintritt 
Kostet 15 Mark. 

Ein Ausflug ins 

Phantasialand 
Langen - Eine Fahrt ins 

Phantasialand in Brühl bietet 
die Jugendförderung Langen 
an. Abfahrt ist am Samstag, 
24. Juni, 7 Uhr, am Rathaus. 
Die Rückiphr ist gegen 19 
Uhr. Kinder unter zehn Jah- 
ren dürfen nur in Begleitung 
eines Erwachsenen mit. An- 
meldungen werden im Rat- 
hau«, Zimmer 319, Telefon 
203 212, entgegengenonunen. 
Der Preis von 35 Mark (Er- 
wachsene 40 Mark) beinhaltet 
Busfahrt und Eintritt. 

ter-Film und einen Film 
vom HOjührigen Jubiläum 
des Gesangvereins Lieder- 
kranz aus dem Jahre 1()2H 
auf ein Videoband über- 
spielt, sc) daß die Filme mit 
einem Videoprojektor vor- 
geführt werden konnten. 
Otto Darmstädter und 
Klaus Standke vom Film- 
und Videoclub wollen sich 
auch in Zukunft bemühen, 
weitere Filme aus ilem Ar- 
chiv der Stadt einem inter- 
essierten Publikum vorzu- 
stellen. 

Jahrgang 1907/08 
Langen - Wir treffen uns 

am Freitag, 9. Juni, um 
17.30 Uhr in der TV-Gast- 
stätte. 

Jahrgang 1912/13 
Langen - Die nächste Zu- 

sammenkunft findet am 
Mittwoch, 7. Juni, um 16 
Uhr im Restaurant ,,Deut- 
sches Haus" statt. Die Teil- 
nehmerliste für die Fahrt in 
den Spessart liegt noch ein- 
mal aus. Gleichzeitig wird 
das Fahrgeld kassiert. 

Jahrgang 1917/18 
Langen - Am kommenden 

Mittwoch, 7, Juni, findet 
unser nächstes Treffen in 
der TV-Gaststätte am 
Jahnplatz statt. 

Jahrgai^ 1919/20 
Langen - Am kommenden 

Donnerstag, 8. Juni, findet 
unsere nächste Zusammen- 
kunft in der TV-Gaststätte 
statt. 

Jahrgang 1932/33 
Langen - Wir treffen uns 

am Donnerstag, 8. Juni, um 
18.30 Uhr im Restaurant 
„Deutsches Haus". Die Teil- 
nehmer für den Tagesausflug 
werden gebeten, vollzählig 
zu erscheinen, denn es sind 
die Fahrtkosten zu entrich- 
ten und die Abfahrt-Treff- 
punkte festzulegen. 

Lungen (fm) - In einem 
offenen Brief hatte der 
Verein Frauen helfen Frau- 
en den Ersten Kreisbeige- 
ordneten und Sozialdezer- 
nenten Peter Walter (CDU) 
aufgefordert, die Einrich- 
tung eines neuen Frauen- 
hauses im Westkreis end- 
lich voranzutreiben. Der 
kündigte jetzt an, zur 
Kreistagssitzung am 2U. 
Juni eine Vorlage zum The- 
ma ,,Wohnsitzlose Frauen" 
einzubringen. Demnach 
soll der Kreistag Walters 
Dezernat beauftragen, den 
Bedarf für ein Haus für 
wohnsitzlose Frauen zu er- 
mitteln und zudem ent- 
sprechende Verhandlungen 
mit dem Landeswohl- 
fahrtsverband und mögli- 
chen Trägern zu führen. 

Das hätte der Sozialde- 
zernent nach Angaben des 
Vereins Frauen helfen 
Frauen sch(m früher haben 
können. Denn die Arbeiter- 
wohlfahrt habe als Träger 
schon im November 1994 
ein Finanzierungskonzept 
vorgelegt. Deshalb biete es 
sich an, mit der Awo zu 

Stadtbücherei 

ist morgen zu 
Langen - Leseratten auf- 

gepaßt: Die Langener Stadt- 
bücherei bleibt am Pfingst- 
samstag, 3. Juni, geschlos- 

„Schlüssel zur 

Nächstenhilfe" 
Langen - ,,Kunst als 

Schlüssel zur Nächstenhil- 
fe". Unter diesem Motto 
wird am heutigen Freitag, 
2. Juni, um 20 Uhr eine 
Ausstellung mit Bildern 
von Simim Kohne eröffnet. 
Gezeigt werden die Kunst- 
werke in der ,,Schlüssel- 
zentrale" in der Bahnstra- 
Be 6. Ein Bild der Ausstel- 
lung spendet die Künstle- 
rin dem Verein Frauen hel- 
fen Frauen, der sich mit 
Nachdruck für ein neues 
Frauenhaus im Westkrei» 
stark macht. Es wird ge- 
meinsam mit zwei weiteren 
Werken von Simim Kohne 
zu einem späteren Zeit- 
punkt für eben diesen 
Zweck versteigert. 

verhandeln. Bei der Suche 
nach anderen Trägern 
könnte wertvolle Zeit ver- 
loren gehen, befürchtet der 
Verein. Denn: Das Land 
Hessen sei bereit, die Per- 
srmalkosten für eine So- 
zialarbeiterin zu überneh- 
men, Allerdings müßten die 
Mittel bis zum Sommer an 
ein konkretes Projekt aus- 
gezahlt werden. 

Ein anderes Projekt 
macht indes konkretere 
Fortschritte. Für Frauen 
im Kreis Offenbach soll 
noch in diesem Jahr ein 
Notruf eingerichtet wer- 
den. Um Frauen in akuten 
Krisensituatir)nen eine An - 
laufstelle bieten zu krhi- 
nen, hatten sich bereits im 
Frühjahr 1994 Frauen aus 
Neu-Isenburg mit der dor- 
tigen Frauenbeauftragten 
und der Kreis-Frauenbe- 
auftragten Mechthild 
Fürst-Diery zur Initiative 
,,Notruf für Frauen im 
Kreis Offenbach" zusam- 
mengeschlossen. 

Aus der praktischen Er- 
fahrung heraus entwickel- 
ten sie ein Anforderungs- 

profil für einen Notruf, der 
nicht nur als neutrale An- 
laufstelle dient, sondern 
Frauen auch weitergehen- 
de Hilfe bietet. So soll un- 
ter anderem ein Netz von 
Ansprechpartnerinnen 
aufgebaut werden, Krisen- 
intervention stattfinden, 
Präventirmsarbeit ungebo- 
ten und Aufklärungsarbeit 
geleistet werden. Die dazu 
erfortlerliche Fachkraft 
soll außerdem Einzelfall- 
hilfe leisten und Frauen 
beim Aufbau von Selbst- 
hilfegruppen unterstützen. 

Damit der Notruf schnell 
verfügbar wird, soll die 
Trägerschaft vorerst beim 
Internationalen Bund für 
Sozialarbeit liegen, erklär- 
te Peter Walter. Die Initia- 
tive wägt derzeit noch eine 
Vielzahl von Argumenten 
ab, die für die Gründung 
eines eigenen Trägerver- 
eins sprechen. Insgesamt 
wird mit laufenden Kosten 
von etwa 110 000 Mark pro 
Jahr gerechnet, von denen 
30 000 Mark aus der Kreis- 
kusse kommen. 

LVA-Sprechtag 

im Rathaus 
Langen - Die Landesvtr- 

sicherungsanstalt Hessen 
bietet am Dienstag, ß. Juni, 
von 8 bis 12 Uhr einen 
Sprechtag im Langener Rat ■ 
haus (Zimmer 139) an. Die 
Versicherten der Arbeitei- 
rentenversicherung haben 
dabei auch die Möglichkeit, 
ihre Unterlagen überprüfen 
zu lassen. Wegen des Daten- 
schutzes können Auskünfte 
jedoch nur bei Vorlage eines 
gültigen Personalausweises 
oder Reisepasses erteilt 
werden. 

Flohmarkt 

am 10. Juni 
Langen - Der nächste 

Flohmurkt in Langen ist 
am Sumstug, 10. Juni, 
wie immer vormittug.s 
auf dem Platz vor dem 
Rathaus und bei Bedarf 
auch auf dem Platz zwi- 
schen Finanzamt und 
Amtsgericht. Pro lau- 
fendem Meter Stand- 
platz werden von der 
Stadtverwaltung zwei 
Mark Gebühr erhoben. 

Einen Wunsch vieler Senioren hat dl* Stadtverwaltung arlüllt. Eratmal« wurd« 10 
dar Sladthalla ain Tanztaa organlalart. Qünthar Schmidt, oakannt ala „Schmidtchan Schlalcher', 
untartilalt dia atwa 80 BaauclMr mit ballabtan Malodlan. Ubar dia Raaonanz bal dar Pramiara frati- 
ta aich Martin Salomen, Laltar daa nauan Sanloranzantruma Haltaatalla. „Dia Varanataltung war 
aahr arfolgralch. Dar Tanztaa wurda gut anganomman", mainta Salomen. Dar Tarmln für dia zwel- 
ta Auftaga ataht achon faat. Am 5. Saptambar ^14 Uhr kann In dar Stadthalla wladar daa Tanz- 
baln gaachwungan wardan. Dann wollan dia Varantwortllchan im Vorfald auch jüngara Ruhe- 
stAndlar anaprachan. Foto: Amoid 
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Im Zeichen der Völkerverständigung 

Drei-Städte-Treffen beginnt heute / 150 Gäste aus Partnerstädten 
Langen (fm) - Seit rund 

einem Jahr liefen die Vor- 
bereitungen, heute abend 
ist es endlich soweit: Der 
Langener Fördererkreis für 
europäische Partnerschaf- 
ten empfangt rund 150 Gä- 
ste aus den Partnerstädten 
Romorantin (Frankreich) 
und Long Eaton (England) 
zum traditionellen Drei- 
Städte-Treffen. Mit der An- 
kunft der Besucher im Rat- 
haus wird zwischen 19 und 
20 Uhr gerechnet. Dort 
werden sie mit einem 
,,Ständchen" des Mandoli- 
nenvereins musikalisch be- 
grüßt. 

Für die folgenden vier Ta- 
ge ist ein umfangreiches 
Programm ausgearbeitet 
worden, bei dem das städti- 
sche Kulturamt Schützen- 

hilfe leistete. In dieser Zeit 
haben Gastgeber und Gäste 
genügend Zeit, sich näher 
zu kommen oder bereits be- 
stehende Freundschaften 
zu vertiefen. Der Förderer- 
kreis hofft, dalJ auch viele 
Langener, die bislang kei- 
nen Bezug zur Verschwiste- 
rungsidee hatten, die Gele- 
genheit nutzen und Kon- 
takte knüpfen. 

Zum Programm: Am mor- 
gigen Samstag um 9.30 Uhr 
wird in der Stadthalle eine 
Ausstellung mit Arbeiten 
von Künstlerinnen aus den 
Partnerstädten eröffnet, die 
über die Pfingstfeiertage zu 
sehen ist. Um 10.30 Uhr 
gibt die Stadt Langen im 
Sitzungssaal des Rathauses 
einen Empfang für die Gä- 
ste. Und später wird im Fo- 

yer des Rathauses gefeiert. 
Ab 18 Uhr steigt dort ein 
bunter Abend unter der 
Schirmherrschaft der 
Stadtwerke. Der Club ko- 
chender Männer ,,Chuchi 
Rhein-Main" aus Rüssels- 
heim wird die Gäste kulina- 
risch verwöhnen. Außer- 
dem sind künstlerische Bei- 
träge aus den Partnerstäd- 
ten vorgesehen und ein öf- 
fentlicher Oldie-Abend mit 
Tanz (ab 21 Uhr). 

Am Pfingstsonntag findet 
von 17.30 bis 19 Uhr ein 
ökumenischer Gottesdienst 
in der Kirche von St, Alber- 
tus Magnus statt. Die musi- 
kalische , Untermalung 
übernimmt der Chor ,,Jubi- 
late Deo" unter der Leitung 
vtm Pfarrer Elmar Jung. 
Der Montag ist privaten 

Unternehmungen vorlii- 
halten. 

Am Dienstag, 6., untei- 
nehmen Gastgeber und Ga- 
ste eine Fahrt nach Mai- 
burg. Dort bleibt für die 
Gruppe nach einer Stadtbi- 
sichtigung ausreichend Zeil 
für einen gemütlichen 
Bummel durch die enger. 
Altstadtgassen. Am Nach- 
mittag gestaltet der Kuntoi 
der Langener Stadtkirche, 
Hans-Jürgen Rhode, ein 
Orgelkonzert in der Mar- 
burger Marienkirche. Cic- 
gen 19 Uhr trifft man wie- 
der in Langen ein, um sieh 
bei einem Abendessen in 
der Stadthalle zu stärken 
Und dann heißt es auch 
schon Abschied nehmen 
Am Mittwoch machen sich 
die Gäste auf die Heimreise 
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Tierliebe 
Zaghafte Schreie lie- 

ßen tim Mittwochvor- 
mittag Kinder der l.uil- 
wig-F.rk-Schule hellhii- 
rig werden. Beim Spielen 
während der großen Pau- 
se entdeckten die Grund- 
schüler einen jungen 
Nymphensittich, der sei- 
nem Besity.er offensicht- 
lich entflogen war. Die 
lAHdchen und Jungen 
nahmen sich des Tieres 
an, beschafften einen Kä- 
fig und kümmerten sich 
liehevoll um den hilflo- 
sen Piepmatz. Derweil 
sollte durch Unterstüt- 
zung örtlicher Zeitungen 
der Besitzer informiert 
werden. Doch dazu kam 
es nicht mehr. Alle Für- 
sorge für das Findelkind 
war Vergehens, das Vö- 
gelchen starb. Man kann 
sich vorstellen, wie trau- 
rig die Kinder waren. Sie 
können aber auch stolz 
sein, denn ein solches En- 
gagement für den 
Tierschutz wünscht man 
sich öfter. Da ist nicht 
entscheidend, daß diese 
Geschichte leider kein 
Happy-End fand, meint 
Ihr Tobias 

Gedenkstein in Oberlinden 

als ein Zeichen des Dankes 

Einweihung am 10. Jimi / Gleichzeitig Fest der Siedler 
Langen - Am Samstag, 

10 Juni, um 11 l'hr wird in 
Langen-Oberlinden am 
Kreuzungspunkt von Slet- 
tiner, Dresdner und Erfur- 
ter Straße ein Gedenkstein 
eingeweiht Er soll ein Zei- 
chen des Dankes an die 
Stadt Langen sein, die 
nach dem Kriegsende vor 
n(l Jahren zahlreichen 
Flüchtlingen ein neues Zu- 
hause gab. Insgesamt muß- 
ten damals mehr als zwölf 
Milliimen Mensehen ihre 
angestammte Heimat ver- 
lassen 

Für einen windigen mu- 
sikalischen Rahmen sorgen 
der Jagdblaserehor Offen- 
bueh und ilie Akkordeon- 
gruppe Armer. Hei der 
Grundsteinlegung werden 
Dokumente in einer Hülse 
versenkt. Darin enthalten 
sind Schilderungen über 

die Oesehiehte der Vertrei- 
bung, die erfolgte Einglie- 
derung in I.angen unil 
schlielilich auch tlurüber, 
wie die Idee zu einem Ge- 
denkstein vom Langener 
Ortsverbund des Bundes 
der Vertriebenen (BdV) 
realisiert wurtle. In den 
Grundstein kommt außer- 
dem eine namentliche Auf- 
listung der Spender, die 
zur Finanzierung lies Pro- 
jektes beigetragen haben. 

Die feierliche Einwei- 
hung erfolgt durch Seg- 
nung und Gebet eines ka- 
tholischen und eines evan- 
gelischen Pfarrers. An- 
sprachen von Vertretern 
der Stadt Lungen und des 
BdV-Vorsitzenden Helmut 
Herbig beschließen den 
Festukt. In Lungen fanden 
viele Tausende Vertriebene 

eine neue Heimat. Daher 
wählte der BdV für die Be- 
schriftung des Steins fol- 
genden Text: ..Langen gab 
uns eine neue Heimat, da- 
für danken wir. I94S - 199r) 
Hund der Vertriebenen. 
Dieser Stein kommt aus 
dem Isergebirge des Ver- 
treibungsgebietes." 

Gleichzeitig wird um 10. 
Juni am gleichen Plutz ilas 
Fest der Nebenerwerbs- 
siedler gefeiert. Im Fest- 
zelt wird es geniigenil Sitz- 
gelegenheiten geben und 
ein buntes Programm sorgt 
für Abwechslung. Zahlrei- 
che freiwillige Helfer ser- 
vieren tlen Besuchern kiih- 
le Getränke, leckere Spei- 
sen sowie Kaffee und Ku- 
chen. Alle Langener Bür- 
ger sind zum Feiern einge- 
laden. 

Zwei Einladungen auf einmal bekam Bürgermeister Dieter Pitthan dieser Tage überreicht. Helmut 
Herbig, Vorsitzender des BdV-Ortsverbandes Langen, lud den Rathauschef zur Einweihung eines, 
Gedenksteins am Samstag, 10, Juni, ein. An diesem Tag feiern die Nebenerwerbssiedler Oberiin-. 
den, rechts Vorsitzender Otto Klösei, auch ein großes Fest. Foto: p 

Legendäre Sportwagen Freie Wähler auf Radtour 

Lotus Seven-Ti'effen in Langen 

Neuer Platz für 

Fahrradständer 
Langen - Nach einem Be- 

schluß der Stadtverordne- 
tenversammlung werden die 
Fahrradständer, die bislang 
in der Bahnstraße vor dem 
Cieschäft,.Ringelblume" ste- 
hen, an den HL-Markt ver- 
setzt. Vorher waren sie kaum 
iienutzt worden. Außerdem 
sollen vor dem Seniorenzen- 
trum Haltestelle Fahrrad- 
ständer aufgestellt werden. 

Langen - Da .schnalzen Au- 
to-Liebhaber mit der Zunge: 
Teilnehmer aus ganz fiuropa 
werden an Pfingsten zum diit- 
ten internationalen Lotus Se- 
ven-Treffen in Lungen ei-wur- 
tet. Vom 2. bis Juni sind 
nand 120 Fuhr/enge dieses sel- 
tenen Typs aus der Schmiede 
von Colin Chupmun zu sehen. 
Autobesitzer aus Finnland, 
England, O.sterreich und an- 
deren Ländern geben dabei ei- 
nen Einblick in die Mar- 
kenvielfalt die.ses 19.'i7 ei-st- 
mals gebauten Sportwagens. 
Seit 19H9 gibt es eine Seven- 
lntere.ssengemein.schaft, die 
neben diesen Jahrestreffen 
auch f'ahrerlehrgänge veran- 
staltet. 

Die ei'sten Gefährte treffen 
heute zwischen 14 und IH Uhr 
um Natui freundehaus Langen 
ein. „Wir bitten die Anwohner 

um Vei-ständnis, zwar haben 
wir die Fahrer angewiesen, 
nur ganz langsam ilurch das 
Wohngebiet zu fahi-en, aber 
die alten Wagen sind nunmal 
etwas Inuter als neuere Fahr- 
zeuge", sagt Organisator Peter 
David Goehr. Die restlichen 
Ti'ilnehmer werden am Sams- 
tag ab 10 Uhr ei-wartet. Um 14 
Uhr steht dann eine gemeinsa- 
me Fahrt nach Seligenstadt 
auf tlem Programm. 

Am Sonntag, 4. Juni, .starten 
die Fuhrzeuge ab 9 Uhr in den 
Odenwald und legen dabei ub 
9,30 Uhr einen Zwischenstop 
am Bulance Hotel in Neu- 
Isenburg ein, wo die Fahrer 
und Wagen vorgestellt wer- 
den. Zum Abschluß kiinnen 
am Pfingstmontag noch ein- 
mal alle Fahrzeuge uuf dem 
Vor|j|utz der Alten Oper in 
Frankfurt bewundert werden. 

Anregungen für die parlamentarische Arbeit gesammdt 

Langen - Hei einer Fahr- 
radtour sammelten Mitglie- 
der der P^WG-NEV Lungen 
Anregungen für die parla- 
mentarische Arbeit und 
setzten diese bereits in ent- 
sprechende Anträge an die 
Stadtverordnetenversamm- 
lung um. 

Bei der Besichtigung des 
Langener Wuldsees fiel den 
Freien Wählern eine Viel- 
zahl ,,wilder Mülldeponien" 
ins Auge. F'ür die bevorste- 
hende Badesaisrm lasse dies 
Schlimmes erwarten. Der 
Magistrat soll deshalb prü- 
fen, ob tlort auch uußerhali) 
der Badestrände Container 
oder andere Abfallbehälter 
aufgestellt werden können. 
Dadurch, so hofft die FWG, 
ließe sich eine Zunahme 

Wenn Geldsorgen überhandnehmen 

Neues Konzept zur Einrichtung einer kreisweiten Schuldnerberatung 
Anzeige 

Langen - Der Kreisaus- 
si:huß hat dem Kreistag 
empfohlen, der Einrich- 
•ung, dem Betrieb und der 
Finunzierung einer kreis- 
weiten Schuldnerberatung 
zuzustimmen. Für das lau- 
fende Haushaltsjahr wer- 
den dazu über den Nach- 
tragshaushalt etwa 155 00(1 
Mark benötigt. 

,.In den vergangenen Jah- 
"en", erläuterte der Erste 
Kreisbeigeordnete Peter 
Walter die Notwendigkeit 
einer solchen Einrichtung 
,,hat das finanzielle Volu- 
men von schnellverfügba- 
ren Konsumentenkrediten - 
in der Werbung großzügig 
angepriesen - stetig zuge- 
nommen. Dauerarbeitslo- 
sigkeit, Kurzarbeit, Real- 
lohnverluste und Scheidun- 
gen bringen immer mehr 
Menschen immer schneller 
in finanzielle Notlagen. 
Zahlungsverzug, Zahlungs- 
unfähigkeit, Pfändung und 
drohender Wohnungsver- 
lust sind die Folgen, die vie- 
le Menschen alleine nicht 
übersehen und bewältigen 
können." 

Seit 1992 verfügt der 
Westkreis tieshalb bereits 
über eine Schuldnerbera- 
tung in der Dreieichenhai- 
ner Winkelsmuhle. Vor et- 
wa zweieinhalb Jahren er- 
teilte der Kreistag den Auf- 
trag, eine vergleichbare 
Einrichtung auch im Ost- 
kreis zu schaffen. Anzeige 

Eine ganze Welt für die Kleinen 

Im GEWERBEGEBIET 
EGELSBACH 

,,Die vielen Diskussiemen 
und Gespräche haben uns 
zu der Erkenntnis geführt, 
daß es dauerhaft nur sinn- 
voll und zweckmäßig sein 
kann, diese Problemstel- 
lung kreisübergreifend zu 
lösen", führte Peter Walter 
aus. ,,Das Diakonische 
Werk hat einen entspre- 
chenden Auftrag erhalten 
und uns jetzt ein Konzept 
vorgelegt." 

Wichtigste Grundlage 
dieser Konzeption ist die 

Schaffung eines dichtge- 
knüpften Netzwerkes von 
Hilfeleistungen für Men- 
schen mit Schulden. Erste 
und zentrale Anlaufstelle 
für die Betroffenen bleibt 
die bestehende Schuldner- 
beratung in Dreieich. Deren 
personelle Besetzung - der- 
zeit sind dort ein Sozialar- 
beiter, ein Sozialpädagoge 
unil eine halbe Verwal- 
tungskraft tätig - soll um 
mindestens einen weiteren 
Sozialarbeiter und eine 
halbe Verwaltungskraft 
aufgestockt werden. Zu- 
sätzlich soll eine Außen- 
stelle in Rodgau aufgebaut 
werden. Sie arbeitet erst 
einmal über einen befriste- 
ten Zeitraum von zwei Jah- 
ren, um festzustellen, wie 
hoch der Bedarf vor Ort ist. 

Die hauptamtlichen 
Kräfte sollen neben der 
qualifizierten Beratungs- 
funktion auch die Kontakte 
zu den betroffenen Dritten, 
den Banken, Anwälten, So- 
zialämtern oder anderen 
Institutionen intensivieren, 
denn nur in konstruktiver 
Zusammenarbeit vor allem 

Eine ganze Well für die Kleinen 

Im GEWERBEGEBIET 
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mit den Kreditgebern, kann 
für die Betroffenen ein 
gangbarer Weg herunter 
von den Schuldenbergen 
gefunden werden. 

„Für Verschuldungen, die 
in letzter Konsequenz in die 
Arme der Sozialhilfe führ- 
en", so der Erste Kreisbei- 
geordnete, ,,sind die Betrof- 
fenen in unserer Zeit nicht 
nur alleine verantwortlich. 
Hier muß auch die Gemein- 
schaft in die Pflicht genom- 
men werden. Das Diakoni- 
sche Werk, in dessen Ver- 
antwortUchkeit die Schuld- 
nerberatung künftig liegen 
wird, hat ein Konzept ent- 
wickelt, das allen Betroffe- 
nen im Kreis Hilfestellung 
garantiert." Es soll noch in 
der zweiten Hälfte des Jah- 
res in die Praxis umgesetzt 
werden. 

Anzeigt 

Eine ganze Welt für die Kleinen 
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Dienstag kein 

Wochenmarkt 
Langen - Durch die Feier- 

Uge im Juni ergibt sich eine 
Änderung beim Langener 
Wochenmarkt. Am Dienstag, 
6. Juni, fällt der Markt aus. 
Am Freitag, 16. Juni (nach 
Fronleichnam), findet der 
Markt aber wie gewohnt 
statt. 

Kunst aus Partnerstädten 

Ausstellung wird über Pfingsten in der Stadthalle gezeigt 
Langen - Nachdem die 

Langener Gruppe „Frau und 
Kreativität" in der Vergan- 
genheit die Möglichkeit hat- 
te, in den Partnerstädten Ro- 
morantin und Long Eaton ih- 
re Werke in einer Ausstellung 
zu zeigen, luden die Langen- 
erinnen französische und 
englische Künstlerinnen ein, 
sich hier mit einer Ausstel- 
lung zu präsentieren. Nach 
monatelangen Vorbereitun- 
gen werden nun 18 Kunst- 
schaffende aus Long Eaton 
und Romorantin eine Viel- 
zahl von Objekten vom 3. bis 
6. Juni im Studiosaal der 

Stadthalle ausstellen. Mon- 
sieur Banchereau vom Co- 
mit6 de Jumelage in Romo- 
rantin meinte dazu: „Ich 
wußte gar nicht, daß es in un- 
serer Stadt so viele Talente 
gibt." 

Während der englische 
Beitrag sich nur auf Arbeiten 
bezieht, die als „needle 
work" angekündigt werden, 
zeigen die Französinnen eine 
breite Palette von Gemälden, 
darunter Aquarelle, Ölbilder 
und Malerei auf Pergament. 
Dazu werden Skulpturen, 
Objekte aus Holz, aus Glas, 

Seidenmalerei, zahlreiche 
Miniaturen in petit-point- 
Stickereien sowie etliche 
Spezialitäten zu sehen sein. 
Also eine Bandbreite, die vie- 
le Besucher anlocken dürfte 
Drei der Ausstellerinnen sind 
persönlich anwesend. 

Die Gruppe „Frau und 
Kreativität" will mit der Prä- 
sentation einen Beitrag zum 
kulturellen Austausch und 
zur Vertiefung der partner- 
schaftlichen Beziehungen 
leisten. Die Ausstellung ist 
geöffnet vom 3. bis 6. Juni, je- 
weils von 14 bis 18 Uhr. 

wilder Mulla bhuicplätzi' 
verringern. 

Auch ilie Wi'slsi'it«' des 
Langener Hahnhofs nahmi'n 
die Freien Wähler in Augen- 
schein. Ein diesbezüglicher 
Antrag <ler FWG hat sich in- 
zwischen Überholl. Die For- 
derung nach Einrichtung ei- 
ner Hushalteslelle uuf iler 
Westseite hat dii' Studt jetzt 
IM die Tat umgesetzt. Wi'il 
der Hereich uiier insgesuint 
in einem ..erbärmlii'lu'ii Zu- 
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staiur' sei, soll der Magistrat 
auch noch Vorschläge ma- 
chen, wie der Westbereich 
lies Hahnhofs gestaltet wer- 
den kann. 

Doch nicht nur unter kom- 
munal politischen Aspekten 
trulen ilie Freien Wuliler in 
die Pedale .So machten die 
Teilnehmer auch einen Ab- 
stecher ins Zi'ppelinmu- 
seum, um sich liber die Luft- 
schiffahrt zu Informieren. 

Mopedfahrer 

„übersehen" 
Langen - Einen lln- 

t<'rschenkelbruch zog 
sich ein 3(ijähriger Mo- 
kickfahrer bei einem 
Verkehrsunfall zu, der 
sich am Montagnach- 
mittug im Bereich 
Nörtiliche Ringstraße/ 
Marienstraße ereigne- 
te. Eine IHjührige Au- 
lofahrerin war auf der 
Marienstraße unter- 
wegs und wollte die 
Nördliche Ringstrai.U' 
ulier()ueren Dabei 
achtete sie offensicht- 
lich nicht auf die Vor- 
fahrt des Zweiradfah- 
rers, so daß es zur Kol- 
lision kam. Der 3(ijäh- 
rige mußte stationär 
im Dreieich-Krunken- 
haiis aufgenommen 
werden. 

-Vermögensplan 

Mit jährlicher Prämienzahlung! 

Uorso/yea tohnt sich! 

• regelmäßig sparen ab DM 30,- mtl. 

• systematisch Vermögen bilden 

• Mindestlaufzeit 3 Jahre 

• Zinssatz ^'/op-e. variahei 

• Verfügungen jederzeit möglich 

Prämie: itis zu 50% 

Lassen Sie sich Ihren persönlichen 

■-Vermögensplan von unseren 

Kundenberatern ausrechnen. 

Sparkasse 
Langen-Seligenatadt 

JmMFJm Partner im Kreit Offenbach 
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ZUR Verkaufsausstellung ab 27. Mai 1995 

BIS ZUM 9. Juni 1995 in unserem Geschäft 

Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Familie Birk 

Ihr Juwelier in Offenbach 

Frankfurter Str. 4 • Offenbach/Main, Tel. 069 / 81 14 05 

UMVBSALCBCVE ßWC ruf^XBl ^ j-ro. . 

Original Antik-Schmuck vergangener Epochen 

Besonderes zu bieten, war schon immer unser Anliegen. Wir sind stolz darauf, Ihnen 
eine in dieser Vielfalt und Qualität einzigartige Kollektion herrlicher Meisterstücke al- 
ter Goldschmiedekunst prlisentieren zu können. 
Tauchen Sie ein, in eine Welt von ca. 250 original Antik-SchmuckstUcke vergangener 
Epochen von 1780 bis Art Deko. 

Schwimmen für 

Sportabzeichen 
LanKon - Die Li-ichlathle- 

likubteilung clor SSG Lun- 
gen weist auf den nächsten 
Schwimmubnuhmetermin 
für (las Deutsehe Sportab- 
zeichen hm Kr findet am 
morgigen Samstag, :i, Juni, 
im Langener Hallenbad 
statt, Beginn ist um K Uhr. 

Seniorentreff 

der IG BSE 
Lungen - Der nächste Se- 

niorentreff der IG Bau- 
Steine-Erden (BSE) ist am 
Dienstag, 6. Juni, um 15 
Uhr in der Gaststütte ,,Wil- 
helmsruh". An diesem 
Nachmittag geht es um 
Themen aus der Tagespoli- 
tik, den Ausflug mi Herbst 
und das neue Seniorenzen- 
trum ,,Haltestelle". Außer- 
dem werden die Abfahrt- 
spunkte für den Ausflug am 
Mittwoch, 7. Juni, bekannt- 
gegeben. 

Neue Broschüre 

der Barmer 
Langen - Eine Broschüre 

über die Pflegeversiche- 
rung hat jetzt die Barmer 
Ersatzkasse herausgege- 
ben. ,,Das Heft erläutert 
anhand vieler Beispiele die 
für viele noch unverständ- 
liche Materie", verspricht 
der Langener BEK-Ge- 
schäftsstellenleiter Harald 
Schöpp. 

Bestimmt ist die handli- 
che Broschüre zum Beispiel 
für die Angehörigen Pfle- 
gebedürftiger. Aber auch 
die Mitarbeiter von Pfle- 
geeinrichtungen oder An- 
gehörige der Pflegenden 
linden darin viele aktuelle 
Informationen zum Thema. 
Erhältlich ist die Broschü- 
re in der Barmer-Ge- 
schäftsstelle am Luther- 
platz - kostenlos, auch für 
Nichtmitglieder. 

Ein Prosit auf den neuen Vorsitzenden des Qewerbeverelns Langen (QVL): Peter LIebIg (Mit- 
te) Ist In einer außerordentlichen Jahreshauptversammlung zum Nachfolger von Wolfgang Steltz 
gewählt worden (wir berichteten). Gemeinsam mit LIebIg stlenen an (von links): Ulrich Krlppner 
(stellvertretender Vorsitzender), Harry Müller (Beisitzer und Vorsitzender des Beirats Einzelhan- 
del), Helmut Hoffmann (neuer Rechner) und Günther Krumm (Ehrenvorsitzender). Der 49|Mhrlge 
Peter LIebIg wird auch In der nUchsten ordentlichen Jahreshauptversammlung Im Januar für die 
kommende dreljHhrlge Amtsperlode zur Wahl stehen. Die Verdienste von WoKgang Staitz, er hat- 
te mit seiner Agentur „Konzept und Werbung" Konkurs anmelden müssen und sein Amt deshalb 
Im Februar niedergelegt, würdigte Ehrenvorsitzender Günther Krumm In seiner Ansprache. Ne- 
ben dem Engagement für die IGE VA hob Krumm hervor, daß unter der Regle von Steltz gemein- 
sam mit dem Beirat Einzelhandel 1B93 der 1. Langener Markt aus der Taufe gehoben wurde. 

Foto: QVL 

Langener OWK wieder 

auf Schusters Rappen 

Wan(iem am Neckar und am Rhein 
Langen - Am Sonntag, 11. 

Juni, unternimmt der Oden- 
waUlklub Langen seine 
nächste Rucksack wandr- 
rung Treff|)unkt ist um It 
Uhr am neuen Rathiius. Ziel 
lies Ausflugs ist Neckarge- 
niünil. Dort steht unter der 
Führung von Ursula und 
(ierhartl Erler eine etwa 
fünfstündige Wanderung auf 
(lern I'rogiamm. Nähere In- 
fornialionen erteilen Vursit- 
zeniler Bernd Meyder unter 
ÜJ 2 ti,') 51 oder Wanderwarl 
Karl-Hcmz lliilstein unter 
19 2 77 72. 

Eine Busfahrt in den Uin- 
ger Wald ist fiW- Sonntag, Iii. 
Juni, ,ingesetzt. Abfahrt ist 
ab H Uhr an den üblichen 
Ilalteslellen (kiinni'ii bei der 

Anmeldung erfragt werilen). 
Die Leitung der liusgruppe 
hat Hilde Willniann, ilie 
Wanilerer sind bei Gerda 
und Kaii-Heinz Holstein in 
besten Händen Sie unter- 
nehmen eine Wanderung, die 
zirka viereinhalb Stunden 
dauert. Nach der halben 
Strecke ist eine Einkehr viir- 
gesehen. Die liusgruppe be- 
sucht unter anderem die Ro- 
chuskapelle, Rheinbollen 
und Hacluirach Die Rück- 
kehr ist für 1 7 Uhr geplant. 

Interessenten können sich 
am Dienstag, Iii .luni, bei 
Optik-Keim in tler Wasser- 
gasse (t anmeiden, '/.u zahlen 
sind 21) Mark (Mitglieder) 
bzw. 2.') Mark. 

Langener Paare 

in guter Form 
Lungen - Die Tumieipaare 

des Tanzclubs Bluu-Gold 
Langen waren auch auf dem 
Parkett, als das „piißte 'üinz- 
turnier der Welt" in Fr ankfurt 
ausgetragen wurde. In ausge- 
zeichneter Form präsentierte 
sich das A-Klussenpaar Jo- 
chen Bender und Eva Bickel in 
den Standardtänzen. 

Endrik Bohle und Bettina 
Ziegler beeindiuckten in der 
Hauptklus.se D. Das gilt auch 
für Matthias Düll und Almut 
Femengel, die sich bis in die 
Endninde tanzten. Chiistiun 
Hecker und Berit Kieselbach 
gingen in der Junioren-E- 
Klasse an den Start und zeig- 
ten ebenfalls bis in die End- 
mnde eine gute Form. Marco 
l'olegaiiov und Olivia Ritschel 
stiegen aufgnand besonderer 
Lei.stungen von der Junioren- 
C-Kla.s.se in die nächsthöhere 
B-Klasse auf. 

Auch CDU sucht nach neuen Wegen 

Kindergartensituation Thema einer Veranstaltung mit Peter Walter 
Langen - Der Öf- 

fentlichkeit sei nicht 
bekannt, daß es große 
Probleme gebe, allen 
Kindern im Kreis Of- 
fenbach zum 1. Janu- 
ar 1998 einen Kinder- 
gartenplatz anzubie- 
ten. Mit diesen Wor- 
ten eröffnete die Vor- 
sitzende der Kreis- 
Frauen-Union, Gerda 
Sommer, eine Verun- 
staltung zu diesem 
Thema mit dem Er- 
sten Kreisbeigeord- 
neten und Jugendde- 
zernenten Peter Wal- 
ter (CDU) in Langen. 

Wie Walter erklär- 
te, sei bereits ent- 
schieden, daß der 

Rechtsanspruch nicht 
ausgesetzt wird. Als 
,,dramatisch" könne 
sich allerdings der 
Klageanspruch durch 
die Eltern erweisen. 
Eine gute Betreu- 
ungsdichte sei mit 80 
bis 90 Prozent gege- 
ben, realistisch seien 
aber eher BO Prozent. 
In folgenden Städten 
werden nach Anga- 
ben von Peter Walter 
zum 1. Januar Kiga- 
plätze fehlen: Diet- 
zenbach (330), Lan- 
gen (250), Mühlheim 
(250), Neu-Isenburg 
(170). Der Referent 
machte gleichzeitig 
deutlich, daß der 

Kreis für diese Städte 
nicht in Vorlage tre- 
ten könne. Nach Wal- 
ters Angaben handele 
es sich hier um ein 
Kostenvolumen von 
zirka 20 Millionen 
Mark. 

Der Jugenddezer- 
nent verspricht sich 
Verbesserungen 
durch eine gezielte 
Proiektförderung, 
weil dadurch mehr 
Plätze geschaffen 
werden könnten. 
Statt dessen müsse 
man die Förderung 
im Investivbereich 
reduzieren. Außer- 
dem will Peter Walter 
dafür eintreten, daß 

Kindergärten nur 
noch als ..multifunk- 
tionale Einrichtun- 
gen" gebaut werden 
mit offen gestalteten 
Bereichen, die auch 
als Generationsbe- 
gegnungsstatte zu 
nutzen sind. 

Unterstützen will 
Walter nach eigenen 
Worten auch Krab- 
belstuben-Initiati- 
ven. Denkbar seien 
zudem Modelle in Zu- 
sammenarbeit mit 
privaten Investoren. 
Und schließlich hält 
er es für möglich, daß 
Elternvereine Kin- 
dertagesstätten be- 
treiben. 

Kreativ nannte 
Walter das Vorgehen 
der baden-württem- 
bergischen Landesre- 
gierung. Dort hat 
man alle Richtlinien 
aufgehoben, damit 
Ideen für die Lösung 
der Kiga-Problemc 
schnell umgesetzt 
werden können. Auch 
in Hessen, so der 
Kreisbeigeordnete, 
müßten Verordnun- 
gen so gelockert wer- 
den, daß eine Elterni- 
nitiative zum Beispiel 
in einer Drei-Zim- 
mer-Wohnung ihien 
Betrieb aufnehmen 
kann. 

Besucher tanzten auf den Tischen 

Tolle Stimmung bei der ersten Open-air-Party im Waldstadion 
Langen - Das Waldsta- 

dion des 1. FC Langen hat 
seine Bewährungsprobe als 
Rock-Arena bestunden. 
Mehr als 1 000 Leute aller 
Altersstufen feierten eine 
Riesenpurty, zu iler die 
Rock'n'Roll-Formation 
Billy und the Lucky Boys 
tüchtig einheizte. Bei frei- 
em Eintritt eingeladen hat- 
ten die neuen Pächter des 
FC-Clubhuuses Stephan 
Seibel, Jürgen Sigwarth 
und Bruno Tonino, die mit 
dem Auftritt der beliebten 
Band ihren Einstand ga- 
ben. 

Die Atmosphäre um Ran- 
de des Hauptfeldes hätte 
besser nicht sein können. 
Im Zelt stand alles auf den 
Tischen, als Billy and the 
Lucky Boys ihre mitreißen- 
ile Show abzogen. Sicher- 
lich trug auch das schöne 
Wetter zum Gelingen der 
Abendveranstaltung bei. 
,,Alle Erwartungen über- 
troffen", lautete das ein- 
hellige Urteil der Pächter. 

Allerdings hufs nicht al- 
len gefallen. Zahlreiche 
Nachbarn beschwerten 

sich über die laute Musik 
zu vorgerückter Stunde. 
Die Veranstalter wollen 

deshalb dafür sorgen, daß 
beim nächsten Mul um 22 
Uhr Schluß ist mit der Mu- 

sik. Eine weitere Open-air- 
Veranstaltung ist bereits 
für August geplant. 

Heizte den Besuchern Im Waidstadion Oberlinden tüchtig ein: die Rock'n'Roll-Formation Billy 
and the Lucky Boys. Die neuen Clubhaus-Pächter gaben mit der Party Ihren Einstand. Foto: Arnold 
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Änderung bei 

VdK-Beratung 
Langen - Der V'dK Langen 

weist darauf hin, daß die für Ii. 
•hini vorgesehene Spi-echstun- 
(li- ausfallt. Der nächste Ter- 
min ist ei-st wiiHler am dritten 
I lienstag des Monats, al.so am 
2(1 .hini. vi>n 17 bis 1!) Uhr in 
der VdK-Ge.schäft.sstelle 
Kahigassc 1(1 a. 

/in Wahrni'hnuing vorgege- 
bener I'^'i isten sti'ht die VdK- 
Hi /.irksge.si.'hafl.sstelle F^-ank- 
lurt unter St 0()!)/4H() ;')2 11 zur 
Verfugung Die Bezirksge- 
schaft.sstelle bietet auß<'l-dem 
,mi Ii. Juni von i) bis 10 Uhr ei- 
ne Sprechstunde im iJl)er- 
gang.swohnheim an (Straße 
di r Deutsclien Einheit 2). 

Anzaig* 
Volksbank Dreieich 

Wir suchen 2um Kaut in den Gimiln- 
dm Oreieich * Diet;enbich * Egilsbich 
* Langen * Neu-Iiinburg * Rodgiu * Rfl- 
dermirh und Umgdbung 

1- bit 4-ZI.-Eigentumiwohflungen 
1-bli 2'Fimlll0nHluifr 
MehflimlliinHimir tilr KipKilinItgir 
Biugrundltücke auch rmt Aribausubslan? { 

iTil. 06103/621124, Fn061(Q/62026 
Immobilien GmbH 

Geschichten und Gedichte 

Teilnehmer an VHS-Schi'eibkursus stellen ihre Texte vor 
l.angen - Am Mittwoch, 7. 

Juni, al) lil.itO Uhr werden in 
tler Langener Sladtbücherei 
Texte von Teilnehmern des 
Herbstkur.ses ..Produktive 
Schreibwerkstatt" zu Gehör 
gebracht. Damit findet der 
Kursus seinen programmati- 
schen Abschluß; .sechs der ur- 
spi-unglich elf Teilnehmer 
werden Ijesonders zum Hören 
geeignete Geschichten, Ge- 
dankenbilder und Gedichte 
vortragen. 

Der Kursus führte in zehn 
Doppelsluntlen an tlas unge- 
zwungene, jetloch themati- 
sche Schreiben heran. Die 
Themen waren jeweils auf 
s|)ielerische Wei.se emiittelt 
oder durch eine anregentle 
Diskussion gefunden worden. 
Vom .scherzhaft Leichten zum 
gedanklich Schweren führte 
der Kursus an das literari.sche 
Schreiben heran. Die Teil- 
nehmerschaft war bunt ge- 
mischt. Das Ergebnis kann 
sich sehen und hören lassen. 
Neben Humoresken kamen 

ernste Stiu'ke zustande .sowie 
ein Langgedicht Das genaue 
Programm liegt übrigens in 
der Stadtlmelierei aus. Mode- 
riert wird der Abend von 
Kursleiter Jorg Jahn. 

Waniin literarisch .schrei- 
ben' Im Gegensatz zum Brief 
odi'i' Zeitungsartikel, die sich 
an einen begrenzten Leser- 
kreis wenden, wird ange- 
strel)t, daß der Text auf 
räumlich und zeitlich anony- 
me Le.ser ansprechend wirkt. 
Er muß in seiner Aussage al.so 
klar, zeitlos und allgemein 
sein unil dennoch etwas Eige- 
nes einbringen. Im VHS- 
Kursus konnte nur ein An- 
fang gemacht werden, um die 
Schreibenden an die sponta- 
ne Reaktion und Kritik im 
Kähmen einer Werkstatt zu 
gew()hnen. In den meisten 
P'ällen genügte ein kleiner 
Rückblick in die eigene Bio- 
grajibie, um einen neuen Mo- 
saikstein zum allgemeinen 
Thema beizutragen. Ge- 
schrieben wurde allerdings 

nicht an den Kursabenden, 
.sondern daheim. Die Zusam- 
menkünfte blieben dem Zu- 
horen-Lernen, der Auswer- 
tung und Ideenfindung vor- 
behalten. 

Mitte lOitH haben damalige 
Kursteilnehmer ilie Werk- 
kreis-Werkstatt gegrundi't. 
die sich jeden /weiten und 
vierten Mittwoch im Monat 
im Kulturhaus Altes Anit.sge- 
richt trifft. Ziel ilieser Werk- 
statt ist das mehrmalige, de- 
taillieile Arbeiten an Texten, 
ilie später zu öffentlichen 
Schreibauf rufen eingesandt 
oder in Büchern des bundes- 
weiten Vereins al)gedruckt 
werden. Abi-r auch ins Unrei- 
ne geschriebene Entwürfe 
können dort einer Beurtei- 
lung unterzogen werden, oh- 
ne daß das Ganze wie ein 
Deut,schunterricht ablaufen 
muß. Einige Werk.stattmit- 
glieder haben hiirenswerte 
Texte verfaßt, die im zweiten 
Teil der Lesung vorgetragen 
werden. 

Wachablösung bei der SSG Langen: Fast drei Jahrzehnte engagierte sich Wolf- 
gang Duft (rechts) mit großem Erfolg für den Jugendfußball In dem Traditionsverein, davon die 
letzten 15 Jahre als Jugendleiter. Jetzt hat der 58jährlge das Amt In jüngere Hände gelegt. Seine 
Nachfolge tritt der bisherige stellvertretende Jugendleiter Johann Nlklsch (links) an. Am vergan- 
genen Freitag hatte sich Wolfgang Duft im SSG-Klubhaus mit einer Feier offiziell verabschiedet. 
Damit er auch In Zukunft pünktlich kommt, bekam er unter anderem eine Uhr geschenkt. Schließ- 
lich hoffen die Verantwortlichen, daß sich der „alte Fußballhase" noch oft bei den Spielen der 
Nachwuchskicker sehen läßt. foIo: Arnold 

1 • 10 Jahre Garantie 

' ^^^auf alle Holzteile 

^ " Fachlidie Beratung 
und Computer-Planung 

Paß- und Einbaugarantie 

Bequeme Finanzierunq 
über unsere Hausbank 

Termingerechte Auslieferung 
und Montage 

Komplettservice für Elektro-, 
Gas-, Sanitärinstallationen, 
Fliesenarbeiten, usw. 

Ohne Fliesenrückwand, Dekoration 
Die lopmoderne "Amsferdam" In 
Kunststoff-Buche-Nachbildung mit blauen 
Fronten, ca. 280x160 cm, kompiet! mit 
allen Geräten! 

Otfnungiz«itan: 
Mo -Fr 9.30-18 30 Uhr 
Do. 9.30-20.30 Uhr 
So, 9,00-14,00 Uhr 
la,Sa, 9,00-16,00 Uhr 

hl- m 

Die absolute Nr. 1 ist bei uns der Kunde! 
Mooei-Keie GmOH'Sengenstaater Gruna 7-i3 • 6ji5u Heusenstamm • Telefon 06104 / 65045-47 

AUS DEN KIRCHEN 

Pfarrer Kades hält Vortrag 

bei Gustav-Adolf-Gruppe 
Langen - Die CJustav- Tharwat Kades wird an die- 

A<lolf-C:ruppe trifft sich Nachmittag einen Vor- 
wii'diT am UuMislaü, (). Juni, . , . , ... 
um Hi Uhr im CJemeinilehaus hallen. Gaste sind will- 
Hahnstralle 4(i. Pfarrer Dr. kommen. 

Evangelische 

Gemeinden 

I'fingstsonntag, 4. Juni 
.lohaiuieskapeile, Cnrl-Ul- 
rieh-Strafic 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Aliendmahl (Pfan'erin Eich- 
Cianske) 
11 Uhr Kindergottesdienst 
Martin-Luther-Kirehc, Ber- 
liner Allee .')1 
;() Uhr Gottesdienst mit 
.•\bendmahl (Pfarrerin Ro- 
ller); Gemeinschaftskelch, 
Wein — Mitwirkung: Kanto- 
rei 
l'etrusgemeindc, Gemeinde- 
haus Hahnstr. 46 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Aliendmahl (Pfarrer Weber); 
Wem 
.Montag, 5. Juni (Pfingst- 
montag) 
.lohaniieskapelle 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Knilein) 
.Martin-Luther-Kirche 
10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
isant II. Vater), musikalisch 
ausgestaltet 
l'etrusgemeinde 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Dr. Kades), anschließend 
kleiner Empfang — Gratula- 
tion zur Promolion 
Dienstag, G. Juni 
Gemeindehaus Bahnstraße 
4I> 
Ifi Uhr Guslav-Adolf-Grup- 
pe 
Stadtkirche 
Sonntag, 4. Juni (Pfingst- 
sonntag) 
1 ü Uhr Ökumenischer (evan- 
gelisch/anglikanisch) 
Pfingstgotlesdienst mit 
Abendmahl (Dekan John 
Warmän/Pfr. U. Bergner) 
10 Uhr Kindergottesd'ienst 
— Beginn in der Stadtkirche 
■Montag, 5. Juni (Pfingst- 
montag) 
10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
kant Kollbacher) 
Mittwoch, 7. Juni 
15 Uhr Seniorennachmitlag 

Katholische 

Gemeinden 
St. Albertus Magnus, 

Bahnstraße 60 
Freitag, 2. Juni 
16 Uhr Aussetzung des Al- 
lerheiligsten und stille An- 
betung 
17 Uhr Herz-Jesu-Andacht 
mit Sakrament. Segen 
Samstag, 3. Juni 
11-11..30 Uhr Bußsakrament 
— besonders für Kinder (Pfr) 
18.30 Uhr Meßfeier (Pfr) 
Sonntag, 4. Juni (Pfingst- 
sunntag) 
8,30 Uhr Meßfeier mit latei- 

nischen Choralteilen (Pfr) 
10.30 Uhr Meßfeicr(Kpl) 
17.30 Uhr Großer ökumeni- 
scher Pfingstgotte.sdienst 
anläßlich des Drei-Stiidte- 
Treffens in Langen — mit 
Chor und Orchester ,,Jubila- 
te Deo" 
Montag, S.Juni (Pfingstmon- 
tag) 
8.30 Uhr Meßfeier (anschlie- 
ßend Fahrzeugsegnung auf 
Albertus-Magnus-Platz) 
10.30 Uhr Meßfeier (an- 
schließend Fahrzeugsegnung 
auf Albertus-Magnus-Platz) 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 2. Juni 
19 Uhr Friedensgebet 
Sonntag, 4. Juni 
10 Uhr Meßfeier (Pfr/Diak) 
11.30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (Kpl/Diak) 
Montag, 5. Juni (Pfingst- 
montag) 
10 Uhr Meßfeier 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 3. Juni 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Pfingstsonntag, 4. Juni 
10 Uhr Festliches Pfingstho- 
chamt 
18 Uhr Pfingstliche Andacht 
mit sakr. Segen 
Pfingstmontag, 5. Juni 
9 UhrPfingstmesse 
10 Uhr Pfingsthochamt 
Mittwoch, 7. Juni 
9 Uhr Frauen-Friedensmes- 
se 

Stadtmission 

Sonntag, 4. Juni 
17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 6. Juni 
19.30 Uhr Hauskreis 

Freie Evang. Gemeinde 

Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 4. Juni 
10 Uhj' Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Dienstag, 6. Juni 
20 Uhr Hauskreise 
Freitag, 9. Juni 
19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 4. Juni 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 4. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst 
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BOCHKR"ttr' 

Erhältlich in der Geschäftsstolle der 

£an0enerleitung 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

( M;inr l/iulHf hHThrf 
KI.ÜCHALSLSKE 

- rm 
Hofl: 

H&oHi^rr 

7.50 
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Klangbilder aus dem „Untergrund" 

Langener Duo Solar Eclipse ist mit seinem Trancesound erfolgreich 

phristian Maler und Tino Franzke 
Droduzlert. Veröffentlichungen In 
Zastler keine Seltenheit. I 
^!>tändchen zum 

85. Geburtstag 
I Liiiikuii - Die Sänger des 
Männeichofs Lietlcrkranz 
iioffi-n sich um Sonntag, 4, 
luni, um 11 Uhr in der Mühl- 
;^lralk' Das langjährige 
Mitglied Philipp Junger- 
:iuinn, der 1990 für (i.'j Jahre 
■ils aktiver Sänger geehrt 
vvurde, feiert .seinen 115. Ge- 
purtstag. Die Sänger l>ringen 
.leni .luhilar ein Stänilchen. 

haben unter dem Namen Solar Eclipse schon 16 CDs bzw. LPs 
England, Frankreich oder den USA sind für die tMiden Sound- 

Foto: Stralhus 

Langen (ist) - Techno, 
House, Dancehall, Dub, 
Trance, Tribal oder etwa 
Ambient - wer soll da eigent- 
lich noch mitkommen? Eines 
haben die genannten Musik- 
richtungen gemeinsam: Sie 
kommen aus dem Computer 
und sind synthetisch. Ein 
Narr, wer dabei nur an DJ 
Bobo, Scooter oder den Song 
,,1, 1, Polizei" denkt. Längst 
hat sich zumindest unter 
dem Etikett Ambient sowie 
Trance oder Trip-Hop eine 
ernstzunehmende Popular- 
Musik entwickelt, die nicht 
auf die Charts zielt und mitt- 
lerweile eine ganze Subkul- 
tur von experimentierfreu- 
digen Sounclbastlern hervor- 
gebracht hat. Bei dieser Mu- 
sik stehen jedoch nicht die 
Protagonisten oder ihre 
Konzerte im Vordergrund, 
sondern vielmehr ihr Pro- 
dukt - ob tanzbar, meditativ 
oder aber der Neuen Musik 

verpflichtet. Trotz weltwei- 
ter Erfolge vieler Mufiker 
der Sparte Trance, Ambient 
oder Dub stehen sie selbst 
nicht im Rampenlicht. 

So verhält es sich auch mit 
Christian Maier und Tino 
Franzke, die unter dem Na- 
men Solar Eclipse (Sonnen- 
finsternis) zusammenarbei- 
ten. Der Output der Trance- 
Aeronauten ist dabei beach- 
tenswert: Insgesamt 16 CDs 
dder LPs, die meisten davon 
Maxis oder Compilation- 
Beiträge, haben die Langen- 
er Soundmaler schon auf den 
Markt geworfen. Bei einem 
Unterlabol des Frankfurter 
Techno-Imperiums Delirium 
bringt Solar Eclipse die 
Scheiben sowie Silberlinge 
heraus und kann sich damit 
auf ein weltweites, in der 
Szene geschätztes Vertriebs- 
system mit Markennamen 
stützen. 

Veröffentlichungen in 

England, Frankreich aber 
auch den Vereinigten Staa- 
ten sind bei Solar Eclipse 
keine Seltenheit. Mit ihrem 
Stück ,,From Here To En- 
lightenment" waren sie auf 
dem bekanntesten deutschen 
Trance-Sampler, ,,Trance- 
master", vertreten. Auftritte 
in ganz Deutschland und 
auch im Ausland, wo Solar 
Eclipse zu dem Sampling 
vom Band Instrumente und 
Synthesitzer live spielen, 
waren und sind die Folge der 
Beliebtheit der Langener. 
,,Wir versuchen, möglichst 
vielseitige Samples für unse- 
re Musik zu verwenden", er- 
läutert Christian Maier das 
Projekt. Ob Walgesang, 
Trommeln, Vogelgezwit- 
scher oder Flöten - die Mög- 
lichkeiten der Klangerzeu- 
gung und Strukturierung 
der Musik aus Synthesizer 
und Computer sind dabei 
unbegrenzt. Der Computer 

als demokratisches Mittel 
für die breite Masse, sich 
kreativ zu betätigen. 

Christian Maier und Tino 
Franzke haben aber auch 
den traditionellen musikali- 
schen Background. Der eine 
Iprnte Klarinette, der andere 
Gitarre - beide wollen je- 
doch ihren musikalischen 
Horizont er\\-eitern. ..Wir 
wollen mit unserer Musik 
Gefühle vermitteln", be- 
schreibt Tino Franzke die 
Arbeitsweise von Solar 
Eclipse. Und das mciglichst 
in einer ..zugänglichen Art". 
Eines aber wollen Solar 
Eclipse auf keinen Fall; 
nämlich den 0815-Hit für die 
Charts produzieren, um 
dann ..fett abzusahnen". Bei 
dem Gemüt von Christian 
Maier wäre das auch gar 
nicht möglich.,,Immer schön 
cool", lautet das Motto des 
Trance-Futuristen. 

Radler rauschen durch Langen 

Dreieich Etappenort von Internationaler Rad-Rundfahrt 
Lungen - Morgen fällt in 

Frankfurt der Startschuß 
zur 25. Internationalen 
Drei-Etappen-Rundfahrt 
der Ra(i-Junioren. Das 
Rennen, bei dem diesmal 
lOH Fahrer aus 15 Natio- 
nen in die Pedale treten. 

wird für den Weltcup der 
Junioren gewertet. 

Am Pfingstsonntag"um 
14 Uhr wird in Dreieich- 
Sprendlingen die zweite 
Halbetappe über 134 Ki- 
lometer gestartet. Auf 

ihrem Weg zum Ziel in 
Raunhe.m werden die 
Radler auch clurch Langen 
rauschen. Zwischen 14.05 
Uhr und 14.10 Uhr werden 
die Teilnehmer über die 
B '.i rollen. 
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über ein gut besuchtes i-laus konnte sich die Jazz-Initlative Langen beim jüngsten 
Konzert freuen. Trotz sommerlicher Temperaturen und des folgenden Feiertags wollten viele 
Jazzfreunde in der Alten Ölmühle einen Abend bei gemütlichem und traditionellem Jazz verbrin- 
gen. Ollvier Franc (rechts) aus Frankreich verzauberte das Publikum an der Klarinette sowie am 
Sopransaxophon mit swingendem Jazz Im Stil des großen Sydney Bechet. Auch die Eigenkom- 
positionen von Ollvler Franc setzte das Quintett vorzüglich um. , Foto: Strathus 

fliFi Anlage 11 tig., "Dolby l^o Uigic' IX SV 
>030, OX 6850, IASw 9090, Conlon (ombi, 
lechnicsSlPUOO.JBLMovil 

HiFi Anlöge 6 llg, Hormon Kardon m. MB 
5P 3, HK 620, HD7225, TU 9400, lü 4400, 

2888,- 

r< 
im Anlage 6 tIg,, Onkyo, Fernbedionung, 
A 2051,14051, DX 7051, A 805), SC 585 

MM 

Hin Axiage 9 tlg^ Dolby Pro logic', 
fislwf FM 9335, CRW 9335, CA 9335,(D 24er 
Wedisler, MB Ouord, OL 252D Sei mit 
Sufawooter, MB Ouord 250 2x 

..^4,- 2624,- 
HiFi AiIm* 6 llg, Tedm« mit 
SlPG460A.I)SBr640,SIG670. 
A700MI(2 

mHJBLnX40, 

Mini HiFi Anlage 6 tlg,, OnkyD C 711, 
K61l,RBI1RDS.SCI480,Ra(k 

jmcf 1999,- 
Midi HiFi Anlage 4 tlg^ SonyHCDVI, 
TAVFI, TCVF1, SSVF1 

1999,- 
HIFI Timn 7 tIg,, Onkyo (P101 A, A 8820, 
IA 2820, Rock, 5(485,14930 

jttse;-1999,- 

,J49Sf 1999," 
MiiiiHiHAiilaae6rig., 
jVO'lDgk * Wecmltr 

nonetr N93 

l4098f 1888 •3' 
MM HiH Anlaoa 7 rig., RonMr, Ftnibad., 
J40,CXJ4IO,aJ410,POJ910,W4IO, 
PtS2IO,IXJ4IO 

888 
Hin Moe 6 rig^ Technio mit JBL HX 70, 
SlPD86MTGT5%föBX601.SUVS00 

,2MSr 1 777 
1 

J" 
Hin Airiage S Ha, Onkyo mit JBL HX 70, 
DX7011,lK282S,n9021 

^3200;^ 1728,- 
MW HiFi Anlöge S tIg, Onkya mN T 411 S, 
C7llS,K6llS,A9ir,SC480, 

J99S^- 1555,- 
Mini HIH Anlage 7 rig„ Honeef J 30. Fb., 
POJ 910 M,CXJ 310,MJ 31D,PU 210,SJ 310 

jtmr 1444,- 
Mini HIFI Anlage S Hg„ Onkyo C 30 5, 
KW30S,R30SPS30 

:.224(f 1258,- 
HiFi Anlage 5 rig^ leoinio mit JBL lU 30, 
SlfG 360A,RSTR^73.SAGX170 

Midi WFi Anlage 6 Ha, Aiwo ZD 3000IX, 
Z 7000, MXZ 3000, DXZ 7000, FX WZ 
5OO0,SXZ3DOO 

Mini Hin Konpaklonlagi, Floneer M 92 
mit Boxen -f 6er Wedukr 

EQ32,lt32,C32,K3£P32 

Mini WH Anlage S (Ig, Onkyo R 22 S, 
C32S,K22S,R22 

999," 

977,- 
Mini Hffi Anlöge 6 tig, Tedinio, F.b.,SLCH 
630,SACH 650,5M,RSCH 550,SB(H 655 

777,- 
Mini HIH Kompaktanloge, Ponajonic 
SOCH 40 mit iuutspredier + CD 

560,- 
Mini HiH Kl 
mit Boxen 2X401 

I, Honeer N70 

555,■ 
Mini HIH Kompaklanloge, Ponosonic 
SACH 33 mit loulspredier -f CD 

Mini HiH Kompoktonloae, 
CDS 370 mit Boxen -f CD (loyi 

Parken vorm 6l[B[RHAy5 VGf 

333)' 
Mini Hffl Kempokloniage, Giundig 
M1 mit Iflimpcedm -t- CD 

rößert und modernisiert! 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeit vom 3. bis 9. Juni 1995 

Widder 

21.3.-20.4. 

Stier 

21.4.-20.5. 

Zwillinge 

M 
21.5.-21.6. 

Krebs 

- ^ 

22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

Sie dürfen sich keine Fehler lei- 
sten, denn jemand wartet dar- 
auf, Ihnen etwas anzulasten. 
Prüfen Sie alles, was durch Ihre 
Hände geht. Genauigkeit ist 
gefragt. 

Eine neue Beziehung hat sich 
gefestigt. Sie haben den letzten 
Beweis erhalten, daß Sie einer 
Person voll und ganz vertrauen 
können. Das macht Sie glück- 
lich! 

An Ihren Zielen sollten Sie fest- 
halten, auch wenn es im Moment 
so erscheint, als seien sie in uner- 
reichbare Ferne gerückt. Man- 
ches wird sich noch in dieser 
Woche ändern. 

Bemerken Sie kleine Verände- 
rungen in Ihrer Umgebung? 
Haben Sie ausreichend vorge- 
sorgt, daß man Sie nicht dafür 
verantwortlich machen kann, 
wenn etwas schiefgeht? 

Gönnen Sie sich mehr Entspan- 
nung in der Natur und treiben 
Sie ein wenig Ausgleichsyiort. 
Das hilft Ihnen, mit den Bela- 
stungen 
weraen. 

In Liebesdingen müssen Sie end- 
lich Farbe bekennen. Ihre 
Gefühle lassen sich nicht mehr 
länger unterdrücken. Ein ehrli- 
ches Gespräch ist der Beginn 
einer wunderschönen Zeit! 

Waase 

24.«).-23.10. 

Führen Sie die Pläne aus, an Skorpion 
denen Sie in der jüngsten Zeit 
gearbeitet haben. Jetzt ist der 
geeignete Zeitpunkt,- das eine 
oder andere zum Abschluß zu 
bringen. 24.10.-22.il. 

In Geschmacksfragen ist Ihr 
Urteil gefragt. Der erste 
Gedanke ist wie meist der rich- 
tige - lassen Sie sich also nicht 
von der Engstirnigkeit anderer 
Leute beirren. 

Wenn sich bestimmte Erwartun- 
gen nicht erfüllen, sollten Sie 
nicht enttäuscht sein. Es gibt 
andere Chancen, die sich Ihnen 
bieten und die viel erfolgverspre- 
chender sind. 

Schütze 

23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 

des Alltags fertigzu- 

Geben Sie einmal Ihrer Neigung Wassermann 
zur Bequemlichkeit nach. Sie 
haben genug geleistet und kön- 
nen stolz darauf sein. Die Bilanz 
der letzten Wochen fällt außeror- 
dentlich gut aus. 21.1.-19.2. 

Sie sind nur halbherzig bei der 
Sache. Das kann nicht gutgehen. 
Entweder Sie engagieren sich 
voll und ganz oder gar nicht. Bei- 
des wird man Ihnen nicht übel- 

24.8.-23.9. nehmen. 

Lassen Sie sich auf die Unter- Fische 
nehmung ein, die man Ihnen 
vorschlägt. Sie ahnen zwar 
nicht, was dahintersteckt, aber 
alles wird zu Ihrem Vorteil aus- ' 
gehen. 20.2.-20.3. 
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Die Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

•pvnght bv Bastei-Verlag CJustav l.ubbo, Bt-rxisch C*la(lbach. 
dur :h WrlaR von GranerR Ät ClorK. Frankfurt am Main 

Teil 31 
Als Zoe gegangen war - und Qvvilleran mit ei- 

ner Kanne Kaffee, einem Pfund Zucker, einem 
Viertelliter Sahne, einem Päckchen Zigaretten 
und zwei Pfund Plätzchen mit Schokoladen- 
stückchen zurückließ -. fragte er .sich, wieviel sie 
ihm wohl nicht gesagt hatte. Ihre Nervosität deu- 
tete darauf hin, daß sie die Informationen filterte. 
Bei der Frage, ob jemand anderer außer ihr einen 
Schlüssel zur Lambreth Galler\' besaß, hatte sie 
gestockt. Sie hatte zugegeben, daß sie der Polizei 
nicht alles ge.sagt hatte, was ihr eingefallen war. 
Und sie behauptete, die Existenz eines Gemäldes 
vergessen zu haben, das - möglicherweise - wert- 
voll genug war. um einen Mord zu rechtfertigen. 

Qwilleran ging hinauf, um Kokos Abendessen 
zuzubereiten. Langsam und unkonzentriert 
schnitt er das Fleisch klein, während er über wei- 
tere Komplikationen im Fall Lambreth nachgrü- 
belte. Inwiefern traf Sandys Andeutung, dies sei 
eine „Familienangelegenheit", zu? Und wie wür- 
de das mit dem Verschwinden des Ghirotto zu- 
sammenpassen? Man mußte auch den Vandalen- 
akt in die Überlegungen einbeziehen, und 
Qwilleran überlegte, daß das verschwundene 
Bild in die gleiche Kategorie fiel wie die beschä- 
digten Kunstwerke; es stellte eine spärlich be- 

kleidete weibliche Figur dar. Er öffnete die Kü- 
chentür und blickte hinaus. Die Nacht war eisig, 
und die Gerüche des Viertels wurden durch die 
Kälte noch verschärft. Kohlenmonoxyd hing in 
der Luft, und in der Werkstatt an der Ecke hatte 
man ölige Lappen verbrannt. Unter ihm war der 
Hinterhof, ein dunkles Loch; seine hohen Ziegel- 
mauern schlössen jeden Lichtschimmer von fer- 
nen Straßenlampen aus. 

Qwilleran schaltete das Außenlicht ein. das 
einen schwachen gelben Schein auf die Feuer- 
leiter warf. Er dachte, was hat der Mann bloß 
gegen einen etwas höheren Stromverbrauch? 
Ihm fiel ein. daß er im Besenschrank eine Ta- 
schenlampe gesehen hatte, und er ging sie holen 
- es war eine leistungs^arke verchromte Ta- 
schenlampe mit langem Griff, die gut in der 
Hand lag und wunderschön war. Alles, was 
Mountclemens besaß, sah edel aus: die Messer, 
die Töpfe und Pfannen, sogar die Taschenlampe. 
Sie warf einen starken Lichtstrahl auf die Wän- 
de und den Boden des leeren Hinterhofes, auf 
das wuchtige Holztor, auf die hölzerne Feuer- 
treppe. Die Treppe war stellenweise mit gefrore- 
nem Matsch bedeckt, und Qwilleran beschloß, 
mit weiteren Nachforschungen zu warten, bis es 
hell war. Morgen könnte er vielleicht sogar 
Koko mit hinunternehmen, damit er sich ein 
wenig austoben konnte. 

An diesem Abend ging er in ein italienisches 
Restaurant in der Nähe zum Abendessen, und 
die braunäugige Serviererin erinnerte ihn an 
Zoe. Er ging neim und spielte mit Koko „Sper- 
ling", und die Bewegungen des Katers erinner- 
ten ihn an die verschwundene Ballettänzerin. Er 
zündete das Gas im Kamin an und blätterte das 
gebrauchte Buch über Wirtschaftsgeschichte 
durch, das er im Presseclub gekauft hatte; die 
Statistiken darin erinnerten ihn an Neun Null 
Zwei Vier Sechs Acht Drei - oder war es Fünf? 

Am Sonntag besuchte er Neun-Null. 
Die Studiowohnung des Künstlers in der 

Hinterhofwerkstatt war genauso deprimie- 
rend, wie sie sich anhörte. Ein früherer Bewoh- 
ner hatte das Gebäude schmutzstarrend hin- 
terlassen, und dazu kam jetzt noch Neun-Nulls 
Schrottsammlung. 

Qwilleran hatte geklopft und keine Antwort 
erhalten, also spazierte er hinein in die An- 
sammlung trübseliger Abfälle. Es gab alte Rei- 
fen, Berge von zerbrochenem Glas, Betonbrok- 
ken. die aus Gehsteigen gerissen worden waren. 
Dosen jeder erdenklichen Größe und geklaute 
Türen und Fenster Er entdeckte einen Kinder- 
wagen ohne Räder, eine Schaufensterpuppe 
ohne Kopf und Arme, eine Küchenspüle, die in- 
nen und außen leuchtend orange gestrichen war. 
ein völlig verrostetes Eisentor und ein hölzernes 
Bettgestell im deprimierenden modernistischen 
Design der dreißiger Jahre. 

Ein Heizgerät, das von der Decke hing, spie 
warme Dämpfe in Qwillerans Gesicht, während 
die kalte Zugluft in Knöchelhöhe ihm fast die 
Beine lähmte. Ebenfalls von der Decke hing an 
einem Seil ein Kristalleuchter von unglaubli- 
cher Schönheit. 

Dann sah Qwilleran den Künstler bei der Ar- 
beit. Auf einer Plattform im hinteren Teil des 
Raumes stand ein monströses „Ding" aus höl- 
zerrien Abfällen. Straußenfedern und glänzen- 
den Weißblechstücken. Am Kopf des Monstrums 
befestigte Neun-Null gerade zwei Kinderwa- 
genräder. 

Er gab den Rädern einen Schubs und trat ei- 
nen Schritt zurück. Die sich drehenden Spei- 
chen. die unter einem Lichtspot glitzerten, wur- 
den zu boshaften Augen. 

„Guten Tag", sagte Qwilleran. „Ich bin ein 
Freund von Zoe Lambreth. Sie müssen Neun- 
Null sein." 

Der Künstler schien sich in Trance zu befin- 
den, sein Gesicht erleuchtet vom erregenden 
Akt der Schöpfung. Hemd und Hose waren von 
Farben und Schmutz verkrustet, sein Bart war 

, und sein Haar hatte wohl schon lan- 
ge keinen Kamm mehr gesehen. Und trotzdem 
war er ein gutaussehendes Scheusal - mit klas- 
sischen Zügen und einem beneidenswert gutge- 
bauten Körper Er blickte Qwilleran an, ohne 
ihn zu sehen, und wandte sich dann wieder dem 
„Ding" mit den rotierenden Augen zu. 

„Haben Sie ihm einen Titel gegeben?" fragte 
der Reporter 

„Sechsunddreißig", sagte Neun-Null. Dann 

bedeckte er das Gesicht mit den Händen und 
weinte. Qwilleran wartete teilnahmsvoll, bis der 
Künstler sich erholt hatte, und sagte dann: „Wie 
schaffen Sie diese Kunstwerke? Wie gehen Sie 
dabei vor''" 

..Ich lebe sie", sagte Neun-Null. „Sechsund- 
dreißig ist, was ich bin, war und sein werde. Ge- 
stern ist vorUber, und wen interessiert es? Wenn 
ich dieses Studio anzünde, lebe ich in jeder 
flackernden Flamme, funkelnden Funken, flet- 
schendem Feuer, flammender Flora." 

..Haben Sie Ihr Material versichert?" 

..Wenn ja, dann ja, wenn nein, dann nein. Es 
ist alles relativ. Der Mensch liebt, haßt, weint, 
spiflt, doch was kann ein Künstler tun"' BUMM! 
So ist das. Eine Welt hinter einer Welt hinter ei- 
ner Welt hinter einer Welt hinter einer Welt " 

..Eine kosmische Vorstellung", pflichtete ihm 
Qwilleran hei, „aber verstehen die Leute Ihre 
Ideen wirklich?" 

„Sie verrenken sich ihre Hirne bei dem Ver- 
such, aber ich weiß, und Sie wissen, und wir alle 
wissen was wissen wir denn schon? Gar 
nichts!" 

Neun-Null kam in seiner Begeisterung über 
diese Unterhaltung dem Reporter immer näher, 
und Qwilleran trat unauffällig immer werter zu- 
rück. Er sagte: „Neun-Null. Sie scheinen ein 
Pessimist zu sein, aber bewirkt Ihr Erfolg in der 
Lambreth Gallery nicht doch eine etwas lebens- 
bejahendere Haltung?" 

„Warmes, wildes, wollüstiges, wachsames, 
wehrloses Weib! Ich spreche mit ihr Sie spricht 
mit mir. Wir kommunizieren." 

„Wußten Sie, daß ihr Mann tot ist? Ermor- 
det?" 

„Wir .sind alle tot", sagte Neun-Null. „Tot wie 
Türknöpfe. Türknöpfe!" rief er, stürzte sich in 
einen Berg von Abfall und begann verzweifelt 
zu suchen. 

„Vielen Dank, daß ich Ihr Studio besichtigen 
durfte", sagte Qwilleran und ging in Richtung 
Tür. Als er an einem überquellenden Regal vor- 
beikam, blinkte ihn etwas Goldglänzendes an, 
und er rief über die Schulter zurück: „Wenn Sie 
einen Türknopf suchen, hier ist einer " 

(Fortsetzung folgt) 

Preise für Kinder der Scholl-Schule 

Hauptsächlich Mädchen nahmen am 42. europäischen Wettbewerb teil 

„Bub, komm' erst nach der Konfirmation": Mit diesen wonen hatte senior- 
chef Lukas Thurner Im Herbst 1954 Günther Jungermann als Lehrling in seine Bauunternehmung 
aufgenommen. Und so hatte der damals 14)ährige Schüler noch ein paar Monate frei. MIttlenwelle 
wurde aus diesem Gespräch eine 40jährlge Lebensstellung In dem Bauunternehmen, das 1932 In 
Frankfurt gegründet wurde und seit den 70er Jahren seinen Sitz In Langen hat. Günther Junger- 
mann stammt aus dem Langener Hegweg und wuchs in der Altstadt auf. Im Laufe der Jahre war er 
als Vorarbeiter auch an mancher Altbau- und Fachwerksanierung, unter anderem In der Langener 
Altstadt, beteiligt. Dieser Tage wurde das 40jährige Betriebsjubiläüm Jungermanns (fünfter von 
links) Im Kreise anderer langjähriger Mitarbeiter und Ihrer Ehefrauen gefeiert. Es freuten sich be- 
sonders die jetzige Seniorchefin Margarete Oppermann, Tochter von Lukas Thurner (vierte von 
links), und deren Schwiegersohn Manfred Becker (ganz links), der heute die Leitung der Firma In- 
nehat. P 

Langen - ,,Das will ich ein- 
mal werden." So hieß eines der 
beiden Themen für die Alters- 
gmppe I beim 42. europäi- 
schen Wettbewerb, an «1cm 
mittlerweile 27 Länder teil- 
nehmen und dessen Ergebnis- 
se jetzt der Ki'eisverband Of- 
fenbach der Europa-Union 
(P^U) bekanntgegeben hat. 

Auch in diesem Jahr betei- 

1 000 Mark für 

Korczak-Schule 
Langen - Freude bei der 

Janusz-Korczak-Schule: Die 
Sport- und Sängergemein- 
schaft Offenthal (Susgo) ließ 
dem Förderkreis der Schule 
für praktisch Bildbare 1 000 
Mark zukommen. Die Susgo 
hatte vor kurzem ihr 50jäh- 
riges Bestehen mit einem 
akademischen Festakt gefei- 
ert. Neben dem Chor des 
Vereins traten der Musikver- 
ein Offenthal und das Hessi- 
sche Polizeiorchester auf 
und verzichteten dabei auf 
eine Gage. Das gesparte 
Geld spendete die Susgo dem 
Förderkreis. 

ligten sich Mädchen und .Jun- 
gen der Langener Geschwi- 
ster-Scholl-Gi'undschule an 
dem Wettbewerb. Sie konnten 
zur Freude der Schulleitung 
und der „Europäer" zahlrei- 
che Preise en ingen, die ihnen 
zusammen mit Urkunden und 
Präsenten der Stadt und des 
EU-Kieisverbandes noch vor 
den Sommei-fenen übeireicht 

werden. Bc.sondei's erfolg- 
reich: Esther von Polier, die 
ihren Bemfswunscii so über- 
zeugeml dar.stellte, daß inr die 
Bundesjuiy einen Preis in Ge- 
stalt eines großen Malkastens 
zuerkannte. 

Das Thema, das als Alterna- 
tive behandelt werden konnte, 
war die Daretellung eines Er- 
lebnisses in einem europäi- 

■schen Zirkus. FMr ihre Bilder 
dazu sprach die Landesjuiy 
Sabrina Exner. Cecilia Frahs. 
Simone Garn uml Stefanie 
Molter Hessenpreise zu. Aner- 
kennungspreise warten auf 
Ezgi Alpay. Kathanna Be- 
nisch, .Johanna Glomb. Hanna 
Lisa K()llges. Sabrina Kranz 
und Benjamin Scharf. 

Anzeige 

Igel und Maulwurf Helfer im Garten 

Mit einfachen Mitteln lassen sich Lebensräume für Tiere schaffen 
Langen - Schwalben, 

Hausrotschwanz und Grau- 
.schnäpper sind aus ihren 
Uberwinterungsgebieten zu- 
rück. Igel und andere Win- 
terschläfer haben ihre Win- 
terquartiere verlassen. Sie 
brauchen jetzt ihre Chance, 
gesund und satt durch das 
Jahr zu kommen. ,,Die mei- 
sten Tiere stellen sich von 
selber ein, sobald sie geeig- 
nete Lebensbedingungen 
vorfinden, so Marlis Bahr, 
Vorsitzende des Tierschutz- 
vereins Langen/Egelsbach. 
i3aher sollte man im Garten 
auch keinen ,,Frühjahrs- 
putz" veranstalten. Ver- 
trocknetes Buschwerk könne 
als Nistplatz oder Unter- 
schlupf für Vögel dienen. 
Man solle es nicht wegräu- 
men, schreddern oder gar 
verbrennen. In Haufen aus 
Buschwerk, Gebüsch und 
Hecken finden Vögel ihre 
Nahrung, da sich dort Insek- 
ten aufhalten. 

Für das Aufhängen von 
Vogel-Nistkästen ist es jetzt 
schon zu spät. Doch man 
kann für die Piepmätze auch 
noch anderes tun - beispiels- 
weise eine Vogeltränke oder 

ein Vogelbad anlegen. Die 
Tiere brauchen nicht nur in 
den warmen und trockenen 
Sommermonaten Wasser 
zum Trinken und Baden. 
Wichtig ist dabei, daß die 
Vögel nach allen Seiten freie 
Sicht haben, damit sie nicht 
von Katzen überrascht wer- 
den können. 

Igel sind Helfer im Kampf 
gegen Schnecken. Dichte 
Hecken und Gebüscli gehö- 
ren ebenso zu ihren bevor- 
zugten Unterschlüpfen wie 
Reisig oder Laubhaufen, alte 
Baumwurzeln und Hohlräu- 
me zwischen Holzstapeln, 
Gartenhäuschen, Schuppen, 
Treppen und Steinhaufen. 
Auch wer einen Reisighau- 
fen mit einem trockenen 
Mittelpunkt errichtet, kann 
dem Igel ein Quartier ver- 
schaffen. An einem solch 
trockenen Platz verschläft 
das Stacheltier gerne den 
Tag, um in der Nacht dann 
Jagd auf Schnecken, Spin- 
nen. Regenwürmer sowie 
Käfer und deren Larven zu 
machen. Igel durchstreifen 
große Gebiete auf ihrer Nah- 
rungssuche. Als Gartenum- 

zäunung gut geeignet seien 
daher vor allem Hecken und 
Jägerzäune, empfiehlt Mar- 
lis Bahr. 

Maulwürfe sind, ebenso 
wie Regenwürmer, Indikato- 
ren für einen gesunden Bo- 
den im Garten und außer- 
dem auch fleißige ,,Helfer" 
für den Gartenbesitzer. Der 
Maulwurf erweitert seinen 
Tunnel nur so lange, bis er 
ein ausreichend großes 
Gangsystem angelegt hat, 
um sich von den Kleintieren 
zu ernähren, die sich darin 
immer wieder ansammeln. 
Später wirft er keine neuen 
Hügel mehr auf. Die Erde 
der Maulwurfshügel eignet 
sich hervorragend zum Um- 
topfen von Zierpflanzen. Sie 
läßt sich auch gut für Beete 
und Blumenkästen verwen- 
den. Wie der Igel ist auch der 
Maulwurf nach der Bundes- 
artenschutzverordnung un- 
ter besonderen Schutz ge- 
stellt. Das Fangen oder Tö- 
ten dieser Tiere ist streng- 
stens verboten. 

Wer Nisthilfen für Insek- 
ten anbringt, holt sich nicht 
nur viele Nützlinge in den 
Garten, die beispielsweise 

Blattläuse vertilgen, sondern 
deckt damit auch den Tisch 
für die Vögel. Was nützen die 
besten Nisthilfen, wenn es 
den Vögeln an Nahrung 
fehlt? ,,Ob man nun aus ei- 
nem gepflegten Rasen eine 
Wiese machen möchte, eine 
alte Ziegelmauer mit zahl- 
reichen Fugen stehenläßt, 
Totholzhaufen aufschichtet, 
einen Nistblock aus Buche 
oder Eiche aufstellt, in den 
Gänge zwischen zwei und 
zehn Millimeter Durchmes- 
ser gebohrt sind, oder alte 
hohle Stengel vom letzten 
Jahr im Garten liegen läßt, 
jedes Mal schafft man einen 
Unterschlupf für die wich- 
tigsten Nahrungstiere der 
Vögel", erklärt Marlis Bahr. 

Die genannten Hilfsmaß- 
nahmen für Tiere sind nicht 
teuer. Phantasie ist gefragt 
sowie ein Mindestmaß an 
Kenntnis über die einzelnen 
Arten und die ökologischen 
Zusammenhänge. Und: die 
Mühen werden belohnt. Ein 
naturnaher Garten, in dem 
sich viele Tiere wieder wohl- 
fühlen, ist eine Bereicherung 
für das eigene Leben. 

AUF ZUR 

277. HAANBt KERB 

vom 2. bis 7. Juni 1995 

Freitag, 2.6.1935 17 Uhr Aufstellung des Kerbbaumes 

18 Uhr Eröffnung des Vergnügungsparks 

20 Uhr Bieranstich mit den Kerbborschen 
und der Show Band „Top-Time" 

Samstag, 3.6.1995 ab 19 Uhr Tanz und Unterhaltung „Top-Time" 

Sonntag, 4.6.1995 11 Uhr Oidie Frühschoppen mit „The Fabfour" 
ab 16 Uhr Tanz und Unterhaltung „Top-Time" 

Montag, 5.6.1995 11 Uhr ■ Frühschoppen mit TV Blasorchester 
Langen 

ab 16 Uhr Tanz und Unterhaltung mit 

„Tom-Beck Selection" 

Dienstag, 6.6.1995 11 Uhr Senioren Frühschoppen 
mit „Tom Beck Selection" 

ab 16 Uhr Tanz und Unterhaltung mit 
„Tom Beck Selection" 

Mittwoch,?. 6.1995 15 Uhr Kinderfest und Freifahrten 
15 Uhr Kasperl-Theater im Zelt 

Großer moderner Vergnügungspark mit 

Festzeltbetrieb und Biergarten. 

Eintritt an allen Veranstaltungen frei. 

Es lädt herzlich ein: 

Familie Hausmann im m 
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Nach langer, schwerer Krankheit entschlief am 31. Mai 1995 
mein herzensguter Ehemann, Vater, Schwiegervater und Opa 

Willi Zimmermann 

im Alter von 85 Jahren. 

In stiller Trauer: 

Else Zimmermann geb. Fink 
Walter und Karin Zimmermann 
mit Michael und Thomas 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Weißdornweg 47 

Djc Trauerfeier findet am Dienstag, dem 6. Juni 1995, um 
15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Der Herr ist mein Hirte, 
mir wird nichts mangeln. 

Psalm 23,1 

Nach einem erfüllten Leben verstarb am 
30. Mai 1995 

Hugo Bochert 

im 87. Lebensjahr. 

Im Namen aller, die um ihn trauern: 
Martha Bochert 

63225 Langen, Uhlandstraße 31 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 2. Juni 1995, um 11 Uhr 
auf dem Langener Friedhof statt. 

Danksagung 

Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die durch Worte, 
Schrift, Kranz- und Blumenspenden sowie Zuwendungen für Grahschmuck 
uns ihre Anteilnahme und ihre Verbundenheit mit unserer lieben Entschlafe- 
nen 

Anna Barbara Dauber 

bekundeten, ihr die letzte Ehre erwiesen haben, sagen wir unseren.herzlichen 
Dank. 
Besonderen Dank Herrn Professor Doktor Jork. 

In stiller Trauer: 
Ursula Amberger 
Günter Dauber 
Siegfried Dauber 
Gertrud Bisnlayer 
im Namen aller Angehörigen 

Langen, im Juni 1995 

Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeitungsleser wissen mehr! 

STATT KARTEN 

Danke sagen wir allen, die dem lieben Verstorbenen 

Ernst Matheis 

im Leben Freundschaft und Achtung schenkten, beim Heimgang das 
letzte Geleit gaben, sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und auf vielfältige Weise ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten. 

Unser besonderer Dank gilt der hilfreichen Nachbarschaft, den Ärz- 
ten und dem Pflegepersonal 2A des Dreieich-Krankenhauses, Herrn 
Dr. Rauschenbach, dem Mobilen Pflegedienst Dreieich und Herrn 
Pfarrer Peter für die trostreichen Worte. 

Im Namen der Angehörigen: 
* Paula Matheis 

Langen, im Mai 1995 

Wii bioUni Ihnen 
R,iumlichkr'ilen 

nhnp P.irk(irohlorno, tur 
Ihre TF-iAUi HFEIER 

Darmstädter Straße 23 
63225 Langen bei Ffm 
Telefon 06103 / 2 77 07 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNG 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 / 7 81 10 

Wintergärten 
kauft man bat 
LUX Baualamafita 
Hinter der Altdörfer Kirche 30a ^ 
64832 Babenhausen 
Telefon: 06073 - 20 OH 
Telefax; 06073 - 6 32 89 

Pietät Sehring 
Inh. PmtBr Küppar» 

ri 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchführung 

1 
Erd- und , 
Feuerbestattungen 

Oberführungen 
Sarglager 

63225 LANGEN/HESSEN 
Mörfelder Landstraße 27 

Telefon 06103/727 94 

Erledigung aller Formalitäten - Jederzeit erreichbar 

mann 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

^^ y 
ROssoishoim. Bonner Slrnßo 40. Toi: 4 l4 M 

Lnngon, am Liilhcrplal/. G;irtGnslr;\ßo 6, Tel 061Ö3' ,'2 7(1 21 

Bei einem 

Trauerfail 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Factibetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Windelshop 
Treffpunkt pfiffiger Käufer! 
Verkaufsplatz: 
HEUSENSTAMM 
Festplatz Jahnstraße 
Nähe Postbildungszentrum 

Verkaufstermine: 
Freitag, 09. 06. 1995, 8.00 bis 12.00 Uhr | 
Freitag, 07. 07. 1995, 8.00 Öls 12.00 Uhr | 

...danach alle 4 Wochen freitags! 
SECONDS WINOELSHOP GMBH • 56727 Sl. Jotiaim • 02651 / 4 09 90 

Am 9. Juni 1995 um 12 Uhr 
auf dem Standesamt Frankfurt am Main (Römer) 
Die kirchliche Trauung findet am 10. Juni 1995 

um 14.30 Uhr im Dom zu Frankfurt am Main statt. 

Wolfgang Block & Andrea Giar 
Buchrainstraße 5A 60599 Frankfurt am Main 

Über die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke zu 
meiner 

Konfirmation 
habe ich mich sehr gefreut. Ich bedanke mich, auch im 
Namen meiner Eltern, herzlich dafür. 

Daniela Wartha 
Langen, Südliche Ringstraße, im Juni 1995 

Konfirmation 
sage ich, auch im Namen meiner Eltern, allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn, Bekannten und 
Kunden recht herzlichen Dank. 

I 

Jessica Jakobi 

63225 Langen, Obergasse 5-7, im Juni 1995 

Für die vielen Aufmerksamkeiten, Geschenke und Glück- 
wünsche anläßlich meiner 

Konfirmation 
sage ich, auch im Namen meiner Eltern, allen VenAiandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten recht herzlichen Dank. 

Tamara Küster 
63225 Langen, Schafgasse 9, im Mai 1995 

V Telefon- und Sprechanlagen 

für Haushalt, Büro und Werkstatt ^ 
Fa. H. Falkenberg . Waldstraße 64 • 63303 Dreieich • Tel. + Fax; 06103 / 83 Üi 22 

Meine Beratuno ist kostenlos, ich besuche Sie nach Terminabsorache. 

fr 
o 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstidler Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten; 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 IJhr durchgehend 

Weitere Annahmesteile: 
EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzelgenschiuß für die.Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte IVlöglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburl unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Offenthal, Taunusstraße 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.- 
* Preise Inkl. MwSt. • 

Pur die vielen Gluckwunsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 S®'' Finke 

25 mm hoch, 2spaitig, DiM 28.75 * 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müller 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 2spaitig, DM 46.- * 

17.« h 

14.15 h 
Nierstein 

Ginsheim 
15.45 h 

DARMSTADT 

12.45 h 
■ # Gernsheim 

9.00 b 
Mannheim 

# Pfingstsamslag 
. Pfingstsonnlag 
I Pfingstmontag 

Wasserroule 

Landroute 

FRANKFURT 

Somstag, 3. Juni, 16.00 Uhr 
Tina Turner Breok every rule, Eagles Hotel California, Dr. Alban Look who's tolking, Sporks When 
I kiss you, Boyz II Men End of the rood, Hubert Kah Sternenhimmel, General Base I see you, 
Queen Bohemian Rhapsody, Bob Morley Iron lion zion, Kotrina & The Woves Wolking on sunshine, 
Eddie Cochron Summertime blues, Peter Mallay Sonne In der Nacht, Eric Clopton Laylo, 

Die HIT-AWRATHON Route zu Wosser - ouf Neckar, Rhein und Moin. 

Samstag, 3. Juni, 9.00 Uhr 
Rod Stewart Baby Jone, Jimmy Clilf I can see cleorly now, Phil Collins Groovy kind of love, Cher 
Love and understonding, Annie Lennox Wolking on broken gloss, Alphoville Forever young, Lionel 
Richie My destiny, Men At Work Down under, Duke Boysee Do you love me, Bilty McLeon It 
keeps roinin', Heart All I wonna do is moke love to you, Ace ol Base All tliot she wants, Toto Hold 
the line, Thake Thal Relight my fire, Sandra Nights in white sotin, Peabo Bryson Regina Belle A 
whole new world, Clowns & Helden Ich liebe Dich, Camoufloge Love is o shield, Don Henley The 
boys of Summer, Barry White You're the first, the lost, my everytiring, Snop Rhythm is o doncer, 
Mamas & Papas Dreom o little dream of me, M People One night in heaven, T. Rex Get it on, 
Weother Girls It's roining men, D: Ream Things con only get better, Elvis Presley In the ghelto, 
Neno 99 Luftballons, Police Message in o bottle, Sophie B. Howkins Right beside you, Salt Cell 
Tainled love, Roy Orbison Oh, pretty woman, Oleto Adams Window of hope, Whitney Houston 
One moment in time, Gerry Rollerty Baker street, Jockson Browne Stoy 

Samstag, 3. Juni, 12.00 Uhr 
Inner Crde Sweat, Patrick Hernondez Born to he olive, Patti Smith Group Because the night, 
Charles & Eddie Would I lie to you? Bee Gees For whom the bell tolls, Fots Domino l'm walkin', 
Eorlh, Wind & Fire Fontosy, Boy Meels Girl Woiting for a stör to fall, Gloria Goynor I will survi- 
ve, Richard Marx Right here woiting, Jon Secodo Just anolher day, Barry Ryan Eloise, Chris De 
Burgh Don't pay the ferrymon, OMD Coll my nome, Paul McCartney Mull of Kintyre, Undercover 
Never let her slip owoy, Joe Cocker Hove a little faith in me, Ralph McTell Streets of London, Kool 
& The Gang Ladies night, Rose Laurens Africo, Curtis Stigers I wonder why, PJ & Duncon 
Ako If I gi'/e you my number, Troggs Wild thing, Grid Swomp Thing, Klaus Lage 1000 und 1 Nocht, 
Michael Jackson Thriller, Rednex Old pop in on ook, Pur Lena, Bonnie Tyler Total eclipse of the 
heal, Kenny Loggins Footloose, Beatles Help, Glenn Frey This woy to hoppiness, Twenty 4 
Seyen Is it love, Jimmy Somerviile You make me feel, Rolling Stones Start me up, Billy Joel 
The river of dreoms, Londonbeal Build it with love, Eros Ramozzotti Un oltio te, Texas I don't 
want 0 lover, Bryon Adams Run to you, Die Prinzen Mein Fahrrad, Culture Beat Mr. Vain, John 
Fomhom You're the voice, Chaka Demus & Pliers She don't let nobody, Midge Ure If I wos, 
Fine Young Connibals Good thing, UB 40 Con't help folling in love, Billy Roy Cyrus Achy breoky 
heort, Pink Floyd Another brick in the woll, Marioh Carey Dreom lover, DJ Bobo Everybody, 
Animals House of the rising sun 

Peter Gabriel Solsbury Hill, Big Mountain Boby, I love your woy, Desmond 
Dekker You con get it if you reolly wont, Faith No More l'm eosy, Marius 
Müller-Weslernhogen Weil ich Dich liebe, Som & Dave Soul man, Roxette 
SIeeping in my cor, Genesis Land of confusion, Jom & Spoon Angel, Steppen- 
woll Born to be wild. DIre Stroits Walk of life, Erosure Take o chonce on me, 
Visage Fade to grey, Madonno Cherish 

Sonntag, 4. Juni, 9.00 Uhr 
Rolling Stones I con't get no sotisfoction, Michael Jackson Block or white, 
Natalie Cole Miss you like crazy, Andru Donalds Mishale, Cut'N Move l'm 
olive, Beach Boys Sloop John B., Chris Reo Let's dance, Sheryl Crow All I 
wonno do, Bill Wilhers Ain't no sunshine, Sister SIedge Lost in music, Twenty 
4 Seven Take me owoy, Chicago If you leove me now, Bill Medley & Jenniler 
Warnes The time of my life, Huey Lewis & The News Doin' it oll for my boby, 
Dr. Alban Sing halielujoh, Hermon Hermits No milk todoy, Annie Lennox No 
more .1 love you's", Supertramp Dreamer, Joshua Kadison BeoutifuI in my 
eyes, Communards Never con soy goodbye, Urban Cookie Collective The key: 
The secret, John Lennon Woman, Bobby McFerrin Don't worry be hoppy, Dion 
The Wanderer, Clouseou Close encounters, Harpo Moviestor, Tino Turner Steomy 
Windows, Pet Shop Boys Go west, Bongles Walk like on egyption. Pur Lied für 
oll die Vergessenen, Equals Baby come bock, Sineod O'Connor Nothing compoies 
2 U, Abbo Take o chonce on me, Mike & The Mechonics All I need is o mirocie, 
Worlds Apart Everlosting love, Byrds Mr. Tamboutine man, Jom & Spoon Right 
in the night, Ace 01 Base Happy notion, KC & The Sunshine Band Thot's the 
woy I like it 

Sonntag, 4. Juni, 12.00 Uhr 
Bruce Springsteen Doncing in the dark, Paul McCartney Hope of deliveionce, Gary Moore Still 
got the blues, Army ol Lovers Lit de porode, Tight Fit The lion sieeps tonight, Uriah Heep Lody in 
block, Mathou You never walk olone, Double you Pleose don't go, Choko Khan Ain't nobody, 
Genesis Teil me why, Simon & Garlunkel Mrs. Robinson, Zucchero & Paul Young Senzo uno 
donno, Right Said Fred Don't tolk just kiss, Snap Welcome to tomorrow, Gloria Estelan Rhythm is 
gonno get you, Prinzen Küssen verboten, Voyo Con Dios What's o womon, Roxette Fading like o 
flower, MonIred Mann Mighty Quinn, Prince Wal. Joe leot. Marky Mark Life in the streets, 
Dire Stroits Money for nothing, Dovid Bowie Let's donce, Gipsy Kings Volare, Haddoway Fly 
owoy, Herbert Grönemeyer Männer, Bed & Breaklost You mode me believe in mogic, Freddie 
Mercury The greot pretender, Del Shannon Runoway, Eurythmics Love is o stranger, Soul Asy- 
lum Runawoy troin, Madonna Like o virgin, Alex Party Don't give me your life, Bob Morley & 
The Wallers Could you be loved, Elton John Simple life, Commodores Nightshift, Simply Red 
Stars, Joe Cocker & Jenniler Warnes Up where we belong, Fun Foctory I wonno b with u, 
Everly Brothers Bye bye love, Erosure Alwoys, Jomes Brown Living in America, Harold Falter- 
meyer Axel F., Police Roxanne, Lucilectric Hey SüBer, Crash Test Dummies Mmm mmm mmm 
mmm, Jungle Book Groove Jungle Book Groove, Jockie Wilson Reet peilte, Scorpions Wind of 
chonge, Paul Simon Lote in the evening, Ini Komoze Here comes the hotstepper, Enigma Return to 
innocence, Take Thot Could it be mogic, Eorth, Wind & Fire September, Prince Purple roin, 
Slode For for oway 

Sonntag, 4. Juni, 16.00 Uhr 
Bonnie Tyler Holding out for a hero, Ryan Paris Düke vito, Robert Polmer Know by now, Whit- 
ney Houston l'm every woman, Michael Jackson Remember the time, Doors Riders on the storm, 
UB 40 Kingston town, Pharao World cf mogic, Opus Live is life, Otis Redding The dock of the boy, 
Marius Müller-Westernhagen Krieg, Los Bravos Black is block, Mariah Carey Love takes time, 
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Suzi Quairo & Chris Norman Stumblin'in, Supertramp Breokfost in America, Bon Jovi Bed of 
roses, Aswod Shine, REO Speedwagon Con't fight this feeling, Diana Ross Where did our love go. 
Rod Stewart Solling, Phil Collins Something, happened on the woy to beoven, Foreigner Cold os 
ice, Donna Summer I feel love, Bangles Manie Monday. Londonbeat You bring on the sun. 
George McCroe Rock your boby, Tina Turner I don't wanno hght 

Montag, 5. Juni, 9.00 Uhr 
Feargol Shorkey A good heort, Doobie Brothers Listen to the music, George Harrison My 
sweet lord, Jon Secodo If you go, Louis Armstrong What o wonderfui world, Stevie Wonder 
I just calied to soy I love you, La Beuche Sweet dreoms, Lovinio Jones Sing it to you, Phil Collins 
Another doy in poradise, Aswod You're.no good, Mariah Carey Hero, 4 Non Blondes What's up, 
Joe Cocker Summer in the city, Genesis Jesus he knows me, Blondie Heort of gloss. Real McCoy 
Love ond devotion, Bryon Adams (Everything I do) I do it for you, M People Don't look ony further, 
Eost 17 It's ollrigbt, Warren G. & Note Dogg Regulote, Tina Turner The best, Yoki Do 1 sow 
you doncing, Beatles She loves you, PJ & Duncon Ako Etemol love, Eric Clopton Loy down Solly, 
Alphoville Big in Jopan, O Lewis Sweets for my sweet, Münchener Freiheil Ohne Dich, Scott 
McKenzie San Francisco, Bee Gees Secret Love. Human Leogue Teil me when, Toto Africo, 
Coptoin Hollywood More ond more, Prince The most beauhfui girl, Stello Geiz Dr. Love, 
Marius Müller-Westernhagen Es geht mir gut, Haddawoy Life 

Montag, 5. Juni, 12.00 Uhr 
Prince Hol. Joe feal. Morky Mark Hoppy people, Caught In The Acl My orms keep missing 
you, Queen The show rnust go on, Schwester S. Ja klar, Pharao There is o stör, Joshua Kadison 
Picture postcords from LA., Prinzen Mann im Mond, Inner Circle Gomes people ploy, Wet Wet 
Wet Julia soys, Londonbeat Come back, Sting Englishman in New York, Luther Vondross & 
Morioh Carey Endless love, DJ Bobo Take control, Billy Joel The longesl time, Mr. Big Wild 
World, Ten Shorp You, Bee Gees Massachusetts, Dr. Alban It's my life, Beloved Sweet harmony. 
Pur Indianer, Roxette Vulneroble, Phil Collins Both sides of the story, Michael Jackson Heal the 
World, Lucilectric Mädchen, Duron Duron Ordinary world, Mr. President II follow the sun, Bruce 
Springsteen Born in the USA, Caught In The Acl Love is everywhere. Eros Romazzotll Cose 
dello vito, Corono Baby boby, Haddoway Whot is love, Cher Just like Jesse James, Bryon Adams 
Summet of 69, Whitney Houston I wanno donce with somebody, Jenniler Rush Teors in the rain, 
John Miles Music, Whiglield Another doy, Eric Clopton Tears in beoven, Storship We built this 
city, Twenty 4 Seven Keep on tryin', Boyzone Love me for o reoson, Joshuo Kadison Jessie, 
DJ Bobo Love is all oround, Sontona Samba po Ii, Communards Don't leove me this woy, 
La Bouche Be my lover, Youssou N'Dour & Neneh Cherry 1 seconds, Chris Reo Josephine, 
Adiemus Adiemus, Marius Müller-Weslernhogen Willenlos, The Connells '74 -'75 

Montag, 5. Juni, 16.00 Uhr 
Phil Collins Two heorts, Rednex Wish you were here, Mike & The Mechonics Over my shoulder, 
Madonna Take o bow, Wet Wet Wel Love is oll oround, Prinzen Du mußt ein Schwein sein, Coro- 
no The rhythm of the night, Sporks When do I get to sing my woy, Elton John Circle of life, IVIeat 
Lool rd do onything for love, Bruce Springsteen Streets of Philadelphia, Prince Itol. Joe feot. 
Morky Mark Bobylon, Jonet Jockson Whoops now, Freddie Mercury Living on my own, Bryon 
Adoms Hove you ever reolly loved o womon, Elton John Con you feel the love tonight, All 4 One I 
sweor, Eost 17 Stoy another doy, Whiglield Soturdoy night, John Scotinon Scatmon, Snop The 
first the lost eternity, Take Thal Sure, Rednex Colton Eye Joe, 
Kelly Fomily An ongel, 
Toke Thal 

Vangelis Conquest 
of porodise 

Die CD zum HIT-MARATHON '95 

n 
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Schmunzel - ECKE 

Ernste Absichten 

Die Muttor nimmt ihn- Tochter 
Petra ms (ietjct. ..I'etra", sufjl sie 
ernst, „mir ist bekanntgeworden, 
(laß du dich immer wieder mit 
Jürgen Maier triffst. Hat er denn 
ernste Absichten?" „Und wie!" 
ei-widert die jnn^e Dame. „Nur hei- 
raten will der Uiirsche nichtI" 

Keine Gardinen 

Der arme Kunstmaler schreibt an 
seine Freundin: „(Jeliebte Irm^ardl 
Leider kannst du heute abend nicht 
/II mir kommen, ich habe die 
(Jardinen in der Wasche " 

Die Bremse 

Die schöne Lolita läßt sich die 
neuesten Automodelle vorführen 
„Diesen S|)ortwaj!en kann Ich Ihnen 
sehr empfehlen", sa^te der 
Verkäufer „Die ^roße Neuerung 
daran ist seine unfehlbar und kräftig 
greifende llinterbackenbremse." 
„Oh", meint da die schöne Lolita 
etwas ratlos, „st()rl das denn nicht 
beim Sitzen'.'" 

Der Gehilfe 

Im Dorf hat ein neues 
Lebensmittelf^eschäft aufgemacht, 
dessen Inhaber nicht weniger als 
zwölf Kinder hat. Krau Mulemann 
beschließt, nur noch dort einzukau- 
fen, um den kinderreichen 
(jeschiiftsmann zu unterstützen. Hei 
ihrem ersten Kinkauf fra^t sie den 
Mann hinter der Verkaufstheke: „Sie 
sind also der Lebensniittelhändler, 
der zwölf Kinder hat?" „N,ein", 
saßt der Mann hinter der 
Verkaufstheke, „ich bin nur sein 
langjähriger Gehilfe." 

•••••••••••••••••••••••••• 

Eheglück 

„Den Tiifi qualmst du 
und fauchst. Kbrnso^ut hätte 
ich eine Dampflok heiraten 
können!" 

„...und dafür mußte ich dem 
Heiratsvermittler :t0t)0 Mark 
zahlen!" 

„Möchtest du auch eine 
Schlaftablette? Die sind 
wirklich gut: Drei IVlinuten, 
und du bist eingeschlafen!" 

Zu rasch gearbeitet 

Zwei Diebe hatten ein Kabel 
gestohlen, und nun .standen sie vor 
CJericht „Sie haben also den 
Diebstahl beobachtet und ange- 
zeigt", .sagte der Gerichtsvorsitzende 
zum Hauptbelastungszeugen. 
„Woran haben Sie denn bemerkt, 
daß es sich um einen fJicbstahl han- 
delte?" „Zuerst glaubte ich, es 

^ seiim Arbeiter der Post", sagte der 
Zeuge. „Doch al:; ich sie eifrig und 
ohne Pause arl)eiten sah, wurde ich 
rmßtraui.sch." 

Amtsschimmel 

Nachflem Cienerationen von 
Postkunden auf der dunklen Treppe 
eines altenJ'ariser Postamtes ge.stol- 
pert waren, wurde der Antrag 
gestellt, die dui.kle Treppe zu 
beleuchten. Der Antrag wurde aus 
KostengrUnden abgelehnt, jedoch 
die Anbringung eines Warn.schildes 
angeonlnet. Auf die Beschwerde, 
daß das Warn.schild auf der dunklen 
Treppe nicht zu lesen .sei, wurde eine 
Lampe angebracht, die - das 
Warnschild beleuchtet... 

Nur die Hühner 

Ein amerikanischer F'armer, der 
eine Hühnerfarm betreibt, glaubte, 
in der Nacht verdächtige Geräu.sche 
gehört zu haben. Er nahm sein 
Gewehr, öffnete die Türe zu den 
Ställen und rief hinein: „Ist da 
jemand?" Aus der Dunkelheit mel- 
dete sich eine zitternde Baßstimme: 
„Nur die Hühner... " 

Gegen Schlaflosigkeit 

..Ich habe jetzt ein gutes Mittel 
gegen meine Schlaflosigkeit ent- 
deckt". sagt der eine. .,Was ist denn 
das für ein Mittel?" fragte der ande- 
re. der an dem gleichen Übel litt. 
„Ich trinke jede Stunde einen 
Schnaps oder einen Weinbrand." - 
„Und dann können Sie schlafen?" - 
„Das nicht, aber die Zeit vergeht auf 
diese Weise sehr angenehm." 

Lauter Späße 

„Schatz, was liest du denn da?" 
„Och nichts Besonderes, lauter 

Blödsinn!" - ..Dann unterhalte 
dich doch lieber etwas mit mir" 
..Nö, laß mal. gedruckt ist mir der 
Blödsinn doch lieber." 

* 
Am Bankschalter: ..Sie haben 

inseriert, daß Ihre Bank besonders 
gunstige Kredite gewährt." 
..Inserierf Da wenden Sie sich an 
unseren Werbetexter. Ich bin nur 
Sachbearbeiter." 

* 
Das Telefon klingelt. „Hier 

Sommer!" „Bei uns auch!" 
* 

Der Patient auf dem 
Operationsti.sch beobachtet mit 
wach.sender Besorgnis die vielen 
Vorbereitungen. ^.Verzeihen Sie 
meine Aufregung!" sagt er. .,Es ist 
meine er.ste Operation." Der Arzt 
schlägt ihm beruhigend auf die 
Schulter: „Keine Angst, meine 
auch!" 

* 
„Wird die Operation sehr 

teuer?" fragt der Patient besorgt. 
Der Arzt lächelt. „Dieses Problem 
können Sie getrost Ihren Erben 
überlassen." 

* 
Zitzewitz inspiziert die 

Feldküche, sieht einen mit 
Maschendraht bespannten 
Schrank. „Leute, was ist denn 
da.s?" - „Ein Fliegenschrank, Herr 
Leutnant!" „Fliegenschrank", 
fragt Zitzewitz verdutzt. Dann 
tritt er vorsichtig an den Schrank 
heran und sagt zum 
Küchenbullen: „Rührt sich aber 
nichts schlafen wohl alle!" 

* 
Mit knapper Not hat der 

Student sein Examen bestanden. 
Freudestrahlend verabschiedet er 
sich von seinem Dozenten: „Herr 
Profe.ssor. ich möchte Ihnen noch 
einmal ganz herzlich danken für 
das, was Sie mir beigebracht 
haben." Der Professor; „Ach, die 
Kleinigkeit ist doch nicht der 
Rede wert." 

Eine schöne und geistreiche 
Frau hatte viele Abenteuer 
bestanden. ohne daß ihre 
Schönheit darunter gelitten hatte. 
Als sie einmal eine Party gab. 
meinte einer der anwesenden 
Herren: ..Gnadige Frau. Sie kom- 
men mir vor wie eine Cremoneser 
Geige. Je mehr inan darauf spielt, 
desto besser wird sie." Darauf sie: 
„Und Sie kommen mir vor wie ein 
Kommißtuch, je älter, desto grö- 
ber" 

..Al.so das ist das neue Kleid?" 
fragt die beste Freundin mit 
sauersüßem Lächeln ...la. das ist 
es! Ist es nicht entzückend, mi'ine 
Liebe? Mein Mann hat es mir zum 
.'i.T. Geburtstag geschenkt." Die 
beste Freundin lächelt noch 
sauersüßer und meint: ..Da sieht 
man mal wieder, wie sich die 
Mode im Laufe der .Jahre wieder- 
holt." 

ik 

■ Zum erstenmal versucht ein 
Stadtmensch ein Pferd zu bestei- 
gen. Umständlich überprüft er die 
Steigbügel und fragt den 
Stalljungen: ..Sag mal. mein 
•lunge. wie macht man denn die 
Sicherheitsgurte fest?" 

Der anspruchsvolle Gast sitzt 
an der Bar und bestellt einen 
Cocktail. „Zwanzig Teile Gin auf 
ein Teil Wermut!" ..Sehr wohl", 
sagt der Barkeeper, „soll ich ein 
Stückchen Zitrone hineintun?" - 
„Mein lieber Freund, wenn ich 
eine Limonade haben will, werde 
ich es Ihnen mitteilen!" 

* 

„Entschuldigen Sie bitte, wie 
komme ich denn am besten in den 
Louvre?" - „Am besten in ül!" 

Silbenrätsel Mixrätsel Rätselgleichung 

V*abcdefgh 

Lustiges Silbenrätsel 
Aus den Silben: ä - ak - be - bei - chen 

- de - ein - er - er - ge - ge - gen - gen - ko 
- lei - len - Um - lung - ma - mein - pro 
- rei - richts - rönt - schu - ste - sten - 
steu - stich - strah - ta - ter - the - tisch 
- ton - zep - sind 10 Wörter nachste- 
hender doppelsinniger Bedeutungen 
zu bilden: 

1 Ausgaben für eine Mahlzeit, 2 bib- 
lische Mänwergestalt, die einen Wech- 
sel quergeschrieben hat, 3 aus einem 
Leitgedanken hergestelltes Möbel- 
stück, 4 Führer einer Erdart, 5 syste- 
matische Ausbildung e. unbestimmten 
Artikels, 6 das freundliche Lachen 
eines berühmten dt. Physikers, 7 
Überprüfung eines im Tiefdruck her- 
gestellten Bildes, 8 Atmungsorgan der 
Zweige, 9 Lenkvorrichtung für eine 
Kommune, 10 auf e. Berg in Graubün- 
den wachsende Laubbäume. 

Im Handumdreiien 
Von den nachstehenden Wörtern ist 

der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und dafür ein anderer Endbuchstabe 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter entstehen. Die angehängten 
Buchstaben ergeben bekannte Allee- 
bäume. 

Stab - Tal - Adam«- Grad - Blei. 

Schachaufgabe Nr. 23 
Matt in zwei Zügen. 

Kontrolisteilung: 
Weiß: Ke2, Dg6, Th3, La4, f4, 
Se4. Bb3, d4 (8) 

Schwarz: Kc2, De7, Ta8, c8, 
Lbl,d8. Sa3, Ba2, b2, g? (10), 

Weiß hat den ersten Zug. 

Aus den Silben: a - bäum - blatt - bra - 
bre - bürg - den - der - do - ei - er - fer - 
gar - ge - gen - ha - ham - ho - lan - men 
- mer - nei - ni -rä - rie - schlan - schnei 
- sen - ten - ti - u - us - ven - wer - zet - 
zif -sind 10 Wörter nachstehender 
Bedeutungen zu bilden; 

1 dt. Hafenstadt Im der Nordsee, 2 
Präsident der USA, +1969, 3 Teil der 
Uhr, 4 Ungar. Operettenkomponist t 
1960,5 ägypt. Brillenschlange, 6 dt. Phi- 
losoph, + 1762, 7 dt. Universitätsstadt, 8 
Würzburger Bildschnitzer, t 1531, 9 
Stadt in Ostpreußen, 10 ital. Opern- 
komponist, 1 1848. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen eine Operette von Benatzky. 

Füilrätsei 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
einen Wegbereiter der dt. Klassik, 
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Die Konsonanten - an den richtigen 

Stellen mit Selbstlauten ausgefüllt - 
ergeben einen Spruch. 

= Zauberer d. 
Artussage 

= Wechsel- 
gebete 

= Heilkraut 
= griech. Phi- 

losoph 
= german. 
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Gesucht wird x! 
(a - b) + (c - d) e + (f- g) = X. 

Es bedeuten; 
a) altes Längenmaß, b) franz.: Insel, c) 
Vorbau, d) persönl. Fürwort, e) Abk. 
für Altes Testament, fl Scheitelpunkt 
des Himmels, g) engl. persönl. Für- 
wort. 
X = eine Affengattung. 

Siibendomino 
Die Silben sind so zu ordnen, daß 

sich eine fortlaufende Kette zweisilbi- 
ger Wörter ergibt. Die Endsilbe des 
einen ist immer die Anfangssilbe des 
folgenden Wortes. Die letzte und die 
erste Silbe ergeben zusammen eine 
beliebte Illusion. 

all - berg - blatt - film - glas - gold - 
macht - milch - stock - stumm - 

schmuck - taub - voll - wand - weit, 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 22 

Schach: Es scheitert 1. Tdl? (droht 2. Dh3 
matt) an Kh2!; 1. f3 - f4!! (droht 2. Th6 mattl, 
Le3xf4;2.Td6-dl(nundroht3. Dxgl ma66i 
Lf4 - h2 (Lf4 - eS); 3. DO - f3 (DH - h3) matt. 
Fesselungswechsel durch Ablösung des fes- 
selnden Steines. Drohwechsellenkung und 
Beseitigung störender weißer Masse: eine 
interessante strategische Miniatur! 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Karnickel, 2 
Aschenbecher, 3 Seleenmesse, 4 Schweizer- 
degen, 5 Eisleben, 6 Rasselbande, 7 obstreich, 
8 lasterhaft. 9 Lateiner, 10 Erhaltung. - Kas- 
serolls. 

Hier darf gestohlen werden: Haste nie und 
raste nie, dann haste nie Neurasthenie. 

Silbenrätsel: 1 Deutelei, 2 Arendal, 3 Seme- 
ster, 4 Harmonium, 5 Einigkeit, 6 Inari, 7 
Legende,.8 Inspektion, 9 Gloxinie, 10 Eigen- 
tum. - Das heilige Experiment. 

Schüttelrätsel: Kanten - Art - Stein - Tor - 
Osten - Reiz = Kastor. 

Mixrätsel: Aldebaran, Nominativ, Dront- 
heim, Riesenwal, Orchester, Margarine, Assi- 
stent, Choristin, Halbkreis, Emballage = And- 
romache. 

Rätselgleichung: a) Theologe, b) Loge, c) 
der, d) ich. x = Theoderich. 

Besuchskarte: Vortragender Legationsrat. 
Schwedenrätsel 
■oi ■ B ■ E ■ R 
A L ■ E ■ H 
KR 
■ E ■ R 

RUT 
I NR 
ASE 
LBS ■ AE ■ NN 
UQB 
RST 
I T2 

TOEINKOMMEN 
EISEBIBPOLO 
RaEBANZUQBN ■ATHENBLBAN 
TNABQBOL I VE 
BZBSITTEBAB 
FAMOSBTBENQ 
BHBFBPEP I TA 
E LBAMORBSIR 

'Itonügend Zeit zum 
Einkaufen und 
Bummeln, jetzt bei 
Möbel Walther 
kein Problem! 

rcfiles 

schöne 
ont und 

Rundecl<garnitur ^ 
mit Federkernpolsterung, 
best, aus: 2-Sitzer-Sofa 
mit 1 Armlehne, 
Rundecke, Longchair mit 
Abschluß, Sessel, Füße: 
Fichte massiv, 
erlefarben gebeizt I 

Rundecke 
.Biergarl-gn 

Alles Abholprelse 

BuUDachl 

Bad HomDurg Fnsd&erg 
Nioderau 

Unser Biergarten 
amLöschzugtoU 
für Ste von Don- 
nereiagbisSfm 
tag während 
derVeitouf^ 
Zeiten geöffnet! 

Steinau 

Öffnungszeiten: 
Mo., DI., Mi., Fr. 9.30-18.30 Uhr 
Do. 9.30-20.30 Uhr 
Langer Samstag 9-16 Uhir 

63584 Gründau-Liebios bei 
Gelnhausen, direkt an der A66 

Frammirs- bach 

V.. 

Korpus: Fichte nfiassiv, ir 
Vitrine mit indireicter Be- ir 
lauchtung, Fomnschöne t 

1 I tioneaSW/T; 
r- Mi ca.268)(205x . 
1 43,51 cm. ' 
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an Wegweiser zu Fachleuten. Ein Service Her 

i: 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

Langener Steinmet2betrieb 
Grabmal-KUHN 
vorm. SchAfer 
Bildhauer und Sleir)metzmeister 

Langen. Sudliche Ringstr 164. Friedhofstr. 36-36 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

EieMro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspelcher-Helzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIeagüßchen 44 • 63225 Langen/Hes««n 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 01 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschätlsführer: Hans Beck * Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH • LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
TeL 06103 / 2 26 42 

Ihr lur 
Onrclinen • Tepptchbpden uricJ Fußbodenbeläge 
TiscH ijnd'Boitwasche- Federbetten' 

. Taqesdf.'Cken Froüiefwasctie - Korbwaron 

KICU 
> . Frih'-g,!. ■ 7''" ^5 12 

Die Leistung. Klempnerei. Installation. Gasheizunq 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Otine Ausbau der alten Wanne 
Ohne FUesenschaden ' 

Schalgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 tANGEN/Hessen 

/ 
Rainer SdmUer 

MALERf^EISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadl 6 
(Sieinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt, 
an jedem Freitag. 

Neu- * Umdeckung 
, Spenglerarbeiten 

f-ordcfn Sie uns 
, Reteu'fvon tn Ih/er 

Nachbarschaft 

JÜRGEN RINKER 
Erfilte Korn.iKtiiu'nahmi» ur^lf T^i WuM.uiSO'^ 06550 8 \9 '0 

»Pietät« KARL OAUIM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 *63329 Egelsbach'Tel, 4 24 01 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

KÖIINCR BODCN 
Rhelnstr. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

Beratung, Verkauf + Verlegung 

TEL. + FAX. 06103/92 99 45/ 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

 FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH  

LANGEN EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

m.iu il -F I ...nnr Mlttwoch, 7. Junl 1995 Mittwoch, 7. Juni 1995 Dr.Weygänd 
Dr. Rahmig, Bahnstr. 79 
Praxis: Berliner Allee 5, jel. 4 92 31 
Tel. 7 21 01, Wohnung: Finkenweg 5, 
Tel. 71212 u 1 j- I 

Apothekendienst für Lan- 

DREIEICH gen, Egelsbach und Dreieich 
  Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
" . dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
Arztlicher Sonntagsdienst ten um S.SO Uhr und endet am nächsten Mor- 

Notdlenstzentrale Dreieichenhain 3®" 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) pr_ 2.6. Braun'sche Apothel(e, Langen, 
Telefon 06103 / 810 40 Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 

Kronen-Apothel<e, Neu-Isenburg, 

Mittwoch, 7. Juni 1995 Frankfurter Str. 64, Tel. 06102/ 3 90 81 
Dr. Prohns, Dreieichenhain, sa, 3.6. Ficfite-Apottieke, Sprendlingen, 
Hainer Chausse 63, Frankfurter Str. 37, Tel. 37 30 85 
Tel. 81514 

So. 4.6. Oberlinden-Apotheke, Langen, 

Wichtige Rufnummern 
 — IVlainzer Str. 8-10, Tel. 06074/ 71 51 

Dreieich-Krankenhaus  9120 gg, stadt-Apotheke, Sprendlingen, 

DRK-Krankentransport  2 3711 Hauptstr. 19, Tel. 6 73 32 

Polizei-Notruf  110 5.5, Apotheke am Bahnhof, Langen, 

Feuen«ehr+Notruf  112 Liebigstr, 1, TeL 2 57 23 
„ „ ., Dreieichen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Polizei Langen  2 30 45 Bahnhofstr. 92, TeL 2 27 78 

Polizei Dreieich  61029 c , u u a .u , r. 1 u u 
Ml. 7.6. Egelsbach Apotheke, Egelsbach, 

Feuenwehr Langen  22007 Ernst-Ludwig-Str. 48, Tel. 4 96 77 

Feuerwehr Eqelsbach  4 92 22 Hugenotten-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 132, Tel. 06102/ 

Feuenwehr Dreieich  611 22 3 33 51 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  277 77 _ u, • 
Do. 8.6. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain, 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
u^ge^Egetehe v 06103/92 95 32 für den Ktels OftenlMCh 

BereilschaltstasIderSladWetke   i.iw»wii»iiwuvii  

Langen  20 61 48 3" Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

Dreieich  6020 3.14.5.1995: 
„ • , Dr. Jürgen Hubatsch, Dreieichenhain, 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  2061 48 Pahrgasse 33 Tel 8 44 66 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 5.17.5.1995 
^ ■ u i. u u 1 r, nn n. JoBChim Hehngslake, Egelsbach, Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 Emst-Ludwig-Str. 29. Tel. 4 9191 

Riegedienst Dreieich  3 63 37 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inti. G. Zinn 
Rolladen aus Kunststoff. Holz. Atuminium 
Rolltore. Rollgitter. Scherengitter. Markisen 

Fertigeinbau-Elemenie zum nachträgli- 
chen Einbau ~ Reparaturen 
Anerkannter Fachbetrieb im Bundesver- 
band Deutscher Rotladenhersteller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldstr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Wer nicht wiilit, 

wird bald vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige ste- 
hen zum Preis von DM 70.- 
zzgl. N/IwSt. 
ihr Anzeigenberater, Herr 
Schmitt, berät Sie gerne. 
Telefon 2 10 11 -12 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfeider Landstraße 27 
Telefon 06103/727 94 

Bäckerei und Konditorei Q P||a Nur samt^ .Sterzbächer'ein 
Iii rUD auBergewöhnl. Vollkornbrötchen 

PARTY-BACK-SERVICE 
Walier-Rietig-Straße 28 

6322? Langen 
Telelon 0 61 03/5 II II 

Freitag + Samstag: VOUWERTBROTE in versah. Ausführungen. 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

■ja Komfort aus Meisterhand 
1 MQhlstraße 3 
n nll IM ^3225 Langen 
JSJljUUV Tel. 06103 / 2 25 62 

LÜH Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum-und 
Fassadengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbach 

Q 06103/4 52 20 
Fax06103/41 84 

Solar-Technik 
Silvia Trippel 

Margaretenstraße 8 • 63225 Langen 
Tel. 06103/2 68 18 

Solar-Strom 
ab 149.- DM pro qm 

Solar-Wärme 
ab 799.- DM pro qm 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 

@ 2 10 11 

HElfMÜNN 
Kälte - Kiima 
Umwelttechnik 

HELFMANN SOHNE OHG ■ Voltastraße 5 • 63225 Langen 
Telefon 06103/73735 und 73741 ■ Telefax 06103/79578 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmisctie Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 821 61 
Darmstädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnstraße 9, Tel. 06103/2 36 38 

Telefax 06103 / 8 40 69 
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Laimow 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr . XIII Wahlpertode der Stadtverordnetenversammlung 
• AuitchuD gemin | 50 Ab«. 2 HQO - 

Am Donnerstag, dem 8. 6. 1995, 19.30 Uhr. tindel die 2 Affenlliche 
Silzung des Ausschusses gern § 50 Abs. 2 HQO - Vorgang Neubau 
des Langener Familienbades - im Kleinen Sitzungssaal des Rathau- 
ses. Raum 139. Sudliche Ringstraße 80. statt. 

Tigctordnung 
Teil A 

(Sftentlicher Teil) 
1 Mitteilungen das Ausschußvorsitzenden 
2 Vorstellung der vorhandenen Unterlagen der Verwaltung ■ Bauak- 

ten. Beschlüsse des Magistrats, Beschlüsse der Stadtverordne- 
tenversammlung und Vertrage - (BE: Erster Stadtrat Schneider) 

3 Einsichtnahme in die vorhandenen Untertagen gemfiß Auftrag der 
Stadtverordnetenversammlung vom 18. 5. 1995 zu Ds.Nr. 219 

4 Aussprache über die Akteneinsicht 
5 Verschiedenes 
Langen, den 2. Juni 1995 

Der Vorsitzende des 
Ausschusses gsmiß § 50 Abs 2 MQO 

St. Vedder 

Wlrwaachwi 
Ihn feppteft«... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-SpezIalwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Relnigung 
• Mietmatten-Sen/ice 
■ Frei Haut (wir holen und bringen) 

s Darmstadt (0 81 51) 9 85 55 
^^nnahm^r^einiounoerH^ 

Baugenossenschaft Langen eG 
Einladung 

Die Mitglieder der Baugenossenschaft Langen eG. werden hiermit zur 
ordentlichen 

Mltgliedervoreammlung 
tür Dienstag, den 20. Juni 1995, um 20.00 Uhr in den Großen Saal der 
Sladthalle Langen. Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen, eingeladen. 

Tagaeordnung 
t. Emennung des Schriftführers und der Stimmzähler 
i. Besprechung des Prütungsbertchtes für das Jahr 1993 
3. Bericht für das Jahr 1994 

a) des Vorstandes 
tr) des Aufsichtsrates 

4 Beschlußfassung über 
a) Genehmigung des Jahresabschlusses 1994 

(Bilanz mit Gewinn- und Vertustrechnung) 
b) Verteilung des Reingewinnes 
c) Entlastung von Vorstand und Aufsichtsrat 

5 Ergänzungswahi der turnusmäßig ausscheidenden 
Autsichtsratsmitgiieder 

6 Anträge von Mitgliedern 
7 Anfragen und Mitteilungen 
Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung müssen bis 16. 6. 1995 In der 
nach § 31 Abs. 3 festgelegten Form beim Vorstand eingegangen sein. 
D<jr Geschättsbericht und der Jahresabschluß liegt in der Geschäftsstelle 
cer Baugenossenschaft Langen eG, Südliche Ringstraße 120,63225 Lan- 
gen. während unserer Sprechtage (montags von 14-17 Uhr und mittwochs 
von 9-12 Uhr), den Genossenschaftsmitgliedern zur Kenntnisnahme aus. 
63225 Langen, den 22. Mai 1995 Der Vorsitzende des Aufsichtsrates: 

Dr. A. Rosenkranz jun. 

TRFCnPP GRATISPROSPEKT incounc 06103 - 4 23 la 
FISCHEfl. LANGENER STB. 27 ■ 633J9 EGELSBACH 
•— auch Milnahnwmarlit zu Mitnahmepralun — 

Firma Holz Keil führt aus: 
Rasen- und Hecken- 
schnitt, Gailensäube- 
rung fachgerecht und 
preiswert. 

Tel. 06078/7 21 15 

j£anaener^'tung 
KCCLSMCHDI NACHRJCKm« *Mti»iiKKC»inot>noeit*TT fOe fwoew t»i»t toiftcw 

••IM ••(iiiiiiaifl ■lim «iiMi 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnnerstag 8.30-12.00 -i-13.00-16.30 Uhr 
Freitag durchgehend 8.30-15.00 Uhr 

Weitere Annahmestelle 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wiil<e, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgatse ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe Ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle In 
Langen aufgegeben werden. 

Alte Türen und Küchen 

wieder "neu"! 

Ihr« TQran gafallan Ihnen nicht 
inahr? Sl* paiien nicht zur Ein- 
richtung 7 PORTAS erfüllt Ihr» Wün- 
ich« mit Modernen-, Stil- oder 
Gloiautschnlft-Türen In vielen 
Varianten und Desilns, preiswer- 
ter all Sie denken I Auch Haut- 
tOren • Renovierung. 

Oelflllt Ihnen Ihre olle KQche nicht 
mehr? PORTAS macht daraui In 
einem Tag eine pflegeleichte Traum- 
küche. Durch Auiwechieln der Front- 
teile 2 B. In der Art von Elche hell/ruitl- 
kal. Mahagoni usw. Auf Wunsch An- 
und Umbauten (auch Elektrogeräte). 
Sie werden begelitert selnl 

Ruten Sie ah oder besuchen Sie unsere Ausstellung 
PORTAS-Auutellunsi-Center 
OleielitraDe I - 3 
63136 Dletzenboch-Stelnberg 
Tel. 0 6074/40 4127 
G*enn*ti Mo. - Fr. a - la, Sa. 9 -1] uht 

PORTKS^ 
Der Renovierer Nr. 1 

Die Biblische Glaubensgemeinde Langen bietet über Pfing- 
sten ein Seminar zu folgendem Thema an: 

„Allein - nein danke" 
für ,,noch" alleinstehende junge Damen und Herren zur 
Neuorientierung: Gehellt werden für neue Beziehungen, 
Beginn: Freitag, 2. Juni 1995, um 20.00 Uhr 
Veranstaltungsorl: 

Biblische Glaubensgemeinde Langen 
Robert-Bosch-Straße 42, 63225 langen 
Tel. 06103 - 7 30 39 - Fax 0 61 03 ■ 7 30 49 

Programme und weitere Auskünfte sind über das Gemeinde- 
büro erhältlich. 

NEU! Allround-Dlenst-Lelstung NEU! 
Eiektro -f Mechanik für Umzug, Haushalt und Hobby 
- komplette Küchen-Planung u. Montage (alt oder neu) bis zur 

Nutzungsbereitschaft sowie Elektromontage von 
- Haushaltsgeräten und andere dazugehörende Arbeiten 
- Montage von Lampen und anderen Haushaltsdingen 
- und vieles mehr auf Anfrage (auch Reparaturen) 

AOL Ailround-Dienst-Lelstung Dipl.-ing. R. Kohihaas 
Enkheimer Straße 3, 63075 Offenbach 

Telefon und Fax 069 / 86 28 48 oder 86 83 53 (privat) 

Büromöbel Immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager. Tel. 06151 / 
37 25 32 ' gewerbl.  
Lebenshllfe durch Handlesen, 
auch Karten. Deutsch, englisch, 
russisch. Fr. Andarte, 069/88 25 33 
Dachreparaturdienst Schnelldienst. 
Flachdach, Dachrinnen u. Steildach. 
Dachdeckerei Mettin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01, Mo.-Fr. 7.30-16.30, 
Fax; 069 / 66 90 02 

LANGEN 
vor Frankfurt 

„Wohnpark 
Pestalozzi", mit 
besonders schönen 
Grundrissen! 
Attraktive Neubau-Eigentumswohnungen, 1. Bauabschnitt, 24 Wohnun- 
gen, derzeit im Bau, Fertigst. Dez. 95 Bereits 30% verkauft. 2 BA mit 
30 Wohnungen, Baubeginn Sommer 1995, Fertigstellung in 1996. Ruhige 
Stadtlage, Langen hat S-Bahnanschluß nacii Frankfurt und Darmstadt. 
Wunderschöne Grundrisse, alle Wohnungen mit Balkon oder Dach- 
terrasse, z B schöne 2-Zi -Whg , 51 m^, 2 Balkone, DM 281.727,- inkl. 
Pkw-Frelstellplatz, z B 3-Zimmer-Dachterrassen-Wohnung, 74,34 m', 
DM 382 851,-zzgi. TG-Stellpl DM 25 000,- gesamt DM 407.851,-. 
Hochwertige Bauqualitat! Für Eigennutzer als auch für Kapitalanleger 
gleichsam lohnend! Informieren Sie sich zu ihrem Vorteil. 
Besuchen Sie unser Bäustellenburo in Langen an der Wormser Siraße und 
Pestalozzistraße: 

Pfingstmontag 11.00-17.00 Uhr 
Dienstag und Mittwoch 15.00-19.00 Uhr 

Telefon 06103/5 21 78 

au 

Ein Objekt der 
W 8i N Immobiliengesellschaft mbH 
Niederlassung Frankfurt/Main in 63110 Nieder-Roden, 
Senefelder Straße 1 (K-Gebäude) 
Tel. 06106/76613, Fax 06106/79896 

NASSAUISCHE 

HEIMSTATTE 

Neubau-Erstbezug 

OFFENBACH/IMAIN 
Buchraingebiet 

WOHNUNOS-UND tNTWICKLUNOS- OESELLSCHAPT MBH OROAN DER STAATLICHEN WOHNUNOSPOLITIK 

ON THE TOP it 

'Hl 

»tudmetage] 
• attraktive kleine Wohnanlage 
• 136 Wohnfläche auf einer Ebene über das gesamtB 

Dachgeschoß 
• inklusive Parkett und raffinierter Traumküche in weiß 
• großzügiger Kellerraum |~ 15 m^' Nutzfläche) 
Festpreis einschl. Stellplatz 

DM 698.000,- / KEINE PROVISION 
BEZUG KURZFRISTIG MÖGUCH 

Tel.: 069/6069-217 

/^FRANJ^Rommelbein^ 
IIMlOnibH 

MühlhBlm-LammersplBl 
mit ! 

FrUhlahrtaMlon 
(bli 15. Juni 1995) 

Jetzt kiulen, tial Beiuo bezihlsn; 
SiB ipiren die Zwlictienflnanzierunoi 
In schöner Sudlage, nur wenige Meter 
von Feld- u Waldrand entfernt, entste- 

hen in 8- bis 12-Fam -Häusern 2- bis 4- 
ZI-ETWs Baubeginn Frühjahr 1995 

Wir bieten Ihnen alle Vorteile; 
- Ansprechende Architektur mit durch- 

dachten Grundrissen 
• Groflzuoige DG-Maisonette-Wohnungen 

mit Galerien 
- familienireundliche Losungen. 3- und4- 

Zi -Wohnungen mit eigenem Garten 
- Hochwertige Bauqualitat und komfortable 

Innenausstattung 
• Attraktive Kaufpreise 

Grundstücks- u. Modellbeslchtlgung: 
Pflngitsonntag von 14-16 Uhr In 
Ummersplel. BrenlanostraOe 22 

Oder rulen Sie uns an: 06181 / 66 75-0 
^ochenend-Telelon: 06181 / 66 75-12 

Nidderau, rost. Fachwerkhaus. 
170 m2 Wfl., schöner Wintergarten, 
5-ZKB. ÖI-ZH. Zentrumslage. 
DM 385 000.- 
CONVESTA mmobihen 06027 / 60 35 

□unkcre 
: , . Telelon 0 6106 84000 

IMt^OBK ILN Dlt I REUDt MACHfcN 
^ Dringendl Dringend! ^ 

Wir suchen tur vorgemerWe Kunden 
1-Fim,-HiuMr bli DM 800 000 - 
R«lh«nltiuur bli OM SSO 000.- 
Doppelhiulhilftsn bis DM 600 000,- 
sowie 2-ZI.-ETWI ab Bau|atir 1980 
Für eine sen4se und schnelle Abwick- 
lung sind wif bekannt, wir beraten Sie 
gerne Koslenlos! 

Mudyuu-Jugcsheim L udwujoli HKi 

RODOAU-JÜQESHEIM 
Geptlegtes 5-Fam -Haus (4 x 2-ZW, 1 
X 3-ZVv), In ruhiger Lage Nahe S- 
Bahn, ges 290 m« WH.. 625 m' 
Qrdstk., 4 Garagen, 1 Pkw-Platz, 
NME TDM 56 p. a.. AB und TE liegen 
vor, guter optischer u. technischer 
Zustand KP DM 950 000.- 

Tel, 06109 / 28 77 + 28 78 
«..y,.. Mirktitr, 1,60388 Ftm. 

MKMRUeHE/ 

(JAMGEN 
Wcniautr Ftriiggaragen 
aui Maiilvlxfon. Fugin- 
frei, dicht und bfitöndlg. 
Schön* Optik, vielititlg« 
Nutiung:_06027-200320 

Herr Lorani 't 

sJk 

Neubau-Erstbezugl 
Erzhausen - 3-Zi.-ETW 

ca. 83 m^, Balkon. In 6-FH, 
bezugsfertig, DM 345 000 - 

Schreiber & Partner 
Immob.GmbH + RDIvl- 

Tel. 06105 / 7 64 43 0. 7 65 37 

CRBüfIP' 
FERTIG-GARAGEN 

über 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Harr Hoffmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tel. 06172-969698 

Ertiauselnandersetning 
Eheprobleme 

Kaute Ihre Anteile an Immobilien 
gegen bar Tel. 06108/7 25 46. 
M. Kreis 

MIETGESUCHE 

^ Sichern Sie 
Ihr Fahnad gegen 
Diebstahl. 

' Schließen Sie den Rahmen samt 
Vorder- und Hinterrad m»t einer 
Stahlkette, einem Stahlbügel oder 
-kabel an einen feststehenden 
Gegenstand an 

LADENLOKALE 
mit Verkaulsilächen ab 100 mMn allen deutschen 

GroBslädlen und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 
in iri Hfioplf iiikniilsslrnßen. in R,irifll.if].;ii. in 

Seilensii.'iHen in-Ausl^illilMfen.. in Eink.iuliZäntreii, in V^hiKiotiieicn 

Wil UtOHCR. 
dal Sie sMiei lebe*. Ihie PoHiti. 

IMMOBILIEN 

Wir bieten Ihnen: Wir yerliantdeln 
_ mit llinen über: ■ Lnnqtristigcn Mictvcrtr.nq g Personalübemahme 

■ u".-u.A..b»u,e„ 
v/rrtgcsichcrtc Miete ■ Mietvorauszahlungen, 

I Ubornnhmp isotort o. TClelOII: 
zu jedem sp.itercn Zeitpunkt 07391 / 50^-242, -276. :282 

COlfCD Expnnsion!;.-ibtcilung 
VVnLEiOlmdl .Pnr,ll,i( i> f hinnun. 

,3unMEr® 
Telefon 06106/84000 

inflMOBIUEN DIE FREUDE MACHEN 
^ Hallo, Vermieter 

Wir suchen für solvente Kunden 
2-3-ZW für Hoteikaufmann 
3-4-ZW für Diplom-Ingenieur 
1*Fam.-Haus für Steuerberater 

Rufen Sie uns an. wenn Sie problemlos 
vermieten wollen! 

Rodgau-Jugesheim . Ludwigstr. 105 

VERMIETUNBEN 
Langen, 3 ZI., Küche, Bad, in 
2-Fam.-Haus, ca. 60 m', Miele bM 
1000,- + Kt.+Uml. ab sofort zu ver- 
mieten. Tel. 06103/5 17 20 

TIERMARKT 

HUNDERASSEN: Die kleinsten, 
schönsten d. Welt! 0,5-4 kg, 06082 / 
30 24 -i- 3 92 23 

In der ehemaligen französischen Kolonie 
Dahomä (BeninIWestafnkaj. leben die 
Menschen m größler Armut Die Lebens- \ 
erwartung gehört mit 47 Jahren zu den 
geringsten der Welt. 

V' 

\ 

I 

Ihre Schnittstelle 
lum sicheren Heim: 

Sicherheitssysteme ■ 
Inslallalion und b 

. Service I 

; ICHERHEITS ■ 
CHECK I 

■ für eine kostenlose I 
Sicherheilsberatung rund um I 

■ ihr Maus. Bitte ausschneiden ■ 
und einlösen bei I 

1 SICUTEC 1 
■ Sicherheitstechnik 

I Offnur^gszeifen * 
I Mo-Fr 9.301 3 00+ 14 3018 30 ■ 

Do 14 30-20 30 Sa 9 30 14 00 I 

■ Rainer Kloeppel ■ 
AschoHenburgerstroße 20 I 
64546 Mörfelden-Walldorf ■ 

1^^ Telefon: 06105/75757 

im 

AGATHE OKOUNDE 
Gründenn der Selbsthilfeorganisation 

„Frauenbewegung zum Fortschritt der Familie" 

„Wer die Lebensbedingungen einer Frau verändert, 
verändert ein ganzes Land." 

Nach diesem Motto lebt und arbeitet Agathe Okounde. 
Sie will sich nicht damit abfinden, daß Unwissenheit, Not 
und Leid unabänderliches Schicksal sind. In bereits 35 
Dörfern sammelte sie die Frauen um sich. Gemeinsam le- 
gen sie Gemüsegärten und eine Kleintierzucht für gesün- 
dere Ernährung an, Sie schulen sich in Säuglingspflege, 
Hygiene, Familienplanung. In einer Haushaltschule wer- 
den diejungen Mädchen zu Kursleiterinnen ausgebildet, 
die dann in ihren Heimatdörfern dringend benötigtes 
Wissen und Fertigkeiten wie Nähen, Häkeln, Stricken 
weitervermitteln. Spenden von „Brot für die Welt" helfen, 
diese Arbeit zu finanzieren. 

Postfach 101142 70010 Stuttgart Postbank Köln 500500500 

l 

! 

«1 

% 

Brot 
ffttr die Welt 

■M 

■d 
S 

l 

OBifePif 
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lieh' mal wieder ins Kino 
- NEU - 
JItiarsliitfu' 2(X)1 
'l)ieburqer Straße I 
•lätyanq 
'Jhirmsladicr .llraßf 
{'l'asmqe) 
in.^22^ Lanqen 
® 1)6103 /13 03 

y4,<\3idi6 

2001 

ÖFFNUNGSZEITEN 
'/Uemlajf unäMilluwfi 

ivn'IW l/iMIIIhr 
'Ikmnerstag 

um •».(*) 2(KM)1lfir 
'Ireiiaij 

um •).«) lil.Ht ■Uhr 
Samlüji 

imi/IM MMIlfir 

NEUES STYLING für den FRÜHLING! 

Wir bringen frischen Wind in Ihr Haar, für SIE - IHN und KIDs. 
Hier unsere Preise - Fair ?? oder ? 

DAMEN-SCHNITTE, komplett 40.- 
HERREN-SCHNITTE 30.- 
FARBE ab 39.- 
TÖNUNG ab 28.- 
FORMWELLE (Dauerwelle) ab 59.- 

fflREDKEN 
Fragen Sie nach: wir werden 
SIE typgerecht und Intensiv beraten. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr TEAM für SCHÖNHEIT 

KIDS 
11.-/13.-/15.- 

JUGENDLICHE (Jungen) 
20.- / 25.- 

mAdchen 
(kompl. m. Waschen/Fönen 

25.- / 35.- 

-SiibiJ -Struwwi 
Offnungue4en 
Montag 13 OO-t&X Uhr 
Dienstag-Fratag 8 30-t6 X Uhr | 
SamstagfiOO-UOOl^ 
RhKis^afle 2i ^ 
63225 Langen 
mh Mc«Va Sc^a«<ef 

mr vrtfilfn CXKLUtlV-Proilukt* von: 
eREDKEN 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Bildhübsche Damen 
ab 20 J. aus Osteuropa, 

sehr zörtllch, treu und attraktiv, 
deutschsprachig, suchen 

ehrliche Partner! 
Vermfttlunq bis zum Erfolg! 

Fotokartei-clnslcht möglich! 
DQLPV, T. 069/5 60 35 61 
14-20 Uhr auch SAMSTAGS 

Was in diese Schränke 

reingeht, können wir 

selbst kaum fassen. 

.mwh'i fKiYi' von huKia «rt rm V^>•nk 
tvdcm, >U« voHrr i>«w«t liWn «ir<kt Srine 
tuten lallen v<h heim Oflr>rn, nehmen mi 
keinen Hat/ »ri urMi (eben dtTut I inMuk 
UU in den Vhrurtk e^al. wie (ti>0 
Sm ihnounKhen Sein Inrvrnk^n Um «Kh 
hl* in iten lel/lcn Winkel mii/en und mi« 
p'initem /uhehAf (ipiimiit i>r|ani«ieten 
Vhtwn Sie «Khden mulli ixn« I iligkillU' 
ren Vhiank th>th nnfaih mil hei iitH an 
huKla Sfi>helM|tenmeh'al«tau«en4l Wirte 

hülsta 
a hul«u l.intKhtun|th<u< 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maienfeldstraße 15 + 34, Dreieich-Dreieichenhain 
Telefon 06103 / 8 48 20, Telefax 06103 / 8 18 63 

gooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo 
GOLF FÜR ALLE 

IM NATURPARK HOHER VOQELSBERG 
Kommen - Golfen - Freunde finden 

"•''orv 
Aufnahme neuer Mitglieder sofort. 
Einmal. Aufbauboitrag DfVt 6 000.- 

Golf-Club Sctiotten e.V. 63679 Schollen Eschenrod 
Tel. t Fax 06044 / 13 75 oder 0161/ 3 64 14 02 oder 069 / 85 77 74 

ÖOOOOOOOOÖOOOOOOOOOOOOOOQOOQOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOÖ 

Pflege zu Hause 
• iimilHinilu-Uhr- » •hn-MMCli, _ • 7i OhliVi tiii/.'l 

KiHiihi'ti (inilMn.lfiki.'iiiM'iipUc.ii-iMI.'iilMil' . 7». 'XW. M 
.eohiiKl.'iti'ii1'.;l'''riii). I ■. HiiiKliiiI f? (»hlil ' 

- li.iiiSi.'ifM'fM'lii. Iw 'v'. 'tfinnij • ' p.iniM.uH . V3 
■tinani: Kt,iitk'.'ic-.|i' '•■'•'i. r>fi>(Ml''i.ifi"»?'-.,98.":' 

Kostehubernnhme durch Krankenkassen und Sozialämter 

^ THERAPIE 
■y Christa Merkel 

Forstring 1A 
63225 Langen 

Tel. 06103/7 95 87 

Wir sind in unsere neuen Räume umgezogen 

Neben der Krankengymnastik, Manuellen Therapie, 
Fango und Massage sowie der Elektrotherapie 
bieten wir ab sofort zur Prävention und als 
zusätzliches Aufbautraining Kurse für allgemeine 
Körperschulung, Wirbelsäulengymnastik und 
Training mit Geräten an. 

Neu Modern Rollstuhlgerecht 

Qualität ab Werk! 

er Pergasofe Wintergarten 
Erfüllen Sia sich Ihran 
peraönlichen Wohntraum 
- mit einam Pergasole 
Wintergartan. 
Lassen Sia sich von uns 
unvarbindlich baratan. 
Und bald wardan auch 
Sie das gania Jahr übar 
in Urlaubsstimmung sain. 

Qebdhranirtlas 
lnfo-T«lafon 
01 30 / es 02 25 

I Schmitt Jb«ut«chnik i 
•SYSTEM 

MMtn« • TuteiM 

SOLAR BAU* 
' denn'bei Glas blicken wir durch! 

Spende Blut! 
BLUTSPENDEDIENST HESSEN JjL 

DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES IT 

INTACT - Deutschlands Nr 1 im Wannenaustausch macht's 
möglich In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine Qualititt-Stahl* 
Emall-Wannt (2.B KALDEWEI) in Ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT-Vertahren ist einmalig und durch Bundaipatant 
geschülTt. Unser Meisterbetrieb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer ebenso fachmännischen wie 
dauerhatten Leistung Bitte Reltrenitn 

Rufen Sie an - wir beraten Sie, 

Mo.sto,boi™i> I |k l'TTV/^TViwi Wächtersbacher Str. 89 
siddion I I* I I mUH 60386 Frankfurt 
dorDRD BAD-SERVICE GMBH S 069/4208230 

Lancia Z. 

Der Ausdruck von Größe. 

I I 

iii-- 

nuTDmlmnl 
Mainzer Straße 46 • 63303 Draielch-Otfanthal • » 06074 / S 00 64 

• Rolladen 

• Maildsen 

• InseMenschiilz 

i E-Motoren für Rolladen 
% Sonnenschutz aller Art 

% Reparaturen 
natürlich von Ihrem Roiladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 

Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103)2 38 79 

iClIMO NhWNS 

HOLLYWOOD W FANTASIA JHI 
■/-. Täglich 20.30 Uhr + Sa. bis Mo 15.30 Uhr 
P| +Sa. bis Mo. 18.00 Uhr 

^2 + Sa, 23,00 Uhr SV 

HARTE JUNGS- 

BAD BOYS 
U c' Ein atemberaubendes Action-Comedy-Spektakel 

3 seit et COPS IM KINO GIBT 

Täglich 20,30 Uhr + Sa bis Mo 18 00 Uhr 
■t Sa. 23 00 Uhr SV IN DTS 

WESLEY SNIPES 

DROP ZONE 
Absprungzone: Washingthon D. C. 

Sa. bis Dl. 15.30 Uhr {o. A.) 
Rennschwein Rudi Rüssel 

1 Neues UT Kino: Betriebsferien! - Di. 22.00: Sneak Preview (18) 

Wichtig für Anzeigenkunden 

Anzeigenschluß 

für die nächste Ausgabe der 

Langener Zeitung 

Ist 

heute, 2.6.1995 

um 15 Uhr 

Wichtig für Anzeigenkunden 

T • ^ Hrisrn init HiUiiii. olepantnn Komfort und vie- 
l_JCillC/lcl ' ItMiVariation.'iinöjjlichkciten als ,\usdrurk von 
(rnili«'. lap liir In (Irr Krci/rit ^'lirnso wir im Alltaj;. Mit Her 
i'amilic. ahrr auch allciiu'. Dor l anria Z ist in jtMlrr IfinKicht ein ech- 
trr l.ariria. Vrrsrhaffrn 8ir sich hoi riiuT Prohcfalirt rincri Kindnirk 
\»)n sriih-r (irößr. ^ fn'urii iin.'i auf Ihren Brsucli. Sii-horheit: Fah- 
rrr-\irl)aj;. (iiirtstraflVr. t-Si'nsort'n-.AHS, Sichorhritsfahr^astzclle, 
lu')h<'n\rrMt*lllian' Si<'luThi'itsl<'iiksaulr. Komfort; elrktrisrhr l*Vn- 
strrhrlMT vorii/hiiilrn. Klimalisimin^automatik, .Alrantara-Aus^stat- 
tung. WogfalirsptTri'. |{ordrom|)utor. Vordorsitzi' um IHtl" drrhhar. 
Liisluilg; I/vliihlvr, Turlmlailvr. lOOHrrm lluliraum. IDHkVi {147PS). 

I'iisi'i' \iiü«'lM>r füi- liirtMi Vii('slir«£: 
Itri Knill l.aiir,i;i / 

/altlrii wir lliiini liii* j<'ilrii <>«'l»t':iit<'lih'it 
f iiiiiMlr'^lcii'* o ;n»( Sir ^ 

initMl<"->|rii>- 

Lancia II Granturismo 
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Rcnommicrtfs Institut für Heil- und Massagcthcrapic bietet 

Ausbildung in der Ganzkörpermassage 
mit fachthcrapeuttsch abgenommenem Abschlußdiplom 
Die Ausbildung setzt kerne speziellen Vorkenntnisse voraus. Su* eignet sich für alle, ob jung 
oder alt, die für einen angesehenen Beruf ein Diplom erwerben wollen, um Gesundheit und 
Wohlbefinden ihrer Mitmenschen positiv zu beeinflussen. 
Als Ganzkörpermasseur können Sie eine eigene Pra.xis gründen oder für Sportzentren, FitneR- 
und Kosmctikstudios, Heilpraxen o.ä. arbeiten und neben- oder hauptberuflich gutes Geld 
verdienen. Ein monatliches Einkommen um DM 7 000.- bei nur 4 Std. am Tag ist realistisch. 
Die Ausbildung ist kostengünstig und erfordert nur 40 Unterrichtsstd. Ein Kurs pro Woche 

5 Std, - abends oder Wochenende, Rufen Sie uns an - wir senden Ihnen Informationen zu, 

DUNKLEYS Institut für Heil- und Massagetheraple 
Salzburger Straße 5J ' 6j07i Offenbach " Icleion/I*ax: 069/ 89 66 S7 

£angener2atun0 

enmraBnmBBnmm iumHiiniiiiiiiiimiiiin: 

m ECELSBACHER 
^ NACHRICHTEN 

Hainer ^ 
Wochenblatt 

^ .Slxa>v-Ei^iZ]EiE und UnWfhMuns 

die meistgelesene Abonnementzeitung In Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

... das amtliche BeKanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 
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Name: 

Telefon: 

StraBe: 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 
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HAINER WOCHENBLATT 

MITTEILUNGSBLATT DER STADT DREIEICH UND DER VEREINE VON DREIE uniosa 

Neue Dreieich-Bahn 

fährt früliestens 1997 

Finanzienmgsvertrag im Herbst? 
Dreicich - Die Planun- 

gen für die Finanzierung 
cie.s Ausbau.s der Dreieich- 
Bahn gehen langsam vor- 
an. Bürgermeister Bernd 
Abeln dazu: ,,Bis Herbst 
1995 soll der Finanzie- 
rungsvertrag zwischen 
dem Land Hessen, der 
Deutschen Bahn AG, dem 
Rhein-Main-Verkehrsver- 
bund, den Kreisverkehrs- 
gesellschaften und den an 
der Strecke beteiligten 
Städten und Kommunen 
unter Dach und Fach 
sein." Direkt im Anschluß 
könne dann mit den Plan- 
feststellungen und den 
Ausschreibungen begon- 
nen werden. Mit der Inbe- 
triebnahme der neuen 
Dreieich-Bahn sei voraus- 

sichtlich frühestens Ende 
1997 oder zu Beginn des 
Jahres 1998 zu rechnen, 
schätzt der Bürgermeister. 

Bei der Finanzierung ist 
ein kommunaler Anteil 
von rund 13 Millionen 
Mark geplant. Davon wer- 
den Infrastruktur, Fahr- 
zeuge, Planungs- und Ver- 
waltungskosten gezahlt. 
,,Was weiterhin auf die 
Stadt Dreieich zukommen 
wird, hängt letztendlich 
vom Finanzierungsvertrag 
ab", so Abeln. Uber die 
zukünftige Gestaltung der 
Bahnanlagen sowie einen 
möglichen Verkauf der 
Bahnhöfe gibt es laut Aus- 
sagen Abelns keine neuen 
Erkenntnisse. 

„Koffer-Liebe" 

im Burghofsaal 
Dreicichunhain — ,,Kof- 

fer-Liebe oder das galakti- 
sche Herz" heißt ein Thea- 
terstück, das das Intermedia 
Jugendtheater Dreieich am 
Sonntag, 4., und Montag, .T. 
Juni, im Burghofsaal in 
Dreieichenhain aufführt. 
Die Vorstellungen beginnen 
jeweils um 17 Uhr. Am Frei- 
tag, 9. Juni, wird das Stück, 
das unter der Regie von Ruth 
Lenz einstudiert wurde, im 
Bürgerhaus Sprendlingen 
um 20 Uhr noch einmal auf- 
geführt. 

Radler starten 

in Sprendlingen 
Dreieich (thone) — Die „ 

Sprendlinger Hauptstraße „ 
wird am Sonntag, 4. Juni, ab 
14 Uhr von Radrennfahiern 
in Beschlag genommen. An i. 
diesem Tag starten die Teil- ,, 
nehmer der 25. Internatio- .| 
nalen H-Etappen-Rundfahrl „ 
von Sprendlingen nach ,| 
Raunheim. 18 Mannschaften |, 
aus ganz Europa nehmen an f. 
dieser Tour, die von der Rad- ^ 
Sportgemeinschaft Frank- [, 
furt veranstaltet wird, teil. 
Die Rundfahrt hat dabei „ 
erstmals Weltcup-Status. | 

Mit Böllerschüssen und Bieranstich beginnt heute Hainer Kerb 

Zahlreiche Vereine beteihgen sich / Abwechslungsreiches Programm vom Brillant-Feuerwerk bis zum Blaskonzert 
Dreieichenhain - Heute fällt 

er. der Startschuß für die Hai- 
ner Pfingstkerb. Um 16.30 
Uhr wird der Kerbbaum in 
Dreieichenhain aufgestellt 
und nach dem Umzug der 
Kerbborsche zum Festzelt am 
Untertor geht es richtig los. 
Der Schützenverein wird 
dann gegen 20 Uhr den Bier- 
anstich lautstark mit Böller- 
schüssen begleiten. Auch in 
diesem Jahr werden waeder 
zahlreiche Hainer Vereine 
zum Gelingen der Kerb bei- 
tragen. Rund um den Fest- 
platz laden sie die Kerbgäste 

Verweilen in einer der 
sieben Heckenwirtschaften, 
die zwischen Samstag und 
Dienstag geöffnet sein wer- 
den, ein. 

In der Palasruine sorgen die 
Schützengesellschaft und der 
Geschichts- und Heimatverein 
für Speisen und Getränke. Die 
Ganüturen werden genau da 
zum Verweilen einladen, wo 
schon vor 100 Jahren die Hai- 
ner Burghen-en tafelten. 

Nur werüge Meter vom Pa- 
las entfernt werden die Hand- 
baller im Schatten der 
Schwarzpappel und die Bas- 
ketballer des Sportvereins auf 
dem Wooghügel ihre Hecken- 
wirtschaften aufbauen. 

Im Bereich der Burg wird 
noch eine dritte Heckenwirt- 
schaft entstehen. Im Burggra- 
ben, durch den seit 100 Jahren 
kein Wasser mehr fließt, wird 

aus den Zapfhähnen der Fuß- 
baller des Turnvereins ersatz- 
weise Weizenbier fließen. Zum 
Besuch weiterer Heckenwirt- 
schaften laden die Vereine 
auch in den Altstadtgassen 
ein. Vor der ehemaligen Hai- 
ner Traditionsgaststätte 
„Grüner Baum" wartet der 
Turnverein mit Bier und 
Würstchen auf. 

Wer eher Wein und Käse 
statt Bier und Würstchen be- 
vorzugt, sollte einen Blick in 
das Ludwig-Erk-Haus wer- 
fen. In das älteste Dreieichen- 
hainer Fachwerkhaus aus dem 
Jahre 1460 lädt das DRK zu 
einer gemütlichen Runde ein. 

In diesem Jahr sind zwei 
neue Heckenwirtschaften hin- 
zugekommen. Beide Hecken- 
wirtschaften werden an der 
Stelle ehemals traditionsrei- 
cher Biergärten aufgebaut. 
Den Hof des früheren Gast- 
hauses „Zum alten Brunnen" 
in der Fahrgasse 53 wird die 
FußballabteUung des Sport- 
vereins bewirtschaften. Die 
neu gegründete Interessenge- 
meinschaft „Haaner Kerbbor- 
sche" wird zum Besuch des 
Hofs des ehemaligen Gasthau- 
ses „Zu den drei Eichen" am 
Dreieichplatz einladen. Diese 
Heckenwirtschaft wird in die- 
sem Jahr nur am Pfingstmon- 
tag geöffnet sein. 

In der Altstadt lohnt sich 
auch ein Besuch der „Weiber- 
kerb" am Obertor. Als Alter- 

native zum Festplatztrubel 
wird die Weiberkerb zwischen 
einer prächtigen Fachwerkku- 
lisse seit über 20 Jahren von 
der AG „Hayner Weiber" an- 
geboten. Am Pfingstsamstag 
und Pfingstsonntag, jeweils 
von 15 bis 19 Uhr, laden die 
Hayner Weiber auf den Wei- 
berkerbplatz am Obertor ein. 

Zahlreiche bunte Verkaufs- 
stände werden aufgebaut; es 
wird wieder gediTickt auf Pa- 
pier und auf Stoff; Kaffeezelt 
und Weinhof bieten Verführe- 
risches und laden zur Gesel- 
ligkeit ein; Kinder können mo- 
dellieren und malen und am 
Samstag ein Kasperle-Aben- 
teuer miterleben. 

Am Samstag um 16 Uhr 
wird der Frauensingkreis, wie 
all die Jahre zuvor, sein lusti- 
ges Ständchen bringen. Eine 
besondere Attraktion am 
Sonntag werden spaßige 
Clownerien und Straßenthea- 
ter sein. Der Erlös dieser zwei 
Tage soll wieder dringenden 
sozialen Fällen und Eiruich- 

Noch ist es leer. Aber bereits heute abend wird es im Festzeit auf dem Parkplatz am Hainer Unter- 
tor heiß hergehen, wenn die Kerbborschen einziehen und die Hainer Kerb offiziell eröffnet wird. Foto: Neels 

tungen zugute kommen: einem 
A.sylantenbetreuer für männ- 
liche Jugendliche, der Privat- 
initiative Schweretbehinder- 
tenfreizeit Schloß Wolfsgar- 
ten, dem Verein für Schädel- 
und Himpatienten in Not und 
einem Frauenhaus für den 
Westkreis. 

Am Pfingstmontag werden 
die Dreieichenhainer Gesang- 
vereine (Sängervereinigung 
und Frauensingkreis) am 
Obertor für ein fröhliches 
Treiben sorgen. 

Mit der Bewirtung der Gä- 
ste allerdings lassen es die 
Vereine nicht bewenden. Die 
Feuerwehr beispielsweise 
wird am Samstagabend gegen 
22.30 Uhr das traditionelle 
Brillantfeuerwerk vom Burg- 
gelände aus abschießen. Für 
die musikahsche Begleitung 
der Festtage wird das Blasor- 
chester Dreieich sorgen. Am 
Samstag geben die Musiker ab 
12 Uhr das alljährliche Woog- 
hügelkonzert. Aber auch sonst 
ist das Blasorchester im Ein- 
satz. Das Engagement reicht 
von der ständigen Begleitung 
der Kerbborsche bis hin zum 
traditionellen Kerbfrühschop- 
pen am Pfingstmontag, bei 
dem die Musiker von volks- 
tümlichen Weisen bis zur Pop- 
musik jegliche Stilrichtungen 
darbieten werden. Seit dem 
letzten Kerbjubiläum hat sich 
■Jas Blasorchester wieder einer 
uralten Tradition, dem „Mor- 

gensegen" (Pfingstsonntag ab 
10 Uhr) angenommen. Das Or- 
chester steht unter der Lei- 
tung von Dietmar Schrod. 

Am Montagabend findet 
dann das Jahrgangstreffen der 
Kerbborschen statt. Sie wer- 
den gegen 24 Uhr im Festzelt 
am Untertor einlaufen. Und 
am Dienstag, 6. Juni, geht's 
gleich munter weiter. Bei der 
Bierstaffel in der Fahigasse 
werden Kerbborechen-Jahr- 
gänge wieder ihre Fitneß unter 
Beweis stellen. 

Wie in jedem Jahr ist auch 
heuer die Hayner Reitschul' 
mit von der Partie. Alljährlich 
bauen die Mitglieder des Ver- 
eins „Hayner Reitschul " das 
gleichnamige Kanissell auf 
dem Buigplatz auf und in die- 
sem Jahr sorgt sogar die Origi- 
nal-Orgel füi' den guten Ton. 

Auf dem Parkplatz am Un- 
tertor werden zudem über die 
Kerbtage Stände und Fahrge- 
schäfte aller Art für Unterhal- 
tung sorgen. Die Firma Haus- 
manr' hat zahlreiche Bands 
engagiert, die im Festzelt auf- 
spielen werden, am Dienstag 
gibt es einen Frühschoppen 
für Senioren und am Mitt- 
woch ab 15 Uhr ein Kinderfest 
und Freifahilen. Am Mitt- 
woch neigt sich die Kerb aller- 
dings dem Ende zu. Nach ei- 
nem letzten Umzug durch die 
Straßen soll darm gegen 22 
Uhr im Bui-ggarten die Kerb- 
verbrennung stattfinden. 

), 
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Schon damals spielten die Menschen zum Zeitvertreib Dame oder musizierten. Die Gruppe stellte 
das tägliche Leben der einfachen Leute im Mittelalter bis ins kleinste Detail nach und schuf eine 
real wirkende Atmosphäre. 

Zeitreise ins 15. Jahrhundert 

In voller Montur und schwer bewaffnet präsentierten sich die 
Beschützer des mittelalterlichen Lagers den Besuchern. Auch 
das gehörte im spaten 15. Jahrhundert noch zum täglichen Le- 
ben. ^ 

Gruppe „1476 - städtisches Aufgebot" vermittelte Einblick ins Mittelalter 
Drcieichenhain (tst) - Man 

nehme acht Eier, acht Löffel 
bittere Orangenmarmelade. 
sechs Löffel scharfen Senf, 
vier Löffel Rotwein sowie ei- 
ne kleine Speisezwiebel. 
Diese Zutaten lassen sich im 
Handumdrehen zu dem Ge- 
richt ..Eier in gelber Sauce" 
verarbeiten. Sie kennen die- 
ses Mahl nicht? Kein Wunder 
. es stammt aus einem Koch- 
Duch aus dem Mittelalter 
und sollte damals ,,ein teut- 
sches Mannsbikl bei Kräften 
halten". Die Gruppe ,,1476 - 
stadtisches Aufgebot" aller- 
dings hatte dieses Rezept 
schon auf dem Teller. Ihr 
Ziel ist es, einen lebendigen 
Eindruck vom Alltagsleben 
im ausgehenden 15. Jahr- 
hundert zu zeigen. Dafür 
treffen sich die Freizeithi- 
storiker regelmäßig, um in 
Burgen oder Ruinen das aus- 
gehende Spätmittelalter in 
lebendiger Weise darzustel- 
len. 

Am vergangenen Wochen- 
ende konnte man im Dreiei- 
chenhainer Burggarten eine 
Zeitreise ins Spätmittelalter 
antreten. Seltsam gekleidete 

Männer und Frauen mit Hel- 
men und Hauben gingen da 
Tätigkeiten wie dem Bogen- 
schießen, Schwertkämpfen 
oder dem Kochen über einer 
offenen Feuerstelle nach. 
Der ganze Aufwand diente 
einer möglichst detailgenau- 
en Darstellung des Alltags- 
lebens der Menschen am En- 
de des 15. Jahrhunderts, 

,,Wir präsentieren den 
Leuten keine Mittelalterro- 
mantik mit Spektakulum", 
so Stefan Brück, von der 
Gruppe ,,1476 - städtisches 
Aufgebot". ,,Vielmehr wol- 
len wir Bilder im Kopf ent- 
stehen lassen", erzählt der 
gelernte Betriebswirt, ,,die 
Besucher sollen ihr persönli- 
ches Aha-Erlebnis haben". 
Für dieses Vorhaben eigne 
sich besonders die Zeit des 
Übergangs zwischen Spät- 
mittelalter und früher Neu- 
zeit, da ausreichend Quellen 
sowie Fundstücke aus die- 
sem Zeitraum existierten. 
,,Außerdem war diese Zeit 
auch kultur- und sozialge- 
schichtlich sehr interes- 
sant", weiß Stefan Brück. 

Kleidung, Waffen und 
Handwerkszeug sowie viele 
andere Utensilien werden 
von den Freizeithistorikem - 
soweit möglich - in Eigenar- 
beit hergestellt. Als Vorlage 
dienen alte Zeichnungen 
oder Bücher. Das fängt bei 
den selbstgenähten Trachten 
der Frauen und Männer an: 
Die Frauen tragen meistens 
ein Leinenkleid über weißem 
Unterzeug, auf dem Kopf 
tragen sie eine Haube. Die 
„teutschen Mannsbilder" 
trugen auch Kopfbedek- 
kung, vorzugsweise eine 
Wollmütze, passend zum 
Wollanzug mit eng anliegen- 
den Beinkleidern. Bei der 
Kriegskleidung gesellten 
sich noch Helm und Schutz- 
panzer zu der wolligen Klei- 
dung. Als Schuhe dienten 
spitze Schlappen aus Rinds- 
leder, Bei den Schuhen han- 
delt es sich um eine original- 
getreue Anfertigung aus 
England, wo dieses Hand- 
werk von einigen Speziali- 
sten noch ausgeübt wird. Für 
die Kleidung müssen die 
Gruppenmitglieder ordent- 

lich in die Tasche greifen: 
Eine komplette Ausrt'istung 
für den Mann kostet zwi- 
schen 2 000 und 3 000 Mark, 

Die Besucher konnten sich 
jedenfalls ein lebendiges 
Bild der damaligen Zeit ma- 
chen, Und so ganz viel Fan- 
tasie gehört ja auch nicht da- 
zu, Denn schon früher muß- 
ten die Menschen arbeiten, 
in den Städten vorzugsweise 
als Handwerker, essen und 
schlafen und ihre Freizeit 
zum Beispiel beim schon da- 
mals populären Mühlespiel 
gestalten. Wer sich für die 
Epoche des ausgehenden 
Mittelalters interessiert, 
kann sich bis zum 16, Juli im 
Dreieich-Museum umschau- 
en, Zu sehen gibt es handge- 
fertigte Exponate des All- 
tagslebens, Kleidung sowie 
viele Quellen zu Eßgewohn- 
heiten und anderen Berei- 
chen des Alltagslebens. Ge- 
öffnet ist dienstags bis frei- 
tags von 9 bis 11.30 Uhr und 
von 14 bis 18 Uhr sowie 
sonntags von 10.30 bis 12.30 
Uhr und nachmittags von 14 
bis 18 Uhr. 

Einen Eindruck, wie die Men- 
schen Im Mittelalter gelebt und 
gekämpft haben, konnten die 
Besucher am vergangenen 
Wochenende Im Hainer Burg- 
garten gewinnen. Dort hatte 
die Gruppe „1476 - städti- 
sches Aufgebot" ihr Lager auf- 
geschlagen. Fotos: SIralhus 



SEITE 16, LANQENER ZEITUNG, NR. 44 DREIEICHENHAIN FREITAG, 2. JUN11995 

Südhessischer Kultursommer wird im Hainer Burggarten eröffnet 

Max Raabe kommt 

mit Palastorchester 

Zwei Vorstellungen am 11. Juni 
Dreieichenhain (thone) — 

In diesem Jahr beteiligt sich 
der Kreis Offenbach erst- 
mals am Südhessischen 
Kultursommer. Mit mehr als 
:{0 Veranstaltungen im 

. Krcisgebiet trägt der Kreis 
; Offenbach zu dem Kul- 
I turprogramm, das bis Ende 
j September lauft, bei. Als 
I Neuling in der Gemein- 
' Schaft, zu der der Kul- 
I turkreis Bergstraße, der 
I Odenwaldkreis, der Land- 
' kreis Darmstadt-Dieburg 
i und die Museumsstraße 
i (Menwald-Bergstraße gehö- 
i ren, kommt dem Kreis Of- 
I fenbach damit die Aufgabe 
I zu, die Eröffnungsfeier am 

Sonntag, 11. Juni, auszu- 
richten. Und die wird im 
Burggarten von Dreieichen- 
hain über die Bühne gehen, 

Kosten und Mühen haben 
die Veranstalter dabei nicht 
gescheut. Die Besucher er- 
wartet an diesem Tag ein 
Programm der Superlative. 
So konnte Max Raabe und 
das Palastorchester gewon- 
nen werden und wird mit 
zwei Aufführungen im 
Burggarten für gute Stim- 
mung sorgen. Das Palastor- 
chesier, bekannt geworden 
durch Songs wie ,,Kein 
Schwein ruft mich an oder 

Unfallwagen 

I stehengelassen 
' Dreieich (thone) — Einen 

demolierten Opel Rekord hat 
I die Dreieicher Polizei am 
I Mittwoch auf der Philippsei- 

cher Straße verlassen aufge- 
funden. Der unbekannte 

1 Fahrer hatte einen Leitpfo- 
I sten umgefahren und einen 

Baum gerammt. Der Scha- 
, den wird auf 2 500 Mark ge- 
1 schätztl Hinweise nimmt die 

Polizei unter der Rufnum- 
mer () 10 20 entgegen. 

die Filmmusik zu dem Stin- 
ke Wortmann-Film ,,Der 
bewegte Mann", verspricht 
dabei musikalische Profes- 
sionalität gepaart mit urko- 
mischem Sprachwitz. 

Wegen der großen Nach- 
frage wird es einen Auftritt 
um 16 Uhr und später im 
Rahmen der Eröffnungsfei- 
erlichkeiten, die um 19.30 
Uhr beginnen, einen zwei- 
ten Auftritt der Musiker aus 
Berlin geben. 

Mit von der Partie sind bei 
der Eröffnung des Kul- 
tursommers auch die 
,,Matzsingers". Das Pro- 
gramm dieses Vokalensem- 
bles reicht von Klassikern 
über Gospelsongs bis zur 
Popmusik. 

Karten für beide Veran- 
staltungen gibt es im Bür- 
gerhaus Sprendlingen unter 
(ier Telefonnummer 
(iO 00 31 oder in den ande- 
ren bekannten Vorverkaufs- 
stellen. Allerdings: Für die 
Abendveranstaltung mit der 
offiziellen Eröffnung sind 
nur noch wenige Karten zu 
haben. Für die Vorstellung 
des Palastorchesters mit 
Sänger Max Raabe am 
Sonntag, 11. Juni, um 16 
Uhr sind aber noch zahlrei- 
che Karten zu bekommen. 

Autorenlesung 

im Bürgerhaus 
Dreieich — Der Auslän- 

derbeirat Dreieich und die 
Delegation Kurdistan Drei- 
eich laden zu einer Autoren- 
lesung ins Bürgerhaus 
Sprendlingen, Clubraum 
vier, ein. Am Mittwoch, 7. 
Juni, liest der türkische Au- 
tor Haydar Isik aus seinem 
Roman ,,Der Agha aus Der- 
sim". Beginn der Veranstal- 
tung ist um 20 Uhr. Der Ein- 
tritt ist frei. 

Ortseingangstafel 

wird aufgestellt 

Hinweis auf Sehenswürdigkeiten 
Dreieichenhain — Drei- 

eichenhain bekommt eine 
weitere Ortseingangstafel. 
Nachdem bereits im Früh- 
jahr 1991 am Ortseingang 
an der Koberstadter Stra- 
ße / Ecke Elbenstraße ein 
solches Schild aufgestellt 
worden war, soll nun eine 
neue Stellwand hinzu- 
kommen. Am kommenden 
Sonntag, 4. Juni, um 11 
Uhr wird am Ortseingang 
an der Hainer Chaussee, 
auf der Grünanlage ge- 
genüber der nördlichen 
Einmündung der Ring- 
straße in Richtung 
Sprendlingen ein Schild 
aufgestellt. 

Die Arbeitsgemein- 
schaft der Vereine von 
Dreieichenhain hat dii' 
Aufstellung dieses Schil- 
des ins Rollen gebracht 
und nun nach einigen 
Schwierigkeiten mit den 
zustandigen Behörden 
und Amtern durchgesetzt 
Der Text auf dem Schild 
soll in erster Linie auf die 
Sehenswürdigkeiten des 
Stadtteils, wie die Burgru- 
ine, die Altstadt und das 
Dreieich-Museum auf- 
merksam machen, abci 
auch auf aktuelle Festivi- 
täten und Veranstaltun- 
gen hinweisen. 

Max Raabe Kommt nach Drelalchenhaln. Zusammen mit seinem Palastorchester wird er am 
Sonntag, 11. Juni, zur Eröffnung des Südhessischen Kultursommers Im Drelelchenhalner Burg- 
garten autspielen. Foto p 

Großes Turnier beim 
Jahrgang 1916/17 Dreiei- 
chenhain trifft sich am 
Freitag, 9. Juni, um 16 Uhr 
auf dem Dreieichplatz. 
Nach einem kurzen Spa- 
ziergang ist die Einkehr in 
der Gaststätte des Turn- 
vereins, Koberstadter 
Straße, geplant. 

Kursus des Hainer DRK 

Pferdesportverein 

Mehr als 400 Reiter werden erwartet 
Dreieichenhain - Die Vorbe- 

reitungen für das Reitturnier 
1995, zu dem der Pferdesport- 
verein Dreieich für den 9. bis 
11. Juni einlädt, laufen auf 
Hochtouren. Auf dem Vereins- 
gelände Im Haag 4 in Dreiei- 
chenhain werden mnd 400 
Reiter erwartet, die sich beim 
Wettstreit in der Dressw und 
im Springen messen wollen. 
Das Turnier begirmt am Frei- 
tag, 9. Juni, mit der Dressurp- 
ferdeprüfung Klasse M/B (ab 
9 Uhr) mit anschließender 
Dressurpferdeprüfung Klasse 
S (11 bis 16 Uhr), einem der 
Höhepunkte des l\»miers, in 
der Reiter und Pferde der 
Spitzenklasse das Auge des 
Zuschauers mit ihrer Eleganz 
verwöhnen. Am Samstag, 10. 
Juni, finden vormittags paral- 
lel Dressur- und Springprü- 

fungen der Klassen A und L 
und nachmittags die der Klas- 
sen M/B und M/A statt. Die 
Reiter, die bei den Springprü- 
fungen in der Klasse M vome 
dabei sind, können sich für 
den „Volvo-Cup" in der Dort- 
munder Westfalen-Halle qua- 
lifizieren. Am Sonntag, 11. Ju- 
ni, folgt nach den Vormittags- 
veranstaltungen abschließend 
als Höhepunkt ab 14 Uhr die 
Kür der Dressui-piUfung Klas- 
se M/B, in der sich die Reiter 
im Takt einer selbstgewählten 
Musik auf dem Dressuiviereck 
bewegen. Um 15,30 Uhr be- 
ginnt die Springprüfung der 
Klasse S mit Stechen. An allen 
Wettkampftagen werden die 
Gäste bei freiem Eintritt auf 
dem Gelände mit Speisen und 
Getränken versorgt. 

Dreieichenhain — ..Der er- 
fahrbare Atem" nach Profes- 
sor Middendorf ist das Thema 
eines Kurses, den die Ortsver- 
einigung Dreieichenhain des 
Deutschen Roten Kieuzes 
(DRK) veranstaltet. In dem 
Kui-sus .sollen ilie Teilnehmer 
lernen, ihren Körper besser 
wahrzunehmen. Die Methode 
ist leicht erlernbar und auch 
bei Herz- und Kreislaufer- 
krankungen hilfreich. 

Der Kui-sus umfaßt ein Wo- 

chenende und beginnt am 
Freitag, 23. Juni, von 18 bis 
21.30 Uhr. Fortgesetzt wird 
der Kwsus am Samstag. 24 
Juni, von 9.30 bis 18 Uhi'. üio 
Untennchtsstunden finden m 
den Räumen des Hainer DRK 
in der Solmischen Weiherstni- 
ße 3 statt. Anmeldungen 
nimmt der Kreisverband des 
DRK in Offenbach unter ilei 
Rufnummer 069 / 8 50 05-221 
entgegen. 

Bürgermedaillen werden verliehen 

Auszeichnung in Gold füi' Hans Meudt und in Silber für Erich Scheid 
Dreieich - Wegen ihrer 

großen Verdienste um die 
Stadt Dreieich sollen Ehren- 
bürgermeister Hans Meudt 
die Bürgermedaille in Gold 
und Bürgermeister a.D. 
Erich Scheid die Bürgerme- 
daille in Silber verliehen 
werden. 

Hans Meudt erhält diese 

besondere Auszeichnung 
wegen seiner Verdienste um 
die Stadt Dreieich nach der 
Gebietsreform im Jahre 
1977. Bürgermeister Bernd 
Abeln: ..Ehrenbürgermeister 
Hans Meudt ist durch sein 
enormes Engagement ganz 
wesentlich am Zusammen- 

wachsen der Gemeinden be- 
teiligt gewesen." 

Erich Scheid, der die Me- 
daille in Silber erhält, hat 
sich besonders im Bereich 
der sozialen Hilfsdienste um 
die Bürger der Stadt Drei- 
eich bemüht. Während sei- 
ner Tätigkeit als Bürgermei- 
ster von Sprendlingen - von 

19B5 bis 1977 - gab er we- 
sentliche Impulse für das 
wirtschaftliche Wachstum 
der Stadt. 

Die Bürgermedaillen wer- 
den in der Sitzung der Stadt- 
verordnetenversammlung 
am Dienstag. 4. Juli, verlie- 
hen. 

Einen Maibaum hat die Stadt Dreielch an der Ecke Frankfurter Straße / Offenbacher Stra- 
ße In dieser Woche In Sprendlingen aufstellen lassen. An diesem Baum wurden nun die Antwor- 
ten auf die Fragen von Kindern plaziert, die Im vergangenen Jahr Im Rahmen der Aktion „Kindge- 
rechte Stadt" am Weihnachtsbaum der Stadt aufgehängt worden waren. Die Kinder hatten unter 
anderem um mehr Frelzeltangelx)te gebeten und die Ausweisung von mehr Fuß- und Fahrradwe- 
gen gefordert. Foto: Arnold 

Radtour zur Grube Messel 
Dreieich - Am Sonntag, 11 Juni, um 9 Uhr startet die 

..Fahr-Rad-Initiative Dreieich" eine Radtour zur Grube 
Messel. Die Fahrt führt hauptsächlich über Waldwege 
des Koberstadter Forstes (Streckenlänge zirka 45 Kilo- 
meter). Anmeldungen sind bei Lothar Klötzing, Tele- 
fonnummer 6 42 87, und Volker Heilemann, Telefon- 
nummer 6 64 78, möglich. Abfahrt ist am Lindenplatz 
in Sprendlingen. 

Konzert am Kutscherhaus 
Götzenhain (thone) — Das Prokofieff-Quartett spielt 

am Samstag, 10. Juni, am Kutscherhaus im Gut Neuhof 
in Götzenhain. Das Konzert beginnt um 18 Uhr. Vorge- 
tragen werden Werke von Mozart, Prokofieff, Schosta- 
kowitsch, Brahms und Johann Strauß. Der Eintritt zu 
der Veranstaltung ist frei. Damit auch bei schlechterem 
Wetter gespielt werden kann, wird ein Zelt auf dem Ge- 
lände aufgestellt. 

I Heinz Wolff 

feierte 70. 

Geburtstag 
Dreieich (thone) — Seinen 

70. Geburtstag feierte am 
vergangenen Dienstag Heinz 
Wolff. Wolff ist seit 24 Jah- 
ren Mitglied der Bürgerhilfe 
Dreieich. dem Trägerverein 
des Altenpflegeheims Haus 
Dietrichsroth in Dreieichen- 
hain. Seit 1984 ist er stell- 
vertretender Vorsitzender. 
Geboren wurde Heinz Wolff, 
der sich auch als Kommu- 
nalpolitiker der FDP in 
Dreieich einen Namen ge- 
macht hat, im Erzgebirge. 
1948 war er aus der ehemali- 
gen DDR geflüchtet und ließ 
sich im späteren Dreieich 
nieder. Dort gründete er eine 
Firma für Büroartikel, die er 
bis vor fünf Jahren leitete. 

Zu der Geburtstagsfeier 
im Haus Dietrichsroth wa- 
ren zahlreiche Vertreter von 
Vereinen und Parteien aus 
Dreieich gekommen. 

Heinz Wolff feierte am Dienstag seinen 70. Geburtstag. 
Foto: Arnold 

Kirchenchor 

singt Messe 

von Haydn 
Dreieich - Der Kirchen- 

chor St. Marien bringt am 
Pfingstsonntag in Götzen- 
hain die Messe ,,Missa in An- 
gustiis" von Joseph Haydn 
zur Aufführung. Die Messe, 
die auch unter dem Namen 
,,Nelson-Messe" bekannt ist, 
wird im Rahmen des Gottes- 
dienstes, der um 9.30 Uhr 
beginnt, gesungen. Die Mes- 
se ist ursprünglich für vier 
Solostimmen, Chor und Or- 
chester geschrieben. Bei der 
Aufführung wird eine Orgel- 
fassung mit den Solisten und 
dem Kirchenchor zu Gehör 
gebracht. 

Die musikalische Leitung 
hat Taissia Hein. Sie ist in 
Rußland als Musikerin aus- 
gebildet und war dort zuletzt 
als Ausbilderin für Chorlei- 
ter tätig. Seit einigen Jahren 
leitet sie den Kirchenchor St. 
Marien. 

Neue Möbel für 

Weibelfeldschule 
Dreieich - Rund 430 000 

Mark hat der Ki'eisausschuß 
kürzlich für Baumaßnahmen 
und Ausstattung verschiede- 
ner Schulen im Kreisgebiet 
bewilligt. Darunter: darun- 
ter der Auftrag zur Liefe- 
rung von Schulmöbeln für 
den Erweiterungsbau der 
Weibelfeldschule in Drei- 
eich; dieser Auftrag umfaßt 
rund 104 000 Mark. 

Zudem soll an der Georg- 
Büchner-Schule in Dreieich 
die Totalsanierung der etwa 
25 Jahre alten Trinkwasser- 
leitungen, die unter starken 
Rostschäden leiden, in An- 
griff genommen werden. Der 
Auftrag für diese Installati- 
onsarbeiten hat einen Um- 
fangvonrund 154 000 Mark. 

Odenwaldklub 
»Wanderfraunde 

Draielch<€ 

Dreieichenhain — Der 
Odenwaldklub Dreieichen- 
hain lädt für Mittwoch, 14. 
Juni, zu einer Seniorenfahrt 
nach Bad Soden-Salmünster 
ein. Abfahrt ist um 9.30 Uhr 
am Dreieichplatz. Anmel- 
dungen bei Dora Adam (Te- 
lefon 8 45 86). Am Sonntag. 
11. Juni, findet eine Jugend- 
fahrradtour nach Roßdorf 
statt. Abfahrt ist um 9 Uhr 
am Dreieichplatz. 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr., 2.6.: 20 Uhr Spielea- 
bend für Erwachsene 

So., 4.6.: 10 Uhr Pfingst- 
gottesdienst mit Einführung 
der neuen Konfirmanden 
(Pfr. Rudat). 11.15 Uhr Kin- 
dergottesdienst 

Di., 6.6.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 19.30 Uhr 
Ausgleichgj'mnastik. 20.15 
Uhr Volkstanz, 20.30 Uhr 
Ausgleichgymnastik 

Mi., 7.6.:" 9.30 Uhr Aus- 
gleichgymnastik, 10.30 Uhr 
Ausgleichgymnastik, 19,30 
Uhr Bibel im Gespräch im 
Gemeindehaus Nahrgang- 
straße 

Do., 8.6.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe 

Fr., 9.6.: 19 Uhr Konfi- 
Disco im Gemeindehaus 
Fahrgasse 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Tel. 8 15 05 

Pfarramt II; Pfr. Armin 
Rudat, Nahrgangstraße 6, 
Tel. 8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 3.6.: Gö. 17 bis 17.45 

Uhr Beichtgelegenheiten. 18 
Uhr Sonntagvorabendgot- 
tesdienst 

So., 4.6.: Gö. 9.30 Uhr 
Festhochamt. Der Kirchcii- 
chor wird unter Mitwirkung 
von vier Gesangssolistinnen 
und Solisten - an der Orgel 
Gemeindemitglied Peter 
Windirsch - die Nelson Mes- 
se von Haydn singen, 18 Uhr 
Pfingstvesper mit Te Deum 
und sakramentalem Segen: 
Drh. 11 Uhr Familiengottes- 
dienst 

Mo., 5.6.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt; Sprendl. 11 Uhr 
Ökumen. Gottesdienst im 
Bürgerpark. Bei schlechtem 
Wetter ist der Gottesdienst 
in der Christuskirche 

Di., 6.6.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 Uhr 
Hl. Messe; Drh. 18 Uhr 
Tischtennisgruppe H. Dietz 

Mi.. 7.6.: Gö. 17 bis 17.45 
Uhr Sprechstunde des Pfar- 
rers; Drh. 9 Uhr Hl. Messt, 
anschließend Frauenge- 
sprächskreis, 20 Uhr Kir- 
chenchorprobe, 20 Uhr Fa- 
miliengottesdienstkreis 

Do.. 8.6.:Gö. 18 Hl, Messe 
Fr.. 9.6.: Drh. 9 Uhr Hl 

Messe, 14 Uhr Ausflug aller 
Kommunionkinder zum Fel- 
senmeer. anschließend ge- 
meinsames Grillen im Pfan- 
zentrum in Drh. 

ä 

Zeltlagerteilnehmer flogen 

Rundkurs über Egelsbach 

Spannendes Programm bei der .Jugendfeuerwehr 
Kgelsbach (thone) 

Sfhlafen unter freiem Him- 
rni'l. abends am Lagerfeuer 
[,11'dcr singen, sich morgens 
mit kaltem Wasser waschen 
und tagelang einmal ohne 
Fernseher auskommen. Das 
alles gehört zu einem rich- 
tigen Zeltlager und begei- 
stert nach wie vor viele Ju- 
gendliche. Und daß so etwas 
richtig Spaß machen kann, 
das konnten die Mitglieder 
der Egelsbacher Jugendfeu- 
erwehr erst in der vergange- 
nen Woche am eigenen Leib 
erfahren. Wenn auch nicht 
allzu weit von zu Hause ent- 
fernt, hatten sie dem norma- 
len Alltag den Rücken ge- 
kehrt und ihre Zelte aufge- 
baut. Zusammen mit ihren 
Betreuern verlebten die Ju- 
gendlichen, alle zwischen 
zehn und 16 Jahre alt, drei 
ereignisreiche Tage auf ei- 
nem Feld am Loh. 

Insgesamt waren 18 Ju- 
gendliche bei dem mittler- 
weile dritten Zeltlager, das 
die Egelsbacher Brand- 
schützer für den Nachwuchs 
veranstalteten, dabei. Und 
Langeweile war für die Ju- 
gendlichen in diesen Tagen 
ein Fremdwort. Die Grup- 
penleiter hatten unter der 
Anleitung ihres Jugendwai- 

tes Valentin Becker ein ab- 
wechslungsreiches Pro- 
gramm zusammengestellt. 
Verantwortlich waren bei 
die.sem Zeltlager Stefan 
Beck. Marcus Brahm. Jeany 
Halitzki. Norbert Zeller und 
Alexander Monse. 

Nachdem am Mittwoch- 
abend das Lager bezogen 
und das erste Treffen am La- 
gerfeuer über die Bühne ge- 
gangen war, ging's am Don- 
nerstag ,,in die vollen". 
Gleich nach dem Frühstück 
starteten die Jugendlichen in 
den Opel-Zoo. Doch nach 
dem Ausflug war der Tag für 
die Zeltlagertcilnehmer lan- 
ge nicht vorüber. Auf die 
Mutigen unter den Teilneh- 
mern wartete noch eine 
Nachtwanderung. 

Für den Freitag hatten 
sieh die Betreuer ebenfalls 
etwas einfallen lassen. Ein 
Besuch am Egelsbacher 
Flugplatz stand auf dem 
Programm. Karl Weber, der 
Geschäftsführer der Hessi- 
schen-Flugplatz GmbH, 
führte die jungen Feuer- 
wehrleute über das Gelände 
und erklärte Abläufe und 
Technik am Egelsbacher 
Aiiport. Besonderen Gefal- 
len fanden die Brandschüt- 
zer an dem Fcuerlöschfahr- 

zeug des Flugplatzes. Doch 
damit nicht genug. Wer 
schon auf dem Flugplatz ist. 
sollte dort nicht weggehen, 
ohne ihn auch einmal von 
oben gesehen zu haben. Ge- 
sagt, getan. Die HFG und 
zwei der ansässigen Luftver- 
kehrsvereine hatten eigens 
für die Zeltlagertcilnehmer 
Freiflüge spendiert. Und so 
konnte jeder der jungen 
Brandschützer einmal im 
wahrsten Sinne in die Luft 
gehen und sich seinen Hei- 
matort aus der Vogelper- 
spektive anschauen. Zum 
Ausklang dieses anstrengen- 
den Tages gab es auch noch 
eine Zeltdisco. DJ Bernd An- 
thes, der auch schon beim 
FeuerA'ehr-Jubiläumsfest 
für Musik gesorgt hatte, hat- 
te sich angekündigt und leg- 
te heiße Scheiben auf. Mit 
von der Partie waren an die- 
sem Abend auch die jungen 
Brandschützer aus Dreiei- 
chenhain. Sie statteten den 
Kollegen aus Egel.sbach an 
diesem Abend einen Besuch 
ab. 

Am Samstag wurde es 
dann noch einmal richtig 
spannend. Eine Radtour war 
angesagt. Aber nicht mit ei- 
ner Karte sondern schlicht 
mit einem Funkgerät ausge- 

Über Seelsorge 

im Krankenhaus 
Egelsbach — Unter der 

Fragestellung ,,Wie wichtig 
ist die Krankenhausseelsor- 
ge?" soll ein Treffen der ka- 
tholischen Frauengemein- 
schaft (kfd) Egelsbach am 
Mittwoch, 7. Juni, stehen. 
Pfarrer Josef Grimm vom 
Kettler-Krankenhaus in Öf- 
fenbach berichtet an diesem 
Abend über seine Arbeit als 
Seelsorger. Die Veranstal- 
tung beginnt um 20 Uhr im 
katholischen Pfarrzentrum 
m der Mainstraße 15. 

CDU feiert an 

der Waldhütte 
Egelsbach - Am Sonntag, 

11. Juni, ab 12 Uhr findet das 
Waldhüttenfest des CDU- 
Gemeindeverbandes Egels- 
bach statt. Als Attraktion 
haben die CDU-Mitglieder 
in diesem Jahr aus Anlaß des 
25jährigen Bestehens für ei- 
ne besondere musikalische 
Untermalung gesorgt. Die 
..Egelsbacher Musikanten" 
konnten für den Nachmittag 
verpflichtet werden. 

Wochenmarkt 

wird verlegt 
KgrUhach (Ihone) 

Wegen des Klanimern- 
schnitzerbrunnen festes 
vom 9. bis zum 11 Juni 
muß am Samstag. 10, 
Juni, der Egelsbacher 
Wochenmarkt verlegt 
werden. Statt auf dem 
Kirchplatz bauen die 
Woehenmarktbeschik- 
ker ihre Verkaufsstän<le 
auf dem Berliner Platz 
auf. 

Mit großem Interesse verfolgten die Mitglieder der Jugendfeuerwehr bei der Besichtigung des 
Egelsbacher Flugplatzes die Erklärungen von Karl Weber, dem Geschäftsführer der Hessischen 
Flugplatz-Gesellschaft. Die Jugendlichen hatten dem Minl-Alrport im Rahmen des Zeltlagers ei- 
nen Besuch abgestattet und konnten sogar Im Flugzeug eine kleine Runde drehen. Foto: Neels 

mstet, machten sich die Ju- 
gendlichen auf den Weg. Sie 
bekamen ihren Zielpunkt als 
Koordinaten angegeben und 
mußten dann den richtigen 
Weg dorthin finden. Der 
Nachmittag war dem Brand- 
schutz gewidmet. Bei einer 
Übung am Bruchsee durften 
die Jugendlichen die Lösch- 
pumpe, die die Jugendfeuer- 
wehr aus alten NVA-Bestän- 
den bekommen hatte, aus- 
probieren. 

Mit einem gemütlichen 

Beisammensein, zusammen 
mit den Eltern untl P'ieun- 
den. ging das Zeltlager der 
Jugenilfeuerwehr am Sams- 
tag zu Ende. Am Scmntag 
wurden noch die letzten Sa- 
chen verstaut, die Zelte ein- 
gepackt und nach dem Mit- 
tagessen zog man den 
Schlußstrich unter drei er- 
eignisreiche Tage. 

Mädchen und Jungen, die 
sich für die Jugendfeuer- 
wehr interessieren, können 
sich beim Jugendwart der 

Egelsbacher liranilsehützer, 
Valentin Hecker (Telefon- 
nummer 4 28 96), oder im 
Feuerw<'hrhaiis (Telefon- 
nummer 1 92 22) melden. 
Natiirlieh können interes- 
sierte ,higendliehe ab zehn 
Jahre auch einfach bei den 
Ciiuppenstunden der Jli- 
gendfeuei wehr jeweils mitt- 
wochs von 18 bis 20 Uhr im 
F' uerwehrgeratehaus an der 
Frankfurter Straße vorbei- 
schauen. 

Ausländerbeirat 

tagt im Rathaus 
Egelsbach (thone) — Der Ausländerbeirat 

Egelsbach lädt für Mittwoch, 7. Juni, zu ei- 
ner Sitzung ins Rathaus ein, Beginn ist um 
20 Uhr. Die Sitzung findet im Zimmer 28 des 
Rathauses statt. Auf der Tagesordnung ste- 
hen die Diskussion über die Ermäßigung 
oder den Erlaß von Verwaltungsgebühren 
für Sozialschwache und das geplante Denk- 
mal zur Wahrung des Andenkens an die 
Egelsbacher Juden sowie die Bilanz des 
Freundschaftsfestes. 

Schulabend der 

WLS im Eigenheim 
Egelsbach (thone) — ..Wir siiul Kiniler 

dieser Erde." Mit diesem Lietl eröffnen die 
Schülerinnen und Schüler der Wilhelni- 
Leuschner-Schule (WLS) ihren diesjährigen 
Schulabend. Die Veranstaltung findet am 
Donnerstag, 8. Juni, um 19.30 Uhr im Eigen- 
heim-Saalbau in Egelsbach statt. An diesem 
Abend präsentieren die Schüler der Egels- 
bacher Grundschule ihre Ergelmisse aus der 
Projektwoche, die erst kürzlich über die 
Bühne gegangen ist (wir berichteten). 

VHS sucht 

Lehrkräfte 
Kgelshach (thone) 

nie Volkshoch.schule 
Egelsbach sucht ' Lehr- 
kräfte für die Instrumen- 
te Flöte, Keyboard und 
Orgel. Wer sich zutraut, 
iliese Instinmenti' zu un- 
terrichten, kann sich un- 
ter der Rufnummer 40:')- 
1 ()9 an die VHS wenden. 

Theaterstück 

für Kinder 
Kgelsbacli (thone) — Km i 

,,Apfeltheater" wird heule.' 
Freitag, 2. Juni, um 10, Hf 
und 16 Uhr auf dem (Jelande 
des Egelsbacher toom- 
Marktes aufgeführt Das 
Mitmach-Theater für Kindel' 
wird im Kähmen des Obst- 
wiesentages der Keltei'ei 
Hell präsentiert. 

Neben dem Apfelthealer 
gibt es auf dem Gelände des 
toom-Marktes aber noch 
zahlreiche andere Attraktio- i 
nen. Grund: Die Super- 
marktkette feiert ihr 2r)jäh- ', 
riges Jubiläum. Vom 2. bis 
zum 10. Juni wird ausgiebig . ? 
gefeiert. Mit von der Partie jj, ■ 
ist unter anderem der SGE- g, 
Musikzug (Samstag, 10. Ju-^g 
ni) und es wird eine Kiniler- |g, 
hüpfburg aufgestellt (8. und 
9. Juni). igf 

/Sk 
Gottesdienst 

in freier Natur ^ 
Kgelshiich (thone) — Zu ei- ^ 

nem Waldgottesdienst lädt 
die evangelische Kirchenge- t" 
meinde Egelsbach für 
Pfingstmontag, 5. Juni, um ''' 
10 Uhr ans Ludwigsbrünn- 
clien ein. Nach dem Gottes- 
dienst können die Besucher 
bei den Hundefreunden ein- 
kehren. Auf deren Anlage 
findet bei schlechtem Wetter 
auch der Gottesdienst statt. 

Im hohen Bogen über den Odenwald schweben 

Beim Flugplatzfest gibt's Schnupperflüge und ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm 

Zu einem Fahrradcheck waren zwei Polizisten aus Langen zu 
dem Zeltlager der Jungen Brandschützer gekommen. Sie über- 
prüften die Drahtesel der Jugendlichen auf Ihre Verkehrstaug- 
lichkeit. Foto: Arnold 

Lampionfete 

für die Jugend 
Egelsbach (thone) — Die 

Gemeindejugendvertretung 
der evangelischen Kirche lädt 
für heute, Freitag, 2. Juni, zu 
einer Lampionfete in den Hof 
des Gemeindehauses ein. Be- 
ginn ist um 19.30 Uhr. 

Egelsbach - Am Samstag, 
10., und Sonntag, 11. Juni, 
finden am Flugplatz Egels- 
bach wieder Schnupper- 
flüge statt. Bereits zum 
zweitenmal wird dieses 
Flugwochenende vom 
Rhein-Main-Fliegerclub / 
Jeppesen Aviators (RMFC) 
und dem Frankfurter Ver- 
ein für Luftfahrt (FVL) ge- 
meinsam veranstaltet. 

,.Fliegen zum vernünfti- 
gen Preis, dem Piloten über 
die Schulter schauen und 
im Anschluß des Rundflu- 
ges sich kulinarisch und 
kulturell verwöhnen las- 
sen", so der Tenor der bei- 
den Geschäftsführer der 
veranstaltenden Vereine, 
Dietmar Manthey und Willi 
Hartmann, zu diesem Flug- 
wochenende. 

Das Flugplatzfest gibt es 

bereits seit sieben Jahren. 
Damals luden die Mitglie- 
der des RMFC mit ihren 
drei Clubflugzeugen die 
Bewohner der umliegenden 
Gemeinden zu einem klei- 
nen Rundflug ein. Die obli- 
gatorische Bratwurst, ein 
kühles Getränk und ein 
paar lockere Gespräche mit 
den Piloten, so begann es. 
Das Fliegerfest sprach sich 
herum, das Interesse der 
Bevölkerung an der Allge- 
meinen Luftfahrt, das Flie- 
gen zum Anfassen, war 
größer als die Veranstalter 
erwartet hatten. Im Laufe 
der Zeit wuchs die Zahl der 
Fluggäste. Die gestiegenen 
Erwartungen der Gäste 
und Zuschauer drohten die 
begrenzten Möglichkeiten 
des relativ kleinen Rhein- 

Main-Fliegerclubs zu 
sprengen. So baten die 
RMFC'ler um Schützenhil- 
fe beim Frankfurter Verein 
für Luftfahrt. 

Die Premiere der ersten 
gemeinsamen Veranstal- 
tung im vergangenen Jahr 
wurde ein voller Erfolg. 
Durch das Engagement der 
Mitglieder beider Flieger- 
clubs konnte der enorme 
Besucheransturm bewäl- 
tigt werden. In nur zwei 
Tagen wurden zirka ÜOO 
Passagiere in Richtung 
Odenwald geflogen. Mit 
RTL Hessen live konnte 
den Gästen ein vielseitiges 
Rahmenprogramm geboten 
werden. 

Auch in diesem Jahr ha- 
ben sich die Veranstalter 
einiges einfallen lassen. 

..Zuallererst möchten wir 
unseren Gästen eines der 
schönsten Hobbys vorstel- 
len und die Möglichkeit des 
Erwerbs einer privaten 
Fluglizenz aufzeigen", so 
Karlheinz Bruckhoff, Vize- 
präsident des RMFC. Infor- 
mationen aus erster Hand 
zum Thema Fliegen können 
sich ,tlie Luftfahrtbegei- 
sterten von den Flugleh- 
rern einholen. Die Piloten 
stellen sich aber auch Fra- 
gen des Lärm- unil Um- 
weltschutzes in der Luft- 
fahrt und was konkret dazu 
in den Fliegerclubs getan 
wird. 

Livemusik, eine Tanz- 
show und viel Spaß für die 
Kids sollen den Familien 
viel Abwechslung bringen. 
Rund um die Uhr wird den 

Gästen ein veiller gastrono- 
mischer Service geboten. 
Für die Genießer unter den 
CJästen Tiffnet sogar eine 
Pilotenbar. 
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Die Veranstalter ver- 
sprechen sich von den dies- 
jährigen Schnupperflügen 
eine breite Resonanz und 
erwarten wieder einen gro- 
ßen Besucheransturm. Die 
Mitglieder beider Vereine 
möchten damit zur Förde- 
rung der Allgemeinen 
Luftfahrt in Deutschland 
beitragen. Neue Mitglieder 
beziehungsweise Interes- 
senten am Erwerb einer Pi- 
lotenlizenz sind willkom- 
men. Für flugbegeisterte 
Damen gibt es an diesen 
beiden Tagen eine ganz be- 
sondere Überraschung. 

Höhenluft können die Besucher beim Flugplatzfest In Egelsbach schnuppem. Am Samstag, 10., und Sonntag, 11. Juni, gibt es die Möglichkeit, sich Egelsbach und die nähere Umgebung einmal aus 
der Vogelperspektive anzusehen. P 
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TSC-Gruppen tanzen 

um den lüassenerhalt 

ruinier am 17. Juni in Egelsbach 
KKcIshiicli - Die Gruppen 

Impuls und Vision des Tanz- 
ipoil-Clubs Egelsbach Ha- 
jen in tlieser Saison bisher 
in <h ('i Turnieren der obcrsl- 
■n deutschen Liga im Jazz- 
ind Modern-Dance teilge- 
lommen. Die beiden Grup- 
pen des TSC Egelsbach sind 
iie einzigen hessischen Ver- 

j reler unter den zwölf Form- 
I ilionen. 
j Das Saisonziel ist der 
Klassenerhalt für beide 

piruppen Von den zwölf 
iBundesliga-Formationen 
(i^erbleibcn die ersten acht in 
I 1er Hundesliga 1!)!)(). Der 
iNennt- und der Zehntpla- 
^lerte nehmen ebenso wie 
weitere sechs Regionalligi- 
■iten an der deutschen Mei- 
■iterschaft in Wuppertal teil 
Lind haben dort die Chance, 
um die verbleibenden vier 
Platze sportlich zu streiten. 

Die Gmppe Impuls starte- 
te mit einem elften Platz in 
Wulfen im Ruhrgcbiet, stei- 
Herte sich in Saarlouis auf 
;ien siebten Platz und er- 
reichte am 20. Mai in Aachen 
Platz zehn. Die Gruppe Visi- 
on iH'gann ihren Bundesliga- 
start mit einem zehnten 
Platz, verbesserte sich in 
Saarlouis auf den neunten 

Jahrgang 1929/30 
iOKelsbuch — Wir treffen 

uns am Donnerstag, 8. Juni, 
um 14.30 Uhr an der evange- 

I lischen Kirche zum Wand- 
I ern, bei schönem Wetter mit 
I dem Fahrrad. Ab 16 Uhr ist 
' Einkehr im Reiterhof Zühl. 

Bei diesem Ausflug gibt es 
( auch Informationen über 
1 den geplanten fünftägigen 

Ausflug des Jahrgangs. 

Platz und landete in Aachen 
auf Platz elf. 

Um den Bundesligaerhalt 
zu erreichen, müssen beide 
Gruppen beim letzten 
Bundesligaturnier am 17, 
Juni in Egelsbach versuchen, 
den ..Heimvorteil" zu nut- 
zen, um die erhofften Plazie- 
rungen noch zu erreichen. 
Derzeit steht die Gruppe Im- 
puls auf Rang neun und die 
Gruppe Vision auf Platz elf 
in der Bundesliga Ja/.z- und 
Modern-Dance. 

Für Mittwoch, 7. Juni, sind 
die Mitgliedei- des TSC 
Egelsbach ins Bürgerhaus zu 
einer aulJerordentlichen 
Mitgliederversammlung ein- 
geladen. Um l!).;tO Uhr ist 
Beginn der Veranstaltung. 
Zur Abstimmung liegt unter 
anderem ein Antrag der Ju- 
gendabteilung vor, der sich 
mit den gestiegenen Vereins- 
ausgaben befaßt. 

Wir gratulieren 

Anna Wenzel, Langener 
StrafJe 17, zum Bti. Geburts- 
tag am Samstag, 3. Juni 
Aniiii I'iickert, Leipziger 
StraHe 1. zum flU. Geburtstag 
am Samstag, it. Juni 
Walter Dicken, Wolfsgarten- 
stralJe 27, zum Hl. Geburts- 
tag am Montag, ,t. Juni 
Susanne Ciaultniann, Main- 
straße 2(), zum HH. Geburts- 
tag am Dienstag, (i. Juni 
Mnria HeiiibUehner, Schil- 
lerstraße zum 8U. Ge- 
burtstag am Dienstag, Ii. Ju- 
ni 
Robert Wanitschek, Thürin- 
ger Straße 58, zum 82. Ge- 
burtstag am Dienstag, ü. .lu- 
ni 

Wir danken 
unserem zahlreichen Publikum für die uns die- 
ses Jahr, auch zu unserer nicht traditionellen 
Spielzeit, bewiesene Treue und Verbundenheit. 

LAIENTHEATER EGELSBACH 
Kontaktadresse: 
Hanne Werner, Tel. 06103 / 2 52 81 
Klaus Zühlke, Tel. 06103 / 4 27 62 

Ich danke sehr für die vielen Gratulationen und 
Geschenke zu meiner Konfirmation 

T^ia AAaria Volfz 

Egelsbach, Fasanenweg 7 

über die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke 
anläßlich meiner . 

freireligiösen Jugendfeier 
habe ich mich sehr gefreut und bedanke mich, auch im 
Namen meiner Eitern, sehr herzlich. 

Sascha Becker 
Egeisbach, Karl-Nahrgang-Straf3e 3, Im Mai 1995 

Herzlichen Da}ik 
möchten wir allen Verwandten. Bekannten und Freunden 
sagen, die uns zu unserer 

Hochzeit 
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken viel Freude 
gemacht haben. Wir danken, auch im Namen unserer Eitern, 
recht herzlich. 

Jörg und Michaela Zwar 
geb. Schneider 

Egelsbach, Kirchstraße 30 

Nachruf 
Wir trauern um unseren Schul- und 

Alterskameraden 

Klaus Müller 
der nach schwerer Krankheit aus unserer Mitte 
gerissen wurde. Wir werden ihn nie vergessen. 

Die Schul- und Alterskameradinnen und 
•kameraden des Jahrgangs 1935/36 

Egelsbach, im Mai 1995 

Für die D-Jugend d«r SQ Egalsbach (unser Bild) wird et am kommenden Wochenende spannend. 
Als Veranstalter des Internationalen D-Jugendturnlers wollen die Nachwuchskicker auf sportli- 
cher Ebene ganz vorne mitmischen. Foto: p 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
l) I; SGE — SV Darmstadt 

!)S 1:1 
Am letzten Spieltag traf 

die SGE auf den aktuellen 
Spitzenreiter aus Darm- 
stadt, der mit einem Sieg die 
Meisterschaft feiern wollte. 
Die Gastgeber gingen jedoch 
hochmotiviert an den Start 
und es entwickelte sich ein 
offener Schlagabtausch. 

Optisch agierten die ,,Lili- 
en" überlegen, doch die bes- 
seren Möglichkeiten erarbei- 
tete sich die SGE. So war es 
nicht verwunderlich, daß die 
Gastgeber kurz nach der 
Pause in Führung gingen. 
Nun erhöhten die Darmstäd- 
ter den Druck und kamen 
noch zum letztlich gerechten 
Unentschieden. leo 

Arbeiten mit 

„Windows" 
Egelsbach — Die VHS 

Egelsbach bietet für alle, die 
einen Einführungskurs für 
das Arbeiten mit dem Com- 
puterprogramm ,,Windows" 
absolviert haben, einen Auf- 
frischungskursus an. In dem 
Kursus soll auf Bekanntes 
eingegangen werden, um 
dann Themen anzusprechen, 
die zwar noch nicht zum 
Weiterführungskursus gehö- 
ren, aber das Arbeiten mit 
,,Windows" erleichtern. Der 
Kursus beginnt am Freitag, 
23. Juni, von 15 bis 21.30 
Uhr und wird am Samstag, 
24. Juni, von 9.30 bis 19 Uhr 
fortgesetzt. Der Kostenbei- 
trag beläuft sich auf 80 
Mark. Anmeldungen sind bei 
der VHS unter der Telefon- 
nummer 405-169 möglich. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Pfingstsonntag, 4. Juni 
10 Uhr Abendmahlsgottes- 
dienst mit Einzelkelchen 
(Pfarrerin Köbler) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Pfingstmontag, 5. Juni 
10 Uhr Waldgottesdienst 
(Pfarrer Diehl) 
Gemeinde St, Josef 
Samstag, 3. Juni 
17 Uhr Bußsakrament 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Pfingstsonntag, 4. Juni 
8.45 Uhr Festhochamt 
Pfingstmontag, 5. Juni 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 8. Juni 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 9. Juni 
9 Uhr Eucharistiefeier 

Wir heiraten 

SimoKve. 

T^eic::kel+ 
63329 Egelsbach. Mainstraße 10 

Die kirchliche Trauung findet am Samstag, dem 10. Juni 1995, um 16 Uhr In der 
katholischen Kirche Hl. Thomas v. Aquin in Langen-Oberilnden statt. 

Gepoltert wird am 7. Juni 1995 ab 19 Uhr in der Malnstraße 10 In Egeisbach. 
Gepoltert wird nach alter Sitte, doch hierzu eine Bitte, 

laßt Unrat, Dreck und Müll zurück, nur echte Scherben bringen Glück. 

Klaus 

Müller 

Herzlichen Dank 

Es ist schwer, einen geliebten 
Menschen zu verlieren. 

Es ist wohltuend, zu erfahren, 
wie gern man ihn hatte. 

Allen, die uns ihr Mitgefühl zum 
Ausdruck brachten, möchten wir 
von ganzem Herzen danken. 

Margarete Müller 
und Kinder 

Egelsbach, im Mai 1995 

Statt Karten 

Für die zahlreichen Beweise herzlicher Anteilnahme durch Wort, Schrift, 
Kranz-, Geld- und Blumenspenden zum Tode unserer Mutter 

Anna Avemaria 

sagen wir herzlichen Dank. 

Unser besonderer Dank gilt dem Sprecher der freireligiösen Landesgemeinde, 
dem Hausarzt Herrn Dr. Weygand, dem Pflegepersonal der Gemeinde 
Egelsbach und des Dreieich-Krankenhauses Station 6 B, Frau Ziegler und 
Christian Jänsch sowie unserer Nachbarin Frau Knöß. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Hans Avemaria 
Walter Avemaria 
Rosel Domseif geb, Avemaria 

Egelsbach, Langener Straße 10, im Juni 1995 

Internationales Turnier 

der D-Jugend-Kicker 

Auftaktmatch: SGE gegen Mainz 05 
Egelsbach (leo) - Die Ju- 

gendfußballabteilung der 
SG Egelsbach richtet am 
kommenden Pfingstwoche- 
nende zum 26. Mal ihr inter- 
nationales D-Jugend-Tur- 
nier aus. Jugendleiter Bern- 
hard Kurpiela eröffnet am 
Samstag, 3. Juni, um 10.15 
Uhr mit allen Mannschaften 
das Turnier, ehe sich die SG 
Egelsbach und Mainz 05 im 
Auftaktmatch der Gruppe 
eins, in der außerdem der 
FSV 07 Bischofsheim, der 1. 
FC Saabrücken und der FC 
Vlasim die Teilnehmer sind, 
gegenüberstehen. Anschlie- 
ßend trifft Bischofsheim auf 
den FC Vlasim, einer Ju- 
gendmannschaft des tsche- 
chischen Spitzenvereins Sla- 
visa Prag. In der Gruppe 
zwei treffen der SV 07 Krif- 
tel, Titelverteidiger Darm- 
stadt 98, Baumit Admira 
Wacker Wien, der Karlsru- 
her SC und die DJK Rüssels- 
heim aufeinander. Die Rüs- 
selheimer sprangen für Den- 
telli Mailand ein, das kurz- 
fristig absagte. 

„Selbsthilfe 

nach Krebs" 
Egelsbach — Das nächste 

Treffen der Frauenselbsthil- 
fegruppe nach Krebs findet 
am Mittwoch, 7. Juni, von 15 
bis 17 Uhr im Bürgerhaus 
Egelsbach statt. Betroffene 
Männer sind ebenfalls einge- 
laden. 

Der erste Turniertag wird 
um 13.30 Uhr von der Regio- 
nalliga-Partie Egelsbach ge- 
gen Bayern München Ama- 
teure (Anpfiff: 14.30 Uhr) 
unterbrochen und ab 16.30 
Uhr fortgesetzt. Am Sonn- 
tag. 4. Juni, eröffnen Kriftel 
und Baumit Admira den 
zweiten Tumiertag. Ab 14 
Uhr beginnen die Plazie- 
rungsspiele und gegen 16.30 
Uhr soll dann der Gewinner 
festehen. 

Der Veranstalter SG 
Egeisbach gewann das Tur- 
nier letztmals 1982, damals 
noch unter dem heutigen 
SGE-Manager Klaus Leon- 
hardt. Rekord-Turniersieger 
ist Lancia Turin mit insge- 
samt fünf Titeln. 

In diesem Jahr haben die 
beiden Trainer Michael La- 
ma und Torsten Weber ihre 
Spieler intensiv auf das Tur- 
nier vorbereitet. ,,Mit mann- 
schaftlicher Geschlossenheit 
und kämpferischem Engage- 
ment wollen wir den ,Gro- 
ßen' Paroli bieten", erklärte 
Michael Lama. 

Herzlichen Dank 
für die Qlückw(jn8che und 

Qeschenke zu meiner 
Jugandwalh«, 

auch im Namen meiner 
Eitern, 

Sonja Becker 
Egelsbach, Niddastraße 51 

Antalg« 

ASICS O'NEILL MIZUNO LOST ARROW 

Das neue Sportgeschäft in Langen 

G\C SPo^ 

Inh. K. Bunzel 
Darmstädter Str. 18 

63225 Langen 
Tel./Fax (06103)2 65 63 

CENTIC NIKE FANATIC CONVERSE 

AmtliclM Bekanntmachungen 

dar 

Gemeinde Egelsbach 

öffantllcht Bakanntmichung 
Betr.: OurchfUhrung das Raumord- 
nungagaaatzaa (ROQ) und daa 
Haaa. Landaapianungagaaatzaa 
(HLPQ); 
hiar: Raumordnungavarfahran 
' ~") für dan von dar Dautachan 

Ablaut der Auslegungsfrist kann slcti 
jeder sct^rittlicti oder zur Nledersctirltt 
dort zu dem o. g. VorTiatien ftußern. 
Außerdem liegen die Planungsunter- 

^ianung 

Sahn AQ (DB) gaplantan vlarglalal- 
gan Auabau dar Bahnatracka 
Frankfurt-Sportfaid - Frankfurt- 
Hauptbahnhof 
Die DB plant den vlergleislgen Aus- 
bau der Bahnstrecke Frankfurt-Sport- 
leid — Frankturt-Hauptbahnhof und 
hat hierfür die Durchführung eines 
Raumordnungsverlahrens beantragt. 
Das Hessische Ministerium für Wirt- 
schalt. Verkehr und Landesentwlck- 
lung a's oberste Landesplanungsbe- 
hörde hat das Reglerungspräsldium 
Darmstadt als obere Landespla- 
nungsbehörde beauftragt, zur Ab- 
stimmung des Vorhabens mit raum- 
bedeutsamen Planungen und fvlaß- 
nahmen anderer Planungstrjlger so- 
wie zur Feststellung seiner ijbereln- 
stimmung mit den Erfordernissen der 
Raumordnung und Landesj 
gem. §§ 6a ROQ. 11 HLPG 
Raumordnungsverfahren durchzu- 
führen und zugleich gem. § 8 Abs. 3 
HLPQ über die Zulassung der Abwei- 
chung vom Regionalen Raumord- 
nungsplan Süonessen (RROPS) zu 
entscheiden. 
Im Raumordnungsverfahren sind die 
raumbedeutsamen Auswirkungen 
des Vorhabens unter überörtlichen 
Gesichtspunkten zu prüfen. 
Hinsichtlich der Vertahrensregelun- 
gen Im einzelnen wird auf die Richtli- 
nie zur Durchlührung von Raumord- 
nungsverfahren - zweite Fassung 
1993 (Staatsanzeiger 1993, S. 1800) 
- venivlesen. 
Beteiligt am Raumordnungsverfahren 
sind die In den §§ 4 Abs. 5 ROQ, 8 
Abs. 2 HLPQ genannten Stellen. 
Zur Anhörung der Öffentlichkeit lie- 
gen die Planungsunteriagen In der 
Zelt vom 12. 6. 1995 bis 14. 7. 1895 
bei dem Qemeindevorstand der Ge- 
meinde Egelsbach. Freiherr-vom- 

9 Egel 
III. OQ. Zimmer 34 bzw. 35 aus und 
Stein-Straße 13, 63329 Egelsbach, 
können dort während der Dienststun- 
den 
Montag-f^llttwoch von 8.00-12.00 Uhr 
und von 14.00-15.30 Uhr 
Donnerstag von 9.00-12.00 Uhr und 
von 14.30-18.30 Uhr 
Freitag von 8.30-12.00 Uhr 
von jedermann eingesehen werden. 
Während und bis zwei Wochen nach 

lagen In der genannten Auslegi 
trist bei dem Reglerungspräsldii 
Darmstadt, Abteilung Heglpnalpla- 
nung, zur Einsicht und zur Äußerung 
aus. 
Egelsbach, 2. Juni 1995 

DER QEMEINDEVORSTAND 
DER GEMEINDE EQELSBACH 
 Plapar, Erster Beigeordneter 

öffantllcha Bekanntmachung 
Eraatzbarufung für dan Qamalnda- 
varlratar C. Wolfgang MUllar. 
Der Qemelndevertreter C. Wollgang 
Müller (CDU) hat sein Mandat in der 
Gemeindevertretung niedergelegt. 
An seiner Stelle Ist Wollgang SIebel. 
Luftfahrttechniker. ErzhAuser Str. 12, 
63329 Egelsbach, gemäß § 34 Ab- 
satz 1 KWQ Oemelndevertreter ge- 
worden. 
Qegen diese Feststellung kann jede/r 
Wahlberechtigte binnen einer Aus- 
schlulSIrlst von zwei Wochen nach 
der Bekanntmachung Einspruch er- 
heben. 
Der Einspruch Ist schrlltllch oder zur 
NIederschrllt bei dem Unterzeichner. 
Frelherr-vom-Steln-Straße 13, Rat- 
haus, 63329 Egelsbach, einzurei- 
chen. 
Egelsbach, 2. Juni 1995 

Der Stellvertreterde Gemeinde- 
wahllelter der Qemelnde Egelsbach 

Plapar 
Erster Beigeordneter 

öffantllcha Bekanntmachung 
Einladung 
Am Mittwoch, 7. Juni 1995, 20.00 
Uhr, findet Im Rathaus, Zimmer 28, 
die 11. Sitzung des Ausländerbeira- 
tes statt, zu der hiemiit eingeladen 
wird. 
Tagesordnung: 
1. Beratung über die Tagesordnungs- 
punkte der Gemeindevertretung 
2. Ermäßigung bzw. Erlaß von Ver- 
waltungsgebünren für Sozialschwa- 
che (z. B. bei Ueldebestätigungen) 
3. Denkmal zur Wahrung des Anden- 
kens an die Egelsbacher Juden 
4. Bilanz Freundschaftsfest 
5. Verschiedenes 
Egelsbach, 30. Mal 1995 

HQaayln Ozean 
Vorsitzender 

des Ausländerbeirates 
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Die „kleinien" Bayern kommen 

SG Egelsbach knüpft hohe Erwartungen an den Saisonabschluß 
Egclshach (leo) - E.s geht 

zwar um nichts mehr, aber 
dennoch sehen die Regio- 
nalliga-Kicker der SG 
Egelsbach dem letzten Sai- 
sonspiel erwartungsvoll 
entgegen. Am Samstag 
(14.HO Uhr) gastiert der FC 
Bayern München am Berli- 
ner Platz. Und das ver- 
[jflichtet - auch wenn es nur 
die Amateure sind. ..Wir 
wollen unseren treuen Fans 
einen tollen Saisonab- 
schluß bieten und werden 
uns gegen die Bayern noch- 
mal richtig ins Zeug legen", 
erklärte SGE-Tramer Her- 
bert Schaty unmittelbar 
nach dem 0:0 bei Darm- 
staclt S)8 am vergangenen 
Wochenende. 

Da die Bundesliga am 
Wochenende pausiert, hof- 

fen die Egelsbacher Ver- 
antwortlichen auf eine 
starke Bayern-Elf. Torhü- 
ter Uwe Gospodarek 
(wechselt zum VfL Bo- 
chum) und Marco Grimm 
(gehl zum VfB Stuttgart) 
bestreiten in Egelsbach ihr 
Abschiedsspiel im Bayern- 
Dress. Auch Trainer Her- 
mann Gerland wird die 
Münchner verlassen und in 
der kommenden Spielzeit 
den 1 FC Nürnberg coa- 
chen. Dazu Hansi Pflügler 
und Jungstar Samuel Kuf- 
four - die Bayern bringen 
einige bekannte Gesichter 
mit, die allesamt schon in 
der höchsten deutschen 
Spielklasse für Furore 
sorgten. ..Von mir aus auch 
noch Klaus Augenthaler, 

das steigert unsere Motiva- 
tion noch mehr", .so Her- 
bert Schaty. 

Der Egelsbacher Trainer 
hat derweilen keine |)erso- 
nellen Probleme, vertraut 
auf die Erfolgsmannschaft 
der letzten Wochen. Also 
mit Libero Daniel Ciuca so- 
wie den zuletzt überragen- 
den Slavisa Dacic und Dra- 
gan Reljic. Alle drei werden 
voraussichtlich nach auch 
in der kommenden Spiel- 
zeit am Berliner i-'latz die 
Fußballschuhe .schnüren. 
..Der Kader bleibt uns im 
großen und ganzen erhal- 
ten", erklärte Manager 
Klaus Leimhardt, der nach 
dem geschafften Klassen- 
erhalt die Planungen für 
die Saison 9,i/!)() schnell 
zum Abschluß bringen 

mochte. Romeo Wendler ist 
sich mit Viktoria Aschaf- 
fenburg einig, wird den 
Verein wechseln. Frank 
Dörr und Oliver Lowel 
zieht es in mhigere Gefilde 
(eventuell als Spielertrai- 
ner). 

In Sachen Neuzugänge 
halten sich die Egelsbacher 
allerdings noch bedeckt. 
..Im Angriff müssen wir auf 
jeden Fall etwas tun, und 
auch für das Mittelfeld unil 
die Abwehr suchen wir sin- 
volle Ergänzungen", be- 
schrieb Herbert Schaty tlie 
aktuelle Situation. ..Als uns 
mit Ralf Zürlein und Stefan 
Glaser gleich zwei Defen- 
sivkräfte ausfielen. sintI 
wir ganz schön ins Wanken 
geraten". 

SVD-Kicker kamen unter die Räder 

Zum Saisonabschluß fehlte der Biß: 1:5-Schlappe bei Eiche Offenbach 
Dreieichenhain (le) - Alles 

andere als überzeugend be- 
endeten die Fußballer des SV 
Dreieichenhain die Saison 
[I4/9,t. Die Hainer kamen bei 
Eiche Offenbach mit 1:5 un- 
ter die Räder. Bei den Gästen 
fehlten mit Rocco Lobosco 
und Peter Malecha (beide 
verletzt) allerdings zwei 
wichtige Akteure. Zudem 
hatte die Mannschaft die 
Saison angesichts der gerin- 
gen Chance auf den zweiten 
Tabellenplatz innerlich 
längst abgehakt. Da konnten 
auch die Motivationskünste 
von Trainer Klaus Kramer 
nichts mehr bcnvirken. Eiche 

Offenbach indes präsentier- 
te sich in hervorragender 
Verfassung. 

Schon' nach zwei Minuten 
hieß es 1:0. Meier hatte ge- 
troffen. In diesem Takt ging 
es auch weiter, der letzte 
Einsatz fehlte bei den Hai- 
nern verständlicherweise. 
Warzecha traf zum 2:0 (19.) 
und Rufino machte mit dem 
3:0 noch vor der Pause be- 
reits alles klar. Warzecha er- 
höhte nach dem Wechsel auf 
4:0 und di Stefano schraubte 
das Resultat schließlich auf 
.0:0 (75.), was schon fast einer 
Demontage gleichkam. 

Thorsten Rüster erzielte drei 
Minuten vor dem Spielende 
wenigstens noch den Ehren- 
treffer. Bedanken konnten 
sich die Hainer bei ihrem 
Torhüter Ernst Behlinger, 
der mit zahlreichen Paraden 
das Ergebnis für die an die- 
sem Tage schwachen Hainer 
in erträglichen Grenzen 
hielt. 

Nachdem Klaus Rudolf 
den Unparteiischen in der 
57. Minute als ,,zwölften 
Mann" der Offenbacher titu- 
liert hatte, mußten die Hai- 
ner mit zehn Mann weiter 
agieren: Rudolf sah natür- 
lich Gelb-Rot und ging du- 

schen. 
Das Saisonresümee lieim 

SVD fiel in.sgesamt positiv 
aus, auch wenn es für die 
Hainer einmal mehr nicht 
zum Wiederaufstieg in die 
Bezirksliga gereicht hat. Es 
wiril in jedem Falle optimi- 
stisch nach vorne ge.schaut 
beim Sportverein und die 
Zuversicht ist groß, im näch- 
■sten Jahr mehr zu erreichen 
als ,,nur" den fünften Platz. 

SV Dreicichenhaiii; Beh- 
ringer; Rü.ster, Müller, Karl, 
Suß, G. Großmann, Rudolf, 
Fichtner, Reichert, Valloz, 
Krahn (Klein, Heidenreich). 

Einen Saisonrekord stellten die Fußballer des TV Dreieichenham am letzten Spieltag auf. DIt 
Mannschaft von Spielertrainer Reinhold Petersen feierte gegen den hFc Bürgel einen 16:1-Er 
folg, wird aber In der Endabrechung wohl nur Vizemeister w/erden. Über die Wertung des abge 
brochenen Spiels zwischen der SG Heusenstamm und dem SC 07 Bürgel wird heute oder morger 
verhandelt. Voraussichtlich bekommen die Heusenstammer die Punkte zugesprochen, die danr 
den Meistertitel feiern können. Auf unserem Bild verfolgt Dreieichenhains Heiko Lenhard der 
Bürgeler Harald Stahl. Lenhard erzielte beim 16:1-Sieg einen Treffer. Foto: Orlowsk 

Fußballer des TVD müssen Zwei hartumkämpfte Pokalsiege 

in die Aufstiegsrelegation Basketball-A-Jungen des SVD im Finale / Mädchen taten sich schwer 
- T'Ji«» lw»i_ fnnrlf»n fi in f _Pi i n b-1 <•_ /U\ TMi i-i ei i\t «o 

Trotz 16:1-Erfolg über HFC Bürgel Hainer nur Vizemeister 

Dreieichcnhnin (rjr) - Im 
Heimspiel gegen das 
Schlußlicht iler Fußball- 
Kreisliga B Offenbach 
West HFC Bürgel hatte der 
TV Dreieichenhain keine 
Mühe und gewann mit dem 
Saisonrekordergebnis von 
10:1. Doch dieses Ergebnis 
interessierte nur am Ran- 
de. Das Hauptaugenmerk 
war auf die SG Heusen- 
stamm gerichtet, die Zu- 
hause gegen den SC 07 Bür- 
gel anzutreten hatte und 
mit einem Sieg die Meister- 
schaft sichern konnte. 
Heusenstamm führte auch 
schon mit 2:0, ehe der Bür- 
geler Jakupi einen Spielab- 
brucli provozierte. 

I5ie Folge: Die Meister- 
schaft ist noch nicht gesi- 
chert. wird am grünen 
Tisch entschieden. Doch 
clie SG Heusenstamm dürf- 

te wohl einen 2:0-Sieg zu- 
gesprochen bekommen. Am 
heutigen Freitag oder am 
morgigen Samstag wird 
der Spielabbruch zwischen 
Heusenstamm und dem SC 
07 Bürgel verhandelt. Soll- 
te es dann zu einem Wie- 
derholungsspiel kommen, 
wäre dies am kommenden 
Mittwoch (7. Juni). 

Für den TV Dreieichen- 
hain heißt dies, sich auf die 
Aufstiegsrunde vorzube- 
reiten, in der es erst einmal 
gegen die zweite Mann- 
schaft des SV Jügesheim 
geht, den Vizemeister der 
Ost-Gruppe. 

Gegen den HFC Bürgel 
begann die Begegnung sehr 
müde und langsam, doch 
mit der Zeit spielten sich 
die Dreieichenhain ein. Als 
Ali Pompizzi einen Hand- 

elfmeter zur 1:0-Führung 
verwandelte, war der Bann 
gebrochen. Dirk Eichler 
und der erst .später einge- 
wechselte Thorsten Och 
steuerten zum Kantersieg 
jeweils drei Treffer bei. Mi- 
chael Maas und Nomi Du- 
rani schössen jeweils zwei 
Treffer für den TV Dreiei- 
chenhain. Markus Li|)pert, 
Martin Leipold und Stefan 
Böger, Spielertrainer Rein- 
hold Petersen sowie Heiko 
Lenhard, der einen Foul- 
elfmeter verwandelte, er- 
zielten die restlichen Tref- 
fer zum 16: i-Erfolg. 

TV Dreieiclienhuin: Le- 
yer; Lippert, Leipold, 
Maas, Eichler, Petry, Bö- 
ger, Pompizzi, Durani, 
Bleuel, Lenhard (Petersen, 
Och). 

Dreieichenhain - Die bei- 
den A-Jugendteams der Bas- 
ketballabteilung im SV 
Dreieichenhain trugen am 
Wochenende Pokalspiele 
aus. Die männliche A-Ju- 
gend erreichte mit einem 
96:92-Erfolg üijer Wiesba- 
den das Endspiel um den Be- 
zirkspokal gegen Roßdorf, 
die weibliche A-Jugend qua- 
lifizierte sich mit einem 
70:62-Erfolg gegen Baben- 
hausen für die Runde cler 
letzten vier Teams im Be- 
zirkspokal der Damen, an 
dem das SVD-Team in die- 
sem Jahr teil nimmt. 

Bei den Jungen läuft es ge- 
gen Saisonende nach einer 
nicht optimal verlaufenen 
Runde sehr gut. Gegen Wies- 
baden erwischte das Team 
einen optimalen Start und 
konnte mit 10:0 in Führung 
gehen. Gegen die Zonenver- 
teidigung der Gäste fand 
man das richtige Mittel. Mit 
gelungenen Distanzwürfen, 
allein in der er.sten Halljzeit 

fanden fünf Drei-Punkte- 
Würfe ihr Ziel, zwang man 
den Gegner zum Offnen der 
Deckung. Dadurch bekamen 
auch die Centerspieler mehr 
Platz unter dem gegneri- 
schen Korb. Mit dem Halb- 
zeitstand von 40:li.'i für den 
SVD wurden die Seiten ge- 
wechselt. 

Im zweiten Abschnitt wur- 
den die Wiesbadener für ihre 
oftmals harte Spiel weise be- 
straft, allein vier Spieler 
mußten mit erfülltem Foul- 
soll das Feld verlas.sen. Beim 
68:5() für den Gast schien das 
Spiel für die Hainer schon 
verloren, doch die Hainer 
kämpften sich mit einer aus- 
gezeichneten Mannschaft.s- 
leistung in der 16. Minute 
zum 82:82 wieder heran. Erst 
in der letzten Minute gelang 
es ihnen, den 96:92-Sieg her- 
au.szuholen. 

Für den SVD spielten: Jörg 
Stefanski (44), Michael 
Stromann (14), Mounir Tou- 

derti (it). Cluistopher Ben- 
nett (12). (Gregor Gries, 
Shinsukc Arai (H), Eckart 
Met je (14). 

Die weibliche A-Jugenil 
empfing ilas Damenteam 
vom TV Hallenhausen zum 
fälligen Pokalspiel unti 
konnte einen mühevollen 
Sieg mit 7I):()2 nach Verlän- 
gerung erzielen. Das Ilainer 
Team hat sihon wesentlich 
stärkei e Spiele in dieser Sai- 
son gezeigt, seil wach im Ab- 
schluß [jrascnticrle es sich 
den Zusehaiiern. Die Gäste, 
die mit (Miiem homogenen 
Team in nicieichetihain an- 
traten. maehten es den Ciast- 
geberinin'n sehr schwer. Von 
iler aggri'ssiven Verteidi- 
gungsweise und dem schnel- 
len Angriffsspiel der Ilaine- 
rinnen war nicht allzu viel 
zu sehen. In der ersten Halb- 
zeit konnte kein Team einen 
größeren Vorsprung erzie- 
len, mit einem :i():27 für den 
CJa.st wurden die Seiten ge- 
wechselt. Aueh in der zwei- 

ten Halbzeit gelang es kei- 
nem Team, sich abzu.setzen 
In der 11. Minute schien ein» 
Vorentscheidung gefallen zi 
sein. Zwei Gästespielermnei 
mußten mit erfülltem Foul- 
soll auf die Ersatzbank. Wei 
jetzt dachte, gegen nur noet 
vier Gegnerinnen hätten du 
Hainerinnen leichtes Spii'l 
sah sich getäuscht. Am Endi 
stand es (>0:1)0. In einer fünf 
minütigen Verlängerunt 
mußte (las Siegerteam ermit 
telt werden. Die Hainenn- 
neu taten sich weiterhin sehi 
schwer, erst als nur nocl 
zwei Gegnerinnen auf den 
Fekl waren, konnte der ent- 
scheidende Vorsprung zun 
70:()2-Sieg herausgeworfer 
werden. 

Für den SVD spielten: Vici 
Doertenbach (Iii), Anja Ste- 
fanski (2.'i). Jutta Klemm (9) 
Carina Kraft (10. Anki 
Schäfer (7). Eva Trcisken 
Stefania Bufalino (4). Julia 
Knöchel (4) 

Zehn Teams spielen 

um den Tumiersieg 

Internationale Besetzung beim FCL 
Langen - Die Jugendabtei- 

lung des FC Langen veran- 
staltet am 3. und 4. Juni wie- 
der ihr traditionelles 
Pfingstturnier. Wie auch im 
vergangenen Jahr werden 
zehn D-Jugendmann.schaf- 
ten um den Turniersieg strei- 
ten Teilnehmer sind FC 
Bayern München, FSV 
Mainz 05, BSC Old Boys Ba- 
sel, VfL Senden, VfR Groß- 
Gerau, SG Heusenstamm, 
SV Weiterstadt, SSG Lan- 
gen sowie zwei Mannschaf- 
ten des Gastgebers. 

Eröffnet wird das Turnier 
am Samstag um 12.30 Uhr. 
Die Eröffnung ist verbunden 
mit einer kleinen Feier. Die 
Langener Square-Dance- 
Gruppe „Twirling Bats" 
wird den Zuschauern ihr 
Können zeigen. Für die Vor- 
stellung der Mannschaften 
ist es gelungen, den ,,Messer- 
schmidt-Kabinenroller- 

Club" zu gewinnen. Das er- 
ste Spiel wird um 14 Uhr an- 
gepfiffen. Das letzte Grup- 
penspiel am Samstag wird 
gegen 18 Uhr beendet sein. 

Ab 20 Uhr gibt es dann ei- 
ne Feier im eigens dafür auf- 
gestellten Festzelt. Für die 
musikalische Unterhaltung 
sorgt der über die Grenzen 
Langens hinaus bekannte 
Country- und Westernsän- 
ger Tommy Scharf. Der Ein- 
tritt ist übrigens, wie auch 
zu den Spielen des Turniers, 
frei. 

Am Sonntag wird das Tur- 
nier um 10 Uhr mit den rest- 
lichen Gruppenspielen fort- 
gesetzt. Ab 13.30 Uhr wer- 
den dann die Plazierungs- 
spiele ausgetragen. Die di- 
rekt im Anschluß an das Fi- 
nale stattfindende Siegereh- 
rung ist für 16.30 Uhr vorge- 
sehen. 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
B: SGE - FC Arheilgen 4:3 
Im letzten Punktspiel der 

Saison hatten die Egelsba- 
cher den Tabellenführer 
aus Arheilgen zu Gast und 
man durfte auf ein span- 
nendes Spiel gefaßt sein. 
Die Egelsbacher gingen auf 
dem Kunstrasen gleich en- 
gagiert zur Sache und lie- 
ßen die Gäste nicht ins 
Spiel kommen. Bereits 
nach zehn Minuten lagen 
die Egelsbacher mit 2:0 iji 
Führung. Doch dann be- 
kam Arheilgen immer mehr 
Spielanteile, um jedoch 
mehrmals am aufmerksa- 
men Torhüter zu scheitern. 

Zu Beginn der zweiten 
Halbzeit konnte Arheilgen 
eine Unachtsamkeit in der 
Abwehr ausnutzen und auf 
1:2 verkürzen. Als kurz 
darauf ein unglücklich ver- 

ursachter Foulelfmeter 
zum 2:2 verwandelt wurde, 
drohte das Spiel zu kippen. 
In dieser Phase konnten die 
Egelsbacher mit einem se- 
henswerten Kopfballtor 
sowie einem Freistoßtor 
auf 4:2 erhöhen. Kurz vor 
Schluß erzielte Arheilgen 
aus einem Getümmel her- 
aus einen weiteren Treffer. 

D: FCA Darmstadt - SGE 
5:0 
Die bislang schwächste 
Leistung in aieser Saison 
führte zu einer auch in die- 
ser Höhe gerechten Nieder- 
lage. Während bei der SGE 
kein einziger Spieler Nor- 
malform erreichte, wirkten 
die Gastgeber aus Arheil- 
gen spritzig und hochmoti- 
viert. In Hinsicht auf das 
Egelsbacher D-Jugend- 
Turnier am Pfingst-Wo- 
chenende bleibt zu hoffen, 
daß die Vorstellung in Ar- 
heilgen eine einmalige Ar- 
beitsverweigerung war. 

Überraschender Erfolg für 

D-Jugendkicker der SSG 

Turnier beim BSC Offenbach mit Platz z.wei abgeschlossen 
Langen - Als einzige D-III- 

Mannschaft unter lauter D-I- 
und D-II-Jugendteams nahm 
die SSG Langen am Turnier 
des BSC 99 Offenbach teil. 
Zur Übenaschung aller be- 
legten die Langener am Ende 
den zweiten Platz. 

Im ersten Spiel gegen den 
SC Steinberg erzielte Jasin 
Tas in der fünften Minute 
nach einem Traumpaß von 
Erkan Tan die verdiente 1:0- 
Führung. Die Langenerspiel- 
ten konzentriert weiter und 
gingen in der achten Minute 
durch Erkan Tan mit 2:0 in 
Führung. Nach der Pause er- 
höhten erneut Erkan Tan und 
Jasin Tas zum 4:0-Endstand. 

Im zweiten Spiel traf man 
auf den BSC 99 Offenbach II. 
Nach sechs Minuten ging der 
BSC mit 1:0 in Führung. 
Nach harten Worten der 
Trainer in der Halbzeit dreh- 

ten die Langener Buben auf 
und kamen in der 14. Minute 
zum Ausgleich durch Erkan 
Tan. In der 16. Minute erziel- 
te Jasin Tas das 2:1 und in der 
Schlußminute traf er erneut 
zum 3:1-Endstand. 

Im dritten Spiel hatte man 
es mit dem Rundenmeister 
aus Rumpenheim zu tun. 
Nach einem kapitalen Fehler 
des Ka|)itäns Johannes Kar- 
nowski ging Rumpenheim in 
der dritten Minute mit 1:0 in 
Führung. Kurz vor der Halb- 
zeit erhöhte Rumpenheim auf 
2:0. In der 13. Minute fiel der 
An.schlußtreffer nach einem 
schönen Spielzug durch 
Heinrich Brachatzek zum 1:2. 
In der 18. Minute vergab Ja- 
sin Tas einen Siebenmeter. So 
veilor man mit viel Pech das 
Spiel mit 1:2. 

Im letzten Spiel traf man 
auf den bis tiahin noch unge- 

schlagenen BSC 99 Offen- 
bach I. Nach nur zwei Minu- 
ten ging der BSC mit 1:0 in 
Fühmng. Die Langenei 
konnten dem Druck der Of- 
fenbacher nicht standhalten 
und mußten noch vor der 
Halbzeit das 2:0 und 3:0 hin- 
nehmen. Nach der Pause ver- 
kürzte Heinrich Brachatzek 
auf 1:3. In der letzten Minute 
kassierten die Langener den 
1:4-Endstand. Turnievsieger 
wurde der BSC 99 Offenbach 
I mit 8:0 Punkten und 22:1 
Toren. Üben-aschend Zweiter 
wurde die SSG mit 4:4 Punk- 
ten und 9:7 Toren. 

Für die SSG spielten: Pa- 
trick Spengler, Johannes 
Karnowski, Markus Mehler. 
Moritz Schäfer, Özkan Siner. 
Erkan Tan, Jasin Tas, Hein- 
rich Brachatzek, Fernando 
Wagner, Yfred Tesfai, Javier 
Cid. 
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Mit Spielwitz und Einsatzfreude zum Titel 

Basketball-D-Jungen des TV Langen nutzten Heimvorteil und wurden Hessenmeister 

lessenmelster der Basketball-O-Jugond wurde der Nachwuchs 
les TV Langen. Unser Bild zeigt; von links, hintere Reihe: Trai- 
ler Takls Genlkomsldls, Frank Ackermann, Daniel Braun, Kai 
'uchbauer, Alexis Sotlr, Daniel Reichmann; vordere Reihe: 
larkus Bernhard, Christopher Becker, Thomas Otto, Maxlmlli- 
n Trübner und Calln Stol. Foto: p 

Kanten - Oic münnlichi' 
Hiiskotball-D-.Iu^cnd dfs TV 
Kanjjen hat os m-schafft. Hn 
(It-n Hesscnmi'isU'ischyftpn, 
dii' am vi'ixant^cncn Wo- 
chericndi' in dfr 
nnf^-Halle ausKt'traKfn wur- 
don, dominierte das von Co- 
ach Takis CJenikomsidis Rul 
vorbereitete Team die aus- 
warlif^en Mannschaften ein- 
deutig und wurde verdient 
Hossenmeister. 

Der TVL konnte in Bestlie- 
setzung antreten, mußte al- 
lerdings auf seinen etatmü- 
lligen Coach verzichten, der 
in München eine Trainer- 
fortbildung machen mußte. 
Seinen Posten ubernahm 
Jorg Hofmann. Im Eröff- 
nungsspiel trafen die Gast- 
geber auf Eintracht Frank- 
furt. Konzentriert gingen die 

Fast eine Medaille geholt 

Senioren des TTC Langen bei DM auf Platz vier 
I.iiiigon - Bei den deut- 

.schen Tischtennis-Mann- 
schaftsmeistei-schaften der 
Senioren in Neuwied-Engers 
ciTeichte der TTC Langen ei- 
nen hetvonagenden vierten 
I'latz. Es nahmen die acht 
besten Seniorenteams aus 
Deutschland an den Titel- 
kampfen teil, wobei der TTC 
zuniich.st eine günstige 
Giiippenauslosung ei-wisch- 
te. CJegen Lokomotive Leip- 
zig wurde mit t):2 gewonnen 
und Telekom Mühlheim fer- 
tigte man mit H:1 Punkten 
deutlich ab. Gegen Rot-Weiß 

Schleswig waren Lammers 
und Co. aber chancenlos und 
verloren hoch mit 1:(), 

Damit war man aber 
Gmppenzweiter und der 
TTC traf im Spiel um Platz 
drei auf den SV Plüdershau- 
sen. Hier mußten sich die 
TTC-Akteure mit 2:() ge- 
schlagen geben, .so daß am 
Ende der vieile Platz her- 
aussprang. Der TTC Langen 
kann mit seinem Abschnei- 
den hoch zufrieden .sein, 
denn i'inige Teams waren 
mit Weltranglislen- und 
Hundesligaspielem besetzt, 

so daß man hier wenigi'r zu 
bestellen hatte. Deutscher 
Meister der Senioren wurde 
Rheintreue Bockuml, die 
nach einem S:.i-Unentschie- 
den gegen Rot-Weiß Schles- 
wig das bessere Spielver- 
hältnis aufwie.sen. 

Der TTC Langen spielte 
mit Heiner Lammers, Peter 
Sokala, Hans-Jürgen Hak- 
kenbeig, Hoi'st Werkmann 
und Siggi Budzisz. Im Dop- 
pel überzeugte bcsondei's die 
Paarung Lammers/Sokala, 
die ungeschlagen blieb. 

Dreieichenhiiin (ki) - Nach 
•mer mehi-wöchigen Pause be- 
;.inn für die Handballer des 

Dreieichenhain die 'l\ir- 
lu'isaisiin. Am vergangenen 
■Vochenende waren die Hai- 
der Gast beim Kleinfekl-Tur- 
iier des TV Schaafheim. Mit 
mer Mischung aus Spielern 
ler ei-sten und zweiten Gami- 
ur. ei-stmals betreut vom neu- 
■n Trainer Niels Hoffendahl, 
«onnten allerdings keine 
.Viiiuler eiwartet werden. Es 
viiixle in vier Giuppen mit je 
ler Mann.schaften gespielt, 

.Vdbei alle Ki Platze ausge- 
iinell wurden. 

In den Gmppen.spielen un- 

terlag der SVD der T.schft. 
Steinheim mit 2:7 und dem TV 
Hattenheim mit H:7. Gegen 
ilen VfL Golilstein III gab es 
dann ein U:K, was aber auf- 
giund lies besseren Ton'er- 
hältnisses den ilritten Ginp- 
l)enplatz bedeutete. Somit 
hatte der SVD ilie Möglich- 
keit, noch um den neunten 
Platz zu spielen. Es begann 
recht gut mit einem überzeu- 
gentlen ll!:()-Sieg iiber die SG 
So.ssenheim. Die anschließen- 
de -l:7-Niederlage gegen den 
Vfli Goklstein II machte aber 
dann die Hoffnung auf Platz 
neun zunichte. Ralf Buch und 
Amlreas Göekes fielen in tlie- 

Langener in das Sjjiel und 
legten eine schnelle 13:2- 
Kührung vor. Durch die ag- 
gressive Defensearbeit erga- 
ben sich immer wieder M()g- 
lichkeiten zu Schnellangrif- 
fen, die meist von den brand- 
gefährlichen Calin Stoi und 
Kai Puchbauer erfolgreich 
abgeschlossen wurden. Zur 
I'ause gab es einen beruhi- 
genden 47:27-Vorsprung, 
der nach dem Wechsel gar 
auf 58:28 vergrößert wurde. 
Letztlich stand ein klarer. 
88:57-Erfolg zu Buche. 

Im zweiten Samstagsspiel 
gelang dem MTV Kronberg 
ein knapper ,57:ä3-Erfolg 
über die SG Weiterstadt. Der 
MTV Kronberg war dann 
auch der nächste Gegner des 
TV Langen am Sonntagmor- 

gen. Gegen die körperlich 
überlegenen Gäste gingen 
die TVL-Buben sehr konzen- 
triert zur Sache. Vor allen 
Dingen in der Defense wurde 
gut gearbeitet, was zur Folge 
hatte, daß Kronberg Ballver- 
luste hatte, die vom TVL zu 
erfolgreich abgeschlossenen 
Korblegern genutzt wurden. 
Mit einer beruhigenden 
26:2-Führung wurde das er- 
ste Viertel beendet. Zwar 
schlichen sich in der Folge- 
zeit einige Unkonzentriert- 
heiten ein, doch Alexis Sotir 
und Daniel Braun sowie 
Frank Ackermann gaben 
dem Langener Spiel durch 
ihren Einsatz und Kampf 
wieder die Wende. Toll dann 
im letzten Viertel die Lei- 
stung von Christopher Bek- 

ker, Thomas Otto, Markus 
Bernhard und Maximilian 
Trübner, die den Kronber- 
gern keine Chance mehr lie- 
ßen und mit feinen Spielzü- 
gen die zahlreichen Zu- 
schauer verzückten. Wieder- 
um ein klarer 84:38-Erfolg 
stand auf der Haben Seite 
des TVL. 

In einem wahren Basket- 
ball-Krimi besiegte die SG 
Weiterstadt Eintracht 
Frankfurt denkbar knapp 
mit 55:54. Deutlich gewann 
hingegen der MTV Kronberg 
gegen Eintracht Frankfurt 
mit 72:48. 

Im letzten Spiel des Tur- 
niers trafen dann der TV 
Langen und die SG Weiter- 
stadt aufeinander. Schnell 
führte der TVL mit 10:0, 
doch folgte dann ziemlich 

viel Leerlauf. Erst eine 
Standpauke zur Halbzeit 
(31:11) zeigte dann seine 
Wirkung, denn fortan pia- 
.sentierte sich das Langeni i 
D-Jugendteam wie in dm 
Spielen zuvor: aggres.siv 
schnell und mit schonin 
Spielzügen Die gesamte 
Mannschaft trug nun da." 
bei. daß mit dem Sieg ub(i 
Weiterstadt der Hessenmci- 
stertitel unter Dach und 
Fach gebracht wurde. Das 
Spiel endete 73:23. 

Hessenmeister 1995 der D- 
Jugend wurden: Thomas Ot- 
to Calin Stoi, Markus Bir 
nard. Christopher Beckir. 
Alexis Sotir, Maximilian 
Trübner. Daniel Reichwein. 
Frank Ackermann, Kai 
Puchbauer. Daniel Braun. 

Erst im Finale wurden die Jugendhandball 
SG Egelsbach 

Knirpse der SSG gebremst 

F II belegte beim eigenen Turnier den zweiten Platz 

Nur Platz elf unter 16 Teams 

riandballer des SV Dreieichenhain bei Turnier in Schaafheim 
sem Spiel veiietzungsbedingt 
aus, .so daß es tlann gegen ilen 
TV Beerfelden noch eine un- 
glückliche ():7-Niederlage gab. 
Dies bedeutete in der Endab- 
rechnung den elften Platz. Der 
erste Tumiereinsatz verlief so- 
mit nicht ganz nach Wunsch. 

Es spielten: L()W, Dechert, 
Buch. Ruhl. A. Göckes, Bari- 
nic, A. Müller. Parr, Schiller, 
Groß, Exner. Schrötler. 

Die nächste Turnierteilnah- 
me des SVD ist am 17/18. Juni 
beim PSV Mannheim. Dort 
nehmen samstags die Männer 
sowie sonntags die ei'sten und 
zweiten Frauen teil. 

Langen - Sechs Mann- 
schaften aus der Umgebung 
hatte sich die F II der SSG 
Langen am vergangenen 
Sonntag zu einem Turnier 
cingelaiien. Der Gastgeber 
.selbst stellte zwei Mann- 
.schaften, so daß in zwei 
Gruppen mit jeweils vier 
Mannschaften gespielt wer- 
den konnte. In Gruppe eins 
traf zunächst die F II der 
SSG auf den SV Dreieichen- 
hain. Kurz vor der Pause 
konnte die SSG den 1:0- 
Führungstreffer erzielen. 
Nach deni Seitenwechsel 
wurtle die Überlegenheit der 
Langener Mannschaft noch 
deutlicher und mit 3:0 konn- 
te der erste Sieg nach Hause 
gefahren werden. 

Danach war die Gruppe 
zwei an der Reihe: Auf Platz 
eins spielte unter der Be- 
zeichnung Langen III die 
..Reseive" der F II. Gegner 
im ersten Spiel war tlie F II 
lies 1. FC Langen, ein gut 
eingespieltes Team, das den 
Youngsters der SSG mit H:0 
keine Chance ließ. 

Im zweiten Spiel der 
Gruppe eins mußte die F II 
der SSG gegen die SG Ar- 
heilgen antreten. Vom Sieg 
itn ersten Spiel bestärkt, gin- 
gen die Langener sehr offen- 
siv zur Sache und gerieten 
prompt durch zwei schnelle 
Konter in Rückstand. Doch 

der Kampfgeist war unge- 
brochen und man konnte 
noch den 1:2-Anschlußtref- 
fer erzielen. Anschließend 
setzte sich die körperliche 
Überlegenheit der Arheilger 
durch und die SSG mußte 
sich mit 1:5 geschlagen ge- 
ben. 

Danach kam wiederum die 
F III der SSG zum Einsatz. 
Auch im Spiel gegen die SG 
Egelsbach zeigten die 
SSGler eine geschlossene 
Mannschaftsleistung und 
konnten sich lange gegen ei- 
ne Niederlage wehren. Doch 
durch zwei kleinere Ab- 
wehrfehler konnte die SGE 
letztlich doch mit 2:0 ge- 
winnen. Auch im dritten 
Gruppenspiel gegen Neu- 
Isenburg mühte sich die F III 
der SSG, mußte aber der 
großen Hitze Tribut zollen 
und sich mit 0:2 geschlagen 
geben. 

Im letzten Gi-uppenspiel 
der Gruppe eins hatte die 
F II der SSG die Offenba- 
cher Kickers jederzeit im 
Griff und konnte sich mit 2:0 
den zweiten Gruppenplatz 
und damit den Einzug in die 
Zwischenrunde sichern. 

Nach kurzer Verschnauf- 
pause wurden die Zwischen- 
rundenspiele angepfiffen. 
Hier traf der FC Langen auf 
die SG Arheilgen und die 
F II der SSG auf die Spiel- 

vereinigung aus Neu-Isen- 
burg. Arheilgen gewann klar 
mit 4:0 und auch die SSG 
konnte sich mit 2:0 (Jen Ein- 
zug ins Endspiel sichern. 
Danach wurden die Plazie- 
rungsspiele mit folgenden 
Ergebnissen ausgespielt: 
Spiel um Platz sieben: SV 
Dreieichenhain — SSG III 
4:0, Spiel irp Platz fünf: Of- 
fenbacher Kickers — SG 
Egelsbach 3:0, Spiel um 
Platz drei: 1. FC Langen — 
Spvgg. 03 Neu-Isenburg 1:3. 
Im Endspiel traf die F II der 
SSG wiederum auf die SG 
Arheilgen. Nach einer takti- 
schen Umstellung in der Ab- 
wehr kam man mit den 
Spielern der SG nun besser 
zurecht, aber dem Angriff 
fehlte die Durchschlags- 
kraft, so daß man sich doch 
klar mit 0:4 geschlagen ge- 
ben mußte. 

FüV die SSG spielten: F II: 
Lars Mahlmann, Mark 
Schöffler, Tobias Kraut, 
Mark Koch, Andr^ Kranz, 
Alan Zdravac, Andreas Pöh- 
1er, Temesgen Tesfai, Tino 
Konetschnik, Tobias Boll; 
F III: Adrian Bokel, Marcel 
Schweer, Bang Suwannark, 
Robert Klemmer, Nico Mül- 
ler, Christian Fritsche, Till 
Köllges, Jan Studer, Markus 
Schwade, Maurice Schweer, 
Andre Zdravac. 

mC: TV Groß-Umstadt — 
SGE 12:17 

Im dritten Qualifikati- 
onsspiel zur Bezirksklasse 
mußte die SGE nach Groß- 
Umstadt. Die Spieler der 
SGE waren vor dem Spiel 
überheblich, da man nur 
über die Höhe des zu er- 
wartenden Sieges sprach. 
Der Anfang des Spiels be- 
stätigte zuerst auch diese 
Auffassung. Man führte 
schnell mit 4:0 Toren. Jet/t 
wollte jeder Egelsbacher 
Torschützenkönig werden, 
deshalb konnte sich der 
Gegner auf 4:3 herankämp- 
fen. Auf Egelsbacher Seite 
spielte man weiter egoi- 
stisch und der Gegner 
konnte immer wieder ver- 
kürzen. In der zweiten 
Halbzeit spielten die SGE- 
Buben zwar besser zusiun- 
men. aber jetzt wurden die 
klarsten Torchancen nicht 
genutzt. Erst im Laufe der 
zweiten Halbzeit kimnte 
man einen Fünf-Tore-Vor- 
sprung herausspielen. Daß 
man am Ende das Spiel 
noch klar mit 17:12 ge- 
wann, lag an den besseren 
Einzelspielern in den Rei- 
hen der SGE. 

Es spielten: Andreas 
Macht. Jan Gleichmann. 
Enno Vasconi (3), Sascha 
Becker (1), Frank Worsley. 
Muhammed Erdogan (3). 
Patrick Pachert (3), Tho- 
mas Döhler (6), Peter Wat- 
zinger, Oliver Becker und 
Sebastian Kaspar (1). 

Jugendfußball 

FC Langen 
!•: I: I CL — SKV Mörfol- 

loii 2:3 
Eingeladen hatte der Club 

lic Jungs aus Mörfelden zu 
inem Freundschaftsspiel, in 

■ lein beide Vereine schon mal 
lur die neue Saison, in der 
.lann D-Jugend gespielt 
wird, proben wollten. Aller- 
.Imgs machten beide Teams 
.lif Abseitsregelung ganz 
schon zu schaffen. In iler er. 
sten Halbzeit gingen die 
lungs von Mörfelden durch 
zwei für Torwart Sebastian 
Barth unhaltbare Tore mit 
2:0 in Führung. Der 0:2- 
Ruckstand konnte, was mit 
Sicherheit auch an der kon- 
ilit ioneilen Überlegenheit 
der Langener Buben lag, 
durch zwei schöne Tore von 
lohn Dale aufgeholt werden. 
Kurz vor Schluß gelang den 
Gasten noch ein Treffer, was 
gleichzeitig den Endstand 
von 2:3 bedeutete. 

Es spielten: Sebastian 
Barth, Oral Alpay, Adnan 
Cetiner, John Dale, Sebasti- 
en Dulas, Philip Kestel, Mar- 
cel Konzock, Christopher 
Lehr, Jacinto Munoz, Deniz 
Ozkök. Patrick Schütze, 
Matthias Schwalbe, Simon 
Werkheiser. 
K II: Turnier in Steinheim 
iiiiil Nieder-Koden 

Noch ehe man in Stein- 
heim so richtig wach war 
und seine Überheblichkeit 
abgelegt hatte, setzte es ge- 
gen Hot-Weiss Frankfurt 
und Klein-Auheim zwei def- 
tige Niederlagen (0:8, 0:7), 
ohne ilaß der Club auch nur 
annähernd zur Normalform 
gefunden hätte. Im letzten 
Giiippenspiel gegen Dietes- 
heim konnte sich zunächst 
die Abwehr stabilisieren, 
aber auch die Stürmer trafen 
endlich. Nach zwei Toren 
von Eser Özkan und einem 
weiteren Treffer von Robin 
Wanzke siegte man mit 3:1. 
Als Gruppendritter standen 
die Langener Buben somit 
im Spiel um Platz fünf gegen 
den Veranstalter DJK Stein- 
heim. Jetzt endlich zeigte die 
Mannschaf', ihr wahres Ge- 
sicht, spielte souverän in der 
Abwehr untl machte trotz 
der Hitze auch im Angriff 
den nötigen Druck. Robin 
Wanzke (2) und Eser Özkan 
sicherten bei einem zusätzli- 
chen Eigentor des Gegners 
ihrer Mannschaft mit dem 
4:0-Sieg am Ende den fünf- 
ten Platz. 

Auch beim mit Ifi Mann- 
schaften besetzten Turnier 
in Nieder-Roden hatte man 
es wieder überwiegend mit 
älteren Gegnern zu tun. Eine 
weitere Parallele zum Tur- 
nier in Steinheim: Wieder 
begann der Club .schlecht 

vorbereitet unil überheblich 
Die Strafe folgte beim 0:2 
gegen Jiigesheim auf dem 
Fuß. Trotz vieler vergebener 
Möglichkeiten reichte es im 
Spiel gegen Nieder-Roden 
zu einem ungefährdeten 2:0- 
Erfolg. Im letzten Gruppen- 
spiel hatte man es mit dem 
stärksten Gruppengegner, 
der Spvgg. Dietesheim, zu 
tun. Nur ein Sieg konnte da- 
bei weiterhelfen. Die Lan- 
gener Buben spielten mit viel 
Risiko und äußerst offensiv, 
doch die Tore (0:2) erzielte 
leider der Gegner. Mit dem 
dritten Gruppenplatz konn- 
te man sich somit nicht für 
die Endrunde ciualifizicren 
und belegte am Ende einen, 
gemessen an den Möglich- 
keiten dürftigen neunten 
Platz. 

Es spielten: Tobias Jost, 
Mehmet Söke, Philippe Mu- 
dra, Tristan Stüber, Jonas 
Seilner. Kai Müller, Daniel 
MatheisI (1), Adnan Cetirter 
(1), Eser Özkan (3). Dominik 
Deffner, Robin \Vanzke (3). 
F I: TSV Heusenstamm — 
FCL3:2 

Harmlos fing das Spiel an, 
aber wie so oft vei-schliefen 
die Langener die erste Hälf- 
te. So gerieten sii? in einen 
0:2-Rücksland, den Robert 
Heliosch noch zum 1:2-Pau- 
senstand verkürzen konnte. 
In der zweiten Hälfte spielte 
Langen besser und hatte 

auch Chancen. Eine der vie- 
len Fehlentscheidungen des 
Schiedsrichters brachte völ- 
lig überraschend den 1:3- 
Rückstand. Abermals konn- 
te Robert Heliosch kurz dar- 
auf auf 2:3 verkürzen. Jetzt 
begannen die letzten zwölf 
Minuten. Langen machte 
noch mehr Diiick und Heu- 
senstamm sah seine Felle 
wegschwimmen. Doch alle 
Bemühungen der FC-Buben 
wurden nicht belohnt. Da- 
mit hat die seit September 
'94 zusammenspielende 
Mann.schaft dennoch den 
nicht erwarteten achten 
Platz mit immerhifi 12:24 
Punkten und sechs Punkten 
Vorsprung vor Platz neun in 
der höchsten Gruppe für die 
F-Jugend erreicht. 

Es spielten: Dennis Dar. 
Dennis Ehlert, Thomas 
Schmitz, Tobias Apel, Phi- 
lipp Keller, Mansur Sultan, 
Natnael Menghistu, Robert 
Heliosch. 
F III: Platz vier beim SSG- 
Turnier 

Einen guten vierteil Platz 
belegte die F III b*eim Tur- 
nier der SSG. In den Grup- 
penspielen besiegte man die 
SSG Langen III mit 6:0, un- 
terlag der Spvgg. Neu-Isen- 
burg 0:1 und erreichte nach 
tollem kämpferischen Ein- 
satz ein 2:2 gegen die SG 
Egelsbach, um als Gruppen- 
zweiter ins Halbfinale ein- 

zuziehen. Hier zeigten sich, 
auch aufgrund der heißen 
Temperaturen, erste Kondi- 
tionsprobleme, doch man 
hielt bis Mitte der zweiten 
Halbzeit ein torloses Unent- 
schieden gegen die SG Ar- 
heilgen. Danach setzte sich 
der spätere Turniersieger 
noch deutlich mit 4:0 ab. Mit 
den Kräften ziemlich am En- 
de unterlag man im Spiel um 
Platz drei der Spvgg. Neu- 
Isenburg mit 1:3. Mit dem 
vierten Platz kann man 
trotzdem recht zufrieden 
sein. An dem Erfolg beteiligt 
waren: Sebastian Löffler, 
Eric Münter (1), Eike Heil 
(1), Sebastian Röpke (1), Fre- 
derik Wagner, Timo Her- 
furth, Sebastian Hafner, 
Benjamin Sunder (1), Kim- 
Kevin Schick (2), Hendrik 
Krenkel (3). 
Bambini 1: FCL — SV Wei- 
terstadt 7:2 

Auch in ihrem vorletzten 
Punktspiel blieben die Lan- 
gener Minis ungeschlagen 
und schickten den SV Wei- 
terstadt mit 7:2 nach Hause. 
Nach einer schnellen 1:0- 
Führung und zwei Eigento- 
ren der Weiterstädter schien 
alles wieder auf einen zwei- 
stelligen Sieg hinzudeuten. 
Doch plötzlich riß der Faden 
und Weiterstadt kam bis auf 
3:2 heran und war sogar dem 
Ausgleich nahe. Doch dann 
besannen sich die Langener 
Minis wieder auf ihre spiele- 

rische Qualitäten und kamen 
durch druckvolles Spiel, ge- 
paart mit Spielwitz und 
Hannonie doch noch zum 
verdienten 7:2-Sieg. 

Es spielten und schössen 
die Tore: Kai Barth, Benja- 
min Bobsin, Kemal Cetiner, 
Timo Hoffmann, Robert 
Hoppe, Björn Kunze, Florian 
Pollok (1), Marc Ray, An- 
dreas Rinke, Denis Schäfer 
(1), Tobias Spengler (3). 
Bambini I: FCL — SKO 
Ober-Ramstadt 13:0 

Im letzten Punktspiel der 
laufenden Saison boten die 
Minis wieder eine überra- 
gende Leistung und erreich- 
ten ihren höchsten Sieg. Von 
Anfang an ließen sie den 
Gegner nicht zur Entfaltung 
kommen und zeigten ein 
Klassespiel. Die Bambini I 
beendeten somit ungeschla- 
gen die Punktrunde und 
wurden mit 24:0 Punkten 
und 94:7 Toren Kreismeister 
im Bezirk Darmstadt. 

Es spielten und schössen 
die Tore: Kai Barth (1), Ke- 
mal Cetiner, Julian Fieres, 
Timo Hoffmann, Björn Kun- 
ze (1), Florian Pollok (3), 
Marc Ray, Andreas Rinke 
(2), Denis Schäfer (4), Tobias 
Spengler (1). 
Bambini II: FCL — TSG 
Messel 3:3 

Die fünf- beziehungsweise 
sechsjährigen Mini-Kicker 
absolvierten erst ihr sechstes 

Freiluftspiel überhaupt, untl 
dabei ging es schon um die 
Gruppenmeisterschaft 1995. 
Nach einer tollen Aufhol- 
jagd wurde im letzten 
Punktspiel ein 1:3-Rück- 
stand noch wettgemacht, so 
daß die Bambini II hinter 
Messel und punktgleich mit 
Arheilgen den zweiten Platz 
am Ende der Saison belegen 
Die Langener Tore erzielten 
Samuel Megnhistu (2) und 
Simon Baumgartl. 
Bambini III: KW Darmstadt 
— FCL 0:6 

Nico Wagner. Marcel Rie- 
mer, Florian Kneitlinger. 
Tim Werwitzke. Marko 
D'Andrea, Stefan Pachert. 
Christopher Prosser, Kerem 
Öskök. Denis Mosko, Nils 
Lohwasser. Sören Schütz. 
Patrick Passon, Jens Christi- 
an Frommhold und Dirk 
Mahlmann. So hört es sich 
an, wenn sich der diesjährige 
Meister in der Klasse Bambi- 
ni III vorstellt. Denn die 
Kleinsten sind die Größten. 
Obwohl nur vier bis fünf 
Jahre alt. konnten sie den im 
Durchschnitt ein Jahr älte- 
ren Gegnern zeigen, was sie 
im Training alles gelernt ha- 
ben. Nach Siegen gegen SKV 
Hähnlein (7:1), SKG Ober- 
Ramstadt (13:0), SV Erzhau- 
sen (7:0) und RW Darmstadt 
(6:0) wurde die Saison ohne 
Punktverlust und mit 33:1 
Toren abgeschlossen. 
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Tennis-Junioren haben 

den Aufstieg vor Augen 

Egelsbacher Nachwuchscracks feierten zwei klare Siege 
Kgelsbach (leo) - Die 

Tennis-Jumoren I der SG 
Kgelsbach steuern weiter 

■ ufhaltsam dem Austieg 
r gegen. Nach dem klaren 

'i.O-Erfolg beim SV Eber- 
-!adt behaupteten sich die 
Kgel.sbacher auch im Heim- 
Micl gegen den TEC Daim- 

sladt ü sicher mit 6:3. Nach 
Niederlagen von Jakob 
Chromy. Benjamin Seng und 
Sebastian Wölk glichen 
Thorsten Siegmund. Domi- 
nik Störkle und Christopher 
Schmidt noch in den Einzeln 
zum 3:3 aus. Die hartum- 
kämpften ersten beiden 
Doppel ent.schieil die SGE 
/u ihren Gunsten, das dntte 
Doppel ging kampflos an die 

Gastgelx-r. Gewinnen die 
Egelslnicher ihr nächstes 
Medenspiel. stehen sie im 
Endspiel-um den Aufstieg. 

Die neufonnieite Mann- 
.schaft der Junionnnen verlor 
dagegen sowohl gegen die 
SG Arheilgen (0:9) als auch 
beim TC Gräfenhau.sen (2:7). 
Da Grafenhau.sen nur fünf 
Spielennnen zur Verfügung 
standen, gingen jeweils ein 
Einzel und Doppel kampflos 
an die SGE. Nadine Waletz- 
ko. Tina Koppelin. Daniela 
Granwald. Angela Mix. Julia 
Seng und Franziska Knauf 
veitraten in Gräfenhausen 
die SGE. 

Die Elgel.sbacher Mäd- 

chenmannschaft trat zum 
Auswärtsspiel bei tler SG 
Weilerstadt II mit zwei neu- 
en Spielerinnen an und un- 
terlag trotz eines 6:0/6:0-Er- 
folges von Nadine Waletzko 
im ei-sten Einzel letzflich mit 
2:4 

Die Knaben behaupteten 
sich im Heimspiel gegen die 
SG Weiterstadt II mit 4:2. 
Christian Braukmann, Chri- 
stopher Schmidt und An- 
gash Daga brachten die SGE 
bei einer Niederlage von 
Adrian Lubkowitz nach den 
Einzeln mit 3:1 in Fühnmg. 
Im Doppel holten die Egels- 
bacher ilann den gewinn- 
bringenden vierten Punkt. 

SGE-Herren I: Vierter Sieg im vierten Spiel 

Tennismannschaften der SG Egelsbach überwiegend auf der „Sonnenseite" 

Gegen Angstgegner 

unglücklich verloren 

TV-Faustballdamen holten 4:2 Punkte 
t)gelsbach (leo) - Die Egels- 

bacher Tennis-Henen AK 65 
setzten sich am Wochenende 
im Spiel der Bezirksliga A ge- 
iji :; den TC 77 Riedstadt mit 
4 :; durch. Ludwig Hickler, 
.lakiib Pollich und Werner 
R.i. i he gewannen ihre Einzel, 
H.i'is Knoss verlor knapp in 
ilri'i Sätzen. Im Doppel kam 
außerdem Siegfried Ritter an 
der Seite von Ludwig Hickler 
zum Einsatz. Poll ich/Rasche 
holten im letzten Match den 
vierten Egelsbacher Punkt. 

Die Henen AK 4:) der Be- 
zirksUga B fegten den TC 
Heppenheim locker mit 9:0 
vom Platz. Heinz Müller, Rudi 
Lorenz, Lothar Jost, Manfred 
Ihlo, Jochen Baier und Dieter 
Wölk hatten .sowohl in den 
Einzeln als auch im Doppel 
wenig Mühe. 

Die Hetren AK 4,5 der 
Kleisliga B sind nach drei 
•Spieltagen weiterhin unge- 
■a.hlagen. Bei Blau-Gelb 
Dannstadt setzten sich die 
Egelsbacher zum ilrilt|enmal 
Tiit ihrem „Standardergeb- 
riis" 5:4 durch. Nach Nieder- 

Langen - Vor zwei Wochen 
fand in Frankfurt im Nord- 
westzentium ein bundeswei- 
tes Degenfinale für alle 
Schüler deutscher Schulen 
statt. Für den TV Langen 
starteten im Damendegen 
(Jahrganfi f") Nora Sturm, 
und im Henendegen (Jahr- 
gang 82) Abel Schuhmann 

lagen von Gerhard Alber und 
Wolfgang Haug brachten Ro- 
land Ronge. Hanno Koppe, 
Norbert Eisel und Ewald 
Avemaria die SGE noch in 
den Einzeln mit 4:2 in Füh- 
nmg. Nachdem aber Alber/ 
Gerhard Melk sowie Ronge/ 
Avemaria die ersten beiden 
Doppel knapp verloren, 
brachte erst das dritte Dop- 
pel, das Koppe/Ei.scl in zwei 
Sätzen gewannen, die Ent- 
scheidung 

Die Damen AK 40 waren 
am vierten Gmppenliga- 
Spieltag chancenlos und ver- 
loren beim TC Jügesheim 
glatt mit 0:9. Während ilie 
Einzel zum Teil eine spannen- 
de Angelegenheit waren, gin- 
gen die Doppel deutlich an 
die Rodgauerinnen. 

Die Heiren AK 55 der Be- 
zirkliga A werden weiterhin 
vom Verletzungspech ver- 
folgt. Gegen die SG Arheilgen 
mufSte Teamchef Hermanm 
Müller passen und mit 4:5 zo- 
gen die Egelsbacher knapp 
den kürzeren. Jürgen Honek- 
ker. Hans Reihs, und Willi 

und Dominik Roßberg. Der 
Weltkampf hing mit dem 
Mainhattan-Cup zusammen, 
da dessen Vonunden eben- 
falls im Nordwestzentrum 
ausgetragen wurden. 

Die Endkämpfe fanden, 
besonders originell, in der 
D\sco auf dem Frankfurter 

Rühl blieben in ihren Einzeln 
erfolgreich, Kurt Hecht, Hel- 
mut Elendt und Dieter Junak 
verloren dagegen. Junak/ 
Elendt gewannen zwar das 
er.ste Doppel, dann aber muß- 
te sich die SGE zweimal ge- 
schlagen geben. 

Die übrigen Egelsbacher 
Mannschaften waren am ver- 
längerten Wochenende gleich 
zweimal untenvegs. Die 
Jungsenioren gewannen zu- 
nächst gegen die TG Bessun- 
gen II mit 6:3. In diesem Spiel 
feierte auch Günther Rauth 
seinen ersten Punktgewinn 
für die SGE, siegte an der Sei- 
te von Jörg Strobel im Doppel 
knapp in drei Sätzen. Auch in 
der spannenden Partie gegen 
den bis dahin noch unge- 
■schlagenen Ski-Club Darm- 
.stadt behielt die SGE mit 5:4 
die Oberhand. In den Einzeln 
brachten Klaus Süss, Jörg 
Strobel und Hennes Gauss- 
mann die SGE schnell mit 3:0 
in Fühi-ung. An.schließend ga- 
ben Bernhard Schäfer, Man- 
fred Braukmann und Peter 
Süss ihre Spiele jedoch weit- 

Fernsehturm statt. Dort wur- 
den nicht wie gewohnt die 
Treffer mit direktem An- 
schluß zum Melder angezeigt, 
sondern ein Sender über- 
brachte die Punkte. In die 
Masken und Degen waren 
Miniatur-Fernsehkameras 
eingebaut, die dem Publikum 

gehend deutlich ab. Zwei 
Doppelsiege durch Strobel/ 
Gaussmann und Süss/Süss si- 
cherten der SGE den Erfolg. 

Die Herren II der Kreisliga 
B feierten zunächst mit dem 
9:0 in Bessungen ihren vierten 
Sieg in Serie, verpaßten dann 
aber mit einer 3:()-Niederlage 
bei der SG Eiche Damistadt 
den direkten Wiederaufstieg 
in die A-Liga. Lars Kaffen- 
berger und Jakob Chromy 
punkteten in den Einzeln für 
die SGE. Im sechsten Elinzel 
bot „Youngster" Christopher 
Schmidt eine tolle Leistung, 
unterlag aber knapp in drei 
Sätzen. Kaffenberger/ 
Schmidt .steuerten in Doppel 
den dritten Egelsbacher 
Punktgewinn bei. 

Nach der 0:9-Niederlage 
beim TC Pfungstadt feierten 
die Damen der Kreisliga A 
endlich ihren eisten Sieg: 
Beim 7:2-Erfolg gegen Rot- 
Weiss Damistaclt sorgten 
Frauke Lehmann, Miriam 
Baier, Sandra Kopp, Daniela 
Giiinwald und Patricia Alber 
fmhzeitig für die Entschei- 

die Gefechte aus einem ande- 
ren Blickwinkel darboten. 
Besonders erfreulich war, 
daß Nora .Sturm den ersten 
Platz erreichte. Abel Schuh- 
mann und Dominik Roßberg 
konnten mit ihrem dritten 
und vierten Rang auch zu- 
frieden .sein. 

dung. Einzig Nina Ailam gab 
ihr Einzelmatch ab. Im Dop- 
pel siegten Lehmann/Albert 
und Baier/Kopp für die SGE. 

Die Damen AK 30 der Be- 
zirksliga verließen gleich 
zweimal als Siegerinnen den 
Platz. Dem 5:4 in Bürstadt 
folgte ein verdienter 6:3-Sieg 
gegen den TC Hähnlein. Nach 
fünf Einzelsiegen von Inge 
Lenz, Helga Hagenah, Uschi 
Baier, Ute Adam und Brigitte 
Junak war die Partie gelau- 
fen. Im Doppel kam Christel 
Lingnau an der Seite von Bri- 
gitte Junak zum Einsatz. 

Den Herren I tler Kreisliga 
A gelang im vierten Spiel cler 
vierte Sieg. Bei Rot-Weiss 
Darmstadt gewannen die 
Egelsbacher 7:2 und auch 
beim 6:3 über den FC Arheil- 
gen II hatten die Herren we- 
nig Mühe. Thorsten Müller, 
Sven Fritzsche, Uwe Schulz 
und Carsten Wei.ss holten in 
den Einzeln vier Punkte für 
die SGE. In den Doppeln sieg- 
ten Weiss/Müller sowie Chri- 
.stian Rauth an der Seite von 
Sven Fritzsche. 

TELEGRAMME 

FUSSBALL: Weltstar Die- 
go Maradona hat .seine Ab- 
sichten für ein Comeback 
nach Ablauf seiner Doping- 
sperri' im September unter- 
strichen. Die besten Chan- 
cen für eine Verpflichtung 
Maradonas besitzt der FC 
Santos aus Brasilien. Auch 
ein Engagement in Europa 
hält der Weltmeister von 
1986 für möglich. 

Langen - 4:2 Punkte holten 
die Faustballdamen des TV 
Langen vor heimischem Pu- 
blikum. Im i'i'sten Spiel gegen 
die TSC; Fechenheim began- 
nen die Gastgeberinnen etwas 
nei'vos. Der Sieg im er.sti'n 
Satz war zwar zu keiner /,eit 
gefährdet, aber die Verständi- 
gung untereinander ließ doch 
zu wünschen übrig. Der zwei- 
te Satz lief dann etwas besser 
und wurde klar mit 15:6 ge- 
wonnen. Die Absprache cler 
IlinteiTnann.schaft mit der 
Mittelfrau P<'tra Reiter klapp- 
te bes.ser, so daß die.se di'n 
Schlagfrauen gute Vorlagen 
liefern konnte und somit tolle 
Punkte erzielt wurden. 

Gegen die T.SG Darmstadt 
begann Langen sehr konzen- 
triert. Die Absprachen funk- 
tionierti-n und die Annahmen 
der Hintermannschaft wurden 
weit und hoch nach vorne ge- 
spielt. Die Zusehaui'i' beka- 
men ein spannendes .Spii'l zu 
sehen, in dem sieh keine der 
Mannschaften absetzen konn- 
te. Der erste Satz ging mit 
16:14 an Darmstadt und Lan- 
gen ging voll miitivieit. abi'i' 
dennoch ruhig und sicher in 
den zweiten Salz. Wieder eine 
Zitterpartie, die tlie Langenei- 
Mädels mit 1.5:12 für sich ent- 
.scheiden konnten. 

Voller Siege.swillen gingen 
die TV-Damen in den ent- 
scheidenden dritten Satz. An- 
nelte Umbach und Danii'la 
Luley zeigten in der Abwehr 
ein fehlerfreies Spiel und Pe- 
tra Reiti'r legte gut auf. Das 
Zusammenspiel zwischen Pe- 
tra Reiter und der Sehlagfrau 

Beate Papendiek klajipte her- 
vorragend und so konnten se- 
henswerte Punkte erzielt wer- 
den. Um die ei-ste Angreiferin 
zu entlasten, libernahm dii' 
zweite Schlagfrau Anke 1 leus- 
sel hauptsächlich die Angaben 
und konnte einige Punkte er- 
zielen. Langen zog sein Spiel 
durch und gewann den F.nt- 
seheidung.ssatz verdient mit 
15:8. 

Abschließend folgte ilie Par- 
tie gegen den ..Angstgegner" 
Pfungstadt. Der TSV ist eine 
sehr sichere Mann.schaft, der- 
en Abwehr di'm gegnerischen 
Angiff immer wieder harte 
Nüsse zu knacken gibt. So 
wurile es ein spannendes und 
attraktives Spiel. Keiner 
konnte sich entscheidend ab- 
.setzen und alle kämpften. Die 
I Iintermannschaft Langens 
stand wie eine Wand und auch 
vorne klappte es prima. Vor 
allem wurde gerade bei den 
sehr langen Spielzügen ge- 
punklet. Zum Schluß fehlte 
einfach das Quentchen (!luck 
und die Sätze endeten kna|)|) 
luit Jeweils 15:13 für Pl'ung- 
sladt. 

Nun sU'ht Langen mit 6:6 
Punkten in der Tabellenniitte 
und ist mit dem bisher Kr- 
reichlen .sehr zufrieden. Die 
TV-Damen mü.ssen noch ge- 
gen Walldorf II spielen und 
hoffen deshalb auf ein positi- 
ves Punklekonto zur Saison- 
halbzeit. 

Ks spielten: Annelte Um- 
bach. Daniela Luley. Petra 
Reiter. Anke Ileussel, Ursula 
Fleischer. Beate Papendiek. 

Erster Platz für Fechterin Nora Sturm 

Toller Erfolg beim bundesweiten Degenfinale für Schüler in Frankfurt 

• • 

Neuer Ubungsplan 

Fül' Gjonnastikabteilung des SVD 
Dreieichenhain - Die 

Tum- und Gymnastikabtei- 
lung des SV Dreieichenhain 
gibt einen neuen Übungs- 
plan bekannt. 

Montag, Turnhalle der 
Ludwig-Erk-Schule: 14.30 
bis 15.30 Uhr Kleinkinder 
Jahrgang 1990/91 (Karin 
Leyer), 15.30 bis 16.30 Uhr 
Jungen und Mädchen Jahr- 
gang 88/89, Vorschulkinder 
(Erika Stefanski), 16.30 bis 
17.30 Uhr erele und zweite 
Klasse (Erika Stefanski), 
17.30 bis 18.30 Uhr Jungen 
und Mädchen Jahrgang 85/ 
86/87, Leistungsstufe zwei 
und drei (Erika Stefanski), 
!7.30 bis 19 Uhr Wett- 
kampfnege L 3/L 4 (Caren 
Wagm.'r, Andrea Beier), 
18.30 bis 20 Uhr Wett- 
kampfriege L 4/L 5/L 6 (Er- 
ika Stefanski). 

Dienstag, Turnhalle der 
Ludwig-Erk-Schule: 20.15 
bis 21.15 Uhr „Fil Forever", 
Damengymnastik (Martina 
Reinfleder); SVD-Club- 
haus-Saal (Im Haag 1): 
19.45 bis 20.45 Uhr ^nio- 
rengymnastik (Waltraud 
Reifenberg). 

Mtitwcx,'h, Turnhalle der 
Ludwig-Erk-Schule: 15 bis 

16.30 Uhr Rhj'thmische 
Sportgymnastik für Anfän- 
gerinnen ab sechs Jahre 
(Friederike Willige, Diana 
Keßler), 15 bis 16.30 Uhr 
NachvMichsriege Gerätetur- 
nen (Andiea Beier). 

Donneretag, Turnhalle 
der Ludwig-Erk-Schule: 16 
bis 17.30 Uhr Rhythmische 
Sportgymnastik - Wett- 
kampfrige (Diana Hadzieh- 
memcxlovic, Katharina 
Krtig), 17.30 bis 19 Uhr 
Mädchen Leistungsstufe 3/4 
(Andiea Beier, Caren Wag- 
ner), 17.30 bis 19.30 Uhr 
Wettkampfriege L 4/L 5/ 
L 6 (Erika Stefanski), 19.30 
bis 20.30 Uhi- Jazzgymna- 
stik und Aerobic, Jugendli- 
che und junge Damen (An- 
gelika Wassertal). 

Freitag, Turnhalle der 
Ludwig-Erk-Schule: 14.15 
bis 15.15 Uhr Kleinkin- 
dertumen zweieinhalb bis 
vier Jahre (Martina Weis), 
15.15 bis 16 Uhr Krabbel- 
stunde für die Eineinhalb- 
bis Zweieinhalbjährigen 
(Martina Weis). 

Weitere Auskünfte erteilt 
Erika Stefanski unter der 
Telefonnummer 8 27 28. 

Jungsenioren des TVD peilen Aufstieg an 

Hainer Tennisteam nach 6:3 über Gelnhausen Gruppensieger / Entscheidungsspiel 
Dreieichenhain - Vor dem 

größten Erfolg ihrer 14jäh- 
rigcn Vereinsgeschichte 
steht die Tennisabteilung 
des TV Dreieichenhain mit 
ihrer ersten Jungsenio- 
renmannschaft. Durch ei- 
nen beeindruckenden 6:3- 
Heimerfolg über Verfolger 
BW Gelnhausen sicherte 
sich das Team zum Saison- 
abschluß den Gruppensieg 
in der Bezirksliga A und 
hat nun am Sonntag, 25. 
Juni (9 Uhr), im Aufstiegs- 
spiel gegen den Sieger der 
Gruppe II die große Chan- 
ce, in die Gruppenliga auf- 
zusteigen. Gegner ist wahr- 
scheinlich Klein-Krotzen- 
burg. Die in dieser Runde 
noch ungeschlagenen Drei- 
eichenhainer genießen da- 
bei Heimrecht. 
Jungsenioren (AK 33): TVD 
I — BW Gelnhausen 6:3 

Nachdem sie im vergan- 
genen Jahr zum Saisonab- 
schluß knapp gegen Geln- 
hausen verloren hatten und 
damit den Gruppensieg 
verpaßten, nahmen die 
TVD-Männer nun erfolg- 
reich Revanche. Nach den 
Einzeln war allerdings 
noch keift Sieger auszuma- 
chen. Bernhard Gudrich 

setzte sich zwar mit 6:0, 6:0 
höchst souverän durch, und 
auch Horst Gerhardt blieb 
ohne Satzverlust (7:5, 6:1), 
Stefan Möbius mußte je- 
doch hart um den wichtigen 
dritten Punktgewinn zum 
3:3-Ausgleich kämpfen. 
Scverino Burion versäumte 
es dagegen, im dritten Satz 
den Sack zuzumachen (3:6, 
6:3, 3:6) und eine vorent- 
scheidende 4:2-Führung 
herauszuspielen. Hans-Pe- 
ter Gimmnich und Manfred 
Thuy waren indes chancen- 
los. In den Doppe:n wußten 
dann jedoch auch sie voll zu 
überzeugen, Gelnhausen 
sah hier kein Land mehr. 
Sowohl Gimmnich/Gi'.- 
drich wie auch Thuy/Ger- 
hardt und Burlon/Jürgen 
Walter gaben nicht mehr 
als fünf Spiele in zwei Sät- 
zen ab. 
Herren Ii: TC Zeppelinheim 
— TVU2:7 

Da einige Spieler bei der 
ersten Mannschaft aushel- 
fen mußte, trat die ,,Zwei- 
te' nur mit fünf Mann an. 
Da jedoch auch Zeppelin- 
heim lediglich fünf Leute 
zusammenbrachte, 
herrschten gleiche Voraus- 

setzungen. Mit vier Zwei- 
Satz-Erfolgen stellte das 
TVD-Team gleich in den 
Einzeln die Weichen auf 
Sieg. Während Lars Lie- 
bermann, Christian Berg 
und der erst 14jährige Paul 
Soprun keine Mühe halten, 
mußte Mark Witlner im er- 
sten Satz einen 0:4-Rück- 
stand und im zweiten ein 
1:4 aufholen, ehe ihm am 
Ende noch ein furioser 7:5- 
7:5-Sieg gelang. In den 
Doppeln trumpften die Gä- 
ste dann mit zwei neuen 
Varianten auf und ließen 
dem Gegner keine Chance. 
Herren II: TVI> — SG Diet- 
zenbach 4:3 

Erneut mußte das zweite 
TVD-Team an die erste Rie- 
ge Spieler abgeben und 
konnte daher den Vorjah- 
reserfolg gegen Aufstiegs- 
favorit Dietzenbach nicht 
wiederholen. Nach den 
Einzelerfolgen von Beetz 
und Berg war die Partie 
noch völlig offen. In den 
Doppeln konnte jedoch nur 
das starke Nachwuchsduo 
Soprun/BJörn Dyrna mit 
einem beachtlichen 6:3- 
6:3-Sieg überzeugen. 
Herren II: SC Steinberg II 

— TVD !t:0 
Es kam, wie es kommen 

mußte: Da die erste Mann- 
chaft erneut Spieler von 
der .,Zweiten" benötigte, 
brachte diese nun nicht 
einmal mehr fünf Leute zu- 
sammen. In Stemberg so- 
mit gar nicht erst antre- 
tend, mußte sie eine kampf- 
lose 0:9-Niederlage hin- 
nehmen. 
Senioren (AK 45): TVD II — 
TV Buchschlag 114:3 

Gegen die bereits zuvor 
als Bezirksliga-Aufsteiger 
feststehenden Gä.sti' wäre 
den TVD-Senioren in ihrem 
letV.ten Medenspiel fast ein 
Überraschungssieg ge- 
glückt. Nach den Einzelsie- 
gen von Dieter Christian- 
sen, Roger Bergström und 
Karl-Heinz Leyer hieß es 
3:3-ünentschieden. Nach- 
dem in den Doppeln Kolf 
Söllner/Roger Bergström in 
drei Durchgängen die 
Oberhand behalten hatten, 
mußten sich jedoch Dieter 
Christianscn/Peter Olf im 
dritten Satz geschlagen ge- 
ben und verpaßten somit 
nur knapp den entschei- 
denden fünften Punkt. 
Jugend, männlich: TVD — 
TV Hausen 7:2 

Ohne Mühe gewannen die 
TVD-Jungs ihr Heimspiel 
gegen den TV Hausen, des- 
sen Niederlage bereits nach 
den Einzeln l)esiegelt war. 
Für die fehlenden Björn 
Dyrna und Mark Ullmann 
kamen 'Timo Gudrich und 
Patrick Engel zum Einsatz 
und gewannen ebenso 
deutlich wie Paul Soprun, 
Christof Schäfer und Chri- 
stian Berg. Nach der 5:1- 
P'ührung waren die Doppel 
nicht mehr von Bedeutung. 
Knaben: Waldstadion Diet- 
zenbach— TVDni:5 

Noch <leutlicher als die 
Jugendmannschaft setzten 
sich die Knaben in Dietzen- 
bach durch. Patrick Engel. 
Stefan Stefanuca, Lars 
Walde und Markus Ger- 
hardt machten bereits in 
den Einzeln alles klar. Im 
Doppel behielten Lars Wal- 
de/Stefan Stefanuca die 
Oberhand, Fabio Fidone/ 
Dennis Werner mußten sich 
dagegen geschlagen geben. 

Am Wochenende (Sams- 
tag und Sonntag) richtet 
die TVD-Abteilung den er- 
sten Teil ihrer Vereinsmei- 
sterschaft aus und ermittelt 
die besten Mixed-Paare. 

Die jüngsten Kicker der SSG Langen hatten sich am vergangenen Sonntag sechs Teams zu einem Turnier eingeladen. Während die 
F II des Gastgebers den zweiten Platz belegte, blieb die F III ohne Sieg. Aber das nächste Erfolgserlebnis kommt bestimmt. Foto p 
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Grandioser Endspurt mit 

dem Meistertitel belohnt 

Happy-End für FCL-Buben nach einer tollen Saison 

Der erfolgreiche Nachwuchs des FCL und sein Betreuerstab: von links, Kniend: Adrian Stanik, Marco DIeneleld, Sebastian Cebulla, 
Adrian Rocholskl. Markus Stanik, Ruhdl Avdlja; mittlere Reihe: Christian Knörzer, Patrick Röhl, Mario Moritz, Elvis Sonntag, Moritz 
Welgand, Julian Bürkleln Steffen Köpp, Karin Helmann (stellvertretende Jugendlelterln), Christopher Hein: hintere Reihe: Trainer 
und Betreuer Manfred Stanik, Klaus Hein, Klaus Röhl, der stellvertretende FCL-VorsItzende Bruno Tonino und Trainer Bernd Knör- 
zer, Auf dem Foto fehlen Andreas Rehwald, Marco Linse, Jens Urschel, Bastian Merkel und Sebastian Varga. Foto p 

I.iiiiKt'ii - Voller Stolz prä- 
sentiert»' sich die D II des 1. 
P'C Liin^pn vor dem V'ereins- 
emblem ihres Clubs im Lun- 
Kcner Waldstadion: Mit ei- 
nem überzeugenden 5; 1-Sieg 
im letzten Spiel gegen die 
JSG Mainhauflen war es der 
Mannschaft nach einem 
grandiosen Endspurt doch 
noch gelungen, zu der teil- 
weise mit drei Punkten füh- 
renden D I des SV Steinheim 
aufzuschließen und mit die- 
ser punktgleich tlie Runde zu 
beenden. Mit jeweils 32:4 
Punkten stehen damit beide 
Mannschaften amn Saison- 
ende gemeinsam auf Platz 
eins ihrer Gruppe. Da bei 
den Amateur- und Jugend- 
mannschaften die Tordiffe- 
renz nicht zahlt und auch ein 
Entscheidungsspiel ■ zwi- 
schen Langen und Steinheim 
nicht vorgesehen ist, können 
sich l)eide Mannschaften als 
Meister betrachten. 

32:4 Punkte und ein Tor- 
verhältnis von 101:10 bewei- 
sen die Ausgeglichenheit der 
von Bernd Knörzer, Manfred 
Stanik, Klaus Hein und 
Klaus Röhl trainierten und 
betreuten Mannschuft. Er- 
folgreichster Torschütze war 
mit 23 Treffern Adrian Sta- 
nik, dicht gefolgt von Julian 
Bürklein und Marco Diene- 
feld (jeweils 18 Tore) und 
Andreas Rehwald (15). Aber 
nicht nur Sturm und Mittel- 
feld mit den Spielern Adrian 
Stanik, Andreas Rehwald, 
Marco Dienefeld, Patrick 
Röhl, Julian Bürklein, Elvis 
Sonntag und Ruhdi Avdija 
konnten immer wieder 
durch gute Leistungen glän- 
zen, sondern auch die von 
Mannschaftskapitän und Li- 
bero Moritz Wiegand her- 
vorragend organisierte Ab- 
wehr mit Markus Stanik, Se- 
bastian Cebulla, Mario Mo- 
ritz, Bastian Merkel und 

Torhüter Adrian Rochofski 
bewies bei lediglich zehn 
Gegentoren in 18 Punktspie- 
len ihre aullerordentlichf 
Staliilitat. 

Mit Jens Urschel, Chn.sii- 
an Knörzer, Steffen Kopp, 
Marco Linse, Sebastian Vai - 
ga und Christopher Hein 
stuntlen dem Trainergc- 
spann darüber hinaus fünf 
Spieler zur Verfugung. (!»■ 
jederzeit auf den untti- 
schiedlichsten Positu ncn 
eingesetzt werden konnten 

Bernd Knörzer, der ge- 
meinsam mit Manfred St.i- 
nik seit fast sechs Jahren ilic 
Mannschaft trainiert, ist r, 
gelungen, für die kommendr 
Saison mit Winfried Ziipcl 
einen weiteren erfahrenen 
Trainer zu gewinnen, der si- 
cherlich eine Bereicherunn 
für die weitere sportliclie 
Entwicklung der mit vielen 
Talenten besetzten Mann- 
schaft sein dürfte. 
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Vier Hessentitel für 

die Fechter des TVL 

Lan^^ener im Fi'iesenkampf spitze 
l.angoii - Am vcrgange- 

lU'ii Samstag wurden in 
Dillenhiirg ilie hessischen 
Meister.schafti'n im Krie- 
seiikampf ausgetragen. 
Dieser Mehrkampf liesteht 
aus ScIiielJen, Laufen, Ku- 
gclstolJen, Schwimmen und 
l'Vehten. Astrid (.ischwind, 
Adnane Keichhardl, Simon 
Hcii'hhardt, Christoph Hie- 
la, Wolfgang Dittmar und 
Wulf.Ionen waren angetre- 
ten, um für die Ehre der 
Langener Fechtabteiliing 
zu schwitzen. 

Astrid Cischwind wettei- 
l'ei te in iler weiblichen Ju- 
gend H (1.')- bis Uijährige), 
in iler sie den zweiten Platz 
erreichte. Ersti' wurde eine 
Kirliterin vom TV Dfllen- 
biirg. Ailriane Keichhardt 

bei der weiblichen D-Ju- 
gend (II- bis l2jUhrige) 
wurde mit 245 Punkten 
Ile.ssenmeisterin. Simon 
Reichhaixlt, der in der 
männlichen Jugend C (13- 
bis 14jährige) antrat, <las 
war die Herrengiuppe mit 
ilen meisten Konkurrenten, 
feierte den Ciewinn des 
Hessenmeistertitels. Chri- 
stoph Hiela, der vorher auf 
Hang eins lag, fiel beim 
Fechten zurück und kam 
am Ende auf den dritten 
Platz. Drei Punkte fehlten 
ihm nur zum Vizetitel. 

Wolfgang Dittmar, der in 
der Klasse der SSjührigen 
antrat, und Wulf Jonen in 
der Gmppe der 50jährigen 
wurilen beide Hessenmei- 
ster. 

Die ersten Herren steigerten sich erst spät 

Trotz zweier Siege zum Schluß müssen SSG-Tenniscracks um Klassenerhalt zittern 
Lungen - Nachdem die 

Herren der SSG-Tennisab- 
teilung gegen Großkrot- 
zenburg mit 9:0 gewonnen 
halten, empfingen sie am 
letzten Medens()iellag den 
TC Martinsee Heusen- 
stamm II. Aus den Einzeln 
gingen ilie Langener mit 
3:3 in die Dop|)el. Steffen 
Seinsche, Oliver Becker 
und Harald Pons, der im 
dritten Satz schon aus- 
sichtslos zurücklag und 
ilurch kiimpferische und 
spielerische Leistungen 
den S|)ie[l doch noch ein- 
mal umdrehte, punkteten 
für Langen. Seinsche/Pons 
sowie Hecker/Hrust steuer- 
ten die beulen Punkte zum 
.'>:4-Endstand bei. Die bei- 
den letzten Siege werden 
jedoch kaum ausreichen, 
um den Klassenerhalt im 
Bezirk B zu schaffen. 

Die Medenrunde beendet 

haben auch die Jungsenio- 
ren. Während beim TC 
Waldstadien Dietzenbach 
II noch ein 7:2-Erfolg ver- 
bucht werden konnte, 
nniflte am Vatertag gegen 
Eoresta Gravenbruch eine 
bittere 4:5-Niederlage hin- 
genommen werden. Durch 
Siege von Arno Möbius, 
Thomas Räuber und Rolf 
Richter stand es nach den 
Einzeln 3:3. Nur das an 
Nummer drei gesetzte 
Doppel mit Kölbel/Richter 
konnte nochmals punkten. 
Der Klassenerhalt tlürfte 
jedoch gesichert sein. Zum 
Flinsatz kamen Burkhard 
Löffel, Wolfgang Diirek, 
Werner Kölbel, Arno Möbi- 
us, Thomas Räuber und 
Rolf Richter. 

Die Damen 40 bestritten 
ihr vorletztes Medenspiel 
beim TV Buchschlag II. Im 
Einzel waren Ute Richter, 

Gisela Brust und Herta Es- 
dorf erfolgreich. Zum Ge- 
samtsieg fehlten noch zwei 
Punkte, die durch die Dop- 
pel beigesteuert werden 
mußten. Aber nur Richter/ 
Kuchenbuch gewannen ihr 
Spiel. Am Ende mußten 
sich ilie SSG-Damen mit 
einer 4:5-Niederlage abfin- 
den. Es spielten: Ute Rich- 
ter, Gisela Brust, Herta Es- 
tlorf, Ursula Kuchenbuch, 
Margot Meth, Doris Boylc. 
Ihr letztes Medenspiel be- 
streiten die Damen am 10. 
Juni um 14 Uhr gegen den 
TC G()lzenhain II. 

Im Aufwärtstrend sind 
die Senioren AK II der 
SSG. Bei BW Gelnhausen 
II erzielten sie ein ():3. Am 
vergangenen Samstag 
empfingen sie die TSG 
Bürgel. Nach den Einzeln 
war die Begegnung durch 

Siege von Helmut Jähnert, 
Siegfried Guderle, Willi 
Keim, Peter Esdorf und Er- 
win Punol zugunsten tler 
Langener bereits entschie- 
den. Jühnert/Guderle und 
Keim/Esdorf steuerten 
noch weitere zwei Punkte 
zum • 7:2-Endstand bei. 
Ferner spielten Gerhard 
Volknand und Günter 
Weist. Ihr letztes Meden- 
spiel bestreiten die Senio- 
ren am 24. Juni beim TC 
Rodenbach. 

Die Senioren mußten zu 
ihrem letzten Medenspiel 
der Saison bei BW Zeppe- 
linheim antreten. Gegen 
den TV Buchschlag II hat- 
ten die Langener zuvor mit 
1:8 das Nachsehen gehabt. 
Aus den Einzeln gingen die 
Senioren mit einem Stand 
von 2:4 hervor. Winfried 
Klopper und Werner Bre- 
meyer bezwangen ilie Zep- 

pelinheimer Kontrahenten 
Um die Partie zu gewinnen, 
mußten alle drei Doppel 
nach Langen gehen. Klop- 
per/Rüschoff unil Brust/ 
Plicht konnten ihre Sjiiele 
für sich entscheiilen. Am 
Ende reichte dies jedoch 
nur zu einem 4:5. Es spiel- 
ten: Winfried Klopper, 
Gerd Rüschoff, Helmut 
Brust, Eckehard Pulwer, 
Werner Brenneyer, Hans- 
Jürgen Plicht. 

Zu Gast bei RW Sprend- 
lingen war die männliche 
Jugenil. Eine Vorentschei- 
dung zeichnete sich bereits 
nach den Einzeln ab, die 
mit 4:2 durch Siege von 
Oliver und Andreas Bek- 
ker, Andreas Thiede-Pan- 
zer unil Timo Löffel an 
Lang(»n gingen. Simon/ 
Thiede-Panzer unterlag in 
drei Sätzen. 

B-Jungen in Qualifikation gescheitert Annika Barsch überzeugte 

Hainer Basketball-Nachwuchs ohne Chance / Wiesbaden Tumiersieger Elftes Damen-Fechttumier des TVL um „Bösen Buben" 
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Dreieiclieiiliain - Die 
männliche H-Jugenil iler 
Basketballabti'ilung im SV 
Dreieichenluiin ist beim 
yiialifikalionslurnier um 
den Einzug ins Finale tles 
Bezirkspokals gescheitert. 
An dem Turnier nahmen 
außer di,'m SVD iler TV 
Langen uiiil der BC Wies- 
baden teil. Das erste Spiel 
in der Weibelfeld-Sport- 
lialle bestritten der SVD 
unil di'i TVL. Gegen ilie 
körperlich überlegenen 
Gaste räumte keiner den 
Gastgebern eine Chance 
ein. Um so mehr überrasch- 
te tler Spielstand zur Halb- 
zeitpause: 25:33. Aber in 

iler zweiten Halbzeit zogen 
die Langener nochmal an 
und erspielten sich einen 
Sieg von ()!):45. 

Im zweiten Spiel trafen 
der TV Langen und iler BC 
Wiesbaden aufeinander. 
Man erwartete eine span- 
nende Partie. Doch die 
Wiesbailener überrollten 
die Jungen vom TVL förm- 
lich Sie gewannen klar mit 
103.1)5. 

Daß die Wiesbadener 
nach einer kurzen Pause 
gegen die Gastgeber antre- 
ten mußten, schien ihnen 
nichts auszumachen. Auch 
dieses Spiel gewannen sie 

sehr klar mit 1 13:59. Mit 
diesem zweiten Sieg wur- 
den ilie Jungen aus Wiesba- 
ilen Turnlersieger und qua- 
lifizierten sich füruas End- 
spiel um den Bezirkspokal. 

Für den SVD spielten: 
Thorsten Metje(3H), Mathi- 
as Wittmann (5), Christian 
Knöchel (24). Jens Skibins- 
ki (2), Thomas Ulrich (2), 
Martin Kemper (2). Mario 
Zelle (21), Christof Schä- 
fer (10). 

In ihrem letzten Saison- 
spiel mußten die zweiten 
Minis des SVD gegen die 
Minis der SG Weiterstadt 
eine Niederlage hinneh- 
men. Nach einem ausgegli- 

chenen Start zogen ilie Ciä- 
sle zum 2I):8-Hall)zeilstand 
ilavon. In iler zweiten 
Halbzell kämpften sich ilie 
Hainer noch einmal heran 
unil zeigten eine anspre- 
chende Leistung. Leiiler 
konnte ilie 23:33-Nieiierla- 
ge nicht mehr verhinilerl 
werilen. 

Für ilen SVD spielten: 
Carsten Seddig, Dennis 
Williams, Andreas Thürck, 
Marc Stapp, Philipp Win- 
kel, Kai Kaffanke, Bene- 
dikt Jahn, Valentin Groß, 
Martin Jöckel, Alexander 
Skulteti, Markus Pallmer, 
Martin Keiber. 

Langen - Das elfte Böse- 
Biiben-Turnier für Damen 
richtete die Fechtabteilung 
lies TV Langen vor kurzem 
aus. Fechter aus ganz Hessen 
waren gekommen, um den 
beliebten Brisen Buben zu 
bekommen. Namhafte Verei- 
ne wie der Darmstäilter FC, 
TFC Hanau, TG Hanau, FC 
CJelnhausen und HTG Bad 
Homburg waren erschienen, 
um in der TV-Turnhalle ihre 
Künste zu zeigen. Für die 
Langener waren Astrid 
Gschwind, Adriane Reich- 
hardl und Annika Barsch am 
Start. 

In der ersten Runde verlor 
Adriane Reichhardt alle Ge- 

fechte. Sie war mit Abstand 
die jüngste Teilnehmerin des 
Turniers. Astrid Gschwind 
gewann zwei Gefechte und 
verlor drei. Beide Fechterin- 
nen kamen in die Abstiegs- 
runde. Dort ging es um Platz 
19 bis 28. Astrid Gschwiqd 
gewann drei von vier Ge- 
fechten. Adriane Reichhardt 
konnte alle Gefechte für sich 
entscheiden. Nun folgte für 
beide noch eine Runde, in 
der sie um die Plätze 19 bis 
24 kämpfen mußten. Astrid 
Gschwind gewann drei der 
fünf Gefechte und erreichte 
damit den 20. Platz. Adriane 
Reichhardt konnte auch in 
dieser Runde alle Gefechte 

gewinnen und sicherte sich 
den besten Platz iler Abstei- 
ger, ilen 19. Rang. 

Annika Bärsch erreichte 
als einzige Langener Fech- 
terin die Aufstergerrundi' 
mit ilrei Siegen in iler ersten 
Runde. Nach iler zweiten 
Runde, in iler sie nur zwei 
Gefechte gewann, mußte sie 
eine Kategorie absteigen 
und focht nun, in der letzten 
Runde, um Platz 13 bis 18. 
wobei sie 13. des Turniers 
wurde. Dieses Jahr ging der 
Langener Böse Bube an Da- 
niela di Sora aus Bad Hom- 
burg. Die Vorjahressiegerin. 
Nadine Rüth, wurde auf den 
zweiten Rang verdrängt. 

Ohne Zeitung fehlt Ihnen 

ein Stück Zuhause 

Drei Zeitungstitel bringen Ihnen die Heimat näher 

und sind Werbeträger Nr. 1 unter den Zeitungen 
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Unikliriik Frankfurt 

Für das Zentrum der Psychiatrie ist geplant, zum 01.06.1996 eine halboffene, 
gemischt geschlechtlich belegte Station, mit Schwerpunkt Drogensucht, 
zu eröffnen. 
Aus diesm Grund suchen wir 

Krankenschwestern und Krankenpfleger. 

- Haben Sie Interesse an der Gestaltung dieser Station? 
-Wollen Sie an der konzeptionellen Entwicklung mitwirken? 
- Wollen Sie nach dem Pflegeprozess arbeiten? 

I - Wollen Sie Ihre Visionen von einer fachkompetenten, menschlichen und 
5 liberalen Versorgung und Betreuung von Suchtkranken mit einbringen 
Ji und verwirklichen? 

Dann bewerben Sie sich bei der Pflegedirektion z. Hd. Herrn M. Wilhelm, 

Klfiiiktiii) <i<>i loli.iiin Wolf<|.MH| (lordii' liiHvftsil.il Iti.inkltiit .un M.iin 
PMo(|<'(hM'k t M)i) • Ilu'odut Sli'ii» K.u / • (»tlS'K) I > .ynk > m l .un M.nn 

Sekretär/Innen 

Texttypist/innen 

Büroassistent/innen 

wir bttUn ArtMit, dit mMHl. und luthin ntua MIltctMitar 
Blaktrlkar 
SchloBsar 
Fachhalfar 
MvUllflUktro 

Wenn Sie Anerkennung suchen und gutes Einkommen nicht 
missen wollen, sprechen Sie am besten mit Randstad. Aufgaben 
die Spaß machen, nette Kollegen und eine ganze Menge 
finanzieller Vorzuge werden auch Sie überzeugen. Es kostet nur 
einen Anruf, um mehr zu erfahren. 
Waldstraße 45 
Frankturler Str, 181 

Offtfibach Tel. 069-82 51 81 
Neu-Isenburg Tel. 06102 /1 70 35 

randstad zeit-arbeit 

Wir haben viel zu bieten. 

Wir sintJ ein erfolgreicliei, /iikunflsorientierler Nonlood Distounler 
und betreiben mein ;il5 I /O Filialen m ganz Deiilschland 
Unser Sortiment beinhaltet u a Hauslialtwaren, Elektroartikel, 
Schreib und Spielwaren sowie Textilien 

Wenn Ihnen der Umgang mit Kunden und die Arbeit in einem 
kleinen, aber rnotivieiten Team Spa(i macht, sollten Sie sich 
unbedingt bewerben. Kommen Sie in unser Team in der Kudis- 
feste Rampe l-iliale Langen als 

Verlfäuferin/Verifäufer 
In Tellzeltbeschäftlgung. 

Arbeltszelt nach Vereinbarung. 

Auch als .NEU EINSTEICER" 
sind Sie willkommen 
Wir arbeiten Sie gnindlich 
■-'in. bis Sie sich 
sicher lühlen. 

Sind Sie interessiert? 
Dann bewerben Sie sich 
bitte bei Frau Peters, 
Batinstrape 32, 
63225 Langen, 
Tel. 06103/21 AI6 

Rufen Sie gleich an 
Waldstraße 45 
Offanbach Tal. 069-82 51 81 

Aushilfskräfte 
für Buchblnderelarbelten 
auf Basis von DM 580,- 

ab Juni '95 gesucht. 
HMS DRUCKHAUS 

Benzslraße 57-59 
63303 Drelelch-Sprendlingen 

Telefon (0 61 03) 93 39-0 

DIE TAXIZENTRALE LANGEN 
sucht 1 ortskundigen 

DISPONENTEN 
auf 580-DM-BbbIs. 

Die Arbeit Ist besonders für 
FRÜHRENTNER geeignet. 

Tel. 06103/2 SO 03 

Varsand- und 
Lagararbaltar 
Hauamalatar 

Bei Randstad verdienen Sie gutes 
Geld und finden sichere Arbeit. 
Rufen Sie gleich an, um mehr zu 
erfahren. 
Waldstraße 45 
Offanbach Tal. 069-82 51 81 
Frankfurter Str. 181 
N«u-lMnburg Tal. 06102-1 70 3S 
"ii" i.incisttid ,^eil arboit 

KlJDiS lllilSli: IIANIMÜ LOHNT IMNEU 

Wissen Icommt 

nicht von 

ungefähr, 

Zeitungsleser 

wissen mehr! 

Wir suchen dringend 

Hausfrauen, 

Rentner, Studenten 

sowie Schüler oe jahre) 
die sich gutes Geld verdienen wollen durch 

Zustellung der Langener Zeitung 
in Egelsbach und ab 1. 7.1995 in Langen 
Bewerbungen erbeten unter 
Telefon 06103 / 2 10 11 oder 069 / 8 06 32 54 

Die Anzeige 

ist die Königin 

der Werbung 

eaiiMciiiUB 
rWÄBHWt 

aan KE7 
Fiat Panda. Die tolle Ki^. 
Milzetti, Otfenihol, 06074 / 5 00^64 

STELLENANGEBOTE 

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin ehrgeizige junge Leute, 
die wir umschulen für den Beruf 

Anzeigenberater/in 

Voraussetzung ist eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung. 

Ihr Schreibtisch steht in unserem Verlagshaus. Nach einer intensi- 
ven Einarbeitung sollen Sie einen festen Kundenstamm in der Regi- 
on Offenbach betreuen. Sie beziehen Gehalt und Provision. Ihre 
Verdienstmöglichkeiten sind überdurchschnittlich gut. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 

OFFENBACH-POST 

PRESSEHAUS BINTZ-VERLAG & CO KG 
PERSONALABTEILUNG 
Große Marktstrafle 36-44,63065 Offenbach am Main 

An alle ^ 
Kl Hausbesitzer W 
■9~rch UbvrprUf* 19 
Kl Ihr Dach Kl 
■Ü kostanloB und Iii 

unvrbiriclllchl [M 
pchfuhreaiio Doch- urtdU ISn«nQlerorf)olton durch I mMorlonvorklolcluno 

sowlo Doch.Nou und 
IJmclnckuno rinrhdor.hsonleruno Asbe&tentftorgur>n nach TRGS 519 

Ambulante Hauskrankenpflege 

- mit Sicherheit daheim - 

Arbeit, die Spaß macht 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

sucht zum solorligen Elnlrllt 

Krankenschwestern (Pfleger) 

Altenpfleger(innen) 

Personal zur Stundenbetreuung 
mit Examen auch als Aushille. 

Am Elchwald 27, 63150 Heusenslamm 
Tel 061B2 / 2 97 27 oder 06106 / 60 12 12 

Als Distributor elel<lronischer Bau- 1 iSPDEHLt 
elemente sind wir führend auf dem | 
deutschen Marl<t. Wir beschäftigen ca. 1 
850 (Mitarbeiter in mehreren Nieder- | 
lassungen im Inland und in Tochter- 1 
firmen im europäischen Ausland. Un- 1 
ser Hauptsitz liegt ca. 10 km südlich | 

ELECTRONIC 

1 Distributor No.1 

Für unser Zentrallager in Dreieich suchen wir 
aewerbllcti orlentleite 

Milailieiterinneii/Mitaitieiter 

in Vollzeit und Teilzeit. 
Arbeitszelt Vollzelt im Schichtbetrieb: 
Mo.-Do.: 7.00-16.00/12.00-21.00 Uhr. 
Fr. 7,00-15.00/12.00-20.00 Uhr. 
Arbeitszelt Teilzeit mindestens 4 Stunden täglich. 

, Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrill sind unerläßlich. 
Wir bieten einen interessanten Arbeitsplatz, überlarilliche Be- 
zahlung und vorbildliche Sozialleistungen. 
Interessiert? 
'Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich 
mit vollständigen Unterlagen oder informieren Sie sich unter 
derTel.-Nr. 06103/3 04-456 
SPOERLE ELECTRONIC 
ZENTRALVERWALTUNG - Personalreferat - 
Max-Planck-Straße 1-3 • 63303 Dreieich bei Frankfurt 

IMMOBIUEII 

F-Pectaetiheim 
Neub«-lügiajluai»ivi)linung, ai nt bo- 

3 7,inma, Küdie, 2 HDikr 
und eine groOzagigc Tciruinie wmlui 
auf Sie ^Soualitiuprtris vtn nur 
DM 395.000,- Oleiiii ainiien (aiuii 
SamaUli von 10-12 Uhri   

lol. ()6I()2-32^)(I')1 
TH( IN & PaIHNI H Immobilienyesellsch^rt. 

MehrfamlllenhauB 
In Drelelch-Sprendlingen 

sehr aepll. Anwesen in Top-Zu- 
stand! Bj. 70 bzw. 85, 4rVVohn, 
mit ca. 330 Wohnll. 2 Woh- 
nungen b. Verk. Ireiwerdend, 
Grundstück 301 m^, Kaufpreis: 
VHB 1 180 000.- DM. Immobili- 
en Dressler RDM, Tel. 06151 / 
42 56 04 

Heusenstamm 

«iy AiunUttiDji^ kleine WDimeinbdl, 
BcaugDez. 95.3 Zänxna'. K(Uhe. 2 Ilä- 
dcr, AbAeUiaum und großem lialkcn 
für nur süge und schreibe DM 
369.000»— dboe zmfltzUdie Kaufcr- 
proviiiiiil Sdmul uottcre 'HoUime' 
a[inrf'm(attASi»iMUftvcD 10-13Ubr) 

li'l. (I6I()2-32')()')1 
THL'IN ä PAH I NI H intficDiIfctnye-^.H^ch «ft 

Traumhafte 
Eigentumswohnung 
Egolsbach, von Privat, 69 2 
ZI.. Balkon, Kolter, Auto-Abstoll- 
platz. gr. Dachboden, gehobene 
Ausstattung. Prois DM 397 000 -, 
Toi. 09131 / 2 76 62 0. nach 19 
Uhr 09131 /4 70 55, 

<dünl»r Köpplno 
Ern«t-l«ltz-Str.5 634&6 Hanau 
(Kl«ln Auheim) 

Telefon: 
06161/6 73 60 
Achtung 

Gartentore und Türen 
• Quallt«t seit 1871 - 
DRAHT-HECK. 65936 Franktuit, Wo- 
storbachstr. 179. Toi. 069 / 34 69 05, 
Fax 069/34 10 33 

Miele 
Kundendienst 

Ersatzteil-Verkauf 
Wir reparieren und verhauten 

sämtliche Fabrihate 

Werner GmbH 
Mainhausen, OdenwaldstraOe 1 

Telefon (06182) 2 23 90 

REISE 

i^niarxT 

Reiterferien auf dem Bauerhof (ur 
Kinder v. 7-14 Jahron ohne Begloi- 
tung. 1 Wo DM 450 -, Tel. 06639/ 
3 64  
Günstige Linienflüge ab Frankfurt 
hin und zurück ab DM Paris 259.-, 
London 359,-, Rom 439, Mallorca 
449.-. Madnd 489.-, Wien 499.-. Now 
York 509.•. Malaga 599.- usw. sowie 
Mietwagen, Burg Roison, Tel. 06081 / 
5 70 64  
Ferien im Reltstall HBellof" für Kin- 
der u. Jugendliche v, 8-14 Jahre. 
Ausbildung v, Anfang an, Roitabzei- 
chenabnahmo möglich. Freizeitge- 
staltungen, Tormine und nähere liv 
formation, Tel. 06401 / 31 56 od. 
76 30  
Hallo Mächen, hallo Jungens, wollt 
Ihr einmal richllg Ferien machen mit 
Pferden? Süderhof Frostodt, Tel 
04830/898 od. 618 

rtfr, 

Induslfiogobiel am Sandborn 4 
63500 SeligonslaOl/Fraschhauson,^ 

06182 6 80 27 

Autohaus Avalon 
Jaguar QmbH 

IA/-I li^^ Warnof-Heisonbofy-Slf 10 |A(jUAK 63283 N«u-lMnburg 
Tüi Üfil02/1800V3. Ffl» 32 78 

TIERMARKT 
Junge Pudel in verschiedenen Far- 
ben und Größen an verantwortungs- 
bewußte Hundofreunde zu verkau- 
fen. 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
salon. Tel. 06108/7 27 54 

[MARlTlSEHBAUlimR) 
631 lORodQouJügsjheim .^/ 

PoulG«^(tlt-5tr.2 .ijr/ 
061 06/5255..MV- 

KAUFGESUCHE 
Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher. 
BAUER, Telefon 069 / 55 59 98 

GESCHÄFTLICHES 

TRÖDEL 
MARKT 
Jeder lfai*n mitmächen 

■ jeden 1. Sonntag Im Monat I 
Sonntag, 4. Juni 05 

Autokino 
Gravenbruch I 

KOPP GmbH 0221/36 55 00 

Umzüge mit Schreiner | Haushaltsautlösungen 
Entriimpelungen 3 Mann, pro Std. >10.40 DM 

preisw- Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102 / 2 73 24 

schnell > preiswert 
Tel. 069 / 83 43 93 gew. oder 
06106/57 05 auch Sa./So. 

NIX ZU SEHEN? 
>Blinde5 < Isolierglas wird ohne 
Glasaustausch wieder klar! 
Repuro AG, 63322 Rödermark 
Tel.: 0e07'4/9337'e 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarten 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
O 069/81 26 17 und 81 58 17 

Grofler Trödelmarkt 
Ptingstsonntag . 

Aulbau ab 6.00 Ulrr 
iSrosso-Nlarkl 

Ollenbach 
Sprendlinger Slrafle 

Inlo unter: 06123 / 7 46 11 
Baumflllen jeder Art, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Neuanlagen. Gartenarbeiten 
Heitzenslein GnibH, Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293' Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Telefon 06151 / 8 58-0 
Wcrkskuodendionst Oarrtisladl 

Telölon 06151 / 8,58-3130 
Verkaut nur über den Fachhandel 

Maler- und Tapezierarbeilen 

ttbemlmmt kurzttislig, preiswert 
lachllcli gut und sauber llir 

Malermeister Herth 

Telelon 06074 / 4 44 86 

* Vermessene Kunststott-Fenster/ 
Schiebe-. Haustüren 
PROFI GmbH 0521 / 17 58 60 

Die KrMMlgoliiei rirt: 

Schützen Sie 
sktivorBetriHieman 

der Haustür. 
Vergewissern Sie sich vor dem 
Offnen der Tur, wer zu Ihnen will 
Lasstn Sie keine Fremden ^ 
in die Wohnung 

MSlcskfetflciMi! MwcPolii«. 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im iolcalen Anzeigenteil 



Mit einer grossen Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 

Verkäufe aller Art 

Automarkt 

Immobilien 

Vermischtes 

Computer 

Stellengesuche 

Tiermarkt 

Unterricht 

Bekanntschaft etc 

Kostenlos 

inserieren 

Ganz glslch, walche private Kleinanzeige^*"«^ 
Sie aufgeben - ob Sie Ihr Auto verkaufen, auf der Suche nach einer neuen 

Wohnung sind oder Wohnraum vermieten, Immobilien privat verkaufen oder 
kaufen möchten, etwas zum Verkauf anbieten, Ihren Traumpartner finden wollen, 
nach neuen Kegelpartnem Auuchau halten, sich beruflich verändern möchten ... 

Sagen Sie es unseren Lesern mit einer Anzeige im MEGA-MARKT. 
Sie erreichen mit dieser hohen Auflage auch den letzten Winkel in unserem 

Verbreitungsgebiet in Stadt und Kreis Offenbach. 

Diesen Bestallschein geben Sie am besten noch heute in unserer Geschäftsstelle ab oder senden ihn an: 
OFFENBACH-POST • AnzeigenabteUung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/8063-366 

^ 3 Zeilen \ 

NUR 13r DM % 

ETW-Angebote 
ETW-Qeauche 
Haus-Angebote 
Maus-Qesuche 

3B Vermietungen 
3M Wohnungstausch 
5 VetMule 
SA Mfibel/Einrichtungen 
SB Bekleidung 
SC Haushalts^rSte 
SD Antiquitäten/Schmuck i 
5E Fotomim/Opllk I 
5F HIFm/VWeo/Elektronlk 
5G Musik-Instrumente 

Platten/CDs 
5H Hobby/Freizeit/Sport 
5K Computer-Börse 
5M AllMfQrsKind 
6 Kaulgesuche 
6A Zu tauschen 
6B Pllanzen/Gartenbedati 
2B Stellengesuche 
13 Tlermaitd 
10 Vermischtes 
10A Mitfahren 
10B Gruppen-Vereine 
12A Untenlchts-Oeiuche 
ISA Veikxen/Qefunden 
1 Auto-Verkauf 
1A32 Auto-Ankauf 
1A33 Camping-Fahrzeuge 
1A34Mol^ 
1A3S KFZ-Zubehör 
1A36 Boote 
11 BekanntKhait 
17 HeirctsanzalQen 
22 BieOMSO.- 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13.- DM OfFENeACH-POST, 
H«nau-Po»l, 
HeuMoctimmor SKdi-Po»l, 
OtwfttMUMner Sladt-fMi. 
MttiUwim« Stadt-PoM. 
DMunbachw Sladt-Po«. 
Rodgtu-Poit. 

.Rodtmwk-Poct, 
DrtMch Sta(«anz«<g«r, 
SaUgcniUUttf Haimat-6Ml, 
Heimalpatt lOr SKinhMn/ 
KWn-Auh(lni/arofl«uhwn, 
Ungtntr ZMung. 
OMupw Anzeiger, • 
0n)0-29inmtm«r 
Ldutannlg«'. 
Sttdttiuelgw lOr 
OHtnbich, MOMwtoi, 
Obw1(ti*uMn. 
Stidlpott Dr«M^, 
Ungw. EgiWiarti, 
DWwrg» AnuigtnbMt 

bis 4 Zeilen = 14.- DM 

bis 5 Zeilen = 15.- DM 

bis 6 Zeilen = 16.- DM 

Zeilen = 17.- DM 
je weitere Zeile 

1.- DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
und Woitzwisclienräumen. 

Nur bei Oiiffreanzeigen: 
O Ich liole die Zusciuiften ab (+ 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (+ 8.- DM) 

SttHflu Votimnie Nuine 

Tülefon PLZ/Oit 
Dei bdtiMg U Uau^ V«itechnunu*iK:h«ck bei O soii abgebucht w«idan (Kein« Hechnuiigbatellufty) 

UtileiHchlUt 

AlUMiigttiiscIlluß: DiMMtag», 9.00 Uhr 
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Jede Woche Ober 500 000 Leser 

h 

?■ F 
I 

ifi 
1 

In 
•ir 
toi 

Uli 
.l;i 
vvi 
Iii 
lu 
,i'l 
tc 

hu 
/w 
H;i 

■;;.() 
Ku 
•Su 
ilil 
cil'l 
du 
l«l 
Ku 

• III 
1 

Hu 
< 'v 
i'n 
.■••l 
Le 
()/. 
Mü 
W. 
i; 
UM' 

IchliliofSi schwarZ'wein. lehr gut DM60-. KeyboardVami- 
ni 49 Taitan, wia nau. DM 1 SO 
T|i 06104/79 78 84 
Uonllo' VGA, achw iwoiß, 14", 130,- 
Vlonilor KonIraaHiller. 45, C 64 Druk- 
(ir. 100,-, PC DrucKar, laichtdel.. 
jO.-. Dm A3 PC Drucker, Mol. dal 
jO,-. Toner Canridga PC 01 30,-, 
Sniiictibox, Camerom Handy Scanner 
0 2 ,25.-. 36 Amiga 500 Staub- 
iciiuizriaubeniua. lOO.-.al IBMKu- 
Mik -Schrelbmaach , 45,-, eleKIron 
Aeiiaicrirelbm., Klainiil, ISO,-, Tor- 
ptdo Schraibm.. antik. 15.-. Silber- •lidSchrelbm.-Kotfer, 15,-, TIachko- 
mirar (Thermopapler) detekt, 25,-, 
Biidplaltenipieler, 60,-, Paddelboot 
25,-, Buch RIm Vldeotechnlk 15,-, Ki- 
llt uralt Kinderbucher, Autolautapr. 
wotlar 150 W RRS 120 W + Qrun- 
digtOW, Tel. 06074/58 08 
Mullkachrank, Qaachirrachr. Tuch 
.] Sluhle. Badezi.-Schr., div. 
vorhange, Couchil., 069 / 89 15 57 
OfoDer, welOer, runder Papagelen- 
mtlg mit Stander für 250,-, 2 vogel- ■lligezua. 100,-, Tel 069/84 61 11 
OroDer Spiegel, 140 x 235 cm, 
DM 100 -, Tel, 06162/6 83 44 
1 Dimenfehrrad, Marke Stalgar, 3- 
QangDM250,-, 1 Waachmaeohlne, 
Uirke Brandt, DM 150,-, 4 Hoch- 
lihnaeaael, beige, neu bezogen, ä 
DM 200,-, Tel, 06182/2 30 69 
KilhliChrank Privileg, 3 J. alt, 85cm 
hoch 50 cm breit, 60 cm tief, (ür DM 
10O' TielkühlachrankDM 100,-, 
Farti-TV mit Fernbedienung DM 200 - 
Tel 069 /81 89 71 

tipraaaomeeohlne Siemena TC 
49001, abnehmb. Wassertank, 
Dampidüse, 15 bar Pumpendruck, 
kaum benutzt, NP 399,- für 190,-, zu 
»•rk , Tel. 069 / 81 14 57 
Da.-Fahrrad, S-Qang-Schaltung, 
DU 70 -, Farbfernseher (Kabel), sehr 
guterh., DM 50.-, 06106 / 7 55 36 
4 EDilmmer-BtUhle, gepolstert, 
DM 260.-, 5 Ltr. Warmwasserboiler, 
DM 80.-, Tel. 06106/ 1 69 04 
1 Katfe-Service VB, rot, 6Pers., 
DM 100,-, 2 kl Sessel, Velours, DM 
150,'. umbautes Doppelbett, Kieler 
Imitfll, DM 100,-. Tel. 06071 / 3 34 10 
Wagen Umzug versch. Möbel und 
Qeraiezu verk.: Samstag v. 10-13 
Uhr, Hellerlch, OF, Kaiserstr. 101, 
Sigamllde 85x70 DM 350,-, Ölge- 
mälde modern 110x45 DM 200,-, Tel, 
069. 35 13 49 
Qaaherd, Stadtgas/Erdgas, mit 
Backolen u. eingeb. Hzg., neuw. zu 
verk, Tel. 06181 /25 10 75 
2 Kohleöfen gUnatIg abzugeben, 
(1 Jahr u. 3 Jahre), Tel. 06181 / 
627 77 
/stuhle von 1S20, Elche gepolstert, 
OM 260,-, Blumenständer, Jhw., 
Nußb., DM 130,-, Tel. 069 / 66 15 76 
(Thonet Stühle, Blumenständer, 
Bollen^agen, Elche-Blerlaß, Fürsten- 
berg-Kaltee-Son/ice, alles VB, Tel. 
069/86 14 98 
Marklae 320 cm breit. Auslall 160 cm, 
orange gestreift, Preis VB, Tel. 069 / 
86 14 78 
Siöian, schmiedeeisern verziert, DM 
550 -, MInIgeschoß-Treppe (platz- 
spai-end) mit Holzstulen, DM 450,-, 
Tel. 06108/7 36 26 
10001 Plaatlk-Waaaarbehaiter 
mit Einfüllstutzen und Ablal3hahn, 
OM 150.-, kann auf Wunsch gebracht 
»erden, Tel. 06106/ 1 43 38 
Luflk.-Baaenm. m. Fangk., Flymo 
Turbo-Comp. 300,2 x ben., Garant, 
b. 9/95, Preis VBz. verk. Tel. 06108 / 
7 14 12 

Qartengarnltur Mod. Tegernsee, 
Massiv Buche, welt3 lacklen. Tisch 
80x150, Bank 3-Sitzer, 3 Sessel, 6 
K.asen Zürich, VB DM 1050,-, Tel, 
06104/7 28 76 

AUES FÜRS KIND 

Kinderwagen, Iheder, 6 Mon alt, m. 
Wi.- u So.-Sack, Schirm, Ausfahrgar- 
nitur. Tragetasche, auch als Sportwa- 
gen, NP Cm 900,- für DM 350,-, Tel, 
06108 . 6 80 49 od. 7 71 94 
Kombl-Klnderwagen von Streng, 
fall neu, NP DM 700,- f. DM 350,- 
Tel 069 ' 66 31 50  
Herleg-Sportwagen mit Sommer- 
fufisack, minttarben, neuwertig, 
DM 120,-, Tel. 06071 / 6 26 21 
Hartan-Trleat-Klnderwagen. Mod 
94, aehr gut erhalten, mit allem Zube- 
hör, DM 480,-, Tel 069 / 83 89 99 
Harten Kl.-Wagen, In Sommerlar- 
ben, mit allem Zubehör, DM 480.-. Big 
Schaukelpferd DM 30 -, Perego Geh- 
frei, DM 30.-. Tel. 06108 / 7 36 26 
Chicco Zwillingabuggy mit Reg^en- 
verdecku, 1 Wlnterfußsack, NP750,- 
, f. 35C.-, Prenatal Rückentrage m. 
Rollen, NP 179,- f. 79,-, Pilko Buggy 
45,-, versch. Umstandahoaen, Gr. 42/ 
44, V. 15,- bis 40.-, Anita Badeanzug, 
Gr 44, NP 159,- f. 59,-, alles Topzu- 
itand, Tel. 069 / 64 67 63 38  
Concord-Autoaltz, 0-4 J., neuw. 
und unfallfrei, DM 100.-, 
Tel. 06104/4 26 15   
Mldchenfahrrad, 24", 3-Gangschal- 
tung, Perlmutt-Rosa, gut. Zust., DM 
120;-, Tel. 069 / 64 89 91 45 

Einäugige Spiegelreflex-K 6x6 
PENTACONeIx TL. 4 Wechsel-Ob) 
von Carl Zelas. Jena: Blomater 1 ;2.8' 
80 mm ASB, Blometar 1:2,8/120mm 
ASB, Sonnar 1,2,8/180 mm ASB, 
Flektogon 1 4/50 mm ASB 1 Satz 
Stößelzwiachenringe für Nahaufnah- 
men 3 Wechsellucher. 1 Braun Va- 
rlo-Comp -Blitz 200042 VC, u prakti- 
sches Zubehör DM 1350,', Tel, 
06106/35 09  
Leaegerll Microfllm Agfa Cope LF 
102 neuw , DM 125,-, Tel 069/ 
85 77 10 

OeechlrrapUler Siemena SN23, 
Standmodell, neuw., NP 1000.-, für 
500-zuverK.,Tel 06106/34 19 
Elaktro-Hainwaaaerapelcher Jun- 
kers, 101, Untertlach, mit Armatur, 
neu. Preis VB, Tel. 06074 / 2 84 83 
Hitachi Steubeauger, Modell 
CV 2600. günstlQ abzugeben, 
Tel 06104/49 03 39 
Vorwerk Teppichboden-Relniger 
Typ VTF2 0. Stange, günstig abzuge- 
ben, Tel. 06104/49 03 39 

Zöllner, 4-llg. Set, mit Clowns, flle- 
der: Himmel, Neitchen, Bettbezug, 
Krabbeldecke, OM 120,-, NUK Vapo- 
risatorf. 6 Flaschen. DM 60,-, Wlckel- 
tasche, abwaschbar, innen Stoff, DM 
25,-, Te,. 06104/7 93 09  
Playmobll-Rltterburg, Zoo u Tank- 
stelle, Brio-Bahn, Kettcar u, Kettler- 
Fahrradsltz, alles zum halben NP, 
Tel, 06073 / 35 69 

Zierliche GrUnderzeltkommode In 
Nüßbaum-Wurzelholz, sehr dekorativ 
u. Vertico mit dezenter Blumenichnlt- 
zerei, günstig In gute Hfinde abzuge- 
ben. Tel. 06182 / 6 77 79 
Noatalgle-Radio, Holzgehäusa, 
günstig abzugeben, 06104 /^ QJ 39., 
SammleretUck: Herrenarmbanduhr 
"Erneat Borel „ 7S0er Gold, automa- 
tlk, VB 1 750,- DM, 069 / 8 06 32 60 
von 8-17 Uhr 

BEKLEIDUNG 

Umatandamode zu verkaufen, Gr. 
36/38,3 Sommerkleider je DM 30.-, 1 
dunkelblauer Leinenrock, DM 20.-, 
Anita-Badeanzug DM 20.-, 1 Jeans, 1 
graue Stoffhose |e DM 10.-, 2 Polo- 
nemden |e DM 5.-, 3 StIII-BHs je DM 
5.-, Tel. 06074 / 2 99 50  
Modell Brautkleid, Gr, 38, Oberteil 
und Ärmel mit Perlen, mit allem Zube- 
hör, gereinigt. NP 2600,- für VB 900,•• 
Tel 069/86 10 72 
Brautkleid, Gr. 38, Kurzarm, Schlep- 
pe, Perlenstickerei, NP DM 2400,-für 
DM 600,-, Tel. 06106/34 94  
Brautkleid Gr. 38, mit Schleppe, Per- 
len Zubehör, NP 3 800,- für DM 
1200,-Tel. 06106/ 1 71 93  
Treumh., langea Brautkleid, Gr. 36, 
Wlldseide m, pass, Kopfschmuck u. 
Reifrock, NP DM 2300.-/Verkaufs- 
preis VB. ■ 06103 / 7 21 05abl7h 

Bilafmarkan UNO-Sammlur^ Genf/ 
NYAA/ien, ungest., gest., 4er Blocks 
au' FDC, Erinnerungskarten, weiße 
Karten, Klelnbögen uvm,. In 6 Safeal- 
ben, VB Postpreis IB 06104 /4 95 16 

Niuw. rollbarer Materialwagen m 
100 Einhängekasten, DM 400,-, alte 
Singer-Nähmaschlna, versenkb., DM '00.-. Jugendzimmer, Ikea, weiß/ 
bisu, kompl. Ben. 1 Kleiderschr, 3trg , 
3 Antiauelemente m. Schubkasten. DM 800,-, antike Möbel. 3 Sluhle 
Cranz ), 1 Sekretär, alles 19. Jahrh.. 
VB. Tel. 06071 / 3 38 51 
Schw. Ladercouch, 2er, 3er ä 150,-, 
Tel -Bark, 40,-, 2 Barhocker 4 20,-, 
Herlag Sportw. m, Regendach, 35,-, 2 
jangeiampenie 20,-, Da.-Fahrrad, 30,'. Spielzeug u.v.m.. Freitag ab 20 
ÜHr Tel. 06106/ 1 68 45  
^•Iteachrelbmaachlne, DM 250.-. 
;lohmarktartikel koitenl. abzugeben. 
Tel. 069/88 04 41  
Modellbreutkleld aus dem Haus der B'tui. Gr 42/44. Carmenausachnltt, 
vorne kurz, hinten lang, * Zubehör. 
N''2250.-fürVBDM 1000.-. Tel. 
Mt04/10 16 10 
fchwimmbecken mit Original- 
Schwimmbad-Fllter-Anlage, 2 Jahre •lt. 365/90. NP 1250,- für VB 800,-, 
Tel 069/41 36 54 

Zeltungsleter 
wissen mehrl 

Computer PC, IBM Compatible mit 
Festplatte Laufwerk, Tastatur, Moni- 
tor, VB DM 350.-. Einarbeitung mög- 
lieh. Tel. 06074 / 7 05 78   
Canon Notebook mit Integr. Drucker, 
486 SLC, MC, 12 RAM, 180 HD, dIv. 
Software, Dfi^ 2300,-, Fax Modem 
PCM/CIA 14.4. als Zubehör, 
Tel, 06074 / 2 42 44 
Priv, Conwuter-Flohmarkt, div, Tei- 
le günst., Sa./So., Schweaternstr. 22, 
Jügesheim, ■ 06106 /1 61 68 
MO-magneto optlachea Wechaal- 
plattaniautwerk von Ft^ltsü mit 230 
MB Wechselplatte, DM 750,-. Tel. 
06074 / 2 54 44  _ 
Pentium 686/90 MHz Motherboard. 
(fehlertrel) neu, mit allen Schnlttatei- 
ien und Kabel. DM 950,-, auch mit 8 
oder 16 MB. Tel. 06074 / 2 54 44 

FOTO/FILM/OPTIK 

Verk. od. tauache: Leica MS, 
schwarz, mit Summieren 2/35, Filtern 
u. Gegenllchtblende, DM 4500,-, Ni- 
kon F42, Werksüberholt, DM 2500,-, 
Nikon AF 2,6/80-200 ED, 1350,-, au- ' 
ehe Minolta CLE, Hasselblad 553 
ELX und Sonnar CF 4/180, Braun Pa> 
ximat Magazine für Braun PA 2, 
achwarz mit Deckel, je DM 7,-, Tel. 
069/81 77 14 
Nachtsichtgerlt mit Infrarotachein- 
werter, 2.3-fach, SichteO-15Um, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390 -. Gertt, 80-100 m Sicht, 290 -, 
Gerlt füi' beide Augen, 2-S-tach, sehr 
hohe Reit<lchtveritlrkung 580.- 
Tel 069/88 51 57von 8-19 Uhr 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 

Pioneer LS-Boxen HPM 1600, Son- 
derserle mit Acryl-Hochtöner, für 
1800,- zu verk.. Tel. 06103/8 62 77 
TV Qrundlg, Super Color, 67er Bild. 
16 Progr, m. Suchlauf, autom. Spei- 
cherung, Fernbedienung, DM ISO.-. 
Tel. 06071 / 4 18 33 
Sennheleer-Kopfhörer HD 424, 
2 Stck., DM 50 -, Tel, 069 / 86 34 73 
Leutepr, Boxen, 40 W sin., Isophon- 
Best., 2-Wege. 35 T. 49 H, 33 B, VB 
80,-DM (Paar), sowie MInl-Boxen 25 
W sin., 18 T, 19,5 B, 25 H, VB 50,- DM 
(Paar), Tel. 06074 / 2 85 52 
Muelk-Rack, schwarz, H 101, B 45, 
T 38 cm, günstig abzugeben, 
Tel. 06104/49 03 39 

Ruallkale Wohnilmmer-Anbau- 
wand m, Vitrine u Bar, H. 2,90m, Br, 
2,00 m, DM 600,-VB,T 06104. 53 27 
Küche, Fart^e baßbeige, Herd, Kühl- 
schrank, 2,20x1,10 m, zu verk, VB 
DM 2500,-, Tel, 069 89 82-II 
Wg. Hauahaiteaullöa.: Schlafzim- 
mer, kompl., Malaga Elche, Sitzgrup- 
pe 3/2/1, Leder, Sitzgruppe 3/2/1, 
Kiefer, Qnrdeiobe Eiche, Wohnzim- 
morschr, Elche, 3,60 m, Eßgruppe, 
Glas/Chrom, div. Kleinmöbel u, Haus- 
haltsgegenst., VB, Tel. 06108/13 35 
0.7 48 03   
Couchgarnitur, Leder, guterh , so- 
wie Qas-Koch'Heizherd u. div. Klei- 
derschr,, billig abzugeben, Tel, 
06108/66875 
KUchentlach 70x90 weiß, auszieh- 
bar und 3 Polsterstühle, neuw, 90,-, 
Tel, 069/87 19 35 ab 18 Uhr 
2 Travertin-Tiache, 55 x 55 x 44, 
Brückenform mit massivem Sockel, 
rolibar, DM 200,-/Stuck zu verk,, Tel, 
06103/8 82 77 
Teewagen u, TeL-Tlach, Nußbaum, 
DM 50,-, 1 Wo,-Zi,- u, 1 SchlBfzi,- 
Lampe, VB DM 80,-, 1 Teppich 8ek- 
klg, 2 m u, 2,50 x 3,50 m, zus, DM 
200,- VB, 069 / 85 16 25 ab 17 Uhr 
Wohnzimmer, 2 J, alt, Kirschbaum, 
Neuwert DM 10 000,-für DM 2000,- 
VB, Tel, 069 /64 67 66 36  
Doppelbett, 2x2m, Fichte natur lak- 
klrt, 2 Nachttische mit Schublade, DM 
400,', Tel. 069/81 77 14 
Wenn Sie an einer neuwertigen und 
sehr gepd. Einbauküche aowle ei- 
nem Mahagoni-Wohnzimmer- 
achrank Interessiert sind, rufen Sie 
uns bitte unter Tel. 06103/32 25 82 
an, Preise VB 
Qlatellege, 1 mal ben., mit Latten- 
rost, mod. Design, schw., klappbar, 
auf Rollen, VB 60,- DM; Duschabtren- 
nung VB 40,- DM Tel. 06074 / 
2 85 52 

HOBBf/FIIEiniT/SPOIIT 

MÖBEl/EINRICmUNIiEN 

Kettler Lite, 21-Gang-Alu-Da.-Fahr- 
rad, blau, 3 x benutzt, aus gesund- 
heltl. Gründen zu verk., NP 1200.- für 
VB 900 -, Tel. 06074 / 2 77 66 
□unin-Fatiiwd, Rotary, 26", Bück- 
trlh, Torpedo-3-Gang, Acor Gellte- 
Sattel, DM 150 -, Te" 06074 / 3 37 39 
Kettler Oa,-Fahrrad, City Crulaer, 
28", 7-Gang, Kettenschaftung, NP 
1100.-, VB 500 -, 06106/7 28 62 
Da.-Mountaln-Blke Glant GSR 400, 
Shimano SIS 21, Gripshift, kaum ge- 
fahren, NP DM 850,-, VB DM 750,-, 
Tel. 06071 / 59 03 
Neuea Mt.-Rad, 24", mit Shlmano- 
3-Gang-Schaitung, DM 175.-. Tel. 
06104/7 22 19  
Surfbrett, 3,20 m, komplett mit 
Thule-Dachträger zu verkaufen. VB 
DM 700.-. «06181 /69 01 58 
Rennred Qlennl Motte, RH 54, weiß- 
blau, Campagnolo 2000, CInelll etc., 
100 km aefehren. NP 4800,-, VB 
2800,-, Tel. 06106/77 14 77 oder 
2 42 69 
Kettier-Fitneca-Center, „Classic 
2000", m. Curl-Pult u. div. Hantelst, u. 
Gew. zu verk., VB, Toi. 06103/ 
31 1920ab18Uhr 
Seewaaaeraquarlum, 80 x 80 cm, 
320 I, DM850.-.Tel. 06104/97 11 29 
„Oldleprtaenta" ■ Oldlenight 
am Pflngstsamstag, 3. Juni, 19 Uhr, 
Bürgerhaus Froscnhausen mit den 
„Falschen Fuffzigern" und der Kü- 
rung des 5, Hess. Weißblerkönlgsl 
Kanenvorverkauf überall Im Ost- 
kreis u. Im OF-Verkehrsbüro. Info: 
Tel. 06182/2 67 86, Fax 20 03 19 
Mountaln-BIk* Batavus Buster, neu, 
nie gefahren, 26", Rahmen blau-me- 
taillc, Lenker/Felgen/Sattel schwarz, 
Gabel rot, beide Räder und Sattel mit 
Schnellapanner, Shimano Exage 300 
LX, 21 -Gang, Alu-Teile. VB Dlvigoo,-. 
Tel.06104/49 05 19,ab19.00Uhr, 
0171 /6036677 oder 069/ 
80 63 361, von 11.00 -18.00 Uhr. 
Lang-Hantaletangan,Je 40-, Kurz- 
Hanfeistangen je 20.-, Gewichte 
(Berg) von 0,5 - 5 kg,Je 5 -bis 18.-, 
Kurz-Hentelständer, 75.-, elektri- 
sches Massagegerät 40.-. Make- 
wara, 250.-. 069 / 68 87 74 tagsüber 
Kettler „Qolf" Helmtralnar, 3/4 J. alt 
m. Tacho-Computer für Zelt, KM/h, 
Strecke, Gesamt-km, Puls u, Kaio- 
rlenanzeige, vorn Transportrolien, NP 
598,-, VB 300,-, ■ 06104 /4 24 66 
Gebrauchtea Damenfahrrad 26 Zoll 
zu verk., Tel. 06104/35 16 

Vltrlnenachrank, von 1930, DM 
500 -, Kommode, DM 250,-, Tel, 
06104/97 11 29  
WohnzL-Schrank, altdeutsch, Eiche, 
L: 3,30, H: 2.15 m, hront massiv. 
Hersteil.: Bartels, Speisezi.-Schrank. 
2 m, abschlagbar u. Anrichte, Front 
Rosenwurzelmit Schnitzereien, um 
B|. 1930, Tel. 06104 / 7 91 05 
Junioren-Bett, weiß, höhenverstell- 
bar, DM 50,-, Tel. 069/81 01 37 
Welßea L^ederaofa, 3sllzlg für DM 
'1d0,- VB zu verk., kl. Tisch gratis da- 
zu.Tel. 06102/ 5 24 22  
Wohnungaaudöiung: 
Wohnschrank, Couch, Ecktisch mit 
5 Stühlen, Küchenllsch mit 2 Stühlen, 
Garderobe, Fernseher, VB, Tel, 
06182/690 ieod.60B 64 
Doppelbett-Anlage, hell. Erle, 
1,90 X 1,80 m, mit Uberbau, Beleuch- 
tung, Federholzrahmen, Matratzen, 
2 J. alt. DM 400.', Tel. 069 / 89 56 61 
Kinderzimmer Aatkleter natur. 
Schrank, L, 180, T. 54, H. 218, Regal, 
L,90,T. 25, H. 175, Etagenbett, 
2 X Lattenrost. Unterbauschub- 
kasten, VB 1000-, 06104 / 30 21 
KUchenzelle, Klefer, mit Herd u. Kül- 
schrank, neuw., DM 2700,- VB; Tisch, 
Kiefer, 0 110 cm 6 Stühle, DM 500,- 
, Tel. 06071 / 2 45 64 
Poletergarnitur, Elche rustikal. 3-Slt- 
zer-Couch, 2 Sessel, 1 Hocker, 
DM 600.-, Tel. 06074 / 6 14 02 
Couchgarnitur, 3-2-1 aus Leder mit- 
telbraun, Gestell Eiche rustikal, ver- 
stellb. Tisch u. TV-Tisch, VHB 500,-, 
Tel. 06071 / 3 38 40 Immer ab 19 Uhr 
Leder-Couchgernitur, Knautschlook 
3-2-1, dunkelbraun, sehr guter Zu- 
stand, DM 800,-, Hl 06103 /32 29 88 

Olwanne (ür 10001 Oltenk minde- 
stens 77 * 120 cm zu kaufen gesucht 
Zuschr. unter H 920 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50or bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl Samm- 
lung, «06109 ■■ 3 48 86O.0171 , 
21 50 338 
Kaule alte Möbel, auch Uraltmöbel. 
GemAlde (auch beschädigt). Bilder. 
Qles. Bücher, Geschirr u.sw, aus 
fMachlflßen u Aufl, T, 069 89 17 95 
Orden, Ehranzeichen, Urkunden, 
Helme. Säbel. Koppel, alte Bucher ü 
deutsche Geschichte u a alte Militär' 
Sachen gesucfitl« 061723 47 78 
Suche antike u. nostalg Bucher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke, 
Gläser, Bilder, sowie alles Alto u, NO' 
staigische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar, Tel, 06Ö74 '4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten, zerlegbaren, mit Holzkellen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank, 
suche alte Kommode 06174 /2 24 14 
Kaufe alte und neue Tabakpfellfen, 
Auch ganze Nachlässe, Tel 069/ 
81 84 96 (ab 16 Uhr)  
Privater Sammler kauft Ihre Schell- 
plattensammlung aus den Berelchen, 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel, 069 / 49 55 96 
Suche alte Aktien, Anleihen usw,, 
aus Deutschland, Tel, 06198/3 21 61 
,W, Wagner, Oranlenstr. 3,65817 
Eppstein 

□at besondere Oeechenkl 
Onginal Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.ft . Sammlet gibt ab. 
Toi, 08054 / 79 43  
Altes um den Welnf 
Weinkeltern aus Eichenholz und 
Weinfässer In vielen Größen, Wein- 
kruge, Welnkennan, Welheimer, 
Weintrichter, Weiniesebutlen In Holz, 
Weinpumpen, Welnküfer-Hobel bzw 
-Werkzeuge, alles dekoi ativ gerich- 
tet. Die Fundgrube türWelnspeziaii- 
sten, W. BeisTer, 64743 Aschaffen- 
burg, Bleichstr. 14 m 06021 / 9 41 33 
Doppelkopf: Spleipartnerv. Ehepaar 
mittl. Alters. Im Ailkrels Dieburg 
gesucht, Zuschriften unter M 371 
Tanzpartner gesucht. Grundkennt- 
nisse und Führungseignuna kein Hin- 
dernis. Tel:OÖ1O0'/6 69 86 
FInca-Urlaub auf Mallorca 
kurzfr, wegen Krankheit zu verkaufen 
V. 2. 6, b|s 16, 6, 95, Pollensa, 
2 Pers., Übernachtung Inkl. Mietwa- 
gen, Normal DM 4906,- für VB DM 
4000,- zu verk.,, Tel, 06195 / 6 56 84 
Achtungl In yyelchen Setzkästen 
stehen noch tJberraschungselertlgu- 
ren? Hobbysammler kauft alte und 
neue Figuren zu Höchstpreisen, 
Tel. 06108/6 94 10ab17Uhr 

TIERMARKT 

2-Sltzer und 3-8ltz«r 1 Sessel, grün, 
2 Hocker, 2 Glastische, DM 400,-. 
Herren-Rennrad "Enik" P4 DM 500,-, 
Tel, 069 / 89 46 59 
Wohnzlmmtr-Schrank, 3,5 m, Eck- 
kombi., Eiche maron, TV-Teil, Bar, 
Glastüren m Sprossen, Indirekte Be- 
leuchtuna gr. Schublade, sehr guter 
Zujland,Ti)M 750,-, Tel. 06104 / 
6 51 53  
Omii Möbel von Privit; Kommode, 
Nachtschränkchen, Glastüren- 
schrank, gr. rd. Eichetisch, Brot- 
schrank Tel. 06103 / 6 66 08 

Olückakind sucht Pechvogell Vei- 
slÄndnisvoiier. zuverl ER, 31 17B, 
mochte oinsnmei SIE einen Hnit gO' 
nun Ihr Wäimo und Geborgenheit 
schenken, lur eine härm glucKlicho 
Zukunll Ehrlichkeit und Tiouo sind 
VorrausseUung Bilto mit Bild 
Chilfrp5137 
Sie sind gebunden, aber trotzdem 
einsam wie Ich? Er, 49/167, sporti, 
zärtl,, romantischoi Typ, gopfl Außn. 
res, mit Niveau, nn nllom Schönen ih' 
terossiort Troffon wir uns oinnirtP 
Wennmogl mit Bildzuschi untor 
Chiffre M 368 

Für den Herbat des Lebens siichl 
eine promov AkaJomiKimn (Ww 0 A 
gut aussah u lobonsfroh, wissen' 
schnfti tätig), einen ebonburtiyon. 
Christi geprägten Gelahrten (NR, um 
67/73 J.. Uber 1.70). der fillein loben 
mochte, aber oine anspruchsvolle 
Partnerschaft als Bereicherung 
empfinden wurde Bikizuschrill 
(Antw garantiert), u ChilliiiM367 
M«nn, Milte 50/174, Akadomikor, 
NR. sporti, gutausseh , treu, hu- 
morv , finanz. unabhängig, sucht 
warmh u, ebenfalls vermOg Frau für 
feste Beziehung, Chiffre 5142 

2 Männer (31 u 7 J , beide gutaussu 
hend) suchen eine Ftau (bis ca 30 J , 
mit passendem Anhang) für gomoin- 
same Aktivitäten am Wochenende 
und In den Ferien, Zuschrilten bitte 
mit Bild untei M 363 

Hllferufl Peter, 47/190, schlank, vor- 
zeigbar sucht aul diosom Woge eine 
Frau um die 40 J i/- für eine gomein- 
samo Zukunft, Kind ist kein Hindernis, 
gerne auch Ausländorin, Also bitte 
Mut zeigeiV Raum DA-Dl-OF Zuschr, 
unter S 884 

Liebe Tageimutter betraut Kinder 
im eigenen Haus (gr, Garten) mit vie- 
len Spleimöglichkelten, Tel. 069 / 
89 53 93 

Braune« Klavier, Marke: Ohm, 
DM 750.-, Tel. 06182/6 83 44 
Klivler, 80er Jahre, mittelbraune 
Elche, Volipanzerplatte, techn. ein- 
wandfrei, DM 2800.-. Tel, 06074 / 
4 32 46 ab 17 Uhr 
Klaviere ab DM 100,- monetllch. 
Bei Kauf od. Finanzierung volle 
Mietanrechnung u. Lieferung frei. 
Pianohaus Guckel T. 069 / 81 38 12 
Klavier "Diplome d'Honneur 1866, 
Ph. Hattemer, Peris", Reg, Nr, 313, 
Rosenhoiz, übertiol. bed., 120H, 140 
B, 60 T, mit alt. Drehstühl, VB 1000,- 
Tel. 06074 / 2 85 52 

Qaeucht: Papagel-Amazone od. 
Kakadu, Angebote unter Tel. 06073 / 
56 52  
Langhaardackal, Welpen und Rüde 
(ß Jahre), itubenrein, zü verkaufen. 
Tel. 069 / 69 86 96  
Gelbwangen-Amazona, mit Käfig 
und viel Zubehör und Cites-Beschei- 
nigung, zu verkaufen, VB, 
Tel 06071 / 7 11 86 

Roller mit Ballon-Rlder geaucht, 
Tel 06074 / 2 64 50 

ENTFLOGEN 

Am Do„ 25. 5. 95 Nymphenelttich 
in OF, Nordring entflogen. Beloh- 
nungl Tel. 069 / 88 64 90 

BEKANNTSCHAFTEN 

Hübtcht Ungarinnen2w IHu 60J 
überwiegend deutsch spreclmnd flot- 
ßiQ, ifou, sehr goptlogl, suchen ornst- 
h<»ito Prtrinerschftit mit deutschen 
Mntin. Inlonnieren sie s»ch 
Dar gemtintam« Weg DQW, Tel. 
06104/6 39 48 
Er, 25 J , blond, 190. schlank, sucht 
liebevolle, tieue. roman Frau, um 
endlich das Alleinsein zu beenden 
Ich suche Dich zum Reden. Lachen. 
Liehen, nicht nur für etnen Sommer 
Zuschf unter W 410 
Warum tollen wir um auf diesem 
Wege nicht mal kennenlernen? 
Welcher Senior (motoris.) ab 70 J 
(Nichtraucher) sucht aul diesem Wo- 
ge eine lustige Witwe, die Dir oin bin- 
chen Liebe und Qeborqenhett schen- 
ken wird Zuschrift u ChillfoW*U)6 
Frau {42, 1,7fi, schlarik) sucht r^etten 
Herrn lur gemeinsame Stunden Zu- 
schrilten erbeten unter M 364 
55-)(lhrlger vorzeigbarer Mann 170, 
NR, Hobbys Wandern, Reisen, An- 
geln, sucht nette "Sie" lur Üauerbe- 
iiehuny Chiflre5140 
ER, 66/178/78, sehr vital, mit Niveau, 
NR, Tanger. Radlahren. Natur. Rei- 
sen, wünscht sich schlanke, zuverl., 
alloir)stohendo. einsame Parinerin 
bis 58 (+/•) im lur- und miteinander 
Wer schreibt mir unter Chilfre E 403 

Suche einen Partner, dem auch am 
Wochermnde die Docke auf den Kopl 
Ifllltl Ab50 J.. 175 cm. Raucher, der 
gerne tanzt, radelt, und wandert. Sie 
42/170. tierlleb. ChiKre M 370 

Ich bin 71 Jahre, 1,65 gr., wiege 60 
kg und bin sehr vital. Meine Hobbys 
sind Tanzen. Fotogralieren. Schwim- 
men. Autofahren nach nah und fern. 
Ich habe eine schöne Whg.. einen 
Qarten u ein Auto. Was mir fehlt, ist 
eine liebe Frau, die vom Alter her zu 
mir paßt und mir den grauen Alltag 
vorschönt. Eine Wohngemeinschaft 
ist ggf. anzustreben. Cnilfre W 407 
Nette, aympat. )ugendl. Sie, 5t/170, 
3U. Heben, treuen, unlernehmungal. 
'Ihn (45-55) z. Tarrien. Reisen, Wan- 
dern. Geselligkeit uvm. Chiffre W 411 

Junger, aymp. ER, 30J./1.85m, dun- 
kelhaarig. bartlos, gut situiert, tolerant 
und sehr herzlich, möchte auf diesem 
Wog eine rassige und temerament- 
volle Italienerin od Griechin kennen- 
lernen. Spätere Heirat nicht ausge- 
schlossen. Bitte keine Disco-f^aus 
Du wirst es bestimmt nicht bereuen! 
Chiffre 5139 
Sie, 30 J., schlank, attraktiv, sucht 
treuen, gutaussehenden, sportlich- 
schlanken IHN, bis 35 J.. Wer erobert 
mein Horz im Sturm? Bildzuschriften 
werden beantwortet! Chiffre S 886 

Magret, 46 J., Alter^pflegorin. Witwe, 
eine hübsche jugendliche Frau, 
warmherzig, freundlich u. aufge- 
schlossen. Nichtrauchorin, molori- 
Sien und ortsungebunden. wünscht 
sich einen einfachen, netten Herrn 
kennenzulernen. 06052 900490, 
Partnerverrnittlung Jasmin. 63619 
Bad Orb 
Daniela, 27 J., Arzthellerin, ein sehr 
hübsches, blondes Mftdcfien mtt 
wunderschonen grünen Augen, hebt 
Reisen. Fitness. Tanzen. Radeln. Ro- 
mantik, Geselligkeit und Häuslichkeit, 
sucht zärtlichen u. treuen Freund 
06052 900490. Partnorvermittlung 
Jasmin. ft3619 Bad Orb 
Andrea. 32 J., Kindergärtnerin, mit kl. 
ToctUer. eine fiubsche Frau mit einer 
tollen Figur u. einem wunderschönen 
Lflcholn. sportlich, fröhlich u. anpas- 
sungsfähig, sucht netten Mann m. Fa- 
miliensinn 06052 900490, Partner- 
Vermittlung Jasmin. 63619 Bad Orb 
Wo lat die Frau W-50, welche sich 
wie ich einsam fühlt, Wärme, Gebor- 
genheit und die Schulter zum Anleh- 
nen sucht und in jeder Hinsicht wieder 
umsorgt werden möchte ?. Ich 60J.,/ 
180/84. R.. Haus. Autodergl. mehr 
vorhanden, suche auf diesem Weg 
die Lebensgefährtin für die Zukunft 
Bitte nur ernstgem. Bildzuschriften 
Chilfre L 554 
Udo, 36 J. ein gutauss,. vermögender 
Geschäftsmann. Nach seiner Schei- 
dung hat er sich zurückgezogen, jetzt 
sucht dieser liebev. Mann wieder eine 
treue u ehrliche Partnehn. die Ver- 
ständnis für seinen Beruf hat. 
Der gemeinsame Weg DQW Tel. 
06104/6 39 46 

„OldleprNsenta" • Oldlenight 
am Pflngstsamstag, 3. Juni, 19 Uhr. 
Buraerhaus Froschhausen mit den 
..Falschen Fuffzigern" und der Kü- 
rung des 5, Hess. Weißblerkönlgsl 
Karlenvorverkauf überall Im Osl- 
kreis u. Im OF-Verkehrsbüro. Info; 
Tel.06182/2 67 88, Fax20 03 19 
Wer verschenkt Sofa an Jugendein- 
richtung? Tel. 069 / 84 58 00 
Suche In ruhiger Lage Garten, 
möQl. mit Höuschen (nicht Bedin- 
gung). zu pachten, evtl, späterer Kauf 
mögl„Tel.0610e/7 74 02  
Garten In Rödermark evtl. mit Was- 
seranschluß zu kaufen zu pach- 
ten gesucht, Chiffre S 875 
Qartenhiirt« (Gesamt: 560 m^). In 
Münster zu verpachten, Tel. 06071 / 
3 33 56. ab 16 Uhr  
Welche tierllebe Person geht 
4 X wöchentlich, mittags, mit meinem 
Hund spazieren (Wohnort Stein- 
berg)? Tel. ab Do. 20 Uhr 06074 / 
3 33 60 
Familie mit Kind (17 Mon.), jung, auf- 
geschlossen, sucht Familien mit Kind 
(mögl. ähnl. Alter) zwecks Frelzeitae- 
staltung in Mühlheim/Offenbach, Tel. 
06106/8 14 68, ab 18 Uhr 

Monika, 31 J.. ledig, natürlich, otwas 
zurückhaltend, mit hübscher Figur u. 
freundlichem Wesen. Ein einfacher, 
netter u, zäniicher Mann ist mein 
Traum für eine gefühlsbetonte Part- 
nerschaft. Dein ehrlicher Anruf er- 
reicht mich über 
Der gemeinsame Weg DGW, Tel. 
06104/6 39 46 

Tanzpartner Herr Mayer aus Offen- 
bach bitte melden bei Annemarie. 
Tel. 06181 / 6 56 81 (Steinheim) we- 
gen Rentnerlanz. Am besten zw 7.30 
u. 10 Uhr morgens 
ER Witwer, 65 J , 169 cm, sucht net- 
to, ehrliche, sportliche Frau, NR, für 
eine dauerhafte Beziehung Raum 
OF und Kreis Chiffre 5138 
Witwe (59 J./1.70) sucht netten Part- 
ner. Aller ab 60 J.. im Raum Dreleich. 
Zuschriften erbeten unter C 910 

IMMOBILIEN 

Wer vermint achwarien Kater, ver- 
mutlich unkastriert? Bitte meiden bei 
Tel. 06074 / 71 79 

ER en ERI ER (42/184/85) aucht len- 
aibien Freund. Intereasen: Natur, Ki- 
no, Kochen. Zuachrltten unter C 908 
Slnglee-Stammtiech, nau, OF, für 
nette Leute mittlerea Alter, freitags, 
Info: Tel. 069 / 81 93 83  
nOatlger Rentner. 66/180. aucht zur 
FreizeTtgeataltung und mehr eine lie- 
tHivoilePannerin. Chiffre 5136. 

Nechmleter geauchtlll 3-Zi -Whg. in 
Dietzenbach, ca. 80 m'. 2 BIk . EBK, 
Df^ 1320 - kalt, Tel 06074 / 2 76 79 
DIetzenbach/Stelnbg., iux. 3-ZW im 
1. OG., NB, kl. WE, ca, 90 m^, jedes 
ZI. m. BIk., TQ-Platz, von Priv., DfVI 
1450,-■►TQ/Nk/Kt,06074/321 65 
Langen, gepfl. 2-FBm.-Haua, 3-ZW, 
Küche, Bad, ca, 60 m', l\^iete DfVI 
1000.- * Kt./UmI,, ab sofort zu verm,, 
Tel 06103/5 17 20 
3-ZI,-Whg., 72 m». Nahe OF-City, 
4. Stock, Gas-Hzg., (Whg. muß noch 
renoviert VKerden) Miete Df^ 1100,- + 
150,-Umi., für 4 Jahre zu vermieten, 
Tel. 06447 / 8 80 14 ab 18 Uhr 
Gemütliche 3-ZW, Bad, EBK, voll 
möbliert. In Einfam.-Maus, sefir ruhig, 
ab sofort an Wochenendhelmfahrer 
(Nicfitraucherj zu vorm., ft^lete Ind. 
aller Umlagen, Wasche, Putzen, 
mon. Dful 1100,-, Tel. 06106 / 2 35 86 
Suche Nachmieter zum 1.7.95,3- 
ZW, Kü., Du.. 70 m», 2. OQ, OF 
Stadt, DM 1094,- -f Umig. + KT.. Tel. 
069 / 8 04 06 
Sehr echöne helle 3-ZI.-Mala.-Whg. 
(110 m'). zum 1, 7. 95 zu verm.. gr., 
Baik.. TO, mod. EBK, MM DM 1600.- 
+ NK. Tel 069 / 83 44 23 od. 
79 20 96 154 
Kl.-Auhelm: 2-ZKB, 54 m', ruh 
Wohnlage, DM 650.-1-NK. ab 1. «.. 
Tel. 06181 / 6 93 61  
Kl. 2-ZKB, sep Eingang, ca. 40 m'. 
ab 1 8. in Munjter. DM 600.- -f NK + 
2 MM Kt , Tel. 06071 / 3 67 20 
Lux. 2-ZI.-App., Mail, 66 m', gr. 
Loggia, EBK, Keiler, Gar, (of. frei, 
dir. V Priv , Nd.-Roden, Miete 1l50,-f 
20IJ,- Uml, Tel 06073 /8 79 09 

Seligenstadt: Außerhalb, S-Zimrner- 
wohung, Wohnküche, Abstollraum, 
Bad, WC, Balkon, ZH, in 2-Fam.- 
Haus, DG, ca. 100 m». MM IIOO.-Tel, 
06182/2 71 02 
Suche dringend Nachmieter zum 
1. 7. für 2-ZKBB (DG), Balk.. 70 m», 
kl. WE, NB, (Erstbez. 4/95) in Hain- 
stadt, Miete DM 980,- + 150,- Uml., 
Tel. 06182/6 68 12 
2-ZI., KU., Bad, gr. Balk., MU-Stein- 
heim, schöne Lage, S-Bahn-Anschi., 
kl. WE. Neub.. Erstbez , Miele DM 
960,- + DM 170,- Uml. TG u. Kt., 
Tel. 06108/7 34 24 od. 7 35 09 
Möbt. Zimmer mit sep Eingang, 
ohne Dusche, an Wochenendheim- 
fahrer zu vermieten, OF-Buchhugei, 
Tel. 069/85 12 13 
Von Privat: HU & einheim, Erstbez. 
NB 3-Zi.-Lux.-Whg.. kl. WE. beste 
Wohnlage, ab sofort zu verm. Die 
Wohnung bietet für DM 1250.--f Kt / 
NK, 70 m^ Wfl.. sep, G-WC. 12 mZBal- 
kon, Gartenbenutzung, TG- und Au- 
ßenstellplatz, 006109/3 51 72 
HU-Stelnhelm,4-ZI.-Whg.anWQ 
zu verm. 2 x 1-Zi., DM400.--»- 
60.- Uml., 2-ZI. m. off. Kamin. 550 - 
+ 100.* Urnl. auch an Sozialempfan- 
ger. zum 15. 6., Tel. 069 / 88 41 86 
OF, schöne 2-ZKBB, 60 m^, Altb.. in 
guter Lage, 2 Min. zur S-Bahn. Nach- 
mieter ab 1. 7. gesucht. DM 680.- * 
U/Kt. Tel. 069/66 61 60  
Offenbach, 2-ZW, Toilette, ohne 
Bad, Gaseinzelöfen. Gartenbenut- 
zung. unrenoviert. In ot. Wohnlage, 
ca. 48 m2 per sof. DM 500 - ♦ Uml./ 
Kaut- zu verm., Tel. 06074 / 4 44 91 
oder 069 /62 18 66  
Nachmieter gesucht, 3 ZKB, ^alk. in 
Munster. NB.lrei ab 1.5.95. mtl. DM 
1163.- * NK Kt. Tel. 06071 / 3 27 89 
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3-ZW., OF-Blttchttr., dh sofort /u 
vormiolon. DM 990 • ♦ NK, Infos un 
tnr Tnl OfilOB ' 6L".H>. ofif»o MnKlor 
Wir hüben «In toll«t AriMbot für 
Sio m Oftonhnch' 3-i!W, u«ichge • 
schon, RO rn-'. wurdi» 1992 nou aus- 
(jnh.iut. sofort froi DM 980 -NK. Infos 
iintof 06108 / 62 96. ohno Mnkliu 
Suchen Sl« In Otfanbach «In 
flroßet DomliM? Wir konnon os 
Ihnon nnl)totofVt-Zi Whg mit 
130 in«' »ihof 2 Einnon, mit schonofTi 
Oaiton. in ruh u dnch/nnlr Lngo, 
1350 06108 ' 6,^^ 9ßohn»>Mnklor 
LIeban tl» Oflenbnch? Wonn |it. 
konnon Ihnon oino nou nusgohautn 

Zi -DG Whg m 37m'*in/nnli und 
ilochfuh Liign .»rUMoton, DM 695 • ♦ 
NK, rufon Sin c\n untor Toi 06108/ 
fi;' 96 (ohno Maklor) 
Lungen, V f^nv , Bchono3-Zi OQ- 
Whg , üO()ll 3 F-H. 69 m-', Ulk , M'olo 
AlfioERK, OM 1000.- ♦ Gnrngn ♦ NK/ 
Kl , nl) 1 / 9r> «iti CfU)pnHr o Kl , T«l 
0ti103/2 16 09 
OF'ClIy, rufiigu 2-Zi -Whg . NB. EDZ. 
fi OQ,68rn''.olf ERK. TopptcfU). 
roff .2 Abslollr , DM 1020.- ♦ NK ♦ 
Kt ♦ TGP DM 100.-./um 1 6 95 
von Pnval, III 06151 / 35 17 29 
In DleUenbach, 80 m' NB-Whg., 
inkl 2 TG-Slollpl, von Pnval, /um 
1 7 95/u vorm . 06074 / 3 56 66 
Gnrton In OF-Bleber lofort zu ver- 
pachten. Hullo u Wassor vorfuir» 
(fofi, Toi 069 / H9 67 81 
Suche Nachmleter für 2-iw in OF 
Taunusrttm. 52 m-'. /um 01 07 95. 
3 OQ . HnTkon DM 730. ♦ Uinl /Kt . 
EMK muH ut}oinornmün woidun Ab- 
stollpl auf Wunsch 069/83 13 68 
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Nachmieter für 2V^-ZW, auf 2 Ebo- 
non, 80 in-'. Niodor Hodon. Sauna- u 
Gartor>bnn , sofort froi. DM 1250.- ♦ 
NK/KI . f>KW-Stollpl., Toi, 06106 / 
7 61 41 

3-ZKB, 80 m*'. 850 ■ f NK, Kollnr- u 
Onftonmitbonul/ung. nn mittl. od rtll 
Ehopanro. Kindnr, in Epportsfmuson 
/u vorrnjüton, Zuscfuifton M 373 
3'/^-ZI.-Whp., 90 m*' Hoflgau-Jugos- 
hoim. in2-FH. Dnlkon, Miot«. 
DM 1060 - + U/Kl, an burufstrthgos 
Paar. Toi. 06106/94 10 
Rodgau. Nachmleter gesucht. 
3-JW. 90 ni', in 5-FH, Oarago 
♦ Stollpl., Koller. Trockonrnum. Inkl, 
Uml lüOO -.TcH 06106/72364 
TopG'/i'ZI.-Whg., Ku . Tagoslicfitbad 
(Du . Wa, WC), sohr schOno, fiollo 
DG-Whg , ca. 80 nv', Knilor. 
Oaitor), ovll Garagu. in MainflingiHi. 
oin/igsto Miulnartui, dosh. ruf\igstu 
La(jo. Miol« DM 1100 • ♦ Uml. ab 
soforl.Tül. 06182/ 14 55.Afi 
Seligenstadt, NB-2-ZI.-Komf.-Whg 
64 rn-'. üalk . TG. modorno Ausstnt- 
luru). DM 1000 - ♦ NK ♦ TG ♦ Kl . Toi 
06151 /06 21 68o 0172/4 59 20 57 
Von Privat I Bestlage In Nleder-Ro- 
denbach (bei Hanau) 2-ZKB In 3- 
Fnm.-Haus, seporater Eingang. 57 
m-' Wohnflrtcho, cn. 15 rn-' grofio Tor- 

. sülif gulo 
jnu. nt 

830.- ♦ NK f KT Tel. 06184/ 
99 00 13 

rassü, AulORt)stollplal/ 
VorkufuHanbinduni 

ühf nulo 
ab 15 6 95 fro», 

2'/^ ZI. In WG, Nah« Sladtgron/i) OF. 
ab 1. 6. 95. DM 850 - -f Uml./Kt., Toi, 
069 / 82 61 41 
3-Zi.-Whg.. Mühlheim-Lämmer- 
splel. 84 rn»'. gr. BIk , EBK. Parkott. 
1 OG, DM 1100-kalt» NK 4-2 MM 
Kl , sofort froi, « 069 / 83 17 83 
Von Privat; schöne, helle 2-ZW. 
Kloin-Aufioun. 67 rn*'. 
NB, Hafk . EBK. KM DM 950 - inkl 
TG-Plal/. ♦ U/Kt.2MM. T0I.Ü6IO6/ 
1 86 57 odor 06074 / 49 94 18 
In NIeder-Roden ab sofort frei, 
Nachmieter für moderne DOW ge- 
sucht: 2-ZKBB. 60 rn-'. EBK. FB- 
Hoi/g . nou ronov , Miüto DM 890 --f 
NK ♦ Kt , Toi, 069 /97 90 11 66 oder 
06122/88 18 
Obertshs.-Hausen v. Privat. 3-Zi.- 
Kümf.-Wfig., 2 Balk., PKW-Abstollpl- 
incl., DM 950.-♦ NK'KT z, 1.7 
Toi. 06104/4 17 07 
1-ZI.-Dachstock-App., 5 OG. 
scbrng. EBK, KaboKs.. OF-Ahornstr, 
31 m-'. 620.- warm, 06108 /8 13 58 
Kostenlose MItbewohnung und ko- 
stonloso Vorpflogunu an Ausländerin, 
/wiscfion /wischen 20 u 40 J . die el- 
ftem deutschen Fruhrontnor. 50 J., 
dto Frau im Haus orset/l Tel. 06042 / 
6 98 40. ab 15 Uhr 
Kostenlose MItbewohnung und 
Vorpllegung an Frau ohno Unterkunft 
/w. 20 u. 40 J.. dio einem alleinsto- 
henden Fruhrentnof. 50 J.. die Frau 
im Haushalt ersetzt, 06042 / 6 98 40 
Münster. 2-ZKB-DG. gr Balk., 
63m«".DM950-inkl Stellpl. ♦ NK/KI., 
Tel. 06071 / 7 27 22 
Bürgel, Lux.-3-ZW. eSm-TrioO.- 
NK, Ga -WC. Balkon, teilw, Parkett, 
renov., frei 17.. Garage, off. EBK 
(Abstand). 9 069 7 86 15 67 
OF-Clty, 2-ZI.-Whg., 70 Küche. 
Bad. Balkon, Bi. 83, DM 1050.- NK/ 
Kt. ab sofort, Tel. 069 / 8 00 36 61 

»fMS 
ruh LagelnHodQau.2-ZKB. 67m2. 

Balk, u. Kellerraum, Miete DM 
Nachmleter gesucht zum 1. 8. 95. 

jh L^e 
m gr Bai 
tOSO • 4- NK 4^ Kt. 9 06106 / 7 51 06 
ab 20 Uhr Od «06103/4 30 55. 
Herrn Koch verlangen 
3-ZKB in Dieburg, Altbau, für 
DM 900.' kalt zu vermieten. Zu- 
schriften ertTOlen unter M 365 

Mals.-Whg. ganz In weiß, 
3'/ ZKOB, hochw Aussl .Rüm'". 
mit Stollpint/ Gr -Umstndf Hichon. 
Ortsrandig . NB-Erslbo/ug, /um 1 7 
/u vormioton, DM 1150 ♦ NK/Kl 
Toi 06078 ' 7 53 92 
Offenbech, NMho Stadthalle. Nach 
miolof gesucht, 1 -Zi - Whg , 35 m*'. 
sop Ku , Badm Wanno.Balk , PKW 
PI,MinloDM494, ♦ NK/Kl. ab sol, 
Toi 069 / 7 89 19 48. nnchmittags 
Von Privat: 2-ZI.-Komf.-Whg., Seh- 
gonsl -OT, /wockm . oxtravaganlor 
Scf>nilt, 1 00. 78 m-'. unvorb Spos 
saftblick. 2 Balk , Fußbodonhoi/tmg, 
Taguslichlbad, groH/ugiu. holl, 
Noub Efstbo/ ; Tel 0618i' / 2 42 24 
Gr.-Zimmern bei Dieburg, von Priv , 
mod 2 ZKBB. NB, 72 m-'. Kollor, 
waschr, KFZ-Stollpl, sof frei. Mioto 
DM 980 ♦ NK/Kl 0 06071 / 4 44 85 
Malntal, 92 m-' Whg . in 2-FH. mit 
Garton /u vormiolon, DM 1620 - 
warm, Kt DM 2500 , Abstand. 
To! 06181/49 70 58 
1-ZI.. Kochnische. WC ♦ Bad. cn 
20 m-'. Dit/onbncfi SloirU)org. sof /u 
voirn , 320 ♦ U/Kt , Chiffro S 885 
1-ZI.-Wohnung, mit Balk., 45 m*'. ab 
1 7 frm. Toi 069/8 00 15 45 
0F3ZI.2 0G lOOm-'.gopfl HH. Nfl- 
ho City. S-Bahn von pnval DM 
265 000.-, fioi, nou ronoviorl, Toi 
069 /35 92 70 von 8-11 u 19-22 Uhr 
3-ZKB. Garage, Garton, Koller, 75 
nV, i»b 1 7 95 und 3-ZKB, Torr. Gni- 
ton. Koller. 75 nv", ab 1 9 95 von Pn- 
val In Haintnirg-Hainstadl /u vormio- 
ton. Toi. 06182 / 72 91 
3-ZI.-Whg. In Dietzenbach, 70 nv', 
gopll HH.abl 8 95/u vormiolon, 
Toi 06074 / 2 44 03 
Obertshausen-Hausen, 3-ZW, 
74 m-', in 2-FH v Priv . 1150.- ♦ Uml. 
4 1 MM Kt .Toi, 06104/7 43 99 
Äb 1. 6. frei: 2-ZW. In Halr^lädt.'es" 
nv'. MM DM 750.- ♦ Umlagen ♦ Kauti- 
on. Zuschr unloi S 887 
Nachmieter für 3-ZI.-Whg., in Diot- 
/onbach, 2-FH, ab sofort Irol, KM 
DM 1300,-. Uml nach VB. Toi 
06106 /7 97 70 
LuK72^l.-DG-Whg " ™ 
78 rn-'. (DIN 63 nv'). Parkotlbodon. 
l>OHlo Parkrandlago OF, PKW- 
Abslollpl.. 1200 - ♦ NK/Kl /uverm. 
»06104 / 12 46 

NB-Erstbezug: 2>ZI.-Whg. gehobe- 
no Ausstallung. Kucho, Bad, Balkon, 
72 ni*'. in Jugoshoim von Pnval ab so- 
loft.DM 1130 - ♦ Uml /Kl ♦ DM50.- 
TG-Plal/. Tol.06t04 /4 94 40 
Achtung Rentner und Penslonttret 
Nördl. Bayerischer Wald /wischen 
Woidon u, ChamI SchOnsoor Land, 
l.uflkurort u schonslos Dorf in dor 
Oberptal/, Gaisthal (Schönseo), 
4-ZW, 1 OG,ca 110ni'\ZH. Ku., 
Bad. WC, Spoisok.. diircfujoh. Ost- u. 
Sudbik . 890 - 4 60 • Garage. 4-ZW. 
EG.ca 110nv\ZH.Ku .Bad, WC, 
Spoisok . Torr.. 890 - ♦ 60 • Gnrago. 
2-ZI.-Sout.-Whg.. ca 55 m*'. sop, 
Eingang. Abslollr, Dusche m. WC. 
Efiocko u Kocf^ocko. 450 • f 50.- 
Garago, Nahe Oborviochtach /u 
vormiolon. o. Eigenbodarfsklausel. 
Toi 09674 / 84 93 
OF-Bürgel. groß/ 2-ZW mit gr BIk.. 
beste Au.sstattung. FußbodoiUieizg.. 
Parkettboden, sicnlbare Dachbalken, 
nihigo Wohnlage, MM 1095.- ♦ NK/ 
Kt von Pnval, Toi 069 / 86 32 61 
Heusenstamm, helle 2-ZW m Balk , 
68 m-', gr Wohnku . /enir. Lg., DM 
1020.-UJ +Kt . U106104 /6 78 93 

Schöne mod. 3W ZW, in Langen, G- 
WC, BIk . EOocko. ca 92.5 m^, MM 
1250 - kall. sol frei. 069 / 81 62 02 
OF. heile 2H ZW. 70 2 Balkone, 
schöno EBK (Abstand) ab t 7 95, 
MM 988 • 4 NK/Kt ,9 069 < 88 81 83 
Dietzenbach, ruhigo Lngo, sohr 
schöne 3-Zi -Dach-Studio-Whg . 
Parkott. Einbauschrftnko. Hol/decko. 
EBK. DM 1190-4 Uml./Kt, 
Tel 069 / 87 41 34 
Nachmieter ges. für 3-ZW, OF. Na- 
he Hbf. 94 m-, 1200 - warm, /um 
1 8 95,9 069/84 50 40 
2-zi.-Whg., 2-FH, NIhe St«dt. Ktlnl-* 
ken, 54 m-', Ku . Du . DM 650 • 
4 U/Kt, Chiffre W 408 
Schicke, helle 2-Zlmmer-Woh- 
nung,l OG. Kucfm, Bad. Kollor, neu 
ronov . vofk -giinstig, v Pnval /u 
vorm , 49 m«", DM 715.- Mioto 4 Uml, 
H/g 4 Kl. sofort Irei. Chiffre C 911 
Provislonsfrell 3-ZI.-Whg. mit Balk. 
inOF, NahoStadtkhrs DM 1250 - 4 
NK/Kl . Toi 069/83 94 31 Od, 
83 53 95 
NIsder-Roden: Suche Nachmieter 
f. schöne 2-ZW. NB, 65 m«*, inkl 
EBK, DM 1100,-warm, ab sot frei. 
Toi 06106/7 46 75 od. 7 24 51 

3-ZW In Rödermark zu mieten go- 
suchl Zuschriften unter S 878 
Beamter sucht 2-ZKB im Raum Die- 
burg bis DM 650.-warm, Tel 06071 / 
28 26 10 
Suche von Privat 1 - bis 1 V^-ZW, 
KBB. bis DM 850 - warm, in Heusen- 
stamm Od, Obortshausen, kein HH. 
Tel, 06104/7 59 83 
Junge, deutsche Familie m. Kind 
(29/'8/1), gosicherlos Einkommen, 
sucht RH mil Einlieger-Whg oder 
schöne 4-Zi.-Wfig, m. kl. Garton, 
mogl. Rodgaii, /un^ 1 9 odor 

1 10 g5.ChilfroS883 
Maml und PapI suchen für mich (6 
Mon ), unseren Hund (3 J ). unsere 3 
Kal/en (6,11,18 J ) ifTi Raum Drei- 
oich. Rodgau-Hainhausen. Weiskir- 
chon, Jügesheim, langlr kl. Haus o. 
4-ZI.-Whg. mit Bnlkon/Torr und ganz 
hoben Vormiolorn, bis DM 1 tOO,- 
waim, Tel 06103/6 57 05 
BerufsItAtIges Paar (27/28) m. Kat- 
/o. suchen ab 1 7 95 odor spAter 3 
ZW. bis DM 1100, - warm, 069 / 
84 25 47 
DIpl.-Ing. (Deutsche Bank), sucht 
4-5 Zimmer-Wof)nhau8 mit Garten. 
KM bis 1500 -.Tel. 06106/6 12 29 
Junge Familie mit Kind sucht zum 
1. 9. 95 eine 3-ZI.-Whg. in Nou-Isen- 
burg bis DM 1450.- warm, Tel. 
06106/64 66 27, ab 18 Uhr 
Junger Mann, 29 J , sucht 2 Zi • 
Wfig , NB/Erstbo/ , ab 55 m«-, bis DM 
1000.-/1050.- warm, in Rodgau, Rö- 
dermark, Soiigonstadl. ofvio Maklor 
Tel. 06106/77 19 37 AB 
2 Zl.-Sout.-Whg. mit Küche und Bad 
dringend gesucht 
49 

gend gesuch 
08 37 

Tel, 06104/ 

Obertshausen-Hausen, DHH, 
ca. 120m''Wfl., EBK, Kamin. Garage. 
B|. 89, DM 585 000.-. von Privat, 
9 069 /B6 45 36 

OF-MItte: 2-Zi.-Wfig.. 69 m*-. S-Bahn. 
1 OG. gr BIk.. ofl. Wohnku , Parkotl, 
Bad, Kollor, PKW-Stellpl. mögl, Mie- 
te DM 1100,- + NK 205.-/Kt., v. Priv. 
ab 1 7, zu vorm , Tel. 07254 / 84 15 

Mühlhelm-Altstadt, ruhige Lage, 
2-ZI.-Whg., mit Balk,. 68 m-'. ab 
1.8 95 zu vorm., DM 980.--4 Nk, 4- 
Kl .Tel. 06108/7 70 52, ab 17 Uhr 
1-ZW, Penthouse In Mühlhelm zu 
verm..mitgr Dach-Terr..65m', 
DM 980.- 4- NK, sof. (rei, nou ronov. 
Rufen Sie an unler: Tel. 06108 /62 96 
ohne Makler 
Schöne 3-ZW. Mühlhelm, ab 1. 6 zu 
vorm., 80 rn». 2 Balk . Park., DM980.- 
4NK.T0I 06108/62 96 ohne Maklor 
Suchen Sie ein neues Zuhause? 
Wir vorrnielen eine schöne 2-ZW in 
OF, Nahe Bhf., (rei 1. 6,, DM 840.- -4 
NK. Tel. 06108 / 62 96 ohne Makler 
2'/^Zi.-DG-Whng..63m^u 20 
rn-'Sudbalkon, in 3 FH. Mühlheim- 
West, ab 1.8. ev. früher an Einzelper- 
son rnittl. Alters oder Rentnerohepaar 
zu vermieten, DM 850,- 4 Uml/Kt,. 
Tel. 06108/7 64 07 
ÖF-Bleber, von Privat, 3-ZKB, ' 
85 m^. kl. WE. gute Verkehrsanbin- 
dung. ab 1. 7 . DM 1200.-4-NK/Kt., 
Chiffre E 404 
Heusenstamm, Neubaugebiet, 
gopfl.,kl Objekt, sohr gute Wohnlage 
u Ausstattung, von Privat: 2*^ ZW, 
Bad. Du , WC. S-Balk.. 80 m^. DM 
1220,-4-NK4-Kt .PKW-PI.. 1, 7, Irei. 
9 0161 /2 61 64 12. F 06771 /22 37 
Traumwohnung In Mühlheim/Maln, 
lichtdurchflutete 4-ZI.-Wha.. 110 m^, 
2 BIk , EBK. exkl. Bad m. Hundbade- 
wanne. G-WC. Miete DM 1790.' -t- 
TG, Nk./Kt.. von Privat, ab 1. 7., 
Tel 06108/7 41 04 
OF, Starkenburgring, 1 ZI., Ku., Bad 
(neu gefliest). Sat., Etagen-Hzg., 
30 mf DM 550.' 80 - Uml. * Kt,. ab 
sof-, von Privat. Tel. 06074 / 3 15 94 

Offenbach. 3-ZI.-ETW, NB. EB. 
68m.'.DM329 000-/75m'', 
369 000 von Privat, geh Aussl. 
Bucheturen. Bad 4 Gftsto-WC, raum- 
hoch mfliesl. gr S'BIk .gr Koller, 
kompl gefliest, unser Baukrodit von 
6*0 Zinsen, kann utjcrnommen 
werden. Tel. 069 / 86 81 03 
Von Priv. ETW In Dietzenbach, 
3 Zi , 87 m»'. EBK. 2 Bflder m WC. 
Loggia. Keller. TG-PI, ingopfl 
Wohnanl. frei, Vork -Pr Dl^ 
220 000.., Tel 06102 / 32 75 85 
Von Privat: 2-ZKBB, NB, 52 mv 
Diet/enb -Stoinberg, gehob Aussl. 
EBK. TG-Platz. KP DM 245 000,-, 
Toi 06074/4 21 65 
Heusenstamm: 3Vi-ZI.-ETW, 
105 m-', EBK. G WC, 2 Loggien. TG. 
gopfl Anlagoam Waldrand, von Pn- 
val. DM 360 000 -, Tel 06104 / 
6 18 25 abends 
Babenhausen, 3-Zt -ETW. Ku . Bad. 
Balk , 84 m-'. hohe Aussl. kompl neu 
ronov . sofort bo/ugsfortig. keine Ma- 
klorprov . DM 210 000,-. Tel 06151 / 
14 49 33 
Rodgau-Nleder-Roden, gut geschn 
3-ZKB-ETW. 76 m''. gopfl HKinkl. 
TG-Platz u festem Kollerraum, sof 
frui. DM 191 000 -, 06071 / 3 10 09 
2-ZI.-ETW, Obertshausen-Hausen, 
60 m«", EBK, Sudbalkalkon, Parkott, 
Iso-Fonslor, ruh Lage, frei, 
DM 198 000.-, 9 06104 / 7 32 16 
Dieburg: I-Zl.-Whg. mit Schlafni- 
sehe, Ku kompl., Bad, Balk . kl. Diele, 
Klz-Slollpl.,lroi. VB 138 000 -, 
Tel. 06078 / 35 45 
Achtung Kapltalaniegerf 3-Zi.-ETW 
von Privat. WC sop . gos ca. 76 m^ -4 
18 m-" Balk.. Gartonbenutzung, PKW- 
Platz, div. KoilorrAumo, frei nach Ab- 
sprache, DM 299 000. -. 9 06106 / 
73 33 77 Anrufbeanlworlor 
3-Zi.-ETW, 81 m-', in OF. verkehrs- 
günstig gel, VB DM 290 000,-. frei ab 
7/95. Toi 069 / 87 11 70 ab 18 Uhr 
Direkt vom Eigentümer, 
scfiön goschnillenf» ETWs 
3 ZI.. 68,3 ml'. DM 199 000, 
2Zi.,53.5m-'. DM l49 000.-.frei 
tieideWhg in kl WE, in OF-Stadt. 
ruhig, aber doch zonlrai gelogen. 
Tel. 06144/4 29 94 
Altenstädt, 2-Zi.-Whg.. B|. 92/93. 
Wfl. 63 m*''. EBK. Duschbad mil tiefer 
Wanne, kompl. Fußtwdonh/g.. alle 
Böden gefliest. Terr. m. sop. Abstell- 
raum, gr. Kellerraum, Oarago. DM 
265 000,-. Tel 06027 / 9 97 37 
Münster von Privat: ETW, 3-ZI.. DG. 
Bad nou ronov , Holzdecken, Ab- 
slollr, Koller, Garten, KFZ-Stollplalz. 
DM253 000.-. Tel. 06071 / 85 13 
oder 06073/85 13 
Rodgau/Nleder-Roden, 4-Zi.-ETW, 
111 rti?. Mais.. Loggia, TG. gute 
Raumaufteilung, sof. frei, nur DM 
319 000.-. Tel. 06104 / 79 73 52 od. 
0171 / 400 67 83 
Rodgau/Nleder-Roden, 3-Zi.-ETW, 
82 r!i*. Balk., TG-Platz, sof. frei, nur 
DM 242 000,-, Tel. 06104 / 79 73 52 
od. 0171 /400 67 83 
2-Zi.-ETW In Qroß-ZImmern, sohr 
angonehmo, ruhigo Wohnlage, 2 
ZKBB, Koller. Fahrradraum, PKW- 
Slellplalz. Wasch- u. Trockenraum. 
50 m«-', DM 195 000.-. von Privat, ab 
sofort frei, 9 06071 / 4 81 51 

1 -FH mit Grundstück, 465 m^, gute 
Lage in Housonstamm. goeign. auch 
(ur älteres Ehepaar, von Privat für VB 
DM 570 000.- zu verkaufen. Zuschrif- 
ten unter Cf^iffre C 882 
Von Privat: RH In Rossdorl-OT, 128 
m»' Wfl.. ausgeb. DG. Loggia. S/W- 
Torrasse u. öarten, Garage, DM 
479 000.-, Tel. 06071 / 4 34 14 
Dof^lhaushälfte In Obertshausen 
bei OF zu verkaufen 400 
m-'Grundst., gr. Garten. 1 Garage -f 
Stollpl, 171 m^wn.aul3Etagen.2 
Kuchen. 2 Bäder. 6 Zi.. ausbaufähig 
Kellergeschoß, Preis DM 650 000.-, 
Tel ab 18 Uhr: 06104/4 28 92 
HexenhAuschen, Dieburg-Altstadt, 
120 Wohnfläche, (5 Zi.) komplett 
renoviert, Hof, VB DM 318 000.-, 
Tel. 06071 /63 01 68 ab 18 Uhr 

Suche 1- od. Mehrfam.-Hs. (auch 
Altbau) zu kaufen od. Haus zu mie- 
ten, Tel. 06074 / 4 28 09 
ÖRINGENOIII Familie mit 2 Kindern 
sucht ganz dringend ein Haus in Heu- 
senstamm zu kaufen. Keine Makler- 
angebote! Tel. 06104 / 54 02 

Dietzenbach. 3-ZI.-Whg., 83 
m^kompl. renov.. letztes OG, Kinder- 
spielplatz, Sauna, Waschzenfale, 
DM 229 ODO.-. Tel. 06074 / 34 20 
Offenbach, a-ZI.-ETW, NB, EB, 79 
m2 DM 369 000.-/110 m^ Wohn/ 
Nutzfl. DM 449 0{X).-. von Privat, geh. 
Ausst., Buchetüren, Bad -f Gäste- 
WC, raumhoch gefliest, gr. S-Balk., 
gr. Keller, kompl. gefliest, unser Bau- 
krodit von 6% Zinsen kann übernom- 
men werden. Tel. 069 / 86 81 03 

Apt., 35 m^, Rodgau, Seestr.. frei, zu 
verkaufen. VB DM 95 000,-, /zgl. TG- 
Stollpl., Tel. 06151 / 29 01 15  
4''^-ZI.-ETW, in Obertshauson-Hau- 
son, 91 m'. BJ. 79, Irei u. ronov., nur 
DM 275 000,- 1-Zi.-Etagen-Whg.. in 
Oberlshausen-Hausen, 40 m*. Irei u. 
renov., nur DM 130 000,•, v. Pnvat. 
Tel.06104/7 94 20 
ETW, Rodgau-Nleder-Roden, 2 Zi. 
Kü.. Bad, 56 m2. gut geführte Wohn- 
anlage, DM 175 000,-, Tel, 06103 / 
2 99 77 
Von Privat, 3Vii-Zi.-Whg, In Dietzen- 
bach/Steibg.. 80 rn^ Top-Zustand, in 
gepfl. Anlage, Südwest/Loggia, Park- 
platz, neue EBK und div. Extras, 
VB 248 000.-, Tel, 06074 / 2 79 75 
3-ZI.-ETW, Dtzb.-Stelnberg, Neu- 
baugebiet, ruh. Lage, off. Wohn-/Eß- 
bereich, mit hochwert. EBK. Gäste- 
WC, Loggia. TG-Platz, 82 m^, VB 
DM 349 000,-, Tel, 06074 / 4 53 47 
3 Zl.-ETW, Münster, 68 m?. Parterre, 
Garage, BIk., in 8 Fam.-Haus, neu 
renoviert, VB DM 280 000 - 
Tel. 06071 / 63 01 68 ab 18 Uhr 
MERHA8AI Einziehen amT.XSs 
in Dietzenbach: ETW, ca. 92 m?, mit 
4 Zi., BIk., 1. OG, viele Extras, von 
Privat, ohne Provision, nur DM 
348 000,- inkl. PKW-PI.. Tel. 06105 / 
4 49 40 

Audi 80 SO, EZ 11 84. 66 kW. 98 000 
km. U-Kat . Iiefer, Alu 195/50 7 Jx 15, 
T\J neu, 8fach beroifl, 4tung. Top- 
Zusl. Preis VB DM 3500, - .Tel 
06103/6 67 11 
Audi 80 2.0 E, 85 kW. EZ 7/92. Klima, 
lornadorol. GaWa, 1 Hd,23(X)0km, 
ong m Scheckheft, ABS. Sitzhzg . 
SD, Heckspoiler, Sorvo. ZV, el v A 
Wflrmeschut/gl. Alarmanl.. sohr 
gopfl, NP 46 000 -. VK 28 5000 -, 
Tel 06106/23022 
Audi 80,8) 81. TU 4/96, 116 000 km, 
für DM 1000,-/u vork . Tel 06071 • 
3 35 70 ob 17 Uhr 
Audi 80, rot. 1,81.66 kW. EZ 4/91. 9o' 
Tkm. 1 Hd . scheckhoMgopfl, GaWa, 
unfallfr, Sorvo. Gamma-Rad . SSD. 
Zor>tralvoriiegel, VB DM 15 500 -, 
Toi 06074 / 2 65 72 

Galant 1800 QLS, 86 PS/63 kW. EZ 
9 88.90 000 km, TU 10/95, Gara- 
gonwg . scheckhoftgopfl, ol Schio- 
bo-Hobedach, met -woinrot. DM 
7000,- Toi 06106 2 17 22od 
242 69od 77 14 77 

Audi 80, B) 80. für sein Altor Best/u- 
stand. TU 5/96. Radio, Dachboy. 
neue Roilon. 140 000 km. VB DM 
999.-, Tel 06104 /4 37 10 

3161. B) 8/89, Kai.. SSD. ZV. DZM. 
NSW, Sportlonkrad, Alu, 205er Rei- 
fen + 4 WR auf Folgen, tieler. unfall- 
frei. 82 000 km. bronzil-boigo-met, 
VBDM 11 300 - Toi 06106/ 1 62 83. 
Donnerstag, ab 19 Uhr 
BMW 3181, Bi 7/90, TU nou, ' 
65 000 km. scfiwarz-mol., VB DM 
12 500 -, Toi. 069/82 55 57 

Cltro«nBXTD,Kal.61 000 km, EZ 
7/91, 13 600 9 06102/5 1602 

Kombi mit Klimaanlage? Croma 
SX, Kai., alle Extras, Top-Zustand. 
90 000 km. TU f AU 2/97, VB DM 
11 400,- Toi 06074 / 5 04 47 
Panda750L.Kai , 8/88, 59TKM.^/ 
AU 3/96. Sondermod., RC. WR. Top- 
Zust , VB DM 4400,-. Tel, 06181 / 
6 09 17 

Escort Cabrio XR31.1.81.96 kW. 
3/94,22 000 km. Code CR, el. Anl. 
01. Spiegel. Extras. DM 26 000 -, 
Kleinwg. kann in Zahlung gen. wer- 
den. 06103 / 32 26 68 od 31 18 82 
Ford Escort 1.4 OL. ABS, 75 PS. 
2/87. 87 000 km. TU/AU nou. Heck- 
spoiler, Alu. BR, RC-Sloreo, SD, 
2. Hd., alle Inspekl., VB 7900 -, 
Tel. 06073 / 8 02 24 

Opel Omega 2L. 85 kW, G-Kal. EZ 
4 92. TU ASU 3/97. 129 000 km. 
woiO, ABS. SD. el Asp (bofioi/b ), 
Color. Silzh/g vorsi. 13 800 Tel 
06073 / 2 74 30 Od 069 73 70 49 
Opel Frontera 2,3 TD. EZ 4/93. elFH, 
GHD, AHK, Trillbr olc . 5 x Alu 
255/75. RC. Toi -C-Nolz, 41 000 km, 
MwSl auRweisb . VB DM 31 500 -, 
Tel 06106 / 46 91, Fax 1 82 80 
Kadett Caravan, Club 60 PS/45KW. 
rot, EZ 3/91. SD, RC. AHK. 54 tkm, 
VB DM 11 800,-, Tel. 06104 / 4 43 54 
ÄscönaB,B|79, TU2/97,AU5'96, 
90 PS. AHKu.4 Wi -Reifen. 
DM 1000-.Tel 0172 /6 91 75 40 
Top-Gelegenheit: Vectra CD. B| 8/ 
93, nur 9300 km' 1 Hd , 90 PS/66 
kW, weiß, ZV. Sorvo, ABS. eAnt, 
oAsp , G-Kat . GDS. 4trg etc . 
DM 20 500.-. Tel 06106 / 6 35 94 

Ford Sierra Laser, Bi 86, weiß. 
99 500 km, TU 7/95, DM 4000,-, Tel 
06106/ 1 41 53 
Ford Escord, 1,4 CLi, 75PS/55KW. 
5-Gang, 5-lurig, 71 000 km. rol, TU/ 
ASU nou, sehr guter Zustand, VB DM 
7000,-, Tel 06104/4 95 53 

Seilgenstadt, 1800 Grundstück, 
teilweise bebaut im Mischgebiet. gute 
Lage, von Privat zu verkaufen. Zu- 
schritten ert>eten unter Chiffre 8 870 
Von Prlvatl Acker (m» DM 4Ä, ' 
Wiese (m? DM 3.-), Wald (mz DM 5.-), 
im Raum Otzberg zu verkaufen, 
Zuschriften unter S 872 
Bauplatz, ca. 400 m^, in Dieburg, Nä- 
he Zentrum, von Privat zu verk.. VB 
DM 380 000 -, Zuschr. unter C 907 
Baugrundstück. 1681 m?, in Priort 
zw. Potsdam und Berlin, von Privat 
gunstig zu verk , Tel. 06106 / 99 15 

Honda Prelude, Bj. 88, anthrazil- 
mot., TU neu. 79 000 km. 85 kW. 
eSD. oAnl., Servo, Reifen nou, tiefer 
gelogt. LM-Felge, 2 Asp.. Hecksp., 
NR, sehr gopll., DM 11 500,-VB, Tel. 
06108/1335 od.748 03 
Honda Civic 1,5,16 V 90 PS, Clty~ " 
Edition, rot, Bj. 5/91, ca. 43 500 km. 
Zweitwagen, wie neu, DM 12 700.- 
VB, Tel. 06104/49 06 14 

Mazda 323 GLX1.61 Kombi, EZ 10/ 
90,86 PS, G-Kal. Sen/ol,, ZV, VB DM 
10 500.- Tel. 069/88 39 92 
Mazda 626 GLX 2.21 Coup^, 58 000 
km, 115 PS/8S kW, alle Extras, OM 
12 300,-. Tel. ab 18 Uhr 06108 / 
7 57 59 

200 D, EZ 1/82, TU/ASU 9/96. ZV, 
Servo, SSD, Radio, 127 000 km. VB 
DM 8800,-, Tel. 06108/8 16 01 
DB190Bj.84.TU/ASUneu.Extras, ' 
DM 6800,-, Tel 069 / 68 43 23 
Mercedes 250 T, Modell 123, 
103 kW, TU 8/96, VB DM 800 -, 
Tel. 069 / 89 66 93. ab 19 Uhr 
DB 230 E, 97 kW, B). 1/89, blau- ' 
schwarz-met., Kat., ABS. eSSHD, CR 
m.autm.Anl.ZV.autom Getrietje, 
Kopfstutzen im Fond, eFensterheber. 
Colorglasung, Sitzheizung, 9fach be- 
reift, 83 800 km, DM 22 800 - VB, Tel 
069/86 15 49 ab 19 Uhr 

Mitsubishi Colt GLX, G-Kat ,B) 87. 
alle Inspektionen, VB DM 3800.-, Tel. 
nach19Uhr06074/9 91 17od, 
tagsüber 06073 / 6 00 032 

VW Polo. B| 81. TU 8/95. DM 300 
VB, Tel 06108 13 56, ab 17 30 Uhr 
VW Golf, B) 81.TU5/97,silbef-mü ^ 
tallic. 146 000km. VBDM2200 
Tel 06104 /17 45 
Golf III QL Europa, Turbo Dioset 
75 PS/55 kW, EZ 9/93, 18 500 Km, m- 
diarol. Met -Effekt, abnohrnbaro 
AHK, (fasi nicht gebraucht) mii allem 
Zubehör, was die Sene Europc bom 
haltet' Erstklas.^igei Zustand, wie 
nou. NP 33 500 -, letzt DM 23 500 
fei/Fax 06151 - 4 61 61 

Opel Kadett E CG, 1,61.75 PS. 
Bj 88. 54 000 km. AT-Gelnobe, 5lrg . 
weiß. Bereifung last neu. NR. G-Kal. 
unfallfrei.VB 8500-,06142/56 11 92 
Auto für Anfänger: Ascona C, B) 
83. 1,31.60 PS. 120 000 km, TU 9/96. 
weiß, Gopäckboy -4 Skihaller, Preis 
DM 1000.-, Tel 06103/2 81 03 
Kadett E. 1,61,75 PS. Slh , ZV. Color" 
RC, Frontheckspoilor, Bj 88, 
TU/AU 3/97. Kai. el vorstellbare 
Außenspiegol, VB DM 5900 -, 
Tel. 06103/ 31 11 60 
Opel E Kadett. B| 86,189 000 km. 
tU) PS/44 kW, Auspuff, Roifon u AU 
nou. TU 7/96, DM 1800.- VB, Toi. 
06073/97 39 od. 8 03 25 
Opel Astra Caravan Turbo Diesel, 
11 /92, 79 000 km (Autobahn). Schie- 
bodach. Kofforraumabdockung. Cas- 
sollon-Radio (Blaupunkl Trier. 4 Laul- 
sptecher). Top-Zusland. Scheckheft 
gewartet, Nouprols rd. 31 500.-DM. 
Aus erster Hand jetzt abzugeben für 
18 000.- DM, Toi. 06182 / 6 05 04 od 
06181 / 6 26 46 
bpei Kadettl.eT, Kai , 51rg . EZ 5/90, 
75 PS/55 kW, 5-Gana Droam-Ausst, 
SD. RC, LM-Folgen, Hoifen nou, Aus- 
puff loilweiso neu, bordeaux-mel. 
GaWa. gl. Zust. TU 10/95. unfallfrei. 
DM 8500 -, Tel. 06181 / 66 34 64 
Opel Vectra GL^lTe i, 75 PS. EZ5/ * 
9:\ rol. Sorvo. ZV, AHK, 70 000 km, 2 
J Anschlußgaranlio. Dfvl 16 500.-. 
Tel 06073 / 55 94 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
waa in vorschied, Farben, wenig kfTi. 
mil Zubehör, DM 14 440.-. Die Auto- 
garago 06182 /2 18 89 0. 2 83 50 
D-Kadett Kombi, rol, Bj. 84. 55 kW. ' 
sohr gl. Zustand, ong. 69 000 km, 
AHK.'Kai.. TU/AU nou. DM 3500.-VB. 
Tel. 06071 /4 81 51 

Polo Jeton, Bj 89. 50 0(X) km. sc hw 
45 PS/33 kW. SSD. Radio, neue Rei- 
fen, DM 7700.-. Tel, 06071 ' 2 12 29 
Golf II CL. 71 PS/52 kW, EZ 6 91 
mel. Radio/Cass . Sonnen-SD, Alu 
Servol, Wi -Reifen. 80 000 km, VB 
DM 12 750,-, Tel 06071 /3 55 68(vl 
3 24 29 
VW Polo Kombi, rot, 4$ PS/33 kW " 
Bt 8/83, 100 000 km. TU 4/96, AU 
neu. Motor general uberholt, Kupp- 
lung neu, mit Rechnung. VB DM 
1900.-,Tel 06104' 4 53 61 
VW KÄfer, rot, 34 PS/25 kW. EZ 8 74* 
TU 5/97, Radio. VB DM 1500.-. Tot 
06108/7 43 52 
Polo Vox, bT11/87, 54 000 km" 
TU 2/97,33 kW/55 PS. werkstall- 
gepfl. 2 Wagen, neue Reifen, 
DM 8000 -, Tel 06106 / 1 63 45 
VW K*"fer, Bi. 81. TU 1 /96,34 PS 25 * 
kW. Silber. VBDM 2200,-.Tel, 
06104 /4 38 58 
VW T4 Kastenwagen LR. neu. 2,4 L. 
Diesel, 78 PS/57 Im. 5-Gang. aufge 
lastet, elektr Wegfahrsperre, HecK- 
flugolturen. Radio, usw. Weit unter 
Neuprois. Tel. 069 / 84 48 65 
Golf II Typ 19 E. 55 KW, km 103 000, 
TU/ASU neu. Auspuff/Kat neu. Ja- 
mox-Fahrw . 60mm. GTI-Aussl. rol 
sehr gopfl.. NR. Unfallfrei. VB DM 
70001-. Tel 069/83 62 50 
Golf LXDI, Bj 8/83,125 000 km. 
5lrg.. TU/AU 1/97. unfallfrei. I. Hd . 
generalüberholt. Breitreifen, tiefer, 
grun-met. VB 3200. -. 06108/6 62 72 
Golf II, Bj 8/89, 90 PS/66 kW, 1. Hd ' 
55 TKM. SSD. RC. royalblau-met. 
werkslatlgepflegl. 4 WR. VB 
DM 10 900,-, Tel. 06182/ 6 88 66 
Aus Postbestttnden: 2 x Golf Die- 
sel I, Bj 82/83,1 J. TU, Oha. 88 000 
km/50 790 km. ohne Rückbank, je 
DM 2100 -, Tel, 06103/5 41 37 

Suche Vespa-Roller, 50 ccm, TPH 
Sveraod Ouarz, zu kaufen. Bezah- 
lungbar. Tel. 06104/ 10 16 03 
HondaNTV650Revere,EZ3/92, " 
nur 6500 km. Sommerfahrzeug, 50 
PS, sehr gepflegt, alle Inspektio- 
nen. Tüv,VB 81M,-. Tel. 06181 / 
6 29 59 

205 Look, EZ 1/91, 49 000 km, 60 
PS. rot, RC, 1. Hd , scheckheftgepll., 
DM 8800.-, Tel 06104/6 58 26 
Peugeot 205 GTI, G-Kat., 1,91, 
120 PS. Alu, elFH. GSD, RC. Infrarot- 
ZV, mel.. 5-Gang. 90 000 km. 1 Hd., 
GaWa. Top-Zust., VB DM 10 500.-. 
Tel. 06103/7 44 02 
Peugeot 305 GL Kombi, 5lrg., B). 5/ 
86, TU 5/97, 50 kW, rol, 107 000 km, 
RC. 4 Wi.-Reifen, DM 3900,-, Tel. 
069/81 14 46 
Sparsamer Löwe 205 Green, EZ 1/ 
92. 29 000 km. TU und AU 2/97.60 
PS, G-Kal, 1. Hand, NR. Glas-SD, 
ZV. WSV, oFH. unfallfrei. VB DM 
11 900.-, Tel. 06108/6 89 60 
abends oder So 

Subaru Legacy Allrad Kombi, 1,81, 
103 PS, höhenverstollbar, d'grun- 
met .EZ 11/93, 24 000 km. AHK, 
Hundegitter, Laderaumwanne, ZV, 
Radio, noch 1 'i J Werksgaranlie, 
VB DM 23 000,-. Tel. 06106 / 7 56 02 

Toyota Carlna Kombi, EZ 7/68, 
met.-blau, 90 PS/e6 kW. 115 000 km. 
TU/AU neu. Dachgepäcktr , Wi.-Rei- 
fen, Servol., scheckheftgepfl, Tel. 
06071 / 7 42 48 

VW Corado G 60, EZ 7/91. alle 
Extras. NP DM 60 000 -, VB 
OM24 500 -.9 06106/ 1 48 00 
Polo Coup^ Sonderm. (Jetori), Bj. 
89/90, sehr gepfl.. 79 000 km, TU 
neu. schwarz. 45 PS. Kai., 2 Asp , 
NR, gel. Scheiben. DM 8000,- VB, 
Tel 06108/13 35 Od 7 48 03 

Suzuki RG 80 Gamma, anthrazil. 
Vollverkleidung. Bj. 91, TU 3/96. VD 
DM 2100.-. Tel. 06106/7 51 27 
Motorradjacke "Streamer", von D 
Louis, nicht gelr.. rot/schwarz, aus- 
ziehb. Futter, Protecloren, DM399,- 
Tel-069/81 77 14 
BMW R 80 RT, Vollausstatt., EZ4' 
94, 5400 km, FP DM 15 500.-, Tel 
069/81 77 14 
Honda CX 500~Bj 79, orig. 35 TKM 
50 PS/36 KW. TUV 5/97, viele Extras, 
Topcase-Koffer. Top-Zustand VB 
DM 3500,-. Tel. 069 / 83 34 72 
GPZ 900 R, Bj. 88, 98 PS/72 kW, 
54 000 km. sehr gl. Zustand. Batterie 
neu, VB DM 5500.- Tel. 06103 /16 39 

Sportboot Drago 1700. L: 5,15 m. 6 
2,12 m, 140 PS, Innenborder, geno- 
raluberhott, mit Trailer, reiseferiig, 
DM 9800,-, Tel. 06108 / 7 78 38 

VW T 4 Carthago Malibu, Zwitter- 
dach, rot. 2,41 tDiesel, 78 PS/57 kW. 
Bj. 8/91.1. Hand. 75 000 km. 5-Gang. 
Servo. Truma EW 1800. Kuhlschr. 
RM 185 R, 2er Gaskocher. 401 Fn- 
schwasser, 501 Abwasser, 2 x 5 kg 
Gas. Ladegerät. 2. Battene, Bordcon- 
Irol, AHK. Radio Gamma m. 4 
Lautspr. usw.. NP ca. DM 60 000.-. 
VB DM 34 900.-. Tel. 06073 / 8 02 24 
Wohnwagen Bürstner Citys 4230 
- " lahrl"   

üäc 
bis 11/95, kpl. mit Vorzelt :Herzog- 
TN, Baujahr 1991. DU/WC, Garagen- 
fahrzeug, ca. 5000 km gefahren, TU 
Toscana und Sonnensegel, Neupreis 
DM 16 000,- für DM 10 (500.- zu vafk , 
Tel.06108/771 49ab19Uhr 
Knaus Traveller 580 U 2,5 D, Bj 
4/91,55 000 km. sehr vile Extras, VB 
DM 39 000,-, Tel. 06108/6 64 87 

Reisemobile: Weinsberg 
Wohnwagen: Crlstall 
Mobilhelme: FREWO 

Vermietung-Verkauf-Service 
9 06182 1 58 40, Fax: 8 55 01 gew 

VW-Kombl-Dlesel, schadstoffarm E. 
Bj.91,5Zyl.,90PS, Servo. SD. 
Standhzg..31 000km, DM27 000 -, 
Tel, 06103 / 8 41 53 ^ 
Wohnwagen Wllk 502, 83. Vor- 
zell u div. Zubehör, Top-Zustand, "HJ 
5/96, DM 5900,-. Tel. 069 /85 18 15 
ab 19 Uhr 

it 

WohnmobllVW LT40 DItstl, 
C, . 55 KW. Selbslsusbau. B| 79. 
»ihangerHuppl., Auslauachmolor, 
20 000 Km, Kühler neu. Solar«nlage. 
njl>7. DM'2 000.-,Tel.06182/ 
225 30 Fax 2 85 46 

SO PS-Flachmotor lUr VW Bua, 
Kopie doleKI. Rest In Ordnung, 
«ompl lur DM 100.- zu verKaufen. 
T, 06103'6 82 77  
Ö^i Aacona CItO Motor. Qeirtabe 
oo Kompl., Motor 700,-, 5-Qang-Qe- 
in«ce 400.-. od. UnlallautoKomplett 
luf OM 700.-. Tel. 06073 / 8 05 29 
2IAIu-Anhlng*r,a'91.L 4m, 
B 1,70 m, H 1.80 m, Zuladung 1.41, 
Iiis Seilen .ibKlappbar. neu bnrellt. 
nj8 96, DM 4830 -, MwSt ausweis- 
Mr Tel. 06073 8 02 24 
Alulelgan lUr VW Qolf III u. Paaaat, 
2teiiig. 7li x 17 mit 215/40/17 Dunlop 
ST 0000, DM2500,-, Tel. 06108 / 

,7 36 26 
Tragbaraa Haua-Moblltalaton und 
Auloielelon C-Neti 3, günsig zu 
V8'k. Tel. 069 / 85 39 47 

Kiufa PKW od. Klelnbua qib B|. 84. 
auch mit Mängel, viel km, T\J tglllg. 
Toi FAX 06103/2 25 94 

Suche zum 1 9. Auazublldanda/n 
lur Neurol.-Paychlatr.-Praxia In 
DIetianbach. Schrlltl. Bewerbung 
Dille mit Foto an Dr. W. Kruach, 
Rathanauatr. 5,63128 Dlatzaribach 
Hauihaltahllla einen Nachmittag pro 
Woche, vorzugsw. Do. od. Fr., In 
Rodgau-Malnhausen gesucht, 
Tel 06106/45 39  
Suche Putztillla, 1 xwö.,ca 6Std., 
vorzugweise spanischsprechend, Ort 
Egolsbach, Toi. 06103 / 4 91 33 
Wir, 6 J. u. 16 Mon., suchen lürlSn- 
gerlristig llebevolla Frau, die unserer 
ii.tanKen Mutti, von 11 -10 Uhr, von 
Mo-Ft, im Haushalt hilft. ■ 06106 / 
2 17 l9(Rodgau-Dudenhoten) 

PARKETT-UND 
LAMINATBÖDEN 

hyglanlach u. pflagalalchtlll 
Wir alnd einer der gröntan Anbieter 
In Heaaen mit Qbar 400 Sorten Aua- 
wahl ab OM/ m> 29.751 Latten Bit 
lieh von unt (achgerteht barattn. 

HOLZLAND BECKER 
Obartahauttn, an dar 8 44t, 

Talafon 06104 / B SO 40 
Kaula bar: Alt* Qtmlidt, Rahmen, 
ganze Nachllsse. 06102/3 72 69 gw. 
Vark. gut gebr. Watehmaachintn 
mit Vollgarantie, z.B AEQab98.-, 
Miele ab 110.-, KühlichrlnKa/E-Her- 
de ab 50 - usw., Lieferung frei Maus 
• 069 /3B 71 57, Fa. WMZ Ffm. 
Kaufe lautend Waachma., Kühlschr. 
E-Herde, Trockner usw., auchdefek- 
te, hole sol. ab 069/3B7157, Fa WMZ 
Qabr, Hauahaltagarlte billig zu 
verk., z.B. Waschm.. Wtschatr., 
Kühl- u Qefrlerschr., Qeschirrspülm., 
KüchenmObel, Spüle, E-Herde, 
Qash.. u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 
Baumflllarbtitan • Oartangaatal- 
tung ■ Qehölzachnitt, Pflaatararb. 
■ auch Sa. u. So. 06074 / 4 44 SO u. 
06071 / 2 34 41 gew. 
ZImmertUren, riesige Auswahl In al- 
len Qualitäten. Unsere Fachberater 
sind lur Sie dal Unter« großan Aut- 
tellungtn tind auch aunntaga von 
13-17 Uhr geöftntt (keine Beratung, 
kein Verkauf), HOLZlAND BECKER 
Obartahauttn, an dar B 448, 
Tel. 08104/8 50 40  
Wir pllegtn Ihrtn Qartanl Baum- u. 
SIrauchschneldearbeltenJeder Art, 
Ihr Fachteam ■ 069 / 46 78 25 gew. 

ZU VERSCHENKEN 

ODER UNTER DM 50.- 
Damptantaafter für ca. 8 kg Füllung, 
guter Zustand, auch zum Qemüsega- 
ren geeignet, DM 25,-. Tel. 069 / 
81 93 83  
Klelnblld-VergröDerungagerit. 
Zelss Objektiv, Doppolkondensor DM 
50,- Papierkassette dazu DM 20,-. u. 
anderes f. Duka. Tel. 069 / 81 93 83 
Dunkelkammtr-Zubahör: Schaltuhr 
DM 10,-, Trockner DM 15,-, Stativ f. 
Foto-Video DM 40,-. Tel. 069 / 
81 93 83  

2 Fenaltrtlchtrungtn (ABUS) orig. 

ng tätig, 
eis in Qr. 

6 bräunt Qartenatühla * Aulig , {e 
Dl^ 20,', OberKOrper-Braunei * Stativ 
le DM 50,-, AEQ-Qnll Automnl DM leD^ 
50,-, 

An- u. Verkauf v. Antik- u. Qa- 
brauchtmöbtln, Entrümpl., Haus- 
liallsaulias., 069/46 78 25 gew. 
QARTENHOLZ SONDERPREISE! 
z B Sticksel, 6 X 30 cm. ab DM 0.69, 
32 mm Holztliesen, 50 x 50 cm, ab 
DM 5.90, Beetrollis 30 x 200 cm. DM 
12 95, Sichtachutzzflune 180 x 150 
cni,ab DM 36.90 u.v.m. 
Fordarn Sie unaeran nauan 
koatanloatn Katalog an oder beau- 
chen Sie unsere große Ausstellung 
ouch aonntaga v. 13-17 Uhr gtOrf- 
»at (keine Beratung kein Verkauf) 
Wir freuen unt auf Slal 
HOLZLANO BECKER 
Obertahauatn, an der B 446, 
Tal. 06104/au 40 

8ügla Ihre W«ache. Tel. 06104 / 
7 33 16 Mittwoche ab 18 Uhr 
Suche Putzatelle In Dietzenbach 
TGI 06074 / 3 33 06 
Suche Baatelarbalten für zu Hause, 
nur größere Auftrage (eigener Trans- 
porter), Tel 06071 / 3 70 63  
Amerikaner mit ausreichenden 
Deulschkenntnissen sucht Arbeit jeg- 
licher An Tel. 069/84 14 15  
Suche Job für Fraltag, Samttag u. 
Sonntag u. außerdem einen Aus- 
hilfs|ob nur in der Zeil vom 6. 7. bis 
18 B .Angeb. bitte umgehend an 
Posllach 1301,63233 Neu-Isenburg. 
Vielen Dankl 
Wer braucht Hilfe? Übernehme 
2-3 X wö. stundenweise liebevolle Be- 
treuung einer älteren Person, Ein- 
Kaul. Arztbesuch sowie kl. Verrichtun- 
gen im häusi. Bereich. 069 / 57 45 90 
BTA (welbl. 29 J.) suchl interess 
Vormiltagsbeschäftlgung auf 
DM 580.- Basis, auch Branchen- 
Iremd, Tel. 069 / 8 00 27 62   
Büroangattallta, 23 J.. gute PC- 
Kenntnisse, Engiischkenntnisse, 4 
Jahre im Bereich Werbung lätl| 

Taschenbuch) günstig zu verk., 
Tel. 06074/2 77 82 ab 181. JUhr. 

sucht neuen Wirkungskreis in ( 
Z inmern u. Umgebung, gerne auch 
nalblags. Chiffre M 369 
Frau tucht Putzsielle Im Haushalt 
oäer Büro. Tel. 069 / 87 18 29 

Rano-Qthllfln sucht Anstellung In 
Stadl oder Kreis Olfenbach, Tel. ab 
19Uhr0172/629 26 69 
Zuverlittlgt Hauahaltthllft, 2x4 
Sld. □ Woche ges., Tel. Dietzenbach 
06074 / 2 4 8 36 ab 18 Uhr 

Kaufe 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spitzenpreise 
Briefmarken-Auktionen 

Britlmarken- * MUnztnlachgttchlft 
Werner KOnnel, Qroße Marklslraße 47 

63065 Offenbach, T. 069 / 68 37 39 

Tel 06106 / 1 41 79 
Slorttm Vogelmotiven 2 x 140 cm 
B., 225cm L , le DM 25,-. Stores, 225 
cm L , 2 X 130 cm B . |eDM20.-, Tel. 
06074 9 89 49 
Store htnmühlt Btby-Hopttr, 
neuw,, DM 45,-. Smoby Werkbank f. 
Kleinkinder mit Zubehör, DM 30,-, 
Tel. 06182 6 93 05 
Mundpfltgectnttr und Munddu- 
sehe, wie neu, NPDM 199,-für DM 
49,-, Langspielplatten Stück DM 4,-, 
Tel 069 / 89 39 26 
2 Ltlchtluftmatratzan, NP DM 44,- 
für DM 22,- und 2 ältere Benzinko- 
cher |e DM 15,-, Tel. 069 / 89 39 26 
Enttaflar, 20,-, Baumspritze 30,-, H- 
Rad 26 Zoll, 50,-, Rasenmäher Wolf 
50,-, Tel. 069 . 89 57 61  
Kaltanttifttr Braun Entsafter, 
Klopfsaugburster, Bügelpresse. 5 Li 
u.T Beuler und Siehlampe VBDM 
50.-/{e Teil. «069/84 30 65 
Alter KItldtrtchrank (nicht antik) 
leicht rep.-bed , 3lüng, H. 2,03, B 
1,80 m. Kostenlos abzugeben, Dtzb., 
Tel 06074 / 3 34 69 
Oth-Koth, Prtnatal, H & M etc. Kin- 
der-Klamotten, I Knaben ab Qr, 64- 
104, von DM 5 - bis 30 - zu verk., 
Tel. 06181 / 57 37 51 
KIddy-Bord für den Kinderwagen, so 
fährt das Geschwisterkind bequem 
miti DM 45,-Tel. 06106 M 51 26 
Rowtnta Qrlll, De Luxe, fast neu. 1 
Waffeleisen, verchromt, 25,-. Tel. 
069/85 13 49  
WIcktItItchauflagt, last neu. DM 
15.-. WC-SItzverklelnerer, lila, für DM 
10,-, 2 Kinder-Dreiräder, DM 10,-, 
Tel. 06104/6 77 20 

verp. Je 49,- (NP 65,-); Einmachgläser 
le -.50.2 Alllbert-Badschrankchen, 
beige ie 20,-; Tel. 06162/39 66 
1 BUgtlbratt, DM 10-, 1 Damplbü- 
geltlsch DM 45 -, 3-Bein-Liege, DM 
5.-, Bücher zw. 1.- u. 10,-, div. Lam- 
pen 5,- b. 50,-, T. 06162/39 66 
Ntchtttromtpticher-Htizkörptr 
zu vtrk., ä DM 50,-, asbestfreil 8 
Stück,Tel.06182/43 91   
Damtn-Fahrrad, älteres Modell, oh- 
ne Qangschaltung, gut erhalten, lür 
DM 30,-. Tel. 06161 / 6 04 28 
E-Htrd, Küppersbüsch 7382/3, 
6 KW, 3 Platten + Backofen, B|. 60, 
funktionsfähig, DM 50.-, ffl 06106 / 
2 28 27  
Htlßt Qutllt Rowtnta FK-95,1400 
Watt, ideal für Kaffee, Tee. 5 Min. 
Terrine etc., orig. verpackt, NP DM 
75 -, lür DM 30.-, Tel. 06106 / 2 28 27 
Samtanzug, dunkelblau. Qr. 96. mit 
Schlaghosen, 70er Jahre, DM 50-, 
Tel. 06106/228 27  
Software - PC 1401/03 (Sharp), pro 
Programm DM 20,-, + Versand, + 
Preisliste + Beschr., Tel. 06104 / 
6 10 59 
Qroße Autwahl in Romantn Kln- 
der-u. Kochbüchern (gebunden od. 

Handwerker tucht Ntbtntitigkaltl 
Tapezieren, Innenausbau. Lamlnat- 
Fertigparkett. Keramikfliesen usw. Tel, 06073 / 55 32 

2 PIzzittlltr. 30 cm 0. je 6,-, Ein- 
koch. 40,-/100 Einkochgläser ie 0,50, 
2 Federbetten, 180 x 160, je 40,-. 2 
Kissen je 10.-, Tel. 06106 / 90 78 
Kohlebeltttllhtrd, 45 -, Pilotenkof- 
fer, neu, 40 -, Tel. 06162 / 39 66 
Dltnty Mobllt, nicht benutzt, zum Vt 
Preis für nur DM 40.-. Jugendbücher, 
von 0,50 bis 2,50, Scout-Schulran- 
zen, DM 10.-, Tel. 06103 / 2 17 26 
Ktttalttndtcka, echtea Eichenholz, 
20 m2 ä DM 10,-, Weck-Ql. Stck. DM 
0,50, Bügelmasch.,.Siemens", DM 
50-, Tel. 06106/1 58 10  
MUllbox-Türt. verzinkt, lür 50 Liter- 
Tonnen, zu verkaufen für 50,- DM, 
Tel. 06028/ 17 82   
Verkauft 40 Umzugtkirtont für DM 
40.-. Tel. nach 18 Uhr 089 /8 08 58 
Dtcottehl. (Schlrmform), Studlo- 
Klappenspotschelnwerfer, ält. Flur- 
lampe, 94er Michelkatalog Ost/West, 
je Teil 50,-. 069/85 24 65 O  
Aulotlirmtnltgt, Qolfkotflügel, 
79-83, re., BMVV-Radbl. 13", PKV 
Wärme- u. Kältelsollerbox. je Teil 50,- 
■ 069/85 24 850  
2 Sprungrthmen, 1 x 2 m, mit Ma- 
tratzen u. Kopikellen, alles voll ge- 
brauchsfähig, koitenlos bei Abno- 

~ 610" 

B«irücr*riach« Anlageberater prellen 
argloae Sparer um Millionen: 

Ausgenommen 

wie eine Weih- 

nachlsggns... 

Gehen Sie mit Ihrem Geld aui Nummer sicher. 
Je größer die Rendite, desto größer das Risiko. 

il 
Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

2 Mütter bitttn tlltt von A-Z fürs 
Bnby u Kleinkind, Qr 65-104 (Jeans. 
Jacken, Schneeanzug U V m von DM 
1 .■/30.- pro Teil. Tel. 06102 : 2 65 00 
Sch&nt altt Sammtittittn u. Ttl- 
ler pro Qedeck, DW 20 -, Weingläser 
pro Stuck. DM 10 -, Vasen von DM 5.• 
bis DM 20 -, Tel 061Ü2 80 06 91 
KUchenutentllltn tut Emtlllt, ca 
100 Jahre alt, ZW DM10-und50-, 
Tischdecken zwischen DM 5 - u. 25.■, 
Tel 06102 80 06 91 
Alte, wundertchftnt Wtißwitche, 
Kissen mit und ohne Spitzen (nie be- 
nutzt), von DM 5 - bis 20.-. Tel. 
06102/80 06 91 
Couchtitch, B 75, L 135, H 46, 
Eiche rustikal, mit Flieseneinsatz, 
DM 50,-, Tel. 06071 / 3 77 62 
Autoklnderaltz, 0-9 Mon , Top-Zu- 
stand, DM 50,-, Wandteppich zum 
SelbstKnupfen, 80 x 110, DM 30,-, 
Tel 06071 / 3 78 10  
Wlld-Wtit-Romint (Bucher) über 
20 StcK , DM 10,-, Kinderbücher, Ro- 

lung, Tel. 06103/2 25 35 

4 HolzttUhlt, Sitzfläche bezogen m. 
beigem Kunstleder, mit hoher Lehne, 
lür DM 20,-, Tel. 06104 / 6 77 20 
Vogtlklflg DM 20,-, Waffeleisen (ca. 
45 Jahre alt) aus Quß, DM 30,-, 
TischgriiI, DM 20,-, Tel. 06074 /7 58 8 
Fahrräder 16,20,24 Zoll, Preis je 
DM 25,-, Tel. 06104/7 25 14 
AEQ-Nachtttrom-SptIchtroftn, 
1,5 KW, guter Zustand, DM 10,-, 
Tel. 06182/2 41 92   
Baukntchl, 4 Fl.-Qasherd, 60/60/85, 
mit el, Heißluft Backofen, Zeilschalt- 
uhr u. Gasbrenner. welß/dKl.braun 
DM 50,-; Tel. 06182 / 2 41 92 
Rattnmihtr, elektrisch, DM 40,-, 
Tel. 06104/ 10 14 34 
1 Kltppgrlll, (elektr.) DM 25,-, 1 Hoo- 
ver Tepplchrelniger, DM 30,-, mehre- 
re Rippenheizkörper je DM 50.-, 
Tel. 069 / 84 25 52 
1 Röhrentonband, DM 30,-. 1 alte 
Nähmaschine DM 50,-, Kinderlahr- 
radsitz DM 20,-, Tel, 069 / 84 25 52 
1 kl, Klndtrfarrad, 50,-, 1 Puppen- 
bad mit viel Zubehör, 30,-, Sakkos, 
Hosen Qr. 48-50, ab DM 5,- bis 40,-, 
Tel. 069 / 84 25 52  
Ttlchpflanztn für Neuanlage von 
Qartenteichen vom Hobbygärtner, 
Stck. DM 1,50, Seerosen DM 7,-, Tel. 
06108 / 64 42  
Smoking, Gr. 40/42, neuw., DM 45,-, 
Damen u, Mädchen, Qr. 36/38, Pullo- 
ver, Blusen, Röcke, DM 5,- bis DM 
10.-, Tel. 06154 / 95 26  
Haartrockner mit Stativ. 1.0., DM 5,-, 
div. Schallplatten neuw,, Stck. DM 5.- 
Da.-Qarderobe, Qr. 36/38, DM 5,- bis 
10,-, Tel. 06154/95 26 
Klndermatratze 70 X 140 cm, DM 
45.-, Tel. 06104/97 11 29 
Umttandtkleldung Qr. 42 für den 
Sommer: Badeanzug, Radier, Shirt, 
Kleider, Bermuda, Leggins usw.. ab 
DM 10,-, Tel. 06074/4 1530 
Wlckeltatcht, weiß, m. kl. Elefanten, 
neuw., DM 20.-; Das Stillbuch v. H, 
Lothrou, DM 15,-, Vaporisalorv. Pe- 
tra, DM 25,-, Tel. 06074/4 15 30 
Qardtrobtntpltgtl, breite gebogte 
Umr„ massiv Eiche, DM 30,- 
■ 06162/20 87 ab 17h   
2 Ajour Pulllt, Qr. 46/48, weiß u. 
mint, Fehlkauf, nichtgetr., zus. 
DM 50.-, «06162/20 87 ab 17h 
Zu vtrtchtnktn: Wozlschr., Nußb. 
L:3,30, teilmassiv. 3 Stühle, 1 Tisch, 
rund, nicht besonders schön, aber 
brauchbar n 06162 /20 87 ab 17h 
Rominhtftt aller Art zu verk., Floh- 
marktsachen, Müllschranktür 1101. 
verzl.. DM 40.-. neuwert., zu verk., 
Tel. 06074 / 9 52 44  
Qtthtrd, 4flammlg, zu \'erkaufen, 
DM 50.-, Tel. 06103/6 70 99 
4 Ftlgtn 175 X 14, f. Mercedes 123 
m. Reifen u. 1 Waschbecken. 57 x 45 
ä DM 1 ü,- zu verKaufen, Tel. 06108 / 
6 79 21 
Stab. Umzugtkittt, H:70. B; 80. T: 
65 cm, DM 30,-. Tel. abends 06104 / 
13 54  
1 Paar Schuht, blau, Qr. 40, NP 89,- 
jetztSO,-, 1 Elche-Regal, DM 35,-, 
1 Klate Kerzenkränze, DM 30,-, Tel. 
06102 / 2 65 00  
1 Chicco Buggy, einfach, DM 30.-, 
1 kleine Tüte PTaymobil, DM 30,-. 
4 Tüten Lego,Jeweils DM 50,-. Tel. 
06102/2 65 00 
Klndtrfthrrtd, 20". DM 50.-. 
Tel. 06108/7 52 86 

Htrrtnkommodt, poliert. 50,-, Ro- 
wenta Kaffeemaschine, lOTs., 15,-, 
Privileg Brotschneidemaschine. 20.-, 
Tel. 06106/90 78 .  
300 Miniatur Schnapa- u. Llkörfla- 
tchtn, DM 1.50 bis 7.50 + 85 interna- 
tionale Bierdosensammlung. DM 1.- 
bis2.-,IB06103/662 79 
2 Watchbecktn m. Armaturen, je 
DM 50,-, 20-L-Dieselkanisler u, 5-L- 
PiastlKkanister DM 4,- und 15,-, Tel. 
06103 / 6 62 79  
Hauahaltaartlktl, Übertöpfe (Ker.), 
Teesen/ice, Schüsseln, Chrlslbaum- 
ständer, DM 1,- bis DM 8,-, 
Tel. 06181 /65 01 93Bbends 
10 Handtücher (ntu) je DM 1,50, 
2 Qarn. Biber-Bettwäsche. DM 8.-. 
Tel. 06181 / 65 01 93 abends 
FInktnbtrgtr Pftnnt, Nelskamp 
Dachstein, schwarz, 2 x 34 St.. orig. 
verpackt, je DM 50.- zu verk.. Tel. 
06(574 / 9 93 81  
25 Ttllt KIndtrkItldung, zum Teil 
neu, Qr. 146-182, Jacken, Hemden, 
Shirts. Schlafanzüge usw., zus. nur 
DM 50,-, Tel, 06181 /5 30 19 
SporthUtze, Spoiler für Motorhaube, 
für jeden Sportwagen geeignet, aus 
Kunststoff, out erhalten, nur DM 40,- 
(NP 200,-), Tel. 06181 /5 30 19 
Frontapolltr für VW Qolf I/Scirocco I. 
gut erhalten, nur DM 50,-, (NP 400.-). 
Tel. 06181 / 5 30 19 

KItIntr Sttael, 60er Jahre, neuer 
BW-Stoff, DM 20,-, stabilo Ruslor- 
Stühle, je DM 5,-, Tel. 06154 '8 29 83 
Arbtlttplatte, 53 x 229, massiv 
Holz, m. hellem Resopal beschichtet, 
lür Hobby-/Arbeilsraum goeign,, 
DM 50,-. Toi. 06154 '8 29 83 
Da.-Bltzer, pink. Qr. 46 (Del-mod- 
Modell). noch nicht gelragen, NP DM 
329,-für DM 50,-, Tel 06154 /8 29 83 
2 Ölttnkt, je 1000 Liter Fassungs- 
vermögen sowie Auflangwanne, 
90 X 170 cm, kostenlos abzugeben 
Tel. 06104/4 26 65 
Dezimalwaage m. Qewichten 40,-, 
Zählwaage (30 Kg Molall) 40,-, 286er 
Computer m. Festpiatto DOS Monitor 
50,-, Tel. 06071 / 7 16 14 

Bettumrandung Tunis in beige/ 
braun, 67x 140x340 cm, VB 4S,- DM. 
Tel. 06108/6 71 80  
Armatur für Badewanne u Dusche, 
VB 25,-DM. Tel. 06108/6 71 80 
Ferntehttänder, Holz, 42 cm breit, 
82 cm lang, 54 cm hoch, VB 45,- Dfi/I 
Tel. 06108/6 71 80 
Qlattitch, 70 x 70 cm, aul Chromge- 
stell, DM 50.-, Tel. 069/85 92 33 

Qr. Aquarlumfllter, 30 x 42 x 37 cm. 
4 Kammern, sehr lange Standzeiten, 
muß auf gleicher Hohe wie Aquahum 
stehen, DM 50,-, Tel. 06106 /50 22. 

Qarttnttuhl, DM 50,-, div. Schall- 
platten DM 20,-. Tel. 06074 / 79 89 
RödermarK) 
Ftrntth-VIdtotpItl mil vielen Kas- 
settenspieien, Df^ 30.-: Tel. 06074 / 
2 72 23   

Truhen-Eckbank mit losen Sitz- u. 
RücKenkissen, helles Holz, wie neu. 
mit Tisch, DM 50.-. Tel. 06074 / 
2 72 23 
5 Abdeckplatttn, Doppeisteg 
3 X 1,20 m. gut erhallen, lür DM 50,- 
abzugeben,Tel. 06182 / 6 90 08 
Ca, 50 Umzugtkirtont In versch. 
QröOen zu verKaufen, je DM 2,-; 2 
Regentonnen blau, ohne DecKel, je 
Df»r20,-, Tel. 06074 / 2 99 50 

-* bitte öfter probieren, (abends) 
Elkot 120 000 uF 15 V, 69 000 uF 
50 V, StücK 25,-, Blei-AKKus 12 V, 
6,5 Ah, 6.5x9, 5x 15 cm, 35,-, Tel. 
06106/50 22,(abends) 

Projekt Nr. 07223 Argentinien/Paraguay] 

Polo Vnikgr 

Vertrauensleute 

statt Projekte 

Das noch vorhandene Waldge- 
biet des Gran Chaco sthrumpft. 
Und damit der Lebensraum der 
hier als traditionelle Sammlerin- 
nen und Jäger Uberlebenden in- 
dianischen Völker. Über Hilfs- 
maßnahmen wird versucht, sie in 
ihren Bemühungen zu unterstüt- 
zen, ihre Lebensformen und 
-mößlichkeiten zu erhalten. 
Docn Landraub, Gewaltanwen- 
dung, Ausbeutung, Zerstörunu 
von Kultur und Traditionen sind 
kaum aufzuhalten. Eine kirchli- 
che Studie ergibt: Die Indianer- 
völker brauchen flexible und 
kompetente Begleitung. Entspre- 
chend den gerade anstehenden 
Problemen. Vertrauensleute, die 
ihnen bei Behörden und Ministe- 

OopptllMtt, poliert. Alu, Sprungrah- 
men, 50 -, Rowenta Kaffeemaschine, 
lOTs., 15,-, Privileg Allesschneider, 
20,-, Tel. 06106 90 78 

Ventilatoren zum Einbauen, 0 17 
oder 12 cm, 220 V, Stück 30 - bis 40 - 
B 06106 / 50 22, bitte öfter probieren 
(abends) 
Schwlngttttel zu verkaufen, gut er- 
halten, sandfarbener Bezug, Qestell 
naturlarben, VB DM 50,-, Toi. 06104 / 
4 17 85 
Eltgante, marineblaue Umstandt- 
hote, Qr. 36, NP DM 149.- lür nur DM 
40.-, Türgitter. Breite 100 cm, DM 15.- 
.Tel. 06103/2 17 26 

rien.bei Konzernen und Siedlern 
zur Seite stehen, ihre Interessen 
und Nöte in der OfTentlichkeit 
vertreten. Spenden an „Brot für 
die Welt" ermöglichen den Auf- 
bau dieses wichtigen Netzwerkes 
HIN. AIIMINl.inii 

Brot 
für die Welt 
Konto 500S00500 
Postfach I0lt42. 700W Stuttgart 
Eimahlungen bei Banken. Sparkas 
sen. Postbank Köln Bei fielen Institu 
ten hegen Spendenzahischeine aus 

1,-/3,-, Tel. 06182/6 64 32 al 
ig, DI 
ib14 Uhr 

Badeanzug, Qr. 36, neuw , Samt-Bo- 
dy, Sommer-Pullis + Blusen, DM 5,-b. 
15,-, Pullover, Handstrick, DM 50,-, 
Tel 06182/6 64 32 ab 14 Uhr 
ÜE-Flgurtn u. Puzzlei bis DM 5,- 
oder zu tauschen gesucht, auch Ba- 
steifiguren, Tel. 06182 / 6 64 32, ab 
14 Uhr 
3 Fltchtrform-Biukltttn, ab 4 Jah- 
re, wie neu, NP DM 110,-, DM 30,-, 10 
Mädchenbücher DM 30,-. Tel. 069 / 
89 59 60  
Turntchuht, Leder, Qr. 31, wie neu, 
NP DM 49.- f DM 15.-, Hosen, Qr. 
146 u. 152, je DM 10.-, Tel. 069 / 
89 59 60 
Babykleidung, Qr. 80/86,13 Teile, 
DM7.- 10 Unterhemden, Qr. 74-92, 
DM 6 -, 9Lätzchen, DM 3,-, Tel. 069 / 
89 59 60 
Umttandtkidg., Badeanzug, Qr. 42, 
„Anita", 30.-, f-iosen-, Blusen-, Over- 
all-Kombin., Jeansjacke, lang, von 
DM 10 -bis 40.-, Tel. 06071 /7 42 48 
Baby-Tragetuch, 20 -, Baby- 
Betthimmel mil Stange, 50.-, pass. 
Nestchen, 10 - + Bettbezug, 60 x 80. 
5,-, alles Baumwolle. 06106/ 7 47 91 
Oarderobantlemente (Kiefer), je 
DM 10.-, Tisch, weiß, 110 x 70 cm, 
DM 25.-, Tel. 06104/24 51  
Phonowtgtn (Kiefer massiv), DM 
30.-, 4 Stühle, Armlehnen Stahlrohr/ 
Kunssloff, braun, je DM 35.-, 
Tel. 06104/24 51 
Edeltlahl-Doppoltpült mil Armatu- 
ren u. Unterschrank für DM 50,- abzu- 
geben. Tel. 069 / 85 99 30 
Klppcouch, gut erhalten, an Selbst- 
abnoler in Dreieichenhain zu ver- 
schenken. Tel. 06103 / 8 11 02 
Privater Flohmarkt, sehr gl. erh., 
Bücher, Qläser, Qeschirr, Blusen, 
Röcke. Bügeltisch. 3 Bücherregale je 
45,-, sonst 2,-/10,-, 069 / 88 87 47 
Schw. Qummireltttitfel, Qr. 38. wie 
neu. nur DM 35,-. Tel. 069 / 42 26 38 
Neuer Markttchlrm, hellbeige. 
0 250 cm. für DM 50.-, zu verkaufen. 
Tel. 06074 / 4 67 08  
Mädchen-Rad, 24", Fischer 3-Qang- 
Nabe. schwarz, Halogenlampe, DM 
45.-. Tel. 06108/6 84 08  
Schrtlbtitchvon IKEA, Kiefer, DM 
40,-, Tel. 06074/2 82 78 
Div. Hauthalttw. u. BadezI -Artikel, 
zus. 15,-, Baby-Hochstuhl, 40.-. An- 
hängerl. Bobbycar, 5.-. Rutscheraulo 
5,-, Puppenwag. 40,- 06108 /7 52 86 
Eltktr. Bügtitittn, Heizdecke, 
Messer, Wecker, Uhrenradio je 10,-, 
n. u. neuw. Damenkidg. Qr. 44/38,5,- 
bls 25,-. Tel. 069/86 15 38 
Neuw. Btttwiicht je Teil 5.-. Tisch- 
decken 2,-, Frottehandtücher 1.-, Ba- 
degarnituren 8,-, KInderlederbett 10.- 
, Tel. 069/86 15 38 
Flohmarktartlkel, alle Bücher, 2 kl. 
Wagenräder, 3 Kaffeemühlen, 2 Bü- 
geleisen, u.a.. Tel. 069 / 85 13 49 
Rowtnta Eltktro-FolltngrIII zu ver- 
schenken, Tel, 069 / 64 89 91 45 
Kellerftntttrtchacht aus Kunststoff 
m. Rost u. Wasserabi., B. 1.15 m, T. 
0,45, H. 1,40, DM 50,-, Tel. 06074 / 
4 56 32  
2 Alllb.-Schr., nur zus. 30.-, 1 Berg- 
zlegenfeli, 30,-, 2 Jungen-Jacken, Qr. 
146, le 20.-, lOOQrusel/Western-R., 
40 -, Tel. 06182/2 99 15 
Puma FuRballtch., Qr, 35,1 x getr., 
DM 30.-, Hockeyrock, Qr. 42,11-, 1 
SackJung.-Kleid„Qr. 134-146, gt. 
erh., DM 50.-, Tel. 06182/2 99 15 
1 Sack MIdchtnkItld., Qr. 146-152 
(T-Shlrts, Pull., Anor.), gt. Zust,, DM 
50.-, 1 Sack Plüschtiere, gr. kl„ 15 
St., DM 15.-, Tel. 06182 / 2 99 15 
7 Paar Damtntchuht, Qr. 35, neu- 
wertig, OM 10,•/50,-, Tel, 06181 / 
6 95 09 ab14Uhr  
aattlltchtflttpltl „Pott", neu, DM 
10,-,Tel.06181 /695 09,ab14Uhr 
Eltklromttttr (EHQ) neuwertig, 
DM 15.-, Tel. 06181/6 95 09 ab 14 
Uhr  
Aua AnliB mtlntt SB. Qtb. am 
26.6.95 verschenke ich 100 Exempla- 
re meiner Biografie: Jugend eines 
Leipzigers. Dr. Schumann, Dreieich. 
Wildscheuerweg 14,06103 / 6 16 89 

Htizlüfttr. Toitttr, Heizstrahler 
usw zu verschenken Wiidiederwe- 
sle. dkl.-br. u rotbr .Qr 40*50. nou. 
aDM 19.- Tel 069 81 04 66 
DM SO,-: altdt. Marmortitch. Nußb . 
35 J. alt. Regal, Holz, Luftbefeuchter, 
neu. 2 Wandlamp, Eiche, 25,-. Tisch- 
trockenhaube 10.-1» 06106 ■' 7 55 22 
4 WIppttUhla, Chrom/schw . le DM 
30,-, 1 Eßtisch, v" 1 m, schw .Chrom, 
DM 50,-, Tel. 06104 . 7 57 70 
Kl.-Sportwtgen Ttutonia TImmy 
mil So.-Fußsack u. Schirm, DM 50 •, 
Fahrradsitz f vorne Bulldog Kängu- 
ruh. DM 25 -, Tel. 06106/ 1 30 20 
Abzugthaubt, DM 50.-, TankrucK- 
sack, wie neu, DM 50 -, Regenkombi,. 
DM 30.-, 2 Paar Lederhandschuhe, je 
DM 25.-. Tel. 06071 !2 13 76 
Qr. Klatt Büchtr, 45,-, elektr 
Rechenmasch, mil Papierhaller, 20,- 
Tel. 069 / 86 28 60  
Qathelzung f Bad, DM 30,-, Massa- 
gegerät, Df/30,-, Rollo m. Verd. 1,60 
m breit, DM 40,-, Cass -Recorder, 
DM 20,-, Tel. 069/86 28 60 

Klappfahrr., Aluradbl f DB b 85. 
Autoqualizer von Vivanco, Autorenn- 
bahn. als. 4 m lang, Mini Reiserasie- 
rer, verpackt, je 50,-, 06108/ 6 81 43 
Brtmtzangtn Qolf 1, Rep -Buch 
Ford Sierra, Akkustaubsauger, je 
20,-, Anlasser Qolf 1,50,-, Diarähm- 
chen 10,-, Tel 06108/6 81 43 
Dlanty-Spltl-Ctnter, DM 30.-, 
2 Fahrradcomputer je 25,-, Wickella- 
sche, DM 25,-, Baby-Kostwärmer 10,- 
Tel. 06074 /73 10 
Junger, walßtr Zwtrghatt mit Kätig 
zu verschenken, Tel. 06108 / 6 62 72 
Thüle Dtchträger lür Fahrzeug mit 
Regenrinne, Dl3 30.-, III 06106 / 
1 67 54 
VLB-E-IDE Controller, neu, DM 50,-. 
Token Ring Karten, DM 50.-. Tel. 
06108/7 57 59  
Damenbekleidung, Qr. 42-44, ab 
DM 10,-, Liebesromane ab DM 0,20, 
Kinderbekleidung ab DM 10,-, ab Qr 
128, Tel. 06181 / 6 56 81 

Wtck-Qlätar, gefiederte Well le DM 
2,-, Rundspiegel weiß, 3-tlg., Zinn- 
Stamper, Steinhäger Jubll. FI. Porz. + 
Stamp. DM 50.-, 1^1.06102 / 5 27 92 
Abut-Rolladentichtrung 25. Tor- 
ten + Kuchenpl. neu, Teak-Salat- 
Schüssel je 30,-, Qlaskanne f. Kaffe- 
em. neu 18,-, Tel. 06102 / 5 27 92 
Water-Plk Munddutche 110 V, 
Wandlampen, schw. Blazer neu Qr. 
50, Parka, Anoraks, TreKking-Schuhe 
Qr. 8 je DM 50,-, Tel. 06102 7 5 27 92 
Sharp-Rechner + Uhr, 50,-. Ablage- 
ordner. Kaneikasten, je 15,-. ParKer- 
Karrierespiel, neu, 30,-. Ital. MarKen- 
schuhe, neu, 50,-. 06102 / 5 24 09 

Da-Fllzhütt neu 40, AEQ-Dosenölf- 
ner, Kaiser-BacKlorm neu je 15,-, Ka- 
sefondue + Auflaufform je 10,-, Waf- 
feleisen 40,-, Tel. 06102 / 5 24 09 
Perry Tennitdreat Gr. 38 neu, Fur- 
slenberg Nachthemd Gr. 38 neu, 
CocKtailKl. Gr. 38 neu, Goidsandaiel- 
ten Gr. 39 50,-, Tel. 06102/5 24 09 
Seltenichalgardlnen, rosenholz. 
245 cm hoch, DM 45 -, Decoder 
Tastatur für BTX (RAFI), DM 50.-. 
Tel. 06102/66 48 
Div. Katengeachlrr, je 8 -. IsolierKas- 
serolle v. Schott, 35.-. orig. Qirolle 
(Käsereibe), 35.-, KeramiKteeKanne 
m. 6 Bechern, 15.-, 06102 / 66 48 
23 LP-Schallplatttn, zusammen nur 
DM 23.-, Korfipl, Kleines Hirschgeweih 
auf Breit, 25.-, 06074/2 49 36 
Ktttitr-Drtlrad mit Kippmulde, Frei- 
lauf, Schubstange. Dl\^ 30.-. 
Tel. 06182/2 78 79 
Htrrtn-Sportrtd 28,5-Qang-Kellen- 
schaltung, DM 50,-, Tel. 06182 / 
6 64 56  
Mädchtnkitldung, Winter/Sommer. 
Gr. 110/122, Kleider, T-Shirt, Blusen, 
Hosen, JacKen, Pullover, DM 2,- bis 
30,-, Tel. 06071 / 3 72 56 
Ltder-Rock, (Lamm-Nappa), gefüt- 
tert, sehr hochwertigl Gr. M » 38, 
schwarz, lür DM 50,- zu verKaufen, 
Tel, 06106/55 75  
DOS-lnItrIlnk-Kabtl, 3 m, DM 12 -, 
2000 Blatt Endlospapier, DIN A 4, DM 
20,-, 5V4" Laufwerk, 360 K, DM 10,-, 
Tel. 06074 / 9 31 77 (abends)   
Fahrrtdtitz lür kleines Kind, für 
vorne, 2 Halterungen, DM 35,-, 
Tel, 06074 / 9 31 77   
Modtllflugztug, "Taxi" v. Fa Qraup- 
ner, mit Motor, DM 30,-, Tel. 1   
422 58aol9Uhr 

1.06071 / 

Kaktttn aus eigener Anzucht von 
DM 1,50 bis DK/r20.-, Kl,-Zimmern bei 
Dieburg.« 06071 /4 22 58. ab 19 h 
DM 5,-Kurtmünztn, 1951-1974 ab 
DM 8.- bis DM 30.-. OM 2,- Max- 
Pltnck, von DM 4,- bis DM 8,-. 
Tel. 06071 / 4 22 56 ab 19 Uhr 
Ht.-SIchtrhtHttchuht mil Stahl- 
kappen. neu, Qr. 42, NP DM 170.-, 
VP DM 50.-. Tel. 069 / 83 27 78 
Mobiler Bibytlttar, gr Barbie- 
Schiff. bemalte Milchkanne je 50,-. ro- 
sa Ki.-Fahrrad, 16", 30,-, Ki. Tafel, 
10,-, Tel. 06106/64 59 24 



Anhängerkupplung z. B. VW GoK.... Abholpr. ab 224.• DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro Tag ....;   ab 25.- DM 
Anhänger   Abholpreis 798.- DM 

Mauern mll Klinkern • Isolieren b. Versotlung od. Heizungsumstellg. mit 
• Edelstahl-. • Glas- und • Sctiamotte-Rohren • Foslpreis-Garanlic 
Becker Kamin<lnstondsetxunqs GmbH • ei 137 schoneck 
&) 06187/46 37.. bis 20,00" • Solort-Angebol • kein Verlrelerbesuch 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hot. Ihre Einfahrt 

liefert und verlegt einschl..aller 
Nebenarbeiten zum Festpreis. 
Maucrwerksisolation/Kanalbau 

Fa. Helmuth 
06184/44 95 

6 X BADMINTON 

SxSQUASH 

250 mMndoor 

KLETTERWAND 
Wir veranstalten 
-♦ Kletterkurse ♦- 

neu: 2 X SAUNA 
(ägi. 11-24 Uhr 
Sa./So. 10-24 Uhr 

5^?UA4)tl IKlNl 

06074 / 4 41 87 

Neue KniyilllE • KACHELOFEN Neue Modelle! 

»proorumm;* Kachelkamine • Kachelofen • Sandsteinkamine 
• Offene Kamine • Marmorkamine • Stilfassaden • KaminOfen • Heizeinsatze 
• Ofenkacheln • Kammzubehor • zentraiheizungsbausvsteme • Alternative Heizsvstem« 
K99fn»999n ßrotßHtt mtt nt 
GmbH ♦ Co KG 

KämtwnS//11 

# Waschmoschinon # GoKhirrspulmaKhin«n # Trockner # 
# Kühlschränke # Gofnerschronke # Slcindherde Oos *■ Fll # 

• Einbaugvröt« • 
** Nur Markong«r6f* ** 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
 äI I Küchen + Gerätemarkt 

I Ludwigsiraße ] 87/Ecko Andrbslroßo 
kk 63067 Offenbach. Tel 069 / 62 47 29 

km Samstag, i%m 3.6.1995. trlicli HRd mlcwirl nm BeiMSN 
Jonagold. Elttar, Boticoop. Idar»d, Dtllclout. Qlostar, HKI I od II 
Kilopr 2.* Verkauf ab 5 kg, 15 kg 30.- 10 kg 20.- 

0.00 Ntu-lMnburg, QUIerbahnhof 14.00 Otfenbech, Alter Friedhof 8.30 Walldorf. Bennhof gegenüb. Güterbahnhof 6.45 Mörfelden. Bahnhof 14.15 Mühlhelm, Bahnhof 0.15 Cgelsbach, Bahnhof 14.30 Dteteaheim, Buahalteatelle 9.45 Langen. Bahnhof 14.40 Steinhelm, Stadtaparkaaae 10.15 Sprendlingen. Bahnhof 14.50 Kleln-Auhelm, Bannhof 10.30 Dreieichenhain, Bahnhof 15.10 Hainburg, Bahnhof 10.45 Götxenhaln. Bahnhof 15.20 Kleln-Krotxenburg, 11.00 Dietzenbach, Bahnhof Feuerwehrhaua 11.30 Steinberg, Parkplati 15.30 Sellgenatadt. Bahnhof gegenüb. ESSO-Tankatelle 
11.45 Heuaenatamm, Bahnhof Wag«n II 12.15 OtMrtahaueen. Bahnhof 14.30 Ot>er*Roden. Bahnhof 12.30 Hauaen, Bürgerhaut 15.00 NIeder-Roden, Bahnhof 
12.45 Bieber-Waldhof. Buchenweg 15.15 Dudenhofen, Bahnhof 13.00 Blet>er, Bahnhof 15.30 Jügeahelm, Bahnhof 13.30 Offenbach, Stadthalle, 15.45 Hamhaueen, Bahnhof Naeaee Dreieck 16.00 Welakirchen, Bahnhof 
J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

Z m^HANoeLS UND ■ Wim VERTRIEBS GMBH 
Amhämfr aiMi r«fcrw>t»U»- Or»tlii«iil 
Ortwr StraB« 13 
«03M Frsnkfurl rmhrgmmfa» ' ^ 
T«l. 0S«/412aM 
FHMa/4242M 

Palisaden 
kesseldruckimprägniert, 
angespitzt, 5 cm 0, 
30 cm lang ^ ^ 

DM/Stück "/ O 

Rankgitter 
Kiefer, druckimprägniert. 
Leisten 18x30 mm. Abstand 
CO. 12 cm, 180x60 cm 

Holz rvind um Haus, Hof und Garten. Zäune, 
Pergolen, Palisaden, Konslruklionshölzer, J 
Gartenmöbel, Carporls, Gartenhäuser I 
und vieles mehr. Besuchen Sie 
unsere Gortenausslellung. 

Lamellenzaun 
grün, druckimprägniert, 
Rahmenstärke 25x55 mm, V i 
Lamellen 5,5x60 mm, \. / W 
180x 150 cm M QH 
DM/Stück 30w 

RESTAURANT 

STADT MÜHLHEIM 
DM/Stück 

ncul.schc und iiitcmiitionalo .Spo/.ialitütcn 

CarportCS1 
aus Kiefer, druckimprägniert, 
Pfosten 9x9 cm, mit Blende, 
PVC-Dach, ohne Dachrinne, 
kompl. Bausatz, 
324x572 cm 

DM/Stück 

. . . die starken Ideen 
in Holz 
Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 

. Sa. 9.00-12.30 Uhr 
MBWmtJmSm la. Sa. g.00-16.00 Uhr 

Albrecht-Dürer-Straße 25 - (direkt an der B 448) 
63179 Obertshausen • Telefon 06104/9 5040 

Sonntags von 13.00-17.00 Uhr Ausstellung geöffnet! 
Beratung und Verkauf nur während der gesetzlichen Öffnungszeiten 

Leckere .Spargelgcrichte und gulubgehangene argentinische 
RINDERSTEAKS 

l.as.seii Sie sich voti unserem Team in einer geiniUlichen 
Atmosphäre verwöhnen. 

OlTiuings/eiten: I I .(M)-I4..M) Uhr und I7..^0-24.(H) Uhr 
Kein Kuhetu); 

X)Henbacher Sir. 66. 6.1165 Mühlheini. Tel. 061 OK / 6 79 4*^ Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 IJC|2;QL 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet Arn Sandborn 4 63500 Sellgonstadl-Froschtiausen 

DACH *!W SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
I I WJürgen Carnalz 'Anhängevorrichtung 
 msATmiLi  :— Plordo-. Prilscho-, tOr alle FelwHiSte •Verkaul •TUV 
Alukollor. Kippor fllttfl TlUlltQir •WerKslall 
Auloltansp NuU- SofOflmontag«VOflAHK.* •Vermietung 
u Froi^eitanhanger CaiDpIng- U. Fr*IZ*Hartikel. e Gasabnatime 

jUBSIBB 
Anhänger 600 kg DM 1 100.- ' ' Mo.-Fr. 8.00-18.00 Ut>r 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- Sa. 9.00-13.00 Utir 

/ Ufideckung / Alle Flachdacharbelten^k 

/ RBCKB ^^Dachspenglerarbeiten^^ 
/Ä Partner GlllbH\ Fassadenverkleldung % 
' 63512 Hainburg \ Reparaturdienst 1 
Dachdeckermeislerbetrieb Telefon 06182 / 70 66 

>■ Balkonsanlerung 
► Terrassensanierung 

• Küchen • Bäder • Fliesen • Küchen • Bäder • Fliesen 
63454 Hanau • Alte RathausatraBe 10 
TELEFON 10 6181) 
Tarot-Kartenldgen,06103 / 6 28 64 gew 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
fuhrt Kurzfristig und günstig aus 

Unideckunq^Neudeckung'Reparatufen 
BflK-Bedactiung, 06181 / 7 81 10 

Dielen + Parkett... selbst renovieran » zum Vi Prois wie neu. Pfoli Miol Masch ♦ Info; Masch - Vermieliing Skiflo. IS Sellg.-Frotchh. (06182) 6 75 25 ♦ Hanau (06161) 2 25 34 ♦ Langen (06103) 2 t5 69. 

schnell 

bequem 

Rosbacktr UiDuille 12/0.7-i-K. B.7S+(6 6D)-15.351 
RosbaGhar MIneralwasur 12/0.71-K. 7.45 >(6.60)'U.051 
Romanls Mlniralwasjef, Romanls still i^o.7-i-k. 4.95 «(6.60)- 11.55 1 
Blauer Bock Aflalwaln, Agtalsan b i-k 12.S5 t(5.40)- 18.35 1 
Coca-Cala, Coka llght, Fania u. a. 12-i-K 17.95^(1340)- 31.35 1 
Halmirs Bltlarlamon, Tonic Water u. a. t2/o.5.|.K 9.9S +(6 60)-16.551 

mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep m Klinker 
WgBBR 
KAMINBAU ^ P 
63743 Aschatfenburg. SchlOrstr 3a 
Tel. 06021/9 54 77 
Tel-Ann Rodgau 06106 73 30 S8 Fr Wallner 

Malert^etneb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Telefon 06182/51 03 

20/0,5-l-K. 17.50 +(6.00)' 23.50 
20/0,5-l-K. 23.95 +(6.00)- 29.95 
20/0.5-i-K. 22.95 t(6.0O)- 28.95 
20/0.5-l-K. 20.95 ^(6.00)- 26.95 
20/D.5-I-K. 23.95 t(6.oo)' 29.95 
20/0.5-I-K. 24.95 t(6.00)- 30.95 
20/0.5-I-K 20.95 +(6.oo)' 26.95 

eiaabtkriu Exyeit, Prlial PllsoMr 
Back's Soltzen-Pllsener, alkoholtrel 
Prlureieiit UiimoK WelBkler hell + dunkel 
Bavarta Welzetliler hell + dunkel 
tfelUns Pllsener 
Jever Pllsener, llfM, Fun 
Tukem Plltenet, HaMen Alt 

hebGiMzn 

öfffxjngszelten: 
Moi bis M. und Fr. 9.30 bis 18.30 Uy 

Domerslcg 9.30 bis 20.30 Uhr 
Somsfog 9.00 bis 14.00 Uhr 

langer Samstag 9.00 bb 16.00 Uv 

Dr«i*lchanh«iln 
Gletsstraße 1 
Hainhauavn Allred-Delp-Straße S4 
Haus«n Burgerm.-Mahr-Str. 22 
Seligenstacftor Str 68 
Obertshausen Malteserstraße 3 
QroOsuhslm 
Benz-/Ecke Edisonslr. 
KIsln-Auhslm Seligenslddter Siraße 60 
Kl«ii»«Krots«nburg . Fasanenestraße 7 

Lang»n Lanyeslraße 3 Pittlerstraße 45 Mahihttim 
Borsigstraße 2 Dteselslraße 1 N«u-ls«nburo 
Schleussnersiraße 56a NI*«i«r-Rod«n Emsteinstraße Ob«r>Rodttn OdenwaUstrsße 69 Off«nbaeh Beritner Str 258 Ludwigstraße 61 Senelelderstr 170 

8*li9«natsclt Siemheimer Straße 43 
8pr*ndling«n 
Eisen&ahnstraße 141 Urberach K -Adenauer-Straße 63 Orofl-ZImmern 
Rontgertslraße 2a 

Profizentrale. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 direkt an der 43 A, Abfahrt Kleln-Auhelm / Steinheim 
63456 Hanau (Klein-Auheim), Telefon (06181) 66 52-0 

tucRen «TiaJSr • küchen • Bäder • Fliesen 

Profi-Tank Senefelderstr. 170 
Dias«l Bansin 
1,09» 1,49» 
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(iH22r) l.angi'ii. DarnistiUitor Straße 2(1 
n 444!) B DM O.ÜO 

Thema Sicherheit nur am Rand erwähnt 

Stadtverordnete zu Besuch im Paul-Ehrlich-Institut / Kritik aus den Reihen der Grünen 
l.iiiiKcn (ms) - 254 Labors, 

120 Ticrslalk'. 8.i Büros, 20 
Aufi'nthalts- und weitere 
180 sonstige Funktionsräu- 
mc, /usammen 280 000 Ku- 
biknii'ler umbauter Raum. 
vi'rl)un(lcn durch 4 000 Tü- 
ren. /II erreichen über 25 Ki- 
Inmfter Flure. Ortsunkundi- 
jie konnten sich leicht verir- 
ren. in einem der acht Ge- 
baiiilekomplexe des Bundes- 
amtes für Sera und Impfstof- 
fe, des in Neurott ansässigen 
Paiii-Ehrlich-Institutes 
(PEI). Die Gefahr, daß sich 
tatsächlich jemand im Insti- 
tut verirrt, ist freilich nicht 
sehr groß, denn Fremde ha- 
llen aus Sicherheitsgründen 
in der Regel keTnen Zutritt 
z» der vor rund zehn Jahren 
mit 400 Millionen Mark 
Sti'uergeldern finanzierten 
Foischungseinrichtung. Am 
ver^fangenen Mittwoch war 
(las anders, PEI-Präsident 
Piiifessor Reinhard Kurth 
hatte die Langener Stadt- 
verordneten und Magistrats- 
mitHlieder zu einer Informa- 
tionsveranstaltung ins 
Bundesamt eingeladen. 

Zwei Stünden lang berich- 
teten Mitarbeiter des Insti- 
tuts über ihre Aufgabenbe- 
reiche, über die Kontrolle 
von Blutprodukten, über 
neue Entwicklungen in der 
Gen-Therapie und über 
Tierversuche in den Labors 
des PEI. Die Reizthemen der 
veigangenen Jahre, mögli- 
•he mit der Gen-Technologie 
verbundene Gesundheitsri- 
siken für die Bevölkeinjng 
und die Sicherheitsstan- 
ilaids am Paül-Ehiiich-In- 
stitut blieben in den Vorträ- 
gen weitgehend ausgespart - 
ein Umstand, der von den 

Das Paul-Ehrlich-Institut, Bundesamt für Sera und Impfstoffe, ist seit 1987 im Neurott angesie- 
delt. Eine öffentliche Diskussionsveranstaltung über die dort betriebene Forschungsarbeit und 
die Sicherheitsstandards, wie von den Langener Grünen bereits mehrfach gefordert, wurde vom 
Stadtparlament bislang abgelehnt. Fo'o: Arnold 

meisten der Stadtverordne- 
ten widerspruchslos hinge- 
nommen wurde. Nur Renee 
Arons von lien Grünen hatte 
etwas vermißt: ..Eigentlich 
bin ich heute gekommen, um 
etwas über die Sicherheit zu 
erfahren", machte sie ihrem 
Unmut Luft. Die Ausfüh- 
rungen der Wissenschaftler 
habe sie zwar interessant, 
für den Laien jedoch schwer 
vei-ständlich gefunden. Des- 
halb hätte sie sich ge- 
wünscht, daß zu der Veran- 
staltung auch ein kompeten- 
ter Kritiker der Gen-Tech- 
nologie eingeladen worden 
wäre. Mit ihrer Wortmel- 
dung unterstrich Arons noch 

einmal eine Fordei-ung, die 
die Langener Gi-ünen schon 
seit langem auf ihrem kom- 
niunalpoli tischen Wunsch- 
zettel haben und die vom 
Stadtparlament bisher abge- 
lehnt wurile. 

Ein Blick zurück: Am ü, 
Oktober 1989 kam es im 
Paul-Ehrlich-Institut zu ei- 
ner schweren Gasexplosion. 
Ein Labor wurde total zer- 
stört, die Druckwelle der 
Detonation war so gewaltig, 
daß bei Haüsern in der 
Nachbarschaft die Fenster- 
.scheiben zu Bruch gingen. 
Die Grünen beantragten da- 
mals eine Vorlage an die 
Stadtverordnetenversamm- 

lung, in der sie eine öffentli- 
che Anhörung kontroverser 
Standpunkte zu den Sicher- 
heitsstandards am PEI sowie 
über gentechnologische Ar- 
beiten forderten. Der Antrag 
scheiterte bereits im Bau- 
und Umweltausschüß. Ein 
milder Andenang-santrag der 
SPD wurde schließlich von 
der Stadtverordnetenver- 
sammlung abgesegnet. 
Kernpunkte: Durchfühnang 
einer Info-Veranstaltung für 
Stadtverordnete und separat 
eine öffentliche Anhöi-ung, 
bei der das Thema Gen- 
Technologie jedoch außen 
vor bleiben sollte. Obwohl es 
am 19. Dezember 1989 zu ei- 

nem weiteren Zwischenfal 
im PEI kam - durch eine de- 
fekte Pumpe trat aus einer 
Leitung verunreinigtes Ab- 
wasser aus - fand die öffent- 
liche Anhörung nie statt. 
Fast zweieinhalb Jahre lang 
wurde der Beschluß ver- 
schleppt. In einer Magi- 
stratsvorlage vom Ki. April 
1992 äußerte Erster Stadtrat 
Klaus-Dieter Schneider 
(CDU) dann  Bedenken 
gegen eine .solche Veranstal- 
tung, ilie sich möglicherwei- 
se zu einer fiir Laien nur sehr 
schwer verständlichen Fach- 
diskussion entwickelt Am 
26. Mai 1992 verzichtete die 
Stadtverordnetenversamm- 
lung mit den Stimmen von 
SPD. CDU und FWG-NEV 
auf die öffentliche Diskussi- 
on, obgleich PEI-Chef Kurth 
ausdrückliche Bereitschaft 
zur Teilnahme an einer kriti- 
schen Auseinandersetzung 
signalisiert hatte. 

Am 7. November 1994 
schließlich gab es einen De- 
fekt in einer gentechnischen 
Anlage der Sicherheit.sstufe 
I! des Instituts. Ein Laijor- 
fenster war ver.sehentlich 
aufgesprungen. Wieder be- 
antragten die Grünen ein öf- 
fentliches Hearing. Auch 
dieser Antrag wurde abge- 
lehnt. 

Vergangenen Mittwoch er- 
klärte Professor Kurth noch 
einmal, daß er zu einer kon- 
troversen Diskussion bereit 
sei. Für die Ang.ste der Be- 
völkerung habe er Verständ- 
nis, ihm sei an einer unifas- 
■senden Information gelegen. 
Dazu will das Institut mit ei- 
nem Tag der offenen Tür am 
Samstag, 10. Juni, beitragen. 

ANGEMERKT 

Recht auf Information 
Die am Paul-Ehrlich-Institut 

betriebene Forschung verlolgt 
ein hehres Ziel Neue Be- 
handlungsmethoden sollen 
dort entwickeil werden, um die 
Menschheit von der Geißel le- 
bensbedroh^der Krankhei- 
ten wie Aids und Krebs /u be- 
freien. Daß mit dem Einsatz 
neuer Technologien auch Ri- 
siken verbunden sein können, 
steht allerdings außer Frage. 
Entsprechende Ängste in der 
Bevölkerung sind ernslzuneh- 
men und bedürfen einer offen 
geführten Diskussion. Die Mit- 
arbeiter des PEI haben dies 
erkannt, schließlich sind sie 
als erste durch Störlälle ge- 
fährdet. Das Gros der Lan- 
gener Stadtverordneten hin- 
gegen verschläft seine Aufga- 
be. Bei ihnen löst die Gen- 
Technik nur ,,Gähn-Technik" 
aus. Seit sechs Jahren spre- 
chen sie dem Bürger das 
Recht auf Information ab. 
Warum sie das tun, bleibt un- 
verständlich. Von ,.unnötiger 

Panikmache" ist die Rede, die 
Bevölkerung sei mit der Mate- 
rie überfordert. Sei's drurn, 
zum Glück nahmen unsere 
Volksvertreter die Sache in die 
Hand und gönnten sich den 
Besuch einer Informationsver- 
anstaltung. Und, noch größe- 
res Glück: unsere Stadtver- 
ordnelen entpuppten sich als 
wahre Genies in Sachen Gen- 
Technologie. Sie hatten kei- 
nerlei Fragen an die Wissen- 
schaftler Ihnen war sofort 
klar: alles in bester Ordnung! 
Bürgermeister Dieter Pitthan 
fiel denweil nichts Besseres 
ein, als die Medien zu kritisie- 
ren. Sie würden immer nur ne- 
gativ über das PEI berichten. 
Sollen Störfälle etwa ver- 
schwiegen werden? 

Am kommenden Samstag 
jedenfalls haben die Langener 
Gelegenheit, sich beim Tag 
der offenen Tür aus erster 
Hand zu informieren. Und das 
ohne Erlaubnis aus dem Rat- 
haus. Marc Strohfeldt 

15 Aktenordner 

durchforsten 
Langen - Wie konnte es zu 

tlen Problemen kommen, die 
zur Verzögerung der P^roiba- 
deröffnun« gef^ührt haben'? 
Antworten auf diese Frage 
soll der Untersuchungsaus- 
schuß finden, der am Don- 
nerstag, 8. Juni, seine Arbeit 
aufnimmt. Die öffentliche 
Sitzung im Raum 1H9 (klei- 
ner Sitzungssaal) des Rat- 
hauses beginnt um 19.HO 
Uhr. 15 Aktenordner niü.ssen 
die Ausschußmitglieder 
durchforsten. 

„Kriegsspiele" 

am Waldsee 
Langen (thone) - Drei Ju- 

gendliche im Alter von 18 bis 
22 Jahren haben am Sonntag 
zwischen IH.liO und 14.HO 
Uhr in iler Nähe des Langen- 
er Waldsees mit CJotcha-Waf- 
fen um sich geschossen. Es sei 
zwar niemand zu Schaden 
gekommen, allerdings liege 
ein Verstoß gegen das Gesetz 
zum Führen von Waffen vor. 
erklärte die Polizei. Diese 
Waffen dürften auf öffentli- 
chen Pliitzen weder getragen 
noch benutzt werden. 

Bembelchen sind da 

Das Ebbelwoifest steht vor der Tür 
I^angen - Auch in diesem 

Jahr wird es zum Ebbel- 
woifest (2;i. bis 26. Juni) 
wieder Keramik-Bembel- 
chen mit der aktuellen 
Jahreszahl geben. Sie ha- 
ben sich im Laufe der Jah- 
re zu einem beliebten 
Sammelobjekt entwickelt 
und kosten auch in diesem 
Jahr drei Mark. Durch den 
Kauf bekundet man sein 
Interesse am Ebbelwoifest 
und leistet eine finanzielle 
Unterstützung. 

Die Bembelchen gibt es 
im Vorverkauf bei der 
Sparkasse Langen-Seli- 
genstadt, bei der Volks- 
bank Dreieich, der Com- 
merzbank, der Dresdener 

Bank, bei Schreibwaren 
Ströbel in der Annastraße, 
beim Kaufhaus Hill am 
Lutherplatz, J. K. Bach in 
der Fahrgasse, Foto-Op- 
pitz in der Bahn.straße, 
Buchhandlung Politzer in 
der BahnstralJe, Feinkost 
Sallwey in der Dieburger 
Straße, Langener Blumen- 
Stube in der Wassergasse, 
Optik Keim in der Wasser- 
gasse. Friseur Cezanne am 
Wernerplatz, Gaststätte 
,,Treppchen" in der Bach- 
gasse, Stadtwerke in der 
Liebigstraße, bei Haus- 
mann auf der Hainer Kerb 
und bei verschiedenen 
Vereinen. 

Die Freundschaft 

weiter vertieft 

150 Gäste beim Drei-Städte-Treffen 

Großes Spielfest im 

SSG-Freizeitcenter 

Langener Vereine laden für 11. Juni ein 
Langen - Nach langer 

2eit stellen jnehrere Lan- 
gener Vereine mit Unter- 
stützung der Sparkasse 
Langen-Seligenstadt wie- 
tler ein Spielfest auf die 
Beine. Unter dem Motto 
..Sport und Spiel für jung 
und alt" steigt das Fest am 
Sonntag, IL Juni, im SSG- 
Preizeitcenter. ,,Sinn der 
Veranstaltung ist es, Men- 
schen einander näher zu 
bringen. Der Kontakt zwi- 
schen Bürgern und Verei- 
nen - auch verschiedener 
Nationalitäten - läßt sich 
nirgendwo leichter als 
beim Spielen knüpfen", 
"leinen die Organisatoren. 

Die Veranstaltung beginnt 
um 11 Uhr und wird bis zir- 
ka 17 Uhr dauern. 

An der Organisation des 
Spielfestes sind folgende 
Vereine beteiligt; SSG, TV, 
HSG, LG, Reit- und Fahr- 
verein, Seepfadfinder-Ka- 
nugilde Dreieich, Unter- 
wasserclub, KSV, Tauch- 
club Dreieich und die LKG. 
Natürlich können sich 
kleine und große Besucher 
am Sonntag nicht nur beim 
Spielen kennenlernen. Bei 
Würstchen, Kuchen, Kaf- 
fee und kühlen Getränken 
kann man sich zwischen- 
durch erholen und ein 
Schwätzchen halten. 

Langen (nc) - Zu einem 
unvergeßlichen Erlebnis 
für alle Beteiligten wurde 
das diesjährige Drei-Städ- 
te-Treffen, dessen Schau- 
platz zum mittlerweile ach- 
ten Mal Langen war. Am 
Freitag abend kamen die 
Besucher aus Romorantin 
und Long Eaton an. Morgen 
schon heißt es für die Gäste 
nach vier ereignisreichen 
Tagen Abschiednehmen - 
allerdings spätestens bis 
zum nächsten Treffen im 
kommenden Jahr. 

Die Städte Romorantin, 
Long Eaton und Langen 
sind durch eine langjährige 
Freundschaft verbunden. 
Bereits seit 1968 ist Langen 
mit Romorantin und seit 
1971 auch mit Long Eaton 
verschwistert. Erste Kon- 
takte nach Frankreich wur- 
den schon im Jahr 1961 
durch den Studiendirektor 
Heinz Förster geknüpft. 
Das französische Städtchen 
Selles-sur-Cher erwies sich 
jedoch als zu klein für eine 
echte Städtepartnerschaft, 
und so kam der Kontakt zu 
der nahegelegenen Kreis- 
stadt Romorantin-Lanthe- 
nay zustande, die zugleich 
ihre englische Partnerstadt 
Long Eaton in die Ver- 
schwisterung mit einbrach- 
te, Die offizielle Gründung 
eines Fördererkreises für 
europäische Freundschaf- 
ten, der auf breiter Ebene 
für die Festigung der Kon- 
takte arbeitet, erfolgte in 
Langen im Jahr 1967. 

Ein Zeichen der Verbun- 
denheit wurde 1973 beim 

ersten Drei-Städte-Treffen 
in Romorantin gesetzt: Im 
Rahmen dieses Ereignisses 
tauften die Gastgeber eine 
ihrer Straßen ,,Avenue de 
Langen" - seit Pfingsten 
1979 hat auch Langen einen 
Long-Eaton-Platz und eine 
Romorantin-Anlage. Im 
Jahr 1974 wurde erstmals 
in Langen das Drei-Städte- 
Treffen gefeiert, das ab- 
wechselnd von den Partner- 
städten organisiert wird 
und aus der Städtefreund- 
schaft nicht mehr wegzu- 
denken ist. 

Die rund 150 Gäste wur- 
den am Freitag bei ihrer 
Ankunft im Rathaus musi- 
kalisch empfangen. Am 
Samstag morgen ging es 
dann mit dem Programm 
los: Den Auftakt machte die 
Eröffnung einer Ausstel- 
lung mit Arbeiten von 
Künstlerinnen aus den bei- 
den Partnerstädten, zu der 
die Besucher von Fritz-Jür- 
gen Becker, dem Vorsitzen- 
den des Langener Förderer- 
kreises, sowie von Raymond 
Banchereau und Margaret 
Stacey von den jeweiligen 
Verschwisterungskomitees 
begrüßt wurden. Die Aus- 
stellung war von der Lan- 
gener Gruppe ,,Fraü und 
Kreativität" initiiert wor- 
den und deckt nahezu die 
gesamte Bandbreite des 
Künsthandwerks ab; Neben 
Stoffpuppen, Broschen und 
Trockensträüßen gibt es 
unter anderem Kostproben 
aus Seidenmalerei und 
Stickkunst, Gemälde und 

Auch eine Ausstellung mit Arbeiten von Künstlerinnen aus Long Eaton und Romorantin gehört 
diesmal zum Programm des Drel-Städte-Treffens. Sie ist noch am heutigen Dienstag von 14 bis 
18 Uhr in der Stadthalle zu sehen. Foto: Chromnica 

Skulpturen zu sehen. Ge- 
öffnet ist die Ausstellung 
noch am heutigen Dienstag 
von 14 bis 18 Uhr. 

Anschließend ging es in 
den Sitzungssaal des Rat- 
hauses, wo sich Bürgermei- 
ster Dieter Pitthan mit ei- 
ner Rede an die Besucher 
wandte. In Langen will- 
kommen heißen konnte er 
unter anderem Maire und 
Conseiller General Jeanny 
Lorgeoux aus Romorantin 
und aus der englischen 
Partnerstadt Ernest Bevan, 
Mayor of Erewash Borough. 
Pitthan betonte, daß mitt- 
lerweile nicht nur ein rein 
partnerschaftlicher, son- 
dern vielmehr ein freund- 
schaftlicher Umgang zwi- 
schen den Städten gepflegt 
werde. Mit Blick auf den 
Zweiten Weltkrieg appel- 
lierte Pitthan daran, diesen 
Weg fortzusetzen. In diesem 

Zusammenhang sei wichtig, 
die gewonnenen Erfahrun- 
gen auch an die jüngere Ge- 
neration weiterzugeben. 

Am Abend wurde dann im 
Foyer des Rathauses ein 
Fest gefeiert. Es mangelte 
weder an kulinarischen 
Köstlichkeiten noch an ge- 
eigneter Musik zum Tan- 
zen. Künstlerische Darbie- 
tungen, auch aus den Part- 
nerstädten, rundeten das 
Programm ab. In unge- 
zwungener Atmosphäre 
konnten sich die Besucher 
mit alten Bekannten unter- 
halten oder an neuen Kon- 
takten knüpfen. So wie Ke- 
vin Forsey aus Long Eaton, 
der Langen zum ersten Mal 
besuchte. Der 16jährige 
lernt Deutsch in der Schule 
und findet es wichtig, seine 
Kenntnisse vor Ort zu ver- 
tiefen. Nur an das deutsche 
Essen muß er sich noch ge- 
wöhnen. 

Zu den ganz alten Hasen 
gehören dagegen Cecile 
Nouvelet und ihr Mann. Die 
beiden sind schon seit sage 
und schreibe 24 Jahren mit 
dabei. In Long Eaton waren 
sie noch nicht, dafür neh- 
men sie alle drei Jahre an 
den Treffen in Langen teil 
und beherbergen regelmä- 
ßig Gäste aus Long Eaton 
und aus Langen. 

Am Pfingstsonntag fand 
ein ökumenischer Gottes- 
dienst in der Kirche von St. 
Albertus Magnus statt, für 
den musikalischen Rahmen 
sorgte der Chor ,,Jubilate 
Deo" unter Leitung von 
Pfarrer Elmar Jung. Nach- 
dem den Besuchern der 
Montag zur freien Verfü- 
gung stand, befinden sich 
Gastgeber und Gäste heute 
auf einem Ausflug in Mar- 
burg, wo sie den Abschluß- 
tag verbringen. 
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Mit Fest Aufklärungsarbeit in 

Sachen Umweltschutz betreiben 

Gefeiert wird wieder am WaBoLu-Institut / Stadtbus fährt kostenlos 

Straßen bekommen Namen von Frauen 
Langen - Nach fünf Frau- 

en, die sich in der Vergan- 
genheit für das Wohl der 
Allgemeinheit, der Frauen 
oder von Minderheiten ein- 
gesetzt haben, werden im 

Neubaugebiet Wormser Weg 
Straßen benannt. Nach ei- 
nem Beschluß der Stadtver- 
ordnetenversammlung wird 
es dort künftig folgende 
Straßennamen geben: Anne- 

Frank-Straße, Edith-Stein- 
Straße, Elisabeth-Selbert- 
Allee, Elsa-Brandström- 
Straße und Sophie-Scholl- 
Straße. Dazu kommen die 
Namen An der Winkelwiese 

Verstärkung wird gesucht 

Kinderbetreuung an langen Donnerstagen kommt gut an 
Langen - Durch das Enga- 

gement aktiver Seniorinnen 
aus Langen wurde eine gute 
Idee Wirklichkeit: Seit An- 
fang Dezember vorigen Jahres 
bieten die älteren Damen an 
jedem langen Donnerstag eine 
Kinderbetreuung im Senio- 
rentreff an der Nordendstraße 
45 an, Sie tragen damit zur 
Entlastung der Mütter und 
Väter bei, die in Ruhe einkau- 
fen gehen können. 

Die derzeit sechs Seniorin- 
nen suchen noch Mitstreiter, 
denn die Kinderbetreuung 
wird immer bekannter und 

beliebter. Da ist dringend 
weitere Unterstützung not- 
wendig, Ruheständler, die 
mitmachen möchten, gehen 
keine Verpflichtung ein, jeden 
Donnerstag die ganze Zeit von 
16 bis 20 Uhr Kinder betreuen 
zu müssen. Untereinander 
wird abgesprochen, wer wann 
und wie lange „Dienst" tut. 

Den momentan acht bis 
zehn Kindern im Kindergar- 
tenalter macht das Spielen 
mit den ,,Omas" großen Spaß, 
Dem Vernehmen nach fühlen 
sich manche Kinder so wohl, 
daß sie gar nicht mehr nach 

Zu einem Straßenfest hatte die tnteraesangemelnechaft Nördliche Ringstraße eingeladen. Die IQ Infor- 
mierte die Besucher am Samstag Im Rahmen des Festes über den neuesten Stand In Sachen Nördliche Ringstra- 
ße. Ein Bild davon, welche Planungen es derzeit zum Beispiel für den RUckbau der Straße gibt, vermittelten Skiz- 
zen an einer Schautafel (unser Bild). „Unsere neueste Information Ist, daß die Stadt In einem Schreiben an das 
Verwaitungsgericht in Darmstadt die Öffnung der Straße für die Woche vom 12. Juni angekündigt hat", sagte Al- 
fred Fröhlich von der IG. Zudem sei inzwischen das Verfahren In Darmstadt von der Bau- an die Verkehrskammer 
weitergegeben worden. Die IQ erhofft sich aus diesem Qrund und durch den nahenden Termin für die Anblndung 
an die B 3 eine baldige Entscheidung des Gerichts über die von Ihr eingereichte Klage. „Unsere Intention Ist nach 
wie vor, den Durchgangsverkehr aus der Nördlichen Ringstraße herauszuhalten", erklärte Fröhlich. Foto: Neels 

Seniorenfahrt 

nach Straßburg 
Langen - Eme Fahrt nach 

Straßijurg .steht am Donners- 
tag, 22, Juni, auf dem Senio- 
renprogramm der Stadt Lan- 
gen, Nach der Ankunft mit 
dem Bus ist eine Stadtrund- 
fahrt geplant. Nach dem Mit- 
tagessen besieht die Gelegen- 
heit zur Fahrt in einem Glas- 
dachboot oder zum Bummel 
durch das altertümliche Ger- 
bei-viertel mit Besuch des 
Münsters, Der Reisepreis be- 
tragt 20 Mark, Anmeldungen 
werden in der Haltestelle, 
Stresemannring 3, Telefon 
91 19 20, entgegengenom- 
men, 

Dia Vortrag über 

den Berg Athos 
Langen - Zu einem Dia- 

vortrag über den Heiligen 
Berg der Orthodoxie lädt die 
Volkshochschule Langen 
ein, Klaus Standke zeigt am 
kommenden Freitag, 9, Juni, 
um 20 Uhr im Kulturhaus 
Altes Amtsgericht Bilder 
vom Berg Athos in Griechen- 
land, Der Eintritt kostet drei 
Mark. 

Jahrgang 1932/33 
Langen - Wir treffen uns 

am Donnerstag, 8. Juni, um 
18,30 Uhr im Restaurant 
..Deutsches Haus", Die Teil- 
nehmer für den Tagesausflug 
werden gebeten, vollzählig 
zu erscheinen, denn es sind 
tlie Fahrtkosten zu entrich- 
ten und die Abfahrt-Treff- 
punkte festzulegen, 
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Langen - Ein umfangreiches 
und informatives Programm er- 
wartet die Besucher des Langener 
Umweltfestes, da. am Samstag, 
10. Juni, zwischen 14 und 18 Uhr 
vor dem Institut für Wasser-, Bo- 
den- und Lufthygiene (WaBoLu) 
an der Paul-Ehriich-Straße gefei- 
ert wird. Die Initiatoren des Fe- 
stes - die Stadt Langen, die Stadt- 
werke Langen und das WaBoLu - 
haben ein Angebot zusammenge- 
stellt, bei dem sich fast alles um 
die Umwelt dreht. Wie immer 
werden Vereine und Verbände ih- 
re Aktivitäten auf diesem Gebiet 
vorstellen und Fragen der Besu- 
cher beantworten. 

Ein Höhepunkt ist diesmal der 
Bau einer Solaranlage mit den 
Energieberatem Offenbach in- 
nerhalb eines Volkshochschul- 
kurses, Die Aktion soll zum Nach- 
machen anregen, Rund um die 
Energie geht es auch im mittler- 
weile populären Energiemobil der 
Energieberater und am Stand der 
Stadtwerke. 

Bei Jazzmusik, Kaffee, Kuchen, 
Würsten, Bier und Limo dürfte 
der informative Rundgang nie- 

mandem schwerfallen. Auch für 
die Kinder ist gesorgt. Das Müt- 
terzentrum lädt zum Schminken 
und Maskenmalen ein. Außerdem 
können die Kinder Taschen bema- 
len oder auf der Hüpfburg toben. 

Der Stand der Stadt Langen 
bietet Informationen zum Thema 
Abfall, Abfallvermeldung und 
Getrenntsammlung werden auf 
Schautafeln und ir Broschüren 
dargestellt. Darüber hinaus gibt's 
kostenlos Wasserspareinrichtun- 
gen für Toilette und Handwasch- 
becken, 

Besondes freuen sich die Initia- 
toren über die Teilnahme von 
Schülern der Klasse 5 b der Drei- 
eichschule, die von Februar bis 
April an der Krötenhilfsaktion an 
der B 3 zwischen Langen und 
Egelsbach teilgenommen haben. 
Die Klasse wird diese Aktion auf 
dem Umweltfest darstellen. 

Die Energiezentrale der Deut- 
schen Flugsicherung, das Paul- 
Ehrlich-Institut und das WaBo- 
Lu-Institut laden anläßlich des 
Umweltfestes zum Tag der offe- 
nen Tür ein. Zudem besteht die 
Möglichkeit, sich in den Räumen 

der Flugsicherungsakademie ar. 
schaulich über deren Aufgaben z. 
informieren. Wer sich für dii 
Trinkwasserversorgung in Lan. 
gen interessiert, ist im Wasser, 
werk West richtig, das ebenfalli 
seine Pforten öffnet. 

Eine Infotafel wird übersicht- 
lich auf alle Veranstaltungen, Fil. 
me und Führungen hinweisen 
Wie in jedem Jahr lockt auch dies- 
mal ein Umweltquiz mit attrakti 
ven Preisen, 

Damit es ein richtiges Urr welt- 
fest wird, haben die Stadfverke 
einen kostenlosen Fahrdienst mr 
dem Stadtbus nach dem Werktag. 
Fahrplan eingerichtet. Auch Rai- 
fahrer können sorglos das Fest be- 
suchen, Der Kreisverband des 
Allgemeinen Deutschen Fahrrad 
Clubs bietet für Radler einen be- 
wachten Abstellplatz an, Dalje; 
können die Drahteselbesitzer ihr 
Gefährt auch gleich einem Sicher- 
heitscheck durch den ADFC un 
terziehen lassen. Außerdem geben 
die Mitglieder Tips zur Diebstahl- 
vermeidung und erläutern, was 
beim Kauf eines Fahrrades beach' 
tet werden sollte. 

und die bereits bestehenden 
Lutherstraße, Nördliche 
Ringstraße, Pestalozzistraße 
und Wormser Weg, die 
durch das Neubaugebiet nur 
weitergeführt werden. 

Großbaustelle kann 

besichtigt werden 

Führungen auf CJelände der Kläranlage 

Hause wollen. Andere freuen 
sich schon die ganze Woche 
auf den Donnerstag. 

Ins Leben gerufen wurde 
das Projekt von der früheren 
Altenpflegerin der Stadt Lan- 
gen, Helene Pabst. Die Koor- 
dination liegt jetzt in Händen 
der Haltestelle im Strese- 
mannring (Telefon 91 19 23). 
Dort gibt es nähere Informa- 
tionen. Wer sich an der Kin- 
derbetreuung beteiligen 
möchte, kann auch einfach 
mal im Seniorentreff an einem 
langen Donnerstag vorbei- 
kommen. 

Fahrradtechnik: 

Kurs für Frauen 
Langen - Die Frauenwerk- 

statt Langen bietet wieder ei- 
nen Kursus an, in dem FVauen 
wichtige Tips und Kniffe 
rund um die Fahrradtechnik 
erlernen können, „Was mache 
ich, wenn der Bremszug geris- 
sen ist?" Für diese und andere 
Fragen steht Doris Schell- 
bach zur Verfügung. Als Lei- 
terin einer Selbsthilfe-Fahr- 
radwerkstatt hat sie langjäh- 
rige Erfahrung. Der Ktirsus 
findet am Samstag, 10, Juni, 
in der Zimmerstraße 3 von 14 
bis 18 Uhr statt. Das Fahrrad 
sollte mitgebracht werden. 
Die Teilnahme kostet 20 
Mark. 

Langen - Das Gelände 
des Abwasserverbandes 
Langen/£gelsbach/Erz- 
hausen gleicht zur Zeit ei- 
ner ' Großbaustelle. Die 
Kläranlage wird momen- 
tan den Erfordernissen der 
neuen Bestimmungen bei 
der Abwasserreinigung an- 
gepaßt. Insbesondere geht 
es darum, neben allen an- 
deren Abfall- und Inhalts- 
stoffen auch die Stickstoff- 
und Phosphorverbindun- 
gen zurückzuhalten. Ge- 
langen diese Verbindungen 
in die Gewässer, führt das 
zu einem übermäßigen Al- 
genwachstum. 

Anläßlich des Umweltfe- 
stes am Samstag, 10. Juni 
(siehe oben), lädt der Ab- 
wasserverband alle Bürger 
zu einer Besichtigung der 
Baustelle ein. Hinkommen 
ist kein Problem, Um 14.30 
Uhr, um 15.30 Uhr und um 

Ein „zauberhaftes" Stück 

Kindertheatergruppe präsentiert „Die Feuemacht" 
Langen - Commedia, 

die Kindertheatergruppe 
an der Langener Musik- 
schule, präsentiert am 
Mittwoch, 14, Juni, um 
15,30 Uhr im Kulturhaus 
Altes Amtsgericht ihre 
neueste Produktion ,,Die 
Feuernacht". Worum geht 
es? Der Zauberlehrling 
Nakita hat schon viele 
Prüfungen bestanden. 

Jetzt muß er sich aufma- 
chen, um die sagenhafte 
,,Heilige Quelle" zu fin- 
den. Sein ehemaliger 
Freund Joshua, der auch 
Zauberer werden möchte, 
ist eifersüchtig und jagt 
ihm Kobolde hinterher, . , 

Geschrieben hat das 
Stück der 15jährige Alex- 
ander Subtil, selbst Mit- 

glied von Commedia. Die 
Leitung liegt in den Hän- 
den von Ruth Lenz. Die 
Schauspieler sind zwi- 
schen acht und 16 Jahren 
alt. Die Zuschauer sollten 
ebenfalls in diesem Alter 
sein. Karten zum Preis 
von vier Mark gibt es im 
Orverkauf im Kul- 
turhaus. 

Die Berliner Luft beflügelte 

Stenografinnen aus Langen 

Hervorragende Plazierungen bei deutschen Meisterschaften 

Für einen guten Zweck wurde am vergangenen Mitt- 
wochabend im Waldstadion Oberiinden gekickt. Dabei besiegte 
die Mannschaft des hessischen Landtags eine Auswahl der 
Stadt Langen vor rund 150 Zuschauern mit 4:1 Toren. In der er- 
sten Halbzeit konnten die Langener dem Gegner noch Paroli 
bieten, hielten ein 1:1. Den Treffer für die „Städtischen" erzielte 
Stadtverordneter Ulrich Krippner. Nach dem Seitenwechsel IleO 
die Kondition der Heimmannschaft aber merklich nach und die 
Niederlage war nicht mehr abzuwenden. Aber auf das Ergebnis 
kam es ohnehin nur in zweiter Linie an. Wichtiger; Die von Jür- 
gen Meyer organisierte Veranstaltung brachte einen Erlös von 
etwas mehr als 700 Mark zugunsten der Janusz-Korczak-Schu- 
le. Foto: Arnold 

Langen - Auch in diesem 
Jahr gingen Mitglieder des 
Stenografenvereins Lan- 
gen bei den deutschen Mei- 
sterschaften in Kurz- 
schrift, Maschinenschrei- 
ben und Computerschrei- 
ben in sämtlichen Katego- 
rien mit großem Erfolg an 
den Start. Ausgetragen 
wurden die Wettbewerbe in 
Berlin 

Regine Hoppe erreichte 
mit 350 Silben in der Minu- 
te in der Meisterklasse den 
25. Platz im Stenografie- 
wettbewerb. Katrin Purr, 
Elvira Pascher-Kneißl und 
Anita Schubert schafften 
jeweils 220 Silben und lan- 
deten auf den Plätzen 109, 
115 und 116 in der Prakti- 
kerklasse. In der Jugend- 
klasse beteiligte sich au- 
ßerdem Silke Gaußmann, 

Daß die Langener Steno- 

grafinnen auch die eng- 
lische Sprache in die Kurz- 
schrift umzusetzen verste- 
hen, zeigten Katrin Purr 
und Anita Schubert mit je 
145 Silben sowie Elvira Pa- 
scher-Kneißl und Regine 
Hoppe mit je 120 Silben in 
der Minute, Damit verfehl- 
ten sie in der Mannschafts- 
wertung nur haarscharf 
den dritten Platz. 

Im Maschinenschreiben 
belegte die Langener Ver- 
einsmeisterin Susanne Ek- 
kes den 19. Rang. Sie 
schrieb im 3D-Minuten- 
Schnellschreiben 514 An- 
schläge in der Minute. Re- 
gine Hoppe erreichte mit 
467 Minutenanschlägen 
Platz 89. Bei den Jugendli- 
chen kam Silke Gaußmann 
mit 325 Anschlägen in der 
Minute auf den 44. Platz. 
Gemeinsam belegten die 

drei Langener damit Platz 
29 in der Mannschaftswer- 
tung. 

Beim zehnminütigen Per- 
fektionsschreiben sollte 
man sich möglichst keinen 
einzigen Tippfehler leisten 
- Susanne Eckes machte es 
vor: mit 521 Anschlägen er- 
reichte sie hier Platz neun. 
Auf den 43, Platz kam Re- 
gine Hoppe. Aus den Er- 
gebnissen von Kurzschrift 
und Maschinenschreiben 
ergibt sich die sogenannte 
Kombinationswertung, in 
der sich Regine Hoppe den 
zehnten Platz sichern 
konnte. 

Susanne Eckes bewies 
auch beim Computer- 
schreiben hohe Fingerfer- 
tigkeit: Mit 552 Minute- 
nanschlägen sowie 78 Kor- 
rekturen eines Textes er- 
reichte sie Rang 19. 

16.30 Uhr wird vom WaBo- 
Lu in der Paul-Ehrlich- 
Straße aus ein Bus zum 
Nulltarif zur Kläranlage 
fahren. Dort wird Diplom- 
Ingenieur Roland Schra- 
mek die Besucher über den 
Umbau informieren. Nach 
der Führung geht es mit 
dem Bus wieder zum Um- 
weltfest zurück. Die ganze 
Tour wird eine gute halbe 
Stunde dauern. 

Auf der Baustelle sind 
die Dimensionen des Groß- 
projektes erkennbar. Zu 
der neuen Anlage gehört 
als wichtigstes Element ein 
acht Meter tiefes biologi- 
sches Reinigungsbecken. In 
ihm werden später die sau 
erstoffzehrenden Inhalts- 
stoffe sowie die Stickstoff- 
und Phosphorverbindun 
gen durch Bakterien aus 
dem Abwasser entfernt. 

Schülerkonzert; 

Erstmals mit 

neuem Cembalo 
Langen - Am Sonntag. 

11. Juni, öffnet sich wieder 
der Vorhang für ein Schü- 
lerkonzert der Langener 
Musikschule, Früchte ihres 
Übens präsentieren dabei 
Kinder und Jugendliche, 
die zum Teil noch am An- 
fang ihres musikalischen 
Lebens stehen, zum Teil 
aber auch schon sehr weit 
fortgeschritten sind. Musi- 
ziert wird diesmal auf Kla- 
vier und Keyboard, auf der 
Blockflöte und auf der 
Orel. Zudem erlebt das 
neue Cembalo der Musik- 
schule seine Konzertpre- 
miere. 

Zu hören sein werden 
klassische Kompositionen 
von Telemann, Chopin. 
Bach und Beethoven, aber 
auch moderne Stücke, 
Volkslieder aus Deutsch- 
land und Amerika runden 
das Programm ab. Das 
Konzert ist wie immer 
zweigeteilt. Teil eins be- 
ginnt um 15,30 Uhr und 
dauert eine knappe Stunde 
Um 17 Uhr geht's dann 
weiter. 

Ein Gottesdienst 

für Kleinkinder 
Langen - Zu einem Krab- 

belgottesdienst unter dem 
Motto ,,Jesus segnet die Kin- 
der" lädt die evangelische 
Johannesgemeinde Langen 
ein. Er findet am Donners- 
tag, 8. Juni, um 17.30 Uhr in 
der Johanneskapelle (Ecke 
Uhlandstraße/Carl-Ulrich- 
Straße) statt. Mitmachen 
können Kinder, die noch 
nicht zur Schule gehen. 
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Zumutung 
Die Leute lassen ihr 

Aiilo in der Garage ste- 
hen und steigen auf Bus 
und Schiene um; so stel- 
len sich Politiker und die 
Verantwortlichen der 
\ erkehrsgesellschaften 
die mobile Gesellschaft 
der Zukunft vor. Doch es 
hapert schon im Kleinen, 
wie ein Beispiel aus der 
Praxis deutlich macht. 
Am Langener Bahnhof 
warten Fahrgäste auf 
den Bus. Der kommt 
dann auch - mit kna^p 
zehnminiitiger Verspä- 
tung. Das kann im Be- 
rufsverkehr durchaus 
mal passieren, ist aber 
ichon ärgerlich genug. 
Doch es kommt noch 
schlimmer. Bis es los- 
geht, liest der Fahrer 
/um F.rstaunen der Kun- 
den nämlich erst einmal 
zehn Minuten Zeitung. 
Spätestens jetzt ist auch 
der letzte im Bus stink- 
sauer. Da braucht man 
sich über die mangelnde 
Akzeptanz im Bereich 
des ÖPNV nicht zu 
wundem. 

Biologieunterricht „zum Anfassen 

Siebtkläßler der Dreieichschule waren im Langener Forst unterwegs 
verschiedenen Themen 
rund um den Wald beschäf- 
tigt, Und erst kürzlich hat- 
ten sie wieder die Chance, 
ihr Wissen an den Mann zu 
bringen und sogar einen 
Preis für besonders gute 
Leistungen mit nach Hause 
zu nehmen: Beim Waldtag 
der Dreieichschule in der 
vergangenen Woche, 

Rund HO Schülerinnen 
und Schüler der siebten 
Jahrgangsstufe des Lan- 
gener Gymnasiums waren 
an diesem Tag im Wald un- 
terwegs und hatten an acht 
Stationen die unterschied- 
lichsten Fragen zu beant- 
worten, In Fünfergruppen 
starteten sie am Natur- 
freundehaus. Geschwin- 
digkeit spielte bei diesem 

Langen (thone) - Was 
sind Gewölle, was ge- 
schieht bei der Photosyn- 
these. wie entsteht die Hu- 
musschicht des Waldbo- 
dens? Wohl haben die mei- 
sten die Antworten auf die- 
se Fragen einmal im Biolo- 
}!ieunterricht gelernt. Doch 
was. müßte man sie heutzu- 
tage noch einmal zu Papier 
bringen? Sicherlich würde 
sich da die ein oder andere 
Gedächtnislücke unbarm- 
herzig auftun. Wesentlich 
leichter tun sich da derzeit 
(Iii Schüler der siebten 
Jahrgangsstufe der Lan- 
gener Dreieichschule. 

Sie waren auch in diesem 
Jahr wieder regelmäßig im 
Langener Forst un frwegs 
und haben sich im Rahmen 
des Biologieuntcrrichts mit 

Jiddische Folklore in 

der Alten Ölmühle 
Langen - Die Jazz-Initiative Langen (JIL) 

veranstaltet am Samstag, 10, Juni, 20,30 
Uhr, in der Alten Ölmühle ein Konzert mit 
der Gruppe ,,K<)1 Simcha", die sich dem 
..Klozmer" verschrieben hat. Klezmer ist die 
Musik der ausgewanderten osteuropäischen 
Juden, die sich mit modernen Einflüssen, 
hauptsachlich dem Jazz, vermischt. Die 
Gruppe Kol Simcha, was so viel bedeutet 
wie ..Stimme der Freude ", kommt aus Basel 
und besteht seit 1988. Sie gehört zu den Auf- 
steigern dieses Genres, wovon vier CDs und 
erfolgreiche Tourneen durch Israel, die USA 
und Europa zeugen. 

Die jiddische Folklore ist die Grundlage 
dieser Musik, die Einflüsse bis hin zu Polkas, 
Balkan-Rhythmen und orientalischen Melo- 
dien verarbeitet. Der Eintritt beträgt 23 
-Mark, Mitglieder und Begünstigte zahlen 18 
Mark, Vorverkauf: Musikhaus Luley, Bahn- 
straße 34. Einlaß ist ab 19.30 Uhr. 

Marsch keine Rolle, viel- 
mehr ging es darum, Unter- 
richtsinhalte praktisch an- 
zuwenden, 

,,Der Waldtag ist im 
Grunde der Abschluß der 
Unterrichtseinheit, Aber 
wir werden bis zum Schul- 
jahresende noch zahlreiche 
Exkursionen in den Wald 
machen. Schließlich haben 
die Jugendlichen in der 
achten Klasse dann nur 
noch eine Stunde Biologie 
in der Woche, da bleibt für 
so etwas keine Zeit mehr", 
erklärt Lehrer Werner 
Charlet, Daß die Schüler 
den praktischen Unterricht 
vermissen werden, da ist 
sich der Pädagoge sicher: 
,,Die Schüler sind mit gro- 
ßem Engagement bei der 

Sache, Und durch die Un- 
terstützung des Forstamtes 
konnten die Schüler das 
ein oder andere Mal selbst 
Hand anlegen, zum Bei- 
spiel Bäume pflanzen," 
Dinge, die sonst nur theo- 
retisch vermittelt werden 
können. 

Bei dem großen Erfolg 
dieser Unterrichtsart ist 
eines gewiß: Auch in den 
nächsten Jahren wird es ei- 
nen Waldtag an der Drei- 
eichschule geben. Nicht 
zuletzt deshalb, weil man 
schließlich nach getaner 
Arbeit und der Siegereh- 
rung noch eine Weile zu- 
sammensitzen und sich bei 
Kuchen und Gegrilltem 
über das Gelernte austau- 
schen kann. 

Stück beschäftigt sich mit 

dem Leben im Altersheim 

Seniorentheater Dreieich gastiert in Langen 
Langen - Das Seniorentheatcr 

Dreieich ist nach der erfolgrei- 
chen Aufführung in seiner Hei- 
matstadt mit seinem neuen 
Stück ,,Neun Stufen in die 
Ewigkeit" am Sonntag, 11, Juni, 
zu Gast in Langen, Beginn ist um 
15 Uhr in der TV-Halle am Jahn- 
platz, Regie führt Heinz Kaut. 
Der Eintritt beträgt acht Mark, 

In der Schauspielgruppe wir- 
ken elf Personen im Alter zwi- 
schen 65 und 86 Jahren mit. In 
dem Stück wird die Lebenssi- 
tuation von fünf Damen und ei- 
nem Herrn in einem Senioren- 

heim dargestellt. Sie leben alle 
etwas nebeneinander her, ohne 
zu ahnen, daß sie ein mehr oder 
weniger gemeinsames Schicksal 
teilen. Erst indem sie lernen, 
über ihre Erlebnisse zu spre- 
chen, kommen sie einander nä- 
her. 

Mit dem Stück, das in seiner 
ernsten Thematik alle - ob jung 
oder alt - gleichermaßen angeht, 
verspricht das Seniorentheater 
Dreieich eine äußerst interes- 
sante und nachdenkliche Auf- 
führung, 

Zusatzkursus in 

Seidenmalerei 

Schweitzer-Schule feiert 

Teil des Erlöses ist für Kinder in Not bestimmt 
Langen (fm) - In der Al- 

bert-Schweitzer-Schule 
wird gefeiert: Am Sams- 
tag, 10 Juni, steigt in der 
Grundschule an der Berli- 
ner Allee ein großes Schul- 
fest unter dem Motto ,,Ei- 
ne Welt", Nach der musi- 
kalischen Begrüßung um 
11 Uhr folgt bis 16 Uhr ein 
buntes Programm mit 

Tänzen. Seulenmalerei, 
Boccia-Turnier, Basket- 
ball. Baseball. Torwand- 
schießen und vielen ande- 
ren Sport- und Spielmög- 
lichkeiten. Außerdem gibt 
es verschiedene Ausstel- 
lungen und Internationale 
Spezialitäten aus eigener 
Küche. Am Stand ties F()i - 

dervereins der Schule 
können sieh die Besucher 
an einem Preisrätsel betei- 
ligen. 

Mit einem Teil lies Erlö- 
ses unterstützt die Schule 
ein SOS-Kinderdorf in 
Pakistan und ein llilfspin- 
jekt für Straßenkinder in 
Rio. 

Clownshow im 

Jugendzentrum 
Langen - ,,Die lustige Au- 

gustine" kommt am Diens- 
tag, 20. Juni, um 15 Uhr ins 
Langener Jugendzentrum 
KOM.ma. Eingeladen wurde 
die Spaßmacherin von der 
städtischen Jugendförde- 
rung, Jugendpfleger Uwe 
Aldinger verspricht allen 
Kindern von drei bis zehn 
Jahren ein tolles und phan- 
tasievolles Programm zum 
Mitmachen. In die vielen 
Jonglier- und Zauberkunst- 
stücke werden Kinder und 
erwachsene Besucher stän- 
dig einbezogen. Sie tragen 
somit zum Gelingen des 
Nachmittags aktiv bei. 

Die Veranstaltung dauert 
etwa 50 Minuten. Der Ein- 
tritt beträgt fünf Mark, Kar- 
ten voi^verkauf ist im Rat- 
haus, Zimmer 319, Angemel- 
dete Gruppen erhalten einen 
Preisnachlaß, 

Musikalische Ideen 

spielerisch umsetzen 

Fortbildungskurs für Musikpädagogen 

Langen - Wegen der star- 
ken Nachfrage bietet die 
Langener Volkshochschule 
ein zusätzliches Seidenma- 
lerei-Wochenende an. Der 
Kursus findet statt am 19, 
und 20. August, jeweils von 
9 bis 12 und von 13 bis 16 
Uhr im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht (Raum 20/21), 
Die Teilnahmegebühr be- 
trägt 48 Mark, Für Materi- 
al entstehen zusätzliche 
Kosten von etwa 60 Mark, 
die im Kurs abgerechnet 
werden. Bereits vorhande- 
nes Material kann mitge- 
bracht werden. 

Weitere Informationen 
erteilt die Geschäftsstelle 
der Vblkshochschule, Kul- 

JlddischeFoiklorestehtamSamstag, 10. Juni, bei der Jazz-Initiative Langen In der Alten Ölmühle turhaus, Telefon 91 04 60, 
auf dem Progiamm. An diesem Abend gastiert dort die Gruppe „Kol Simcha" aus Basel. Foto:p Fax 91 04 66. 

Langen - Zu einem Wo- 
chenendkursus unter dem 
Thema ,,Spielerische Musi- 
kideen" lädt die Langener 
Musikschule für den 17. und 
18, Juni ins Kulturhaus Altes 
Amtsgericht ein. Die Kurs- 
leiterinnen Heike Bitter- 
mann und Katharina Schil- 
ling-Sandvoß, beide Lehrer- 
innen an der Frankfurter Ju- 
gendmusikschule, wollen im 
Verlauf dieser Fortbildung 
in vielfältige Möglichkeiten 
von Musik und Bewegung 
sowie Tanz und Spiel im Ele- 
mentarbereich der Musik- 
schule einführen. 

Zur Anwendung kommen 
dabei das Singen und musi- 
kalische Gestalten von 
Spiel- und Tanzliedern 
ebenso wie die klangliche 
Gestaltung von Texten und 
Gedichten. Die Kursleiterin- 
nen wollen auch Geschich- 

„Die lustige Augustine" kommt am 20. Juni ins Jugendzentrum. 
Bei ihrem Programm werden Kinder und Erwachsene ständig 
miteinbezogen. Foto; p 

Stillgruppe legt 

keine Pause ein 
Langen - Die Stillgruppe 

Langen macht auch in die- 
sem Jahr keine Sommerpau- 
se, Die Ti'effen finden jeden 
ersten, dritten und gegebe- 
nenfalls fünften Mittwoch im 
Monat v(m 15 bis 17 Uhr im 
Gemeindezentrum der Freien 
evangelischen Gemeinde, 
Wiesgäßchen 27. statt. Am 
21, Juni muß das Treffen al- 
lerdings aus organisatori- 
schen Gi-ünden ausfallen. 
Weitere Informationen über 
die Stillgi'uppe gibt es unter 
fit 7 42 31 (A. Frensch) und 
2 85 31 (A, Gramzow). 

TV-Vorstand 

hat Sitzung 
Langen - Die nächste Vor- 

standssitzung des Turnver- 
eins Langen ist am Mitt- 
woch, 7, Juni, um 20 Uhr im 
Jugendraum 2 der TV-Turn- 
halle. Der geschäftsführende 
Vorstand bittet um zahlrei- 
ches Erscheinen. 

ten mit und über Musik, 
Spiele mit Musik, Sprache 
und Bewegung sowie einfa- 
che Kindertänze erarbeiten. 
Auch wird der grundlegende 
Umgang mit dem Orffschen 
Instrumentarium erprobt. 

Die Veranstaltung richtet 
sich an Lehrkräfte an Mu- 
sikschulen, Erzieher und 
Lehrer im Grund- und Son- 
derschulbereich, Auch Teil- 
nehmer des letztjährigen 
Wochenendkurses an der 
Musikschule sind wieder 
eingeladen. 

Der Kurs ,,Spielerische 
Musikideen" findet in Zu- 
sammenarbeit mit dem Ver- 
band Deutscher Musikschu- 
len statt, die Teilnahmege- 
bühr beträgt 100 Mark. Nä- 
here Informationen gibt's 
beim Leiter der Langener 
Musikschule, Uwe Sandvoß, 
unter® 91 04 71. 

Sogar aus Spanien 

kamen Teilnehmer 

Schau für Schäferhunde in Langen 
Langen (nc) - Es herrschte 

geschäftiges Treiben auf 
dem Vereinsgelände Im Er- 
len, als dort am letzten 
Maisonntag zahlreiche 
Hundehalter ihre Vierbei- 
ner zur Schau stellten. Alle 
zwei Jahre richtet die Orts- 
gruppe Langen des Vereins 
für Deutsche Schäferhunde 
eine Zucht- und Nach- 
wuchsschau aus, bei der es 
ausschließlich um die 
Schönheit der Vierbeiner 
geht. Die weltweite Beliebt- 
heit des Schäferhundes er- 
klärt sieh Schauleiter Wer- 
ner Stork damit, daß dieser 
,.charakterlich ein Ideal- 
hund ist", ein gelehriger 
und treuer Freund, der dem 
Menschen wertvolle Dienste 
leiste. 

Zu dem Wettbewerb sind 
jedoch keine Hunde aus den 
Reihen des Veranstalters 
zugelas.sen. Und so hatten 
über 80 Hundehalter mit 
ihren Tieren eine zum Teil 
sehr weite Reise auf sich ge- 
nommen. Die Teilnehmer 
kamen aus ganz Deutsch- 
land. aber auch aus Spanien 
und Italien. Daß die Tiere 
trotz des großen Trubels er- 
staunlich ruhig blieben, lag 
nicht zuletzt daran, daß es 
sich bei allen Schäferhun- 

den schon um echte ..Pro- 
fis" handelte: Die Vierbei- 
ner. die mindestens zwei 
Jahre alt sein müssen, hat- 
ten sämtlich zumindest eine 
Sehutzhundeprüfung vor- 
zuweisen, Die Bewertung 
erfolgte in vier verschiede- 
nen Altersklassen, jeweils 
unterteilt in Rüden und 
Hündinnen, Dabei hatten 
die Wertungsrichter ein be- 
sonderes Auge auf die Hal- 
tung, das Fell und die Ana- 
tomie der Tiere, die sich auf 
Kommando mal im Trab, 
mal im Stand von ihrer be- 
sten Seite zu zeigen hatten. 

Auf den Laien mag es eher 
verwirrend gewirkt haben, 
für alte Hasen des Hunde- 
sports ist es jedoch nichts 
Neues, daß die Hundehalter 
die gleiche Anstrengung zu 
vollbringen haben wie ihre 
Tiere. Während im Inneren 
des Karrees einer den Hund 
an der Leine führte, umrun- 
dete ein anderer den Platz 
und rief den Namen des Tie- 
res, Damit soll die Auf- 
merksamkeit der Hunde ge- 
schult werden, die erst mit 
steil aufgerichteten Ohren 
als besonders schön gelten. 
Wer dabei ins Schwitzen 
kam, für den gab's ein küh- 

Autorenlesung 

im Buchladen 
Langen - Auszug<' aus sei- 

nem Hueh ,,ner Agha aus 
Deisim" stellt Haydar Isik 
am kommenden Donnerstag. 
8 .luni. um 20 Uhr un Huch- 
laden Wassergasse vor Die 
Veianstaltung ist Bestand- 
teil <lei Kultuneihe ..Der 
gelbe Kaden Der Kintnlt 
betragt sechs Mark 

Oer Autor, 1937 in Deisiin 
geboren, lebt seit 1 !I7-1 Iii 
Deut.schland utid arbeitet als 
Lehrer Nach mehreren Ver 
offentliehungen, untei aiule- 
tem uberilie Unterdrückung 
und Verfolgung der Kurden, 
wurde er in der Zeit des Mi- 
litärputsches liIHO ausge- 
bürgert. Sein erster Koman 
.,ner Agha aus Di'isiin " er- 
schien I9110 in der Türkei 
und wurde kui/, darauf ver- 
boten. 

Mehr als 80 Hundetreunde waren mit ihren Viert>elnern zur Zucht- und Nachwuchsschau des Ver- 
eins für Deutsche Schäferhunde in Langen gekommen und stellten die Tiere den Wertungsrich- 
tern vor. Foto: Cliromnica 

les Bier, für die Vierbeiner 
wurde stets eine Schale 
Wasser bereitgehalten, die 
nach den Anstrengungen 
dankbar angenommen wur- 
de. 

Der erste Preis in der Ge- 
brauchsklasse, die als die 
höchste Bewertungsform 
gilt, ging an die Hündin 
Wannie von der Wienerau, 

deren Halter M. Rosen aus 
Viernheim unil deren Besit- 
zer Thor Christensen aus 
Norwegen kommt. Die 
kna)))) vierjährige Hündin 
erhielt die Note ..vorzüg- 
lich ", Aber auch bei denen, 
die leer ausgegangen waren, 
konnte kaum schlechte 
Laune aufkommen. Nach 
dem Motto ,,Dabeisein ist 

alles" nutzten viele iler 
Hundeliebhabei den Nach- 
mittag nicht zuletzt zum 
Gedankenaustausch mit 
CJleichgesinnten. Ein Wie- 
dersehen gibt es liereits im 
kommenilen .lahr im Käh- 
men einer .lubiläumsschau, 
bei der die Ortsgruppe Lan- 
gen ihr 75jähriges Bestehen 
feiern wird. 

Blasorchester 

spielt im Mühltal 
l^angen - Das Blasor- 

chester des TV Langen 
wird die Zuhörer beim 
nächsten Muhltalkiinzei t 
des Verkehrs- und Ver- 
schonerungs-Vereins am 
Sonntag, 11. Juni, ab lO itll 
Uhr mit einem bunten Mi'- 
lodienstrauß erfreuen. Der 
\'VV s<irgl für Sitzmoglich- 
keiten am PadiU'lteich und 
übernimmt die Bewirtung 
der CJaste. 



Open-air am Bürgerhaus 

Egelsbacher und Langener Jugendliche feiern gemeinsam 
Kgelsbach - Am Freitag. 

10. Juni, veranstalten die 
Jugendpflege Egelsbach 
und das Langener Jugend- 
zenlmm KOM.ma erstmals 
ein gemeinsames Open-air- 
Sommerfest. Begonnen 
wird mit einem Fußball- 
und einem Volleyballtur- 
nier um 14 Uhr. Danach, ab 
11) HO Uhr, präsentieren 
verschiedene Newcomer- 
bands ihr Können. Ein wei- 

terer Programmpunkt wird 
die Leistungsshow des 
Langener Kraftsportver- 
eins mit mehreren deut- 
schen Jugendmeistern im 
Gewichtheben sein. 

Ab 18 Uhr heizen dann 
die Rockbands ,,Dispersed 
Clouds", ..Cherokee" und 
,.Black Krauts" dem Publi- 
kum ein. Die Bands kom- 
men aus Egelsbach, Lan- 
gen und Rodgau und haben 

sich schon bei anderen 
Rockveranstaltungen in 
der Region einen Namen 
gemacht. 

Neben kulinarischen 
Spezialitäten aus Eritrea 
und anderen Ländern wird 
auch für Getränke gesorgt. 
Die Veranstaltung findet 
auf dem Freigelände des 
Bürgerhauses statt. Der 
Eintritt ist frei. 

n ü ffWT«; I a« i< ai i y. ■ 

Zusammenstoß 

auf Parkplatz 
Egelsbach (thone) — Ein 

Sachschaden von rund 33 000 
Mark entstand am Samstag 
bei einem Unfall auf dem 
Parkplatz des Egelsbacher 
toom-Marktes. Ein Fahrzeug 
hatte den Zebrastreifen zwi- 
schen den Parklücken befah- 
ren, ein anderes steuerte ent- 
gegen der vorgeschriebenen 
Fahrtrichtung ebenfalls auf 
eine Parklücke zu. Bei dem 
Unfall wuixlen auch zwei wei- 
tere Fahrzeuge beschädigt. Ei- 
nem der Fahrer wurde nach 
der Kollision wegen Alkoho- 
leinfluß von der Polizei die 
Fahrerlaubnis entzogen. 

Wir gratulieren 

Marie Keim, Ostendstraße 
39, zum 82. Geburtstag am 
Freitag, 9. Juni 
Katharina Jung, Niddastra- 
ße 42, zum 81. Geburtstag 
am Freitag, 9. Juni 
Margarete Herborn, Auf der 
Trift 5, zum 80. Geburtstag 
am Freitag, 9. Juni 

! Auf dem Kirchplatz geht's rund 

Freitagabend beginnt das Klammemschnitzerbrunnenfest in Egelsbach 
Kgelsbach (thone) — Auf 

dem Egel.sbacher Kirchplatz 
geht s wieder rund. Zumin- 
(lest am kommenden Wo- 
chenende. Dann nämhch be- 
ginnt (las Egelsbacher 
Klammernschnitzerbrun- 

J nenfcst. Und das verspricht 
„ wie in jedem Ja!ir ein Spek- 
U tiikel, (las nach der Elschbii- 
la eher Kerlj seinesgleichen 
18 sucht Rund um den Brunnen 
'i herrscht ab Freitagabend 
Ii Hochbetrieb, 
n In (hesem Jahr ist es die 

Sportgemeinschaft, die zu 
_ dem Fest (einlädt. Sie feiert 

ihr r>Ojahriges Jubiläum. 
Grund genug, das Fest auf 
(he Beine zu stellen, das seit 
fünf Jahren stattfindet und 
immer von einem Verein 

ausgerichtet wird, der einen 
ganz besonderen Geburtstag 
feiert. 

Am Freitag. 9. Juni, fällt 
der Startschuß mit dem 
Bieranstich. Um 18 Uhr wird 
das erste Fall geöffnet und 
dann kann's losgehen. Be- 
gleitet wird die Eröffnungs- 
zeremonie von zahlreichen 
Darbietungen. Und damit 
niemandem langweilig wer- 
den kann, haben die SGE'ler 
ab 19 Uhr für Tanzmusik 
und gute Unterhaltung ge- 
sorgt: Die Kapelle ..Main- 
Spessart-Sound" wird auf 
der Buhne am Kirchplatz 
aufs|)ielen. 

Mit einem Unterhaltungs- 
programm geht es dann am 

Samstag gegen 1.5 Uhr wei- 
ter. Am (Jiesem Nachmittag 
werden sich verschiedene 
Vereine und Gruppen aus 
der Gemeinde vorstellen und 
ihr Können unter Beweis 
stellen. Ab 15.30 Uhr gibt es 
für die Besucher Kaffee und 
Kuchen. Gegen 19 Uhr kann 
dann das Tanzbein ge- 
schwungen werden. Wieder 
sind es die Musiker der Band 
..Main-Spessart-Sound", die 
die Besucher mit flotten 
Rhythmen unterhalten. 

Am Sonntag neigt sich das 
Fest allerdings dem Ende zu. 
Zum großen Frühschoppen 
sind noch einmal alle einge- 
laden. um das Fest würdig 
ausklingen zu lassen. Der 

Musikzug der SGE wird an 
diesem Vormittag für die 
passende musikalische Un- 
termalung sorgen. 

Auch wenn das Wetter 
nicht mitspielen sollte, 
braucht beim Klammem- 
schnitzerbrunnenfest nie- 
mand zu Hause zu bleiben. 
Die Gemeinde wird auch in 
diesem Jahr wieder ein Zelt 
aufstellen lassen, das die Be- 
sucher vor den Unbilden des 
Wetters schützen soll. 

Eines sollten sich die Be- 
sucher des Festes nicht ent- 
gehen lassen: Die SGE hat 
zusätzlich zu den üblichen 
Ständen auch eine Sekt- und 
Weinstube im Wachlokal des 
Arresthauses eingerichtet. 

Engagierte Eltern gehen 

wieder auf Stimmenfang 

„Abgelehnten Grundstückskauf nicht hinnehmen" 
Egelsbach (thone) - Die 

Bürgennit.ative Engagierte 
Egelsbacher Eltern will die 
im Gemeindeparlament ge- 
fallene Entscheidung gegen 
den Kauf eines Grundstük- 
kes für den Grundschulbau 
im Brühl nicht hinnehmen. 
Mit einer erneuten Unter- 
schnftenaktion wollen sie 
nun Bürgermeister Heinz 
Eyßen dazu Ijewegen, recht- 
liche Schritte gegen die Ent- 
•scheidung des Bündnisses 
aus CDU, WGE und Grünen 
einzuleiten. In der abgelehn- 
ten Vorlage hatte der Ge- 

meindevorstand die Zusage 
zum Kauf eines Grundstucks 
im Brühl einholen wollen, 
das fiir den Bau der Grund- 
schule frühzeitig baureif ge- 
macht werden sollte. 

Die Bürgerinitiative sieht 
den von ihr initiierten Bür- 
gerentscheid im vergange- 
nen Jahr unterlaufen. In ei- 
nem Schreiben der Initiative 
heißt es. man werde den 
..Tntt gegen einen demokra- 
tischen Entscheid der Bürger 
nicht hinnehmen". Dabei 
seien, so die Initiative weiter. 

die Argumente der Bündni- 
•■■■parteien wenig stichhaltig, 
sondern zielten einzig d.jrauf 
ab. die Enge der Zeit für ihi e 
eigene Politik nutzen /.u wol- 
len. Hintergrund: Der Kreis 
als Schulträger wolle lx?reits 
im Herbst 1995 mit den Pla- 
nungen für den Schulneubau 
beginnen. Nachdem die vor- 
zeitige Baureifmachung im 
Brühl gescheitert sei. be- 
fürchten die Eltern, daß nun 
ein Neubau auf dem Gelände 
der Emst-Reuter-Schule 
wieder ins Gespräch kommt. 

Amtliche Bekanntmachungen 

der 

Gemeinde Egelsbach 
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07.1 Antrag Nr. 04 der WGE-Fraktion 
betr. Kommunale Eigenbetri^be 
07.2 Anträge der Fraktion BÜNDNIS 
90/Die Grünen 
07.2.1 Antrag Nr. 17 betr. Projekt ko- 
stengünstiges Bauen 
07.2.2 Antrag Nr. 10 betr. Baugebiet 
Brühl 
Egelsbach, 1. Juni 1995 

Eleonore Ritter 
Einladung 
Am Dienstag, 20. Juni 1995, 20.00 
Uhr, findet im Rathaus, Sitzungs- 
saal, die 14. Sitzung des Sozial* 
und Kulturausschusses statt, zu 
der hiermit eingeladen wird. 
Tagesordnung; 
01. Mitteilungen und Anfragen 
02. Antrag des Arbeitskreises zur 
Wahrung des Andenkens an die 
Egelsbacher Juden 
Egelsbach, 1. Juni 1995 

Marion Kopf 
Einladung 
Am Donnerstag, 22. Juni 1995, 
20.00 Uhr, findet Im Rathaus, Sit- 
zungssaal, die 14. Sitzung des 
Haupt* und Finanzausschusses 
statt, zu der hiermit eingeladen wird. 
Tagesordnung: 
01. Mitteilungen und Anfragen 
02. Bauieitplanung der Gemeinde 
Egelsbach; 
02.1 Bebauungsplan mit integriertem 
Landschaftsplan Nr. 27 „Erbio Süd" 
02.2 Bebauungs- und Landscnafts- 
plan Nr. A - 04/01 ,,Kammereck - 
Teil r 
03. Benennung von Straßen im Ge- 
biet des Bebauungsplanes Nr. A • 
04/01 ..Kammereck' 
04.1. Satzung zur Ändenjng der Sat- 
zuna über die Erhebung einer Steuer 
auf Spielapparate und auf das Spie- 
len um Geld oder Sachwerte 
05. Antrag des Arbeitskreises zur 
Wahrung des Andenkens an die 
Egelsbacher Juden 
06. Anträge der Fraktionen 
06.1 Antrag Nr. 04 der WGE-Fraktion 
betr. Kommunale Eigenbetri^be 
06.2 Anträge der Fraktion bCiNDNIS 
90/Die Grünen 
06.2.1 Antrag Nr. 17 betr. Projekt ko- 
stengünstiges Bauen 
06.2.2 Antrag Nr. 18 betr. Baugebiet 
Brühl 
Egelsbach. 1. Juni 1995 

Reiner Schack 

Informationen über 

den Wiedereinstieg 

Frauen-Cafe zum Thema „Beruf" 
Egelsbach - Für Frauen, 

die den beruflichen Wieder- 
oder Neueinstieg planen, 
laden die Egelsbacher 
Frauenbeauftragte Marita 
Sommer und (lie Leiterin 
der VHS Egelsbach. Angeli- 
ka Schölkopf. zu einem 
Frauen-Cafd für Dienstag, 

_ 20. Juni, von 15 bis 17 Uhr 
in das katholische Gemein- 

rdezentrum in der Mainstra- 
ße ein. 

Da viele Frauen nach der 
Kinderpause wieder eine 
Erwerbstätigkeit aufneh- 

I men wollen oder müssen, 
aber nicht so genau wissen, 
welche Möglichkeiten sie 
haben, sollen an diesem Tag 
Fragen wie ..Was will ich 
überhaupt machen, wie soll 
ich es machen, welche 
Kenntnisse und Fähigkei- 
ten sind auf dem Arbeits- 
markt heute gefragt, rei- 
chen die vorhandenen aus 

oder müßte ich noch etwas 
Neues hinzulernen?" ge- 
klärt werden. 

Für all solche oder ähnli- 
che Fragen sind beim Frau- 
en-Caf(5 Expertinnen einge- 
laden. Darunter: Sibylla 
Dericum. Weiterbildungs- 
beauftragte des Kreises üf- 
fenbach. eine Vertreterin 
des Arbeitsamtes Frankfurt 
sowie eine Fachfrau vom 
Zentrum für Weiterbildung 
in Darmstadt. 

Anmeldungen sind bei 
der Frauenbeauftragten der 
Gemeinde Egelsbach, Mari- 
ta Sommer. Rathaus Zim- 
mer 2t), Telefon 405 166 
oder bei der Leiterin der 
VHS Egelsbach, Angelika 
Schölkopf. Rathaus Zim- 
mer 29. Telefon 405 169. 
möglich. 

Für die Kinderbetreuung 
ist während des Frauen- 
Caf(5s gesorgt. 

Jugendfeier 

in Egelsbach 
Kgelsbach - ..Beeindruk- 

kend, anregend, würde- 
voll": Das waren einige der 
Kommentare von Besuchern 
der Freireligiösen Jugend- 
feier. bei der kürzlich im 
Bürgerhaus Egelsbach vier 
Jugendliche in die Freireli- 
giöse Gemeinde aufgenom- 
men wurden. 

Sascha Becker und Sonja 
Becker aus Egelsbach sowie 
Saskia Degen und Melissa 
Heinsson aus Langen hatten 
auf einem Vorbereitungsse- 
minar in Marburg Texte und 
Musik ausgesucht, die sie an 
die.sem Tag vortrugen. Un- 
terstützt wurden sie von 
Sandra Grein aus Egels- 
bach. Steffen Schimkat aus 
Neu-Isenburg und Melanie 
Hofmann aus Hattersheim, 
die ebenfalls an dem Semi- 
nar teilgenommen hatten. 

In ihren Beiträgen, die sie 
zum Teil selbst geschrieben 
hatten, machten clie Jugend- 
lichen ihre Ängste, aber 
auch ihre Zuversicht deut- 
lich. 

Flotte Musik der Bluesband „Razzle Dazzle" gab es bei der Feier zum 20jährlgen Bestehen der 
Volleyballabteilung der SG Egelsbach. Allerdings waren nur wenige Besucher gekommen, um 
gemeinsam mit den Aktiven das Jubiläumsfest zu feiern. Schon das geplante Voileybailturnier in 
der Dr.-Horst-Schmidt-Haiie hatte mangeis Interesse der Vereine ausfallen müssen. Folo: Arnold 

Volleyballer der SGE 

feierten 20jähriges 

Jubiläumsfest fand nur wenig Zuspruch 
Egelsbach - Zwanzig Jah- 

re sind kein Grund zum Fei- 
ern? Die Volleyballer der SG 
Egelsbach waren gegenteili- 
ger Ansicht. Aus diesem 
Grund wollte man im Jubilä- 
umsjahr mit der Ausrich- 
tung von Gemeindemeister- 
schaften auf sich aufmerk- 
sam machen. Die Idee eines 
Hobbyvolleyball-Turniers, 
die in Langen schon seit Jah- 
ren prächtig ankommt, ver- 
mochte im räammernschnit- 
zerdorf keine große Begei- 
sterung zu entfachen. Ledig- 
lich drei Teams wollten in 
der Dr.-Horst-Schmidt-Hal- 
le dem Netzballspiel nachge- 
hen. Nach der Absage dieser 
Veranstaltung blieb somit 
die geplante Grillfete als 
einzige Jubiläumsaktivität. 

Trotz guter Stimmung litt 
die Jubiläumsfeier aber un- 
ter geringem Besucherinter- 
esse. Sicherlich wurden die 
Gastgeber nicht gerade vom 
Wettergott verwöhnt - bei 
niedrigen Temperaturen 
blieb man immerhin vom Re- 
gen verschont - doch hatten 
sich die Volleyballer etwas 

mehr Zuspruch seitens der 
übrigen Abteilungen und des 
Vorstands der Sportgemein- 
schaft gewünscht. 

So blieben die SGE-Vol- 
leyballer in den kurzfristig 
organisierten zwei Zelten 
mit ihren Freunden und Be- 
kannten nahezu unter sich. 
Besonders erfreut waren die 
Verantwortlichen, daß sie 
unter den Gästen auch Josef 
Prokein begmßen konnten, 
der die Abteilung am 29. 
April 1975 ins Leben gemfen 
hatte. Daß viele Besucher 
des Festes erst einige Zeit 
nach Mitternacht den Heim- 
weg antraten, lag mit Si- 
cherheit auch an der uner- 
müdlich aufspielenden 
Blues-Band ,,Razzle Dazz- 
le". Die fünf Musiker aus 
dem Kreis Offenbach zogen 
mit ihrem Repertoire und 
ihren flotten Stücken nahe- 
zu alle Besucher in ihren 
Bann. Dennoch blieben die 
Egelsbacher Volleyballer 
letztlich nur dank der groß- 
zügigen Unterstützung eini- 
ger Sponsoren von einer fi- 
nanziellen Pleite verschont. 

W 

Einladung 
Am Donnerstag, 29. Juni 1995, 
20.00 Uhr, findet Im Rathaus, Sit- 
zungsaal, die 19. Sitzung der Ge- 
melndevertretung statt, zu der hier- 
mit eingeladen wird. 
Tagesordnung; 
01. Mitteilungen 
a) der Vorsitzenden 
b) des Gemeindevorstandes 
02. Anfrage Nr. 26 der CDU-Fraktion 
03. Bauieitplanung der Gemeinde 
Egelsbach; 
oll Bebauungsplan mit integriertem 
Landschaftsplan Nr. 27 ..Erbia Süd" 
03.2 Bebauungs- und Landscnafts- 
plan Nr. A • 04/01 ..Kammereck - 
Teil r 
04. Benennung von Straßen im Ge- 
biet des Bebauungsplanes Nr. A - 
04/01 ..Kammereck" 
05. 1. Satzung zur Änderung der Sat- 
zung über die Erhebung einer Steuer 
auf Spielapparate und auf das Spie- 
len um Geld oder Sachwerte 
06. Antrag des Arbeitskreises zur 
Wahrung des Andenkens an die 
Egelsbacher Juden 
07. Anträge der Fraktionen 

Tagesordnung: 
01. Mitteilungen und Anfragen 
02. Bauleitlanung der Gemeinde 
Egelsbach; 
02.1 Bebauungsplan mit integriertem 
Landschaftsplan Nr. 27 ..Erbig Süd" 
02.2 Bebauungs- und Landscnafts- 
plan Nr. A - 04/01 ..Kammereck - 
Teil r 
03. Benennung von Straßen im Ge- 
biet des Bebauungsplanes Nr. A • 
04/01 ..Kammereck" 
04. Antrag des Arbeitskreises zur 
Wahrung des Andenkens an die 
Egelsbacher Juden 
05. Anträg^e der Fraktion BÜNDNIS 
90/Dle Grünen 
05.1 Antrag Nr. 17 betr. Projekt ko- 
stengünstiges Bauen 
05.2 Antrag Nr. 18 betr. Baugebiet 
Brühl 
Egelsbach. 1. Juni 1995 

Johann Gleich 

Die Country- und Westcrnfrcunde aus Egelsbach hatten kürzlich zu einem Fest 
an die Waldhütte eingeladen. Zahlreiche Fans der Westernszene waren dieser Einladung gefolgt 
und erlebten unter anderem Vorführungen von einigen Line- und Square-Oance-Formationen, die 
Ihr Können zum t>esten gaben. Unser Bild zeigt die „Pick up Travellers" aus Gräfenhausen bei 
ihrem Schautanz. Foto: Arnold 

63329 Egelsbach, Außerhalb 45 
Die kirchliche Trauung findet am Samstag, dem 

10. Juni 1995, um 15 Uhr in der Stadtkirche 
in Langen statt. 

  ^ 

öffentliche Beltanntmachung 
Einladung 
Am Dienstag, 13. Juni 1995, 20.00 
Uhr, findet im Rathaus, Sitzungs- 
saal, die 18. Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses statt, zu der 
tiiermit eingeladen wird. 
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SG Egelsbach feierte zum Abschluß ein Fußballfest 

Schöner hätte das Saisonende nicht ausfallen können: 4:0-Erfolg der Schäty-Elf über Amateure des FC Bayern München 
Egelsbach (leo) - Es dauerte 

zwar ein bißchen, aber dann 
verabschiedete sich Fußball- 

Regionalhgist SG Egelsbach 
so. wie es sich Trainer Herbert 

Regionalliga Süd 

Spvgg. Unterhaching 
TSV Ditzingen — Spvgg 
VfR Mannheim — Kickers Stuttgart 

SV Darmstadt 98 
Fürth 

FC Ajgsburg — FC Hessen Kassel 
Spvgg, Ludwigsburg — Vestenbergsgreuth 
SG Egelsbach — Bayern München Am. 
SV Lohhof — Kickers Offenbach 
SV Wehen — SSV Ulm 
Rot-Weiss Frankfurt — SSV Reutlingen 

1 Spvgg. Unterhaching 
2 Kickers Stuttgart 
3 Spvgg. Fürth 
4 SSV Ulm 
5 Vestenbergsgreuth 
6 TSV Ditzingen 
7 Bayern München Am. 
8 VfR Mannheim 
9 FC Augsburg 

10 Spvgg. Ludwigsburg 
11 SV Darmstadt 98 
12 SG Egelsbach 
13 FC Hessen Kassel 
14 SSV Reutlingen 
15 Kickers Offenbach 
16 SV Lohhof 
17 SV Wehen 
18 Rot-Weiss Frankfurt 

34 24 
34 23 
34 19 
34 20 
34 19 
34 16 
34 12 

34 14 
34 13 
34 11 
34 12 

481:32 
696:33 
667:37 
969:45 
957:32 

8 1063:54 
12 1043:45 

34 12 10 12 55:55 
6 
7 
9 
6 

11 34 
34 
34 
34 
34 
34 

14 48:52 
14 47:51 
14 49:53 
1641:44 
14 50:64 

8 1743:66 
1841:54 
1834:63 
2237:78 
2639:102 

3:0 
2:3 
0:2 
1:2 
0:2 
4:0 
0:2 
3:1 
3:0 

54:14 
51:17 
47:21 
45:23 
44:24 
40:28 
36:32 
34:34 
34:34 
33:35 
31:37 
30:38 
29:39 
26:42 
25:43 
23:45 
18:50 
12:56 

Schäty vorgestellt hatte: mit 
einem Feuerwerk. Vier Treffer 
setzten die Egelsbacher den 
Amateuren des FC Bayern 
München ins Netz und bauten 
damit ihre imposante End- 
spiiTtserie auf 11:1 Punkte aus. 
Torhüter Ren^ Glasenhardt 
blieb dabei zum fünftenmal in 
den letzten sechs Runden ohne 
Gegentor. 

Zu Spielbeginn verabschie- 
dete Stadionsprecher Rein- 
hold Leonhardt die Spieler, 
die in der Spielzeit 95/96 nicht 
mehr im SGE-Dress auflaufen 
werden. Frank Dörr. Oliver 
Löwel (beide aus beruflichen 
Gründen), Ali Tahb (Viktoria 
Griesheim), Romeo Wendler 
(Viktoria Aschaffenburg), Ralf 
Haub, Miodrag Vucenovic, 
Osman Ramadani, Yvo Hoff- 
mann und Constantin Neagu 
verlassen die SG Egelsbach. 
Derweilen wird im Egelsba- 
cher Umfeld heftig über Neu- 
zugänge diskutiert. Die beiden 
Kickers-Akteure Michael 
Hartmann imd Bernd Gram- 
minger sind dabei die am häu- 
figst genannten Namen. „Vor 
dem 20. Juni werden wir offi- 
ziell nichts bekanntgeben", 
wies SGE-Manager Klaus Le- 
onhardt alle Spekulationen 
zurück. 

Im Spiel gegen den FC Bay- 
ern dilrften die knapp 500 
Egelsbacher Fans bereits nach 
zwei Minuten jubeln: Auf Zu- 
spiel von Olaf Kim tanzte sich 
Andreas Rüppel durch die 
Bayern-Abwehr und schob 
zum 1:0 für die Gastgeber ein. 
Der weitere Verlauf des ersten 
Abschnitts bot jedoch wenig 
Höhepunkte. Zunächst hatte 
die SGE mehr vom Spiel und 
vergab durch Daniel Ciuca 
(22.) eine gute Kopfballgele- 
genheit. Dann übernahmen 
die Gäste aus München die In- 
itiative, brachten das SGE- 
Tor aber nicht in Gefahr. 

In der zweiten Hälfte ging es 
dann wesentlich munterer zur 
Sache. Besonders Bayern- 
Keeper Uwe Gospodarek und 
SGE-Stürmer Andreas Rüp- 
pel lieferten sich einige heftige 
Duelle. In der 49. Minute, als 
Rüppel in einen abgefälschten 
Dörr-Schuß sprintete, klärte 
der erfahrene Bayem-Schluß- 
mann zur Ecke. Auch in der 
68. Minute hieß der Gewinner 
nach einem Zehn-Meter- 
Knaller von Rüppel erneut 
Gospodarek. Fünf Minuten 
später schließlich versuchte 
Rüppel den U21-Nationalkee- 
per zu überlupfen - Gospoda- 

rek hielt wieder. Die Münch- 
ner vergaben ihre beste Mög- 
lichkeit nach 57 Minuten. Der 
mitaufgerückte Libero Hansi 
Pflügler bediente Oliver Steg- 
mayer, doch Glasenhardt pa- 
rierte per Fußabwehr. 

Eine Viertelstunde vor 
Spielende vernaschte Slavisa 
Dacic gleich die gesamte Hin- 
termannschaft und erhöhte 
mit seinem neunten Saisontor 
auf 2:0 für die SGE. Ebenfalls 
nach gelungenem Solo tunnel- 
te der eingewechselte Tomas 
Oral Bayem-Torhüter Gospo- 
darek zum 3:0 (84.). Nur 60 Se- 
kunden später staubte An- 
dreas Rüppel aus drei Metern 
zum 4:0-Endstand ab. 

Daniel Ciuca ließ Stammli- 
bero Stefan Glaser erneut ver- 
gessen, überragte als letzter 
Mann. Fleißig wie immer Dra- 
gan Reljic, der nach einem Zu- 
sammenprall in der 51. Minute 
verletzt ausschied. ,,Young- 
ster" Radenko Vukelic feierte 
an seinem 20. Geburtstag sei- 
nen dritten Regionalliga-Auf- 
tritt. Ansonsten verdiente sich 
die gesamte SGE-Mannschaft 
ein Gesamtlob. „In der Regio- 
nalliga müssen alle elf, die auf 
dem Platz stehen, 100 Prozent 
Leistung bringen. Einen Aus- 

schaut her, so wird's gemacht: Bereits nach drei Minuten hatte 
Andreas Rüppel gegen die Amateure des FC Bayern München 
sein erstes Erfolgserlebnis, brachte die Gastgeber mit 1:0 In 
Führung. Rüppel setzte im letzten Salsonsplel auch den Schiuß- 
punkt und erzielte kurz vor dem Abpfiff den 4:0-Endstand. Da- 
zwischen hatten Slavisa Dacic und Tomas Oral getroffen. 

Foto: Orlowski 

fall mit durch das Spiel zu 
schleppen, kann man sich hier 
nicht leisten", so Klaus Leon- 
hardt. 

SG Egelsbach: Glasenhardt; 

Ciuca, Caic, Bellersheim, 
Dörr, Dacic, Kim (46. Vuke- 
lic), Schmidt. Stier. Reljic (51. 
Oral), Rüppel. 

Werben Sie einen neuen Leser, als Dankeschön 

erhalten Sie eine wertvolle Prämie, 
l_C.^E!Ln f iiitiiiKiaiiitiw r \ / 

Liebe Leser, 
einen neuen Abonnenten für Ihre Zeitung zu 
gewinnen, ist leichter als man deniit. Es gibt 
viele Möglichkeiten — bei Verwandten, Freun- 
den, in der Nachbarschaft, im Verein oder bei 
Kollegen. 
Ihre Zeitung — ein Stück Heimat. 

„Analog-Uhrenradio" 

Elegantes und prairtlsches Gerät mit MV\//UKW-Ra- 
dio. Quarz-Uhr, Wecken über fladio. Weckwlederho- 
lung. Netz- und Batteriebetrieb möglich. 

Kinder-Kassetten-Rekorder 

mit l\/likrofon 

Vielseitig nutzbares 
Gerät in schickem De- 
sign. Ein echter Knüller 
für jedes Kind! Mit 
schnellem Vor- und 
Rücklauf, externem Mi- 
kro für Aufnahme und Di- 
rektwiedergabe und II 
Kopfhöreranschiuß. Stimme und Bandmusik können 
gemischt werden! Netzbetrieb möglich 

„Immer zur Hand' 

Werkzeugsatz egteilig. Werkzeugstahl, gehärtet, 
verchromt. Kunststolfbox 

Universalzerkleinerer 
Praktische, kompakte Küchenhilfe. Behälter und Edel- 
stahlmesser sind einzeln abnehmbar und leicht zu reinigen. 
Mit Kunststoffspatel und Tast-Schalter für Eirihandbetrieb. 
Leistung ca. 150 Watt. 

,Dampfbügeleisen" 

Mit Super-Dampf-Stoß und antihaftbeschichteter Alu- 
Bügelsohie, Wassertank mit Wasserstandanzeige: Kon- 
trolleuchte; stufeniose Temperaturregelung; Tempera- 
tursicherung, Sprayeinrichtung; mit Einfülibecher und 
Kabelaufwicklung; Beheizung ca. 1200 Watt. 

„Automatik Langschlitztoaster" 
In den extra großen Röstschacht dieses modernen 
Toasters passen drei Toastscheiben nebeneinander. 
Das deutsche Markenfabrikat verfügt über eine Röstzeit- 
eiektronik mit Temperatursensor, auromatische Abschal- 
tung und Defroster-Stufe mit Leuchtanzeige. Mit Brotlift, 
Kabeiaufwicklung und Krümeischubiade zum einfachen 
Entleeren. Beheizung ca. 1000 Watt. 

Suchen Sie sich Ihre Dankeschön-Prämie aus, und schicken Sie uns diesen Coupon. 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser 
als neuen Abonnenten für die Langener Zeitung 
geworben. Bitte senden Sie mir nach Überprü- 
fung (ca. 6 Wochen nach Lielerbeginn des neu- 
en Abos) die gewünschte Werbeprämie. 
Der Prömienwunsch kann nachträglich nicht 
geändert werden. 

PRÄMIENWUNSCH 

Hiermit bestelle ich zum: die LANGENER ZEITUNG mit einer Mindestbezugszeit von 24 Mona- 
ten und weiter bis auf Widerruf zum ortsüblichen Be- zugspreis. Danach sind Kündigungen nur zum Quar- 
talsende möglich und müssen spätestens am 15. vor Quartalsende schriftlich beim Verlag eingehen. 
Ich war in den letzten 6 Monaten nicht Bezieher Ihrer Zeitung und habe keinen gemeinsamen Haushall mit 
dem Vermittler. 

NAME 
ORT UNTERSCHRIFT 

STRASSE 

ORT 

UNTERSCHRIFT 
Mir ist bekannt, daß es für Eigenwerbung, Wer- 
bung von Ehepartnern oder im gleichen Haushalt 
lebenden Personen keine Prämie gibt. 
LANGENER ZEITUNG 
Postfach 10 02 63, 63002 Ottenbach 

Ich ermächtige den Verlag bis auf Widermf viertel- jährlich die Bezugsgebühren für mein Abonnement 
bei Fälligkeit einzuziehen und meir Konto entspre- 
chend zu belasten. 

Nr. bei Sparkasse, Pilialbez.. Postschedcant 
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, so besteht seitens des Geldinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung. 

Ich bin berechtigt, innerhalb von 7 Tagen die Be- stellung des Abonnements ohne Angabe von Qnjnden schriftlich bei der LANGENER ZEI- 
TUNG. Postfach 10 02 63. 63002 Ottenbach, zu widerrufen. Zur Wahrung der Fnsl genügt die 
rechtzeitige Absendung des Widerrufs. 

Unterschrift 

MERKABSCHNITT 
zum Verbleib beim neuen Abonnenten 
Ich erhalte ab die 
LANGENER ZEITUNG zum ortsüb- 
lichen Bezugspreis einschl. MwSt. 
und Zustellgebühr. 
Die Vereinbarungen gelten zunächst 
für 24 Monate ab Lieferbeginn. Wird 
der Abonnementvertrag nicht zum 
15. vor Quartalsende gekündigt, 
verlängert er sich auf unbestimmte 
Zeit. Die Abbestellung ist schnftlich 
an den Verlag zu richten. 

Ich bin berechtigt, innerhalb von 
7 Tagen die Bestellung des 
Abonnements ohne Angabe von 
Gründen schriftlich bei der 
LANGENER ZEITUNG, Post- 
fach 10 02 63. 63002 Offenbach, 
zu widerrufen. Zur Wahnjng der 
Frist genügt die rechtzeitige Ab- 
sendung des Widerrufs. 
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I, Eine Reihe von Jugendlichen trifft sich schon regelmäßig beim REC zum Streethockey. Gespielt 
Ig wird dienstags und donnerstags ab 19 Uhr. Foto: p 

JREC mit neuer Abteilung 

Seit kurzem können Jugendliche Streethockey spielen 
l.nnKt'ii - Der Rull- und 

Ki.ss|)(prt-Club (KKC) Landen 
iiat Strcclhockcy in sein 
'I'iin n 1 nn-sa nf^i'i )i >t a ii f m'- 
nommcn. Dicnstaj^s und 
donniTslaH.s al) Ii) Uhr kön- 
nen sich JuKcndiichc auf (ii'f 
U()ll,;i)()rtanla)4i' am 
Schwimmbad .so nchllK aus- 

l(il)cn. Die RcHt'ln sind ähn- 
lich wie lu'im Kishockoy. 

Der KKC weist aulJcrd<'m 
auf sein <llcs)ähi incs Anfän- 
ficr-Knti'iium hm. Der seit 
vielen Jahren lielieble Wetl- 
beweri) wird am SamslaK, 
10. .Juni, el)enfalls auf der 
Anluve am Freiljad ausge- 

tragen. Die Pflicht beginnt 
um !) Uhr, die Kür um 14 
Uhr Ciemeldet haben Läufe- 
nnnen aus CiielSen, Hanau, 
Ku.s,selsheim, Darmstadt und 
lle|)|>enheim. Natürlich sind 
auch Mädchen des f^astge- 
benden RKC am Start. 

KSV-Jugend wieder bärenstark 

Langener bei hessischer Mehrkampf-Meisterschaft bester Verein 
Langen - In einer unge- 

wohnten Atmosphäre fand 
in Langen die diesjährige 
hessische Mehrkampf-Mei- 
sterschaft der Gewichthe- 
ber-Jugend statt. Da das 
Langener Kraftsportzen- 
trum in der Zimmerstraße 
aufgrund der Renovie- 
rungsarbeiten alles andere 
als wettkampftauglich ist, 
wurde das hervorragende 
Welter ausgenutzt und die 
gesamte Veranstaltung, die 
vom KSV Langen ausge- 
richtet wurde, ins Freie 
verlegt. WährentI die Ath- 
leten . den olympischen 
Zweikampf im Hof der be- 
nachbarten Ludwig-Erk- 
Schule absolvierten, wurde 
dem KSV für die Leicht- 
athletik-Disziplinen der 
Sportplatz der SSG Langen 
zur Verfugung gestellt. Ne- 
ben dem ReifJen und Stollen 
standen nämlich mit dem 
40-Meter-Sprint aus der 
Bauchlage, dem Kugel- 
schockwurf, bei <lem die 
Kugel mit beiden Händen 
nach hinten über den Kopf 
geworfen wird, und dem 

Dreischlußsprung, bei dem 
der Athlet aus dem Stanil 
drei schnelle, hintereinan- 
derfolgende Sprünge ab- 
."iolvieren muß, noch drei 
Disziplinen auf ilem Pro- 
gramm, i)ei denen die Ju- 
gendlichen ihre Schnell- 
kraft und Bewegungskoor- 
dination, beides wichtige 
Voraussetzungen fürs Ge- 
wichtheben, unter Beweis 
stellen mußten. 

Neben guten Einzellei- 
stungen hatten die Athleten 
des KSV Langen vor allem 
in der Gesamtwertung die 
Nase vorn und konnten in 
der Mannschafts- und in 
der Vereinswertung die 
Meisterschaft deutlich für 
.iich entscheiden. In der 
Einzelwertung konnte sich 
Simret Brhane bei den B- 
Jugendlichen durchsetzen 
und holte sich mit 72,S kg 
im Reißen und 83 kg im 
Stoßen, 6,2 Sekunden im 
Sprung, 9,HH m im Kugel- 
•schockwurf und B.L") m im 
Dreischlußspi-ung und ei- 
ner Gesamtpunktzahl von 

7!I9,88 Punkten <len Mei- 
stertitel. Bei den A-Jugend- 
lichen verpaßte Sven 
Schüttendiebel nur äußerst 
knapp die Meisterschaft. 95 
kg im Reißen und 123 kg im 
Stoßen, 5,.t See (Sprint), 

m (Wurf) und 9,23 m 
(Sprung) brachten 92fi,fi9 
Punkte. Am Ende fehlten 
gerade einmal 3,25 Punkte 
zum Titelgewinn 

Die Leistungen und Pla- 
zierungen der KSV-Athle- 
ten im einzelnen: A-Ju- 
gend: 2. Sven Schüttendie- 
bel SI5/125 kg, 5,5 .See, 
12,34/9,25 m (929,KH Punk- 
te); 4. KabirMa.soud 8()/l()0 
kg, (i.O sec, 9,() 1/7,HO m 
(780,(>2 Punkte); 5. Daniel 
Mehan 83/100 kg, 3,8 .sec, 
11,80/8,:! m (765,88 Punk- 
te); 7. Najim El Baouti 80/ 
107,5 kg, 6,8 sec, 9,39/6,15 
m (641,03 Punkte). B-Ju- 
gend: 1 Simret Brhane 
72,3/83 kg, 6,2 sec, 9,33/ 
8,13 m (799,88 Punkte); 2. 
Sven D()tter 65/85 kg, 6,4 
seac, 8,40/8,23 m (762,23); 
3. Aron Ghebrehiwot 60/75 
kg, 6,2 sec, 8,18/7,34 m 

(752,48); 4 Andrej Braun 
fiO/70 kg, 6,6 sec, 7,65/7,43 
m (749,64); 7 Yosief Mehan 
65/72,3 kg, 6,7 sec, 8.48/ 
6,63 m (642,48); 9. Eugen 
Rail 30/60kg, 6,6 sec, 7,30/ 
6,70 m (598,39). C-Jugend 
3. Viktor Bezlatinev 50/60 
kg, 7,3 .sec, 7,88/6,70 m 
(601,93); 5. Thomas Dy- 
trych 55/70 kg, 7,1 sec, 
10,80/6,80 m (578,03); 7 
Uwe Marquard 22,5A32,3 
kg, 7,8 sec, 3,61/5,70 m 
(473,29); 8. Marcus Bender 
40/42,3 kg, 7,8 sec, 17,16/ 
5,45 m (424,88); 9. Miloud 
Boukatcha 22,n/30 kg, 8,5 
sec, 5,50/4,30 m (362,43) 
D-Jugend; 4. Jens Dötter 
22„5/32,5 kg, 7,9 sec, 3,20/ 
5,55 m (585,26); 6. Vazgen 
Berberian 15/22,5 kg, 7,5 
sec, 4,88/5,62 m (467,29). 

In der Mannschaftswer- 
tung siegte der KSV Lan- 
gen I vordem AC Kostheim, 
der FTG Pfungstadt und 
den KSV-Teams II und III. 
Auch ilie Vereinswertung 
war eine klare Angelegen- 
heit für den KSV Langen. 

Stadionrekord über die kurze Sprintsrecke 

Starke Leistungen bei den ersten diesjährigen Abendsportfesten der SG Egelsbach 

Sportfest für Athleten ab 30 

p 

I 
•ir 

■iV 
III 
.V( 
'el 
III 
■ir 
IlM 
ui 
■n 
<o 
A'i 
.VI 
.•i( 

;pi 
1 

ICgelshach - (Jute Ergebnis- 
,se gab es beim ersten diesjäh- 
rigen Abenilsportfest der SG 
Egelsbach. Trotz böigem und 
stanilig wechselndem Wind 
hatten sich zahlreiche Teil- 
nehmer auf der Sportanlage 
am Berliner Platz eingefun- 
den. 

Bei iler weiblichen Jugend 
B siegte über 100 und 200 m 
K. Weilmünster von der SG 
Egelsbach mit 14,92 bzw. 
33,38 .sec. Die Staffel der SCiE 
wurde wegen eint" Wechsel- 
fehlers di.squalifiziert. Bei der 
männlichen Jugend B war B. 
Schneider mit 11,8 sec vor S. 
Karg mit 11,9 im Vorlauf er- 
folgreich. Im Endlauf trat 
Sclineider nicht mehr an Es 
siegle Karg mit 12,04 sec. Im 

Speei-wurf siegte B. Schnei- 
der mil 33,16 m. 

S. Kopp lief über 200 m in 
der Erauenklasse 38,58 sec. 
Bei der Alterskla.sse W53 ge- 
wann C;. Bernau in 3:12,80 
min über 800 m. 

Auch bei den Männern 
wurden gute Ergebnisse er- 
zielt. Über 100 m wurde S. 
Bareulher von der SCiK vier- 
ler mit 11,32 sec. Es siegle C. 
Geiser V(m der LC» I-Yankfurt 
in der hei-vorragenden Zeil 
von 10,86 sec l)ei zulässigem 
Rückenwind. Die Zeit bedeu- 
tete neuen Sladionrekorcl. 
ilber 200 ni holte BareulhiT 
den zweiten Platz mil 22,34 
sec. Bei den 5 000 m der Män- 
ner wurden folgende Ergeb- 

nis,se erzielt: M40 R. Wächter 
18:32,66 min, M45 B. Kauer 
16:30,52 min, M60 H. Bernau 
20:01,08 min. 

Hei gutem Welter und we- 
nig Wind trafen .sich 37 Athle- 
ten aus 30 Vereinen auf dem 
Sixiilgelände am Berliner 
Platz zum zweiten Abends- 
poi-lfesl tier SGE. Auch die 
Leichtathleten lies gaslge- 
benden Vereins glänzten wie- 
der mil zahlreichen guten 
Lei.slungen. 

Im 100-m-Endlauf iler 
weiblichen Jugend B errang 
Sybille O.ster in guten 14,48 
sec den zweiten und Ulrike 
Kreylag mil 15,22 sec den 
drillen Platz. Erste wurtle 
Christina Klein (14,26 sec) 

vom ESV Bischof.sheim. Bei 
der männlichen B-Jugend lief 
im Endlauf über 200 m Björn 
Schneider gute 24,24 ,sec und 
wurde dritter hinter Tim Mo- 
ravek (23,48) vom USC Mainz 
und Florian Jochum (24,10) 
vom TV Ebei-sladt. 

Bei den Frauen W35 erziel- 
te Gisela Bernau im 1 500-m- 
Endlauf 6:39,94 min und wur- 
de damit Siegerin in ihrer Al- 
tersklasse. 

Bei den Männern gewann 
Christian Geiser von der Ein- 
tracht Frankfurt mit einer 
sehr guten Zeit von 10,86 sec 
den 100-m-Lauf. Über 200 m 
gewann er ebenfalls. Mit .sehr 
guten 21,40 sec verbe.sserte er 
.sich um 0,25 sec gegenüber 
1994. Die 1 lO-m-lIürden 

konnte Sven Martin von der 
LAZ Obemburg-Millenberg 
mit 14,94 sec für sich ent- 
.scheiden. Stefan Bareulher 
siegte klar über die 400-m- 
Ilürden in einer sehr guten 
Zeit von 53,52 .sec und lief da- 
mit schneller als im letzten 
Jahr. Alle drei Athleten gehö- 
ren mil ihren Leistungen zu 
den besten in Hessen. 

Bei den Männern M45 ge- 
wann Klaus Berthold für die 
SGE den 1 300-m-Endlauf 
mit 4:23,48 min vor Werner 
Schmitt (4:24,00) vom TV 
Trebui". Horst Bernau siegle 
in seiner Altersklasse (M65) 
ebenfalls über die Distanz 
von 1 500 m mil einer Zeil von 
5:27,66 min. 

Idingen - Am Samstag, 10. 
Juni, findet auf dem SSG- 
Sportplatz das 17. regionale 
Altersklassensportfest statt. 
Ausrichter dieses Sportfestes 
ist die LG Langen. Teilnahme- 
berechtigt sind Sportlerinnen 
und Sportler ab dem 30. Le- 
bensjahr. Sie können sich in 

den Di.sziplinen Weit-spi-ung. 
Kugelstoßen und verscniedi - 
nen Laufstrecken messen. In 
einigen Wettbewerben werden 
die Kreis- und Bezirksmeisler 
ermittelt. Die Wellkämpfe be- 
ginnen um 14 Uhr. Meldungen 
wei'den ab 13 Uhr angenom- 
men. 
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Stephan Thoss treffsicher 

Langener sicherte sich den Gautitel im Bogenschießen 
Schäften qualifiziert. Langen - Unter guten 

äußeren Bedingungen 
wurilen Ende Mai in 
Ilainhausen die Gaumei- 
sU-rschaften im Bogen- 
schießen ausgetragen. 
Auch von der Schülzen- 
gesellschafl Langen hat- 
ten sich mehrere Schüt- 
zen für diese Titelkämpfe 
qualifiziert. Allerdings 
mußten an iliesem Tag 
gleich zwei Aktive des 
Vereins aus Krankheils- 
gründen passen. 

Bei den Jugendlichen 

unterslrich Stephan 
Thoss einmal mehr seine 
glänzende Verfassung. 
Gegenüber den Kreismei- 
slerschaften steigerte 
sich der Langener um fast 
100 Ringe und erklomm 
mit ilem Ergebnis von 
1 048 Ringen als Gaumei- 
ster das Siegertreppchen. 
38 Ringe Vorspning auf 
den Zweilplazierlen halte 
Thoss aufzuweisen. Er 
hat sich ilamil aller 
Wahrscheinlichkeil nach 
für die Landesmeister- 

in der Damenaller- 
sklasse durfte Hannelore 
Ritler auf den dritten 
Platz stolz sein. Joachim- 
Klaus Graberl belegte in 
der Seniorenklasse den 
undankbaren vierten 
Platz mit 1 007 Ringen. 
Sein Vereinskollege 
Heinz Horlemann hatte 
mil technischen Proble- 
men zu kämpfen und lan- 
dete unter ,,ferner lie- 
fen". 

Jugendhandball 

HSG Langen 
wD: TG 07 Kberstadt — 

HSG 9:14 
Die D-Mädchen der HSG 

fuhren am Himmelfahrt.stag 
zu einem Freundschaftsspiel 
nach Ebersladl. Nachdem 
man den anfänglichen Re- 
spekt vor dem ungewohnten 
Hartplatz abgelegt halle, kam 
man recht gut ins Spiel und 
führte nach zehn Minuten mit 
4:1. Einige Unstimmigkeiten 
in der Abwehr emiöglichlen 
es den Gastgebern, bis auf 3:4 

heranzukommen, doch die 
Langener Mädchen ktmnlen 
noch einen Gang zulegen und 
führten zur Pause mil 8:4. 

Die zweite Halbzeil verlief 
ähnlich, die HSG konnte bis 
auf 10:3 davijnziehen und 
durch schöne Kombinationen 
sehenswerte Tore erzielen. 
Am Ende hieß der Spielsland 
14:9 für die HSG Langen. 

Es spielten: Sandra He.ss, 
Nicole Müller (6), Ja.smin Rei- 
mer, Cora Wei-witzke (1), 
Laura Macii (2), Dani Werner 
(4), Jill Christ, Kci-stin Baum- 
gartl (1), Sabine Beetz, Anna 
Ailotoglou. 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
wB: Fürth — SGE 17:3 
Eine desolate Leistung bot 

die SGE in Fürth. Erschwe- 
rend kam hinzu, daß .sich 
Yvonne Fischer verletzt halle 
und für mehrere Wochen aus- 
fällt. Man veiTTiißte bei der 
SGE Kampfgeist und den 
Willen, das Spiel milzugestal- 
len. So lief im Angi iff über- 
haupt nichts zusammen. In 
der Abwehr zeigte sich ein 
ähnliches Bild. Als auch noch 
Nadine Welz verletzt aus- 
schied, ging gar nichts mehr. 
Ein Lichtblick in die.sem 
Spiel war Elvira Planic. Sie 
zeigte in der Abwehr eine sehr 
gute Leistung. Auch Torhüle- 
rin Caro Haas untei-strich mil 
ihrer Leistung, daß sie zu- 
jecht in der Bezirksauswahl 
steht, denn sie verhinderte ei- 
ne noch größere Blamage. 

Es spielten: Caroline Haas, 
Silke Eberhardl, Nadine 
Welz, Maren Knötzele, Elvira 
Planic, Mesgana Zekarias, 
Jutta Bellmer, Diana Pachert, 
Yeliz Bargu, Franziska 
Knauf. 

Softlan 11 ' 
Nachfüllpackung je 3^79'/ >?'i 
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BRIEFMARKEN 
LANGENER ZEITUNG, NR, 45, SEITE 7 

wll: BSC Urberach — SGE 
17:9 

Ereatzgeschwächt verlorer. 
die Egelsbacherinnen auch in 
Urberach sehr deutlich. Das 
Spiel stand aus personellen 
Gniinden unter keinem guten 
Vorzeichen. Aber was man in 
Fürth vermißte, zeigte man 
zumindest über lange Strek- 
ken des Spiels in Urberach, 
nämlich Einsatzbereitschaft. 
Vor allem in der zweiten 
Halbzeit hielt die SGE recht 
gut dagegen und verkürzte 
auf 7:10. Doch dann ließen die 
Kiäftc zusehends nach und 
die Egelsbacherinnen mußten 
eine klare Niederlage hinneh- 
men. 

Es spielten: Carolina Haas, 
Nadine Welz, Maren Knötze- 
le, Mesgana Zekarias, Jutta 
Bellmer, Diana Pachert, Yeliz 
Bargu, Franziska Knauf, Na- 
dine Fischer, Elvira Planic. 

Am Samstag, 10. Juni, um 
14.50 Uhr spielt die SGE ge- 
gen die bisher ungeschlagene 
Mannschaft TSG Groß-Bie- 
berau in der Dr. Horst- 
Schmidt-Halle. Die SGE- 
Mädchen würden sich freuen, 
wenn viele Zuschauer kom- 
men und sie lautstark unter- 
stützen. 

TELEGRAMME 

FUSSBALL: Der Karlsru- 
her SC hat Stürmer Sean 
Dundee vom Regionalligi- 
slen TSF Ditzingen ver- 
pflichtet. Dem Südafrikaner 
lag auch ein Angebot von 
Bayern München vor. 

FUSSBALL; Der SC Frei- 
burg hat Thomas Rath von 
Dynamo Dresden veipflich- 
lel. Die Ablösesumme be- 
trägt rund 1,3 Millionen, 
Mark. 

FUSSBALL: TSV 1860 
München plant ohne seinen 
Stürmer Peter Pacult. Der 35 
Jahre alte Österreicher wird 
keinen neuen Vertrag be- 
kommen. 

FUSSBALL: Zwei japani- 
sche Automobilkonzerne 
wollen Roberto Baggio von 
Juventus Turin nach Japan 
locken. Um den Weltfußbal- 
ler des Jahres 1993 soll in der 
J-League eine neue Mann- 
schaft aufgebaut werden. 
Baggio soll die Japaner um- 
gerechnet 27 Millionen Mark 
Ablöse kosten und etwa 6,4 
Millionen Mark netto pro 
Jahr verdienen. 

WER, 
WAS, 

WO 

stadthalle. Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

50 Jahre Vereinte Nationen 

Das Jubiläum soll auch eine „Kursbestimmung" sein 

Mühlheim 
Viele Menschen sam- 

meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
lieh an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Letz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm, Martin-Luther- 
Straße 5, Telefon; 06073 / 
35 13 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30. Uhr im SPD- 
Parteibüro, Fahrstraße 2, 
Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse; Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon; 06071/22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon; 06074 / 2 35 05, 

Tauschtagejeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Dreieich 

Briefmarkensammler- 
Verein Dreieich, Vorsit- 
zender Helmut Britz, 
Oberwiesenweg 20, Tele- 
fon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Sprendlingen, Fich 
testraße 50, jeden ersten 
und dritten Dienstag 
Monat, 19.30 bis 22 Uhr. 

im 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: OeVBl / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
fle 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
Sunktes Langenselbold; 
litglieder im Verein der 

Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtäl e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschtile, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon; 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühmeim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon; 06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im ,^lten 
Feuerwehrnaus ", Offen- 
bacher Straße 35, Raum 
10, 1. Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Se- 
nioren von 19 bis 22 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon; 
06104 / 4 30 66. 

Tauschtage Im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
lürche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon; 069/ 81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Der 50. Jahrestag der Ver- 
einten Nationen wird viel 
mehr sein als die Durchfüh- 
rung einer Zeremonie zur 
Erinnerung an ein bedeutsa- 
mes Datum des internatio- 
nalen Kalenders. Er geht 
einher mit einem geschicht- 
lichen Wendepunkt, an dem 
die Institutionen der inter- 
nationalen Beziehungen kri- 
tisch überdacht und neu be- 
stimmt werden. Der 50. Ge- 
burtstag wird daher Anlaß 
sein, nicht nur darüber zu 
reflektieren, was erreicht 
werden konnte und was aus 
der Vergangenheit zu lernen 
ist, sondern auch zu einer 
Kursbestimmung für das 
nächste Jahrhundert dienen. 
Die Deutsche Bundespost 
gibt zum 50jährigen Beste- 
hen der Vereinten Nationen 
eine 100-Pfennig-Sonder- 
briefmarke heraus. Die Mar- 
ke ist ab dem 8. Juni an den 
Schaltern der Postämter er- 
hältlich. Sie wurde von dem 
Grafiker Paul Effert, Kaarst, 
entworfen. 

Es wird auch ein Anlaß zur 
Freude sein. Es gibt vieles zu 
feiern. Die Geschichte hat 
uns eine Organisation ver- 
erbt, die sich als Instrument 
der internationalen Zusani- 
menarbeit bewährt hat. Sie 
repräsentiert die höchsten 
Erwartungen aller Völker 
auf eine Welt ohne Krieg, 
Armut, Unterdrückung und 
Leiden. Sie bleibt ein un- 
schätzbares Erbe. 

Der 50. Jahrestag wird ein 
Meilenstein für die interna- 
tionale Gemeinschaft sein. 
Er ist der Anlaß, die Ideale 
der Charta neu zu beleben, 
den Geist der Zusammenar- 
beit unter den Völkern der 
Welt zu verbreiten, zu feiern 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.; 
06074 /71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

50 Jahre Vereinte Nationen; Das Jubiläum nimmt die Deutsche Bun- 
despost zum Anlaß eine Sondermarke herauszugeben. Sie trägt das 
Emblem der Vereinten Nationen. 

und die Vision über das gro- 
ße Potential dieser einzigar- 
tigen Organisation zu teilen. 
Auf diese Weise werden die 
Vereinten Nationen sowohl 
gestärkt als auch erneuert. 

So ist das 50. Jubiläum der 
Vereinten Nationen insbe- 
sondere eine Gelegenheit, 
die Vereinten Nationen als 
eine Organisation mit einem 
menschlichen Gesicht dar- 
zustellen, die nicht nur für 
die Friedenserhaltung ein- 
tritt, sondern auch auf den 
Gebieten Entwicklung, Um- 
welt, humanitäre Hilfe, Ge- 
sundheitsfürsorge, Demo- 
kratisierung, Menschen- 
rechte usw. arbeitet. 

Warum gerade in Deutsch- 

land verstärkt über die UNO 
diskutiert werden muß, hat 
viele Gründe: das Interesse 
der jetzigen Bundesregie- 
rung an einem Ständigen 
Sitz im UN-Sicherheitsrat, 
die Bedeutung Deutschlands 
als drittgrößter Beitragszah- 
ler der Weltorganisation 
oder die Diskussion über die 
Beteiligung der Bundeswehr 
an friedenssichemden und 
womöglich friedenserzwin- 
genden Maßnahmen der Ver- 
einten Nationen. Das Jubi- 
läum ,,50 Jahre UNO" könn- 
te hier zu breiten Informati- 
onsaktionen und einer inten- 
siveren Öffentlichkeitsarbeit 
genutzt werden. 

Gute Noten für Ersttagsblatt 

Gestempelte Briefmarken auf Schmuckbelege gefragt 
Gute Noten gab's bei einer 

großangelegten Umfrage 
über das Briefmarkensam- 
meln für die Ersttagsblätter. 
Sie gelten bei Sammlern wie 
bei Nicht-Sammlern als eines 
der interessantesten Samm- 
lerprodukte. Auch beim 
Sammler-Service bilden die 
Ersttagsblätter die gefragte- 
ste Form, gestempelte Brief- 
marken zu sammeln. 

Eine der Ursachen für die- 
se Beliebtheit könnte sein, 
daß auf diesem Wege das 
Briefmarkensammeln äu- 
ßerst einfach und bequem ist. 
Dazu ist der geringe Auf- 
preis, den es kostet, die Brief- 
marke jeweils auf einem ab- 

gestempelten Schmuckblatt 
zu beziehen, seit Jahren kon- 
stant geblieben. Ersttags- 
blätter sind ausschließlich 
über den Sammler-Service 
zu beziehen und auch von da- 
her ein besonderes Sammler- 
produkt. 

Die Neugestaltung der Er- 
sttagsblätter ab Januar 1995 
verspricht schon jetzt eine 
Stärkung dieser beliebten 
Form des Sammeins. Jedes 
Blatt ist jetzt individuell zu 
der einzelnen Neuausgabe 
gestaltet. Auf der Vorderseite 
zeigt es jeweils die neue 
Briefmarke mit dem Erst- 
tagsstempel Bonn und auf 

der Rückseite einen lese- 
freundlichen Text mit einer 
zusätzlichen Gestaltung des 
Grafikers zu „seiner" Brief- 
marke. 

Ein weiterer Vorteil für 
Sammler wurde damit kon- 
sequent verwirklicht. Alle 
Ausgaben stehen auf Einzel- 
blättem, und damit wird 
auch das Sammeln weiter er- 
leichtert 

Wer sich mit den in der Ge- 
staltung noch verbesserten 
Ersttagsblättem beschäftigt, 
wird sehen, daß diese Form 
des Sammeins nicht umsonst 
so gute Noten in der Gunst 
der Deutschen erhalten hat. 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon; 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.; 
06182 /2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntagim Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

Die Autoren unternehmen 
mit diesem Fachbuch den 
Versuch, das Wissen um die 
historischen, speziell aber 
um die philatelistisch-nu- 
mismatischen Entwicklun- 
gen der Post in Lodz zusam- 
menzufassen und systemati- 
siert aufzubereiten. Dabei 
berücksichtigen sie einer- 
seits die wenigen, vorwie- 
gend in Polen bisher zum 
Thema erschienenen Arti- 
kelbeiträge, reichem diese 
aber durch eigene Forschung 
und Studien an, die sie dank 
des Zugriffs auf die wohl 
größte Sammlung zu diesem 
Spezialgebiet durchführen 
konnten. Dabei veröffentli- 
chen Sie zahlreiche Fotos 
udn Abbildangsmaterialien, 
die bisher noch nie einer Öf- 
fentlichkeit vorgestellt wur- 
den, lassen Zusammenhänge 
und Entwicklungen deutlich 
werden, die gerade heute - 
50 Jahre danach nichts von 
ihrer Brisanz und Deutlich- 
keit verloren haben. 

Den zeitgeschichtlichen 
Zusammenhängen gilt das 
erste Kapitel, in dem der 
Aufbau und der Betrieb des 
Gettos und der Getto-Post, 
beschrieben wird. Es folgt 
ein Exkurs zu den deutschen 
Zwangsarbeitslager für Ju- 
den aus dem Getto Lodz, ge- 
folgt von einer vollständigen 
Darstellung des Geldwesens 

im Getto. Der vierte Teil gilt 
in aller Ausführlichkeit und 
Übersichtlichkeit den Stem- 
peln, der fünfte Teil den 
Briefmarken. 

Der Leser wird es zu 
schätzen wissen, daß die Re- 
produktionen in excellenter 
Qualität, bei möglichen phi- 
latelistisch-numismatischen 
Belegen häufig sogar in Far- 
be abgebildet sind. Eine de- 
taillierte Beschreibung zu 
den jeweiligen Objekten er- 
gänzt die Sachdarstellung. 

Für den postgeschichtlich 
interessierten Sammler, für 
den Historiker, aber auch in 
erster Linie für die Betroffe- 
nen und ihre Nachkommen 
läßt dieses aufwendig ausge- 
stattete Handbuch ein Kapi- 
tel einer traurigen Vergan- 
genheitsgeschichte transpa- 
rent werden, das nicht ver- 
gessen sein sollte. Somit er- 
hält dieses Buch einen hohen 
edukativ-bildenden Wert, so 
daß gerade seine Verbrei- 
tung in den Bildungsinstitu- 
tionen vvünschenswert wäre. 

Faschistische Strukturen 
hinterlassen Spuren. Gerade 
in den rigide reglementier- 
ten Kommunikationsmög- 
lichkeiten und -formen. Das 
Buch trägt mit dazu bei, dies 
im Gedächtnis zu bewahren. 

Das Buch hat 263 Seiten, 
inkl. Katalogteil und einer 

Die Neuen in 1996 

Ausgabetag 11. Januar: lin, Werte in Pfennig 100. 
100 Jahre Münz-, Markt- Ausgabetag 18, Juli: 800 
und Zollrecht in Halbe- Jahre Heidelberg, Werte 
rstadt, Werte in Pfennig in Pfennig 80; 75 Jahre 
80; 300 Jahre Kaffeehan- Donaueschinger Kammer- 
del in Bremen Werte in musikaufführung, Werte 
Pfennig 350; 150 Jahre in Pfennig 100; Deutsche 
Kindermissionswerk in Naturparks, Werte in 
Deutschland, Werte in Pfennig 100; Blockausga- 
Pfennig 100; 50. Todestag be, Werte in Pfennig 200; 
Friedrich von Bodel- ,,Vorpommersche Bod- 
schwingh, Werte in Pfen- denlanschaft", Werte in 
nig 100. Pfennig 300. 

Ausgabetag 8. Februar: Ausgabetag 14, August: 
Serien für die Jugend, Zuschlagsmarke „Für den 
Werte in Pfennig 80 und Umweltschutz", Werte in 
40; mil Zuschläge zugun- pfpnnig 100 und 50; 100 
sten, Werte in Pfennig 80 jgj^^e Bürgerliches Ge- 
und 40; der Stiftung, setzbuch, Werte in Pfen- 
Werte in Pfennig 100 und „jg 300; 75, Todestag Lud- 
50; Deutsche Jugendmar- wigThoma, Werte in Pfen- 
ke e.V., Werte in Pfennig iqq. 50. Todestag Paul 
100 und 50; (Hunderas- Lincke, Werte in Pfennig 
sen), Werte in Pfennig 200 jqO; Leben ohne Drogen, 
und 80; 4^0. Todestag Werte in Pfennig 100. 

Ausgabetag, 12, Sep- 
tember: 300 Jahre Börse 

Briefmarken- 
Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.; 06071 /2 40 97 

Martin Luther, Werte in 
Pfennig 100; 300. todestag 
Giovanni Battista Tiepolo, 3;;^;;"; Kaüfmannr- 
Werte in Pfennig 200, 200. 
Geburtstag Philipp Franz ^ gOO Jahre Homöopa- 
von Siebold, Werte in t^ie, Werte in Pfennig 100; 
Pfennig 10 . Mar,- Altstadt Bamberg - Welt- 

f ®ri A?" kulturerbe der UNESCO, 50. Todestag Clemens Au- gO; Bil- 
gust Kardinal Graf von deutschen Släd- 

® ten; Gendarmenmarkl in 
Berlin, Werte in Pfennig lerei". Werte in Pfennig 

100; aes 20. Jahrhunderts, 100; Blockausgabe „Für 
,,, , . r.t ■ rinn' ""s Kinder", Werte in Werte in Pfennig 200 und 

Ausgabetag 10. Oktober: 300. 
Ausgabetag 11. April: 50 , - .1 

Jahre Ruhrfestspiele Serien ..Für die Wohl- 
Recklinghausen, Werte in 
Pfennig 100; Serie „Bilder Pfennig 80 und 40; mit Zu- 
aus Deutschland", Werte Schlägen zugunsten der 
in Pfennig 100; Holsteini- Bundesarbeitsgemein- 
sehe Schweiz, Saaleland- 
Schaft in Thüringen, 
Spreewald, Vulkaneifel), 
Werte in Pfennig 100. 

Ausgabetag 3. Mai: Eu- 
ropa-Marken, ,,Berühmte 
Frauen" Paula Moder- 
sohn-Becker, Werte in 
Pfennig 80; Käthe Koll 

fahrtspflege e.V. (Bauern- 
häuser in Deutschland), 
Werte in Pfennig 80 und 
40, 100 und 50, 200 und 70; 
100. Todestag Anton 
Bruckner, Werte in Pfen- 
nig 100; 100. Todestag 
Freiherr Sir Ferdinand 

witz, Werte in Pfennig von Mül^r, Werte in Pfen- 
100; 1000 Jahre Stadt nig 100; Tag der Brietaar- 
Freising, Werte in Pfennig 1^®' Deut- 
100; 150 Jahre Deutscher scher Philatelisten e.V., 
Bühnenverein, Werte in Werte in Pfennig 100. 
Pfennig 200; 75. Geburts- Ausgabetag 14. Novem- 
tag Wolfgang Borchert, ber: 100. Geburtstag Carlo 
Werte in Pfennig 100. Schmid, Werte in Pfennig 

Ausgabetag 13. Juni: Se- 100; 100. Geburtstag Carl 
rie,,Für den Sport", Werte Zuckmayer, Werte in 
in Pfennig 80 und 40; mit Pfennig 100; 50 Jahre 
Zuschlägen zugunsten der 'UNICEF, Werte in Pfen- 
Stiftung Deutsche Sport- nig 100; Weihnachtsmar- 
hilfe, Werte in Pfennig 100 ken mit Zuschlägen zu- 
und 50; (Internationale gunsten der Bundesar- 
Sportereignisse), Werte in beitsgemeinschaft der 
Pfennig 200 und 80; 350. freien Wohlfahrtspflege 
Geburtstag Gottfried Wil- e.V. (Geburt Christi und 
heim Leinitz, Werte in Anbetung der Könige), 
Pfennig 100; 300 Jahre Werte in Pfennig 80 und 
Akademie der Künste Ber- 40,100 und 50. 

Unsere Arbeit - unsere Hoffnung 

Dokumentation des Post- und Geldwesens im Lager Litzmannstadt 
englisch/polnischen Zusam- 
menfassung, ca. 200 Abbil- 
dungen, ca. 50 Farbtafeln, 
Format A4 (21 x 27,5 cm), es 
kostet 128 Mark (zzgl. acht 
Mark Versandkosten). 

Schätze können 

gehoben werden 

yv""   M 2i 100 

TnUTERAlE < 

Jeden ersten Sonntag eines 
Monats können beim Brief- 
markensammlerverein Ber- 
gen-Enkheim ,,neue Brief- 
markenschätze gehoben" 
werden. Alle Sammlerinnen 
und Sammler sowie Jung- 
sammler sind zum Tausch 
willkommen. Nächster Ter- 
min ist der 11. Juni. Ab 10 
Uhr wird dann im Volkshaus 
Bergen-Enkheim, Borsigal- 
lee 40, Frankfurt (Nähe Hes- 
sen-Center, Endstation Li- 
nie U 7) getauscht. 
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Vier Telefonkarten gibt die österreichische Bundepost her- 
aus; „Trilaterale-Gmunden '95", „50 Jahre zweite Republick". 

J 
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Ursula Kämpf 

geb. Becker 

Herzlichen Dank 

all denen, die durch Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- und GekLspenden 
ihre Verbundenheit zum Ausdruck brachten, .sowie allen, die der Ver- 
.storbenen die letzte Ehre erwie.sen haben. 

Besonderen Dank P^rau Ffarrerin P'ich-Ganske für die trostreichen 
Worte sowie den Ärzten und dem Pflef^epersonal des Dreieich-Kran- 
konhauses. 

In stiller Trauer: 
Georg Kämpf 
Bruno Kämpf und Judith Stieglbauer 
im Namen aller Angchöilgen 

Lanf^en, im .Juni 1995 

Y X Volksbank Dreieich 

Ein ZuMmmenAchJui} der VolkatMUik Lanffon Oleüeenbach und der VoUubank Drelelch 

BEKANNTMACHUNG 
Unseren Mitgliedern geben wir hiermit zur Kenntnis, daß die 

ordentliche Vertreterversammlung 
für das Geschäftsjahr 1994 
am Montag, dem 19. Juni 1995, 19.00 Uhr, 

im Bürgerhaus Dreieich-Sprendlingen stattfinden wird. 
Gesonderte Einladung ist den gewählten Vertretern zugegangen. 

Der Jahresbericht zum 31. Dezember 1994 liegt ab 6.Junl 1995 in unseren 
Geschäftsräumen den Mitgliedern zur Einsicht vor. 

63225 Langen, 1. Juni 1995 

Volksbank Dreieich eG 
Der Vorstand 

jfiingcncrÄfturig 

I ••■(iMMiiaiiiiiM [ 

Wir suchen für die Sommerferien 

Zeitungszusteller / innen 

ais Vertretung für Langen und Egelsbach. 

Diese Tätigkeit ist geeignet für Hausfrauen, Rentner, 
Studenten oder Schüler (ab 16 Jahre), die sich gutes 
Geld verdienen wollen. 

Bewerbungen erbeten unter 
Telefon 06103 / 2 10 11 oder 069 / 8 06 32 54 

Nachruf 
Tief bewegt nahmen wir AVjschied von unserer 

Schulkolle(4m 

Ursula Kämpf 
Wir werden sie stets in guter Erinnerung behalten. 

Jahrgang 19.1.5/36 
 Langen, im Juni 199.'j 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten - Umbettungen ■ Särge, Wäsche. Urnen in 
vielen Ausführungen und günstiger Preisgestaltung - Ausführung 
kompletter Beisetzungen • Traueranzeigen • Drucksachen - Tele- 
grarrme - Blumendekorationen - Grabmalangelegenheiten -alle 
Formalitäten - auch Rente - Krankenkasse • Versicherungen 
immer dienstbereit • auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Längen 
Fahrgasse 1 • Telefon 06103 / 2 29 68 
seit über 100 Jahren in Familienbesitz 

l£ai^ener^^n0 
EGELSBACH EX NACHRICHTEN *MT«?l»B0WPIOl)WOl>tATT fOB LANOtN UND tOILSBACH 

21IU 
• tiiii 
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§ HBMATZHTUNG 
für Langen und Umgebung 
Mit einer verkauHen Aullage von 
6000 Exemplaren erreicht die 
LANGENER ZEITUNG wSchentlich über 
16 000 Leser, Abonnements-Preis 
nur 8.- DM monatlich. 
Lernen Sie uns kennenl Kostenlos und unverblndllchl 

GUTSCHEIN 
Qagsn Einsendung dieses Gutscheines erhalle ich 
zwei Wochen lang kostenlos und ohne jade Ver- 
pllichtung die 

LANGENER ZEITUNG 

Poal>«it{aM u Wohnort 

£angmcr2aaing9 
die Abonnement-Zeltung, die gelesen wird und 
In der Anzeigen Beachtung finden. 

BEKMnuan 

J. R, 
Dach- 

Nou- + Umdeckungon 
Jürgen Rinker 
Bodachungsgesetlschaft mbH 
NordstraOe 42. 63450 Hanau 

Roferonzen in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktaufnahmo unter 

Telefon Wixhausen 06150 / 8 19 70 

MIET8ESUCHE 

Dienstleistungsunternehmen 
sucht repräsentative Bürorfiu- 
mebis250m2zum 1. 1. 1996 im 
Raum Langen und Umgebung. 
Angebole unter Chiffre Iw 898 

Den Armen 

Gerechtigkeit 

w 

Brot 
für die Welt 
Postgiro Kotn 500 500-500 

Hauptgeschäftsstelle 

In Langen 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnnerstag 8.30-12.00+ 13.00-16.30 Uhr 
Freitag durchgehend 8.30-15.00 Uhr 

Weitere Annahmestelle 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe Ist am 
{Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

Ohne Zeitung fehlt Ihnen 

ein Stück Ziihause 

Drei Zeitungstitel bringen Ihnen die Heimat näher 

und sind Werbeträger Nr. 1 unter den Zeitungen 

OFFENBACH-POST AMTI.K lies nKKANHTMArilLNÜSHI.ATT ►'Uli »TAUr Kittn KMKIS OKrK.NHAi H STADTPOST 
FÜR LANGEN • EGELSBACH • NEU-ISENBURG 

AMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANCEN UND EGELSBACH 

ECKLSBACHKR INACHRICHTEIN - IIAINKR WOCHENBLATT 

Nr. 46 
99. .Tahiganf? 

Toi.: 2 10 12 Redaktion; P'ax 2 10 l.'l 
Tel : 2 10 11 An/cigcn/Vprlrieb Freitag, 9. Juni 1995 

().'?22r) I>anf;en, Darmstädtor Straße 26 
I) 444!) Ii DM 1.20 
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Kindern viel Natur zum Spielen anbieten 

Am Steinberg ist ein „etwas anderer" Spielplatz geplant / Wünsche berücksichtigen 
Langen (rt) - Vom allge- 

mein fjültiKen Klischee über 
(las Aussehen eines Kinder- 
spielplatzes will man bei ei- 
nem Projekt im Wohnf^ebiet 
Sli'inberK abkommen. Ks 
soll ein naturnaher Spiel- 
platz werden, der auf einem 
zur Zeit noch von Bäumen 
und Hecken überwucherten 

CTrundstück an der F'.cke 
Kurt-Sehumaeher-StralSe/ 
An der Steinritz von der 
Stadt «eplant ist und noch in 
diesem .Jahr verwirklieht 
werden soll. Um möglichst 
gut die Vorstelhmgen der 
Kinder zu treffen und auch 
die Meinung der Eltern ken- 
nenzulernen, hatte die Stadt 

zu einem Treffen vor Ort ein- 
geladen. Zahlreiche kleine 
und große Bürger nahmen 
die Gelegenheit wahr, und 
hörten v(m dem frei.schaf- 
fenden Frankfurter Land- 
schaftsarchitekten Dirk 
Schellhorn, wie er sich den 
.Spielplatz vorstellt. .,Es soll 
lediglich ein Vorschlag .sein. 

Seine Planungen für die Gestaltung eines naturnahen SplelplaUes im Wohngebiet Steinberg 
stellte der Frankfurter Landschaftsarchitekt Dirk Schellhorn (rechts) Anwohnern und Politikern 
vor. Bei der Realisierung sollen die Wünsche der Kinder berücksichtigt werden. Foto; Arnold 

Selbstverständlich sollen 
besondere Wünsche und 
Ratschläge aus dem Kreis 
der künftigen Benutzer und 
ihrer Eltern nach Möglich- 
keit berücksichtigt werden", 
erklärte der von der Stadt 
beauftragte Planei-, 

Von den gängigen Vorstel- 
lungen über einen Spielplatz 
mit Rut.schbahn, Sandka- 
sten, .sterilen Klettergeräten 
und dergleichen möchte 
Schellhorn abgehen und den 
Kindern statt de.ssen mög- 
lichst viel Natur zum Spielen 
anbieten. Auf diese Weise 
werde ilie Phantasie der 
Kinder angeregt und es kom- 
me zu einer aktiven Spiel- 
weise anstelle des eintönigen 
,,Ruuf und Runter" bei- 
spielswei.se auf einer Plasti- 
krutsche. 

Das vorhandene Gelände 
soll im wesentlichen in sei- 
ner Art erhalten bleiben, er- 
klärte Schellhorn. Die vor- 
handenen Obstbäume sollen 
stehen bleiben und könnten 
den Kindern zum Klettern 
dienen. Da sei gegenüber 
dem Klettergerüst sogar ein 
Stückchen Abenteuer dabei, 
wenn man erst erkunden 
mü.sse, ob der Ast auch hält. 
Eine große Brombeerhecke 
bleibe ebenfalls erhalten, 
und gewisse Erdbewegungen 
.sorgten dafür, daß durch 
kleine Erhebungen und Sen- 

ken, durch eine Art Grotte 
ein Kiesbett und einen Was- 
serlauf eine interessante 
Landschaft entstehe, die von 
den Kindern noch verändert 
werden könne, etwa durch 
den Bau von Hütten. 

Die Ausführungen des 
Landschaftsarchitekten fan- 
den Anklang. Von Kinilern 
wurden Anregung(>n ge- 
macht, etwas zum Schau- 
keln vorzusehen und ilie eine 
oder andere Ausrüstiuig 
nicht zu verge.ssen. In El- 
ternkreisen wurde es be- 
grüßt, daß iler Platz auch 
einmal für andere Aktivitä- 
ten von Erwachsenen ge- 
nutzt werden kann. Kreilich 
fehlte die Sorge nicht, ob der 
Spielplatz nach der Straße 
hin abgesichert werde, was 
bejaht wurde. 

Bürgermeister Dietei- Pit- 
than freute sich über das Pu- 
blikumsinteresse und schlug 
vor, am Standort des künfti- 
gen Spielplatzes einen Plan 
aufzuhängen und gleichzei- 
tig einen Briefkasten, in dem 
Anlieger und künftige Nut- 
zer ihre Ansichten hinterle- 
gen können. Außerdem steht 
die städtische Abteilungslei- 
terin für Garten- und Eried- 
hof.swesen, Ulrike Koch, un- 
ter der Telefonnummer 
592 4()1 für Anregungen und 
zur Beantwortung von Kra- 
gen zur Verfügung. 

Lärm an der 

Bahnstrecke 
Langen - Im Zusam- 

menhang mit dem S- 
Bahn-Bau müssen An- 
lieger der Bahnstrecke 
wieder mit Lärmbelä- 
stigungen rechnen. Im 
Bereich des Bahnhofs 
werden in der Nacht 
von Sonntag auf Mon- 
tag Rammarbeiten aus- 
geführt. Durch den 
Einsatz dieser Maschi- 
nen und Mehrklang- 
hörnern zur Warnung 
der Arbeiter vor Zügen 
wird die Nachtruhe ge- 
stört. 

Klima-Aktionstag in Langen 

Umlandverband berät und zeigt Ausstellung im Rathaus 

Langen - Einen Klima- 
Aktionstag bietet der Um- 
landverband Frankfurt 
(UVF) in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Langen am 
Dienstag, 13. Juni, im Raum 
1,39 des Rathauses an. Von 10 
bis 17 Uhr beantworten Dr. 
Henny Rose, Dr. Norbert 
Riether und Michael Renkel 
von der Abteilung Umwelt- 
schutz im UVF vor Ort Fra- 
gen der Bürger zur Klimasi- 
tuation in Langen und geben 
Auskunft darüber, was jeder 
einzelne für die Verbesse- 
rung des örtlichen Klimas 

tun kann. Telefonisch ist die 
Klimaberatung unter der 
Rufnummer 20,3 278 zu er- 
reichen. 

Den Erläuterungen liegen 
Klimakarten des UVF zu- 
grunde, die zeigen, wo sich 
überwärmte Siedlungsberei- 
che oder Kaltluftentste- 
hungsgebiete befinden, wie 
weit die Kaltluft in Sied- 
lungsgebiete eindringt oder 
wo Flurwinde auftreten. Die 
Abgasbelastungen überört- 
licher Straßen und die Ein- 
schätzung des Luftver- 

Auch eine Krönung gehört zum Fest 

Bnmnenwirt nimmt in der nächsten Woche Ebbelwoi-Proben an 
Langen - Mit dem bevor- 

stehenden Ebbelwoifest 
(vom 23. bis 26. Juni) 
kommt es auch wieder zur 
Krönung eines Ebbelwoi- 
Königs bzw. einer Ebbel- 
.woi-Königin und der Eb- 
belwoi-Prinzen. An diesem 
Wettbewerb können sich 
alle beteiligen, die selbst 
Ebbelwoi keltern. Um in die 
.Ausscheidung zu kommen, 
ist es erforderlich, zwei 
Flaschen des selbstgemach- 
ten Stöffchens einzurei- 
chen. Weitere Verpflich- 
tungen entstehen nicht. Ei- 
ne geschmackserprobte Ju- 
ry - es sind die Ebbelwoi- 
Ritter, die mit der Ebbel- 
woi-Daaf zu Langenern ge- 
macht wurden - wird die 
eingereichten Sorten über 
die Zunge laufen lassen und 
feststellen, welches Stöff- 
chen am besten schmeckt. 
Da die Tester aus den ver- 
schiedensten Bevölke- 
rungsschichten kommen 
und teilweise von zu Hause 
her das hessische National- 
getränk nicht gekannt ha- 
ben, ist ein repräsentativer 
Querschnitt des „Volksge- 
schmacks" gegeben. 

Die Sieger aus diesem 
Wettbewerb erhalten den 
Titel eines Ebbelwoi-Kö- 

nigs oder Ebbelwoi-Koni- 
gin, und die Nächstplazier- 
ten dürfen sich Ebbelwoi- 
Prinzen nennen, was durch 
eine entsprechende Urkun- 
de sowie durch eigens dafür 

angefertigte Bembel bestä- 
tigt wird. 

Die Ebbelwoi-Proben 
nimmt Brunnenwirt Hans 
Hoffart in'der Konrad-Ade- 
nauer-Straße 8 von Montag, 

Langener Ebbelwöifest 

23.6^26.6.95 

Es lädt ein: VERkchfts- u^'d VERSchÖNERUNqs- 
VeneiN 1877 Landen e.V 

Giftige Stoffe in 

Containeranlage 

Erhöhte Foirnaldehyd-Konzentration 
Langen (fm) - Eine erhöh- 

te Forma i dehy d - Bei asl img 
stellte ein Kachlabor bei 
Messungen in der Containe- 
ranlage auf dem Langener 
Bauhof fe.st. Außerdem er- 
mittelten die Expei-ten auch 
bei organischen Stoffen wie 
L()sungsmitteln eine stel- 
lenweise erhöhte Konzen- 
tration. In den 34 gemiete- 
ten Containern sind seit et- 
wa einem Monat Mitarbei- 
ter des .städtischen P>igenbe- 
triebs untergebracht. 

Das Umweltlabor war 
eingeschaltet worden, nach- 
dem einige der 22 Bedien- 
steten über Augenreizimgen 
und Kopf.schmer/en geklagt 
hatten. Die Probemessun- 
gen in fünf Containern er- 
gaben, daß die Kormalde- 
hvd-Belastung in den älte- 
ren geringer ist als in deni'n 
neuerer Herstellung. Nach 
Einschätzung des Kachla- 
boi-s sind die Emissionen 
auf Preßspan-Bauteile zu- 
n'ickzuführen. Unbeschich- 
tete Stellen .sollen deshalb 
umgehend versiegelt wer- 
den. 

Problematisch bei der Be- 
wertung der Meßergebnisse 
ist, dais für Fonnaldeh.vd 

veiTichiedene Organisatio- 
nen verschiixlene Richtwer- 
te aufgestellt haben, ab de- 
nen Handlung.sbwlarf be- 
•stehl.,,Wir wollen den nied- 
ligsten Grenzwert unter- 
schreiti'n", betonte Bürger- 
meister Dieter Pitthan. In 
dem am meisten belasteten 
Container wurde inzwi- 
schen eine Be- und Entlüf- 
tung,sanlage installieil, die 
fünfmal in der Stunde die 
Luft tau.scht. Nach Anga- 
ben des p'achlabors wirtl be- 
reits beim einmaligen Aus- 
tausch der Luft innerhalb 
einer .Stunde eine SOprozen- 
tige Reduziening der 
Schadstoffe erzielt. „Kühr- 
en Kontrollme.ssungen da- 
zu, daß beim fünfmaligen 
Austausch auch der nied- 
rigste Grenzwert unter- 
schritten wird, kommen die 
Be- und Entlüftungsanla- 
gen in jeden Containcü ", so 
Eigenbetriebsleiter Uwe 
Daneke. Für die Kosten soll 
die Lieferfirma geradeste- 
hen, die derzeit auch keine 
Miete erhält. Wenn sich ehe 
jetzt ergriffenen Maßnah- 
men als nicht ausreichend 
erwei.sen, sollen die Contai- 
ner ausgetauscht werden. 

schmutzungsgrades durch 
den Straßenverkehr kann 
ebenfalls aus den Karten er- 
sehen werden. 

Farbkopien der Klima- 
funktionskarte und der Kli- 
matopkarte für den Bereich 
Langen werden für drei 
Mark (A 4) und sechs Mark 
(A 3) angeboten. 

Die UVF-Ausstellung 
,,Klima - alles prima?" im 
Rathaus veranschaulicht die 
einzelnen Faktoren der Kli- 
ma- und Luftbelastung auf 
zehn Tafeln. 

12., bis Samstag, 17. Juni, 
entgegen. Die Flaschen 
müssen mit Namen und An- 
schrift des Herstellers ver- 
sehen sein. 

Mit einem Zuschuß von 450 000 IVIark unterstützt der Kreis Offenbach den Bau 
von 45 seniorengerechten Wohnungen durch den DRK-Kreisverband am Jakob-Heil-Heim. Das 
Projekt kostet insgesamt 12,5 Millionen Mark. Neben DRK und Kreis beteiligen sich das Land 
Hessen mit 3,1 Millionen und die Stadt Langen mit 1,2 Millionen Mark. Die Anlage soll im August 
1996 bezugsfertig sein. Unser Bild zeigt bei der Scheckübergabe; von links: Werner Schneider 
(stellvertretender DRK-Kreisvorsitzender), Christiane Fenn (Heimleiterin), Peter Walter (Erster 
Kreisbeigeordneter) und Günther Steigerwald (DRK-Kreisvorsitzender). Foto; Arnold 

Die Schilder an den Ortseingängen kündigen es an: In zwei Wochen geht es am Vierröhronbrun- 
nen wieder rund. 

Gartenprojekt 

für Senioren 
Lungen - An ältere 

Menschen, die Spaß an 
der Gartenarbeit haben, 
die gesunde körperliche 
Tätigkeit in frischer Luft 
in Gemeinschaft mit 
Gleichgesinnten zu 
schätzen wissen, richtet 
sich ein neues Projekt 
der Langener Haltestel- 
le. Wer mitmacht, erhält 
von der Stadt ein Stück 
Land zugeteilt, das er 
ganz nach Lust und Lie- 
be gestalten kann. Außer 
der Rücksicht auf die 
Nachbargärtner gibt es 
keine Gestaltungsvor- 
schriften. Die Gemein- 
samkeit soll aber den- 
noch im Vordergrund 
stehen. „Gemeinsam ar- 
beiten - gemeinsam fei- 
ern" lautet das Motto. 
Nähere Inlormatiorien 
erteilt die Leitstelle Äl- 
terwerden irmerhalb der 
Haltestelle, Stresemann- 
ring 3, unter der Telefon- 
nummer 911 923. 

Oet Supei-' Hit 

hochwertige 

BLUMENKÜBEL 

handgefertigt, frostfest, blau glasiert 

37 cm 0 46 cm 0 

KAU F H A U S 

Lang en * Bahnstraße 



Wer gewinnt den Ebbelwoi-Pokal? 

Beliebter Wettbewerb wieder am Festsonntag / Bis 22. Juni anmelden 
Langen - Zu den Attrak- 

tionen des Ebbelwoi-Festes 
?;ehört die Ebbelwoi-Staf- 
el, die jeweils am Fest- 

sonntag vormittags auf 
dem alten SSG-Sportplatz 
an der Zimmerstraße aus- 
getragen wird. An ihr neh- 
men Mannschatten von 
Vereinen, Firmen, Organi- 
sationen, Familien und 
Hobbygruppen teil. Eine 

Mannschaft besteht aus 
fünf Personen. Die Aufga- 
ben sind so gestellt, daß 
man nicht unbedingt sport- 
lich veranlagt sein muß, um 
eine Siegchance zu haben. 
Es kommt auch ein wenig 
auf Glück und Geschick an. 

Im vergangenen Jahr ha- 
ben sich 81 Teams an die- 
sem unterhaltsamen Wett- 

bewerb beteiligt; ein Be- 
weis für die Beliebtheit die- 
ser Veranstaltung. So darf 
man auch in diesem Jahr 
am Sonntag, 25, Juni, wie- 
der mit einer großen Betei- 
ligung rechnen. Die Sieger- 
mannschaft erhält den 
Ebelwoi-Pokal und Gold- 
medaillen, für die nächst- 
plazierten Teams gibt es 
Silber- und Bronzemedail- 

len, 

Die Auslosung der Start- 
folge erfolgt ab 10 Uhr, der 
erste Start ist um 10,30 
Uhr. Aus organisatorischen 
Gründen ist es erforderlich, 
sich bis spätestens Don- 
nerstag, 22. Juni, anzumel- 
den bei Hans Hoffart, Kon- 
rad-Adenauer-Straße 8, 
Telefon 2 55 44. 

Die Nummern 

der Haltestelle 
Langen - Information, 

Beratung, Hilfe und Pflege 
insbesondere - aber nicht 
nur - für die ältere Genera- 
tion, das gibt es seit gut ei- 
nem Monat unter einem 
Dach in der Langener Hal- 
testelle am Stresemann- 
ring. Und Telefonnummern 
gibt es für die neue Ein- 
richtung auch. Sie lauten: 
Haltestelle (Zentrale) 
9 11 90, Sozialstation 
911 92-5, Leitstelle Älter- 
werden 911 923, Offene Al- 
tenarbeit 911 921. 

Diskussion über 

Waldschutz 
Langen - Die Delegierten 

des hessischen Landesver- 
bandes der Schutzgemein- 
schaft Deutscher Wald tref- 
fen sich am Samstag, 10. Juni, 
um 10 Uhr in der Langener 
Stadthalle zur Jahreshaupt- 
versammlung. Interessierte 
Mitglieder der SDW-Ortsver- 
bände, Vertreter der Natur- 
schutzverbände und sonstige 
Interessenten sind willkom- 
men. Zum Programm gehört 
eine Podiumsdiskussion zum 
Thema „Großschutzgebiele 
im Wald". 

Juz wird zum Zankapfel Vortrag zum Thema Sozialstaat 

Junge Union: Altemativkonzept wäre bessere Lösung gewesen 
Langen - Die beiden Lan- 

gener Nachwuchsorganisa- 
tionen von SPD und CDU 
sind sich in die Haare gera- 
ten. Bei der Auseinanderset- 
zung geht es um das Jugend- 
zentrum KOM.ma. Die .Jusos 
hatten vor kurzem ihre und 
die Verdienste ihrer Mutter- 
partei bei der Realisierung 
des Projekts hervorgehoben. 
Bei der Jungen Union haben 
diese Darstellungen helle 
Empörung und heftige Re- 
aktionen ausgelöst. ,,Wenn 
sich die Jusos heute selbst 
als die Retter des Langener 
Jugendzentrums feiern, so 
beweist das nur, daß sie von 
den eigentlichen Vorgängen 
um die Durchsetzung des Ju- 
gendzentrums relativ wenig 
mitbekommen haben", hält 
die JU dagegen. Der einzig 
nennenswerte Beitrag der 
Jusos zum Juz sei die Zu- 
stimmung zum - wie heute 

Bellagenhlnwels 
Der heutigen Ausgabe (außer Posl- 
slücken) hegt eine Beilage der Fa. 
TAVOLA, Otto-Hahn-Str. 7-9,63303 
Dralalch, bei, auf die hiermit hinge- 
wiesen wird. 

Ballagenhinwel* 
Oer heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken, liegt ein Prospekt des 
Orlent-Teppichhaua, H. Shirdal, 
Groß-Q«rauar Weg 57, 64295 
Darmatadt, bei. auf den wir hiermit 
hinweisen. 

feststehe - mangelhaften 
Baukonzept des Bürgermei- 
sters gewesen, erklärt JU- 
Vorsitzender Martin Klösel. 

Für die CDU-Nachwuchs- 
organisation steht denn auch 
fest, daß sich die Jusos ,,ge- 
gen die Interessen der Lan- 
gener Jugendlichen von der 
eigenen Mutterpartei über 
den Tisch haben ziehen las- 
sen". Bis heute sei ihnen ver- 
borgen geblieben, daß Ju- 
gendarbeit inzwischen auf 
ergänzende, dezentrale Ju- 
gendtreffs hinauslaufe. Da- 
für habe die JU bereits 1985 
ein Konzept vorgelegt, so 
Klösel. 

Nach Ansicht der JU sind 
zudem beim Bau des Jugend- 
zentrums ,,gravierende 
funktionelle Fehler" began- 
gen worden, di» nur durch 
größeres Engagement des 
Juz-Teams ausgeglichen 
werden könnten. Kritisiert 
werde vor allem der kalte, 
langgezogene Bau mit seinen 
vielen trennenden Fluren 
und toten Zwischenräumen, 
in dem kaum eine raumüber- 
greifene Kommunikation 
aufkomme, Das baulich- 
funktionale Konzept provo- 
ziere es geradezu, daß viele 
Räume die meiste Zeit leer 
stünden. Um die offensicht- 

lichen Mängel des baulichen 
Konzepts schon im Vorfeld 
zu vermeiden, habe die JU 
damals in Zusammenarbeit 
mit Jugendlichen, und dem 
heutigen Ersten Stadtrat 
Klaus-Dieter Schneider ein 
eigenes Baukonzept erstellt, 
,,Heute steht fest, daß das 
Alternativkonzept der JU 
die wesentlich bessere funk- 
tionalere Lösung gewesen 
wäre, weil es die Wünsche 
der Jugendlichen unter Be- 
rücksichtigung neuester ju- 
gendsoziologischer Erkennt- 
nisse zum Ausgangspunkt 
hatte", ist sich die Junge 
Union sicher. Beim Baukon- 
zept der Stadt seien dagegen 
die Wünsche der Jugendli- 
chen weitestgehend unbe- 
rücksichtigt geblieben. 

Durch die Erstellung des 
Alternativkonzeptes seien 
auch, entgegen der Behaup- 
tungen der Jusos, keine Ver- 
zögerungen beim Bau des 
Zentrums entstanden. Die 
Verzögerungen seien viel- 
mehr auf ,,die jahrzehnte- 
lange Tatenlosigkeit des 
SPD-geführten Rathauses" 
zurückzuführen, meint die 
JU. Von den ersten Diskus- 
sionen bis zur Fertigstellung 
seien immerhin 20 Jahre ver- 
strichen. 

Langen - „Ist unser Sozialstaat noch finanzierbar?" Dieser Frage geht der FDP-Politiker 
Dieter-Julius Cronenberg am Samstag, 17. Juni, nach. Er hält um 15.30 Uhr auf Einladung 
der Langener Liberalen zu diesem Thema einen Vortrag im ,,Deutschen Haus". Im Anschluß 
daran haben die Besucher die Möglichkeit, mit dem ehemaligen Vizepräsidenten des Deut- 
schen Bundestages zu diskutieren. 

Eins AuSStoMunQ mit Blldem von SImIm Kohne (Mitte) wurde am vergangenen Freitag In 
der „Schlüsselzentrale" In der Bahnstraße eröffnet. Deren Inhaber Hans Simon (zweiter von 
rechts) hat den Anstoß zu der Ausstellung gegeben, von der auch der Verein Frauen helfen Frau- 
en profitiert. SImIm Kohne, 1992 als Künstlerin des Jahres bei der „documenta" ausgezeichnet, 
hat dem Verein, der sich bekanntlich für ein neues Frauenhaus Im Westkreis einsetzt, ein Bild ge- 
spendet, das zu diesem Zweck „unter den Hammer" kommt. Es wird gemeinsam mit weiteren 
Werken der International renommierten Künstlerin am morgigen Samstag, 10. Juni, ab 14 Uhr In 
der Schlüsselzentrale versteigert. Bei der Vernlssage am vergangenen Freitag wurde den Besu- 
chern auch eine Travestieshow geboten. Poto: Arnold 
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Die Begrüßung war noch das Beste 

Martin Schneiders Comedy-Show im Kulturhaus geistlos und platt 
Langen - Sie bevölkern der- 

zeit die internationale Kul- 
turlandschaft. in Kino, Fem- 
sehen und auf Kleinkunst- 
bühnen sind sie en masse ver- 
treten, Hollywood weiß die- 
sen Trend zu nutzen, indem es 
immer mehr von dieser Spe- 
zies auf die Bevölkerung los- 
läßt. Sie sind die reinsten Pu- 
blikumsmagneten, ein Blick 
in die aktuellen Kino-Charts 
beweist es. Die Rede ist von 
„den Dummen". Lachen ist 
gesund, und so ist beispiels- 
weise der Erfolg der Kla- 
mauk-Legenden Stan Laurel 
und Oliver Hardy alias ,,Dick 
und Doctf" kaum verwunder- 
lich. Daß aber nicht alles, was 
dumm ist, auch zugleich wit- 
zig sein muß und ein gewisses 
Niveau wahrt, zeigte Martin 
Schneider am vergangenen 
Freitag im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht mit seiner Show 
,,Handkäs über m Ätherleib". 

Es fing gut an: „Hallo, ich 
bin de Maddin!", begrüßte 
Schneider breit grinsend sein 

Publikum. Das war's dann 
aber auch schon. Zum Inhalt: 
Maddin, das muß man wissen, 
kam nur in Vertretung von 
Hans-Jörg, dem Leiter des 
Seminars, bei dem die Teil- 
nehmer mehr über sich und 
ihren Körper erfahren sollten. 
Maddin ist eigentlich spezia- 
lisiert auf die Tagestip-Ansa- 
gen im Supermarkt, da kennt 
er sich, psychologisch gese- 
hen, bestens aus. Legt er zum 
Beispiel eine Howard Car- 
pendale-Scheibe auf, so kann 
er sicher sein, daß die Haus- 
frauen sogleich auf die Regale 
mit Zahnpasta und Leinsa- 
men losstürmen. Bei Julio 
Iglesias gehen vor allem 
\^iskas, Ananas und Sauer- 
kraut über die Ladentheke. 
Aha! 

,,Seit ich Marion kennenge- 
lernt habe, bin ich bewußter 
geworden, was meine Kiefer- 
haltung betrifft", erklärte der 
Hesse stolz. Ein ständig of- 
fenstehender Mund wirke 
nämlich nicht erotisch. Und 

dann war da noch die These 
über die Bedeutung des 
,,Wurzelchakra", mit der 
Schneider die Besucher seines 
„Erotik-Seminars" berei- 
cherte: Jeder ,,Ätherleib" 
wird von einem ,.Walter" oder 
einer ,,Waltraud" umhüllt, 
weshalb zwei Leute auch nie 
zu eng beieinander sitzen 
sollten, da sich sonst der min- 
derwertige Äther des einen 
mit dem hochwertigen Äther 
des anderen vermischen 
könnte. Um das zu verhin- 
dern, hilft nur das Einreiben 
mit Handkäs' - ,,und man hat 
im Theater die ganze erste 
Reihe für sich". Der Auffor- 
derung, alle sollten zwecks 
Gruppenübung einfach mal 
die Beine breitmachen, moch- 
te das Publikum nicht so 
recht nachkommen. Dafür 
wurde wenig später gemein- 
schaftlich „richtiges Stöh- 
nen" geübt. 

Wortschöpfungen wie 
,,Wurzelchakra", forcierte 
Gedankengebilde wie die ei- 

ner Hülle namens Walter oder 
einer Handkäs'-Kur sind 
platt und können, so will man 
meinen, niemanden vom 
Stuhl hauen. Selbst als Satire 
auf die Unzulänglichkeit von 
,.Selbsterfihrungsgruppen" 
kann Schneiders Show nicht 
herhalten, dafür ist sein Pro- 
gramm einfach zu geistlos 
und zu sehr an den Haaren 
herbeigezogen. Auch sein 
ständig weit aufgerissener 
Mund hat kaum Unterhal- 
tungswert. Da verwimdert es 
bloß, daß Schneider in einer 
Pressemitteilung als „Newco- 
mer der Comedy-Szene und 
helßbegehiter TV-Marm, der 
erst kürzlich mit dem Klein- 
kunstpreis des Düsseldorfer 
Kommödchens ausgezeichnet 
wurde" angepriesen wurde 
Aber wie schon gesagt: Die 
Dummen sind auf dem Vor- 
marsch, selbst wenn's auf Ko- 
sten geistvollen Humors und 
treffsicherer Satire geht. 

Natalie Chromnica 

Senioren des 
TV Langen 

Lungen - Das nächste 
Treffen der TV-Altenka- 
morndschaft ist nm kom- 
menden Mittwoch, 14. Ju- 
ni, um 16.30Uhrin der TV- 
Gaststätte, 

Jahrgang 1913/14 
I.ungen - Die Frauen tref- 

fen sich am Dienstag, 13. Ju- 
ni, um 15 Uhr im Natur- 
freundehaus 

Jahrgang 1906/07 
— I.angcn - Unser nächstes 
F Treffen ist am kommenden 

Mittwoch, 14. Juni, um 17 
Uhr in der Gaststätte ,,Zum 
Hebenstock". 
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wüstenrot 
Zvun Glück berät Sie Wüstenrot | 

Martin Schneider, alt Newcomer der Comedy-Szene angekündigt, servierte Im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht Humor mit der ..Holzhammermethode"; platt und geistlos. Foto: Chromnica 

Wer bis zum 30.6. 
mit Wüstenrot-Bau- 
sparen beginnt, kommt 
schneller ans zinsgünstige Bauspargeld zur 
Erfüllung seiner Träume. Ob Kauf eines Eigenheims, 
Ausbau oder Renovierung der Wohnung - wir haben 
die richtige Finanzierung für Sie. 

Sprechen Sie jetzt mit uns... 

»».im— 

Peter Härtling liest im Kulturhaus 

Der renommierte Autor stellt am 20. Juni seine neue Novelle vor 

RUND UM DEN 
VlmdhrmbraBOM 

Tag der Feste 
Schon seit längerem 

klagen die Verantwortli- 
chen des Umweltfestes 
am WaBol.n Uber nach- 
lassendes Interesse der 
Bevölkerung. Überle- 
gungen, die Veranstal- 
tung jeweils unter ein be- 
stimmtes Tljema zu stel- 
len und das Fest eventuell 
nur alle zwei Jahre zu or- 
ganisieren, haben noch 
keine Früchte getragen. 
Morgen bleibt jedenfalls 
(fast) alles beim alten. 
Die Terminwahl ist indes 
nicht die glücklichste ge- 
wesen, auch wenn 's zuge- 
gebener Mafien schwer 
ist, die verschiedenen 
Vereine imd Verbände 
unter einen Hut zu brin- 
gen. Aber die Konkur- 
renz am Samstag ist grofl. 
Einige Beispiele: In 
Oberlinden laden die 
Siedler zum Fest ein und 
auch in Egelsbach wird 
grojl gefeiert. Klammem- 
schnitzerbrunnen- und 
Flugplatzfest stehen dort 
auf dem Programm. Daß 
es am WaBoLu dennoch 
keine langen Gesichter 
gibt, wünscht sich Ihr 
Tobias 

Wir sucfien zum Kauf In den Gemein- 
den Dreleicfi' Dletzenbacfi' Egelsbacli 
' Langen * Neu-Isenl)urg' Rodgau * Rö- 
dermarfc und Umgebung 
I 1-bis 4-ZI.'Eigentumswohnungen 
I 1-bls2'Famlllen'Hauset 
I Mehrlamlllen Hiuser flit Kapltaianlegar 
I Baugrundstliclie auch mrt Altbausubstanz 
Tel. 06103/62024, Fn 06103/ 62026 

I.,iingen - Mit einem der 
bekanntesten Autoren der 
deut.schspraehiHen Gegen- 
wart.sliteratur kann das Vcr- 
an.staltimg.sprogramm des 
Kulturhau.ses Alte.s Amtsge- 
richt im .luni aufwarten. Das 
stäfltische Kulturamt und 
die Theodor-Däubler-Gc- 
•sellschaft haben Peter Härt- 
linß für eine Autorenlesung 
mit anschließender Diskus- 
sion gewinnen können. Die 
Veranstaltung am Dienstag, 
20. ,Iuni. beginnt um 20 Uhr. 
Eintrittskarten sind zum 
Preis von zehn Mark im Vor- 
verkauf im Kulturhaus (Te- 
lefon 910 4()0) erhältlich. 

Itn Herbst 1992 besuchte 
Peter Härtling, .lahrgang 
19:iS, zum ersten Mal nach 

die Stadt .seiner Kind- 

heit Olomouc (Olmütz) in 
Mahren. Kr wollte noch ein- 
mal den Spuren seines Va- 
ters folgen, der einige ,Iahre 
in Olmütz als Rechtsanwalt 
tätig war und mit de.ssen An- 
denken er sich vor allem in 
,,Nachgetragene Liebe" 
(1980) auseinandergesetzt 
hat. Wieder muß Härtling 
sein Bild vom Vater revidie- 
ren, wieder macht er die für 
sein Schreiben zentrale Er- 
fahrung, daß die Erinnerung 
nichts Gegebenes, Statisches 
ist, sondern sich die Vergan- 
genheit mit jeder neuen Le- 
bensphase auch neu dar- 
stellt. 

Doch Härtlings Aufmerk- 
samkeit, sein Interesse gilt 
neben dem Vater nun vor al- 

den. Am Naturfreundehaus 
am Steinberg versainmelten 
sich denn auch gleich mehr 
als IHO Lotusfans mit ihren 
Wagen. Aus dem gesamten 
Bundesgebiet, aus Öster- 
reich, England und den Nie- 
derlanden waren sie ange- 
reist, um zusammen mit 
Gleichgesinnten ein interes- 
santes Wochenende zu ver- 
bringen. 

Bereits am Freitag waren 
die ersten der flachen, breit- 
bereiften Sportflitzer durch 
die Strafien Langens gerollt. 
Am Abend gab's für die Lo- 
tusfahrer bei einer Grillfete 
.schon ausreichend Zeit zum 
Fachsimpeln. Am Samstag 
stand eine Ausfahrt nach Se- 
ligenstadt auf dem Pro- 
gi-amm und am Sonntag 
ging's erst zu einer Wer- 

tem anderen Menschen: Der 
tschechischen Sekretärin 
des Vaters, deren Leben 
nach dem Ende der Nazizeit 
Härtling in Bruchstücken in 
Erfahrung brachte. Offenbar 
ist diese Frau, da sie für ei- 
nen Deutschen gearbeitet 
hatte und als Kollaborateu- 
rin betrachtet wurde, ihr Le- 
ben lang geächtet worden. 
Hier beginnt Härtlings neue 
Novelle, die er im Kul- 
turhaus vorstellen wird. Die 
Novelle ist fiktiv, auch wenn 
sie einen wahren Grund be- 
sitzt, muß erfinden, um die 
Wirklichkeit diesct Frau er- 
fassen zu können. Härtling 
nennt sie Bozena Koska. 

Bozena muß nach der Be- 
freiung der Tschechoslowa- 
kei erfahren, ilaß sie nicht 

tungsprüfung nach Neu- 
I.senburg und dann tjuer 
durch den Odenwald. Um 
Schnelligkeit ging es bei die- 
.sen Ausfahrten nicht, son- 
dern vielmehr um Geschick- 
lichkeit und Orientierungs- 
sinn. Und das, obwohl (lie 
Boliden zum Teil wahre PS- 
Wunder sind und unter den 
Haube der ein oder andere 
Motor mehr als 130 Pferde- 
stärken aufweist. 

Ganz billig ist das ausge- 
fallene Hobby allerdings 
nicht. F'ür einen Lotus So- 
ven, die Fahrzeuge werden 
heute von der britischen No- 
belschmiede Caterham ge- 
baut, muß man gut und ger- 
ne ."iO 000 Mark investieren - 
und nach oben sind die 
Grenzen offen. 

mehr ilazugehnrt. Sie wird 
verhört, wehrt sich, wird be- 
straft. ausgegrenzt. Da be- 
ginnt sie, Briefe an ihren 
,,Herrn Doktor " zu schrei- 
ben, in denen sie ihm erzählt, 
was sie sonst nicht auszu- 
sprechen wagt. Erst spät er- 
fährt sie, (laß alle ihre Briefe 
an einen Toten gerichtet wa- 
ren. 

Behutsam, genau und mit 
großer sprachlicher Intensi- 
tät zeichnet Peter Härtling 
in ,,Boiena " das Schicksal 
einer Frau nach, deren Le- 
ben von der Gewalt der Ge- 
schichte, die immer wieder 
Menschen dazu verurteilt, 
ohne Schuld auf der falschen 
•Seite zu stehen, zerrieben 
wurde. 

Sommerfest in 

der Stadtkirche 
Lniigon - Die Stadtkir- 

chengemeinde feiert am 
Sonntag, IK. .luni, ein Som- 
iTierfest. Nach dem Singgot- 
tesdienst mit Kantorin 
Christa Reich, Beginn ist um 
10 Uhr, steht zunächst ein 
gemeinsames Mittagessen 
auf tlem Programm. Am 
Nachmittag gibt es Kaffee, 
Kuchen und Gegrilltes. Zur 
Unterhaltung der Besucher 
tragen Mädchen und Jungen 
des Kindergartens sowie der 
Orchesterverein Langen/ 
Egelsbach bei. 

Bürgermeister 

hat Sprechzeit 
Langen - Die nächste 

Sprechstunde von Bürger- 
meister Dieter Pitthan ist am 
Dienstag, 13. Juni. Diesmal 
können sich Langener Bür- 
ger in der Albert-Einstein- 
Schule, Berliner Allee 90, an 
den Rathauschef wenden. 
Die Sprechstunde dauert 
von 17.30 bis 19.30 Uhr. An- 
meldungen unter Q 20 32 14 
sind wünschenswert. 

Ein Augenschmaus für die 

Freunde edler Sportflitzer 

Naturfreundehaus war Treffpunkt für Lotus Seven-Fans 
Langen (thone) - Hart ge- 

federt, etwas lauter als ein 
gewöhnliches Auto, aber ein 
Kla.ssiker - und eben ein 
wahrer Brite. Der Lotus Se- 
ven - vor fast 40 Jahren von 
dem Sportwagenkonstruk- 
teur Colin Chapman entwor- 
fen - hat seine Fans auf der 
ganzen Welt gefunden. Und 
wer sportlich, offen und 
nicht ganz unauffällig über 
die .Straßen fahren möchte, 
für den ist ein Lotus Soven 
genau das richtige. 

Am vergangenen Wochen- 
ende hatten die [..angener die 
Möglichkeit, sich die chrom- 
blitzenden Wagen einmal 
aus nächster Nähe zu be- 
trachten. Grund: Die Inter- 
essengemeinschaft der Lo- 
tusfahrer aus Frankfurt hat- 
te zu einem Treffen eingela- 

/lio ^trnltnn fnhr*»n mfw'htn 

'Sonnenbrille in Ihrer Stärke 
komplett für DM 59,90. Fassung 
mit mineralischen Einstärkenglä- 
sern inklusive UV-Schutz, v/ahlwei- 
se 50% oder 75% braun getönt. 
Individuell für Sie angefertigt bis 
sph +/-Ä.0 dpt. -t-2,0 cyl. 

arco optic bietet auch 
Brillenspaß und Brillenchic 
zum Nulltarif. 

In riesiger Ausv/ahl und Spitzen- 
qualität. 

Sie zahlen nicht einen einzigen 
Pfennig dazu - einfach so auf 
Rezept, und dazu noch 3 Jahre 
Garantie. 

Wir helfen sparen 

Workshop Werbung 

Angebot des Hessischen Mütterbüros 
Langen - Am morgigen 

Samstag von 10 bis Iii Uhr 
veranstaltet das Hessische 
Mütterbüro in Langen 
wieder einen Workshop 
Werbung. Die Frankfurter 
Grafikerin und Werbe- 
fachfrau Monika Müller- 
Löwenberg leitet den 
Kurs. ,,Drucksachen von 
Initiativen und Projekten 
könnten mit etwas Übung 
wesentlich attraktiver 
aussehen", meint die 
Fachfrau. Dazu will sie in- 
teressierte Frauen in 
praktischen Übungen an- 
leiten. 

Auch bereits vorhande- 
ne Drucksachen - vom 
Briefbogen bis zum Hand- 
zettel, vom Plakat bis zum 
Programm, sollen im Rah- 
men lies eintägigen Work- 
shops kritisch unter die 
Lupe genommen und dann 
verbessert werden. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 
SO Mark (Mütterzen- 
trumsfrauen erhalten Er- 
mäßigungen). Kinderbe- 
treuung ist inklusive. An- 
meldungen beim Hessi- 
schen Mütterbüro, Bahn- 
straße 39, Telefon 2 82 34. 
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Fußgängerzone, Große Marktstr. 18, Offenbach 

 - Ein großer Optiker in Deutschland -  

Über kostenlosen Lehrgang 

wieder in Beruf einsteigen 

Angebot für Frauen mit kaufmännischen Kermtnissen 

Sennenbrille 

in Ihrer Stärke* 

DM 59.90 

stellt am Dienstag, 20. Juni, seine neue Novelle „Bozena" im 
Kulturhaus Altes Amtsgericht vor: Peter Härtling. 

Foto: Sieinhausen 

Langen - Am Montag, 12. 
Juni, findet um 14.30 Uhr in 
der Schulungsstätte des 
Darmstädter Zentrums für 
Weiterbildung in Langen, 
Schillerstraße 9, ein Infor- 
mationsnachmittag für 
Frauen statt. Eingeladen 
sind Frauen, die an einem 
Teilzeit-Lehrgang interes- 
siert sind, um damit ihren 
Wiedereinstieg in den Beruf 
vorz\ibereiten. Kinder kön- 
nen am Montag mitgebracht 
werden. 

Die Teilzeitfortbildung 
,,EDV-Sachbearbeitung für 
Frauen" hat die Schwer- 
punkte elektronische Daten- 
verarbeitung und Sachbear- 
beitung. Der Kursus beginnt 
am 2. Oktober und endet am 
27. September 1996. Die täg- 

130 Fahrer aus mehreren europäischen Ländern trafen sich über Pfingsten mit Ihren Lotus Seven In Langen. Die Sportwagen, die liehe Ünterrichtszeit ist von 
1957 erstmals gebaut wurden, zogen viele neugierige Blicke auf sich. FotoiNeels 8.30 bis 12.15 Uhr. Zum Ab- 

•schluß ist ein vierwöchiges 
betriebliches Praktikum 
vorgesehen. 

Das Zentrum für Weiter- 
bildung bietet seit 1992 re- 
gelmäßig Lehrgänge für 
Frauen in Langen an. Der 
geplante Lehrgang wird vom 
Arbeitsamt finanzieit und 
ist für die Teilnehmerinnen 
kostenlos. Die Infoveran- 
staltung wendet sich an 
Frauen, die zum Beispiel we- 
gen der Betreuung von Kin- 
dern aus dem Beruf ausge- 
stiegen sind und jetzt wieder 
ins Berufsleben starten wol- 
len. Vorkenntnisse im Büro- 
bereich - sei es eine einschlä- 
gige Ausbildung oder Be- 
rufserfahrung im Büro - sind 
Bedingung. 

Die zu erwerbenden EDV- 
Kenntnisse umfassen Text- 
verarbeitung mit WinWord, 

Datenbank und Tabellen- 
kalkulation mit Excel sowie 
Buchhaltung mit PC-Kauf- 
mann und werden von 
Grund auf erlernt. Hinzu 
kommen Maschinenschrei- 
ben, Personalwesen, Lohn- 
buchhaltung, Rechnungswe- 
sen/Auftragsbearbeitung. 
Grundlagen des Wirt- 
schaftsenglisch und Kom- 
munikalions- und Bewer- 
bungstraining. 

Während einer Orientie- 
rungsphase werden die 
Frauen unter anderem bei 
ihren Schwierigkeiten, Fa- 
milie und Beruf zu vereinba- 
ren, unterstützt. Wer sich 
vorab noch näher über das 
Angebot informieren möch- 
te, kann sich an das Zentrum 
für Weiterbildung in Darm- 
stadt, Telefon 061,51/2 10 18, 
wenden. 



Langen - Geprägt von 
großer Herzlichkeit, einem 
regen Gedankenaustausch 
und dem Wunsch, die beste- 
henden Kontakte zu vertie- 
fen und weiterzuentwik- 
keln, ging in Langen das 
Drei-Städte-Treffen mit 
insgesamt etwa 120 Gästen 
aus Romorantin (Frank- 
reich) und Long Eaton 
(England) zu Ende, Bürger- 
meister Dieter Pitthan be- 
tonte, daß er in Gesprächen 
mit den politisch Verant- 
wortlichen aus den Part- 
nerstädten, aber auch mit 
den Repräsentanten der 
Freundschaftsvereine 
übereingekommen sei, 
künftig dem Jugendaus- 
tausch einen noch höheren 
Stellenwert beizumessen 
und Begegnungen auf die- 
ser Ebene verstärkt zu förd- 
ern. 

Während es mit Romo- 
rantin - vor allem durch die 
Partnerschaft eines franzö- 
sischen Gymnasiums mit 
der Langener Dreieich- 

schule - einen vergleichs- 
weise regen Schüleraus- 
tausch gibt, kam es in den 
vergangenen Jahren kaum 
zu Begegnungen zwischen 
Schülern aus Long Eaton 
und Langen. Intensiviert 
werden soll darüber hinaus 
die Beteiligung von jungen 
Leuten bei den Drei-Städ- 
te-Treffen selbst. 

Ein großes Lob sprach 
Bürgermeister Pitthan dem 
Vorsitzenden des Langener 
Fördererkreises für euro- 
päische Partnerschaften, 
Fritz-Jürgen Becker, und 
allen Mitgliedern aus, die 
das Drei-Städte-Treffen 
wieder hervorragend orga- 
nisiert hätten. Für Becker, 
der seit zwei Jahren den 
Vorsitz beim Fördererkreis 
innehat, war es das erste 
Drei-Städte-Treffen unter 
seiner Regie. Um so größer 
war bei ihm die Freude und 
Erleichterung, daß es keine 
Pannen, dafür aber aus- 
nahmslos glückliche und 
zufriedene Gesichter bei 

den Gästen gab. 
Dank des Engagements 

des Fördererkreises sorgte 
ein gelungenes Programm 
für reichlich Abwechslung. 
Zu den Höhepunkten zählte 
sicherlich der bunte Abend 
am Samstag im Rathaus. 
Viele Langener, die neben 
den Gästen und Gastgebern 
gekommen waren, begrüß- 
ten ausdrücklich, daß diese 
Veranstaltung öffentlich 
war. Bürgermeister Pitthan 
sieht darin seine Haltung 
bestätigt, die Öffentlichkeit 
verstärkt in den Ablauf der 
Drei-Städte-Treffen einzu- 
beziehen. 

Einen bleibenden Ein- 
druck hinterließ auch der 
ökumenische Gottesdienst 
in der St.-Albertus-Ma- 
gnus-Kirche unter Mitwir- 
kung des Chors und des Or- 
chesters von Jubilate Deo, 
einer christlichen Schüler- 
gemeinschaft, die überwie- 
gend aus Langener Schüle- 
rinnen und Schülern be- 
steht. Nach dem ergreifen- 
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Offizieller Empfang am Samstag im Rathaus durch Bürgermeister Dieter Pitthan und Ehefrau Ll: 
Sie begrüßten Ginette und Claude Gersy (links) als Vertreter Romorantins und Margret Wrlght 
und Ernest Devan aus Long Eaton, im Hintergrund die Vorsitzenden der Partnerschaftsvereine; 
Margaret Stacey, Raymond Banchereau und Fritz-Jürgen Becker. Foto; Chromnica 

den und alle Besucher sehr 
beeindruckenden Gottes- 
dienst wurden Auftritte von 
Jubilate Deo auch in den 
Partnerstädten angeregt, 
wie überhaupt der Kultur- 
austausch verstärkt werden 
soll. Gutes Beispiel dafür 
war die Ausstellung von 
Werken französischer und 
englischer Künstlerinnen 
während des Drei-Städte- 
Treffens in der Stadthalle. 
Der Langener Kulturamt- 
sleiter Joachim Kolbe 
könnte sich für die Zukunft 
unter anderem ein Rockfe- 
stival mit Beteiligung von 
Bands aus Langen etwa in 
Romorantin vorstellen, 

Gelegenheit zum Einkau- 
fen hatten die Gäste bei ei- 
ner Fahrt nach Marburg, 
während sie in Langen bei 
einem Rundgang die örtli- 
chen Brunnen näher ken- 
nenlernten, Dieser Rund- 
gang war mit einem Quiz 
verknüpft, bei dem es hoch- 
prozentiges ,,Langener 
Wasser" zu gewinnen gab, 
Abschied genommen wurde 
dann in der Langener 
Stadthalle bei einem Kon- 
zert mit der Gruppe Cola- 
laila und jiddischer Folklo- 
re, Dafür gab es Riesenbei- 
fall, Aber auch die Gäste 
selbst zeigten gelungene 
Kostproben ihrer musikali- 
schen Fähigkeiten, 

Ihren 75, Geburtstag fei- 
erte am Abschlußtag Lore 
Förster, die zusammen mit 
ihrem Mann, dem Studien- 
direktor Heinz Förster, im 
Jahre 1961 während des Ur- 
laubs in Frankreich jene 
Kontakte knüpfte, die spä- 
ter zur Verschwisterung mit 
Romorantin und schließlich 
mit Long Eaton führten. 

Inzwischen sind die Gäste 
wieder wohlbehalten in 

das nächste Treffen, das 
über Pfingsten 1996 in 
Long Eaton stattfinden 
wird. 

An der Nordseeküste ... Der Shanty-Chor des Oreielch-Segeiciubs Langen erfreute die Besu- 
cher am Samstag beim bunten Abend im Rathaus. Foto: Amoid 

Wissenschaftler informieren 

Morgen Tag der offenen Tür im Paul-Ehrlich-Institut 
Langen - Das Paul-Ehr- 

lich-Institut lädt zu ei- 
nem Tag der offenen Tür 
ein. Am Samstag, 10. Ju- 
ni, von 14 bis 18 Uhr kön- 
nen verschiedene Labor- 
atorien besichtigt wer- 
den. Daneben sind Kurz- 
vorträge und eine Film- 
vorführung geplant. Die 
Veranstaltung ist Teil des 
Langener Umweltfestes 
am Institut für Wasser-, 
Boden- und Lufthygiene 
(WaBoLu). 

Vier Fachgebiete stel- 
len sich mit einigen ihrer 
Arbeiten vor. Dies reicht 
vom Virusnachweis am 
Elektronenmikroskop 
über einen Blutgerin- 

nungstest bis zu einem 
DNA-Sequenziergerät 
und einem Peptid-Syn- 
thesizer. Mit solchen Me- 
thoden und Geräten kann 
unter anderem die Wirk- 
samkeit und Sicherheit 
von Arzneimitteln unter- 
sucht werden. 

Am Ende des Rund- 
gangs bietet sich ein Be- 
such des Museums im 
zweiten Stock des Ver- 
waltungsgebäudes an. 
Dort sind Erinnerungs- 
stücke an Paul Ehrlich 
und seine Forschungen 
ausgestellt. Vom Museum 
aus besteht direkter Zu- 
gang zur Bibliothek des 
Paul-Ehrlich-Instituts. 

Im Hörsaal des dritten 
Stockes finden ab 14.30 
Uhr die Vorträge statt. 
Die Themen lauten: 
,,Neue Aufgaben des 
Paul-Ehrlich-Instituts: 
Zuständigkeit für Blut 
und Blutprodukte", ,,In- 
formationen zum neuen 
Keuchhusten-Impfstoff 
für Säuglinge", ,,Genthe- 
rapie: Entwicklung und 
Sicherheitsprüfung 
neuartiger Arzneimittel 
am Paul-Ehrlich-Insti- 
tut", ,,Tierschutz am 
Paul-Ehrlich-Institut", 
Der Film ,,Paul Ehrlich - 
Forscher für das Leben" 
beginnt um 16,30 Uhr, 

Fußballtumier für guten Zweck 

Langen - Die Be- 
triebssportgemein- 
schaft der Langener 
Stadtverwaltung 
veranstaltet am 
Samstag, 10. Juni, 
ihr traditionelles 
Hallenfußballturnier 
für einen wohltäti- 
gen Zweck, Folgende 

Mannschaften neh- 
men diesmal daran 
teil: Restaurant 
Stadt Langen, Blue 
Rangers, FC Ego 
Trip, Centro Espa- 
nol, FC Dragan, 
Stadtwerke Langen, 
1, FC Langen (Ju- 
gendbetreuer), 

Stadtverwaltung 
Langen, 

Gespielt wird in 
der Georg-Sehring- 
Halle in Oberlinden, 
Los geht's um 10 
Uhr. Die Siegereh- 
rung ist für 17 Uhr 
geplant. Die Be- 
triebssportgemein- 

schaft der Stadt 
freut sich nicht nur 
über einen regen Be- 
such aus den Reihen 
der Kollegen. Einge- 
laden sind alle Fuß- 
ballfreunde. Für 
Speisen und Geträn- 
ke ist gesorgt. 
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ZUR Verkaufsausstellung ab 27. Mai 1995 

BIS ZUM 9. Juni 1995 in unserem Geschäft 

Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Familie Birk 

Ihr Juwelier in Offenbach 

Frankfurter Str. 4 • Offenbach/Main, Tel. 069 / 81 14 05 
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Original Antik-Schmuck, vergangener Epochen 
\7r»M 1 780 nie Adt Ficm 

Besonderes zu bieten, war schon immer unser Anliegen. Wir sind stolz darauf, Ihnen 
eine in dieser Vielfalt und Qualität einzigartige Kollektion herrlicher Meisterstücke al- 
ter Goldschmiedekunst präsentieren zu können. 
Tauchen Sie ein, in eine Welt von ca. 250 original Antik-Schmuckstücke vergangener 
Epochen von 1780 bis Art Deko. 

Partnerstädte wollen Jugend- 

imd Kulturaustausch forcieren 

Beim Drei-Städte-Treffen wurden viele neue Anstöße gegeben 

Zollamt Langen 

am 22. Juni zu Eine Radtour nach Egelsbach 

Stadtkirchengemeinde lädt für Sonntag zu Ausflug ein 
Langen - Alle Gemeinde- 

glieder und Freunde der 
Stadtkirche sind zu einer 
Radtour am Sonntag, 11. Ju- 
ni, eingeladen. Nach dem 
Gottesdienst in der Stadt- 
kirche (Beginn 10 Uhr) geht 
es gegen 11 Uhr los in Rich- 
tung Egelsbach, Die Strecke 
ist eben und kann auch von 

Vortrag bei den 

VDI-Senioren 
Langen - Am Montag, 12. 

Juni, um 16 Uhr findet in der 
Stadthalle das monatliche 
Treffen des VDI-Senioren- 
kreises statt. Dr, Hasso Kraft 
aus Egelsbach hält einen 
Vortrag über die ,,Ärztliche 
Hilfe in Elendsgebieten Süd- 
ostasiens". Interessenten, 
die dem VDI-Seniorenkreis 
nicht angehören, werden ge- 
beten, sich aus organisatori- 
schen Gründen bei Herbert 
Stärk unter » 8 14 97 anzu- 
melden. 

Am Dienstag, 20. Juni, in- 
formieren sich die VDI-Se- 
nioren bei der Dunlop AG in 
Hanau über die Herstellung 
von Latex- und Polyuretan- 
schaum-Erzeugnissen. 
Nachmittags folgt eine Fahrt 
nach Bergen-Enkheim mit 
einem Besuch des Heimat- 
museums, 

Wahlen zum 

Aufsichtsrat 
Langen - Die Mitglieder- 

versammlung der Baugenos- 
senschaft Langen findet am 
Dienstag, 20. Juni, imi 20 Uhr 
in der Stadthalle statt. Neben 
den Berichten des Vorstandes 
und des Aufsichtsrats stehen 
auch Ergänzungswahlen zum 
Aufsichtsrat auf der Tages- 
ordnung. 

älteren Leuten bewältigt 
werden. Nach etwa einer 
halben Stunde kehren die 
Teilnehmer im Restaurant 
,,Zur Pferdetränke" in der 
Nähe des Egelsbacher Flug- 
platzes ein. Nach dem ge- 
meinsamen 'Mittagessen 
wird am Nachmittag wieder 
gemütlich nach Hause gera- 

delt, Die Tour ist auch für 
Familien mit kleinen Kin- 
dern geeignet. Beim Restau- 
rant können die Kinder auch 
im Freien spielen. 

Anmeldungen nehmen Fa- 
milie Maier (Telefon 2 88 13) 
und Pfarrer Dieter Borck 
(2 21 38) entgegen. 

Langen - Das Zollamt m 
Langen bleibt am Donners- 
tag, 22, Juni, geschlossen. 
Die Mitarbeiter der Behör- 
de unternehmen an diesem 
Tag einen Betriebausflug, 
Dringende Abfertigungen 
werden vom Zollamt Of- 
fenbach, Frankfurter Stra- 
ße 81, 63067 Offenbach, 
übernommen. 

Wenn die Sterne nicht lügen.. 
für die Zeit vom 10. bis 16. Juni 1995 

Widder 

21.3.-20.4. 

Sller 

21.4.-20.5. 

Zwillinge 

21.5.-21.6. 

Krebs 

Daß Sie im Mittelpunkt des In- 
teresses stehen, daran haben Sie 
sich schon gewöhnt. Glückli- 
cherweise sind an Ihnen trotz- 
dem keine Spuren von Arroganz 
zu entdecken, 

Handeln Sie jetzt keinesfalls 
einfach aus einer Laune heraus. 
Das Problem, um das es geht, ist 
viel zu wichtig, um mit einer Au- 
genblicksentscheidung bewäl- 
tigt zu werden, 

Sie sollten alle Möglichkeiten 
nutzen, andere Menschen ken- 
nenzulernen. Neue KonAkte, die 
Sie an diesem Wochenende 
schließen, werden später von 
großem Nutzen für Sie sein. 

Beharren Sie nicht auf einer 
aussichtslosen Position, son- 
dern gehen Sie auf den Kom- 
promiß ein, den man Ihnen an- 
bietet, Sie fahren damit am be- 

22.6.-22.7. sten. 

- 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Lassen Sie sich nicht von Ein- 
flüsterungen und angeblich 
todsicheren Tips verunsichern. 
Was Ihnen Ihr gesunder Men- 
schenverstand sagt, das ist 
richtig. 

Sie können den Konflikten des Skorpion 
Alltages nicht immer wieder 
ausweichen. Und dabei sind es Y 
doch wirklich nur Kleinigkeiten, 

Waage 

24.9.-23.10. 

die nun 
müssen. 

entschieden werden 
24.10.-22.11. 

Ihre Geduld macht sich jetzt SchUtie 
endlich bezahlt, Sie können ei- 
nen größeren finanziellen Ge- ^ A 
winn einstreichen. Investieren 
Sie gleich wieder etwas, um am * 
Ball zu bleiben, 23.11.-21.12. 

Sie haben einen Menschen, der Steinbock 
Ihnen nahesteht, verletzt. Tun 
Sie alles, um diesen Fehler wie- 
dergutzumachen. Aus einer 
ehrlichen Entschuldigung er- 
wachsen für Sie neue Chancen. 22.12.-20.1. 

Sie können sich ruhig einmal ein 
wenig verwöhnen lassen, Sie ha- 
ben es sich verdient. Ihre Kräfte 
werden sich regenerieren, und 
Sie sind gewappnet für neue 
Aufgaben. 21.1.-19.2. 

Jungfrau Viele kleine Annehmlichkeiten 
erwarten Sie, Sie brauchen sich 
keine Gedanken über große Ent- 
scheidungen zu machen, denn 
alles, was Sie beschäftigt, erle- 

24.8.-23.9. digt sich von selbst. 

Jetzt sind Sie am Zuge. Nutzen Wassermann 
Sie die Gunst der Stunde, um in 
Ihrer Angelegenheit den ent- 
scheidenden Schritt zu tun, 
sonst könnte es unter Umstän- 
den schon zu spät sein. 

Manche Dinge, die eigentlich Fische 
schon längst geklärt hätten 
werden müssen, sind noch im- 
mer in der Schwebe, Das kann 
auf Dauer nicht so weitergehen. 
Entscheiden Sie sich jetzt! 20.2.-20.3. 
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In Oberlinden wird groß gefeiert 

Am Wochenende Siedlerfest anläßlich der Gedenksteineinweihung 
Langen - Der BdV-Orts- 

verband Langen enthüllt 
am morgigen Samstag. 10, 
Juni, um 11 Uhr in Oberlin- 
den einen Gedenkstein (wir 
berichteten). Aus diesem 
AnlalJ feiert die Nebener- 
werbssiedler-Gemein- 
scl.aft Oberlinden am Wo- 
chenende ein großes Fest, 
An der Ecke Dresdener-/ 
Danziger-/Potsdamer Stra- 
ße wurde zu die.sem Zweck 
ein Zelt aufgestellt. Eröff- 
ne wird das Fest am heuti- 
gen Freitag um 19 Uhr mit 
dem Bieranstich. 

Nach der Einweihung des 

Gedenksteins am morgigen 
Samstag können sich die 
Besucher im Zelt stärken. 
Am Nachmittag ser\Meren 
die Siedler dann Kaffee 
und Kuchen, Die Organisa- 
toren haben außerdem ein 
buntes Programm zusam- 
mengestellt. Für Unterhal- 
tung sorgen die Akkorde- 
ongruppe Armer, die ..Gän- 
seblümchen" vom Obst- 
und Gartenbauverein und 
die Langener Folklore- 
Tanzgruppe von Sigrun Jo- 
nen, Abends spielen die 
..Fidelen Sterzbacher" zum 

Tanz auf. 
Am Sonntag wird das 

Fest um 11 Uhr mit einejn 
Frühschoppen fortgesetzt. 
Am Nachmittag sind Vor- 
führungen der Schlesi- 
schen Volkstanzgruppe aus 
Wiesbaden vorgesehen. Mit 
einem gemütlichen Bei- 
sammensein klingt das Fest 
dann am Abend aus. Dabei 
wird der Alieinunterhalter 
Nico Hollmann die Besu- 
cher in Stimmung bringen. 

Wegen der Veranstaltung 
bleiben die Dresdener Stra- 
ße in Höhe der Potsdamer 
Straße und der Magdebur- 

ger Straße sowie die Danzi- 
ger Straße vor der Einmün- 
dung in die Dresdener 
Straße von heute bis Mon- 
tag zirka 14 Uhr für jegli- 
chen Verkehr ge.sperrt. Zu- 
sätzlich werden während 
der Gedenksteineinwei- 
hung die Stettiner Straße 
und die Erfurter Straße an 
deren Kreuzungspunkt zur 
Dresdener Straße von 10 
Uhr bis etwa 14 Uhr ge- 
sperrt sein. Besucher und 
Anlieger werden gebeten, 
diese Ein.schränkungen zu 
berücksichtigen. 

Seit 25 Jahren ist der 
Mitarbeiter der Stadtwerke 
Langen, Günter Jaworek 
(links), Im öffentlichen Dienst 
tätig. Nach Abschluß der 
Schulausbildung begann Ja- 
worek seinen Berufsweg mit 
einer Lehre als Starkstrome- 
lektriker bei den Stadtwerken 
Offenbach. Nach der Gesellen- 
prüfung art>eltete er zunächst 
In seinem Lehrt>etrleb weiter. 
1976 legte er die Meisterprü- 
fung ab. Ein Jahr später wech- 
selte er als Elektromelster zu 
den Langener Stadtwerken. 
Stadtwerke-Direktor Norbert 
Breidenbach dankte dem Jubi- 
lar in einer kleinen Feierstun- 
de und überreichte eine Eh- 
renurkunde sowie ein Prä- 
sent. Foto: p 

Tagesausflug 

nach Ladenburg 
Langen - Einen Tagesaus- 

flug nach Ladenburg unter- 
nimmt der Frauenkreis von St. 
Albertus Magnus und Lieb- 
frauen am Mittwoch, 21. Juni. 
Ziel ist die Stadt Ladenburg. 
Abfahrt ist um 8.30 Uhr am 
Albertus-Magnus-Platz. Nach 
einem Gottesdienst in der Se- 
bastianskapelle und an.schlie- 
ii<>ndem Mitt,age.s.sen ist eine 
Stadtführung geplant, Laden- 
burg zeichnet sich durch eine 
(janze Reihe sehenswerter 
Baudenkmäler aus. Zum Ab- 
schluß kehren die Teilnehme- 
rinnen in einer Straußwirt- 
sehaft in Bensheim ein. 

Für den Ausflug sind noch 
Plätze frei. Anmeldungen 
nimmt Waltraud Schmidt un- 
ter der Telefonnummer 2 32 47 
entgegen. 

Bobin Hood mal anders 

Am Dienstag Lesung mit Tilman Röhrig 
Langen - Eine Lesung mit 

Tilman Röhrig findet am 
Dienstag, 13. Juni, um 19.30 
Uhr in der Buchhandlung li- 
tera im Stresemannring 
statt. Der Autor präsentiert 
Auszüge aus seinem jüng- 
sten Roman, der sich mit der 
englischen Sagengestalt Ro- 
bin Hood beschäftigt. Der 
Eintritt kostet fünf Mark. 

Tilman Röhrig, Jahrgang 
1945, hat in Frankfurt die 
Schauspielschule besucht. 
Nach Engagements an ver- 
schiedenen Theatern arbei- 
tet er seit 1973 als freier 
Schriftsteller. Röhrigs Bü- 
cher, von Kinderbüchern 
über Sagensammlungen bis 
zu historischen Romanen, 
sind in viele Sprachen über- 

Alte Fotos gesucht 

Für eine Ausstellung zum Jubiläum 
Veranstaltungen. I>angcn - Der Kindergar- 

ten der katholischen Kir- 
chengemeinde St. Albertus 
Magnus feiert am 1. Januar 
1996 sein 25jähriges Beste- 
hen. Eine lange Zeit, in der 
sich vieles getan hat. Die 
Verantwortlichen möchten 
dii!s - Veränderungen mit ei- 
ner Fotoausstellung im Jubi- 
läumsjahr dokumentieren. 
Dabei ist man auf Unterstüt- 
zung angewiesen. Wer zum 
Beispiel bei der Grundstein- 
legung oder der Einweihung 
dabei war und fotografiert 
hat, könnte die Ausstellung 
mit Bildern bereichern. 
Auch andere Aufnahmen 
sind willkommen, so von 
Sommerfesten oder anderen 

Wer bei der Zu.sammen- 
stellung der Ausstellung hel- 
fen kann, sollte sich mit der 
Kindergartenleitung in Ver- 
bindungsetzen. Die Einrich- 
tung ist montags bis freitags 
von 7.30 bis 13 Uhr sowie 
montags bis donnerstags 
auch von 14 bis 17 Uhr ge- 
öffnet. Telefonisch ist der 
Kindergarten unter 2 24 32 
zu erreichen. Außerhalb die- 
ser Zeiten können sich Inter- 
essenten an Maria Stock, Te- 
lefon 2 97 37 oder Renate 
und Klaus Dieter Vogler, Te- 
lefon 2 65 37, wenden. Auch 
alte Zeitungsberichte sind 
erwünscht. 

setzt. Er wurde unter ande- 
rem mit dem Deutschen Ju- 
gendliteraturpreis ausge- 
zeichnet. Der Schrift-steller 
wendet sich mit seinen Ro- 
manen aber nicht nur an Ju- 
gendliche, sondern an alle 
Junggebliebenen, die sich 
mit märchenhaften und hi- 
storischen Gestalten be- 
schäftigen. 

In seinem neuesten Werk 
hat er die Sagenfigur Robin 
Hood in den realen ge- 
.schichtlichen Hintergrund 
des Englands im ausgehen- 
den 12, Jahrhundert gestellt 
und schildert die Unter- 
drückung der englischen 
Sachsen durch die norman- 
nischen Eroberer. 

Kursusangebot 

weiter ausbauen 
Langen - Der Verein der 

Freunde und Freundinnen 
der Albert-Einstein-Schu- 
le hat sich große Ziele ge- 
steckt. Der Trägerverein 
will das Ganztagsangebot 
im nächsten Schuljahr 
noch weiter ausbauen. Bis- 
her gibt es mehr als 20 
Kursangebote verschie- 
denster Art. Künftig soll 
am Nachmittag unter an- 
derem auch eine kostenlose 
Hausaufgabenbetreuung 
gewährleistet sein. 

Der Verein weist außer- 
dem darauf hin, daß fürs 
kommende Schuljahr für 
die Jahrgangsstufe fünf 
noch Kinder an der Inte- 
grierten Gesamtschule an- 
gemeldet werden können. 

Neues Angebot 

für Senioren 
Langen - Reisen und spa- 

zieren - unter diesem Motto 
steht ein neues Angebot der 
Langener Haltestelle. Es 
richtet sich an ältere Men- 
schen, die gerne zu Fuß ge- 
hen, etwas besichtigen 
möchten und Einkehrpausen 
schätzen. Weil das in der 
Gruppe mehr Spaß macht als 
alleine, will die Haltestelle 
künftig kleinere Touren am 
Nachmittag oder auch ganz- 
tägige Aushüge mit dem Bus 
oder der Bahn anbieten. Mit- 
kommen wird ein Betreuer, 
der Hilfestellung gibt, .sei es 
beim Einsteigen in Bus oder 
Bahn oder auf dem Nach- 
hauseweg. Wer mitkommen 
möchte, kann sich melden in 
der Haltestelle, Stresemann- 
ring 3, Telefon 911 923. 

Für Mieze und Bello gibt's 

an der Grenze Hemmnisse 

Vor Auslancisurlaub mit Haustieren Bestimmungen beachten 
I..angcn - Europa wächst 

zusammen - aber wenn ein 
Urlauber seinen vierbeini- 
gen Freund mit in die Fe- 
rien nehmen will, kann es 
Probleme geben. Nach 
Darstellung des ADAC 
sind die Einfuhrbestim- 
mungen in den einzelnen 
europäischen Ländern 
durchaus unterschiedlich. 

Während in zahlreichen 
Ländern ein Nachweis 
über eine Tollwut-Schutz- 
impfung genügt, legen 
Großbritannien und Irland 
strengere Maßstäbe an. 
Hier müssen Hunde und 

Katzen grundsätzlich eine 
vier- bis sechsmonatige 
Quarantäne erdulden. 
Grund der strikten Bestim- 
mungen: Heide Länder sind 
absolut tollwutfrei und 
wollen keine Risiken ein- 
gehen. In Norwegen und 
Schweden ist eine aus- 
drückliche Genehmigung 
des Einreiselandes einzu- 
holen. 

B^twas unproblemati- 
scher gestaltet sich die ge- 
meinsame Reise mit dem 
Haustier nach Italien und 
Österreich: Neben dem 

Impfzeugnis sind lediglieh 
Maulkorb und Leine mit- 
zuführen. 

Der ADAC empfiehlt 
Tierhaltern grundsätzlich, 
die Bestimmungen der 
Länder exakt zu beachten, 
da sonst im ungünstigsten 
Fall die Einreise verwei- 
gert werden kann. Stellt 
sich heraus, daß ein Haus- 
tier nicht auf die Reise mit- 
genommen werden kann, 
so empfiehlt es sich, recht- 
zeitig eine angemessene 
Bleibe für die Tiere zu fin- 
den. 

Einfocher geht's wirklich nicht mehr: Oer 
schnelle Weg zum Fahrschein für Bus und 
Bohn führt durch den Briefkasten oder 
Ihr Faxgerät. Sie senden uns den Bestell- 
coupon und wir Ihnen Ihre Wochen, 
Monats- oder Jahreskarte. 

Wir, das ist der Info-Service der KVG - Kreis- 
verkehrsgesellschaft Offenbach mbH. Was 
immer Sie wissen wollen über Tarife und 
Fahrzeiten und Anschlüsse im Kreis Offen- 
bacli: Wenn es jemand weil), sind wir^as. 
Anrufen lohnt sich. Und es kostet nichts. 

r 

Evangelische 

Gemeinden 
Sonntag, 11. Juni 

Johanneskapelle, Carl-Ul- 
rich-Straße 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Einführung der neuen 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden (Pfarrerin 
Eich-Ganske und Kuma's), 
anschließend Gespräch bei 
Kaffee oder Tee und Ver- 
kauf von Waren aus der 3. 
Welt 
Martin-Luther-Kirche, 
Berliner Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst (Prä- 
dikant H. Vater) 
Petrusgemeinde, Gemein- 
dehaus Bahnstr. 46 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe (Pfarrer Kades) 
11.15 Uhr Gottesdienst für 
Kinder (Pfarrer Weber und 
KiGo-Team) 
Stadtkirche 
Sonntag, 11. Juni 
10 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Borck) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
Montag, 12. Juni 
20 Uhr Evas Abendrunde, 
Zwischen Widerstand und 
Ergebung — Auf den Spu- 
ren Dietrich Bonhoeffers 
Mittwoch, 14. Juni 
20 Uhr Frauenkreis 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Samstag, 10. Juni 
18.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
Sonntag, 11. Juni 
8.30 Uhr Meßfeier (P, Ram- 
sauer) 
10.30 Uhr Familiengottes- 
dienst (Kpl) 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 9. Juni 
19 Uhr Friedensgebet 
Samstag, 10. Juni 
17-17.30 Uhr Bußsakra- 
ment (Kpl) 
Sonntag, 11. Juni 
10 Uhr Meßfeier (P. Ram- 
sauer) 
11.30 Uhr Meßfeier (in ita- 
lienischer Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (Pfr. Wie- 
gard) 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 10. Juni 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 11. Juni 
10 Uhr Hochamt 
Dienstag, 13. Juni 
9 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 14. Juni 
19 Uhr Vorabendmesse 
zum Fest Fronleichnam 
Donnerstag, 15. Juni 
(Fronleichnam) 
9.30 Uhr Gemeinsamer 
Festgottesdienst der ka- 
tholischen Christen Lan- 
gens am Musikpavillon 
hinter dem Hallenbad; an- 
schließend Fronleichnam- 

sprozession zur Kirche St. 
Albertus Magnus und Fest 
auf dem Kirchplatz 
Freitag, 16. Juni 
9 Uhr Eucharistiefeier 

Stadtmission 

Sonntag, 11. Juni 
17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 13. Juni 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 

Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 11. Juni 
10 Uhr Gottesdienst, Pre- 
digt: Pastor Wolfrum 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Dienstag, 13. Juni 
19.30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreise 
Freitag, 16. Juni 
19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 11. Juni 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 11. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst 
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Zimmer m. fl. k. u. w. W., TV im Zi., 
Etagen DU/WC. koslenl. Fahrradben., 
Nähe Kurzentrum, ab DM 24 - 

Haus Esterle. Tel. 07253 / 52 83 

Ruhige FeWo. DU/WC. TV, Tel.. Lie- 
gewiese. kostenl. Fahrradben., Nicht- 
raucher, Frühstuck mogl., OM 40.-n'G 
Haus Heißer. Tel. 07253/67 92 

EKCK 
Kitt Wochenende zu zweit 

mit .Menü hei Kerzenschein? 
Das ^iht es hei uns! 

Im Hotel-Restaurant Erck 
In Bad Schönborn 

Ein Kurzurlaub am Wochenende oder em Er- 
holungsurlaub mit Badokur - Bad Schonbom ist 
imiTier eine Reise wert Die vieilältigen Heiianzei- 
chen wecken neue Kräfte und damit Interesse an 
der wunderschönen Umgebung Ob Sie im 
Kraichgau. im Odenwald oder m der Rheinebene 
wandern oder radeln. Sie werden uberall herrli- 
che Platzchen finden 
Unser Wochenend-Tip: 
3 Tage Im Doppelzimmer mit HP. samstags 
abends Menü für Zwei, mit einer Flasche badi- 
schen Wein bei Kerzensch. DM 224,50 p.p. 
Unser Urlaubs-Angebot für Sie; 
lOTagelmDoppeizImmermllhIP DM650.- 
10 Tage im Einzelzimmer mit HP DM800.- 
Sie utemachten in modern eingenchteten Zim- 
mem mit DU'WC. Balkon, Farb-TV (Kabel) und 
Seibstwähltelefon. Für den richtigen Start in den 
Tag sorgt unser reichhaltiges Fruhstucksbutlet, 
Ihr Mittag- oder Abendessen servieren wir Ihnen 
in unserem gemütlichen Restaurant oder auf der 
Garienterrasse. Bei schönem Wetter gibt es 
abends Gnilspezialitaten vom Holzkohlengrill mit 
tnschen Salaten vom Buttel Beliebt sind auch 
die Eintople. die unsere Chefin persönlich kocht. 
Wir treuen uns auf Sie* 

Hotel-Restaurant Erck 
Heidelberger Str. 22.76665) Bad Schönbom 

Tel. 07253/51 51. Fan 07253/7993 

Komfortable FeWo 
DUAA/C. Balkon. TV. Radio, Tel.. 
Thermalbad, Nähe, Liegewiese, 
ruhige Lage, Abholmöglichkeit, 

DM SO.-H'ag 
Haus Eisela 

Telefon 07253 / 55 35 

Ruhige FeWo, Balkon. TV. ko- 
stenl. Fahrradben.. Qrünanl.. 
Qhllmöglk., ab 50.- OM, Haus 
Heckmann, Tel. 07253 / 7S 48 

Wohnen ■ fast wie zu Hause, 
harmonisch familiär Unsere 33 rDodern und slilvol) einge- richteien Einzel- und Doppelzimmer 

sowie Appanemonis sind alle mit DU/ WC, Farb-TV und Seibstwähltelefon sowio größtenteils mit Balkon ausge- stattet. Zu Beginn eines jeden Tages erwartet Sie In unseren FruhstucKsrdu- men ein reichhaltiges Büffel EZ ab es.. DM Hautprotp*kt« anfordarni Gästehaui Prestel, Beethovenstr. 20 
76669 Bad Schönborn. Tel. 07253/ 41 07. Fax 07253/53 22 

Wochenandpauechale 
von Freitag bis Sonntaa in der Spargelzelt DM 130.- pro Person Im Doppelzimmer mit Halbpension 

VVochenpauschale von Samstag bis 
Samstag inktusivu einer Weinprobe mit Woinvesper. einer Krairhgauüberra- 
schung und dem Willkommensdnnit der Kurverwallung OM 465 • pro Person im DZ Halbpoiision Alle Zimmer mil Dusche. 
WC, Telelon, TV Reichhaltiges Früh- stück Abendessen in rustikalen üasträu- men oder unserem beliebten Innenhof 
Einzolzimmerzuschlag DM 45- Lassen Sie sich von Bad Schonbom und uns ver- wöhnen. denn unsere Küche Ist weit über 
die Region bekannt und läßt keine Wun- sche onen 

Hotel Landgasthof Faikenhorst Lflopoldstr tO, 76669 Bad Schönbom Tel 07253/ 18 08. Fax 3 35 00 

KURHOTEL ... . , , « 
RESTAURANT ,JijaUlpa*kMMbt Fim. mug.t 
ImKirgebiel • 76U9 Bld ScMnboni • Tel. 07253/B710 • Fll 07253 / 9 71 50 
7 Tage Halbpension für nur 666;- Im Doppelzimmer p. P. 
Im Pf«i» «irtgjjchtoi»#" Jiod fi«icKho!*"gt» Fruhiluck»btfl«i * Zimm#r ffiit Ob.'Wv., Kod o So^TV, Modtm 
und FoiaiKhluß * 3-Gong»M*nu om Mittog od«< Abtnd m un»e<«<n gtRiullKhvfl Rtitouronl irnl W>nt«rgari»o Zix Auswahl sieiii «m GcfKhi ovt FUikK. Fiich oder Vollwwtkosi von unitf«r Kvchtnmaiitton und diatiKh MKiiui>»n 
Kochm litbcvoll lubtrtitat * Filn«isroum mil Whirlpool, Souno. Sdorium, Tr»Si»p und Homtlroin»«, Tik Ein» gakihrl« Wondtf' o6v FahrrodtOu« mit Gf<llobKit)vß od»r Eintopf»ls«n * E>n« Wtmprob« mit W»in«n oui un- 
wv Segior* und dtitigr Houjmonntkosi * Von iuli bn Augui' Emiritt mi nahe gelegen« Soie-Ti^ermcibod * Ein- 
beniimmern.'KMog DM 105 -. Ktndt« <m Zimmer der Ellern 1/2 Preij. bn 3 jähre irei 

NTSPANNUNG & ERHOLUNG 
IN BADSCHÖNBORN-/v\INGOLSHEIM 

Erfolse bei Rheuma, 
Behinderungen des Bewegungs^ 

Apparates und Rehabilatlon 
Das Thermal-Sole-Bewesungsbad „thermarium" 
bietet jetzt 1400 qm Wasserflache In 6 Becken, 
bei Temperaturen von 31 -35 C, Sauna 
(andere Öff?iungszeiten), 
i<urmittelabteilün3, Solarien, 
Ruheräume und ein Cafe 
Restaurant. 

Bad Schönborn 

Land der 1000 Hügel 

Im Sonnengarten Badens, 
zwischen Schwarzwald und 
Odenwald, liegt Bad Schön- 
bom - das Heilbad im ländli- 
chen Kraichgau, ausgezeich- 
net durch ein mildes Klima, 
heilende Quellen und eine 
herzliche Gastlichkeit. Hier 
gibt es keine GroDhotellerie, 
keine gigantischen Kurap- 
partements mit hohen Prei- 
sen und wenig Platz. Die 
vielen Stammgäste fühlen 
sich in den kleinen Gasthäu- 
sern und individuellen Feri- 
enwohnungen ausgesprochen 
wohl. Bei aller Gemütlichkeit 
ist Bad Schönbom ein mo- 
demer Kurort mit mehr als 
2200 qm Heilwasserfläche 
(Schwefel-, Thermalschwe- 
fel- und Thermalsole-Quel- 
len). 

Aufgrund dieser örtlichen 
Heilmittel stehen an der 
Spitze der Heilanzeigen die 
rheumatischen Erkrankun- 
gen. Aber auch degenerative 
Erkrankungen der Gelenke 
und der Wirbelsäule, Ge- 
lenkverändemngen nach 
Gicht, die Nachbehandlung 
von Unfallverletzungen am 

Bewegungsapparat und die 
Rehabilitation von " Bewe- 
gungsbehindemngen können 
in Bad Schönbom erfolgreich 
angegangen werden. 

Seit 20 Jahren gibt es 
außerdem die „Bad Schön- 
bomer Senioren Kur", ein 
gesundheitsbetonter Urlaub 
und geselliger Aufenthalt 
von 21 Tagen. Bereits 1974 
hat Bad Schönbom den heute 
allseits praktizierten Bäder- 
tourismus mit diesem Pau- 
schalkurangebot eingeführt. 
Senioren aus allen Bundes- 
ländern und dem nahen Aus- 
land haben dieses Angebot 
akzeptiert und sind zu- 
friedene Stammgäste in Bad 
Schönbom geworden. 

Durch seine günstige Lage, 
23 km südlich von Heidel- 
berg, ist Bad Schönbom 
idealer Ausgangsort für Ent- 
deckungsfahrten zu den na- 
hegelegenen Sehenswürdig- 
keiten. Das „Land der 1000 
Hügel", die frachtbare Hügel- 
landschaft des Kraichgaps, 
ist ein Paradies für Wanderer 
und Radfahrer mit einer 
Vielfalt interessanter, mar- 

kierter Routen durch herrlich 
unberührte Natur. 

Fit und aktiv heißt das 
Motto in Bad Schönbom, wo 
die besten Voraussetzungen 
gegeben sind, um den ent- 
scheidenden Schritt hin zur 
Bewegung zu tun und vielen 
Zivilisationskrankheiten vor- 
zubeugen. 
Nicht nur um, sondern auch 

in Bad Schönbom bietet sich 
eine breite Palette an Veran- 
staltungen und Aktivitäten, 
Konzerte, Vorträge, Tanz, 
Hobbyangebote, Ausflüge etc. 
Ein Höhepunkt ist in diesem 
Jahr das Lichterfest am 19. 
August. 

Ein Kurort zum Wohl- 
fiihlen, wo der Gast noch 
König ist und Gäste- 
betreuung großgeschrieben 
wird. 

Setzten Sie sich mit dem 
gewünschten Vermieter in 
Verbindung oder wenden Sie 
sich für mehr Information 
über Bad Schönbom oder den 
Kraichgau an 
Kurverwaltung, 
76669 Bad Schönbom, 
Tel. 07253/40 46, Telefax 
07253/3 25 71. 

Straßenfest: Lesung 

von Martin Grzimek 

Bahnanlieger feiern am 17. Juni 
Langen - Der Verein 

Bürgerinitiative Bah- 
nanlieger Langen feiert 
am Samstag, 17. Juni, 
zum siebten Mal ein 
Straßenfest. Die Besu- 
cher erwartet in der 
Friedrich-Ebert-Straße 
ein interessantes Pro- 
gramm, bei dem vor al- 
lem der kulturelle 
Aspekt wieder großge- 
schrieben wird. 

Offizieller Beginn ist 
um 15 Uhr. Während sich 
die Erwachsenen bei 
Kaffee und Kuchen un- 
terhalten können, haben 
die Kinder Gelegenheit, 
sich bei verschiedenen 

Spielen auszutoben. Ein 
erster Höhepunkt wiril 
um 17 Uhr die Dichterle- 
sung sein. Gemeinsam 
mit der Stadt Langen ist 
es der Bürgerinitiative 
gelungen, dafür Martin 
Grzimek zu verpflichten. 

Ab 18 Uhr wird dann 
im Haus Friedrich- 
Ebert-Straße 15 eine 
Kunstausstellung eröff- 
net. Zu sehen sind Bilder 
und Plastiken der Lan- 
gener Künstlerin Gerda 
Riehm. Musikalisch wer- 
den die Besucher in den 
Abendstunden vom Or- 
chesterverein Langen/ 
Egelsbach unterhalten. 

AUS DEM GESCHAFTSLEBEN 

Kletterfans können sich 
Ijel „Magic Sports" In der 
Darmstädter Straße 18 In Lan- 
gen mit den notwendigen 
Utensilien eindecken. Das Ge- 
schäft, das vor einigen Wo- 
chen eröffnet wurde, hat sogar 
eine Kletterwand aufgestellt, 

— an der Kletterschuhe und -ha- 
ken vor dem Kauf getestet 
werden können. Außerdem 
gibt es in dem Sportgeschäft, 
das von Katrin Bunzel (unser 
Bild) als Inhaberin geleitet 
wird, natürlich auch Surf- und 
Bademoden, Running-, 
Tennis- und Aeroblc-Beklel- 
dung. Wer das passende 
Schuhwerk für jede Sportart 
sucht, Ist dort ebenfalls an der 
richtigen Adresse. Telefonisch 
Ist ..Magic Sports" unter der 
Rufnummer 2 65 63 zu errei- 
chen. Foto: Neols 

Kunstwerke 

im Kempinski 
Langen - Eine Ausstellung 

mit Seidenmalereien der 
Langener Künstlerin Bok 
Soon Rein wird am Dienstag, 
13. Juni, um 19..'iO Uhr in der 
Galerie des Hotels Kempins- 
ki Gravenbruch eröffnet. Zu 
.sehen sind die Werke dann 
täglich bis Ende August. 

Kalk und Rost 

im Wasser? 
Langen - Kalk und Rost im 

Wasser müssen nicht sein. 
Die Firma Haustechnik Bek- 
ker in der Voltastraße 3 lädt 
zu Informationstagen ein. 
Am heutigen Freitag von 15 
bis 18 Uhr und am morgigen 
Samstag von 9 bis 17 Uhr 
können sich Besucher bera- 
ten lassen, welche Möglich- 
keiten es zur ,,chemiefreien 
Wasserbehandlung" gibt. 

Erhältlich in der Geschäftsstelle der 

£angener2eftung 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 
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 Anzeige 
ZW)U/WC, erw Frühst, gr. Sonnen- 
lerr,. Liegewiese, ruhig Lage. 5 Geh- 
min. zum Thermalbad. Qültthiui Schtnko, Tal. 072S3 / 56 73 oder ram. Gründe!. 07253 / 43 38 

FEWO, DUAA/C. TV, Bali<on, 
Garten, ruh. Lage, Fahrräder 
kostenlos. Haus Bohner, 
Tel. 07253 / 73 04 

GASTEHAUS • HOTEL GARNI 
AM KDPPAPK 

Familie Schinko, 
Waldparkstraße 33, 

76669 Bad Schönborn / Mingolsheim, 
Telefon 07253 / 47 02 

Komfortab«! • b«luislleh • gcmOtllch ... 
... sind unsere Einzel- und Doppelzimmer, bestens 

ausgestattet mit DU/WC, Tel., Minibar. Appartements 
haben eine Miniküche. Zusätzlich finden Sie bei uns 
Solianum. Lift, Liegewiese u. Sonnenterrasse zurr 

Austp«nn«n • Erholsn • Ab»chalt«n 

5Uin 

Speiserestaurant, Fremdenzimmer 
Spezialitäten nach Saison 

Frischer Badischer Spargel 
Parkplätze am Haus, Donnerstag Ruhetag 

76669 Bad Schönborn • Tel. 07253 / 48 16 
Friedrichstraße 75 • Fax 07253 / 7 03 45 

HOTEL-PENSION HAFNER 
Fr8az-Peter-Slg«i-Str. 36,76669 Bad Schönbom-Langenbrücken 

(9egenüb«r vom Sole^Thermalbad/Schwefelbad), Telefon/Fax 07253/42 69 
Ste findan una zwiachen Heidelberg und Karisruha 

Unser Haus empfiehlt sich zur ganzjährigen Erholung und Badekur. 
Besonders in den Sommermonaten ist das wohltemperierte Thermal- 
Solebad und Schwefelbad nicht nur wohltuend für Körper und Geist, 
sondem auch für Rheuma, Gicht. Ischias. Hautkrankheiten, Altersbe* 
schwerden. Arthrosen. Wirbelsäulen-ZGelenkerkrankungen und ist 
herz- und kreislautfördemd. 
Wir sind ein Familienbetrieb und möchten uns in einer ausgesproche- 
nen gastfreundlichen Atmosphäre ganz persönlich um Ihr Wohl bemij- 
hen. Damit der Tag gleich angenehm beginnt, erwartet Sie ein reich- 
haltiges Frühstücksbuffet, an dem Sie sich nach Herzenslust bedie- 
nen dürfen. Mittags verwöhnen wir Sie mit einem täglich frischen 3- 
Gänge-Menü. Abends servieren wir auf Wunsch ein kleines Gericht 
oder Vesper. Auf^erdem finden Sie in unserer Getränkekarte auch 
hauseigene Weine und Schnäpse. 
Una*r Angebot fOr Sl«: 
10 Tag« Im Einzel-/ im Doppelzimmer mit Halbp. ab OM 760,- 
10 Tage im Doppel- bzw. Zweibettzimmer mit Halbp. ab DM 580,- 
oder eine Offerte Badekur, bei der Sie Ihre Krankenkasse an ihren Ur- 
laubskosten oeteiligen können! Fordem Sie unsere ..Gesunde Alter 
native" an! Zuschlag für Vollpension DM 9.- pro Person/Tag. Alle Zim- 
mer mit Dusche. WC. Fart>-TV. Balkon bzw. Süd-Terrasse. Gemütlk;h 
eingerichteter Aufenthalts-/Speiseraum. Kaffeeterrasse, Lift. Friseur, 
KosmetiksakHi. Boutique, kostenloser Fahrradverleih im Hause. 
Auf Wunsch w«rdMi Si« von su Haus« abgoholtl 
Für einen angenehmen Aufenthalt sorgt 

Ifir JCCatis Hafner und JamiUe 

Herzlich willkommen im 
•^Gästehaus „Rita" 

Penjion mil rreyndlich«r AI- 
motphY im Kurg«biet, DZ u EZ, Ballione, Terroi- 
M. Garten, Autoobttellpl Weitere Auskünfte 
geben vnr yrne uftter W. 07a53 / 73 44 
Mod. QUitazI., DU/Bad/WC. oh- 
ne FÜ. Kaffeem. u. Zimmerserv.. 
aul Wunsch Brötchen, TV. Son- 
nenlerr., Liegew. GUstahaus 
Anita, Tal. 07253 / 74 60  
Qipflegta ZI., z. T. DU/WC. Südselte 
u, Balkon, sep. Femsehraum. Liege- 
wiese, z. Kurpark 5-7 Min., ruhige Fa- 
milienpension, Pension Hetlsbarg, 
Tel. 07253/39 77 oder 75 83 

DZ u. EZ, Bad. DU/WC. Balkon, Ter- 
rasse, TV, rut^ige Lage, ab DM 25.-. 
Haus Schwarz, Tal. 07253176 59 
Naua FEWO, EG, TV, DU/WC, Terr., 
Südseile, mhige Lage 
Haut Fraund, Tal. 07253/317 26 
Nau FEWO, ca 300 m v. Kurzenir.. 
DU/WC, TV, Garten, DM 55.- f. 2 Pers.. 
Haus Warstain, Tal. 07253 / 3 38 44 
N«» FEWO, TV. Sal.. Radio, BatlWC. Lieg«- WIB8B, ruhige Lag«, 6 Gehmin. z, Thermalbad, DM 57.- Haus Hilda, Tal. 07253 / «8 73 

Anzalga - 

Naua FaWO, Erdgesch., DU/WC/ 
TV. Tel.. Garlen, im Kurzenir.. 
ruh. Lage, Haus Klingar, Tel. 
07253/78 92 

Kurzurlaub für Ihre Gasundhaiti 14 
Tg, ab DM 420.- pP im DZ, Ü/F. D/WC. 
TV. Tel., gr. Terrasse, dir. neben Kur- 
park, nahe Ortszentrum. Pension Klr- 
staln, Tal, 07253 / 55 01, Fax 42 74 

Gern, FEWO, DU/WC, TV, Sat, Tel.. 
Garten, Kurgeb., Fahrradben., ruhige 
Lage. DM 50 - TG, Haua Arns, Tal. 
07253/71 21 

Top FEWO, 2 Pers, DM 57,-. TG. sehr ruhige Lage. Fußweg 6 Mm z, Therrhalbad d, d, Kur- par1( Heul Ltderminn, Tel. 07253 / 62 42 

FEWO, DU/WC, Balkon, TV, Liegewie- 
se, kostenl. Fahnadben., nihige Lage, 
Haus K8nlg,Tel,07253/52 20 

DZ DU/WC, Balkon, TV, njhige Lage. 
ab DM 27,-. FeWo ab 57.- 
Haus Ralshart, Tal. 07253 / 76 42 

Schöna FaWo, f. 2-3 Pers., TV, Bal- 
kon, ruhig. Lage, kostenl. Fahrradben.. 
DM 50,-, Haus Meckert, Tal. 07253/ 
3 32 70 ab 18 Uhr 

Unser Wissen 

Ihre Sicherheit 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

WINM Kfai.-Servlce OmbH 
Darmstädtor Straße 92 • 63303 Dreieich-Sprendlingen 

^ Telelon 0 61 03/6 20 31 ■ Fax 061 03/69341 

Unser Wissen 

Dire Sicherheit 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Karosserie + Lack ^ 

prenmg 

Karosserie-Unfallinstandsetzung ■ Lackierungen 
Daimlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

Der meisterhafte Seivke fiir Jedes Kfz: 
Auio-Elmktrik und-Elaktronik Sichartnitazub^hör 

Bnmumnöimntt nach § 29 St Vo Innpmkbonvn 
Au*punSchn9lldi»mt Stoltdännplmr-T»»t 

"v- Blaupunkt-Aatoradioa (Montag« und Senne»/ 
Fahnaugabnahm« in un—nm Haut» 
2*rStundmn-AuHragaannahnw 

■ ■. und mahr.. ■ 
BREMSEMDIEMST LAMOeM 

I ■ 'Robert-Bo«ch-StraBe 6 
HCilWaiO 83225 Umg«n  

Tel.; 06103/ 7 90 97 
Fax:06103 / 746 79 

Langener Brettel-Fans zum Saisonabschluß im Stubaital 
Langen - Auf Saisonab- 

schlußfahrt war die Ski-Gil- 
de Langen. Vorbereitet und 
orf^anisiert wurde die Tour, 
Ziel war das Stubaital, in 
bewahrter Manier von Her- 
mann Joeham. Der Hotel- 
prospekt hatte hinsichtlich 
Komtort und Ser%'ice nicht 
zuviel versprochen. Sauna, 
Schwimmbad und die Bar 
wurden von den Langenern 
ausgiebig besucht. Das Wet- 
ter zeigte sich von seiner lau- 
nischen Seite, mal strahlen- 
der Sonnenschein, mal be- 
wölkt und auch leicht neblig. 
Sii mußten die Skifahrer un- 
ter Beweis stellen, daß sie 
unter allen Bedingungen si- 
cher auf den Brettern stehen. 

Der letzte Tag vor der Ab- 
fahrt wurde individuell und 
ganz unterschiedlich gestal- 
tet: Manche radelten clurchs 

schöne Stubaital oder unter- 
nahmen einen Einkaufs- 
bummel in Innsbruck. Gut- 
gelaunt ging es dann auf die 
Heimreise. Und alle waren 
sich einig; Die Abschluß- 
fahrt wirti in der Reihe der 
vielfaltigen Aktivitäten der 
Ski-Gilde ihren Stammplatz 
behalten 

Stammplätze haben sich 
auch die Rennläufer der Ski- 
Gilde erkämpft: Michael 
Metz qualifizierte sich für 
die höchste Leistungsklasse 
im Hessi.schen Skiverband. 
Als Jahrgangsjüngster hatte 
er es gegen die älteren Läu- 
fer besonders schwer. Sein 
größter Erfolg war der fünfte 
Platz in der Jugendwertung 
bei der Hessischen Kombi- 
nationsmeisterschaft (Su- 
per-G und Slalom). Außer- 
dem durfte Michael als ein- 

ziger hessischer Läufer sei- 
nes Jahrgangs international 
starten, wobei er die erfor- 
derlichen Ranglistenpunkte 
sammelte, um in der näch- 
sten Saison wieder auf die- 
sem Niveau starten zu kön- 
nen. 

Matthias Metz konnte sich 
aufgrund seiner guten Er- 
gebnisse in der Rangliste um 
mehrere Plätze nach vorne 
.schieben. Marc Schäfer 
nahm als ,,Einsteiger" in der 
Schülerklasse erstmals an 
Rennen teil. Er fand daran so 
großen Spaß, daß er es in der 
kommenden Saison erneut 
mit der Konkurrenz aufneh- 
men will. Für diese drei gibt 
es nicht einmal eine Som- 
merpause, denn ein intensi- 
ves Training ist bereits wie- 
der im Gang. 

Eine rundum gelungene Sache war die Saisonabschlußfahrt der Skl-Gllde Langen. Die Brettel-Fans fanden auf dem Stubal-Glet- 
scher hervorragende Bedingungen vor. l' 

nutohous Kirchberger 

Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 

MITSUBISHI Boschring 7 • Egelsbach 
Dauerhaft« Autoireud. gegenüber toom Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patlina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
a 06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

<.®"* Alle Fabrikate 

Autoverglasung 

ALTTOHAUS Darmstädter Str. 54 ■ Langen 
IST (0 6103) 2 10 61 

&n^cncÄftung 

ideal für Werbung 

ohne Streuverlust! 

Ihr AnzBigenberater, Herr Schmitt, 

ist ihnen gerne behüfiich. 

Telefon 2 1011-12 

AUTO-MILZETTloHG 
Mainzer Straße 46 Tel 060 74/50064 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BnEfO LANCIA 

Hier könnte Ihre Anzeige 
plaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

zzgl. MwSt. 

Die Kriminalpolizei rät: 

Schüben Sie 

sidi VW Betlüsen 

an der Haustur 

Wir wollen, 

M Sie sicher leben. Iliie Polizei. 
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Mitglieder der Ski-Gilde 

machten Pisten „unsicher" 

LANGENER ZEITUNG, NR. 46, SEITE 7 

Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge 
Inspektionen, Instandsetzungen, TÜ u. AU 

^ für alle Fabrikate ^ 

A 
MrrsuBiSHi 

Autohaus Schäfer 
Mitsubishi-Vertragshändler 

Ihr Fachleam im * der Dreieich 
Max-Planck-Straße 7 

' 63303 Dreielch-SprendlIngen 
Telefon 06103/340 11 

Tasso heißes Wasser betrachtete, in der ein Tee- 
sückchen schwamm. Zu seiner Verärgerung 
über seinen Hau,sherrn kam noch eine schmerz- 
liche Enttäuschung Koko war nicht nn die Tür 
Rekommen, um ihn zu begrüßen. Unzufrieden 
und verstimmt ging er nach Hause. 

Qwilleran wollte gerade die Tür zum Vorraum 
aufsperren, als der Duft von Limonenschale 
durch das Schlüsselloch zu ihm aufstieg, und so 
war er nicht überrascht, Mountclemens in dcv 
Eingangshalle anzutreffen. „Ach, hier .sind 
Sie!" sagte der Kritiker freundlich. „Ich war ge- 
rade heruntergekommen, um Sie auf eine Tasse 
Lapsang Soucnong und ein Dessert einzuladen. 
Ich habe ziemlich mühsam eine Dobostorte aus 
einer hervorragenden Wiener Bäckerei in New 
York nach Hause transportiert." 

Die Sonne brach durch Qwillerans düstere 
Stimmung, und er folgte der Samtjacke und den 
italienischen Schuhen nach oben. 

Mountclemens goß den Tee ein und beschrieb 
die Ausstellungen in New York, während Qwil- 
leran gehaltvolle cremige Schokolade langsam 
auf der Zunge zergehen ließ. 

„Und jetzt lassen Sie uns die grausigen Ein- 
zelheiten hören", sagte der Kritiker. „Ich nehme 
an, sie sind grausig. Ich habe in New York nichts 
von dem Mord gehört, aber dort werden Kunst- 
händler sowieso nicht alt... Verzeihen Sie, 
wenn ich mich an den Schreibtisch setze und die 
Post öffne, während Sie erzählen." 

Mountclemens saß vor einem Stapel großer 
und kleiner Kuvertr. und Umschläge mit Zeit- 
schriften. Er legte jedes Kuvert mit der Be- 
schriftung nach unten auf den Schreibtisch, fi- 
xierte es mit seiner rechten Hand, während die 
Linke das Papiermesser führte, und zog dann 
den Inhalt heraus; das meiste warf er verächt- 
lich in den Papierkorb. 

Qwilleran schilderte kurz die Einzelheiten 
des Mordes an Lambreth, wie er in den Zeitun- 
gen beschrieben worden war. „Das ist die Ge- 
schichte", sagte er. „Haben Sie eine Idee, was 
das Motiv gewesen sein könnte?" 

„Ich persönlich", sagte Mountclemens, „habe 
Mord aus Rache nie begreifen können. Ich finde 
Mord zum Zweck persönlichen Gewinns unend- 
lich ansprechender. Doch was irgend jemand 
davon haben könnte, wenn er Earl Lambreth 
von Diesseits ins Jenseits befördert, übersteigt 
meine Vorstellungskraft." 

„Er hatte ziemlich viele Feinde, wie ich höre." 
„Alle Kunsthändler und alle Kunstkritiker 

haben Feinde!" Mountclemens öffnete ein Ku- 
vert mit einem besonders heftigen Ruck. „Die 
erste, die mir in diesem Fall einfällt, ist dieses 
unbeschreibliche Bolton-Weib." 

„Was hatte die Schweißerin gegen Lam- 
breth?" 

„Er hat sie um einen Auftrag über fünfzigtau- 
send Dollar gebracht - das behauptet sie wenig- 
stens." 

„Die Skulptur vor dem Einkaufszentrum?" 
„In Wirklichkeit hat Lambreth dem unschul- 

digen Publikum einen Gefallen getan, indem er 
die Architekten überredete, den Auftrag einem 
anderen Bildhauer zu geben. Geschweißtes Me- 
tall ist eine Modeerscheinung. Wenn wir Glück 
haben, wird es bald von der Bildfläche ver- 
schwunden sein - von Protagonisten wie dieser 
Bolton zur Strecke gebracht." 

Qwilleran sagte: „Man hat mir vorgeschlagen, 
eine Personality-Story über die Künstlerin zu 
schreiben." 

„Unbedingt, machen Sie ein Interview mit 
dieser Frau , sagte Mountclemens, „und sei es 
nur, damit Sie selbst etwas lernen. Ziehen Sie 
Tennisschuhe an. Wenn sie einen ihrer Anfälle 
von Wahnsinn inszeniert, müssen Sie vielleicht 
um Ihr Leben rennen oder Metalltrümmem aus- 
weichen." 

„Hört sich an, als würde sie eine gute Ver- 
dächtige für den Mord abgeben." 

„Sie hat das Motiv und das Temperament. 
Aber sie hat das Verbrechen nicht begangen, das 
kan.T ich Ihnen versichern. Sie wäre nicht fähig, 
irgeid etwas erfolgreich durchzuführen - schon 
gar nicht einen Mord, der doch ein gewisses Maß 
an Raffinesse erfordert." 

Qwilleran ließ die letzten bittersüßen Torten- 
krümel auf der Zunge zergehen, dann sagte er: 
„Ich habe auch über den Schrottkünstler, den 
sie Neun-Null nennen, nachgedacht. Wissen Sie 
etwas über ihn?" (Fortsetzung folgt) 

Di> Katze, die rückwärts lesen bunte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

Gute Fahrt 

Copyright by Bastpi-Vcrlag Gustav Li>hbp. Bcrpisrh (Haribach, durch Verlag von Gralu-rR Ät Gnrg. Frankfurt am Main 

Teil 32 
Es lagen zwei Türknöpfe auf dem Regal, und sie 

sahen aus wie pure.s Gold Daneben lagen noch 
andere Dinge aus glänzendem Metall und auch 
emige erstaunlich geschnitzte Gegenstande aus 
Elfenbein und Jade, doch Qwilleran blieb nicht 
stehen, um sie genauer zu betrachten. Von den 
Dämpfen aus dem Heizgerät hatte er bohrende 
Kopfschmerzen bekommen, und er mußte so 
schnell wie möglich an die frische Luft. Er wollte 
nach Hause gehen und einen verständlichen, ver- 
nünftigen, vergnüglichen Feierabend mit Koko 
verbringen. Er merkte, daß er anfing, den Kater 
Sem zu haben, es würde ihm leid tun, wenn 

lountclemens zurückkam. Er fragte sich, ob 
Koko die kulturschwangere Atmosphäre im er- 
sten Stock wirklich mochte. Waren die Freuden, 
die man beim Schlagzeilenlesen oder beim Be- 
schnüffeln alter Meister empfand, wirklich einer 
lustigen Runde „Sperling" vorzuziehen? Nach 
vier Tagen stand es vierhunderteinundsiebzig für 
den Kater und vierhundertneun für ihn. 

Als Qwilleran zu Hause ankam und an der Tür 
ein freundliches, fröhliches, flauschiges Fell- 
bündel vorzufinden hoffte, wurde er enttäuscht. 
Koko erwartete ihn nicht. Er ging hinauf zu 
Mountclemens' Wohnung und fand die Tür ge- 
schlossen. Drinnen hörte er Musik. Er klopfte. 
Es dauerte ein Weilchen, bis Mountclemens - im 
Morgenmantel - öffnete. 

„Wie ich sehe, sind Sie wieder zu Hause", sag- 
te Qwilleran. „Ich wollte mich nur vergewis- 
sern, daß der Kater sein Abendessen bekommt." 

„Er hat den Hauptgang schon beendet", sagte 
Mountclemens, „und läßt sich jetzt gekochten 
Eidotter als Nachtisch schmecken. Danke, daß 
Sie sich um ihn gekümmert haben. Er sieht ge- 
sund und glücklich aus." 

„Wir hatten viel Spaß miteinander", sagte 
Qwilleran. „Wir haben Spiele gespielt." 

„Tatsächlich! Ich habe mir oft gewünscht, er 
wiirde Mah Jongg lernen." 

„Haben Sie schon die schlimme Nachricht 
von der Lambreth Gallery gehört?" 

„Wenn es dort gebrannt hat, dann haben sie es 
verdient", sagte der Kritiker. „Dieses Lagerhaus 
brennt wie Zunder." 

„Es hat nicht gebrannt. Es hat einen Mord ge- 
geben." 

„Tatsächlich!" 
„Earl Lambreth", sagte Qwilleran. „Seine 

Frau hat ihn vergangene Mittwochnacht tot in 
seinem Büro gefunden. Er ist erstochen wor- 
den." 

„Wie unappetitlich!" Mountclemens' Stimme 
klang gelan^eilt - oder müde -, und er trat zu- 
rück, als wolle er gleich die Tür schließen. 

„Die Polizei hat keine Verdächtigen", fuhr 
Qwilleran fort. „Haben Sie eine Theorie?" 

Kurz angebunden antwortete Mountclemens: 
„Ich bin gerade beim Auspacken. Und dann will 
ich ein Bad nehmen. Nichts liegt mir im Augen- 
blick femer als die Identität von Earl Lam- 
breths Mörder." Sein Ton setzte der Unterhal- 
tung ein Ende. 

Qwilleran akzeptierte wohl oder übel, daß er 
entlassen war, und ging hinunter. Er zupfte an 
seinem Schnurrbart und dachte, daß Mountcle- 
mens wirklich widerlich sein konnte, wenn ihm 
danach war. 

Dann ging er in ein drittklassiges Restaurant 
etwas weiter unten an der Straße, wo er mit fin- 
sterem Blick vor seinen Frikadellen saß, m ei- 
nem schlappen Salat herumstocherte und eine 
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Berufsalltag 

Verdorbenes 
Wochenende 

In i'incrn lidnncr Mmislcriiim sind 
Al)l<'iliin('sl('ilcr /.ii einer Hi's|)rc- 

chiin^ zusiimmcn^i'koinmi'n. Miin 
kommt libcic'in, eini' (Icrnrtini' H("- 
sprcchunj' jeweils einmiil it) der Wo- 
che iil)/uhiilten Her Monla^ wird 
vornesehliinen, iilier wieder veTOor- 
fen. da um Montag das Wochenende 
noch nicht zu Knde ist Auch der 
KreitaH als HesprechunHStay findet 
keineti Anklanu, da am Freitag das 
Woch<'nendi' schon be^innl. SchlielJ- 
lich einiut man sich auf den Mitt- 
woch Als die Herren den Bespre- 
ehuiiKsraum vi-rlassen, sa^t ein Ah- 
leilunKsleiter zu eini"m Kollegen 
„Ausgerechnet Miltwochl Jetzt sind 
jeweils gleich zwei Wochenenden im 
Kuner'" 

Schwüre 
Der jun^e Maiui wai' l)is iiher bei- 

de Ohren verlieht „l'elra", sa>^te er 
zu seiner Klamme, „ich schwöre dir, 
(lalJ ich nie eine andere I'"rau hehen 
werde auch dann, wenn du mich 
nicht heiratest." 

„Du machst inii h sehr i^Uieklich", 
erwiderte die jiinne Dame, „doch mir 
wiiri' lieber, du würdest schwören, 
(lall du nie eine andere I''rau lieben 
wirst, wenn ich dich heirate." 

Im Hotel 
Die etwas iiltlich j^ewordene Film- 

diva war mit ihrer /ofe in einem 
(irand-l lotel ab^^estieiien. Als die 
Diva zu Hell flehen wollte, sah sie, 
daß linier ihrem Hell ein Mann la^. 

„Mizzi", schrie sie, „unter meinem 
liett lieHt ein Mann!" 

„Weiß ich!" rief die Zofe zurück. 
„Doch ich dachte, den hätten Sie 
sieh bestelll." 

Liebe 
Herr Iläberie hüll seinen Nach- 

barn lirommer auf der Straße an. 
„Herr Hrommer", sa^t er, „ich muß 

Sie bitten, Ihren Hund anzuleinen. 
Fr läuft jeden 'l'a^ zu meiner Hün- 
din " 

„Na schön, Herr Häberle! Aber 
darf ich Sie bitten, Ihren Sohn anzu- 
leinen? Der läuft jeden Abend zu 
meiner Tochter." 

Bunter Anekdotenreigen 

Nicht gerade hübsch 
Als der Spötter I.ichlentier)' in 

I.ondon weilte, wohnte er bei ei- 
ner privaten ZimmeiTerniielerm. 
In einem seiner Mriefe .schriet) er 
seine /immerwirtin sei von hinten 
sehr viel hübscher als von vorne 

„Frsteres", so schrieb er, 
„wegen des sehr anmutig zur 
Schleife gebundenen SchUrzen- 
bandes, letzteres wegen des (ie- 
sichts " 

Die ewige Seligkeit 
Der französische Schriftsteller 

und Freigeist Sacha (iuitn' dis- 
kutierte einmal mit einigen Theo- 
logen über weltanschauliche Fra- 
gen. F-ifrig versuchten die Theolo- 
gen. ihm ihn-n theologi.schen 
Standpunkt klar zu machen 

„Me.ssieurs", sagte Sacha 
(iuitiy schließlieh, „das mit der 
ewigi'n .Seligkeit ist ja wirklich 
wunderschön, nur verstelle ich 
nicht, warum sie, wenn es sie 
schon gibt, nicht schon hier be- 
ginnt." 

Hart für die Knie 
König Ludwig XIV war dem 

Komponisten l.iilli sehr zugetan. 
Adels- Fr erhob ihn sogar in den 

stand. Finmal zwang der König 
den ganzen Hof, ein Miserere von 
l.ulli kniend anzuhören. 

Als es zu Fnde war, fragte er 
i'ine Hofdame, wie es ihr gefallen 
habe. 

„Süß für die Ohren, Sire", erwi- 
<lerte die Dame, „aber sehr hart 
für die Knie." 

Auch ein Urteil 
Der jüdische Komponist Meyer- 

beer wurde in I'aris einmal von 
zwei ,seiner (llaubensgcnossen aus 
Frankfurt besucht. Kr fühlte sich 
geschmeichelt und schenkte ihnen 
zwei Karten für „Die Hugenot- 
ten". Als sie am nächsten Tag 
noch einmal kamen, um sich bei 
ihrem berühmten Cilaubensgenos- 
sen zu bedanken, fragte Meyer- 
beer herabla.ssend, wie es ihnen 
gefallen hal)e. 

„F.in wundeiTolles Stück", sagt 
der eine. „Nur schade, daß die 
Musik alles verdirbt." 

Politische Rede 

Konrad Adenauer hatte als 
Bundeskanzler wieder einmal eine 
lange Hede im Bundestag gehal- 
ten Fin Bonner .lournalist sagte 
später zu einem Kollegen, der (lie 
Rede nicht gehört hatte: „Man 
muß es dem Alten lassen, politi- 
sche Heden kann er halten! Uber 
eineinhalb Stunden hat er heule 
wieder gesprochen " 

„llber was denn'"' wollte der 
Kollege wiss("n 

„Das hat er natürlich nicht ge- 
sagt", erwiderte der erste trocken 

I^er Roman 

Der Schauspieler Hans Moser, 
hatte sich von einem Bekannten 
für den Urlaub einen fünf Pfund 
sehwercMi Homan, einen über den 
grünen Klee gelobten Bests("ller, 
ausgeliehen „Nun, wie fandest du 
das Buch?" fragte der Bekannte, 
als Hans Moser das sehr .gewich- 
tigi"' Werk zurückbrachte 

„A bil.ll langatmig, a bißl zu 
breit g'schrieben", anwortete 
Hans Moser. „Beim Lesen san mir 
sogar die Füß' eing'schlafen " 

Namenstausch 

Der Hegisseur Felix Holländi-r 
verstand sich sehr .schlecht mit 
dem berühmten Berliner Komiker 
Arnold. Als es wieder einmal zum 
Krach kam, rief Arnold wütend: 
„Sie heißen Holländer und sind in 
iierlin. Warum können Sie nicht 
Berliner heißen und in Holland 
.sein?" 

Edisons Sprechmaschine 

Auf einem Bankett sprach ein 
Hedner allzu ausführlich über die 
von lOdison erfundene Sprechma- 
schine. Der als Festgast anwesen- 
de ICdison ei-widerte dem Hedner 
bescheiden: „Ich danke fürdii' lie- 
benswiirdigen Bemerkungen des 
Hedners üner meinen l'honogra- 
phen, muß aber auf einer Hiehtig- 
stellung bestehen. Die Sprechma- 
schine hat Ciott erfunden. Ich 
habe nur die erste hergestellt, di(- 
man aussehalten kann," 

So geht es 
Das junge Paar unterhielt sich 

über seine Finanzen. 
..Die Sache wird schwierig", sagte 

der junge Mann ..Ich weiß wirklich 
nicht, wie wir die Haten für die Mö- 
bel und das Auto bezahlen sollen ' 

..Ach, das geht schon ". meinte sie 
,.Wir stottern alles mit den Kinder- 
beihilfen ab " 

Wohnkultur 
Herr Bullerich ließ den berühmten 

Architekten kommen ..Sie wollen 
also ein Haus bauen sagte der Ar- 
chitekt ..Können Sie mir so unge- 
fähr sagen, wii' es aussehen soll?" 

..Wie es aussieht, ist mir völlig 
gleichgültig", meinte Herr Bullerich 
„Ks hat lediglich zu der enorm wert- 
vollen Bron/etür zu passen, die ich 
von meiner vorigen Heise mi'ge- 
braeht habe ' 

Befürchtungen 
Das Khepaar saß im Kino Kin 

Wildwestfilm lief /\uf dem Höhe- 
punkt des Kilms hatten die Indianer 
die Heldin an den Marterpfahl ge- 
bunden und begannen mit der Mar- 
ti'iung. Da flüsterte die Frau dem 
Mann zu: „Ich will doch lieber zu 
1 laii.se anrufen und fragen, wie unse- 
re Babysitterin mit den Kindern fer- 
tig wird!" 

Die hinderliche Brille 
„Du mußt deine Brille ständig tra- 

gen"', sagte die Mutter zu ihrem 
halbwüchsigen .Sohn. „Ti'ägst du sie 
nicht ständig, werden deine Augen 
immer schlechter. Warum willst du 
sie denn nicht tragen?" 

„Weil sie nüch sehr daran hindert, 
meine Kameraden zu prügeln und 
die Mädchen zu küssen", erwiderte 
der hoffnungsvolle Sprößling. 

Ehrlich 
Der Oberstiidienrat ist nach einem 

ausgedehnten Stammtischabend am 
Morgen noch recht müde. .So läßt er 
eine Primanerin vorlesen. Mit mono- 
toner .Stimme leiert diese den Text 
herunter, während die übrigen jun- 
giMi Damen und Herren verschlafen 
in ihren Bänken hängen und nicht 
zuhören. 

.Schließlich rafft sich der Lehrer 
auf und unterbricht das monotone 
(ieleier: „Haben Sie auch verstan- 
den, was Sie da vorlesen?" fragt er 
die Vorlesende. 

„Nein", ei-widert die ehrlich, „ich 
habe mir auch nicht zugehört." 
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Schachaufgabe Nr. 24 
F. Karge, Stern v. 29.3.84 

Matt in vier Zügen. 

Kontrollstellung: 
Weiß: KhLTgl, LdH, hr), Be,'). 
i;i.g't(7) 

Schwarz: Kh:), Bl'l, 17 CD. 

Weiß hat den ersten Zug. 

M'abcdufgh 

Aus den Silben: aus - ben ■ heu - ehe - 
(Ii - (Ii - e - en - lak - ge - go -in - ker - le - 
lo - ni - o - on - per - re - rus - sar - sit - 
so - ta - le - te - thurii - ti - lo - tiiin - un - 
sind 10 Wörter nachstehender Bedeu- 
tungen zu bilden: 

I Stadt in der Schweiz, 2 Volksstanun 
des Arminius, I) Krtrag, ■! schU^chte An- 
gewohnheit, !> Miltelmeerinsel, (i abge- 
messene Menge, 7 blauer Farbstof'C, H 
Htufengestell, 9 Stadt in Österreich, 10 
Mädchen für alles. 

Die erst(,'n Buchstaben - von oben nach 
unten und die vorletzten entgegenge- 
setzt gelesen - nennen eine Hedensart 
aus (ioothes Singspiel „Krwin und Klini- 
re". Ich = 1 Buchst.). 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangs- u. Endbuch- 
staben - von oben nach unten gele.sen - 
nennen die Hauptstadt Natals. 
HEEI' 
IHA 

KLM 
EKZ 

AUKN 

AUCH 

SKM 
HAN 

= (leistl icher 
= See i. Finn- 

land 
= (irundstolT 
= röiii. Lust- 

spieldichter 
+ BLKICn= Sieger- 

schnuick 
+ IHKNE = In.sel im Bo- 

densee 
+ TIKH = Lehrherr 
+ TACi = Gesuch 

+ HI.ST 
+ IN 

+ KNTI< 
+ TEN 

Nadel - Reich - Koran - Reg(!n - 
Schiene - Laster - Taverne - 
Hanke - Ettal - Adel - Hotte 

Diese Wörter sind so zu schütteln, 
daß neue BegrilTe anderer Bedeutung 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben 
nennen dann einen ital. Opernkompo- 
nisten. 

Kombinationsrätsel 
Die .Selbstlaute: - e u - sind den fol- 
genden Mitlauten: - j g n d - so beizu- 
ordnen, daß sich ein Liebesdrama von 
Max Halbe ergibt. 

Füllrätsel 
Silbenwurm 

« 11 r t r p f n h h 11 d n s t n 
Die Konsonanten - an den richtigen 

Stellen mit Selbstlauten ausgefüllt - 
ergeben einen Spruch. 

Aus den .Silben in folgendem Silben- 
wurm sollen .Sie sechs Wetterbegrif'f'e 
herausfinden. 

neeisniegenwitglatt 
(lerregehaterg(!lschlagson. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben; a - ar - au - back - bei 

- ho - hon - bord - brüs - del - den - ei - 
gib - hut - kai - la - leid - 1er - l() - nui - 
rest - se - sen - spit - ten - to • wen - 
zahn - ze - sind 10 Wörter nachstehen- 
der doppelsinniger Bedeutungen zu 
bilden: 

1 auf ein Spaltwerkzeug geleisteter 
Schwur, 2 in Flußniederungen gedei- 
hende CJartenfrüchte, .3 Uferinauer 
mit fal.sehem franz. Artikel, 4 Teil e. 
Raubtiergebisses, fi aristokrat. Grund- 
besitz, 6 Regal in einer Bäckerei, 7 
Ersuchen um einen (lUtschein, 8 
Nachbleibsel von einem Flächenmaß, 
9 Hunde aus Belgien (2 W.), 10 ande- 
res Wort für Stahlhelm. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen eine 
Vergnügungssteuer für Tanfeste. 

Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wortern ist 

der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und dafür ein anderer Endbuchstabe 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter entstehen. Die angehängten 
Buchstaben ergeben ein Teigtreibmit- 
tel. 

Arie - Bern - Uz - Sarg - Taue - 
Aken - Stau - Krad - Plan. 

Im Handumdrehen 
Welchen Beruf hat dieser Herr? 

Karl Tit 
Stein. 

mod, 
Trons- 
poitbe- 
lölter 

Angiltl 
auf 
Neuig- 
keiten 
erpicht 

mönnl. 
Vor- 
name 

Welt- 
raum, 
der 
Kosmos 

eine 
Welt- 
rell- 
glon 

Wasser- 
vogel 

Orient, 
Rels- 
brannt- 
weln 

Ver- 
kehrs- 
stok- 
kung 

Haupt- 
stadt 
von 
Letttand 

Stütz- 
balken 

ein 
Balte 

w 
f T ■T T T Vergel- 

tung 1, 
Unrecht 

f T 

mlB- 
glücktei 
Renn- 
beginn 

trührell 
und 
vorlaut 

Zeichen 
für 
Osmium 

► 

Menge. 
Über- 
fluB 

► 
öHentl. 
Beweis 
d. Hoch- 
ochtung 

Monats- 
name 

T 
► 

latei- 
nisch: 
Icli 

blen- 
dend 
hell 

ugs.: 
wider- 
wärtiger 
Mensch 

T 
► 

um- 
goiigs- 
sprachl,: 
Greisin 

r 

Kapttal- 
gesell- 
scholt 
(Abk.) 

T 
Stunde 
(Abk.) 

vor- 
sprlng, 
Gebäu- 
deteil 

hohe 
S^el- 
karte 

Kauf- 
manns- 
sprache: 
heute 

eln- 
fartilg 

Segel- 
kom- 
mando: 
«vendetl 

Fröu- 
leln 
(Abk.) 

lapan, 
Poli- 
tiker t 

Bau- 
stoff 

T T T 

skti 
täu- 
selten 

▼ Auto- 
Kennz. 
Augsburg 

Marder- 
Ort 

T 
Abk.: 
Klosse 

nicht 
wenig 

groB« 
Nacti- 
froM, 
Anarang 

T 
► Abk,: 

Kanton 

r 
► 

1 :® 
Stadt 
ander 
Bode 

Rum- 
gettönk 

Elnzel- 
vortrag 

r p 
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Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 23 

Schach: I. Ki'2 - clü l droht 2. I)k2 mattl, 
l)i'7 - l)lt; 2. .Sc4 ■ c3 matt. 1 I)e7 - h4+; 2. 
.Si'1 • ri matt. 1 1)ü7 X e4+; 2. DrG x t'4 matt. 
1 LdS - aSt; 2. b3 -1)4 matt. . 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Oürichtsknstcn, 2 
ak/.i'ptat)el, 3 Uu.'matisch, 4 Tonleiter, 5 Ein- 
schulung, ß RontKenstrahlen, 7 Stichprobe, 8 
A-steluntjen, 9 Ciemeindestcucr, 10 erreichtm. 
- .Gattersäge". 

Im Handumdrehen; Tabu ■ All - Damm • 
Itadc - Lein = Ulmen. 

Silbenrätsel: 1 Bremerhaven, 2 Eisenhower, 
3 Zifferblatt, 4 Abraham, ü Uriiusschlange, 6 
lliiumgarten, 7 Krlangen, 8 Riemenschneider, 
9 Neidenburt!. 10 Donizetti. - Bezauberndes 
Kraulein. 

Füllrätsel: Viele Hunde sind des Hasen Tod. 
Mixrätsel; KlingBor. Litaneien, Odermennig. 

I'armenides, .Siegfried, tangieren, Ostermond, 
Chanson, Kannibalen = Klopslock. 

Rätselgleichung: a) Meile, b) ile, cl Erker, di 
er, e) A.T., fl Zenit, g) it. x = Meerkatzen. 

Silbendomino: Weltall - Allmacht - maeht- 
voll - Vollmilch - Milchglas - Glaswand - Wand- 
schmuck - Schmuckblatt - Blattgold • Goldberg 
- Bergst(K k - stocktaub - taubstumm - Stumm- 
film = Filmwelt. 
Schwedenrätsel 
■ KEHBF EMBHPH 
■ A L PHORNBRACK ERN 
OP AMABOTMARMRE E 
■iBTANTEBSaSKUNK ■TBRRBTBKUEHNHTT 
vatibsenorbihena 
BLUECKEBRBTRABER 
L I EBBABAS I ATBORB 
BSTBALLQAEUBSLIP 
BT E ENAGE RBB I K I N I 

E/n Wegweiser, zu Fachleuten. Ein Service der 

Fa. DORNBURG GmbH 
Fliesenfachgeschäft 

Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr, 12, 63225 Lahgen 
Tel. 06103/7 40 80 « Fax 7 49 88 

Langener Stemmetzbetrieb 
Grabmal-KUHN 
vorm. Schnfer 
Bildhauer und Stcinmetzfneister 

Langen. Südliche Rinqstr 184. Friedhofstr 36-38 
Telefon 2 23 1t 
OfiAHMAl f. IN Allf.N f N , T AURF N 
UN[) fiHS I f INSAfU h N 

^Rai mer l SJuiUer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrertovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN « An der Kober.stadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Hier körnte Bik Anzeige 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

®!SL 
Dach' 1 

Neu- + Umdeckung 
SpenglerarbBiten 
Forderrl Sie uns 
Referenzen in Ihrer 
NachbarschaM 

Nordstraße 42, 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
Eroilte Koniakiaüfnat>me unter Tel Wixhauser^ 06150 0 19 70 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Uberführungen 

S<irqlager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 ' 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• ftjr Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach »Tel. 4 24 01 

KÖANCft BÖDCN 
Rheinstr. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

Beratung, Verkauf + Verlegung 

Elekiro-Anlagen STECH 
vorm. Warntr 

• Elektro-Inttallatlonan aller Art 
• Nachttpelcher-Helzungan • Wftrmepumpen 
• Kundandienst und tachnlschs Beratung 

WlatgAßchan 44 • 63225 Langan/HMMn 
Teleton 06103/2 24 11 +2 25 01 

Fax 06103/2 77 46 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ•VERPUTZ 
ANSTRICH. LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Helnrlchatraß« 32 - 63226 Langen 
Tal. 06103/2 28 42 

gegr 1925 

TEL. + FAX. 06103/92 99 45/ 

Ihl ( .11 tlijr-.t h.itt Im . 
(i.ifilfiUMT 1 i'ppK hhiutfMi uiu! I uKhtHk^uhrl.Kjr 
l'i'.t h iin<i Hrltw.ist hr I ♦««loilMillfp 
I Krtt I inlliiMWttSi hc Kotlivv.iUM) 

ff IC II □ 
ti l I .ihrn.J'.;.!' I « Kl-vy.v.'.rhi.fi'.r Irl <■>!. 

' v(>n {)cKi>i,ilii MH-n i((t«l iti>(lt'n)<«'l.ii|-ttl>i;itrfi 

Dl* Lalttung. Kltmpncrd. Installation, Qashcliunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der allen Wanne 
Ohne Fiiesenschadon i 

Schalgasse 7 - Teleton 2 34 01 
63225 LANQEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blicl( 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 14. Juni 1995 
Drs. Köhl & Sievert, 
Bahnstr. 61, 
Tel. 2 37 97 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentraie Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecl(e Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 14. Juni 1995 
Dr. Buxbaum, Götzenhain, 
Am Lachengraben 22, 
Tei.81366 

Wiclitige Rufnuminern 

Dreieich-Krankenhaus  9120 

DRK-Krankentransport  237 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr+Notrul  112 

Polizei Langen  23045 

Polizei Dreieich  61029 

Feuerwehr Langen  22007 

Feuenivehr Egelsbach  4 92 22 

Feuewehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Rul in Langen  27777 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  25001 

Schlüsseldienst  22760 

Tierschutzverein 

Langen/Egeisbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 46 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  9119 25 

Riegedienst Oreieich. 36337 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Teleton 06103/2 21 87 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 14. Juni 1995 
Dr. Krämer 
Bahnstr. 21 
Tei.4 92 63 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8,30 Uhr und endet am nächsten Ivlor- 
gen um 8,30 Uhr, 

Fr. 9.6. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 119, Tel. 2 30 61 
Neue Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr.21,Tel.06102/22428 

Sa. 10.6. Spitzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 102, Tel. 2 52 54 
Breitensee-Apotheke, Sprendlingen, 
Hegelstr. 62, Tel. 37 3714 

So. 11.6. City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 166, Tel. 06102/ 
37260 

Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 54-56, Tel 616 30 

Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 141, Tel. 25061 

Einhorn-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 69, Tel 2 26 37 
Stern-Apotheke, Sprendlingen, 
Damaschkestr. 4-6, Tel 311980 

Do. 15.6. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr.35,Tel. 06102/22703 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

10.l11i.1995: 
Josef Zahn, Egelsbach, 
Mainstr. 16, Tel. 4 94 75, 
prv.: 069/631 2423 
14. i 15.5.1995 
Dr Manfred Werner, Dietzenbach, 
Mainstr. 20, Tel 06074/2 92 01 
priv.: 06074/24852 

Wer nicht wiriit 

wird bald vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige ste- 
hen zum Preis von DM 70.- 
zzgl. MwSt. 
Ihr Anzeigenberater, Herr 
Schmitt, berät Sie gerne. 
Telefon 2 10 11 -12 

f]angmgr2!aitung 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Uberluhrung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht, auch sonn- und 
feierlags erreichbar 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

Bäckerei und Konditorei Q E||0 Nul umtligt ..Sierzbächer" ein 
Iii rUII außergewöhitl. Vollkqrnbrolchen i 

PARTY-BACK-SERVICE 
Wullcr-Ricliu-SlniUc 2H 

6322.^ Langen 
Telefon Ohl O.WS 1111 

Freitag + Samstag: VOILWIRTBROTE in verscti. Ausführungen. 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel 06103 / 2 25 62 
Fax 06103/518 07 

Joachim Eggert 
MaUrm«isl«r 

* Raum-und 
Fassadengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsoach 

8 06103/4 52 20 
Fax 06103/41 84 

Solar-Technik 
Silvia Trippel 

Margaretenstraße 8 • 63225 Langen 
Tel. 06103/2 68 18 

Solare Systeme zur Strom- und Wärmeerzeugung 
Solarspielzeug • Regenwassernutzung 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 

Q21011 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladanlabrik 
Rolläden aus Kunststott. Holz. Aluminium 
Rolllore. Hollgmer. Scherengitter. Markisen 

Fenigeinbau-Elemente zum nachträgli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetrieb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersteiler e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldstr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Klima 
Umwelttectinik 

HELFMANN SÖHNE OHG ■ Voltastraße 5 • 63225 Langen 
Telefon 06103/73735 und 73741 ■ Telefax 061 03/7 9578 

Blumenfloristik ^ Pflanzen 
Heim- und Garlenbedaii 

63303 Dreielch. Solmisctie Weiherstr. 17, Tel, 06103/8 21 61 
Darmstädter Sir, 10. Tel, 06103 / 6 74 50 

i:- 

i 

% 
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Nach einem erfüllten Leix'ii pnt.schlief im Aller von 80 
,Jahren mein lieher Vat(>r, Schwiegervater, Opa, Brucier 
und Schwager 

Hans Hörlle 

• ß. (>. I!H4 t I. «. 

In stiller Trauer: 
VVoirKHiiK und IVtra Alles geh. }Iörll(> mit Diana 
Klisahoth und Hans IMarionfold 
Ileleno llörlli' 
und alle AnKt'liöriKen 

I.angen, Rahnstralie 71 

Die Beerdigung findet am Fi'eilag, dem !). .Mini 19!)."), um 11 Uhr auf 
dem l.angetier Fi'iedhof statt. 

Hildegard 

Metz 

♦ 18. I. t2ri. 5.1995 

Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die mit un.s 
Abschied nahmen, sich in 
Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme 
durch Wort, Schrift, Kranz-, 
Blumen- und Cleldspenden 
für Clrab.schmuck zum Aus- 
druck brachton. 

IJeseloCtc Schunck gel). Metz 
Karl-Wilhelm Melz 
Wilfried Metz 
mit Familien 

():^22r) Langen, MühlstralJo 2 
Im Juni li)!)ri 

Für (li(> zahlreichen Beweise der Anteilnahme in Wort, Schi'ift, Kranz- 
und Blumenspenden sowie sonstige /uwenduTigen hiMm Heimgang 
unserei' li(>ben Kntschlafeiu-n 

Marie Brehm 

geb. Andres 

bedanken vvii' uns herzlich. 

Besondei iMi Dank I lerrn Dr. Behr für die trostreichen Worte, der SSCJ 
hangen, Abteilung Ciesang, dem SSG-Huhestandskreis, dem SSCi- 
Freundeskreis ,,Motten", der SPD Langen, dem AsF Langen, den Ver- 
wandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn sowie allen, die ihr die 
letzte Klire erwiesen haben. 

Adam Stoit/. und Frau IVlarianno geb. Brehm 
Kurt Knöchel und Frau Margarole geb. Brehm 
Hein/, IVlüller und Frau itrigitte geb. Brehm 
Hedwig ilrehn» geb. Tauber 
Knkol und Urenkel 

t):!22.') I/angen, im .Iiuii 19!).'j 

Elly 

Wöllner 

t 24.5. 1995 

Langen, im Juni 1995 

Von Herzen danken wir allen, 
die unserer lieben Entschla- 
fenen das letzte Geleit gaben, 
sie durch Blumenspenden 
ehrten und uns durch Wort 
und Schrift trösteten. 

Familie Richard Wildemann 
Familie Joachim Wöllner 
Familie Herbert Sporea 
und alle Angehörigen 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche RIngstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb lür: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Hellieherln-WahrMgarin, Lebens- 
beratung. Kartenlegen, Handlesen. 
Pendeln. Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen. 006106/6 19 50 gew. 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNQ 
JEAN ECKEL 

Tele(on06181 /7 81 10 

Plötzlich und unerwartet verstarb am 4. Juni 1995 unser 
Mitarbeiter 

Herr Helmut Petschner 

Der Verstorbene war seit 195.'i in unserem Unternehmen tätig. 

Wir verlieren mit ihm einen fleilMgen und pflichtbewußten Mit- 
arbeiter, der wegen seines angenehmen Wesens von .seinen Kol- 
leginnen und Kollegen imd Vorgesetzten geschätzt wurde. 

Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten. 

Geschäftsführung, Betriebsrat und Belegschaft 
der 

PITTLER GmbH 

Langen/H., 7. Juni 1995 

Elisabeth 

Görich 

Kcl). Karston 
t 22. Mai 

Voller Dankbarkeit haben wir er- 
fahren dürfen, von wieviel Freunil- 
■schafl und ZuneiRung un.sere liebe 
MuUer, Großmutter, Urgroßmutter 
und Schwe.ster umgeben war. 

Wir bedanken uns, auch im Namen 
aller Angehörigen, l)ei allen, die ihr 
auf vielfältig»' Wei.se die letzte Khre 
erwie.sen hallen. 

Kritz (Jörich 
AnnrIiosc Krumm f?eb. Clörich 

Langen, im .Juni 1995 

Statt Karten 

Dank sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekann- 
ten, die durch Worte, Schrift, Kranz- und Blumenspenden sowie Zu- 
wendungen für Grab.schmuck uns ihre Anteilnahme imd ihre Verbun- 
denheit mit unserer lieben Mutti 

Anna Hermine Schwarzbach 

bekundeten, ihr die letzte Ehre erwiesen haben. 

In stiller Trauer: 
Anni und Alfred Schwarzhach 

Langen, iin .luni 199,') 

BIffar Haus - und Wohnungstüren: 
sicher, hochwertig, individuell 

Hausturen 
Wohhungsturen 
Vordacher 

Bltfar-Studlo 
Bitlar GmbH & Co Franl<furl KG 
60311 Franklurt/M 
Bethmannstraße 50-54 
(gegenüber Franklurler Hol) 
Tel, 069/28 55 77 
Zweigstelle; 
63450 Hanau 
Langstraße 42-44 
Telelon06181 /2 66 53 

Biffar 
...und Ihr Haus gewinnt an Werl 

Ihre SihnittsUlIc 
zum sicheren Heim: 

rc 

1 

I 
■ Ihr Haus. Bitte ausschneiden ■ 

und einlösen bei I 

1 SICUTEC I 

Sichorheih^yslonx» 
Installation und 
Service 

ICHERHEITS 
CHECK 

für eine kostenlose 
Sicherheitsberotung rund um 
Ihr Haus. Bitte ausschneiden 

und einlösen bei 

I 

SiCMf RHEITSTfCHNIK 

OHi.ungi/eilon 
Mo Ff 9 30 »3 00 ♦ 14 30 10 30 
Do U 30 20 30 Sa9 3O UO0 

Ramer Ktocppol 
Asi hoHenbutgerstraße ?0 

64546 Mörfelden Walldorf 
Telefon 06105/75757 

I 

1^ Telefon 06105/75757 

Dachreparaturdienst Schnelldienst. 
Flachdach. Dachrinnen u. Steildach. 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01, f^o.-Ff. 7.30-16.30. 
Fax: 069 / 66 90 02 

Heizungsbau 

Ol+Tank 
"Service 

TankratnlQung •Solarantagtn H«'aung«rt9*lung und TOtrrrwttolvtrXll« HtiiM «OMMl • Motorölt Schml*r*1oNt 

NACHRUF 
In stilliT Tniurr und Dankburkoit nt»hnn»n wir Abschied 

V()i\ iinsoriT Schwester 

Anna Schwarzbach 

(Iii" un.s am 211. Mai 1995 für immer verlassen hat. 
Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

(luttomplerKomriiischnft 
Krich Gericke 

Langen, im Juni 1995 

Gestern war er noch unter uns, heute 
hat er uns plötzlich und unerwartet ver- 
lassen. 

Erich Kopitzki 

25. 6. 1932 t 7. 6. 1995 

In tiefster Trauer: 
Eleonore Kopitzki 
Cornelia, Joachim und Angelika Sikora 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Nördliche Ringstraße 112 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 13. Juni 
1995, um 11 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Du hiist ficüoigl und hnst ffcsvliiitÜ, 
flitr miinchnuil über Deine Kraft, 
nun ruhet still Dein jfuteii llerx, 
die Zeit wird lindern unseren Schnierx. 

Wir nehmen Abschied von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter, 
Oma, Ur-Oma, Schwester, Schwägerin 
und Tante 

Jakobine Rang 
geb. Schmidt 
•9.10.1911 t5. 6. 1995 

In stiller Trauer: 
Georg und Bettina Rang 
Hans und Ursula Rang 

" Liesel Gehring geb. Rang 
Enkel, Urenkel und alle Angehörigen 

63225 Langen, Blumenstraße 13 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 9. Juni 
1995, um 10.15 Uhr auf dem Langener Friedhof 
statt. 

Achtung wichtig !!! 

Mitteilung der STEINMEH-INNUNG 
Grabmal-Verkäufe per Telefon und an der Haustüre 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind It. 

Bundesgerichtshof geseztlich verboten. 

I M 

FREITAa, g. JUN11995 FAMIUENANZEIGEN 
LANGENER ZEITUNQ, NR. 46, SEITE 11 

Nach langer, schwerer Krankheit verschifed am 
8. Juni 1995 unsere herzensgute Mutter, Schwie- 
germutter, Oma und Ur-Oma 

Marie Fischer 
geb. Vlk 

im Alter von 85 Jahren. 

In stiller Trauer: 
Familie Alois Fischer 
Familie Hans Fischer 
die Enkel Karin, Evi und Romi 
die Urenkel Anna-Karina, Johanna, 
Maximilian und Moritz 

63225 Langen, Neckarstraße 66 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 13. Ju- 
ni 1995, um 15 Uhr auf dem Langener Friedhof 
statt. 

Von Beileidsbekundungen sowie Kranz- und 
Blumenspenden bitten wir abzusehen. 

Wir MTMc/Mn 
Ihn TtpplGh9. 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-SpezialwAscMe 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• N^ietmatten-Service 
■ FrtI Hiui (wir holin und bringin) 

« Darmstadt (0 B1 51) 0 SB SB 
V» Annihm« in RemiBungen mit un«er«r WBrbung 

Trauerkleidung 
tiir Diimoii und Hprron lintton Sio tioi uns 

in qroßor Auswahl und allen Größen. 
Alle Andorungon worden sofort aiisoeführt in 

Hllsv.i'li.hi'ilii, IldMili'l SImHi'■III Icl -I M M 
1 ,iMi|i'M. .Uli I iith(M|il..)l/ (i.KIrM'.lialii' (i' li'l (Hil():l :m 

Gestaltete 

Grabstätten und 

individuelle 

Horistik; 

Ausdruck 

einer 

gepflegten 

Friedhofs- 

kultur. 

WIxhäuaer Str. 33 - 6439Ö Erzhausen /) 
Tel. 06150/72 91 - Fax: 06150/72 57 // 

SjiteB Si 
ör^nungszeiten 
M3riagl300-ie30Utii 
De^stBg-Fr»ftag6 30-i630 
Sanstag600-l400Uhr 

24 
63?25 Langen ^ 

Wr vrtnlb^n tXKW9\\/Produkf von; 
«REDKEN^Lc   

inri Monika Sdiaetei 

LabanihIK* durch HandlMan, 
auch Kartan. Dautach, angllach, 
ruaalach, Fr. Andarta, 069/88 25 33 

J. Denki Ym 
Mühlhalm-Ulm. O 06108 / 6 77 53 
PFAFFlMmilliif M 

Qroßauawihl + ANGEBOTE 

LBS-aM/i€eld: 

Schnell, bevor 

es weg ist! 

Mit LBS-üi/h'Geld - unserem 
Sonderkreditprogramin - können 
Sie jetzt schnell und kostengün- 
stig bauen, kaufen, modernisie- 
ren oder renovieren. Nur schnell 
müssen Sie sein! Denn 
das günstige L13S-a*/iv- 
Geld gibl's nur so lange, 
bis die Mittel dafür ausge 
schöpft sind. Und wer zuerst 
kommt, mahlt zuerst. Si- 
chern Sie sich deshalb Ihr LBS- 
u<rrivGeld. Ich berate Sie gern 

LBS Bauiparkaite der Sparkaiten 
A Finanzgnippe 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause. 

Bausparen und Finanzieren: 
Robert Eurich, RhelnstraBe 32, Langen, W (06103) 2 1046 

... oder gehen Sie zur Spitfkasse dl 

Amtliche Bekanntmachungen 

Batr.: XMI. Wahlparloda dar Stadtvarordnatanvaraammlung 
• AuaachuU für Umwall, Bau und Varkahr - 

Am MItlwoch, dam 14.6.1995,19.30 Uhr, lindet die 17. öltentllche Sit- 
zung des Ausschusses für Umwell, Bau und Verkehr Im Sladiverord- 
nelansllzungssaal des Ralhauses, Zimmer 140, Südliche Rlngslraße 
80. stall. 

Tagaaordnung 
Tall A 

(ötfantllchar Tall) 
1. Mitteilungen des Ausschußvorsilzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Spielplatz Kurl-Schumacher-Slraßa 
4. Instandsetzung der FußgAngerbrücke zwischen Raihaus und 

Hallenbad/Stadthalle: 
Bericht dos Maglslrals vom 11. 4. 95 

5. Bekanntgabe von Bauanlrttgen 
6. Verwendung von wasserdurchlässigem Betonslelnpllaster In 

Neubaugebieten bzw. bei der Sanierung von Rad- und Gehwe- 
gen 
hier: Antrag der Fraktion der SPD vom 8. 5. 95 

7. Abwasseitellrags- und Gebührerisalzung - Neufassung 
hier; Antrag der Fraktion DIE GRÜNEN vom 20. 4. 95 

8. Fuß- und Radweg westlich der S-Bahntrasse 
Unterführung Lleblgstraße bis Kirchschneise 
hier: Antrag der Fraktion DIE GRtJNEN vom 20. 4. 95 

9. Bebauungsplan Nr. 2/1 B 
(LIebIg-, Mosel-, Westend- und Weserstraße) 
hier: Antrag der Fraktion DIE GRÜNEN vom 20. 4. 95 

10. Planstraße A und B Im Bebauungsplan 12 und 18 
hier; Antrag der Fraktion der FWG-NEV vom 26. 5. 95 

11. Bushaltestelle am Bahnhof - Westselte 
hier: Antrag der Fraktion der FWG-NEV vom 26. 5. 95 

12. Müllcontalner/Ablallbehfllter am Langener Waldsee 
hier; Antrag der Fraktion der FWG-NEV vom 26, 5. 95 

13. Umgestaltung dos Elngangsbaralchs Im neuen Schwimmbad 
Teichstraße 
hier: Antrag der Fraktion der SPD vom 27. 5. 95 

14. Einrichtung von Klndertolletten Im neuen Schwimmbad an der 
Telchstraße 
hier; Antrag der Fraktion der SPD vom 27. 5. 95 

15. KIndgorechte WC-Umrüstung In der Stadthalle 
hier; Antrag der Fraktion der SPD vom 27. 5. 95 

16. Krelsgronzüberschroltender ÖPNV 
hier: Antrag der Fraktion der SPD vom 31. 5. 95 

17. Vorkehrslenkonde Maßnahmen am östlichen Ortseingang 
hier: Antrag der Fraktion der SPD vom 31. 5. 95 

18. Aktuelle Fragestunde des ölfentllchon Toll 
Langen, den 8. Juni 1995 

DIo Vorsitzende 
des Ausschusses für Umwelt, Bau und Verkehr 

Stv, Rettig 

Bebauungsplan der Stadt Langen 
Betr.: Batelllgung dar Bürger und Aualagung nach S 3 Aba. 2 

BauQB 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Langen hat In Ihrer öl- 
fentllchon Sitzung am 2. 4. 1992 beschlossen, den Bebauungsplan 
,,13/A, Belzborn-Ost" aufzustellen und dabei das BauGB-Maßnah- 
monG vom 17. 5. 1990 anzuwenden. 
Das Gebiet dos Bebauungsplans Ist In der unten abgedruckten Über- 
sichtskarte gekennzeichnet. 
Der Bebauungsplan dient der Dockung eines dringenden Wohnbe- 
darls der Bevölkerung. Deshalb wurde von der Stadtverordnetenver- 
sammlung Im Aufstollungsbeschluß festgelegt, daß dem Verfahrons- 
ablauf das BauGB-MaßnahmenG zugrunde gelegt wird. 
Es wird deshalb die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange nach 
§ 4 Abs. 1 BauGB, die Beteiligung der Bürger nach § 3 Abs. 1 BauGB 
und die Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB zusammengelegt auf die 
Dauer von 1 Monat {§ 2 BauGB-MaßnahmeG I. V. m. § 4 Abs. 2 
BauGB). 
Es wird bekanntgegeben, daß die Planung In der Zell vom 19. 6.1995 
bis 28. 7. 1995 während der DIenslstunden. montags, mittwochs und 
donnerstags von 7.15 Uhr-12.30 Uhr und von 13.30 Uhr-16.15 Uhr so- 
wie am Dienstag von 7.15 Uhr-12.30 Uhr und von 13.30 Uhr-17.30 
Uhr sowie freitags von 7.15 Uhr-13.00 Uhr Im Rathaus, ZI. 330, Lan- 
gen, Südliche Ringstraße, ausgelegt Ist. In dieser Frist können die 
Bürger Bedenken und Anregungen vorbringen. Auf Wunsch wird die 
Planung erläutert. 
Die Träger öffentlicher Belange werden In einem eigenen Scnrelben 
über die Beteiligung und Auslegung Informiert. 
Langen, den 6. 6. 1995 

Schneider, Erster Stadtrat 

Gebrauchtwagen 
Opel A(tn QSI 16 V, Ktt. 3-tür.. 
92 kW. B| 93. 35,000 km, no- | 
vaschwan. QSD. Airbag. Color, | 
Mettllic. EFH. RC 303. Servo. 

2S.tOO,- 
Op«l Aatra QSI 2.0, Kit. S-tür.. 85 I 
kW, B| 92. 38 000 km. spec- 
trilbliu. QSD. EFH. alektr Spiegel. 
ABS. Color. RC 303, Strvo. 

23,900,- I 
Opel Aitra Caravan Club, 66 kW, 
B{. 91. 87.000 Km, tpectrtlblau. | 
QSD, RC, Sarvo, ZV, Cokjr, Sport- 
•it», Metaiik:. ie,MO,- 
Op«l Altra Caravan Sportiva, | 
Kat., 52 kW. B|. 93, 74.000 km, 
waiS. RC 202, Airbag. ZV. Color. Nl- | 
veaureg., Sen/o. 17,900,- 
Opal Aatra 0L8, S-tür. Kat.. 66 | 
kW. Bj. 91,37.000 km, manalllarot. 
RC 202, QSD. Color, ZV, Matallic. 
Ben«, 17.#00,- I 
Opal Aatra QL, S-tür., Kat., 52 kW, 
Bj 94. 13.000 km. novaichwarz. 
Airbag, ZV. QSD. RC 202, Matallic. I 
^0(0. Cotor, 23.500,- 
Opal CorM Swing, 5-tür., Kat.. 33 
kW. B{. 94 . 9.000 km, magnarot. 
Color, DZM. Brilllantkrak. S-Qang. 

14.900,- I 
Opal Coru Swing, 3-tür.. Kat.. 33 
kW. B|. 94. 9.000 km, karibikblau. 
Cokir, Matallic. 5-Gang, RC 202. 

15.800,- I 
Opal Coraa Swing, S-tür.. Kat., 44 
kW. Bj. 91, 42.000 km, weiß, RC, 
Color, S-Qang. 12.900,- | 
Opal Coraa Swing, 3-tür., Kat., 33 
kW. B|. 88. 49.000 km. blau. RC, 
Euronorm, 8.900,- 
Opal Kaden LS, S-tür.. Kat.. 55 kW, 
B). 87,83.000 km, rot, 7.900,- 
Opal Kadett 08, 4-tür.. Kat., 55 
kW, Bj. 89. 80.000 km. rot. ABS, 
RC, Sportsitza, 9.900,- | 
Opal Kadatt OL, S-tür., Kat., 55 | 
kW, Bj. 90, 93.000 km, magmarot. 
RC, QSD, ZV, alektr. Spiegel. 
Sportsitze, 10.9M,-1 
Opel Vectra CD, S-tür., 66 kW, Bj. 
91, 50.000 km, platln, RC, QSD, 
ZV. Matallic, Sarvo. ABS, elektr. | 
Spiegel. 18.900,- 
Opel Vectra OL, 4-tür., Kat., 85 kW. 
Bj. 91. 70.000 km, magmarot. RC, 1 
Senro, Brillantlack, 13.900,- 
Opal Vectra QL, 4-tür., Kat., 55 kW, 
Bj. 92,32.000 km, magmarot. QSD. 
RC, Alu, Spoiler, Brillantlack, 
18,900,- 
Opal Vectra CD, 4-tUr., Kat., 66 kW. 
Bj. 92,47.000 km, rauchgrau, QSD, 
RC, ZV, ABS, Seivo. Metallic. Ne- I 
balschl., 19.900,- 
Opel Omega Caravan QL Club, 
Kat., 85 kW, Bj. 93, 90.000 km, 
spectralblau. ABS. Alu, Spoiler, ZV. 
RC 303, Color, Metallic, 24.900,- 
Opel Omega Caravan QL, Kat., 
110 kW, Bj. 91. 84.000 km. grün, 
Automatik, EFH, RC, ABS, Sen/o, | 
Metallic, 22.900,- 
Opel Omega CD Diamant, Kat., 
110 KW, Bj. 91.98.000 km, balkan- | 
blau. Automatik, Alu, ZV. Klima, 
QSD. RC. Metallic, 18.900,- | 
Opel Omega CD, Kat., 85 kW. Bj. | 
86, 77.000 km, platin, Anhänger- 
kup., ZV, Metallic, RC, Computer, 

13.900,- I 
Opel Omega QL, Kat., 85 kW, Bj. 
93, 75.000 km, novaschwarz, Kli- j 
ma, ZV, Color, ABS, elektr. Spiegel. 
RC, 

24.900,- I 
Opel Senator, Kat., 130 kW, Bj. 88, 
136.000 km, beige, ABS, Af^HK, | 
ZV, Servo, GSD, Color, RC, 

13.900,- 
Opel Senator CD 24 V, Kat., 150 | 
kW, Bj. 92, 90.000 Km, spec- 
tralblau, ABS, AutomatlK, Klima, I 
GSD, ZV, Color, EFH, 31.900,-| 
Opel Callbra 2,0, Kat.. 85 KW, Bj. 
92.65.000 Km, novaschwarz, GSD, 
Alu, Color, ABS. Sen/o, Metallic, 

24.900,- I 
Opel Callbra Turbo, 4x4, Kat.. 
150 kW, Bj. 92, 66.000 km, spec- ] 
tralblau, QSD. Leder, ZV, 6-Qang, 
Allrad, Color, ABS, EFH, 29.900,- | 
Renault 19 Chamade, Kat., 43 kW, { 
Bj. 92,27.000 Km, grün, RC, Color, 
12.900,- 
Mercedee 260 E, Kat., 118 KW, Bj. | 
87, 134.00 km, rot, Alu, AutomatlK, 
ZV, Klima, EFH, RC, 18.900,- | 
Fiat TIpo, 5-tür., 77 KW, Bj. 93, | 
36.000 Km, schwarz, Klima, Leder, 
Color, ATSAN, RC, Breitreifen, 

15.900,- 
Flat Panda, 3-tür., Euronorm, 25 { 
KW, Bj. 87,39.000 Km, weiß, RC. 

9.900,- I 

• Ständig 150 Gebrauchtwagen | 
• viele Fabrikale 

Ansprtchpaitner: 
Herr Semmler, Herr Thum 

Telefon (06182 ) 80838/45 

Wir heiraten 

Tanja Prims 

Roland Wurm 

Langen, Egelsbacher Straße 19 
Die Kirchlich^Trauung findet am Samstag, dem 17. Juni 

1995. In der evangelischen Kirche zu Egelsbach statt. 
Gepoltert wird am 14. Juni 1995, ab 19.00 Uhr, 

Am Tränkbach 8 In Egelsbach. 
Gepoltert wird nach alter Sitte, doch hierzu eine Bitte: 

Laßt Unrat. DrecK und Müll zurücK. nur echte Scheiben bnngen GlücK. 

.r~ 
I r 

t' 

Wir haben-uns über die Glückicünsche und 
Geschenke anläßlich unserer 

Vermählung 

sehr gefreut und danken, auch im Namen 
unserer Eltern, herzlichst dafür. 

Jürgen und Christina Ströhel 

Langen, Annastraße 45, im Juni 1995 

   

Für die zahlreichen Aufmerksamkeiten 
anläßlich meiner 

h'mation 
sage ich auf diesem Wege allen Verwandten. 
Bekannten, Nachbarn, Freunden und Kunden, 
auch Im Namen meiner Eltern, herzlichen Dank. 

Kathrin Schüller 
63225 Langen, An der Koberstadt 6 

Im Juni 1995 

HERZLICHEN DANK 
auch Im Namen meiner Eltern, sage ich allen, die mich anläß- 
lich meiner 

Konfirmation 
mit Glückwünschen und Geschenken erfreut haben. 

Sandra Fritz 
Langen, Wilhelmstraße 10, im Juni 1995 

PRAXISÜBERNAHME 

Am 1. Juli 1995 übernehme Ich die Praxis 
von Herrn Dr. med. Dworeck 

Dr. med. K. Rudolph 
- Arzt für innere Medizin - 

63225 Langen, Gartenstr. 24, Tel. 06103 / 2 87 87 
Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 9-11 Uhr, M., Di., Do. 16-18 Uhr, Fr. 15-17 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Firma BECKER lädt ein 

Informationstage 

zum Thema 

„(hemiefreie Wasserbehandlung' 

AUTOHAUS! 
SCHNABEL 

I Frankfurter Str. 98 - Seligenstadt | 

ZEITUnCiLEiER 
C(ka4£»I 

mit Firmenfachberater 

Ow WauorboHondkiog dtr Zukunft 

B^CKEfi 

SANITÄR • HEIZUNG ' GAS • WASSEfi • SERVICt 

V«lhutral«3*632]SUi|M>T«MM0M 03 / 9014 0 
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SCHUtA 

FtHSttHBW 

EIGENE FABRIKATION MIT MONTAGEBETRIEB 

Rolläden - Haustüren 
Markisen - Rollvorhänge 
Zimmer-ZGanzglastüren 

M Hausbesitzer 
Rflcft Ub*rprUf« 
Kl Ihr Dach 
III kostenlos und 

unvrbtnctllchl 
■ Ich fuhro cilio [.)och- und |Sponot«rnfb«ft«n rturrh >■ riMorlon vofWIokii jno sow»o Doch.Nou ur»cl Umdorkung rinchdor.hsaniwnjno Asbestentiori noch T(?CS ■^una 

snlbeem 
smli99t ßftüekmn 
Tnqlich von 8 bts 19 Uhr' 
Oor Frische und Qualität wegen zu 

Erdbeerkulturen Orat-NoH 

64572 WorfeUen Telefon 06152/23 23 

OirmiUKlt W)iruu«*n 

OOn>*r K^^pplng 
Ern»t*L«ltz-Str.d 
63456 Hanau 

(Kl«ln Auheim) 
Telefon: 

06181/6 73 60 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/3736 87 

gew. 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Verseilung öd. Heizungsumstellg. mit, 
• Edelstahl-, • Glas- und • Schamotte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamln>lnslandseliungs GmbH ■ 61137 schoneck 
a 06187/46 37. bis 20,00'' • Solort-Ängebot • kein Vertreterbesuch 

Qualität ab Werk! 

Der PcrgasoFe Wintergarten 
Erfüllen Sie sich Ihren 
persönlichen Wohntraum 
- nnit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr über 
in Urlaubsstinr^mung sein. 

Gebührenir.les j | 
L", ,1", ofU, SOLARBAU-SYSTEM 01 30/es 02 25 

»tMST«« • TUmiM denn bei Glas blicken wir durch! 
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Wichtig für Anzeigenkunden 

Anzeigenschluß 

für die nächste Freitag-Ausgabe der 

Langenei Zeltung 

ist am 

Dienstag, dem 13.6.1995 

um 15 Uhr 

Wichtig für Anzeigenkunden 

Vermietung von exkluilven I 
I PartyzeltQfi j 
j, für priv u geschafll Aniflsse , 
y I einen testi. würdigen y 
I Rahmen Ihrer Feier . 
j Party-Zelt-Verleih J 
I 1 Benzin, 631S0 Heusenstamm I 
^Jel 06104 / 6 19 88. Fax 10 12 26j 

GnuetK 
WeniQuer Fartiggorogen 
aus Maiiivbalon. Fugan- 
frat, dicht und baitändig. 
Schöna Optik, vialiailiga 
Nutzung; 06027-200320 

Harr Lorani V •» 

ISeh'inal wieder ins Kino 

1 A c rcl.:(K)l().1/2 2:(W| tClIMO MEWS 

HOLLYWOOD W FANTASIA Mgm 
^ Täglich 20.30 Uhr ♦ Sa So 'Di 15 30 Uhr 

?1 » Sa /So 18 00 Uhr 
^2' ' 23 00 Uhr SV 

HARTE JUNGS- 

£ BAD BOYS 
U ^ Ein atemberaubendis Actlon-Comedy-Spektakal 
Jj ^ seit es COPS IM KINO GIBT 

Täglich 20,30 Uhr ♦ Sa /So 17.45 Uhr 
+ Sa. 23 15 Uhr SV in Dolby Digital 

Seit 9 Monaten In den KINOS auf dem Spielplan 
TOIM HANKS Ist 

FORREST GUMP 
Ausgeszelchnet mit 6 OSCARS] 

Sa./So./Di. 15,30 Uhr (o. A ) 
Rennsctiweln Rudi Rüssel 

1 Neues UT Kino: Betriebsferien! - DI. 22.00: Sneal< Preview (18)1 

Kompetent für Decke und Statik 
„tnto untarTatatan/FM-Nr.: 06073/Bt311" odar 

Varhiufaniadarlaaaung Haatan, 3S3M Qla6an, Ludwrtoatr. 63 
Tel.: 06 41 / 97 S2 40 • Fa«: 06 41 / 7 61 92 

Cfiiyipcp 
FERTIG-GARAGEN 

Über 100 Vario-Typen, 
Ooppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tel. 06172-969698 

Büromöbel Immer günstig neu und 
gobrauchl ab Lager Toi 06151 ' 
37 25 32 - goworbl. 

Wintergärten 
kauft man bal 
LUX Baualamanta 
Hinter licr Altüorfcr Kirche .Mtu 
MHM Mabcntiaiiscn 
Idcfnti: 06073 • 20 (»H 
Icicfax: 06073-6 32 89 

GUTE REISE 
HERR NACHBAR 

S(hülzen Sie sich und Ihr Eigentum mit einer 
hochwertigen, drahtlosen Funk-Alormanlage. 

Keine Verkabelung mehr notwendig. 
Kau! oder Leasing - entscheiden Sie selbst. 

Rufen Sie uns an 
oder besuchen Sie unsere Ausstellung. 

UJ -S 3C 

EiMB 

|£an0ener^'tung 

• •ee«a •■iii iffi ••■II» 

Hauptgeschäftsstelle 

In Langen 

Öffnungszeiten: 
l\^ontag bis Donnnerstag 8.30-12.00 + 13.00-16.30 Uhr 
Freitag durchgehend 8.30-15.00 Uhr 

Weitere Annahmestelle 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

I Rolladen 

• fflaiitisen 

• Insektenschutz 

E-Motoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 

Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Intiaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

I^A-Be 

Union-Bau Frankfurt GmbH 

Kachelöfen, offene Kamine, Kaminöfen 
Schornsteinbau u. -Sanierung 

BESUCHEN SIE UNSERE 6R0SSE AUSSTELLÜNB! 

63165 Mühlheim/Main 
Lämmerspieler Straße 106 

Tel.; 06108-6137 • Fax:06108-6179 

Telefon- unil Sprechanlagen 

für Haushalt, Büro untl Werkstatt 
Fa. H. Falkenberg . WaldstraOe 64 ■ 63303 Oreleich • Tel. + Fax. 06103 / 03 01 22 

Meine Beraluno ist kostenlos, ich besuche Sie nach Terminabsorache. 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aulmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen. 

HauptgeschäftMtelle Langen 
Darmstädter StraOe 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
IVlo.-Do. 0.30-12.00. 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle; 
EGELSBACH: 
SchreibwarenWilke 
Bahnstraße 57 

Anzelgensctiluß für die Dienstag-Ausgat>e ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte IVlöglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche. Blun^on und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 Qeb Finke 

25 mm hoch. 28paltig, DM 28.75 ' 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Offenthal. TaunusstraDe 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen. Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständcheh. 

Ötto Silie und Frau Margot geb Müiier 
Dreieichenhain. Pfarrgasse 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.- 
* Preise Inkl. M«vSt. 

40 mm hoch, 2spaltlg, DM 46.- * 

HAINER WOCHENBLATT 

TTEltÜNGSBLATT DER STADT DIS^IEICH UND DER V @33153 VON DREIEICHENHAIN 

Emeut Zuschuß für 

Burgmauersanierung 

Kreis Offenbach bewilligt 4 500 Mark 
Dreieich - 4 500 Mark 

erhält der Geschichts- 
und Heimatverein Dreiei- 
chenhain vom Kreis Of- 
fenbach für den zweiten 
Sanierungsabschnitt der 
Burgmauer im Bereich des 
Dreieich-Museums. ,,Als 
KuUurdenltmal ist die 
Ruine der Burg Hayn in 
Dreieich als Gesamtanla- 
ge in der Denkmaltopo- 
graphie des Kreises Of- 
fenbach erfaßt", erläuter- 
te Landrat Josef Lach. 
..Da Kulturdenkmäler 
wesentlich zur Attraktivi- 
tät unserer Region beitra- 
gen, werden wir die erfor- 
derlichen Sanierungs- 

maßnahmen unterstüt- 
zen." 

Seit 1981 seien bereits 
88 750 Mark in diese Maß- 
nahme geflossen und auch 
im laufenden Jahr werde 
der Kreis noch Mittel zur 
Verfügung stellen, heißt es 
in einer Pressemitteilung. 

Dii; Summe von 1 000 
Mark erhält eine Erbenge- 
meinschaft für Restaurie- 
rungsarbeiten an dem An- 
wesen in der Fahrgasse 50 
in Dreieichenhain. Hier 
haben die Besitzer selbst 
bereits rund 13 500 Mark 
in die notwendigen Bau- 
maßnahmen investiert. 

Jetzt konnte es losgehen- Nachdem am Freitagabend das erste Faß angestochen worden war, begann der Festbe- Nichts für Langschläfer: Das Blasorchester Dreieich war am Sonntag in Dreieichenhain unterwegs, um mit dem 
trieb. Auch In diesem Jahr lockte die Hainer Kerb Tausende von Besuchern In die Altstadt. Foto: Arnold traditionellen Morgensegen die Bewohner des Stadtteils aus den Federn zu holen. Foto: Arnold 

Besucher strömten wieder in Scharen 

Schlägereien störten Festtagsstimmimg 

Brutale Rowdys sorgten für Aufruhr / Polizei pausenlos im Einsatz 
Dreieichenhain (thone) 

Fast pausenlos im Einsatz 
war die Dreieicher Polizei 
während der Hainer Kerb. 
Dabei war es mit dem Vertei- 
len von Strafzetteln an 
Falschparker nicht getan. 
Teilweise mit Baseballschlä- 
gem bewaffnete Jugendliche 
verbreiteten Angst und 
Schrecken. 

Wie es in einer Pressemit- 
teilung der Polizei heißt, 
mußten allein 13 Strafanzei- 
gen aufgenommen werden. 
Darunter die eines 27jähri- 
gen, dem ein Unbekannter am 
frühen Sonntag mit einer 
Gaspistole ins Gesicht ge- 
schossen hatte. 

Besonders brenzlig wurde 
es am Montagabend gegen 20 
Uhr. Wie Pressesprecher Ge- 
org Grebner vom Polizeiprä- 

sidium Ottenbach berichtete, 
sei es an diesem Abend zu 
handgreiflichen Auseinan- 
dersetzungen zwischen zwei 
Gruppen ausländischer und 
deutscher Jugendlicher ge- 
kommen. Mindestens 20 Ju- 
gendliche seien im Festzelt 
zum Teil mit Holzknüppeln 
aufeinander losgegangen. Ein 
23jähriger Dreieicher wurde 
verletzt und mußte ins Kran- 
kenhaus eingeliefert werden. 
Beim Versuch zu schlichten, 
wurde auch Festwirt Manfred 
Hausmann verletzt. 

Bereits kurze Zeit später 
mußte die Polizei emeut ein- 
greifen. Ein 19jähriger Tune- 
sier aus Neu-Isenburg hatte 
Besucher mit einer Gaspistole 
bedroht. Schon am Sonntag 
war dieser Mann bei einer 

Auseinandersetzung mit ei- 
nem der Schausteller aufge- 
fallen. Nach Angaben des Ge- 
werbetreibenden hatte der 
Neu-isenburger versucht, in 
ein Kassenhäuschen einzu- 
dringen. 

Ebenfalls am Sonntag war 
ein 15jähriger bei einer 
Schlägerei schwer verletzt 
worden. Bereits am Boden lie- 
gend, erhielt der Junge von 
seinem Gegner noch Tritte 
und Schläge ins Gesicht. 

„Wir sehen dieser Entwick- 
lung mit Sorge entgegen", 
sagte Polizeipressesprecher 
Grebner. In den vergangenen 
Jahren sei die Anzahl von 
Übergriffen auf der Hainer 
Kerb merklich gestiegen. Zu- 
dem sei erschreckend, daß 
sich die Rowdys mehr und 
mehr bewaffnen würden. 

Schließlich habe jemand, der 
mit einem HolzknÜppel oder 
einer Tränengaspistole auf 
ein Fest kommt, sicherlich 
nicht die Absicht, möglichen 
Auseinandersetzungen aus 
dem Weg zu gehen. Daß die 
Schaustellerfamilie Haus- 
marm in diesem Jahr in Ab- 
sprache mit den Vereinen ei- 
nen privaten Schutzdienst, 
der im Zelt patrouillierte, en- 
gagiert hatte, sieht Grebner 
mit einem lachendem und ei- 
nem weinenden Auge. „Es ist 
durchaus sirmvoll und wich- 
tig, zur Unterstützung unse- 
rer Arbeit Präsenz in dieser 
Form zu zeigen und damit 
Übergriffen schon Im Vorfeld 
vorzubeugen. Aber wirklich 
eingreifen dürfen letzlich nur 
wir", so der Pressesprecher. 

Ortsbeirat tagt 

am Mittwoch 
Dreieichenhain — Der 

Ortsbeirat Dreieichenhain 
lädt für Mittwoch, 14. Juni, 
zu seiner nächsten öffentli- 
chen Sitzung in den Burg- 
hofsaal ein. Beginn der Ta- 
gung ist um 20 Uhr. Auf der 
Tagesordnung stehen unter 
anderem ein Antrag der 
SPD-Fraktion, in dem gefor- 
dert wird, an dem Brunnen 
auf dem Weiberkerbplatz 
wieder einen Trinkwasser- 
spender installieren zu las- 
sen, sowie ein Antrag der 
CDU, der die Begrünung der 
Frontseite des Hauses Diet- 
richsroth fordert. Außerdem 
soll an diesem Abend der Be- 
bauungsplan für das Gebiet 
Hengstbach besprochen 
werden und die FDP fordert, 
daß der Absatz an der Brük- 
ke über den Hengstbach an 
der Winkelsmühle für Roll- 
stuhlfahrer abgeflacht wird. 

Hainer Kerb war trotz einiger Regenwolken wieder- Publikumsmagnet für jung und alt 

Bereits am vergangenen Freitag hatten die Hainer Kerbborsche 
beim Aufstellen des Kerbbaumes alle Hände voll zu tun. Und 
erst am Mittwoch nach der Kerbverbrennung sollten sie zur Ru- 
he kommen. Foto: Neels 

Droieichenhain (thoni") — 
Glitzernd, bunt und laut auf 
der einen, gemütlich, ruhig 
und gelassen auf der anderen 
Seite: Die Hainer Kerb hat 
im Laufe der Jahre nichts an 
Glanz untl Vielfalt einge- 
büßt. Zum nunmehr 277. 
Male gingen die tollen Tage 
in der Dreieichenhainer Alt- 
stadt wie im Flug vorüber. 
Was am vergangenen Freitag 
mit der Aufstellung des 
Kerbbaums begonnen und 
mit der feierlichen Verbren- 
nung der Kerbpuppe am 
Mittwoch ein würdiges K,nde 
gefunden hatte, erwies sich 
erneut als Publikumsma- 
gnet. Die traditionelle Kerb 
lockte auch heuer wieder 
Tausende von Besuchern aus 
nah und fern in die histori- 
sche Altstadt Dreieichen- 
hains. 

Daß der Wettergott den 
Hainer Vereinen und den 
Schaustellern in diesem Jahr 
nicht ganz so wohlgesonnen 
war, ließ zumindest die Be- 
sucher an den Festtagen 
kalt. Die nämlich kamen - 
wie ab und an auch der Re- 
gen - in Strömen, ließen die 
Pfützen und aufgeweichten 
Rasenflächen links liegen 
und suchten sich bei den ge- 
legentlichen Schauern ein 
trockenes Plätzchen in einer 
der zahlreichen Heckenwirt- 
schaften oder im großen 
Zelt. Dort konnten die Ver- 
antwortlichen den Besu- 
chern zwar kein sonniges 
Plätzchen, aber umso mehr 
gute Laune bieten. Beinahe 
an jeder Ecke luden Bänke 

zum Verweilen ein. So wurde 
für so manchen der gemütli- 
che Nachmittagsspaziergang 
zum abendfüllenden Pro- 
gramm. Insbesondere am 
Samstagabend war in den 
engen Gassen denn auch 
kein Durchkommen mehr. 
Ein Grund für viele, gerade 
an diesem Abend dt'm Fest 
einen Besuch abzustatten, 
war dabei sicherlich das 
Brillant-Feuerwerk, das die 
Umrisse der mittelalterli- 
chen Burgruine im bunten 
Glitzerlicht erscheinen ließ. 
Doch Vereine und Kerbbor- 
sche hatten noch zahlreiche 
andere Programmpunkte 
vorbereitet. Ob Blas-, Tanz-, 
oder Discomusik, ob unter 
freiem Himmel oder im Fest- 
zelt. die Hainer Kerb bot für 
jeden etwas. 

Und wer's ganz besonders 
aufregend haben wollte, für 
den gab es schließlich noch 
den großen Vergnügungs- 
park am Untertor. Hier 
konnten sich insbesondere 
die jüngeren Festbesucher 
nach Herzenslust austoben, 
konnten sich vom ,,Bat-Fly- 
er" in die Höhe katapultie- 
ren lassen oder beim Auto- 
scooter einmal richtig Gas 
geben. 

Trotz des ganzen Trubels, 
bunter Lichter und Musik, 
eines wurde bei der Hainer 
Kerb nach wie vor großge- 
schrieben: die alten Kerb- 
Traditionen. Und die sind 
nicht unbedingt etwas für 
Langschläfer. So waren zum 
Beispiel am Sonntagmorgen 

die Musiker des Bla.sorches- 
ters in Dreieichenhain un- 
terwegs, um die Bürger des 
Stadtteils aus den Federn 
und zurück an die Festbänke 
zu holen. Auch die Kei bbor- 
sche waren während der 
Festtage nicht untätig. Zum 
einen gab es ein großes Hallo 
beim Jahrgangstreffen im 
Festzelt am Montagabend, 
zum anderen sollte auch in 

diesem ,lahr natürlich die 
Bierstaffel in der Fahrgas.se 
nicht fehlen. Vor den Augen 
zahlreicher Schaulustiger 
.schlitterten die Kerbljor- 
sehejahrgänge 'illi und JM 
am Oienstagmorgen erst auf 
Skiern die Fahrgasse runter, 
>im dann auf ein - freilich 
völlig verkehrsuntaugliches 
- Fahrrad umzusteigen und 
um die Wette zu fahren. Sie- 

ger l)ei dem extravaganten 
Wettstreit wurden die Kerb- 
ijorsche 1 !)i)3. 

Eines allerdings legte sich 
wie ein dunkler Schatten 
über die Festtage: Schläge- 
reien und Pöljeleien waren in 
diesem Jahr leider an der Ta- 
gesordnung (siehe Bericht 
unten). Die Polizei war fast 
.ständig im Einsatz, um 
Streitigkeiten zu schlichten 

Eine letzte Anstrengung vor dem Ende der Kerb: Am Dienstag mußten die Kerbborschejahrgänge 
'93 und '94 bei der Bierstaffel ordentlich In die Pedale treten. Foto: Neels 



Noch sind Plätze frei 

Ferienfreizeit für Jugendliche 
Droieich - Die Kifizoit 

vom 22. Juli bis 5. August 
in Schmitti'ii im Hochtau- 
luis für Kinder im Aller 
von noun bis zwölf Jahren 
ist noch niehl ausgebucht. 
Sie steht unter dem Motto 
..Uegegnung mit der Na- 
tur". Spielerisch kiinnen 
ilie Kinder auf Entdek- 
kungsreise gehen und sich 
unter Anleitung eines För- 
sters mit Themen beschäf- 
tigen wie ,,Was alles gibt 
es im Wald, im Bach, auf 
der Wiese". Auf dem Pro- 
gramm stehen weiter Ge- 

ländespiele, Nachtwande- 
rungen und Ausflüge in 
die nähere Umgebung. 

nie Gruppe ist in Mehr- 
bettzimmern unterge- 
bracht und hat einen eige- 
nen Speiseraum zur Ver- 
fügung. Die Teilnahmege- 
bühr beträgt 480 Mark 
und kann bei begründe- 
tem Antrag ermäßigt wer- 
den. Interessenten sollten 
sich baldmöglichst melden 
bei der Jugendpflege der 
Stadt Dreieich, Pestaloz- 
zistraße 1, Telefon (iOl 2ilH 
und 601 2i)(). 

Aus der Sicht von Frauen 

Ausstellung über frauenfreundliche Städteplanung eröffnet 
Dreieich - Erst kürzlich 

wurde die Ausstellung ,.All- 
tag in der Stadt" in den Räu- 
men der Winkelsmühle eröff- 
net, Die Frauenbeauftragten 
von Dreieich haben diese 
Ausstellung organisiert, um 
Stadtansichten einmal aus 
der Sicht von Frauen zu the- 
matisieren, Montags bis frei- 
tags von 9 bis 13 Uhr und von 
14 bis 18 Uhr kann die Aus- 
stellung besichtigt werden. 
Sie dauert bis zum 7. Juli. 

,,Bei aller Verschiedenheit 
gibt es gemeinsame Erfahr- 
ungswerte, die geprägt sind 
durch die tägliche Familien- 
und Erwerbsarbeit, von Ein- 
schränkungen durch Angst- 
gefühle vor Gewalt und die 

Jahrgang 1925/24 
Dreieichenhain — Wir 

treffen uns am Mittwoch, 14. 
Juni, um 16 Uhr zum ge- 
meinsamen Spaziergang auf 
dem Dreieichplatz. Gegen 17 
Uhr kehren wir im Clubhaus 
der Hundefreunde, Im Haag 
2, ein. 

Jahrgang 1926/25 
Dreieichenhain — Wir 

treffen uns am Donnerstag, 
15. Juni, um 16 Uhr auf dem 
Dreieichplatz und kehren 
nach einem Spaziergang ge- 
gen 17 Uhr im Darmstädter 
Hof in Götzenhain ein. 

OdenwaldMub 
»Wanderfreunde 

Dreieich« 

Dreieichenhain - Die 
Wanderfreunde Dreieich 
der Ortsgruppe Dreiei- 
chenhain des Odenwald- 
klubs laden alle Freunde 
und Mitglieder für den 
kommenden Mittwoch, 14. 
Juni, zu einer Senioren- 
fahrt ein. Die Reise geht 
nach Bad Soden-Salmün- 
ster. Abfahrt ist um 8.30 
Uhr am Dreieichplatz. An- 
meldungen nimmt Dora 
Adam unter der Telefon- 
nummer 8 45 86 entgegen. 

Am Samstag, 17. Juni, 
veranstalten die Wander- 
freunde Dreieich eine 
Abendwanderung. Ziel ist 
das Schützenhaus in Drei- 
eichenhain. Abmarsch der 
ersten Gruppe ist um 16.30 
Uhr von der Winkelsmühle. 
Die zweite Gruppe läuft 
vom alten Friedhof um 17 
Uhr los, und die dritte 
Gruppe startet um 18 Uhr 
ebenfalls vom alten Fried- 
hof aus. Aber auch wer 
nicht wandert, ist ins 
Schützenhaus eingeladen. 
Das gemütliche Beisam- 
mensein beginnt um 19 
Uhr. 

Anmeldungen für diese 
Wanderung sind unter der 
Telefonnummer 8 49 73 
möglich. 

Sorge um die Kinder", cha- 
rakterisiert Karin Siegmann, 
einer der beiden Frauenbe- 
auftragten, den Tenor der 
großformatigen Fotografien, 
die in deV Ausstellung zu se- 
hen sind. „In der Stadtpla- 
nung wurden diese frauen- 
spezifischen Erfahrungen 
und Erlebnisse bisher wenig 
berücksichtigt und als 
Qualitätsmerkmal bei der 
Ausarbeitung von Kriterien 
für eine frauenfreundliche 
Stadtplanung nicht mit ein- 
bezogen. Ziel der Ausstellung 
ist es, diese andere Sicht ein- 
mal zu zeigen und gleichzei- 
tig zu verdeutlichen, wo 
Frauen im Alltag in der Stadt 
Probleme und Behinderun- 

Dreieich - Das Fronleich- 
namsfest feiert die katholi- 
sche Gemeinde Sankt Mari- 
en mit einem feierlichen 
Gottesdienst in der Pfarrkir- 
che Sankt Marien in Götzen- 
hain am Donnerstag, 15. Ju- 
ni, um 9.30 Uhr. Nach der 
Feier der Eucharistie führt 
eine Prozession durch die 
Straßen von Götzenhain. Am 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr., 9.6.: 19 Uhr Konfir- 
manden-Disco im Gemein- 
dehaus Fahrgasse 

Sa., 10.6.: 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht in der 
Schloßkirche Philippseich 
(Prädikantin Stroh) 

So., 11.6.: 10 Uhr Gottes- 
dienst (Prädikantin Herwig), 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 

Mo., 12.6.: 9.30 Uhr El- 
tem-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Mütter-Caf^ Spontan 

Di., 13.6.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 19.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 20.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik 

Mi., 14.6.: 9.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 10.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 15 
Uhr Kindemachmittag, 20 
Uhr Redaktionsausschuß für 
den Gemeindebrief 

Fr., 16.6.: 20 Uhr Spielea- 
bend für Erwachsene im Ge- 
meindehaus Fahrgasse 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 10.6.: Drh. 16 Uhr 
Krabbelgottesdienst; Gö. 18 
Uhr Sonntagvorabendgot- 
tesdienst; Ausflug der Mini- 
stranten nach Elspe 

gen sehen." 
Die Ausstellung steht im 

Zusammenhang mit der Ver- 
anstaltungsreihe der Frauen- 
beauftragten, die unter dem 
Motto ,,Frauen verändern ih- 
re Stadt" steht. Mit einer 
Vortragsveranstaltung über 
Frauen im öffentlichen Raum 
geht es am 14. Juni weiter. 
Am 26. Juni steht dann ein 
Stadtrundgang unter dem 
Motto „Unterwegs in Drei- 
eich" auf dem Programm. 
Nicht zuletzt dafür soll die 
Ausstellung als Anregung 
dienen, denn auch in Drei- 
eich sollen diese tj'pisch 
weiblichen Erlebnisräume 
anhand des Stadtrundganges 
aufgezeigt werden. 

Nachmittag beginnt das 
Pfarrfest um 15 Uhr im 
Pfarrzentrum Sankt Johan- 
nes in der Taimusstraße' in 
Dreieichenhain, Der Ar- 
beitskreis Feste und Feiern 
hat einen gemütlichen Nach- 
mittag für alle Gemeinde- 
mitglieder und deren Freun- 
de vorbereitet. 

So., 11.6.: Gö. 9Uhr Hoch- 
amt, 10 Uhr Ökumen. Got- 
tesdienst anläßlich des Dorf- 
brunnenfestes in der ev. Kir- 
che; Drh, 11,15 Uhr Euchari- 
stiefeier; Gö. 14 UhrTauffei- 
er 

Mo., 12.6.: kein Gottes- 
dienst, Drh. 19.30 Uhr 
Handarbeitskreis 

Di., 13.6.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 Uhr 
Hl. Messe; Drh. 18 Uhr 
Tischtennisgruppe H. Dietz 

Mi., 14.6.: Gö. 19 Uhr Vor- 
abendmesse zu Fronleich- 
nam 

Do., 15.6.: Gö. 9.30 Uhr 
Festgottesdienst auf dem 
Grundstück gegenüber der 
Kirche (1. Altar), es singt der 
Kirchenchor (bei schlechtem 
Wetter in der Kirche). An- 
schließend findet die Prozes- 
sion mit folgendem Verlauf 
statt: Goldgrubenstraße — 
In den Rohwiesen — Ring- 
waldstraße — 2. Altar: Karl- 
Nahrgang-Schule — Brühl- 
straße — Wallstraße — Feld- 
straße — Frühlingstraße — 
3, Altar; Festplatz — über 
die Bleiswijker Straße — 
Hainer Weg — 4. Altar: Goe- 
thering — Kleiststraße — 
Goldgrubenstraße zurück in 
die Kirche zum Abschluß mit 
Te Deum und sakramenta- 
lem Segen; Drh. 15 Uhr 
Pfarrfest 

Fr., 16.6.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe 

Pfarrei St. Marien feiert 

AUS DEN KIRCHEN 

SEITE14,LANGENER ZEITUNG, NR. 46 
DREIEICHENHAIN FREITAG. 9. JUN11995 

1 
le 
le 
■e 
'u 
la 
n 

h 

F 
1 

,ioi 
t 

lie 
.'in 
-U'i 
liu- 
,lai 
iVll 
.lir 
,lie 
sei" 
Stl' 
lui 
/w 
Iki 

Kü 
Sie 
ilit 
tlei 
dui 
Toi 
Ku 
(lä 
Ulo 
\ ()i 

E 
Ba: 
Ci-1 
i'n 
cel 
Lei 
<)z 
Mü 
We 
!•; 
um 

Nicht nur iFeinschmecker 

kamen voll auf ihre Kosten 

Am Samstag und Sonntag hatten die Hayner Weiber Ihre Stünde am Oberlor aufgebaut. Neben zahlreichen Verkaufsständen boten 
die Mitglieder auch einen Würfelstand für Kinder an. Dort konnten die Kinder mit etwas Glück eine riesige Brezel ergattern. 

Foto: Neels 

Weiberkerb am Obertor: Erlös für den guten Zweck 

Klassik im Bürgerhaus 

Dreieichenhain (thone) — 
P's ist nicht von der Hand zu 
wei.sen. Die Hainer Kerb 
verlöre ein wichtiges Stand- 
bein. würden sie nicht mehr 
ihre Stitnde auf dem Platz im 
Schatten des Obertores auf- 
bauen. Die Rede ist von den 
Hayner Weibern, die schon 
seit Jahren jeweils am Kerb- 
samstag und -sonntag den 
Eingang zur Altstadt mit Le- 
ben erfüllen. Auch in diesem 
Jahr hatten sie wieder zur 
Weiberkerb eingeladen. 

Ob Start oder Ziel für den 
Bummel über die Kerb, wer 
tüchl wenigstens einen kur- 
zen Zwischenstopp bei den 
Hayner Weibern einlegte, 
der versäumte durchaus et- 

was. Ob Bücherwurm oder 
Kuchenfan, die Hayner Wei- 
ber hatten für jeden etwas. 
Großes Interesse fand zum 
Beispiel ein Stand, an dem 
sicherlich auch jeder Biblio- 
thekar großen Gefallen ge- 
funden hätte. Berge von Bü- 
chern türmten sich auf den 
Tischen und luden zum 
Schmökern ein. Gleich ne- 
benan ging es im wahrsten 
Sinne bunt zu. Dort zauber- 
ten die Frauen wahre Kunst- 
werke auf die Gesichter 
ihrer ,,Kunden". Und kaum 
waren die bunt bemalt, 
stürmten zumindest die jün- 
geren Gäste bereits zum 
nächsten Stand. Mit etwas 
Glück konnten sie dort näm- 

lich eine überdimensionale 
Brezel ,,erwürfeln". 

Wer dann - bekleidet mit 
einem selbstbedruckten T- 
Shirt, denn auch das konnte 
man sich an einem der Stän- 
de machen lassen - den Gang 
in Richtung Untertor antre- 
ten wollte, konnte sich zuvor 
noch bei einer Tasse Kaffee 
und einem Stück Kuchen 
stärken. Und auch in diesem 
Jahr soll der Erlös der Wei- 
berkerb wieder einem guten 
Zweck zukommen. So soll 
zum Beispiel die Langener 
Privatinitiative Schwerstbe- 
hindertenfreizeit Schloß 
Wolf.sgarten einen Teil des 
Geldes bekomtnen. 

Ein dreister Diebstahl in 
der Nacht von Samstag auf 
Sonntag trübte jedoch die 
gute Stimmung bei den Hay- 
ner Weibern. Unbekannte 
Räuber hatten das Zelt eines 
Standes der Christlichen 
Flüchlingshilfe Dreieich ge- 
stohlen. 

Wahre Meisterwerke zauberten die Schmlnkkünstlerinnen der 
Hayner Weiber auf die Gesichter zahlreicher Festbesucher. 

Foto: Neels 

Ausfahrt mit 

Rad-Oldtimem 
Dreicich - Der Fahrzeug- 

veteranenverein Dreieich 
startete kürzlich zu einer er- 
sten Fahrradausfahrt auf 
den Kühkopf/Altrhein. Start 
war am Marktplatz in Darm- 
stadt-Griesheim. Der Weg 
führte über Stockstadt zum 
Forsthaus auf dem Kühkopf; 
wo auch die Mittagsrast 
stattfand. Der Rückweg 
wurde über Erfelden ange- 
treten. Mit von der Partie 
waren seltene Fahrräder der 
Marken Adler, Torpedo (Bj. 
1905), Opel und Rabeneick. 
Alle Fahrzeuge und Fahrer 
erreichten ohne eine Repara- 
tur mühelos das Ziel, Die 
nächste Ausfahrt ist im 
Herbst geplant und wird in 
die Weinberge am Rhein 
führen. 

Erlös ist für 

den „Wildhof" 
Dreieich - Für das Südhes- 

sische Seniorentanz-Festival 
am Mittwoch, 14. Juni, im 
Bürgerhaus haben die bei- 
den Seniorentanzleiterinnen 
Ruth Schild und Barbara 
Westphal ein Kuchenbuffet 
organisiert. Der Erlös aus 
dem Verkauf der gespende- 
ten Kuchen soll der Drogen- 
beratungsstelle ,,Wildhof" 
zugute kommen. Es wurden 
bereits 30 Kuchenspenden 
zugesagt, zirka 20 werden 
noch benötigt. Die Kuchen- 
spenden nimmt die Senio- 
ren-Beratung der Stadt 
Dreieich, Telefon 601 308, 
entgegen. Die Spende kann 
am 14. Juni ab 12 Uhr aber 
auch direkt im Foyer des 
Sprendlinger Bürgerhauses 
abgegeben werden. 

Beethoven, op. 30 Nr. 2, die 
Sonate op. 108 in d-moll von 
Johannes Brahms und zum 
Abschluß die Sonate in D- 
Dur von Serge Prokofieff 
vortragen. Der Eintritt ist 
frei. Die Spendensammlung 
nach dem Konzert ist zugun- 
sten der Ricarda-Huch- 
Schule. 
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Dreicich — Der Verein der 
Freunde und Förderer der 
Ricarda-Huch-Schule lädt 
zu einem Duo-Abend ins 
Bürgerhaus nach Sprendlin- 
gen ein. Das Konzert findet 
am Dienstag, 13. Juni, um 20 
Uhr statt. Harriet Drinkuth 
(Violine) und Lars Jönsson 
(Klavier) werden die c-moll 
Sonate von Ludwig van 

WSS IsngO währt, wird ondlich gut: S«lt Kerbsonntag hat Drelelchenhaln seine zweite Ortseingangstafel. Sie wur- 
de von der Arbeltsgemeinschaft Drelelchenhalner Vereine am Ortseingang an der Hainer Chaussee aufgestellt. Die Tafel soll auf 
Sehenswürdigkelten und besondere Veranstaltungen und Feste Im Stadtteil aufmerksam machen. Vier Jahre dauerte es, bis das 
Projekt verwirklicht werden konnte. Immer wieder hatte es Probleme mit den zustHndlgen Behörden gegeben. Gekostet hat das gu- 
te Stück 7 780 Mark. Finanziert wurde die Tafel durch erwirtschaftete Rücklagen aus dem Kerbjublläum und Beitrügen der Vereine, 
die der AG angehören. Außerdem spendete der Inzwischen aufgelöste Kerbverein 2 000 Mark aus seinem Restvermögen. „Wir 
wollen mit den Tafeln Imagewerbung für Drelelchenhaln betreiben und hoffen, daß wir bald auch einen Hinweis auf die Deutsche 
Fachwerkstraße anbringen können", sagte AG-VorsItzender Roger Hell (Mitte). Die erste Ortseingangstafel war 1991 an der Kober- 
städter Straße aufgestellt worden. Eine dritte soll folgen, und zwar In der Ntthe des Burgweihers. Foto: Mahn 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 

CDU nominiert Matthias Mann 

Egelsbacher soll neuer Soziaidezement der Stadt Offenbach werden 
Kgolsbach (thone) — Mat- 

thias Mann soll Sozialde- 
zernent der Stadt Offen- 
bach werden. Der Vorsit- 
zende der Egelsbacher CDU 
Wir de jetzt von seinen Par- 
teikollegen aus der Leder- 
stadt als Kandidat für das 
Amt nominiert. Der 41jäh- 
rige Mann, der seit 1984 das 
Jugendamt der Stadt 
Frankfurt leitet, soll somit 
den vierten, derzeit freien 
Posten im hauptamtlichen 
Magistrat der Stadt Offen- 
bach besetzen. Der Egels- 
bacher wird, so er bei der 
Wahl am 29. Juni eine 
Mehrheit im Stadtparla- 
ment erhält (was wahr- 
scheinlich ist), die Nachfol- 
ge von Stefan Grüttner an- 
treten. Grüttner, Vorsitzen- 
der der CDU Offenbach, 
hatte den Posten des So- 
zialdezernenten aufgege- 
ben. Er sitzt seit der jüng- 
sten Hessenwahl im Land- 
tag. 

Matthias Mann lebt seit 
UHU) in Egelsbach und ist 
seit 1993 Vorsitzender der 
Egelsbacher Christdemo- 
kraten. Nach dem Abitur im 
Jahr 1972 studierte er Jura, 
um dann nach dem ersten 
und zweiten Staatsexamen 
seine Berufslaufbahn als 
Trainee in der Stadtverwal- 
tung Frankfurt zu begin- 
nen. 1982 wurde er stellver- 
tretender Leiter des Ju- 
gendamtes, zwei Jahre spä- 
ter dessen Leiter. Die Größe 

des ihm unterstellten Berei- 
ches. was finanzielle Mittel 
und Personal angeht, bleibt 
bei einem Wechsel nach Of- 
fenbach beinahe gleich. 
Nur der politische Aspekt, 
der als Amtsleiter hinte- 
nansteht, rückt nunmehr in 
den Vordergrund. Und das 
ist es, was für den fZgelsba- 
cher den Reiz an dem neuen 
Aufgabenfeld ausmacht. 
,,Ich denke, ich habe genug 
F^rfahrungen sammeln kön- 
nen. um auch auf politi- 
scher Ebene meine Ideen 
und Vorstellungen umset- 
zen und mit Kachwissen be- 
legen zu können", sagt 
Mann. Neben der Erweite- 
rung seines Aufgabenfeldes 
um den politischen Aspekt 
sei es aber auch die Vielfalt 
der Bereiche, die in das 
Ressort in Offenbach fallen, 
darunter zum Beispiel die 
Städtischen Kliniken, die 
ihn zu der Kandidatur be- 
wogen haben. 

Ob der Egelsbacher den 
Posten in Offenbach antre- 
ten kann, das entscheiden 
die Stadtverordneten erst 
am 29. Juni. Nach dem 
Grundsatz ,,ich glaube erst 
dal an, wenn ich die Urkun- 
de in der Hand habe", lenkt 
sich der Egelsbacher bis da- 
hin unter anderem mit sei- 
nem Hobby ab: dem Ko- 
chen. Besonders die asiati- 
sche Küche hat es dem 
Feinschmecker angetan. 

Auch in Egelsbach bald 

kommunaler Eigenbetrieb? 

WGE-Antrag fordert Wirtsch^ftlichkeitspilifung 
Kgelsbach (thone) - Der 

Gemeindevorstand Egels- 
bach soll prüfen, ob es wirt- 
schaftlich und sinnvoll ist, 
bestimmte Aufgabenberei- 
che der Gemeinde in einen 
kommunalen Eigi-nbetrieb 
zu überführen. Das ford(-rt 
ein Antrag der Wahlgeniein- 
schaft Egelsbach (WGE). 
über den in der CJemeinde- 
vertretereitzung am Don- 
nerstag, 29. Juni, entschie- 
den werden soll. 

Der Antrag, der bereits im 
November des vergangenen 
Jahres auf der Tagesord- 
nung gestanden hatte, da- 
mals aber von der WGE zu- 
rückgezogen wurde, soll 
nun cmeut behandelt wer- 
den. Er sieht vor, daß die 
Gemeinde mehrere kommu- 
nale Beratungsgesellschaf- 
ten mit der Piölfung beauf- 

tragen soll, inwieweit Ein- 
sparungen durch die Um- 
wandlung in einen Kigenbe- 
trieb in verschiedenen Be- 
reichen möglich sind. Ins 
Auge gefaßt hat die WGF, 
hierbei insbesondere den 
gonieindlichen Bauhof. Der 
könnte dann, so die Vorstel- 
lung der WCF,. nach Lan- 
gener Vorbild effektiver und 
wi rt scha f 11 icher arbei ten. 

„Wir sind der Meinung, 
ilaß es durchaus Einsparjx)- 
tenliale gibt, die man durch 
die Umstellung zum Eigen- 
betrieb nutzen könnte", so 
Hans-Jürgen Hüster von der 
WGE. Jetzt gelte es, vorab 
einmal die.se Möglichkeit 
zumindest zu jjriifen, um 
dann entscheiden zu kön- 
nen, ob sich die Einfühlung 
eines P'.igenbetriebs in 
Egi'lsbach bezahlt mache. 

erklärte Hüster. Schließlich 
sei es angesichts des in Mit- 
leidenschaft gezogenen Ge- 
meinde.säckels wichtig, 
wenn möglich nicht nur ko- 
stendeckend sondern auch 
gewinnbringend zu arbei- 
ten. 

In der Begnindung des 
Antrags geht man weiter 
davon aus, daß das Haus- 
haltsloch auch in den näch- 
sten Jahren immer größer 
werden wird und sieht als 
eine der möglichen Gegen- 
maßnahmen die Gründung 
eines ICigenbetriebs. Zumal 
man, so heißt es, ziu- Infor- 
mation neben einein Gut- 
achten mit Nachbarkom- 
munen in Kontakt treten 
könne, die bereits jetzt mit 
Eigenbelrieben Erfahnin- 
gen .sammeln konnten. 

30 Teilnehmer bei 

SGE-Fahrradrallye 

Musiker v^aren in Egelsbach unterwegs 

Matthlas Mann (unser Bild) soll Sozialdezernent der Stadt Of- 
fenbach werden. Am 29. Juni fällt die Entscheidung im Stadtpar- 
lament. Mann Ist seit 1993 Vorsitzender der Egelsbacher CDU. 

Foto: Postl 

Awo-Frauentreff Automat geklaut 

Egelsbach - Die Fahrra- 
drallye und der anschlie- 
ßende Familiennachmittag 
der Abteilung Spielmanns- 
und Musikzug der SGE wa- 
ren ein voller Erfolg. Be- 
reits gegen 10 Uhr halten 
sich die ersten Teilnehmer 
auf dem Berliner Platz ein- 
gefunden, so daß die erste 
Gruppe pünktlich starten 
konnte. 

Insgesamt 30 Teilnehmer, 
davon viele Mitglieder der 
Nachwuchsgruppen der 
Abteilung, nahmen in fünf 
Gruppen an der Fahrt rund 
um Egelsbach teil. Die 
Fahrtzeit spielte nur eine 
untergeordnete Rolle. Viel 
wichtiger war die Beant- 
wortung der Fragen der 
Routenbeschreibung. Da 
wurde so manches Symbol 
vergeblich gesucht oder ein 
Märchen nicht erraten. 

Nach zweieinhalb Stun- 
den erreichte die erste 

Gruppe die Zwischenstati- 
on. Nach einer Fahrradkon- 
trolle und einer Stärkung 
mit Brötchen, Getränken 
und Süßigkeiten wurde die 
zweite, etwas kürzere Etap- 
pe in Angriff genommen. 
Alle Teilnehmer zwischen 
sechs und 60 Jahren haben 
das Endziel erreicht und 
haben bis auf Sitzbe- 
schwerden keine Verlet- 
zungen davongetragen. 

Zum Abschluß trafen sich 
die Teilnehmer mit Abtei- 
lungsmitgliedern, Angehö- 
rigen und Freunden zum 
Grillen beim Vorsitzenden 
Wolfgang Schroth. Das 
Warten auf die Auswertung 
der Ergebnisse wurde 
durch leckere Speisen, Ge- 
tränke und Spiele verkürzt. 
Das beste Ergebnis erzielte 
letztlich nicht das schnell- 
ste Team, sondern die 
Gruppe der erfahrensten 
Teilnehmerin. 

Egelsbach - Am Dienstag, 
13. Juni, ab 14 Uhr findet im 
Gemeinschaftsraum des Al- 
tenwohnheims an der Dresd- 
ner Straße der nächste Frau- 
entreff der Arbeiterwohl- 
fahrt statt, zu dem alle Mit- 
glieder und Freunde eingela- 
den sind. 

Egelsbach - Ungebetenen 
Besuch hatte eine Pizzeria 
im Kurt-Schumacher-Ring 
in der Nacht zum Sonntag. 
Die Täter richteten Sach- 
schaden an und stahlen ei- 
nen Pokerautomat. Der 
Schaden wird mit zirka 
6 ,'500 Mark angegeben. 

Verkehr wird 

umgeleitet 
Egelsbach - Heute beginnt 

das Klammernscbnitzer- 
brunnenfest um 18 Uhr mit 
dem traditionellen Bieran- 
stich. Noch bis zum Sonntag 
lädt die SGE auf den Kirch- 
platz zum Feiern ein. 

Während der Festtage ist 
die Ern.st-Ludwig-Straße ab 
der Rheinstraße und die 
Kirchstraße zwischen Schul- 
straße und Ernst-Ludwig- 
Straßc gesperrt Die Umlei- 
tung erfolgt über die Rhein- 
straße, Heidelberger Straße, 
Goethestraße und Woogstra- 
ße. Die Verkehrsumleitun- 
gen und Sperrungen werden 
im Laufe des 12. Juni, wenn 
die Abbauarbeiten beendet 
sind, wieder aufgehoben. 

Waldfest der 

SGE-Musiker 
Egelsbach (thone) — Der 

Musikzug der SG Egelsbach 
lädt für Donnerstag, 15. Ju- 
ni, zu einem Waldfest ein. 
Für die musikalische Unter- 
haltung der Besucher an der 
Waldhütte .sorgen die Musi- 
ker dabei selbstverständlich 
selbst. Sie präsentieren bei- 
nahe sieben Stunden lang 
Bla.smusik vom Feinsten. 

Das Fest findet bei jedem 
Wetter statt und beginnt um 
11 Uhr. Neben dem Musik- 
zug, der bis 18 Uhr musizie- 
ren wird, sind bei der Veran- 
staltung zwischen 13 und 14 
Uhr auch zwei Nachwuchs- 
gruppen der SGE-Musiker 
mit von der Partie. Für Spei- 
sen und Getränke ist gesorgt. 

Infos über den 

Hundesport 
P'gelsbach (thone) — Der 

Verein der Hundefreunde 
Egelsbach lädt für Samstag, 
18. Juni, zu einem Tag der 
offenen Tür ein. Die Veran- 
staltung auf dem Vereinsgc- 
lände östlich der B 3 beginnt 
um 10 Uhr. Zusammen mit 
dem Hundesportverein aus 
Erzhausen haben die Egels- 
bacher Hundefreunde diesen 
Tag auf die Beine gestellt 
und wollen den Besuchern 
die Möglichkeit bieten, sich 
einen Einblick in dieses 
Hobby zu verschaffen. 

Die Besucher können sich 
l)ei den Mitgliedern infor- 
mieren und ein Tierarzt wird 
anwesend sein, um Auskünf- 
te zu geben. 

Verbandsgründung geplant 

Christliche Flüchtlingshilfen schließen sich zusammen 
Egelsbach - Am kom- 

menden Mittwoch, 14. Ju- 
ni, schließen sich die 
Christlichen Flüchtlings- 
hilfen in Hessen und 
Rheinhessen zu einem Ver- 
band zusammen. Es sind 
gemeinnützige Gesell- 
schaften, die von evangeli- 
schen und katholischen 
Kirchengemeinden und 
Einzelpersonen getragen 
werden. Sie wollen damit 
ihre Arbeit koordinieren, 
vor den Landesregierun- 
gen, Kirchen und Verbän- 
den gemeinsam auftreten, 
vor der Öffentlichkeit für 

menschenwürdige Unter- 
bringung von Flüchtlingen 
eintreten und das eben in 
eigenen Einrichtungen zei- 
gen. Dabei spielt die eigene 
Sozialarbeit der Initiativen 
eine besondere Rolle. 

Die Christlichen Flücht- 
lingshilfen sind entstanden 
aus der Erkenntnis, daß 
Menschen immer aus Ver- 
folgung heraus bei anderen 
Schutz suchen, daß Chri- 
sten eine große Verantwor- 
tung gegenüber solchen 
Menschen haben, daß kom- 
merzielle Interessen nicht 

geeignet sind, dem Problem 
der Betreuung gerecht zu 
werden. Zusammenschlie- 
ßen werden sich die Initia- 
tiven Mörfelden-Walldorf 
(gegründet 1987), Egels- 
bach-Erzhausen (1989), 
Pfungstadt (1991), Mainz 
(1991), Wiesbaden (1994) 
und Darmstadt (1994). Die 
Gründungsversammlung 
und öffentliche Vorstel- 
lung findet am Mittwoch 
um 20 Uhr im evangeli- 
schen Gemeindehaus 
Egelsbach, Ernst-Ludwig- 
Straße ."ie, statt. 

„Kammereck" steht 

auf der Tagesordnung 

Nächste Woche tagt der Bauausschuß 
Egelsbach (thone) — In der 

nächsten Woche findet eine 
Sitzung des Bau- und Um- 
weltausschus.ses der Ge- 
meinde Egelsbach statt. Am 
Dienstag, 13. Juni, um 20 
Uhr werden die ersten Dis- 
kussionen um Anträge und 
Vorlagen zur kommenden 
Gemeindevertretersitzung 
geführt. Auf der Tagesord- 
nung stehen unter anderem 
die Bebauungs- und Land- 
schaftspläne ,,Erbig Süd" 
und ,,Kammereck Teil I". 
Eine Woche später, am 

Dienstag, 20. Juni, um 20 
Uhr, tagt der Sozial- und 
Kulturausschuß. Und am 
Donnerstag, 22. Juni, eben- 
falls um 20 Uhr, treffen sich 
die Mitglieder des Haupt- 
und Finanzausschusses. Am 
Donnerstag, 29. Juni, um 20 
Uhr findet die Gemeindever- 
tretersitzung statt. An die- 
sem Abend soll dann unter 
anderem über einen Antrag 
der WGE-Fraktion zum 
Thema Kommunale Eigen- 
betriebe abgestimmt werden 
(siehe Bericht oben). 

Nicht nur sportlich ein Erfolg 

Turnier der D-Jugend-Kicker geprägt von Toleranz und Teamgeist 
Egelsbach (leo) - Auch 

das 26. Internationale D- 
Jugend-Fußballturnier der 
SG Egelsbach setzte wieder 
Maßstäbe. Wie in jedem 
Jahr gaben sich zahlreiche 
prominente Vereine aus 
dem In- und Ausland in 
Egelsbach ein Stelldichein. 
Die Gäste aus Saarbrük- 
ken, Karlsruhe, Wien und 
Prag wollten natürlich 
auch untergebracht wer- 
den. Nahezu die gesamte 
Jugendabteilung der SGE 
war daher am Pfingstwo- 
chenende auf den Beinen, 
um sich um die zahlreichen 
Gäste zu kümmern. Am 
Freitagabend trafen die 
weit angereisten Gäste in 
Egelsbach ein und wurden 
anschließend gleich auf ih- 
re Quartiere verteilt. Ob 
Egelsbacher F-, E-, D- oder 
C-Jugendspieler, jeder 
schnappte sich einen oder 
zwei Gästekicker, um sie 
für die nächsten beiden Ta- 

ge unterzubringen. Eine 
Ausnahme machte lediglich 
der 1. FC Saarbrücken, der 
sich für zwei Tage im 
Egelsbacher Naturfreunde- 
haus einquartierte. 

Nach dem sportlichem 
Teil am Samstagnachmit- 
tag folgte gegen Abend ein 
gemütliches Beisammen- 
sein im Egelsbacher Klub- 
zelt auf dem Sportgelände, 
an dem alle Trainer, Be- 
treuer und Spielereltern 
teilnahmen. Da die Gäste 
aus Wien sich mittlerweile 
zu Stammgästen beim 
Egelsbacher D-Jugendtur- 
nier entwickelt haben, 
wurden alte Freundschaf- 
ten an diesem Abend neu 
belebt. Am Sonntag folgte 
die Fortsetzung des Tur- 
niers, nach dessen Ende 
sich alle Mannschaften 
wieder auf dem Heimweg 
machten. Besonders stolz 
waren natürlich die Prager, 

die bei ihrer ersten Teil- 
nahme gleich Turniersieger 
wurden. 

Probleme brachte aller- 
dings die Tatsache, daß das 
Turnier am Samstagnach- 
mittag durch die Regio- 
nalliga-Partie SGE gegen 
Bayern München unterbro- 
chen wurde und beide 
Mannschaften den Kabi- 
nentrakt unter der Tribüne 
belegten. Die Egelsbacher 
zogen auf dem Sportgelän- 
de eiligst drei Zelte hoch, 
dazu öffneten sie die be- 
nachbarte Schul-Sporthal- 
le und auch die Jungkicker 
konnten sich in Ruhe um- 
ziehen. Egelsbachs Jugend- 
leiter Bernhard Kurpiela 
zeigte sich letztlich sehr 
zufrieden, obVohl der Är- 
ger über die kurzfristige 
Absage von Darmstadt 98 
nur langsam verraucht war: 
,,Sportlich war es ein voller 
Erfolg", lobte er die guten 
Leistungen, die vor allem 

die Prager und Karlsruher 
an den Tag gelegt hatten. 

Auch zwischenmensch- 
lich waren die beiden Tage 
wieder ein großer Erfolg. In 
einer Zeit von zunehmen- 
dem Fremdenhaß setzten 
die Egelsbacher und ihre 
Gäste wieder ein Zeichen 
für mehr Toleranz und 
Freundschaft unter den 
verschiedenen Völkern, wie 
auch Erster Kreisbeigeord- 
neter Peter Walter bei der 
Siegerehrung betonte. 
Ähnlich gute Erfahrungen 
machte, die D-Jugend der 
SGE bereits an Ostern, als 
die Jungkicker für einige 
Tage im französischen Fro- 
unzins gastierten, ,,Da wol- 
len wir nächstes Jahr unbe- 
dingt wieder hin und ich 
hoffe, es klappt auch mit 
dem französischen Gegen- 
besuch", erklärte Egels- 
bachs Co-Trainer Torsten 
Weber. ' 
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Neben dem sportlichen Teil wurde beim D-Jugendturnler der SG Egelsbach auch das freund- 
schaftliche Miteinander unter den Mannschaften groß geschrieben. Sieger des Turniers wurde 
letztlich Slavia Prag. Das Team konnte den großen Wanderpokal mit nach Hause nehmen. Foto: Orlowski 
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Eine Stadt mit vielen Gesichtern 

50 Egelsbacher Senioren unternahmen eine Reise nach Berlin 

le 
le 
le 
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E:f;elsbach - Unter der Rei- 
seleitung von Uschi Meich.s- 
ner und Brigitta Giebert 
.statteten kürzlich 50 Egels- 
bacher Senioren der Haupt- 
stadt Berlin einen Besuch ab. 
Viele waren zum erstenmal 
in Berlin oder hatten die 
Stadt in ihrer Jugend vor 
zirka 60 Jahren zum letzten- 
mal gesehen. Alle waren sehr 
gespannt, die Stadt nach der 
Wiedervereinigung zu erle- 
ben. 

Eine Rundfahrt zeigte den 
Senioren die verschiedenen 
Gesichter der Stadt; schrtn 
und glanzvoll, im Aufbau 
begriffen, aber auch stark 
renovierungsbedürftig. Man 
sah das historische Berlin, 

Anxdg* 

die Spuren der DDR-Zeit, 
aber auch zukunftsweisende 
Bauwerke. Mit Herzklopfen 
genossen die Senioren die 
Fahrt durch das Branden- 
burger Tor, wandelten im 
Pergamonmuseum auf den 
Spuren der Antike, sahen die 
letzten Reste der ,,Mauer", 
und erlebten den Reichstag 
zu Beginn'der Verpackungs- 
aktion. Sie stärkten sich .so- 
wohl in kleinen historischen 
Gasthäusern im Nikolaivier- 
tel, als auch im KadeWe und 
im Europacenter am Ku- 
damm. 

Den nächsten Tag ver- 
brachten die Senioren ge- 
mütlich bei einer langen Ka- 
nufahrt im Spreewald, Sie 

genossen die herrliche Natur 
und staunten über die ein- 
malige Landschaft. Auf vie- 
len berühmten Alleen Bran- 
denburgs fuhr man übers 
Land zurück zum Hotel in 
Klein-Machnow. 

Der dritte Tag war Pots- 
dam und Schloß Sanssouci 
mit seinem bezaubernden 
Park gewidmet. Im Filmmu- 
seum freuten sich die Senio- 
ren am feuerroten Kleid der 
Marlene Dietrich im ,,Blau- 
en Engel" - bisher hatten sie 
es nur im Film in schwarz- 
weiß sehen können. Am 
Abend besuchten die Senio- 
ren eine Aufftlhrung des 
Friedrichstadtpalastes Aus- 
nahmslos alle waren begei- 

stert von der bezaubernden 
Show. 

Die Rückfahrt wurde für 
einen Abstecher nach Wit- 
tenberg - das auf der Strecke 
lag - genutzt. Die Senioren 
erlebten dort Geschichte 
,,live", sie wandelten auf den 
Spuren des Mittelalters und 
der Reformation. Das Me- 
lanchtonhaus wurde besich- 
tigt; viele gingen in die 
Schloßkirche, um die ,,The- 
sentür" und das Grab Lu- 
thers zu sehen. Die kleine 
Altstadt, in der einmal Welt- 
geschichte geschrieben wur- 
de, war ein interessanter 
Kontrast zum riesigen Ber- 
lin, 

Einfach zusammemtBcken. 
Sport-oder Sonnenbrille mit 
optisch geschhttenen Glasern 

^ In ihrer Augenstarko ab tlSr 

.Wr jeden Augenblick 
loel3tvK/i t/nsI Ludwig SI'»U»4t T»l 06l03'4Sf3e^ 

SO Egelsbacher Seniorinnen und Senioren waren In der alten und neuen Bundeshauptstadt Ber- 
lin auf Besichtigungstour. Unter der Leitung von Uschi Melchsner und Brigitta Giebert statteten 
sie zahlreichen Sehenswürdigkelten In der Metropole und der Region einen Besuch ab. Foto: p 

Egelsboch - Die Leicht- 
at hletik-Bezirksmeister- 
■schaften der Schülerinnen 
und Schüler A und B fanden 
kürzlich in Egelsbach statt. 
Im Blockwettkampf Sprint/ 
Sprung errang Sabrina Erd 
(W 15) mit 2018 Punkten den 
fünften Platz, Alexandra 
Freytag (W 13) belegte im 
Blockwettkampf Lauf mit 
1820 Punkten ebenfalls den 
fünften Platz, Der Block- 
wettkampf Wurf wurde ganz 
beherrscht von den Athletin- 
nen der SGE, die sehr gute 
Leistungen erbrachten, Be- 
zirksmeisterin wurde Danie- 
la Hinz (W 13) mit sehr guten 
2420 Punkten und steht da- 
mit unter den ersten drei in 
der hessischen Bestenliste, 
Mit ihren Einzelleistungen 

im Kugelstoßen (10,39 Me- 
ter) und im Diskuswurf 
(30,82 Meter) gehört Daniela 
Hinz ebenfalls zu den Besten 
in Hessen, Auf den zweiten 
Platz kam Lea Hoffmann mit 
2030 Punkten, gefolgt von 
Nicole Renner (1091 Punkte) 
von der LG Ried auf dem 
dritten Platz. Nadine Wa- 
letzko kam mit 1903 Punk- 
ten auf Platz vier. Auch der 
sechste Platz ging durch D. 
Kinkel mit 1302 Punkte an 
die SGE, während C, Glotz- 
bach (1722 Punkte) von der 
LG Mörfelden-Walldorf auf 
den fünften Platz kam. 

Einen guten dritten Platz 
errang Anne Schell (W 12) 
mit 2040 Punkten im Block- 
wettkampf Sprint/Sprung 
hinter A. Trzmiel (2288 

Punkte) von der SG Arheil- 
gen und N, Scior (2049 
Punkte) von der LG Oden- 
wald, Alle drei Athletinnen 
haben mit ihren Punktzah- 
len hessische Bestleistungen 
erbracht. 

In der Mannschaftswer- 
tung der Schülerinnen W 12 
und W 13 kam die SG Egels- 
bach mit Daniela Hinz, Anne 
Schell, Lea Hoffmann, Nadi- 
ne Waletzko und Alexandra 
Freytag mit ihren 10 225 
Punkten auf den zweiten 
Platz und wurden somit Vi- 
zebezirksmeister. Bezirks- 
meister wurde die LG Ried 
mit 10 805 Punkten. Auch 
diese Leistungen sind hessi- 
sche Bestleistungen. Auf den 
dritten Platz kam die LG 
Mörfelden-Walldorf mit 

SWF-Tagestour 

nach Stettbach 
Egelsbach - Am Sonntag, 

25. Juni, findet eine Wander- 
tagestour der SGE-Abtei- 
lung Ski-Wandem-Freizeit 
statt. Um 8.30 Uhr ist am 
Berliner Platz Treffpunkt 
zur gemeinsamen Abfahrt 
nach Seeheim-Jugenheim. 
Von Steigerts geht's über die 
Hutzelstraße nach Beeden- 
kirchen und Brandau. Die 
Strecke geht an Allertsho- 
fen, Ober-Beerbach vorbei 
und über Wallhausen nach 
Stettbach. Während der zir- 
ka 20 Kilometer langen 
Wanderung sind immer wie- 
der leichte Steigungen zu 
überwinden. Die Schlußrast 
wird im Gasthof ,,Karalpe" 
sein, wo man den Nachmit- 
tag gemeinsam ausklingen 
lassen will. Gegen 19 Uhr 
werden die Teilnehmer wie- 
der in Egelsbach sein. Wer 
mitwandem möchte, kann 
sich bei Irene und Horst Mil- 
tenberger unter Telefon 
4 96 07 melden, Anmelde- 
schluß ist der 11, Juni, 

Pokalspiel der 

SGE-Handballer 
Egelsbach - Nachdem die 

Handballer der SG Egelsbach 
in der ersten Pokalrunde beim 
A-Ligisten TV Münster souve- 
rän mit 27:19 siegten, kommt 
es nun zur Begegnung mit dem 
Klassenkonkurrenten TG 
Ober-Roden, Das Spiel findet 
am Samstag, 10. Juni, um 
19,30 Uhr in der Dr,-Horst- 
Schmidt-Halle statt. Bei die- 
sem Spiel wird die Mann- 
schaft der SGE zum erstenmal 
von Gerd Krämer betreut, der 
von Neu-Isenburg nach Egels- 
bach wechselte. Daß seine 
Mannschaft schon recht gut in 
Schuß ist, davon konnte er 
sich beim internationalen 
Pfingsttumier in Langenstein- 
bach bei Karlsruhe überzeu- 
gen, Im Teilnehmerfeld von 56 
Mannschaften erreichte die 
SGE den ausgezeichneten 
siebten Platz, 

Egelsbacher Judokas 

trumpften wieder auf 

Gute Plazierungen für Kampfsportler 
Egelsbach - Unverändert 

gute Leistungen bringen die 
Egelsbacher Judokas immer 
weiter nach vome. An den 
Bezirkseinzelmeisterschaf- 
ten der weiblichen C- und D- 
Jugend nahmen Sabrina 
Kurum und Tanja Weilmün- 
ster für die SGE teil. 

Trotz der leistungsstarken 
Gegnerinnen bei dem gut be- 
suchten Turnier erreichten 
beide in ihrer Gruppe den 
zweiten Platz und damit den 
Titel des Vize-Bezirksmei- 
sters. Sie haben sich somit 
für die hessische Einzelmei- 
sterschaft der C- und D-Ju- 

gend am 11. Juni qualifi- 
ziert. 

Auch von der männlichen 
B-Jugend ab 71 Kilogramm 
(höchste Gewichtsklasse) 
gibt es Erfolge zu vermelden: 
Stefan Rüster überzeugte bei 
der südwestdeutschen Ein- 
zelmeisterschaft in Kusel 
(Pfalz) und errang den drit- 
ten Platz. Er qualifizierte 
sich damit für die Teilnahme 
an der deutschen Meister- 
schaft am 10. Juni in Wies- 
baden und kämpft um den 
höchsten in dieser Gruppe 
erreichbaren Titel. 

SGE sucht Betriebsausflug 

Volleyballfans 
Egelsbach - Seit 24. April 

besteht auch für Jugendliche 
in Egelsbach die Möglich- 
keit, dem Volleyballsport 
nachzugehen. Angesprochen 
sind alle Zehn- bis Hjähri- 
gen. Trainingszeit ist mon- 
tags von 14 bis 15 Uhr in der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle. 
Interessierte können sich bei 
Helga Seidler unter der Tele- 
fonnummer 4 39 56 melden. 

Jahrgang 1920/21 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am Mittwoch, 14. Juni, 
um 15 Uhr im Caf^ Jetter, 
Langen, Südliche Ringstra- 
ße. 

Jahrgang 1919/20 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am Montag, 12. Juni, ab 
15.30 Uhr im Clubhaus des 
Vogelschutz- und Zuchtver- 
eins. 
Jahrgang 1925/26 

Egelsbach - Wir fahren am 
Mittwoch, 14. Juni, um 14.30 
Uhr vom Berliner Platz zum 
Gundhof in Walldorf. 

Egelsbach - Die Gemeinde 
Egelsbach weist darauf hin, 
daß anläßlich des Betriebs- 
ausflugs alle Einrichtungen, 
mit Ausnahme der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle. 
der Bücherei, der Sozialsta- 
tion und des Freibades, am 
Mittwoch, 14. Juni, ge- 
schlossen bleiben. 

Sauna ist zu 
Egelsbach - Der Gemein- 

devorstand weist darauf hin, 
daß die Sauna im Bürger- 
haus in der Zeit vom 12. Juni 
bis 8, September geschlossen 
ist. 

Wir gratulieren 

SGE-Leichtathleten ganz vome dabei 

Bezirksmeisterschaften der Schüler gingen in Egelsbach über die Bühne 
9862 Punkten. 

Jan Gleichmann (M 13) 
belegte im Blockwettkampf 
Sprint/Sprung den dritten 
Platz mit 2132 Punkten hin- 
ter M. Metzger (2336 Punk- 
ten) von der LG Bergstraße 
und T. Quaiser (2290 Punkte) 
vom TV 07 Heubach. Auch 
sie sind mit ihren Leistungen 
in der hessischen Bestenli- 
ste, 

Michael Oster (M 12) be- 
legte mit 1830 Punkten im 
Blockwettkampf Sprint/ 
Sprung den dritten Platz 
hinter T. Ohl (2242 Punkten) 
von der SG Arheilgen und M. 
Wiesner (2126 Punkten) von 
der TSG Wixhausen, Fritz 
Mayerle errang den vierten 
Platz mit 1782 Punkten. 

Tamara 
* 19, 5, 1995, 3220 g. 52 cm 

Es freuen sich 
Sabine, Jürgen und Florian Sieling 
63329 Egelsbach. Mainstraße 17 

Nachruf 

Wir trauern um unseren Schulkameraden 

Dieter Werner 

der plötzlich und unerwartet aus unserer Mitte 
gerissen wurde, 

Jahrgang 1947/48 Egelsbach 

Wilhelm Schwelm, Schul- 
straße 6, zum 83. Geburtstag 
am Montag, 12. Juni 
Georg Fenchel, Dresdener 
Straße 31, zum 86. Geburts- 
tag am Dienstag, 13. Juni 
Anna Körber, In den Ober- 
gärten 11, zum 85, Geburts- 
tag am Dienstag, 13. Juni 
Karl Kühner, Ostendstraße 
25, zum 84. Geburtstag am 
Dienstag, 13. Juni 
Gertrud Steckhan, Wolfang- 
Borchert-Straße 1, 83. Ge- 
burtstag am Dienstag, 13. 
Juni 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 11. Juni 
10 Uhr Taufgottesdienst 
(Pfarrer Pape) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 10. Juni 
15 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 11. Juni 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
mit Taufe 
10.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
11.15 Uhr F'rühschoppen 
Donnerstag, 15. Juni 
9.30 Uhr Schulhof Ernst- 
Reuter-Schule Fronleich- 
namsgottesdienst mit an- 
schließendem Beisammen- 

mm 

Die Wurzeln des Uberlebens 
DEN ARMEN GERECHTIGKEIT 

M M M 

Pedro Sanchez von der Bauern- 

genossenschaft in Nordluzon 

und Maria Gonzales aus einem 

Slum-Selbsthilfeprojekt in Mani- 

la sind sich einig: „GRASS- 

ROOTS" (Graswurzeln) bringen 

den Bauern mehr Einkommen, 

und die Armen kommen günsti- 

ger an ihren Reis". 

BROT FÜR DIE WELT fördert 

diese junge Organisation, die di- 

rekt bei den Bauern einkauft und 

in den Armenvierteln Manilas 

verkauft. Erfahrungen werden 

nun in ein neues Entwicklungs- 

programm in der Provinz Bula- 

can eingebracht. Dazu gehört die 

Ausbildung von Bauern, Kurse im 

Lesen, Schreiben und Rechnen, 

und auch der Zusammenschluß 

zu leistungsstärkeren Genossen- 

schaften. 

Danke für Ihre Spende! 

Jetzt wird der Teufelskreis von 

Ausbeutung, Verschuldung und 

Hoffnungslosigkeit durchbro- 

chen. Die Bauern und ihre Kun- 

den in den Slums ziehen an ei- 

nem Strang, profitieren beide 

vom Graswurzel-Projekt. 

Danke für da^ Stück Hoffnung! 

für die Welt 

Postgiro Köln 500 500 500 

Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

Name 

Straße 

PLUOn 
Bitte senden Sie mir das Heft .Den Armen 
Gerechtigiceit' (Gegen DM 2.- in Briefmarken) 
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Slavia Prag feierte Tumiersieg 

Spannender Jugendfußball in Egelsbach / Für SGE nichts zu ernten 
Egelsbach (leo) - Beim 26 

internationalen D-Jugend- 
Fiißballturnier der SG 
Etjclsbach erwies sich die 
Mannschaft von Slavia Prag 
letztlich als die glücklichste. 
Im Finale behaupteten sich 
dir Prager gegen den Nach- 
wuchs des Karlsruher SC 
nach Elfmeter.schießen niit 
3:2. nachdem es nach Ende 
,ier Verlängerung noch tor- 
los 0:0 gestanden hatte. Für 
Gastgeber SG Egelsbach gab 
es dagegen gegen die starke 
Konkurrenz nichts zu ern- 
ten. 

Sauer war man im Lager 
der SGE auf den Titelvertei- 
diger SV Darmstadt 98. der 
um späten Freitagabend 
knapp zwölf Stunden vor 
dem ersten Anpfiff absagte. 
Für einen Tradition.sverein 
ein wahrlich ärmliches Bild. 
Für Jugendleiter Bernhard 
Kurpiela war es aufgrund 
der späten Absage unmög- 
lich, einen Ersatz zu finden. 

Sportlich ging es dafür 
munter zur Sache, Die Elf 
des Veranstalters verlangte 

im Eriiffnungsspiel dem FSV 
Mainz 05 alles ab. unterlag 
aber unglücklich mit 1:2. 
Auch gegen den 1. FC Saar- 
brücken (0:,'i). den SV 07 
Bischofsheim (0:1) und Sla- 
via Prag (0:3) zog die Lama- 
Elf den kürzeren Als beste 
Mannschaft in der Gruppe 1 
erwies sich schnell die 
Mannschaft aus Prag, die 
mit 7:1 Punkten .souverän 
Gruppenerster wurde. Es 
folgten Saarbrücken (6:2 
Punkte), Mainz 05 (5:3), 
Bischofsheim (2:6) und die 
SG Egelsbach (0:8), 

In der Gruppe 2 lieferten 
sich der Karlsruher SC und 
die DJK Eintracht Rüssels- 
heim ein Kopf-an-Kopf- 
Rennen. nachdem sich beide 
Mannschaften 1:1 getrennt 
hatten. Letztlich waren die 
Badener um einen Treffer 
be.sser und zogen ins End- 
spiel ein. Mit 5:1 Punkten 
und 6:1 Toren belegten die 
Karlsruher vor Rüsselsheim 
(5:1/7:3) den ersten Platz in 
ihrer Gruppe. Dritter wurde 
der SV 07 Kriftel (2:4 Punk- 

te). vierter Baumit Admira 
Wacker Wien (0:6), 

Die SG Egelsbach hatte 
damit den neunten ^ Platz 
vorzeitig inne. Dennoch trat 
die SGE nochmals an und 
besiegte Baumit Admira im 
zwanglosen Freundschafts- 
spiel mit 4:3 nach Elfmeter- 
.schießen, Dann wurde es für 
die Wiener ernst. Im Spiel 
um Platz sieben behielten 
die Österreicher gegen 
Bischofsheim mit 1:0 knapp 
die Oberhand. Zu einer kla- 
ren Angelegenheit entwik- 
kelte sich die Begegnung um 
Platz fünf, in der Mainz dem 
SV Kriftel beim 3:0-Erfolg 
keine Chance ließ. Dritter 
wurde der 1. FC Saarbrük- 
ken nach einem 2:1-Sieg 
über Rüsselsheim. Im Finale 
zwi.schen Prag und Karlsru- 
he entwickelte sich ein offe- 
ner Schlagabtausch, doch 
zwei gute Abwehrreihen wa- 
ren nicht zu überwinden. 
Nach 25 Minuten Spielzeit 
stand es noch 0:0 und auch 
die fünfminütige Verlänge- 
rung brachte keine Ent- 

scheidung. Im Elfmeterste- 
chen wehrte der Prager Kee- 
per zweimal ab. und nach- 
dem der KSC den letzten El- 
fer am Tor vorbei geschossen 
hatte, standen die Tschechen 
als 3:2-Sieger fest. 

Bei der anschließenden 
Siegerehrung bedankte sich 
SGE-Jugendleiter Bernhard 
Kurpiela zunächst bei allen 
Helfern. Eltern und Gön- 
nern. An.sehließend über- 
reichten Peter Walter (Erster 
Krei.sbeigeordneter) und Ru- 
dolf Pieper (Erster Beigeord- 
neter der Gemeinde) an alle 
Mannschaften für ihre ge- 
zeigten Leistungen einen Po- 
kal. Slavia Prag erhielt zu- 
dem den Wandei-pokal der 
SGE. den man im nächsten 
Jahr an gleicher Stelle ver- 
teidigen muß. Peter Walter 
erklärte passend zum Prager 
Turniersieg: ,,Das wichtigste 
über den Sport hinaus ist, 
daß man Freundschaften 
schließt." Daher freute er 
sich besonders, daß mit Prag 
eine ausländische Mann- 
schaft den Titel errang. 

Ganz schön theatralisch, diese Wiener. Dabei hat der Egelsbacher Jens 
nicht eingegriffen. Eine Splelszene vom Internationalen D-Jugendturnier 

Wagner überhaupt noch 
der SG Egelsbach. 

Foto: Orlowski 

Heusenstamm ist Meister 

TVD-Fußballer spielen jetzt in der Aufstiegsrunde 
Dreielchcnhain (rjr) - Die 

Entscheidung in der Fuß- 
ball-Kreisliga B Offen- 
bach-West ist gefallen. Am 
P'reitag vergangener Wo- 
che fand bei Germania Bie- 
ber die Verhandlung über 
den Spielabbruch der Be- 
gegnung SG Heusenstamm 
gegen SC 07 Bürgel statt. 
Der Kreisrechtsausschuß 
unter Vorsitz von Karl- 
Heinz Kohle kam danach 
zu folgendem Urteil. Die 
Partie wird mit 2:0 Toren 
und 2:0 Punkten für die SG 
Heusenstamm gewertet. 
Der Verein SC 07 Bürgel 
wird mit einer Geldstrafe 

von 150 Mark und einem 
Punktabzug von zwei Zäh- 
lern bestraft. Der Spieler 
Bujar Jakupi ist bis zum 
28, September 1995 ge- 
sperrt. 

Damit ist der TV Dreiei- 
chenhain endgültig nur Vi- 
zemeister geworden. Eine 
ganze Saison lang blieben 
die Schützlinge von Spiel- 
ertrainer Reinhold Peter- 
sen ungeschlagen, ließen 
aber in der Rückrunde ei- 
nige unnötige Punkte, Nun 
gilt es, in der Aufstiegsrun- 
de ebenfalls ohne Niederla- 
ge zu bleiben und doch 

noch den Sprung in die 
Kreisliga A zu packen. Die 
erste Begegnung haben die 
Dreieichenhainer am 
Sonntag, 11. Juni, um 17 
Uhr gegen die zweite 
Mannschaft der SV Jüges- 
heim, den Vizemeister der 
B-Liga Ost. Und sollten die 
Dreieichenhainer diese Be- 
gegnung gewinnen, treffen 
sie am 15, Juni auf Zrinski 
Offenbach. Die Kroaten 
haben das Relegationsspiel 
der beiden Tabellenvier- 
zehnten der A-Ligen mit 
1:2 gegen die TG Sprend- 
lingen verloren. 

Uwe Ganz wieder herausragend 

Tischtennis-Teams des TV Dreieichenhain mit Saisonbilanz zufrieden 

Finale um den 

Bezirkspokal 
Dreieichenhain - Die bei- 

den A-Jugendmannschaf- 
ten der Basketballabtei- 
lung im SV Dreieichenhain 
bestreiten am kommenden 
Sonntag in der Sporthalle 
der Weibelfeldschule zwei 
Pokalspiele. Die weibliche 
A-Jugend trifft um 14 Uhr 
im Halbfinale des Bezirks- 
pokals der Damen auf ein 
Team vom BC Darmstadt, 
das in der abgelaufenen 
Runde einen Mittelplatz in 
der Bezirksliga belegt hat. 
Anschließend um 16 Uhr 
spielt die männliche A-Ju- 
gend das Finale um den Be- 
zirkspokal gegen Roßdorf 
aus. 

Jugendhandball 

HSG Langen 
wD: Turnierdritter 
Die D-Mädchen der HSG 

besuchten am Pfingstsamstag 
das Jugendtumier in Nieder- 
Eschbach. Sämtliche Grup- 
penspiele konnte man, zum 
Teil gegen körperlich überle- 
gene Gegnerinnen, gewinnen: 
gegen SV Seulberg 3:0, gegen 
TuS Steinbach 4:1 und gegen 
TG Bad Soden mit 1:0. Damit 
zogen die HSG-Mädchen un- 
geschlagen ins Halbfinale, das 
sie gegen die TSG Oberursel 

knapp mit einem Tor verloren. 
So landete man im „kleinen 
Finale", und dort hieß der 
Gegner abermals TuS Stein- 
bach, Nach regulärer Spielzeit 
stand es 2:2, so daß es zu einer 
Verlängerung kam. Hier spiel- 
ten die HSG-Mädels ihre Kon- 
dition aus und gewannen das 
Spiel mit 6:2. 

Am Erfolg waren beteiligt: 
Sandra Hess, Jill Christ (3), 
Anna Aitotoglou, Sabine 
Beetz, Kerstin Baumgartl, Ni- 
cole Müller (4), Dani Werner 
(5), Cora Werwitzke (2), Laura 
Macii (1), Sabrina Röpke, Ste- 
fanie Wannemacher, Jasmin 
Reimer, Kati Guntersdorf, 

Dreieichenhain - Mit 
zwei vierten, einem fünften 
und einem siebten Platz 
haben die Tischtenniste- 
ams des TV Dreieichenhain 
die Saison 94/95 abge- 
schlossen, Die erste Mann- 
schaft erreichte mit 23:21 
Punkten den fünften Platz 
in der Bezirksliga Gruppe 1 
Hanau/Offenbach, Wieder 
einmal bester Spieler war 
Uwe Ganz, der mit 16:5 
Siegen (+43) viertbester 
Spieler der Klasse wurde. 
Für eine positive Überra- 
schung sorgte Ralph Aust 
im vorderen Paarkreuz. 
Nach einem schwächeren 
Beginn steigerte er sich von 
Spiel zu Spiel und kam 
schließlich auf ein Verhält- 
nis von 10:11 (+19) und 
wird somit in der nächsten 
Saison weiterhin vorne 
spielen. Bernd Staacks 
(9:8, +10) und der nach sei- 
ner guten Vorrunde etwas 
enttäuschende Thomas 
Trunk (6:13, -1) gehen in 
der kommenden Runde an 
Position drei und vier an 

„Untouchables" 

haben Heimspiel 
Langen - Die Langener 

,,Untouchables" erwarten 
am Sonntag, 11, Juni, die 
Grüneburgpark ,,01d Boys". 
Das Spiel wird auf dem 
Hauptfeld des TV Langen 
ausgetragen, Kick-off ist um 
14 Uhr. 

den Start, Mit 7:8 Spielen 
(-2) konnte der an Nummer 
fünf spielende Marius Mül- 
ler nicht ganz die in ihn ge- 
setzten Erwartungen erfül- 
len, Klaus Ressel (1:5, -8) 
und Andreas Birke (3:1, 
+4), die sich beide im hinte- 
ren Paarkreuz abwechsel- 
ten, werden in tler kom- 
menden Saison die zweite 
Mannschaft verstärken. 
Dafür neu in das Team 
kommen wird Andreas Bel- 
le, der bis jetzt in der ersten 
Jugendmannschaft gespielt 
hat. 

Trotz einer vom Fehlen 
einiger Spieler geprägten 
katastrophalen Rückrunde 
— man spielte mit 7:15 
Punkten fast die schlechte- 
ste Bilanz der Klasse — be- 
legte das zweite Team des 
TVD in der Kreisliga mit 
20:24 Punkten den siebten 
Platz. Bester Spieler war 
Mannschaftskapitän Gün- 
ter Breitfelder mit 12:9 
Siegen (+25), Ebenfalls zu 
überzeugen wußten Tho- 

mas Beer (10:!i, +10) und 
der leider sehr selten anwe- 
sende Norl)ert Seitz (5:1. 
+ 9). Stefan Endlweber 
(7:13. +8), Roland Gauss- 
mann (7:8, +6) und Peter 
Kulm (1:3, -4) blieiien mit 
diesen Leistungen unter 
ihren Möglichkeiten In der 
kommenden Saison hofft 
man bei regelmüßigerer 
Anwesenheit der Stamm- 
spieler darauf, daß man 
vorne mitspielen kann. 

Einen guten vierten Paltz 
belegte mit 22:14 Punkten 
die in der 2, Kreisklasse 
Gruppe 3 spielende dritte 
Mannschaft. Garant für 
dieses Abschneiden war 
das vordere Paarkreuz, das 
mit Andreas Ebel (11:2 
Siege, +31) und Wolfgang 
Hirschmüller (9:7, +20) den 
dritt- bzw. neuntbesten 
Spieler der Klasse hatte. 
Mit 9:4 Spielen (+15) wird 
Peter Schornik in der 
nächsten Runde weiterhin 
an Position drei bleiben, 
Jörg Wagner (2:8, -4), Ste- 

fan Auler (3:7. -7) und 
Horst Wolfraiim (4:4, +0) 
fielen gegen diese Lei- 
stungen etwas ab. 

Nach ihrem Aufstieg kam 
di(! vierte Mannschaft in 
der zweiten Kreisklasse 
Gruppe 2 mit 22:22 Punk- 
ten auf den vierten Platz, 
Beste Spieler waren Tho- 
mas Reißert mit 10:8 ( + 13) 
und Helmut Gerbig mit 
1 1:8 ( + 12) Spielen, Auch ei- 
ne gute Leistung brachten 
Thorsten Nickel (11:8, +9) 
und Andreas Gärtner (8:11. 
+8), Etwas enttäuschend 
dagegen waren die Vorstel- 
lungen des vorderen Paar- 
kreuzes: Hier kamen Chri- 
stian Kuhn (5:15, +0) und 
Thomas Kanzler (2:8, -2) 
nicht zu den gewohnten Er- 
gebnissen, In der nächsten 
Saison wird das Team ver- 
suchen, den aus der Jugend 
kommenden Alfred Hadzi- 
mehmedovic zu integrieren 
und den guten Platz der 
vergangenen Runde zu hal- 
ten. 

31 Paare spielten um Titel 

Sandra Burion und Jochen Schmitt TVD-Mixedmeister 
Dreieichenhain - Sandra 

Burion und Jochen Schmitt 
heißen die neuen Mixed- 
Vereinsmeister der Tennis- 
abteilung im TV Dreieichen- 
hain. Im Finale setzten sie 
sich gegen Rosi Bergström/ 
Klaus Keller klar mit 6:3, 6:3 
durch. 

Wesentlich schwerer hat- 
ten sich Burlon/Schmitt im 

Volleyballer der SSG wollen Weichen für kommende Saison stellen Schmitt/Andreas Blüthner 
wein-Schule kommen. Von läßt. Immerhin wurde die 

Trainer und Verstärkung gesucht 

Langen - Nachdem die 
Volleyballmannschaften der 
SSG Langen sich einige Wo- 
chen vom Punktrundenstreß 
erholt haben, gilt es nun, die 
Weichen für die nächste 
Runde zu stellen, die am 7, 
Oktober beginnt. Der harte 
Kern aller fünf Teams will 
zusammenbleiben, durch 
einzelne Abgänge aus ver- 
schiedenen Gründen ist die 
Personaldecke allerdings 
meist nicht besonders lang. 
Bei den ersten Damen (Be- 
zirksliga) fielen während 
der letzten Saison zwei 
Spielerinnen in Erwartung 
von Mutterfreuden aus, was 
in Kombination mit berufli- 
cher Belastung einiger an- 
derer Spielerinnen zu einem 
deutlichen Leistungsabfall 
in der Rückrunde führte. 
Hier würde sich Trainer 
Ralf Bender über Verstär- 
'<ungen mit entsprechender 
Spielerfahrung freuen. Die 
Mannschaft trainiert mon- 
tags und donnerstags. 

Die zweiten Damen 
(Kreisliga) sind erst einmal 
auf der Suche nach einem 
neuen Trainer, nachdem Pe- 
ter Horn nach erfolgreichem 

Kampf gegen den Abstieg 
den Verein verlassen hat, 
um in Darmstadt eine neue 
Aufgabe zu übernehmen. 
Für die Mannschaft ist es 
wichtig, möglichst schnell 
einen Nachfolger zu finden, 
um eine vernünftige Saison- 
vorbereitung sicherzustel- 
len. 

Ähnliches trifft auch für 
die erste Herrenmannschaft 
zu, die sich bis zum Ende 
der Runde Hoffnungen auf 
den Aufstieg in die Bezirks- 
liga machen konnte. In der 
kommenden Saison soll die- 
ses Ziel mit Nachruck in 
Angriff genommen werden, 
wozu ein Trainer, der die 
Mannschaft von außen sta- 
bilisieren kann, dringend 
gesucht wird. Sollte ein(e) 
Trainer(in) Interesse an ei- 
ner Tätigkeit in Langen ha- 
ben, bitte melden bei: Peter 
Mause, Telefon 2 15 71. 
Auch Spieler(innen), die in 
einer der SSG-Mannschaf- 
ten mitmachen oder einfach 
einmal vorbeischauen 
möchten, können sich hier 
melden oder montags in die 
Sporthalle der Adolf-Reich- 

19 bis 20.30 Uhr trainieren 
die Damen, von 20.30 bis 
21.45 Uhr die Herren. 

Als dritte Herrenmann- 
schaft wird für die kom- 
mende Saison erstmals ein 
Team aus dem Langener 
Übergangswohnheim an 
den Start gehen. Diese vol- 
leyballbegeisterte Gruppe 
trainiert seit einigen Mona- 
ten bei der SSG und möchte 
nun ihre Fähigkeiten im 
Wettstreit mit anderen 
Mannschaften messen. 

Für die junge dritte Da- 
menmannschaft gilt es, die 
in der letzten Saison gewon- 
nenen ersten Spielerfahrun- 
gen zu verarbeiten und mit 
etwas mehr Selbstvertrauen 
in die neue Runde zu start- 
en. 

Im Jugendbereich werden 
für die SSG Langen in der 
neuen Saison drei Mädchen- 
teams in den Altersklassen 
C-, D- und E-Jugend an den 
Start gehen. Hier darf mit 
Spannung erwartet werden, 
ob sich der erfolgreiche 
Wiedereinstieg der SSG- 
Volleyballabteilung in die 
Jugendarbeit fortsetzen 

weibliche E-Jugend in ihrer 
ersten Sai.son Meister der 
Jugendrunde und Zweiter 
der Bezirksmeisterschaft, 
bei der Hessenmeisterschaft 
konnten die SSG-Mädchen 
drei Mannschaften hinter 
sich lassen, eine noch besse- 
re Plazierung wurde nur 
durch Konzentrations- 
schwächen am Ende des er- 
sten langen Wettkampftages 
verspielt. 

Die beiden D-Jugendte- 
ams litten unter den 
schlechten Trainingsmög- 
lichkeiten in einer viel zu 
kleinen Halle. Bis zu 16 Ju- 
gendliche drängten sich hier 
auf einem Raum, der viel- 
leicht für die Hälfte ausrei- 
chend wäre, und auch das 
war nur einmal pro Woche 
möglich. Auch eine Auswei- 
tung der Jugendarbeit auf 
den männlichen Sektor 
scheitert im Moment an 
mangelnden Trainingster- 
minen. Interessierte Jungen 
mußten auf die Fertigstel- 
lung der neuen Sporthalle 
vertröstet und vorerst abge- 
wiesen werden. 

behielten bei ihrem 
6:1- 3:6, 7:6-Sieg erst im Tie- 
break des entscheidenden 
dritten Satzes die Oberhand. 
Bergström/Keller waren da- 
gegen gegen Gabi Wesp/Ro- 
bert Soprun wesentlich we- 

niger gefordert und trugen 
mit 6:2, 6:4 einen ungefähr- 
deten Erfolg davon. 

Bis ins Viertelfinale hatten 
es auch Sigried Beetz/Oliver 
Beetz, Uschi Graf/Severino 
Burion, Doris Thuy/Manfred 
Thuy und Jutta Burion/ 
Horst Gerhardt geschafft. 
Beetz/Beetz gegen Blüthner/ 
Schmitt und Thuy/Thuy ge- 
gen Wesp/Soprun veipaßten 
dabei den Einzug in die Vor- 
schlußrunde nur ganz 
knapp. 

Die Vorjahressieger Stefa- 
nie Beetz/Oliver Beetz konn- 
ten ihren Titel in dieser 
Formation nicht verteidigen, 
da Stefanie Beetz wegen ei- 

nes Muskelfaserrisses pau- 
sieren mußte. Oliver Beetz 
trat daher mit seiner Mutler 
Sigried an. Bis auf die Paa- 
rung Bergström/Keller be- 
.standen alle Duos des Halb- 
finales aus neu zusammen- 
gemixten Paaren. 

Die über drei Tage laufen- 
den Mixed-Vereinsmeister- 
schaften des TVD. die von 
Karl-Heinz Heberer und 
Norbert Schickedanz orga- 
nisiert wurden, zeigten eine 
weiterhin aufsteigende Ten- 
denz. Waren es im vergange- 
nen Jahr 24 Paare, so gingen 
diesmal 31 Duos an den 
Start. 

TVD-Nachwuchs zog Bilanz 

Erste Tischtennis-Jugend im Bezirk auf Platz sieben 
Dreieichenhain - Der TV 

Dreieichenhain stellte in der 
vergangenen Saison zwei Ju- 
gend- und drei Schülerte- 
ams. Die erste Jugendmann- 
schaft spielte in der Bezirks- 
klasse Gruppe 1, der höchst- 
en Jugendklasse im Bezirk. 
Dort belegte sie mit 6:12 
Punkten den siebten Platz. 
Andreas Belle war mit 12:5 
Spielen (+19) bester Spieler 
seiner Mannschaft. Mit ei- 
nem Spielergebnis von 0:14 
war Alfred Hadzimehmedo- 
vic im vorderen Paarkreuz 
überfordert. Daniela Hörpel 
(5:7, -2) und Andreas Witt- 
rock (6:5, +1) kormten ihre 
Spiele hinten ausgeglichen 
gestalten. 

Mit 4:20 Punkten kam das 

zweite Jugendteam, das 
Überwiegbend aus Anfän- 
gern bestand, auf den sieb- 
ten Platz. Die Nummer eins 
Alexander Weis konnte 7:1 
Siege für sich verbuchen und 
wurde damit drittbester 
Spieler der Klasse. Die übri- 
gen Mannschaftsmitglieder 
kamen nicht ganz an diese 
Leistung heran. Es spielten: 
Arnold Pallmer (2:3), Rolf 
Jäckel (1:5), Marc Brüschke 
(1:5) und Fabian Müller (0:3). 

Auf den neunten Platz mit 
10:26 Punkten kam die erste 
Schülermannschaft in der 
Kreisliga. Man ■ spielte mit 
Christoph Kaiser (5:7), Oli- 
ver Kraft (2:9), Philipp Sem- 
pert (4:2) und Janosch Ka- 

bella (5:3). Nach einer sehr 
schwachen Rückrunde muß- 
ten sich die zweiten Schüler 
mit dem sechsten Platz zu- 
frieden geben. Janosch Ka- 
bella (4:2), Marc Stevens 
(2:5), F'atrick Engel (4:3), 
Chsitian Doertenbach (1:5) 
und Ulrich Maier (0:2) erran- 
gen 11:21 Punkte. 

In der 3. Kreisklasse, der 
Anfangerklasse im Kreis, er- 
spielte sich das dritte Schü- 
lerteam des TVD mit 13:11 
Punkten den dritten Platz. 
Mit 6:0 Siegen war Kai Bek- 
ker bester Spieler des Teams. 
Außerdem gehörten zur 
Mannschaft: Dennis Braun 
(3:2), Martin Weimar (3:2) 
und Matthias Ruf (1:4). 
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Kleine TV-Faustballer ganz groß 

Langener Nachwuchs sicherte sich am letzten Spieltag Hessentitel 

Die Faustball-Schüler des TV Langen feierten den Gewinn der 
Hessenmeisterschaft. Unser Bild zeigt (von links stehend): Trai- 
ner Jörg Reuter, Thorsten WIemer, Jan Hoffmann, Matthls Wle- 
mer, Felix Langosch; kniend: Christian Flebig, Domlnic Turner 
und Hasan Barak-Sarlkaya. Auf dem Bild fehlt Christoph Fle- 
big. Foto: p 

Lungen - Trainer Jörg 
Rfutcr hat sein erstes Ziel 
erreicht. Die männliche C- 
.lußenci des TV Langen ist 
erstmals Hessenmeister ge- 
worden. Damit haben sich 
die Buben für die westdeut- 
schen Meisterschaften am 
24. Juni in Oppau bei Lud- 
wigshafen qualifiziert. 

Am letzten Spieltag vor 
heimischem Publikum in 
Langen konnte gleich im er- 
sten Spiel gegen Rendel der 
erste wichtige Schritt Rich- 
tung Messenmeisterschaft 
getan werden. I^erTSV Ren- 
del verfügt über eine gute 
Mannschaft und in der Ver- 
gangenheit lieferten sich 
beide Teams spannende 
Spiele. Langen fing stark an, 
und obwohl man wegen 
Krnkheit auf Abwehrspieler 
Christoph Fiebig erzichten 

mußte, lief es sehr gut für 
den TVL. Bis zur Halbzeit 
.sahen die zahlreichen Eltern 
und Fans ein au.sgeglichenes 
Spiel. Keine der Mannschaf- 
ten konnte sich entscheidend 
absetzen und es versprach 
eine Zitteq)artie zu werden. 
Durch sehr gute Angaben 
des Schlagmanns Thorsten 
Wiemer konnte immer wie- 
der gepunktet werden und 
am Ende hatte Langen die 
berühmte Nasenlänge Vor- 
sprung und fuhr mit 27:26 
den Sieg nach Hau.se. Der 
Jubel und die Beifallsrufe 
waren groß. 

Im zweiten Spiel gegen 
Volkmarsen schlugen sich 
die Jungs auch achtbar. Da 
die Gegner körperlich über- 
legen waren und außer Kon- 
kurrenz an der Feldrunde 

teilnahmen, war es nicht so 
wichtig, zu gewinnen. Trotz- 
dem hielt sich Langen gut 
und konnte mehrmals mit 
gelungenen Spielzügen auf- 
warten und .somit dem Geg- 
ner Paroli bieten. Am Ende 
war aber dann doch Volk- 
marsen der Sieger. 

Das dritte Spiel gegen den 
TV Bleidenstadt war wichti- 
ger. Jörg Reuter stellte die 
Mannschaft um und der 
,,Neuling" Hasan Barak-Sa- 
rikaya zeigte sein Können. 
Thorsten Wiemer schlug 
weiterhin stark auf und die 
Mannschaft zeigte geschlos- 
sen eine kämpferisch starke 
Leistung. Die Abspiachen 
untereinander klappten und 
jeder unterstützte den ande- 
ren nach Kräften. So wurde 
Bleidenstadt mit 22:16 be- 

siegt. 
Die Entscheidung mußte 

im Spiel gegen den TV Hau- 
sen fallen. Durch seine 
Schnelligkeit und seinen 
Überblick machte es der Ab- 
wehrspieler Hasan Barak- 
Sarikaya dem Gegner 
schwer, einen Punkt zu lan- 
den. Der Sieg war zu keiner 
Zeit gefährdet und Langen 
sicherte sich mit 32:17 den 
Hessenmeistertitel. Der Ju- 
bel kannte kaum noch Gren- 
zen. Thorsten Wiemer wurde 
zudem als bester Angriffs- 
spieler ausgezeichnet. 

Hessenmeister wurden: 
Thorsten und Matthias Wie- 
mer, Felix Langosch, Chri- 
stian und Christoph Fiebig, 
Jan Hoffmann, Hasan Ba- 
rak-Sarikaya und Dominic 
Turner. 

Tennisteams 

der SGE aktiv 
Egelsbach (leo) - Bereits 

am heutigen Freitag treten 
die Tennis-Oldies AK 65 der 
SG Egelsbach im Match der 
Bezirksliga A beim TF'.C 
Darmstadt an. Am Samstag 
spielen die Gruppenliga- 
Damen (gegen TC Seeheim) 
und die Herren AK 45 der 
Kreisliga B (gegen Rot-Weiß 
Darmstadt) jeweils um 14 
Uhr auf heimischem Gelän- 
de. Die Herren AK 55 der 
Bezirksliga A gastieren bei 
der TSG 46 Darmstadt, die 
Bezirksliga-Herren AK 45 
beim TC Michelstadt. 

Am Sonntag (9 Uhr) er- 
warten die Damen der 
Kreisliga A die SG Eiche 
Darmstadt. Die Herren der 
Kreisliga A (in Weiterstadt) 
sowie die Jungsenioren (in 
Arheilgen) treten auswärts 
an. Die Damen AK 30 sind 
an diesem Wochenende 
spielfrei. 

Fünf Kreismeistertitel für SGE-Leichtathleten 

Egelsbacher mit erfolgreicher Bilanz bei den Mehrkampfmeisterschaften der Schüler 
Kgeihbat'h - Hei den Krcis- 

mehrkampfmcistcrschaften 
der Schüler und Schülerin- 
nen im Hürgerpark in Darm- 
stadt holten die Leichtathle- 
ten der SC!E bei strahlenilcm 
.Sonnenschein und hohen 
Temperaturen fünf Kreis- 
meistertitel sowie jeweils 
sechs zweite imd dritte Plät- 
ze. Hier die Ergebni.sse aus 
Sicht der SGE. 

Schüler Ml4: Florian Aß- 
mus wurde Vizekreismeister 
im Vierkampf mit 1 744 
Punkten hinter Ingo Kästner 
von der LC! Langen. Sebasti- 
an Mayer erreichte den sieb- 
ten Platz mit 1 2.')r) Punkten. 

Schülerinnen Wl.'): S. 
Tscheuschner siegte mit 
H 045 Punken vor S. Erd mit 
2 793 Punkten. Dritte wurde 
N. Lampe mit 2 687 Punkten 
vor K. Wagner mit 2 519 
Punkten. Für alle vier Mäd- 

chen war es der erste Sieben- 
kampf und man kann mit 
<len Leistungen hochzufrie- 
den sein. Die guten f^inzeler- 
gebnis.se bedeuteten auch 
den Sieg in der Mann- 
schaftswertung und damit 
den Kreismeistertitel. 

Schüler M12: M. Oster 
wurde im Dreikampf vierter 
mit 1 115 Punkten untl F. 
Mayerle belegte mit 1 054 
Punkten den .sechsten Platz. 
Die beiden traten auch im 
Vierkampf an und belegten 
den dritten und vierten 
Platz. 

Schülerinnen Wl.'i: Im 
Dreikampf gab es ein Kopf- 
an-Kopf-Rennen zwi.schen 
1). Hinz von der SGE und D. 
Pelz von der LG Langen, das 
1). Pelz knapp für sich ent- 
scheiden konnte. D. Hinz 
fehlten vier Punkte zum 
Sieg. Sie war an diesem Tag 

in guter Form und im Weit- 
sprung gelang ihr ein Rie- 
■sensatz von 5,07 m. So weit 
war sie noch nie gesprungen 
N. Waletzko wurde vierte 
mit 1 334 Punkten vor L. 
Hoffmann (1 309). A. Frey- 
tag kam auf den 14. Platz 
(1 117) vor Y. Schönfeld 
(1 014). Mit diesen guten Er- 
gebnissen gelang der SGE 
(ier Sieg in der Mannschafts- 
wertung im Drei- und im 
Vierkampf. 

Bei den Schülerinnen W12 
wurde K. Lorenz fünfte mit 
guten 1 0H6 Punkten im 
Dreikampf und achte mit 
1 231 Punkten im Vier- 
kampf. Schüler MIO: Drei- 
kampf: 8. Jan Toursei (869), 
II. Florian Berghoff (836), 
15. Beat Beckmann (789), 16. 
Sven Klies (748); Vierkampf: 
6. Jan Tour.sel (1 116), Flori- 
an Berghoff (1 034), 12. Beat 

Beckmann (987), 13. Sven 
Klies (971). Schüler Mll: 
Dreikampf: Lars Engelmann 
(866), 15. Tobias Müller 
(597); Vierkampf: I..ars En- 
gelmann wurde dritter mit 
guten 1 228 Punkten. In der 
Mannschaftswertung der C- 
Schüler im Dreikampf wur- 
de die SGE Viezkreismeister 
mit 4 108 Punkten (Toursei, 
Engelmann, Berghoff, Beck- 
mann, Klies). Dasselbe Team 
holte auch im Vierkampf den 
zweiten Platz. 

Schülerinnen Wll: Bei 
den Schülerinnen Wll wa- 
ren 26 Teilnehmerinnen an- 
getreten. E. Hoffeiner be- 
hauptete sich und wurde 
dritte im Dreikampf mit 
1 245 Punkten. 14. wurde J. 
Schiöder (974), 16. B. Linde- 
mann (962), 18. J. Becker 
(949). In der Mannschafts- 
wertung kam das Team auf 

den driten Platz. Die Ergeb- 
nisse im Vierkampf: 2. E. 
Hoffeiner (1 533), 13. J. 
Schiöder (1 178), 15. B. Lin- 
demann (1 137), 17. J. Becker 
(1 124). 

Schülerinnen WIO: Den 
achten Platz holte Y. Ripper 
mit 977 Punkten vor M. 
Baumgart, 13. mit 869 Punk- 
ten und M. Santos mit 782 
Punkten. Im Vierkampf si- 
cherte sich Y. Ripper den 
vierten Platz. Schüler M9: 
Torben Tede wurde dritter 
mit 849 Punkten, Andreas 
Kaufmann landete auf Rang 
zehn. Die Mannschaft der 
Schüler M9 holte sich den 
Kreismeistertitel unter fünf 
Teams mit sehr guten 3 286 
Punkten. Schüler M8: 4. T. 
Toursei (680) vor M. Weise 
(575), 14. wurde A. v. Hagen- 
burg (538) und 19. M. v. Ha- 
genburg (421). 

Egelsbacher kurz vor dem 

Halbfinale abgefangen 

SGE-A-Jugend bei Turnier in Eppingen auf Platz fünf 
K.gelsbach (leo) - Die 

Fußball-A-Jugend der SC! 
Egelsbach feierte von Frei- 
tag bis Sonntag mit der 
Turnierteilnahme im l)a- 
ilen-württe;iibergischen 
Eppingen einen gelunge- 
nen Saisonabschluß, ob- 
wohl man sich nach tollen 
Vorstellungen mit dem 
fünften Platz begnügen 
mußte. Sieger wurde eine 
Mannschaft aus Ungarn, 
die sich im Finale gegen Ti- 
telverteidiger VfB Eppin- 
gen durchsetzte. ..Die 
Stimmung in der Mann- 
schaft war super", resü- 
mierte SGB;-Coach Ste- 
phan Stähler zufrieden. 

Im ersten Spiel gegen 
Verbandsliga-Aufsteiger 
Phönix Mannheim siegte 

die SC'iE nach einem Tref- 
fer von Carsten Grünewald 
knapp mit 1:0. Aufgrund 
ihrer zahlreichen Möglich- 
keiten vergaben die Egels- 
bacher allerdings einen 
deutlicheren Erfolg. In der 
zweiten Begegnung gegen 
den FC Basel agierte die 
Stähler-Elf zwar leicht 
überlegen, fand aber gegen 
die Baseler Abwehr-Vie- 
rerkette kaum ein Durch- 
kommen. Erneut Grüne- 
wald erzielte nach feiner 
Einzelleistung den ,,golde- 
nen Treffer" zum Egelsba- 
cher 1:0-Sieg. 

Damit wuchs vor dem 
letzten Gruppenspiel die 
Spannung. Gegen den FC 
Homburg, der ebenfalls die 
beiden ersten Spiele für 

sich entschieden hatte, 
mußte die SGE unbedingt 
gewinnen. Nur die Bestpla- 
zierten der vier Gruppen 
zogen ins Halbfinale ein, 
doch die SGE wies gegen- 
über dem FC Homburg die 
schlechtere Tordifferenz 
auf. Die SGE bestimmte 
auch über weite Strecken 
die Partie, unterlag aber 
nach zwei schnell vorge- 
tragenen Homburger Kon- 
tern mit 0:2 und schied da- 
mit vorzeitig aus dem Tur- 
nieraus. 

SG Egcisbach: Seng; 
Butsch, Czapla, Sieber, 
Doehner, Ruckeishausen, 
Racano, Hajjout, Grüne- 
wald, Schmiedl, D'Alessio 
(Pace, Uzuncay, Cimini, 
Naumann). 

Einladung zur Hessenauswahl 
Egelsbach (leo) - Mario 

D'Alessio, A-Jugend-Fuß- 
baller der SG Egelsbach, 
hat Grund zur Freude. Der 
Stürmer erhielt eine Einla- 
dung von Trainer Reinhold 
Fanz ins Traininglager der 
Hessenauswahl, das von 
Montag, 12., bis Mittwoch, 
14. Juni, in Grünberg statt- 

findet. In diesen beiden Ta- 
gen will Fanz die Grundla- 
ge für die ,,neue" Hesse- 
nauswahl legen. Auch Re- 
gionalliga-Kicker Ali Ta- 
lib, der die SGE in Rich- 
tung Viktoria Griesheim 
verlassen wird, erhielt eine 
Einladung. 

TV-Faustballer n 

begannen schwach 

Nur ein Sieg am ersten Spieltag 
Langen - Die zweite 

Männermannschaft der 
TVL-Faustballabteilung 
spielt in dieser Feldsaison 
in der Bezirksliga A Süd 
und traf am ersten Spiel- 
tag zunächst auf die Nach- 
barn aus Walldorf. Lan- 
gen erwischte einen 
schlechten Start. Durch 
leichte Fehler am Schlag 
lag man schnell 0:6 hinten, 
konnte bis zur Halbzeit 
aber ausgleichen. Aller- 
dings fanden die Langener 
zu keiner Zeit zu ihrem 
Spiel und so konnte die 
TSG Walldorf die Punkte 
für sich verbuchen. 

Gegen den TSV Pfung- 
stadt II sah es dann schon 
anders aus. Langen dik- 
tierte das Spiel und spielte 
stark auf. Es wurden di- 
rekte Punkte durch die 
Schlagleute Thomas 
Steckhan und Rene Stek- 
kenreiter erzielt. Mit fünf 
Bällen lag der TV Langen 
zur Halbzeit vorne, als 
Pfungstadt die Mann- 
schaft umstellte. Nun hat- 
ten die Langener auf ein- 
mal Probleme. Am Schlag 
wurden kaum noch Punk- 

te erzielt und der Gegner 
kam immer be.sser ins 
Spiel. Schließlich mußte 
sich der TVL mit fünf Bäl- 
len geschlagen geben. 

Im dritten Spiel gegen 
den TV Gustavsburg fand 
Langen wieder nicht die 
gewohnte Form. Die ge- 
samte Mannschaft wirkte 
demotiviert und zu keiner 
Zeit wurde guter Faust- 
ballsport gezeigt. Das 
Spiel plätscherte so dahin 
und ging schließlich ver- 
dient an Gustavsburg. 

Gegen den TV Oberlau- 
denbach II rissen sich die 
Männer des TV dann 
schwer am Riemen. Zu 
keiner Zeit war der Sieg in 
Frage gestellt und das 
Spiel wurde deutlich von 
Langen bestimmt. Zeit- 
weise führte man mi^. sie- 
ben Bällen und die gesam- 
te Mannschaft zeigte eine 
gute Leistung. Verdient 
gingen die Langener als 
Sieger vom Platz. 

Es spielten: Thomas 
Barthelmes, Thomas Wild, 
Themas Steckhan, Rene 
Steckenreiter, Arthur Lin- 
kert und Gerd Baumann. 

Im „Stechen" dritten Platz gesichert 

Dritte Mannschaft der SSG-Fußballer spielte bei Turnier in Hausen 
Langen - Die dritte Mann- 

schaft der SSG-Fußballer war 
am Pfingstmontag Teilnehmer 
beim Kleinfeldtumier des TV 
Hausen und belegte den drit- 
ten Platz unter acht Mann- 
schaften. 

Im ersten Spiel gegen die SG 
Rosenhöhe gab es gleich eine 
0:5-Schlappe, die höchste des 
Turniers. Beim Stand von 0:2 
wurde Walter Bloss im Rosen- 
höher Strafraum von den Bei- 
nen geholt. Den fälligen Straf- 
stoß schoß Kapitän Carsten 
Knipp leider in die Wolken. 

Gegen den TSV Lämmer- 
spiel ging die SSG durch zwei 
Tore von Carsten Knipp in 
Führung. Es Vimrde aber noch 
einmal eng, als die Lämmer- 
spieler durch eine Bogenlam- 
pe verkürzten. Das 2:1 wurde 
dann aber doch über die Zeit 
gebracht. 

Gegen die TGS Jügesheim 
ging die SSG durch ein Kopf- 
balltor von Fred Vollhardt 
nach Flanke von Uwe Löffler 
in Führung. Trotz aller Bemü- 
himgen der Jügesheimer blieb 
es beim 1:0-Sieg der SSG. Da- 

durch war man Gruppenzwei- 
ter hinter der SG Rosenhöhe. 

Die SSG spielte um Platz 
drei gegen den Veranstalter 
TV Hausen, der nur knapp den 
Einzug ins Endspiel verpaßt 
hatte. Die SSG hatte den bes- 
seren Start und ging durch 
Marco Schwitzke mit 1:0 in 
Front. Als Hausen fünf Minu- 
ten vor Spielende durch einen 
umstrittenen Strafstoß den 
Ausgleich erzielte, war wieder 
alles offen. Beim 1:1 blieb es 
bis ziun Abpfiff. Nun kam es 
zum Elfmeterschießen. Für die 

SSG verwandelten Marco 
Schwitzke, Carsten Knipp. 
Fred Vollhardt und Uwe Löf- 
fler. Nur Roland Kalus schei- 
terte. Da Marco Schwitzke 
zwei Strafstöße „meisterte", 
belegte die SSG Rang drei. 

Es spielten: Marco Schwitz- 
ke (2), Wolfgang Hiller, Ro- 
land Kalus, Achim Zapke, 
Carsten Kriipp (3), Walter 
Bloss, Fred Vollhardt (2). 
Thorsten Uhl, Uwe Löffler (1). 

Im Endspiel unterlag die SG 
Rosenhöhe gegen den FSV Of- 
fenbach mit 1:2. 

Ohne Zeitung fehlt Ihnen 

ein Stück Zuhause 

Drei Zeitungstitel bringen Ihnen die Heimat näher 

und sind Werbeträger Nr. 1 unter den Zeitungen 
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STELLENANGEBOTE 

Langen 

Ljngtn, C4. 34 000 Eumh- 
nef, '»eflt södl. von Frankfurt 
.erketirscüRStio fn> Rhein- 
Mam-GetHet Eine ausgewoge 
ne infrastnjktur. bestes Schul' 
jngebot. viele Sport« und 
FfeireitmAgtichVeiten und 
>ri{ressantes Kuliurancebol 
ia<Jtn ein 
WHfktmflitn In Unienl 

Haltestelle 
IHFOHMATION * lEMTUMG ■ Hilft * fHlGl 

Die Stadt Langen sucht zum nächstmögllchen Zeitpunkt lür die Sozialstation 

eine Pflegedlenstleltung 
Die Sozialstation ist Teil der neuen Einrichtung .Haltestelle" der Stadt Langen, in der außer- 
dem die Leitstelle ÄltenAferden, die offene Altenhilfe und ein Treffpunkt untergebracht sind. 
In der Sozialstation sind derzeit 6 Krankenpftegefachkrflfte und 2 Zivildienstleistende beschäf- 
tigt. Die Sozialstation arteitel in enger Kooperation mit allen übrigen Bereichen der Haitestel- 
le. 
Die Pflegedienstleitung soll über eine abgeschlossene Berufsausbildung in der Kranken- oder 
Atienpflege verfügen und über mehrjährige Berufserfahmngen In der ambulanten Altenhilfe 
oder Krankenpflege. Wünschenswert wäre eine sozialpflegerische Zusatzqualiflkation oder 
die Teilnahme an einer Weiterbildung Im Beratungs- oder Leitungsbereich. 
Das Aufgabengebiet der Pflegedienstleitung umfaßt insbesondere 
• die Sichersiellung des laufenden Betriebes 
• Verwaltungs- und organisatorische Aufgaben 
• Information und Beratung der Kunden und deren Angehörigen 
• Durchführung von Kursen für pflegende Angehörige 
• Kooperation und Zusammenarbeit mit anderen Trägem und Diensten 
• Mitarbeit In Arbeitskreisen und Fachgruppen, 
sowie die Mitwirkung bei der Schaffung eines Verbundsystems der Altenhilfe in Langen. 
Von den Bewerterinnen/Bewerbem werden neben der fachlichen Qualifikation Führungskom- 
petenz, Organlsations- und Koordinationsgeschick, Initiative, Kreativität und Fähigkeit zur 
Teamarbeit erwartet. 
Die Stadt Langen sucht für die Sozialstatlon außerdem baldmöglichst 

eine/n Altenpfleger/in 

eine/n KrankenschwestepZ-Pflegep 
Zu den Aufgaben zählen 
• die psychosoziale Betreuung der Kunden unter Einbeziehung des sozialen Umfeldes 
• Durchfühnjng von Grund- und Behandlungspflege 
• Mitwirkung bei der Erstellung von Pflegeplanung und Pflegedokumentation 
• Anleitung der ZDL, Praktikanten und Pflegeschüler 
• Kooperation und Zusammenarbeit mit anderen Trägem und Diensten 
• Mitwirkung bei der Erstellung der Pflegekonzeption und bei der Gesamtkonzeption der 

Einrichtung. 
Von den Bewerberinnen/Bewerbern werden neben der fachlichen Qualifikation insbesondere 
Kontaktfähigkeit, Belastbarkeit, eigenverantwortliches Handeln und die Fähigkeit zur Koope- 
ration erwartet. 
Die Haltestelle ist dem Sozialamt zugeordnet. Die Pflegedienstleitung wird nach KR 7 bzw. 
BAT Vb, die Pflegefachkraft nach KR 5 bzw. BAT VIb vergütet. Eine Neubewertung der Stel- 
len ist vorgesehen. Die Stelle der Pflegefachkraft kann auch mit 2 Teilzeitkräften besetzt wer- 
den. 
Die Stadt Langen möchte durch eine Erhöhung des Frauenanteils einen Beitrag zur berufli- 
chen und gesellschaftlichen Gleichstellung der Frauen leisten, Bewertungen von Frauen sind 
deshalb besonders erwünscht. 
Anerkannte Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis Magistrat 
2 Wochen nach Erscheinen der Anzeige an den stadt Langen 

• Personalabteilung - 
Südliche Ringstraße 80 
63225 Langen 
Tel. 06103/203-210 

oder 203-116 

Hilfe auf Zeit 

Kommen Sie für sechs Monate als 

Verkaufs-Sachbearbeiter/in 
(Vollzclt 38.5 Std.) 

zum LEVrS Team 

Sie sind aulgeschlossen, spontan und initiativ und haben 
bereits einige Jahre praictische Erlahning in der Kunden- 
betreuung/Auttragsbearbeitung gesammelt. Ganz große 
Klasse wäre, wenn Sie bereits mit EDV-gestützten An- 
wendungssystemen gearbeitet haben. Sie betreuen einen 
testen Kundenstamm, bearbeiten die Aufträge, prüfen die 
Warenverfügbarl<eit und nehmen Kundenreltiamationen 

entgegen. 
interessiert? Dann senden Sie bitte ihre Bewerbungsun- 
terlagen an Frau Hill<e Brandenburg, die auch für Vorab- 
informationen unter Teiefon-Nr. 06104/601-217 gerne 

zur Verfügung steht. 

LEVi STRAUSS GERMANY GMBH 
Levi-Strauss-Ailee 18 
63150 Heusenstamm 

DSW 
SECURITY 

' Wir sind eines der lührenden Unternehmen aus dem Diensl- 
f leislungsbereich Sicherheil und WerkschuU mit ca. 900 Mit- 

f arbeilern in Franklurl und unseren Niederlassungen in Wies-1 
f baden. Hanau und Mannheim. Wir suchen ab sofort 

SICHERHEITSMITARBEITER/INNEN, 
' zur VersIMung unseres ertoigreichen DSW-Teams. 

J IHR abwechslungsreicher Tätigkeitsbereich liegt bei unseren l 
I Kunden {(Banken, Versicherungen, Industrie) im gesamten [ 
I Rhein-Main-Gebiet. Es bestehen Einsatzmöglichkeiten im f 
' Tag-, Nacht- oder Wechseldienst 
WIR bieten einen sicheren Dauerarbeitsplatz, übertarilliche l 

' Bezahlung, vermögenswirksame Leistungen und die erlorder- 
liche Ausbildung im DSW-Ausbildungszentrum. 

SIE besitzen einen einwandfreien Leumund, ein gepllegtes l 
j Auftreten, Einsatzwillen und Zuverlässigkeit. Mit diesen Eigen- [ 
j schalten sind Sie genau der Richtige für das DSW-Teaml AI- 

I lerdings sollen sie nicht jünger als 23 Jahre sein und mög- i 
liehst einen Führerschein besitzen. 

Bitte vereinbaren Sie ab Dienstag, 9.00 Uhr, telefonisch einen! 
Besuchstermin oder schicken Sie uns Ihre schriftliche Bewer- i 

bung. WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG! 

DSW SECURITY GmbH 
Heerstraße 50 (Nähe Nordwest-Krankenhaus) 

60488 Frankfurt am Main, Telefon 069 / 7 68 03-23 9 

Wir suchen für die Sommerferien 

Zeltungsziisteller / innen 

als Vertretung für Langen und Egeisbach. 

Diese Tätigkeit ist geeignet für Hausfrauen, Rentner, 
Studenten oder Schüler (ab 16 Jahre), die sich gutes 
Geld verdienen wollen. 
Bewerbungen erbeten unter 
Telefon 06103 / 2 10 11 oder 069 / 8 06 32 54 

GESCHÄFTLICHES 

Deutsclilands Nr. t im Wannenauslausch maciit's 
mögiicii: In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

liire abgenutzte Wanne durcti eine Qualltitt-Stahl- 
EmaM-Winne (z.B. KALDEWEI) in Ihrer Wunschfarbe. Das 

INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Bundeipatinl 
geschützt. Unser Meisterbetrieb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer ebenso fachmännischen wie 
dauerhaften Leistung. Bella Rataranzen. 

Ruten Sie an - wir beraten Sie. 

Dienstleistungsunternehmen sucht für kleines, engagiertes Team ab 
sofort eine(n) 

kaufmännische(n) Mitarbeiter(in) 
Aufgaben: Buchhalterisch-administrative Sachbearbeitung: l<un- 

den-/verlhebsorientterte Tätigkeiten Im Innendienst 
Wir erwarten von ihnen Berufspraxis in einem vergleichbaren Aufga- 
benbereich, PC-Kenntnisse. OrganisationAStärke, Teamgeist, hohe 
Selbständigkeit und eine schnelle Auffassungsgabe. 
Bei Interesse senden Sie uns bitte Ihre aussagefähtge Bewerbung an 

Rentokil GmbH 
Ju8tU8>von*Liebig*StraDe 11 * 63110 Rodgau, Telefon 06106 / 6 30 21 

Spende Blut! 
aLUTtrCNDEDIENaTHEaiEN ^ 

DE« DEUTICHEN ROTEN KREUZE8 ■ 

CNC-Drahar 

CNC-Fräsar 

Rundschleifcr 

Drahar 

Sekretär/innen 

Texttypist/innen 

Büroassistent/innen 

Wenn Sie Anerkennung suchen und gutes Einkommen nicht 
missen weilen, sprechen Sie am besten mit Randstad. Aufgaben 
die SpaB machen, nette Kollegen und eine ganze Menge 
finanzieller Vorzüge werden auch Sie Überzeugen. Es kostet nur 
einen Anruf, um mehr zu erfahren. 

Waldstraße 45 Offenbach Tel. 069-82 51 81 g 

Neue Stelle gesucht? 
Wir informieren über Arbeitsplätze und 
Verdienst. Rufen Sie uns an. 
Waldstraße 45 
Offenbach Tal. 069-82 51 81 

-ip- randstad ^eit-drbeit 

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII! 
I Wissen kommt | 

nicht von f 
ungefähr, 

Zeitungsleser [ 

wissen mehr! [ 

LANGEN 

vor Frankfurt 
„Wo[inpari( 
Pestalozzi", mit 
besonders scliönen 
Grundrissen! 
Attraktive Neubau-Eigentumswohnungen, 1. Bauabschnitt, 
24 Wohnungen, derzeit im Bau, Fertigst. Dez. 95. Bereits 
30% verkauft. 2. BA mit 30 Wohnungen, Baubeginn Som- 
mer 1995. Fertigstellung in 1996. Ruhige Stadtlage, Langen 
hat S-Bahnanschluß nach Frankfurt und Darmstadt. Wun- 
derschöne Grundrisse, alle Wohnungen mit Balkon oder 
Dachterrasse, z B. schöne 2-Zi.-Whg., 51 m^ 2 Balkone, 
DM 281 727." Inkl. Pkw-Frelstellplatz, z. B. 3-2imm6r- 
Dachterrassen-Wohnung, 74,34 m', DM 382 851.- zzgl. TG- 
Stellpl. DM 25 000.-: gesamt DM 407 851.-. 
Hochwertige Bauqualitätl Für Eigennutzer als auch für Kapi- 
talanleger gleichsam lohnend! Informieren Sie sich zu Ihrem 
Vorteil. . 

Ein 0b|3kt der 
W & N Immoblllengesellschaft mbH 

I^J Niederlassung Frankfurt/Main In 63110 Nleder-Roden, 
Senefelderstraße 1 (K-Gebäude) 

EJI_3 Tel. 06106 / 7 6613, Fax 06106 / 7 98 96 

Lage, Lag«, Lag« 
Wohnen Im Harzen 
DREIEICHENHAIN 

Brandheiß bieten wir Itinen in einem fas- 
zinierenden Archilelilenhaus exklusiv 
ausoestattetc Neubau-ETW an Bezug so- 
ton'Z B t-Zi-Appartement. 36.75 m'. 
DM 209 000.- inkl Pkw-Freistellplatz. 3- 
Zi -Wotinung mit Balkon. 73.46 m-, DM 
409 000.- inkl Pkw-Freistellplatz 
Ruten Sie bilte an und verlangen Sie 
unterE>poti. 

WIN Immoblllengeiglltctiaft mbH 
SeneteldentraSe 1 (K-GebSudg) 

63110 RodgaU'Nleder-Roden 
Tel : 06t06 / 7 6813. F»: 06106 / 7 96 96 

VERMIETUNGEN 

Dietzenbach 
mehrere 3-, 4- u. 5-Zi.-Whgn, z. B.. 
3Zj,. 88m2Wfl, DM1200.- 
4Zi., 99m?WII. DM1250.- 
5Zi.. 117m2Wfl. DM 1300.- 

lew zzgl NK/Kt./Prov, 

punkcr© 
Telefon 0 6106 84 000 

IMMOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 
^ Dringend! Dringend! 

Wir suchen für vorgemerkte Kunden 
i-Fam.-Hluter bii DM 800 000.- 
ReihenhiuMr bis DM 550 000.- 
Doppelhauihllften bis DM 600 000.' 
sowie 2-A-ETWt ab Baujahr 1960. 
Für eine senöse und schnelle Abwick- 
lung sind wir bekannt, wir beraten Sie 
gerne kostenlos! 

Rodgju-Jugeshcini Ludwigstr 105 

Langen von Privat: 4-Zlmmer-Woh- 
nung, 07 m?. Süd-Balkon. Gäste- 
WC. Autoabstellplatz. ab 15. 7. 95 zu 
verm, Miete DM 1300.- + Uml./Kt.. 
Tel. 06103/2 77 13 

MIETGESUCHE 

UNTERRICHT 

rpJlt 

sunhcre 
Telefon 06106 84000 

IMMOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 
^ Wir suchen dringend! ^ 

im Umkreis von ca. 30 km südöstlich 
Ffm./OF- 

2-ZW. I. Single mittl, Alter, BIk. 
auch DG bis DM 700.- 

... 3-ZW. ruh. Lage, bis ca 70 m^ 
Wfl bis DM 1100.- 

... 4-ZW. in kleiner Wohneinheit 
bis DM 1300.- 

... 1-Fam.-Hs.. für Fam. mit 2 Ki, u 
kl. Hund bis DM 1900.- 

Rufen Sie uns an. wenn Sie pro- 
blemlos solvente Mieter suchen! 

Rodgdu-Jugesheim Ludwigstr. 105 
P*»Uloz2lBlr. 28 , 63486 Bruchköbel Info-Tel 06181 72939 . Fax 79967 

b«g»l« Motor-Blnnen-Se«-BR-Funk>SMnol Abend-Wothtntnd-T»gt«-lndlvldmt-Au»b l,Ab 
VERMISCHTES 

BEKANNTSCHAFTEN 

Bildhübsche Damen 
ab 20 J. aus Osteuropa, 

sehr zärtlich, treu und attraktiv, 
deutschsprachig, suchen 

ehrliche Partner! 
Vermittlung bis zum Erfolgl 

Fotokartel-Elnsicht möglich! 
DGL PV, T. 069 / 5 60 35 61 
14-20 Uhr auch SAMSTAGS 

Von Privat gesucht 
Heinnch Orth, von 1945 • etwa 1952, Landgerichtsrat am hiesigen Amlsgo- richt: Sem /weites Buch mit Farbaqua- rellen Langener Motive und gern auch 

Onginale dieser Bilder Herbert Beck, Vor der Warte 23 63679 Schotten 1, Tel. 06044 / 45 59 

TIERMARKT 

Kleinste Hunderasse der Welt! 
0,5-2,5 kg, Chihuahua-Welpen. 
Tel. 06082 / 30 24 + 3 92 23 

1= INTACT/i^/ 
der BRD BAD-SERVICE GMBH 

Wächtersbacher Str. 89 
60386 Frankfurt 
S 069 /4 20 82 30 

IMMOBILIEN 

.Jeden Tag geht es bei uns um Gewinn 
und Verlust, Angst und Hoffnung, Sicher- 
heit und fiisiko. Oft ist die Rendite 
oberster il/laßstab für Entscheidungen. 
Auch in meinem Job kann man dabei 
nicht übersehen, daß wir in mancherlei 
Hinsicht auf Kosten der. Dritten Weit' 
leben 
Riesige Ausfandskredite. die bei uns 
fängst steuermindernd afs Vertust abge- 
schrieben sind drücl<en dort die Le- 
bensmögfichkeiten und bringen hier 
satte Zinsen. Rohstoffe und Produkte 
werden weit unter Wen gehandelt. 
Da ist es wichtig, daß es Organisatio- 
nen gibt, die nicht auf die schnelle 
Mark aus sind: BRDTFÜR DfE WELT 
hilft den Benachteiligten in der. Dritten 
Welt" und setzt sich bei uns für mehr 
Gerechtigkeit ein. Deshalb engagiere 
ich mich für diese Aktion der evangeli- 
schen Kirche." 

DEI\I ARMEN GERECHTfGKEIT. 

Brot 

für die Welt 
Postgtro Köln 500500500 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

Kursgewinne 

die Ärmsten | 

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIKIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII 

Dietzenbach 
mehrere freie 3-, 4- u. 5-Zi.-ETWs 

keir HH z. B. 
3Zi.,84m2Wfl. KP 199 000.- 
4 ZI., 97 m2 Wfl. KP235 000.- 
5Zi.,117m2Wtl. KP 299 000.- Die Anzeige 

ist die Königin 
der Werbung 

-s< 

iangamliätmg 
EG ELSBACH ER NACHRICHTEN 

AWTBVIKKOWDIOUWOIBLATT rO» LAMOtW UWO ■OtHBACM 

HEHATZHTUNG 

für Langen und Umgebung 
Mit einer verkauften Aullage von 
6000 Exemplaren en-elcht die 
LANGENER ZEITUNG wöchentlich üt>er 
16 000 Leser, Abonnements-Preis 
nur 8 - DM monatlich. 
Lernen Sie uns kennenl Kostenlos und unverblndlichl 

GUTSCHEIN 
Gegen Einsendung dieses Gutscheines erhalte Ich 
zwei Wochen lang Kostenlos und ohne jede Ver- 
pflichtung die 

LANGENER ZEITUNG 

PoaMiiiahi u Wohnort 

£angmcr2atun09 
die Abonnement-Zeltung, die gelesen wird und 
In der Anzeigen Beachtung finden. 

-ir randstadzeit-arbeit 
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PORTkS 
Türen Küchen Treppen 

Sa. 10.06.'95, 11-17 Uhr 

So. 11.06.'95, 10-17 Uhr 

63128 Dietzenbach-Steinberg 

Dieseistraße 1 - 3 

(D 

pjl. Präsent-Coupon 
j I . J JOj ich möchte ein Überraschungs-Präsent 
j Name/Vorname. | 
I StraßOi I 
|plZ/0r1, I 
I Bitte den Coupon mitbringen oder an obenitehende Adresie senden | 

Der Renovierer und Modernisierer Nr.l 
Über 500 Fachbetriebe in Europa 

DER FIAT PUNTO. 

SCHOTTE 

UNTER »EN 

ITALIENERN 
|)iiN „Auto ik's .(«lircN 5(t l'';ii.'lijourfi:i- 
listcn .-IIIS 21 cMiniiiiiiNclifii l.iiudci ii) ist fiisl zu sparsiun, 
Ulli «iilir zu .sein, t nscr Aniii'hol .-uifli! 

UNSER ANGEBOT 
FÜR IHREN EINSTIEG: 

1,9% oflVklivor .lahn-s/in.s, 
1990.- DM An/ahluiiK, 

289.- DM m()n:Ulich/60 RaU-n 
Ein Anj^ebdl cloi- Fiat Hank CJmbH. 

EIN AUTO. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

nuTDinluBflrl 
Mainzer Straße 46 • 63303 Drelelch-Oftenthal • & 06074 / 5 00 64 

Relchardt & Milzettl oHG 
Dieselstraße 11 • 63110 Rodgau-Nleder-Roden • S 06106 / 7 14 12 

ehgeqü 

Was in diese Schränke 

reingeht, können wir 

selbst kaum fassen. 

.muliimni* vt>n hülMa M rin Sthruik 
»«rm. Jj» «nlW neuer steckl. Srinc 
lurcn l»litn hcA brim Ofliwn. t>thm«n «> 
kcuxn llal/ »v( und iKhen lUAir l inMick 
laM in ikn (Anicn Schrank - rtai. wie |n)Q 
Sk- ihn »unKhen Sein Innenkben UM (Hf> 
bu m den truirn Wmkcl nutrrn und mit 
pCrfl'igrm /uhciWW iipiimai iHttniuertn 
Skhaucn .Sie nch ilrn mullMMn« 
ren Sititank dwh einfKh rtui bei un* an 
hUhla-MAhrl ufcn metir «I* lauarttd Wirrte 

hülstarS! 
Wir and KiUKtMrlcs hulata l-jnr«ii(ui\phau( 

DiETßiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maienfeldstraße 15 + 34, Dreieich-Dreieichenhain 
Telefon 06103 / 8 48 20, Telefax 06103/8 18 63 

STELLENANQIBOTE 

Berufsausbildung bei Biotest 

r; Q ;r l 
• \ 

... \ 

\X ~ \ ■ 

Ausbildungsbeginn: 1.9.1995 

Chemikant/in 

Hauptschulabschluß oder Realschulabschluß 

Sind Sie interessierl? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung: 
Biolest AG. Landsteinerstraße 5,63303 Dreieich, 
oder rufen Sie Herrn Helmut Helbich unter 06103/8 01-230 an. 

A 
Biotest 
Biotest ist einer der weltweit 
führenden Spezialisten für 
immunologische Arzneimittel 
und Diagnosesysteme. 

Ambulante Hauskrankenpflege 
- mit Sicherheit daheim - 

Arbeit, die Spaß macht 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

sucht zum sofortigen Eintritt 

Krankenschwestern (Pfleger) 

Altenpfleger(innen) 

Personal zur Stundenbetreuung 
mit Examen auch als Aushilfe. 

Am Eichwald 27, 63150 Heusenstamm 
Tel. 06182 / 2 97 27 oder 06106 / 60 12 12 

Träumen Sie nicht lange 
von einer Karriere bei uns..., 

denn andere machen sie bereits! 
Wo sonst finden Sie eine Ausbildung bei 
vollem Gehalt, außergewöhnlichen Sozlal- 
leistungen und der Möglichkeit, von An- 
fang an etwas zu bewegen. 
Im Rahmen unseres Führungsnachwuchs- 
Programms suchen wir mehrere engagierte 
Damen und Herren für unsere Restaurants 
im Rhein-Main-Gebiet und in anderen 
Städten als 

Restaurant- 

Assistent/in 
Sie haben Ihre kaufmännische Lehre oder 
Ihre Gesellenprüfung absolviert, sind 
freundlich und sicher im Umgang mit (vlen- 
schen und haben Ihr zweiundzwanzigstes 
l_ebens|ahr vollendet. Wenn Sie mit prakti- 
scher Arbeit den erfolgreichen Ablauf im 
Restaurant mitgestalten wollen und auch 
bereit sind, am Wochenende sowie im 
Schichtdienst zu arbeiten, möchten wir mit 
Ihnen über Ihre Chancen bei McDonald s 
sprechen. 
UnserAngebot wird Sie sicher überzeu- 
gen! Gerne erwarten wir Ihre Bewerbungs- 
unterlagen mit Lichtbild und Angabe des 
gewünschten Einsatzortes. 
McDONALD S RESTAURANT 
Regionalverwaltung 
Südwest 
Herr Scherer 
Kennedvallee 109 
60596 Frankfurt/Main 

Spende 

Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES Uli Uli 

OCfc} 

HECONA 
Wer paßt in unser junges, 

dynamisches Team? 
Werbe-ZMedia-Agentur sucht 

noch weibl. 

Azubi 
(Werbekauffrau) 

zum sofortigen Eintritt. 
Ihre Bewerbungsunterlagen 

senden Sie bitte an: 

Hecona GmbH 
z. Hd. Fr. Herget 
Postfach 13 27 

63131 Heusenstamm 
oder rufen Sie uns ab Dienstag 

10.00 Uhr, an: 
Telefon 06104/33 46 

TIERMARKT 
Junge Pudel In verschiedenen Far- 
ben und Größen an verantwortungs- 
bewußte Hundefreunde zu verkau- 
fen. 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
salon. Tel. 06100/7 27 54 

REISE 

-in- FUHRERSCHEIN- 
Ausbildung In 2-3 Wochen 
FERIENFAHnSCHW-E SCHNEIDER 
BachguM 40. S3«e7 Nlikll. a 06043 / 30 41 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemilde, Bücher. 
BAUER, Telefon 069 / 55 59 98 

E 
* Vermessene Kunststoff-Fenster/ 
Schiebe-, Haustüren 
PROFI GmbH 0521 / 17 58 80 

KEIN AB 
^ Balkonsanierung 
► Terrassenaanierung 

ABINCHniNGEN OACHBEGRONUNG^ 
63454 Hanau • Atte Rathausstraße 10 
TELEFON (0 61 

RISS 

AD 

GMBH 
8 1) 7 10 8 3 

TERRASSOI 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

NilüöL 
DIESEL KOHLEN 

Industriegebiet Am Sandbom 4 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

Umzüge mit Sclireiner 
3 Mann, pro Std 110.40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Bosser-Umzuge GmbH 

Tel. 06102/27324 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
luiin kurzfristig und gunstig aus 

Umdeckung/Ncudeckung/Repuraluren 
BRK-Bedbctiung. 061B1 / 7 B1 10 

(ACUAl 

Autohaus Avalon 
Jaguar OmbH Wemer-Heisenberg-Str 10 
63263 N«u-Is«nburg Tel 06102 / 3 60 01-3. Fa« 32 77 78 

Tarot-Kartenlegen. 06103 / 6 26 64 gew 
Baumfällen jeder Art, Kamlnhotz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Garten-Neuanlagen. Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH. Neu-Isenburg. 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarten 
Büro Offenbach 

Bieberer Strafte 77 
O 069/81 26 17 und 61 58 17 

Maler- und Tapezierarbellen 

Abemlmml iturzlrlstlg, preisweit 
laclilicli gut und saubei lin 

Malermeister Herth 

Telelon 06074/4 44 86 

FRANK 
Bauelemente 

Glas nach Maß 
# Ganzglosanlogen 
# Türen 
# Duichkoblnon 
# Reporolurverglasungen 
FRANK Aouelameitt* OmbH 
Adam-Opel-StroA« 1 
6332} Röd«rmark-Urbi 
T»Mon |0ft0 74)87 50 0 
TpMo. (0 60 74) 87 50 1 ^ V* 

Kuitielm am Vogeistocl( 
76857 Vogelstockhof b. Landau/ 
Pfalz, beihilfefähig. Ferien. Kurur- 
laub, Fasten. Ganzheitstherapie, 
natürliche Heilwelsen, vegetari- 
sche Vollwerternährung. 

Prospekt: 
Teieton 06345 / 9 53 50 

Günstige Linienfiüqe ab Frankfurt 
hin und zurück ab DM Paris 259.-. 
London 359.-. Rom 439.-. Mallorca 
449.-. Madrid 489.-. Wien 499.-. New 
York 509.-. Malaga 599.- usw. sowie 
Mietwagen. Burg Reisen. Tel. 06081 / 
5 70 64  
Priv. Pension am Bodensee, 700 m 
hoch, ruhig. Balkon. Zi. Ü/F DM 28.-. 
mit DU/Wu DM 34.-. Brigitte Menzer, 
78337 Schienen. Tel. 07735/83 16 
od. 22 82 

Containerdienst 

-EICHNUNN 
# . 1 Über 50 Jahre l^faimeaowf »ödarn | Erfahrung 

IVESTFALI/I 

Sehen - Staunen - Vergleichen 
ANH&NGER u. ANHÄN6E- 

t VORRICHTUNGEN« vom Spezialhaut 
Uber 10 ODO Teilo am Lagor z. B 

Paulchcn HccKgcp.ncklrnger 
Uir Fnhrracfer oder Ski DM 444.00 

' Anhänger «ib DM 799.00 
S GnsflnscKentnusch. 5 kg DM 9 99 
r Anhnngerkpl Abholpr obOM 199 00 
r mit Emb<lu. VVI/-Goll ab DM 479 00 
_ Ahhnngorvcrmietung ab DM 26.SO 

Verkauf • Vermietung • Service 
Betuctien Sie uns! 

Ort>er Straße 13 • 60386 Frankfurt 
Tel 069'41 90 40 «Fax 069 - 41 02 41 

NordseekQste, FeWo z. verm., beste 
Lage Nähe Sylt, ab 45.- DM, Haus- 
prospektd anf. Landhaus Gonnsen, 
Dorlstraße 34, 25924 Emmelsbüil, 
Tel. 04665 / 2 23  
LInlentlüge weltweit, zu gijnstigen 
Preisen. Kreditkarten werden akzep- 
tiert. Reisedienst SchwIderek, Tel. 
06155/46 43 od. Fax 13 20v. 8-12 
Uhr u. ab 20 Uhr. Auch am Wochen- 
ende 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof. Ihre Einfahrt 

liefert und verlegt einschl. aller 
Nebenarbeiten zum Festpreis. 
IVIauerwerksisolation/Kanalbau 

Fa. Helmuth 
06184/44 95 

CB-Funk-Shop 
W. Schäfer, Weilbomstraße 3 

Dreieich'Sprendlingen 
Telefon 0 61 03/37 32 33 

Haushaltsautlösungen 
Entiiimpelungen 

schnell + preiswert 
Tel. 069 / 83 43 93 gew. oder 
05106 / 57 05 auch Sa./So. 

Wir wollen, 
«(her leben 

llirePoiizei 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschaden, zu 
Niedngpreisen bei voller Werks- 
garantie und Se'bstabholung ab- 
zugeben Herde. Wasch- und 
Trockenautomaten. Kühl- und 
Gefriergerate. Geschirrspüler 
Staubsauger. Bugelautomaten 
Dunsthauben. Einbaugerate 

Lager Waldacker 
Rödermark-Waldacker 

Goethestraßo 20, Tel. 06074 / 9 86 57 
Verkaul donnerstags ». 14 30-18 00 Uhr 

samstags V 10 00-13 00 Uhr 
Aul Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. 

l>IUIW«jll><WAWOERl I 

Di« Nr.l 4 
bei AnhAngar- 
Zufassungen 
In Dautachland 
1993und1994 

898,- 

z.B. 500 kg 
Sondermodell 
HBSOK 
(nur solange 
Vorrat reksM) 
TlV-SpezIalh. für Anhänger 
Just.-üeblg-Str.. 63110 Rodgau-Jügti 

06106/1 31 99. Fax 184 13 

9ssee:»d'os fiziumm 
U3snegs)j9d(l3 6S9M 'qnqjsuoineg-ueiaino 

9NnU3INVSiS3aSV pun •HOVaHOVI:^. 
9NniH3iaflVN3SSVUUai-NO)l1V8. 

0Nn9aiN3)l30UiU3nVM. 
Ouruiieps SOMMHIOZ SJQSun jsqsü 

ais uazinu pujs geu lusnew bjiii iiain 
KOPFSTEHEN 
 eis 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Telefon 06151 / 8 58-0 
Werkskundendienst Üarmstadl 

Telelon 06151 / 8 58-300 
Verkauf nur über den Fachhandel 

IMMOBILIEN 
Neubau-DHH in 1992 
bei Gelnhausen 
In Hasselroth. Wfl. 134 m^ pl. aus- 
baut. DG. Nfl. 60 m2, moderne Aussl. 
EG kompl. gefliest, Grdst. 422 m^, 
Gartenhaus. Garage, sehr gepflegt 
KP: DM 480 OOC. 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 
Stadt Gelnhausen 
Sehr bevorzi^te Wohnlage. Sehr ex- 
klusives 1 -2-F^milienhaus mit 255 m« 
Wfl., Marmorböden, Parkett. 2 Au- 
ßenkamine. 48 m2 Garage. Grdst 
637 m2. alles Topausstattung. KP: 
DM 890 000.-. 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 
Gründau bei Gelnhausen 
Uber 2000 m^ Grundstück und 2 gro- 
ße Wohnhäuser für einen KP: von 
950 000.-. Landhaus: sehr exkl. Aus- 
stattung. Wfl. 240 m^. ländl. Stil. 
Fachwerkhaus: geschmackvoll aus- 
gast. 117 m2 Wfl.. unterkellert. Gara- 
ge. Nebengebäude. Ruhige Wohn- 
randlage. 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 
Linsengericht bei Gelnhausen 
Exklusfver Bungalow mit ca. 170 
Wohnfl.. off. Kamin, top Ausstattung. 
Garage. Grdst. 954 m^ aroß. absolut 
ruhige und traumhafte Wohnrandla- 
ge. KP: DM 700 000.-. 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63  
Für DM 375 000.- 
können Sie Eigentümer von einem 1- 
Familienhaus mit Nebengeb. und ei- 
nem Grundstück v. 746 m^ werden. 
Es liegt In einer ruhigen Wohnlage 
von Gelnhausen-Meerholz. 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 

l\ 

l\ 
lUi.Aui.u.ujiia 

SCHlIlSSEUEITIGES BÄUEN 
Am Rathaus 4 

1 63477 Maintal 

o 
co 

o 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im loyalen Anzeigenteil 

fä 

V«rk. hochw. Acryl-Whiripool, 140 
X185, Colani-Deslgn, inkl. Pumpe f 
DM 1000,-. Tel. 06103 / 6 78 89 
Farbfsrnsshsr, 68 cm m. Fernbedie- 
nung für DM 180.-, Kühlschrank. 
Liabnerr, 4 (»lonate all, 85 cm hoch, 
50 cm breit, 60 cm tief DM 180,-. 
Tel. 069 /81 89 71 
V*rk. 3 Elektro-Nachtspelchsrfifsn, 
asbestfrei, Stück DM 85 - VB. Tel. 
069 ' 86 83 70 
KIndsrklsIderschrank, weiß, DM 
200.- Wickelkommode, weiß, DM 
200.-. Harlan Alukinderwagen, DM 
230.-, Autokindersltz Delta Concord. 
OM 150.-, 3 Barhocker Eiche rustikal, 
le DM 50,-. 3 Barhocker, blau mit 
Chrom )e DM 60,-, Tel. 06108 / 
6 68 60  
Eiprsssomaschlns Siemens TC 
490C1, abnehmb. Wasserlank, 
Damotdüse, 15 bar Pumpendruck, 
kaum benutzt, NP 399,- für VB 190.-. 
zijverK.,Tel.069/81 14 57 
Rokokokteld mit Zubehör, Gr. 44. 
Länge 1,55, NP 2000,- für DM 500.-. 
neues elektr. Keyboard PSR 410, für 
DM 500,-, neues Kofferradio NP 200,- 
für DM 150,-. neue Bratpfanne DM 
20.-. Tel. 069 / 85 89 25  
Loewe-Opta Musikschrank mit Plat- 
tenspieler u. Barfach. Dunstabzugs- 
haube. 5 Kisten Flohmarktartikel, 
Preise VB, Tel. 06071 / 52 65 
KUhlgefrlerschrank, 2701, DM 200.- 
, Gelriertruhe, 7001, DM 200,-, Her- 
renlahrrad. DM 80.-, Damenfahrrad. 
DM 80,-, Jugendrad, DM 60,-. Tel. 
06074 / 2 64 46 
Bodentllesen, Champagne, 33/33, 
Abrieb 4, ca. 10 m', orlg. verpackt, 
m2/34.-, 200.-, « 06071 / 2 55 42 
Wegen Auflösung Hundezwinger 
verzinktl neuw. mit Hütte, 3x2x1,8 
Meter, DM 500,- Kompl. Schlafzim- 
mer und sonstige Möbel zu verk., Tel. 
06108/7 26 37 
Kunstblumchen, Blumenbäume 
aus Seide. 2 m hoch, NP DM 398.- für 
DM 199.-, neuw. Dekopalme. 3 m, NP 
DM 995.- für DM 345.- u. div. Blumen 
abzugeben, Tel. 069 / 2 03 08 11 
Neuwertiges Damenfahrrad, Wino- 
ra "Holland Style". mit montiertem 
Kettlerkindersitz zu verk., ebenfalls 
oeuwertlger Klappklnderwagen der 
Marl« Ouenny und Gehfrel von Chic- 
CO. Tel. 06074 / 4 15 92 
1 Hörmann Garagentor mit Holz- 
verkl. u. elektr. Toröffner für DM 600,- 
Größe L 2,62 m X 2,12 m. A 2,73 m X 

2,19 m. Tel. 06108/6 54 35 
Panasonic schnurloses Telefon, 
neuestes Modell, integrierter Anruf- 
beantw., Display, Fernabtragesen- 
der, Komfortfunktionen, neu. Garan- 
tie, 350.-, «0172 / 6 80 34 10 
Unterwassermssageanl^e, + 
komb. UWM-Stangerbad, Tel. 069 / 

J07 44 
24er Mädchenfahhrad. rosa, 120.-. 
18er Kinderfahrrad, blau, 80,-. Klapp- 
fahrrad, gelb, 50,-. Wohnzimmer- 
lisch, 50er Jahre, 50,-. 069 / 85 87 65 
Betonmischer abzugeben, bestens 
erhalten, Elektroantrieb, Tel. 06182 / 
33 83 abends 
Fernsehsessel, 5 J. alt, NP 1865,- 
DM 200,-, Kettler Trimm-Ruder, DM 
50,-, Spielkiste 10,-, Tel. 06071 / 
2 58 64 

Fehlerstrom-Schutzschalter 
30 mA-63 Amp., orig. verpackt von 
Glöckner & Moeller. Siemens-Schüt- 
ze sowie Motorschutzschalter u. Mo- 
lorschutzrelais in versch. Ausführun- 
gen, Tel. 06182 / 52 46, ab 17 Uhr 

Frlmator, Standgerät von Nemoc- 
Iron, mit viel Zubehör zu verk., Preis 
VB DfVI 400.-, Tel. 06106 / 64 64 29 

Kinderbett bis 5 Jahre, Kiefer, um- 
baubar, VB 100.-, Tel. 06074 /4 24 37 
Buggy, PEG-Perego, Regendach, 
Sonnenschirm, Fußsack, 150.-, Drei- 
rad „Pucky", Caddy, 80.-, Fahrrad- 
sitz, Römer Jockey 80.-, Kinderfahr- 
rad, 14 Zoll, NP DM 180.- für DM 80.-, 
Tel. 06074 /3 29 62.  
Kinderwagen mit allem Zubehör, 
braunfarben, DM 450,-, neuwertig, 
Tel. 06103 / 2 60 22  
2 AutosItze, 9-20 kg (Babyrelax und 
Storchenmühle), 1 Hochstuhl, je 
DM 80,-, Telelon 06104 / 6 62 47 
Junlor-BMX-Klnderfahrrad, blau, 
kaum benutzt, für DM 50,- zu verkau- 
fen. Tel. 06181 /65 01 76. 
Von Geburt bis 6 Jahre: Hochsitz, 
Mappy Car Autositz, Rückentragesitz, 
div. Federbetten und Bettwäsche so- 
wie viele Spielsachen, Tel. 06181 / 65 95 82 

BEKLEIDUNG 

Exklus. Cocktsllklsld, v. V. Mont, 
Gr. 42, NP 400,- jetzt DM 80,-. 1 x 
getragen, Tel. 06104 / 6 13 35 
Brautkleid, lang, Gr. 42, perlenbe- 
stickt mit Relfrock. Kurzarm, NP DM 
1800,-, VB DM 600,-, Tel. 06104 / 
95 15 15o, abieUhr 06108/7 67 30 
Modell-Brautkleid, weiß. Gr. 36. en- 
ges Oberteil mit langen Ami und sehr 
weitem Rock. Mit Zubehör VB 900,-. 
Tel. 069/89 13 14 
Traumh., langes Brautkleid. Gr. 38, 
Wildseide m. pass. Kopfschmuck u. 
Reifrock, NP DM 2300.-A/erkaufs- 
preis VB, • 06103 / 7 21 05 ab 17 h 
Brautkleid, Gr. 40. mit Zubehör, VB 
DM 600.-, Tel. 06104 / 49 03 66 

% 

Amstrad PPC 512 portable XT, 
LCD-Dlsplay. 3.5"-LW. 512 KB RAM, 
102 Tasten, inkl. Tragetasche, evtl. 
zusätzl. externer Mono-Monitor, Preis 
VB300.-. Tel. 06106/1 62 42 
2 X Citizen Swift 24, Matrixdrucker, 
Paper-Management. Display. 4 Kon- 
figurationen, 1 Ex. 1a. 1 bx. Kopf de- 
fekt, ansonsten 1a, Preis VS. zusam- 
men 350.-. Tel. 06106 / 1 62 42 
Wer hat Lust auf PC>Splele per Mo- 
dem. Kreis Offenbach? Kontakt unter 
Tel. 069 / 81 37 68 
C 64/128, div. Software + 1541 Flop- 

ly Laufwerk kostenlos abzugeben, 
el. 06074/2 41 12 

Atari 1040 STE, 4 MB. RAM. TO 52. 
06. PC-Emulator, Uhr, s/w-MonItor, 
60 MB Festplatte. Software + PO 
Software, DM 1000.-, Tel. 06182 / 
2 61 09 

Braun Paximat Magazine für Braun 
PA 2. schwarz m. Deckel, je DM 7.-. 
Tel. 069/81 77 14  
VerK. od. tausche: Leica M6, 
schwarz, mit Summieren 2/35, Filtem 
u. Gegenlichtblende, DM4500,-. Ni- 
kon F42, Werksüberholt. DM 2500.-, 
Nikon AF 2,8/80-200 ED. 1350.-, su- 
che Minolta CLE, Hasselblad 553 
ELX und Sonnar CF 4/180, Tel. 069 / 
81 77 14  
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werter. 2.3-fach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390.-, Gerät. 80-100 m Sicht. 290.-, 
Gerät für beide Augen, 2-5-facfi. sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel. 069/88 51 57von 8-19 Uhr 

V -f B Burgeiniand, div. Teile, Farbe 
Rot, VB bis DM 50,-. Tel. 06071 / 
3 34 10    
Hitachi Staubsauger, Modell 
CV 2600, günstig abzugeben, 
Tel. 06104/49 03 39 
Vorwerk Tepplchtx>den-Relnlger 
Typ VTF2 o. Stange, günstig abzuge- 
ben, Tel. 06104 / 49 03 39 
Waschmaschine "Siemens" 390,-, 
E-Rasenmäher"Torro" 80,-. Staub- 
sauger "Siemens", 80,-, Traktor "Big 
John" 60,-, Tel. 06104 / 6 31 24 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 

Nostalgle-Radio, Holzgehäuse, 
günstig abzugeben, 06104 / 49 03 39 
Esszimmertlsch, ausziehbar + 6 
schöne, alte Stühle, alles Elche-Mas- 
sivholz. Jahrhundert-Wende, mit viel 
Drechselartieit, auch einzeln abzuge- 
ben. Tel. 06106 / 6 18 43 

Stereo-Farb-TV, Nordmende, 66 cm, 
mit FB, Kabeltuner, DM 350,-, Mono- 
Farb-TV, 66cm-Blld, mit FB, Kabel- 
tuner, DM 250,-, Hirschmann Sat.- 
Antenne, 60 cm, kompl. DM 200,-, 
Montage mögl. u. alles Garantie, Tel. 
06074/12 79 ab 19 Uhr 
TV Grundig, Super Color, 67er Bild, 
16 Progr. m. Suchlauf, autom. Spei- 
chemng, Fernbedienung, DM 150.-, 
Tel. 06071 / 4 18 33 
Schnurlos-Tel. „Hagenuk ST 900" 
zu verkaufen, Tel. 06074 / 9 02 52 
Muslk-Rack, schwarz, H101, B 45, 
T 38 cm, günstig abzugeben, 
Tel. 06104 / 49 03 39 

Neues Knaben-Mountaln-BIke, 
Marke „Ragazzi" schwarz m. Cantile- 
ver Brake-wemse, 12-Gang Ketten- 
wechsler, Reitengröße 724 x 175, 
NP 698.-, VB 350.-, Tel. u. FAX: 
06074 / 3 38 74 
Neues Rennrad „Panasonic" weiß, 
mit Exage, 500 EX, Brake-Bremse, 
14-Qang Kettenwechsler. Reifengrö- 
ße 700 X 20C, NP 2398.-, VB 800.-, 
Tel. u. FAX: 06074 / 3 38 74 
Schlagzeuger, 41 J., Gitarrist, 39 J.. 
suchen Mitspieler (Lead/Baßgltarre 
etc.), ausseht, f. private Zwecke, Tel. 
06071/2 34 70 
Patria Mountain Cross-Damsnrad, 
28 Zoll, blau/rot, 21 gänge, Ledersat- 
tel, VB 600,-, Tel. 06106 / 93 76 ab 
18 Uhr  
Aquarium mit Zubehör, 
150 x50 x50cm, VB DM 500.-, Tel. 
069 / 88 26 35 

Verkaufe Tandem „Schauf Rothsn- 
burg", 5-Gang-Schalt., Reifengr. 
26 X 1,75, neu, DM 1100.-. Tel. 069/ 
83 72 63 
Wheelsr-Trekklngrad, Rahmenhöhe 
56 cm, 28". 21 Gänge, für DM 350 -, 
Tel. 06104 / 7 13 14 
RC CAR SERPEKrr QUATTRO mit 
reichhaltigem Zubehör, versch. Moto- 
ren, VB DM 580.-. Tel. 06074 / 
9 44 74  
Herren Marksnfahrrad, Nirosta-Aus- 
führung, neuwertig, 28", 3-Gang, NP 
DM 650.-, für DM 350.-. Tel. 06108 / 
7 50 60. nach 18 Uhr 
Mountaln-BIke Batavus Buster, neu, 
nie gefahren, 26", Rahmen blau-me- 
talllc, Lenker/Felgen/Sattel schwarz, 
Gabel rot. beide Räder und Sattel mit 
Schnellspanner, Shimano Exage 300 
LX, 21-Qang, Alu-Teile. VB DM900,-. 
Tel. 06104 / 49 05 19, ab 19.00 Uhr, 
0171 /6036677 oder 069/ 
80 63 361, von 11.00 • 18.00 Uhr. 
Home-Tralnar, Marke Mars, neuw., 
für DM 150,- zu verk., Rudergerät, für 
DM 50.-. 5 Stck. Schlafsäcke, für je 
DM 15,-. Tennisschläger. Marke Adi- 
das, neue Bespannung, DM 80,- (2- 
GrlH), Tel. 06074 / 4 24 95  
Verkaufe Autocamp KFZ-Dachzelt, 
EK DM 2710 -, VK DM 950.-, Tel. 
069 / 89 63 30 

MOBEUEINRICHTUNGEN 

AIno-Elnbauküche, resedagrün, mit 
E-Geräten, gut erhalten, weg. Umzug 
für DM 1000,- zu verkaufen, Tel. 069 / 
88 33 00  
Pflegebett, verstellbar, mit abnehm- 
baren Sicherheitsgittern, Haltegriff, 
Decubitus-Auflage und weiterem Zu- 
behör DM 2300,-, Tel. 069 / 83 22 39 
Sitzgruppe, 3,2,1, Leder, Wohnzi.- 
Schrank, Eiche, 3,60 m, Eßgruppe, 
Glas/Chrom, VB. Tel. 06108 /13 35 
Sitzgarnitur, 2 x 1 u. 1 x 3-sitzer, Ind. 
Marmortisch. günstig zu verkaufen. 
Tel. 06104/23 84  
Couchtisch Glas, 70x70,40 cm 
hoch, gut erh., DM 70,-, Tel. 069 / 
85 92 33  

3-Sltzer-Couch, 2 Sessel u. Hocker 
auf mass. Eichenholzgestell sowie 
pass. Couchtisch mit Kacheleinlage, 
DM je DM 200.-, Tel. 06074/9 51 12 
Wohnzl.-Tlsch, verstellbar, 58 x 138 
cm. aufklappbar 116 x 276 cm. sehr 
guter Zustand, Tel. 06103/31 11 23 
Sehr günstig abzugeben Neuw. bei- 
ge Stil-Couchgarnitur (3-1 -1) mit ver- 
stellb. Tisch. Tel. 06103 / 7 27 30 
Sehr günstig abzugeben neuw. 5- 
türige Kleiderhochschrank, Eiche hell 
Nachbild., 2,50 m breit, neuw. Matrat- 
ze m. verstellb. Lattenrost, Tel. 
06103/7 27 30 
Elche-Couch mit 2 Sessel u. Tisch 
zu verkaufen. Tel. 06106 / 73 35 23 
ab 18 Uhr  
Kleine Schlafcouch mit Lattenrost u. 
2 Hockern, ca. 70 x 190 cm, (ausge- 
klappt 140 x 190cm). VB DM 300,-, 
Tel. 06074 / 9 74 39 
Doppelbett, 2x2m, Fichte natur lak- 
kirt, 2 Nachttische mit Schublade, DM 
400,-, Tel. 069 / 81 77 14  
Fernseh-Eckschrank, Nußbaum, 2 
Jahre. NP DM 500.-, für DM 200.-. 
KIpp-Schlafcouch, beige, 200 cm, 
sehr gut erh., DM 300.-, Tel. 06108/ 
7 50 60 
Repr., hochw. Speisezimmer, mas- 
siv, Nußbaum, Südtiroler Handarbeit 
sowie echte Chinateppiche wegen 
Umzug günstig zu verk., Tel. 06103 / 
32 25 82 

Wegwerfmöbel gibt es auf dem Be- 
trlebshof Einen wunderschönen 
Wohnzimmerschrank, Mahagoni, ca. 
3,50 m br., gibt es bei mir, Preis VB, 
Tel. 06103/32 25 82 
Junioren-Bett, weiß, höhenverstell- 
bar, DM 50,-, Tel. 069 / 81 01 37 
Polsterbett, gepfl., 180 x 200 cm, 
Bettk., Tagesdecke, wie neu, ohne 
Matratzen, Silber-jchwarz, VB DM 
555,-, Tel. 069/88 39 74 0 
Exkl. Ledercouch, braun, 2 x 2-Sit- 
zer, Kuschelecke, neuwertig, bester 
Zustand, DM 3900.-, sowie Femseh- 
sessel mit Hocker, DM 600.-, Tel. 
06108/6 76 11 
Polstergarnitur, 3-, 2-, 1-Sitzer, 
VB DM 300.-, dunkelbraun. Tel. 
06106/1 70 48  
Schtafzlmmsr, 1930, Birke Wurzel- 
holz, 8-tellig, DM 2500,-, Mamior- 
tlschchen, DM 150,-, Teewagen, Ei- 
che m. Kalbfell, DM 150,-, Phono- 
schrank, Elche, DM 250,-, 2 Couchti- 
sche, kan. Helmlocktanne, ä DM 
500,-, Stehlampe, Elche, DM 60,-, 
Wz-&hrank, Bche, 2,70 m x 1,93, 
DM 350,-, Tel. 06108 / 64 62 
Verkaufe Welchholz-KüchenbOfett 
-zum Ablaugen, um 1910, für DM 
350.-TeL06103/2 37 16  
Polstergarnitur, Elche rustikal, 3-Slt- 
zer-Couch, 2 Sessel, 1 Hocker, 
VB 320.-, Tel. 06074 / 6 14 02 
Couchgarnitur, grau-mellert, mit 
Bettkasten, 3-2-1-Sltzer, 3er aus- 
klappbar z. Bett, VB DM 700,-, mod. 
Schrankwand, 8:3,20 x H:2,20, an- 
thrazit, VB DM 550,-, Tel. 069 / 
8713 590 

VIdeo-Muslk-MulltmsdIs, 386-40. 
8 MB, RAM, 540 MB-HD, CD Rom, 
Sound, CO-Proz., ohne Monitor, für 
Zeichnen/Animation/Musik-Fan. VB 
DM 1900.-, Tel. 06073 / 8 87 22 
Klaviere ab DM 100,- monatlich. 
Bei Kauf od. Finanzierung volle 
Mielanrechnung u. Lieferung frei. 
Pianohaus GuckelT. 069/81 38 12 
72 Singel, dtsch. Schlager 60 - 80er 
Jahre, DM 40,-, 72 LP quer Beel, DM 
100,-zus. 120,-,mTel. 06108/ 
7 16 02 
Keyboard Yamaha PSR 47, 
NP DM1500.-, VB DM650.-, 
Tel. 06074 / 78 80 

Kleine braune WOstsnsprIngmsus 
aus gesundheitl. Gründen zu ver- 
schenken, 06074 / 2 68 80 ab 13 h. 
Kleine nougatfarbene, getigerte 
Kitzchen (ca.8 Wochen) gesund, 
geimpft, auf Gran-Canaria gefunden, 
suchen baldigst ein gutes Zuhause. 
Bitte helfen Sie II, Tel. 06182/ 
2 47 64 0. FAX 0034/28/15 06 13 
Norweg. Wlldkatzen-Katerchen, mit 
Papieren zu verkaufen, Tel. 06054 / 
15 23M. Farr. ab 19 Uhr  
2|. brauner Hengst, V.: Lord Corlan- 
dus, M.: Nordfalk, VB, 06027 / 76 08 
1 Rauhhaardackel-Welpe, Rüde, 12 
Wochen alt, an liebe Hände zu ver- 
kaufen, DM 600,- + 70,- Impfung u. 
Papiere, Tel. 06182/6 69 17 

Ölwanne für 10001 Öltank minde- 
stens 77 x 1 20 cm zu kaufen gesucht. 
Zuschr. unter H 920 
Suche Automatik-Kachelofen od. 
Kaminofen sowie Handrasenmäher. 
Tel. 06073 / 53 90  
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung, B 06109 / 3 48 86 0.0171 / 
21 50 338 
Kaute alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder, 
Glas, Bücher, Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Orden, Ehrenzelchen, Urkunden, 
Helme, Säbel, Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachen gesuchll IB 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke. 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahfe bar, Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für altes 
Ansichtskartenalbum mit Karten vor 
1920, Tel. 06174/93 02 39  
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten, zerlegbaren, mit Holzkellen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank: 
suche alte Kommode. 06174/2 24 14 
Sammler sucht alle Militärsachan, 
Orden, Abzeichen, Jagdehrengaben, 
Ölbilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen, Pläne, Karten, gegen gute 

ezahlung, Tel. 06102 / 5 13 62 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Berelchen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069/49 55 96 
Kaufe alte Fotoapparate, vor 1970 
sowie Literatur über Fotoapparate, 
Tel. 06103/2 37 16 

Das besondere Geschenkl 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.ä.. Sammler gibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43 
Pferdekutsche bestens f. Kutsch- 
fahrten bis 10 Pers. geeignet, 1 J. ge- 
fahren, 1/3 unter NP, Tel. 06071 / 
2 20 96  
Achtungl In welchen Setzkisten 
stehen Uberraschungseierfiguren? 
Hobbysammler kauft Figuren zu 
Höchstpreisen. Tel. 06108/6 94 10 
Garten In Rödermark evtl. mit Was- 
seranschluß zu kaufer od. zu pach- 
ten gesucht, Chiffre 8 875 

PENSIONÄR, 60/165, sucht nette Sie 
für gemeinsame Freizeit (Wandern, 
Reisen) Zuschriften bitte unter C 934 
Wo Ist der flotte niveauvolle Single 
zwischen 55-60 Jahre? "Sie" Mitte 50, 
165 cm, schlank, sucht Partner für 
Wandern, Reisen, Musik und alles 
was das Leben lebenswert macht. 
Zuschrift mit Tel.-Angabe erbeten. 
Chiffre L 559 
Frelzeltkapitin, 45/170, sucht 
schlanke, jüngere Bootsfrau, f. herzl. 
Dauerfreundschaft. Chiffre E 423 
Junggebllebener 48Jlhrlger 
(176779) sucht SIE. Wer Lust hat 
auf eine Dauertjezlehung, bitte mel- 
den unter S 894 

Welchs/r Sie/Er mit Niveau, ab 65 J.. 
möchte mich zwecks Freizeitgestal- 
tung kennenlernen? Selbst. Wintwe, 
sportl. elegant. Zuschr. bitte mit Tele- 
fon unter Chiffre E 422 
Nina, 28 J., Verkäuferin, schlank, 
dunkelhaarig mit grünen Augen, 
häuslich, frönllch, gesellig u. unab- 
hängig, mag Sport. Kino u. schön Es- 
sen gehen, aber keine Discos, sehnt 
sich nach einer hannonischen Part- 
nershaft. 06052 / 90 04 90 Partner- 
vermitllung Jaslm, Bad Orb 
LIse, 51 J., bildhübsche blonde Wit- 
we, mag Schwimmen, Sauna. Wan- 
dern, Ski, Tanzen. Lesen. Kochen u. 
häusl. Harmonie. Nichtraucherin, 
rtsungebunden, sucht netten, aufrich- 
tigen Partner. 06052 / 90 04 90 Part- 
nen/ennittiung Jasmin, Bad Ort) 
Carlna 32 J. Bankkauffrau, ledig, 
hübsch u. schlank, sportlich, natur- 
verbunden u. kinderiieb, mag Musik, 
Reisen, Tennis, Wandem, nette Un- 
terhaltung u. ein gemütliches Zuhau- 
se, wünscht sich ehriiche. dauerhafte 
Zweiertjeziehung. 06052 / 90 04 90 
Partnervermittlung Jasmin, Bad Orb 
Junggebllebener Witwer, 60 J. vital 
u. gesund m. freude am Tanzen. Na- 
tur, Musik, Theater u. ganz beson- 
ders Reisen, wünscht sich nette Part- 
nerin mit viel Lebenslreunde u. Hu- 
mor. rufe an. Der gemeinsame Weg 
DGW Tel. 06104/6 3g 48 

Ruth, 54 J., Witwe, eine attrak.. jun- 
ger wirkende. angenehme, sahr ver- 
trägliche Frau, aufrichtig u. verständ- 
nisvoll. gute Hausfrau u. Köchln, icn 
möchte wieder für einen Mann da- 
sein, ihn so richtig verwöhnen u. end- 
lich wieder glücklich sein. Dart ich 
hoffen 7 Der gemeinsame Weg 
DGW. Tel. 06104/639 48 
Hübsche Ungarinnen zw 18u.60J, 
überwiegend deutsch sprechend flei- 
ßig, treu, sehr gepflegt, suchen ernst- 
hafte Partnerschaft mit deutschen 
Mann, Informieren sie sich. 
Der gemeinsame Weg DGW, Tel. 
06104/6 39 48 
Nicht nur für einen Sommer lang 
sucht Er, ro.-deutsch, Krebs. 34 J,. 
181/78, nette ehrliche Sie, Zuschr, 
unter Chiffre E 417 
Freundeskreis Heusenstamm. 
Nichtraucher. Nicht kommerziell. 
Für Alleinstehende ab ca, 30 J, 
Mit netten Freunden lebt sich's bes- 
ser! Info Tel. 06108/7 77 21 oder 
06104 / 6 34 29, meist 18-20 Uhr 
40-Jährlger sucht nach schwerer 
Enttäuschung ehrliche Partnerin, 
auch mit Kindern. Chiffre E 420 
Du nolltest Dich nicht umdrehen, 
denn Ich meine Dicht Wenn Du 
auch so alleine bist wie ich, dann 
Schreibe mir. Ich/m., 35/184/82, Hob- 
bys: Motorradfahren, Auto, gemütli- 
ches Zuhause. Bis bald! Zuschriften 
bitte unter Chiffre W 416 

IMMOBILIEN 
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Seligenstadt, NB-2-ZI.-Komf.-Whg 
64 m2, Balk., TG, moderne Ausstat- 
tung, DM 1000.- + NK + TG + Kl., Tel. 
06151 /66 21 68 0.0172/4 59 20 57 
OF,4ZI.-Whg.,DM1150.-kall. Tel, 
069 / 86 48 65 oder 84 57 96. 
Obertshausen, 1-Zi.-SouL-Whg., 28 
m^, DM 350,- + Uml., ab sofort frei. 
Kern Tel. 06103/77 23 73 
Von Privat: sofort frei, 2-Zi.-Whg., 60 
m2, In Nieder-Roden. Kü., Bad, Ab- 
stellraumr., DM 750,- + NK/2 Mm Kt.. 
Tel. 06106/77 19 25 
OF-Clty,2-ZI.-Whg., 70 m2, Küche, 
Bad, Balkon, &. 83, DM 1050.- + NK/ 
Kt., ab sofort, Tel. 069 / 8 00 36 61 
od. 81 08 95 ab 15 Uhr 
Sellgenstadt/OT, z. 1. 7., geräumige 
3-ZKB, Gä.-WC, PKW-Abstellpl., 
Erstbez. 8/93, gehobene Ausst., 
1260.- kalt, Tel. 06182 /6 53 82 
Rödermark, NB, 2-ZI.-DG-Whg., 
Balk., 60 m2, Fubo-Hzg,, KFZ-Stell- 
platz., DM 950.- -f Uml./Kaut., Tel. 
06074/9 96 24 ab 19 h 
Suche Nachmieter: OF, Nähe AOK, 
2-ZKBB, 65 m2,1050,- warm, Ab- 
stand für EBK, Tel. 069 / 85 77 88 
Lieben Sie Offenbach ? Wenn ja, 
können wir Ihnen eine neu ausgebau- 
te 2-ZW-DaG m. 37 m^ in zentraler 
und doch ruhiger Lage anbieten. DM 
695,- + NK. Rufen Sie an unter 
06108/62 96 ohne Makler 
DIetzenbach/Stelnbg., lux. 3-ZW im 
1. OG., NB, kl. WE, ca. 90 m^, jedes 
ZI. m. BIk., TG-Platz, von Priv., DM 
1450.- + TG/Nk./Kt.,06074/3 21 65 
Urberach-Rödermark, von Privat: 
3-Zi.-Whg., in guter Wohngegend, ca. 
90 m2, Balk., Parkpi., gr. Keller, EBK, 
Bad, Gä.-WC, Kachelkamin im, 
Wohnzi., Diele, Wohnzi. u. Naßräume 
m. Keramikfliesenboden, 9-FH, DM 
1400.- + NK -f Kt., Tel. 069 / 84 35 28 
Gemütliche 3-ZW, Bad. EBK, voll 
möbliert. In Einfam.-Haus, sehr ruhig, 
ab sofort an Wochenendhelmfahrer 
(Nichtraucher) zu verm., Miete incl. 
aller Umlagen, Wäsche, Putzen, 
mon. DM 1100,-, Tel. 06106 / 2 35 88 
OF, schöne 2-ZKBB, 60 m2, Altb., in 
guter Lage, 2 Min. zur S-Bahn, Nach- 
mieter ab 1. 7. gesucht, DM 880.- + 
U/Kt. Tel. 069 / 88 81 60 
OF-CIty, 2 ZKB, 50 m2, san. StII-AB, 
kl. WE, l>Jähe HBF, Katiel, kompl. 
Fliesen, ab sofort, DM 700,- + DM 
96,-Uml. + 3 MM KT, von Privat, Tel. 
069 / 83 57 41 
OF, helle 2Vi ZW, 70 m^, 2 Balkone, 
schöne EBK (Abstand) ab 1. 7. 95, 
MM 988.- + NK/Kt., O 069 / 88 81 83 
Heusenstamm, in gepfl. 4-FH. mit gr. 
Garten, 2 Zi.-DQ.-Wohnung, 60 m^, 
Tageslicht-Bad, einger. Küche, gr., 
eingebauter Wandschrank im Schlaf- 
zimmer, Kabel-TV, Waschmaschine. 
Dfvt 750,- + Uml./KL, ab 01. Juli 1995, 
Tel. 06104 / 21 90 
Suche Nschmleter zum 1. 7. In 
Obertshausen, 2 ZI., Kü., Bad, Balk., 
Wohnzi. Parkettboden, Schlaf- u. 
Wohnzi. Einbauschr., gr. Wohnkü., 
gr. Tageslichtbad, 1. OG, ruh. Lage, 
70 m2, in 3-Fam.-Haus, KM DM 890,-, 
Tel. 06104 / 49 04 49 0 
Zentrale 3-ZW, Nähe Theater OF, 
DM 990,- + NK, frei ab 1.7.95, langfri- 
stig zu verni., Garage mögl.. Rufen 
Sie unter 06108 / 62 96 an, ohne 
Makler 
3-ZW OF.-Blelchstr., ab sofort zuu 
Venn. DM 890,- + NK, Infos unter Tel. 
06108 / 62 96 ohne K/lakler 

•Angeb 
Sie In Offenbach 13-Z\Ä^ach- 
geshcoß, 80 m', wurde In 1992 neu 
ausgebaut, sofort frei, DM 980,- * NK, 
Infos unter Tel. 06108 / 62 96 ohne 
Makler 

Dietzenbach alter Ortskern: 77 m^, 
2-Zi.-Komi.-Whg., moderne Ausstat- 
tung, in 3-Fam,-Haus. ab 1. 7. 95 zu 
vermieten, DM 1000.- + Nk./Kaut,, 
Tel. 06074 / 4 27 94 
Rodgau-WeiskIrchen, Nachmieter 
gesucht (jg. Paar oder Dame) lür hel- 
le, gut geschnittene 2-Zi.-WhQ,. ca, 
SO m2, Tageslichtbad, Abstellkam- 
mer. Teppichboden. Blick ins Grüne, 
Keller, PKW-Stellplatz, Mie 
760,- + NK + Kt.. Tel. 06106 / 7 25 22 

, Miete DM 
ab 18 Uhr 
Nachmleter gesucht z. 1. 8, 95: 
DHH, ruh. Lage, Rodgau/Rollw.. 130 
m2, Terr., Garten. Kamin, EBK, ideal 
lür Fam. mit Kindern, Miete DM 
1800,-kalt + NK/Kt., Tel. 06106 / 
752 89ab17Uhr 
Nachmieter ges. zum 1.7. 95:2V4- 
ZI.-DG.-Whg. in 3-FH, 76 m2m. gr. 
Wohnzi., gr. Tageslichtbad, S-Balk., 
Rodgau, Miete DM 990.- + 60 - Gara- 
ge + Nk./Kt., Tel, 06106 / 2 57 7 5 
2-ZI.-Whg. Rodgau-Dudenhofen, 
ca. 46 m^, Terr. Miete DM 680.- + 
NK/Kt., ab 1. 7. 95 Irei, Tel, 06106 / 
2 19 45 
Ober-Roden-Breldert, bildschöne, 
großzüg. geschn, 2-ZI.-Sout.-Whg., 
kompl. neu reriov., 85 m^ Wll,, Ab- 
stellraum. gr. Terr,, in 3-FH, sucht 
nette Nachmieter lür DM 1350.-/inkl.. 
Tel. 06172/3 59 56 
Nachmieter gesucht: 3-ZW in Ober- 
Roden, 96 m^, DM 1150.-. warm, so- 
fort frei, Tel. 06105/92 11 00 
Von Privat: Neuhütten. 3-Zi.-Neu- 
bau-DG-Whg., Küche. Bad, Gäste- 
WC, großer Balkon, 85 m^, zu verm., 
Tel. 06182/2 95 54 
4-ZKBB, Gr.-Umstadl, NB-Erstbe- 
zug, Garage, Stellpl., 100 m^, sof. frei, 
DfOl 1100,- + NK + KT, Tel. 06078 / 
85 16 
Babenhausen, schöne 3-ZW. mit 
PKW-Abstellpl., 70 m^, ab 1.8. Irei, ru- 
hige Lage. DM 950,- + NK, Tel, 
06073 / 6 31 92   
Nette Mieter gesucht: Schöne 3- 
ZW Im vorderen Odenwald, Nähe 
Höchst, 88 m2, Wohnzi. 37 m^,Par- 
kett, gehob. Ausst.,. Terr., Gartenan- 
teil, Erstbezug, kl, WE. Miete DM 
895.- + Nk. + Kt.,Tel. 06182/281 42 
OF 3 ZI. 2 OG. 100 m2, gepll. HH, Nä- 
he City, S-Bahn von privat DM 
265 000,-, frei, neu renoviert, Tel. 
069 / 35 92 70 von 8-11 u. 19-22 Uhr, 
Nachmieter zum Sept. 95 gesucht. 
Whg. im 12. OG, 3 FH, Hainbug-Hain- 
stadt, ca. 120m2,4Zi.,KB, G-WC, 
übardurchschnittl. Ausstattung, Fuß- 
bodenheizung, Wohnz. m. Bodenflie- 
sen, Flur Marmorboden, 2 Balkone, 
Blick aufs freie Feld, Kinder u. Haust- 
giere angenehm, Ireundl. Nachb., 
Miete z. Zt. DM 1500,- + 50,-Umlg., 
Tel. 06182/6 67 96 od. 0171 / 
17 25 65 01   

3-ZI.-Whg. In Dietzenbach, 70 m^, 
gepfl. HH, ab 1. 9. 95 zu vermieten, 
Tel. 06074 / 2 44 03 

2-ZW. In OF (Mainpark), Küche, Bad, 
Heizung, verglaster Balk , 72,5 m'. ab 
01.09,95. DM 850.- + Umlagen + Kl, 
Tel, 069 / 88 47 03 
Biete gut geschnitten«, sonnige 
3-ZI.-rTB-Whg. mit Balk u Gä -WC, 
ca, 80 m', sof. frei, in Klein-Krotzen- 
bürg, DM 1050 - + DM 250 - Uml, + 
Kl.. Gar. mögl, Tel 06182 / 20 05 32 
NB-Erstl>ezug: 2-ZI.-Whg. gehobe- 
ne Ausstattung, Küche, Bad, Balkon, 
72 m2, in Jügesheim von Privat ab so- 
fort, DM 1050 - + Uml./Kt. inkl. TG- 
Platz. Tel. 06104/4 94 40 
Heusenstamm, schöne 2-ZW. Ku . 
Tgl.-Bad. Wohnzi. Parkett, 65 m^, gr, 
Süd-Blk . 6. OG, absolort Irei, DIvI 
920,- + Nk,/Kl,, Tel 069 / 68 14 29 
Rodgau-Nleder-Roden, 3Vi-ZKB, 
ca. 96 m', mit gr. Balk. (ca. 12 m'), 
Feidrandlage, inkl. TG-Abstellpl, ab 
sol. von Privat zu verm,, DM 1200.- + 
NK/Kt , Tel. 06152/6 94 25 u. 069/ 
82 97 49 17  
Von Privat Nachmleter zum 
01.09.95 (evtl. Iruher) gesucht. Komi, 
3 Zi,-Whg,, ca, 90 m^. in schöner, ruh, 
Lage von OF. Nähe Ost-Bhf., mit Ter- 
rasse u. kl. Garten, ideal I, Kinder, gr. 
TGL-Bad mit Dusche. Gäste-WC, 
Fussbd.-HZ, Bj,'93. DM 1500,- + TG/ 
NK./Kt. (Bankbürgschaft), an ser., 
deutsche Mieter, Tel, 069 / 85 78 66. 
Sa., ab 14 Uhr oder Chiffre 5151, 
Von Privat: 3Vi-ZW, 87 m^, ruhige 
Lage von Dietzenbach. EBK, BIk., 
TG-PI., Teppichb., DM 1300,- + NK/ 
Kl, sol. Irei. B 069 / 45 49 53 
Möbl. Zimmer, Kochn,, Du,, sep, Ein- 
gang, (Sout.) zum 1. 7. 95 in OF zu 
vermieten, Tel, 069 / 64 87 66 08 ab 
16 Uhr 
Apt., ca, 25 m2, OF, Bettinastr. ab 
sol, an deutschen l^ieterzu verm,, 
DM 585,- warm, ta 069 / 67 80 11 54 
tagsüber, ab 19 Uhr 069 / 88 63 34 
Hainburg, 3-ZKB, ca. 85 m^. 
DM 890 -+ NK/Kt , 06173/6 10 09 
3-ZI.-Whg., 66m^, Balk., ab 1. 8, in 
Mainhausen zu verm., DM 800.- + 
Uml./Kt a ab 18 h 06182 / 14 76 O 
Heusenstamm, Neubaugebiet, 
gepfl.. Kl. Objekt, sehr gute Wohnlage 
u. Ausst.. von Privat: 2Vi!-ZW, Bad, 
Du,. WC, S-Balk., 80 m^, DM 1220.- 
+ NK + KI.,PKW-PI., 1. 7. frei. Tel. 
0161 /261 64 12, Fax 06771 /22 37 
Nachmieter gesucht! Heusen- 
stamm, schöne, helle 3-ZW, 88 m^, 
EBK (Abstand), gr. Balk., gute Lage, 
zum 1. 7. 95, Df^ 1320.- + Uml./Kt., 
Tel. 06104/10 15 01 (ab 14 Uhr) 
Nachmieter gesucht für 1 -ZW, Nä- 
he Zentrum (Kü.. Bad, 45 m^) zum 
1.7.. z.Zt, DM 560,- + Nk,. lür Ab- 
stand DM 1000 -, Tel, 069 / 82 32 80 
Offenbach, 3-ZKB, zum 15, 6,/1, 7, 
zu verm,. Miete z,ZI, DM 715,- + NK 
u, Kaution. Abstand DM 2500,- ertor- 
deriich. Tel. 13.30 bis 19 Uhr 06103 / 
8 77 41. ab 19 Uhr 069 / 88 02 82 
Von Privat 2-ZI.-Whg., 61 m^, NB, 
Wintergarten, Dietzenbach/Stein- 
berg, DM 980.- + Uml./Kt., ab 1. 9. zu 
vermieten, Tel. 06074 / 3 18 84 
DG-3-Z'mmer-Whg., 65 m^, Küche. 
Bad, Keller, neu renov,, ruh. Lage, 
verk.-günstig (S-Bahn) 910,- + Hzg. + 
Umig., + Kaution v. priv ab 1.8. zu 
verm., Chiffre S 901 
V. Priva. Mühlh. renov. 2-ZW. ab 1.7. 
Irrel, 715,-DM + Hz. + UmIg.+ 
Kaut., 49 m2, Bad, Küche, Keller in 
verk.-günstiger Lage, Chiffre IS 902 
3-ZKB, 86 m2, in Münster-Dieburg, ab 
sof. zu verm., Komi.-Whg. aul 2 Ebe- 
nen, gr. Tageslichtbad. EG mit Terr.. 
PKW-Unterstellpi., Miele 950.- + 
Uml./Kt., EBK muß übernommen 
werden, Preis VB, Tel. 06663 / 78 95 
od. 0171 / 8 01 21 20 
HU-Stelnhelm. 2-ZW, Kü., Bad Log- 
gia, 52 m2, NB, EG, Vorgartenbenut- 
zung, DM 940.- + Uml. + TG, Tel. 
06181 /49 24 26 

Obertshausen-Hausen, 3-ZW, 
74 m2 In 2-FH v. Priv., 1150.- + Uml. 
+ 1 MM Kt., Tel. 06104 / 7 43 99 
Nachmieter gesucht OF-Grimmstr., 
1 ZI.-DG-Whg., Kochküche, Dusche, 
Kaltmiete DM 270,- + Uml./KT., Tel. 
069/86 97 99 
3-ZI.-Whg., 67 m^. Dietzenbach, 
Westendstr., Balk., 5 Jahre Festmiete 
DM 1100,- + Uml./Kaut. (keine Tiere) 
langfristig zu vermieten, Garage 
mögl., Tel. 069/83 25 97 
OF-BOrgel, schöne 3-ZI.-DG-Whg., 
ca. 70 m'. In 4-FH, Altbau, zu verm., 
DM 890 -+ NK/Kt., «069/89 21 36 
OF-BQrgel, großz. 2-ZW mit gr. BIk., 
beste Ausstattung, Fußbodenheizg., 
Parkettt)oden, sichtbare Dachbalken, 
njhige Wohnlage, MM 1095.- + NK/ 
Kt. von Privat, Tel. 069 / 86 32 61 
Zu vermieten: 4-ZL-Whg., 108 m^, 
mit Loggia, Terrasse, Garage, In Ba- 
benhausen. ab Juli 1995 frei, Zuschr. 
unter Chiffre S 896 

Heusenstamm, 2-ZKB, 56 m^, 
DM 800,- + Uml./Kaut.. ab 1. 8. 95. 
Tel. 06104/6 23 58 ab 19 Uhr 
Münster: Suche Nachmleter f. 2-Zi.- 
DG-Wha., 40 m'. per sofort oder spä- 
ter,Tel.66071 /6 24 29  
Rödermark, 3-ZW, Kü., Bad, 94 m^, 
ab sofort, Dlil 940 - + Uml./Kt., Tel. 
06074 / 9 85 22  1   

Verh. Paar (beide 28 J ), ges. Ein- 
kommen, noch ohne Kind, sucht 
DRINGEND 3-ZW in Sprendlingen u. 
Umgebung I. ca. 1000,-/Mon. kalt. 
Tel. ab 18.30 Uhr 06103 / 6 57 91 
(KEINE MAKLER  
Dipl.-Ing. (Deutsche Bank), sucht 4-5- 
Zlmmer-Wohnung mit Garten oder 
Haus (kinderfreundlich) in Weiskir- 
chen, Hainhausen, Jügesheim, KM 
bis CM 1500.-, Tel. 06106 / 6 12 29 
Jun(« Frau, 26 J., im öffentl. Dienst 
tätig, sucht 2-ZKB, bis DM 750,- 
warni. In Offenbach, Tel. 7-15.30 Uhr 
069 / 8 05 54 57 
Suche im Raum Rodgau/Umkr. 20 
km-Raum, kl. Halle, Garage od. ähnl. 
m. Strom (evtl. Wasser), Altbau ange- 
nehm, Tel. 06106/6 18 43  
Deutsch-spanisches Ehepaar, bei- 
de berufstätig, suchen 3-4-Zi.-Whg. 
od. kleines Haus zu mieten, ab 1. To.. 
Wamimiete bis DM 1300,-. Tel. 
06074/54 49 ab 18 Uhr 
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Familie mit 2 Kindern (0u. 10 J ) 
sucht 4 ZW (Xler Haus zur Miele odor 
/u kauten Miele bis DM 1500 • kall, 
HM 200 000 Im Raum OF, Läm- 
tnerspiel, Sleinhoim od Umkreis Ha- 
nau. Chillre S 895 
Junges Paar sucht Wohnung: 
2-2'.>-ZKB wegen Arbeilsplal/woch- 
sol. DM 600." bis DM 650.- in OF oder 
Umgebung. Renovierung wird über- 
nommen, Tel. 06641 / 57 99 
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Rödermark/Ober-Roden: DHH, Bj. 
78. 128m''Wn..255m?Grundst.. 
Südlorr.. EBK, Saunn, Qarago u 
Stollpl!. oingewachsoner Garton, von 
Privat, DM 620 000,-. Toi. 06074 / 
9 97 40 od. 0171 /81 52 767 
Von Privat: Suche I-Fam.-Haus mir 
yr. Garten in Seligensltidt Biete zum 
Tausch/auch Verkauf: eine Dop- 
pelhaushälftemitGaragou kloinom 
Garten in guter Lage In Seligenstadt. 
Chriflre M 897 
Schönes, mod. 2-FH, Hoechst/ 
Odw-, 130 + 80 m^, Garage, Carport, 
Torr.. Blk., 700 Garten, ruh. Lage. 
KP 560 000.-. 06163/16 17o.B 11 03 
Von Priv. Drelelch-Sprendtlngen. 
ideal f Großf-, 2 Farn.-Haus ni div. 
Anbauten. Grdst. 510 m^. WM. 150 
nii". DHH (, DM 700 000.- Tel, 069 / 
3 05 61 79 
HexenhAuschen. Dieburq-Altstadt. 
120 m^' Wohnfläche. (5 Zi.) komplett 
renoviert, Hof, VB DM 318 000.-. 
Tel. 06071 /63 01 68 ab 18 Uhr 

Seligenstadt suche 1 - oder Mehrfa- 
milienhaus. mögl. renovierungs- od. 
sanierungsbed., Tel. 06102 / 
32 78 92 

ETW - Angebote 

Herrl. Waldrandlage in OF-Bieber-, 
3-ZI.-Komf.-ETW, 85 m?. gr. Balk.. 
VB DM 319 000.-. Tel. 069 / 89 33 50 
2-ZI.-ETW, Obertshausen-Hausen, 
60 m^, EBK. Südbalkon, Parkett. 
Iso-Fenster, ruh. Waldrand-Lage, 
frei. VB 198 000.-, O 06104 / 7 32 16 
Jügesheim, 4W-ZI.-ETW. Bj.89. 120 
m^. Mais,. Balk-, 2 Bäder. EBK, gute 
Raumaulleilung. DM469 000.-. Pn- 
vat. Tel. 06102/3 37 95  
Von Privat: ruhig, doch zentral ge- 
legene 3-ZI.-ETW, mit neuw. EBK mit 
Ceranfeld, kl, Sitzecke, Gä.-WC. 
Balk., Kamin, für DM 309 000.- od. 
mit Garage für DM 319 000.- zu verk., 
Tel. 06104/4 26 69 
Direkt vom Eigentümer, 
schön geschnittene ETWs 
3 ZI.. 68,3 m2. DM199 000.-. 
4 ZI., 96 m2. DM269 000.-, 
beide Whg. In kl. WE. in OF-Stadt, 
ruhig, aber doch zentral gelegen, 
Tel. 06144/4 29 94 
Münster von Prtvat: ETW, 3 ZI.. DG. 
Bad neu renov.. Holzdecken, Ab- 
stellr., Keller, Garten, KFZ-Stellplatz, 
HM 253 000.-. Tel. 06071 / 3 67 86 
oder 06073/85 13 
Von Privat Urberach, 2-Zi.-ETW, 63 
m^ Parterre, neues Bad. großer Bal- 
kon. PKW-Stellplatz, in 12 Fam.- 
Haus, sofort frei. DM 205 000,-, Tel. 
06071 /3 53 58 
Heusenstamm, exkl. 1-Zi.-ETW, 
36 mz. kein HH. DM 142 000.-, 
Tel. 06104/ 10 11 92 od. 0177/ 
3 33 61 66 
Rodgau/Nieder-Roden, 3«ZI.-ETW, 
82 m2, Balk., TG-Platz, sof. frei, nur 
DM 242 000.-, Tel. 06104 / 79 73 52 
od. 01717 400 67 83 
Rodgau/Nleder-Roden, 4-ZI.-ETW, 
111 mz. Mais., Loggia, TG. gute 
Raumaufteilung, sof. frei, nur DM 
319 000,-, Tel. 06104 / 79 73 52 od. 
0171/400 67 83 
Sehr gepfiegte 2-ZI.-ETW, Parkett. 
Balk , WaldbUck. sehr ruh. Wohnanla- 
ge, sof. frei, in OF-Bieber-West, von 
Privat. 228 500.-. Tel. 069 / 89 71 36 

ETW, Rodgau-Nieder-Roden, 2 Zi.. 
Ku.. Bad. 56 m^. gut geführte Wohn- 
anlage. DM 175 000.-. Toi. 06103 / 
2 99 77 

1 Vi -2-ZW im Raum Dioburg-Offen- 
bnch von Kleinrenter gesucht Miete 
bisca 700,-DM. Toi 06071/3 52 99 
Junger Dipl. Ing. mit Familie, sucht 
in Seligonsladt, 4-ZW. ca, 100 m^", für 
12 -/l 3 -/mi». von Priv . 069 / 28 98 29 

3 Zl.-ETW, Munster. 08 m?. Parterre, 
Garage. Blk,, in 8 Fam -Haus, neu 
renoviert. VB DM 280 000.- 
Toi 06071 /63 01 68 ab 18 Uhr 

Seligenstadt, 1800 m^ Grundstück, 
toilwoise bebaut im Mischgobiet, gute 
Lage, von Privat zu vorkaufen, Zu- 
schriften orboton unter Chiffre S 870 

Garage In K.-Schumacher-Str., OF- 
Bieber-West zu vermieten. Tel, 069 / 
64 98 60 59 

Witten kommt nicht von ungefihr, 
Zeitungtleter Witten mehrl 

Garage zu vermieten, OF. Bleichstr. 
mt! DM 130,-. Tel, 06108/8 16 64 
Garage in Heusenstamm. Max- 
PI«TncK-Sfr. zu verkaufen, Toi. 06104 / 
25 63 

Junges Paar (27/29), bd, berufstätig, 
sucht 2-ZKBB, m Balk .ca eSm^". m 
fjr Wo7i. bis DM 1200, WM. ab 1,8, 
0(1 spätar. in Housonstamm. Graven- 
bruch, Dietzenbacfi od, Sprondlin- 
bnn Rufen Sie uns an ab 19 Uhr Od 
AB »06102/32 04 73 
44enne. SIg. Itallano. cerca in Ago- 
sto per circa una settimana un' allog- 
gio ad una famiglia italiana a Jüges- 
heim oppure noi dintorni Altro infor- 
inazionlal nr, S 900 
Suchen günstiges I-Fam.-Haus 
mItELWinOFod Umgebung zu 
mioton, Zuschriften unter E 392 
Lust umzuziehen hätten wir schon 
In 3-4 ZI. mit Balkon. Mit 90 warn 
wir zufrieden. Haben Sio vielleicht so 
otwas anzubieten? In Offenbach soll- 
to es sein, rufen Sio an. ab 18 Uhr 
r.ind wir rtaheim Nähere Information 
/ur Person erfahren Sie unter Tel 
06182/2 85 30nmTolofon. 

Dieburg/Otzberg. 2750 m^-. 2-FH- 
Fachwork, 225 m-' ausbaubare 
Scheuno. 135 m«'Stallungen. 
DM 790 000.- VB. Tel, 06073 / 56 52 

FAHRZEUGE 

Audi 80 CL. EZ 8/84, 90 PS. TU neu. 
Kat-, silbor-mot.. SSD, Radio, 8fach 
bereift. Top-Zusl., VB DM 3200.-. Tel. 
06106/7 65 99 

Wegen Todesfall, BMW 316 Is, 
Coupö, Kat.. blaumet., Bj, 10/92. el. 
SSD. elFh,. Sportfahrwerk. Fahrer- 
Airbag, VB 35 000,-. Tel 06074 / 
2 76 50 oder 3 29 62. 
BW 5201, B|. 11/92, TU 3/96,133 000 
km. rot, 125 PS/92 kW. Servo, VB 
DM 5000,-. Tel, 06108 / 7 73 86 
BMW Cabrio 3201, zinnoberrot. Bj. 
88. 75 000 km. TIJ 3/97. Loderpolstor 
schwarz. Spotlorpakol. LM-Räder 
(Alu). Preis 23 150,-. 06073 / 8 06 68 
BMW 3201A, 4trg^.B| 89, Kat . SSD. 
ZV, Sportpaket. 85 000 km. diamant- 
schwarz-met. DM 14 900.Tel. 
06t04/95 15 15od. ablBUhr 
06108/7 87 30 
BMW 3201 Cabrio. B|. 90. 125 000 
km. TU 2/97, dunkelblau, el. Verdeck, 
Loders,. Sitzhzg.. Sportfelgen, el. FH, 
Sponionkr, lagopfl. 1, Ha. WR inkl.. 
DM 29 200.-. Tel. 06103 / 2 97 90 

Panda 750 L, Kat . 8/88,59 TKM, TU/ 
AU 3/96, Sondermod,, RC. WR. Top- 
Zust., VB DM 4400.-. Tel. 06181 / 
6 09 17 

FORD 

Escort Cabrio XR3i, 1.81. 96 kW. 
3/94.22 000 km. Code CR. ol. Ant.. 
el. Spiegel, Extras, DM 26 000.-, 
Kleinwg, kann in Zahlung gen. wer- 
den. 06103 / 32 26 68 od. 31 18 82 
Ford Escort 1,1,45 kW. Bj. 12/81. 
120 TKM. TU 3/97,2 Wi.-Reifen. DM 
1000,-. Tel, 06108/8 16 71 
Ford Sierra Turnier, 1.81. EZ 7/92. 
60 000 km. TU/AU neu, viele Extras, 
grau-rnot, DM 16 900,- VB. 
Tel 06181 /69 01 61 

Honda Prelude, B], 88. anthrazit- 
met.. TU neu. 79 000 km. 85 kW. 
eSD. oAnt.. Servo, reifen neu, tioefer- 
gel,, LM-Felge. 1 Asp., Hsp., f^R. sehr 
gepfl .DMil 500,-VB. Tel. 06108/ 
13 35 od. 7 48 03 

MR 2. rot. 156 PS. 56 000 km. Bj. 91. 
Leder, ABS. ZV. TÜ/AU 6/96, e\fH. 
RC m. 6 LS, T-Bar-Dächer, scheck- 
heftgepfl,. VB DM 26 500,-. Tel. 
06073 / 44 77 

230 E. EZ 8/88.120 Tkm. diam.-blau- 
met.. eSHD. Sen/o, ZV, Kat. elek. 
Köpfst, hinteip, WOG. RC. unfallfr., 
Bestzust.TÜneu. VBDM 19 800.-. 
Tel. 069 / 88 85 76 
DB 190 D, Bj. 86.140 000 km, SSD. 
grün-metallic, tiefergelegt. VB DM 
11 000.-, Tel. 069/89 22 08 
C180, EZ 6/94, schwarz. 8500 km. 
Elegance, SHD. WD-Glas, Alarm. 
Durchlademöglichk., RC, el. Antenne 
DM 42 000.-, Tel. 06074 / 9 88 90 
Mercedes Benz W124,200er. 77 
kW/109 PS. G-Kat., Bj. 11/87, TÜ 12/ 
96, AU 4/96,241 000 km (Langstrek- 
ke). günst. Verbrauch 8,5-91. scheck- 
heftgepfl., dunkelblau, gepfl. techn. u, 
opt.zust., 1 Satz Winterreif.. VB DM 
12 800.-. Tel. 06073 / 6 34 35 ab 17h 

Mitsubishi Lancer, 55 kW/75 PS. Bj. 
4/86.51 700 km, weiß. TÜ/ASU neu, 
VB 4800.-, Tel. 06182 /13 63 ab 18 h 

Nissan Primera, SLX, 2,0 Fließheck, 
5trg., EZ 11/94,5500 km, korallrot. 
Extras: el. SSD. ABS. RC, Stereo 8 
LS u. ADS sowie umfangreiche SLX- 
Ausstatt, mit orig. Werksgarantie bis 
12/97. FP 29 500 -, 06074 / 4 34 96 

MlcraStrg . Bi, 10/91,43 000 km. 
Kat. RC. gepfl Zweitwagen, dkl./rot 
mel,.VB10900.-.06074/501 71 

205, Bj 91,60PS-45KW. Scheckheft- 
gepfl , 2. Hand, km 116 000 Auto- 
bahn. sehr guter Zustand. DM 6300.-. 
Tel. 069 / 88 84 80 
Peugeot 205, .-ot. EZ 11/91. 44 KW. 
tiefergelegt. Alj-Felgen, RC. scheck- 
heftgepfl,. 78 000 Km. TUV 12/96. VB 
DM 8 400.-. Tel. 06106/ 1 71 82 

Renault Cllo 1,2 Limited. 55 PS. Bj, 
2/93. biscayablau-met.. Glasschiebe- 
dach. Sonoerstoffpolsterung, Spoiler. 
Stoßfänger und Außenspiegel in Wa- 
gonfarbe. Cassettenradio. 14 000 
km. Bestzust,. unfallfrei. DM 12 900.-, 
Tel, 06074/4 18 93 

Honda NTV 650 Revere, EZ 3/92, 
nur 6500 km, Sommerfahrzeua. SO 
PS. sehr gepflegt, alle Inspektio- 
nen. Tüv, VB 8100,-. Tel. 06181 / 
6 29 59 
Verkaufe Motorradjacke, Gr. 50. 
Cordura-Nylon mit auszippbarem 
Futter. Protectoren, nicht getragen. 
DM 400.-, Toi. 069/81 77 14 
Motorrad-Kleidung, Leder schwarz. 
Jacke Gr. 40, Hose Gr. 54, Hand- 
schuhe. Nierengurl. gt. Zust.. Preis 
VB. Tel. 06104 /4 28 15 
Yamaha XV 535, Bj. 93. TU neu, Rei- 
fen neu, 12 000 km, VB DM 7500.-, 
Tel. 06071 / 3 22 73 
Suzuki Samurai 413, Mod. 89, 
67 OüO km, sehr gt. Zust., TU/AU neu. 
hellbl,-met,. Rammschutz, Trittbret- 
ter. Füll- u. Bikini-Top. VB DM 7990.-. 
Tel. 069 / 86 65 04 

Monteure/Handwerker gesucht 
für Dachausbau und Bodenbelä- 
ge.06104/9504 13Hr Orth 

Opel Corsa, 1,2 (, Bj, 89. 45 PS, rot. 
106 000 km. VB 5500,-, Tel, 06182 / 
2 61 03 
Kadett E CS, 1,61,75 PS/55 kW. Kat'. 
ABS, EZ 7/89, TU 9/96,40 000 km. 
3trg.. rot, Spoiler, teilbare Rückbank, 
RC. scheckheftgepfl.. VB 8900.-. Tel. 
069 / 88 48 34 od. 97 56 41 08 tags 

Suzuki FItara Long Exklusiv, 
G-Kat.. Bj. 9/91, anthrazit-met. AHK. 
48 000 km. DM 16 900.-. Tel, 06182 / 
6 70 94 
Suzuki Alto CL, Bj. 5/88,45 PS. 
schadstoffarm, s. gepflegt, Extras, ca, 
60 000 km. VB 4800.-. Tel. ab 18 Uhr 
06151 / 8 21 63 

Motorsportboot Cobra, L : 4,08 m, 
B.: 1,68 m. beige. 4 Sitze rot. Sonnen- 
dach. Fahrpersenning, 30 PS-John- 
son-Mptor. viel Zubehör. Trailer u. 
Boot TU zugelassen. VB DM 5200.-. 
Tel 069/88 26 35 

Opel Frontera 2,41, EZ 5/92. nova- 
schwarz, ZV. 5 X Alu 255-75,24 500 
km. VB DM 27 000,-, Tel. v. 10-18 
Uhr 06162 /89 11 84 oder ab 19 Uhr 
06162/8 22 90 

Opel Corsa Steffi Special, Bj 89, 
44 kW, 69 000 km. GaWa, scheck- 
heftgepfl., VB 7500... 06074 / 9 59 58 
Opel Astra Caravan Turbo Diesel, 
11/92,79 000 km (Autobahn), Schie- 
bedach, Kofferraumabdeckung, Cas- 
setten-Radio (Blaupunkl Trier, 4 Laut- 
sprecher), Top-Zustand, Scheckheft 
gewartet, Neupreis rd. DM 31 500,-. 
Aus erster Hand jetzt abzugeben für 
DM 18 000,-, Tel. 06182 / 6 05 04 od. 
06181 / 6 26 46 
Opel Kadett 0, Bj. 84, TU u. AU neu. 
60 PS/44 kW, tiefer. Sportauspuff. VB 
DM 1600,-, Tel, 069/86 16 48 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied. Farben, wenig km. 
mit Zubehör. DM 14 440,-, Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 0. 2 83 50 
Corsa 1,21, EZ 7/92, nur45 000 km. 
viel Autobahn, schadstoffarm für 
Ozon. VB DM 7500.-. Tel. 069 / 
88 32 12 
Opel Astra Sportiv 1,6 Sl, EZ 11/93, 
35 000 km. 100 PS/74 kW. ZV. LM- 
Felgen, GSH. Airbag, met. u.v.m., 
LNP DM 32 500.- für DM 22 300.-. O 
06106/7 1027 o. 06055/8 1840 

Opel Astra. 5-türlg, GLS, noch 
nicht zugelassen. 1.6i-Molor. 16V. 
74 kw (100 PS), automatisches Ge- 
triebe. 4-Gang, rauchgrau metallic, 
Klimaanlage, Stereo-Radio, autom. 
Antenne, kontaktgesteuerte Alarman- 
lage, elektronische Wegfahrsperre, 
b^oizle. elektr. Aussenspiegel, 2 x 
Airbag, Fahrer und Beifahrer. Servo- 
lenkung, getönte Verqlasung, elektn- 
sche Fensterheber. Listenpreis 
35 067,- Festpreis 29 000,-, Tel. 
06104/7 98 70 
Frontera Sport 2,01,85 kW. EZ 6/9T 
23 000 km. viele Extras, DM 24 500.-. 
Tel. 06103/4 21 26 

VW Passat Var. GL, Bj. 1/94,8000 
km, blau-met., sehr viele Extras. 
Preis VB. Tel. 06073 / 43 26 
Polo Coupö Sondermod. (JetonK 
Bj. 89/90, sehr gepfl., 79 000 km, TU 
neu, schwarz, 45 PS, Kat., 2 Asp., 
NR. get. Scheiben. DM 8000,- VB. 
Tel.06108/ 1335o.748 03 
Golf III GL Europa, Turbo Diesel. 
75 PS/55 kW. EZ9/93. 18500 km.In- 
diarot. met -Effekt, abnehmbare 
AHK. (fast nicht gebraucht) mit allem 
Zubehör, was die Serie Europe bein- 
haltet! Erstklassiger Zustand, wie 
neu. VHB DM 23 500.-, Tel./Fax: 
06151 /4 61 61 
VW Passat Dier.el, 55PS/40KW. EZ 
81. km 175 000, Rojalblau. TU 96. mit 
Winterreifen DM 2200,-, Tel. 06103 / 
7 99 25 

VW Jetta, Bj. 80.60 PS, 149 Tkm. TÜ 
3/96, ASU neu. VHS. Tel. 06071 / 
2 14 55 
Golf II, Bj. Aug. 90,90 PS/66 kW. rot. 
2trg.. 75 000km, scheckheftgepfl., 
I. Hd., unfallfrei, ZV, Sitzhzg., Radio. 
VB DM 10 500,-, Tel. 06104 / 56 80 
Golf I Cabrio Sport schwarz, Bj. 91. 
73 000 km. 98 PS/72 kW. Recarosit- 
ze, Sen/o. Alufelg., Garagenwagen, 
1. Hand.Top-Zust.. VBDM 19 000,-, 
Tel. 06074 / 54 23 
Golf 11 Typ 19 E. 55 KW. km 103 000, 
TU/ASU neu. Auspuff/Kat neu. Ja- 
mex-Fahrw., 60mm. GTI-Ausst.. rot, 
sehr gepfl.. NR, Unfallfrei. VB DM 
7000,-, Tel. 069 / 83 62 50 

Jamaha, lOO.ccm, 10 PS, Bj. 79, 
23 000 km. TU 5/96. sehr guter Zu- 
stand. FP 1000.-. Tel. 06074 / 24 40 

BMW R 80 RT, Vollausstatt., EZ4/ 
94. 5400 km. FP DM 15 500.-. Tel. 
069/81 77 14 

Reisemobile: Weinsberg 
Wohnwagen: Cristali 
Mobllhelme: FREWO 

Vermietung-Verkauf-Sen/ice 
a 06182 / 58 40, Fax: 6 55 01 gew 

Wohnwagen, gut erhalten. Kurier 
660. winterfestes Vorzelt auf Jahres- 
platz im Odenwald mit Zubehör zu 
verk., VB 9000,-, Tel. 06182 / 2 33 04 
Wohnmobll zu verkaufen, DB, 
63 kW, Benziner, Bj. 80, 90 000 km, 
5,40 m lang, 2,20 m breit, Preis VB. 
Finanzierung mögl.. Tel. 06073 / 
6 11 11 od. 58 96 
Knaus-Azur Wohnwagen- 530 TL, 
fahrbereit, mit Stellplatz zu verkaufen. 
VHB. Tel. 0611/9 60 02 16 

Wohnmobll VW LT 40 Diesel, 
6 Zyl.. 55 kW. Selbstausbau. Bj. 79. 
Anf^ängerkuppl.. Austauschmotor. 
2Q 000 km, Kühler neu, Solaranlage. 
TU 97, DM 12 000.-. Tel. 06182 / 
2 25 30, Fax. 2 85 46 
Alkoven Wohnmobll, CI-360, Fiat- 
Ducatp TD, 82 PS. EZ 4/92,24 000 
km. TÜ neu, Spoiler, 3er Fahrradhai- 
ter, Markise, Umluftheizung. Dachträ- 
ger mit Leiter, gr. Dachbox, 6 Schlaf- 
plätze, Bettzeug u. Geschirr u.v.m., 
Bestzustd.. Leergewicht. 2200 kg., 
Gesamt-Gew. 2820 kg.. NP 68 835.- 
VB 41 835.-. Tel./Fax: 06074/3 38 74 

ATS-Alufelgen f. BMW 3er (E21) 
oder BMW 02, mit ABE, Top zustand, 
komplett DM 100,-, Tel 069 / 
64 87 68 68 

Tagesmutter, speziell Hausaufga- 
t>enbetreuung. für meinen Sohn (7. 
Realschulklasse) tgl, ab 13 Uhr bis 
ca. 16 Uhr nach den Sommerferien in 
Heusenstamm gesucht, evtl. mit Mit- 
tagessen. Tel. 06104 /13 08 

Erfahrener Maschineneinrichter für 
Exzenter, hydraul. Pressen. Punkt- 
schweißmaschinen. Produktion und 
Wärmebehandl,. usw,, sucht Stelle. 
Chiffre 5134. 

Fenaterputzen für Sie ein Horror? 
Hausfrau sorgt für klare Scheiben. 
Tel, 06106/7 14 47 

Hausfrau bügelt Ihre Wasche von 
zu Hause aus! Tel. 06104 / 79 78 84 

Suche Putzstelle in Dietzenbach 
Tel. 06074/3 33 06 

Sprechstundenhilfe, freundlich u. 
zuverlässig, bisher in KFO- u. Zahn- 
arztpraxis tätig, mit Schreibmaschi- 
nenkenntn. u. EDV-Erfahrung, sucht 
zum 1. 7. 95 neuen Wirkungskreis 
Chiffre E 407 

Sprechstundenhilfe, freundlich u. 
zuverlässig, bisher in KFO- u. Zahn- 
arztpraxis tätig, mit Schreibmaschi- 
nenkenntn. u. EDV-Erfahrung, sucht 
zum 1. 7. 95 neuen Wirkungskreis, 
Chiffre E 407 

jSicherheit auf I 
[ allen Wegen 

Da7u Rito Hillesheim, Hatjiwirtichaftimoiili'rin, Rhemboch 
Meine 

^ ^ Meinung ist; 
In Wohngebieten kann 
selbst Tempo 30 zu 
schnell sein. Alle Auto- 
fahrer sollten dort frei- 
willig den Fuß vom Gas 
nehmen. Denn: zu 
schnell... ist schnell zu 

am Qß 

Putz-u. Bügelhllfe für Priv.-Haushalt 
in Dietzenbach u. Jügesheim ges. 
Flexible Arbeltszeit u. gute Bezahlg. 
»06074/4 14 25 0. 06106/ 1 50 93 

Ihre Berufsgenossenschaft und der 
Deutsche Verkehrssicherheitsrat 

Innenausbau-Profi, fit in: Tepp.- 
Verl.. Fliesen. Parkett, tapez., Rigips, 
Holz (auch Holzhausbau). Dämmung 
Sanitär. Elektro, Kabel-TV. etc., sucht 
neues Aufgabengebiet, Tel. 069 / 
88 08 45 

Leser neu für unsere Leser • neu: 

Auto- und 

Reisekarten-Set Europa 

Das neue Auto- und Reisekarten-Set Europa ist 
der ideale Reisebegleiter für kurze Abstecher in 

die Nachbarländer und für sorgfältig vorbereitete 
Urlaubs- und Geschäftsreisen über lange Distanzen. 

Die übersichtlichen, das Wesentliche in den Vorder- 

grund rückenden, informationsreichen Karten in 

attraktiven Maßstäben und kompakten Abmes- 
sungen haben das ideale Format zur Benutzung 

im Wagen. Eine große Europa-Übersichtskarte 
ermöglicht die optimale Vorbereitung 
jeder Femreise. 

30jflhr. (m.) sucht Nebenjob ab ca 
18 Uhr. z.B. Kindert>etreuung. Ga- 
stronomie. Hotel. Altenbefreuung 
Tel, 069 / 88 12 09 (ab 18 Uhr) 

Gelernte Hotelfachfrau, 24 J,. zu- 
verlässig u, flexibel, mit Erfahrung im 
Einzelhandel, sucht nach Umzug in 
Umgebung von Muhlheim, Offenbach 
u Hanau neuen Wirkungsbereich 
Tel, 06108/7 51 18 
Wenn Sie diese Anzeige bis zu En- 
de lesen, haben Sie Interesse an ei 
nerqualifizierlen Fachkraft (ungekun- 
digt) für Buchhaltung. Hausverv/al- 
tung und allgem, Büroarbelton, jie 
auch noch ohne PC arbeiten kann, 
PC-Kenntnisse sind aber vorhanden 
Ich bin 48 Jahre jung und an selDstän- 
dige Arbeit gewöhnt. Meine Arbeits- 
stelle sollte im Raum Rodgau. OF. 
Dieburg sein, Chiffre E 410 
Frau, 45 J. deutschsprechend, such! 
Arbeit als Putzfrau, Tel. 069 / 
81 13 91 odef81 01 18, 

2 PANEELE und i 
• PROFILBRETTER « 
# für modemes u. natürliches % 
0 Wohnen. Wir sind einer der 0 
# größten Anbieter in Hessen mit ^ 
# über 1200 Sorten Auswahl 0 
# ab DM/m2 7.95! # 
• Lassen Sie sich von uns • 
• fachgerecht beraten. # 
2 HOLZLAND BECKER • 
J Obertshausen, an der B 448. ♦ 
• Telefon06104/9 50 40 • 
••••••••••••••••••• 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachlässe. 06102/3 72 69 gw 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. z.B. AEG ab 98.-. 
Miele ab 110.-. Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50.- usw.. Lieferung frei Haus 
O 069 /38 71 57. Fa. WfOlZ Ffm. « 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr 
E-Herde. Trockner usw., auch defek- 
te, hole sof. ab. 069/387157. Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk., z.B. Waschm.. Wäschetr., 
Kühl- u. Gefrierschr., GeschirrSpülm . 
Küchenmöbel. Spüle. E-Herde. 
Gash-, u.v m, Tel, 069 / 85 49 53 

PARKETT-UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. pflegeleicht!!! 
Wir sind einer der größten Anbieter 
In Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m2 29.75! Lassen Sie 
sich von uns fachgerecht beraten. 

HOLZLAND BECKER 
OtMrtshausen, an der B 448, 

Telefon 06104/9 50 40 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgeräle aller lührenden 
Markenherstellerzu Super-Abhol- 
preisen bei Vollgarantie. Kunden- 
dienst im Haus. 64839 Münster, 
Frankfurter Str. 11.06071 / 3 29 95 
Baumfällarbelten - Gartengestal- 
tung - Gehölzschnltt, Pllasterarb, 
(B auch Sa, u. So. 06074 / 4 44 90 u. 
06071 /2 34 41 gew. 
An- u. Verkauf V. Antik- u, Ge- 
brauchtmöbeln, Entrümpl., Haus- 
haltsauflös.. 069 / 46 78 25 gew. 
Wir pflegen Ihren Garten! Baum- u 
Strauchschneidearbeiten jeder Art. 
Ihr Fachteam fit 069 / 46 78 <i5 gew. 
GARTENHOLZ SONDERPREISE! 
z.B.: Sticksei. 6 x 30cm, ab DIvI 0.69. 
32 mm Holzlliesen. 50 x 50 cm, ab 
DM 5.90, Beetroilis 30 x 200 cm, DM 
12.95, Sichtschutzzäune 180 x 150 
cm. ab DM 36.90 u.v.m. 
Fordern Sie unseren neuen 
kostenlosen Katalog an oder besu- 
chen Sie unsere große Ausstellung 
auch sonntags v. 13-17 Uhr geöff- 
net (keine Beratung kein Verkauf) 
Wir freuen uns auf Sie! 
HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel, 06104 / 9 50 40 

13 Einzelkarten 
in transparenter Kartentasche 

Jetzt 

abholen! 

Europa aktuell 
Zum 

von nur 

ZU VERSCHENKEN 

ODER UNTER DM 50.- 
Wer wird am 01 ./02. Okt. 40 J. alt? 
Originalzeitung Otfenbach-Post von 
1955, Bericht: Letzter Tag der Lokal- 
bahn, Preis bis VB 50,-. 069/81 93 83 
Dampfentsafter, für ca. 8 kg Füllung, 
guter Zustand, mit Zubehör und Ge- 
brauchsanleitung, auch zum Gemü- 
segaren. DM 25,-. Tel. 069 / 81 93 83 
Stabiles Foto- und Video-Stativ mit 
Wasserwaage und Gradeinteilung, 
30,-. Tel. 069/81 93 83 ^ 
ChIcco-RückentrAM, wie neu, mit 
Rollen und Sonnendach, rot, FP 35,- 
Tel. 069 / 89 55 38  
Große Auswahl an Romanen (Ta- 
schenb. od. gebunden), Kindertiü- 
chero. Rezeptbücher, zu verk., 
Preis pro Buch, DM 2 bis 5.-, Tel. 
06074 / 2 77 82 ab 18 Uhr. 

k 

ML 

"1 
I 

4 Sammeltassen je 10.-. Weinregal 
neu, 25.-. 2 Nachttische Eiche hell, 
30 -. kl. Eckregal. Eiche. 30.-. Phono- 
schrank Eiche 50.-. T. 06074 /4 25 23 
Klnderfahrrad, 12 Zoll 50.-, Anhän- 
jer I Bobbycar 5.-. Wheel Dreirad 
10 -. Traktor 20.-, Tel. 06108 / 
7 52 86 
Einbauherd und Kühlschrank. 
5elb!t1ransport, zu verschenken, 
Tel 06106 /90 99 
SOIasfacattsn-Deckanlampen. 1- 
ilammig, 25 cm 0 ,50.-. 2 Kronleuch- 
:er-Wandlampen, 2-flammig, 50,-. 
Tel 06106/ 1 47 22 

Chicco Babytragerucksack, 15.-. 
Sonnenschirm 10,•,100 KnSuel Wolle 
le 1.-, Tel. 06103/8 59 23  
Schwarzer Fernsehtisch m. Schu- 
Dlade 50,-, Chicco Buggy m. Ein- 
Kaufsnetz 50,-, Wlntenußsack 10,-, 
Tel. 06103/8 59 23 
Kaltentsafter Braun, Klopfsaugbür- 
ster, Bügelpresse, 5 Ll. u.T. Beuler 
und Stehlampe VB DM 50.-/|e Teil, B 
069 / 84 30 65 
Waichmaschine „Zanker" Halb- 
automat, DM 20,-. Tel. 06108 / 
717 21 
UmitandsklAldung, Gr. 42 (Bermu- 
da) Kleider, Pullover, u.v.m.) DM 10.-/ 
20.-/25,-, Tel. 06108/7 17 21 
Umatandsklaldung, Gr. 42 v. DM 5,- 
tjis DM 30,- abzugeben (Blusen. T- 
stiins. Hosen, Rock), Tel. 06108 / 
71721 
Tappich, reine Wolle 2 auf 3 Meter, 
Farbe rot mit Muster DM 50.-. Tel. 
069/85 13 49 
Rowenta Grill, De Luxe, fast neu. 
DM50,-. 1 Waffeleisen, verchromt, 
25,-. Tel. 069 / 85 13 49 
Dr. Böhm-Orgel, klassischer Orgel- 
sound, funktionsfähig, mit kleinen 
Defekten, an Selbstabholer. DM 50,- 
Tel. 06103/5 23 11 
Benzlnrasenmüher wegen Aufgabe 
des Schrebergartens in Dreieichen- 
hain zu verkaufen. Preis DM 50,- VB, 
Tel 06103/8 63 96 
Kinderkleidung, Gr. 56-75, für DM 
2.- Dis 25,-DM, C-64 mit original Spie- 
len für DM 50,-, Tel. 069 / 84 48 08 

Elkos 120 000 uF 15 V, 69 000 uF 
50 V. Stuck 25,-. Blei-Akkus 12 V. 
6,5 Ah. 6.5 x 9. 5x 15 cm, 35,-, Tel. 
06106 ' 50 22 bitte öfter probieren 
Gr. Aquarlumfllter, 30x42x37 cm. 4 
Kammem, sehr Ig. Standzeiten, (muß 
auf gt. Höhe wie Aquarium stehen), 
50,-. 06106 /50 22, öfter probieren. 
Schweizer Autobahn-Vignette, gül- 
tig bis 31.1.96, für DM 30,- zu verk., 
Tel. 06103/6 35 65  
MQIIbox-TQre. verzinkt, für 50 Liter- 
Tonnen. zu verkaufen für 50 DM. Tel. 
06028/ 17 82 
Golf Kotflügel, re. Bj. 79-83. Kopfhö- 
rer-Mikrofonkombination, DM 45,-, 93 
TM-Kat.. Leucht Reflexgürtel, je DM 
15,-, Tel. 069/85 24 05 
Autoafarmanl,, Rep.-Buch Audi 50/ 
Golf/Jetla. Bi. 88 u. 84 Je 20,-, ält. 
Kofferschreifamasch., FB-Horn. je 
45,-, Tel. 069 / 85 24 85  
2 Garagenschwingtore zu verkau- 
fen, Metall, Holzmaserung, auch ein- 
zeln abzugeben, je DM 50 -, Tel. 
06104/6 17 04 
Schicke Schuhe, Gr, 7. Pumps. 
Slingp. f. neu (Bally, P. Kaiser, Has- 
sia), neue CD-Schuhe f. Einl.. Hallux 
Val., bis DM 50,-. Tel. 069 / 81 09 28 
1 Kasten Flohmarktsachen zu ver- 
schenken. Tel. 069 / 89 74 56 
abends 
Alter Korbkoffer DM 30 -, roter Ka- 
melhocker DM 20.-, Heizkörper 
DM 20 -, Tel. 06074 / 34 64  
Sammlarl 50er Jahre; Funktion. Hö- 
hensonne 50.-, Moha-Elstheke 50-, 
Handtuchh. 30 -, Zinkwanne 20.-, 
Tennisschläger !0.-. 06074 / 34 64 
Rote Schuhe, Ballerinas, ital. Modell, 
Gr. 39'/4, nur 2 x getragen, DM 30,-. 
Tel. 06104/6 13 35  
Spiele- u, Puzzle-Kiste für 8-12-Jäh- 
rige, nur komplett, DM 50,-. 
Tel. 06104/6 13 35 
2 X Paar Wanderschuhe, Gr. 37/38 
V. Dachstein, Gr. 38/39 v. Pionier, nur 
1 X getragen, je DM 50,-, Tel. 06104 / 
6 13 35  
Couch, altdeutsch, mit 2 Sessel so- 
wie ein Tisch, rund, Nußbaum, zu ver- 
schenken. Tel. 06182 / 2 21 32 

GroDer Dachgepicktriger, 2 m. 6 
Stützfüße, für HMenrinnenfahrzeug. 
neuwertig, 50,-. Tel. 06106 / 1 47 22 
MAXI-CosI 2000, DM 50,-. Himmel- 
stange DM 10,-, Babynest Daunen- 
sack DM 60.-. Gehfrei DM 25.-. Tel. 
06106/ 1 46 34 
Sat-Antennen-Splegel, ohne LWB, 
u. Recelver, DM 20.-, def. VHS Tele- 
funken Videorecorder m. Standbild. 
DM 50,-. Tel. 06074 / 12 79 ab 19h 
Qartsnstuhl, DM 50,-. Hand-Brot- 
schneldmaschine, DM 15,-, Kosme- 
tikkoffer, DM 20,-. Tel. 06074 / 79 89 

.ampen 
p.25,-,: gep. 25,-, 2 Boxen 10OW. 40.-, elektr. 

Haushaltsartikel. Damenoberb., 
Schuhe, 38/39 5,-, Tel. 06104 / 35 44 
Wg, Haushaltsauflösung:3 Holz- 
stühle a 12,-, Bänkchen 35,-, Malrat- 
zenkern 1 x 2m, 2 Steppdecken mit 
Bezügen a 20,-, Tel. 06104 / 35 44 
Bettumrandung Tunis, in beige- 
braun, 67 x 140 x 340cm, VBDM 
45.-. Tel. 06108/6 71 80  
Armatur für Badewanne + Dusche, 
VBDM25.-,Tel. 06108/6 71 80 
Fernsehständsr, Holz, 42 cm breit, 
82 cm lang, 54 cm hoch, VB DM 45.-. 
Tel. 06108/6 71 80  
Baby-RQckentrage, einfache Aus- 
führung 15,-, Rattan-Schaukelstuhl 
45,-, zu verk., Tel. 06071 / 4 45 05 
Ventilatoren zum Einbauen, 017 
oder 12 cm, 220 V, Stück 30.- bis 40.- 
<B 06106 / 50 22, bitte öfter probieren 
Neuw. Bettwäsche je Teil 5.-, Tisch- 
decken 2,-, Frottehandtücher 1,-, Ba- 
degarnituren 8.-, Kinderfederbett 10,- 
, Tel. 069/86 15 38 
El, Kaffeemühle, Marke Braun KM 2, 
15,'. El. Eisbereiter, 15,-. El. Belg. 
Waffeleisen, 10.-. Tel. 069 / 83 21 21 
Beerking Partyfanzapfanlage, el. 
Saftzentrifuge, je 20,-, neuwerlig. Tel. 
069/83 21 21 
Aus Anlaß meines 88, Geb. am 
26.6.95 verschenke ich 100 Exempla- 
re meiner Biografie: Jugend eines 
Leipzigers. Dr. Schumann. Dreinich, 
Wildscheuenweg 14,06103 / 6 16 89 
Neu: 2 Wlfdlederweste, Gr. 40, dklb, 
19,-, Gr. 50, rotgrau 19,-, Heimtrainer 
39,-, 069 / 81 04 66 

EDWIN-Jsans (sw W 31, L 34) 20,-, 
neue Umstandshose (bg. Gr, 40) 
20,-, Mantel (bg. Gr, 42) 25,- zus, 
50,-, Tel, 069/86 62 05 
1 Kinderfahrrad zum Basteln, DM 
20,-. 1 Z Puppe. 60 cm. DM 20.-. 1 kl 
Tüte Playmobil, DM 20,-, Tel. 06102 / 
2 65 00 
Allerhand Schnickschnack für 
Flohmarkfhändler. pro Elnh. 40.-. 
(Schallpl.. Kerzenständer, Messing 
u.v.m.). Eicheregal. 06102 / 2 65 00 
Baby- + Klelnklndkleldung von 2 
Müttern, Gr. 56-104 (Kleider, Jeans, 
Jacken, Schneeanzüge) u. v. mehr, 
von DM 1 ,-/35,-, Tel. 06102 / 2 65 00 
STARTREK-Raumschlff Enterpri- 
se! Div. Fanarlikel (Bücher dt./engl.. 
Metall-Anstecker, Bausätze etc.), 3,- 
bls 40,-. Tel. 06071 / 3 87 18 
Sclence-Flctlon Literaturl Taschen- 
bücher ab 1Romanhefte v. A-Z ab 
0,30 aus priv. Sammlung, Tel. 
06071 / 3 87 18 
COMICS V. A bis ZI HeHe ab 0,50; Al- 
ben ab 3,- (z.B. Asterix 4,50; DD-AI- 
bum 3,50,-, L. Luke 4,- etc.); Ta- 
schenb. 3,50 u.v.m., 06071 / 3 87 18 
Kl,-Kleldung, 62-74, Body's, Pullo- 
ver, Strampler, Schnee-Anzug, Je- 
ans. Schlafanzüge, 2.- bis 25.-, Tel. 
06104/7 51 36 
Sltzverklelnerer, 5 -, Matratze f. Ki.- 
Wagen, 8 -, Anhänger f. Bobby-Car, 
8.-,Digital-Personenwaage. 15.-, Tel. 
06104 / 7 51 36  
Kinderkleidung, bis Gr. 98. Pullover. 
T-shIrts, Hosen, Unterhemden, Over- 
alls etc., D!^ 1,- bis DM 10,-, 
Tel. 069 / 87 25 67  
Baby-Tragetasche, rosa DM 25.-, 
Badewanne, DM 10,-, Babykostwär- 
mer, DM 20.-, Tel. 069/87 25 67 
Das Ideale Geschenk zur Schuleln- 
führung Standtafel m. Ablage u. Ma- 
gnetbuchstaben (NP 98,-) für DM 25,- 
, Tel. 06071 / 12 84 
Rundsplegel geschl., 0 47 cm, 20,-. 
2 kl. Korbsessel f. Balkon, je 10,-. 
Sherry Service Karaffe -i- 6 Gläser, 
neu, 20,-. Tel. 069 / 89 63 96 
Elektr, Bügelelsen, Heizdecke, 
Messer, Wecker, Uhrenradio je 10,-, 
n. u. neuw. Damenkidg. Gr. 44/38,5,- 
bis25,-. Tel.069/86 15 38 

Puppanbad mit viel Zubehör. 30.-. 
Fernseher, schwarz/weiß, 30,-, altes 
Röhrentonband, 30,-, Tel. 069 / 
84 25 52 
Klappgrill, 30.-. Nähmaschine 50.-, 
Hoover-Teppichreiniger, 30,-, Her- 
renlahrrad 50,-, Sakkos * Hosen. Gr. 
48-52 ab 5,-/30,-, Tel. 069 / 84 25 52 
Teichpflanzen, mit guter Bewurze- 
lung. für Neuanlage von Gartentei- 
chen. vom Hobbygärtner. Stck. 1,50, 
Seerosen 7,-, Tel. 06108 / 64 42 
Fondue-Set, weiß, neuwertig. DM 
30,-, Tel. 06103/2 60 22 
Sehr gut erhaltenes Mädchen Mar- 
kenfanrrad, 24 Zoll. rosa, technisch 
einwandfrei, DM 50,-. Tel. 06074 / 
4 24 01  
Chicco-Buggy Fly S5, DM 50,-, mit 
Sommer- und Wintersack. DM 50,-, 
Regen- u. Sonnendach. DM 30,- nur 
komplett. Tel. 06074 / 4 24 01 

■egglr 
der und Marken-T-Shirts für Mädchen 
In Gr. 140/152 von DM4,-bis8.-zu 
verkaufen, Tel. 06074 / 4 24 01 
C 64/128, div. Software + 1541 Flop- 

Laufwerk kostenlos abzugeben. 
el. 06074 / 2 41 12   

Rörhrenradio, REFA-Zeltaufnahme- 
gerät, Kotferpiattenspieler. elektr. 
Schreibmaschine, je Artikel DM 40.-. 
Tel. 06182/2 17 06  
2 Schsrelbmaschlnen, Privileg u. 
Olivetti, je DM 50,-, Tel. 06103 / 
7 96 18   
Lederbundhose, grünes Glattleder. 
Dr. 48/50, m. Gürtel u. Messer, Leder- 
anzug, hellbraun. Gr. 50, neuw. zu jed 
50,-, Tel. 06103/7 96 18  
Fernsterbänke eus Marmor, Größe 
30/140, 30/125 u. 30/80 cm für je DM 
30,-, Tel. 06103/7 96 18  
Grundig-Cassetten-Walkman kpl. 
DM 50,-, Porzellan-Ablage. 50 cm, 
DM 10,-. Tel. 06104/4 42 58 
Steckdosen u. Tastereinsätze kpl. 
Fabr: Gira, 5,-/St., Fenster- und Tür- 
10m 

jng. 
Tel. 06104/4 42 58 

CDs neu. waren Geschenke: Waynes 
World 15,-. Doppel-CD one world-one 
love ..paradlse asidarad" zB Marusha 
insges. 22 Interpr. 25.-. 069/06 62 05 

2 Kartons Elnweckgllser, billig ab- 
zug.. Tel, 069 / 88 79 49 
Herran-Rannrad, lOGang,guterZu- 
stand. DM 30.-. Tel. 069/ 
64 87 68 68 
Qardlnenstange, 1.40 m. Eiche. DM 
20.-. 2.80 m. Eiche DM 30.-. Tel. 
06108 /64 62  
Stilstuhl, Nußb., 45.-. Wz-Hftnge- 
lampe Nußb., 50.-. Küchenschubla- 
den-Schrflnkchen, 71 h.. 40 br.. 34 
cm tiel. 35.-. Tel, 06108 / 64 62 
HandrasenmAher, "Brill" 35.-. Hand- 
mixer "Krups" 20.-. Dampfbügeleisen 
20.-. Bobbycar 15.-. Tel, 06104 / 
6 31 24 
Bremszangen Gotf 1, Rep-Buch. 
Ford Sierra. Akkustaubsauger, je DM 
20.-. 400 Diarähmchen DM 10.-. 
Tel. 06108/6 81 65 
Aluradblenden, für DB bis 85, Auto- 
qualizer, alt. 4 m lang. Mini Reise-Ra- 
sierer, vemackt, Anlasser Golf 1. je 
DM 50.-. Tel. 06108/6 81 65 
DIanay-Splel-Center, DM 30.-, 
2 Fahrradcomputer je 25,-. Wickelta- 
sche, DM 25.-, Tel. 06074 /73 10 
Kinderhörsplelkassetten (40 Stck.), 
einzeln DM 2.50 od. Pauschalpreis, 
(TKKG, Aslerix, Tim u. Struppi. u.a.). 
Tel. 069/86 85 27 
Perry-Tennlsdress, Gr. 38, neu, Für- 
stenberg Nachthemd, Gr. 38. neu. 
CocktailKl., Gr. 38. neu, Goldsanda- 
letten, Gr. 39.50,-. 06102 / 5 27 92 
AEG-Dosenöffner, Staubs.-Düse f, 
Vaho 2000, Backform, neu. je 15.-. 
Käsefondue + Auflauft., je 10,-. Waf- 
fel- u. Toastelsen. 40,-. 06102 /52792 
Sharp-Rechner + Uhr 50.-. Ablage- 
ordner, Kartelkasten, je 15.-, Parker- 
Karrierespiei, neu, 30.-. Ital. Marken- 
schuhe. neu, 50.-. 06102 / 5 27 92 
Water-Plk-Mund, 110 V. Wandlam- 
pen. schw. Blazer, neu. Gr. 50. Ano- 
raks TrekkIng-Schuhe, Gr. 8. neu, je 
DM 50,-. Tel. 06102/5 24 09 
ABUS-RolladensIcherung, 25,-, 
Torten- + Kuchenplatten, neu, TEAK- 
Salatschüssel je 30.-. Glaskanne f, 
Katfeem., neu, 8,-, 06102 / 5 24 09 
Weck-Gläser, Essen u. Trinken je 
DM 2.-. Rundspiegel, weiß. 3tlg.. 3 
Stühle, weiß, Polster neu. je DM 50.-. 
Tel. 06102 7 5 24 09 

Saltanachalgardlnan rosenholz. 
245 cm hoch 45,-, Decoder Tastatur 
für BTX 50.-, Tel. 06102 / 66 48 
Div. Katengaschlrr je 8.-, Isolierkas- 
serolle von Schott 35.-, Orig. Glrolle 
(Käsereibe) 35.-. Keramikteekanne 
m, 6 Bechern 15,-. Tel 06102/66 48 
Umatandakleldg.: oelbe Sommerho- 
se, Gr. 38.20.-, weiße Bluse 25,-. 
Pullunder25,-, Jogglnaanz. m, Mik- 
keyMouse-Mot. 35.-. 06104 / 4 91 20 
Judoanzug, Gr. 160,40,-. gr, Stoff- 
hund zum hopsen 10.-. Gebunden 
"Der Spieger Jahrgänge 1972-1978. 
Tel, 069/85 53 97 
Rollschuhe mit Schuhen Gr. 37, 
40,-. Schulranzen Leder 30.-, versch. 
Kinderspiele von 10,- bis 20,-. Tel 
069 / 85 53 97 
Zwelwage-Boxen 2 Stück. 3ß/50 
Watt, 4 (jhm. zus. 50.-. Laplink-Ka- 
bel: 12.- Endlos-Papier DIN A 4.2000 
Blatt. 20.-. abends 06074 / 9 31 77 
Netzteil, 5 Volt/8 Amp.-IOAmp,. DM 
50.- div. EPROM.PAL.GAL, SRAM, 
alles VHB, abends Tel. 06074 / 
9 31 77 
Damenkleldung, fast neu, Röcke, 
Jacken, Kostüme, Mantel, alles Grö- 
ße 48/50. ab DM 10.- bis DM 50,- zu 
verkaufen. Tel. 06104 / 9 61 30 
Glaslampen für Wand oder Decke. 
DM 10,-. schmiedeeiserne Außen- 
leuchte. DM 20.-. Tel. 06104 /9 61 30 
Partüm-Mlnlaturen und Factisen 
aus eigener Sammlung ab DM 5.- zu 
verkaufen, Tel. 06104 / 25 63 
Werkbank Fischer Prlce. DM 50.- 
Zwillingsbuggy. DM 20.- u. Div.. 
Tel, 06074/2 61 77 
Zugreifen: Kinderbekleidung v. Gr 
68-110, z. T. neu u, Chicco ab 3.- bis 
VB, Tel. 06074/2 61 77 
2 Lastenträger für PKW mit Regen 
rinne, stabile Ausführung, DM 30 - 
Tel, 06104/7 43 73 
Alte Nähmaschine für DM 50,- zu 
verkaufen. Tel. 06074 /4 24 95 

Schwarzwelß-Fernseher, 30 cm 0 
Bildschirm, 8 Programme, Fernbedie 
nung, DM 40,-, Tel. 06074 / 4 24 95 
5 Schlafsäcke + 2 Rucksäcke für je 
DM 10.-zu verkaufen. Tel. 06074 / 
4 24 95 

Mit EINER GROSSEN Auflage 

FÜR Ihre private Kijeinanzeige 

Dissen Bestellschein geben Sie am besten noch heute in unserer Oeschäftsstelle ab oder senden Ihn an: 
OFFENBACH-POST • AnzeigenabteÜuna • Postfach 100263 • 63002 Offenbaoh. 
Sie können uns natürlich auch aiuufen; 069/8063- 

3H ETW-AntKrf30t8 
31 ETW-QMuche 
3F Haus-Angebote 
3Q Heus-Qeeucha 

Bestellschein FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
p—^^ " r—mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 

1 k'i k'i p/A W *.£ 0 allen von uns verlegten Heimatzeitungen und 
CiiV/ iiiFi iwf i/ii.yjpiBiliAjjjA Anzeigenblättern am Erscheinungstag, 

3M Wohnungieusch 
5 VetÜuio 
SA Möbel/Einfichtuflgen 
es Boidaictung 
SC Hau«hait»s«äte 

mcL. BfWST. Rubrik-Nummer 
OFFENBACH-TOST, 
Hanni-{>0!it, 
Htuamtamnwr Sttdl-Post, 
OteittfKaMnsf Stadt-f ost. 
MfSiMnw Stadt-Post 
OlMMdtaetw Stad(-Po<t, 
flodgtu-PMl, 
Bfid«iMHt(-Poet, 
OflMchStadtanziigH', 
StUggnaadMr H»lmal-Blatt. 

, niBnilpQll iUr 
KWn-AtMMQrae«gh*im, 
UngtrwrZrtung, 
OlabuigvAnuigv, 
{VoB-ZIniMmtr 

5Q 
PW»Ä)0b:-- 
Hotiiv/Fhibefl/Spoft 

5K Cani]ii(«i*^6na 
SM Ali«$Or«.IQM 
6 Kautoeiu^ 

-'.M v&tBueciiin' 

Zeüen = 17.- DM 
je weitere Zeile 

1.- DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wud als 
zusätzliche Zelle 

berechnet. 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
und Wortzwischenräumen. 

Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab (-f 4,- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften {+ 8,- DM) 

Oltanb«ch, MOhttMlm, 
dbcflthtuMn, 
SM^Omialch, 

aadteadewllo^ej- 

StraD* Vorname 

Telefon PLZ/Ort 
Der Batrag O U*0t «1« V«rr*chnunoasch*ck b«l O toll abgebucht watdan (Kaina RachnungsttaUuno) 

Bank Unterschrift 
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Neue "oi'ii'KAMIHE • KACHELOFEN Neue Modelle 

I 

■.••«•rpranramm:« Kachelkamine • Kachelöfen • Sanästelnkamine 
• Offene Kamine • Marmorkamine • Stilfassaoen • Kaminöfen • Helzelnsatze 
• Ofenkacheln • KaminzuBenor • Zentralheiiungsösusvstcme • Alternative Helzsvsteme 
«rwtwrte«»»! protßtkt mft »Hgetonmitllsn « 
GmbH ♦ Co KG 

UARk 
MBUBRttPPtiUNe IN; 
64391 Darmstadt 

(Arheilgen) 
Frankfurter Landstr 162 (B 3) 
Tel (06151)351509oder 
3711 40 • Fax (061 51137 01 11 

I aiuomm» 

im Kamin- und 
/Vr. M. Kachelofenbau 

WBITBRB AUSSTBLLUNCBN; 
61118 Bad Vilbel (H«lifb«ro) Am seckbacher Busch. Ferttghausaus- 
Stellung. Haus 6 • Telefon (0 6101)8 70 21 OHnungsrpiten Montag FrfitjglOW UOOUht SamstaglOOO 14 00 Uhr tg SarrntaqiOOO leooufw 

67547 Worms 
Rheinstrane M »Telefon «0 62 41) 2 42 03 Die irwelllgen Crunamorlelte sln^ 31s Baustil vorgefertigt ohne Bürjke. mit schwarten oaer weißen Luftungsgittern Ziervorturen una CuH Heuemsm mit Montigeanleltung una allen   —    

JU^^'LS^'Lt'l^'^iW£VJ^J^i<£Üilt^hL.'J'J}SL^J!Jä'J^QM^<SU^'J:'ll2fUl'SPJ>l'JlBelJUmJlUlfe^3llsJ±3hJoa^rJmlK^r3mll(JersteJlenJlch ^leJ'^eiie_qnjwJub^hJ)j^unq^ohrie_BpäeniilatJeJiHnun(^iejtenMo^er_.9gp^\BMUhr_^^_9Jig^]a 

\ 

'tch ^ 

ICH Tnick & Trailer Rental 

mieten... 

laden... 

selber fahren! 

m I 

Dieburg 2 06071/2794 

Ambulante Hauskrankenpllege 
^ - mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegetielm. 

Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 
Am Eichwald 27 • 63150 Heusenstamm 

Tel. 06102 / 2 97 27 oder ab sofort auch 06106 / 60 12 12 
Wir sind für SIE tätig In Stadt OF und 

gesamten Kreis Offenbach 

• Waschmaschinen • Geschirrspülmaschinen • Trockner • 
• Kühlschränke • Gefrierschränke Standherde Gas + Elt, • 

• Elnbaugcräta • 
** Nur Markengeräte 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
I I Küchen + Gerätemarkt • AiB B 1 Ludwigstraf5o 187/Ecko Andröslraße 

63067 (Dffonboch, Toi. 069 / 82 47 29 re-( 

Apfel u. Pfälzer Frühkartoffeln! 
Am Samstag, dem 10.6.1995, Apfel vom Bodensee 

Jonagold, Elstar, Boskoop, Idared, Dellcious, Gloster, Hkl I od. II 
Kilopr. 2.- Verkauf ab 5 kg, 15 kg 30.- 10 kg 20.- 

Pfiti«r Frühkartoffeln lu günstigen Tagespreisen 
irg. B.30 Walldorf, BaRnhof 8.45 Mörfaldtn, Bahnhof 9.15 Egaltbach, Bahnhof 9.45 Langen, Bahnhof 10.15 Sprendlingen, Bahnhof 10.30 Dreieichenhain, Bahnhof 10.45 Götzenhain, Bahnhof 11.00 Dietzenbach, Bahnhof 11.30 Steinberg, Parkplatz gegenüb. ESSO-Tankttelle 11.45 Heueenatamm. Bahnhof 12.15 OtMrtahauaen, Bahnhof 

12.30 Hausen, Bürgerhaua 12.45 Bleber-Waldhof. Buchenweg 13.00 Bieber, Bahnhof 13.30 Offenbach, Stadthalle. 
Naaaea Dreieck 

14.00 Offenbach, Alter Friedhof 
gegenüb. Güterbahnhof 14.15 Münihelm, Bahnhof 14.30 Dietesheim, Bushaltestelle 14.40 Steinheim, Stadtsparkasse 14.50 Klein>Auheim, Bahnhof 15.10 Hainburg, Bahnhof 15.20 Klein*Krotzenburg, Feuerwehrhaus 15.30 Seligenstadt, Bahnhof 

Wagan II 14.30 Ot>er-Roden, Bahnhof 
15.00 Nleder-Roden. Bahnhof 15.15 Dudenhofen. Bahnhof 15.30 Jügesheim, Bahnhof lalnl 15.45 Hainhausen, Bahnhof 16.00 Weiakirchen. Bahnhof 

J. Pfefferte, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

SctramstelnauiMelduno ml Schatnolttrolitvn • Edelstahliohren 
Wämiedäirmung • Lelcnibeton mit Glasur • gegen feuchte, veisottende mit 
Schansteine vorsorglich anzuraten tiei 
Enwuem von Sctwmslelnköpitn init Klinkern 
KAMlfM RUND GmbH . Schomsteintechnik Afiioi I C 'lA IC 
63456 Hanau 7 (Steinheim) > Maytiachstr. 17 UD loj / D iCU 10 

f^edertempefatutheizungen 
klare Preise im voraus 

:■ -isfeäMS,'-,-. 'tsSsiÄil. 
- Kuchen • Bäder • Fliesen • Küchen • Bäder • Fliesen 

«/) 
0) 

tiGbGl^en 

Öffnungszelten: 
Ivb. bb Ivl trd Fr. 9.30 bh 18.30 Utv 

t^onnentog 9.30 lA 20.30 Ihr 
Sarratag 9.00 bis 14.00 Ur 

kxger Son^taQ 9.00 tb 16.00 lir 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim / Steinheim 
63456 Hanau (Klein-Auheim), Telefon (06181) 66 52-0 

^ . ß^er. |!|tesen 
f 
3 

Laminat- 
boden 

Beanspruchungsklasse I 
Ahorn und Buche, 
8 mm Stork, 
melaminhorzbeschichtet, 

t28xl9cm 

DM/ 

Laminatboden 
Beanspruchungsklasse 2, 
,,Classic", Ahorn-Dekor, 
melaminhorzbeschichtet, 
8 mm stark 
128,5x19,3 cm 
DM/ 

Malen Sie sich Ihre Wohn(l)räume 
In den schönsten Farben ausl 
Wir helfen Ihnen bei 
der Realisation. 
Natürlich 
in IHolz. 

Becker 

39P 

... die starken Ideen 
In Holz 
Ivlo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 

Sa. 9.00-12.30 Uhr 
la. Sa. 9.00-16.00 Uhr 

Albrecht-Dürer-StraOe 25 - (direkt an der B 448) 
63179 Obertshausen • Telefon 06104/95040 

Sonntags von 13.00-17.00 Ulir Ausstellung geöffnet! 
Beratung und Verkauf nur während der gesetzlichen Öffnungszeiten 

Blumenkasten 
Kiefer, cJruckimprägniert, 
Bausatz 
58x58 cm 

Pfosten 
kesseldruckimprägniert, 
gehobelt und gefosf, 
7x7 cm, 1 80 cm lang 

DM/Stück 14', 
95 

DM/Stück 9"/ 

Fertigtür-Element 
Buche, Tijr mit massiver 
Rundkante, Zorge elegant 
geschwungen, z. B. 198,5x 
86x14,5 cm JK jp 
DM/Stück 

Reststücke 
Türen u, Zargen 
Eiche-Hell und andere Holz- 
orten, olles Einzelstücke 
ab DM/ 
Stück 25,- 

K>flyl1INO RUND^ 

bu^Br 

i6iHnarKT HiNSTDITE 

□ 

1 

Induslnegetjiel am Sandborr 4 ^9 
63500 SeligensladvFroschhausen^Jjfc 

06182 6 80 27 

NEU 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnatz 'Anhängevorrichtung 
Pferde-, Pritsche-, 
Alukoffer, Kipper 
Autotransp. Nutz- 
u. Freizeitanhänger 

Anhä 
12000 Kg Tandem ab DM 4 200.- 

äriger 600 kg DM 1 100.- 
)|G-   

BRSATrrilLt 
(OraneFabrHute. 

Alko-TeHelaaer. ^ 
Sofortmontage von AfiK,* 
Camping- u. Frsizeltartlkel. 
lasfiaschentausct) 11 kg. 

Rufen Sie uns an. 
IhrTIV-Team 

• Verkauf • TUV 
• Wen<stalt 
• Vermietung 
• Gasabnatime 

DACH 

6 X BADMINTON 

SxSQUASH 

250 mMndoor 

KLETTERWAND 
Wir veranstalten 

Kletterkurse 4- 

neu: 2 x SAUNA 
tägl. 11-24 Uhr 
Sa./So. 10-24 Uhr 

IMM 

06074 / 4 41 87 

Neu- und Umdeckung 
L Alle Flachdacharbeiten'^ 

R6Ck6 ^DaclispenglerarbeHen 
Partner GmbH Fassadenverkleldung 

63512 Hainburg ^ Reparaturdienst 
Oachdeckermeisterbetrieb ^ Telefon 06182 / 70 66' 

Balkongeländer 
aus Holz 

modern oder rustikal 
direkt vom Hersteller 

Informieren Sie sich in 
unserem Aussteliungsraum; 
Philipp Sauer GmbH 
Im Er&Q 12 • 63846 Loufoch 
bei Ascnaffenburg 
Tel. 06093/97° 1-0 

SCHWEINEREI?! 
Nur 50 *k einer Neuverglasung 
kostet die Sanierung von 
beschlagenem Isolierglas 
Repuro AG, 63322 Rödermark 
Tel.: 06074/93376 

Dielen + Parkett... Mlbel rertovieren ■ zum Vi Preis wie neu. Proti-Miel-Maich. *■ Info; Masch.- Vermtalurtg SuOe. • Seiia.'Froachh. (0eit2) 6 75 25 ♦ Hanau (Miai) a 28 34 ♦ Ungen (06103) 2 15 69. 

schnell 

bequenn 

preiswert 

Rosbacher Unxiille 
Rotbiclnr Mlnralwasur 
Romails MImralwauN, Romanis sUII 
Blauar Bick JWalml*, AvMsatt 
Coca-Cola, Coko LliM, FaMa a. a. 
HaMI's Bltlnloflwn, Tonic Watsr u. a. 

mi 

m 
12/0,7-l-K. S.75 
12/0,7-l-K. 7.45 
12/0,7-l-K. 4.95 

8-l-K. 12.9S 
12-l-K. 17.95 

12/0.5-l-K. 9.SS 

+(6.60)-15.35 
+(6.60)' 14.05 
+(6.60)-11.55 
t(5.40)' 18J5 

t(i3.40)- 31.35 
+(6.60)' 16.55 

Campirl 
25 Vol.% 
JBtwnls Walktr 
40 Vol.% 

0.71 IB.- 

0.71 22.- 

Balltys litsh Crtim 
17 Vol.% 
Jack DmMs 
43 Vol.% 

6laal»M« Expwt Prhat Pllsoaor 20/0.5-i-K 17.50 
Bock'i Saltzan-PllsoMr, alMoHrol 20/0.5-i-K 23.95 
PrlHzrtioit Ultvold Wemiot teil + takol 20/0,5-i-K. 22.95 
Baiarla Wolzaaklor kell + imkol 20/0.5-i-K. 20.95 
VOlUllS PIISWMf 2(V0.5-l-K. ^95 
Jom Plbonf. LliM, Fw 20/0,5-i-K. 24.95 
IMon PlltaiHr. HaoMn Alt 20/0,5-i-K. 20.K 

0,71 19." 

0,71 29.- 

-•^(6 00)- 23.50 
+(6.00)- 29.95 
-i-(6.oo)- 28.95 
+(6.00)- 26.95 
+(6.00)- 29.15 
+(6.00)- 30.15 
+(6.00)- 26.95 

Dreleilchttnhain Gleisstraße 1 
Halnhauaan Alfred-Delp-Straße 54 
Hausen Bürgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstädter Str. 68 
Ob*rtshaum«n 
Matteserstraße 3 
Orottaiuhelm Benz-/Ecke Edisonstr. 
Kl«ln-Auh«lm Seligenstddter Straße 60 
KI«ln-Krets«nburQ Fasanenestraße 7 

Lang«n Langestraße 3 
Prtttersiraße 45 IMCIhlheim Borsi^raße 2 
Oies«straße 1 N«M-lMnbiir 
ScNeussnerstrs Mi*d«r-Ilpcl*n Etnsteinstraße 
Ofo«r-Roil«n OdenwahJstraße 69 Off«nb»ch Berliner Str. 256 Ludw^traßo 61 Ser)etek)erstr. 170 

8«ii9«natadt Steinheimer Straße 43 
Sprendlingen Eisenbahnstraße 141 Ui1>ereoh 
K,-Adenauer-Straße 63 OroO-Zimmem 
RöntQenstraße 2a 

Profizentrale, Auskünfte Telefon 069 / 96 40 70 
Profi-Tank Serwfeidarttr. 170 
Dl«sel B«nxln 
1.09» 1,49«^ 

* 
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„Öffnung der Straße im Interesse der ganzen Stadt" 

Magistrat hält an seiner Absicht fest: Anbindung der Nördlichen Ringstraße an B 3 soll in Kürze erfolgen 
l.iinKoii - Die Nördliche 

Ringstrnßc in Landen .soll 
nach Mitti'ilunf! dc.s Ma^i- 
slrat.s in Kiii-zc - je nach 
Wetterlage - (hirchgeheiui 
bis zur i5unde.sstral.ie Ii l)e- 
fahrbar sein. .Man brauche 
i'iiüHe regenfreie Tage, um 
das letzte Ti'ilstiick asphal- 
tieren zu können, dann kön- 
ne dit Strecke zwischen I.u- 
Iherstraße und B als Hau- 
stralJe für den Verkehr frei- 
gegeben werden. Baustrafk' 
Ijleibt die Nordliche Ring- 
stralJe in diesem Bereich, bis 
die Bebauung in dem Clebiet 
Wormser Weg überwiegend 
abgeschlossen ist. So lange 
gilt - wii' auch auf den Bau- 
.stralSen auf dem Steinberg - 
(Mne Höchstgeschwindigkeit 
von Tempo HO. 

Unterdessen haben Bür- 
germeister Dieter I'itthan 
und Er.ster Stadtrat Klaus- 
Dieter Schneider den Ver- 
such der Interessengemein- 
.schaft Nördliche RingstralJe, 
die Inbetriebnahme des neu- 
gelxuiten Straßenstücks zu 
verhindern, scharf kritisiert. 
..Würden wir dieser Forde- 
rung nachkommen, wäre das 
eine große Ungerechtigkeit 
gegenüber den Anliegern an- 
derer Straßen, die seit Jah- 
ren unter der Zunahme des 
Verkehrs leiden und durch 
die Öffnung der Nördlichen 
FUngstraße auf etwas Linde- 

rung hoffen dürfen", so Pit- 
than ..Wir werden deshalb 
im Interesse der gesamten 
Stadt an der Öffnung der 
Nördlichen Ringstraße fest- 
halten." Der Rathauschef ist 
sicher, daß ..wir dem Gericht 
gute Argumente vorgelegt 
haben". Die IG hat bekannt- 
lich beim Verwaltungsge- 
richt Darmstadt eine Klage 
gegen die Öffnung der Stra- 
ße angestrengt. 

Erster Stadtrat Schneider 
hat inzwischen schriftlich zu 
den von der Interessenge- 
meinschaft beantragten Ver- 
kehrsbeschränkungen auf 
der Nördlichen Ringstraße 
Stellung genommen und der 
IC5 folgendes mitgeteilt: 

> ,,Durch Radwege, Park- 
streifen und Bäume soll die 
Nördliche Ringstraße im 
•lahr lH9f) neu gegliedert 
werden. Provisorische Mar- 
kierungen, die die Fahrbahn 
spürbar verengen und somit 
die Geschwindigkeit senken, 
wurden bereits aufgebracht, 

> Die städtischen Gremien 
werden darüber beraten, ob 
auf der Südseite eine durch- 
gehende Radwegeverbin- 
dung angelegt wird. Zu- 
nächst worden die zusätzli- 
chen Kosten dafür ermittelt. 

> Die Einrichtung einer 
Tempo-30-Zone ist nicht 
möglich, weil die geforder- 

Wenn das Wetter mitspielt, soll noch In dieser Woche auf dem letzten Teilstück der Nördlichen 
Ringstraße die Schwarzdecke aufgebractit werden. Anschließend will der IVIagistrat den Ab- 
schnitt zwischen Lutherstraße und B 3 als Baustraße für den Verkehr freigeben. Foto: tulatin 
tcn Voraussetzungen wie 
zum Beispiel die geringe 
Größe der Zone und der 
städtebauliche Gesamtein- 
druck nicht gegeben sind. 
Ein Fehlen dieser Vorausset- 
zungen hat dazu geführt, daß 
vom Bundesverwaltungsge- 
richt eine Tempo-30-Zonen- 

Anordnung wieder aufgeho- 
ben wurde. 

> Eine Geschwindigkeitsbe- 
schränkung auf 30 km/h ver- 
stößt gegen den Gleichheits- 
grundsatz, da es eine solche 
Beschränkung in vergleich- 
baren Straßen nicht gibt. 

> Dies gilt auch für das ge- 

forderte Lkw-Nacht fahrver- 
bot mit Ziel- und Quellver- 
kehr und eine Schadstoffun- 
ter.suchung. Beides ist auch 
für andere Straßen in Lan- 
gen, die wesentlich stärker 
belastet sind als die Nördli- 
che Hingstraße, nicht vorge- 
sehen. 

> Vorgi'sehen ist dat^egen 
die Erstellung einer Larm- 
minderungsplanung für das 
gesamte .Stadtgebiet, damit 
es nicht zu unerwünschten 
Verlagerungen von einer 
.Straße auf eine andere 
kommt Die Problematik 
kann nur mit einem CJesamt- 
konzept angegangen wer- 
den. Berücksichtigt werden 
muß dabei, daß die künftige 
Nordumgehung die inner- 
stiidtischen Verkehrsflü.sse 
erheblich verändern wird.- 

> F.in Fahrverbot für den 
Lkw-Diirchgangsvei kehr 
erübrigt sich, weil dieses 
Verbot bereits im südlichen 
und nördlichen Stadtein- 
gang an der B Ii angeordnet 
ist. 
> Die Anlage eines Zebra- 

streifens in Höhe Luther- 
straße ist zur Zeit nicht m()g- 
lich. Voraussetzung hierfür 
wären l!0() Kraftfahrzeuge in 
der .Stunde und 50 Fußgän- 
ger, die die Straße über(|ue- 
ren wollten. Werden die Vor- 
aus.setzungen auch nur an- 
nähernd erfüllt, wird ein Ze- 
brastreifen angelegt. 

> Da es für bestehende .Stra- 
ßen keine gesetzlich festge- 
legten Immissionsgrenzwer- 
te gibt, können diese in der 
Nördlichen Ringstraße auch 
nicht über.schritten wer- 
den." 

Noch Standplätze 

für Langener Markt 

Großveranstaltung am 3. September 
Langen (fm) - Die Vor- 

bereitungen für den drit- 
ten Langener Markt am H. 
September laufen auf 
Hochtouren. Schon seit 
Monaten sind der Gewer- 
l)everein Langen und sein 
Beirat I''inzelhandel mit 
der Organisation beschäf- 
tigt. Bei den Planungen 
für den verkaufsoffenen 
Sonntag mit Straßenfest 
werden die CJewerbetrei- 
l)enden wieder von der 
Stadt Langen unterstützt. 

Der Gewerbeverein geht 
davon aus. daß sich alle 
Geschäfte im Festbereich 
(Wajiserga.sse, Rheinstra- 

ße, Lutherplatz, Bahnstra- 
ße und Keßlerplatz) an der 
Veranstaltung beteiligen, 
um den Besuchern die Lei- 
stungsfähigkeit des Lan- 
gener Einzelhandels zu 
demonstrieren und einen 
ähnlichen Erfolg wie in 
den beiden Vorjahren zu 
gewährleisten. Es sind 
aber noch einige Stand- 
plätze frei. Interessenten 
können sich anmelden bei; 
Gewerbeverein Langen, 
fi.'i205 Langen, Postfach 
IT) 10; Henry Müller (Tele- 
fon 2 ;i8 77, Fax 2 86 62) 

•oder Günter Schroth (Te- 
lefon 2 10 6L Fax 5 ,36 21). 

Gedenkstein als Zeichen des Dankes 

Bund der Vertriebenen weihte Findling aus dem Isergebirge feierlich ein 
Langen (fm) - Nach dem 

Ende des Zweiten Weltkrieges 
waren in Langen rund 12 000 
Einwohner registriert. Diese 
Zahl sollte sich schnell erhö- 
hen. Innerhalb weniger Mona- 
te trafen in Langen mehr als 
3 700 Menschen ein, die ihre 
Heimat hatten verlassen müs- 
sen. Anfang der sechziger Jah- 
re entstand dann in Öberlin- 
den Deutschlands giößte zu- 
•sammenhängende Nebener- 
werbssiedlung. Ein Großteil 
der Vertriebenen fand dort ein 
neues Zuhause. Seit Samstag 
erinnert ein Gedenkstein in 
Oberlinden an diese schwieri- 
ge Zeit des Neuanfangs. Der 
Ortsverband des Bundes der 
Vertriebenen ließ den Findling 
an der Kieuzung Dresdener-, 
Stettiner- und Erfurter Straße 

aufstellen. Rund 400 Bürger 
waren bei der feierlichen Ein- 
weihung dabei. 

Der zwei Meter hohe Stein 
ist zwei Tonnen schwer und 
stammt aus dem Isergebirge 
(Sudetenland). Ein Jugentl- 
freund des Langener BdV- 
Voi-sitzenden Helmut Herbig 
hatte den Findling vermittelt. 
„Er soll ein Zeichen unseres 
Dankes an die Stadt und ihre 
Bürger sein, die uns Hilfe und 
Aufnahme gewähi-t haben", 
sagte Helmut Herbig. Ins Fun- 
dament vei-senkte er eine 
Stahlkassette. Sie enthält un- 
ter anderem Dokumente über 
die Vertreibung und die Ein- 
gliedemng in Langen. ,,Damit 
werden Spuren gesichert. Das 
ist ein Stück Geschichte für 

die jüngere Generation", er- 
klärte der BdV-Vorsitzende. 

Die Gedenktafel mit der 
Aufschrift „Langen gab uns 
eine neue Heimat, dafür dank- 
en wir" enthüllte Herbig ge- 
meinsam mit Bürgenneister 
Dieter Pitthan. „Die Integrati- 
on der Neui)ürger ist gelun- 
gen", sagte der Rathauschef. 
Dabei sei in Langen ein Klima 
der Toleranz entstanden. Vom 
Zuzug der Vertriebeni'n habe 
die Stadt auch profitiert. „Sie 
haben viel für d(m wii-tschaft- 
lichen Aufschwung getan und 
das kulturelle Leben berei- 
chert", betonte Pitthan. 

„Wir haben mitgeholfen, 
daß aus Trümmern Funda- 
mente wurden", so Alfred He- 
rold. Der Obmann der Sude- 
tendeutschen Landsmann- 

schaft in Hessen ging in .seiner 
Festrede auch auf die Diskus- 
sion um den fi. Mai ein. Der 
Begriff Befreiimg sei für Mil- 
lionen Menschi'n mit dem Ver- 
lust der Heimat verbunden, 
deshalb habe man nicht in Eu- 
phorie ausbrechen können. 
,,Damals wie heute aber strek- 
ken wir die I land zur Vei-söh- 
nung aus und wollen zur 
Schaffung eines freien P^uropa 
bi'itragen, in dem sich solche 
Vorgänge nicht wiederholen 
können", sagte I lerold. 

Musikali.sch würdevoll um- 
rahmt wurde der Festakt vom 
Jagdbläserchor ,,Hubertus" 
aus Offenbach, der Akkorde- 
ongiTiiipe unter Leitung von 
Herta Anner und den OGV-,, 
Gänseblümchen ". 

Zur Einsicht 

der Akten 

kam's nicht 
Laugen (fm) - Darf 

der Vertreter des Aus- 
länderbeirats Einsicht 
in die Akten nehmen, 
die im Zusammenhang 
mit dem Neubau des 
Schwimmbads an der 
Teichstraße sti4ien? Der 
vom Parlament einge- 
setzte Untersuchungs- 
ausschuß fand darauf in 
seiner Sitzung am Don- 
nerstag keine Antwort 
und vertagte sich nach 
rund einstündiger Dis- 
kussion. 

Bürgermeister Dieter 
Pitthan hatte zuvor auf 
die unklare Rechtslage 
hingewiesen. Der Ver- 
treter des Ausländerbei- 
rats habe zwar laut Hes- 
sischer Cremeindeord- 
nung ein Anhörungs- 
recht, oflen gelassen ha- 
be der Gesetzgeber 
aber, ob er Einblick in 
die Akten nehmen dür- 
fe. Ein Umstand, der Dr. 
Riifüs Ositelu auf die 
Palme brachte. ,,Was 
soll ich dann hier? Zu 
etwas, was ich nicht 
kenne, kann ich keine 
Meinung äußern", er- 
regte sich der Vertreter 
des Ausländerbeirats. 

Schließlich einigte 
sich das Gremium dar- 
auf, die Akten an diesem 
Abend nicht zu vertei- 
len. Bis zur nächsten 
Sitzung am 27. Juni 
(Rathaus, 20 Uhr) soll 
das Rechtsami der .Stadt 
beim hessischen Innen- 
ministerium klären, 
wi'lche Befugnisse der 
Vertreter des Auslän- 
derbeirats im Aktenein- 
sichtsausschuß hat. 

Fußgänger von 

Krad erfaßt 
Langen - Von einem Klein- 

kraftrad erfaßt wurde ein 
7.')jähriger Fußgänger am 
.Samstag um 9.30 Uhr auf der 
.Südlichen Ringstraße. Der 
Mann hatte nach Polizeian- 
gaben beim Überc|ueren der 
Fahrbahn in Höhe der Stadt- 
halle nicht auf den Verkehr 
geachtet. Beide Beteiligten 
erlitten leichte Verletzun- 
gen. Der Schaden am Krad 
beträgt 300 Mark. 

Petitionsausschuß letzte Hoffnung 

Eltern der Schweitzer-Schule protestieren gegen geplante Verordnung 
Langen (ms) - ..Das Niveau 

dieser Schule wird sinken" - 
diese Befürchtung hegt Gise- 
la Diehm-Schnapperelle. 
Vorsitzende des Elternbeira- 
tes der Albert-Schweitzer- 
Grundschule in Oberlinden 
Grund für die pessimistische 
Äußerung ist tler im April 
Vom Hessi.schen Kultusmini- 
sterium vorgestellte Entwurf 
der neuen Pflichtstundenver- 
ordnung für Lehrer. Wenn 
die Verordnung wie ange- 
kündigt zum 1. August in 
Kraft tritt, müssen sich die 
Leiterinnen und Leiter hessi- 
scher Grundschulen auf er- 
hebliche Mehrarbeit gefaßt 
machen. 

Das Problem: alle hessi- 
schen Grundschullehrer sind 
derzeit dazu veipflichtet, 
mindestens 27 Unterrichts- 
stunden pro Woche zu halten. 
Da Schulleiter neben der rei- 
nen Lehrtätigkeit eine Fülle 
Von Venvaltungsaufgaben zu 
verrichten haben, wird ihnen 
die dafür aufgewandte Zeit, 
das sogenannte Deputat, auf 
die Untenichtsverjjflichtung 

angerechnet. Im Falle von 
Wulfhild Schwietzer, Leite- 
rin der Albert-Schweitzer- 
Schule, betrug das Deputat 
bisher 13 Stunden wöchent- 
lich. Geht es nach dem Willen 
der Wiesbadener Bürokra- 
ten, muß Schwietzer in Zu- 
kunft fünt Unterrichtsstun- 
den pro Woche mehr halten, 
ihr Deputat verringert sich 
dann auf acht Stunden. Be- 
gründung; Sparmaßnahmen, 
kein Geld für Neueinstellun- 
gen. Die Schulleiterin; „Wir 
halten für unsere Schüler 
viele Angebote bereit, die 
über den normalen Lehrbe- 
trieb hinausgehen. Dazu ge- 
hören unter anderem eine 
Lernwerkstatt, Hausaufga- 
benhilfe an den Nachmitta- 
gen, Betreuung ausländi- 
scher Schüler und die Unter- 
haltung eines Schulgartens 
mit Feuchtbiotop." Alles An- 
gebote, die vom Ministerium 
im Rahmenplan für Grund- 
schulen ausdrücklich gutge- 
heißen werden. Der damit 
verbundene Organisations- 
aufwand sei schon in 13 

Stunden pro Woche nicht zu 
bewältigen, so Schwietzer 
weiter, deshalb investiere sie 
täglich viel Freizeit in ihren 
Beruf, oft sei sie von morgens 
um sieben bis abends um 
sechs in der Schule. Über- 
stunden bekomme sie dafür 
nicht gutgeschrieben. ,,Ei- 
gentlich hätte ich vom Mini- 
sterium eine Entlastung er- 
wartet", sagt die Schulleite- 
rin enttäuscht. „Ich liebe 
meinen Beruf", fügt sie hin- 
zu, doch mit fünt zusätzli- 
chen Unterrichtsstunden sei 
ihre Belastungsgrenze end- 
gültig überschritten. Deshalb 
hat sie sich vor sechs Wochen 
gemeinsam mit fünf anderen 
Schulleitern aus dem Kreis 
Offenbach an das Kultusmi- 
nisterium gewandt. In dem 
Schreiben fragen die Lehr- 
kräfte an, welche Aufgaben 
im Verwaltungsbereich sie 
nach Meinung des Ministers 
wohl vernachlässigen könn- 
ten, um der erhöhten Unter- 
richtsverpflichtung nachzu- 
kommen. Eine Antwort blieb 
bis dato aus. 

Auch Gisela Diehm- 
Schnapperelle wandte sich 
im Namen der Elternschaft 
an den Mini.ster. „Leistungs- 
bereitschaft und persönlicher 
Einsatz werden durch die 
Verordnung ad absurdum ge- 
führt", prangern die Eltern 
an, sie befürchten den Ver- 
lust der Zusatzangebote für 
ihre Kinder. Immerhin er- 
hielten die Eltern kürzlich ei- 
ne Antwort aus Wiesbaden, 
doch die hält Diehm- 
Schnapperelle für einen 
Schlag ins Gesicht. Das Mi- 
nisterium teilte lapidar mit, 
daß die Verordnung womög- 
lich ,,individuell als Härte 
empfunden werden" könne. ' 

Jetzt haben die Eltern an 
den Petitionsausschuß des 
Hessischen Landtages ge- 
schrieben und verfassungs- 
rechtliche Bedenken gegen 
die geplante Pflichtstunden- 
verordnung vorgebracht. Es 
ist zur Zeit ihre letzte Hoff- 
nung, das Inkrafttreten der 
Verordnung doch noch zu 
verhindern. 

Feierlicher Augenblick: Am Samstag enthüllten BdV-Vorsitzender Heimut Herbig (zweiter von 
rechts) und Bürgermeister Dieter Pitthan am Kreuzungspunkt Dresdener-, Stettiner- und Erfurter 
Straße in Oberlinden die Gedenktafel an dem Findling. Der BdV-Ortsverband möchte damit sei- 
nen Dank gegenüber der Stadt i-angen und ihren Bürgern für die „Hilfe und Aufnahme In einer 
schwierigen Zeit zum Ausdruck bringen", so Herbig. Links im Bild Pfarrerin Annette Röder (Mar- 
tin-Luther-Gemeinde), rechts Pfarrer Franz Peter Feige (Hl. Thomas von Aquin). Sie segneten den 
Stein. Foto: Matin 
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Die Ortsdurchfahrt wird gesperrt 

Autos müssen Ebbelwoifest weichen / Pendelverkehr mit Sonderbus 
l.iiiiKiMi - Wi'il in Man- 

nen (las Ehbelwoifi'Sl (ge- 
feiert wird und im (gesam- 
ten Bereich /.wischen 
Kreuzung Dieburfjer 
Straße/narmstädter 
Straße/ RheiiistralJe und 
H()he Wallstral5e/He(^weg 
Huden und Stünde stehen, 
muß die Ortsdurchfahrt 
der Uundesstraße Ii in tler 
Zeit vom 21. bis 2H. Juni 
für den Verkehr (gesperrt 
werden. Kür die Anlie(»er 
der Altstadt wird die Zu- 
fahrt allerdings wieder 
ermöt^licht. 

Die Einbahnregelungen 
in der August-Bebel- 
Straße und in der Wasser- 
gasse werden während 
cier Sperrung aufgehoben. 
Wegen der geringen Fahr- 
bahnbreile dürfen Last- 
wagen auf diesen beiden 
Straßen nur in dringen- 
den Ausnahmefällen 
fahren. Umgeleitet wirtl 
der Verkehr wie folgt: in- 
nerortlich: über Rhein- 
straße, Lutherplatz, Gar- 
tenstraße, , Stresemann- 
ring, GabelsbergerstraHe, 
Frankfurter Straße und 

umgekehrt; überörtlich: 
von Norden über Auto- 
bahnzubringer, Südliche 
Ringstraße oder Auto- 
bahn A fitn in Richtung 
Darmstadt; von Süden 
über die Südliche Ring- 
straße (B 4H(i) nach Osten 
über Autobahnzubringer 
zur B H Langen Nord oder 
A (ißl Richtung Offen- 
bach. 

Für die Besucher des 
Fjbbelwoifestes stehen im 
Stadtgebiet Langen fol- 
gende Parkplätze zur Ver- 
fügung: Schwimmbad- 

parkplatz (Dieburger 
Straße), Schnaingarten- 
straße, Jahnplatz, Tau- 
nusstraße, Kathaus, 
Stadthalle, Zimmerstra- 
ße, Bahnhof. Von diesen 
Plätzen aus verkehrt der 
Ebbelwoi-Bus im Halb- 
stunden-Takt. Wer aus 
Langen das Ebbelwoifest 
besucht, wird vom Magi- 
strat gebeten, sein Auto 
zu Hause zu lassen, damit 
die auswärtigen Gäste ei- 
ne ausreichende Zahl an 
Parkplätzen vorfinden. 

Freibad: SPD regt 

Verbesserungen an 

Auch Eingangsbereich neu gestalten 

Für einen guten Zweck gefeiert wurde beim Maltest In der Wassergasse. Mit dem Erlös aus dem Verkauf von Katfee und 
Kuchen unterstützen die Geschäftsleute der Elnkauiasiraßu uie umeiihllfe Langen. Die Laienhilfe ist ein Verein, der psychisch 
Kranke betreut. Den Scheck über 1 039,90 Mark nahmen am Donnerstag Marlanne Bohm-Dozekal (links) und Erika Keim (rechts) 
aus den Händen von Werner Keim und Waltraud Schindler entgegen. Mit dem Geld will die Lalenhilte die Küchenausstattung Ihrer 
Betreuungseinrichtung modernisieren. Arnold 

Langen - Weil die für diese 
Saison geplante Eröffnung des 
Schwimmbads an der Teich- 
straße ins Wasser fiel, will die 
SPD die Zeit nutzen, um eini- 
ge aus ihrer Sicht notwendige 
Verbesserungen zu realisieren. 
In zwei Anträgen an die 
Stadtverordnetenversamm- 
lung fordern die Sozialdemo- 
kraten die Einrichtung von 
Kindertoiletten und die Um- 
gestaltung des Eingangsberei- 
ches. 

„Wir verstehen das neue 
Schwimmbad als Familien- 
bad. Deshalb wollen wir, daß 
viele Familien mit ihren Kin- 
dern das Bad besuchen. Es ist 
uns unverständlich, daß dies 
bei der Gestaltung der Sanitä- 
reinrichtungen nur unzurei- 
chend berücksichtigt wurde. 
Erwachsenentoiletten sind für 
kleine Kinder eine Zumu- 
tung", sagt die SPD-Stadtver- 
ordnete Margrit Jansen und 
fordert die Einrichtung einer 
Kindertoilettenanlage in un- 
mittelbarer Nähe zum Kinder- 
schwimmbecken. Außerdem 
verweist sie darauf, daß das 
Schwimmbad modern und at- 
traktiv werden soll, der Ein- 
gangsbereich mit dem kleinen 
giauen Kassenhäuschen aber 
das Niveau von vorgestern 
konserviere und weder den 
Anforderungen an die Ai- 

beitsplatzgestaltung von heute 
noch den Envartungen der 
Besucher gerecht werde. „Weil 
der erste Eindruck zählt, sollte 
bei einem Schwimmbad, das 
mehr als 10,5 Millionen Mark 
kosten wird, nicht an der fal- 
schen Stelle geknausert wer- 
den. Wir wollen, daß für die 
Mitarbeiter des Kartenver- 
kaufs bessere Arbeitsbedin- 
gungen und für die Gäste ein 
freundlicher, modemer und 
einladender Eingangsbereich 
entstehen", bekräftig Jansens 
Parteikollegin Claudia 
Schweig-Ejxich. Der Magi- 
strat soll dazu entsprechende 
Pläne vorlegen. Die entspre- 
chenden Mittel, so die SPD. 
könnten im Nachtragshaus- 
halt 1995 (Kier im Haushalt 
1996 bereitgestellt werden. 

Ein weiterer Antrag der 
SPD-Fraktion beschäftig sich 
mit der Stadthalle. Auch dort 
entsprächen die sanitären 
Einrichtungen nicht den An- 
fordemngen der kleinsten Be- 
sucher. Mit dem Antrag will 
die SPD erreichen, daß der 
Magistrat in den Toilettenan- 
lagen für Damen und Heiren 
je ein WC mit kleinen kindge- 
rechten Toiletten eininchtet 
und je ein Waschbecken so 
verlegt, daß es sich künftig in 
für Kinder erreichbarer Höhe 
befindet. 

Eine spürbare 

Belebung des 

Stellenmarkts 
Langen - Im Mai ist auf 

dem hiesigen Arbeitsmarkt 
eine geringfügige Entlastung 
eingetreten. Die Zahl der Ar- 
beitslosen verringerte sich 
binnen Monatsfrist um :i7 
auf nunmehr 2 443. Am Mo- 
natsende waren 1 421 Man- 
ner und 1 022 Frauen bei der 
Arbeitsamtsdienststelle 
Langen arbeitslos gemeldc! 
Die Arbeitslosenquote redu- 
zierte sieh gegenüber dem 
Vormonat um 0,1 auf fi.K 
Prozent. Ein Vergleich zeigt, 
daß vor einem Jahr bei einer 
Arbeitslosenquote von (i.ii 
Prozent 117 Menschen mehr 
erwerbslos waren als zum 
gegenwartigen Zeitpunkt. 

Im Mai meldeten sich 2'X'. 
Personen neu arbeitslos, 75 
weniger als im April. In Er- 
wartung einer verbesserten 
Auftragslage seien die Be- 
triebe bemüht, Entlassungen 
möglichst zu vermeiden, 
heißt es im Bericht der 
Dienststelle. Zudem wurde 
eine deutliche Belebung des 
Stellenmarktes verzeichnet. 
Insgesamt 3fil freie Arbeits- 
plätze wurden dem Arbeits- 
amt zur Besetzung gemeldet, 
202 mehr als im April. Durch 
die Aktivitäten der Arbeits- 
vermittler konnten im Laufe 
des Monats 2(il Positionen 
besetzt werden. Der Stellen- 
bestand belief sich am Mo- 
natsende auf 402 Vakanzen 
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Prozession an 

Fronleichnam 
Langen - Die katholischen 

Gemeinden Hl. Thomas von 
A<|uin, Liebfrauen und St. 
Albertus Magnus feiern am 
Donneistag, 15. Juni, ge- 
meinsam Fronleichnam. Um 
i)..'U) Uhr beginnt am Musik- 
pavillon hinter dem Hallen- 
bad ein Festgottesilienst. 
An.schließend führt die 
Fronleichnamsprozession 
zur Kirche von Albertus Ma- 
gnus, wo nach dem Schluß- 
segen auf ilem Kirchplatz 
gefeiert wird. Bei Regen fin- 
den jeweils um 10 IJhr Eu- 
charistiefeiern in den Kir- 
chen von Albertus Magnus 
und Hl. Thomas von Aquin 
.statt. 

BellagenhInwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Posl- 
slücken, liegt ein Prospekt der Fa. 
Möbel Roller, Kurt-Schumacher- 
Rlng 2, 63329 Egelsbach, bQi. auf 
den wir hiermit hinweisen.  

BellagenhInwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken. liegt ein Prospekt der Firma. 
Praktiker, Offenbach, bei, auf den 
wir hiermit hinweisen. 
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Bruimen für FDP überflüssig 

Liberale sprechen von Fehlentscheidung des Parlaments 
Langen - Die 

Stadtverordneten- 
versammlung hat in 
ihrer jüngsten Sit- 
zung bekanntlich 
tlie Errichtung ei- 
nes Paulus-Brun- 
nens auf dem Tar- 
susplatz beschlos- 
sen. Gegen dieses 
Vorhaben wandte 
sich als einzige 

Fraktion die FDP. 
Sie begründet jetzt 
via Pressemittei- 
lung ihre ablehnen- 
de Haltung. Den 
BeschlulS des Parla- 
ments bezeichnet 
die FDP als ,,Fehl- 
entscheidung in 
Zeiten mangelnder 
Finanzen". Man sei 

aufgrund von Be- 
fragungen sicher, 
daß die Mehrheit 
der Langener Bür- 
ger diesen Brunnen 
nicht brauche und 
auch gar nicht wol- 
le. ,.Es wird Zeit, 
daß nicht nur vom 
Sparen geredet, 
sondern dies auch 

tatsächlich prakti- 
ziert wird", meint 
Stadtverordneter 
Ulrich Krippner. 
Angesichts der an- 
gespannten städti- 
schen Finanzsitua- 
tion sollte man kein 
Geld für Dinge aus- 
geben, die nicht 
notwendig seien. 

Fans der Langener „Giraffen" wissen längst, daß 
Joe Whitney nicht nur ein ausgezeichneter Basketballer ist. Der 
Amerikaner, der viele Jahre für den TV Langen auf Korbjagd 
ging, hat sich auch als Sängereinen Namen gemacht. Am Sonn- 
tag, 18. Juni, findet am Langener Naturfreundehaus auf dem 
Steinl>erg ein Op«n-air-Konzert mit Joe Whitney und den 
„Rhythm Poets" statt. Bei freiem Eintritt können sich die Besu- 
cher auf Blues, Juz und Funk freuen. Die Summer-Jam-Party 
tieginnt um 14 Uhr. Foto: Jaklin 

40 Glocken aus Ton hat die Langener Künstlerin Gertrud Schürrleln angefertigt. Die Lei- 
terin des Werkhots Im Torbogen unterstützt damit den Verein der Freunde der Stadtkirche. Derin 
die rot und blau glasierten Glocken werden während des Ebbelwolfestes im Werkhof und am Bü- 
cherstand der Stadtkirche beim Bachgassenmarkt zum Preis von 20 Mark verkauft. Die Hälfte des 
Erlöses kommt dem Verein zugute, der sich mit großem Engagement für die Restaurierung der 
Stadtkirche einsetzt. Unser Bild zeigt (von links): Frank Oppermann (stellvertretender Vorsitzen- 
der des Vereins), Gertrud Schürrleln und Pfarrer Dieter Borck. Foto: Arnold 

Verdienste um die Menschlichkeit 

Neue Straßen im Baugebiet Wormser Weg tragen Namen von Frauen 
Langen - Namen von Frau- 

en, die sich in der Vergangen- 
heit für das Wohl der Allge- 
meinheit, der Frauen oder von 
Minderheiten eingesetzt ha- 
ben, werden - bis auf eine 
Ausnahme - die neuen Stra- 
ßen im Baugebiet Wormser 
Weg tragen. Das hat die Lan- 
gener Stadtverordnetenver- 
sammlung in ihrer jüngsten 
Sitzung auf Vorschlag des 
Magistrats beschlossen (wir 
berichteten). Benannt wurden 
die Straßen nach Anne Frank, 
Edith Stein, Ehsabeth Sei- 
bert, Elsa Brandström und 
Sophie Scholl. Die Straße im 
künftigen Gewerbegebiet in 
diesem Bereich erhielt in An- 
knüpfung an die ursprüngli- 
che Gewannbezeichnung den 
Namen „An der Winkelwie- 
se". Vier weitere Straßen - 
Wormser Weg, Lutherstraße, 
Pestalozzistraße und Nördli- 

' ehe Ringstraße -, die es in dem 
Baugebiet bereits gibt, behal- 
ten ihre Namen. 

Anne Frank und Sophie 
Scholl stehen für die Erinne- 
rung an die Opfer der Zeit des 
Nationalsozialismus. Anne 
Frank, geboren 1929, ist be- 
kannt durch ihi-e Tagebuch- 
aufzeichnungen, die zum Do- 
kument jüdischer Verfolgun- 
gen durch die Nazis im drit- 
ten Reich wurden. Anne 

Frank wurde 1945 im KZ 
Bergen-Belsen ermordet. 

Die deutsche Widei-stands- 
kämpferin Sophie Scholl 
(1921 bis 1943) wurde zusam- 
men mit ihrem Bruder hinge- 
richtet, nachdem an der 
Münchner Universität Flug- 
blätter gegen das Naziregime 
entdeckt wurden, die die 
Gruppe „Weiße Rose" ent- 
worfen und verteilt hatte. Die 
Anne-Frank- und die Sophie- 
Scholl-Straße befinden sich 
im nördlichen Teil des Bauge- 
bietes. 

In Nachbarschaft zur vor- 
handenen, nach dem Pädag- 
ogen Pestalozzi benannten 
Straße, die bis zur verlänger- 
ten Nördlichen Ringstraße 
weitergeführt wird, verläuft 
in Zukunft die Edith-Stein- 
Straße. Die deutsche Philoso- 
phin, Schülerin und Assisten- 
tin von Edmund Husserl, 
wurde 1891 geboren. 1922 
konvertierte die Jüdin zum 
Katholizismus, später wurde 
sie Karmeliterin. Sie war 
Lehrerin am Dominikanerin- 
nen-Kloster in Speyer und 
Dozentin am Institut für wis- 
senschaftliche Pädagogik in 
Münster. Bevor sie von Hol- 
land aus nach Afrika fliehen 
konnte, wurde sie von den 
Nazis verhaftet und 1942 in 
Auschwitz umgebracht. 

Elsa Brandström (1888 bis 
1948) hat sich während ihrer 
Tätigkeit für das Kote Kreuz 
um das Wohl der Kiiegsge- 
fangenen in Rußland geküm- 
mert. Nach ihr wurde deshalb 
die westlich des DRK-Gelän- 
des (Jakob-Heil-Heim) gele- 
gene Straße benannt. Als eine 
der ersten kümmerte sich die 
in Petersburg geborene Toch- 
ter eines schwedischen Mili- 
tärattaches um Kriegsgefan- 
gene, die nach Sibirien ab- 
transportiert werden sollten. 
1915 wurde sie für das Rote 
Kreuz tätig und reiste nach 
Sibirien, um vor Ort die 
Kriegsgefangenen zu betreu- 
en und einen medizinischen 
Hilfsdienst aufzubauen. Nach 
der russischen Oktoberrevo- 
lution erschien ihr Buch „Un- 
ter Kriegsgefangenen in Ruß- 
land und Sibirien 1914 - 
1920". 1933 übersiedelte sie 
mit ihrer Familie in die USA, 
um auch dort Flüchtlingen 
aus Deutschland und Öster- 
reich zu helfen. Am Ende des 
Zweiten Weltkrieges startete 
sie eine Hilfsaktion für die 
Kinder in Deutschland und 
wurde dadurch zur eigentli- 
chen Initiatorin der Care-Pa- 
kete. 

Elisabeth Seibert (1896 bis 
1986) gilt als eine der Mütter 
des Grundgesetzes. Ihr zu Eh- 

ren wurde die nördlich der 
verlängerten Nördlichen 
Ringstraße beginnende Stra- 
ße nach ihrem Namen be- 
nannt und als Allee ausgewie- 
sen, da ihre Fortführung ins 
angienzende Baugebiet als 
baumbestandene Straße ge- 
plant ist. Elisabeth Seibert 
arbeitete bis 1933 als Mitglied 
des Bezirksvorstandes der 
SPD in Kassel. Nach ihrer 
Heirat mit Adam Seibert hat- 
te sie als Mutter von zwei 
Kindern das Abitur nachge- 
holt und wurde nach Ab- 
schluß eines sechssemestrigen 
Jurastudiums zur Anwalt- 
schaft zugelassen. Nach ei- 
nem im Jahre 1934 ergange- 
nen Bei-ufsverbot koruite sie 
erst 1945 wieder in ihrem Be- 
ruf. auch als Notarin, tätig 
werden. Sie beteiligte sich am 
Wiederaufbau der SPD nach 
dem Krieg, wurde 1946 in die 
Verfassungsberatende Lan- 
desversammlung berufen unei 
im selben Jahr in den hessi- 
.schen Landtag gewählt, dem 
.sie bis 1958 angehörte. 1948 
wurde sie in den Parlamenta- 
rischen Rat entsandt. Ihre 
Formulierung des Gmdgeset- 
zartikels 3, Absatz 2 - „Män- 
ner und Frauen sind gleichbe- 
rechtigt" - wurde nach zwei 
Abstimmungsniederlagen ins 
Grundgesetz aufgenonunen. 

ü 
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Reinfall 
Ein Schlag ins Wasser 

war die Sitzn?ig des Ak- 
teneinsichlsaiisschusses 
zum Thema Schwimm- 
bad am Donnerstag. Das 
Gremium, das für Klar- 
heit sorgen soll, war erst 
einmal verwirrt. Die 
Frage, oh der Vertreter 
des Ausländerheirats die 
Unterlagen einsehen 
itarf, bescherte der Mit- 
gliedern eine einstiindi- 
ge Dehatte über Formal- 
itäten. Dr. Rufus Osite- 
lu verwies y.u Recht dar- 
auf, daß er sich keine 
Meinung bilden könne, 
wenn er nicht weiß, was 
in den Akten steht. Da)! 
der Gesetzgeber hier 
Lücken offenhart, kann 
weder dem Magistrat 
noch dem Parlament an- 
gelastet werden. Ks muß 
aber die Frage gestattet 
sein, warum sich nie- 
mand im Rathaus in 
dieser Angelegenheit 
vorher schlau gemacht 
hat. So wurde ein Abend 
verplempert. 

Spenden sind für 

Menschen in Not 

Caritas hofft auf breite Unterstützung 

Als Handwerker verkleidet hatten sich am vergangenen Mittwoch Mädchen und Jungen der städtischen Kindertages- 
stätte Hegweg. Die Kleinen waren zu Gast bei einem Richtfest In der Nachbarschaft Ihres Kindergartens, das sie mit Gesang und 
Musik t>egieiteten. Die Firma Neubau GmbH WiCO aus Frankfurt erstellt In der Teichstraße zwei Sechsfamilien- und vier Einfami- 
lienhäuser. Und anläßlich der Rohbau-Einweihung überreichte der Geschäftsführer des Unternehmens, Dr. Jürgen Wilkendorf 
(Bild), dem Kindergarten eine Spende von 2 000 Mark. Das Geld soll für die Anschaffung eines Spielgeräts für das Außengelände 
verwendet werden. Foto; AjhoUI 

l.iingon - Auch dieses Jahr 
findet in Hessen vom Iti bis 
zum 22, Juni die stiuitlich 
genehmigte t'aritas-I laus- 
saninilung statt Doch an- 
stelle dieser 1 laussamnilung 
ruft der Sachaiissi liuß Cari- 
tas der Langener Kirchen- 
gemeuide St Alliertus Ma- 
gnus die Bevölkerung auf 
diesem Weg /um Spenden 
auf 

,')() Prozent der .S|iendeii 
verbleiben vor Ort Damit 
wird zum l!e\spiel ein /ivil- 
diiMist leistender finanziert, 
derallen interessierten Lan- 
gener Bürgern gegen ein 
Kiitgi'lt zur Verfiigung stellt 
(Telefon 2 3,') -12), Auch die 
,,Famillenliilfe von Haus zu 
Haus" und der (Jespraelis- 
kreis für pflegi'iide Aiigi'hö- 
rige werden von der Caritas 
finanziert. Hesonders wich- 
tig erscheint dem .Saeliaus- 
schuß auch die schnelle und 
konkrete Hilfe fiir Men- 
schen in augenblicklichen 
Notlagen. So gab die l'aritas 

einen Zusehullzur Babyaus 
slattung für eine kinderrei- 
ehi' Kamille aus lUlßland. 
oder sie half einem Khepaar. 
seine Stromsi'hulden /.ii 
decken. 

Die zweite Hälfte der 
•Spenden geht an den l"an- 
tasverband in Mainz, der 
sieh ebenfalls um Mi'iiselien 
III Not kümmert. Zu diesem 
Angebot gehört auch die all- 
gemeine I.ebensberatuiig. 
die jeden ersten und di itleii 
Donni'istag im Monat im 
Pfarramt von St Albertus 
Magnus stattfindet und von 
vieli'ii Langener Bürgern m 
Anspruch genoninien wiril. 
Damit diese wichtigi'n 
Dienste auch weiterhin ge- 
leistet werden können, bit- 
tet der Saehausscliuß Cari- 
tas um Spenden auf das 
Konto 02ti I 1 (I 1 Oti bei der 
Sparkasse La Ilgen-Seligen- 
stadt, Kennwort Caritas- 
I laussainmiung Spen- 
deiiquittungen können auf 
Wunsch ausgestellt werden. 

Verzichtet FDP 

auf Kandidaten? 
Langen - Im Vorfeld der 

Hürgermeister-Direktwahl 
im ersten Quartal 199(> mel- 
det sich jetzt auch die FDP 
zu Wort. Bisher, so heißt es 
in einer Pressemitteilung, sei 
davon auszugehen, daß die 
FDP keinen Kandidaten ins 
Kennen schicken wird. Der 
Vorstand des Ortsverbandes 
habe beschlossen, sich mit 
dem Thema erst in einer Mit- 
gliedei-versammlung nach 
der Sommerpause im Sep- 
tember zu beschäftigen. 

Stärkung der 

Wirbelsäule 
Langen - Am heutigen 

Dienstag um 20 Uhr beginnt 
ini Gymnastik- und Gesund- 
heitszentrum Langen, F^ried- 
hofstraße 25, wieder ein 
Kursus zur Rückenschule. 
."Anmeldungen sind unter 
928 311 (Gesundheitszen- 
trum) oder 2 3(141 (DAK 
Langen) möglich. 

Guillocheurin über 

die Schulter schauen 

Kunsthandwerkermarkt im Werkhof 
Langen - Zum inzwi- 

schen 15. Mal öffnet der 
Wevkhof im Torbogen an- 
läßlich des Langener Eb- 
belwolfestes seine Türen. 
Zu diesem kleinen Jubi- 
läum werden auf einem 
Kunsthandwerkermarkt 
zahlreiche unterschiedli- 
che und interessante Tech- 
niken vorgestellt. Neben 
bekannten und gängigen 
Künsten, wie Seidenmale- 
rei, Spitzenherstellung, 
Töpferei, Papierschöpfen 
und Puppenbasteln, wer- 
den noch drei Besonderhei- 
ten zu bewundern .sein. 

Eine Fotoausstellung in 
der Werkstatt des Werk- 
hofs lädt zum intensiven 
Beschauen der Exponate 
ein. Jedes Bild wird von ei- 
nem Gedicht ,,begleitet". 
In der Scheune findet eine 
Ausstellung von Bildteppi- 
chen aus Marraneia/Ägyp- 
ten statt. Alle gezeigten 
Teppiche sind Unikate, die 
mit Pflanzenfarben einge- 
färbt wurden und hanil- 

werklich gefertigt sind. Die 
Weber arbeiten ohne Vor- 
lage, lassen ihrer Phantasie 
freien Lauf. Der Verkauf 
der Arbeiten soll das 
Selbstwertgefühl der We- 
ber stärken, da sie so erfah- 
ren können, daß sie sich 
durch ihrer eigenen Hände 
Arbeit ernähren können. 

Höhepunkt des Kunst- 
handwerkermarktes wer- 
den aber zweifelsohne die 
Vorführungen der Guillo- 
cheurin Kenate Barth aus 
Pforzheim sein. An einer 
historischen Maschine 
zeigt sie diese alte Kunst 
der Veredelung, Verschö- 
nerung und Verzierung von 
Schmuck und Goldschmie- 
dearbeiten. 

Wie immer im Werkhof 
können sich interessierte 
Besucher auch selbst in der 
einen oder andeien Tech- 
nik, zum Beispiel in der 
Kunst des Seidenmalens 
und im Guillochieren, un- 
ter fachmännischer Anlei- 
tung versuchen. 

Städtische Kitas sind frei von PCB 

Einrichtungen auf Empfehlung des Landes vorsorglich untersucht 
Langen - In den städti- 

schen Kindergärten in Lan- 
gen einschließlich der Krab- 
belstube am Hi'gweg gibt i'S 
keine Haumluftbelastung 
duich PCB. Zu die.seni Er- 
gebnis ist eine Gesellschaft 
für Analytik und Meßtechnik 
gelangt. Die Eachleute hat- 
ten die Einrichtungen im 
Auftrag der Stadt überpKift. 
Wie Erster Stadtrat Schnei- 

der mitteilte, handelte es sich 
dabei um eine vorsorgliche 
Unter.suchung, wie sie das 
Land lles,sen empfehle. Au- 
geasclieinliche Verdachts- 
momente durch Beschwer- 
den der Kinder habe es in 
Langen nicht gegeben. 

l'olychlorierte Biphenyle 
sind Ciefahrstoffe, die in ver- 
,schiedenen Baumaterialien 
vorkommen können. Wegen 

der inzwischen erkannten 
ge.suiidheit,s,schiidlielien Wir- 
kungen sind PCB in offenen 
Anwi'ndungen nicht mehr 
zugela,s,sen. 

Nach Schneiders Angaben 
wurden in der Vergangenheit 
in den städtischen Kindi'i ta- 
gestätten .sämtliche PCB- 
haltigen Kondensatoren aus- 
getail.scht. Daß bei di'ii jetzt 
ilurchgel'ührten Messungen 

keine Spuren von polychlo- 
rierten Bi|)henylen fe.stge- 
stellt wurden, liege aber auch 
daran, daß entweder beim 
Bau der Gebäude keine PCH- 
haltigen Materialien vei-weii- 
det oderdie.se bei l'Vnsterer- 
neuerungen und der N<'uein- 
richtung von Küchen und 
Sanitärräumen vollständig 
entfernt worden seien. 

Kunststücke in luftiger Höhe 

Viertakter-Treffen beim Langener Modellflug-Club 
Langen - Am Samstag, 17., 

und Sonntag, IH. Juni, findet 
auf dem Gelände des Mo- 
dellflug-Clubs Langen am 
Wormser Weg das inzwi- 
schen zur Tradition gewor- 
dene Viertakter-Treffen 
statt, zu dem Piloten und ih- 
re Flugmodelle aus dem ge- 
samten Bundesgebiet erwar- 
tet werden. Sinn dieses Tref- 
fens ist es. daß sich die Teil- 
nehmer zu einem zwang- 
losen Fliegen und Gedan- 
kenaustausch treffen, um 
Erfahrungen zu sammeln. 

eventuell Neues zu sehen, 
Tips und Tricks anderer auf- 
zunehmen, zu fachsimpeln 
oder einfach alte Bekannte 
zu treffen und sich zwei 
schöne Tage zu gönnen. 

Kür den Zuschauer i.st an 
den beiden Veranstaltung- 
stagen besonders interes- 
sant, daß es hervorragend 
ausgeführte Flugmodelle zu 
sehen gibt, überwiegend 
Nachbauten von Original- 
Flugzeugen (meist im Maß- 
stab 1:4), die mit Ein- bis 
Neunzylinder-Viertaktmo- 

toren angetrieben werden. 
Vorgeführt werden diese 
Modelle in der Luft - vor- 
mitttags ab 10 Uhr, nachmit- 
tags ab 14 Uhr - von einigen 
der besten Modellpiloten 
Deutschlands. Eintritt wird 
nicht erhoben. Feinen Regen- 
schauer brauchen die Gäste 
nicht zu fürchten, da außer 
dem in die.sem Jahr fertigge- 
stellten Clubheim auch ein 
Festzelt vorhanden ist. Auch 
für Verpflegung ist gesorgt: 
Es gibt Gegrilltes, Bier vom 
Fafj und Kaffee und Kuchen. 

Neue Zeiten für 

Stenografen 
Langen - Der .Stenogra- 

fenverein Langen teilt mit, 
daß sich dii' Termine für 
die Übungsabende in 
Kurzschrift geändert ha- 
ben. Die Ciruppe ab (iO Sil- 
ben trainiert jetzt montags 
von 1!! bis Ii).30 Uhr, dii' 
Gruppe ab 10(1 Silben von 
19.30 bis 21 Uhr. Unverän- 
dert bleibt das Training für 
Maschinenschreiben (mitt- 
wochs in der Zeit von 1 (i bis 
10.30 Uhr). 

Die Situation 

in Kurdistan 
Langen - Am Mittwoch, 

14. Juni, informiert die Frie- 
densinitiative Langen über 
die .Situation in Kurdistan. 
Eine Teilnehmerin einer De- 
legation nach Kurdistan 
wird Dias zeigen und von 
ihren Erfahrungen mit der 
türkischen Polizei berichten. 
Außerdem v/ird ein Vertreter 
des ,,Kurdischen Roten 
Halbmondes" Informationen 
zur derzeitigen Situation der 
Kurden in der Türkei geben. 
Die Veranstaltung findet im 
Studiosaal der Stadthalle 
statt und beginnt um 20 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. 

Architekt stellt sein 

Spielplatzkonzept vor 

BauausschuI3 hat morgen Sitzung 
liangen - .Sein Konzept für 

einen naturnahen Spielplatz 
am Steinberg (wir berichte- 
ten) erläutert der Frankfur- 
ter Landschaftsarchitekt 
Dirk Schelborn am morgi- 
gen Mittwoch (14.) den Mit- 
gliedern des Ausschusses für 
Umwelt, Bau und Verki'hr. 
Die öffentliche Sitzung im 
Rathaus beginnt um 10.30 
Uhr. 

Auf die Parlamentarier 
wartet darüber hinaus eine 
umfangreiche Tage.sord- 
nung. Diskutiert wircl unter 

anderem über Instand.set- 
zungsmaßnahmen an der 
Fußgängerbrücke am Rat- 
haus, einen Antrag der SPD 
zur Verwendung von was- 
serdurchlässigem Beton- 
steinpflaster in Neubauge- 
bieten bzw. bei der Sanie- 
rung von Rad- und Gehwe- 
gen und einen Antrag der 
FWCj, die eine möglichst 
schnelle Realisierung von 
zw(M Planstraßen im Lan- 
gener Norden fordert, um 
liaduich eine Verkehrsentla- 
stung zu erzielen. 

Orientalisches 

Tanzfestival 
Langen - Ein C^uerschnitt 

traditioneller Tänze aus 
verschiedenen ägyptischen 
Regionen wird am .Sams- 
tag, 17. ,luni, in der Lan- 
gener .Stadthalle präsen- 
tiert. Ab 10.30 Uhr steigt 
dort ein orientalisches 
Tanzfestival, organisiert 
vom Deutsch-Agyptischi'ii 
Freu ndsehaf tsverei n und 
vom Ausländerbeirai, In 
farbenprächtigen Kostü- 
men werden mehrere 
(iruppen und Künstler, 
darunter das Tanztheater 
Arabeska, ihr Kimneii zei- 
gen Der Eintritt kostet 20 
Mark, .Studenten und Rent- 
ner zahlen die 1 lälfte. 

Das Fahrrad beherrschen lernen 

ACL-Tumier in Schweitzer-Schule ist Sicherheitstraining für Kinder 
Langen - Radfahrende 

Kinder gehören mit zu den 
gefährdetsten Verkehrs- 
teilnehmern. Der ADAC 
führt deshalb seit 1969 zur 
Verkehrserziehung der 
Acht- bis 15jährigen den 
Bundeswettbewerb ,,Wer 
wird Fahrrad-Champion?" 
durch. Der hiesige Automo- 
bil-Club Langen (ACL) be- 
teiligt sich an dieser Aktion 
schon seit 1973. 

Der Wettbewerb hat zwei 
grundlegende Zielsetzun- 
gen: Die Vermittlung und 
Wrtiefung fahrpraktischer 
Fertigkeiten und die Über- 
prüfung der von den Kin- 
dern benutzten Fahrräder. 
Außerdem sollen die Kin- 

der vorausschauendes 
Fahren lernen und dadurch 
befähigt werden, unfall- 
trächtige Situationen auf 
der Straße rechtzeitig zu 
erkennen und zu vermei- 
den. 

Aus diesem Grund veran- 
staltet der ACL am Sams- 
tag, 17. Juni, in der Zeit von 
9 bis 12 Uhr auf dem Schul- 
hof der Albert-Schweitzer- 
Schule wieder sein Jugend- 
Fahrrad-Tumier. Bei die- 
ser Veranstaltung können 
Mädchen und Jungen im 
Alter von acht bis 15 Jahren 
mitmachen und die sichere 
Beherrschung ihres Fahr- 
rades trainieren. Die Teil- 
nahme ist kostenlos. Start- 

berechtigt sind die Ge- 
burtsjahrgänge 1980 bis 
1987 in drei ver.schiedenen 
Alterskla.ssen und getrennt 
nach Jungen und Mädchen. 
Auf die Teilnehmer warten 
Urkunden, Aufkleber und 
Sachpreise. Die Besten er- 
halten Gold-, Silber- und 
Bronze-Medaillen. 

Das Turnier beginnt mit 
einer Überprüfung der 
Fahrräder, wobei der ACL 
kleine Fehler sofort an Ort 
und Stelle nach Möglich- 
keit behebt. Nach einem 
Trainingslauf erfolgt dann 
die Wertungsfahrt, wobei 
es darauf ankommt, die ge- 
stellten Aufgaben mög- 
lichst fehlerfrei zu bewälti- 

gen. Die Aufgaben i-ind so 
ge.s'laltet, daß sie Situatio- 
nen des täglichen Straßen- 
verkehrs darstellen Des- 
halb findet auch keine 
Zeitwertung .statt, denn der 
jugendliche Radfahrer soll 
den Parcours „.streßlos" be- 
wältigen. 

Die jeweiligen Gruppen- 
sieger sind dann zur Teil- 
nahme am Hessenturnier 
berechtigt. Aus Langen ha- 
ben sich schon Jugendliche 
über dieses Hessenturnier 
für das Bundesturnier qua- 
lifiziert. Ein Mädchen aus 
Langen hat auch schon an 
einem Europa-Turnier teil- 
genommen. 

WsrkG von Toni Dorcnbusch sind bis Ende JunI im Kulturhaus Altes Amtsgericht 
ausgestellt. Unter dem Titel „Gemälde, Montagen und Skulpturen" zeigt der gelernte Schriftset- 
zer, der sich selbst als „reinen Hobbykünstler" t>ezeichnet, 20 seiner Werke. 1931 in Emden gebo- 
ren, favorisiert der Autodidakt in seinen Bildern weder einen t>estlmmten Stil noch eine einzige 
Technik. Vielmehr Ist ihm der Pinsel ebenso ein Arbeitsgerät wie die Kamera. Diese Vielfältigkeit 
ist für den Frelzeitkünstier Dorenbusch sehr wichtig, denn „es wäre mir zu langwellig, mich auf 
eine Technik festzulegen". Er arlieitet mit Farbmontagen auf Zeitungsdruckplatten und mit bis zu 
vier Acryifarbschichten üt>ereinander. Sogar die Rahmen und Passepartouts für seine Bilder fer- 
tigt er selbst. Die Ergebnisse von Toni Dorenbuschs Art>eit mit den verschiedensten Techniken, 
Materialien und Motiven sind nach Aussteilungen in Aurich und Dreielch nun In Langen zu sehen. 
Eine Liste der Bilder, von denen ein Teil verkäuflich ist, liegt im Kulturhaus aus. Die Ausstellung 
wird gezeigt montags bis freitags von 8 bis 20 Uhr und am Wochenende nach Vereinbarung. 
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Klammemschnitzerin und 

SGE feierten Geburtstag 

Drei Tage lang Festtagstrubel auf dem Kirchplatz 
(tliDlic) Sie 

w:ii- ilii' Kühl' scllist, lind 
(Iiis, iiliwiilil su'li um sie lici - 

J um (liT Tnilii'! drei Tau«' 
J liiiiH nur seilen eine I'iiiisc 
Is Udiuilc 1)11' Kliuiinn'in- 
le schnil/ci III, die iiiif dem 
10 Knelsl)iieher Kiri'hplidz 
'u dii'en Sitz luif dem iiiK'li ihr 
Ii« heniinnten Brunnen hal. 

lielS sich viim heklisehen 
'rreihen nicht iinstecken 

_ Ml! einer uriilien Kriiff- 
nimusleier hiille dns dies- 
lahrifie Kliimniernschnil - 
zerbrunnenl'esl am l''reilaK- 
abeiid heunnneli Und zum 
lunlleli ('iel)urlslan der 
Klaimnemsehnllzerin - seit 
lüüll thriinl sie auf ilem 
Hruiinen - war es ilie Spurt - 
Hemeinsehal'l Knelsliaeh. 

' (lie Sieh darum kiimmerle. 
dall die llesiieher des Festes 

' liesteiis versiirnt waren. 
; Die S(1K sellist halti' 
1 (Iriind zu l'i'iern. I )er 

Verein liesteht in diesem 
I .lalir Henau ein halbes .lahr- 
; hundert Und zum IOidII- 
I niiiiHl'est sollte es denn aueli 
1 einiges an s|)(irtllehen Dar- 
: bielliiiHen f^eben Dabei wa- 
I reu es iiieht einzig MltHlie- 
I di'i der S(iK, die die zalil- 
I reieli erschienenen l'^Mels- 
  bai'lier unterhielten. Auch 

die Mädchen des Tanz- 
sport-Clubs (TSC) 
bach waren mit von der 
I'arlie. Hevor sie aber die 
Huhne erstürmen durften, 
Hab es erst noch zwei rich- 
tige Knaller DerSchUtzen- 
verein eroffni'te mit zwei 
llollersctuissen das Klam- 
mernschnitzerbriuinenfest. 
Dieter Heller, Vorsitzender 
der S(!K, und llurKcrmei- 
stei Heinz KyM<'n als 
Scliirmhei 1 tibernnhnien 
den offiziellen Teil und 
dann Uonnte eine Uhylhmi- 
sche Sporln,vinnastiknrup- 
pe der S(iK die Show eniff- 
neli Spater kamen di'r TSC!, 
dann noch die l'arrebach- 
sti'lzen und die Klammern- 
siiiHers, zwei (lesanHS^rup- 
pen der K(1K, hinzu und 
komplettii'iten das l'ro- 
Hiamm /,iini HrolJi'n l''inale 
präsentierten die Mildchen 
der l'i inzeiiHarde di'r Kar- 
neval-l lesellschaft ihren 
•Scliaiitanz ,,Cats", <ler 
schon bei den Sitzungen zur 
l''aschmKSzeit viel Applaus 
Hcernti't hatte Horst Storn- 
fels, Vorsitzendi'r des (ie- 
schiclitsvereins, hatte für 
die llesiieher einen Vortrag 
vorbereitet, in dem er auf 

Mit Volksliedern unterhielten am Samstag der Senlorenslng- 
krelses und die Dorfspatzen unter der Leitung von Helmut 
Schreiber die Festgäsle. Foio Nools 

ilie KntstehunKsjahiT des 
CicburlslaKsvcreins ein- 
KinK 

Nach den I'roKramm- 
punklen vc-rliellen die Besu- 
cher aber keinesfalls das 
beliebte Kcst. Noch bi.s tief 
in die Abend- oder McuKeii- 
stunden hineui feierten 
zahlreiche Kgelsbacher ihr 
Klammernschnitzerbrun- 
nenfest. ,,Ich schlitze, es 
waren idlein am I''reitan- 
abend rund I (100 Besucher 
auf dem Fest", so (icorH 
lleint, einer der beulen 
stellvertretenden SCi F.- 
Vorsitzenden, der auch die 
Moderation Uber die Fest- 
tage übernommen hatte. 

Auch am SamstaH 
bei der SCK auf dem Kirch- 
platz noch eiinnal in die 
vollen. Für die junKeren 
(ütste waren i'iniHe Spiel^e- 
rilte aufgebaut worden und 
wahrend F.ltern und Crroli- 
eltern ein Stück Kuchen 
oder eine Tasse Kaffi'e He- 
nielJen konnten, konnten 
sich die Kleinen beim Hall- 
werfen austoben. Auf der 
Bühne blieb es am Samstag 
auch nicht lann<' ruhiH Der 
SeiuorensiiiHkreis und die 
F-Helsliacher Dorfspatzen 
luden zum Schunkeln und 
Mitsingen ein. Und kaum 
war die Soiuie unterHcHan- 
Hen, ninH'''i auf der Bühtu' 
erni'Ut die Lichter an. 
Denn: Wie bereits am Frt'i- 
t;iH spielten auch am Sams- 
tag wiedi'r die Musiker ili'r 
(iruppe Main-Spessart-So- 
luul zum 'l'anz auf. Sie sind 
beim Fest auf dem Kirch- 
platz lange keine Unbe- 
kannten nu'hr. Schon seit 
dem ersten Klanimern- 
schnitzerbruiuienfest sind 
sie dabei. Mit Musik ginn es 
aiu'h am SonntaH wi'iter. 
Wemi aiU'h etwas zünftiger. 
Der Musikzug der Sportge- 
meinschaft spielte auf. /,um 
traditionellen Frühschop- 
pen, mit dem sich das Fest 
auf dem Kirchplatz seinem 
Fnde zuneigt. Am Soiuitag- 
morgi'ii waren die Biinke 
rund um ili-n Brunnen noch 
einmal besetzt 
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Tausende von Besuchern fanden am vergangenen Wochenende den Weg zum Egelsbacher Kirchplatz. Dort feierte die SQE Ihr 
SOjährlges Bestehen beim traditionellen Klammernschnllzerbrunnenfesl. Trotz schlechter Prognosen vi/ar auch der Wettergott den 
Veranstaltern wohlgesonnen und die wenigen dunklen Wolken konnten die Feststimmung nicht trüben. Foto: Neeis 

,,Das Klammernschnit- 
zerbrunnenfest ist ein Fest 
für die F.gelsbacher. Auch 
uns ist in diesem .lahr wie- 
der von zahlreichen Verei- 
nen geholfi-n worden. 
Trotzdem ist es sehr an- 
strengend. Hier waren im 
Schnitt pro Tag (iO bis 70 
Leute ehrenamtlich im Kin- 
satz", wi'ilJ (ieorg Heim zu 
berichten. Doch der Auf- 
wand hat sich gelohnt. Sei- 
lens der SCF. ist man mit 
den Fi'sttagen mehr als zu- 
frieden gewesen. Auch die 
neueingeführte .Sekt- und 
Weinbar im angri'nzeiulen 
Arrest haus sei sehr gut an- 
gi'konunen, so I leim. So war 
(las Fest der F.gelsbacher 
für die F.gelsbacher Bürger 
zwar am Sonntagniittag zu 
Knde. Für die Organisato- 
ren dauerte das Nachspiel 
jedoch bis Montagmittag, 
erst dann waren die letzten 
Au frauin arbeit eil verrich- 
tet und auch die StralJen 
konnten wieder für den 
Verkehr freigegeben wer- 
den. 

Auch die kleinen Gäste hatten großen Spaß beim Klammernschnitzerbrunnenfest. Für i 
die Mitglieder der SGE am Samstagnachmittag einige Spiele vorbereitet. 

Pflegeangebot wird erweitert 

Sozialstation Egelsbach jetzt mnd um die Uhr besetzt 

Schirmherr Heinz Eyßen (links) nahm am Freitagabend mit Unterstützung von Wolfgang Stroh, ei- 
nem Vertreter der Blnding-Brauerel, den Bieranstich vor und gab damit den Startschuß für die 
Festtage auf dem Kirchplatz. 

Kgelsliiii'h (thone) — Mit 
Inkrafttreti'H der l'flegever- 
sicherung werden auch an 
die Sozialstation der Cie- 
rneincle F.gelsbach neue An- 
forderungen gestellt. Die 
Ciemeinde, die seit den SOer 
•lahren eine Sozialstation 
unterhalt, niulJ nun erwei- 
terten Vorgaben nachkom- 
men. Wie Bürgermeister 
Heinz FylJen gestern in einer 
Pressekonferenz darstellte, 
schreibe das Pflegegosetz 
zum Heispiel vor, dull die 
Hinrichtung nunmehr rund 
um die Uhr auch an Sonn- 
und Feiertagen be.setzt sein 
mü.sse. ,,Wir müssen außer- 
dem die hauswirtschaftliche 

Versorgung der pflegebe- 
dürftigen sicherstellen und 
auch die notwendigen Haus- 
haltsarbeiten, wie Wäsche 
wa.schen, übernehmen", er- 
klärte F.ylJen. 

Diese Anforderungen sei- 
en von der Gemeintie allein 
allerdings nicht mehr zu er- 
füllen. Aus diesem Grund 
wurde jetzt zusätzlich zu den 
drei von der Gemeinde ange- 
stellten Krankenschwestern, 
Ellen Hollmann, Bärbel 
Stier und Agnes KnöU, ein 
Vertrag mit einer Dreieicher 
Firma für Hauskrankenpfle- 
ge abgeschlossen. Zusam- 
men mit tlieseni Unterneh- 
men .soll nun trotz gestiege- 

ner Anforderungen die So- 
zialstation in Fgelsbach wei- 
tergeführt werden. 

Wie F.yllen mitteilte, Wer- 
zlen derzeit zwischen 20 und 
af) Personen betreut. Das 
Angebot reiche von der Be- 
handlungspflege über die 
Grundpflege bis zur Ver- 
mittlung von hauswirt- 
schaftlicher Versorgung und 
ilem An.schlull an ein Notruf- 
system. F,in Angebot, das 
sich die Gemeinde bisher 
durchaus hat etwas kosten 
lassen. Von den Gesamt- 
kosten von rund 140 000 
Mark hat die Gemeinde im 
vergangenen .lahr i)0 000 
Mark gezahlt. 

Wiedereinstieg 

ins Berufsleben 
Kgelsbach (thone) — Eine 

Informationsveranstaltung 
für Frauen, die den Wieder- 
einstieg in das Berufsleber, 
planen, findet am Dienstag. 
20. .luni, statt. Die Frauen- 
beauftragte der Gemeinde 
Egelsbach, Marita Sommer, 
und tlie Leiterin der Volks- 
hochschule, Angelika Schöl- 
kopf, laden zu dieser Veran- 
staltung ins katholische Ge- 
meindezentrum in der Main- 
stralSe ein. In der Zeit von 15 
bis 17 Uhr beantworten an 
diesem Tag mehrere Exper- 
tinnen die Fragen interes- 
sierter Frauen. Anmeldun- 
gen sind unter den Rufnum- 
mern 405 lliö, 405 109 oder 
405 1 10 oder direkt im Rat- 
haus möglich. 

SGE-Sportfest 
Kgelsliuch - Am Sonntag, 

If) .Juni, richten die Leicht- 
athleten der SG Egelsbach 
auf ihrer Sportanlage ein Se- 
niorensportfest au.s. Die 
Wettkämpfe beginnen um f) 
Uhr. 

Wir gratulieren 

KUt" Bresscl, KranichstraUe 
2. zum 82, G«'burtstag am 
Freitag, Hi. Juni 

Infoabend über 

Kommunion '96 
Kgelsbufh - Die Kirchen- 

gemeinde St. .Josef lädt El- 
tern, deren Kinder zur Zeit 
das zweite oder dritte Schul- 
jahr besuchen, zu einem In- 
foabend über die Kinder- 
kommunion 1996 ein. Der El- 
ternabend ist am Mittwoch, 
28. Juni, um 20 Uhr im Pfarr- 
7.entrum Mainstraße. Die 
Teilnahme ist Voraussetzung 
für die Anmeldung. 

Foto: Arnold 

Offene Türen bei 

Hundefreunden 
Kgelsbach (thone) — Die 

Egelsbacher Hundefreunde 
laden zusammen mit dem 
Hundesportverein Er/hau- 
sen für Sonntag, lU. Juni, ab 
10 Uhr zu einem Tag der of- 
fenen Ttir auf das Vereinsge- 
lände östlich der B 3 ein. An 
diesem Tag besteht unter an- 
derem die Möglichkeit, die 
Vierbeiner von einem 
Tierarzt impfen zu lassen. 

TSC-Gruppen wollen 

Heimvorteil nutzen 

Am Samstag Turnier in Egelsbach 
Kgelsbai'h - Der Tanz- 

s|K)rt-Club (TSC) Egelsbach 
ist erstmals Ausrichter eines 
Bundesligatumiers im Jazz 
und M<)dem Dance. Der 
Wettkampf am Sam.stag, 17. 
Juni, um 17 Uhr in der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle 
wird mit besonderer Span- 
nung erwartet, fällt d(x;h 
die Entscheidung darüber, 
welche Kormatiorien in der 
Klasse bleiben und welche 

in die Relegation müssen. 
Für die beiden TSC- 

Formationen Impuls und 
Vision steht viel auf dem 
Spiel, Wenn sie vordere Pla- 
zierungen erreichen, könnte 
der Klassenerhalt gesichert 
werden. Im Vorprogramm 
tritt eine TSC-Nachwuchs- 
gruppe auf, im Showteil 
zeigt eine RoUstuhltanz- 
gruppe eine lateinamerika- 
nische Formation. 

Naturfreunde stellen 

eine Gedenktafel auf 

Wanderung und kleine Feierstunde 
Kgelsbach - Im Rah- 

men ihrer Veranstaltun- 
gen anläßlich des 75jäh- 
rigen Bestehens der 
Ortsgruppe wandern die 
Naturfreunde Egels- 
bach/Erzhausen am 
Sonntag, 18, Juni, zur al- 
ten Steinkaute in der Ko- 
berstadt. Dort stand 
einst ein Naturfreunde- 
haus, das 1933 von den 
Nationalsozialisten be- 

schlagnahmt und später 
abgerissen wurde. Wäh- 
rend einer kleinen Feier- 
stunde werden die Na- 
turfreunde dort eine Ge- 
denktafel aufstellen. 

Die Egelsbacher Be- 
völkerung ist zur Teil- 
nahme eingeladen, Treff- 
punkt ist um 14.30 Uhr 
am Ortsausgang Egels- 
bach (Ostendstraße/B 3). 

* 
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Neuzugänge 

beim „Club" 
I>angen (app) - Fuß- 

ball-Bezirkslif^st FC 
langen meldet die ersten 
Neuzugangc für die Sai- 
son 95/9f). Vom Bezirks- 
Oberligisten FC Dietzen- 
bach wechseln die Mittel- 
feldspieler Paul Xantho- 
poulos und tYank 
Schweitzer ins Waldstn- 
dion Oberlinden. 

Erster Sieg für 

SGE-Mädchen 
Kgelsbach (leo) - Die 

U'nnis-Knaben der SG Egels- 
bach feierten bei der TSG 41) 
Parmstadt einen lockeren ti:!)- 
Erfolg. Den Mädchen gelang 
beim TSV Pfungstadt mit 5:1 
der erste Sieg. Nach den Ein- 
zeln führte die SGE durch Na- 
dine Waletzko, Annika und 
Bianca Lindemann bei einer 
Niederlage von Natalie Lub- 
kowitz mit 3:1. In den beiden 
Hoppeln sicheilen sich die 
Egelsbdcherinnen dann end- 
gilltigden Erfolg. 

„Giraffen" spielen künftig 

als TV Axa Direkt Langen 

Neuer Hauptsponsor, neuer Name und neue Gesichter 
Langen (tst) - Mit einem 

neuen Namen, neuen Tri- 
kots und mit neuen Gesich- 
tern starten tlie Langener 
Giraffen in die kommende 
Basketball-Saison der 
Zweiten Bundesliga Süd im 
September Veräncierungen, 
die nicht zuletzt mit dem 
ebenfalls neuen Werbepart- 
ner und Hauptsponsor Axa 
Direkt zusammenhängen. 
Das Versicherungsunter- 
nehmen aus Dreieich möch- 
te zusammen mit den Lan- 
gener Basketballern den 
Weg zurück ins Oberhaus 
schaffen. Hei einer gemein- 
samen Pressekonferenz öff- 
nete man nicht nur das Ge- 
heimnis um das neue Trikot. 
Ab dem 1. Juli führt die 
Männer-Basketballmann- 
schaft den Namen TV Axa 
Direkt Langen. Die Na- 
mensänderung ist Bestand- 
teil einer langfristig ange- 
legten Sponsoringvereiniia- 

rung zwischen der Basket- 
ballabteilung des TVL und 
der Versicherungs-AG. 

Die Unterstützung des 
Unternehmens für die Gi- 
raffen beläuft sich in der 
Spielzeit 95/i>li auf einen 
Betrag von 1.^0 000 Mark. In 
Blau-Weiß und mit dem Lo- 
go des nevien Sponsors wer- 
den die Langener ilann in 
der Georg-Sehring-Halle 
aufspielen, wo zu den Heim- 
spielen auch ein entspre- 
chendes Rahinenprogramm 
geboten werden soll. 

Doch auch in der zweit- 
höchsten Spielklasse hän- 
gen die Körbe hoch. Durch 
die Abgänge von Goran Le- 
ko, Thomas Krull, Robert 
Wintermantel, Klaus Neu- 
mann, Quincy Vance sowie 
Markus Hallgrimson muß 
man wieder ein neues 
schlagfertiges Team auf- 
bauen. Mit der Verpflich- 
tung des U 22-National- 

spielers Björn Bernhard 
vom MTV Gießen für die 
Aufbau-Position sowie 
Rückkehrer Norbert Schie- 
belhut (vom TV Lieh) stehen 
schon zwei Neuzugänge 
fest. Als Center für die kom- 
mende Spielzeit kommen 
der Amerikaner Mike Moten 
von TK Hannover und Than 
Healy aus Alaska in Krage. 

,,Die langfristig angelegte 
Unterstützung durch Axa 
Direkt ist die beste Voraus- 
setzung dafür, unseren Zu- 
schauern auch in Zukunft 
hochklassigen Spitzensport 
zu bieten", freut sich Jürgen 
Barth, der ehrenamtliche 
Manager iler Basketball- 
Bundesligamannschaft. 
,.Schon für die neue Saison 
können wir die Mannschaft 
mit attraktiven Spielern 
verstärken. Damit haben 
wir eine reelle Chance, wie- 
der in die Erste Bundesliga 
aufzusteigen." 

Unter dem Namen TV Axa Direkt Langen gehen die Basketballer In der nächsten Saison auf Korb- 
|agd In der Zweiten Bundesllga. Rückkehrer Norbert Schiebelhut präsentierte In einer Pressekon- 
ferenz das neue Trikot des TVL. Links Hermann Strathus, Vorstandsvorsitzender der Verslche- 
rungs-AQ, die den TVL In dieser Spielzelt mit 1 SO ODO Mark unterstützt. Foto: Arnolri 

Abschlußfahrt nach Brünn 

Fußballer der SSG machen sich morgen auf die Reise 
Lungen - Nach einer 

aufregenden und bis zum 
letzten Spieltag spannen- 
den Saison in der Full- 
ball-Bezirksliga Offen- 
bach schaffte die erste 
Mannschaft der SSG 
Langen mit ei nein gran- 
diosen Endspurt doch 
noch den Klassenerhalt. 
Die Reserve erspielte sich 
im vergangenen Jahr 23 
Punkte unil führte sogar 
die Tabelle an. 1995 war 
dann ein Leistungsabfall 
zu verzeichnen. Bei sechs 
Niederlagen und vier 

Siegen erreichte man nur 
noch acht Punkte und be- 
legte in der Endabrech- 
nung Platz sechs in der 
Tabelle. 

Die dritte Mannschaft 
entwickelte sich zum Sor- 
genkind und landete ab- 
geschlagen am Ende der 
Tabelle in der Punktrun- 
de Offenbach/Hanau, 
Hier muß das unsportli- 
che Verhalten einiger 
Spieler verurteilt werden, 
die mehrmals die Mann- 
schaft im Stich ließen. 

Jetzt steht zunächst 

einmal die Saisonab- 
schlußfahrt in die Nähe 
von Brünn auf dem Pro- 
gramm. Dabei werden die 
Langener natürlich auch 
fußballerisch gefordert. 
Die Heise beginnt am 
morgigen Mittwoch und 
dauert bis Sonntag. 

Das erste Training für 
die Spielzeit 1995/90 be- 
ginnt unter Leitung des 
Trainers Walter Bloss am 
Donnerstag, (i. Juli, um 
IB.30 Uhr im .SSG-Frei- 
zeitcenter. 

SGE-Damen waren nicht zu bremsen 

Egelsbacher Handballerinnen gewannen Turnier in Langensteinbach 
Kgelsbach - Am Pfingst- 

montag traten die Handball- 
damen der SG Egelsbach beim 
internationalen Turjiier in 
Langensteinbach bei Karlsru- 
he an. Man war nui' mit fünf 
Feldspielerinnen angereist 
und mußte i-ine der beiden 
Torfrauen im Feld auf der Au- 
ßenposition einsetzen. Insge- 
samt wari'n 19 Damenmann- 
schaften am Start. 

Im ersten Gruppenspiel traf 
die SGE auf den TV Same. 
Die SGE konnte die Schwei- 
zer Damen souverän mit 7:2 
besiegen. Im zweiten Cirup- 
penspiel hatte tnan es mit 
Schwegenheim II zu tun. 

Durch die schlechten Wetter- 
verhältni.sse fanden die F.gels- 
bacherinnen in die.sem Giup- 
penspiel nicht .so recht zu ihrer 
Leistung. Es regnete und der 
Hartplatz wuriie noch tiefer. 
Man mußte sich mit 0:4 Toren 
geschlagen geben. 

Im letzten Gmppenspiel 
hätte theoretisch ein Unent- 
.schieden gelangt, um Gmp- 
penzweiter zu werden und so- 
mit eine Kunde weiterzukom- 
men. Aber damit gab sich die 
SGE nicht zufrieden, man 
wollte beide Punkte holen. 
Ciegen Gastgeber Langen- 
steinbach feierte die SGE 
dann auch einen 5:0-Sieg. So- 

mit waren die Damen mit 4:2 
Punkten und 12:1) Toren 
Ciiuppeiizweiter und spielten 
jetzt im Viertelfinale gegen 
Dotzheim. Auch in diesem 
Spiel setzten sich die Egelsba- 
cherinnen locker mit 4:0 Toren 
durch. 

Im Halbfinale wartete dann 
die Mannschaft aus Schwe- 
genheim 1. In die.ser Begeg- 
nung fielen die wenigsten 
Tore, aber die Egelsbacher 
Damen gewannen mit 2:1. Im 
Finale stand man dem SV Fie- 
des aus der Schweiz gegen- 
über. Es sollte ein spannendes 
Endspiel werden. Bis fünf Mi- 
nuten vor Ende verlief die 

Partie völlig ausgeglichen. Im 
Endspurt hatte (lie SGE den 
längeren Atem und feierte mit 
einem li:l)-Erfolg den Ttirnier- 
sieg. 

Insgesamt konnte die .StiK 
an diesem Tag zufrieden .sein. 
Die Deckung stand mei':l .sehr 
sicher und Torhüterin t laudia 
Heck hielt .souverän. Auch 
Neuzugang Astrid Ha.sche am 
Kreis ei-wies sich als echter 
Cilücksgriff. 

S(i Kgelsimch: Claudia 
Heck, Birgit Kappes, l.ivia 
liecker, Sai)ine Lenz, Astrid 
1 lasche, Petra Sander, Frauke 
Lehmann 

Werben Sie einen neuen Leser« als Dankeschön 

erhalten Sie eine wertvolle Prämie. 
LESER / \ / 

Liebe Leser, 
einen neuen Abonnenten für Ihre Zeitung zu 
gewinnen, ist leichter als man denkt. Es gibt 
viele Möglichkeiten — bei Verwandten, Freun- 
den, in der Nachbarschaft, im Verein oder bei 
Kollegen. 
Ihre Zeitung — ein Stück Heimat. 

„Analog-Uhrenradio' 

Elegantes und praktisches Gerät mit MW/UKW-Ra- 
dio, Quarz-Uhr, Wecken über Radio, Weckwlederho- 
lung. Netz- und Batteriebetrieb möglich. 

Kinder-Kassetten-Rekorder 

mit Mikrofon 

vielseitig nutzbares 
Gerät in schickem De- 
sign. Ein echter Knüller 
für jedes Kind! Mit 
schnellem Vor- und 
Rücklaul, externem Ml- 
kro für Aufnahme und Di- 
rektwiedergabe und 
Kopihöreranschluß. Stimme und Bandmusik können 
gemischt werdenl Netzbetrieb möglich 

Werkzeugsatz 69teilig, Werkzeugstahl, gehärtet, 
verchromt, Kunststoffbo* 

Universalzerkleinerer 
Praktische, kompakte Küchenhilfe. Behälter und Edel- 
stahlmesser sind einzeln abnehmbar und leicht zu reinigen. 
Mit Kunststoffspatel und Tast-Schalter für Einhandbetrieb. 
Leistung ca. 150 Watt. 

„Dampfbügeleisen" 

Mit Super-Dampf-Stofl und antihaltbeschichteter Alu- 
Bügelsohle, Wassertank mit Wasserstandanzeige; Kon- 
trolleuchte; stulenlose Temperaturregelung; Tempera- 
tursicherung, Sprayeinrichtung: mit Einlullbecher und 
Kabelaulwicklung; beneizung ca. t^uu waii. 

„Automatik Langschlitztoaster" 
In den extra großen Röstschacht dieses modernen 
Toasters passen drei Toasischeiben nebeneinander. 
Das deutsche Markenlabrikat verfügt über eine Röstzeit- 
elektronik mit Temperatursensor, auromatische Abschal- 
tung und Defroster-Stufe mit Leuchtanzeige. Mit Brotlitt, 
Kabelaulwicklung und Krümelschublade zum einfachen 
Entleeren. Beheizung ca. 1000 Watt. 

Suchen Sie sich Ihre Dankeschön-Prämie aus, und schicken Sie uns diesen Coupon, 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser 
als neuen Abonnenten für die Langener Zeitung 
gewort}en. Bitte senden Sie mir nach Überprü- 
fung (ca. 6 Wochen nach Lieferr^eginn des neu- 
en Abos) die gewünschte Werbeprdmie 
Der Prflmienwunsch kann nachträglich nicht 
geändert werden 

PRAf^lENWUNSCH 

BESTELLSCHEIN 
Hiermit btsslelle ich zum: dio LANGENER ZEITUNO mit einer Mindestbe^ugs/eit von 24 Mona- 
ten und weite; bis auf Widerruf zum ortsüblichen Be- zugspreis Danach sind Kündigungen nur zum Ouar- 
lalsendo möglich und müssen spätestens am 15. vor Ouartatsende schriftlich beim Verlag eingehen Ich war in den letzten 6 Monaten nicht Bezieher Ihrer 
Zeitung und habe keinen gemeinsamen Haushalt mit dem Vermittler 

NAt/'E 

STRASSE 

ORT UNTERSCHRIFT 

ORT 

UNTERSCHRIFT 
Mir tst bekannt, daß es für Eigenwerbung, Wer- 
bung von Ehepartnern oder im gleichen Haushalt 
lebenden Personen keine Prdmie gibt 
LANQCNER ZEITUNG 
PoetlACh 10 02 63, 63002 OHenbach 

Ich ermächtige den Verlag bis auf Widerruf viertel- lahrtich die Bezugsgebuhren für mein Abonnement 
bei Fälligkeit einzuziehen und mein Konto entspre- chend zu belasten 

Nr bsi SparkisM, FiiiailMz. Potitchscksmi 
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, so besteht seitens des Geldinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung 

ich bin berechtigt, innemalb von 7 Tagen dm Be- stellung des Abonr>em«nts ohne Angabe von 
Gründen schriftlich bei der LANGENER ZEI- 
TUNG, Postfach 10 02 63. 63002 Offenbach, zu widerrufen Zur Wahrung der Frist genügt die 
rechtzeitige Absendung des Widerrufs 

Unterschfift 

MERKABSCHNITT 
zum Verbleib beim neuen Abonnenten 
Ich erhalte ab die 
LANGENER ZEITUNG zum ortsüb- 
lichen Bezugspreis einschl. MwSt. 
und Zustellgebuhr 
Die Vereinbarungen gelten zunächst 
für 24 Monate ab Lieferbeginn. Wird 
der Abonnementvert'ag nicht zum 
15 vor Quartalsende gekündigt, 
verlängert er sich auf unbestimmte 
Zeit. Die Abbestellung ist schriftlich 
an den Verlag zu richten. 

Ich bin berechtigt, innerhalb von 
7 Tagen die Bestellung des 
Abonnements ohne Angabe von 
Gründen schnhlich bei der 
LANGENER ZEITUNG. Post- 
fach 10 02 63. 63002 Offenbach, 
zu widerrufen. Zur Wahrung der 
Frist genügt die rechtzeitige Ab- 
sendung des Widerrufs 

Dalum 
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Den Titel bei den Langen- 
er Stadtmelsterachatlen für 
Volleyball-Frelzellteama al- 
cherte Bich die Mannachaft „El 
DIabolo" aua Egelabach 
(dunkle Trikota). Inageaamt 
nahmen 13 Teama an dem Tur- 
nier teil, daa von der SSG-Vol- 
leyballabtellung In der Sport- 
halle der Adolf-Relchweln- 
Schule auagerichtet wurde. 
Zum SIegerteam gehörten 
Jörg-Steffen Oubinyl, Mario 
Glelchmann, Thoraten Lud- 
wig, Birgit Ohneaorge, Yoko 
Sommer, Alexandra Held und 
Arno Lannert. Auf dem zwei- 
ten Platz landete die Mann- 
schaft des Hesalachen Über- 
gangswohnhelma In Langen 
(Im Bild vorne). Folu Arnold 

Damen der SGE nahmen 

Hürde in Niedemberg 

Handballerinnen mit 15:11 eine Pokalmnde weiter 
KKi'Khiii'li - Am Mitt- 

wiichiihciid vciHiiiiKcnci' 
Wdi'hc imilJli'n (Iii' Iliind- 
l)iill(liim('M der S(i KhcIs- 
hiu'h /.um l'iikiilspirl in 
Nii'dciiilHTH iiMtri'tcn 
Niuli Iciflil Hchiiiidiciipl 
v<mi 'riirmiT zwei 'PiiKc zu- 
vor, iinicitcn die S(1K-I)ii- 
mcii zuiiach.sl .sehr uiikim- 
zcntfielt. Mit vielen teeh- 
nisehen Kehli'i ti im Anni iff 
und kleinen Un.slininnj;- 
keiteii in der Ahwelir 
niiiehlen .sieh die (iä.ste dii.s 
l.elien selher schwer Aueh 
iin die.sein Ahend stiuid nur 
eine Auswi'chselspielerin 

fürs I''ehl zur VerfilnuiiH 
HirHit Kii|)))es ist, hedinnt 
dureh ihren Vereinsweeli- 
sel, filr i'iikiilspiele niieh 
gesperrt. 

Uher diis 1:1 iwieh wi'ni- 
Hen Minulen konnte niiin 
sieh Mitte der ersten Hiilh- 
zeit die Kiihrunf' zum 4:11 
eiHiitlein Die Knelshneher 
Damen vi'inahen viele 
(.'haneen und luhrten zur 
I'ause dennoch mit Vifi. In 
der zweiten llalhzeit konn- 
te man in der Deckunn wie- 
der an seine j'ewolinte I.ei- 
sliinK anknüpfen. Die .SCiK 

versuchte verstärkt uhei 
die zweite WeUe zum Tor- 
erfolH zu nehmten, was 
auch zu HO Prozent mit Hr- 
fiilH umgesetzt wurde 
Trotz zwei veinehener Sie- 
henmeter gewann die .S{i 
K^elshach mit l."):!! Toren 
und ist somit eine Hunde 
weiter im I'okal. 

S(i K)>i-Isbiu'h: Kranke 
Lehmann, Claudia Heck; 
Anja Himer (T)), I.ivia Hek- 
ker, Rita .lost (Ü), Petra 
Sander (2), Pe^Ky Fritzsche 
(Ii), Sahine Lenz (2), Astrid 
I lasche (2). 

HSG-OIdies 

holten sich 

Turniersieg 
■ .iinKen Am ITin^sl 

samslan nastierie das 
AHlierreiileam der I IS( I 
Launen wieder heim 
Till liier III (Irol.laiiheim, 
wo die ilandballi'l' 
ihren Tilel aus dem Vor- 
jahr erfolHieich verlei- 
di^leii. 

(Ih'ieh mi erslell Spiel 
I raf man im 1 )ei hy auf 
die S( 1 Km'lshach. die 
voreiilseheidende l'iir- 
lic fiir den Tiirnieraiis- 
IjaiiH. I )ie I I.S( I henann 
das Spiel recht sor^jlos 
und als C,fiiillunK daliir 
la^ man zur llalh/eil 
mit liiT) si'heinhar hoff- 
niiiiKsliis ziiriicU. Doch 
kdiizenirierle sieh die 
S( IK. im (leneiisalz zur 
llSd. in der zweileii 
.Spielhalflc nielil iinhe 
diii^t auf di'li 1 laiidball. 
so daß die I I.SC i lel/t lieh 
Hill IITi als Sie^ji'i- das 
Spielfeld verhell 

Naeliilem man als 
nächsten (lenner Mann- 
heim-Kafertal hezwiin ■ 
neu hatte, waren die 
•Spiele Sandhiil'en 
und den Veiaiistaller 
nur noch l'flichtiihiin- 
tjen. die souverän zur 
erfolgreichen Tilelver- 
leidlHUliH nemeisterl 
wurden 

Zwei Mannschaften des TTC feierten Meisterschaft 

Tischtennis-Club Langen blickt auf erfolgreiche Saison zuilick / Nur die Damen tanzten aus der Reihe 
Lallten (hk) 1 )ei Tisch 

lennis Cliih Launen kann 
auf eine rechl erfolnreiche 
Bilanz der l'iinktrunde in 
der ahnelaiifenen Saison 
Iziiriicklilicken Das 
AllshailHi'sehlld. die erste 
I lerrenverlri'liinn, helente in 
ihrem zweiten ()herhnajahr 
mit 111:2 1 l'unkti'ii einen n>> 
teil siehleii Platz und konnte 
sich daliel frilhzeilin den 
Klassenerhalt sicheln In ei- 
ner Hillen Vorrunde Hill 1 I :!l 
Piinkleii wurde liereils di'r 
(Iriindstock zum Linaerliall 
nelcjit Doch auch die Huck- 
runde mil 1(1 12 Punkten 
konnte sich sehen lassen, zu- 
mal man nur i;et;''i' Spit - 
zeiileams aus 1 )oiic'lvvi'il iliul 
.Stockhciin sowie Heuen 
Annslnc).',ner T(! Nieder Ho 
den chancenliis war 

In (li'r Kinzelspielerslali 
Silk ulii'iraHle Spitzenspie 
1er 1 li'inci 1,aminers, der mil 
12;ll Spieli'ii eine positive Hi- 
lanz vei zeii'hnele Wolfnann 
1 )orner, der nai'h einer star- 
ken Vorrunde mit III:'.! im 
luiileren Paarkreiiz auf Hielt 
zwei hochriickle. nuilJte hier 
Lehrnelil zahlen und reni 
sirierle in der Hiickriindc 
2 I Ii Spii'le. (liil hielli'n sich 
III di'r Mitte Arno Thomas 
mil 7:111 und llorsl VVerk- 
mann mit l):li, wahrend Peler 
•Sokala nnl -LT) und -Sin^i 
lUldzisz mil ri:!l leicht nega- 

tiv ahschnilliMi (ieorn'l'ho- 
mas ilherzi'iinte an Hrell 
sechs mil .'i .'t Spielen Stark 
waren die TTC Doppel inil 
Lammers/.Sokala iiiui Werk- 
inann/lliidzisz, die jeweils 
7:2 .Spiele verhuchten 

Die zweite TTC -1 Icrreli- 
mannschafl errang in der 
Hezirkslina-Wesl mil :i(i:ll 
Piinkleii eini-n H"'''" drillen 
Platz Lallte /.eil konnte 
man um die Meisler.schafI 
inilspielen, doch dann setzte 
sich (he favorisierle S( 1 Wei- 
leisladt 11 mit 42:2 Punkten 
sicher durch. Die TTC-Ak- 
leiire erzielten durchwen po- 
silive l''.rnel'Hisse, wobei be- 
sonders (leorg Thomas und 
Volker (larlner hervorzuhe- 
lieii sind, die mil 10:2 bzw 
12:2 Spielen nur je zwei 
•Spiele abgeben iniifUen 
Weiter spielten lOberhard 
Held! !): 1 1. I lans-Werncr 
Heidl !I:M, Marco Anders 7;(i, 
Krhard Kaiser 11:7 und Ha- 
rald Kelsil:2. 

Die drille llerrenmann- 
schafl des 'ITC wurde in der 
Hezirksklasse Nordost Vize- 
incisler und erreichte hier 
40:4 Piinkle. Man mullte nur 
zwei Niederl.inen 
Meister SK(I Wembach/ 
Hahn einstecken. Da zusiltz- 
lich vier Aufsteiner zur He- 
zirkslina wurden, 
hatte (iie'rrC-l)rittc dienro- 

lle Chance, uher eine Aiif- 
stiensriinde eine Klasse ho- 
her zu kommen. Leider 
konnte man diese Chance 
nicht nutzen und mullte in 
der Aiifstiensriinde in (Irä- 
fenhaiisen mil dem dritten 
Plalz vorli(4) nehmen. In der 
Hüekriinde der Hezirksklas- 
se waren Hoberl Löhin mit 
!):7 .Spielen, (lerhard Armer 
mil 1 II: 10, Winfried Klopper 
mil 1!):(), Winfried Heichcrt 
mil 12:2, llartmut .Sander 
mit r):ri, Norbert Denen mit 
i:i:l sehr erfolnreich, doch 
m(4ir als die Vizeineistcr- 
schaft sprann nicht heraus. 
So inull man im niiehslen 
.lahr einen neuen Anlauf in 
Hichliinn Hezirkslina ma- 
chen. 

Kin Wermiilstropfen in der 
Saisonbilanz des 'ITC stellt 
das Abschneiden der 'ITC- 
I )amenmannsehaft in der 
Hezirksklasse Nordost dar. 
Mil 7:117 Punklen reichte es 
fiir die TTC-I )amen nur zum 
letzten Tabcllenplat/ und 
damit muH man in den sau- 
ren Apfel des Abstiens in die 
Kreislina beillen. In vielen 
.Spielen nuillte man stark er- 
satznesehwächt antreten, so 
(lall man das annestrehte 
Klassenziel verfehlte. In der 
l'linzelstatistik konnten (li- 
sela Waschke mit 12:12 und 
Härbel Kicke mit 11:11 Spie- 
len noch recht zufrieden 

sein. Danen''" mulllen Petra 
Kornmesser mit 2:11, Hosi 
Mehnert mil 7:14, KlkeThoss 
mil 1:12 und Kva Doll mit 
4:11) die Überlenenheil ihrer 
(lennerinnen anerkennen 

Killen tollen vierten Platz 
erreichte die vierte llerren- 
mann.schaft des TTC in der 
Kreislina Darmstadt, wobei 
man sonar durch vermehrlen 
Aiilsticin no(4i den Sprunn in 
die Hezirksklasse n<'schafft 
hat. Mit .'10:14 Punkten 
konnte sich die TrC-Vierte 
einen Platz vor dem sehiii f- 
sten VcrfolnerTV Seeheim II 
plazieren. Die Kinzelerneb- 
nisse der TrC-Akteure wa- 
ren diirehwen positiv. Mat- 
thias Weber 10:.'), Hastian 
Armer il:7, Peler Kitzmann 
!):H, Volker Schinz M:7, Hans 
Sehrmn I4:r) und Herberl 
Krusche i):tl boten eine n"'(' 
Mannschaftsleistiinn (Iber- 
zeunend auch die TPC-Dop- 
pel mit Volker Schinz/IIans 
S(4irinn lt:() und Peter Kilz- 
mann/i lerhert Krusche mit 
i):H Spielen. 

Meister in der 2. Kreis- 
klasse Nord wurde die fünfte 
'rrC-Herrenmannsehaft, die 
mit 41:1) Punkten die Kon-- 
kurrenz deutlich auf die 
Platze verwies. Ledinbeh in 
den beiden Derbys nenci Vi- 
zemeister SC! Knelsbach III 
wurden mit ll:tt und Ii:!) drei 

Punkte abneneben. Heraus- 
ranende Akteure waren die 
Spitzenspieler Hoheit (üirt- 
ner mil 14:11 und Michael 
Chudy mit 12::t Spii4en. 
Kerner wullten aber auch 
Michael Ileiterhoff mit 7:4, 
.lean-Marie Heinz mit !l::i, 
Thomas Holf mit H: 1, Thomas 
Hujer mit !l:2, Winfried Si- 
monowsky mit :t:l) zu über- 
zeunen. Unnesehlanen blie- 
ben Mi(4iael Chudy/Michael 
I lellerhoff mit 11:0 .Spielen im 
Doppel. Auch im nächsten 
.lahr in der 1 Kreisklasse 
will die 'rrC-Kiinfte eine nu- 
te Kinur abneben. 

Die sechste Mamischaft 
des 'ITC helente in der 2. 
Kreisklassc Mitte mit 2r):ir) 
einen nidcn vierten Platz. 
Kine ausnen'h'hene Mann- 
schaftsleistunn trun zu die- 
sem n'dcn Abschneien bei. 
Armin Winterhoff !l:l, Die- 
ter Heeker 1:1. Hoberl Doll 
tt:l), Achim Wanner T):!!, 
Woll'nann Dnrek 7:1), Horst 
Werner 4:.'), Ortwin Kirchner 
H:il und Cierhard Wamhold 
7:4 konnten in dieser Spiel- 
klasse jederzeit mithalten. 

Die zweite Meisterschaft 
im 'rrC Launen n'''""H 
siebten I lerrenmannschaft 
in der :t, Kreisklasse Mille. 
Mit .■|!):l Punklen verzeichn- 
te man eine tolle Hilanz und 
.schaffte mil drei Punkten 
Vorsprunn den AufsUen in 

141» 

Agfa Coior 
Kleinbildfarbfilm 
36 Aufnahmen 
3-er Packung 

Coral Intensiv 
1 kg Nachfüllpackung 

Sunil micro AktiVM f.n 
2 kg Nachfüll- g 
Packung 

Renaten 
Ölpflegetücher 120-er A 99 
Nacfifüllpackung Hf. 

01/Kamillebad || 99 
1000 ml je Ua» 

Alpa Franz- 
branntwein 
400 ml 

Gillette Blue II Einweg 
rasierer 5-er/ 
Rasierschaum 
200 ml je 

SCHLECKER 

fipllul 

99 

1 9 49 Delial Sonnenmilcti 
■ Hl <:nnnf>ii«Rhiit7faktnr fi Sonnenschutzfaktor 6 

400 ml Jim 

2 AQ Apres Lotion IIS 
.200ml 42:9^)61 Ih 

NIvea 
Milk/ 
Lotion 
400 ml 

je 

c£iD 

muckenfrei 
etektro 

Amisia 

Mückenfrei 

Elektro 

Drei- 

Wetter- 

Taft 

Haar- 

spray/ 

Haar- 

lack 

250 ml 

lElmex/Aronal 

'Zahnpasta. ^ 
75 ml je A39 

die 2. Kreisklasse. Hester 
'ITC-Spieler war Lars .lii- 
nak. der in allen Hückruii- 
denspielen unnesehlanen 
hli(4) und mit !K:(I ein phaii- 
lasli.sches Krnehnis heraus- 
holte. Ihm standen aber die 
iibrinen Meislerspieler \ve- 
nin nach. Ko waren Dominik 
I lolder mit 11:2, Michael Pii- 
towski mit 1'2:L Thomas 
Milller-Ali ILM, Steffail 
Hass mit ll):.'t, Christian 
llanseh mil 11:1!, Holf Markus 
Winkler mit ():r) und .lürnen 
Heckmann mit 2:2 ebenfalls 
nul drauf. Im nächsten .lahr 
will miin sich in der 2. Kreis- 
klasse etablieren, wenn auch 
hier die Clenner von anderem 
Kaliber sein werden. 

Die achte Mannschaft er- 
reichte in der it. Kreisklassc 
Nord mit 2it:li Punkten einen 
nuten drillen Platz. Den 
Aufstien in die 2. Kreisklas.sc 
verfehlte man nur um zwei 
/ähler. Im einzelnen spiel- 
ten: Axel Dalheimer 1 Lf). 
Klaus Schlapp IhS, Michael 
Albert 4:11, Michael Miebach 

.Hirnen WeiUelbern l":''. 
Winfrieil Salewski ():H und 
Alfred Alt 1:1. 

Kür alle 'ITC-Mannschaf- 
ten n''ht es nun in die nmlie 
Sommerpause, ehe dann An- 
fann September wieder zur 
Punktjand an den n'ünen 
Platten nehlasen wird. 

TELEGRAMME 
FUSSHALL: Oliver Hier- 

hoff wechselt für eine Ablö- 
sesumme von rund 2,r) Mil- 
lionen Mark vom italieni- 
schen Zweitlinisten A.scoli 
zum Ersllina-Aufsteiner KC 
Udinese. Der 27jährine .Stür- 
mer, der auch vom Bundesli- 
nisten Hayer Uerdinnen um- 
worben wurde, .soll einen 
Dreijahres-Vertran erhalten 

FUSSBALL; Der AbsticK 
des italienischen Klubs KC 
Genua in die zweite Lifja 
forderte drei T(Kles()pfer 
Beim Knt.sclieidunn.sspiel lie- 
fen US Kogn'n '>■' Klon'"'- 
(:):4) erlanen drei Anhänn*-'"" 
Genuas einem Herzinfarkt. 

BASKKTBALL: Die Hou- 
ston Höckels haben im I'lay- 
off-Kinale der nordamerika- 
nischen I'rofilina NBA den 
/weiten Schritt zur erfolg- 
reichen Titelverteidigung 
netan. 4(1 Stunden nach (lern 
120:118 am Mittwoch bei Or- 
lando Manie gewannen clit 
Texaner auch das zweitf 
Spiel der Best-of-seven-Sc- 
rie in gegnerischür Halle mit 
117:1()H. 
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Im „Internet" entsteht 

ein gigantischer Markt 

Aber auch kommei^zielle Dienste drängen in die Netze 
llnniiovpr (dpa/SJM) - Mit 

der Gelas.senheit ist es im in- 
ti'rnatinnalcn Datennetz ,.In- 
ternet" bald vorbei. Kom- 
merzielle ,,Online"-Dienste 
wollen die Welt der Compu- 
ter für Millionen von Kunden 
liegen Bares öffnen und sich 
besonders der Datenschütze 
und Nelzkapazititten von 
Universitäten und Kor- 
schungseinrichtungen mfig- 
lichst kostenlos bemächtigen. 

Klcktronische Post oft 
als Kunden-Köder 

Kbder vor der Nase des zu- 
kiinftigen Netzreisenden sind 
die weltweite elektronische 
Tust (K-Mail) fast zum Null- 
tarif und die Nutzung unge- 
zählter Datenbanken mil rie- 
üig(-n Bestünden. Das ist je- 
doch erst der kommerzielle 
Anfang für die künftige Tele- 
shopping-Tour per Heim- 
computer. 

Das Internet ist eine ver- 
wirrende, expandieiende 
Well von Computern. Weder 
Militiirs, noch Polizei, Ge- 
heimdienste oder der /oll ge- 
ben in der Nelzwelt die Kom- 
mandos. Keiner ist zustandig 
m diesem ornanisierten Cha- 
ns. Aber viele arbeiten mit: 
Computerexperten, Studen- 
ten und Anarcho-Punks. 20 
bis HO Millionen Teilnehmer 
sind derzeit weltweit ange- 
schlossen; das sind vielleicht 
fünf Prozent aller PC-Benut- 
zer. 

Ungefähr 100 000 Daten- 
iirchive gibt es zum kostenlo- 
sen Bezug. Hier gibt es fast 
alles zu le.sen über Politik, 
Heroin, Sex, Gesundheit und 
Krankheit oder gar den An- 
gelsport. Hund (iOOO Gruppen 
(liskutieren im ,,globalen 
Dorf" Umweltprobleme, 
Verschwörungen oder auch 
nur Baseball-Spiele. Auf 

Zehntausenden von Schwar- 
zen Brettern, den Bulletin 
Boards, tummeln .sich welt- 
weit yuas.selgiuppen: Krztih- 
1er von Witzen, Freiuide des 
.lazz. Kämpfer für Frieden 
und Freiheit. Kein Thema 
fehlt 

Manche Computer sind 
.,in", etwa LEO in München. 
Lt'O (Links Everything Onli- 
ne) stellt bi<queme Verbin- 
dungen zu anderen Compu- 
tern her und selbst Lieiler- 
lexte oder Kurzvideos mit AI 
Bundy oder den Simpsons 
bereit. Wer LF.O sucht, findet 
ihn im World Wide Web 
(WWW), dem derzeit etwa 
27 000 Rechner angeschlos- 
.sen sind. Mit miichtigen 
,,Wühlwürmern" können sie 
erforscht werden. 

Im Internet sind natürlich 
auch Informationen über vie- 
le Computerfirmen zu finden. 
Längst haben auch Regierun- 
gen - wie die USA oder Israel 
- sowie Bibliotheken das In- 
ternet entdeckt. Wer das 
Netz für die E-I'üst oder Da- 
tenrecherche nutzen will, 
braucht einen Zugang. Kir- 
men wie ,,Novell" oder ,,Lo- 
tus" bieten passende NetWa- 
re. Die System.software OS/2 
Warp von IBM klickt eben- 
falls den Weg frei zum näch- 
sten Einwühlknoten. 

Unternehmen wittern 
große Geschäfte 

\'iele (Jnline-Dienste wit- 
tern unterdessen das ganz 
große Geschäft, etwa Com- 
puServe mit weltweit über 
2,7 Millionen Kunden. Auch 
Micro.soft-Chef Bill Gates 
will in Kürze das Microsoft 
Network etablieren. 

Mit Burda will ein deut- 
scher Verlag mit ,,Eur()pc 
Online" zu den ganz Gnjßen 
gehören. D(!r Bertelsmann- 

Verlag hat sich mit ,,Ameri- 
can Online" zusammengetan. 
Eine besondere Verkaufsma- 
sche hat das ,,Germany Net" 
der Firma SysNet aus Frank- 
furt: Der Netzzugang ist 
weitgehend kostenfrei, dafür 
muß Werbung in d(-n eigenen 
Hauscomputer eingelassen 
werden. 

Im Aufwind ist derzeit 
auch das lange vor sich hin- 
dümpelnde ehemalige BTX 

Ehemaliges BTX ist 
voll im Aufwind 

der deutschen Telekom. 
Mit heute über ttOO 000 

Teilnehmern und zwölf Mil- 
lionen Anrufen im Monat ist 
- wie es heule genannt wird - 
,,Datex-J" der größte Online- 
Dienst in Deutschland. Al- 
lein 1994 stieg die Zahl der 
Teilnehmer um über 42 Pro- 
zent. PC-Nutzer stellen dabei 
insgesamt fl.') Prozent der Ge- 
samtteilnehmer. Mit derzeit 
mehr als neun Datex-J-An- 
schlüs.sen auf 1000 Einwoh- 
ner verfügt die Deutsche Te- 
lekom über eine größere Teil- 
nehmerdichte als die großen 
Online-.Services in den USA. 

Das Internet wandelt sich 
inzwischen auch zu einer Art 
Supermarkt. Die ersten Ver- 
lage bieten Bücher und 
Händler CDs an; die ersten 
Heisebüros machen auf. Auf 
Touren wird der Versand- 
handel mit elektnmischen 
Dollar kommen. Kreditkar- 
tenunternehmen wie Master- 
Card und Visa arbeiten an der 
Lösung des Problems. Hat 
sich dann der Markt eta- 
bliert, dürfte Massenwer- 
bung aber zur Netzverstop- 
fung führen. Wenn die Ame- 
rikaner aufstehen und die 
Europäer noch nicht im Bett 
sind, sind .schon heute Daten- 
staus nicht zu vermeiden. 

Das Herz besteht aus den zwai'Vorhöfen, 
die Blut erhalten und den z^i Haupt- 
kammern (oder Ventrikeln), die dos Blut in 
Lunge und Körper pumpen. Um zu 
gewährleisten, daß das Blut immer in die 
entsprechende Richtung fließt, sind vier 

Computer stehen zunehmend In Privathauthalten. Ein Multimedia-PC hat natürlich auch ein Mo- 
dem. mit dem der Benutzer dann in die Walt der Online-Dlenate eintauchen kann. Foto dpa 

Computer 

dient als 

„Hacker" 

Basel (cid) - ,,Hacker" 
arbeiten im Internet ge- 
nug. .letzt gibt es aber 
auch einen Computer, 
der das ,,Hacken" über- 
nimmt. Der Sinn: Mit 
ihm sollen Sicherheits- 
lücken aufgedeckt wer- 
den. Ein elektronischer 
Auftrag beim Rechner 
von Management Analy- 
tics (http.//all.net:H0«0) 
genügt, und schon ver- 
sucht dieser von außen 
via Internet den eigenen 
Computer zu knacken. 
,,Sämtliche Angriffsme- 
thoden sind allgemein 
bekannt", heißt es. ,,Die 
von uns b(>nutzten Pro- 
gramme kann sich jeder 
kostenlos im Internet be- 
schaffen". Der Dienst 
befindet sich noch im 
Test. Das Ergebnis der 
Versuche wird nur dem 
Post-Verwalter des be- 
treffenden Internet- 
Rechners zugestellt. 

,Mutter aller Netze' 

fehlt Müllabfuhr 

Datenangebot teils unbrauchbar 
Genf (AP) - Das interna- 

tionale Computernetzwerk 
Internet droht im Informati- 
onsmüll zu ersticken. Ein 
nroßer Teil des verfügbaren 
Datenangebots sei veraltet 
und unbrauchbar, erklärte 
jüngst Brian Carpenter vom 
Europäischen Laboratorium 
für 'Teilchenphysik (CERN) 
auf einem Internet-Forum. 
Und gegenwärtig gebe es 
keine Vorkehrungen, um 
diesen Müll zu entsorgen. 

Schuld daran ist die bei 
CERN von Tim Berners-Lee 
entwickelte benutzerfreund- 
liche Zugangssoftware des 
World Wide Web (WWW). 
,,Leider hat Tim Berners- 
Lee vergessen, ein Verfalls- 
datum zur Pflicht zu ma- 
chen", erklärte Carpenter. 
Daher könnten Informatio- 
nen im Netz abgelegt und 
schlicht vergessen werden, 
sagte Carpenter weiter. Bis 
zu fünf Jahre lang würden 
die Texte oder Bilder dann in 

dem Compulernetzwerk ge- 
speichert. 

Kachleute sagten voraus, 
daß die Zahl der Internet- 
Teilnehmer von gegenwärtig 
20 bis .'iO Millionen in etwa 
100 Ländern bis zum .lahr 
2000 auf 187 Millionen an- 
wachsen werde. 

Anthony Rutkowski, Chef 
der Internet Society, rühmte 
das Netz als ,,die ultimative 
offene Gesellschaft", in der 
Informationen in Sekunden- 
.schnelle in alle Richtungen 
ausgetauscht werden könn- 
ten. 

Das Internet verband ur- 
sprünglich die Rechner in 
Kommandozentralen der 
US-Streitkräfte und wurde 
dann zum K()mmunikati(ms- 
system für Hochschulen und 
Forschungsinstituten. In 
jüngster Zeit haben sich 
auch zunehmend Firmen 
und kommerzielle Informa- 
tionsanbieter der ,,Mutter 
aller Netze" angeschlossen. 

Auf digitalem 

Einkaufstrip 

Blauer Engel 

für SkyTower 

Die Verbraucher im Visier Umweltfreundlicher PC 
München (cid) - Im 

.lahr 2000 werden 
private und kommer- 
zielle Verbraucher 
Güter und Dienstlei- 
stungen im Wert von 
gut 600 Milliarden 
Dollar über das Inter- 
n(?t kaufen. Dies ist 
laut der Fachzeit- 
•schrift ,,Busine.ss 
Computing" das Er- 
gebnis einer Studie 
des kalifomischen 
Marktforschungsun- 
ternehmens Killen 
and Associates. Die 
angegeben(^ Summe 
ent.spricht den Ex- 
pert(!n zufolge knapp 
acht Prozent cies 

Wertes aller in diesem 
.lahr ei-waileten Käu- 
fe in Höhe von acht 
Billionen Dollar. I!)ie 
Verlagenmg des Ver- 
triebs auf elektroni- 
sche Netze habe gra- 
vierende Auswirkun- 
gen auf .sämtliche In- 
dustriezweige. So 
würden einige Groß- 
händler und Distri- 
butoren ebenso über- 
flüssig wie bestimmte 
Dien.stleistungen aus 
dem Finanzbereich. 
Rundfunk- und 
Printmedien seien 
ebenfalls stark be- 
troffen, hieß es wei- 
ter. 

Würselen (op) - 
Der Highcreen Sky- 
Tower von Vobis ist 
vom Umweltbundes- 
amt mit dem Blauen 
Engel au.sgezeichnet 
worden. Die Verga- 
bebedingungen für 
das Umweltzeichen 
konnten von dem 
Rechner in jeder 
Hinsicht erfüllt wer- 
den: Sortenreine, 
markierte Kunst- 
stoffe, geringer 
Stromverbrauch im 
Ruhezustand, der 
Einsatz unbedenkli- 
cher Flamm.schutz- 
stoffe .sowie der mo- 
dulare Aufbau gehö- 

ren zu den wichtig- 
sten Merkmalen. Der 
Marktführer im PC- 
Einzelhandel bietet 
die Prozessoren 
4H()DX4/100, Penti- 
um 90 und 100 in 
SkyTower-Gehäu- 
sen mit dem Blauen 
Engel an. Auch der 
I ligh-End-SkyTo- 
wer mit dem 120- 
MHz-Pentium trägt 
das Umweltsiegel. 

Um die Herstel- 
lung umweltfreund- 
licherer Computer 
zu fördern, vergibt 
das Umweltbundes- 
amt auch für PC den 
Blauen S^ngel. 

BUCH-TIPS 

Einstieg in 

das Internet 
Offenblieb (S,IM) - Wie 

geht's denn ins Inteniet'.' 
Derjenige, der diese und 
viele andeii" VYagen h(<- 
anlwortet haben mochle, 
tut einen gtiten Griff nut 
..Das InltMTiel - Der größ- 
te Infonnationshigliway 
der Welt" von Peter 
Klau. 

In dem S7(i,seitinen 
Werk werden all die Kra- 
gen und Probien«" beant- 
wortet, mit denen ein 
Einsteiger konfrontiert 
wird. Vonveg sei aber 
auch gesagt: Das Buch 
richtet sich nicht an PC- 
Neulinge, Grundlegendes 
Wissen über das l?ciuit- 
Z(>n von Computern .sollte 
vorhanden sein. Wer mit 
seinem Rechner aber 
•schon vertraut ist. findet 
mil ..Das Internet ' einen 
kompetenten Berater. 

Nachdem der Les(>r 
über die technischen 
Voraussetzungen für den 
Einslieg ins ..Internet" 
infomiiert wurde, kann 
er im folgenden Kapitel 
Interessantes über (Je- 
schichte und Entstehung 
des Netzes finden. Die 
Themen Sicherheit. Be- 
nehmen im Internet und 
,,Hacken ist kein Kava- 
liersdelikt" ninden die- 
sen AV)schnitt ab. 

An.schaulich für die 
Praxis beschrieben und 
durch viele Abbildungen 
verdeutlicht werden u. a. 
die Themen: E-Mail, Da- 
teitransfer, Suche in Da- 
tenarchiven, Diskussi- 
onsgiuppen (Newsgro- 
ups) und die zahlreichen 
Network-Werkzeuge 
(z.B. Gopher oder WWW- 
Brow.ser). Eine Diskette 
mit nützlichen Pro- 
grammen liegt dem Buch 
bei. Fazit: Ein gelungenes 
Werk. 

Das Internet, l'eter 
Klau. IWT VeHag 
(i!l Mark 

Führer fürs 

Cyberspace 
Offenbacb (.SJM) - 

Sinnvollerweise hat Pe- 
ter Klau zusammen mil 
Michöle Klau auch ,, Das 
Internet Adreßbuch" 
verfaßt. Wer nicht im 
,,Cyb(?rspace" verloren 
gehen will (Online-Ko- 
sten!), findet hier die di- 
gitalen An.schriften, um 
rasch bestimmte Daten - 
von der Archäologie bis 
zur Zoologie - im Pro- 
grammdickicht zu fin- 
den. Über ITiOO der be- 
sten Ressourcen haben 
die beiden Autoren in al- 
phabetischer Reihenfol- 
ge zusammengestellt. 

I>as Internet Adrell- 
buch, l'eter Klau/Micbe- 
Ic Klau, IWT Verlag 
199.'), 2!),Kl) Mark 

3D-Mensch im PC 
Eine Reise durch den 
menschlichen Körper star- 
ten, das ist mit dem PC-Pro- 
gramm ,,Abenteuer Mensch 
3D" möglich. Der Monitor 
zeigt dazu 3D-Bilder. Der PC 
weiß nun Antworten auf Fra- 
gen wie: „Wie sind die Au- 
gen aufgebaut? oder „Wel- 
chen Weg nimmt das Blut 
durch das Herz?" Neben den 
geschriebenen und gespro- 
chenen Erklärungen zur 
menschlichen Anatomie, die 
von Videoszenen und Musik 
begleitet werden, gibt es Er- 
laulerungen zu Begriffen der 
Medizin. Als Voraussetzung 
für den Einsatz der DOS- 
oder Windows-Software 
werden mindestens ein 
386er PC, 520 KiloByte frei- 
er Artieitsspeicher sowie 10 
MB freie Festplattenkapazi- 
tät verlangt. Maus und 
Soundkarte sind empfeh- 
lenswert. Das Programm ist 
über den Heureka-Klett Soft- 
wareverlag (ür 98 Mark pro 
Disketten- oder CD-ROM- 
Version erhältlich. 

Text: cid/Folo. Heureka-Kletl 

Kostenlos auf die Infobahn Online-Daten über Germany 

Viele Unis bieten Studenten freien Zugang ins Internet Bei CompuServe hat sich ein neuer Anbieter eingeklinkt 
Hamburg (dpa) - Mit dem 

Zugang zur ,,Infobahn" im 
globalen Cominitemetzwerk 
,,Internet" kann man nicht 
nur weltweit elektnmi.sche 
Post (E-Mail) schicken und 
empfangen, sondern auch 
wertvolle Inf(jrmati<men aus 
Datenbanken rund um den 
Globus abrufen. Das Internet 
ist „in": Allein in Deutsch- 
land wächst das Netzwerk je- 
de WcKhe um mehrere tau- 
send Computer. Doch was für 
die meisten Benutzer zu ei- 
nem teuren Spaß werden 
kann, ist an fast allen deut- 
.schen Universitäten günstig 
zu haben. Wie in Hamburg 
bieten viele deutsche Hoch- 
schulen ihren Angehörigen ei- 
nen kostenlosen Zugang. 

Karl W. Hirsch, Leiter der 
Abteilung für Datenfernüber- 
tragung (DFÜ) im Regionalen 
Rechenzentrum der Hambur- 
ger Universität (RRZ) dazu: 
.^t'tler, der etwas mit der Uni 

zu tun hat, kann zu uns kom- 
men und sich eine Benutzer- 
nummer geben lassen." Das 
gilt für Ga.sthörer, herkömm- 
liche Studenten, wissen- 
schaftliche Mitarbeiter und 
auch den Hausmeister. 

Den Zugang zu den Inter- 
net-Rechnern mit ihren vielen 
Millionen Gigabyte wis.sen- 
.schaftlicher Daten, Nachrich- 
ten, Informationen und Sha- 
reware-Programmen gibt's 
für Hamburger Benutzer an 
jedem der 2000 Rechner, die 
am unieigenen Glasfasemetz 
hängen. Oder per Modem zu 
Hause. 

Auf diese Weise eröffnet 
sich den Studenten, Professo- 
ren und anderen Mitarbeitern 
die Möglichkeit, auf ein fast 
unüberschaubares Geflecht 
von Informationen zurückzu- 
greifen. Weltweit hängen Mil- 
lionen Anwender am Internet, 
das ursprünglich in den USA 
als militärisches Datensystem 

konzipiert wurde. Über das 
Internet-Protokoll können sie 
wissenschaftliche Daten 
schnell und von jedem Ar- 
beltsplatz aus finden, für die 
sie sonst oft wochenlang in 
verschleden.sten Bib'iotheken 
suchen müßten. 

,,Die meisten verstehen un- 
ter Internet fast nur die E- 
Mail", erzählt Gaby Kortum, 
Netzwerk-Managerin im 
RRZ. Dahinter verbirgt sich 
die Möglichkeit, mit Bekann- 
ten von PC zu PC Briefe zu 
schicken oder Nachrichten zu 
hlnterla.ssen. Der studenti- 
sche Anwender, der sich von 
zu Hause mit dem Modem 
einloggt, muß nur den Tele- 
fontarif zum nächsten Zen- 
tralcomputer Bezahlen, in- 
nerhalb Hamburgs also nur 
den Ortstarif. Die restlichen 
Kosten übernehmen die Uni- 
versitäten. Wer vom Rechen- 
zentrum aus Ins Internet geht, 
bezahlt gar nichts. 

Frankfurt (SJM) - Sie su- 
chen Informationen. Daten 
und Bilder über deutsche Po- 
litik, Kultur, Wirtschaft sowie 
Wissenschaft'? Kein Problem, 
denn jüngst ging ein neuer 
Anbieter mit seinem Angebot 
„Deutschland Info" (mline bei 
CompuServe, dem US-Daten- 
netzbetrelber, der auch in der 
Bundesrepublik immer mehr 
P'reunde (ca. 150 000) findet. 
Rund drei Millionen Mitglie- 
der hat der kommeiv.ielle On- 
line-Dienst weltweit, davon 
etwa 250 000 in Europa. Vor- 
gestellt wurde das neue Ange- 
b(jt kürzlich bei der „Infoba- 
se", der „Internationalen 
Fachmesse für Information" 
in Frankfurt. 

Der vom Frankfurter Socie- 
täts-Verlag in Zusammenar- 
beit mit dem Presse- und In- 
formationsamt der Bundesre- 
gierung sowie dem Auswärti- 
gen Airnt organisierte info- 
Dlenst in deutscher und eng- 

lischer Sprache bietet sicher- 
lich nicht nur für ausländi- 
sche Nutzer des CompuSeive 
interessante und aktuelle In- 
formationen über die Bundes- 
republik. Alle T(?xte und Bil- 
der können natürlich online 
angesehen od(?r bei Gefallen 
auf den eigenen PC geladen 
und weiterverarbeitet wer- 
den. 

,.Deutschland Info" bi(itet 
unter anderem Hintergrund- 
beiträge der vom Societäts- 
Verlag und dem Bundespres- 
seamt herau.sgegebenen Zeit- 
schrift „Deutschland". Abge- 
rufen werden können auch 
die aktuellen Relsehinwei.se 
.sowie die Info-Datenbank des 
Auswärtigen Amtes, die bei- 
spielsweise die Adressen der 
deutschen Botschaften, Kon- 
sulate, Außenhandelskam- 
njem und Goethe-Institute in 
aller Welt enthält. 

Zurückgreifen kann der 
Nutzer weiterhin auf ausge- 

wählte Heden des Bundesprä- 
sidenten und von Mitgliedern 
der Bundesregiemng. Der 
Text des Grundgesetzes steht 
natürlich auch im System 
Aktuelle Fotos von wichtigen 
Persönlichkeiten können sich 
CompuSei-ve-Mitglieder onli- 
ne an.schauen oder ebenfalls 
auf den heimischen PC laden. 

Gleichzeitig bietet 
„Deutschland Info" neben 
die.sen Informationen Diskus- 
sionsf'jren (Schwarze Bretter) 
an. W(!ltweit können Teilneh- 
mer h.er über deutsche The- 
men ihres Intere.sses in deut- 
scher und englischer Sprache 
debattieren. 

Neugierig'? Mit dem Befehl 
„Go InfogeiTnany" ist man 
dabei. Über den Zugang zu 
CompuServe sowie die damit 
verbundenen Kosten wurde 
bereits mehrfach auf unserer 
„Computer und Ti-ch- 
nik"-Seite berichtet. 
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Kur/ voi' .seinem !)2. (leburlslaj^ .starb ohne lan^c's Leiden 

Artur Rosenberg 

*11.7. t«.«. 1»!>5 

Wir weiden iifimer an ihn denken. 

Für alle Angehörigen und Fn-unde: 
Arthur und (»crdi KosonhorK 
Frank Ro.senbern 
llikmot, Jasmin und Lutz KosonhorK 

Die Trauerfeier findet am Fi'eilan, dem l(i. .Juni um 11.00 Uhr 
auf dem Lanj^enei' Friedhof .statt. 

Anstatt Mlumen- od(>r Kran/spenden bitten wir um eine Sjiende für 
die Albeiterwohlfahrt Landen, bei der Sparkasse Lan^en-Sc'liKon- 
stadt, Konto 27 001 2ttH, M!./, noo r)21 24. 

Wir liiiiii'rn um iinsi'i- (iniiulimusinilKlicd 

Willi Zimmermann 
1. Vorsitzender von 1{)()7-19()9 

Der l''<tr(li'n'rkri'is für oiiropiüsclic l'jirtncrsoliiifU'ii 
Im .liim Iii!).') 

Ein Netz für Frauen 
Dir I raiii n in H.mKlaili'svli sinil 
Kt'laiiKfii in einem Nel/ ;iiis \(ir 
urleilen. 'IViuiitionen. Diskrimi 
nieriini;en llesiinilers aiil' ilem 
l.anil k.implen viele unter un 
mensehlieljen IteilinyunKen liir 
ilas rherlelun ihrer l ainilien 
Ohne ei>;ene.s l.anil. iiline Itil 
linnn uiul i)li aueli lihne ilie I n 
lerstül/iinj; ihrer l '.heinänner. die 
sieh nur /(inernil icin »li ii V'iirlei 
len der Kr;nionl<irtloniii^j üIht 
/oum'n hissfn Kriiiuli'tni 
(Tiiucn ilu* ScIhsthitlcor^.iniMih 
Oll SAI* I A< iKAM (icninnsiiin 
vrrlH'ssrrn sii- iltirrf» Kurse uix) 
Proyriiinnif ihrr lu rsonlu hr iiiut 
wirtsihalllulu- Jii/i 
es luTiMls it) /;ihlrru lK*ii DiirlVni 
(•riippi'n mit insgesamt la 

Mii^liccicrti I'.in Nct/.ilas 

«mhl nnrnm um) lissrlt. s»»n 
ilcrn Mark! unil lra«l Aiu h dank 
Spfnilrn von „Brot liir ilu* WVIt * 
konni-n Kurse m (tcsuninu'itscr 
/leluinK. Lesen. Sehreiben, 
keehnen ilurc h^eluhrl werden 
Kleinkieilite liir (teniilseyarlen 
!• isehteielie uiui Seujenraupei) 
/luhl ermö^lufjen erstmals ein 
ejyenes l-'jnkoinnu'n 

vitmmmmfu'niiiiam 

Brot 

für die Welt 
Poslh.int Köln hUübnüSOO 
rnsll.irli !On.l.' /OOlOSlulKi.irt 

'j. R: 
Dach- 

N(ui- » Urrutockungon 
Jürgen Rinker 
hoddcluingsnosollschnlt iiihM 
NordRlrnßü 4P, 53450 Haniiu 

(^«(oron/on in Ihrof NjiclitnifnchaM 
t.'rhitto KonKlnklaiilnahrno iinlor 

ffiUflon Wtxhnusnn {X)150 / H 19 /() 

VERKAUF 

Neue deutsche Kartoffeln bei 
Görich, Langen. OI>erga8Be 11 

Wir wollen, 
sicher leben 

Ihre Polizei. 

|£an^ener^'tung 
EcriiiaMiini NACNHtormi ro» an» 
• ••IIIMIIIIHIIMIUI ■t> attdl «IMMI 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

ÖKnungszeilon: 
Montag bis Donnnerstag 8.30-12.00 f 13.00-16.30 Uhr 
Freilag durchgehend 8.30-15.00 Uhr 

Weitere Annaliniestelle 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilko, Bahnstraße 57 

Wichtig für Anzeigenkunden 

Anzeigenschluß 

fijr die Freitag-Ausgabe der 

Langener Zeltung 

ist bereits 

heute, Dienstag, der 13.6 

um 15 Uhr 

Wichtig für Anzeigenkunden 

STELLENANGEBOTE 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe Ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

Wir suchen für die Sommerferien 

Zeltungszusteller / innen 

als Vertretung für Langen und Egelsbach. 

Diese Tätigkeit ist geeignet für Hausfrauen, Rentner, 
Studenten oder Schüler (ab 16 Jahre), die sich gutes 
Geld verdienen wollen. 

Bewerbungen erbeten unter 
Telefon 06103 / 2 10 11 oder 069 / 8 06 32 54 

Amtl. Itokanntmachungen 

der Stadt Langen 

Betr 1 Nachtragssatzung und Bekanntmachung den Nachlragssat- 
zung 
1. Nachtragtsatzung 

1 Nachtragssatzung 
der Stadl Langen für das Haushaltsiahr 1994 

Aufgrund des § 96 der Hessischen Qemeindeordnung in der zur Zeil 
gültigen Fassung hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadl 
Langen am 6. Oktol)er 1994 folgende 1. Nachtragssatzung beschlos- 
sen 

§ 1 
Mit dem 1 Nachtragsplan werden 

und damit der Gesamtbe- 
trag des Haushaltsplanes 
einschließlich der Nach- 

trage 
vermindert gegenut>er auf nunmehr 

um DM bisher DM DM 
festgesetzt 

erhöht 
um DM 

a) im Verwaltungshaushalt 
die Einnahmen 7916000 
die Ausgat>en 7 589 400 
b) im Vormogenshaushalt 
die Einnahmen 9 107 000 
die Ausgat>en 1 685 400 

2 072 500 97 408 800 103 252 300 
1 745 900 97 408 800 103 252 300 

22 124 100 35 666 200 22 649 100 
14 702 500 35 666 200 22 649 100 
§2 

Der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitionsforde- 
rungsmaßnahmen wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in Ho- 
he von 15 000 000 DM um 15 000 000 DM vermindert und damit auf 0 
DM neu festgesetzt. 

§3 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermdchtigungen wird gegenüber 
der bisherigen Festsetzung in Höhe von 7 525 000 DM um 14 685 100 
DM vermindert und damit auf 22 210 100 DM neu festgesetzt. 

§4 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird gegenüber dem bisherigen 
Höchstbetrag nicht verändert. 

§5 
Die Steuersätze werden nicht geändert. 

§6 
Es gilt der von der Gemeindevertretung am 6. Oktober 1994 beschlos- 
sene Stellenplan. 
Langen, den 7. Oktober 1994 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Pitthan, Bürgermeister 

2. Bekanntmachung der 1. Nachtragssatzung 
Die vorstehende 1. Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 1994 wird 
hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
Die nach § 102 Abs. 4 der Hessischen Gemeindeordnung erforderliche 
Genehmigung der Aufsichtsbehörde zu der Festsetzung in dem § 3 der 
1. Nachtragssatzung ist erleilt. 
Sie hat folgenden Wortlaut: 
..hiermit orteile ich die Genehmigung zur Inanspruchnahme der in § 3 
der 1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Langen für das Haus- 
haltsjahr 1994 vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen in Höhe 
von 

22 210100.- DM 
(i.W,: zweiundzwangzig Millionen zweihundortzohntausendeinhundert 

Deutsche Mark) 
gemäß § 102 Abs. 4 der Hessischen Gemeindoordnung. 
Offenbach am Main, den 18. 5. 1995 
(Dienstsiegel) 

DER LANDRAT DES KREISES OFFENBACH 
In Vertretung Walter, Erster Kreisbeigeordneter 

Der 1. Nachtragshaushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 13, 6. bis 
22. 6. 1995 während der Dienststunden ^montags bis freitags von 6.00 
bis 12.00 Uhr und montags bis donnerstags von 13.30 bis 15.30 Uhr) 
im Rathaus. Südliche Ringstr. 60. II. Stock. Zimmer 233, öffentlich aus. 
Langen, 6. 6. 1995 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Pitthan, Bürgermeister 

XIII. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
EINLADUNG zur 11. Sitzung des Ausländerbeirates der Stadt 
Langen am Dienstag, dem 20. 6.1995, um 19.30 Uhr im großen Sit- 
zungssaal des Rathauses 

Tagesordnung 
Fragestunde 
1. Genehmigung des Protokolls 
2. Bericht Vorstand und Geschäftsführung 
3. Neuwahl einer/eines stellvertretenden Vorsitzenden 
4. Berichte und Anträge aus den Arbeitsgruppen 
5. Bildungsseminar für Auslanderbelratsmitglieder 
6. Anfragen und Mitteilungen 
Anlagen 

Langen, den 6. 6. 1995 
Yildizoglu. Vorsitzender 

Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeltungsleser wissen mehr! 

l\/lit einer 

Famlllenanzeige 
erreichen und inlormieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und autmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgaschäftuielle Langen 
Darmatüdter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle; 
EGELSBACH: 
Schrelbwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist an^ Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwcxih um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Gluckwunsche. Blumen und Geschenke anlaßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 geb Finke 

25 mm hoch, 2spaltlg, DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Slier 

Onenihal. TaunusstiaOe 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen. Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen 

Otto Silie und Frau Margot geb n^uiier 
Dreieichenhain, l^arrgasse 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.- 
* Preise Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2spaltig, DM 46.- * 

AIVlTSVERKLJNDIC;UNCSBI.A1 T PUR l.AINCEN UND EGEl.SBACH 

ECELSBACHER NACHRICHTEN - HAINER WOCHENBLATT 

Nr. 48 
(1(1 .lahffjanjj 

Tv 
Tel.: 2 10 

2 10 1:2 Hodaktion; Fax 2 10 Iii 
11 Anxoigcn/Vrrtriob Freitag, 16. Juni 1995 

1)321!.') Langon. nannstiultor Sti'aßc 2() 
I) 444!) B DM 1.2(1 

Zeitkarten für 

das gesamte 

RMV-Gebiet 
Uingon - Dii' Stadtwi'iki" 

UintJt'n woi.si'n auf i'ino neue 
Vi'rkauf.s.stfll(> für tlii" /oitkai- 
ti'ii - al.so W(K'hi'n-, Monut.s- 
uncl .lahivskailon - hin, dio in- 
ni'ihnlb des Rhoin-Main-Vor- 
ki'lii'svi'rbuncU'.s gtiltiK .sind. 
Kihiilllich .sind dii' Zi-itkaii™ 
al) .sofort in l-an^cn auch Ixm 
Biiioixtiarf Wagner. Bahn- 
stralJt' (i. Wi'itiMhin verkauft 
werden sie im Rei.sepavillon 
BiH'ker, BahnslralJ<' 48, und 
bei den Sladlwerken, Liebig- 
stralk' i)-ll. In Kgel.sbach gibt 
es die Karten bei Sctiiviliwa- 
iTii Wilke. Bahaslraik" ST. 

In den Verkaufs.stelU'n kön- 
nen Zeitkarten für das gesam- 
te Verbundgebiel des RMV er- 
worben werden. Vor dem 
Start des neuen Verl)untles 
sinil in den Verkaufsstellen 
nur Zeitkarten für die Stadt- 
bii.sse angeboten worden. 

Cronenberg bei 

Langener FDP 
l.imgen - Der ehemalige Vi- 

lepriisiilent des Deiit.schen 
Bundestags, Dieter-.Iulius 
Cronenberg, halt am Samstag, 
17. Juni, um 15.30 Uhr auf 
Kinladung der Uingener KOI' 
einen Vortrag im „Deut.schen 
Haus". Der I'DP-I'olitiker 
(jeht der Fi-age nach: „Ist imser 
So/ialstaat noch zu ivtten?" 

In die Langener Innenstadt 

strömt zu wenig Frischluft 

Autoabgase, fehlendes Giiin, versiegelte Flächen 
Langen (ms) - Die Kli- 

maexperten des Umland- 
verbandes Krankfurt (UVF) 
touren zur Zeit durch drei- 
zehn hessische Städte und 
Gemeinden, um die Bürger 
über die Luftqualität in 
deren Wohnorten aufzu- 
klären. Das Langener Rat- 
haus war am Dienstag die 
siebte Station auf dem Weg 
der Fachleute. Sieben 
Stunden lang beantwortete 
UVF-Klimareferent Mi- 
chael Renkel die Fragen 
der interessierten Besucher 
und erläuterte die sehr un- 
terschiedliche Schadstoff- 
belastung der Luft in den 
Langener Stadtteilen. 
Rund ."iO Besucherschauten 
im Rathaus vorbei. ,,Eine 
gute Beteiligung", freute 
sich Renkel. 

An neun Meßstellen in 
Langen wurden im Früh- 
jahr liie Schadstoffimmis- 
sionen gemessen, mittels 
einer Computersimulation 
wurde dann eine Klima- 
funk tions-Karte erstellt. 
Stellvertretend für die Ge- 
samtbelastung der Luft 
wurden in die Karte nur die 
Konzentrationen von Stik- 
koxiilen (NO:.) aufgenom- 
men. Stickoxide werden in 

■Stadtgebieten vor allem 
durch Autoabgase freige- 
setzt. Aiiffallentl hoch ist 
die NOj-Konzentration im 
Kerngebiet der Innenstadt, 
entlang der Bahnstral5e. 
..Dies rührt daher, daß 
ilurch kompakte Bebauung 
und enge Seitenstraßen in 
diesen Bereich nur wenig 
Frischluft - einfließen 
kann", führte Renkel aus. 
Auch gebe es'in der Innen- 
stadt nur wenig CJrünflä- 
chen. auf denen die Luft- 
zirkulation begünstigende 
Kaltlufl entstehen könne. 

Ungleich besser stellt 
sich die Lage in den Rand- 
gebieten Langens dar. Be- 
sonders gut schneidet das 
Wohngebiet Oberlinden ab. 
Durch die lockere, von grü- 
nen Inseln durchsetzte An- 
lage der Siedlung findet 
hier ein besserer Luftau- 
stausch statt. Die relativ 
günstige Belüftungssitua- 
tion ist auch der Grund da- 
für. daß die Anwohner der 
Südlichen Ringstraße nur 
mit mäßigen bis mittleren 
Schadstoffkonzentratio- 
nen leben müssen. Obwohl 
hier sicherlich der meiste 
Verkehr fließe, seien die 
Werte niedriger als in ver- 

gleichsweise wenig befah- 
renen Seitenstraßen der In- 
nenstadt. so Renkel. 

..Was kann der Finzelne 
tun. um die Luftcjualität zu 
verbessern?", lautete eine 
Frage, die der UVF-Kxper- 
te am Dienstag immer wie- 
der zu hören bekam. ., In 
erster Linie auf das Auto 
verzichten", so die Ant- 
wort Renkeis, eine Aus- 
kunft, die bei vielen Besu- 
chern Widerspruch auslö- 
ste. Der öffentliche Nah- 
verkehr sei noch zu unbe- 
Huem und zu teuer, so der 
Tenor der Besucher. Als 
flankierende Maßnahmen 
zur Luftverbesserung emp- 
fahl Renkel, Hinterhöfe zu 
entsiegeln (verbesserte 
Kaltluftproduktion) sowie 
Dächer und Fassaden zu 
begrünen (Filterwirkung). 
Als besonders wichtig be- 
zeichnete Renkel, daß diese 
Maßnahmen in Zukunft bei 
der Stadtplanung verstärkt 
berücksichtigt werden 
müßten. 

Durch die Inbetriebnah- 
me der Nordui.-igehung 
wird sich die Lang.mer Kli- 
masituation nach Ansicht 
des UVF-Experten nicht 
wesentlich verändern. Da 

Michael Renkel (rechts) vom Frankfurter Umlandverband Informierte am Dienstag Im Rathaus 
auch anhand von Kllmafunktlonskailen über die Schadstoffbelastung der Luft in den Langener 
Stadtteilen. Viele Bürger wollten wissen, wie sie zur Verbesserung der Klimaqualität beitragen 
können. Foto; Strohloldi 

die Umgehungsstraße die 
Innenstadt nicht vom Fin- 
kaufsverkehr entlasten 
werde, sei auch nicht mit 
einem Rückgang der dorti- 
gen NOj-Werte zu rechnen. 
Zu befürchten sei aller- 
dings, daß durch die Straße 
die Zufuhr von Kaltluft aus 
den Freiflächen im Lan- 
gener Noi'deh abgeschnit- 
ten werde Selb.st ein so 

niedriges Bauwerk wie eine 
Straße könne den im bo- 
dcnnahen Bereich erfol- 
genden Kaltluftstron) 
nachhaltig stören 

Trotz der angeführten 
Kritikpunkte l)eurleilte 
Renki'i die Langener Luft- 
(|ualität als insgesamt zu- 
friedenstellend. geltende 
Grenzwerte wurden zur 
Zeit an keiner .Stelle der 

Stallt überschritten. 7.u 
verdanken sei dies dem 
günstigen F.influß. den die 
Wälder und Wie.sen außer- 
halb der Bebauungsgeliiete 
ausübten. ..Wenn sich die 
warme Luft ül)er der Stadt 
hebt, strömt von außen kal- 
te Frisehluft nach", erklär- 
te Renkel den ausgleichen- 
den KIfekt. 

Südliche Ringstraße 

von Autos entlasten 

SPD fordert geänderte Beschilderung 
Lungen - ,,Der Magistrat 

wird beauftragt, mit den 
zuständigen Stellen Kon- 
takt aufzunehmen mit dem 
Ziel, die Wegweisung auf 
der Bundestraße 4H(> so zu 
ändern, daß der aus östli- 
cher Richtung kommende 
Verkehr nach Egelsbach 
nieht nach links in die Süd- 
liche Ringstraße, sondern 
geradeaus über die Aüül 
geleitet wird", .so der Wort- 
laut eines Antrages, mit 
dem die Langener SPD- 
Fraktion die Südliche 
Ringstraße von unnötigem 
Verkehrsaufkommen entla- 
sten will. Der SPD-Ver- 
kehi-sexperte Walter Mayer 
i)egi-ündet die Initiative da- 

mit, daß der Verkehr auf 
der B 481), aus dem üstkreis 
kommend mit dem. Ziel 
Egelsbach, per Beschilde- 
rung in die Südliche Ring- 
straße geleitet wird. Statt 
dessen könnte der Verkehr 
problemlos geradeaus wei- 
terfahren und über die 
A(i()I ans Ziel kommen. 
„So wie die Beschilderung 
jetzt gestaltet ist", sagt Ma- 
yer, ,,führt das nur dazu, 
daß insbesondere Ortsun- 
kundige den innerstädti- 
schen Verkehr zusätzlich 
belasten und sich regelmä- 
ßig an der Kreuzung B 486/ 
B :i lange Autoschlangen 
auf der Linksabbiegerspur 
Richtung Egelsbach bilden. 

Jubel, Trubel, Heiterkeit in der Altstadt 

Ebbelwoifest beginnt am Freitag nächster Woche / Feuerwerk als erster Höhepunkt 
Langen (rt) - Nin- noch we- 

nige Tage ti-ennen die Langen- 
er und ihix' auswärtigen Gäste 
von ihrem F'bbelwoifest, das 
vom 23. bis 20. ,Iuni zum 22. 
Mal in Folge gefeiert wird. 
Dann wird das jahrhunderte- 
alte Wahiyeichi'n der Stadt 
Langen, der Vienöhrenbi-un- 
nen, seine F'unktion als Was- 
serepender aufgeben und statt 
de.s.sen Ebbelwoi aus seinen 
Röhren fließen lassen. Unzäh- 
lige Besucher werden sich 
dann wieder um ihn scharen 
und mit dem „Gerippten" in 
der Hand alte Bekannte tref- 
fen und ein Schwätzchen hal- 
ten. 

Ein großer Vergnügungs- 
park wird Unterhaltung für 
jung und alt bieten, und in vie- 
len Höfen und Scheunen der 
Altstadt entstehen Hecken- 
wirtschaften mit einem viel- 

.seitigen Angebot an Speisen 
und CJetränken Dort wirtl 
man in gemütlicher Umge- 
bung die sprichwörtliche 
Ciastlichkeit der Altstädter ge- 
nießen können, wobei das 
Langener Nationalgetränk, 
der I'M)belwoi, natürlich eine 
wichtige Rolle spielen wird. 

Auch die urgemütlichen 
Gaststätten im Festbereieh 
sind bestens gewappnet, und 
bereits am Freitagnachmittag 
kann derTi-ubel beginnen. Ein 
ei'ster Höhepunkt steht dann 
mit dem Einbruch der Dun- 
kelheit bevor, wenn sich der 
nacht.schwaiv.e Himmel über 
der Altstadt in ein buntes 
Stemenmeer verwandelt. Das 
Brillantfeuei-werk wird auch 
in diesem ,Iahi' ein Zuschauer- 
magnet sein. 

Am Samstag geht es in den 

fi-ühen Nachmittagsstunden 
weiter. Um 15 Uhr wird der 
Bachgassenmarkt eröffnet, bei 
dem zahlreiche Ausstellei' am 
Sam,stag und Sonntag Kunst- 
gewerbliches, netten Kiims- 
krams und die vei-sehieden- 
sten Rantäten anbieten wer- 
tlen. 

Um K) Uhr stehen zwei mu- 
sikalischi' Besonderheiten auf 
dem Programm. Im Kirch- 
schulhof singen die Langener 
Chöre. Ebenfalls um Ki Uhr 
lädt der Orchesterverein Lan- 
gen/Egelsbach zu einem 
Platzkonzert an ilen Vieiröh- 
renbmnnen ein. Dort findet 
auch um 17 Uhr die offizielle 
Festeröffnung statt, und mit 
der Ebbelwoi-Daaf und der 
Krönung des Ebbelwoi-Kö- 
nigs folgen weitere Highlights 
des Festes. 

Am Sonntag um 10.HO Ulir 
startet die beliebte FI)belwoi- 
Staffel auf dem allen SSG- 
Sportplatz an der Zimmer- 
straße. Wer es liel)er musika- 
lisch hat, kann im Fe.stzell den 
Hits dei- .'iOer und (iOer ,Iahri' 
lau.schen, die von der bekann- 
ten Oldie-Band ,..Steps" .ser- 
viert weiden, odi'r er hat im 
Kirchsehulhof Geli'genheit, 
sich an der Musik des TV- 
Bla.sorchesters zu erfreuen. 

Am Montag um 10 Uhr wird 
zum Frühschoppen ins Fest- 
zelt und in den Biergarten ein- 
geladen, wo diesmal die Ka- 
|)elle „Toptime" - sie spielt 
auch an allen Festtagen zum 
Tanz auf - im Folklorelook 
den Ton angeben wird. Als 
Stargast wird die „Perle aus 
•lamaika" Ria Hamilton er- 
wartet, die vielen Langenem 
von der Henensitzung der 

Zusätzliche Raumkapazitäten 

für die Betreuung von Kindern 

Magistrat will Elteminitiativen und Vereine künftig stärker fördern 

LKG iiekannt ist. 
Auch die Mu.seen im Rat- 

haus untl die Glaskunstaus- 
stellung .,Fazit '!)!)" sind geöff- 
net und einen Besuch wert; der 
Werkhof im Torbogen zeigt ei- 
ne Fotoaus.stellung sowie 
äg>'ptische Teppieiie, .Spitzen. 
Keramik und anderes Kunst- 
gi'werbi. Bi'sonders interes- 
sant dürfte es sein, einer Gold- 
schmiedin bei einer allen Art 
von Schmuckveredelung zu- 
zuschauen. 

Auch in die.sem ,lahr wird 
wieiler der ,.Ebbelwoi-Bus' 
fahren, ein .Seivice der .Stadl- 
werke. Damit wird aucli ent- 
fernter wohnenden Burgern 
die Möglichki'il gegeben, be- 
(luem zum Fest und aucti wie- 
der nach Haus zu kommen 
und dabei auf das eigene Auto 
zu verzichten. 

Anzeige 

I..angcn - Der gesetzlich garan- 
tierte Rechtsanspruch auf einen 
Kindergartenplatz ab dem 1. Ja- 
nuar 199ß bringt den Langener 
Magistrat auf Trab. Die Verwal- 
tungsspitze will verstärkt Eltemi- 
nitiativen und Kinderbetreuungs- 
vereine fördern. Seinen finanziel- 
len Niederschlag findet dies im 
Nachtrag zum Haushalt 1995 und 
im neuen Etat für das Jahr 1996. 
..Parallel dazu versuchen wir, Lö- 
sungen für die Raumprobleme 
dieser Gruppen zu finden", er- 
klärte Bürgermeister Dieter Pit- 
than. 

Und das mit Erfolg: So hat die 
Verwaltung als Ergebnis eines 
Prüfungsauftrages vorgeschlagen, 
die leerstehende ehemalige Volks- 
bank-Zweigstelle im Einkaufs- 
Zentrum OlDerlinden für Kinder- 
betreuung durch den Verein 
"Kinder im Mittelpunkt" (KIM) 
anzumieten. Den Vorschlag der 
f"WG-NEV. die Räumlichkeit 
nachmittags als Seniorentreff zu 

benutzen, hat der Magistrat indes 
abschlägig beschieden. Begrün- 
dung: Die Altenarbeit in Langen 
werde derzeit durch die Eröff- 
nung der Haltestelle neu struktu- 
riert. Und auch personell sei ein 
zusätzlicher Seniorentreff nicht 
zu schaffen. 

Aus Wiesbaden kam unterdes- 
sen vom zuständigen Jugend- und 
Familienministerium die Geneh- 
migung, vier Räume im Hessi- 
schen Übergangswohnheim in 
Langen für die Betreuung von 
Kindern zu nutzen. Sie sollen 
ebenfalls dem Verein Kinder im 
Mittelpunkt zur Verfügung ge- 
stellt werden. In die Räume war 
bereits der Kindergarten der Ar- 
beiterwohlfahrt bis zur Fertig- 
stellung seiner neuen Einrichtung 
ausgewichen. Sowohl die Leitung 
des Übergangswohnheims als 
auch das Langener Sozialamt hat- 
ten sich dafür ausgeprochen, die 
Räume für die Kinderbetreuung 

zu erhalten. Bürgermeister Pit- 
than hatte sich daraufhin an das 
Ministerium gewandt. 

Sein Antwortschreiben hat das 
Ministerium zum Anlaß genom- 
men, ,,der Stadt Langen für ihre 
Unterstützung im Rahmen der 
Aufnahme und Eingliederung von 
Vertriebenen und Spätaussied- 
lern zu danken. Die Stadt Langen 
hat in den zurückliegenden Jah- 
ren bei der Bewältigung dieser 
Aufgabe Vorbildliches geleistet". 
Rathauschef Pitthan will sich 
beim Besuch von Staatsministerin 
Iris Blaul anläßlich der Einwei- 
hung des neuen Kindergartens im 
Übergangswohnheim am 7. Juli 
für den freundlichen Brief zwar 
bedanken, die Ministerin aber 
auch auf die zunehmenden Pro- 
bleme hinweisen, die die Stadt als 
Standortgemeinde des größten 
Übergangswohnheimes in Hessen 
mit nahezu 1 100 Plätzen zu be- 
wältigen hat. 

FWG: Laufbahn 

besser pflegen 
Langen (fm) - Der Zustand der 

Laufbahn auf dem alten SSG-Sport- 
platz an der Zimmerstraße ist der 
FWG-Kreistagsfraktion ein Dorn im 
Auge. In einem Antrag fordern die 
Freien Wähler, die Aschenpiste ,,in 
ihrem bisherigen Zustand zur Aus- 
übung des Sportbetriebes zu erhal- 
ten". 

In der Begründung verweist die 
Kreistagsfraktion darauf, daß die 
Laufbahn von der Dreieichschule und 
der Ludwig-Erk-Schule genutzt wer- 
de. ,,Derzeit muß festgestellt werden, 
daß die Laufbahn nicht mehr gepflegt 
wird und langsam zuwächst. Da bis- 
her mit der Planung für den Bau einer 
Sporthalle noch nicht begonnen wur- 
de und die Realisierung noch in weiter 
Ferne liegt, muß die Sportanlage in ei- 
nem weiterhin benutzbaren Zustand 
für alle Schüler des Faches Sport blei- 
ben", schreiben die Freien Wähler. 
Dies müsse unabhängig davon ge- 
währleistet werden, ob später einmal 
ein Teil des Geländes für den Bau der 
Sporthalle geopfert werde. Über den 
Antrag soll in der Kreistagssitzung 
am 28. Juni beraten werden. 
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über mangelndes Interesse seitens der Langener Bevölkerung konnten die Veranstalter des Um- 
weltfestes diesmal nicht klagen. Im Blickpunkt standen vor allem die vIelfSItIgen Nutzungsmög- 
lichkelten der Sonnenenergie. Fo'O' Chromnica 
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Ruhestandskreis 

der SSG Langen 
LiniKrii - Wir troffen uns 

;ini kommentlon Dion-slii^. 
21), .luni, ab If) Uhr im 
Clubhaiis. 

Jahrgang 1908/09 
Lunken - Wir tri'ffon uns 

wiccU-r um kommenden 
Miltwoeh, 21. .luni, um IS 
Uhr im Restiiurant ..Deut- 
sches Haus". 

Jahrgang 1921/22 
LiniKon - Der .lahrKans 

trifft sieh zum Frühschop- 
pen lies Kbbelwoifestes am 
Montag, 2(). .luni, im Kest- 
/elt. I')er Frühschoppen be- 
ginnt um 10 Uhr. 

Am Mittwoch. 28. .luni, 
treffen wir uns dann wie- 
der um 15 Uhr am Krone- 
hochhaus und sinil dann ab 
1 Uhr zum gemütlichen 
Beisammensein im Lan- 
gener Naturfreundehaus 
am Steinberg. 

Jahrgang 1929/30 
Langen - Wir treffen uns 

am kommenden Mittwoch. 
21. Juni, um 14.30 Uhr am 
Vierröhrenbrimnen zu unse- 
rem Spaziergang, /^iel ist die 
Gaststätte ..Zur Scheuer" im 
Mühltal. 
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Jugendlichen Einstieg 

in Beruf erleichtem 

FWG: Stadt soll Unterstützung leisten 
Liin);en - Das Problem der 

zunehmenden .Jugendar- 
beitslosigkeit beschäftigt 
jetzt auch die Freien Wähler. 
,,Die Verwaltung der Stadt 
Langen inklusive des Kigen- 
betripbs stellt Arbeitsplätze 
zur Qualifikation von ar- 
beitslo.sen .Jugendlichen 
(vorzugsweise Schulabgän- 
gern. die zur Zeit keine 
Lehrstelle gefunden haben) 
zur Verfügung." Dies fordert 
die Fraktion von P'WG-NEV 
in einem Dringlichkeitsan- 
trag. Ziel der Maßnahme sei 
eine vorlaufende praktische 
Unterweisung und Vorberei- 
tung auf einen handwerkli- 
chen Beruf, verbunden mit 
einer begleitenden theoreti- 
schen Ausbildung. Nach 
Vorstellung der Freien Wah- 
ler sollten die Arbeitsverträ- 
ge eine Laufzeit von einem 
,Iahr haben. ..Die Vergütung 
für den betroffenen Perso- 
rvenkreis liegt im Sozialver- 
sicherimgsbereich. Notwen- 

dige Mittel sind in den Nach- 
tragshaushalt 1995 einzu- 
stellen", schlägt Fraktions- 
vor.sitzender Ulrich Vedder 
vor. 

In der Begründung ver- 
weisen die Freien Wähler auf 
die aktuelle Statistik. Aus 
ihr gehe hervor, dali Langen 
im Krei.sgebiet mit einer .Ju- 
gendarbeitslosigkeit von 
acht Prozent an der Spitze 
liege. Von seilen der Indu- 
strie- und Handeskammer 
wüitlen bereits Anstrengun- 
gen unternommen, Ausbil- 
dungsplätze zu ,,rekrutie- 
ren". Durch die geforderte 
Maßnahme erhielten ar- 
beitslose Jugendliche die 
Möglichkeit, sich bei der Be- 
werbung für eine spätere 
Au.sbildung in einem hand- 
werklichen Beruf zu qualifi- 
zieren, .so die FWG. Darüber 
hinaus .sei der Einstieg in die 
Kranken- und Sozialversi- 
cherung gewährleistet. 

Langen (nc) - Informati- 
onsveranstaltungen müssen 
nicht zwangsläufig trocken 
sein, das Angenehme läßt 
sich hierbei durchaus mit 
dem Nützlichen verbinden - 
das jedenfalls stellte das 
diesjährige Umweltfest in 
Langen, das am Samstag am 
Institut für Wasser-, Boden- 
und Lufthygiene (WaBoLu) 
gefeiert wurde, unter Be- 
weis. Wie gewohnt hatten 
zahlreiche Vereine und Ver- 
bände - unter anderem die 
Stadt Langen, der Abwas- 
serverband Langen/Egels- 
bach/Erzhausen. die Ener- 
giezeatrale der Deutschen 
Flugsicherung und das 
Deutsche Wetteramt - ihre 
Stände an der Paul-Ehrlich- 
Straße aufgebaut und hiel- 
ten wertvolle Tips in Sachen 
umweltbewußtes Verhalten 
bereit, ein Angebot, das von 
den Besuchern durchweg ge- 
nutzt wurde. Daneben gab es 
ein Umweltquiz, außerdem 
luden Jazzmusik, Kaffee und 
Kuchen zum längeren Ver- 
weilen auf dem Gelände ein, 
während die jüngeren Gäste 
von Frauen des Mütterzen- 
trums mit Schminken und 
dem Bemalen von Taschen 
beschäftigt wurden. 

Die Veranstalti»r konnten 
zufrieden sein: Aus dem re- 
gen Austausch, der im Ver- 
lauf des Nachmittages zwi- 
.schen Experten und Besu- 
chern, die etwas zahlreicher 
als im vergangenen Jahr er- 
schienen waren, stattfand, 
war zu ersehen, daß Interes- 
se und Bedarf an Informatio- 
nen über den Umweltschutz 
bestehen. Das Angebot war 
vielseitig und erstreckte sich 

Grillfest der Petrusgemeinde 
Langen - Die evangelische 

Petrusgemeinde veranstaltet 
am Mittwoch. 21. Juni, ab 18 
Uhr ein Grillfest im Gemein- 
degarten Bahnstraße 4(). 
EingeUulen sind die Bewoh- 
ner des Übergangswohn- 
heims und alle Freunde der 

von Tips zur Abfallvermei- 
dung und zur Wassereinspa- 
rung bei Toilettenspülungen 
bis hin zu Informationen 
über die verschiedenen Nut- 
zungsmöglichkeiten von 
Solarenergie. Besonders an- 
schaulich wurde letzteres 
durch eine Solaranlage, die 
eigens für das Fest von den 
Energieberatern Offenbach 
aufgebaut worden war und 
besonderes Interesse bei den 
Besuchern fand - zumal über 
kurz oder lang sowieso nicht 
mehr auf die Nutzung der 
natürlichen Wärmestrahlen 
der Sonne verzichtet werden 
kann. 

An einem Stand des Deut- 
schen Wetteramtes konnten 
die Gäste nachvollziehen, 
wie ein Sonnenscheinauto- 
graph. den es an jeder Wet- 
terstation gibt und der unter 
anderem die genaue Sonnen- 
scheindauer aufzeichnet, 
funktioniert. Wer mehr über 
die Trinkwassei-versorgung 
in Langen wissen wollte, der 
konnte einen Abstecher ins 
Wasserwerk West unterneh- 
men. Auch die Klasse 5 b der 
Dreieichschule war auf dem 
Fest mit einem Stand vertre- 
ten. Die jungen Umwelt- 
schützer halten in einem 
Schulprojekt gemeinsam mit 
dem BUND an der B 3 einen 
Krölenzaun samt Eimern 
aufgestellt. Auf diese Weise 
halfen sie von Februar bis 
April 125 Kröten über die 
stark befahrene Straße ret- 
ten können. Im Rahmen des 
Umweltfestes öffnete außer- 
dem das Paul-Ehrlich-Insli- 
lul seine Tore und stellte mit 
Vorträgen über neue Impf- 
stoffe. Genlherapie oder 

auch Tierschutz seine Arbeit 
vor. 

Ein kostenloser Fahr- 
dienst der Stadtwerke 
machte das Angebot kom- 
plett. denn er ermöglichte es 
den Besuchern, gleich an Ort 
und Stelle etwas für die Um- 
welt zu tun und ihre Autos 

getrost zu Hause stehen las- 
.sen zu können. Auch den 
Wünschen der Fahradfahrer 
wurde zur Genüge Rechnung 
getragen: Der ADFC bot ne- 
ben einem bewachten Fahr- 
radstellplalz einen kostenlo- 
sen Check der Drahtesel an 

Die solarbetriebene Modellautobahn stand während des Um- 
weltfestes bei den kleinen Besuchern natürlich hoch im Kurs. 

Foto: Chromnica 

Umgang mit EDV lernen 

Stenografen weisen auf Angebot nach den Sommerferien hin 

Pelrusgemeinde. Musika- 
lisch umrahmt wird das Fest 
vom Seniorensingkreis der 
Stadl Langen unter Leitung 
von Solveigh Schlapp, Um 
Voranmeldung wird unter fit 
2 28 20 gebeten. 

Langen - In den nächsten 
EDV-Kursen, die der Sleno- 
gi-afenveran Langen in Zu- 
sammenarbeit mit der VolJ<s- 
hochschule anbietet, sind nur 
noch wenige Plätze frei, so daß 
nur eine rasche Anmeldung 
noch zum Erfolg führt. Inter- 
e.ssenten köruien sich aber 
schon für Seminare anmelden, 
die nach den Sommerferien 
beginnen. 
• Maschinenschix'iben am PC: 
mittwochs und freitags von 
9.30 bis 11.30 Uhr, Beginn: 20. 
September 
• Textverarbeitung mit Word 
für Windows (Winword): mitt- 
wochs und freitags von 9 bis 
11.30 Uhr, Beginn; 23. August; 

Wochenendkurs 25, bis 27. 
August und 1. bis 3. Septem- 
ber, Beginn freitags 18 Uhr; 
r'nc^nlags und mittwochs, 18.30 
bis 21 Uhr, Beginn: 4. Septem- 
ber; montags und millwochs. 
18.30 bis 21 Uhr. Beginn: 2. 
Oktober; montags und mill- 
wochs, 18.30 bis 21 Uhi'. Be- 
ginn: 6. November; Wochen- 
endkurs 17. bis 19. November 
und 24. bis 26. November, Be- 
girm freitags 18 Uhi- 
• Betriebssystem MS DOS: 
Samstag/Sonntag, 23./24. 
September. 9 bis 13 Uhr (An- 
fänger); Samstag/Sonnlag. 
7./8. Oktober, 9 bis 13 Uhi' 
(Fortgeschrillene); Samstag/ 

Sonnlag, 16./17. Dezember, 9 
bis 13 Uhr (Anfänger) 
• Tabellenkalkulalion MS 
Excel: Wochenendkure 8. bis 
10. September und 15. bis 17. 
September, Beginn freitags 18 
Uhi", dienstags und donnere- 
lags, 18 bis 21 Uhr. Beginn: 12. 
September; dienstags und 
donnerstags, 18 bis 21 Uhi', 
Begirm: 24. Oktober; dienstags 
und donnei-stags, 18 bis 21 
Uhi', Beginn; 21. November; 
Wochenendkure 1. bis 3. De- 
zember und 8. bis 10. Dezem- 
ber, Beginn freitags 18 Uhi-, 

Weitere Auskünfte erteilt 
die Geschäftsstelle des Steno- 
gi'afenvereins unter fil 2 19 48. 

Eine Wallfahrt 

nach Dieburg 
Langen - Die Kirchenge- 

meinde St. Albertus Magnus 
weist auf eine Wallfahrt 
nach Dieburg für Aussiedler 
aus Osteuropa hin. Am 
Sonntag. 2.'5. Juni, ist um 8 
Uhr Abfahrt am Albertus- 
Magnus-Pialz. Anmeldun- 
gen nimmt das Pfarrami (Te- 
lefon 2 35 42) entgegen. Die 
Fahrt kostet 15 Mark. 

In Dieburg steht um 10 
Uhr ein Hochamt auf dem 
Programm, Die Predigt hält 
Pfarrer Karl Siemer. Nach 
dem Mittagessen im Pater- 
Delp-Haus folgt um 13 Uhr 
ein Rosenkranz für den Frie- 
den. Um 14 Uhr findet dann 
eine Schlußandacht mit Pre- 
digt und sakramentalem Se- 
gen statt. 

Die Bürgerwanderung ist 

diesmal erst im August 
Langen - Die traditio- 

nelle Bürgerwanderung, 
organisiert von den Lan- 
gener Vereinen des Grü- 
nen Rings, findet in die- 
sem Jahr erst am Sonn- 
tag, 27. August, statt. 
Bisher war Immer im Mai 

gewandert worden, ein 
Monat, in dem auch viele 
Feste gefeiert werden. 
Die Veranstalter erhof- 
fen sich von dem späte- 
ren Termin eine größere 
Beteiligung. 

Ist Rußland auf dem 

Weg zur Demokratie? 

Hintergründe von Manfred Sapper 

Viel Spsß am Meer und Lust auf mehr hatten die Teilnehmerinnen einer Mädchen-Freizeit, die vom IB-Gemeln- 
schaftswerk des Hessischen Übergangswohnhelms und vom Jugendzentrum KOM.ina organisiert worden war. Eine knappe Wo- 
che lang konnten sich die Jugendlichen aus beiden Einrichtungen In IHolland besser kennenzulernen. Zum gegenseitigen Be- 
schnuppern hatten die Mädchen reichlich Gelegenheit, zum Beispiel beim Relaxen an der Nordsee. Auf dem Programm stand auch 
ein Besuch des Anne-Frank-Hauses In Amstersdam. Viel Spaß hatten die Teilnehmerinnen beim gemeinsamen Posen neben Ar- 
nold Schwarzenegger Im Wachsfigurenkabinett von Madame Tussaud. Für die Mädchen stand schnell fest: Diese erste gemeinsa- 
me Reise soll nicht die letzte bleiben. ^0'°- P 

Langen - Die Freunde und 
Freundinnen der Albert-Ein- 
stein-Schule (AES) setzen ih- 
re Veranstaltungsreihe ,,Ehe- 
mahge der AES heute" fort. 
Am Donnerstag, 22. Juni, um 
19.30 Uhr Dr. Manfred Sap- 
per, Hochschulassistent an 
der Universität Mannheim, 
in der Aula der Schule über 
den Schwerpunkt seines Ar- 
beitsgebietes, die GUS und 
insbesondere Rußland, be- 
richten. 

Die Politik von Glasnost 
und Perestrojka, eingeleitet 
durch Michail Gorbatschow, 
ließ die ehemalige UdSSR 
nach Jahren des Kalten Krie- 
ges in einem neuen Licht er- 
scheinen. Boris Jelzins Nach- 
folge versprach zunächst eine 
Fortsetzung des eingeschla- 
genen Reformweges. Doch in 
letzter Zeit werden verstärkt 

Zweifel wach, ob Rußland 
tatsächlich auf dem Weg zur 
Demokratie ist. Wer hält ei 
gentlich die Fäden in der 
Hand in diesem Riesenreich - 
der Präsident, das Militär 
oder die Mafia? 

Die aktuelle Situation er- 
fordert es, den Blick für die 
Vielfalt und die komplexen 
Zusammenhänge im postso- 
wjetischen Raum zu schär- 
fen. Hier hat man durch 
Manfred Sapper die Möglich- 
keit, den Mangel an Kennt- 
nissen über diese Region zu 
beseitigen und in der Diskus- 
sion politische Hintergründe 
zu erfahren.Eingeladen sind 
nicht nur alle, die mit ihm die 
Schulbank gedrückt haben 
sondern auch die heutige 
Schülergeneration und ihre 
Eltern. 

1 RUND UM OIN 
/j^VlerrdhrenbnmDea 

Prophezeiung 
Ein Blick aus dem Fen- 

ster kann im Sfoment hei 
zartbesaiteten Zeitgenos- 
sen Depressionen auslö- 
sen. Vl'olkenferhangener 
Himmel und Regen 
schlagen vielen aufs Ge- 
müt. Die Temperaturen 
lassen einen frösteln, da- 
bei ist am nächsten Mitt- 
uoch Sommeranfang. 
VC'enn der Kalender nicht 
(las Gegenteil beweisen 
würde, könnte man mei- 
nen, es sei April. 

Doch zumindest für 
die Langener ist ein Ende 
des Leidens abzusehen. 
Denn am kommenden 
Freitag wird wieder das 
Ebbelwoifest eingeläutet. 
Und wenn das Fest rund 
um den Vierröhrenbrun- 
nen gefeiert wird, hat der 
We'tergott noch immer 
ein Einsehen gehabt und 
die Besucher mit Sonnen- 
schein verwöhnt. Das 
wird diesmal bestimmt 
nicht anders sein, pro- 
phezeit Ihr Tobias 
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Infos zur Energiequelle der Zukunft 

Beim Umweltfest am WaBoLu drehte sich viel ums Thema Somienenergie 

REC freute sich über Termin für Leseratten 

eine große Resonanz 

70 Starter beim Anfänger-Kriterium 

Flohmarkt der Stadtbücherei am 24. Juni 

Langen - 66 Rollkunstläu- 
ferinnen und vier Läufer aus 
Darmstadt, Egelsbach, 
Friedrichsdorf, Frankfurt, 
Gießen, Heppenheim, 
Georgenhausen und Langen 
rollten auf der Betonpiste des 
Roll- und Eissport-Clubs 
(REC) Langen am Schwimm- 
stadion. Etwas kalt aber von 
oben trocken ging das Anfän- 
ger-Kriterium reibungslos 
über die Bühne. 

Der Nachwuchs des REC 
schnitt hei-vorragend ab. In 
der Häschen-Gi-uppe 1 beleg- 
te Judith Gerritzen Platz 
zwei. Anna Katharina Hipp- 
ler landete auf Platz fünf vor 
Julia Köhler. In der Häschen- 
Gruppe 2 sicherte sich Laura 
Geissendörfer den zweiten 
Platz. 

In der Gruppe 1 der Anfän- 
ger C verbesserte sich Jasmin 
Ruppel vom sechsten Pflicht- 
platz mit einer flott gelaufe- 
nen Kür auf den fünften 
Platz in der Endabrechnung. 
In der Gruppe Anfänger B 
wurde Pauline Hippler in der 
Pflicht fünfte. Mit einer sau- 
ber gelaufenen Kür mit allen 
notwendigen Schwierigkei- 
ten verbesserte sie sich auf 
Rang drei. 

In der Gruppe Anfänger A 
hatte Maike Heidt bereits 
den zweiten Pflichtplatz in- 
ne. den sie auch mit ihrer Kür 
verteidigte. In der Förderstu- 
fe 2 setzte sich Veronika Sou- 
kup an die Spitze des Feldes 
und gab diesen Platz nach ei- 
ner gelungenen Kür auch 
nicht mehr ab. 

Langen - Endlich ist es 
wieder soweit: Der diesjäh- 
rige F'lohmarkt der Stadtbü- 
cherei findet am Samstag, 
24. Juni, von 13 bis 16 Uhr 
im Stadthallenbereich statt. 
Dazu gibt es eine besondere 
Aktion, und zwar wird in ei- 
ner Werkstatt das Papier- 
schöpfen gezeigt. Eine 
Museumspäclagogin führt 
anschaulich vor, wie man 
aus altem Zeitungspapier 

neues Papier gewinnen 
kann. 

Beim Flohmarkt ist das 
Angebot wieder groß: Es gibt 
Romane, Kinderbücher, 
Sachbücher, Spiele, Zeit- 
schrift und Kassetten zu 
günstigen Preisen. Privatan- 
bieter, die Bücher verkaufen 
wollen, werden gebeten, sich 
in der Bücherei anzumelden 
(203 148/149). 

Projektwoche in Scholl-Schule 
Langen - Das Bauen von 

Musikinstrumenten, die 
Erstellung einer Schüler- 
zeitung und das Einüben 
eines Singspiels - all das 
und noch viel mehr steht 
vom kommenden Montag 
an auf dem Stundeplan der 
Geschwistei'-Scholl-Schu- 
le. Eine Woche lang können 

die Mädchen und Jungen 
unter verschiedenen Pro- 
jekten wählen und den Un- 
terrichtsalltag einmal ver- 
gessen. Die Ergebnisse der 
Projektwoche stellen die 
Schüler dann am Freita'g, 
23. Juni, von 15 bis 17 Uhr 
vor. 

HOLEN SIE SICH 

IHRE SPARKASSE 

INS HAUS 

Jlt:! f^ihr es einen Wen, einer HiUisb.itik wirk- 
liih eine Haus-Riuik :u machen; Jet^ neuen sl lonie- 
Bankinji-Service der Sparkasse. 

Alles, was Sie dazu brauchen, ist ein PC' (xler ein 
TV-Cieriir mit Datex-J/Bildschirnitext-Anschluli. On- 
line ut)d tihne spezielle Anmeldung können Sie dann 
im Kt'schlcissencn Datex-J/Blx-System mit Ihrer Spar- 
kasse kommunizieren - zum Beispiel Ihren Konto- 
stand abtragen oder UbenveisunKcn tätiyen. Das 
tianze überdies sehr preisfiiinstiji. F-alls Sie Jas offene 
[.Datennetz wählen, haben Sie - nach vorherij^er An- 
meldung; - mit yerinyein Kostenaufwand auch noch 

7u)intt auf run*.i 3000 weitere Datex-J 'IHx-Anweti- 
dun),:en. 

f iahen Sie Appetit hekoiumei^ aut SÜoine- 
Rankiny, unser Hausbanktnenii mit Zimmerservice.' 
Hann informieren Sie sich austilhrlich l>ei Ihrer 
Sparkasse. Unsere Top-H'clmik j;ibt uns 
viel Zeit für Sie. 

Erziehungskurs 

für Hunde 
!..angen - Einen Ei-zie- 

hungskursus für Hunde bietet 
der Langener Verein für Poli- 
zei- und Schutzhunde (VPS) 
an. Er beginnt am heutigen 
Fieitag um 20 Uhr mit einem 
Einfühmngsabentl auf dem 
Vereinsgelände Am Steinberg 
100. Der Verein weist darauf 
hin. daß sich die Hundesteuer 
emaßigt, falls der Kureus mit 
einer Begleithund-Pi-üfung 
abgeschlossen wird. Nähere 
Informationen erteilen Erich 
Brenner (Telefon 2 46 07) und 
Fi anz Kellermann (2 28 25), 

REC-Tralnerln Margrlt Molt (links) durtte mit den Leistungen Ihrer Schützlinge beim Anfänger-Kriterium am vergangenen Samstag 
zufrieden sein. Foto: Arnold 

Sparkasse 
Langen-Seligenstadt 
Ihr Partner im Kreis Ottenbach 

Akrobatische Show der Turner 

und Schaukämpfe der Fechter 

Großes Spielfest der Vereine zum Mitmachen und zum Zuschauen 
I^angrn (ms) - ..Wenn man die 

vielen Möglichkeiten hier sieht, 
braucht man sich keine Gedanken 
darüber machen, wie man die 
nächsten Stunden verbringt" - 
Bürgermeister Dieter Pitthan war 
sichtlich beeindnickt. Er war ei- 
ner von über ÖOO Gästen, die am 
Sonntag zum großen Spielfest der 
Langener Vereine an die rechte 
Wiese gekommen waren. Und 
wirklich: für Langeweile war kein 
Platz auf dem Vereinsgelände der 
Sport- und Sängergemeinschaft 
(SSG). dem Austragungsort des 
Festes. Dicht an dicht präsentier- 
ten die zehn beteiligten Vereine 
jede Menge Attraktionen, teils 
zum Zuschauen, teils zum Mitma- 
chen. 

Gleich am Eingang begannen 
die Augen der jüngsten Besucher 
zu leuchten, der Reit- und Fahr- 
verein lud zum gemächlichen 
Trab. ..Bei uns herrscht schon den 
ganzen Tag Riesenandrang", freu- 
te sich RuF-Vize Bernd Hen- 

niann. ..insgesamt 16 I'fenle ha- 
ben wir heute im Einsatz" Ein 
paar Schritte weiter mußten sich 
die Besucher entscheiden. Erst ins 
Clubhaus zur Dia-Show Uber die 
Untei'wassei'welt Mikronesiens. 
präsentiert von Unterwasserehib 
Langen und Tauchclub Dreieich, 
oder lieber erst auf den Sport- 
platz, wo iler Vorsitzende iler 
SSG-Leichtathleten, Fritz Wol- 
ter, per Lautsprecher immer neue 
Darbietungen ankündigte'.' Egal 
wie, die Entscheidung war in je- 
dem Fall richtig. 

Auf dem Sportplatz konnte man 
mit den Handballern Torwand- 
werfen, mit den Leichtathleten 
Hochspi'ung üben, mit den 
Kraftsportlern Gewichte stem- 
men oder mit den Fußballern Elf- 
meterschießen trainieren. Wer da- 
nach noch nicht genug Farbe im 
Gesicht bekommen hatte, tlei ließ 
einfach die Schminkkünstler am 
Stand der Karneval Gesellschaft 
etwas nachhelfen. Besucher, die 

partout nicht mitmachen wollten, 
verlegten sieh aufs Zuschauen 
Besonders eindrucksvoll: die 
Luftspi'unge der Kunstturner und 
die Schaukampfe der Fechter vom 
Turnverein Langen (TVL). Nicht 
minder mteressant waren die La- 
gerfeuergeschichten der Seepfatl- 
findei'-Kanugilde Dreieich und 
die anmutigen Vorführungen der 
Mädchen aus der TV-Abteilung 
Rhythmische Sportgymnastik. 

..Schon die Vorbereitung hat 
sehr viel Spali gemacht", meinte 
Fritz Wolter am Sonntag ver- 
gnügt. ..wir hatten ein tolles Ar- 
beitsklima". Unterstützt wurde 
das Fest von der Sparkasse Lan- 
gen-Seligenstadt. Mit der Veran- 
staltung wollten die Organisato- 
ren dazu beitragen, daß sich die 
Menschen ein biiSchen näher kom- 
men. Nirgendwo lasse sieh der 
Kontakt zwischen Burgern und 
Vereinen - auch verschiedener 
Nationalitäten - leichter knüpfen 
als beim Spielen, teilten sie mit. 

Das Glück 
dieser Erde 
liegt auf dem 
Rücken der 
Pferde. 
Gleich am 
Eingang des 
SSG-Freizeit- 
centers konn- 
ten die jüng- 
sten Festbe- 
sucher beim 
Reit- und 
Fahrverein 
Langen in den 
Sattel stei- 
gen. Das An- 
gebot wurde 
über den gan- 
zen Tag hin- 
weg hervorra- 
gend ange- 
nommen. 

Foto: Strohfeldt 

Singgottesdienst und Fest 

Die Stadtkirchengemeinde feiert am Sonntag 
Langen - Auftakt des Sommerfe- 

stes der evangelischen Stadtkir- 
chengemeinde am Sonntag, 16. .luni, 
wird um 10 Uhr ein festlicher Sing- 
gotte.sdienst in der Stadtkirche sein. 
Für die Gestaltung konnte die Ge- 
meinde Christa Reich, die langjähri- 
ge Leiterin der Hessischen Kantorei, 
gewinnen. Christa Reich wird mit 
der Gemeinde neues und altes, noch 
weitgehend unbekanntes Liedgut 
einüben. Wer Freude am Singen hat. 

ist willkommen. 
Direkt im Anschluß an den Gottes- 

dienst wird im Gemeindehaus 
P'rankfui'ter Straße ',i a ein Mittages- 
sen angeboten. Das bekannt reich- 
haltige Kuchenbuffet und eine ein- 
gespielte Mannschaft am Grill sor- 
gen den ganzen Mittag über für das 
Wohl der Gäste. Verschiedene Ge- 
meindegi'uppen und der Kindergar- 
ten iiieten Spiele und Unterhaltung 
auch für die kleinen Besucher. 

Da staunten die Besucher des Spielfestes im SSG-Freizeitcenter. Die Kunsttur- 
ner des TV Langen führten akrobatische Sprünge vor. Trainer Hans-Georg Bu- 
randt (links) sah's mit Zufriedenheit. Foto: Sirolifeldl 
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Die Einweihung des Gedenksteins 

in Oberlinden gebührend gefeiert 

Nebenerwerbssiedler hatten am Wochenende zum Fest geladen 

Wenn die Sterne nicht lügen... 
für die Zeit vom 17. bis 23. Juni 1995 

Widder 

21.3.-20.4. 

Sie sehnen sich nach der Mög- 
lichkeit, sich einfach ein paar 
Stunden zurückziehen zu kön- 
nen, Geben Sie Ihrem Verlangen 
an diesem Wochenende ohne 
schlechtes Gewissen nach. 

Große Möglichkeiten im berufli- 
chen Bereich: Mit Ihren Argu- 
menten überzeugen Sie spielend 
Ihre Mitarbeiter und Vorgesetz- 
ten von Ihren hochgesteckten 
Plänen. 

Waage 

24.9.-23.10. 

Stier Nutzen Sie Ihre Freizeit für 
Sport oder ein anregendes 
Gespräch mit Freunden. 
Schließlich sind Sie nicht nur 
zum Arbeiten auf die Welt 

21.4.-20.5. gekommen. 

Jetzt zahlt es sich in mehrfacher 
Hinsieht aus, daß Sie früher ein- 
mal kompromißbereit gewesen 
sind und nicht darauf bestanden 
haben, Ihren Willen durchzuset- 
zen. 

Skorpion 

24.10.-22.11. 

Zwillinge Ein Flüchtigkeitsfehler hat rie- 
sengroße Folgen. Bald werden 
Sie auch erfahren, wer für die 
Panne verantwortlich gewesen 
ist. Öffentliche Schuldzuweisun- 

21.5.-21.6. gen bringen gar nichts! 

In einer finanziellen Angelegen- 
heit sind plötzlich Probleme auf- 
getreten. Warten Sie einige Tage 
mit Ihrer Entscheidung, und las- 
sen Sie sich nicht unter Druck 
setzen. 

Schiilse 

23.11.-21.12. 

Krebs Ihr Privatleben verleiht Ihnen 
die Ruhe und Sicherheit, die 
Sie für Ihren Beruf brauchen. 
Zeigen Sie Ihrem Partner, wie 
dankbar Sie für seine Hilfe 

22.6.-22.7. sind. 
' 'WIvc 

Durch den Hinweis eines Freun- 
des können Sie sich am Wo- 
chenende von einem Problem 
befreien, das Ihnen schon seit 
einigen Tagen auf der Seele ge- 
legen hat. 

Steinbock 

22.12.-20. 

Löwe Nach den anstrengenden letzten 
Tagen brauchen Sie unbedingt 
ein wenig Schonung. Sorgen Sie 
für viel Bewegung an frischer 
Luft. Sie spüren schnell, wie Ih- 

23.7.-23.8. re Energie zurückkehrt. 

Sie verfügen über ein großes Re- Wasstrmann 
servoir an Einsatzkraft. Zur Zeit 
sind Sie jeder Aufgabe gewach- 
sen und können sich voll auf die 
Dinge stürzen, die Ihnen am 
Herzen liegen. 21.1.-19.2. 

Treue Mltglisdcr durften sich In der Jahreshauptversammlung des Tischtennis-Clubs Langen über Auszeichnungen freu- 
en. Dabei wurden Hans Sehrlng (rechts) und Horst Werkmann (zweiter von rechts) für Ihre Verdienste um den Verein zu Ehrenmit- 
gliedern ernannt. Außerdem geehrt wurden (von links): Michael Altiert, Rita Weber (beide für 25jährlge Mitgliedschaft), Ilse Becker 
(30 Jahre), Eva Doll (zehn Jahre), Hans-Werner Reldl (30 Jahre) und Elke Thoss (1S Jahre). Foto: Arnold 

Jungfrau Feiern Sie die Feste, wie sie fal- 
len. Das Wochenende bietet eine 
mehr als gute Gelegenheit, um 
alte Freunde und Bekannte zu 
einem gemütlichen Abend einzu- 

24.8.-23.9. laden. 

Sie haben schon seil einiger Zeit Fische 
einen Kollegen beobachtet, der , 
gegen Sie arbeitet, Nutzen Sie 
Anfang der Woche die Chance, 
diesen Menschen zur Rede zu 
stellen. 20.2.-20.3. 

Schon am Samstagvormittag bol der Einweihung des Gedenksteins durch den Ortsverband des 
Bundes der Vertriebenen hatten sich zahlreiche Langener eingefunden. Anschließend ging's zum 
Feiern Ins Zelt. Foto: Mahn 

In Spanien Geheimnisse der 

Unterwasserwelt entdecken 

Sta(it-Jugendring bietet an: Tauchen an der Costa Brava 

Menschen auf der Jagd nach dem Glück 

Martin Grzimek liest am Samstag beim Straßenfest der Bahnanlieger 
Langen - Wir wollen 

alle nur eines: geliebt 
werden, Geschichten 
von Sehnsüchtigen, 
Verliebten und Un- 
glücksraben erzählt 
Martin Grzimek in sei- 
nem neuen Prosaband 
.,Von einem, der ver- 
zweifelt versucht, ge- 
liebt zu werden". Und 
der Et-^ähler kommt 
selbst nach Langen, um 
beim Straßenfest der 
Bürgerinitiative der 
Bahnanlieger am 
Samstag. l7. Juni, aus 
diesem Werk und sei- 
nem 1994 erschienenen 

Literarischen Tage- 
buch ,,Mostar" vorzu- 
lesen. Die Lesung be- 
ginnt um 17 Uha-, Ort 
der Veranstaltung ist 
das Haus Friedrich- 
Ebert-Straße 15. 

Mit Martin Grzimek 
hat die Bürgerinitiati- 
ve, unterstützt durch 
das Langener Kultur- 
und Sportamt, einen 
hochkarätigen Litera- 
ten gewinnen können. 
Grzimek, Jahrgang 
1950 und Sohn deut- 
scher Ostflüchtlinge, 
wuchs im hessischen 
Trutzhain auf. Nach 

dem Abitur studierte er 
Theaterwissenschaften 
in Berlin und ab 1972 
Philosophie und Ger- 
manistik in Heidelberg. 
Von 1986 bis 1992 lebte 
er in Caracas (Venezu- 
ela), wo er dem Direk- 
torium des Goethe-In- 
stitutes angehörte. Seit 
1992 lebt er - verheira- 
tet, zwei Kinder - als 
freier Publizist und 
Schriftsteller in Nuß- 
loch bei Heidelberg. 

Mit dem Roman 
„Berger" gelang Mar- 
tin Grzimek 1980 ein 

vielbeachtetes Debüt, 
ein Werk, dessen Ein- 
dringlichkeit vor allem 
in der Schilderung ver- 
meintlich alltäglicher 
Begebenheiten gelobt 
wurde. Mit seinem 
1992 erschienenen Ro- 
man ,,Feuer\'oger' be- 
teiligte sich der unter 
anderen mit dem Her- 
mann-Hesse-Preis der 
Stadt Karlsruhe (1980), 
dem Glauser-Preis 
(1992) und dem 2, 
Deutschen Krimi-Preis 
des Bochumer Krimi- 
Archivs (1993) ausge- 
zeichnete Autor an den 

Langener Kreiskultur- 
wochen. 

In seiner aktuellen 
Sammlung von Erzäh- 
lungen beschreibt 
Grzimek Menschen auf 
der alltäglichen Jagd 
nach dem Glück. Es 
geht um Fallen, Knoten 
und Hindemisse. um 
Geschichten voller 
Überraschungen und 
verstecktem Witz, Ein 
Buch von einem, der 
erzählen kann, ein 
Buch über die schreck- 
lich-schöne Liebe, das 
am-egt. 

Strand sind es nur liOO Me- 
ter, Zum Programm gehören 
einige Tagesausflüge, zum 
Beispiel zum berühmten 
Kloster Montserrat, Wer 
möchte, kann sich auch eine 
Dclphinshow an.sehen und 
Abstecher nach Lloret und 
Tössa de Mar machen. 

Der Preis beträgt 800 
Mark für Fahrt, Unterkunft 
um! Reisebetreuung. Tau- 
chausrüstungen können vor 
Ort gemietet werden, An- 
meldungen nimmf Dieter 
Hahn unter der Telefonnum- 
mer 6 77 05 entgegen, 

Willi Seibel 

Vizemeister 
Langen - Vizemeister bei 

den deutschen Radmeister- 
schaften des Deutschen Be- 
hinderten-Sportverbandes 
in Heigerloch wurde der 
Langener Willi Seibel, Be- 
reits 1994 hatte er in seiner 
Schadensklasse den zweiten 
Platz belegt, Willi Seibel 
startet für die Behinderten- 
Sportgemeinschaft Sprend- 
lingen, 

Ausländerbeirat 

hat Sitzung 
Langen - Die Mitglieder 

des Ausländerbeirats Lan- 
gen wählen in ihrer Sitzung 
am Dienstag, 20, Juni (19.30 
Uhr. Rathaus), einen neuen 
stellvertretenden Vorsitzen- 
den. Außerdem stellen die 
Arbeitsgruppen Berichte 
und Anträge vor. 

Langen (nc) - Drei Tage 
lang feierten die Nebener- 
werbssiedler am vergange- 
nen Wochenende anläßlich 
der Enthüllung eines Ge- 
denksteins ein großes Fest, 
Eingeläutet wurde die Ver- 
anstaltung am Freitagabend 
mit dem Bieranstich in dem 
eigens für die Feierlichkei- 
ten aufgestellten Zelt an der 
Ecke Dresdner-ZDanziger-/ 
Potsdamer Straße, Nach der 
festlichen Enthüllung des 
Gedenksteins am Sams- 
tagvormittag erwartete die 
Besucher ein buntes Unter- 
haltungsprogramm mit der 
Akkordeongruppe von Herta 
Armer, der Gesangsgruppe 
..Gänseblümchen" vom 
Obst- und Gartenbauverein 
sowie der Langener Folklo- 
re-Tanzgruppe von Sigrun 
Jonen. Auch am Sonntag 
gab's ein volles Programm 
bei den Siedlern: Nach ei- 
nem Frühschoppen ging es 
am Nachmittag weiter mit 
dem geselligen Beisammen- 
.sein bei Vorführungen der 
Schlesischen Volkstanz- 
gruppe Wiesbaden und des 
Alleinunterhalters Nico 
Hollmann. 

Vor 33 Jahren hatten ehe- 
malige heimatvertrjebene 
Landwirte die Nebener- 
werbssiedlung in Oberlinden 
erworben. Derartige Sied- 
lungen, in denen sich ver- 
triebnne Deutsche - vor al- 
lem aus dem Sudetenland, 
aus Ost- und Westpreußen 
sowie aus Pommern - zusam- 
menfanden. gab und gibt es 
in ganz Deutschland. In 
Langen entstand Anfang der 
.sechziger Jahre die größte 
zusammenhängende Sied- 
lung, was vor allem am Ent- 
gegenkommen der Stadt lag, 
die den Landwirten damals 
das Gelände in Oberlinden 

Gut tiesucht war das Fest der Nebenerwerbssledler am vergangenen Wochenende In Oberllnden. 
Für die Unterhaltung der Gäste sorgten unter anderem die „Gänseblümchen" des Obst- und Gar- 
tenbauvereins (Im Hintergrund). Foto: Chrommca 

zur Verfügung stellte. 

„Der landwirtschaftliche 
Nebenerwerb war damals 
sehr wichtig", erklärt Otto 
Klösel, Vorsitzender der Ne- 
benerwerbssiedler-Gemein- 
schaft. „Die Nachkriegsar- 
beitslosigkeit war viel 
schlimmer als die Arbeitslo- 
sigkeit, die wir heute haben. 
Und selbst wer einen Beruf 
hatte, freute sich über jeden 
Krautkopf, den er nicht zu 
kaufen brauchte. Mit dem 
landwirtschaftlichen Be- 
trieb konnte das Einkommen 
spürbar gestreckt werden", 
so Klösel weiter, „Außerdem 
war der Landwirt es ge- 
wohnt, mit der Scholle um- 
zugehen, das war sein Beruf, 

In solchen Siedlungen hatte 
er die Möglichkeit, ihn wei- 
terzuführen, wenn auch in 
kleinerem Rahmen." Und so 
war der Anbau, der sich im 
eigenen Garten abspielte, 
auch ausschließlich für den 
eigenen Verzehr gedacht. 
Was damals Notwendigkeit 
war, wird heute aus Liebha- 
berei fortgeführt: ..Natürlich 
könnte ich mir meine Karot- 
ten auch im Supermarkt 
kaufen. Aber die Qualität 
selbstgezüchteten Gemüses 
ist natürlich wesentlich bes- 
ser". sagt der Vorsitzende. 

Obwohl also die ökonomi- 
sche Notwendigkeit nicht 
mehr besteht, pflegen die 
Siedler, überwiegend schon 

in der zweiten Generation, 
die alte Tradition, in der vor 
allem die Liebe zu ihrer 
..Heimat Oberlinden" zum 
Ausdruck kommt. 183 Ne- 
benerwerbssiedler gibt es in 
Langen, das „sicher die er- 
folgreichste Siedlung hat" 
(Klösel), Beim Wettbewerb 
zur schönsten Nebener- 
werbssiedlung Hessens, der 
jährlich ausgeschrieben 
wird, haben die Siedler 
schon mehrfach den ersten 
Preis erhalten. Und gemein- 
sam mit dem Obst- und Gar- 
tenbauverein Langen, mit 
dem die Siedler durch lang- 
jährige Freundschaft ■ ver- 
bunden sind, nehmen sie an 
Ausstellungen teil. 

Langen - Aufgrund der 
großen Nachfrage und des 
riesigen Erfolges in den letz- 
ten Jahren bietet der Stadt- 
.lugendring Langen wieder 
eine Tauchfahrt nach 
1,'Estartit an die Costa Bra- 
va an. Dieses Mal allerdings 
als .Sommerfahrt vom .''0, Ju- 
ni bis 15. Juli, 

Die vorgelagerten Medes- 
Inseln sind das Tauchgebiet. 
Seit der Erklärung zur Na- 
tiU'.schutzzone mit absolu- 
tem Fischfangverbot und ei- 
ner speziellen Schutzbetreu- 
ung hat sich das Mittelmeer 
in die.sem Bereich zur vollen 

Pracht zurückentwickelt. 
Bis auf wenige Zentimeter 
an metergroße Zackenbar- 
sche herantauchen. die Gor- 
gonienwände von Pedra de 
Deu bewundern, in den Tun- 
nels del Dolphi riesige Con- 
ger entdecken oder das Höh- 
lensystem von La Vaca er- 
for.sehen - die Natur zeigt 
sich von einer ihrer schön- 
sten Seiten. Vorgesehen sind 
außerdem Nachttauchgänge 
und Wracktauchen. 

Die Unterbringung erfolgt 
in Vierer- oder Sechser- 
Apartments. Bis zum fein- 
.sandigen, flachabfallenden 

Langen - „Wie macht ilu' 
das nur mit den Sprachen?" 
Diese Frage hören die Teil- 
nehmer des Drei-Städte- 
Treffens wohl am häufig- 
sten. Und meistens heißt die 
Antwort: „Kein Problem!" 
Mit Hänilen. Füßen und gu- 
tem Willen, mit Zeichenstift 
und auch mal mit dem Wör- 
terbuch oder Hilfe aus dem 
Freundeskreis wurden bis- 
her noch alle Schwierigkei- 
ten ei-folgix>ich gemeistert. 

Und wo man sich ohne 
Worte versteht, da werden 
die Sprachbanieren flugs 

bei.seite geräumt, und es 
entsteht ein Gesellschafts- 
spiel. So gab es beim Ab- 
schiedsessen beispielsweise 
Wii-singgemüso. ..Was ist 
das?" fragt der französische 
Gast, und der sprachkundi- 
ge Gastgeber antwortet 
stolz: „C'est choux (Kohl) 
frise." Doch nun geht der 
Spaß ei-st richtig los: „Kohl 
vom Frisör'?'.'" - Aber das 
macht keinen Sinn! Laßt 
ims die Sache doch mal 
Stück für Stück übei-setzcn: 
wir - nous, sing - chantons, 
gemüse - legumes. Also: 
Wirsinggemüse - nous 
chantons legumes, Ist doch 
ganz einfach, oder? 

Da wundert sich dann 
niemand mehi-, wenn als 
Antwort auf die Frage ,,Wie 
gefällt es Euch?" vielstim- 
mig ein neuer europäischer 
Schlachtruf ertönt: That 
was absolutely - toll! 
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Teilnehmer des VHS-Kurses Produktive Schreibwerkstatt stell- 
ten In der Stadtbücherei Ihre Texte vor. Unser Bild zeigt von 
links: Rita Kirchner, Kursleiter Jörg Jahn, Kurt Seidel und Werk- 
statt-Sprecherin Ulla Lotzer. Foto: p 

Die Theater-IG der 

Dreieichsehule spielt 

Stück von Kästner 

„Die Schule der Diaktatoren" 
Langen - Die 

Theater-IG der 
Dreieichschule 
spielt in diesem 
Jahr ,,Die Schu- 
le der Diktato- 
ren" von Erich 
Kästner. Diese 
Satire zeigt, wie 
einfach es ist, 
ein ganzes Volk 
willenlos zu 
machen. Vier 
Drahtzieher 
präsentieren 
dem Volk einen 

Diktator, der in 
Wahrheit aber 
nichts anderes 
als ein lenkba- 
res Werkzeug 
ist. Um auf At- 
tentate und 
Launen ihrer 
Marionette vor- 
bereitet zu sein, 
gründen die 
vier eine Schu- 
le, in der Dikta- 
torennach- 
wuchs gedrillt 
und dressiert 

wird, 
Beginn der 

Aufführungen 
in der Stadthal- 
le ist jeweils um 
20 Uhr am Don- 
nerstag. 29, Ju- 
ni, Samstag, 1.. 
und Sonntag. 2. 
Juli, Karten 
gibt es an der 
Abendkasse 
zum Preis von 
sechs bezie- 
hungsweise vier 
Mark, 

Aus den Kirchen 

Evangelische 

Gemeinden 

Samstag, 17. Juni 
Gemeindehaus Neurott, 
C.-Schurz-Straße 25 
18 Uhr Wochenschlußan- 
dacht (Pfarrerin Röder) 
Sonntag, 18. Juni 
Johanncskapelle, Carl-Ul- 
rich-Straße 
10 Uhr Gottesdienst (Pfar- 
rer A. Jung), anschließend 
Gespräch bei Kaffee oder 
Tee 
Martin-Luther-Kirche, 
Berliner Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Einführung der neuen Kon- 
firmandinnen und Konfir- 
manden (Pfarrerin Röder) 
Petrusgemeinde, Gemein- 
dehaus Bahnstr. 46 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufen (Prädikant H. Va- 
ter) 
Dienstag, 20. Juni 
Johanneskapelle 
19.30 Uhr Friedensgebet 
Stadtkirche 
Sonntag, 18. Juni 
10 Uhr Singgottesdienst 
mit Kantorin Christa Reich 
(Pfr. Bergner), im Anschluß 
an den Gottesdienst be- 
ginnt das Sommerfest 
Dienstag, 20. Juni 
16 Uhr Frauenhilfe 
Mittwoch, 21. Juni 
15 Uhr Senioren-Nachmit- 
tag 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Samstag, 17. Juni 
17.30 - 18 Uhr Bußsakra- 
ment 
18.30 Uhr Meßfeier (P, 
Ramsauer) Sonntag, 18. Ju- 
ni 
8.30 Uhr Meßfeier (Pfr) 
10.30 Uhr Meßfeier (P. 
Ramsauer) 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 16. Juni 
19 Uhr Friedensgebet 
Sonntag, 18. Juni 
10 Uhr Familiengottes- 
dienst (Pfr) 
11.30 Uhr Meßfeier (in ita- 
lienischer Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (Pfr) 

Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 17. Juni 
17.30 Uhr Beichtgclegen- 
heit 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 18. Juni 
10 Uhr Hochamt 
Mittwoch, 21. Juni 
9 Uhr Beichtgelegenheit 
9,30 Uhr Senioren-Messe 
Donnerstag, 22. Juni 
8.30 Uhr Abfahrt Frauen- 
Ausflug 

Stadtmission 

Sonntag, 18. Juni 
Waldmissionsfest 
Dienstag, 20. Juni 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 
Wiesgäßchcn 27 

Sonntag, 18. Juni 
10 Uhr Gottesdienst, Pre- 
digt: Pastor Hopp 
10 Uhr Kindergottesdienst 
19.30 Uhr Anbetungs-Got- 
tesdienst 
Montag, 19. Juni 
20 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen-Oberlinden 
Dienstag, 20. Juni 
19,30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreis in Langen 
20 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen-Oberlinden 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreis in Egels- 
bach 
Mittwoch, 21. Juni 
Gemischter Chor 
Donnerstag, 22. Juni 

, 20 Uhr Mitgliederversamm- 
lung 
Freitag, 23. Juni 
19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 18. Juni 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum 

Mainstr. 1-3 
Sonntag, 18. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Teclinics 

SONY 
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FREITAG, 16. JUN11995 LANGEN LANGENER ZEITUNG, NR. 48. SEITE 5 

Geschichten stimmten heiter und nachdenklich 

Die Teilnehmer des VHS-Kurses Produktive Schreibwerkstatt stellten ihre Texte vor • 
l^angen - ..Im dntten Jahr 

wirtl s Tradition", sagte Rena- 
te Fischer. I><'itcrin der Lan- 
gener .Stadtbücherei: Dort traf 
sich wieder ein Kreis von mehr 
als 40 Zuhörern und zwölf 
„.Akteuren" zur öffentlichen 
Vorstellung der Texte aus dem 
\HS-Kursus PnxJuktive 
Sci.'X'ibwerkstatt, Mit einer 
schwung\ollen Wechselstim- 
nicn-Parade wurden tierische 
Bosheiten gegenüber Men- 
schen aufgezählt, die von Rita 
Kiix'hner in gereimte Verse ge- 
faß' waix'n. Schlagartig war 
man mitten in der Xlaterie. die 
alle Zuhörer einbezog 
schließlich konnte je<lem et- 
was ähnliches passiert sein 
wie Hermine Bauer. Franz- 
Peter Osterkamp und Helmut 

Appelt. die über ihr erste Ohr- 
feige benchteten. 

Im Mittelpunkt des Einstei- 
gerkurses hatte das Thema 
,.Aufzählung" gestanden. In 
den Kursabenden wurden die- 
se durch WeiteiTeichen von 
Zetteln erstellt, auf denen je- 
der ein pausendes Wort er- 
gänzte, Ergebnisse davon wa- 
ren unter anderem eine Be- 
trachtung Uber Badezimmer- 
kultur von Manfred Neusei. 
der an diesem At«'nd leider 
verhindert war. und ein 
Herbstgedicht von Franz-Pe- 
ter O.sterkamp, Zwischen Trä- 
nenlachen und Nachdenklich- 
keit wurde das Publikum hin- 
und hergerissen. Eine hinter- 
gründige Bildbetrachtung 
zweier Uhren auf Schloß 

Wolfsgarten, die im Sommer 
unterschietiliche Zeiten zeigen 
(Rita Kirchner), und ein platt 
hessLsch vorgetragener Groß- 
mütter-Dialog (belauscht von 
Judith Weidl) nmdeten das 
Programm der ersten Hälfte 
ab. 

In der zweiten Hälfte kamen 
Mitgliecler der standigen 
Werkkreis-Werkstatt zu Wort, 
an deren Texten zuvor ge- 
meirLsam gearbeitet woi-den 
war. Gerwine Bavo-Martins 
versetzte sich und die Zuhöix'r 
zurück ins Ein.schulung.salter 
mit einer Erinnerung an ihre 
jrste Lehrerin, Frisch und ak- 
tuell waren die Erinnerungen 
von Kurt Seidel, der sich 
selbstkritisch beobachtete, 
.seitdem er eine Speicher- 

schreibmaschine benutzt. Si- 
tuatioruskomik. gemischt mit 
kritischer Hinterfragung der 
Ursachen, sorgte für 20 Minu- 
ten unbeschwerte Heiterkeit. 

..Ben- K und das Ischen" 
von Nicola Barth beschäftigte 
sich mit den Folgen der Spar- 
•samkeit. wenn jemand er- 
kennt. daß er statisti.sch gese- 
hen zu\iel lacht und dacluix'h 
glaubt, er hätte seinen Le- 
bens-Lachvorrat fa.st aufge- 
braucht, Gisi'la Jahn mußte 
1948 ..schwarz" über die Thü- 
ringer Gn-nze gehen, weil sie 
als Berlinerin an den Deut- 
schen Ix'ichtathletik-Meister- 
schaften in Nürnberg teilneh- 
men wollte. Die Auswirkun- 
gen der deut.schen Teilung, die 
ja damals erst .seit zwei Jahivn 

bestand, wurden plastisch 
dargestellt und waren für die 
Jüngeren im Auditorium et- 
was völlig Unlx>kanntes. 

Elfritxle Jung. Mitgründerin 
der langener Schivibwerk- 
statt unci inzwischen nach 
Berlin verzogen, hatte dort ih- 
n» frischen Eindmcke aufge- 
nommen und in einem kurzen 
Eiyiihltext niixlergeschrieben. 
Sie war einige WcK-hen in I^an- 
gen und konnte zum Abschluß 
ihi-en Text selbst vortragen. 
Wietier einmal empfanden alle 
Zuhörer den Lost>abend als 
Bereicheinng. \vie<ler war fast 
die Hälfte zum erstenmal da- 
bei, Bleibt zu hoffen, daß mög- 
lichst viele mitmachen Ix'im 
nächsten Einsteigerkursus, 
der im September lx!ginnt. 

m. öhn iih 
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Philatelisten setzen Tradition fort 

Zum Ebbelwoifest gibt Langener Verein Erinnemngsblatt heraus 
KsiiiKen - Die Beti'iliminf' 

des Bi'iofinarkcnsammlor- 
viMi'ins Latifjon am Kbbi'l- 
woifest und hior insbeson- 
dere am Bachfiassenmarkt 
ist länj^st zur Tradition 
vvorden. Und daran halten 
die Liebhaber der ^ezaek- 
ten Kostt)arkeiten auch in 
diesem Jahr fest. Am letz- 
ten .luni-Wochenende {24. 
und lif),) sind die Philateli- 
sten wieder mit einem In- 
formations- und Verkaufs- 
stand beim Hachgassen- 
niarkt vertreten. 

Den Hriel'marken freun- 
den unter den Besuchern 
wird einif^es geboten. Wie 
Vorsitzender Heiner Wys- 
zomirski mitteilt, hält der 
Verein einige Schnäppchen 

und Überraschungen be- 
reit: nie beliebte ,,F"ünf- 
Pfennig-Marken-Box" ist 
wieder reichlich gefüllt. 
Aus ihr kann man jede 
Marke - egal woher sie 
stammt und mit welchem 
Wert sie im Katalog steht - 
für fünf Pfennige kaufen. 
Keiner werden farben- 
prächtige Motivmarken 
und -blöcke zu günstigen 
Preisen angeboten. 

Selbstverständlich gibt 
es zum Kbbelwoifest wie- 
der ein vielfarbiges p'.rinne- 
rungsblatt mit Sondermar- 
ke und Langener Poststem- 
pel. Das Biklmotiv stammt 
aus der Zeit vor dem Krsten 
Weltkrieg und zeigt einen 

Blick durch das „Weihor- 
türchen" • neben dem 
Stumpfen Turm auf die be- 
lebte Bachgasse und den 
Turm der Stadtkirche 

Das Krinnerungsblatt 
11)95 cles Briefmarken- 
sammlerveroins ist bereits 
das II!, in Folge. Aufgeklebt 
ist in diesem Jahr eine Son- 
dermarke tier Deutschen 
Post AG zur 750-Jahr-Feier 
in Regensburg. Diese Son- 
dermarke ist das erste 
deutsche Postwertzeichen 
nach 1045 mit der Inschrift 
..Deutschland". Insoweit 
hat das Erinnerungsblatt 
Nr. i:i einen besonderen 
Heiz und postgeschichtli- 
chen Wert. 

Am Infostand des Vereins 

können auch - solange der 
Vorrat reicht - Erinne- 
rungsblätter aus den Vor- 
jahren erworben werden. 
Einige Jahrgänge sind al- 
lerdings vergriffen. So wird 
zum Beispiel das Blatt Nr. 1 
aus dem Jahr 1983 zum 
,,Historischen Jahrmarkt" 
anläßlich der lOO-Jahre- 
Stadtrechtsfeier bereits 
zum Preis von 50 Mark und 
mehr gehandelt. Das ak- 
tuelle Erinnerungsblatt ist 
für fünf Mark zu haben. 

Der Info- und Verkaufs- 
stand des Briefmarken- 
sammlervereins ist an den 
beiden Wochenendtagen 
jeweils von 12 bis 21 Uhr 
geöffnet. 
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fUr unsere 

Luer 

Erhältlich in der Geschäftsstelle der 

üingener^itung 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 
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Das Motto eindrucksvoll umgesetzt 

„Eine Welt": Kulturelle Vielfalt beim Fest der Schweitzer-Schule 

Feindseligkeit auf gesellschaftlich akzeptiertere 
Weise ausdrücken - indem er Ton mißnandelt, 
an einem Stein herummeißelt oder Metall mar- 
tert. Also sollten Sie lieber nach einem aufge- 
brachten Kunden, einem verzweifelten Konkur- 
renten, einem psychopathischen Kunstlieb- 
haber oder einer abgewiesenen Geliebten Aus- 
schau halten." 

„Alle Kimstwerke, die zerstört worden sind, 
stellen weibliche Figuren dar", sagte Qwilleran. 

„R-r-ritsch" macnte der Brieföffner. „Sehr 
diszipliniert", sagte der Kritiker. „Ich beginne 
an eine eifersüchtige Geliebte zu glauben." 

„Hatten Sie jemals Grund zu der Vermutung, 
daß Earl Lambreth bei seinen Geschäften nicht 
ganz ehrlich war?" 

„Mein lieber Mann", sagte Mountclemens, 
„jeder gute Kunsthändler würde einen hervor- 
ragenden Juwelendieb abgeben. Earl Lambreth 
hat sich entschlossen, seine Talente in orthodo- 
xere Bahnen zu lenken, doch darüber hinaus 
kann ich nichts sagen. Ihr Reporter seid alle 
gleich. Wenn ihr eure Zähne in eine Story ge- 
schlagen habt, müßt ihr sie gleich zerflei- 
schen ... Noch eine Tasse Tee?" 

Der Kritiker schenkte den Tee aus der silber- 
nen Kanne ein und nahm dann wieder seine Post 
in Angriff, „Hier ist eine Einladung, die Sie viel- 
leicht interessiert", sagte er, „Hatten Sie jemals 
das Pech, einem Happening beizuwohnen?" Er 
schob Qwilleran eine magentarote Karte zu, 

„Nein, Was passiert da?" 
„Nicht viel. Es ist ein ,äußerst langweiliger 

Abend, den ein paar Künstler einem Publikum 
auferlegen, das dumm genug ist, Eintritt zu zah- 
len, Mit dieser Einladung kommen Sie jedoch 
gratis hinein, und Sie finden dort vielleicht ein 
Thema für Ihre Kolumne. Vielleicht amüsiert es 
Sie sogar ein bißchen. Ich rate Ihnen, alte Klei- 
dung anzuziehen." 

Das Happening hatte einen Namen. Es hieß 
Schwere über deinem Kopf, und es sollte am fol- 
genden Abend in der Penniman School of Fine 
Art stattfinden. Qwilleran sagte, er würde hin- 
gehen. 

Bevor der Journalist Mountclemens' Woh- 
nung verließ, beehrte sie Koko kurz mit seiner 

Anwesenheit, Der Kater kam hinter dem orien- 
talischen Wandschirm hervor, warf Qwilleran 
einen flüchtigen Blick zu, gähnte kräftig und 
verließ den Raum. 

* 
Am Montagmorgen rief Qwilleran den Direk- 

tor der Penniman School an und bat um Er- 
laubnis, ein Mitglied des Lehrkörpers zu inter- 
viewen. Der Direktor war entzückt. Aus seinem 
Verhalten hörte Qwilleran die freudige Begei- 
sterung heraus, die die Aussicht auf Gratis Wer- 
bung immer hervorruft. 

Um eins erschien der Journalist in der Schule 
und wurde ins Schweißstudio geführt. Das war 
ein eigenes Gebäude im hinteren Teil des Gelän- 
des, das efeuüberwachsene Fuhi-werkhaus des 
ehemaligen Penniman-Anwesens. Das Innere 
des Studios machte einen aggressiven Eindruck. 
Überall scharfe Kanten und spitze Stacheln von 
geschweißten Metallskulpturen; ob die Werke 
fertig waren oder nicht, konnte Qwilleran nicht 
sagen. Alles schien einzig den Zweck zu haben, 
in Fleisch zu stechen und Kleidung zu zerreißen. 
Ringsum an den Wänden hingen Gasflaschen, 
Gummischläuche und Feuerlöscher. 

Butchy Bolton, in einem Arbeitsoverall 
schrecklich und mit ihren streng gewellten Haa- 
ren lächerlich anzusehen, saß allein da und ver- 
zehrte ihr Mittagsmahl aus einer Papiertüte. 

„Nehmen Sie ein Sandwich", sagte sie in 
schroffem Ton, der aber nicht über ihre Freude 
hinwegtäuschen konnte, daß sie für die Zeitung 
interviewt wurde, „Roggenbrot mit Schinken," 
Sie machte ihm auf der asbestbelegten Werk- 
bank Platz, indem sie Schraubenschlüssel, Ei- 
senklammem, Zangen und zerbrochene Ziegel 
beiseite schob, und schenkte Qwilleran eine 
Tasse Kaffee ein, der stark wie Teer war. 

Er aß und trank, obwohl er eine halbe Stunde 
zuvor gut zu Mittag gegessen hatte. Er wußte, 
daß es ein Vorteil war, wenn man während eines 
Interviews kaute: An die Stelle des förmlichen 
Frage-und-Antwort-Spiels trat eine ungezwun- 
gene Unterhaltung, 

Sie sprachen über ihre Lieblingsrestaurants 
und das beste Rezept für gebackenen Schinken, 

Von da war es nicht weit zum Thema Diät und 
körperliche Betätigung, Das wiederum brachte 
sie auf das Sauerstoff-Acetylenschweißen, 
Während Qwilleran einen großen roten Apfel 
aß, setzte Butchy Schutzhelm und Schutzbrille 
auf, zog Lederhandschuhe an und führte vor, 
wie man einen Metallstab puddelt und eine 
gleichmäßige Schweißnaht herstellt. 

„Im ersten Semester müssen wir froh sein, 
wenn wir die Schüler so weit bringen, daß sie 
sich nicht selbst anzünden", sagte sie. 

Qwilleran fragte: „Warum arbeiten Sie mit 
Metall, statt Holz zu schnitzen oder Ton zu mo- 
dellieren?" 

Butchy sah ihn grimmig an, und Qwilleran 
war nicht sicher, ob sie ihm mit dem Schweiß- 
kolben eins überziehen würde oder sich eine 
scharfe Antwort überlegte, „Sie müssen mit die- 
sem Mountclemens geredet haben", sagte sie,' 

„Nein, Ich bin nur neugierig. Es interessiert 
mich ganz persönlich," 

Butchy gab der Werkbank einen Tritt mit ih- 
rem knöchelhohen Schnürstiefel, „Unter uns 
gesagt, es ist schneller und billiger", sagte sie, 
„Aber für die Zeitung können Sie schreiben, daß 
Metall etwas ist, das zum zwanzigsten Jahrhun- 
dert gehört. Wir haben ein neues Werkzeug für 
die Bildhauerei entdeckt: Feuer!" 

„Ich vermute, es spricht vor allem Männer 
an." 

„O nein. Es sind auch ein paar liebe kleine 
Mädchen in meinem Kurs." 

„War Neun-Null, der Schrottkünstler, auch 
einer Ihrer Schüler?" 

Buichy blickte über ihre Schulter, als suche 
sie eine Stelle zum Ausspucken. „Er war in mei- 
ner Klasse, aber ich konnte ihm nichts beibrin- 
gen." 

„Wie ich höre, hält man ihn für eine Art Ge- 
nie." 

„Manche halten ihn für ein Genie. Ich halte 
ihn für einen Blender. Ich kann mir nicht vor- 
stellen, wie er es geschafft hat, in der Lambreth 
Gallery auszustellen." 

„Mrs. Lambreth hält sehr viel von seiner Ar- 
beit." 

(Fortsetzung folgt) 

l.,angen (tst) - Wer am ver- 
gangenen Samstag das Schul- 
fcst der Altx?rt-Schwc'itzcr- 
Schule bfsuchtc, mußte .schon 
sehr viel Zeit mitbringen. Was 
Schüler, Lehrer und Eltern 
der Grundschule an Pro- 
grammpunkten und Aktivitä- 
ten boten, konnte man nur mit 
Muße entsprechend würdigen 
- .so vielfältig und abwechs- 
lungsreich waren die zahlrei- 
chen Darbietungen. Unter 
dem Motto „Eine Welt" prak- 
tizierte die Grund.schule mit 
festen Öffnungszeiten in 
Oberlinden ein Stück Zusam- 
menleben verschiedener Kul- 
tun'n. Squaredance, afrikani- 
•sches Trommeln .sowie Aus- 
stellungstafeln mit Informa- 
tionen über Länder, Men.schcn 
und Gebräuche der vorschie- 
derLsten Kulturen des Erdballs 

Buntgemischt war auch das Musikprogramm beim Schulfest der Grundschule in Oberllnden. LIe- wan-n nur einige der High- 
der und Tänze aus verschiedenen Ländern erfreuten die Besucher. Folo: Stralhus lights im Programmdschungel 

des Schulfestes. Bei interna- 
tionalen Spezialitäten, Kaffee 
und Kuchen .sowie Limonade 
konnten sich jung und alt zwi- 
schendurch stärken. 

In den Wochen der Vorbe- 
reitung zum Schulfest hatten 
sich die Grundschüler schon 
Gedanken über das Eine- 
Welt-Schulfest gemacht. Die 
Ideen der Kinder zu diesem 
Thema trug Rektorin Wulfhild 
Schwietzer zur Begrüßung 
vor. „Wir haben nur eine 
Welt" und ,.andere sollten wir 
genauso behandeln wie uns 
selbst" formulierten die 
Schülerinnen und Schüler. „In 
diesem Sinne wollen wir eine 
Welt werden", eröffnete 
Schwietzer das Fest. 

Daß hinter dem Motto des 
Schulfests auch eine Realität 
steht, zeigt die veränderte 
Struktur an der Gmndschule. 
13 verschiedene Nationalitä- 

Was bei einem 

Unfall zu tun ist 
Langen - Am Fieitag, 14., 

und Samstag, 15. Juli, bietet 
der Stadt-Jugendring Langen 
einen Herz-Lungen-Wieder- 
belebungs-Kui-sus an. Das 
zweitägige Seminar beinhal- 
tet das allgemeine Unfallge- 
schehen, das Verhalten bei ei- 
nem Unfall sowie Erste-Hil- 
fe-Maßnahmen am Unfallort. 
Am zweiten Tag wird speziell 
auf Tauchunfälle eingegan- 
gen. Rettungskoffer, Bergen 
und Reanimation mit prakti- 
schen Übungen von Atem- 
spende und Herzmassage an 
der Btlebungs-Puppe stehen 
auf dem Programm. 

Damit das Ganze nicht zu 
trocken wird, findet ein Teil 
der praktischen Übungen im 
Hallenbad statt. Die Kursge- 
bühr beträgt 50 Mark. Inter- 
essenten können sich bei Det- 
lef Marx, Telefon 699 699, an- 
melden. 

D(> Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

ten sind an der Albert- 
Schweitzei-Schule vertreten. 
Hinzu kommen noch die Spät- 
aussiedler aus den Ländern 
der ehemaligen UdSSR. ..Wir 
wollten kein Modethema auf- 
greifen", erläuterte die Schul- 
leiterin die multikulturelle 
Realität an der Schule. 

Kulturelle Vielfalt und das 
gelebte Miteinander zeigte 
sich eindrucksvoll an den ver- 
schii-denen Läntierständen 
auf dem Schulhof. Ob am Ka- 
sachstan-Stand russisches 
Brot und Joghurt-Suppe oder 
beim Pakistan-Stand Pakoras 
über die Theke gingen - da- 
hinter standen aufgeweckte 
Schüler .sowie deren Eltern, 
die in diesem Fall etwa die Re- 
zepte beisteuerten. Interessan- 
te Informationen boten die 
Wandtafeln über die Länder 
an den einzelnen Ständen. 
Wer Ijeispielsweise beim bra- 

silianischen Stand einen' lek- 
keren früchte-Cixrktail 
.schlürfte, kam auch nicht an 
den Tafeln über „Straßenkin- 
der", „Raubbau an der Natur" 
oder „Singen und Spielen in 
Brasilien" vorbei. Ein Teil des 
Erlöses aus dem Schulfest 
geht denn auch an ein Hilfs- 
projekt für notleidende Kin- 
der in Rio, 

Zwischen den Schulgebäu- 
den auf den Wiesen legte man 
um die Italien-Stände eine 
Schnur auf die Wiese, die die 
Gn-nze des Stiefels auf über- 
schaubarem Raum abbildete. 
Kleine Skulpturen wie das 
Colosseum cxler die Dolomiten 
gaben dabei geographische 
Orientierungspunkte, Auf der 
großen Bühne im Schulhof 
sorgten die Session Brasiliana, 
chinesischer Drachentanz so- 
wie der polnische Schuster- 
tanz für bimte Unterhaltung, 

Unter dem Motto „Eine Welt" praktizierte die Albert-Schweitzer- 
Schule ein Stück Zusammenlelien verschiedener Kulturen. Chi- 
na, Türkei, Brasilien und vielen anderen Ländern waren beim 
Schulfest Stände gewidmet. Foto: Strathus 

Ccipyn^hl hy Biistei-ViMiaü Ciu.slav I.ublu', Ufi'jiisi'h (llaclbach. 
durch Vi'ilaH von Crabt-r^ Friuikfurt am Main i 

Teil 33 
„Hochbegabt, übelriechend und harmlos", 

sagte Mountclemens. „Nächster Verdächtiger?" 
„Es wurde die Vermutung geäußert, es sei eine 

Familienangelegenheit," 
„Mrs, Lambreth hat zuviel Geschmack, um 

etwas so Vulgäres zu tun wie jemanden zu erste- 
chen, Erschießen vielleicht, aber nicht erste- 
chen, Mit einer zierlichen kleinen emaillierten 
Pistole - oder was immer die Frauen in den Tie- 
fen ihrer Handtasche herumschleppen. Ich hatte 
immer den Eindruck, daß diese Handtaschen 
mit nassen Windeln vollgestopft sind. Aber es 
wäre doch gewiß noch Platz für eine zierliche 
kleine Pistole - emailliert oder mit Schildpatt 
und Alpaka belegt,,," 

Qwilleran sagte: „Haben Sie je das Porträt ge- 
sehen, das sie von ihrem Mann gemalt hat? Es ist 
so lebensecht wie eine Fotografie und nicht sehr 
schmeichelhaft," 

„Ich danke dem Schicksal, daß mir dieser An- 
blick erspart geblieben ist,,, Nein, Mister Qwil- 
leran, ich fürchte, Ihr Mörder war kein Künstler, 
Zu erleben, wie es sich anfühlt, wenn man eine 
Klinge in Fleisch stößt, wäre einem Maler ex- 
trem zuwider. Ein Bildhauer hätte ein besseres 
Gefühl für die Anatomie, aber er würde seine 
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Schmunzel- ECKE 

Wildwest 
Der junge Pfarrer im Wilden 

Westen predigte ganz energisch 
gegen das Trinken ..Von allen 
Lastern des Menschen ist das Laster 
des Trunkes das schlimmste'" rief er 
seinen Pfarrkindern zu „Wenn du 
zuviel getrunken hast, zögerst du 
nicht, auf deinen Nachbarn zu 
schießen. Und weil du zuviel getrun- 
ken hast, wirst du ihn nicht treffenl ' 

Väterliche Belehrung 
Der Vater geht mit seinem 

SpnilMing spazieren und ermahnt 
ihn, zu fragen, wenn er etwas sehen 
wurde, was er nicht wisse. Er, der 
Vater, werde ihn dann belehren. Auf 
diese Weise kcinne er auch auf einem 
Spaziergang etwas lernen. Kurz dar- 
auf kommen die beiden an einer 
Gärtnerei vorbei. Der Gärtner ist 
gerade dabei. Bäume einzupflanzen. 
„Was für Bäume sind da.s?" fragt der 
Junge den Vater Der Vater weiß es 
nicht, will sich jedoch keine Blöße 
geben und sagt: ..Junge, das siehst 
du doch - hölzerne natürlich." 

Der Klapperstorch 

Die kleine Margot sieht auf dem 
Spielplatz ein gleichaltriges 
Mäclcnen. das einen Kinderwagen 
schiebt. Margot schaut neugierig in 
den Wagen und erfährt von dem 
Mädchen, daß das Kind im Wagen 
sein Brüderchen ist. 

„Ach", sagt Margot, „ich habe 
kein Brüderchen. Der Klapperstorch 
hat mir noch keines gebracht." 

„Oh", sagt das Mädchen, „wenn 
du noch an den Klapperstorch 
glaubst, wirst du auch nie eins 
bekommen." 

Überraschende 
Wirkung 

„Hier, liebe Freundin, habe ich die 
Tinktur, die ich meinem Mann in das 
Mundwasser schütte, damit er das 
Rauchen lassen kann," - „Und hat er 
sich das Rauchen abgewöhnt?" - 
„Nein, bis jetzt nur das 
Zähneputzen." 

Spaß auf vier Pfoten 

„Das arme Schiifc-hon!" 

„Können Sie jetzt hesser 
sehen, Herr Kater?" 

„Bitte ein gutes Sonnenöl, ich 
möchte in diesem Sommer ein 
Braunbär werden!" 

••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Der brave 
Staatsbürger 

„übrigens ist jetzt unser Freund 
Emil an seiner vorbildlichen staats- 
bürgerlichen Gesinnung gestorben." 
- „Wieso denn das?" „Er fiel auf 
einem Ausflug in einen Teich und 
ertrank." - „Das verstehe ich nicht! 
Emil war doch ein ausgezeichneter 
Schwimmer!" - „Das schon, aber er 
schwamm nicht, da am Ufer des 
Teiches ein Schild stand 
,Schwimmen verboten'!" 

Fahrunterricht 

Die Dame nahm P'ahrunterricht. 
Nach einigen Stunden fragte sie den 
Fahrlehrer: „Wieviel werde ich noch 
brauchen, bis ich es kann''" 
„Ungefähr drei", sagte der 
Fahrlehrer. „Was. nur noch unge- 
fähr drei Stunden?" - „Nein, unge- 
fähr drei Autos! " 

Der unscheinbare 
Wurm 

Der Lehrer behandelt in der 
Naturkunde die Seidenraupe. Er 
will die Kinder jedoch selbst erraten 
lassen, was er durchnehmen will, und 
so fragt er eine Schülerin: „Wenn 
deine Mutti ein seidenes Kleid trägt, 
dann weißt du sicher, von wem diese 
Seide stammt?" Die Schülerin weiß 
es nicht, doch der Lehrer will ihr 
weiterhelfen: „Die Seide stammt von 
einem ganz unscheinbaren Wurm. 
Weißt du es jetzt?" - „Ja", strahlt die 
Kleine, „von meinem Vater!" 

Morgengrauen 

„Könnt ihr mir das Morgengrauen 
erklären. Kinder?" fragt der Lehrer 
in der Schule. Fritz meldet sich: 
„Das Morgengrauen ist das Grauen, 
das uns morgens befällt, wenn wir in 
die Schule müssen." 

Einzellig 

Lehrer: „Wie nennt man einzellige 
Lebewesen?" Schüler: „Sträfling, 
Herr Lehrer!" 

Heiter bis wolkig 

Eine junge P>au in Amerika 
sonnt sich auf dem Flachdach des 
Bungalows, verliert das 
Gleichgewicht und plumpst direkt 
in den Abfalleimer Kommt ein 
Indianer vorbei und nörgelt: 
„Weißer Mann Verschwender. Was 
alles wegwerfen. Frau noch 
zwanzig Jahre brauchbar'" 

•i: 
„Natürlich weiß ich, daß ich 

dich nicht im Büro anrufen soll, 
Werner", entschuldigt sich die 
Ehefrau am Telefon, „aber du hat- 
test es heute morgen so eilig, daß 
du verge.ssen hast, daß heute doch 
Sonntag ist." 

„Sagen Sie mal", erkundigt sich 
die Neue im Büro, „ist unser Chef 
denn wenigstens witzig und 
schlagfertig?" - „Also, sagen wir 
es lieber so, er ist eher hitzig und 
auf einen Schlag fertig!" 

Die Frau des Stadtdirektors 
überrascht ihren Mann im Büro 
mit der Sekretärin auf seinem 
Schoß. Geistesgegenwärtig dik- 
tiert er: „Tiotz der finanziellen 
Krise ist die Anschaffung eines 
zweiten Stuhles unumgänglich!" 

„Weshalb kommen Sie denn 
heute so spät ins Büro?" „Weil 
Sie gestern sagten, ich solle meine 
Zeitung zu Hause lesen, Herr 
Direktor," 

■a 
„Ist das heute wieder eine 

schreckliche Stimmung im Büro", 
klagt die Sekretärin, „einzig der 
Telefonhörer ist gut aufgelegt." 

t- 
Heiner steht an der 

Bushaltestelle und wartet. Ein 
vollbesetzter Bus kommt. Der 
nächste kommt, wieder kein Platz. 
Auch der nächste und der 
übernächste Bus sind gerammelt 
voll. Schließlich hält wieder ein 
Bus, diesmal halb leer. Die Tür 
geht auf, und der Fahrer ruft: 
„Na, wollen Sie nicht einsteigen?" 
- „Nein", sagt Heiner beleidigt. 

„Diesmal will ich nicht!" 
* 

Der Bus mit Touristen fährt 
durch den afrikanischen Busch. 
Plötzlich ertönen überall 
Trommeln. Fragt einer der 
Teilnehmer besorgt: „Sind das 
Kannibalen'' Überfallen die uns 
jetzt?" „No, Mister", beruhigt 
der Führer, „das ist das Signal für 
die Bewohner des Dorfes: .Kleider 
runter, Preise rauf, Touristen 
kommen!'" 

Mariechen fährt mit dem Bus. 
Da fragt der Busfahrer: „Wie alt 
bist du denn. Kleine?" - „Ich bin 
nicht alt", empört sich Mariechen, 
„ich bin noch fast neu!" 

:i: 
„Wer ist in der Pfanne am 

lustigsten?" - „Die Butter, wenn 
sie ausgelassen ist!" 

Die Musiklehrerin bittet: 
„Thomas, sing doch mal ein C!" 
Thomas singt. „Und nun ein F!" 
Thomas singt das F. „Sehr 
schön", lobt die Lehrerin, „und 
nun bitte G!'i - „Wie Sie meinen!" 
sagt Thomas und packt seine 
Bücher in die Schulmappe. 

:i: 

Vor der Nachtbar sagt Direktor 
Müller zu seinem Chauffeur: 
„Holen Sie mich in drei Stunden 
wieder ab. Sie finden mich wie 
immer unter Tisch siebzehn!" 

Der reiche Schotte hat ein herr- 
liches Auto mit Chauffeur. Eines 
Tages stellt er fest, daß sich der 
Chauffeur ein kleines Auto 
gekauft hat. „Ihr Auto ist nicht 
schlecht", stellt der Reiche fest 
und fügt nach einer kleinen Pause 
hinzu: „Ich werde meines verkau- 
fen, und Sie können mich dann in 
Ihrem fahren." 

!i: 
„Machen Sie lieber einen 

Durchschlag mehr", sagt der Chef 
zu seiner Sekretärin, „falls Sie 
sich verschreiben," 

Silbenrätsel Mixrätsel Rätselgieichung 
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Schachaufgabe Nr. 25 
Matt in drei Zügen, 

Kontrolistellung: 
Weiß: Kf5,Tf3,gl (3) 

Schwarz: Kli4, Th2, Bf4, h5 (4), 

Aus den Silben: a - be - cha - dar - di - 
di - dro - e - e - ei - ei - en - fer - gung - hut 
- ka - le - le - mä - me - mus - mut - na - 
ni - on - ras - roß - sen - spo - sta - sucht 
- to - un - sind 10 Wörter nachstehen- 
der Bedeutungen zu bilden: 

1 Kamelart, 2 Rotterdamer Humanist, 
3 Laubbaum, 4 Abschluß, 5 Heilkraut, 6 
italienische Stadt, 7 Mißlaunigkeit, 8 
Echsenart, 9 römische Göttin, 10 Angst 
vor Rivalen, 

Die ersten Buchstaben - von oben nach 
unten und die fünften entgegengesetzt 
gelesen - nennen eine tragische Komö- 
die von Friedrich Dürrenmatt (eh = 1 
Buchst,), 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen, Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
eine Riesenechse, 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden Wörter ist 

ein Buchstabe zu entnehmen, damit die 
'bestohlenen' Begriffe - der Reihe nach 
gelesen - einen Finanzbegriff ergeben, 

ein - flau - Tim - Bon, 

DORN 

ERNA 

NEIN 

REIN 
GNOM 

FARN 

PORE 

PEST 

KARL 

+ ARA 

+ TAL 

+ WAL 

-i-AST 
+ ELM 

-i-OFT 

■i-TOD 

+ NOE 

+ DIA 

= Pyrenäen- 
staat 

= Palast in 
Rom 

= stürzende 
Schneemas- 
sen 

= Anzeige 
= Fluß in 

Norwegen 
= Beleidigung, 

Schimpf 
= Unterwas- 

sergeschoß 
= Gesell- 

schaftstanz 
= gründlich, 

entschieden 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 

Aus den Silben: a - am - är - bach - be 
- be - dung - ein - er - erb - ern - ger - i 
- kämpf - la - las - lau - lau - mer - neh 
- nis - ring - se - sen - ser - so - steu - te 
- ter - ter - ter - tor - un - wein - zwang 
- sind 11 Wörter nachstehender dop- 
pelsinniger Bedeutungen zu bilden; 

1 Verpflichtung zum Tränenver- 
gießen, 2 Einfahrt zu einer ital. Insel, 
3 Streit um ein Schmuckstück, 4 
moderner Rhythmus (Mz.), 5 jemand, 
der erbleicht, 6 geräuschvoller Was- 
serlauf, 7 Fahrer im Staatsdienst, 8 
verdrießl. Läuseei, 9 jemand, der sich 
dt, Spielkarten aneignet, 10 mäßig 
warmer Hausflur, 11 Schluß eines 
Zahlwortes, 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen einen 
rotierenden Pfeiler, 

Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wörtern ist 

der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und daför ein anderer Endbuchstabe 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
VVörter entstehen. Die angehängten 
Buchstaben ergeben den Erfinder der 
Buchdruckerkunst, 

Eber - Eta - Lech - Preis - 
Pfau - Stau - Krieg - Habe - wer. 

Besuchskarte 
Welchen Beruf hat dieser Herr? 

Per Cenfuss 
Halle, 

Aulnah- 
megerät 

mönni. 
Vorname 

Sinnes- 
organ 

Unter- 
arm- 
knochen 

Unsinn 
reden 

Kyklo- 
den- 
Insel 

alle Ver- 
käufe 
ein. Be- 
triebes 

Spitz- 
name 
Elsen- 
howers 

Ozean 
Ein- 
langen 
eines 
Täters 

Götze, 
Idol 

L 
T ▼ T T T 

r 

FuB- 
beklel- 
dung 

alt- 
chines, 
Weiser 

Schweiz. 
Musik- 
Clown 
tI959 

Auto-Z.: 
Groß- 
britan- 
nien 

► 

persön- 
liches 
Fürwort 

Gegen- 
teil von 
sauer 

T Schltt- 
tohrts- 
behörde 

männl. 
Vorname 

T 

engt- 
amerlk. 
Längen- 
malJ 

mönnl. 
Vorname 

steif, 
unbeug- 
som 

T 
► 

portug. 
Besitz 
In China 

Abgaben 
cn den 
Staat 

Wider- 
hall 

abbau- 
bare 
Kohlen- 
schicht 

T 
Geld- 
schrank 

nicht 
ohne 

T 

L machen 
Tel! 
des Ge- 
wehrs 

T 
> 

r 

Ital,: 
)a 

Rouch- 
krout 

T 
► 

Auto- 
kennz. 
Libanon 

dt. 
Vor- 
silbe 

Öttnung 
Beln- 
beklel- 
dung 

T 
Theater- 
platz 

T 
»■ 

—1 

T 

n® 

Ge- 
sichts- 
kreis 

altröm. 
Hlrten- 
lled 

► 
P 
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Gesucht wird x: 
(a - b) + (c - d) + (e - f) + (g - h) + 1 = X, 
Es bedeuten: 
a) Heiligenbild der Ostkirche, b) Auto- 
kennzeichen: Italien, c) Latte, d) Zei- 
chen für Germanium, e) glänzender 
Seidenstoff, f) Abk, für Summe, g) 
Musikdrama, h) persönliches Fürwort, 
i) best, spanischer Artikel, 
X = alter Name der Stadt Istanbul, 

Füllrätsei 
frhbtschwsnm 
strwrdnwll 

Die Mitlaute, an den richtigen Stel- 
len mit Selbstlauten ausgefüllt, erge- 
ben einen Spruch. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 24 

Schach: 1. Lh5 - g6!! (droht 2. Ld3, 3. Lfl 
matt), f7 X g6; 2. g4 - g5, Kli3 • h4; 3, Khl - g2, 
Kh4 - h5; 4. Tgl - hl matt. 1 17 - fB; 2. Lg6 
- d3, Kh3 - h4; 3. Ld8 x fB+, Kh4 - h3; 4. Ld3 ■ fl 
matt. (1...., f7 - ß; 2. Lg6 -h5, (15 xg4; 3. Lh5x 
g4 matt). Ein leicht zu sehender Fernverbaul 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Beileid, 2 Automa- 
ten, 3 Lakai, 4 Löwenzahn, 5 Adelboden, 6 
Backbord, 7 Gibbon, 8 Arrest, 9 Brüsseler Spit- 
ze, 10 Eisenhut. - Ballabgabe. 

Im Handumdrehen: Ries - Erna - zu - Arge - 
Auer - Kent - Taue - Radi - lang = Sauerteig. 

Besuchskarte: Klarinettist. 
Silbenrätsel: 1 Solothurn, 2 Cherusker, 3 

Ausbeute, 4 Unsitte, .5 Sardinien, 6 Portion, 7 
Indigo, 8 Etagere, 9 Leoben, tO Faktotum, - 
Schauspiel fuer Goetter, 

Füllrätsel: Steter Tropfen höhlt den Stein. 
Mixrätsel: Priester, Inari, Element, Terenz, 

Eichenlaub, Reichenau, Meister. Antrag = Pie- 
termaritzburg. 

Silbenwurm: Glatteis, Niederschlag, Regen, 
Hagel, Gewitter, Sonne. 

Schüttelrätsel: Laden - Erich - Orkan ■ 
Neger - Chinese - Alster - Veteran - Anker - 
Latte - Lade - Otter = Leoncavallo. 

Kombinationsrätsel: Jugend. 
Schwedenrätsel 
■■■■■■E■A■■S■■P■ 
CONTAINERBSTRAFE ■FEHLSTARTHAIBOS ■ FUE L LEBAMAUGUST ■ EGOBABEKE LBALTE 
UN IBGMBHBSTDBBEB BSEBRBFRLBKBSAND 
BIRRENBUBILTISBA BVIELBANSTURMBKT 
BEGE L NBGROGBSOLO 
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Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor J 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

I 

Langaner Stefnmetzbelrieb 
Grabmal-KUHN 
vorm. Schtfer 
Bildhauer und SIeInmetzmeliter 

Langen. Südlich« RIngttr. t84. Frladhofatr. 36-38 
Telelon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN. FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wle^äßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWARMESCHUTZ•VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
TeL 06103/2 28 42 

IHr Fachgeschalt fur<- 
Gar'clinen - Teppichböden und Fußboderibelage 
Tisch- und Bettwäsche - Federbetten ' 
Tagesdecken • Frottierwasche - Korbwaren 

IMCff 
6322.5 Langen Fahrgasse Ecke Wassorgasse. Toi 2 35 12 
Ausfuhrung von Dfckorationon uncJ Bodenbelagarbeilen 

Die Leistung. Klempnerei. Installation. Gasheizuno 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne AusbcUj flf?r alten Wanne 
Ohne f liesenschaden ^ 

Schalgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Wer nicht wiilit, 

wird tiaid vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige ste- 
hen zum Preis von DM 70.- 
zzgl. MwSt. 
Ihr Anzeigenberater, Herr 
Schmitt, berät Sie gerne. 
Telefon 2 10 11 -12 

iängener^atun^ 

'^flainer ScIxüLlei' 

MALERfVIEiSTER 

, _ • Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

I ^// j\ 0 Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeilen 

• Teppichboden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

f Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 
'1% 
> S Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 

an jedem Freitag. 

 'IR 
Dach- 

Nordstraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbeilen 
f orJoifi S'O uns 
Rt^loren.'Cn m ^>»1^ 
N.U'hlnirs^h.jlt 

C'tiille Konf.iKtauKiMmo ijnio' Toi W ^ 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Üt>erführungen. 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Haust>esuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jaiousetten GmbH 
Dieselstraße 5 »63329 Egelsbach •Tel. 4 24 01 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

^ 'aS 

i 
KÖflNCR BOD€N 
Rheinstr. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

^cl .-uViN 

Beratung, Verkauf * Verlegung 

TEL. FAX. 06103/92 99 45/ 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen BWck 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 21. Juni 1995 
Dr. Mentzel, 
Berliner Allee 5, 
Tel. 7 34 15 

DREIEICH 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 21. Juni 1995 
Dr. Stüber, Dreieichenhain, 
hteckenweg 7, 
Tel. 98 50 78 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransporl  2 3711 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr+Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuerwehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  61122 

Ihrlaxi-Ruf in Langen  2 7777 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sontagsdienst der Stadtschwestem 

„Haltestelle" (ehemals Zentrum Gemein- 

schaftshilfe) Langen  911925 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 21. Juni 1995 
Dr. Mayer, 
Bahnstr. 90, 
Tel. 4 41 93 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 16.6. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1, Tel. 81325 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreihermsteinplatz 16, Tel. 06102/ 
5422 

Sa. 17.6. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31, Tel. 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 173,Tel. 06102/21245 

So. 18.6. Apotheke am Lutherplatz, Langen, 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Apotheke im Werlkauf-Center, Sprend- 
lingen, 
Robert-Bosch-Str. 15, Tel. 93 03 -3 

Mo. 19.6. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 73 46 

Di. 20.6. Garten-Apotheke, Langen, 
Gartenstr. 82, Tel. 2 11 78 
Adler-Apotheke, Götzenhain, 
LangenerStr. 18, Tel. 8 565 03 

Mi. 21.6. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschlager Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Friedhofstr. 78, Tel. 06102/3 53 99 

Do. 22.6. Münch'sche Apotheke, Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel. 22315 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5-7, Tel. 06102/5 22 39 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

17718.121.5.1995: 
Dr. Karl-Heinz Erdmann, 
Götzenhain, Goethering 34, 
Tel. 8 63 60 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh G. Zinn 
Rolladen aus Kunststoff. Holz. Aluminium 
Rolllore. Rollgitter. Scherengitter. Markisen 

Fertigeinbdu-Elemente zum nachträgli- 
chen Einbau Reparaturen 
Anerkannter Fachbetrieb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersteller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldstr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen. Mörielder Landstraße 27 
Telefon 06103/727 94 

Bäckerei und Knndiiort'i Q F||n Nur samstags ..Sterzbächer" ein 
Iii rUlJ aiiflergewöhnl. Vollkornbrötchen | 

PARTY-BACK-SERVICE 
Wallcr-Riclig-Striilk 2S 

6322.'^ l.angen 
rclefonOM 03/5 II 11 

Freitag -f Samstag: VOLLWERTBROTE in verseil. Ausfüfirungen. 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel 06103/2 25 62 
Fax 06103 / 518 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Rauni- und In den Obergärten 52 
Fassadengestaltung 63329 Egelsboch 

* Lackier- und 
Tapezierarbeifen fit 06103/4 52 20 

* Applikctionsfechniken Fax 06103 / 41 84 

Solar-Technik 
Silvia Trippel 

Margaretenstraße 8 > 63225 Langen 
Telefon 06103/2 68 18 

Solar-Strom 
ab 149.- DM proqm 

Solar-Wärme 
ab 799.- DM pro qm 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 

l-iainer Wochenblatt 

13 2 10 11 

Klima 
Umwelttechnik 

HELFH/IANN SÖHNE OHG ■ Voltastraße 5 • 63225 Langen 
Telefon 06103/73735 und 73741 • Telefax 061 03/79578 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Oreleicti. Solmische Weifierstr. 17. Tel. 06103/821 61 
Darmstädter Str. 10, Tel. 06103 < 6 74 50 

6J225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Batinstraße 9. Tel. 06103/2 36 38 

Telefax 06103'8 40 69 
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Plötzlich und unerwartet verstarb mein lieber Bru- 
der, Schwager und Onkel 

Helmut Petschner 

♦ 20. 7. 1939 t 4. 6. 1995 

In stiller Trauer: 
Dieter und Christa Petschner 
Claus Petschner 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, August-Bebel-Straße 24 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 20. Juni 1995, um 
11 Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

NACHRUF 
Wir trauern um unseren Schulkameraden 

Helmut Petschner 

und werden ihm ein ehrende.s Andenken bewahren. 
.lahrgniiK 19.1S/39 

Langen, im Juni 

VERMISCHTES 

Maßanfertigungen für Damen von 
Schneidermeisterin. Tel. 06103 / 
2 45 91  
Hellseherin-Wahrsagerin. Lebens- 
beratung, Kartenlegen. Handlesen, 
Pendeln. Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen. S06106/6 19 59gew 
Lebenshilfe durch Handlesen, 
auch Karten. Deutsch, englisch, 
russisch, Fr. Änderte, 069/88 25 33 

6aJoi) Struu/W: 
Öffnungszeiten 
Montag 13 00-18 30 Uhr 
D»ens!ag-Freitag 8 30-18 30 Uhr 
Samstag 8 00-14 00 Uh' 
Rhemswaile 24 
$3225 Ungen ^ 
inh Monika Sc^ael9f 

Wir V0rtr*ib«n CXKLUSIV-Produkl0 von. 
oREDKEN *^1 OOfcflWnLB 

Nach einem erfüllten Leben verstarb am 18. Mai 1995 unsere liebe 
Tante 

Susanne Winkler 

geb. Knatz 

im Alter von 96 Jahren. 

In stiller Trauer: 
Marianne Kaltenthaler geb. Knatz 
im Namen aller Angehörigen 

67550 Worms, Untergasse 34 
früher: Langen, Rheinstraße 34 

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 
22. Juni 1995, um 15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Pietät Sehring 
Inh. Peter Küppers 

n 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchfüfirung 

J 
Erd- und 
Feuerbestattungen 

Oberführungen 
Sarglager 

63225 LANGEN/HESSEN 
IVlörlelder Landstraße 27 

Telefon 06103/7 27 94 

Erledigung aller Formalitäten • jederzeit erreichbar 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Wii bioten Ihnen 
R.Uinilichkoilon 

ohno Pii.ikpioblomo. lür 
IhroTRAUi-RFEIER 

Darmstädter Straße 23 
63225 Langen bei Ffm. 
Telefon 06f03 / 2 77 07 

;^immer 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt In 

■ ■ V 
Rü.sselsheini. Bonner Straße 40, Tel. 4 14 14 

Langen, am Lufherplatz, Gartenstraße 6, Tel. 06103 / 2 79 21 

L1NGENBI]R(; 

I- i; > r s I' I I'. I K 
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Qualität ab Werk! 

Der Pergasole Wintergarten 
Erfüllen Sit ilchi Ihren 
persönlichen Wohntraum 
- mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden euch 
Sie das ganze Jahr über 
in Urleubssiimmung sein. 

_Jb«utachnilt | Gebührenfreies 
Info-Telefon 
01 30/85 02 25 

• •N>n« ■ TUIKIH 

SOLARBAU-SYSTeM 
. .VcTennVefGlas blicken wir durch! 

TDECHDE GRATiSPROSPEKT incdlinc 06103 - 4 23 10 
RSCHEfl • UNGENER STR. 27 • 63329 EGELSBACH _ aucfi Kilitnahmeinarktzu MitnahmepreiMn — 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

„Ich bin dafür... 
... daß erwachsene Radfah- 
rer immer den Helm aufsetzen 
- auch auf dem Arbeitswog. 
Damit schützt man sich selbst 
vor Kopfverletzungen und 
gibt obendrein noch den 
radfahrenden Kindern ein 
gutes Beispiel." 

Monika Th^is, Angestellte 

Für die überaus vielen Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke anläßlich meines 

S5. Geburtstages 
möchte ich mich auf diesem Wege bei allen Ven^iandten. 
Freunden, Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedan- 
ken. Besonderen Dank der Freireligiösen Gemeinde, dem 
IViannerchor Liederkranz sowie der Volksbank Dreieich, 

Philipp Jungermann 
63225 Langen, IVlühlstraße 33. im Juni 1995 

Ein herzliches Dankeschön 
für alle lieben Wünsche sowie schönen Geschenke zu unserer 

Hochzeit 
Wir haben uns sehr darüber gelreut. 

Rita und Stefan Perrot 
63225 Langen. Südliche Ringstraße 177, im Juni 1995 

VBG • eewwU»chen wwkoeiweeoecl DeuitcHef VerkekrM.cUf K»nrai • V 

Rolladen 

• Maitfisen 

• inseMenschiilz 

• E-l\/lotoren für Roiiaden 
• Sonnenschutz aller Art 

• Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

aEllll.fCHNEiDHI 
Rolladenbau Langen 

Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

1 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: Xlli. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
- Ausschuß gemäß § 50 Abs. 2 HGO - 
- Vorgang Neubau Langener Familienbad - 

Am Dienstag, dem 27. 6. 1995. 20 Uhr, findet die 3. öflenlliche Sit- 
zung der Stadtverordnetenversammlung im Stadtverordnetensil- 
zungssaal des Rathauses. Zimmer 140. Südliche Ringstraße 80. stall. 

Tagesordnung 
Teil A 

(öffentlicher Teil) 
1. Mitteilungen des Ausschußvorsilzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 

hier: Stellungnahme zu Art und Umfang der Beteiligung eines Mit- 
glieds des Ausländerbeirales bezüglich der Einsichtnahme in die 
Akten der Verwaltung 

3. Vorstellung der vorhandenen Unterlagen der Verwaltung - Bauak- 
len, Beschlüsse des Magistrats, Beschlüsse der Stadtverordne- 
tenversammlung und Verträge - 

4. Einsichtnahme in die vorhandenen Unterlagen gemäß Auftrag der 
Stadtverordnetenversammlung vom 18. 5. 1995 zu Ds. Nr. 219 

5. Aussprache über die Akteneinsicht 
6. Verschiedenes 

Langen, den 16. Juni 1995 
Der Vorsitzende des 

Ausschusses gemäß § 50 Abs. 2 HGO 
Stv. Vedder 

Hinweis: 
Die endgültige Entscheidung über einen Ausschluß der Öffentlichkeit 
zu den Tagesordnungspunkten 3 und 4 bleibt dem Ausschuß vorbe- 
halten. 

Betr.: Xill. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
- Haupt- und Finanzausschuß - 

Am Donnerstag, dem 22. 6. 1995.19.30 Uhr, findet die 29. öffentliche 
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses im Stadtverordnelensil- 
zungssaal des Rathauses. Zimmer 140. Südliche Ringstraße 80. statt. 

Tagesordnung 
Teil A 

(öffentlicher Teil) 
Mitteilungen des Ausschußvorsitzenden 
Mitteilungen des Magistrats 
Prüfung der Jahresrechnung Haushaltsjahr 1992 
Beschlußfassung über die Eröffnungsbilanz des Eigenbetriebes 
..Kommunale Betriebe Langen" zum 1.1. 1995 
Beschlußfassung über den V/irischaftsplan des Eigenbetriebes 
..Kommunale Betriebe Langen" für das V/irtschaftsjahr 1995 
1. Nachtrags.satzung für das Haushaltsjahr 1995 mit 1. Nach- 
Iragsplan 
Gebührensatzung für die Benutzung der Kindertagesstätten der 
Stadt Langen 
Satzungsänderung 
hier; 12. Satzung zur Änderung der Abwasserabgabensatzung 
vom 29. 5. 1984 
EntSperrung von Haushaltsmitteln Eritrea-Projekt im Jugendzen- 
trum 
Bekanntgabe der gemäß § 100 HGO genehmigten über- und au- 
ßerplanmäßigen Ausgaben 
Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 

1. 
2. 
3. 
4. 

5. 

6. 

8. 

10. 

11. 
Langen, den 16. Juni 1995 

Der Vorsitzende des 
Haupt- und Finanzausschusses 

Stv. Gerlach 

Betr.: Xiii. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
• Ausschuß für Soziales und Sport • 

Am Mittwoch, dem 21. 6. 1995, 20 Uhr. findet die 15. öffentliche Sit- 
zung des Ausschusses für Soziales und Sport im Stadtverordnelensit- 
zungssaal des Rathauses. Zimmer 140, Südliche Ringstraße 80, statt. 

Tagesordnung 
Teil A 

(öffentlicher Teil) 
1. Mitteilungen des Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Gebührensatzung für die Benutzung der Kindertagesstätten der 

Stadl Langen 
4. Errichtung weiterer Kindertagesstätten - Beschluß der Stadtver- 

ordnetenversammlung vom 30. 3. 1995 
5. Konzeption zukünftiger Obdachlosenarbeit in der Stadt Langen • 

Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 8. 12. 1994 
6. Seniorentreff im Einkaufszentrum - Beschluß der Stadtverordne- 

tenversammlung vom 30. 3. 1995 
7. Jahreszuschüsse für die freien Träger von Kinderbelreuungsein- 

richtungen in Langen und für freie Träger, die Langener Kinder 
aufnehmen; Zuschüsse für Elterninitiativen und Vereine, die Kin- 
derbetreuung leisten 

8. Lehrstellen-Initiative - Mehr Ausbildungsplätze für Jugendliche in 
Langen 
hier: Antrag der Fraktion der SPD vom 6. 5. 1995 

9. Einrichtung eines Tagespfiegeprojektes in Langen 
hier: Antrag der Fraktion der SPD vom 6. 5.1995 

10. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Langen, den 16. Juni 1995 

Die Vorsitzende des Ausschusses 
für Soziales und Sport 

Stv. Jansen 

[ 

Spende Blut! 
BLUTSPENDEDIENST HESSEN JjjjL 

DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES TT 

Zeiterfassung und Zugangskpntrolle für Betriebe! 
Auswertung über Ihren PC. jetzt auch unter Wi'indows. 

Vereinbaren Sie einen Gesprächstermin. 
Fa. H. Falkenberg • Dreieich • Fax und Tel. 06103 / 83 01 22 
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STELLENANGEBOTE 

"Es macht mehr 
SpaS, fOr und 
mit M«n*«h*n 
lu orb«<t«n, cfi* 
•inan mög«n.'' 

Im Markt der Gemeinschaftsgaslronomie gehören 
wir zu den (ührenden Cataring-Unternehmen. Für 
unsere Kunden aus der Wirtschaft und aus dem 
sozialen Bereich erbringen wir umlassende Dienst 
leistungen rund um Essen und Trinken Wir bewirt 
schalten Botriobsrestaurants, Caleterien. Mensen 
sowie Großküchen in Sonioronhoimen und Kliniken 
Für ein Betriebsrestaurant im Raum Otfanbach 
suchen wir ab sofort 

Betriebsleiter-Assistenten/innen 

(Springer/innen) 
Unter bieten: 
Keine Wochonendarbeit 
Leistungsgerechle Bezahlung 

• Gute Perspektiven der beruflichen Weilorenlwicklung 
Erlahrungen in der Gemeinschaltsverpllegung sind 
von Vorteil Wir geben auch Bewerbern aus der "zwei 
Ion Reihe* eine Chance (HW und/oder HWL). 

COrDOrät.6 '"'®'6ssiett? Dann würden wir uns über Ihre Bewer- ^ bung freuen Bitte rulen Sie unsere Frau Folkers unter 
Tel Nr. 069/89007-160 an oder senden Sie Ihre voll 
ständigen Beworbungsunterlagon an: 
■p«llio oaMrIng GmbH 
im Hause "Clou Lackfabrik' 
Otlo-Scheugefiplluflstraßo 2 ■ 63073 Olfenbach 

■ ■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■ ■■■■■■■■■■■■ ■■■■■■■■■■■ 
Fürunsere Großbaustellen im Rhein-Main- ■■■■■■■■■■ 
Gebiet und für Reparaturarbeiten suchen "" 
wir ab solort Bauschlosser, Schreiner, ECKElCI SS 
Fenster-ZRolladenbauer (auch Meister) "SSSS 
hauptsächlich lür die ■■■ 

Fenstermontage 

Wenn Sie zuverlässig arbeiten, können Sie die Gruppenleitung 
odersogardieMontageaulsicht mit übernehmen. Dafür bezahlen 
wir gut. Führerschein Kl. III, deutsche Sprache und gültige 
Arbeitspapiere erforderlich. 
Bitte rufen Sie Herrn Eckert unter Tel. 06102-34 023 an, und 
vereinbaren Sie einen Gesprächstermin. 
Bau Elemente Eckert GmbH 
Olfenbacher Str. 103-105, 63263 Neu-Isenburg 

Hanauer Straßenbahn AG Z5se7 

Für den Einsatz in unserem Nahverkehrsun- 
ternehmen suchen wir ab sofort 

  

Beschäftigungsvorausselzung ist der Führer- 
schein Klasse 2 und der Führerschein zur 
Fahrgastbeförderung in Kraftomnibussen mit 
mehr als 14 Fahrgastplätzen. 

Interessenten wenden sich bitte an die Be- 
triebs- oder Fahrdienstleitung unter Telefon 
06181/365618. 

Wir suchen für sofort Elektriker. 
Mechaniker und Schlosser. OFFIS 
PersonaldienstiGistungen GmbH. 
Tel.; 06151 / 2 88 66 

Wir tu<h«n für lofoft od«t 
Produktions- 

Yi; Lagorwrerkor 
it fuht»r»(h«in 

CNC-Dreher 
CKC-Fräser 
Elektriker 
Schlosser 
Fachheiter 

Waldstraße 45 
Offenbach Tel. 069-82 51 81 
-ir randstad zeit-arbeit ■ "ir reindstad zeit arbeit. 

Wir sir)d ein seit zehn Jahren or- 
lolgreiches EDV-Systemhaus. 
Zum Aufbau unseres Vertriebs- 
r)etzes im hiesigen Raum suchen 
wir 

VRirielRlKaullraiile 
Im AuBnndlenst. 

Voraussetzung EDV-Erfahrung, 
kaufmännische Kenntnisse, ei- 
gonverantwortliches Handeln 
Wenn Sie ein uberdurchschnittli- 
ches Einkommen und eine ver- 
antwortungsvolle. selbständige 
Tätigkeit suchen, senden Sie uns 
Ihre Kurzbewerbung bitte zu Hän- 
den von Herrn Luzius, Vorab-Info. 
Telefon: 069/94 33 41-74 

BACHMANN ■MfDV 9CIMCZ 
97909 Stadtpfozelten • Obere Dorfstr 3 

Niederlassungen in Frankfurt u Wurzburg 

Verkaufsberater 

Teamgeist, neue Ideen 
und neue Wege - wir nehmen 
Ihre Signale auf. schaffen ein 
positives Umfeld. Als Teil eines 
weltweiten Konzerns vertreiben 
wir hochwertige Produkte der 
Befestigungstechnik. 

Als Verkäufer mit techn. 
bzw. handwerklichem Hinter- 
grund bieten Sie Profis am Bau 
und Planem komplette Problem- 
lösungspakete im Bereich Be- 
festigungstechnik, Ihre Verhand- 
lungsstärke und verkäuferisches 
Talent zeichnen Sie aus, 

Hilti Deutschland GmbH, z, Hd, Herrn Horst Wieprecht, Sandgasse I, 68789 St Leon-Rot, Tel. 06227/50360 

Natürlich unterstützen wir 
Sie durch Produkt- und Verkaufs- 
schulungen, attraktive Provisio- 
nen, Firmenwagen und vieles 
mehr. Sprechen wir darüber. 
Näheres erfahren Sie gerne im 
persönlichen Gespräch. 

% meine Chance bei Tchibo! 

TCHIBO- DAS Hli.STKGtiBKN so lautet 
unser Moilo, wenn es um die Qualität des 
Röstkalfees. der .Spe/.ialitäten. der Oebrauchs- 
arlikel und um den Umganiz mit unseren 
Kunden geht. Dazu brauchen wir Sie! 

l'iir unsere Filiale in Drcieich (Wertkauf) 
suchen wir junge und dynamische 

Teilzeit-Verkäuferinnen 

Wa.s .sollten Sie mitbringen? 
• Berutserlalirung als Verkäuferin 
• Spaß am Umgang mit Kunden 

Wa.s bieten wir Ihnen? 
• Leistungsorientiertes Ciehalt 
• Qualil'i/ieile Aus- und Weilerbildung 

Außerdem suchen wir Verkäuferinnen, 
die ohne Lohnsleuerkarte auf 560-DlVI-Basis 
arbeiten möchten. 

Sind Sie interessiert? Dann rufen Sie unsere 
Leiterin Hrau l-'liek unter Tel. 0 69/.'^! 94 76 
an oder schicken Ihre Unterlagen an die Filiale 
Main-Taunus-Zentrum, 65843 Frankfurl- 
Sul/bach. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

ühU/r 
Uns Hfxtc 

l&ngcncrÄftungl 
KCFL.nRACHUISA01lt)CmTN  j 

i ••titiiiiiiaiiiiiM 1 

Wir suchen für die Sommerferien 

Zeitungszusteller / innen 

als Vertretung für Langen und Egelsbach. 

Diese Tätigkeit ist geeignet für Hausfrauen, Rentner, 
Studenten oder Schüler (ab 16 Jahre), die sich gutes 
Geld verdienen wollen. 

Bewerbungen erbeten unter 
Telefon 06103 / 2 10 11 oder 069 / 8 06 32 54 

Neue Stelle gesucht' 
Wir informieren über Arbeitsplätze und 
Verdienst. Rufen Sie uns an 
Waldstraße 45 
Offenbach • Tel. 069 / 82 51 81 

Mehr als 
ein Job auf Zeit! 

30 % unserer Mitarbeiterinnen sind 
heute Festangestellte unserer Kunden, 
Deshalb: Bewerben Sie sich, wenn Sie 

ein-, um- oder aufsteigen wollen. 

Sekretärinnen 
mit/ohne Fremdsprachenkenntnisse 
Sachbearbeiterinnen 

verschiedene Bereiche 
Bürokauffrauen 

mit EDV-Erfahrung 

Wir bieten mehr 
als nur einen Job! 

Schutz 

Schild 
Dt'r W;jl(l stirbt mscnil schnell - wenn 
wif nicht schnell ctwnsdiujnjcn tun! 
Bitte schicken (oder faxen) Sie uns 
diese An/ei(je. Ü;»fur sagen wir Ihnen, 
was wir tun müssen und tun klinnen, 
um den Wald /u retten. Damit uns 
nicht die luft 
weijhleibt' 

m 

Studenten für gewerbliche und kauf- 
männische Tätigkeiten gesucht. 
OFFIS GmbH. Tel. 06151 / 2 88 86 
Lager- und Produktionsarbeiter für 
sofort gesucht. OFFIS Personal- 
dienstleislungen GmbH. Tel. 06151 / 
2 88 86 

ZEITUnCSLESER 
tueA/if 

IT ■ Umwi 
m ■ 
Ir 

Bund (ur 
Umwelt und 
Naturschutz 
Deutschland 
53?22 Bonn 

hu02?8/4()(W74Ü 

(Dbund 
rREUNÜt DER tROE 

Nicht jede Reise führt ins Glück: 

Damit Ihr 

Traumurlaub nicht 

zum Alptraum wird... 

...deponieren Sie Ihre Wertsachen am 
Urlaubsorl mögHchsl im Holelsaie 

oder bei der Campingplatzverwahung. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

GUTE REISE 
HERR NACHBAR 

Schützen Sie sich und ihr Eigentum mit einer 
hochwertigen, drohtlosen funk-Alarmonlage. 

Keine Verkabelung mehr notwendig. 
Kauf oder Leasing - entscheiden Sie selbst. 

Rulen Sie uns an 
oder besuchen Sie unsere Ausstellung. 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und intornnieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

ttiändmerZatuntf 
^9^ KaJMoiai NMCNnoniN 

• ••••■ «•IIMIIIIiatllMM I 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telelon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
Mo,-Do, 8.30-12,00, 13.00-16,30 Uhr 
Freitag 8.30-15,00 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
fvlittwoch um 14 Uhr, Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Gluckwünsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 Finke 

25 mm hoch, 28paltig, DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

Offenthal. Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen. Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb wüiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse   

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.- ' 
' Preise inici. Mi^t. 

40 mm hoch, 2spaltig, DM 46.-' 

X 
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GARAGENi STKkLKHBIWjWiWTE 
Weniauar Fsrtlggoragen 
au( Moifivbston. Fugtn- 
frei, dicht und btdändig. 
Schön« Optik, vislisitiga 
Nutzung; 06027-200320 

Hsrr Lersni 

[mipCP 
FERTIG-GARAGEN 

Über 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Über- 
grölten aus Stahlbeton. 
Herr HoHmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tel. 06172-969698 

Wintergärten 
kauft man b«i 
LUX Baualamant« 
Hinter der Altdörfer Kirche 30a 
648.U Babenhausen 
l elcfon: 06073 - 20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

Heizungsbau 

Oi+Tani( 
—^ Service 

TaftKrtlnigung «Soitranlaotn Haiiungirto«lung und Thtrmoitatvtntll« HtUftl »OMmI • MotorAlt Schm)*ritottt 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNG 
JEAN ECKEL 

Telelon 06181 /7 81 10 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Fiat PancJa. Die tolle Kiste. 
Mibetti, Offenllial, 06074 / 5 00 64 

VERKAUF 

Eine 

Spende, 

die von 

Herzen 

kommt. 

Viele denken nur an 
sich. Blutspender nicht. 
Sie denken auch an 
den Kranken oder Ver- 
letzten, der die Blut- 
spende zum Überleben 
braucht. 

KOMM MIT! 

SPENDE 

BLUT BEIM ROTEN KREUZ Mi 

Informationen und Blutspende 
terminc bei Ihrem Roten Kicua. 

Oachreparaturdlenst Schnelldienst, 
Flachidach, Dachrinnen u. Steildach. 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Tel. 069/86 90 01. Mo.-Fr. 7.30-16.30. 
Fax: 069 / 86 90 02 

TIERMARKT 

Kleinste Hunderasse der Welt! 
0.5-2.5 kg. Chihuahua-Welpen. 
Tel. 06082 / 30 24 + 3 92 23 

Trtumtn Sl« nleht iinge 
von einer Kirriere bei um..., 

denn indere tniehen ile bereitil 
Wo sonst finden Sie eine Ausbildung bei 
vollem Gehalt, außergewöhr;lichen Sozial- 
leistungen und der Möglichkeit, von An- 
fang an etwas zu bewegen. 
Im Rahmen unseres Führungsnachwuchs- 
Programms suchen wir mehrere engagierte 
Damen und Herren für unsere Restaurants 
im Rheln-Maln-Gsblat und in anderen 
Städten als 

Restaurant- 

Asslstent/In 

Sie haben Ihre kaufmännische Lehre oder 
Ihre Gesellenprüfung absolviert, sind 
freundlich und sicher im Umgang mit Men- 
schen und haben Ihr zweiundzwanzigstes 
Lebensiahr vollendet. Wenn Sie mit prakti- 
scher Arbeit den erfolgreichen Ablauf im 
Restaurant mitgestalten wollen und auch 
bereit sind, em Wochenende sowie im 
Schichtdienst zu arbeiten, möchten wir mit 
ihnen über Ihre Chancen bei McDonald's 
sprechen. 
UnserAngebot wird Sie sicher überzeu- 
genl Gerne erwarten wir Ihre Bewerbungs- 
unterlagen mit Lichtbild und Angabe des 
gewünschten Einsatzortes. 
MCDONALD'S RESTAURANT 
Raglonalverwaltung 
Südwest 
Harr Scherer 
Kennedyallee 109 
60596 Frankfurt/Main 

Ambulante Hauskrankenpflege 
- mit Sicherheit daheim - 

^ Arbelt, die Spaß macht 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

sucht zum sofortigen Eintritt 

Krankenschwestern (Pfleger) 

Altenpfleger(lnnen) 

Personal zur Stundenbetreuung 
mit Examen auch als Aushilfe. 

Am Eichwald 27, 63150 Heusenstamm 
Tel. 06182 / 2 97 27 oder 06106 / 60 12 12 

Wir sind ein bedeutendes Unternehmen auf dem 
Gebiet der grafischen Kommunikationssysteme. 

Zur Unterstützung unseres Teams 
im Lager/Versandbereich suchen wir 

für sofort eine/n Mitarbeiter/in 

Ihr Aufgabengebiet umfaßt das Kommissionieren, 
das Verpacken, das Erstellen der Versandpapiere 
sowie administrative Arbeiten. 
Sie sollten eine kaufmännische Ausbildung haben. 
Erfahrungen im Versandbereich, in der EDV sowie 
englische Sprachkenntnisse wären von Vorteil. 
Wir wünschen uns Zuverlässigkeit und Flexibilität 
und bieten neben einem attraktiven Gehalt angeneh- 
me Arbeitsbedingungen. 
Wenn Sie Interesse haben, bitten wir Sie 
um Einreichung Ihrer Bewerbungsunterlagen an 
Herrn T. Jung. 
AM International GmbH 
Robert-Bosch-Straße 18 
63303 Dreieich IntMIMrtkMial 

jm 

GESCHAPfLICHES 

Ihr 
Schwimmbad 

von... 

FACHVERLEGER 
für Alkorplan 
Schwimmbecken- 
folien 

und Sie 

fühlen 

sich wohl! 

Büromöbel Immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager. Tel. 06151 / 
37 25 32 - gewerbl. 

- die garantierte Sicherheit 
PFOHL Kunststoft- & Schwimmbad-Technik 
Borsigstraße 11, Industriegebiet Süd 
Telelon (0 61 06) 7 90 18 
Telefax (0 61 06)7 90 10 

63110 RODGAU 
Nieder Roden 

# WoichmoKhinen # Ge$chirr$pülmo5chinen # Trockner # 
# KühlschrÖnke # G«frierschränke # Standherd« Gas 4- Elt. # 

• Einboug«rfit« • 
** Nur Markcng^rät« -*1^ 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
II Küchen Gerätemarkt 

I Ludwigstraße 187/Ecke Andröstraße 
W iBh 63067 Offenboch, Tel. 069 / 82 A7 29 re 

Altdachumdeckungen 
Spndcraktion, z. B.: 100 m mit Frahklurtor PInnno. 
inkl. Lnttung u. Atirnumiing des nlton Dnchmntorinls. 

DM 7780 zzgl. Dachziibnhor 
Fa. Griesheimer. Tel. 06184 / 44 97 

Tel.06182-6B027[9S04- 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

DIESEL KOHLEN 
Irxlustriegebiet Am Sandtxjm 4 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Vcrsottung od. Heizungsumstellg. mit 
• Edelstahl-, • Glas- und • Schamotte-nohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin-Inslandselzungs GmbH • ena? schöheck 
a 06187/46 37. bis 20.00" • Solort-Angebot • kein Vertreterbesuch 

KEIN 
^ Balkonsanierung 
► Terraasensanierung 

«BOMMIUNGEN • DACHBEGRONUNG 

ABRISS 

63454 Hanau - Alte RathauiitraBe 10 
TELEFON (0 81 8 1) 7 

TERRASSEN 

10 8 3 

^ An olle ^ 
Hausbesitzer 
Ich Ub< »rprüfc 

Ihr Dach | 
kostenlos und 
unverblndllchl 1 

Ich führe'oM^^ach- ur^dl SpenQlernrbelten durch. | hossodonvorkloldung, I 
sosvio Dach.Nou ur»d Ümdeckung Flachdochsonlerung 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarten 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
1D069/81 26 17 und 81 58 17 

R ».I lim i.iiwBwmaiM p 

E Reparatur- e 
I schrielldienst i 
s GOnt*r Köppino 
 Ernnt-Lslfz-Str.a 

63466 Hanau 
(Kl*ln Auh«lnr)) 

Telefon: 
06181/8 73 80 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof. Ihre Elnfnhrl 

liefert und vorlegt einschl. niler 
Nebenarbeiten zum Festpreis. 
Mnucrvi/erksisolation/Knnnlbaii 

Fa. Helmuth 
06184/44 95 

Baumfällen jeder Art, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Neuanlagen, Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH, Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 

Autohau* Avalon 
Jaguar QmbH 

iA/-iiAW^ Werner-Heisenberg-StrlO JAIjUAK 63263 N«u-lMnburQ 
Tel. 06102 / 3 60 01-3, Fax 32 77 70 

Schornsteinsanierung 
mit \/4A-Stahlrohr.Keramikrohr 
Kaminkopfrep. m. Klinker 

WEBER 
KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg. Schlorstr. 3a 
Tel. 06021/9 54 77 
Tel -Ann Rodgau 06106 ' 73 30 88 Fr. Wallr^er 

Haushaltsauflösungen 
Entriimpelungen 

schnell -f preiswert • 
Tel. 069 / 83 43 93 gew. oder 
06106 / 57 05 auch Sa./So. 

Miele 
Kundendienst 

Ersatzteil-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

sämtliche Fabrikate ^ 

Malerbetrieb mit eigenem . 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Telefon 06182/51 03 

Umzüge mit Schreiner 

3 Mann, pro Std. 110.40 DM 
preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 

Besser-Umzüge GmbH 

Werner GmbH ■ Tel. 06i02/273 24 
Majnhausen, Odenwaldstraße 1 

Telefon (06182) 2 23 90 

Kaufe gegen bar 
Anteile von Ert)gemeinschaften an 
Häusern und Grundstücken, Telefon 
06108/7 25 46IVI. Kreis 

★ Vermessene Kunststoff-Fenster/ 
Schiebe-, Haustüren 
PROFI GmbH 0521 /17 56 80 

Computermarkt 
Offenbach 

Sonntag. 18. 6. 95.11.00-17.00 Uhr 
Kolpinghaus, LulsenstraDe 53 
Info unter (069| 84 68 50 

VERMISCHTES 
Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew. 

XAUFGESUCHE 
Kaufe altes PorzellBn, Postkarten, 
Gemälde, Bücher. 
BAUER, Telefon 069 / 55 ö9 98 

TIERMARKT VERKAUF 

Junge Pudel In verschiedenen Fer- 
ben und Größen an verantwortungs- 
bewußte Hundefreunde zu verkau- 
fen. 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
salon, Tel. 06108 / 7 27 54  

■lllinillllllllllllinilllllllllllllllllllllllllllllH! 
I Wissen kommt | 
I nicht von | 

I ungefähr, | 
I Zeitungsleser | 
I wissen mehr! | 

iiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii 

Modehaus Ganz 
Ganz große Größen 

Blusen ab DM 79.- 

Hosenanzüge  ab DM 259.- 

Röcke  ab DM 169.- 

Kleider ab DM 249.- 
Chice Mode kennt kein Alter, 

von Größe 40-58. 

Urberach, Konrad-Adenauer-Slr. 13,08074 / 6 72 82 
Müntler, Bahnholstr. 7,08871 / 3 28 80 

/ 

l/ISIA» ^HANDELS'UND 
' VBRWIBBS GMBH 

uma OroÄlwedel 
Ort>«r Straft« 13 
603M Frankfurt 
Tal.0e9/4120M 
Fax 089/424266 

AdWMl 

Knppt\ 
Eraat« 

rHAOES SIE 
NACH UNtEREM •ONDIRANGEBOTCN I 

Anhängerkupplung z. B. VW Golf.... Abholpr. ab 224.- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro Tag   ab 25.- DM 
Anhänger  Abholpreis 798.- DM 

IMMOBILIEN 

Renditechance 

für Kapitalanleger 
Wir bauen für Sie in Milhllwini-lj'iitimt'rspit'}, nur wenige 
Meter von Feld- und Waldrand entfernt, eine attraktive 
3-Zlinincr-Wohnung in einem der zwei architektonisch 
gelungenen 9-Familienhäusern. Die Nalie zur S-Bahn 
steht für günstige Vorkehrsanbindung ins Rhein-Main- 
Gebiet. Hohe Qualität in der Ausstattung, ein Top- 
Grundriß, Balkon und TG-Stellplatz garantieren ihnen 
eine sichere Anlage - 76,3 für 380 000.- DM! Und um 
einen Mieter kümmern wir uns. Rufen Sie an! 
Telefon 06181 / 66 75 15 und 069 / 8 29 74 90 
Grundstücks- und Modellbesichtigung: 
Sonntag, den 18. 6.1995, von 14.00 bis 16.00 l hr 
in Lämmerspiel, Brentanostraße 22 

KAISERLEISTRASSE 55 
63067 OFFENBACH 

Einmalige Geiegentieit 
! 6,7% Rendite-Bj. 72 
i schickes 15 -Familien-Haus 
{ am Frankfurter Stadtrand 
; mit herrlichen Bäumen, 

Ball<onen, Garagen und 
J 1200 m'Wohnfläche für 
I nur DM 2,6 Mio., 

Rufen Sie uns jetzt an 

Grundbesitz GmbH 
Vermittlung 

06102 • 55 44 
SCHlUSSdFdtriGES lAUlN 
Am Rothous 4 
63477 Maintal 

Zahlung erst bei Einzug? 
Sie haben richtig gelesen. Eine attraktive 4-Zimincr- 
Wohnung, 83 m-, mit Galerie und groBem Balkon für 
399 000.- DM. Sie finden Ihre Wohnung in Miilillwuii- 
iJimwcrspii'l. wenige Meter von Feld- und Waldrand ent- 
fernt und doch einen Katzensprung zur S-Bahn-Station 
nach Mühlheim, die man bequem mit Fahrrad oder Bus 
erreichen kann. Die Auswahl an hochwertiger Ausstat- 
tung wird Sie begeistern - und das Finrichten dieser 
durchdachten Wohnung wird Ihnen viel Spaß bereiten. 
Bei uns bekommen Sie viel Wohnen für Ihr Geld. Rufen 
Sie uns an. 
Telefon 06181 / 66 75 15 und 069 / 8 29 74 90 
Grundstücks- und Modellbesichtigung: 
Sonntag, den 18. 6.1995, von 14.00 bis 16.00 lihr 
in Lämmerspiel, Brentanostraße 22 

Und ewig lockt der Preis 
Nur 60 % einer Neuverglasung 
kostet die Sanierung von 
beschlagenenn Isolierglas 
Repuro AG, 63322 Rödermark 
TBI.: oeovA/sasre 

KAISERLEISTRASSE 55 
63067 OFFENBACH 

HYPOTHEKI l-SONOERKONTINOENT 

6,40 % Zins - 100 % Ausz. - 5 Jahre fest - *6,67 
6,90 % Zins - 100 % Ausz. - 10 Jalire fest - *7,21 

* = Anfänglicher effektiver Jahreszirts. Tilgung über neu abzuschließende Lebensversicherung 
Weitere Konditionen auf Anfrage. Auskunft und Vermittlung: 

bf BAUFINANZ 0007-» / 2 &T TO 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 
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Ihre Schnittflell« 
zum sUharsn Haiin: VERMlEYUNfiEN 

n 
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Sicherhoifiiyitomo 
Invtallation und b 
Service I 

ICHERHEITS . 
CHECK I 

für oino kostenlose I 
Sichcrhcitsbcrofung rund um I 
Ihr Haus Bitte ausschneiden ■ 

und einlösen bei I 

SICUTEC I 
bl' »U KlU ir'.IM MNIK 

OffnufKji/»;itBn 
Moff 9 30 13 00 . M 30 18 30 
Do U 30 20 30 J>u V 30 U 00 

Roinof Kf<>opj)ol 
Ajthollenburqofslroße 20 

64546 Mörfelden Wolldoif 
lelofon 06105/7575/ 

I 

lelolon 06105/7575/ 

□unkcre 
äÄ?' Telefon 06106 84 000. 
IMMOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 
^ wir suchen dringend! ^ 

im UmKreis von ca 30 km sucK)stlK:h 
Fim /OF 

2*ZW, f Single mittl Alter, BIk. 
auch DG bli DM 700.- 

... 3-ZW. ruh Lage, bts ca 70 m^ 
Wfl bis DM 1100.- 

... 4.ZW. in Kleirter Wohneinheit 
bit DM 1300.- 

... VFam.-H«., lur Farn mit 2 Ki. u. 
kl Hund bis DM 1900.- 

Rufen Sie um an, wenn Sie pro- 
blemtos soivtr)te Mieter suchenl 

Rodyju-Jugc:«heim Ludwig:»!! 
Von Privat: GemutI DG-2-ZW. 
/5 mi*. Sonnenbalkon, Parkott. 3- 
Fam.-Hs., B} 92. Bostlage v Langen, 
troiabl 8 95. DM 1350.-kalt + NK ♦ 
Kt Tel 0611 / 2 92 25 
Langen-Oberllnden, 2V^-ZW, 60 
Blk . DM 785 - ♦ NK + Kt.. an einzel- 
nen Horm Od Damo mittl. Alters zum 
1 7 95 zu vermioton. Zusctintten un- 
ter Ctiitlro 1837 

BEKANMTSCHAFTEN 

Bildhübsche Damen 
ab20J aus Osteuropa, 

sehr zärtlich, treu und attraktiv, 
doutsclisprachlg, suchen 

ehrliche Partner! 
Vormittlunq^bis zum Erfolg! 

Fotokartei-Elnsicht möglich! 
PCL PV. T. 069 / 5 60 35 61 
14-20 Uhr auch SAMSTAGS . 

Dietzenbach 
mehrere 3-, 4- u. 5-Zi -Whgn. z. B 
3Zi.. 88 m?Wfl. DM 1200.- 
4Zi,. 99 m^ Wfl. DM 1250- 
5Zi,. 117m2Wfl. DM1300.- 

jew. zzgl. NK/Kt./Prov. 

P 
• JIM» 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Otr ganz amhn Wag, n»u» B»kaimtBchanen tu iefil/«flanl 
Für einzelreisende Damen und Herren ausgewählte 

Relsezielo für gemeins. Uriaubel (ab FFM) lnfo.;Seit 9 Jahren 
E.Top Tour«, B2327 Tutzing, Tel. 08158/1342 

MIETGESUCHE 

KO 

wir sind ein axpandlorendes Handelsunternehmen auf dem 
Non-Food-Sektor und gehören als 100%ige Tochter zur 
SPAR HaiMtola-AQ. Für den Ausbau unseres Rlialnetzes 
suchen wir In Städten ab 30.000 Einwohnern 
> ■h«Hirdi||» UiiiiiilokMil «whthwi300 und SSO in' 

Nellevwlieiihllädie plus Mebenräumeii 
• in la< und Ib'üwflagwi 
Ihre Angebote, die wir mK AuSerster Diskretion beharKMn, senden Sie 
bitte cm: KodKDiskorrtlMen GmbH, Zum Eisenhamnrter 52, 

46049 Obeftwusen, Telefax: (02 06) 6 50 07 -11 
Telefon: (02 06) 8 50 07>31 Henr Krols od. (02 06) 6 50 07<19 Frau de Haan 

LADENLOKALE 
mit Verkautslläclien ab 100 mMn allen deulsclien 

GroOstädlen und in allen Orlen ab 2000 Einwohnern 

Wir bieten Ihnen; 
Langfristigen Mlo(vertr<ig zu Spitzenbodingungen T6l6l0n: 
marktgerechte, wertgoslchcrto flrllete 07391 /504-242. 
Übernahme sofort o. zu jedem Spateren Zeltpunkt .971: .909 
wir verhandeln über: ' 
Mietvorauszahlungen. Personatubornähme , Kleine Um«u.Ausbauten 
SCHLECKER Expnnslonsabtellung . Postfach 1354 89573 Ehmqcn 

IMMOBILIEN 

Verkaufsbe^inn in Landen - Ncuhuu - Sie werden 
es i;enielJen, in die.sem HAUS /u wohnen! Sehr an- 
sprcciicndc uitd ^mÜ/ügigc Raumautlcilung (ca. 170n)^ Wohn-z'Nut/.- 
llAchc). aushüutlUiigcs Studio, gr. 'rcrrji.s.sc und Balkon, erfahrener 
MaiUnigcr. DM 694.000,— hikl. 
BESICHTIGUNG: Montag, 17^ bis 193Ü Uhr 

Landen, Wormjcr Weg/Nördl. Ringstr. (beschildert) 
OQIlHermann Immobilien GmliH 0 61 81 - 97 8U - U 

LANGEN 

vor Frankfurt 
„Wolinpark 
Pestalozzi", mit 
besonders schönen' 
Grundrissen! 
Attraktive Neubau-Eigentumswohnungen, 1. Bauabschnitt, 24 Wohnun- 
gen. derzeit im Bau, Fertigst. Dez. 95. Bereits 30% verl<ault. 2. BA mit 
30 Wohnungen, Baubeginn Sommer 1995. Fertigstellung in 1996. Ruhige 
Stadtiage, Langen hat S-BahnanschiuO nach Frankfurt und Darmstadt 
Wunderschöne Grundrisse, alle Wohnungen mit Balkon oder Dachter- 
rasse. z. B. schöne 2-Zi.-Whg., 51 m-. 2 Balkone, DM 281 727.- Inkl. 
Pkw-Frelstellplatz, z. B. 3-Zimmer-Dachlerrassen-Wohnung, 74.34 m', 
DM 382 851 - zzgl. TG-Stellpl. DM 25 OOO.-: gesamt DM 407 851.-. 
Hochwertige Bauqualitätl Für Eigennutzer als auch für Kapitalanleger 
gleichsam lohnendl Informieren Sie sich zu Ihrem Vorteil. 
Besuchen Sie unser Baustellenbüro in Langen in der Pestalozzistraße. 
Sie erreichen dieses von Dreieich kommend Frankfurter Straße, rechts in 
die Feldstraße, nächste Straße rechts. 

Samstag, Sonntag 11.00 - 16.00 Uhr 
Montag 14.00 -19.00 Uhr 

Baustellenbüro Telefon; 06103 / 5 21 78 
Ein Objekt der 
W & N Immobliiengesellscliatt mbH 
Niederlassung Frankfurt/Main in 63110 Nieder-Roden, 
Senefelderstraße 1 (K-Gebäude) 
Tel. C6106 / 7 6613, Fax 06106 / 7 96 96 

NASSAUISCHE 

HEIMSTÄTTE 

Neubau-Erstbezug 

OFFENBACH/MAIN 
Buchraingebiet 

WflUNJ N(,S I SO I STWIf KJ (»rSf l.|.S< MAI7 MBH OHr.AS I)f R SIAAII l( Mi S woMsi sf.s^mrrK 

ON THE TOP' 

e altfüktive kleine Wohnanlage 
# 136 m' Wohnfläche auf einer fbene über das gesamte 

Dachgeschoß 
e inklusive Parkett und raffinierter Traumkuche in weiß 
• gioßzügiger Kellerraum (~ 15 m' Nut/flächel 
Festpreis einschl. Stellplatz 

DM 698.000,- / KEINE PROVISION 
BEZUG KURZFRISTIG MÖGLICH 

Tel.: 069/6069-217 

|iffiüul,iiiuMj»i!!i tClIMO MBWS 

Eg HOLLYWOOD MüiM W FANTASIA' AÜM 
^ "r, Täglich 20.30 Uhr - Do + Sa + So + Di. 

auch 16 00 + Do /Sa./So./Di 18.00 Uhr 
+ Sa 23 00 Uhr SV 

Si p PAULY SHORE (schSo'hair.) 

II IN THE ARMY NOW 
i-J m Lach-Action: Da bebt die Wüste! 

TJgiich 20.30 Uhr + Do./Sa./So.: 18 00 Uhr 
WINONA RYDER 

BETTY UND IHRE SCHWESTERN 
üppiges Genuß-Kino fürs Auge -t- Herz 

Do./Sa./So./Di. 16.00 Uhr (o. A.) 
Rennschwein Rudi Rüssel 

Sa. 23.00 Preview (16) in Dolby Digital 
STIRB LANGSAM ■ 3 • Jetzt erst recht 

1 Neues UT Kino: Betriebsferien! - Di. 22.00: Sneak Preview (18) | 

Gostohlönc; Maschinen 
worden oft m E»nzeItc»!on 

„von Privat" anqcboton 

Oriqinal- 

Harley-Lenker 

LANGEN, TOP-Neuhau-ETW j in kleiner Wohneinheit 
(nur 8 Wohnungen) auf 670 m' Grund.vtUck. i;gal, oh Sie sich 
für eine 2-/iiiinirr-\V<)hiniiiE fllr DM 260. eine 3-/iiiinier-Woh- 
niiiie nir DM JNl.OOO,- oder eine 4-Zininier-\V<)hnimK flir DM 
452.900,- entscheiden, diese Wohnungen werden neue MiißsWbc set- 
zen Die Ausstattung kennen Sie ganz nach Ihren Wün.schen und He- 
dQrtnissen auswählen. 

BESICHTIGUNG: Montag, 17^2 bis 195? Uhr 
Langen, Wormser Weg/Nörül. Ringstr. (beschildert) 

OODHermann Immobilien GmbH W 0 61 81 - 97 81) - 0 

Vorderbon Sio Hehlern 
das Goschrift; 

Markieren Sie Teile und 
Zubehör Ihrer Maschir^o! 

Wir wollen, 
daß Sie sicher leben 

Ihre Polizei. 

Dietzenbach 
mehrere freie 3-, 4- u. 5-Zi -ETWs 

ker HH z. B. 
3Zi.84m2Wfl KP199 000- 
4Zi,97m2Wfl KP 235 000- 
5Zi, 117m?Wfl KP299000.- 

•Hill® 

Lag«, Lage, Lage 
Wohnen im Herzen 
DREIEICHENHAIN 

Gr.indhein bieten wir Ihnen in einem fas- 
/inieienden Architektenhaus exidusiv 
ausgestattete Neubau-ETW an Be^ug so- 
(orf Z B. 1-Zi -Appartement. 36,75 m'. 
DM 209 000.- inkl Pkw-Frelstellplatz. 3- 
Z» -Wohnung mit Balkon. 73.46 m', OM 
409 000,- inkl. Pkw-Frelstellplatz 
Rufsn Sie bitte an und verlangen Sie 
unser Exposö. 

W A N Imnioblllengesellschaft mbH 
Senefelderstraße 1 (K-Gebäude) 

63110 Rodgau-Nieder-Roden 
Tel.; 06106/7 66 13, Fax: 06106/7 98 96 

und nach telefonischer Vereinbarung 
unter der Ruinummer: 06103 - 5 21 78 

Inder Zeit von Samstag. 
Sonntag 11-16 Uhr. Montag 14 • 19 Uhr 

Nidderau, rest. Fachworkhs,, 170 nr-' 
Wfl., schöner Wintergarten. 5-ZKB, 
ÖI-ZH, Zentrumslage. DM 385 000- 
CONVESTA Immobilien 06027 / 60 35 

Alte Türen und Treppen 

wieder "neu"! 

I 

fcl'JJ.M'JI 
Ihr« TQran gafallan llinan nicht 
mahr? Sie passen nicht zur Ein- 
richtung? PORTAS erfüllt Ihre Wün- 
sche mit fv^odernen-, Stil- oder 
Glasausschnift-Türen In vielen 
Vdrianten und Dessins, preiswer- 
ter als Sie denken I Auch Haus- 
türen - Renovierung. 

Ihr« Trepp« Ist 20, 30, SO Jahr« 
und fllt«r7 Hat ausgetretene, unsi- 
chere Stufen und paßt nicht mehr zu 
Ihrem gepflegten Haus. PORTAS hat 
die Lösung und baut Stufe für Stufe 
eine neue Treppe über Ihre alte 
Treppe. Wahlwelse als Echfholz- oder 
Lamlnaffreppe In vielen Holzarten I 

Rufen Sie an oder besuchen Sie unsere Ausstellung 

PORTkS 
Der Renovierer Nr. 1 

PORTAS-Ausstellungs-Center 
Dleselstraße 1 - 3 
63128 DIetzenbach-Stelnberg 
Tel 0 6074/40 41 27 
Geöffnet, Mo. - Fr 9 - ie. Sa. 9-13 Uhr 

Telefon 06106/84 000 
IMfUlOBlLIEN DIE FREUDE MACHEN 
^ Sie möchten ^ 

Ihr Haus oder Ihre ETW schnell ver- 
kaufen? Sie suchen einen leistungs- 
starken Panner 'ür den Vertneb Ihres 
Neubauvortiabens? DANN SOLLTEN 
SIE UNS KENNENLERNEN! Wir su- 
chen spezieil für unsere zahlungskräf- 
tigen Kunden: 
• Einfamilienhäuser (OHM, RH) 
• Eigentumswohnungen (2 Zi73 Zi.) 
• Baugrundstücke (für DH, MFH) 
Wir beraten Sie gerne und ennögli- 
chen Ihnen einen guten Verkauf Ihrer 
Immobilien, dafür sind wir bekannt! 

Rodgau-Jugesheim Ludwigstr 105 
■iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiij 
I Wissen kommt 1 
I nicht von 1 
I ungefähr, [ 

I Zeitungsieser i 
I wissen mehr! 

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii 

Wir wollen, dal Sief 
sidier teilen.^ 

Ihte Polizei. 

Mbeeren 
selbBt pflücken 
Jetzt Hauptarntezeit! 
Täglich von 8 bis 19 Uhr! 
Der Frische und Qualität wegen zu: 
Erdbeerkulturen Sraf-Hon 

M572 WorfeUai 

OarmttadV Wiihtu^ 
"TWorttldtfl SdWppirVG'JftnhauMr hMMn 

Telefon 06152/23 23 

Spende Bluti 
BLUTSPENDEDIENST HESSEN JL 

DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES ™ 

Beim Autostop riskieren Sie, bedroht, bestohleii 
oder belästigt zu werden. 

Trampen ist die teuerste 

Ärt zu reisen... 

F.ihren Sie grundsätzlich nicht per Anhalter! 
LciSsen Sie keine Arihalter einsteigen! 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Frieden ist viel Arbeit. 
Frieden - hier enden die meisten Berichte. Für viele fängt die Arbeit erst an. Ernährung, Gesundheit und Bil- 
dung Stehen dabei im Vordergrund. Gemeinsam mit einheimischen Sclbsthiifegruppen fördert terre des hom- 
mes die Aufbauarbeit nach dem Frieden. Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit. Informationen senden v^r 
Ihnen gerne kostenlos zu. Schicken Sie uns einfach diese Anzeige mit Ihrer Anschrift. 
terre des hommes Ruppenkampstr. 11a Spendenkonto 700 d0S 

hommes 
BR Deutschland e.V. 
Hilfe für Kinder in Not 

Postfach 4126 
49031 Osnabrück 

Osnabrücker Volksbank eG 
BLZ 26590025 

c::yv\uLnj-LLn^£,n 

igebackener Zander 

und vieles mehr 

Der Angelsportverein Mainflingen lädt ein! 
"Großes Backfischfest" 

am Samstag 17. Juni ab 16.00 Uhr 
und Sonntag 18. Juni ab 9.00 Uhr 

am Vereinsheim am Angelsee 

Kleiner ist oft mehr. 

I * 1 .Sii kli in viiii-Miir«'iiiirli sind so |;ri)fi/ii(!i(! 
X .1 *isl rr. wr»!!! iiin-' l-'i»hr^rrj;tMif»rn p-iil - 

M'iiM* .1.12 \1«*Ht MiiH hi-ii >ic li in ilrr Slinh f»ijt wir iiuf rirr Xiilnliiilui. 
I Ijiliir -Mirfirr» iuiil.in;:r<'i« li«T Komforl. i I Jrsijin ittnl riMMlrrnr IVrli- 
iio|ni;ir, (Mi Sii- iiuti i-inr -jmrtlirlirn- oijrr rhrr cinr p-tniifiij.'lr 1 iihrvsri^r 

«-inr- ilrr sit-r Mmirllr wir«l iiinh Ihr IIit/ itn .Surrn «toImtii. 
in'i ritMT IVoiM'liiljri. Aussliiyiin^: /rtnrijKrrrii'jirliin}». «Irklr. 

Iftt-trrlH'lnT \nrii. lM>lirii\rMclll).iri- Sirli.TlH'il^j.Mirtc. h(ilirn\rr-li-|llKJrc- 
ri'iikriHl. i'(jis(|in^: lO kW (.>.> i'S) lu-i .»,»(10 tiiin . I lOM (-••m iliiiMaiirii. 

I iimiil ) 1(1: Junior - I Uli- (iiiilnnififn ) - tirnur - Ifilmi 

Jetzt Vorführwagen und Tagesziilassungen zu Superpreisen 
ab DM 14 500.-, mit Sonderfinanzierung ab 1,9% effektivem 

Jahireszins bis 72 Monate Laufzelt. 
•'Ein Angebot der Fiat Bank. 

Lancia II Granturismo 

nuTDinluEBirl 
Mainzer Straße 46 • 63303 Dreleich-Offenthal • S 06074 / 5 00 64 

Wir waschen 
Ihre Teppiche. 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Drient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und > 
• Teppichboden-Relnigung 
• Mielmatten-Service 
■ FrsI Haus (wir holen und bringen) 

^ Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 
^^nnahm^r^^einigunger^^ 

INTACT • Deutschlands Nr. 1 im Wannenaustausch macht's 
möglich: In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine Qualitits-Stalii- 
Email-Waaaf (z.B. KALDEWEI) In Ihrer Wunschfarbe. Das 

INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Baadesiiateil 
geschützt. Unser Meisterbetrieb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer ebenso fachmännischen wie 
dauerhatten Leistung. Bette Refereizin. 

Rufen Sie an - wir beraten Sie. 

I NTAPTi^jfe Wächtersbach^r Str. 89 
stadt»;n .11^1 wUMmm 60386 Frankfurt 
dor BRO BAD'SERVICE GMBH 'S? 069 / 4 20 82 30 ' 

X 

Versammlung 

der Bürgerhilfe 
Dreieichenhain (thone) — 

Die Bürgerhilfe Dreieich 
lädt für Montag. 26. Juni, um 
19.30 Uhr zur Jahreshaupt- 
versammlung ins Haus Dict- 
richsroth ein. Auf der Tages- 
ordnung stehen die Berichte 
und ein Referat von Käthe 
Drees über die „Uhus". 

Wieder Rosentag in der Hainer Burg 

Nächsten Sonntag Führungen und Infonnationen für Blumenfreunde 

Noch 1995 

Baubeginn 

für Hainer 

Lesegarten 
Dreieich - Bereits im 

März hatte die Arbeits- 
gemeinschaft der Hay- 
ner Weiber Bürgermei- 
ster Bernd Abeln mit- 
geteilt, daß sie ,,mit 
großer Mehrheit be- 
schlossen habe, die Gel- 
der für den Lesegarten 
nicht mehr zur Verfü- 
gung zu stellen". Ur- 
sprünglich hatten die 
Hayner Weiber der 
Stadt einen Zuschuß 
von 20 000 Mark für 
den Garten der Stadt- 
teilbücherei in der 
Fahrgasse zugesagt und 
der Stadt ihre Vorstel- 
lungen von der Gestal- 
tung des Gartens dar- 
gelegt. Die Stadt hatte 
daraufhin das ur- 
sprüngliche Konzept 
des Gartens verändert 
und die Vorschläge der 
Hayner Weiber über- 
nommen. 

Über die Absage der 
Hayner Weiber ist man 
denn auch seitens der 
Stadt enttäuscht. In ei- 
ner Vielzahl langwieri- 
ger Verhandlungen ha- 
be die Stadt die Vor- 
stellungen der Hayner 
Weiber praktisch über- 
nommen und das ur- 
sprüngliche Konzept 
eines ökologischen De- 
monstrationsraumes 
völlig aufgegeben, heißt 
es in einer Mitteilung. 
,,Dem daraus entwic- 
kelten Konzept mit Le- 
seecken, Pflanzbeeten 
und Wegeparzellen hat- 
ten die Hayner Weiber 
uns gegenüber schon 
Zustimmung signali- 
siert", so Bürgermeister 
Bernd Abeln. 

Auf der Grundlage 
dieses Kompromisses 
will man jetzt aber den- 
noch eine attraktive 
und gleichzeitig sparsa- 
me Lösung anstreben. 
Allerdings haben sich 
die Arbeiten durch den 
Bau des Wohn- und Ge- 
schäftshauses auf dem 
ehemaligen Krone- 
Grundstück verzögert, 
so daß erst im Laufe 
dieses Jahres mit dem 
Bau der Anlage begon- 
nen werden kann. 

Dreieich - Der Rosentag 
im Garten der Dreieichen- 
hainer Burg steht vor der 
Tür. Am Sonntag, 18. Juni, 
um 11 Uhr wird die Veran- 
staltung eröffnet. Der Ro- 
sentag wird jedoch nicht 
nur zwei bis drei Stunden 
dauern wie in den Vorjah- 
ren, sondern erst in den 
Nachmittagsstunden gegen 
16 Uhr zu Ende gehen. 

Lore Wirth, die sich das 
Jahr über um den Garten 
kümmert, freut sich, daß 
die kühle Witterung die 
Rosenblüte deutlich hin- 
ausgezögert und damit für 

den Rosentag ,,reserviert" 
hat. Die Gäste können sich, 
nach Meinung der Exper- 
tin, auf einen bunten, duf- 
tenden Rosengarten ein- 
stellen. 

Es wird nicht nur ein bis 
zwei Rosenführungen und 
Besichtigungen des Kräu- 
tergartens geben, sondern 
diesmal als Neuheit einen 
Stand mit Getränken und 
Süßigkeiten, die aus Duf- 
trosen hei'gestellt werden. 
Eine Rosenfreundin aus 
Amöneburg wird an Bei- 
spielen demonstrieren, wie 
man Rosenkugeln, Rosen- 

gelei" und anderes aus <len 
von ihr geernteten Blüten- 
blattern herstellt. Auch 
Rezepte hierzu werden zu 
haben sein. 

Einen weiteren Stand 
präsentiert der Geschichts- 
und Heimatverein. Erstellt 
den vor wenigen Wochen 
im Hayner Burg-Verlag 
neu erschienenen Burggar- 
tenführer vor. Die neu hin- 
zugekommenen Illustratio- 
nen und der bearbeitete 
Text fanden schon jetzt 
großen Zuspruch, und der 
Verkauf läuft auf vollen 
Touren. Die zweite Publi- 

kation des Verlages, eine 
farbige Bildpostkartensc- 
rie mit Rosenmotiven aus 
der Burg, wird ebenfalls 
druckfrisch ausliegen. 

Schon jetzt macht Lore 
Wirth darauf aufmerksam, 
daß für Oktober wieder ein 
Termin für das Rosen-Se- 
minar im Burgkeller ge- 
plant ist. Der Rosentag im 
Sommer ist mehr für die 
praktische Anschauung ge- 
dacht, für Farbvergleiche, 
für Einflüsse von Witte- 
rung und Standort sowie 
für Erkennen von Schäd- 
lingsbefall. 

Förderpreis '95 für 

Maler und Bildhauer 

Bewerbungen bis 3L August möglich 
Dreieich - Die Stadtver- 

ordnetenversammlung hat 
beschlossen, den Förder- 
preis an Kulturschaffende 
in der Stadt Dreieich im 
Ja.hr 1!)!).') an Künstler auf 
dem Gebiet ,,Bildende 
Künste - Malerei und Bild- 
hauerei" zu vergeben. 

Bewertet werden Arbei- 
ten von Einzelpersonen 
oder Gruppen, die im Be- 
reich der Bildenden Künste 
tätig sind und ihren Wohn- 
sitz oder die Stätte ihres 
Wirkens seit mindestens 

Mit der richtigen Schrittfolge aufs Siegerpodest 

Dressur- und Springtumier des FSV / Christian Gerhard gleich dreimal erfolgreich 
Dreieichenhain (ms) 

Das Auto hätten die Besu- 
cher des Hainer Reittur- 
niers am Wochenende bes- 
ser zu Hause gelassen. 
Grund: Alle Parkplätze 
rund um die Sportanlage 
des Pferde-Sport-Vereins 
(PSV) Dreieich waren hoff- 
nungslos überfüllt, so daß 
die Parkwächter die Gäste 
ab mittag jeweils ins be- 
nachbarte Götzenhain wei- 
terschicken mußten. Und 
letztendlich waren PS un- 
ter der Haube beim Pferde- 
sportverein auch nicht ge- 
fragt. 

Allein 383 PS hatten für 
das sportlich anspruchs- 
volle Turnier mit Spring- 
und Dressurprüfungen der 
höchsten, der S-Klasse am 
Sonntag gemeldet. Die Na- 

men der Tiere reichten von 
,,Aaron" bis ,,Zuckerpup- 
pe". Dazwischen lagen so 
phantasievolle Kreationen 
wie ,,Baumanns Rolex", 
,,Commander Otto" und 
,,Grawumm". Im Wettbe- 
werb freilich gab's für die- 
se originellen Einfälle kei- 
ne Sonderpunkte, da zählte 
nur die von Roß und Reiter 
erbrachte Leistung. 

Bei den Dressurprüfun- 
gen ist es für den Reitsport- 
laien nicht einfach, die Be- 
wertungen der Wettkampf- 
richter nachzuvollziehen - 
nur ein geübtes Auge 
nimmt die feinen Unter- 
schiede in Haltung und 
Schrittfolge der Konkur- 
renten war. Jeweils drei 
Richter beurteilen die Dar- 
bietungen aus unterschied- 

lichen Perspektiven. Durch 
die A-Note wird die techni- 
sche Versiertheit gewür- 
digt, in der B-Note schla- 
gen sich Rhythmik der Be- 
wegungen, Choreographie 
der Vorführung, Energie, 
Elastizität und Originali- 
tät nieder. 

Leichter zu verstehen 
sind die Kriterien in den 
Sprungdisziplinen. Fällt 
beim Springen eine Stange 
vom Hindernis, gibt es 
Strafpunkte. Ebenfalls 
Strafpunkte gibt es für das 
Überschreiten des für das 
Abreiten des Parcours fest- 
gesetzten Zeitlimits. 

Der PSV hatte am Wo- 
chenende vier Teilnehmer 
aus den eigenen Reihen am 
Start, der mitveranstalten- 
de Reit- und Fahrclub 

Kirchborn (RFC) hatte eine 
Reiterin gemeldet. Die ins- 
gesamt überzeugendste 
Leistung lieferte Christian 
Gerhard vom PSV ab. Er 
gewann die Dressur in den 
Klassen A, L ( auf ,,Candy- 
man") und S (auf ,,Rami- 
no's Sohn) und stand somit 
gleich dreimal ganz oben 
auf dem Siegertreppchen. 
In der M/A-Dressur trium- 
phierte Patricia Andler 
(auf ,,Adonis") vom PSV 
vor der Konkurrenz. Julia 
Unger (auf ,,Weissherbst") 
vom RFC belegte in der M/ 
B-Dressur den achtbaren 
dritten Rang. Im A-Sprin- 
gen sicherte sich Jürgen 
Christ vom PSV (auf 
,,Grannini") den zweiten 
Platz. 

Zum ersten Mal wurde in 

diesem Jahr im Rahmen des 
Hainer Reitturniers tine 
Springprüfung zum Deut- 
schen Volvo-Cup ausgetra- 
gen. Der PSV war einer von 
50 Reitvereinen, die aus 
über 200 Bewerbungen von 
Reitvereinen aus ganz 
Deutschland die Hürden 
für den Zuschlag zur Aus- 
richtung des Cups genom- 
men hatten. Der Gesamt- 
sieger der 50 Prüfungen des 
mit einem Preisgeld von 
135 000 Mark dotierten 
Cups wird im Frühjahr 
1996 in der Dortmunder 
Westfalenhalle ermittelt. 
In Dreieich hatte der Main- 
zer Andreas Megerlin (auf 
,,Perfect Feeling") das be- 
ste Gefühl für die Hinder- 
nisse und löste das Ticket 
zum Dortmunder Finale. 

einem Jahr in Dreieich ha- 
ben. Der Preis ist mit 5 ()()() 
Mark dotiert und teilbar, 
nie Preisverleihung erfolgt 
auf Vorschlag einer Jury. 

Interessierte Personen 
oder Gruppen haben die 
Möglichkeit, sich um die- 
sen Preis zu bewerben. Die 
Bewerbungsunterlagen 
sind spätestens bis ,31. Au- 
gust an den Magistrat der 
Stadt Dreieich, Hauptstra- 
ße 15-17, 63303 Dreieich, 
zu richten. 

Freibad erst ab 

13 Uhr geöffnet 
Dreieich - Das Park- 

schwimmbad in Sprendlingen 
ist bis auf weiteres erst ab 13 
Uhr geöffnet. Wegen Erki-an- 
kung des Schwimmbadpei-so- 
nals könne sonst dei-zeit die 
Aufsichtspflicht nicht garan- 
tiert werden, teilt der Magi- 
strat mit. 

Förderkreis lädt 

zur Finissage ein 
Dreieichenhain (thone) — 

Der Förderkreis für zeitgenös- 
sische Literatur, bildende 
Kunst imd Musik Dreieichen- 
hain lädt für Donneretag, 22. 
Juni, zu einer Finissage in das 
Atelier ,,bei Hanne" in die 
Kennedystraße 25 ein. Mit ei- 
ner Lesung geht an diesem 
Abend um 20 Uhr eine Aus- 
stellung mit Werken von Bern- 
hard Jäger zu Ende. 

Belm Dressur- und Springturnier des PSV Dreieich waren auch Reiter aus den eigenen Reihen ganz vorne dabei. Darunter auch 
Jürgen Christ, der hier mit seinem Pferd „Lee Roy" zum Sprung ansetzt. Foto; Strohleldt 

Stadt kann Anspruch 

auf Kigaplatz eriüllen 

Versorgungsgrad von 98 Prozent 
Dreieich - ,,Allen Un- 

kenrufen zum Trotz und 
entgegen anderslautender 
Meldungen können wir 
den Rechtsanspruch auf 
einen Kindergartenplatz 
zum 1. Januar 1996 erfül- 
len", kommentierte Erster 
Stadtrat und Sozialdezer- 
nent Berthold Olschewsky 
eine Umfrage, die derzeit 
vom Hessischen Städtetag 
durchgeführt wird. 

In eigener Trägerschaft 
hält die Stadt Dreieich 
derzeit 829 Kindergar- 
tenplätze bereit. Im Sep- 
tember wird durch die Er- 
öffnung des Kinderhauses 
Bomgarten im Stadtteil 
Offenthal die Zahl auf 
1 170 Kindergartenplätze 
ansteigen. Darin enthalten 
sind allerdings auch die 
Plätze, die von freien Trä- 
gern beziehungsweise In- 

itiativen angeboten wer- 
den. Der Versorgungsgrad 
in Dreieich liegt damit 
zum 1. August 1996 bei 98 
Prozent. Insgesamt wer- 
den 1 192 Kindergar- 
tenplätze benötigt, damit 
jedem Kind ab drei Jahren 
zum 1. August 1996 ein 
Betreuungsplatz zur Ver- 
fügung gestellt werden 
kann. ,,Wenn wir die der- 
zeit geschlossene Gruppe 
in der Kita Zeisigweg wie- 
der ölfnen, kann der Fehl- 
bedarf an zusätzlichen 22 
Plätzen aufgefangen wer- 
den", ergänzt Olschewsky. 
,,Allerdings können wir 
natürlich nicht kalkulie- 
ren, wie sich der Bedarf 
bis zum 1. August näch- 
sten Jahres durch Weg- 
und Zuzüge verändern 
wird." 

HAINER WOCHENBLATT 

Homo Politicus im besten Sinne 

Dreieichs Ehrenbürgermeister Hans Meudt feierte 75. Geburtstag 
Dreieich (thone) — Aus 

Anlaß des 75. Geburtstages 
von Ehrenbürgermeister 
Hans Meudt hatte der Drei- 
eicher Magistrat in der ver- 
gangenen Woche zu einem 
großen Empfang in den Bür- 
gersaal Buchschlag eingela- 
den. 

Zahlreiche Vertreter aus 
Politik und Vereinen waren 
am Freitag gekommen, um 
dem Jubilar ihre Glückwün- 
sche zu überbringen. Und sie 
bekundeten damit, daß die 
Verdienste, die sich der 
Kommunalpolitiker in .sei- 
ner Zeit als Bürgermeister 
von Buchschlag ab 1961 und 
als Bürgermeister der ,.neu- 
en" Stadt Dreieich von 1977 
bis 1987 erworben hat, noch 
lange nicht in Vergessenheit 
geraten sind. 

Sein Nachfolger im Amt, 
Bürgermeister Bernd Abeln. 
fand denn auch in seiner 
Festrede die passenden Wor- 
te. Meudt sei ein Homo Poli- 
ticus im besten Sinne. ,,Seine 
Fähigkeit Menschen anzu- 
sprechen, aber auch für alle 
Menschen ansprechbar zu 
sein, kam ihm dabei als Mei- 
ster aller Bürger, als Identi- 
fikationsfigur in Dreieich zu 
Hilfe". So habe er das ,,Ziel 
aus fünfmal Heimat ein 
Dreieich zu machen" er- 
reicht und in der Zeit nach 
der Gebietsreform die rich- 
tigen Worte gefunden, um 
die Gemeinden zusammen- 
zuführen, betonte Abeln. 

Doch nicht nur in Sachen 
Gebietsreform hat der Eh- 
renbürgermeister Großes ge- 
leistet. Hat er doch schon im 

Jahr 1954 seine Arbeit als 
Kommunalpolitiker begon- 
nen. Er trat der CDU bei. 
war dann von 1964 bis 1979 
Mitglied des CDU-Kreisvor- 
standes und lange Jahre Vor- 
sitzender des Kreisverban- 
des. Zehn Jahre gehörte er 
außerdem dem Lande.svor- 
stand der Christdemokraten 
an. 

Hans Meudt, am 9. Juni 
1920 in Frankfurt geboren, 
legte 1940 seine Reifeprü- 
fung in der Mainmetropole 
ab und begann nach der 
Rückkehr aus der Kriegsge- 
fangenschaft 1946 eine Stel- 
le als Verwaltungsangestell- 
ter im Landesernährungs- 
amt Frankfurt an. Später 
war er Mitarbeiter im Regie- 
rungspräsidium in Darm- 
stadt, bis er 1961 Bürgermei- 

ster von Buchschlag wurde. 
Auch heute hat sich der 

Ehrenbürgermeister noch 
lange nicht aus dem öffentli- 
chen Leben zurückgezogen. 
So ist er seit einigen Jahren 
Vorsitzender des Zweckver- 
bandes für das Friedhofs- 
und Bestattungswe.sen in 
Neu-Isenburg und Dreieich. 

Und eine weitere Festver- 
anstaltung zu Ehren Hans 
Meudts läßt nicht mehr lan- 
ge auf sich warten. Dem Ju- 
bilar, der auch Träger des 
Bundesverdienstkreuzes ist, 
wird schon bald eine weitere 
Auszeichung zukommen. 
Erst kürzlich hat der Ehren- 
beirat der Stadt beschlossen, 
den Ehrenbürgermeister mit 
der Bürgermedaille in Gold 
auszuzeichnen. 

Ehrenbürgermeister Hans Meudt feierte am vergangenen Freitag seinen 75. Geburtstag. Die Fest- 
rede beim Empfang im Bürgersaal Buchschlag hielt sein Nachfolger Bernd Abeln, der ihm als Ge- 
schenk unter anderem eine Seite der Frankfurter Zeitung vom 9. Juni 1920 überreichte. Foto: M.-)hn 
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„Wunschtische^^ 
ob Hochzeit 

ob Silberhochzeit 
ob Verlobung 
oder Jubiläum 

große Ausnahl bei: 

Richtlinien für die Vergabe 

von Wohnungen aufgestellt 

In Dreieich suchen rund 2 000 Menschen eine Bleibe 

AUS DEN 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr., 16.6.: 20 Uhr Spielea- 
bend für Erwachsene 

Sa., 17.6.; Trauungen in 
der Burgkirche: 14 Uhr Mat- 
thias Martini und Christiane 
Martini, geb. Maaßen, 16 
Uhr Robert Gangus und Ka- 
thrin Gangus, geb. Hunger, 
18 Uhr Wochenschlußan- 
dacht in der Schloßkirche 
Philippseich (Prädikant Va- 
ter) 

So., 18.6.: 10 Uhr Gottes- 
dienst (Präd. Hoffmann- 
Becker), 11.15 Uhr Kinder- 
gottesdienst 

Mo., 19.6.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Mütter-Cafe Spontan 

Di., 20.6.; 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Kon- 
dirmanden-U nterricht 
Pfarrbezirk 1, Fahrgasse 57, 
16 Uhr Konfirmanden-Un- 
terricht Pfarrbezirk II. 
Nahrgangstraße 6, 19.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 20,15 
Uhr Volkstanz, 20.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik 

Mi., 21.6.: 9.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 10.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 15 
Uhr Kindemachmittag, 20 
Uhr Kircheilvorstands-Sit- 
zung im Gemeindehaus 
Nahrgangstraße 

Do., 22.6.: 15 Uhr Kinder- 
chor, 20 Uhr Kirchenchor 

Pfarramt I: Pfr. Chrostoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Tel. 8 15 05 

Pfarramt 2: Pfr. Armin Ru- 

KIRCHEN 
 I 
dat, Nahrgangstr. 6, Tel. 
8 58 74 

Sprechzeiten im Pfarr- 
amtsbüro Fahrgasse 57 und 
3.-Welt-Verkauf montags 
bis freitags von 10 bis 12 und 
donnerstags von 15 bis 18 
Uhr 

Küster: Waldemar Befus. 
Fahrgasse 57, Tel. 8 51 18 

Kantorin: Claudia Boyens. 
Tel.O 60 74/6 10 54 

Pflegedienste Dreieich. 
Maybachstraße 12, Tel 
3 63 37 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 17.6.: Gö. 16 Uhr 
Trauung in der Schloßkapel- 
le Philippseich, Gö. 18 Uhr 
Sonntagvorabendgottes- 
dienst 

So., 18.6.: Gö. 9 Uhr Hoch- 
amt. Offt. 10 Uhr Ökumeni- 
scher Gottesdienst anl. des 
Gemaa-Festes, Drh. 11.15 
Uhr Eucharistiefeier 

Mo., 19.6.: Kein Gottes- 
dienst, Beginn der Pfarrei- 
fahrt; Drh. 18 Uhr Beginn 
des Kurses Aquarellmalen 
für Anfänger mit Vorkennt- 
nissen 

Di., 20.6.: Gö. 18 Uhr Ho- 
senkranzgebet, Gö. 18.30 
Uhr Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier; Drh. 18 
Uhr Tischtennisgruppe H. 
Dietz 

Do., 22.6.: Drh. 20 Uhr 
Kirchenchorprobe, Drh. 20 
Uhr Familiengottesdienst- 
kreis 

Fr., 23.6.: Drh. 9 Uhr 
Wortgottesdienst mit Kom- 
munionfeier 

Dreieich - Nach der Verord- 
nung über die Überlassung 
von Sozialwohnungen vom 
Oktolx-r 1994 gehört auch 
Dreieich zu den Gebieten mit 
erhöhtem Wohnungsbedarf 
und hat Anspruch auf eine er- 
höhte Förderung nach dem 
Wohnungsbaugesetz. Aller- 
dings sind die Städte ver- 
pflichtet, sogenannte „Verga- 
tjcrichtlinien" zu erarbeiten. 
Diese lx.'.schloß der Magistrat 
in seiner jüngsten Sitzung. 

Die Richtlinien .sehen vor, 
wer zu welchem Zeitpunkt 
Anspnich auf die Hilfe bei der 
Wv)hnungssuche hat. Folgende 
Zielgruppen werden bei der 
Vermittlung von Wohnungen 
besonders beiilcksichtigt: 

Gospelsongs in 

der Burgkirche 
Dreieichenhiiin (thone) - 

Zu einem Gospelkonzert la- 
den die Kirchenchöre der 
evangelischen Burgkir- 
(.hengemeinde und der 
evangelischen Kirche Gra- 
venbruch für Sonntag, 25. 
•luni. um I 0 Uhr im Rahmen 
des Gottesdienstes in die 
Burgkirche in Dreieichen- 
hain ein. Die Besucher wer- 
den an diesem Tag das ein 
oder andere Stück mitsin- 
gen können und zudem ein 
Gitarrensolo sowie eine 
.lazztrompete zu hören be- 
kommen. 

schwangere Frauen, kinder- 
reiche Familien, junge Ehe- 
paare, Alleinerziehende, ältere 
Menschen .sowie Schwerbe- 
hinderte, Vertriebene, Flücht- 
linge und Übersiedler. Im üb- 
rigen wird geregelt, in wel- 
chen Fällen bedrohte Obdach- 
lose Anspruch auf Unterstüt- 
zung haben. 

Im Juni 1995 wurden in 
Dreieich zwischen 1 800 und 
2 000 Wohnungssuchende re- 
gistriert. Diese Zahl hat sich 
im Vergleich zum Vorjahr 
kaum verändert. Allerdings 
sind darunter viele Personen, 
die nach den Richtlinien kei- 
nen Anspruch auf Hilfe bei der 
Wohnungssuche haben, die 

Freundeskreis 

hat Treffen 
Dreicichenhain -- Zu sei- 

ner Jahreshauptversamm- 
lung lädt für Montag, 19. Ju- 
ni, der Freundeskreis der 
,,Lokomotive" ein. Die Sit- 
zung beginnt um 20 Uhr im 
ehemaligen Bahnhof in 
Dreieichenhain, Bahnstraße 
37. 

p;s werden an diesem 
Abend der Rechenschafts- 
und der Kassenbericht für 
das Jahr 1994 vorgelegt. Au- 
ßerdem werden die für das 
laufende Jahr geplanten Ak- 
tivitäten des Freundeskrei- 
ses vorgestellt. 

zum Bei.spiel nicht aus Drei- 
eich stammen und in mehre- 
ren Kommunen registriert 
sind, „Auf der Grundlage der 
neuen Richtlinien werden wir 
nochmal im einzelnen auf- 
.schlüsseln, wie sich die Zahl 
der Wohnungssuchenden in 
Dreieich zusammensetzt. Dies 
wird jedoch einige Zeit in An- 
spruch nehmen", so Bürger- 
meister Bernd Abeln, Der 
Zahl der Wohnung-ssuchenden 
steht eine Zahl von 80 bis 90 
gemeldeten Wohnungen pro 
Jahr gegenüber. Je nach 
Dringlichkeit dauert es zwi- 
schen einem halben und vier 
Jahren, bis die ent.sprechende 
Wohnung gefunden ist. 

Abschlußfest 

für Senioren 
Dreicich - Mit einem gro- 

ßen Abschlußfest endet heu- 
te, Freitag, 16. Juni, die erste 
Stadlranderholung für Se- 
niorinnen und Senioren aus 
Dreieich. Seit Montag haben 
sich die Senioren am Natur- 
freundehaus Sprendlingen 
zu zahlreichen Veranstal- 
tungen und Aktivitäten ge- 
troffen und laden nun zur 
Abschlußfeier ein. 

Das Fest beginnt um 16 
Uhr und dauert etwa zwei 
Stunden. Es gibt Gesangs- 
und Showeinlagen und es 
wird gegrillt. 

AuSVSrkdUft bis auf den letzten Platz waren beide Vorstellungen, die der bekannte Sänger Max Raabe und sein Palastorche- 
ster am vergangenen Sonntag im Dreielchenhainer Burggarten gaben. Bereits zur Zusatzvorsteilung am frühen Nachmittag hatten 
mehr als 1 ODO Besucher den Weg nach Dreieichenhain gefunden. Zum offiziellen Auftakt des südhessischen Kultursommers, an 
dem sich In diesem Jahr erstmals auch der Kreis Offenbach beteiligt, trat die Gruppe, die insbesondere mit Songs wie „Kein 
Schwein ruft mich an" oder der Filmmusik zu dem Film „Der bewegte Mann" bekannt geworden Ist, ein zweites Mai auf die Bühne. 

Foto: Neels 

In einer Woche ist Premiere 

Theatergruppe des Geschichtsvereins probt fleißig 
Orcieichcnhain - Eine 

Woche vor den Premieren 
herrscht bei der Theater- 
gruppe des Geschichts- 
und Heimatvereins Dreiei- 
chenhain angespannte Be- 
triebsamkeit. Alle rund 
vierzig Amateurschauspie- 
ler, die bei dem Märchen 
,,Das blaue Licht" und bei 
Shakespeares ,,Was ihr 
wollt" mitwirken, sind mit 
voller Konzentration bei 
der Arbeit. Jede Regenpau- 
se wird zu Proben im Frei- 
en auf der Naturbühne ge- 

nutzt. 
Das Märchen ,.Das blaue 

Licht" eröffnet am kom- 
menden Freitag den dies- 
jährigen Theatersommer, 
Das Stück ist zu sehen am 
23, Juni um 8.30 Uhr und 
11,15 Uhr. Weitere Auffüh- 
rungen sind am Samstag, 
24,, und Sonntag, 25, Juni, 
jeweils 16 Uhr, Die öffent- 
liche Generalprobe findet 
am 21, Juni um 20 Uhr 
statt. 

Ebenfalls am 23. Juni um 

20,30 Uhr hat Shake- 
speares Komödie ,,Was ihr 
wollt" Premiere. Das Stück 
wird nochmals am Sams- 
tag, 24., und Sonntag, 25, 
Juni, jeweils 20.30 Uhr und 
am Montag, 26. Juni, um 20 
Uhr aufgeführt. 

Karten im Vorverkauf 
gibt es unter der Rufnum- 
mer HO 00 31 im Bürger- 
haus Sprendlingen und im 
Hayner Reisebüro unter 
der Telefonnummer 
8 4« 99. 

 Anzeige 
Sollte es einmal vorkommen, daß 
Sie freitags das 

Hainer Wochenblatt 
nicht erhalten, rufen Sie bitte un- 
seren Kundendienst, Frau Nohel 

Tel. 06103 / 8 45 52 
an. damit wir soforl für Abhilfe 
sorgen können. 

Ihr Hainer Wochenblatt 

„Gemaafest" 

in Offenthal 
Dreieich — Morgen geht s 

los. Am Samstag, 17. Juni, 
beginnt das „4, Owwedäler 
Gemaafest", Um 14,30 Uhr 
findet die Eröffnung im 
Kirchgarten statt. Mit dabei 
sind die Hubertus-Schützen, 
der Musikverein, der Susgo- 
Chor und der Spielmanns- 
zug Götzenhain/Offenthal 
Um 15,30 Uhr führt die Kin- 
dergruppe des Laientheaters 
ihr Stück ..Immer Ärger mit 
der Schule" auf. 

Mit einem Frühschoppen 
in den Heckenwirtschaften 
geht es am Sonntag ab 10,3(1 
Uhr weiter. Ab 14 Uhr haben 
alle Neubürger, die schon 
mindestens zehn Jahre in Of- 
fenthal wohnen, bei der tra- 
ditionellen Taufe die Chan- 
ce. ein echter ,.Owwedäler" 
zu werden. Um 15,30 Uhr 
spielen wiederum die jungen 
Schauspieler, Während der 
Festtage haben zahlreiche 
Heckenwirtschaften von 
Vereinen und Privatperso- 
nen ihre Tore geöffnet. 

Eine riesige Schlange malten am Mittwoch Mädchen und Jungen der Dreielchenhainer 
Ludwig-Erk-Schuie auf die Straße vor den Toren der Schule. Mehr als 80 Meter ist die bunte 
Schlange nun lang - und sie hat einen wichtigen Zweck zu erfüllen. Sie soll den Eltern, die Ihre 
Sprößlinge mit dem Auto zur Schule bringen, zeigen, wo sie zu parken haben. Am Kopf der 
Schlange soll nun ein Haltepunkt eingerichtet werden. Dort können die Eitern Ihre Kinder abset- 
zen. Bisher gefährden morgens und mittags Immer wieder zahlreiche Autos, die direkt vor den 
Schuitoren anhalten, die Kinder, die Ihren Schulweg zu Fuß zurücklegen. Über die Koordlnatlons- 
stelie „Kindgerechte Stadt", zusammen mit Professor Bernhard Meyer von der Evangelischen 
Fachhochschule Darmstadt, wurde mit den Kitas und Schulen diese Idee entwickelt, um dem Pro- 
blem zu begegnen. Foto: Arnold 

„Testfamilien" sind 

bis Juli unterwegs 

Kinderfreundliche Gaststätte gesucht 
Dreieich - Die Stadt Drei- 

eich halte vor einigen Mona- 
ten einen Wettbewerb unter 
dem Motto ..Kinderfreundli- 
che Gaststätte" ausgeschrie- 
ben. Alle Gaststätten und 
Restaurants in Dreieich wa- 
ren aufgefordert worden, 
sich mit kinder- und fami- 
lienfreundlichen Angeboten 
daran zu beteiligen. Als 
Testfamilien konnten sich 
Mitglieder aus der Dialog- 
gruppe ,,Kindgerechte Stadt 
Dreieich" melden, die nun 
nach dem Losverfahren er- 
mittelt wurden. Anhand ei- 
nes Kriterienkataloges wer- 
den die fünf Familien prü- 
fen, welche besonderen An- 
gebote für Familien und 
Kinder in den Dreieicher 
Gastronomiebetrieben ange- 
boten werden. Die Testphase 
läuft bis zu den Sommerferi- 

en, dann erfolgt die Auswer- 
tung, Die Preisverleihung ist 
im Herbst, 

Von den 65 angeschriebe- 
nen Restaurationsbetrieben 
entschlossen sich nur fünf zu 
einer Teilnahme am Wettbe- 
werb. Die Testfamilien wer- 
den jetzt in diesen fünf Be- 
trieben untersuchen, wie 
sich Serviceleistungen für 
Familien und Kinder im 
Gaststättenbetrieb nieder- 
schlagen, ob es spezielle Me- 
nüangebote für Familien 
oder Kinder gibt, über die 
Angemessenheit der Preisge- 
staltung sowie die Ausstat- 
tung des jeweiligen Betrie- 
bes. Bürgermeister Bernd 
Abeln betonte, daß jede 
Gaststätte auch mit kleinen 
Investitionen zu einer fami- 
lienfreundlichen Atmosphä- 
re beitragen könne. 

In etwa einem Jahr soll der Erweiterungsbau des Altenpflegeheims Haus Dietrichsroth 
In Dralelchenhaln fertig sein. Inzwischen konnte mit dem Innenausbau begonnen werden. An der 
Finanzierung des Projekts für betreutes Wohnen, das Insgesamt elf Millionen Mark kostet, sind 
der Kreis Offenbach, das Land Hessen, die Stadt Dreieich und die Bürgerhilfe Dreieich beteiligt. 

Foto: Mahn 
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Femseh-Kameras 

auf dem Flugplatz 

„Hessen Drei unterwegs" zu Gast 
Egelsbach - Egelsbach 

im Rampenlicht: Das 
Team von ,,Hessen Drei 
unterwegs" mit Redak- 
teurin Barbara Siehl und 
ihrem Kollegen Karl- 
Heinz Stier fing mit der 
Kamera am Egelsbacher 
Flugplatz schöne Bilder 
ein. Das Ergebnis läßt 
sich am Mittwoch, 21, Ju- 
ni, ab 20.15 Uhr im drit- 
ten Fernsehprogramm auf 
dem Bildschirm verfol- 
gen. 

„Hessen Drei unterwegs 
unternimmt fast jede Wo- 
che eine regionale Reise", 
so Karl-Heinz Stier. ,.Un- 
sere Sendung führt die 
Zuschauer dorthin, wo sie 
sonst nicht so schnell hin- 
kommen." Jetzt betrach- 

tete das Team einmal all 
die Seiten des Egelsba- 
cher Flugplatzes, die sich 
bei einem einfachen Be- 
such nicht ,,aufspüren" 
lassen. 

,,Als erstes widmeten 
wir uns der Frage: Was 
sind das für Leute, die 
privat fliegen", sagt Karl- 
Heinz Stier, ,,Oder: Was 
kostet solch ein Flugzeug, 
was kostet eine Pilote- 
nausbildung?" Herausge- 
kommen sind interessante 
Antworten interessanter 
Leute. Aber auch den Ar- 
beitsalltag der Tower-Be- 
satzung, der Arbeiter in 
der Röder-Werft oder bei 
der Hubschrauberstaffel 
der Polizei dokumentiert 
,,Hessen Drei unterwegs". 

Geld kommt wie gerufen 

Positive Schlußbilanz: 2,6 Millionen für Haushalt 
Egelsbach (thone) 

Die Gemeinde 
Egelsbach kann et- 
wa 2,6 Millionen 
Mark den allgemei- 
nen Rücklagen zu- 
führen. Das ist das 
stolze Ergebnis der 
Jahresrechnung 
1994, die kürzlich 
abgeschlossen wur- 
de, Eine Rückfüh- 
rung, die der Ge- 
meinde wie gerufen 
kommt. Denn: Im 
Haushalt 1995 sind 
bei einem Volumen 
von 3.5 Millionen 
Mark im Vermö- 
genshaushalt rund 
1,7 Millionen Mark 
erst einmal durch 
Kredite zu beschaf- 
fen. .,Ich bin glück- 
lich darüber, daß 
wir doch eine so po- 
sitive Schlußbilanz 

ziehen können. Das 
heißt, wenn alles gut 
läuft, können wir 
die Kreditaufnahme 
in 1995 im Nachtrag 
erheblich runter- 
schrauben", so Bür- 
germeister Heinz 
Eyßen, 

Grund für die po- 
sitive Schlußbilanz 
sind zum einen die 
schon im Nachtrag 
angekündigten Ge- 
werbesteuernach- 
zahlungen von rund 
1,3 Millionen Mark, 
Hinzu kommen 
300 000 Mark, die 
die Gemeinde an 
Personalkosten 
durch günstige Ta- 
rifabschlüsse ,,spa- 
ren" konnte, und 
rund 200 000 Mark 
aufgrund geringerer 

Ausgaben bei Un- 
terhaltungsarbei- 
tei,' 

Sin weiterer gro- 
ßer Teil der Gelder 
stammt von der 
Hessischen Flug- 
platz GmbH (HFG), 
Die Zahlung steht in 
Zusammenhang mit 
einer Klage beim 
Verwaltungsge- 
richtshof Kassel, bei 
der es um gemeind- 
liche Forderungen 
für Abwasserbeiträ- 
ge geht. ,,Die HFG 
hat nun mit einer 
Zahlung von 
540 000 Mark ihre 
Bereitschaft für ei- 
nen Vergleich signa- 
lisiert". so Eyßen 
über den bisherigen 
Verhandlungsstand, 

durch diese 2,6 Mil- 
lionen Mark nun 
leichter für die Ge- 
meinde, die Kasse 
liquide zu halten, 
betonte Eyßen, der 
unmißverständlich 
zum Ausdruck 
brachte, daß dieses 
Geld auch den 
Haushalt 1996 noch 
positiv beeinflussen 
werde. Wenn auch 
die bisherige Ent- 
wicklung des der- 
zeitigen Haushalts- 
jahres ziemlich ge- 
nau nach den Er- 
wartungen des Ge- 
meindevorstands 
verlaufe, habe man 
sich so zumindest 
ein kleines Polster 
geschaffen, um die 
Situation zu ent- 

Insgesamt sei es spannen. 

Großputz im Wald 

und auf den Wiesen 

Geplant: Aktion Saubere Landschaft 
Egelsbach - Jetzt wird in 

der Natur wieder aufge- 
räumt, denn der Ortsver- 
band Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald Langen/ 
Egelsbach veranstaltet in 
Verbindung mit dem Ge- 
meindevorstand Egels- 
bach wieder eine ,.Aktion 
Saubere Landschaft". 
Diese Unratbeseitigungs- 
aktion ist für Samstag, 1. 
Juli, vorgesehen. Treff- 
punkt: 9 Uhr am Schüt- 
zenhaus am Flugplatz. 
Hans-Fleissner-Straße. 

Die Fahrzeuge werden 
von der Gemeinde gestellt. 
Alle Freiwilligen, die beim 
Müllaufräumen mitma- 
chen wollen, sind eingela- 
den. Die Werkzeuge zum 
Einsammeln des Unrats 

stammen vom hiesigen 
Ortsverband der Schutz- 
gemeinschaft 

Abschließend werden im 
Schützenhaus als Dank an 
alle Teilnehmer ein Imbiß 
sowie Getränke ausgege- 
ben, Wie die Veranstalter 
betonen, liegen die Grün- 
de für eine solche Aktion 
auf der Hand: Trotz aller 
Beseitigungsmöglichkei- 
ten benutzen verantwor- 
tungslose Menschen die 
Landschaft immer wieder 
als Müllabladeplatz. Die 
Beseitigung des Unrats 
verursache nicht nur hohe 
Kosten, die zu Lasten des 
Steuerzahlers gingen, son- 
dern verschandele und 
schädige auch die Natur, 

Hunderte gingen zum Spaß in die Luft 

Fest am Flugplatz war großer Erfolg / Kunstflugnummer begeisterte die Zuschauer 
Egelsbach (thone) - Wer ist 

nicht schon mal geflogen, 
aufmerksam die Stewardeß 
bei ihrer Demonstration der 
Schwimmwesten und Atem- 
geräte beobachtet, später 
dann mit einem mulmigen 
Gefühl gewartet, bis das 
Licht auf der Anzeigetafel 
umspringt: ..Stellen Sie das 
Rauchen ein und schnallen 
Sie sich an", um dann nur 
noch mucksmäuschenstill 
auf den Start zu warten. 

Zwar gab es vergangenes 
Wochenende in Egelsbach 
keine Stewardessen. die 
Schwimmwesten trugen, 
ode- blinkende Warntafeln, 
dafür aber um so mehr 
Starts und Landungen, Und 
wer noch nicht in einer der 
kleinen, einmotorigen Ma- 
schinen durch die Luft ge- 
segelt ist. der weiß gar nicht, 
wie aufregend das Fliegen 
sein kann - das behaupten 
zumindest die Freunde und 
Liebhaber des Flugsports, 
Daß genug Menschen eben 
das einmal erleben wollten, 
was diese Leute begeistert 
und was Reinhard Mey als 
..da muß die Freiheit wohl 
grenzenlos sein" besingt, 
zeigte sich bei den diesjähri- 
gen Schnupperflügen auf 
dem Egelsbacher P'lugplatz, 

Tausende waren gekom- 
men und gingen in die Luft, 
Sehr zur Freude der Veran- 
stalter: Der Rhein-Main- 
Fliegerclub (RMFC) und der 
Frankfurter Verein für Luft- 
fahrt (FVL) hatten ebenso 
wie schon im vergangenen 
Jahr zu den Schnupperflü- 
gen und dem Flugplatzfest 
eingeladen. Und das mit gro- 
ßem Erfolg. Über 600 Flug- 
gäste zählten die Veranstal- 
ter nach zwei anstrengenden 
Tagen auf ihren Listen, Die 

zehn Maschinen der beiden 
Vereine waren fast ständig 
im Einsatz, 

Wem die Schlange am im- 
provisierten Abflugsteig zu 
lang war. für den war be- 
stens gesorgt, Essen. Geträn- 
ke. Hüpfburg. Bastei- und 
Schminkecke für die Klei- 
nen. es war für jeden etwas 
dabei. Nicht zuletzt auch für 
die Technikbegeisterten, Die 
nämlich konnten einmal eine 
Nase voll großer Hugplat- 
z.welt schnuppern. Eine Bri- 
se Towerstreß gefällig? Die 
Flugsicherung machte es 
möglich, Sie hatte einen Si- 
mulator aufgestellt, an dem 
angehende Fluglotsen ihren 
Job bis zur Perfektion pau- 
ken, Auf der einen Seile der 
Neuling, auf der anderen 
Seite ein Mitarbeiter der 
Flugsicherung, der wacker 
alle möglichen Landsleute 
im Cockpit der anfliegenden 
Maschinen imitierte. Und 
nachge.spielt wurde da kein 
Anflug auf den Egelsbacher 
Flugplatz, Hoch hinaus hat- 
te man sii-h gleich an die an- 
fliegenden Maschinen auf 
den Frankfurter Flughafen 
gemacht, ..Aber nur in einer 
ruhigen Zeit", versichert der 
Mitarbeiter der Flugsiche- 
rung, ,.sonst wäre ein Laie 
restlos überfordert." 

Auf die.se Art und Weise 
bestens gestärkt für den er- 
sten Start, konnte es gleich 
losgehen. Dem Piloten übers 
Rollfeld hinterher, ein Erin- 
nerungsfoto, mit Kapitän, 
Maschine und ..Be.satzung" 
und dann hinauf in die Lüf- 
te, Kaum jemand, der nicht 
mit glänzenden Augen wie- 
der auf der Wiese neben den 
großen Hangars des Flug- 
platzes ankam. Ein Stück 

Mehr als 5 000 Besucher kamen am vergangenen Wochenende zum Egelsbacher Flugplatz. Und 
wer nach einem Rundflug froh war, wieder festen Boden unter den Füßen zu haben, der konnte 
sich mit Musik unterhalten lassen. Foto: Neels 

Allein die richtige Ge- 
schwindigkeit macht's und 
machte ihn zum He.s.senmei- 
ster. 

War es l)ei der Flugnum- 
mer die Geschwindigkeit, .so 
war es beim Flug|)latzfest 
der Wechsel zwischen Auf- 
regung und Gemütlichkeit, 
der die Verunstaltung auch 
in die.seni Jahr zu einem Er- 
folg werden ließ. Sicherlich 
wird der eine oder andere 
nicht erst bei den Schnup- 
perflügen im nächsten Jahr 
wieder eine der kleinen Ma- 
.schinen besteigen, um eine 
Runde zu drehen. 

Mit einem vollen Glas Milch auf dem Armaturenbrett drehte der 
Kunstfiugpilot Peter Steinmann eine Rolle, ohne etwas von der 
Milch zu verschütten. Ein „Hessenrekord", den der Fernsehsen- 
der RTL mitschnitt. Foto: Neels 

weit war das Absicht der 
Veranstalter. ..Wir wollen 
mit den Schnupperflügen 
natürlich für unser Hobby, 
die Fliegerei, werben. Es 
macht sehr viel Spaß, selbst 
zu fliegen und für viele Ge- 
schäftsleute ist es die einzige 
Lösung, bei der heutigen Si- 
tuation auf den Straßen, mit 
dem Flugzeug auf Reisen zu 
gehen", schwärmt Presse- 
.sprecher Holger Stenzel vom 
Rhein-Main-Fliegerclul), ei- 
nem der veranstaltenden 
Vereine, ..Zumal es so teuer, 
wie es immer heißt, gar nicht 
ist." 

Man wolle aber auch mit 
den Leuten ins Gespräch 
kommen, die gegen die P'lie- 
gerei und den entstehenden 
Lärm protestieren. „Unsere 
Flieger haben alle ein Lärm- 
gutachten und sind damit 
leiser als so manches Auto, 
Und auch für die Umwelt 
haben wir einiges getan", 
sagt der Pressesprecher. 

Daß man einmal eine so 
große Menge Menschen mit 
den Schnupperflügen an- 
sprechen könne - in diesem 
Jahr waren mehr als 5 000 
Besucher auf dem Gelände -, 
haben sich die Veranstalter 
vor sieben Jahren, als sie das 
erste Mal zu einem Schnup- 
perflug einluden, nicht träu- 
men lassen. Damals sei das 
mehr so für Bekannte und 
Verwandte gewesen, heißt 
es. Mit der Zeit fanden die 
Flüge immer mehr Anklang. 
„Und da haben wir den FVL 
zu Hilfe gebeten. Zusammen 
haben wir dann dieses Fest 
auf die Beine gestellt", er- 
klärt Stenzel. 

Bei der Größe der Veran- 

staltung waren denn auch 
zahlreiche Helfer im F,in- 
satz. Mindesten (iO am Tag. 
die für Cietränke und Essen, 
Spiel und alles andere sorg- 
ten, Und die Erinnerungsfo- 
tos mußten ja auch gemacht 
weiden. Eine bekannte Fir- 
ma für Sofortbildkanieras 
halte dem Veranstalter ei- 
gens fiu' das Fest zwei Appa- 
rate inklusive Filme kosten- 
los zur Verfügung gestellt. 

Doch selijst wer nicht eine 
Runde im hohen Bogen über 
seine Heimutstadt drehen 
wollte, mußte sich nicht 
langweilen. Auf einem .Sat- 
telschlepper halle die Grup- 
pe .,KW 81" ihre Anlage auf- 
gebaut und sorgte für Musik 
und gute Laune. ,.KW 81" - 
das sind Karl-Heinz Bruck- 
hoff, der Vizepräsident des 
RMFC, und Willi Hartmann, 
der Geschäftsführer des 
FVL, die mit Karaoke, .Stim- 
mungsmusik und anderen 
Programmpunklen den Be- 
suchern die Zeit verkürzten. 
Mit von der Partie waren 
auch wieder die Fernsehma- 
cher von RTL Hessen Live, 
die wie schon im vergange- 
nem Jahr die Szenerie und 
Stimmung auf dem Flug- 
platz ins rechte Licht rück- 
ten und auch live dabei wa- 
ren, als die Attraktion des 
Festes startete, eine Kunst- 
flugnummer, 

Pilot Peter Steinmann, 
Fluglehrer und Kunstflieger 
beim FVL, plazierte ein vol- 
les Glas Milch auf seinem 
Armaturenbrett, ging in die 
Luft und drehte vor laufen- 
der Kamera eine Rolle um 
die Längsachse mit seinem 
Flieger, ohne das etwas von 
der Milch überschwappte. 

Eyßen: „Wir waren 

,55 
ganz nahe dran' 

Beschluß gegen Gmncistückskauf prüfen 

Egolshach (thone) 
,.\Vir waren ganz nahe 
dran, aber jetzt ist die vor- 
zeitige Baureifmaehung 
des Si'luilgrundstiieks im 
Brühl gescheitert." Mit 
diesen Wiirti'n kommen- 
tierte BingermeistiM' 
Heinz KyOen in einer Pres- 
sekonferenz den Ent- 
schluß der (Jemeindever- 
tretung, kein Crundstück 
fiir den Hau einer Schule 
im Brühl zu kaufen. Wie 
berichtet, hatte die Mehr- 
heit des Hünilnisses aus 
CDU. WEC5 und Cirünen in 
der tJemeindevertretersit- 
zung im Mai eine Vorlage 
des CJemei Ilde Vorstandes 
allgelehnt, die den Kauf 
von den für die vorzeitige 
Baureifmaehung niitigen 
Grundstücken gefordert 
hatte, ..Ich bedauere die- 
sen Entschluß, denn jetzt 
ist tler Stand der Verhand- 
lungen mit den privaten 
(irundslüek.seigentümern 
auf keinen Fall wieder 
herzustelli'n", so der Bür- 
germeister. 

Er wolle aber den ..En- 
gagierten Eltern", die in 
einer erneuten Unter- 
.schriftenaktion Eyßen 
aufgefordert halten. Ein- 
spruch gegen den Be- 
schluß einzulegen, keine 
falschen Hoffnungen ma- 
chen, ,,lch werde inner- 
halb der Fristen prüien 
lassen, ob mit dem Be- 
schluß der Gemeindever- 
treter wirklich eine Ge- 
.setzeswidrigkeil einher- 
geht", sagte Eyßen, Dies 

wäre der Fall, wenn der 
Beschluß den Forderun- 
gen widerspricht, die dem 
Bürgerentscheid im ver- 
gangenen Jahr zugrunde- 
lagen, Aber: Wenn nach 
dem Einspruch des Bür- 
germeisters das CJemein- 
dei)arlanient .seinen Be- 
schluß nicht zurücknimmt 
und ein gerichtliches Ver- 
fahren anberaumt werden 
müßte, dann ..wird aller 
Voraussicht nach die Dau- 
er des Verfahrens der Zeit 
bis zur endgültigen Offen- 
legung des Bebauungspla- 
nes gleichkommen". 

Warum das Bündnis die 
Vorlage des (iemeindevor- 
stands aiigelehnt hat. 
kann Eyßen sich nicht er- 
klären, Erstens sei damit 
auch der vorzeitigen Bau- 
reifmaehung eines Cirund- 
stücks für den geplanten 
Bau eines Seniorenzen- 
trums eine Absage erteilt 
worden. Zweitens halte er 
die Argumentation des 
Bündni.sses in Sachen Fi- 
nanzierung für wenig 
stichhaltig, ..Ob wir jetzt 
von Privatpersonen an- 
kaufen oder abwarten, bis 
uns durch das Bodenord- 
nungsverfahren die nöti- 
gen Parzellen zugespro- 
chen werden, bleibt rein 
finanziell gesehen fast 
gleich," Daß das Bode- 
nordnungsverfahren aber 
nicht in iliesem Jahr und 
auch nicht 1996 abge- 
.schlossen werden wird, da 
ist sich Eyßen sicher. 

Klein angefangen haben auch die richtigen Piloten einmal. Und wer die Fliegerei von der Pike auf 
lernen will, der sollte auch mal einen Modelif lieger zusammengebaut haben. Foto: Neels 
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Mut zur Pflege Versammlung 
Kgelshach — Unter dorn 

Titrl „Mut zur Pflege" ver- 
anstaltet der Diakoniekrpi.s 
der evangelischen Kirchen- 
gemeinde Egelsbach am 
Donnerstag, 22. Juni, um 20 
Uhr einen Gespröch.sabend 
für pflegende Angehörige. 
Die Veranstaltung findet im 
evangelischen Gemeinde- 
hausstatt. 

KgcIsbach - Die Fußball- 
abteilung der SGK lädt für 
Dienstag, 20. Juni, zu ihrer 
Jahreshauptversammlung in 
das Zelt auf dem Sportge- 
lände am Berliner Platz ein. 
Die Sitzung beginnt um 20 
Uhr. Auf der Tagesordnung 
stehen die Berichte des Ab- 
teilungsvorstandes und Neu- 
wahlen. 
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"DtitUt. sage Ich allen, auch im Namen 
meiner Eltern, die mich mit Glückwünschen und Ge- 
schenken anläßlich meiner Konfirmation erfreuten. 

Egelsbach, Heinestraße 2 

die vielen Glückwünsche und Geschenke anläßlich 
unserer 

HOCHZEIT 
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Be- 
kannten, auch im Namen unserer Ellern, herzlichen Dank. 

MalnslraßelO geb. Knobl 
Egelsbach, im Juni 1995 

Boxer feiern an 

der Waldhütte 
Kgelshach - Zu einem 

Waldfest an der Kgelsbacher 
Waldhütte lädt die Abtei- 
lung Boxen der Sportge- 
meinschaft für Sonntag, 25. 
Juni, ein. Das Fest beginnt 
um 11 Uhr und findet bei je- 
dem Wetter statt. Die Mit- 
glieder der Abteilung haben 
für diesen Tag Handkäs' und 
Salate vorbereitet und es 
wird gegrillt. 

Jahrgang 1918/19 
EgcIshnch — Un.sere näch- 

ste Zusammenkunft ist am 
Dienstag, 20. Juni, um 15 
Uhr im Clubhaus des Vogel- 
schutz- und Zuchtvereins 
Kgijisbach. 

Wir gratulieren 

Marie Kern, Niddastraße 44, 
zum 8,3. (Jeburt.'itag am 
Samstag, 17. Juni 
Karl Schiinhals, BahnstraUe 
(ü), zum 88. Geburtstag am 
Sonntag, 18. Juni 

„Die Kuh im Kastanienbaum" hieß das Stück, das diese jungen „Musical-Stars" Im Eigenheim zu Gehör brachtet 
Beim Schulabend der Wilhelm-Leuschner-Schule Im Eigenhelm-Saalbau präsentierten die Grundschüler ein abwechslungsre 
Ohes Programm und zeigten Eltern und Freunden, was sie während der Projektwoche erarbeitet hatten. Foto: Amoi 

Alexander, 

Neal Hanson 

Kristina 

Hammel 

Wir haben am 27. Februar 1995 
In Hagerstown, USA, geheiratet! 

Unsere kirchliche Trauung findet am 24. Juni 1995 
In der evangelischen Kirche Egelsbach statt. 

Wir heiraten 

ßüdiger 

Wolf 

Patricia 

Welz 

63120 Dietzenbach, Kronberger Straße 3 

Standesamt; Freitag, den 23. Juni 1995, 
um 13 Uhr In Bad Soden-Salmünster 

Kirchliche 
Nachrichten 
Kvaiigelisehe (icmeinde 
.Sonntag, 18. Juni 

10 Uhr Gotte.sdienst 
11.15 Uhr Kindergottes- 

dienst 
Donnerstag, 22. Juni 

15 Uhr Evangelische Frau- 
enhilfe 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 17. Juni 

1 H.IiO Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, IS. Juni 

8.45 uiir Eucharistiefeier 
Freilag, 2:). Juni 

9 Uhr Eucharistiefeier 

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, sich in der Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise beim Heimgang unseres lieben Ent- 
schlafenen 

Dieter Werner 
zum Ausdruck brachten. Besonderen Dank Herrn Dr. Krümer, den Ärzten und dem 
Pflegepersonal der Universitätsklinik Frankfurt, dem Pflegedienst Dreieich, Herrn 
Pfarrer Pape, der Gemeindeverwaltung, den Mitarbeitern des Bauhofs sowie (ler Frei- 
willigen F'euerwehr Egelsbach und dem Schuljahrgang 1947/48. 

Ulrike Werner 
und Angehörige 

()H32!) Egelsbach, im Juni 1!)95 

Herzlichen Dank 

all denen, die durch Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- und Geld- 
spenden ihre Verbundenheit zum Ausdruck brachten, sowie 
allen, die der Verstorbenen 

Marianne Berck 

das letzte Geleit gaben. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Pape, der Familie Walter Wer- 
ner und der Belegschaft der Firma BWI, der Laienspielgruppe 
Egelsbach, der Hausgemeinschaft Schillerstraße 82 und den 
Schulkameraden des Jahrganges 46/47 für ihren Beistand und 
die tröstenden Worte. 

In stiller Trauer: 
Die Hinterbliebenen 

Egelsbach, den 7. Juni 1995 
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Ohne Zeitung fehlt Ihnen 

ein Stück Zuhause 

Drei Zeitungstitel bringen Ihnen die Heimat näher 

und sind Werbeträger Nr. 1 unter den Zeitungen 

> w 1 
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Bayern-Nachwuchs gab Galavorstellung 

Beim D-Jugendtumier des FC Langen waren die Münchner eine Klasse für sich 
Langen - Zu einer ganz 

eindeutigen Angelegenheit 
für die Nachwuchskicker 
des P"C Bayern München ent- 
wickelte sich das diesjährige 
Internationale D-Jugen<i- 
Turnier des 1. FC Langen. 
Mit einer Torausbeute von 
sage und .schreibe 45:0 Toren 
in- sechs Turnierspielen lie- 
ßen die Bayern-Kicker ihren 
Konkurrenten nicht den 
Hauch einer Chance. 

Bereits in der Vorrunde 
demonstrierten sie dabei ih- 
re Überlegenheit mit glatten 
Erfolgen über die SG Heu- 
senstamm (7:0), SSG Langen 
(4:0). FC Langen I (12:0) un<l 
die Schweizer Mannschaft 
von Old Boys Basel (2:0) und 
zogen mit clieser Bilanz logi- 
scherweise als Gruppensie- 

ger in das Halbfinale ein. 
Zweiter Vertreter im Halbfi- 
nale aus dieser Gruppe wur- 
de dann die Mannschaft der 
Old Boys Basel, die ihre üb- 
rigen drei Vorrundenspiele 
gegen die SSG Langen (2:0), 
FC Langen l (2:0) und SG 
Heusenstamm (7:0) ebenfalls 
siegreich beenden konnte. 

In der zweiten Vorruntlen- 
gruppe setzte sich der VfR 
Groß-Gerau verlustpunkt- 
frei vor dem FSV Mainz 05 
als CJruppenzweitem durch, 
womit diese beiden Teams 
ebenfalls das Halbfinale er- 
reichten. Hier kam es dann 
zu den Begegnungen FC 
Bayern München gegen FSV 
Mainz 05 und Old Boys Basel 
gegen den VfR Groß-Gerau. 

Währenil sich die Basler 
hierbei mit einem verdienten 
2:0-Erfolg für das Endspiel 
c|ualifizierten, schoß der FC 
Bayern die 05er mit 12:0 re- 
gelrecht ab und zog erwar- 
tungsgemiiß nach. 

Während in den abschlie- 
ßenden I'lazierung.sspielen 
der VfR Groß-Gerau nach 
torlosem Ende im Spiel um 
Platz drei das anschließende 
Elf meterschießen gegen 
Mainz dank einer herausra- 
genden Leistung .seines Kee- 
pers mit 4:1 gewann, gaben 
die Kicker des FC Bayern im 
Finale noch einmal eine 
Kostprobe ihres Könnens 
und besiegten die Old Boys 
Basel souverän mit 9:0. Aus 
den Händen lies Schirm- 

herrn der Veranstaltung, Er- 
stem Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider, nahm bei der an- 
schließenden Siegerehrung 
der FC Bayern den Wander- 
pokal lies Turniersiegers und 
einen Sachpreis entgegen. 

Für die beiden Vertretun- 
gen des 1. P'C Langen gab es 
nicht besonders viel zu ge- 
winnen beim i<igenen Tur- 
nier. Die Mannschaft FCL I 
belegte als Gruppendritter 
der Vorrunde und Sieger im 
IMazierungsspiel gegen den 
SV Weiterstadt (2:0) den 
fünften Platz, während die 
jahrgangsjüngere D II des 
Clubs trotz ansprechender 
Leistungen mit drei un- 
glücklichen 0:1-Niederlagen 
und einem 1:1 gegen den 
FVL Senden Platz fünf in 

der Vorrunde belegte. Im 
Spiel um Platz neun gegen 
die SG Heu.senstanun, die 
den Fairneß-Pokal gewann, 
gab es dann doch noch das 
erhoffte Erfolgserlebnis und 
strahlenile CJesichter bei den 
FC-Buben, die nach torlo- 
.sem Ende der Partie das Elf- 
meterschießen mit 0:5 für 
sich entscheiden konnten, 
wobei Torhüter AdHan Ro- 
chofski zunilchst den sech- 
sten Strafstoß für seine Far- 
ben verwandelte, bevor er 
den folgenden Schuß mit ei- 
ner tollvn Parade abwehren 
konnte. Die weiteren Plazie- 
rungen: Platz sieben erreich- 
te die SSG Langen mit 7:0 
gegen den Vfl, Senden/ 
Westfalen. 

TVD wurde in 92. Minute 

aus allen Wolken gerissen 

FuISballer verloren Aufstiegsspiel gegen Jügesheim 1:2 
Oreielchenhain (rjr) - 

Der TV Dreieichenhain hat 
es wieder nicht geschafft. 
Mit einer 1:2-Niederlage 
gegen die zweite Mann- 
schaft des SV Jügesheim 
verspielten die Dreieichen- 
hainer Fußballer die letzte 
Chance zum Aufstieg in die 
A-Liga. Viel Pech war bei 
der ersten Saisonniederla- 
ge tlabei, iler entscheiilende 
Treffer der Jügesheimer 
fiel erst in der 92. Minute. 
Die zweite Mann.schaft des 
SV Jügesheim spielt nun 
gegen Zrinski Offenbach 
den letzten freien Platz in 
der A-Liga aus, die Dreiei- 
chenhainer dürfen sich für 
eine weitere Saison in der 
B-Liga vorbereiten. 

Nach einem vorsichtigen 
Beginn hatten die Jüges- 
heimer die besseren Chan- 
cen. In der 17. Minute muß- 
te TVD-Keeper Beck .sein 
ganzes Können gegen Dar- 
elli zeigen, um einen E{ück- 
stand zu verhindern. Doch 
sechs Minuten später sorg- 
te der überragende Jüges- 
heimer Petro Bertino für 

die Führung des Vizemei- 
sters der Kreisliga B Offen- 
bach-Ost. Und nach einer 
halben Stunde hatte Berti- 
no seine zweite große 
Chance, doch Beck klärte 
zur Ecke. Aber auch die 
Dreieichenhainer versteck- 
ten sich nicht und versuch- 
ten, schon vor der Pause 
den Ausgleich zu erzielen. 
Ali Pompizzi köpfte nach 
einem Eckball über das 
Gehäuse und einen Schuß 
von Dirk Eichler parierte 
Jügesheims Torwart Rei- 
chenbach. Nach dem Sei- 
tenwechsel hatten die Jü- 
gesheimer die Vorentschei- 
dung bereits auf dem Fuß. 
Nach einem Handspiel im 
Strafraum von Martin 
Leipold zeigte der Unpar- 
teiische auf Strafstoß, Pie- 
tro Bertino aber scheiterte 
am glänzenil reagierenden 
Beck. 

Minuten später wechsel- 
ten die Dreieichenhainer 
mit Böger und Kühn zwei 
neue Offensivkräfte ein 
und verstärkten ilen 
Druck. Nach einer Ecke 

wurde Bögers Kopfball 
aber von Eixler auf der Li- 
nie noch abgefangen, we- 
nig .später scheiterten Mi- 
chael Maas und Thorsten 
Och im Jügesheimer Straf- 
raum. 

Erst in der 82. Minute fiel 
der hochverdiente Aus- 
gleich., Torwart Reichen- 
bach hielt im Strafraum 
Dirk Eichler fest und Mi- 
chel Maas verwandelte den 
fälligen Elfmeter sicher 
zum l:l-Au.sgleich. Ali 
Pompizzi, der beste Dreiei- 
chenhainer, .scheiterte in 
der 87. Minute noch mit ei- 
nem Freistoß, und als sich 
alles auf die Verlängerung 
einstellte, in der der Turn- 
verein wohl die besseren 
Karten gehabt hätte, zog 
Petro Bertino in der 92. Mi- 
nute auf und davon und 
.sorgte mit .seinem zweiten 
Treffer für die Ent.schei- 
dung. 

TV Drcicichcnhain; 
Beck, Leipokl, Petry, Eich- 
ler, Petersen, Bleuel, Och, 
Pompizzi, Bardonner, Len- 
hard, Maas (Böger, Kühn). 

Freude bei SSG-Damen 

Mit 5:4-Erfolg Klassenerhalt gesichert 
Langen - Im letzten Meilen- 

spiel sicherten sich die Tennis- 
Damen AK 40 der SSG Lan- 
gen mit einem 5:4-Erfolg über 
den TC Cjötzenhaln II den 
Kla.ssenerhalt in tler Kreis- 
klasse A. Nach Siegen von Ute 
Richter, Herta Esdorf und 
Margot Meth gingen die Lan- 
geneiinnen mit in die Dop- 
pel. Die beiden noch fehlenilen 
Punkte steuerten Richter/Ku- 

chenbuch sowie Rüschoff/Es- 
ilorf bei. 

Die Langener Junioren 
empfingen den FC Offenthal. 
Die Gäste kamen mit nur fünf 
Spielern, so daß bereits Spiele 
kampflos an Langen gingen. 
Oliver Becker, Andreas ^5i"k- 
ker und Tinio Löffel gewan- 
nen ihre Einzel. Im Doppel 
waren Ciesing/rhiede-Panzer 
erfolgreich. 

Der Nachwuchs des FC Bayern München gewann beim FC Lan- 
gen das Internationale Pfingstturnler für D-Jugendmannschat- 
ten. Auf dem zweiten Platz landete der BSC Old Boys Basel vor 
dem VfR Groß-Gerau. Der gastgebende FCL belegte mit seinen 
Mannschaften die Plätze fünf und neun, die SSG beendete das 
Turnier auf Platz sieben. Unser Bild zeigt FCL-Klcker Peter Ro- 
senkranz (links) Im Eröffnungsspiel gegen die SG Heusen- 
stamm, das die D I des „Clubs" mit 4:0 für sich entschied. 

Foto; Arnold 

Happy-End nach verkorkster Saison 

SSG-Trainer Walter Bloss nimmt auch sich nicht von Kritik aus 
Lungen (app) - Die SSG 

Langen ist auch in der Sai- 
.son 95/90 in der Fußball-Be- 
zirksliga Offenbach prä.senl. 
Dank 11:1 Punkten aus den 
letzten sechs Spielen er- 
reichte die Mann.schaft von 
Trainer Walter Blo.ss das ret- 
tende Ufer, beendete die Sai- 
son als Aufsteiger mit 29:,'j9 
Punkten und 54:7,') Toren auf 
dem zwölften Rang. Walter 
Bloss, einst Libero beim 
Hessenligisten FSV 
Bischofsheim und inzwi- 
.schen im 2H. Jahr als Trainer 
tätig: ,,Die Saison hat durch 
diesen Gewaltakt einen ver- 
söhnlichen Abschluß be- 
kommen. So ein Ding gelingt 
bei fünf Versuchen höch- 

stens einmal." 
Insgesamt, so der Langen- 

er Trainer, könne er mit die- 
ser ,,chaotischen Saison" 
aber nicht zufrieden .sein. 
,,Ich hatte gedacht, daß vom 
Aufstieg einiges an Elan vor- 
handen wäre. Das war nicht 
der Fall. Kameradschaft und 
Zusammenhalt waren ein- 
fach nicht gegeben. Das hat 
sich im Verlauf der Saison 
gebessert, ist inzwischen er- 
freulich." Und hat mit gro- 
ßer Sicherheit dazu geführt, 
daß am Ende jeder für jeden 
gekämpft hat, der Gewaltakt 
überhaupt möglich wurde. 

,,Wir hatten zu Beginn im 
kämpferischen Bereich er- 

hebliche Defizite, waren 
auch spielerisch den meisten 
Mann.schaften unterlegen. 
Es hat lange gedauert, bis 
wir die kämpferische Ein- 
stellung gefunden halten." 
Am Ende hätten nur noch 
,,Kämpfer, Ali Etemadalsol- 
tani unil Amir Salihefendic" 
auf dem Platz gestanden. 
Sagte Blo.ss und gestand ei- 
nen Fehler ein. ,,Ich habe 
fast zu lange zuge.sehen, hät- 
te früher personelle Wechsel 
durchziehen sollen." 

,,Techniker" Amir Salihe- 
fendic war der erfolgreichste 
.SSG-Akteur dieser Saison, 
traf 18mal für .seine Mann- 
schaft ins Schwarze. Bern- 

Gruppensieg schon in der Tasche 

Junioren II des Tennis-Klubs Langen spielen um den Aufstieg 
Lungen - Am letzten Spiel- 

tag im Mai waren nur die 
Bambini-Mannschaften des 
Tennis-Klubs Langen, am ver- 
gangenen Wochenende auch 
wieder die Junioren im Ein- 
satz. Bei der weiblichen Ju- 
gend gab es für die Mädchen 
zwei Niederlagen, für die Ju- 
niorinnen eine. Bei der männ- 
lichen Jugend sieht die Bilanz 
besser aus, vier Siegen stehen 
zwei Niederlagen gegenüber. 
Am besten schnitten die Kna- 
ben I mit zwei ß:0-Erfolgen ab. 
Den wichtigsten Sieg erran- 
gen die Junioren II mit 5:4. Sie 
sind damit schon vor dem letz- 
ten Spiel Gruppensieger. 
Juniorinnen; GW Fulda — 
TKL6:;j 

Mit ein bißchen Glück hätte 
es auch 5:4 für Langen stehen 
können. Insgesamt geht der 
Sieg der Gastgeber in Fulda 
aber in Ordnung. Langens Nr, 
1 Sabine Krawietz gewann zu- 
verlässig ihr Einzel und Dop- 
pel. Für die elfjährige Janine 
Keller gab es einen für ihr 
Selbstvertrauen wichtigen 
Einzelsieg. Derziun Erhalt der 
Gruppenliga wahrscheinlich 
notwendige Sieg muß nun in 
einem der beiden letzten 
Spiele eingefahren werden. 
Mädchen; TC Hainstadt — 
TKL6;0 
IKL — TC Waldschwimmbad 
Offenbach 1;5 

Im ersten Spiel mußten die 
Langener Mädchen ohne ihre 
Spitzenspielerin Sabine Kra- 
wietz antreten. Das Ergebnis 
sagt eigentlich schon alles. Im 
nächsten Spiel war Sabine 
wieder mit dabei und holte 
prompt ihren Punkt, und zwar 
gegen eine hoch eingestufte 
hessische Ranglistenspielerin 
Die Begegnungen der anderen 
Langener Mädchen werden 

immer härter umkämpft, zum 
Sieg hat es aber diesmal nicht 
gereicht. 
Junioren; TKL II — TCW GW 
Walducker5;4 

Langen konnte zwar nicht 
in Bestbesetzung antreten, ein 
Sieg war aber eingeplant. Es 
zeigte sich aber sehr schnell, 
daß diesmal letzter Einsatz 
angesagt war. Von den sechs 
Einzeln gingen drei über einen 
entscheidenden dritten Satz, 
von den drei Doppeln zwei. 
Hierbei waren dann jedoch die 
Junioren aus Waldacker etwas 
nervenstärker, denn drei von 
diesen fünf Matches entschie- 
den sie zu ihren Gunsten. 

Soenke Herzog, Alexander 
Bakrac und Rene Schäfer 
sorgten mit ihren Siegen für 
den Gleichstand von 3:3 nach 
den Einzeln. Das erste Doppel 
mit Benjamin Theiss und Hen- 
ning Koch harmonierte au.sge- 
zeichnet, und schnell war der 
erste wichtige Punkt eingefah- 
ren. Beim zweiten Doppel mit 
Herzog/Bakrac sah es anfangs 
auch nach einer sicheren An- 
gelegenheit für Langen aus, 
bis sich Unsicherheiten ein- 
schlichen, die dann folgerich- 
tig den Gegner aufbauten. Das 
dritte Doppel Keller/Schäfer 
hatte von Anfang an einen 
schweren Stand, kormte sich 
aber am Ende diu-chsetzen 
und holte den entscheidenden 
fünften Punkt, 

Die wegen Nachholspielen 
noch nicht ganz vollständige 
Tabelle dieser Gruppe zeigt, 
daß bei nur noch einer ausste- 
henden Begegnung den Lan- 
genem der Gruppensieg nicht 
mehr zu nehmen ist. Als Trai- 
ning für die darm folgenden 
beiden Aufstiegsspiele gegen 
die anderen Gruppensieger 
wird auch im letzten Grup- 

penspiel voll auf Sieg gespielt, 
Zwi.schentabelle Gruppe 3: 
TK Langen II (5:0), TC Wald- 
acker (3:2), RW Sprendlingen 
(3:2), TV Hausen (2:2), Wald- 
stadion Dietzenbach (2:3), TG 
Dietzenbach (1:3), Teutonia 
Hausen (0:4). 
Knaben; TKL I ; WB Aschaf- 
fenhurg(i:0 
TC RW Neu-rsenburg — TKL 
I0;6 

Als erstes gelang der zweite 
Sieg im vierten Spiel, und dies 
sehr übei-zeugend gegen einen 
Mitbewerber um einen direk- 
ten Platz hinter den beiden 
dominierenden Mannschaften 
von Bürgel und TC Offenbach, 
Die A.schaffenburger kamen 
mit der Empfehlung von zwei 
gewonnenen Spielen gegen 
mittelstarke Gegner und ei- 
nem weit vome palzierten hes- 
sischen Ranglistenspieler, Bei 
Langen wurde die vierte Posi- 
tion diesmal mit dem enga- 
gierten Jung-Bambino Benja- 
min Rengstl besetzt, was sich 
als Glücksgriff erwies. Das 
Einzel gewarm er im Stil eines 
alten Hasen, und im Doppel 
brachte er neben spektakulä- 
ren Bällen auch die nötige Ru- 
he ins Spiel, Weiter gewannen 
im Einzel wie im Doppel Alex- 
ander Bakrac, Adrian Keller 
und der zuverlässige Ren6 
Schäfer, 

Im zweiten Spiel gegen ei- 
nen Abstiegskandidaten (RW 
Neu-Isenbui'g) trat man in der 
gleichen Besetzung an. Der 
Gegner war sehr bemüht und 
wehrte sich nach Kräften, hat- 
te aber nichts zu bestellen, 
Knaben; TC RW Neu-Ienburg 
n —TKLnO;6 
TKL n : Dreieichenhain 1880 
□ 1:5 

Entschuldigend muß gesagt 
werden, daß me Gastgetier aus 

Neu-Isenburg durch Ausfälle 
bedingt weniger erfahrene 
Spieler ein.setzen mußten, 
während die Langener fast in 
Bestbesetzung antreten konn- 
ten, Ohne Satzverlust gelang 
Tobias Fimmel, Manuel Prit- 
zel, Peter Koltermann und 
dem aus der dritten Mann- 
.schaft ausgeliehenen Sascha 
Gebhardt ein überzeugender 
Sieg, 

Anschließend empfingen die 
Langener die zweite Vertre- 
tung von Dreieichenhain 1880, 
Diese hatte bislang lediglich 
gegen den Favoriten SC Stein- 
berg verloren, den nächsten 
und letzten Gegner der Lan- 
gener, Wieder mußte der si- 
cherste Punktegarant Benja- 
min Rengstl wegen seines Ein- 
satzes bei der ersten Mann- 
schaft ersetzt werden. Diesmal 
allerdings ging das gegen den 
merklich stärkeren Gegner 
nicht so gut aus, Manuel Prit- 
zel, der sein wohl b-jstes bishe- 
riges Spiel lieferte, und Peter 
Koltermann gewannen ihre 
Einzel zum Stand von 2:2, Pe- 
ter Rosenkranz verlor nach ei- 
ner zwischenzeithchen Ener- 
gieleistung erst im dritten 
Satz, Für ihn wurde im Dop- 
pel Philippe Lorenz einge- 
setzt, der seine Sache sehr gut 
machte, dabei aber doch das 
Spiel mit seinem Partner Kol- 
tcrmarm genauso verlor wie 
Fimmel/Pntzel, 
Knaben: SC Steinberg n — 
TKL m 5:1 

Wie heißt es so schön bei ei- 
ner Niederlage: Es wurden Er- 
fahrungen gesammelt. Den 
Ehrenpunkt erzielte Sascha 
Gebhardt, Für den TKL spiel- 
ten außerdem Christian Frei- 
sens, Christoph Voss, Christi- 
an Rubba, 

Thomas Duft betreute 15 

Jahre lang SSG-Kicker 

Langjähriger Jugendtrainer hat sich verabschiedet 
Lungen - Wie der Vater, 

so der Sohn: Nach 15 Jah- 
ren hat Thomas Duft sei- 
ne Tätigkeit als Jugend- 
trainer der SSG Langen 
beendet. Mit ihm verab- 
schiedete sich einer der 
erfolgreichsten Jugend- 
trainer der vergangenen 
Jahre, So wurden in den 
letzten neun Jahren unter 
seiner Leitung vier Mei- 
sterschaften, eine Vize- 
meisterschaft und das Er- 

reichen des Pokalhalbfi- 
nales gefeiert. Zahlreiche 
von ihm und seinen Hel- 
fern organisierte Ab- 
schlußfahrten in das In- 
und Ausland runden .seine 
erfolgreiche Tätigkeit ab, 

Thomas Duft selbst be- 
zeichnet als seinen größ- 
ten Erfolg, daß es ihm in 
der Saison 93/94 gelang, 
auf der Basis von nur fünf 
B-Jugendlichen eine 
Mannschaft aufzubauen. 

die die Grundlage dafür 
bildete, daß die SSG heu- 
te zu den wenigen Verei- 
nen gehört, die eine A-Ju- 
gendmannschaft erfolg- 
reich am Spielbetrieb 
teilnehmen lassen kann, 
Thomas Duft bedankt 
sich auf diesem Wege bei 
allen Helfern, ohne deren 
Hilfe und Mitwirkung ein 
so erfolgreiches Arbeiten 
unmöglich gewesen wäre. 

Langen (app) - Die Ü-40- 
Fußballer der SSG Langen 
hatten die Einladung zum 
traditionellen Himmel- 
fahrtsturnier des TV Lan- 
gen-Bremerhaven ange- 
nommen und belegten in 
der Endabrechung den 
dritten Rang, 

Im ersten Spiel gegen den 
späteren Turniersieger 
Langen 04 aus Branden- 
burg ging die SSG in der 
siebten Minute durch einen 
von Karl-Heinz Steitz ver- 
wandelten Foulelfmeter in 
Führung, Kurz vor Spiel- 
ende kassierten die SSG- 
Kicker den Ausgleich, 

Im zweiten Spiel gegen 
den vermeintlichen Favo- 
riten TSV Sievern unterlag 
die SSG mit 0:2, ehe an- 

schließend gegen den TSV 
Imsum mit 2:1 der erste 
SSG-Sieg gelandet wurde, 
Rudi Rühl glich nach Vor- 
arbeit von Steitz die früher 
Führung der Imsumer aus. 
Der Siegtreffer entsprang 
einer Gemeinschaftspro- 
duktion zwischen Steitz 
und Walter I^ohl, 

Das vierte Spiel gegen 
Grün-Weiß Waggum aus 
Braunschweig endete er- 
neut mit 2:1 für die aufop- 
ferungsvoll kämpfende 
SSG, Rudi Rühl spielte in 
der Anfangsphase Jürgen 
Hütt glänzend frei, und der 
hatte wenig Mühe, für die 
Langener Führung zu sor- 
gen, Bott war es auch, der 
in der Schlußphase für den 
2:1-Erfolg sorgte. 

hartl Cyrys war achtmal, 
Zeljko Biuk siebenmal er- 
folgreich. Ali Etenuidalsol- 
tani erzielte fünf Treffer, 
traf meist dann, wenn es bit- 
ter nötig war. Libero Jörg 
Rühl war in 33 .Spielen vier- 
mal erfolgreich, ehe er am 
letzti'n Spieltag wegen Knie- 
problemen erstmals zu- 
schauen mußte. 

Zur neuen Saison: Das 
Spielerkarus.sell dreht sich 
bei der SSG Langen noch 
auf Sparflamme: Woll'gang 
Guzy wechselt zur ,SSC! DJK 
Darmstadt. Der erste Neu- 
zugang der SSG: Abwehr- 
spieler Michael Kynig von 
Viktoria-Preußen Frankfurt. 

SSG-„01dies" schnürten die 

Kickstiefel im hohen Norden 

Ü-40-Team nahm an Turnier in Langen-Bremerhaven teil 
Im letzten Spiel unterlag 

die SSG trotz ständiger 
Überlegenheit dem Gast- 
geber TV Langen-Bremer- 
haven mit 0:1, kassierte 
quasi mit dem Schlußpfiff 
den einzigen Treffer, Somit 
blieb unter dem Strich der 
dritte Platz, 

Nach der Siegerehrung 
ging es zum gemütlichen 
Teil im TV-Clubhaus über, 
am nächsten Tag zur Stadt- 
besichtigung nach Bremen, 
anschließend an die Nord- 
see, Der Gegenbesuch des 
TSV Sievern, bei Spielern 
des Vereins waren die 
SSG-Kicker unterge- 
bracht, ist bereits termin- 
iert: am 23. Juni zum Lan- 
gener Ebbelwoifest. 

iv.j: 
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SGE-Reserve: Ein Kapitel für sich 

Auch in der Saison 94/95 ging's in Egelsbach wieder drunter und drüber 
K({clsbHch (Ico) - Hie SCI 

KH''lst)at'h und ihre zweite 
Kudballmiinn.schafl in der 
niirm.stiidter Fle/irkslifja 
West - (las ist .seit .lahren ein 
Thepfiu filr sich. Was in der 
Saison 94/!).'). in der Trainer 
Hans-.Iür^jen Beek bereits 
nach drei Spieltanen das 
Handtuch warf, wieder in 
Kgelsbach los war, wird be- 
sonders ar den beiden 
Punktspielen KW" 
I).IK/.SSG Darmstadt deut- 
lich. 

Im ersten Aufeinander- 
treffen am letzten Vorrunde- 
spieltaH (20. November) bo- 
ten die KKelsbacher am hei- 
mischen Berliner Platz eine 
wahre Ctlanzleistunn K'W" 
den damaligen Tabellen- 
zweilen. Ta^s zuvor war die 
K^elsbacher HeKionalliKa- 
Partie K''K<'n Darmstadt !)H 
ausgefallen und Herbert 

Schilty testete K<'K''n 
D.IK/SSC; munter seine Ke- 
servisten. Hene Cllasenhardt 
im Tor, Yvo Hoffmann. Oli- 
ver I,()wel, ?'rank Stier, An- 
ilreas Kuppel und Constan- 
tin Nea^u - da waren die CJii- 
ste aus harmstadt chancen- 
los. Half Haub tru^ sich 
gleich viermal in die Tor- 
schUtzenliste ein und nach 
!)() Minuten schickte die SGK 
die (iiiste mit einer 7:()-Pak- 
kung nach Hause. 

Vor dem Ftückspiel hatten 
sich die Vorzeichen «''ilTl- 
lich fjeiindert. Die SGK stand 
zuniichst einmal ohne Tor- 
wart da. Kmil Nowak mußte 
schon wiihrend der Vorrun- 
de in seine kroatische Hei- 
mat zur^lck, Frank Schwab 
wechselte zum Darmstiidter 
Bezirksoberlij^isten TSV 
Pfungstadt. Niko Schwarz, 

noch vor d("r Winterpause als 
neuer Torhüter zur SGK )iv- 
wechselt. ließ sich ebenfalls 
nicht mehr blicken. Also 
stellte sich mit Michael Ger- 
lach ein Keldspieler in der 
Hückrunde zwischen die 
Pfosten. Doch Gerlach fiel 
vor dem Spiel bei der D.IK/ 
S.SC'i Darmstadt verletzt aus 
Durch die zahlreichen Ver- 
letzungen in erster und zwei - 
tr-r Mannschaft bekam die 
SCiK. keine elf Mann mehr 
zusammen - und ^ab die 
Punkte kampflos an die 
DJK/SSGab. 

Mit 27:H.'t Punkten landete 
die SC;K übrigens auf dem 
zehnten I'latz. Die Hinter- 
mannschaft K<'h(irte mit 72 
..Kinschüs.sen" zur schwäch- 
sten der Li^a. Im Angriff 
war die SGK claKeKen das 
Maß aller Din^e. Mit Hl) 
Toren stellte die SCiK den 

l)est(>n Sturm. Im einzelnen 
trafen: Haub (12), Kuppel. 
Kamadani. Inerle (je 11). Ta- 
lil). Vukelic (je 7). Dacic. 
NeaKu (je ft), Kirn (3), Krin- 
ke, Abubakari, Stier (je 2), 
I.öwel. Oral, Yildrim, Ca- 
murcu und Kurpiela (je 1). 

H() Spieler kamen im Dross 
der ..Zweiten" zum Kinsatz 
Norman Kurpiela verbuchte 
dabei mit 27 Spielen die mei- 
sten Kinsi'tze Kurpiela ver- 
laßt die SGK ullerdinfjs in 
Itichtun^ I,andosli>?ist 
Sportfreunde Seligenstadt. 
Auch Mekonnen Bokrezion 
und Coskun Dur^un (beide 
KV ()() Spr("ndlinHen) haben 
einen neuen Verein gefun- 
den. Sascha Inerle und Trai- 
ner Lutz Nabel wechseln ge- 
meinsam zum Darmstiidter 
Ost-Bezirksli^isten TG 
Ober-Koden. 

Der Sieg war zu keiner Zeit gefährdet 

Die Langener Untouchables sind in diesem Jahr noch ungeschlagen 

Einer der wenigen echten Egelsbacher Im Trikot der SGE-Reserve: Kai Christoph absolvierte in 
der vergangenen Saison 21 Spiele für die zweite Mannschaft. Foto: Orlowski 

Landen - Am Sonntag tru- 
gen (lie Untouchables ihr 
(Irittes Heimspiel in dic.sem 
.lahr aus. AustraminH.sort 
war wieder das TVL-Haupt- 
feld in Oberlinden, das im 
Sommer auch als Trai- 
ni^nsplatz der Kreizeit- 
Kootballer dient. (!e)^ner 
waren erneut die CJrüne- 
Inir^park .,Old Boys" aus 
Krank furt. 

Ihre Vorführung beim 
.Spielfest der I,anj;ener Ver- 
eine auf dem SSG-Geliinde 

mußten die Untouchables 
wetzen des Spiels leider ab- 
sa^'n. Der Info-Stand und 
Kan-Shop der TVL-Kootbal- 
1er war jedoch den 
Tau vor Ort. So (geschah es 
denn auch, daß einige inter- 
essierte Besucher sich um 14 
Uhr in Oberlinden einfan- 
<len, um beim Kick-Off dabei 
zusein. 

Die Gastgeber verfüt^ten 
über fast zwei komplette 
Mann.schaftsteile. wiihrend 
die Güste ersatzKcschwiicht 

antreten mußten. Dies sollte 
sich entscheidend auf den 
Spielverlauf auswirken. Die 
Untouchables übernahmen 
sofort die Kontrolle über das 
Spiel, im Offensiv- als auch 
im Defensiv-Bereich. Die 
..Old Boys" fanden nie zu 
ihrem Spiel und sahen zum 
Spielentie buchstiiblich 
..alt" aus. Die Kan^ener 
konnten somit ihren fünften 
Sien in diesem .lahr verbu- 
chen. der mit (>7:12 zudem 
sehr deutlich ausfiel. 

Am Sonntag. IK. .luni, 
wird das SonntaKstrainiiiR 
ausfallen, da fast alle Spieler 
zum World Bowl nach Am- 
sterdam fahren werden, um 
ilie Krankfurt Galaxy anzu- 
feuern. Ab 2!). ,Iuni wird 
ilann wieder normal trai- 
niert. und zwar sonntags von 
14.:i() bis 17.:«) Uhr (TVL- 
Hauptfeld) und mittwochs 
von l(t bis 20 Uhr (Kraf- 
traum. GeorK-Sehrin)»-Hal- 
le). 
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Auch ein Team aus 

Holland ist zu Gast 

D-Jugendtumier bei der SSG Langen 
Lallten - Zum Kritz- 

Wiederhold-Gedilchlnis- 
Turnier. ein("m interna- 
tionalen I)-.luvend-Kuß- 
ballturnier. liidt die .lu- 
vend fiißbal labt ei lunn 
(ler .SSCi für das kom- 
mende ^Wochenende ein. 
Am Samstag ab 1H Uhr 
und am Soniila^ ab 10 
Uhr spielen im S.SG- 
Kreizeitci'nter zehn 
Teams aus Mijdrecht 
(Niederlande), Ueiclien- 
bach (Vogtland), Hausen 
(Spessart), Krankfurt, 
I)armsta(lt. Offenbach, 
Darmstadt-Kberstadt, 
Dietzenbach-S teil! bei n 
und I/an^en um den Tui - 
niersii'^. Die .S.SG-.Iii- 
^endfu liballabteilun)^ 

freut sich, mit dem SV 
Aifjon Mijdrecht eine 
lioIiiindische .liinendfiiß- 
ba Ilmannschaft priisen- 
tieren zu können. Die 
Sie^;erehriinL; ist für 
Sonntag 17 tlhr voif^ese- 
heii. Die .Schirmherr- 
schaft des Turniers hat 
Büi^ermeister Dii'ter 
l'itlhaii übi'rnoinmen. 

Die SSG würde sich 
freuen, wenn möf^lichst 
viele Kiißballfans an bei- 
den Ta^en zum 'l'iirnier 
knmmi'n würden. Der 
Killt ritt ist frei und ein 
bi'wiilirtes ,,Klternteam" 
soif»! zusammen mit dem 
S.SCi-Wirt für das leibli- 
che Wohl der Gäste. 

Tennis-Herren der SGE haben weiße Weste 

Egelsbacher in Kreisliga A ungeschlagen / Herren AK 45 mit einem Bein in der A-Liga 
KKolshach (leo) - Die 

KKelsbacher Tennis-I lerren 
der KreisliKa A sind auch 
nach dem fünften Spieltag 
uiiKe.schlaKen. Bei der SG 
Weiterstadt III behauptete 
sich die SGK mit (i:.'). Thor- 
sten Müller. Kai Kritzsche, 
Christian Uauth und Lars 
KaffeiiberHer in di'n Kinzeln 
sowie Müller/Kaffenbert^er 
und Sven Kritzsche/Hauth 
im Doppel holten die K^els- 
bacher Punkte. 

Die G nippen 1 if^a - Da men 
AK 40 unterlaj^en im letzten 
Saisonspiel <l''n 
Seeheim mit 2:7. erhielten 
mit nur einem Sieji aber den- 
noch die Kla.sse. Nachtlem 
die Kfjelsbacherinnen bereits 
nach den Kin/eln hoffnungs- 
los mit ():(i zurücklaf^en. 
lan^en Hertha .Schlicker/ 

Heide Schulz und Monika 
Walter/Sigrid Nienuith mit 
einen hartumkämpfen Drei- 
Salz-Match die beiden 
Punktgewinne für die SGK. 

Die Herren AK 4.') der 
Kreisliga B stehen nach dem 
vierten Siof^ in Kolge mit ei- 
nem Bein in der A-Li^a. 
Beim 7:2-Sieg ge^jen Kot- 
Weiß Darmstadt verlor le- 
dif^lich Gerhard Alber sein 
Kinzel. Roland Kon^e, Han- 
no Koppe. Norbert Kisel. 
Wolf^ang Haug und Kwald 
Avemaria brachten die SGK 
uneinholbar mit S:! in Küh- 
runj;. Im Doppel siefjten 
Konse/Avemaria sowie 
Wolfgang Adam an der Seite 
von WolffjanH Hau^ mit 6:1/ 
7:5. 

Mit dem.selben Krgebnis 
setzten sich auch die Herren 

AK 4.') der Bezirkslifja B 
beim TC Michelstadt durch. 
Nachdem Kudi Lorenz und 
Manfred Ihlo ihre Kinzel 
verloren hatten, starteten 
die Knelsbacher zur Aufhol- 
jafjd. Heinz Müller. Lothar 
.lost, .lochen Baier und Die- 
ter Wölk drehten den Spieß 
um. Im Doppel ließen die 
K^elsbacher dann nichts 
mehr anbrennen. 

Die .lungsenioren der 
Kreislif^a A fegten die SG 
Arheilgen II mit ii:l vom 
Platz, Während die Plinzel 
von Klaus Süss, Jörg Stru- 
bel. Hennes Gau.ssmann. 
Manfred Braukmann und 
Wilhelm Knauf eine deutli- 
che Angelegenheit waren, 
mußte Reinhard Schäfer 
Schwerstarbeit verrichten. 
Im Doppel gaben Klaus und 

Peter Sü.ss das einzige Kgels- 
bacher Match ab. 

Die Herren AK (i.'i der Be- 
zirksliga A ließen dem TKC 
Darmstadt beim .'):1-Sieg 
keine Chance. Nachdem 
Ludwig Hickler im ersten 
Kinzel knapp ehe Oberhand 
behielt, sicherten .lakob Pol- 
lich. Werner Rasche und 
Hans Knöss der SGK vorzei- 
tig ilen Krfolg. Im zweiten 
Doppel kam Otto Prochnow 
an der Seite non Hans Knöss 
zum Kinsatz. Beide unterla- 
gen jedoch in zwei Sätzen. 

Die Herren AK .'j.'j steigen 
nach der unglücklichen 4:5- 
Niederlage bei der TSG 4(1 
Darmstadt in die Bezirksliga 
B ab. Trotz zweier Siege 
durch Willi Rühl und Hans 
Reihs lagen die Kgelsbacher 
nach den Kinzeln zurück. 

SVD-Handballteams haben Zittersaison hinter sich 

Bei den ersten Mannschaften lief vieles nicht nach Wunsch / Zweite Damen verpaßten Aufstieg 
Droieichenhaiii (ki) - Die 

abgelaufene Punkt runde 
wurde für die Handballte- 
ams des SV Dreieichenhain 
aus unterschiedlichen Grün- 
den zur Zittersaison. Wäh- 
rend die ersten Männer und 
ili(! ersten Krauen durch ver- 
schiedene Ursachen um den 
Klassenerhalt kämpfen 
mußten, hätte es für das 
zweite Frauenteam fast zum 
Aufstieg in die Kreisklasse A 
gereicht. 

Das Männerteam von 
Trainer Koland Henneberg 
und Betreuer Klaus Müller 
blickt auf eine äußerst pro- 
blematische Punktrunde in 
(ier Kreisklasse A zurück. 
Dabei begann es für die Hai- 
ner Handballer be.sser als er- 
hofft. Die neuformierte 
Mannschaft aus routinierten 
und hoffnungsvollen jungen 
Spielern startete mit 6:2 
Punkten und belegte nach 
vier Spieltagen den zweiten 
Tabellenplatz. Doch bereits 
dann nahm das Unglück sei- 
nen Lauf. Mehrere Loi- 
stungsträger fielen durch 
Verletzungen längere Zeit, 
Hans-Jürgen Lindner sogar 
bis Saisonende, au.s. Ralf 
Buch konnte durch berufli- 
.chen Einsatz im Ausland nur 
wenig trainieren und spie- 

len. Auch Torjäger Klaus 
Cierhardt blieb vom Verlet- 
zungspech nicht verschont, 
Kast ji'den Spieler erwischte 
es einmal. Im Abstiegskampf 
lagen dann bei einigen SVD- 
Akteuren verständlicher- 
wei.se die Nerven blank. We- 
gen unbedachter Aktionen 
gab es zu allem Überfluß vier 
Rote Karten. 

Nach Beendigung der Vor- 
runde halten die Hainer nur 
noch 8:14 Punkte und waren 
auf den zehnten Platz zu- 
rückgefallen. Die Henne- 
berg-Truppe erholte sich da- 
von kaum. Im Gegenteil, die 
Situation wurde immer 
brenzliger. Der SVD fiel 
schließlich auf den vorletz- 
ten Rang zurück. Zum Glück 
stand bereits zwei Spieltage 
vor Rundenschluß fest, daß 
es diesmal nur einen Abstei- 
ger gibt, und das war das 
punktlose Schlußlicht TV 
Gelnhausen II. Die Halner 
holten immerhin noch 16:28 
Punkte, konnten sich in der 
Abschlußtabelle allerdings 
nicht mehr verbessern. 

Für Trainer Roland Hen- 
neberg war die fünfte auch 
die letzte Saison in Dreiei- 
chenhain. Doch die Tren- 
nung vollzog sich in Freund- 
schaft. Der Entschluß hatte 

nichts mit dem Saisonver- 
lauf zu tun, sondern stand 
.schon vor der Runde fest. 
Roland Henwberg: ..Nach so 
langer Zeit muß etwas Neues 
her. Ich kann die Mann- 
■schaft nicht mehr motivieren 
oder neue Impulse vermit- 
teln. Dennoch gefiel es mir 
und meiner Familie in Drei- 
eichenhain hervorragend. 
Die Zusammenarbeit mit 
dem Vorstand war vorbild- 
lich." Abteilungsleiter Sven 
Tauchert gibt dieses Kom- 
pliment gerne zurück. Ro- 
land Henneberg wird in der 
neuen Saison die TG Ober- 
Roden (Bezirksliga II Darm- 
stadt) trainieren. Auch 
Klaus Müller beendet seine 
Tätigkeit als Mannschafts- 
betreuer. Hier ist eine Lücke 
entstanden, die nicht einfach 
zu schließen sein wird. 

Kürzlich wurde ein Nach- 
folger für Roland Henneberg 
gefunden. Die Entscheidung 
fiel schließlich zu Gunsten 
von Niels Hoffendahl. Der 
45jährige gebürtige Münch- 
ner spielte aktiv bei einem 
Oberligisten in Ingolstadt 
und später in Urberach, wo 
er auch wohnt. Vor drei Jah- 
ren absolvierte er seinen 
Übungsleiterschein und 
trainierte seitdem den C-Li- 

gisten TGS Bieber. Niels 
Hoffendahl wollte aber zu 
einem etwas höherklassigen 
und sagte dem SVD zum I. 
Juni offiziell zu. 

Beim ersten Frauenteam 
bleibt dagegen, was Trainer 
und Mannschaflsbetreuer 
betrifft, alles beim alten. 
Thomas Rebmann und Jür- 
gen Dechert machen weiter. 
Bei 5:1 Punkten und einem 
Sieg über den Meister- 
schaftsfavoriten TV Geln- 
hausen sah es auch für die 
Rebmann-Gruppe zu Beginn 
der Saison recht gut aus. 
Dann allerdings folgte ein 
Durchhänger mit drei Nie- 
derlagen in Folge und dem 
Pokalaus beim Zweit-Be- 
zirksligisten TSV Klein-Au- 
heim. Langsam aber sicher 
fruchtete jedoch die Arbeit 
von Thomas Rebmann und 
die Mannschaft zog voll mit. 
In den folgenden zehn Spie- 
len wurden 14:6 Punkte ge- 
holt. Über die dramatische 
Endphase der Punktrunde, 
bedingt durch den Abzug 
von 13 Punkten, sowie über 
das sportliche Happy-End 
wurde bereits ausführlich 
berichtet. Letztlich belegten 
die Hainerinnen in der Ab- 
schlußtabelle der Bezirksli- 
ga I mit 14:30 Punkten den 

neunten Platz. Ohne Abzug 
wären dies 27:17 Punkte und 
der fünfte Tabellenplatz ge- 
wesen. 

Die Personalsituation sah 
aber auch für Trainer Reb- 
mann nicht immer günstig 
aus. Jeannette Schneider 
wechselte bereits im Okto- 
ber zum HSV Götzenhain 
und Nicole Borat im Janüar 
aus beruflichen Gründen' 
nach Kiel. Schließlich kam 
da noch die Sperre für Mari- 
anne Borg. Somit waren öf- 
ters nur zwei Auswechsel- 
spielerinnen auf der Bank. 
Zum Glück half da Petra Be- 
ringer, die eigentlich nicht 
mehr spielen wollte, immer 
aus. In der kommenden Sai- 
son wird sie dem SVD aller- 
dings nicht mehr zur Verfü- 
gung stehen, ebenso Sabine 
Drescher, die nach Wupper- 
tal zieht. Dem stehen vier 
Neuzugänge gegenüber. "Ne- 
ben Daniela Rathfelder von 
der SG Dietzenbach schlös- 
sen sich mit Heike Wydra, 
Katja Zimmermann und 
Heike Küllmer noch drei 
Spielerinnen vom Regio- 
nalligisten BSC Urberach 
an. Somit kann das Hainer 
Team zuversichtlich der 
nächsten Bezirksligasaison 
entgegensehen. 

Das zweite Frauenteam 
hatte in der Kreisklasse B 
ebenfalls eine turbulente 
Runde. In der Saison 1993/ 
94 gab es noch einige Koor- 
dinations- und Verständi- 
gung.sprobleme mit den vie- 
len neuen Spielerinnen von 
der aufgelösten Handballab- 
leilung der TG Sprendlin- 
gen. Doch in der abgelaufe- 
nen Punktrunde wurde das 
Team von Trainer Eberhard 
Ruhl zu einer Einheit zusam- 
mengeschweißt. Nach fünf 
Spieltagen lag der SVD mit 
10:0 Punkten an der Tabel- 
lenspitze. Krankheits- und 
verletzungsbedingt gab es 
dann Ladehemmung bei den 
Hainerinnen und mehrere 
Niederlagen waren die Fol- 
ge. Der SVD rutschte zwi- 
schenzeitlich auf den vierten 
Platz zurück. Gegen Ende 
der Rückrunde hatten sich 
die SVD-Girls wieder gefan- 
gen und setzten zum End- 
spurt an. Schließlich kam 
man noch bei 22:10 Punkten 
bis auf zwei Zähler an die 
beiden führenden Teams TG ■ 
Nieder-Roden II und TGS 
Bieber (je 24:8) heran. Der 
Aufstieg in die Kreisklasse A 
wurde somit nur knapp ver- 
fehlt. 

Helmut Klendt/Dieler Junak 
und Jürgen Honecker/Her- 
mann Müller .sorgten mit 
zwei Krfolgen nochmals für 
.Spannung. Im letzten Match 
verspielten Willi Rühl und 
Kurt Hecht im dritten Satz 
eine 4:1-Kührung. unterla- 
gen noch mit 5:7. 

Die Damen der Kreisliga A 
verabschiedeten sich mit ei- 
nem 9:0-Sieg über Eiche 
Darmstadt aus der laufen- 
den Spielzeit. Die Matches 
von Patricia Alber. Frauke 
Lehmahn. Kose Kauth, An- 
gela Mix und Tina Koppelin 
waren eine deutliche Ange- 
legenheit. Einzig Sandra 
Kopp stand bei ihrem Drei- 
Salz-Krfolg etwas länger auf 
dem Platz. In den Doppeln 
legten die Egelsbacherinnen 
wiederden Schnellgang ein. 

1:8-Schlappe 

in Arheilgen 
Kgclsbiich (leo) - Die 

Kgelsbacher Tennis-Junio- 
ren II waren in ihrem letzten 
Medenspiel beim KC Arheil- 
gen chancenlos und unterla- 
gen mit 1:8. Den einzigen 
Punktgewinn für die SGE 
feierte Sebastian Wölk. Au- 
ßerdem spielten Patrick 
Heck, Sebastian Knauf, Kai 
Henninger Andre und Chri- 
stian Braukmann. 

TELEGRAMME 
BASKETBALL: Nur noch 

ein Sieg trennt die Houston 
Rockels in der US-Profiliga 
NBA von der erfolgreichen 
Titelverteidigung. Die Texa- 
ner bezwangen Orlando Ma- 
gic mit 106:103 und gingen 
damit in der Best-of-.seven- 
Serie mit 3:0 in Führung. 

FUSSBALL: Der Weltver- 
band FIFA plant weitere Re- 
geländerungen, So soll in der 
nächsten Saison eine Ver- 
schärfung der Rückpaß-Re- 
gel getestet werden. Tritt die 
Regel in Kraft, dürfen Tor- 
hüter auch Kopfbälle von 
Mitspielern nicht mehr mit 
der Hand aufnehmen. 

OLYMPIA: Bei der Wahl 
des Austragungsortes der 
Olympischen Sommerspiele 
2004 sollen bis zu fünf Städ- 
te in die Endausscheidung 
kommen. 
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HSGLangen"^^ Frankfurter Duo hatte die Nase vom 
67 Teams starteten beim Turnier des Bowling-Sport-Vereins Langen mC: TV Beerfelden — HS(; 

Völlig überflüssig war dii" 
zweite Niederlage im zwei- 
ten Qualifikationsspiel zum 
Bezirk Darmstadt. Körper- 
lich war man den Gastge- 
bern klar überlegen, jedoch 
das nervöse und technisch 
unsichere Spiel ermöglichte 
den Jungs aus Beerfelden 
immer wieder Ballbesitze. 
Nach einer 2:0-Führung ge- 
lang im Angriff nichts mehr 
und man lag schnell mit 2:7 
im Hinlertreffen. Zur Halb- 
zeit kämpfte man sich auf 
6:9 heran. Die zweite Spiel- 
hälfle begann vielverspre- 
chend. denn die Langener 
gingen mit 12:11 in Führung. 
Statt jetzt jedoch ruhig im 
Angriff zu spielen, wurde 
überhastet abgeschlossen. 
Die Folge war der erneute 
Rückstand, der in der ver- 
bleibenden Zeit nicht mehr 
wettgemacht werden konn- 
te. 

mC: HSG — TV Fürth 7:17 
Bezirk I ade! Nach der un- 

nötigen Niederlage in Beer- 
felden ka.ssierte man am 
Samstag im dritten Spiel die 
dritte Niederlage. Der Gast 
aus Fürth war eindeutig 
überlegn und gegen die star- 
ke Abwehr fanclen die Lan- 
gener im Angriff kein Mittel. 
Das übliche Manko prägte 
(las Spiel der HSG: Statt be- 
herzt in die Abwehr einzu- 
brechen, wurde der Ball zu 
oft quer gespielt. Schön an- 
zusehen zwar, aber leider 
zählen im Handball die Tore, 
und die erzielt man halt nur, 
wenn man den Weg zum Tor 
sucht. Zudem wurden in der 
zweiten Halbzeit etliche 
lOOprozentige Chancen ver- 
geben, so daß das Ergebnis 
etwas zu deutlich ausfiel. 
Am Sonntag gegen die bisher 
ebenfalls sieglosen Pfung- 
städter gilt es, wenigstens 
die rote Laterne abzugeben 
und etwas fürs Selbstbe- 
wußtsein zu tun. 

Langen - Zum drittenmal 
veranstaltete der Bowling- 
Sport-Verein Langen sein 
Pfingstturnier. 67 Doppel 
aus Bayern. Baden-Würt- 
temberg, Rheinland-Pfalz 
und natürlich He.ssen waren 
am Start, Gegenüber dem 
Vorjahr wurde damit ein An- 
stieg der Teilnehmerzahl um 
etwa ein Viertel verzeichnet. 

Aus einer Vorrunde, die 
am Pfingst.samstag und - 
Sonntag ausgetragen wurde, 
qualifizierten sich 16 Doppel 
für die zweite Runde. Kür 
das Erreichen die.ser Runde 
war ein Ergebnis von I 4SI9 
Pins, also ein Spielschnitt 
von 187.375 erforderlich. 
Das bestplazierte Team er- 
reichte 1 579 Pins, also einen 
Schnitt von 197.375. Wie eng 
bei.sammen das Feld der be- 
sten 16 lag. wird auch durch 
die Tatsache belegt, daß ilie 
Plätze fünf, sechs unil sieben 

von drei Teams mit dem glei- 
chen Krgebnis von 1 552 Pins 
belegt wurden. 

Daß zu einem guten Dop- 
pelergebnis immer zwei ge- 
hören. mußte insbesondere 
Thomas Moritz vom BSV 
Dieburg erfahren. Kr .spielte 
das zweithöchste Kinzeler- 
gebnis in der Vorrunde, da- 
bei sogar mit 279 Pins das 
höchste Spiel des gesamten 
Turniers. Du sein Partner 
aber einen rabenschwarzen 
Tag erwischte, reichte es 
dennoch nicht, um sich für 
die nächste Kunde zu iiuali- 
fizieren. 

Zwischenrunde und Kinal- 
spiele fanilen am Pfingst- 
montag statt. Ab der Zwi- 
schenrunde wurde im 
K.-o.-System weitergespielt. 
Die nach der Vorrunde Kr- 
stplazierten trafen auf die 
16.. die Zweiten auf das 

Doppel auf Platz 15 usw. 
Das nach drei Spielen je- 
weils bessere Team qualifi- 
zierte sich für das Viertelfi- 
nale. Besonders die Vorrun- 
denersten Michael Lind und 
Josef Traub von der BSC? 
Karlsruhe bestätigten in be- 
eindruckender Weise ihr 
Vortagesergebnis und zogen 
mühelos in die nächste Run- 
de. 

Wie weitere hervorragen- 
de Teams aus Mainz. Viern- 
heim, Frankfurt und Wies- 
baden mußten sie sich jedoch 
in einer der nächsten Run- 
den geschlagen geben. Im Fi- 
nale über zwei Spiele um die 
begehrten Zinnkrtige und 
die ansehnlichen Trainings- 
zuschüsse standen schließ- 
lich Claudia Liers von der 
USG Ludwigshafen mit Phi- 
lipp Eberlein vom BC Worms 
gegen Thilo Hospe und Udo 

Neidner vom FSV Frankfurt. 
Die Frankfurter starteten 
furios und hatten bald einen 
guten Vorsprung herausge- 
spielt. Das Team aus Rhein- 
land-Pfalz kam bis zur Mitte 
des zweiten Spiels zwar noch 
einmal gefährlich nahe her- 
an, konnte die He.ssen aber 
nie überflügeln und mußte 
sich schließlich geschlagen 
geben. • 

Das Turnier des BSV l<un- 
gen findet jährlich statt. Ks 
wird bis auf weiteres in 
Darmstadt ausgetragen, da 
in Langen seit einigen Jah- 
ren keine Bowling-Anlage 
mehr zur Verfügung steht. 
Alle, die sich für Bowling als 
Sport interessieren, sind ein- 
geladen, einmal am verbil- 
ligten Training teilzuneh- 
men (donnerstags ab 19 Uhr, 
Bowling-Center Gräfenhäu- 
ser Straße in Darmstadt). 

TV-Faustballer sorgen für Furore 

Die Langener mischen als Aufsteiger in der Verbandsliga oben mit 
Lungen - Die Faustballer 

des TV Langen sorgen in der 
Verbanilsliga Hessen für Fu- 
rore. Das Hauptziel, nämlich 
der Klassenerhalt. war 
schon nach der Hinrunde er- 
reicht. Nach dem ersten 
Rückrundenspiel steht der 
TVL mit 12:4 Punkten sogar 
mit an der Tabellenspitze. 

Am vierten Spieltag in 
Kesselstadt war der letzte 
Hinrundengegner tier TV 
Bergen-Enkheim. Der trat 
mit einem ehemaligen 
Bundesligaspieler am Schlag 
und einem früheren Jugend- 
hes.senauswahlspieler im 
Zuspiel an. Der erste Satz 
war heiß umkämpft, zumal 
zwei Langener Spieler mit 
leichten Verletzungen zu tun 
hatten. Trotzdem bi.ssen sich 
die Langener durch und 

konnten den Satz mit 20:16 
für sich verbuchen. Auch der 
zweite Satz gestaltete sich 
äußerst spannend und Spiel- 
ertrainer Gerd Scotti zeigte 
tolle ,,Flugeinlugen" bei der 
Ballannahme. Abstim- 
mungsprobleme zwischen 
Mannschaftskapitän Torsten 
Reuter in der Abwehr und 
Wolfgang Fiebig in der Mitte 
sorgten jedoch für eine 
knappe Niederlage von 
18:20. Die Schlagleute Jörg 
Reuter und Rainer Kuhn zo- 
gen im dritten Satz merklich 
das Tempo an und punkteten 
in Folge. Durch die.ses kon- 
zentrierte Schlagspiel bau- 
ten sie die Führung aus und 
Langen gewann überra- 
schend leicht mit 20:12. 

Nach einer kurzen Pause 

standen sich beide Mann- 
schaften im ersten Kückrun- 
den.spiel gegenüber. Diesmal 
starteten die Bergen-Enk- 
heimer besser und führten 
schnell mit 4:0. Doch die 
Langener ließen sich nicht 
ins Bockshorn jagen und 
kämpften sich ran. Sie konn- 
ten sogar in Führung gehen 
und das Spiel versprach wie- 
der spannend zu werden, 
Beiile Mannschaften zeigten 
sehr guten Faustballsport, 
aber Langen mußte den er- 
sten Salz mit 17:20 abgeben 
und ging hoch motiviert in 
den zweiten Satz. ..Dann 
spielen wir eben nochmal 
drei Sätze". Die Rot-Weißen 
legten sich mächtig ins Zeug 
und zeigten eine tolle Mann- 
schaftsleislung, wobei jeder 
jür jeden kämpfte. Verdient 

Glänzender Saisonabschluß für die 

A-Jugend des SV Dreieichenhain 

Basketballer gewinnen den Bezirkspokal / Mädchen im Finale 
Dreieichenhain - Die 

beiden A-Jugendleams der 
Basketballableilung im SV 
r^reieichenhain absolvier- 
ten am vergangenen Wo- 
chenende Pokalspiele. Die 
männliche A-Jugend ge- 
wann dabei mit einem 
85:74-Sieg über Roßdorf 
den Bezirkspokal, und die 
weibliche A-Jugend quali- 
fizierte sich mit einem kla- 
ren 85:48-Sieg über Darm- 
stadt im Bezirkspokal der 
Damen für das Endspiel. 

Für die Jungen war die- 
ses Spiel der Höhepunkt 
einer eher durchwachse- 
nen Saison. In einem je- 
derzeit spannenden Spiel 
behielten die Hainer gegen 
den Favoriten aus Roßdorf 
am Ende verdient die 
Oberhand. Die in Beslbe- 
setzung angetretenen 
Dreieichenhainer konnten 

dem Druck der Gäste in 
der ersten Halbzeit durch- 
aus Gleichwertiges entge- 
gensetzen und mit 39:38 
bis zur Pause in Führung 
gehen. Zu Beginn der 
zweiten Halbzeit konnte 
man aufgrund einer guten 
Verleidigungsarbeil und 
einer starken Reboun- 
dausbeute den Vorsprung 
schneit ausbauen. Das ge- 
samte Team überzeugte 
mit einer starken Leistung 
und konnte am Ende ver- 
dientermaßen den Sieger- 
pokal in Empfang nehmen. 

Für den SVD spielten: 
Jörg Stefanski (38), Mi- 
chael Stromann (20), Chri- 
stian Stromann (10), Chri- 
stopher Bennelt (7), Moun- 
ir Touderli (2), Gregor 
Gries, Sven Wagner (2), 
Eckart Melje (6). 

Stark verbessert stellte 
sich das Team der weibli- 
chen A-Jugend bei ihrem 
85:48-Sieg gegen das zwei- 
te Damenleam vom BC 
Darmstadt vor. Mit diesem 
Sieg erreichte man das Fi- 
nale um den Bezirkspokal. 
Von Anfang an konnte 
man mit einer aggressiven 
Verteidigung und einem 
schnellen Angriff-sspiel 
überzeugen. Nach zehn 
Minuten lag man mit 25:7 
in Front, zur Halbzeit 

■führten die Hainerinnen 
schon mit 44:25. Auch die 
zweite Halbzeil stand ganz 
im Zeichen der jungen 
Dreieichenhainerinnen. 
Nach schwachen ersten 
fünf Minute, in denen die 
Darmstädterinnen den 
Absland etwas verkürzen 
konnten, drückte das 

SVD-Team dem Spiel wie- 
der seinen Stempel auf 
und kam am Ende zu ei- 
nem verdienten und unge- 
fährdeten Sieg. 

Für den SVD spielten: 
Anja Stefanski (25), Vici 
Doertenbach (6), Jutta 
Klemm (23), Carina Kraft 
(19), Anke Schäfer (8), Bjva 
Trösken (2), Stefania Bu- 
falino (2), Trainer S. Ste- 
fanski. 

Am morgigen Samstag 
ab 15 Uhr und am Sonntag 
ab 10 Uhr kommt es in der 
Sporthalle der Weibelfeid- 
schule zum allseits belieb- 
ten Vereinsturnier. Aus al- 
len Teams, von den Minis 
bis zu den Senioren, wer- 
den gemischte Mannschaf- 
ten zusammengestellt, die 
dann mit viel Spaß gegen- 
einander spielen. 

Thilo Hospe und Udo Neidner bezwangen beim Pfingstturnier 
des Bowling-Sport-Vereins Langen Im Finale Claudia Liers und 
Philipp Eberleln (von links). Insgesamt gingen 67 Doppel an den 
Start. Foto: p 

ging der zweite Satz mit 
20:16 an Langen. Im dritten 
Satz riskierte der Gegner 
viel und kam auch gut damit 
durch. Wieder mußten die 
Männer dos TV Langen sich 
herankümpfen. Die tollle 
Moral innerhalb der Mann- 
schaft war nicht zu brechen. 
Ruhig und kampfstark prä- 
.sentierten sich ilie Langener 
in den Schlußminuten und 
setzten sich mit 20:16 durch. 

Damit hat der TVL zum 
drittenmal einen Spieltag 
ohne Verlustpunkte ab.sol- 
viert und steht als Aufsteiger 
auf Platz zwei in der Tabelle 
spitzenmäßig dar. 

Es spielten: Jörg Reuter, 
Kainer Kuhn, Wolfgang Fie- 
big, Torsten Reuter, Gerd 
Scotti. 

Jugendfußball 

FC Langen 

Ihr erstes Freiluftturnier 
der Saison bestritt die F II 
des ,,Clubs" in Walldorf. Da 
zwei Mannschaften kurz- 
fristig absagten, mußte der 
Veranstalter improvisieren 
und das Teilnehmerfeld mit 
eigenen Teams auffüllen. 
Im ersten Spiel gegen Rot- 
Weiß Walldorf II behielten 
die Langener mit 2:0 die 
Oberhand, während die 
zweite Partie gegen eine 
Walldorfer Bambini-Mann- 
schaft deutlich mit 10:0 ge- 
wonnen werden konnte. 

Trotz dieser beiden er- 
folgreich beendeten Vor- 
rundenspiele blieb dem 
gutaufgelegten Team des 
FCL der Turniersieg ver- 
sagt. Die Buben verloren im 
Finale unglücklich mit 0:1 
gegen Rot-Weiß Walldorf. 

Es spielten und schössen 
die Tore: Martin Balde, 
Thomas Baier (2), Björn 
Steinberg (1), Ren6 Loew 
(1), Alex Müller (5), Bernd 
Kruschewski (2), Alexander 
Nolzen (2), Patrick La- 
forsch, Werner Wagner. 

Jugendfußball 

SSG Langen 
D: Turnier in Steinherg 
Beim Turnier dos SC 

Sleinberg belegte die D I 
der SSG einen hervorra- 
genden dritten Platz, und 
(lies nach einem verun- 
glückten 0:1-Start gegen 
die .SG Dietzenbach, Da- 
nach steigerten sich die 
Mannen um die Trainer 
Jörg Mayer und Marcel 
Starke und setzten sich mit 
3:0 gegen die JSG Rodgau, 
1:0 gegen die TSG Neu- 
Isenburg und 3:1 gegen die 
SKG Sprendlingen durch. 
Mit 4:2 Punkten und 7:2 
Toren qualifizierte sich der 
SSG-Nachwuchs für das 
Spiel um Platz drei. Dabei 
kam es zum Lokalderby ge- 
gen den KC Langen, Nach 
einer spannenden Partie, 
mit Vorteilen für die SSG, 
trennton sich die beiden 
Langener Teams freund- 
schaftlich mit 1:1. Im an- 
schließenden Elfmeter- 
schießen besiegte die SSG 
den FCL mit 3:2 Toren. 
- SSG: Marc Spieß (1), 
Christian Böttcher, Björn 
Pages, Mircad Halilic, Za- 
charias Yarod, Matthias 
Stiller (2), Timo Löffel (1), 
Damian Kusber (2), Mat- 
thias Junak (1), Denis Wei- 
land (2), Marcus Aisleben 
(1). 

F I: Turnicrslugcr 
Beim Pfingstturnier der 

SKG Sprendlingen konnte 
die F I der SSG den Tur- 
niorsiog erringen. Im ersten 
Spiel gegen die SKG 
Sprendlingen gewannen 
die Langener klar nach 
Toren von Marco Betz (3) 
und Dominik Balzer mit 
4:0. Im folgenden Spiel 
hatte man die SG Götzen- 

hain zum Gegner. Die 
SSGler spielten überheb- 
lich und mußten zweimal 
einer Führung der Götzen- 
hainer hinterherlaufen. 
Marco Botz konnte jedoch 
mit zwei schön herausge- 
spielten Toren zum 2:2 aus- 
gleichen. 

Danach war die starke 
Mannschaft des FC Diet- 
zenbach Gegner der SSG. 
Hier hatten die Langener 
große Mühe. Der FC Diet- 
zenbach ging mit 1:0 in 
Führung — Dominik Bal- 
zer konnte erst in der 
Schlußminute nach einem 
Konter zum 1:1 ausglei- 
chen. Im Halbfinale hatten 
es die SSGler mit dem FC 

•Offenthal zu tun. Die Lan- 
gener beherrschten die Of- 
fonthaler klar und kamen 
nach gut herausgesijielten 
Spielzügen durch zwei 
Tore von Marco Betz zum 
2:0-Sieg. 

Im Endspiel traf man er- 
neut auf den FC Dietzen- 
bach. Von Beginn an spiel- 
ten die Langener sehr cou- 
ragiert, setzten die Diet- 
zenbacher unter Druck und 
kamen durch Domnik Bal- 
zor und Marco Betz zur 2:0- 
Kührung. Die Gegenangrif- 
fe der Dietzenbacher wur- 
den von der sicheren Lan- 
gener Abwehr um Torwart 
Carsten Fink abgewehrt. In 
der Schußminute krönte 
die SSG ihre Leistung, 
nachdem Marco Betz auf 
Vorlage von Moritz Butz 
zum 3:0-Endstand ein- 
schießen konnte. 

Es spielten: Carsten 
Fink, Marco Betz, Moritz 
Butz, Stefan Gringel, Bin- 
jam Yared, Oliver Schu- 
ster, Dominik Balzer, Tino 
Konetschnik, Ufuk Aygül, 
Moritz Rodner, Daniel Zi- 
ma. n 

Qüikct ^ram? 

Ist Ihnen eigentlich bekannt, was da so alles auf Ihrem Hausboden oder im Keller still vor sich hin verstaubt? 

Manches davon ist vielleicht schon zur begehrten Antiquität geworden oder es ist noch immer nützliche 

Rarität. Und mancher wüßte gern, wo es so etwas gibt. 

Sagen Sie es, mit einer KLEINANZEIGE in der 
lär^ener^'tuntf 
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Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer Crossen Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 

Verkäufe aller Art 

Automarkt 

Immobilien 

Vermischtes 

Computer 

Stellengesuche 

Tiermarkt 

Unterricht 

Bekanntschaft etc. 

Kostenlos 

inserieren 

'eh 
h 

Ganz gleich, welche private Kleinanzeige 
Sie aufgeben - ob Sie Ihr Auto verkaufen, auf der Suche nach einer neuen 

Wohnung sind oder Wohnraum vermieten, Immobilien privat verkaufen oder 
kaufen möchten, etwas zum Verkauf anbieten, Ihren Traumpartner finden wollen, 
nach neuen Kegelpartnem Ausschau halten, sich beruflich verändern möchten ... 

Sagen Sie es unseren Lesern mit einer Anzeige im MEGA-MARKT. 
Sie erreichen mit dieser hohen Auflage auch den letzten Winkel in unserem 

Verbreitungsgebiet in Stadt und Kreis Offenbach. 

Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute in unserer Qeschäftsstelle ab oder senden ihn an; 
OFFENBACH-POST • Anzeigenabteilung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/8063-366 

Bestellschein FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 
allen von uns verlegten Heimatzeitungen und 
Anzeigenblättern am Erscheitjungstag. 

Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Icli hole die Zuschriften ab (+ 4 - DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (+ 8,- DM) 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
und Wortzwischenräumen. 

Nnmo Voinaino SliaOe 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13.- DM 

bis 4 Zeilen = 14.- DM 

bis 5 Zeilen = 15.- DM 

bis 6 Zeilen = 16.- DM 

bis 7 Zeilen = 17.- DM 
je weitere Zeile 

1.- DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

Kto -Nr 
D«i Uetrau O liayt all Veiischnungstcheck bui O soll abguburht wutdeii (Keine Rachmmgaitellunu) Bank 

3H 
31 
3F 
3Q 
X 
3B 
3M 
5 
5A 
SB 
5C 
SD 
5E 

|5 5F 
5G 

5H 
5K 
5M 
6 
6A 
6B 
2B 
13 
10 
10A 
106 
12A 
ISA 
1 
1A32 
1A33 
1A34 
1A35 
1A36 
11 
17 
22 

ETW-Angebote 
ETW-Gesuche 
Haus-Angebole 
Maus-Gesuche 
Mielgesuche 
Vermielungen 
Wohnungstausch 
Verttäule 
Mfibei/Elnrichtungeh 
Bekleidung 

Antiquitäten/Schmuck 
Foto^llm/Optik 
HiFm/VkJeo/Elektronlk 
Musik-Instrumenle 
Platten/CDs 
Hobby/FreizeH/Sport 
CompLiter-Börse 
Alles türs Kind 
Kaufgesuche 
Zu tauschen 
Pflanzen/QartenbÄiart 
Stellengesuche 
Tiemtarkt 
Vermischtes 
Mitfahren 
Gaippen-Vereine 
Unterrichts-Qesuche 
Vertoren/Gefunden 
Auto-Verkauf 
Auto-Ankauf 

^ 3 Zeilen \ 

I NUR 13r DM \ 
mcL. MWST. 

Motorr 
KFZ-Zubeliör 
Boote 
Bekanntschaft 
Heiratsanzeigen 
BisDMSO.- 

OFFENBACH-POST, 
Hanau-PMl, 
Heusenstammar 8ladl-Pott, 
OtMristuusansr Sladl-Posl. 
MüNheimsr Suxlt-Post. 
Dietrenbacher Sladt-Pod, 
Rodgau-Post, 

Dreieich Stadlanztigw, 
SeUgefntSdter Hauiut-Slatl, 
Hetmalpast Kk SIeinheM 
KMn-Auhelin/Qroßauheim, 
Lsngenef Zettung. 
DMxirgai Anzeiger. 
Qroß-Z)mmemer 
LokaJenzeigar. 
Stadlameiger IQf 
Ottenbach. MüHheim, 
OberKhauten. 
Sladipost DraialA, 
Langen. Egelibäch, 
Oiebuiger Anzeigenbutt 

Anzelgonscrhlufi: Dtonstagi, 9.00 Uhr 

_ ...   

Mit 

einer großen 

Auflage für IHRE , 

private 

Kleinanzeige 

ÜÄKÄÜf 

Herran-Motobacane, Prestige. DM 
20O.-. Damenrad Motobecane Clas- 
sie. DM 200.-. Doppelllugelfensler. H: 
116. B: 195. Kunststoff, innen weiß, 
außen braun, DM 300,-, Doppelbett 
Eiche-Mahagoni gebeitzt. Nactittisch- 
schrAnKe u Konsole in einem. DM 
500.-, Tel. 06071 4 26 88   
Rhiinkiet-SMIne 16-32 mm, ca. ' 
111. abzugeben. Tel. 069 / 89 43 96 
Autklappb. Qlttet>et11.60 br.. 
ISO.-. Smoking Gr 26,120.-. tragb 
Farb-TV ISO.-. Grundig MIDI Anl NP 
965.-, VB 460.-, Rowenta Dampfbü- 
geleisen 20,-. kl. Tlsctiradio 15,-, 2 
Warmtialteplatten 20,-, Handmixer 
10.-. Tel 069 .'81 81 62  
Clilor-Tabletten, 200 a für 
Schwimmbad, in S-kg-Gebinde. 
135 -. Algenvernichter flüssig, für 
Schwimmbad, in 5-l-Kanister, 75- 
Tel. 06074 / 9 34 43 
Blutdruck-Meßgertt, neu. DM 80.-. 
Lamaflor-Gesundheilsdecke, neu, 
DM 80,-, 2 Schlafdecken, Hoch- 
flausch, DM 60,-, Daunen-Karo- 
Sieppbett u. Kopfkissen, fast neu, ro- 
sa, DM 100,-. Tel. 06104 / 6 23 61 
Damanklapprad, ..24 ". fast neu. 
DM 90.-. Tel. 06103/6 75 87 
Helmorgel „Yamaha" elaktr. 
Mod. B 35, DM 350 -, Sonnenbank, 
100 -, Eckbank m. rd. Tisch + 2 Stuh- 
len, 1500-, Tel. 06106 / 2 17 70 
Verkaufe Sammlung von Hexan, li- 
mitierten Hemiann-Baren, Schildkröt- 
Puppen (Neuauflage) sowie Steilftie- 
re (1935/93), keine Baren Tel. 
06108/6 80 01 
Telefonkarte limit. Aullage 3000 
Stck., geg. Höchstgebot zu verkau- 
len. Bobo-Fahrradanhänger, sehr 
stabil, NW 300,-; Zimmerantenne 20,- 
. Singer-Nähmaschine New Jersey 
B| 1905, ISO,-; NES-Nintendo-Spiel 
m. Supertacker u. 9 Spielen (u.a. 
Dschungelbuch, Dr. Mario, Flipperl 
kompl. 400,-; Einbausalz f D2Mobil- 
Ielefon2021 kompl. 150,-; Tel. 
06104 / 51 72  
Kunstblumchen, Blumenbäume 
aus Seide, 2 m hoch, NP DM 398 - für 
DM 199.-, neuw. Dekopalme, 3 m, NP 
DM 995 - für DM 345 - u. div. Blumen 
abzugeben, Tel. 069 / 2 03 08 11 
Weißer Klappkinderwagen der Mar- 
ke QuinnyVB 150,-, Gehfreivon 
Chicco VB 50,-, alles in sehr gutem 
Zutand, Tel. 06074 / 4 15 92 
Nouwertiges Damenfahrrad, Wino- 
ra "Holland Stylein Pink mit mon- 
liertem Kettler-Kindersilz zu verk. evt. 
auch einzeln, VB 450,- zusammen, 
380,- Fahrrad, 70,- Sitz, Tel. 06074 / 
4 15 92  
Kompl. Haushaltsaullösung,: schö- 
ne alte u neue Möbel, Teppiche, Ge- 
5chirru5w.,Tel. 069 / 88 92 92 
Tisch, Elche rusitkal mit 2 Stühlen, 
für Eckbank, VB 100 -, Dunslabzugs- 
haube m. Schrank, Eiche rustikal, VB 
150.-. Tel. 06108/6 77 36 
Orlg. „Roth"-Kunststoff-BBtterie- 
tank, 200ÜI, mit Grenzwortgeber, 
neu, VB. n/Fax: 06182/6 51 21 
1 Hörmann Garagenlor mit Holz- 
verkl. u. elekir. Toröffner für DM 600,- 
Größe L 2,62 m * 2,12 m, A 2,73 m x 
2,19m.Tel. 06181 /654 35 
Wohnungsauflösung: SchlafzI., 
braun, bestehend aus: Doppelbell 
mit Radio, Lampe, 2 Nachtschränk- 
chen, Schrank u. Damenkommode, 2 
Wöhnzi.-Schränke, 30 J. o. älter. 1 
Singer-Nähmaschine, alt, noch von 
Opas Zeiten, noch gebrauchsfähig. 1 
Bügelmaschine, Matura. 1 Vilrine mit 
eingebautem Radio, Plattenspieler, 
etwa 30 bis 40 J. alt. 1 Eisenbahn, 
sehr all. 1 Aquanum. Preis VB. Tel. 
069 / 88 33 74 
Antike Uhren von Sammler aus Al- 
tersgründen: Pendule um 1860, wei- 
(ler Marmor, Schlag auf Glocke, Wie- 
ner Regulator um 1900,2 Gewichte, 
Schlag auf Tonfeder, Wiener Regula- 
tor um 1900,1 Gewicht, nur Gehwerk, 
gr. 40 cm Comloise, 1760, Schlag auf 
3locke, 2 Gewichte, Lyra-Pendel, 
Preise VB, Tel. 06104 / 6 36 99 
250 Duplo-Stelne inkl. Schienen u. 
Eisenbahn, kompl. 270.-, Carrera- 
Aulorennbahn m. 2 balterriebelr. 
Autos, 35.-. Kd.-Tretroller bis 5 J., . 
30.-, Tel. 069/85 16 15 
10001 Plastik-Wasserbehälter 
mit Einfüllstulzen und Ablaßhahn, 
DM 150.-, kann auf Wunsch gebracht 
werden, Tel. 06106 / 1 43 38 
Ohrensessel, voll gepolstert, Besl- 
zusl., umständeh.,TürDM 120,-zu 
verk., Tel. 06103/6 66 31  
Flurgarderobe, Eiche maron, VB DM 
450 -, NP DM 1300 -, Insel-Bücherei, 
VB, alles Reservislenbild 1897, Rah- 
men aus Zigarrenkisten, VB, nettes 
alles Dackelbild „Minne und Manne" 
im alten Rahmen, VB, Schallplalten 
lur Sammler ab 1950 (Schlader, 
Hock, Pop, Klassik), Barbie-Puppen, 
alle Bilder (Drucke), neuwertige Bou- 
liquekleidung, Gr. 46/48/38, altes 
Porzellan, Deco-Lampe etc.. Tel. 
06104/4 28 55  
Sumrtopfset, statt DM 2350.- für 
DM 450." zu verkaufen, neu (minus 
DM 1900,-), sende Probe-Einzeltopf, 
Tel. 0761 / 4 76 38 22 Spothelfer 

ALLES FÜRS KIND 
Gesslein Kombi Ki.-Wagen, blau- 
weiß gem. kpl.Zubeh., sehrgt. Zust., 
NP 1100.-. VB 300.-. 06106 / 1 43 25 
Kinderwagen Teutonia Quadro, 
295-, iHerlag Sportki.-Wagen mit 
Pußs. etc, 110.-. Fahrradsitz Jokey. 
50 •, Autositz ßobo, 40.-, Maxi CosI, 
dm 10.-. Tel. 06104 / 36 54 

Paldi^Klndertprotsenbett. umbau- 
bar. Buche, m. allem Zubehör, DM 
250.-: klappbarer Hcx:hstuhl. CAM- 
Futura. weißes Stahlgestell. DM 60,-, 
Ktnder-Autositz Concord. 0-4 Jahre, 
mehrlach verstellbar. Bezug beschä- 
digt. DM 80.-, Fahrradsitz Kettler für 
hinten. DM 120.-. Kettler-Dreirad m. 
Schdiebestange, DM 25.-. Herlag- 
Buggy. mmt-lila, mtt Zubehör. Rük- 
kenverstellung bis Liegeposition, DM 
70,-. Schirmstock-Buggy. Hauckm. 
Zwillingsreifen, Bezug schwarz m. 
Clown, neuw,. DM 60.-. Tel. 06182 / 
663 28ab19Uhr 
Naturholz-Etagenbett (auch ge- 
trennt aufstellbar), dazu 2 Rollschu- 
bladen -f 1 Matratze ^ Jahr benutzt. 
DM 500,-, Tel. 06108/7 51 25 
Hartan, KombUKIndarwagen, 
So.-/Wi.-Fußsack. Sonnenschirm, 
sehrgepfl,, Preis VB. Tel. 06106 / 
1 32 37 
Chicco Natz-Laufstall, sehr gut er- 
halten. Boden u. Randpolsterung. 2 
Haltegriffe. NP 275,- für 75,- DM Tel. 
06108/7 24 81 
Babybett u. -wIcUeltItch, Fichte 
mass, m, div. Zut>ehör. NP 2000.-, für 
DM400--abzugeb.06182/6 90 65 
Suche Buggyx von Reg Perco (Pll* 
ko) mit Zubehör, Tel. 06182 / 2 69 95 

antiquitAten/schmuck 
Schöner Nußbaum-Schrank 2-türig. 
um 1880. m, passender Kommode, 
seitlich gedrehte Säulen, in gepfl 
Zus., auch einzeln, günstig abzugeb.. 
Tel. 06182/6 77 79 
WagenrAder, 2 kleine, DM 200,-, 0 
55 cm, 1 großes. DM 300,-, O 110 
cm, 1 Gartenbank, DM 150,-, Sense + 
Rechen. DM 100,-. Tel. 06071 / 
352 00ab18Uhr 
Sammlerstück: Herrenarmbanduhr 
"Ernest Berel „ 750er Gold, automa- 
tik. VB 1 650.- DM, 069 / 8 06 32 60 
von 8 ■ 17 Uhr 
Von Privat an Privat: ÖigemAlde 
Spltzweg*Kople, gegen Gebot ab 
DM1500.-zuverk..069/8241 61 
Alter mass. Eiche-Schreibtisch mit 
pass. Stuhl, reich geschnitzt. 
145 X 84. 1500.-. 0 06104 / 4 35 01 

BEKLEIDUNG 
Traumhaftes Brautkleid, Gr. 42/44, 
mit Perlen verz.. Rückenteil m. 
Schleife + Reifrock. Täschchen, 
Kopfschmuck. DM 1100,- VB, 
Tel. 06162/8 34 73 
100 Teile Jungenbekleidung, Gr. 
104-128. DM 99,-, Tel. 06108/ 
7 16 57  
Brautkleid, lang, weiß, Kurzarm, Gr. 
38-40, langer Schleier, nur 2 Std. ge- 
tiagen, für DM 250,-. sehr schöne 
Muster, Tel. 06103/2 62 01 
Traumh., langes Brautkleid, Gr. 38, 
Wildseide m. pass. Kopfschmuck u. 
Reifrock, NP DM 2300.-A/erkaufs- 
preis VB. O 06103 / 7 21 05 ab 17 h 
Damen-Schuhe (Gr. 37), Damen- 
Kieldung (Gr. 36), preisgünstig zu 
verkaufen. Tel. 069 / 64 89 91 54 

COMPUTER-BÖRSE 
PC 386/33,120 MB-Platte, 8 MB 
Speicher, Adaptec 1520, ohne Moni- 
lor, DM 800,-, Tel. 06104 / 6 79 23 
Video-Muslk-Mulltmedla, 386-40, 
8 MB, RAM, 540 MB-HD, CD Rom, 
Sound, CO-Proz., ohne Monitor, für 
Zeichnen/Animation/Musik-Fan. VB 
DM 1900.-, Tel. 06073 / 8 87 22 
CD-ROMs ab DM 0,99, riesiges Spie- 
le Angebot, Tel. 069 / 86 94 99, gew. 
RC-Amstrad, 40 MB, Festplatte, 
2 X 5V4 LW, Monitor, Tastatur, Disket- 
ten, Handbuch, DM 250.-, Tel. 069 / 
81 87 03 
Pentium 586/90 MHz Motherboard, 
(fehlerfrei) neu, mit allen Schnittstel- 
len und Kabel. DM 900.-, auch mit 
8 oder 16 MB. Tel. 06074 / 2 54 44 

FOTO/FILM/OPTIK 
Canon EOS 650 mit orig. Obj. 35-100 
u. 100-300 mm, orig. Blitzgerät, Ha- 
ma-Profitasche, Stativ, DIA-Lein- 
wand, Proj.-Tisch u. Div, Zubehör, NP 
3000,-, VB 1000,-. Tel. 069/81 81 62 
NachtsichtgerSt mit Infrarotschein- 
werfer, 2,3-lach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheil, 
390.-, Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-, 
Gerät für beide Augen, 2-5-fach, sehr 
hohe Restiichlverslärkung 580.- 
Tel. 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 
Siemens Geschirrspülmaschine, 
60 cm, DM 200,-, Tel. 06103 /8 28 55 
Tiefkühltruhe, 400 i, gut erhalten für 
DM 100.- abzugeben. Tel. 06074 / 
3 13 20  
Wegen Helzungsumsteilung, 
Nachtspeicheröfen, preisw. abzuge- 
ben, Tei. 06074 / 72 76  
Gefrier-Kühischrankkombination, 
VB DM 250.-, Tel. 06106/1 80 57 
2 Gasölen, sehr guter Zustand für 
DM 550," abzugeben, Tel. 069 / 
86 27 36 

HIFI/nr/VIDEO/ELEKTRONiK 
1 Fernseher Teiefunken,67iger Bild 
m. Suchlaut u. autom. Speicherung, 
m. Inlrarot-FB (neu), DM 150,-, Tel. 
06071 / 4 18 33 

600 SIngels u, 200 LPs für 1600,- zu 
verkaufen. Fisher Anlage, T u CD 
V>/echsler, Verst, Tape, 2 X 500 W o 
Boxen m. Rack für DM 1500,- VB, 
Tel. ab 20 Uhr 06104 / 7 34 58 
Verk. Kieinteiefonanlags focus D 
von Telekom mit 3 Apparaten (NP ca. 
2000.-) für 300 -. Tel. 06104 / 6 52 53 
Stereo-Farl>-TV, Schneider 70 cm. 
FB, VB DM 220,-, Vollverstärker Ya- 
maha AX 900. schwarz, 2 x 150 W, 
VB DM 450,-, 1 Videowagen, braun- 
melallic, VB DM 110,-, Tel. 06182 ' 
6 90 16 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Jungen-Mountainblka, 22", gmn, 
Marke: Kenhill. Shimano-18-Gang. 
Alufelgen. 2b J, alt, NP DM 600.-. 
letzt DM 180.-. Tel. 06106 / 64 50 53 
Damen Trekkingrad v. Hercules. 
26". 21 Gänge, zu verkaufen, Preis 
VB. Tel. 06182/75 35  
Neues Knaben-Mountain-BIke, 
Marke ..Ragazzf schwarz m. Cantile- 
ver Brake-Bremse. 12-Gang Ketten- 
wechsler. Reifengröße 724'x 175. 
NP 698.-, VB 350.-, Tel. u. FAX: 
06074 / 3 38 74   
Neues Rennrad „Panasonic" weiß, 
mit Exage, 500 EX, Brake-Brem.<;e, 
14-Gang Kettenwechsler. Reifengrö- 
ße 700 X 20C, NP 2398.-, VB 800.-. 
Tel. u. FAX: 06074 / 3 38 74 
Schlagzeuger, 41 J.. Gitarrist. 39 J.. 
suchen Mitspieler (Lead/'Baßgitarre 
etc.). ausschl. f. private Zwecke. Tel. 
06071/2 34 70  
Mfidchen-Fahrrad von Fischer, 28". 
für DM 130.- (Neupreis DM 279.-) zu 
verkaufen, Tel. 06182/2 65 96 
Reitzubehör (alles neu): Master 
Reilhose. Gr. 42 (Damen) od. Gr. 52 
(Herren), VB DM 100.-. Aigle Reit- 
stiefel. Gr. 40. VB DM 90.-. versch. 
Pferdezubehör. Tel. 06182 / 2 72 41 
Tiefenwärmegerät zum Abnehmen, 
neuwenig. NP DM 2000.-. VB DM 
1500.-. Dr. Kern Ganzkörpor-Stand- 
massagegerät mit Kugel u. glattem 
Gurt. NP DM 300.-, V0 DM 200.-. Tel. 
06182/2 72 41  
Damen-Fahrräder, Herkules, 
5-Gang, lila-schwarz, u. Puch, 
3-GanQ, Silber, mit Rücktrittbremse, 
28". je DM 200,-, Tel. 06104 / 6 57 70 
LGB-Bahn mit Mehrzugsteuerung zu 
verkaufen. DM 2000,-, Tel. 069 / 
85 82 40  
Damen- und Herrenfahrrad (26", 
Marke Herkules), mit 3-Gang-Schal- 
tung, ca. 5 Jahre alt. wenig gefahren, 
für DM 150.- pro Stück abzugeben, 
Tel. werktags ab \ 5 Uhr Tel. 06106 / 
7 42 27  
Rennrad Glanni Motta, RH 54. weiß- 
blau, Campa 2000. Cinelli etc.. ca. 
100 km gefahren, NP 4500.-. VB 
2500.-, Tel. 06106/77 14 77, 
2 42 69.2 17 22 
Super Nintendo, 2 Joysticks + 2 
Spiele. Super Mario + Street Fighter 
für DM 180,-, Tel, 06162 / 20 87. ab 
17 Uhr 
City-Cruiser, Da.-Fahrrad m. Kin- 
ders. Jockey KP DM 650.-. Tel. 
06162/ 13 32 0.8 56 04 

MÖBEL/EINRICHTUNGEN 
Massivholz, Schreibtisch, Nußbaum, 
140 X 70. VB DM ISO,-. Massivhoiz 
Vitrinenschrank, Nußbaum, 90 x 140. 
VB DM 1 SO,-. Tel. 069 / 89 56 98 
Günstig abzugeben: IKEA Schlafso- 
fa u. Bettcouch m. Bettkasten, Tel. 
069 / 88 73 79 
Sitzgruppe, 3-/2-/1 -Silzer, Leder, 
Wohnzi.-Schrank, Eiche, 3,60 m, Eß- 
gruppe, Gias/Chrom, VB, Tel. 06108 / 
13 35 u. 7 48 03   
Sofa, 3-Sitzor, Nußbaum, braun, 
alldt. Füße, Bezug Velours/goid, 
DM 300,-, 2 Sessel, passend, auch 
einzeln, je 100,- 3 Barhocker aus den 
50er Jahren, 60,-, Ölgemälde, Reiter- 
motiv, SO,-, Tel. 06103 /8 28 55 
Schlafzimmer, Schleiflack, elfen- 
beinfarbig, Schrank 3 m, Doppelbett 
2 X 2 m, 2 Nachtkonsolen, Herren- 
kommode, Frisierkommode, DM 
1200.- auch einzeln. 069 / 89 18 44 
Neuw., sehr Stab. Jugendschreib- 
tisch, Kiefernachbidg., bei., H. 1,98, 
B. 1,20, Bücherüberbau m. Türen u. 
Schubkästen + 3 liefen Schubladen, 
DM 310.-, Tel. 06104 / 7 33 47 
Messingbett m. Matratze, 120 x 200 
cm, lür DM 250.- zu verkaufen, 
Tel. 06074/3 13 44  
Design-Rohrgesteiibett, 1,4 x 2 m, 
schwarz-matt, mit Lattenrost u. Latex- 
malratze, 1 Jahr all, Neupr. DM 
2 500,- für DM 500,- zu verkaufen, 
Tel. 06106 / 64 69 26 
Doppelbett 2 X 2 m, mit Nacht- 
schrank, incl. Sprungrahmen, ver- 
slellb., Eiche heii, VB 700,-- Tel. 
06104 / 7 17 72  , 
Altdeutsche Schrankwand, 380 cm 
Nußbaum, runder Tisch, Marmor 1 m, 
günstig zu verk., Tel. 069 / 86 20 68 
Dieienschrank, 2-türig, mittelbraun, 
geschwungene Türen, DM280,-. 
Schreibtisch, sehr geräumig, mit Rol- 
läden, alles gut erhalten. DM 280,-. 
Tel. 069 / 81 52 66 
Eßtisch und 4 Stühle, Eiche rustikal, 
DM ISO,-, Tel. 06104 / 79 77 03 
Kleiderschrank, Kiefer-Nachbil- 
dung, 1 Schiebetür m. Spiegel, 3 m 
breit, 2,20 m hoch, Dfvl 180,-, Polster- 
Doppelbett, grau, DM 150,-, 
Tel.06182/15 52 
Wa«n Umzug: 1 Schlafzi.-Schrank 
+ 2 Nachtschr., sehr gute Qualität, 
VB DM 900.-, Tei. 06106 / 7 79 73 
Doppaibatt, Eiche rustikal massiv, 
schöne Form, DM 75 -, Tel. 06104 / 
4 35 01 

Tisch 80 X 80 cm, ausziehbar auf 
120 cm, schwarz, 4 Stuhle gepolstert. 
DM250 -,Tel 06104 , 6 34 49 
Große Poggenpohl Küche, lind- 
grün, alu-gerahml, Vorderfront, lind- 
grün, mit E-Herd, Spule, Spulmasch., 
Kühlschrank m Frostfach, Hänge- 
schränke, Topfschränke etc., NP 
DM 12 000 -, für DM 4000 - abzuge- 
ben, Tel 06104 .'6 36 99 
Kompl. Küche mit Herd, Kühl- 
schrank u. Spülmaschine lur 
DM 300.- abzugeb., 06074 4 33 31 
Chippandaie-Schlatzimmer, 
weiß. Warrings-Barock: Vilrina. 
Schrank, Eckvilrine, Couchgarnitur, 
Tel. 02241 / 38 80 56 
Haushaitsaunösung; Billig abzuge- 
ben tranz Bell 1,4 x 2 m, 2-Silzer- 
Couch, div. Kleinmöbel, Tel. 069 / 
45 56 57 öder 81 65 00 
Wohnwand, Kirschbaum, 280 cm, 
1 J all, VB DM 800,-, Couch 3-2-1 - 
Sitzer, Paslelltöne, VB DM 700,-, Ku- 
chentisch, weiß, 2 Stuhle, VB 
DM 100,-, Eßtisch mit 5 Stühlen, VB 
DM 250,-, Garderobe, VB DM 100,-, 
Tel. 06182/6 90 16 
Exkl. Ledercouch, braun, 2 x 2-Sil- 
zer, Kuschelecke, neuw., bester Zu- 
sland, DM3900 -, m 06108/6 76 11 
Haushaitsaufiösung: Couchgarni- 
tur, Federkern, 4-Sitzer + 2 Sessel 
Samtvelöurs, messingfarb., VB250.-, 
2 runde Tische, neuwert., Eiche mas- 
siv, O 110 ausziehbar auf 140je 4 
Stühle, VB je 200.-, 2 Eichebellge- 
slelle. 1 X 2 m, je 40 -, 1 Couchlisch. 
Nußbaum mit eingeleg. Kacheln. 88 x 
148 cm, VB 100 -, 06704 / 3 33 68 
Doppeibelt, Eiche, dkl., m. 2 
Bandsch.-Malralzen. 3er Couch + 2 
Sessel, beige, 069/85 41 94, ab 18 
Runder Eßtisch, nußbaumfarbia O 
90 cm (aus den 30er Jahren) für DM 
90 -zu verk. m 069/85 72 52 
iKEA-Schreibtlsch, 75 x 160 cm, 
guter Zustand,8 auch als Baslel-oder 
Arbeitstisch gut verwendbar) für DM 
70,-, zu verkaufen, Tel 069 /BS 72 52 
Couchgarn,, 5-Elemente m. Rundek- 
ke, sehr gut erhallen + 1 Tisch, zus. 
DM 500,-. Tel. 06108 / 7 38 73 
Schlafzimmerschrank, 2,50 Br., 
weiß mit gold, 3 Schiebetüren, eine 
davon mit Spiegel. Preis VB. Tel. 
069 / 81 04 02 
2 Hoizsprungrahmen, einstellbare 
Stärke. L 2,00 m, Br. 1,00 m, Kopf u. 
Fußteil verstellbar, passend dazu 2 
Federkemmatratzen m. Sommer- u. 
Winlerseile. Im gepflegten Zustand, 
NP, alles zusammen, DM 1800,-. Zu 
verk. f. DM 450,-. Wohn-Eßzimmer- 
Zuglampe, 3-flammig, Messing m. 
Mahagoni u. Sloftschirm. NP DM 
800,- r DM 120,-. Tel. 069 / 85 75 34 

MUSIK-INSTRUMENTE 
PLAHEN/CDS 

Orgel Eminent Solina F 217,2-man, 
Rythm,, Bassped.. Bank (NP 8000.-) 
für DM 800,-. Tel. 06108/6 66 11 
Braunes Klavier, Marke Ohm, 
DM 750.-, Tel. 06182/6 83 44 
Klavier, Eiche (dunkel), Vorderseite 
handgeschnitzt, sehrgepfi, (Oriq.- 
Herstellung von der um 1925 bekann- 
ten Klavienabrik Max Osterode Stutt- 
gart) Sonderangebot: DM 4000.• VB. 
Tel. 06103 / 3 56 96 täglich von 15- 
20 Uhr 
Klaviere ab DM 100.- monatlich. 
Bei Kauf od. Finanzierung volle 
Mietanrechnuna u. Lieferung frei. 
Pianohaus Guckel T. 069 / 81 38 12 
Wegen Todesfall: fast neues Klavier 
preisgü. zu vork., Preis VB. Tel. 
06103/8 57 14  
Yamaha-Keyboard PSR 500 m. 61 
anschlagdyn. Tasten. 128 AV^M- 
Klangfarben, 103 Rhythmen. Hall 
28stimmlg Polyphon. Dual-Voice, 
programmierb. Begleitautomatik Mul- 
ti-Display, Pitch-Bend-Rad, Auto- 
Harmony, Stereo, Midi, Demo inkl. 
Netzteil. Standfuß u. 5 Songbooks, 
NP kpl. 1750.-. für DM 1050.- zu ver- 
kaufen. Tel. 06182 /2 81 28 

TIERMARKT 
2 Kanarienhähne, Sänger, weiß- 
geib, mit Käfig zu verkaufen, 
Tel. 06150/5 29 64  
Ca. 20 Zebra-Finken, nur an 
Flug-Voiiiierenhalter abzugeben, 
Tel. 06106/1 85 56  
Diskusfische, rot-lürkis. brillant, 
Zuchtpaare, Jungtiere in Leitungs- 
wasser, Tei. 06102 / 5 24 34  
Bildschöner Gordon-Setter-Rüde, 
3 J. m. FCi-Papieren, kinderiieb, 
gesund, wegen Babyallergie drin- 
gend an Besitzer mit Haus, Garten 
und Zeit, gegen Schutzvertrag zu 
verkaufen, Tel. 06108 /10 05  
Caern-Terrier-Weipe gepfl. geimpft, 
abzugeben. Tel. 06182 / 2 86 50 
Nestjunge - Schauweilensittiche in 
versch. färben v. Hobbyzüchter ab- 
zugeb., 06074 / 9 76 63 ab 19 Uhr 
Suche Nestjun^en Wellensittich, 
nicht aus Freivoliere. Tel. 069 / 
84 28 54  

An iiebe Menschen gegen Schutz- 
gebühr u. Vertrag abzugeben: 
1 Katzenpärchen, ca. 12 Wo., 1 
Glückskatze, 3farbig, zus. mit Kaier, 
6 Wo., weiß/getigert, 1 Katze, ca. 1 
Jahr weiß, schw./sterii, geimpft, mögi. 
mit Freigang od. zu Zweilkatze. Tel, 
06108 / 7 22 39 od. 7 28 96   
Gelbwangen-Amazone, handzahm, 
mit Ciles und viel Zutrahör, Tel. 
06071 / 7 11 86 ab 19 Uhr 

KAUFGESUCHE 
Suche Mofa bis DM 400.- 
Tei. 069 / 88 35 02 

Suche MIrklln Eisenbahn, Loks. 
Wagen. Gleise und Zubehör, 
Tel. 069 .'41 58 79 
ölwanne für 1000 i Öltank minde- ~ 
stens 77 X 120 cm zu kaufen gesucht 
Zuschr, unter H 920 
Suche Modellbauartikel jegl Art. 
auch anaefangene RC-Modellbaukä- 
sten od. Hobbyauflösungen, primär 
Schiffsmodellbau 1B 069 / 89 59 39 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evil auch kompl, Samm- 
lung.« 06109 / 3 48 860 0171 ' 
21 50 338 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmobel, 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder, 
Glas. Bücher. Geschirr u.s.w. aus 
Nachlftßen u, Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Orden. Ehrenzeichen, Urkunden, 
Heimo, Säbel, Koppel, alte Bucher u 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
Sachen gesucht!« 06172 / 3 47 78 
Suche antike u.nostalg Bucher. alte 
Ansichtskarten. Porzellan, Bestecke. 
Glaser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische. auch ganze Nachlässe, 
zahle bar. Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten. zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleidorschrank: 
suche alte Kommode, 06174 /2 24 14 
Sammler sucht alte Militarsachen. 
Orden. Abzeichen, Jagdehrengaben. 
Ölbilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen. Pläne. Karten, gegen gute 
Bezahlung. Toi, 06102 / 5 13 62 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069/49 55 96 

VERMISCHTES 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.ä., Sammler gibt ab 
Tel. 08054/79 43 
„Die Bande" Damenkegelciub 
sucht zur Verstärkung weibl. Bandi- 
ten zw. 40 u. 50 Jahren. Kegeln 14tä- 
gig Die. in Mühlheim. Info: fei. 
06181 / 65 09 46 Od. 65 02 24 
Lustige Doppeikopfrunde sucht 
noch Mitmacher 35-45 J. Raum Ffm- 
OF-Süd. einfach anrufen Tei. 06104 / 
6 62 87 

Garten in OF-Bieber. 900 m2 zu ver- 
kaufen. VB DM 45 000,-. Zuschriften 
bitte unter Chiffre 5160, 
Welche Helzungsbauer-Flrma, in- 
stalliert Erdgeschoß-Gasheizung in 
OF? (50 m2 Whg.) Angebote unter 
Tel, 06629/ 12 12 ab 19 Uhr od. am 
Wochenende 06106 / 7 93 04 
Achtungill Die Dame welche am 
13,06. die OP wegen Urlaub v. 
24, 6. 95 bis einschl. 29, 07, 95 bei 
der GS-Dietzenbach abgemeldet hat 
bitte nochmals anrufen unter: 06074 / 
2 98 28. 
Med. Fußpflege, Dietzenb.: 06074/ 
4 49 74, Dreieich: 06103 /6 46 66 
Achtung! In welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungseiertiguren? 
Hobbysammler kauft Figuren zu 
Höchstpreisen. Tel. 06108/6 94 10 
Suchen Sie stundenweise Betreu- 
ung für Ihr Kind? Junge Mutter mit 
Kleinkind, wohnhaft OF. Zuschriften 
untere 957 
Hausfrau betreut gerne stundenwei- 
se allere Damen, im Raum OF, auf 
Wunsch auch am Wochenende. Zu- 
schriften unter C 956 
Garten In Rödermark evtl. mit Was- 
seranschluß zu kauten od, zu pach- 
ten gesucht, Chiffre S 875 
Kaufe Uberraschungseiertiguren, 
Tel. 06108/6 82 70 

BEKANNTSCHAFTEN 
Singles-Stammtisch Offenbach. 
Nichtkommerziell. Treff jeden Freitag. 
auch R, 069/81 93 83,   
Nochmais glücklich werden! Wit- 
we, 72 J., klein, gepflegt, lebensfroh 
mit Niveau, sucht lieben, warmherzi- 
gen. alleinstehenden iHerrn, um ge- 
meinsam die schönen Dinge, die das 
Leben noch bieten kann, zu genie- 
ßen. Chiffre C 948 
Bin 33 J., sehr schüchtern, eigene 
Wohnung und PKW vorhanden. 
Rauche u. Trinke nicht, suche nette. 
zuverlässige Sie. Tel. 069 / 85 18 67. 
Zwei 31 -Jährige Männer, suchen 
nette Girls für Freizeitgestalltung. Fax 
06078/74770 od.Tel. 069/ 
86 11 85  

2 Pensionäre zwischen 65/70: 
Wir möchten in deutschem Senio- 
renwohnpark an spanischer Mittel- 
meerküste (m. vielen Aktivitäten, sehr 
guter Betreuung, auch Pflege und 
deutsche Ärzte) noch einige Jahre 
ohne Smog u. Ozonalarm gesund le- 
ben. Welche pensionierten Damen 
und Herren möchten wie wir noch vie- 
le schöne Jahre unter südl. Sonne. 
Palmen u. Meer in gesundem Klima 
u. heiler Umweit verbringen? Es wäre 
schön, wenn wir gemeinsam planen 
u. realisieren könnten (Kosten: f. 
Wohnung, Verpflegung, Betreuung, 
Service usw. ca. DM 2500.- mtl.). 
Wer hat die ,.Nase voll" und macht 
mit? Zuschriften mit Ideen u. Vorstel- 
lungen unter S 918  
Jugendlicher ER, 40/175/71. attrak- 
tiv, treu, zuverlässig, zärtlich und 
inderlieb. NT. sehnt sich nach einer 
lieben, schlanken Sie und einer ge- 
meinsamen Zukunft. Chiffre C 951 
Mann, Mitte 50/174, Akademiker, 
NR, sportl., gutausseh,. treu, hu- 
morv.. finanz. unabhängig, sucht 
warmh. u. ebenfalls vermög. Frau für 
feste Beziehung. Chiffre 5155 

Fische Frau Anfg. 60. schlank, sucht 
oepfl, IHN, zum Radfahren, Tanzen. 
Schwimmen, bei gleicher Wellenlän- 
ge, mehr. Zuschriften unter M 397 
Es ist unschicklich. Sie auf der 
Straße anzusprechen, aber Ste 
könnten mir ja mal schreiben, viel- 
leicht mit Btld? Bin Ingenieur. 63'17V 
74. NR Liebe tanzen, wandern u 
vielleicht auch Sie Zuschr erbeten 
unter Chiffre C 933 
SIE. 52/161. schlank, gepflegt, unab- 
hänqig, sucht ehrtichen, freundlichen 
IHN für eine gemeinsame Zukunft. 
Bitte nur ernstgemeinte Zuschriften 
unter W 424 
Gemeinsam fittbleiben durch Frei- 
zeitpartnerschaft, Rentner, 62/179, 
schlank. NR. möchte gern zum Spa- 
zierengehen, Radfahren. Gespräche 
und Cafebesuche Gesellschaft ha- 
ben, Dame kann bis 64 Jahre alt sein. 
Zuschnften aus Offenbach bevor- 
zugt. Chiffre L 566.  
Seibstbew. SIE mikt Schwachstel- 
len. sucht zuverl IHN. ab 42. NR. 
zum Aufbau einer Bez.. Humor wird 
erw, u Verst. dafür, daß ich mit m. 
Söhnen (7 u. 12 J.) nicht immer flexi- 
bel sein kann, Chiffre M 398 
Welcher atieinstehende, ehrliche 
Herr. Alter 67-73 J., NT,, mit Auto, 
wünscht Freundschaft m, 73}ähriger 
Dame, Umkreis Dieburg, zwecks 
Freizeitgestaltung. Chiffre C 953 an 
den Verlag 
SIna, 25 J.. ledig, hübsch u. schlank 
mag Sport, Radeln, Schwimmen, Lo- 
sen, Kino u. Musik. Essen beim Ita- 
lierner u Ramonatik, sucht nach Ent- 
täuschung ehrl.. treuen Freund, 
06052 / 90 04 9<) Partnervermittlung 
Jasim, Bad Orb. 
Mann für alle Fälle! 40/176, niveau- 
voll, voll gesteckt mit Abenteuern, ro- 
mantisch, unkompiziert, sucht das 
"Geheimnissvolle", Chiffre 5166 
Sportl.-attrakt. Akademiker. 42 J/ 
172/68. sehr einfühlsam, verständ- 
nisvoll. zärtlich, diskret, mit Witz, 
Esprit und Pep u. anderen guten Ei- 
genschaften, die es zu entdecken gilt, 
NR. NT. sucht nette SIE (18 bis 38 J,) 
ggf. gebunden, für gelegentl. Treffs, 
mögr tagsüber uncTDauertreund- 
Schaft ohne beidseitige fin. Int.. 
Zuschriften unter M 399 
Er, 32 J., Akademiker, gutausse- 
hend. ehrlich, treu, sucht nette Sie für 
Neuanfang. Meine Hobbys: Schach. 
Musik. Lesen u. Reisen. Chiffre 5168, 
Gepflegte SIE, 38, mit Anhang. 160/ 
52, NR, naturverbunden, finanziell, 
unabhängig, mit positiver Lebensein- 
stellung, sportl., zärtl., gefühlvoll, viel- 
seitig interessiert, sucht pass. Gegen- 
stück lür eine liebevolle, harmonische 
Dauernbeziehung. Chiffre M 392 

VERMIETUNGEN 
4-ZI.*Whg., HU-Steinheim ruh. La- 
ge, Parknähe, 120 m2. neu renov,,gr. 
Terr., off. Kamm, teilmöbl., Bad. zum 
1. 7,, an Familie mit Kinder, auch an 
Sozialempfänger. 1200.- + 200.- Uml. 
■f 2 MM Kt.. Tel. 069 / 88 41 86 
OF, schöne 2-ZKBB, 60 m?, Altb., in 
guter Lage. 2 Min. zur S-Bahn, Nach- 
mieter ab 1. 7. gesucht, DM 880 - + 
U/Kt.Tel,069/88 81 60 
Suche Nachmieter für 2-ZW, Neu- 
bau. EG. in Seligenstadt, ca. 60 m^, 
ruhige Lage, mit Bad, Kochnische. 
Terrasse. Tiefgaragenplatz Dachab- 
stellraum. ab Sept. 95. Kaltmiete DM 
1080.-inkl. Parkplatz. Tel. 06021 / 
2 40 65 
OF-Friedrichstr., 2-Zi.-AB. ab 1. 7,. 
DM 800.- + DM 170.- NK -i- DM 50 - 
PKW-Platz. Tel. 069 / 8 00 40 42 
3-ZI.-Komfoft-Whg. in Babenhausen 
OT, EG, 96 m? + Küche, Bad. WC. 
Terrasse. Gartenanteil, Neubau, ab 
1,7.95 zu vermieten. DM 1350,• VB + 
NK-fKtz. Tel. 06073/33 50 
OF, helle 2'/i ZW, 70 m2.2 Balkone, 
schöne EBK kann übernommen wer- 
den, ab 1. 7. 95, MM 988.- NK/Kt., 
0 069/88 81 83 
3-ZW., von Privat! Dietzenbach- 
Steinberg. neue Stadtmitte. 76 m2. 
hochwertige Sonder-Ausst., gr. Log- 
gia, 8-FH.. 2. OG.. Neubau. B-stbe- 
zug_Juli 1995. DM 1140.- + NK/Kt. 
2x Tiefgarage. 06102 / 3 53 79 
4-ZW. in OF, 100 m2. Küche. Bad. ab 
sofort frei, DM 1250,- + Uml. Tel. 
069 / 8 00 28 76. ^ 
2-ZW. in Offenbach, 67 m2. Küche. 
Bad, Keilerraum, Nähe S-Bahn, ab 
01.07.95, Tel. 06151 / 37 14 23 oder 
06039 / 4 24 08. 
OF-Bernardstr., 1-ZW, ab sofort 
Nachmieter gesucht, WZ, KM. Bad/ 
WC Flur. Kener. z.Zt. 595.- + NK/Kt.. 
Mittw. ab 18 Uhr. 069 / 81 72 62 
Mühiheim, 3-ZW, 122 m^, gr. Baikon, 
Gä.-WC, gr. Wohn-/Eßbereich. 
zentr., ruhige Lage, DM 1590,- + TG + 
NK, keine ist., von Privat. 0 069 / 
75 61 85 370.06108/7 37 57 
Nachmieter ab 1.9 f. 2-Zi.-DG-Whg. 
in Bruchköbel gesucht. DM 750,- kalt, 
Tel. 06181 / 7 52 17   
Dietzenbach alter Ortskern: 77 m2, 
2-Zi.-i<omf.-Whg., moderne Ausstat- 
tung, in 3-FH. zu verm.. DM 1000.- 
+ Nk./Kaut., Tel. 06074 / 4 27 94 
Heusenstamm, helle 1-ZW., Küche. 
Bad, Balkon, ca. 40 m2. DM 520,- + 
Uml./Kt., ab 01.07.95, von Privat. Tel. 
069 / 55 79 77 
2H-Zi..EG-Whg., Rodg.-Dudenh.. 
63 m2. Gartenben., KFZ-Stellpl. mög- 
lic'n, an weibl. Pers.. keine Haustiere, 
ab 1.8.95. 750.- + Umlg./Kt.. Tel. 
06106/2 55 13nurFr. 19-22 Uhr 

Chris, 34 , eine hübsche Frau mit 
Pepu Power, sportl , fröhl,. un- 
kompl. tollerant u. kinderi, sucht net- 
ten Mann, gerne mit Kind, für ehrliche 
Partnerschaft 06052 / 90 04 90 Part- 
nervermittlung Jasmin. Bad Orb 
Einsam ? Unglücklich ? Wenn auch 
Sie einen liebevollen Partner/m ken- 
nenlernen möchten, dann rufen Sie 
an Wir tmraten Sie gemein einem 
unverb, Informationsgespräch 
06052 / 90 04 90 Partnervermittlung 
Jasmin. Bad Orb 
LUISE, 57 J, venv. finanz. unabhän- 
gig, mit PKW. eine sehr natürliche, 
hübsche Frau, niveauvoll, zuvorkom- 
mend u mit einer gewissen Ausstrah- 
lung. Nach langem Alleinsein ist dies 
mein erster Schritt in unserer Zukunft 
Der gemeinsame Weg DGW, 
Tel 06104/6 39 48 
UNTERNEHMER. 5SJ.,oingut- 
auss , sportl Mann, wünscht sich ei- 
ne warmherzige, anschmiegsame 
Partnerin für eine gemeinsame Zu- 
kunft. basierend auf Liebe. Vertrauen 
u. Zuverlässigkeit, Ein schik, dunkel- 
haanger. romantischer Typ wartet. 
Rufe an Der gemeinsame Wog DGW 
Tel, 06104/6 39 48 
HÜBSCHE UNGARINNEN zw 18 u. 
60 J., übenviegend deutsch spre- 
chend. fleißig, treu, sehr gepflegt, 
suchen ernsthafte Partnerschaft mit 
deutschem Mann. Informieren Sie 
sich Der gemeinsame Weg, DGW. 
Tel, 06104/6 39 48 
In Scheidung lebende SIE, 38 J . 
1.72. mit 2lnch Anhang, bin NR, 
schlank, dunkelhaarig, nett, ehrlich 
und zuverlässig Suche IHN, ab 38 J,. 
der mit durch dick und dünn geht. 
Zuschnften unter C 944 
Widder, w,, (43) manchmal ganz 
schön,,kompliziert", sucht ..lhn"bis 
50. zum Leben. Lachen und Lieben, 
Zuschr. unter Chiffre E 434 
Freundeskreis Heusenstamm. 
Nichtraucher. Nicht kommerziell. 
Für Alleinstehende ab ca, 30 J. 
Mit netlen Freunden lebt sich's bes- 
ser! Info Tel. 06108 /7 77 21 oder 
06104 / 6 34 29, meist 18-20 Uhr 
Mollige, humorvolle Mittfünfzigerin 
(mit Ecken und Kanten) hat es dicke 
immer in die letzten Zimmer abge- 
schoben zu werden. Deshalb sucht 
sie netten Partner für den nächsten 
Urlaub im Spätherbst. Zuschr. mit 
Tel.-Nr. unter Chiffre E 435 
Er, 46/168, vielseitig interessiert, 
z. B,: Reisen, Theater, Kino. Schwim- 
men. Sauna usw. sucht weibliches 
Wesen, für alles was zu zweit Spaß 
macht Zuschr. an Chiffre M 391 
ER, 44.186. schlanker Jeans-Typ, 
leider Nichttänzer, sucht schlanke, 
liebe SIE. Zuschr. bitte unter C 958 

Dletzenbach/Stelnbg.,2V^-Zi.-DG., 
eingerichtete Kü., Bad., in2-FH, Ein- 
zelperson angenehm. DM 950.- + 
NK/Kt., Tel. 06074/2 64 99 
Haus, Altbau, Weisklrchen-Orts- 
rand, ca. 130 m2.2 Stellpl., ab 
1, 1, 96 zu verm. o. kl, Kinder, Hund 
u. Katze, Kaltmiete DM 1100.-, 
Tel. 06106/ 1 50 25 
Seligenstadt, NB-2-Zi.-Komf.-Whg 
64 m2. Balk,, TG. moderne Ausstat- 
tung. DM 1000.- + NK TG -f Kt,. Tel, 
06151 /6621 68O.0172/4 59 20 57 
Von Privat! Bestiage in Nieder-Ro- 
denbach (bei Hanau) 2-ZKB in 3- 
Fam.-Haus, separater Eingang. 57 
m2 Wohnfläche, ca. 15 m? große Ter- 
rasse, Autüabstellplatz, sehr gute 
Verkehrsanbindung, ab 15.6.95 frei, 
830,- + NK. + KT Tel. 06184 / 
99 00 13   

2-ZKB. ruhige Lage. OF, Eupener 
Str.. 1. St.. 1 Fam.-Haus, neu moder- 
nisiert, Etagenhzg., mit gr. Dachbod. 
u. Gartenbenutz., ca. 50m?, DM 800,- 
inkl. Uml., Wasseruhr, 2 MM Kaut.. 
von Privat, Chiffre E 437  
Rodgau-Dudenhofen, Nachmieter 
für 2-ZKB, Balk,, Kfz-Stellpl., 54 m2. 
DM 995,- Uml. DM 140.- + Kt., ab 
sofort gesucht, kein Makler. Tel. 
06074 / 2 69 78 
Dieburg - Nähe Innenst., ELW, 2 Zi., 
EBK, Bad, 48 m2. kompl. renov., an 
NR(in) zu verm., 750,- + m + KT, 
Tel. 06071 / 2 37 73 
Suche ab sofort Nachmieter für 
schöne 2-ZW. 50 m2 Wfl„ Kü., Bad, 
Balk. in schöner Wohnlage in Mühl- 
heim. DM 850,- +Uml./Kt. Tel. 
06108/7 11 72 
Dieb., 4 V2 -ZKB, 142 m^, gute Ausst., 
2überd. Balk., 1.7,, 1690.--I-NK. 
Gart. u. Pflege, an seriöse Mieter. 
Tel. 06071 / 2*21 05 
Suche Nachmieter zum 1.7. oder 
früher 1-Zi.-Whg., Mainh.-Seligen- 
stadt, 45 m2. EBK, Bad, Balk., TG. 
z.Zt. DM 750.-/warm, 06182 / 2 74 83 
oder 06108/6 82 86 
Dietzenbach-Steinberg, NB, kl, 
mod. WE, gr. Süd-BIk., Gäste-WC, 
Einbau-Kü., traumhafte 3-ZW. ca. 99 
m2 u. ecxl. 3-ZW. ca, 88 m2, seriöse 
Mieter, v. privat. Tel. 06074 / 2 91 56 
0.3 13 68  
Lfimmerspiel, 2-Zi.-Whg., Kü., Bad. 
Balk., 2. ot.. 66 m2, sofort frei, DM 
960.-+ 200.-Uml./Kt.. Chiffre S 917 
Lämmerspiei, S'Zi.^Whg., Kü., Bad, 
Balk.. 1. St.. 70 m2. sofort frei. DM 
1020.- + 200.- Uml./Kt.. Chiffre S 916 
3-2W. 110 m2. OF-Waldh.. Eßdiele, 
NW-Balk.. in absolut ruhiger Grünla- 
ge, Endgrundst.. Erstbez., EG in 2- 
FH. für 1 -2-Pers.-NR-Haush. 0. 
Haustiere, OM1250,- + NK, 
Tel. 06108/8 13 58  
Ruhige komf. 3-ZI.-Whg., 120 m2 in 
Eppertshausen, ab sofort zu verm , 
DM 1300,-+ NK, Tel. 06071 /3 14 18 

IMMOBILIEN 
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Nachmieter für 2V^ZW auf 2 Ebe- 
nen, 80 m'm. Nieder-Roden. Sauna- 
ii Garlenbenutzung. ab 1 7 95 ge- 
sucht Miete DM 12^ - ♦ NK/Kt 
PKW-SteMplatr. Tel 06106 / 7 61 41 
Langen, von Privat, 4>ZI.-Whg., 
87 m«. Sud-Balkk . Oaste-WC. Auto- 
abstnilplat/. ab 15 7 95 2u vermie- 
ten. DM 1300,- + Uml/Kl , 
Tel 06103/2 77 13 

Dletzenb7Stetnbg.,4^;-Zi -Whg . 
8 OG. EBK. 2 Balkone, KFZ-Stellpl, 
Keller. DM 1500 - ♦ DM 300 - Nk. 
♦ 3 MM Kl . Tel 069/74 31 28 05 
Von Privat zu verm., Rogau-Juges- 
hoim, beste Wohnlage, sehr schöne 
und rvjhige 2-ZW (71 m«"). tm 6-Partei- 
en Neubau 1 Eta^ mit BAIkon und 
Gaste-WC. DM 1070.-plus TQ-PIaU 
undNK Besichtigung lederzert mög- 
lich Tel 06106/7 65 280 06074/ 
9 07 94   

Von Prtvat: NIeder-Roden, 2-ZKB, 
65 m'. gut geschn . gepfl Anl. herr 
Aiiss , Nahe Waldr. neue EBK m 
Waschm , S/W-Loggia, Parkettf. 
DM896 ■ f Garage 70 - + Uml ♦ Kt. 
sofon frei, Tel 06106 / 7 24 00 
OF-Bürg"ei73-ZW^85 m- TGa -WC. "' 
TG-Bad. off Ku . Balkon. Parkett, re- 
noviert. frei 1 7 /I 8.. Garage. 
DM 1320.- warm, »069/86 15 67 
Offenbach-Bürgel, 3*ZI.-DG-Ate' 
Mer-Whg., neu saniert u moderni- 
siert. Fliesen, luxuriös ausgestatt. 
DM 1100.-kalt Tel 069/86 67 12 
Wundertch6r>e 2*ZI.-Whg., 70 m«'. 
gr WZ. Gaste-WC. Miele DM 1050.-» 
Uml ♦ Kaut . Tel 069 /84 76 71 od 
009 / 83 25 02 
OF-Zentrum, schone, helle 2-Zi - 
Whg . total renoviert, für Miote DM 
950.- ♦ Uml +Knul , Tel. 069/ 
84 76 71 Od 069/83 25 02 
0F-CHy. 2-ZI.-Whg.. 76 m''. Küche. * 
Bad. Ralk , Bj 83. DM 1050 - ♦ NK/ 
Kl .absof .«069/81 08 95 ab 15h 
Von Privat: 2-ZI.-Appt., Kücho. Bad. 
voll mobl,. OF-Cily. zu vorm . NK/Kt. 
Toi 069 / 82 43 11 
Für slriglesiDG^hg In RM 
mark. GÖm«'. EBK. KB, evtl mObliert. 
ab sofort zu vermieten, MM 800 - ♦ 
NK/Kt O 06074 /7 08 84 
DM 1000.- Belohnung: Seligen- 
stadt/OT, z. 1. 7 . goraumige 3-ZKB. 

tollpl. Ers 
93. gehobene Ausst. DM 1260 - kalt. 
Toi 06182/6 53 82 
Ga WC, PKW-Abstollpl. Erstbez 8/ 

Nachmieter gesucht zum 1.8.95, 
ruhige Lage in Rodgau. gepflegle 2- 
ZKB. 67m^mitgr Balkon. Miete 
DM 1050 - + NK + Kt. Tel. 06106 / 
7 51 08 
2-ZL-DG-Whg., Dietzenbach/Stein- 
berg. 70 m-* Grundfl. (schräg), off 
Kuchü m. EOtheke. Tageslicntbad. 37 
m-' Dactitoff. DM 850.- + NK/Kt Tel 
06074/2 43 59 abends 
Privat, Nachmleter gesucht in Ham- 
burg. 2-ZKB. 60 m*'. laoeslichlbad. 
Sudbalk.. ab sof. MM DM 750.- ♦ NK 
♦ Kt , Tel. 06104/ 10 16 56 
Von Privat: 2-Zi.-Komfort Whg . Seli- 
genstadt OT. 1 OG. 78 m^. Spessarl- 
blick. 2 Balk.. Fußbodenhzg.. Tages- 
lichtbad. großz.. hell Neub . Erstbe- 
zug. 1100.- DM Kalktm, incl.. Garage 
f NK»KT. Tel.06ie2/2 42 24 
Schöne, gut geschn. 4-ZL-Whg., 
80m'. Rodgau-Rollwald. EBK. 
Sudbik.. Kabel. Waschku.. Fahrrad- 
keller. eig. gr Keller. Parkplatz, 
neues, weißes Bad. neue Heizungs- 
anlage. kompl. renov.. ruh. Wohnla- 
ge. oiv. Extras, von Privat. DM 1200 - 
•fU/Kt..Tel-06074 /6 61 78  
Sprendlingen. 2V^-ZI.-Whg., Kü.. 
Bad. ca 67 m»\ DM 1000.-+ Nk,/Kt,. 
Tel. 06150/8 52 61 
OF. helle Dachwohnung, 2-ZKB. 56 
m^. BJ, 1984. gut geschnitten, sofort 
frei. DM 850.- NK + TG. vom Eigen- 
tumer. Tel. 06108 / 7 46 09 
Nachmieter für 3-ZI.-Whg. In 
Hanau-Steinheim gesucht, 63 m^. 
in 3-FH. keine Haustiere. DM 840 - 
^U/Kt , Tel. 06181 / 66 29 20 
Obertshausen von Privat zu verm. 
1 Zi.-Whg. Bj. 92. Fliesen In Flur. Bad. 
WC. EBK. + PKW-Stellplatz. Kabel- 
TV. Kaltmiete DM 590.- -f NK + KT. 
Tel, 06104/7 92 65 
3-ZI.-Whg., in Ober-Roden. 96 m^. an 
Paar zu vemeben. DM 1150.- warm. 
sofort frei. Tel, 06105/92 11 00 
Steinheim, Nahe Bahnhof. 3 Zi.. Kü., 
Bad. in 2-Fam.-Haus. mit Hof u. Gar- 
ten. ab sofort. DM 1000.-. Tel. ab 
Montag 16 Uhr: 06181 / 65 09 42 
OF, 1-ZI.-Apt., kompl, möbl,, Kü.. 
Du.. 1. 7, 95frei. DM 670.- inkl, Uml, 
-fKt , Tel, 06108/7 53 62   
Nachmieter für 4 Zl.-Whg, gesucht. 
80 m< OF-Citynahe. Miete DM 1250,- 
kalt -f Uml. 50.- pro Pers,. sofort frei. 
Tel. 069/8 04 91  
Schöne 3-ZW. mit Bad im EG. ca. 70 
m^. gehobene Ausstattung in Seli- 
genstadt Klein-Wetzheim. kurzfristig 
frei DM 1030.-+ NK/Kt.. ohne Makler! 
Tel, 06188 / 67 98 oder 27 08. 
In Heusenstamm 3'ZI*Whg., Küche. 
WC. Dusche, zum 1.7.95 Miete DM 
500.--»-Uml. ChlHre5163 
2ZKDB. OF. 62 m^. renov AB. Nahe 
STKO. DM 880.- warm. 3 MM KT,. 
von Privat ab sofort. Chiffre L 568 
Rödermark, sof. frei, in 2-FH. gute 
Wohnlage: 1 x I-Zi.-Apt , voll möbl., 
Küche, Bad'Batk.; 1 x 1 möbl. Zimmer 
mit Dusche/WC, sep. Eingang, an NR 
zu verm.. Tel. 06074 / 9 67 26 
3-ZI.-Whg. in Dietzenbach, 70 m^. 
gepfl, HH. ab 1. 9. 95 zu vermieten, 
Tel. 06074 / 2 44 03 
2-ZL-DQ-Whg.. ab 1. 8. 95.700.-kalt. 
Bieber-West, ruhige Lage. 3-Fam.- 
Wohnh.. 65 m^. 069 / 89 66 76 
Rodgau-Nd.-Roden von Privat, 
3-Zi.-Mais. 94 m^, EBK. gr. S-Loggia, 
PKW-Stellplatz. DM 1300.- + NK^t., 
06106/8 71 80(gesch.)7 2598(priv.) 
Sehr schöne 3*ZW in Dietzenbach- 
Steinberg. Waldstr. 11. ca. 85 m^. 
Kü.. Kachelbad, Ball<.. ZH. Wohnzi. 
36 m2. zum 1. 7. 95 von Priv. zu ver- 
mieten. DM 10SO.-4 Uml. DM 180.-. 
3 MM Kt. Tel. 069/83 28 40 

In Steinhelm von Privat, 2 Zi -Whg . 
60 m^ im 2 Fam -Haus zum 1 9 95 zu 
verm Gewünscht ein Ehepaar mittle- 
ren Afters, leichte Hausmeistertätig- 
keit ist erwünscht Miete DM 650.-kalt 
♦ 2MMKT Tel 06181/65 98 20 
Behörde 1M»-Zi.-DG-Whg., möbl. in 
Dietzenb-Steinberg m Bad.Heizg. 
Kabel. Tel. f DM 690,- + Uml /Kt zu 
verm Tel 069 / 88 62 86 u 06074 / 
4 36 62 

NB-Erstbezug: 2-Zt.-Whg. gehobe- 
ne Ausstattung. Küche. Bad. Balkon, 
72 m?. in Jügesheim von Privat ab so- 
fort. DM 1050 - * Uml /Kt inkl TG- 
Platz.Tel 06104 4 94 40 
OF-Bürgel, schör>e 3-Zi.-DG-Whg.. 
ca 70 m''. in 4 FH, Altbau, zu verm 
DM 890 NK/Kt ■ Chiffre C 949 
Achtung Rentner und Pensioniref 
Nördl. Bayerischer Wald zwischen 
Weiden u Cham'Schonseer Land. 
Luftkurort u schönstes Dort in der 
Oberpfalz, Gaisthal (Schonsee). 
4-ZW, 1 OG.ca IIOm-'.ZH.Ku. 
Bad, WC. Speisek . durchgehender 
Ost- u Sudbik , 890 - + 60 • Garage, 
4-ZW, EG, ca 1 lOm^'. ZH. Ku , Bad. 
WC. Speisek , Terr. 890 - * 60 Ga- 
rage, 2-Zi.-Sout.-Whg., ca 55 m''. 
sep Eing . Abstellr. Dusche m WC. 
Eßecke u Kochecko. 450 - + 50 • 
Garage. Nahe Oben/iechtach zu 
vermieten, o Eigenbedartsklausel, 
Tel 09674 / 84 93 
OF-Bürgel, großz 2-ZW mit gr BIk , 
beste Ausstattung. Fußbodenheizg . 
Parkettboden, sichtbare Dachbalken, 
ruhige Wohnlage. MM 1045 • + NK/ 
Kt von Privat. Tel 069 / 86 32 61 
Möbl. Zimmer. Obertshausen-Hau- 
sen, Küche. Dusche, sep. Eingang. 
Tel 06104 / 7 20 15 
Suche Nachmieter für 1-Zi -Sout • 
Whg . in Dietzenb -Stoinberg. ca 40 
m-', sehr hell. Neub , mit Keller. Miete 
DM 680.-inkl Nebonk . Tel 06074 / 
4 18 72 
3-ZI.-Komf.-Whg.. mit Sudbalk . FB- 
Hzg . Kellorraum. Garage. 94 m-'. 
ovtl Hobbyraum zusfltzT, in Neub . 
ab 1 9, 95. von Privat in Rodgau-Ju- 
geshoim zu vermieten, DM 1300.- *■ 
Nk /Kaut , Tel 06071 /3 15 15 
ÖF-Mltte, 2-ZW. 69 m-'. S-Bahn. 1 ' 
OG.qr Balk , off Wohnk . Parkett. 
Bad. Keller. Pkw-Stellpl mogl, Miete 
I100.- + NKJ205.-/Kt,v, priv ab 1 7 
zu vorm . Tel, 069 / 88 10 78 abends 
Nichts von der Stange! Von Privat, 
3-Zi -Atelier-Wfig, im 3 FH in Oborts- 
fiausen. 100 m? Wfl.. Ausstattung 
vom Feinsten, für Holzfans. Extras 
Uber Extras. 5 Gehmin. zur S-Bahn. 
DM 398 000.-/zgl Garage Toi 
06027/ 16 58 
Von Privat: 3'/i-ZW, 87 m«'. ruhige 
Lage von Dietzenbach, EBK. BIk.. 
TG-PI .Teppichb-.DM 1300 - -»-NK/ 
Kt. sof frei. «069/45 49 53 
2-ZI. > Bad. in Seligenstadt für 
DM 680.- warm zu vermieten, gern 
Kucfienben,. Tel 06182 / 2 99 32 

Dietzenbach/Stelnbg., lux 3-ZW im 
1 OG.NB.kl WE.ca 90m^.)edes 
Zi m BIk , TG-Platz. von Pnv . DM 
1450 • 4 TG/Nk /Kt. 06074/3 21 65 
Gemütliche 3-ZW, Bad, EBK. voll 
möbliert, in Einfam -Haus, sehr ruhig, 
ab sofort an Wochenendhelmfahrer 
(Nichtraucher) zu verm . Miete inci 
aller Umlagen. Wäsche. Putzen, 
mon DM 1100.-. Tel 06106 / 2 35 88 
2-ZKBB, ab 1 7 95 od spater in Lan- 
gen zu verm Ca 53 m«*. EBK, Parkett 
u Toppichb . Garten. Keller, Stellpl. 
DM 1200 • ♦ Nk + Kt «06103/ 
92 80 84 
Rodgau-Nieder-Roden von Privat. 
alter Ortskem. sehr schon geschn . 
helle 3 Zi -Komf -Whg . 82 m?. 1 OG. 
NB. kl. gepfl WE. SW/Balkon, frei ab 
1 9 95. DM 1100 - kalt, Garagen- 
platz. Keller. Gartent>enutzung etc . 
Tel 06106/6 12 00 
OF-Rumpenhelm. 2-ZW.. 60 m^. 
EBK. Bad. Balkon, mit PKW-Stell- 
platz DM960.-kalt + 3-MM-Kt.Tel 
069/86 43 05. ab 19 00 Uhr 
Reinhelm/Zellhard, Feldrandlage. 3 
Zimmer. Küche. Diele, Ba Terrasse. 
Garten. Erstebzug 77. Miete 1180,- + 
NK/Kt Junge Leute angenehm Tel 
06162/27 77 
Suchen kurzfristig Nachmieter für 
2-ZKB, in OF. 75 m-', gr Wohn-/Eß- 
l>ereich. sep WC. Abstellraum. BIk . 
TG. Keller. Abstand für EBK. 5 Min in 
die Stadt u S-Bahn/Bhf. MM 912.- + 
55 • TG + NK Tel. 069 / 81 32 93 
oder 069 / 27 10 21 82 Büro 
Von Privat: HU Steinheim. Erstt>ez 
NB 3-Zi -Lux -Whg . kl WE. beste 
Wohnlage, ab sofort zu verm Die 
Wohnung bietet für DM 1250 - Kt,/ 
NK. 70 m-' Wfl, sep, G-WC, 12 m?Bal- 
kon. Gartenbenutzung. TG- und Au- 
ßenstellplatz. « 06109 / 3 51 72 

MIETGESUCHE 

Nachmieter für 3-ZKB. Hausen 76 
m^ ab 1. 8, kompl. renoviert. MM 
1190.- kalt.Tel.06104/79 74 72 
3-Zi.-Whg In Dietzenbach, 88.7 m^'. 
Gaste-WC, EG m Terrasse, ruhige 
Lage, v, Priv.. DM 1250.- zzgl. NK/Kt.. 
Besichtigung: 18 6, 95. 12-16 Uhr. 
Aschaffenburger Weg 3 
Tel. 089 / 74 55 22 20    
Nachmieter gesucht für 4-ZW. 100 
m-'. Dudenhofen. DM 1450,- + Uml,, 
Tel-06106/2 16 03 
Nachmieter gesucht: 1-ZI.-Apt. mit 
Küche u. Bad. OF. Nahe Stadtzen- 
trum, ab 1. 7 . Tel, 069/56 80 11 od, 
82 12 44  
Möbl. Zimmer. Kochn.. Du., sep Ein- 
gang. (Sout ) zum 1. 7, 95 in OF zu 
verm. (auch Wochenendheimfahrer). 
Tel, 069 / 64 87 66 08 ab 16 Uhr 
Biete 4-ZI.-Whg. mit Balk. u, Ga-WC~ 
ca. 110 m^. in Kürze frei, in Schaaf- 
heim. DM 1200.- DM 200.- Uml, Tel. 
06073/8 07 71 
Egelsbach, möbl. Zimmer, WC. Du- 
sche. Waschbecken, sep. Eingang, 
sof. zu verm . Tel 06103 / 4 28 35 ab 
18Uhr ^ 
1 -ZKB, 32 m-\ Dietzenbach. Auestr,. 
ruhiger Nachmieter (NR) für schöne, 
möbl. Whg. in 4-FH gesucht, frei 1, 7. 
oder spater, MM DM 600.-+140.-Uml. 
■f 2 MM Kt,. T, 06074 / 4 64 57 AB 
1 Zl.-Whg. OF. Nähe Stadtmitte. S- 
Bahn. Besichtigung ab sofort. Tel. 
069/81 53 29  
Heusenstamm. Neubaugebiet, 
gepfl.. kl. Objekt, sehr gute Wohnlage 
u. Ausst.. von Privat: 2-ZW. Bad. Du,, 
WC. S-Balk., 80 m?. DM 1220.- 
+ NK + Kt.. PKW-PI.. 1. 7. frei. Tel. 
0161/2 61 64 12. Fax: 06771 /22 37 
Von Privat. Dletzenbach/Stelngb., 
2-Zi.. Kü,. Diele. Bad. Loggia. 57 m^. 
renoviert. Abstellraum. PKW-Stell- 
platz. an Ehepaar od. Dame mittt. Al- 
ters zu vermieten. DM 800.-+ Nk/Kt,. 
Tel. 06074 / 3 31 48  
Rodgau-Jügeshelm, 2-FH, mit 2 ab- 
gescni. Wohng. & 68 m?. je 2 Zi., 
Wohnkü., Bad, Stellpl. -«■ gr. Garten 
(auch f. WG). DM 2200.- + U/Kt.. 
Tel, 06106/ 1 41 14 
3>ZKB, Obertshausen, ca. 80 m^, in 
3-FH. für ruh. Mieter. NR. Miete 
DM 1025,- Uml./Kaut., kein Makler, 
zum 15. 7. od. früher, Chiffre M 394 
2-ZI.-NB-Whg..EB. 57 m2. I.Etage, 
BIk., Tageslichtb.. Garage, Dreieich- 
Offenthal, DM 1040.- + NK/Kt, zum 
1. 8. 95. Tel. 069 / 63 01 73 43. tags- 
über oder 06074 / 55 83 abends 
Mühlhelm, 3-Zi.-Oach-Studio-Whg., 
65 m2 neu renov.. kl. ruh. Wohneinh.. 
3. OG, DM 910,- Umik. Hzg. + 
Kaut , ab 1. 8. zu verm., Chiffre C 955 
Seligenstadt, suche Nachmieter 
zum 1. 8. für 2- bis 3-ZW, Bad. Balk., 
75 m2. Tel. 06182/2 98 27   
HU-Stelnhelm. NB, gute Wohnlage, 
S-Bahn. 52 m?. helle, freundl. 2-ZW. 
EG. Lpggia. Vorgarten, TG, Kabel. 
EBK-Übemahme mögi., von Privat. 
ab1.8..DM940.- + r4K-fTQ. 
Tel. 06181 / 49 24 26 
3-ZW, Kü., Bad, EG. Terr,. in 3-FH. 
87 m2.100 m z. Bhf.. zum 1. 8. 95 In 
Rod.-Hainhausen. f^M DM 1344.- * 
250 -NK.-f 3 MM Kt.. 06106/1 87 60 

Häuser-Angebote 

Von Privat: RH in Rossdort-OT. 128 
m^ Wfl, ausj^ DG. Loggia. SW- 
Terrasse u Garten, Garage. DM 
479 000.-.Tel 06071 / 4 34 14 
Von Privat, DHH. Babenhausen/OT. 
Wfl 130 m^. DG ausgebaut mit 
Duschbad. Grundst 300 m^. Garage. 
DM 485 000 -, Chiffre M 389 
Hexenhiutchen. Dieburg-Altstadt. 
120 m? Wohnflache. (5 Zi) komplett 
renoviert. Hof. VB DM 318 000.-. 
Tel 06071 / 63 01 68 ab 18 Uhr 

3 Zl.-ETW, Münster. 68 mJ<. Parterre, 
Garage, BIk . in 8 Fam -Haus, neu 
renoviert, VB DM 280 000 - 
Tel 06071 /63 01 68 ab 18 Uhr 

GARA6EN 

Häuser-Gesuclie 
njMF 

mit (jarten. mögltchst in Muhlheim. 
bis DM 400 OCXJ- Makler zwecklos' 
• 06074 / 47474 Herr Mertens 
Haus/Scheune, etc . zum Aus- bzw 
Umbau zu kaufen gesuchtl Tel. 
06182/2 67 88. Fax 20 03 19 
Bitte helfen Sie uns! Wir suchen von 
Privat 1-FH ab 140 Wfl., in ruh 
Lage von Rodgau-Nieder-Roden zum 
Kauf. Tel. 06171 /42 11 

ETW-Angebote 

Mutter (30/berufstatig u. Tochter 6) 
suchen 2-3-Zi.-Whg. nur in OF- 
Biebor. bis DM 1000 - warm, Tel 
069 / 64 89 96 08 ab 19 Uhr 
Frau mit 2 kl Hunden sucht dnngend 
V nettem Vormieter ab 1 7 eine 2- 
ZW bis ca, DM 550.-. 06074 / 4 76 45 
WG, 2-3 Pers., sucht dringend 
Haus mit Garten von tierliebcm Ver- 
mieter langfristig zu mieten, auch 
Bauernhaus u. renov.-bed.. Tel 
06147/5 72 69 
1 Vi -2-ZW im Raum Dioburq-Offen- 
bach von Kleinrentor gesucht. Miete 
bisca 700.- DM. Tel. 06071 / 3 52 99 
Beamter sucht 2-ZKB. Raum Die- 
burg, bis 650.-warm. Tel. 06071 / 
28 26 10 
Suche 2 bis 216 ZW. in Offenbach mit 
Balkon, kein Erdgeschoß, bis DM 
900.- warm Tel 06055 / 8 19 72 
Kemplnskl-MItarbeiter sucht ab 
1. 8. 95. 1 -Zl.-Whg im Raum Neu- 
Isenburg bis DM 650 -, Tel. 0911/ 
23 63 830 (geschäftlich) oder 
3 07 11 43 (privat) 
Justizobersekretärin, NR, sucht 
2-ZKBB bis DM 1000 - warm in Lan- 
gen und Umgebung. 06103 / 5 21 82 
Suche 1 -ZW. in Offenbach-City mit 
Küche bis DM 700.- warm. Tel. 069 / 
87 16 37 
Beamte/SekretArin suchen 3 Zi.- 
Whg. in Langen oder Egelsbach zu 
mieten Tel. 06151 / 42 13 09  
Familien aus Bosnien, katholisch, 
suchen günstiges EFH oder Althaus 
in Offenbach oder Bieber, bis 
1000.- zu mieten. 06104 / 7 53 49 
Bürokauffrau (31) sucht 2-ZW mit 
Balkon im Raum Seligenstadt, bis 
DM 800,- kalt. Tel. von 9-16 Uhr 069 / 
4 08 43 03  
Deutsches Ehepaar, 31 J., sucht in 
OF-Bieber/OF-Sud 3 Zi.-Whg. bis DM 
900,- kalt, ab frühestens Äugst. Sept. 
95, Tel. 069/89 78 62 
Apothekerin und Germanist, 27 J.. 
NR, suchen 3-ZW bis DM 1000,- kalt 
mit Garten od. Terr., im Raum OF. 
Tel. Privat 06174 / 14 27 od. dienstl. 
069 i 84 05 38 08 
Waidesruhe oder unmlttelb. Nflhe: 
ältere Dame, pol. interessiert, sucht 
1 oder 1V» Zi.-Apt. in gutem Haus, 
oder WG mit gebildetem älteren Ehe- 
paar. verw Dame oder Herrn. Auf 
Wunsch Hilfe bei Pflege oder Kinder- 
betreuung. Chiffre L 565 
Möbl. I-Zl.-Whg. In OF od. Bieber 
von Dame mittl. Alters gesucht. Chiff- 
reS 915  
Ehepaar, 55 J . sucht 2-ZW bis DM 
750,- warm, in Rodgau oder in der 
Nähe. Tel, 06106 / 1 49 47 ab 18 Uhr 
Dipl.-Ghem.-Familie mit Kind. NR, 
sucht ab 1 9. ruh. 4-ZKBB. kein HH. 
in Dietzenbach/Steinberg/Umgebung 
zu mieten. Tel. 06181 / 70 92 40 od. 
Sa./So. 02164/36 35 

MQhlhelm, 1-FH. Bj. 55, ruhige Sei- 
tenstr.. 520 m? Grundst., 85 m^ Wfl.. 
40m2Nfl., Garage. RMV-Bus3min., 
VB DM 690 000,- ohne Maklergeb.. 
Tel. 069' 85 74 36 abends 

Von Privat! 2 Fam.Haus OF-Rum- 
penheim. Wfl. 186 m?. voll unterkel- 
lert. ausgebautes DG. Doppelgarage, 
kl. Garten. Grundstück 2^ m?. kom- 
glett freiwerdend nach Absprache VB 

M 700 000.-. Chiffre 5164  
Lützelbach bei HöchsVOdw.. 2 FH, 
Top-Zust.. Wohnfl. 240 m^. Grundst. 
970 m^, Terrasse u. Balk., 2 Garagen. 
Geräteraum, Carport. 2 neuwertige 
EB-Küchen. 2 Bäder, sof. zu vei1(.. 
Preis VB. Tel. 06165/31 46  
Von Privat, RH in Rodgau, Bj. 91. 
wie neu. sof. beziehbar. 135 m^ Wfl.. 
2 Bäder, gr. Gä.-WC. 5 Zimmer, gr. 
Terrasse nach Süden. Stellpl., D& u. 
Keller holzverkleidet. Haustel.. viele 
Extras. VB DM 498 000.-. Tel. 
06106 / 88 70 98 
MQhlhelm, von Privat an Privat, 
freist Wohnhaus, ca. 150 m^vy^l..ge- 
eignet auch für 2 Familien, Grund- 
stuck 335 m2. Nähe S-Bahn. Bj. 1910. 
Preis VB. Zuschr. unter Chiffre C 950 

Grundstücke-Angebote 

BaugrurKlstück, Rödermark. 
OT Urt>erach. 870 m?. Sudhani 
Feldrand, von Pnvat zu verkaufen' 
DM 650 -/m? plus Erschließung. 
Tel 06108 / 6 65 96 

Suct>e Garage in OF-Run^nhelm 
oder Waldheim zu mieten. Tel 069 
86 89 91  
Garage In Bat>enhausen, zu verkau- 
fen, mit Abstellraum u Strom, für nur 
DM 20 000.-Tel 06104 4 93 11 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

FAHRZeUQE 

Gro5-Umstadt - von Privat ETW, 
71 m?. 3-ZKB ♦ 12 m^ Loggia + 16 
m^Kellerraum. 1 OG. maiemisiert. 
nur DM 272 000.-. sof. frei. Chiffre 
C953 
OF-BürMi u. Bieber. 3 bzw 
4-Zi.-ETw. Neubau,sof t>eziehbar. 
von Privat, ab 349 000 - zu verkau- 
fen. Tel 069/86 81 03 
OF, 4-Zt.-ETW, von Privat in kl WE. 
Neubau, sofort beziehbar. Erstt}ezug. 
gehot>ene Ausstattung. Terrasse u.. 
Garten. 97 m?. 449 000.- Tel 069/ 
86 81 03 
OF, 3 Zi -ETW. Neubau, sofort be- 
ziehbar. Erstt>ezug. von Privat in kl. 
WE. gehobene Ausstattung, gr Sud- 
balkon. 399 000.- DM- Tel. 069 / 
86 81 03 

OF, 3-Zi -ETW. Neubau, sofort be- 
ziehbar. Erstbezug, von Privat in kl. 
WE.gehobeneAusstattung.gr Süd- 
balkon. 369 000.- DM. Tel. 069 / 
86 81 03 
Heusenstamm: 3V^ZI.-ETW, 
105 mi". EBK. G-WC. 2 Loggien. TG. 
gepfl Anlage am Waldrand, von Pn- 
vat. DM .360 000.-. Tel. 06104 / 
6 18 25at>ends 
Rodgau>Nleder-Roden, gut geschn. 
3-ZKB-ETW, 76 m«*, gepfl HK inkl 
TG-Platz u. festem Kellerraum, sof. 
frei. DM 191 000.-, 06071 / 3 10 09 
In OF: voil sonnige 3«ZI.-ETW mit 
Blick Uber die Stadt bis zum Taunus, 
sof frei, Eilverkauf. VB DM 270 000 -, 
Tel- 069 / 84 52 37  
ETW 60 m< 2 Zimmer. Küche, Bad. in 
Obertshausen zu verkaufen, DM 
205 000.-Tel. 06104/7 14 68 
3TkB, 90 m?. Erstbez. 92. in 
Lanqen-Steinberg, ruh. Lage. Balk., 
Gä.-WC. Stellpl., exkl. Ausst., kl. WE. 
V. Pnv.. 535 000.-. « 06103 / 2 31 05 
(pnv.) u. 06103 / 404180 (geschäftl.) 
Von Privat, Rödermark-Urberach, 
3-Zi -DG. ETW, 86 m^'. sehr g^fl., 
ruh. Lage. Balk.. EBK. Preis VB. 
DM 245 000.-. Tel. 06074 / 7 03 58 
oder06103/6 54 23 
Jügesheim, 4V^Zi.-Mais.-ETW.Bj 
^2Qm^. 1.0G.Bj.89. EBK. Balk.. 
kl. Wohneinheit, ruh. Lage. DM 
469 000.-, Tel. 06102 / 3 37 95 
Von Privat: Rodgau-Nieder-Roden, 
2-Zi.-ETW. Kü.. Bad. 65m^. Parkett, 
gr. SW-Loggia, gut geschn.. gepfl. 
Anlage, 9. St.. neuw. EBK mit 
Waschmaschine, Garage, frei. 
DM 188 000.-. Tel. 06106 / 7 24 00 
V. Privat: OF, 2 Zl.-ETW. KBB, TG 
und Abstellraum. DM 210 000,-. Tel. 
069/81 35 81 ab 16 Uhr  
Heusenstamm, 2-Zi.-ETW, 65 m^. in 
g^fl. HH. mit Video-Übenw.. EBK. 
KrZ-Stellpl..3Blk.,frei. 
DM 205 000.-. Tel. 06104/38 19 
Kapltalanleger/Elgennutzer, 1- u. 2- 
ZW, von 25 - 80 m^. inkl, KFZ-PI. + 
Mietgarantie. Tel. 06188/95 09 11 
Direkt vom Eigentümer, 
schön geschnittene ETWs 
3ZL,68,3m2. DM199 000.-. 
4 ZI., 96 m2. DM269 000 -, 
beide Whg. in kl. WE. in OF-Stadt. 
ruhig, aber doch zentral gelegen. 
Tel. 06144/4 29 94 
Offenbach, Buchrainweg, 3-Zi.- 
ETW. 76 mz, kl. WE, Terr. direkt am 
Ffm.-Stadtwald, S-Bahn, Parkett, 
schöne EBK, Gä.-WC. Abstellkam- 
mer. volle 10 E-Abschieibung mögl.. 
DM 371 000.-, «069/84 42 39 O 
Münster von Privat: ETW, 3 ZI., DG. 
Bad neu renov., Holzdecken, Ab- 
stellr.. Keller. Garten. KFZ-Stellplatz, 
DM 253 000.-, Tel. 06071 / 3 67 86 
oder 06073/85 13 

Heusenstamm, exkl. 1-Zi.-ETW, 
36 m2. kein Hochhaus, Stellplatz, frei, 
DM142 000,-. Tel. 06104/10 11 92 
oder 0177/3 33 61 66. 
Von Privat: 2-ZW. (72.5 mz). EBK. 
Bad. Abstellraum, verglaster Balkon. 
Keller, in Offenbach/M.. für DM 
220 000.- zu verkaufen. Frei ab 
01.09.1995. Tel. 069 / 88 47 03. ab 
19.00 Uhr. 
Von Privat: 4-ZI.-ETW, Obertshau- 
sen«Hausen, 87 m?. gr. Balk.. Bad. 
Gä.-WC. Kellerraum, VB DM 
305 000.-, Tel. 06104 /7 95 22 
Wohnen auf zwei Ebenen, schöne 
3-ZI -ETW, Balk., TG. in Rodgau/tJie- 
der-Roden. sof. frei, für nur DM 
242 000.- von Privat zu verkaufen. 
Tel. 06104 / 79 73 52 
Dietzenbach. 2-Zi.-ETW, 64 mz, Kü.. 
Bad, S/W-Loggia. Aufzug. TG-Platz. 
renoviert, Bj. 72, frei ab Sept. 95. KP 
DM 210 000,-, Tel. 069 / 49 53 84 
2-ZI.-ETW. 54 m2. sof. beziehbar. 
OF-Bierbrauerweg, Part^ett. Balkon. 
Garage. Abstellraum, 230 000.-. 
Direkt V Eigentümer. 069 / 83 56 73 
Langen, 3-Zi., 84 m^ m. EBK. zu ver- 
mieten. Gr. Balk., Südseite, in ruh., 
zentr. Lage. Nähe Bhf., die Whg. ist 
im 2. OG einer kl. gepfl. Wohnanl.. 
bestehend aus ECa u. 2. OG, sofort 
beziehb.. Kaltmiete DM 1250,- + Nk. 
♦ Kt.. Tel. 06103/7 81 35 

Verkaufe AUDMOO, Bj 88. guter Zu- 
stand, Tel 06103 / 2 54 80 
Audi 80 CL. EZ 8/84,90 PS. TU neu. 
U-Kat. silbermet.. SSD. Radio. 8fach 
bereift. Top-Zust. VB DM 3200.-. Tel 
06106 / 7 65 99 
Audi Coup«. EZ 9/83.85 kW, TU 3/ 
97. AU 8/95. Alu m. 195er. RC. 178 
TKM, VHB 4500.-. 06071 /4 27 50 
AudiSOCL.B) 11/83,120 000 km. 
TU/AU neu 4tur. 5-Gang. unfallfrei. 
GaWa, SD. DM 1900.-. Tel. 061C3 / 
3 68 31 
Audi 80 Ouatlro. 2,81.174 PS/128 
kW, 6 Zyl. Motor 55 000 km. TU 10/ 
96. von Privat. VB DM 25 (X)0.-. 
Tel 06074 /20 18   
Audi 80, 75 PS/55 kW. rot. EZ 7/79. 
TU 10/96.182 000 km. DM980 -. 
Tel. 06071 / 4 18 97 
Hallo Mini-Fans! Rover Mini 1(XX). 
Sonderlack.. Bj. 91.1. Hand. 53 000 
km. AU neu. TU 2/96. VB DM 6800,-, 
Tel. 06103/5 55 44  
BMW 320 touring, Bj 89. royalblau- 
metalic. unfallfr.. aus 1. Hand. NR. 
GaWa. 69Tkm. ABS Nebelscheinw . 
abnehmb AHK. 8 f komp berreift. 
RC u.v.m.. VB 19 800.-. Tel. 06071 / 
3 85 97 

BMW 324 TO, Bj 1/90,88 000 km. 
silber-met.. Stereo-Radio. Tempo- 
mat, ABS. SSD. Net>etlampen, Au- 
ßentemperaturanzeige. Skisack. Mit- 
telarmlehne. Spiegel u. VVaschdüsen 
beheizt, TU/ASU neu. scheckheft- 
gapfl .VB 19 000.-. 06104 / 27 12 
TOP-ANGEBOT! BMW Coupä 320 \, 
150 PS. 1. Hd.. 9/93, nur 6500 km, 
sehr gepfl., samoa-met.. Alu-Felgen. 
elFH. elSSD. Klimaanl.. Velours. 
2 X Airbag. Neupreis DM 58 600.-. 
von Privat f. DM 39 9(X).- sof. verfüg- 
bar. Tel 06103 / 8 75 99 abends 
Jahreswagen von WA: 3161,4-tü- 
nq, bostongrün. EZ 7/94,12 000 km. 
ABS. Sen/o. ZV u. Wegf.-sperre, el. 
FH. eSSD, Airbag. Sportsitze. RC. 
Durchladesystem. Breitreifen. NL. 
Stoßst. lackiert. NR. etc.. Neupreis 
44 900.- für DM 35 900.- Tel. 06108 / 
7 57 76  

BMW 3231, getunt. ca. 190 PS. tiefer- 
gelegt. verbreitert und neu lackiert. 
Top-2ustand. DM 8300.-. Tel. 069 / 
81 91 88 ab 17Uhr 
BMW 7351, EZ 7/91.105 000 km. dia- 
mantschwarz. Leder. Autom.. Voll- 
ausstatt.. DM 29 500.-. Tel. 069 / 
84 14 34 0. 83 43 00  
Citroen 2 CV 6 Charleston, für die 
kommende Frischluftsaison. Bj. 3/87. 
TU 5/96.84 000 km. Topzustand. 
DM 2990.-, Tel. 06074 / 75 00 
Besichtigung b. Renault Klenzer. 
Dietzenbach. Justus-v.-LiQbig-Str. 2a 
Fiat Panda, 75 ccm. 34 PS/25 kW, 
EZ 5/91. TÜ 5/96.21 200 km. 1. Hd.. 
GaWa. Faltd.. Radio, weiß. m. Desig- 
ner.Dek,.VB DM 6700.-. Tel. 06071 / 
4 82 82 
Croma XS, 7/90. Kat,. l. Hand. Vol- 
lausstattung. Klima, met.. sehr guter 
Zustand. TU 2/97. VB 11 400.-. Tel. 
06074 / 5 04 47 
Panda 1000i.e., 45 PS. Kat,. RC. 11 
TKM. EZ 92. rot. 1. Hd.. Topzustand, 
nur DM 7 777,- « 06102/ 3 90 37 
Oldtlmer-Cabrtolet, Fiat 1500 S Ca- 
briolet. Bj. 64. Top-Zus!tand. neu be- 
reift, Radio, 5-Gang. TU neu. VB, 
Tel. 06182/2 67 88  
Fiat Tempra Caravan 1,6 I.e., Kat.. 
78 PS. EZ6/92. TU 1/97. 83 000 km. 
scheckh. gepfl., blau-met., VHB DM 
10 650.-Tel. 06071 / 4 18 97 
Fiat Uno SX, Bj. 5/89, 75 PS/55 kW. 
118 000 km. blau-met.. Glasdach. 
Sportfahrwerk. RC. Fensterheber, 
u.v.m.. VB DM 6300.-. Tel. 06071 / 
4 31 14  
Fiesta, Bj. 86.117 000 km. 
Stoßdämpfer. Bremsen, auspuff neu. 
VB DM 3300.-. Tel. 06106 / 6 32 47 
Escort, Kombi 1.4 L. 71PS/53KW. 
EZ 9/93.15 tkm. GSD. RC, ZV. Ser- 
vo, graumet.. Laderaumab. VB DM 
20 000,-. Tel. 069 / 89 39 67 
Ford Transit, Bj. 88.21, blau, aus- 
baufähig. 57 kW. 88 600 km, Preis 
DM 8500.-VB. Tel. 06162/8 31 21 
Ford Fiesta 1,4 CLX, Bj. 12/90,71 
PS/53 kW. 28 000 km, schwarz. Ra- 
dio, Sonnendach. VB DM 10 500.-. 
Tel. 06071 /2 41 36 
Escort Cabrio XR31,1.81,96 kW. 
3/94.22 000 km. Code CR. el. Ant., 
el. Spiegel. Extras. DM 26 000.-, 
Kleinwg. kann in Zahlung gen. wer- 
den. 06103 / 32 26 68 od. 31 18 82 
Ford Fiesta 1,0, rot, Bj. 86.45 PS/33 
kW. 91 000 km. DM3000.-, 
Tel. 06182/2 08 13 
Ford Fiesta XR 21,104 PS/77 kW. 
Bj. 6/91, Tüll/96.67 000 km. I.Hd.. 
rot. Alu. GSD. Radio. VB 13 000.-. 
Tel. 06051 / 96 90 28 
Ford Fiesta 1,0. Bj. 83. TÜ 4/97. ' 
Kupplung neu. Preis VB, Tel. 06074 / 
9 58 36  
Ford Granada 23 GL, weiß. Servo, 
ZV. Bj. 12/84. Gara.-Wa., 8fach be- 
reift. 130 TKM, TÜ 7/97. unfallfr. 
techn./opt. la-Topzustand, alle In- 
spektionen. Tel. 06073 / 52 30 
Mazda 323 LX, 60 PS/44 kW. EZ 12/ 
87. TU 10/95, neu bereift, 80 000 km. 
Top-Zust., scheckheftgepfl.. unfall- 
frei, inkl. Grundig Radio, GaWa. NR. 
VB DM 5700.-. Tel. 06182 / 6 58 08 
Mazda 626 LX, EZ 11/88,96 000 km, 
90 PS. 5-Gang, Kat. Sen/o. div. neue 
Teile, guter Zustand. VB DM 9200.-. 
Tel. 06103/7 49 23 

Mazda 323.1.3.60 PS. B| 84. 
114 (XX) km. TU 11 /96. Bremsen. 
Auspuff r>eu. Reifen 70 '"w. Nel)el- 
scheinw . Radio, Farbe Blau-met. 
VB DM 2700- Tel 06073/21 88 
200 D.EZ 8/80. nurca 135 000 km. 
guter Zustand. VB 1800 -. Tel. 
06074 / 9 65 40 
DB 230 E, B|. 9/84. Autom . 138 000 
km. ABS. autom Antenne, eSD. get 
Scheiben. Alarmanlg . met -Lack. ZV. 
CR-Stereo, Servo usw , DM 5800.- 
VB. Tel 069 / 81 99 50 
200 D. EZ 1/82, TU/ASU 9/96. ZV. 
Servo, SSD. Radio. 128 (KX) km. VB 
DM 8500.-. Tel 06108 / 8 16 01 
Micra 5trg., Bj 10/91.43 000 km. 
Kat.. RC. gepfl. Zweitwagen, dkl /rot- 
met..VBDM9800-.06074/5 01 71 
Nissan Blue bird, Traveller SLX, 
Kombi. EZ 6/89. 86 (XX) km. weiß, 
scheckheftgepflegt, guter Zustand. 
Sonnendach. Kofrerraumabdeckung. 
Dachgepäcktgräger u. Fahrradhalte- 
rung. Rf^^C. TU 7/96. VHB 8900.-, Tel 
06071 / 2 17 24 
Nissan MIcra 1,3 SLX, EZ 3/93. ' 
38 (XX) km. 4tur.. viele Extras. 
Tel. 06103 / 6 34 07  
Opel Corsa 1.2 i, schwarz. 84 (XX) 
km. Baujahr 11/90. VB DM 7000.-. 
« 06071 /3 77 27 
Opel Ascona C. 1600.75 PS/55 KW. 
weiß, sehr gepflegt. Reifen neu. TÜV 
2 Jahre. DM 3900.-. Tel. 069 / 
86 53 72 oder 86 20 95 
Kadett D, B|. 80.60 PS, türkis, 
TU/AU neu. generalüberholt, guter 
Zust.. VB DM 1800.-. 06104 / 7 53 11 
ab 13 Uhr  _ 
Opel Kadett 1,8, Bj 91.53 000 km, 
90 PS/66 kW. ZV, Servo. 5-tür.. dbl.- 
met.. VB 13 000.-. Tel. 06028 / 27 37 
Opel Omega GL 2 1,85 kW. G-Kat. 
EZ 4/92. TU/AU 3/97.130 TKM. ABS. 
SD. el.Außensp (beheizb ). Shv 
Langstr u. NR-Fahrz.. weiß. Velours. 
Color. 13 800.-. Tel. 06073 / 27 43 
Ascona B. Bj 79. TÜ 2/97. AU 5/96. 
90 PS. AHK u. 4 Wi.-Reifen. 
DM 750.-. Tel. 0172 / 6 91 75 40 
Opel Frontera 2,4i, EZ 5/92, nova- 
schwarz. ZV. 5 X Alu 255-75.24 500 
km. VB DM 27 000.-. Tel. v. 10-18 
Uhr 06151 /89 11 84 oder ab 19Uhr 
06162/8 22 90 
E-Kadett Club Caravan 1,6i, Bj. 89. 
75 PS.TÜ 11/95.99 000 km. SR neu. 
inkl. WR. VB 9200.-. 06071 / 2 46 54 
Opel Kadett E-Caravan LS1.3,60 
PS/44 kW. Bj. 9/89. dunkelbl.. 5trg.. 
AHK. 102 000 km. G-Kat., GaWa. 
Dachreling. TÜ/AU 9/96. techn sehr eling 
gt. Zust.. DM 7900,-. 0610612 41 91 
Opel Vectra 2,01.115 PS/84 KW. 
CD-Ausführung. EZ7/91.120 TKM. 
TÜV 7/96, Sen/o. ZV. Automatik. Kli- 
maanl.. Color. ABS. Radio. SD, Da- 
chrelinq. 8-fach Bereifung u. vieles 
mehr. Top-Zustand! DM 16 000.-. 
06058 / 26 77 oder 06056 / 7 23 33. 
Kadett 1,4,60 PS/44 kW EZ 5/90. TU 
neu, 74 000 km. Kat.. NR. NR. VB DM 
8600.-. Tel. 069 / 82 57 72 od. 069 / 
80 07 06 10 
Opel Corsa Clly, 45 PS/33 kW. 
schwarz. G-Kat.. 11/92. techn. u. op- 
tisch einwandfr. Zustand. CR. 29 000 
km. wegen Todesfall. DM 10 200.-. 
Tel. 06104/4 21 45 
Opel Corsa Swing, 8/93.45 PS. 
schwarz. Blaupunkt-Radio, 44 000 
km. 10 500.-. Tel. 069/87 19 96 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied. Farben, wenig km. 
mit Zubehör. DM 14 440.-. Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
Kadett Car., Bj. 5/91.31 000 km. 1.41 
56 F3/41 kW. KP DM 13 000'.-. 
Tel. 06162/13 32   
Opel Omega Caravan 3.0 i, EZ 2/91. 
47 000 km. bordeaux-rot. DM 
20 000.-. Tel. 06074 / 9 53 44 
Kadett D, Bj, 83.1. Hand, TU/AU 4/ 
96.40 kW. 150 000 km. sehr guter 
Zustand, neu bereift, inkl. Kenwood- 
anlage. VB DM 1900,-. Tel. 06104 / 
6 24 52  
205 Roland Garros, Bj. 9/91.83 tkm. 
grünmet.. Alufelgen. RC. Glasdach, 
el FH, Lederausst. Bestzustand. DM 
10 500.-, Tel. 069/85 49 49  
Porsche Cabrio 944 S2, Bj. 6/91. 
TÜ/ASU/Reifen neu, div. Extras, 
40 000 km, VB DM 37 500.-, Tel 
06182/2 74 43  
Renault 11 GTX, rot-metallic. EZ 86. 
GaWa. regelmäßige Inspektionen. 
VB DM 3500.-, Tel. 069 / 88 69 07 
Renault 19, EZ4/92. rot, 1. Hd.. 
37 000 km. elSd. elFh, ZV. RC. Color, 
TÜ/AU neu, unfallfrei. VB 16 000.-. 
Tel. 06074 / 4 23 73 
Renault5,GTX. 72PS,Kat. I.Hd.. 
Bj. 11/88.80 000 km. TÜ 11/96, rot, 
5-türig. elFH. ZV m. Fernbedienung. 
RC. Lederlenkrad. scheckheftg^fT.. 
Top-Zust.. unfallfrei. VB 6900.-, Tel. 
06182/6 65 15  
SeatlbIza.Bj. 12/84, TÜ 12/95, Alu- 
felgen. ZV. Stereoanlg.. VB DM 
1950.-,« 06106 / 2 20 92. ab 12 Uhr 
Suzuki ALTO, weiß. Bj. 87,40 PS. 
schadstoffarm. Norm.-^nzin. 70 000 
km. VB 2500.-. Tel. 06074 / 3 16 72 
Suzuki Alto CL. Bj. 5/88.45 PS. 
schadstoffarm, s. gepflegt. Extras, ca. 
60 000 km. VB 4800,-, Tel. ab 18 Uhr 
06154/8 21 63  
MR 2, rot, 156 PS. 56 000 km. Bj. 91. 
Leder. ABS. ZV. TÜ/AU 6/96. elFH, 
RC m. 6 LS. T-Bar-Dächer, scheck- 
heftgepfl.. VB DM 26 500.-. Tel. 
06073 / 44 77 

Passat CU Bj 6/B4.75 PS. rot. Kat 
Radio. TU 11 96.111 000 km, gepfl 
Zust. DM 3500 -, 06021 / 7 51 40 
Golf III. 1.81. Bj 11/92. schw .62 500 
km. tiefer. Borbet 7 x 15 Br. VB DM 
19 000.-.Tel 06106 73 36 49 
Golf Diesel, 40 kW. 4tung.4-Gang- ~ 
Getnebe. Radio. 1 J. TU. guter Zu- 
stand. Preis VB, « 06103 / 83 08 57 
Golf III GL Europa, Turtx) Diesel. 
75 PS 55 kW. EZ 9/93,18 500 km. in- 
diarot. met -Effekt, abnehmbare 
AHK. (fast nicht gebraucht) mit allem 
Zut>ehOf. was die Sene Europe bein- 
haltet' Erstklassiger Zustand, wie 
neu. VHB DM 23 500.-. Tel. Fax 
06151 4 61 61 
Golf C Diesei, B). 83.128 000 km. 54 
PS. TU'ASU 9/96. VB DM 2200 -. Tel 
069 84 13 48.abl9Uhr  
Somnr>er Golf Cabrio zum Winter- 
preis! EZ 3/92. Sportline Edition, 
schwarz-schwarz. 72 kW. Sportsitze 
RC Roadstar. 25 500 km. VHB DM 
21 000-.Tel. 0161 /2 61 89 55 
Derby. B) 81. 40 PS/30 kW. TU neu, 
Kat . Auspuff neu. VB DM 1400.-. Tel 
06106 2 20 92. ab 12 Uhr  
<^assat Kombi. Bj 82. TU 10/96. Ra- 
dio. Dachreling, Kat. 70 PS'52 kW, 
VB DM 1900.-. Tel. 06106 /2 20 92 
nach 12 Uhr 
Golf Cabrio, 90 PS. & 85. Radio. 
53 000 km. Preis VB. Tel. 06182 / 
2 79 62 

Golf II. 55 PS/40 kW. Bj. 3/90. 
65 000 km. TU/ASU neu. Radio. SD, 
2. Hd . rot. 9900.-.06106/1 61 97 
Golf GT Special. 90 PS. 12/90. 
schwarz. 79 500 km. SD. BBS-Fel- 
gen. Radio. 4 Boxen, kleine Delle, für 

IM 15 000.-Tel.06104/ 10 12 20 
Polo Fox, 50 000 km. Kat.. NR. 
GaWa. 45 PS/33 kW. TU 9/96. DM 
7100.-. Tel. 069/89 81 48 
VW Derby, 2 Jahre TÜ. 103 000 km, 
1.0.45 PS. bleifrei. techn. ok. gegen 
Gebot. Tel, 06071 / 2 49 92 
Golf II CL, B). 91.40 Kw. rot. Radio, 
2-trg.. 80 000 km. VB 11 500.- Tel. 
06071 / 3 17 80. nach 17 Uhr 
Passat Variant CL, 115 PS/85 kW. 
EZ 1/91.50 000 km. RC, elSD. ZV. 
Dachreling. 18 500.-. 06104 /14 20 
GoH II GTI, Bj. 4/92.76 TKM. Sen/o, 
schwarz, ZV. BBS. 8fach. RCR eSD. 
Alarm, TU neu. VB DM 19 500.-. 
Tel. 06103/2 41 52 
Golf III GT spezial, EZ 10/92.17 000 
km 
VW Golf Automatik, EZ 5/80.60 PS 
109 000 km. TÜ 3/96. DM 1300.• VB, 
Tel 06104 / 6 52 97 
Golf II Typ 19 E. 55 KW. km 103 000. 
TÜ/ASU neu. Auspuff/Kat neu. Ja- 
mex-Fahfw,. 60mm. GTl-Ausst.. rot. 
sehr gepfl,. NR. Unfallfrei. VB DM 
7000.-. Tel 069/83 62 50 
VW Passat GL, 85 kW/115 PS., ' 
70 000 km. tomadorot. EZ 6/91. ABS, 
ZV. G-Kat,. Standhzg.. Radio/CR- 
Gamma m, 6 Lautsprecher. HecR- 
scheibenantenne. elAsp. (beheizb). 
Kopfstützen im Fond. 4 WR auf Fel- 
gen. DM 18 500.-. 06106 / 2 55 81 
VW Passat Kombi, Bj. 5/87.90 PS. 
TÜ 1/97.141 OOC km. AHK. Radio, 
Glasd.. Wi.u. So.-Reif., werkstatt- 
gepr.. DM 5500.-. 06071 / 3 87 05 
Suche gut erh. Anhänger für Fahr- 
rad/Mofa bis 120.-, 069 /87 23 52 
(evtl. auf sprechen, rufe zurück) 
Mitsubishi Bus L 300, EZ 6/92. 
9-Sitze. 64 kW. 45 000 km. TÜ 5/97. 
Radio. 8-fach bereift. VB DM 15 700.- 
Tel. 06074 / 5 06 31 

MOTORRÄDER 
Jamaha, 100 ccm, 10 PS. Bj. 79. 
23 000 km. TÜ 5/96, sehr guter Zu- 
stand. FP 1000.-. Tel. 06074 / 34 40 
Honda NTV 650 Revere, nur 6500 
km, Sommerfahrzeug, 50 PS, sehr 
gepflegt, alle Inspektionen, VB 
7600,-, Tel. 06181 76 29 59 
Yamaha GT 80 LC 2, EZ 6/89. TÜ n 
eu. guter Zustanbd.VB DM 1600.-, 
Tel. 06106/59 78   
BMW K 1, blau-gelb. 98 PS. ABS. EZ 
90. ca. 54 000 km. DM 8900,-. 
Tel. 06102/8 94 73 ab 18 Uhr 
Motorroller SImson Schwalbe, 50 
ccb. 60 kmh. für Führerschein Kl. 3 
und 4. Bj. 83.5000 km. 1000,- DM. 
sowie Bj. 81.950.- DM. beide tech- 
nisch und optisch gut. Tel. 06182 / 
6 53 20 ^ 
Kawasaki Zephyr 550, Bj. 93.27 PS, 
6000 km. Top-Zust.. Festpreis DM 
7800.-. Tel. 06103 / 2 88 34. ab So. 

BOOTE 
Schlauchboot Marke ADAM „Skip 
per 300", 312 X 159 cm, für 3'/4 Pers. 
(280 kg). 1 mal benutzt. DM 120.-. Tel 
06154/89 26 

Camplnotahrzeuge 
WoWa Tabbert 590, Bj. 92, "RJ 6196. 
Vorzelt u. div. Zubehör, Top-Zustnd, 

42 
Sonderanfertigung, Garagenfahr. 
zeug.VB15 900.-Tel.06104 / 27 
Wohnwagen mit Pachtplatz, 7m 
lang, 2.40 m br., am Bärensee in Er- 
lensee/Hanau zu verk., VB DM 6500,- 
.Tel. 069/89 41 28 ab Mo.  

Reisemobile: Weintberg 
Wohnwagen: Criitall 
Mobllhelme: FREWO 

Vermietung-Verkauf-Sewlce 
»06182 / 58 40. Fax: 6 55 01 gew. 

Knaus Traveller 560 U 2,5 0, Bj. 
4/91,55 ODO km, sehr vile Extras. VB 
Dl^ 35 000.-. Tel. 06108 / 6 64 87 

WOHNMOBILE 
Wohnmobll VW LT 40 Diesel, 
6 Zyl., 55 kW, Selbstausbau, Bj. 79, 
Anhängerkuppl., Austauschmotor, 
2Q 000 km, Kühler neu. Solaranlage. 
TU 97. DM 12 000,-, Tel. 06182 / 
2 25 30. Fax. 2 85 46  
Hymer Wohnmobll, 540 0, Bj. 80. 
TU 8/96.65 PS, 140 000 km. 
VB 11 500.-. Tel. 06074 / 4 41 41 

MEGA-MARKT 

Alkoven Wohnmobll. CI-360. Fiat- 
Ducato TO. 82 PS. EZ 4 92 24 000 
Km. TU neu. Spoiler. 3er Fahrradhal- 
ter, Markise. Umluttheizung. Dachträ. 
ger mit Leiter, gr Dachbox. 6 Schlaf- 
piatzo. Bettzeug u. Geschirr u.v.m , 
Bestzustd . Leergewicht. 2200 kg , 
Gesaml-Gew 2820 kg , NP 68 835 ■ 
VB41 835.-. Tel. Fax 06074/3 38 74 

KFZ-ANKAUF 
Suche Diesel Gelindewagen! 
Nissan. Toyota. Mitsubishio. dhnl. 
evtl auch m Schaden 06004 15 83 

STELLENANGEBOTE 
Suche dmitschspr. Haushaltshilfe. 
ZL'veriassig. grundlich arbeitend. 
1 * wochentl. ca. 4-5 Std.. vorm . (Do. 
od Fr.), für pflege! 2 Pers -Haushalt 
n Dt2b.-Steint>g. (1 FH). Zuschriften 
nur t>el interesse an langfristiger 
Arbeitsstelle unter Chlffre/E 421. 
Reinemachefrau gesucht für 1 -FH 
m Jügesheim, ca. 6 Std. wöchentl. bei 
guten Bedingungen. 06106 1 69 22 
Putzhitfe für Pnvat in Roßdorf ge- 
sucht. samstags 2 Stunden. Std. DM 
15 Tel. 06154/8 36 37  
Zuverl. deutschsprachige PuUhllfe 
für Pnv -Haushalt, mittwoch-vormit- 
tagsfurca 4 Std. ges . Stundenlohn 
15-.06074 4 19 15 ab 12.30 Uhr. 
Liet>evolle. zuverlässige Kinderfrau 
tur unsere 21 Monate alte Tochter für 
5 Vormittage die Woche dnngend ge- 
sucht. Tel, 069 ' 84 59 89 
Sind Sie an einer seriösen Net>en- 
titlgkelr Interreslert? (Weibl). 
06074 / 9 76 88 0.06073 / 6 25 13 
RENO-GEHILFIN in Sehgenstadt ab 
sofort gesucht. Q 06182 / 34 36 
Wir suchen deutschspr. Putzfrau, 
furwöchentl 2-3-Std . Tel. 06104 / 
31 45 abends 
Putzfrau gesucht für OF. Landgra- 
fennno. 14tägig)e3Sld.. DM 16.50' 
Std.. Tel. tags 069 / 6 30 42 38. 
abends 87 25 81 
Bügelfrau bei guter Bezahlung für 
Pnvatperson gesucht. Tel. 0171/ 
731 33 11.nach18Uhr  
Wer übernimmt die Pflege unseres 
Gartens? Wöchentlich ca. 5 Stunden 
in Dietzenbach/Hexenberg. Tel. 
06074 / 3 38 36 

STELLENGESUCHE 
Putzen macht mir Spaß! Nicht nur 
sauber, sondern rein, soll Büro. Fir- 
ma. Laden. Praxis sein. Bei Interesse 
schreiben Sie mir bald, auch Ort. Zeit 
und Gehalt. Chiffre E 436 
Suche Arbelt als Putz- oder Bügel- 
frau In Offenbach. Tel. 069 / 85 77 11 
Ihre Wäsche bügle ich bei mir zu 
Hause. Tel. 06108/64 40 
ab 19Uhr  
Suche Bügelarbelten, Hemden. Blu- 
sen. Stck. DM 1.50. Tel. 06106 / 
1 53 91. Jügesheim 

Junger Mann mit PKW und Auto- 
telefon sucht dringend Arbeit. Tel. 
069 / 88 92 56 

Junger Mann sucht Putzstelle in 
Rodgau. Tel. 06106 / 7 63 83 
Ehepaar sucht Putzstelle im Pnvat- 
haushält oder Büro. Tel. 069 / 
88 64 07  
Innenausbau-Profi, fit in; Tepp - 
Verl.. Fliesen. Parkett, tapez.. Rigips. 
Holz (auch Holzhausbau). Dämmung 
Sanitär. Elektro. Kabel-TV. etc.. sucht 
neues Aufgabengehißt. Tel. 069 / 
88 08 45  
Junger Mann (22) sucht Ausbil- 
dungsplatz als Kfz-Mechaniker. 
Chiffre 5167.  
Suche Beschäftigung werktags 18- 
21 Uhr u. Sa. 8-13 Uhr. 28 J.. männl.. 
zuverlässig. Chiffre S 910 
Stehe nebenberuflich seit 3 J. 
Modell für Pelz- und Ledermoden und 
suche neuen Bereich. z.B. Sport- 
mode-Brautkleider. altes au^r Bade- 
mode und Dessous. Raum Hanau bis 
Opfenbach. Info und Bilder unter 
Chiffre L 567. 
Maler- u. Tapezierarbelten 
auf 580-DM-Basis - nur in OF- ge- 
sucht.Tel.069/86 84 49  
Frau sucht Putzstelte im Haushalt 
oder Büro. Tel. 069/87 18 29 

GESCHÄFTLICHES 
TRENNKOST heißt das Zauberwort 
für eine schlanke und vitale Zukunft. 
Gruppe in Deiner Nähe. 
0 069/88 04 31 

2 PANEELE und f 
• PROFILBRETTER « 
• für modernes u. natürliches 0 
• Wohnen. Wir sind einer der 0 

I# größten Anbieter in Hessen mit 0 
• über 1200 Sorten Auswahl 0 
• ab DM/m2 7,951 • 
• Lassen Siß sich von uns # 
• fachgerecht beraten. # 
• HOLZLAND BECKER • 
• Obertshausen, an der B 448, • 
J Telef&n06104/9 50 40 _ • 

BaumtSllarbelten - Gartengestal- 
tung - Gehölzschnltt, Pflasterarb. 
a auch Sa. u. So. 06074 / 4 44 90 u. 
06071 / 2 34 41 gew.  
An- u, Verkauf v. Antik- u, Ge- 
brauchtmöbeln, Entrümpl., Haus- 
hallsauflös., 069 / 46 78 25 gew. 
GARTENHOLZ SONDERPREISE! 
z.B.: Sticksel. 6 x 30 cm, ab DM 0.69, 

I 32 mm Holzfliesen, 50 x 50 cm, ab 
I DM 5.90, Beetrollls 30 x 200 cm. DM 
1 12.95. Sichlschutzzäune 180 x 150 

cm. ab DM 36.90 u.v.m. 
Fordern Sie unseren neuen 
kostenlosen Katalog an oder besu- 
chen Sie unsere große Ausstellung 
auch sonntags v. 13-17 Uhr geön- 
net (keine Beratung kein Verkauf) 
Wir freuen uns auf Siel 
HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel. 06104 / 9 SO 40 

PARKETT- UND 
LAMINATäÖDEN 

hygienisch u. pfle^leicht)!! 
Wir sind einer der gröfften Anbieter 
in Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m3 29.75! Lassen Sie 
sich von uns fachgerecht beraten. 

HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448. 

Telefon 06104 / 9 50 40 
Kaufe bar; Alte Gemllde, Rahmen, 
ganze Nachlässe 06102/3 72 69 gw 
Verk. gut gebr. Waschmaschir>en 
mit Voligarantie. z.B. AEG ab 98 - 
Miele ab 110.-. Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50.- usw . Lieferung frei Haus 
• 069 '38 71 57. Fa. WMZ Ffm 
Kaufe laufend Waschma., Kuhlschr 
E-Herde. Trockner usw.. auch defek- 
te. hole sof ab. 069387157. Fa. WMZ 
Qebr. Haushaltsgeräte billig zu 
vertt.. z.B. Waschm., Wäschetr.. 
Kühl- u. Gefrierschr. Geschin^pülm.. 
Küchenmöbel. Spüle. E-Herde. 
Gash . u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 
FLIESENLEGER haben noch Ter- 
mine frei! m 06103 ' 4 55 84 

Mega -Markt 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM 50,- 

Dampfentsafter, für ca. 8 kg Füllung, 
guter Zustand, mit Zubehör und Ge- 
brauchsanl.. auch zum Gemüsega- 
ren. DM 25.-. Tel. 069 / 81 93.83 
Geb.-Schenk: zum 19. Juni: Orianal- 
zeitung Offenbach-Post von 1948. 
Bericht; Geburtsstunde der DM, für 
DM 40.-. Tel. 069/81 93 83 
Geb.-Schenk: 4 x 1 -Pf.-St. von 1948. 
Münzstätten D/F/G/l. die allerersten 
Münzen nach der W-Reform. KAT. 
über120.für50-.069/81 93 83 
„Storchenmühle" Klnder*Aut08itz 
DM 50,-. Tel. 06106/96 85 
Färb TV mit FB. 50.-. Katzentrage- 
korb. gefl.. 30.-. 2 Skateboard )e 10.-. 
Puppenw./Hauk. 30.-. Stecktafel. 20.- 
. Schlitten. 20.-. 06106 / 96 85 
Brauner Holz^Couchtisch, (höhen- 
u. längenverstellbar) zu verschenken. 
Wohnzimmer-Lampe (6armig) DM 
30.-. Tel. 06071 / 3 57 27 
Fahrradsitz Römer J., bis 22 kg u. 2 
Halterungen, je 30.-. Kindertisch, 
massiv Holz. 40.-. 2 Stühle ä 20.-. al- 
les top i. O., 06108 / 6 72 59 ab 18h 
Dorschpllker in versch. Farben, 
günstig abzugeben, pro Stck. 
DM 7.50, Tel. 06104/7 18 94 
Für Sammler: Telefonkarten für je 
DM 50.-. Tel. 06103 / 4 50 80 
2 Kisten Damenkleidung, haupt- 
sächl. Gr. 38 sowie Gürtel u. Abend- 
taschen. DM 50 -. gut geeign. f. Floh- 
markthändler. Tel. 06103 / 4 50 80 
Aus Anlaß meines 88. Geb. am 
26,6.95 verschenke ich 100 Exempla- 
re meiner Biografie; Jugend eines 
Leipzigers. Dr. Schumann. Dreieich. 
WildscheuenA/eg 14.06103 / 6 16 89 
Überrasch.-El-Flguren, kpl. Sätze: 
Teeny. Tapsy. Turiles 48.-; Löwen. 
Funny Pingos. je 29.-; Beach Pingos 
33.-; Pandas 40.-usw. 06103/65203 
Elektr. Tischgrill, toll. Design, neuw. 
40.-. Gepäcktr. f. Mountain Bike von 
TREK. neu. 45.-. Bohrmasch, techn. 
ok25.-.Tel. 06104/6 14 82 
Schülermikroskop 10.- bis 17.50. 
mit allem Zubehör. 24.-. Heizstrahler 
AEG 12.-. Koffer Schreibmaschine 
mit TAB. 49.-. Tel. 069/81 04 66 
Neu; Wlldlederjacke. dunkelbraun, 
Gr. 40.18.-. Wildlederjacke, weinrot. 
Gr. 50.18.-. Heimtrainer 29.-. 069 / 
81 04 66 

Oamen-Kleidung: dunkelblaues Da- 
menkostüm. gut erh,. Gr. 46 48, Tre- 
vira-Ass-Mod,. mit Seide eingefasst. 
DM 50.-Tel, 06104 15 84 
Himmel für Babybett, extra grof3. mit 
Stangen. 30.-. Sitzball für Schwange- 
re. 35.- Tel. 069 8 00 37 47  
Grillgerit für gr Mengen 40.-. Maha- 
gonibeistellwagen 30.-. Mahagonite- 
lefontisch. halbrund 30,-. Tel 069 
89 77 58 

Winterfußsack 10.-. Kinderfahrrad 
m. Stutzr.. Aller ca. 2.5 J. neu (3 x be- 
nutzt) VB 40.-. Espressomasch Ro- 
wenta 20.-. Tel. 069 ' 89 77 58 
Krabbeldecken Stemtaler20.-. div 
Kleidung(80 86/98) l.-b. 5.-. Kin- 
denA^g. Hauck Glipper verstellb. in 
Höhe u Seite, b.-llla. 069 / 89 77 58 
Tischsteak-Grili, noch neu. DM 10.-. 
Babytragetasche, blau. DM 20.-. 
2 Da.-Lederjacken. Gr. 40. zus. 30-, 
Tel. 06108 /7 83 56 
Karton mit Damenkleidung, Gr 42/ 
44. Röcke. Hosenröcke. Blusen usw 
20 Teile. DM 40.-. Tel. 06108 / 
7 83 56 
Schrankwand mit Glastür und Bar. 
dunkel, ein Teil defekt. 5 J. alt. an 
Selbstabholer kostenlos abzuget>en. 
Tel. 069 / 23 52 38 bis 18 Uhr 
Neuw. Bettwfische je Teil 5.-. Tisch- 
decken 2.-. Frottehandtücher 1.-. Ba- 
degamituren 8.-. Kinderfederbett 10.- 
.Tel.069/86 15 38 
Elektr. Bügeleisen. Heizdecke. 
Messer. Wecker. Uhrenradio je 10.-. 
n. u. neuw. Damenkidg. Gr. 44/38.5.- 
bis 25.-. Tel. 069/86 15 38 
Picknick-Koffer, für 2 Pers. DM 18.-. 
2 Glasplatten 110x70x 1 cm. DM48.-, 
Tel. 069/83 21 21  
BEERKING Partyfass-Zapfanlage 
25.-. BRAUN-KM-2. el. Kaffeemühle 
(Messer) 20.-. El. Saftzentnfuge 25.-. 
Tel. 069/83 21 21 
Herlag Sportwagen, mit Dach u. Re- 
genverdeck. Sommerfußsack lila/ 
bunt. DM 50.-. Tel. 06074 / 6 76 80 
Holzbett. 90 x 200. DM 50.-. 
Tel. 069 / 86 41 83 
Handrasenmäher, "Brill" 30.-. Kin- 
derdreirad. 25.-, Handmixer"Krups". 
20.-. Bobbycar 15.-. Tel. 06104 / 
6 31 24 
Gfistebett (neuwertig) für DM 50.- zu 
verkaufen. Tel. 06108 / 7 39 75 
Kl.-Sportwagen Teutonia Quadro 
m. Sommerlußsack u. Schirm. DM 
50.-. Musikmobile 12.-. Rattan- 
Schaukelstuhl 20.-. 06106 / 1 30 20 
3-DEAL für den Urlaub: Buggy- 
Chicco, Baby-Fly, DM 45.-. Renaten 
Wickeltasche. DM 15.-. guter Zustand 
Tel. 06073 / 30 52  
Aluradblenden f. DB b. 85. Autoqua- 
lizer V. Vivanco. Autorennbahn alt. 4 
m Ig.. Mini-Reiserasierer, verpackt. 
Anlasser. Golf 1.06108/681 65 
Bremszangen Golf 1, Rep.-Buch. 
Ford Sierra. Akkustaubsauger, je DM 
20.-. 400 Diarähmchen DM 10.-. 
Tel. 06108/6 81 65 
Zu verschenken: 2 Bettdecken 135/ 
200 cm. 3 Kopfkissen 80/80 cm. gut 
erhalten. Tel. 069 / 85 75 34  
Zu verschenken: Rundcouch. 2x2- 
Sitzer und 1 Rundecke (2.20 m. 2 
Sitz). Tel. 069/85 75 34  
KInderlaufstail, neu. zu verkaufen 
für DM 45.-. Kinderfahrrad für DM 45,- 
Tel.069/5 97 15 55  
Parker-Karrlerespiel, neu, 30,-. Kar- 
teikasten 15.-. Auflaufform 10.-. Fon- 
duetopf 15.-. Waffel- u. Toasteisen. 
40.-. Tel. 06102/5 27 92 
Water-Pik Munddusche 110 V, schw. 
Blazer, neu, Gr. 50. Parka, Anoraks. 
Trekking-Schuhe. Gr. 38, je 50.-. Ab- 
lageord-.Holz. 15.-. 06102 / 5 27 92 
Weck-Giäser. Essen u. Trinken, ge- 
fiederte Welt je DM 2,-, Rundspiegel 
weiß. 3-tlg.. 3 Stühle. Polster neu. je 
50.-. 06102/5 27 92 
Perry-Tennisdress. Gr. 38. neu. für 
Steinberg Nachthemd. Gr. 38. neu. je 
50,-. Da.-Filzhüte. neu. 40.-. Sharp- 
Rechner + Uhr. 50,-. 06102 / 5 24 09 

• .. s 

Wenn die 

Waffen 

schweigen 
Frieden hier enden die meisten 
Berichte Für viele fangt die 
.\rheit erst an Krnahrunp. 
Gesundheit und Bildung stehen 
dabei im\ordergrund Gemein 
sam mit einheimischen Selbst 
hilfegruppen furderi terre des 
hommesdic Aufbauarbeit nach 
dem iTieden Bitte unterstut/cn 
Sie unsere \rbeit Informationen 
senden w ir Ihnen gerne kostenlos 
/u Schicken Sie uns einfach 
diese .An/eigemit Ihrer .Anschrift 
terre des hommes 
BR Deutschland t* \ 
Hilfe für Kinder in Not 
Rtippenkampstraln' Ha 
P(»stfach 41 2b 
4»J031 Osnabrück 
Spendenkonto 7()0 
Osnabrucker X'olksbank eG 
lU.Z Jb'i'JOO:') 

O terre des 
hommes 

Fahrrad-Kindersitz. Romer Jockey, 
blau. DM 50.-. Tel. 06182 / 6 87 02 

ABUS-Roiiadenslcherur^ 25.-. 
Torten- + Kuchenpl., neu. TtAK- 
Holz-Salatschüssel je 30.-. Glask. f. 
Kaffeem.. neu, 8,-. 06102 / 5 24 09 
Kunstrasen. 150 x 400 m Drainage 
50.-. Sesselauflagen, aelb/weiss. 15.- 
. Wandlampen 50.-. AEG-Dosen- 
öffner. 15.-. Tel. 06102 / 5 24 09 
Seitenschalgardlnen rosenholz. 
245 cm hoch 45.-. Decoder Tastatur 
furBTX50.-.Tel.06102/66 48 
Div. Katengeschirr je 8.-. Isolierkas- 
serolle von Schott 35.-. Orig. Girolle 
(Käsereibe) 35.-. Keramikleekanne 
m. 6 Bechern 15.-. Tel. 06102 / 66 48 
Couch, 1.30 br. -t- Sessel. 50.-. 
Schrank. Eiche hell. m. 2 Glas- 
schiebt. Schubl.. 1.15 br.. 1.25 
hoch. 30.-. Tel. 06071 / 2 31 69 
Mä.-Markenfahrrad. 24". rosa, tech- 
nisch einwandfrei, DM 50.-, Tel. 
06104/7 27 49ab14Uhr 
Waschmaschine Lloyds DM 50,-; 
Badezimmer-Spiegelschrank m. Bei. 
DM20.-: Wäscheschleuder DM 10,- 
Tel. 069/86 51 22 
Aluschutzdach, für Markise, neu- 
werlig. 5 m breit. DM 50.-. 
Tel. 06104/12 13 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

3 neuw. Gartenstuhlauflagen, 
(Kurlehner) je 10.-. Kühlschrank, 
nicht schön - aber funktionsfähig. DM 
30.-. Tel. 06104/12 13 
Tennisschläger Marke ..Adidas". 
Griffstärke 2 mit neuer Colorbespan- 
nung. DM50.-.Tel.06074/4 24 95 
Alte Nähmaschine Marke ..Berka'. 
im Holzkasten für DM 50.- zu verk.. 
Tel. 06074/4 24 95  
Schwarzweiß-Fernseher, 30 cm 0 
Bildschirm. 8 Programme. Fernbedie- 
nung. DM 35.-. Tel. 06074/4 24 95 
Microsoft (Knowledae-Base CD), 
orig. verpackt, für DM 50.-, 
Tel. 06074 / 4 50 73  
Hängelampe, schwere Qualität, im- 
mer aktuelles Baummuster im Rauch- 
glas. DM 50.-. Tel. 06074 / 4 50 73 

Röhrenrsdio. Zeitaufnahmegerät 
von REFA. elektnsche Schreibma- 
schir>e/Otympia. Rechenmasch./ 
Olympia. )e DM40 -. 06182 2 17 06 
Bremsbelfloefur BMW 518-7451. f 
Bj. 878-7/'82. DM 50.-. Tel. 06162 ' 
20 87 ab 17h  
Silikon Bau* und Fester-Dlchtstoff, 
2 Kartons ä 12 St. weiß, 1 Karion ä 
12 St. mittelgrau. )e Fl 310 ml. für 
DM 50.-. Tel. 06162 .' 20 87 ab 17h 
Garderot>enspieMl, Eiche massiv, 
wie neu. DM 30.-. Lampe. Leder u. 
Nußbaum mit Zugkordel, DM 10,-, 
Tel. 06162/20 87 ab 17h 
Ca. 200 BierglAser und ca. 100 Mini- 
Schnapsflaschen. ab DM 1.50. Stuck. 
Langspielplatten, ab 1950. je 8.- bis 
10,- Tel-069 / 85 47 98  
Elektro Messer 20,- Elektro Schrau- 
t>endreher 20.-. Werkzeugkasten 15.- 
Dazu Werkzeug zum Aussuchen, ab 

l.-.Tel. 069/85 47 98  
Weihnachtskugeln. DM l .-/Stuck. 
Porzellan-Ablage. 50 cm lang, DM 
10.-. Tel. 06104 / 4 42 58 
Steckdosen u. TasterelnsAtze, kpl. 
Fabr: Gira. 5.-/St.. Fenster- und Tür- 
dichtung. 9 mm br.. orig. Tesamoll 3.- 
10 m, Tel. 06104/4 42 58 
CDs neu,(Geschenke): Waynes 
World 15,-. Doppel-CD oneworld-one 
love ..paradise asidarad" zB Marusha 
insges. 22 Interpr, 25.-. 069/86 62 05 
Dunstabzugshaube br. 40.-. ED- 
WIN-Jeans (sw W31. L34). neue Um- 
standshose (bg. Gr. 40) u. Mantel (bg. 
Gr. 42). je 20.-. Tel, 069 / 86 62 05 
Neuw. Bett, Kiefer massiv. 
140 X 200. kompl. mit flex. Lattenrost 
u. 15 cm Latexmatr.. NP DM 2800.-, 
VHB DM 600,-, Tel. 06074 / 79 67 
Küchenutenslllen aus Emaille, ca. 
100 Jahre alt. zw. DM 10.- und 50.-. 
Tischdecken zwischen DM 5.- u. 25.-. 
Tel. 06102/80 06 91 
Schöne alte Sammeltassen u. Tel- 
ler pro Gedeck. DM 20.-. alte weiße 
Kissenbezüge mit u. ohne Spitze, von 
DM 5.-bis 20.-. Tel. 06102 /80 06 91 
Saxophon-Noten Tenor. Sax.Schule 
(J.Dorsey). Modern Saxophon-Soli. 
Jazz. Saxophon Improvising. nur kpl., 
DM 30.- Festpreis tt 069 / 81 87 03 
Edgar Wailace/Jules Verne Ta- 
schenbücher. Stck. DM 1.50. sonst. 
Bücher bis DM 10.-. Tel. 06182 / 
6 64 32 ab 14 Uhr 
Rollschuhe m. Schuh, Gr. 37. DM 
10.-. Gr. 43. DM 15,-, Sommerkleidg., 
Gr. 36/38. DM 5.- bis 15.-. Tel. 
06182/6 64 32 ab 14 Uhr  
2 Lautsprecherboxen, (nur Gehäu- 
se o. Lautspr.) extrem massiv, aus- 
tauschb. Frontpl.. H: ca. 1.2 m. Eigen- 
bau f. DM 50.-. Tel. 0G021 / 7 50 77 
3 Fischerform Baukästen, ab 4 J.. 
wie neu, NP 110.-. für 30.-. 10 Mäd- 
chenbücher. 30.-. Tel. 069 / 89 59 60 
Turnschuhe, Leder. Gr. 31. wie neu. 
NPDM49.-. DM15.-, Hosen. Gr. 146 
u. 152. je DM 10.-. Tel. 069 / 89 59 60 
Babykleidung, Gr. 80/86.13 Teile. 
DM 7.-. 10 Unterhemden. Gr. 74-92. 
DM 6.-. 9 Lätzchen. DM 3.-. Tel. 069 / 
89 59 60 
Damenblusen, Gr. 38-42. ä DM 9.- 
Tel. 06108/7 16 57 
24" Rennrad, 49,-, Fahrrad-Dachge- 
päckträger. für PKW ohne Regenrin- 
ne. 49.- (NP 380,-). Thüle Kajakträ- 
ger. orig. verp.. 49.-. 06108 / 7 16 57 
Kunststofftisch 0 90 cm. weiß, neu 
DM 15.-, Tel. 06186/87 42 
Velux Dachfenster m. Rahmen, 
55 X 98. gebr. 40.-. Grundig S-Color. 
56 cm, Bildbr. o. FB. noch betriebs- 
ber.. 30.-. Tel. 06103 / 3 57 65 
Carrera Avus 30300, leicht rep. bed.. 
DM 30.-. Tel. 06103/3 57 65 
He.- Sakko, kar. + gr. Hose DM 50.-; 
schw. Anzug 100% Schurw.. DM 50.-; 
dkl. bl. Kamelhaar-Mantel (Raglanär- 
mel). DM 50.-Tel. 06104 /15 84 
Schwarzes Da.-Kostüm Gr.46/46, 
reine Schurwolle v. Amerschläger. 
gut erh. DM 50.- Tel. 06104 / 15 84 

Achtung Anfinger: Comp Commo- 
dore PC 10 II m. s-'w-Monitor + DOS 
Betriebss + Wordstar Textprogr,+ 
Handbucherf. 50.-. 06104 • 4 52 37 
Umstandskleidung: nagelneue 
schwarze Hose. DM 40.-. Manne-T- 
shirl. DM 20.-. Bermuda, DM 20.-. al- 
les Gr. 36. Tel. 06104 . 4 52 37 
Chicco Kreisel, DM 10.-. Playskool 
Ball. DM 10.-. Steckhaus DM 5.-. alles 
wie neu. Tel. 06104 4 52 37 
Gllserzu versch.: (Sekt-/Cognac- 
Likör), Ficus Benjamin 30.- Tel, 069 ' 
89 50 32. abends,  
Decostehlampe (Schirmform). Stu- 
dioklapp>enspotscheinwerter. ält 
Flurlampe, gr, Burouhr, je Teil DM 
50.-. Tel 069 •85 24 85 
Neuw. Hutablage f BMW Golf 3. 
94er MichelkatalogOslWest. BMW 
Radbl. "13". Warme- u. Kälteisolier- 
box f. PKW. je T 50.-, 069 • 85 24 85 
2 wattierte Kindermintel (Gr. 110 
116). für je DM 10.- zu verkaufen, Tel, 
069 / 83 59 36  
Matratze. 150 x 200 cm. mit Gestell, 
sehr stabil, gut erhalten, für je DM 
50.- abzugeben, Tel, 069 / 83 59 36. 
nach 20.00 Uhr 
Bosch Dunstabzugshaube für DM 
50.- abzugeben, Tel 069 / 83 59 36. 
nach 20 tJhr.  
Herren Polo Shirts. Gr. 58. St DM 
4.-. Damenschuhe. Gr 40. DM 15.- 
Tel. 06108/6 80 01  
Verkaufe Geschirrtelle, Vasen f 
Flohmarkt. St. DM 3.-. Braune Buro- 
lampe. DM30.-. Tel. 06108 / 6 80 01 
Spiele- und Puzzle-Kiste, für 8-12- 
Jährige. nur komplett. DM 50,-. 
Tel. 06104 /6 13 35 
Rollschuhe mit festem Schuh, 
schwarz/lila, Gr. 36/37. DM 20.-. 
Tel. 06104 /6 13 35  
2 X Paar Wanderschuhe, von Dach- 
stein. Gr. 37/38 in braun u. 38/39 in 
grau, je DM 50.-. nur 1 x getragen, 
Tel. 06104 /6 13 35 
Schulranzen MC Neill, Kl. 1-4.14.-. 
Rollerskates Gr. 36,12.-, Spikes/ 
Turnschuhe Gr. 33-38. ca. 8,-. Tel 
06182/2 59 60 
Feuerhemmende Tür, T 30-1.875 x 
2000 mm. DIN R/2. Türanschl. DM 
50.-. RFeltstiefel Gr. 40. 25.-. Tel. 
06182/2 59 60 
Kinderfahrrad, 24 Zoll. 50,-. Rolkl- 
schuhe m. Schuhen Gr.. 40,20.-, Tel. 
06182/2 59 60  
Reiterhelm, Gr. 52,20,-, Reiterstifel 
Gr. 38.25.-. Taschenbücher TKKG. 
Romane u.s.w. 2.- b 3.-. Tel. 06182 / 
2 59 60 
Kaitentsafter Braun, Klopfsaugbür 
ster. Bügelpresse. 5 Lt. u.T. Beuler 
und Stehlampe. VB DM 50.-/je Teil. 
O 069 / 84 30 65 
JVC-Stereo-Anlage Synthesizer 
Stereo Tuner. Cassetten-Deck. Amp- 
flifier Plattensp.. 2 Boxen, je Teil 50.-. 
Tel. 06106/73 35 89 
Rowenta Grill, fast neu. DM 50.-. Tel. 
069/85 13 49 
Teppich, reine Wolle 2 auf 3 Meter, 
Farbe rot mit Muster DM 50.-. Tel. 
069/65 13 49  
Dr. Böhm-Orgel, 2 Manuale. Rhyt- 
mus- und Schlagzeug, klassischer 
Orgelsound, an Selbstabholer. DM 
50.-. Tel. 06103/5 23 11 
10 Märchen-Bücher. 1 Flöte zu ver- 
kaufen. DM 50.-. Tel. 069 / 88 56 98 
Herdschutzgitter, braun, 25,-. Heiz- 
strahler f. Wickelkommode. 35.-. 
Daunendecke f. Babybett. 70 x 140. 
50.-. nouw.. waschbar. 06106 / 35 17 
Metall-Flurgarderobe Hut + Schuha- 
blage. schwarz. DM 35.-, Schreib- 
tisch. Büroqualität, schwarz/weiß. 
DM50.-.Tel.06106/35 17 
Gut erhaltener Kühlschrank und ei- 
nige ältere Stühle zu verschenken. 
Tel. 8-17 Uhr 069 / 8 06 33 67 oder 
ab 18Uhr87 15 53 
Kinderfahrrad, I8Z0II. guter Zu- 
stand. DM 50.-. Tel. 06074 / 3 37 78 
Häkelgardlnen (Filet), 2 Stck.. 
75 X 80 cm, 2 Stck. 37 x 80 cm. Motiv 
Blume. DM 50.-. Tel. 06074 / 3 37 78 
3 Kugellampen, 2 x weiß, 1 x oran- 
ge. C 15 cm. je DM 10.-. Tel. 06074 / 
3 37 78 
Baby-Hopser, Storchenmühle, neu, 
DM 25 -, Tel. 06103/2 25 01 
Umstandsmode von Prenatal, Gr. 
L. Jeans grün und schwarz. Sweat- 
shirt. je DM 15.-. Tel. 06103 / 2 25 01 
Matchbox und Sikuautos ab DM 1 
Tel. 06104/6 34 49 
Vogelkäfig, 20.-, Badezi.-Spie- 
gelschr., 20.-. div. Grünpfl. ab 10.-. 
Tel. 06104/6 34 49 
1 kl. schw./weißTV30.-. 1 altes 
Röhrentonband 30,-. Sakkos u. Ho- 
sen, Gr. 48 bis 52, ab 5.- bis 30.-. Tel. 
069 / 84 25 52 
1 Schranknähmaschine 50,-. 1 
Klappgrill 25.-. Rippenheizkörper 50.- 
. 1 Hoover Teppichreiniger 30.-. Tel. 
069 / 84 25 52 
1 Kinderfahrrad 50.-. 1 Rutscher- 
auto 30,-. 1 Puppenbad 30,-. Kinder- 
fahrradsitz15.-.Tel.069/84 25 52 
Kettler Kettcar, neuwertig. DM 50.-. 
Schatt Oberkörperbräuner, mit Stativ, 
DM 50.- Tel. 06106 / 2 43 76, evtl. AB 
Kettler Hantelablage, DM 50, Kettler 
Langhantel, 2x10 kg. DM 50.-. Tel. 
06106/2 43 76. evtl. AB  
Sumpf- und Teichpflanzen für Neu- 
anlage v. Gartenteich. vom Hobby- 
gärtner. St. DM 1,50. Seerosen 7,- 
Tel. 06108 / 64 42 
2 Damenfahrrdder (kleine Räder), 
billig zu verkaufen. Tel. 069 / 
83 17 95  
Schaukelstuhl, schwarz, DM 30.-, 
Jugend-Schreibtisch, kiefernfarbig. 
DM 20.-. Tel. 06071 / 6 27 18 
Grill mit Drehspieß, Cassettendeck 
Dual. Plattenspieler von Telefunken 
Hifl 5050, je Teil DM40.-. 
Tel. 06182/2 17 06 
Olympia Reiseschreibmaschine, 
Triumph Gabriele Schreibmasch., 
Ad'er Record Schreibmaschine, je 
DM 50.-. Tel. 06182/2 17 06 

Bauknecht Gefrierschrank, 
5 Schubkästen, technisch 0 k . 
DM 50.-. Tel 06071 . 2 47 03 
Melitta LufttMfeuchter, (elektr) Sie- 
mens Klopfsauger, gut erh , Kuchen- 
waage (Wandaufhdngung). Wasch- 
becken. 60cm, beige. Loell-Umwalz- 
pumpe (Heizung), je Teil DM 5,-. 
Tel 06071 2 47 03 
Couchtisch. Travertin, 80 x 80 cm. 
50,-. Cafe-Espresso-Capp -Masch 
schw . 30.-, Sessel, schw., Holzgest. 
bunt Bez . 35,-. 06108. 6 80 92 
Puppenwagen. 40.-, Karton 
Kinder-Kleidung, Gr 116-134, 30 • 
Tel 06108 7 52 86  
Karton Flohmarktartikel (Badezi -u 
Küchenutensilien) zus. 10-, 2 Kugel- 
strahlerm Leiste (schwarz). 15,-. 
Ki.-Hochstuhl. 40 -, 06108 7 52 86 
Briefmarken 65.-. Postpreis für nur 
DM49.- Gültige Marken, ohne Gum- 
mi. Tel. 069 / 83 19 96  
2 Waschbecken m. Armaturen, je 
DM 50.-. 20-L-Dieselkanister u 5-L- 
PlastikkanisterDM4.- und 15.-. Tel 
06103 6 62 79 
300 Miniatur Schnaps- u. Likörfia- 
schen, DM 1.50 bis 7.50 + 85 interna- 
tionale Bierdosensammlung. DM 1 • 
bis DM 2.-. Q 06103/6 62 79 
Dreirad 15.-. Dreirad (Glos-Plastik) 
10.-, Schaukelpferd 15,-. Tel. 06182 . 
2 91 55  

Maxi Cosi 0-9 Mon.. 25.-, Kinderwa- 
gen m. Fußs./Schirm 15.-. Kombi- 
Wagen 20.-. Kl.-Bett ohne Matr, 15.-. 
Tel 06182/2 91 55 
Franz. Bett, 150 x 150 cm. DM 50 -. 
Tel. 06071 /4 83 68. ab Mo 19, 6,95 
Pendellampe aus Muscheln. DM 35.- 
. Wandlampen Stck. DM25,-, kl Ti- 
schlampe DM 30,- Tel. 06073 ' 
6 41 00 
Zwei orig. Lewis Jeans 501, black. 
Gr W 25/L 28. je DM 50.- Tel. 06073 
6 41 00   
Wäschetrockner, Hoover, mit Ab- 
luftschlaucht. defekt, an Selbstabho- 
ler zu verschenken sowie Schrank- 
chen. braun. Tel. 069 / 83 27 24 
Neuer, dunkelblauer Konfirma- 
tionsanzug nur DM 50.-. Tel 06181 / 
5 30 19. ab 19 Uhr  
Frontspoiler für VW Golf l/Scirocco I. 
gut erhalten, nur DM 50.-. (NP 400.-). 
Tel. 06181 / 5 30 19. ab 19 Uhr 
Sporthütze. Spoiler für Motorhaube, 
für jeden Sportwagen geeignet, gut 
erhalten. Kunststoff, nur DM 40.- (NP 
200.-).Tel.06181 /5 30 19ab 19Uhr 
Babywaage 30.-. Kinderbett. Umbau 
mogl. 30.-. pass. Zudecke, waschb 
m. Bettwäsche 30.-. Lampe rustikal, 5 
Schirme 35.-. Tel. 06106 / 73 38 76 
Vorhangschiene m. Blende 5,10 m 
50.-. Vorhang 50.-. Tel. 06106 / 
73 38 76  
Fondueset 15,-. Tischrechner 20.-. 
Rumtopf 20.-, Bowlegarn. 15.-, gr. 
Serviertablett 20,-. Geohefte ab E.A. 
50,-. Tel. 069/81 81 62 
TV-Tisch 20,-, Moulinette 30.-. el. 
Kaffeemühle 10.-, el. Entsafter 15,-. 
el. Brotschn. 15,-. Friteuse 30.-. Tel. 
069/81 81 62 
Viele Tischdecken von Antik bis 
neu. jede Grösse und Form. Kloppel- 
deckchen. kl. Häkeldecken, von 2.- 
bis 50.-. Tel. 06108/7 31 90 
Grosse Studiostrahler mit Reflek- 
torbirnen von Staff in weiss. gelb und 
braun, pro Stück 50.-. Tel. 06108 / 
7 31 90 
Damen-Leinenhose, von Rene Le- 
zard. Gr. 42. schwarzgrundig mit grü- 
nen u. grauen Streifen für DM 30.-. 
Tel. 06108/7 31 90 
Alles aus Kiefer: Tellerbord, Tas- 
senhalter. Klorollenhalter, div. Klein- 
regale. Spiegel von DM 3-. bis DM 8.-, 
Tel. 06108/7 31 90 
3M-Tlschkopierer, 0.51, DM 20 -, 
s/w-Fernseher, 30 cm, DM 20.-. 
GEWO IndoorTT-Tisch mit Rollen. 
DM 20.-, Tel. 06071 / 7 16 14 
Fernsehständer, Holz, 42 cm breit. 
82 cm lang, 54 cm hoch. VB DM 45.-. 
Tel. 06108/6 71 80 
Armatur für Badewanne u. Dusche. 
VB DM 25.-. Tel. 06108/6 71 80 
Bettumrandung Tunis, beige-braun. 
67 X 140 X 340 cm. VB DM 45.-, Tel. 
06108/6 71 80   
Div. Klassik CD-Videos (Bildplatte) 
für nur DM 50,- p. Stück, neu, original 
verpackt. Tel. 069 / 84 30 61  
2 antiquarische Bücher v. Otto v. 
Bismarck: "Gedanken u. Erinnerun- 
gen" V. Otto Fürst V. Bismarck. Volks- 
ausgabev. 1916,50,-. 069/84 30 61 
Terrarienheizer Rena "Cor" Heizka- 
bel, 7 mtr., 50 Watt (neu, original ver- 
packt), NP 80.- für nur 45.-. Tel. 069 / 
84 30 61 
Bett-Kopfschutz/Himmel.^äsche, 
Farbe gelb. 30,-. Zwillings-Beklei- 
dung, von 2.- bis 8.-. Tel. 069 / 
64 84 99 63 
Sommerumstandsmoden für Zwil- 
lingsmama von 5.- bis 30.-. Fitness- 
Center V. Matell. 25.-. Tel, 069 / 
64 84 99 63 
Arzneischrank. DM 20.-. Couch- 
tisch. Eiche, 140 X 65 cm, DM 40.-, 
Handmixer, DM 30.-, Tel. 069 / 
86 23 57 
Jugendbücher, 0.50-2.50. Scout 
Schulranzen. 10.-neues Disney Mo- 
bile. 40.-, eleg. Umstandshose. Gr. 
36,40.-. Tel. 06103/2 17 26 
Holland-Fahrrad, nur Tretlager de- 
fekt, DM 35.- (Selbstabholer). 
Tel. 06103/7 82 89  
Klapp-Ftihrrad Marke „Herkules", 
goldmetallic. Weißwandreifen m. Be- 
leuchtung. Top-Zustand für DM 50.- 
zu verk.. Tel. 06074/2 58 95 
Baby-Kleidung, Gr. 68-92. T-shirts, 
DM 0,70, Schlafanzüge DM 1.-. Som- 
merhosen. DM 2,- bis 4.- und sonsti- 
ges, Tel. 06103/4 26 20  
Div. Schwangerschaftskleidung. 
Hosen, Blusen, Kleider, Jacken. T- 
Shirts DM 5,-/St. Tel. 06103 / 4 26 20 

Umstands-Kleidung, u. -Badean- 
zug, Gr. 40/42 ä DM 20,-. Tel. 06108 / 
6 72 59 ab 18 Uhr 

Leser neu für unsere Leser • neu für 

Auto- und 

Reisekarten-Set Europa 

Das neue Auto- und Reisekarten-Set Europa ist 
der ideale Reisebegleiter für kurze Abstecher in 

die Nachbarländer und für sorgfältig vorbereitete 

Urlaubs- und Geschäftsreisen über lange Distanzen. 

Die übersichtlichen, das Wesentliche in den Vorder- 

grund rückenden, informationsreichen Karten in 

attraktiven Maßstäben und kompakten Abmes- 
sungen haben das ideale Format zur Benutzung 

im Wagen. Eine große Europa-Übersichtskarte 

ermöglicht die optimale Vorbereitung 
jeder Femreise. «.1^^ 

• 13 Einzelkarten 
• in transparenter Kartentasche 

Europa aktuell ^ 

Jetzt 

abliolen! 

Zum 

Preis 

von nur 
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TANDICE AUSSTELLUNG: 
• KacrteiKamine • Kachelofen • Kamine aus Natursandstein • Offene Kamine • Marmorkamine • Stilfassaden • Kaminöfen • Heizeinsdtze • Ofenkacheln Kamtnzubehor • Zentraiheizungsbausysteme • Alternative Hetzsysteme 
Or«M . Co KG 
HARK/ 

Die^ 
M I /S/n JL Im Komin- und ■Cuclilof nlicni 

61118 Bad Vilbel (Hellsberg) 
Am Seckbacher Busch. Fertighausausstellung. Haus 6 
Telefon (0 61 01) 8 70 21 • Fax (0 6101)8 51 77 

Abb.; Micra Stürer 1.0 LX mit 
40 kW (55 PS), 16V Leichtmetalfmotor, Servo- 

lenkung und natürlich mit Fahrerairbag. 

Abb.: Sunny Stürer 1.4 LX mit agilen 
55 kW (75 PS), 16V Lelchtnnetallmotor, 
Fahrerairbag und Zentralverriegelung. 

Abb.; Prtmera 4tüfer 1.6 LX mit sportlichen 
66 kW (90 PS), 16V Leichtmetallmotor, 

Fahrer-ZBeifahrerairbag und Servolenkung. 

MODELLREIHE 
! M I C R A 

MÖDELLRE 
SUNNY 

'üdo E L L R E I H 
I P R I M E R A 

Preisverdächtig. 

Zweifellos ist jet/t dio richtige Zeil (ür einen Besuch bei Ihrem Nissan- 
Handler. Denn da warten gleich drei „Preiswürdige" auf Sie; Micra, Sunny 
und Pnmera, Und alle drei /u sehr günsligen Preisen. Unumslritten 
günstig auch die Finan/ierungsangebote der Nissan Bank: 1,99 % utfekliver 
Jahres/ms t>ei 10 % Anzahlung und 12-36 Monat«? lauf/eit. Und; Ihr Nissan- 
Handler nimmt Ihr Altfahr/eug in Zahlung. Das nennen wir preiswürdig. Er kann. Sie kann. Nissan. 

Endvctkaufsproisn, B(;ralung und S(!tvi<:o b(!i folgenden Nissan-Partnern; 
64807 Dieburg 
Aiildh.ius ElU-r Citnl)H 
Fr.inklufti-r Str 63. Irl (06071) ? 40 y 1 

63128 Dietzenbach 
Aiilotiiitis H4-S Ciml)H 
H.iiv. Ho« kl.«. Sif i. ToL (0 60 74) 4 I t 98 

63303 Dreiech-Dreieichenhain 
AiilohtiuK Hciirnorl Gnit)H 
D.jimli'fstr 14 Ti'l (0 6103)8 83 55 

63457 Hanau-Gronauhelm 
Aiiloh.uis Fiihffi Cirnt)H. ürn/slf 16 (.jn dr» 
Aiitot).ihn). Tel (0 6 t B1) b 40 64 

63165 Muhlhelm/Maln 
Autohaus Miiiilhi»in^ Gint)H 
ÜM'svIstr.iH«' 2, Tfl (0 61 08) 62 62 

63071 Offanbach 
B f B Autohaus GnihH. Waldstr.ißo 217 
TW (0 69) 84 75 54 55 

63067 Offenbach 
Aiitiihiuis 6u< hsbauin 
Aiulrrstr 19 21. TrI. (0 69) 88 00 77 

63110 Rodgau 
Allloh.lus K H Ziini 
f3orsigstr 32. k'l (061 06) 73 303t 

63500 Seligenstadt 
Autotiiius Sch.imoitat <t Kornett GmbH 
S.»lin«nsladlpf Str 97. Toi.: (0 61 82) 6 74 51 

Äpfel u. Pfälzer Fnihliartoffeln! 
Am Samstag, dsm 17.6.1995, Aplel vom Bodensee 

Jonagoid. Elstar. Boskoop, Idared. Dellclous. Gtoster. Hkl. I od. II 
Kitopr. 2.- Verkauf ab 5 kg, 15 kg 30.; 10 kg 20.* 

PfAlz«r Frühkartoffeln lu günstigen Tagespreisen 
8.00 Neu-It«nburg, Güterbahnhof 
8.30 Walldorf. Bahnhot 8.45 Mörfelden. Bahnhof 9.15 Egeltbach, Bahnhof 9.45 Langen. Bahnhof 10.15 Sprendtingen, Bahnhof 10.30 Drelelchenhaln, Bahnhof 10.45 Götzenhain, Bahnhof 11.00 Olttzenbach. Bahnhof 11.30 Steinberg. Parkplatz gegenüb. ESSO^Tankatelle 11.45 Heuaenttamm. Bahnhof 12.15 Obertahausen. Bahnhof 

12.30 Hauten. Bürgerhaus 12.45 Bleber-Waldhof, Buchenweg 13.00 Bieter, Bahnhof 13.30 Offenbach. Stadthalla. Naaaea Dreieck 

14.00 Offenbach, Alter Friedhof gegenub. Güterbahnhof 14.15 Münihelm. Bahnhof 
14.30 Dieteahelm. Bushaltestelle 14.40 Steinhelm. Stadtsparkasse 14.50 Kleln-Auhelm. Bahnhof 15.10 Hainburg. Bahnhof 
15.20 Kfeln-Krotzenburg, Feuerwehrhaus 
15.30 Seilgenstadt, Bahnhof 

Wagen II 14.30 Ober'Roden, Bahnhof 15.00 NIeder-Roden, Bahnhof 15.15 Dudenhofen, Bahnhof 15.30 Jügesheim. Bahnhof 15.45 Halnhausen, Bahnhof 
16.00 Weiskirchen. Bahnhof 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

Alles muß raus! 

Wegen Umzug 

Teppiche, Stoffe, Möbel, Lampen etc. 

bis zu 70% reduziert. 

Wießmann's 

TEXTILES WOHNEN 

Große Marktstr. 34, im Parkhaus, OF 

K>l/l1INO RUND 
Schomst«ln>usld*ldung mit Schamotterohren • Edelstahltohrtn ■ mit 
Warmadammung • L«lcnlb«lon mit Glasur • gegen feuchte, versottende 
SctxxnslemB vorsorglich anzuraten bei Niedertemperaturtieizungen 
Em«u«m von Schomsitlnköpttn mit Klinkem • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH ■ Schomsteinlechnik nC|gi / C 411 IC 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maybachslr. 17 Uu 10 I / U lU I w 

DACH 
Neu- und Umdeckung 

L Alle Flachdacharbeiten'^ 
Rocks Dachspenglerarbeiten' 

'& PSrtnBr fimbli % Fassadenverkleldung 
63512 Hainburg \ Reparaturdienst 

Dachdeckemnelsterbetrieb ^ Telefon 06182 / 70 66' 

Küchen - Bäder - Fliesen 

auf ca. 6000 qm präsentieren wir über 160 Küchen 

und eine riesige Badausstellung, zu Superpreisen ! 

KÖCHE+BAD 
hoboi^an 

KÜCHE+BAD 
habslyn 

liGbGiysn 

direkt an der 43 A, Abfahrt Kleln-Auheim / Steinheim 

63456 Hanau (Kleln-Auhelm), Telefon (06181) 66 52-0 

Oflnirgszeiten: 
Ma bH lA UV] Fr 9.30 bH 18.30 Uv Ocrrwitog 9 30 bb 20.30 Uv SaTstaQ9.00 bh U.OO Uv kxigar ScmiKig 9.00 tu 1600 Itv 

I MEUl 

6 X BADMINTON 

8 X SQUASH 

250 m^lndüor 

KLETTERWAND 
Wir veranstalten 
-¥ Kletterkur^e <- 

neu: 2 x SAUNA 
tägl. 11-24 Ulir 
Sa./So. 10-24Ulir 

äOÜAäH INlNl 

06074 / 4 41 87 

^VlA-Bc 

Wir bauen Ihren offenen 
Kamin zum Kachelofen um! 

l tiiiMi-ltuii <iii)lt|{ 
I ünutHTNpifiirSir. Illh (t.Mh5 Miihlluirti/M. 

Ii-I. l»h1IIH-f.'l.r' IIMIIH-M7V 
Kommen Sie in unser Aussiellungs/cntrum 
(iocillnct /u den üblichen CicschälWciten: 
.u« DonncrsLig Hin 2(1.Ml Uhr! 

Mauernässe? 
'BALKON' TSURASSENABOICHTUNC 
'FLACHDACH- und ASBESTSANIERUNG 
Das Getieimnis unseres Erfolges 
- ACiM tUA du aMdtMK ' 
CurBlan-Bautensehutz. MBS9 Eppertshausen 
Tel. 06071 /3 u 50, Fixsessa 

AD 
GIVIBH 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfristig und günstig aus 

Umdeckung/Neudeci^ung/Reparaturen 
BRK-Bedachung, 06181 / 7 61 10 

bu^er 

liunarKT iAnstbffe 

, nw! 

ir>dustnegeb«t am Sandborn 4 
63500 Sel^genstadlFrosc^haüsen^ 

06162/6 80 27 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenslraße 16 

Telefon 06151 / 8 58-0 
WcrKskitiidondiensl Oarntstiidl 

Telefon 0615W 8 58-300 
Verknul nur über den Fachhandel 

X N 
' ASCHAFFENBURGER 

Lr' 
15.-26. Juni 1995J 

Dielen + Parkett... selbst rer>ovieren ■ zum V* Preis wie neu, Pro<i-Miet Masch. * Info: l^sch.- Vormietling SiiOe, • Sellg.-Froechh. (0eiS2) 6 75 25 + Haneu (06111) 2 25 94 ♦ Ungen (06103) 2 15 69. 

ASCHAFFENBURGER 

15.-26. Juni 1995 

GROSSFEUERWERKE 

AM 15. UND 26. JUNI 1995 ! 

KEIN ABRISS 
BALKONSANIERUNG 
TERRASSENSANIERUNG 
A + D GmbH, 63454 Hanau 
Telefon (061Bl)7t0 81 

Erst schauen, dann bauen! 

KompOStSilO, drucl^mprägniert 

100x100x70 cm Stück DM 22.50 

Sandkasten , Ficlite 

Ind. Sitzbretter. 150x150 cm Stück DM 49.~ 

Rankgitter/Scherenspalier 

stück ab DM 11.80 

Avenarin Außenholzlasur 

5 Liter Stück DM 49."" 

IP Holz- und 

Plattenmarkt 

63073 OFFENBACH-BIEBER-Waldhof 
Heinrich-Krumm-Straße 15 

Tel. 069 / 89 20 81-83, Fax 069 / 89 70 88 

TIV 
SPEZIALHAUS RUR ANHANGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnalz 'Anhängevorrichtung 
Pferde-. Pritsche-, 
Atukoffer. Kipper 
Autotransp. Nutz- 
u. Freizeitanhänger 

IMATintU 
ffOraitoFalirHca«», 

Alko-Teilelager. 
• Verkauf «TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Sofortmontage von AHK.* 
Camping- u. Freizeitartikel, 

itllwchentausch 5+11 ly. 
Rufen Sie uns an. 

Anhänger 600 kg DM 1 100.- "l''TIV Team Mo.-Fr. 8.00-18.00 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- Sa. 9.00-13.00 Uhr 

l 

schnell 

bequem 

preiswert 

Hassla Smudil 
Bad Vllbiler Ur«Mlla 
Ellsabetienqiiilli natrlumarm 
trisdu OrangtnsaflgiMnk 
6atera<li Durtllllschir Oranga, Oltnis 
biQl Zltrene, Oranga, naturtrilb u. a. 

12/0,7-l-K. 7.75 +(6,60)' 14.35 
t2/0,7-l-K. 8.75 +(6.60)' 15.35 
12/0,7-l-K. 7.75 +(6.60)' 14.35 
12/0,7-l-K. 14.95 +(6.60)* 21.55 

6-l-K. 1S.95 f(4.80)- 20.75 
12/0,5-l-K, 9.95 t(6.60)- 16.55 

Hansmailii SiM Brigar SiM 
0,21.90.0,756,50 imSerKadon 6.35 0,2 2,75,0,75 10,00 im6«rKafton ! 
PüsckMii Rrt 
17,5Vol,% 

Bartnttan Saurtr Asttl 
Liier 17.00 20Vol.% Liter 14.00 

Wallarauar Gold Airialwaln, Aptalsalt t2-iK 1t.95 «(e.eo)-23.55 
IMtfdiit(fWilziaMM,IUtHfflfauti(Braaitblir 16/0.5-1-K, 19.95 ^(7.bo)-27.75 
ScMUMNlir Hatiwalzaii hall * dunkal 20/0,5-i-K, 22.95 +(6,oo)- 28.95 
ScbwaaaiMlv Pils, Expwl 20/0,5-i-K. 13.95 ^6,oo)-19.95 
Blltargar Pram. Plltnar, Light, Ortwa 20/0.5-1-K, 23.95 ^(e.oo)' 2S.95 
EtbKhar Pramhiin Pllsaiar 2C/0.5-1-K. 22.95 +(6,oo)-28.95 
Haanlawr Kaliar PlltaMr, Export o^-Einweg 4.10 24er 16.00 
Dr«l«loh«nhieln 
Qleisstraße 1 
H«lnh«us*n 
Alfred-Deip-Straße 54 
H«us«n Bürgemi.-Mahr-Slr. 22 Seligenstädter Str. 68 
Obertshausen Malteserstraße 3 
Oroftauhsim Benz-/Ecke Edisonstr. 
Kl«ln-Auh«lm Seligenstädter Straße 60 
Klerin-Krotsttnburg 

Fasanofiestraße 7 

Langten 
l^ngestraße 3 Pittlerstraße 4S MUhthalm Borsigstraße 2 
OiesiHstraße 1 Nau*ls«nburg Schleussnerstraße Nladar>Rocian Einsteinstraße Obar-Rodan Odenwaldstraße 69 Offanbach Berliner Str 256 
Ludwigstraße 61 Ser^felderstr 170 

Saligan Stadt Stemheimer Straße 43 
Sprandlingan Eisenbahnstraße 141 Urbaraeh 
K.-Adenauer-Straße 63 Qrod-Zlmmarn 
ROntgenstraße 2a 

Profi2entrale. Auskünfte Telefon 069 / 96 40 70 
Profl-Tink S«nefeiderstr. 170 
Di«s«l Beitixin 
1,09» 1,49» 
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():?22.'j Langen. Darmstiuilcr Straße 26 
D 4449 B DM 0,80 

Als städtisches Unternehmen unter 

kaufmännischen Aspekten handeln 

Kommunale Betriebe legen Wirtschaftsplan und Eröffnungsbilanz vor 
Langen - Dor zu Beginn 

dieses Jahres gegründete 
Eigenbetrieb der Stadt 
Langen hat jetzt seinen er- 
sten Wirtschaftsplan auf- 
gestellt, Er ist vergleichbar 
mit eirern Haushaltsplan, 
basiert aber auf der dop- 
pelten kaufmännischen 
Buchführung und auf dem 
betrieblichen Rechnungs- 
wesen. Ziel fies Eigent)c- 
triebes ist es, die Effizienz 
städtischer Dienstleistun- 
gen zu erhöhen und die 
Verwaltungskosten soweit 
wie möglich zu senken. Der 
Eigenbetrieb handelt und 
wirtschaftet deshalb als 
städtisches Unternehmen 
nach kaufmännischen Ge- 
sichtspunkten, 

Betriebsleiter Uwe Da- 
neke will die Betriebs- 
abläufe nach und nach ef- 
fektiver und wirtschaftli- 
cher gestalten, die vorhan- 
denen Geräte, Maschinen 
und Fahrzeuge besser nut- 
zen und die Mitarbeiterin- 
nen und Mitarbeiter flexi- 
bler einsetzen. Hoheitliche 
.\ufgaben und Entschei- 
dungen werden dabei nach 
wie vor in den Händen der 
Stadtverwaltung und der 

städtischen Gremien blei- 
ben. Auch üben den Wirt- 
schaftsplan sowie über die 
jetzt ebenfalls aufgestellte 
Eröffnungsbilanz wird die 
Stadtverordnetenver- 
sammlung eine Beschluß- 
fassung treffen. 

Zu dem Eigenbetrieb - 
oder auch Kommunale Be- 
triebe Langen - zählen die 
bisherige Hochbauabtei- 
lung der Stadtverwaltung, 
die Tiefbauabteilung, die 
Abteilung für öffentliche 
Einrichtungen sowie die 
Garten- und Friedhofsab- 
teilung. Seinen Sitz hat der 
Eigenbetrieb auf dem Bau- 
hof an der Liebigstraße. 

Der Wirtschaftsplan 
wurde aus dem aktuellen 
Haushaltsplan der Stadt 
Langen entwickelt. Er be- 
steht aus dem Erfolgsplan - 
vergleichbar einer Vor- 
schaurechnung auf die Ge- 
winn- und Verlustrech- 
nung -, dem Vermögens- 
plan - vergleichbar einer 
Vorschaurechnung auf die 
Bilanzveränderungen zwi- 
schen 1. Januar und 31. De- 
zember - sowie der Stellen- 
übersicht. 

Parallel zum Wirt- 

schaftsplan hat Bürger- 
meister Dieter Pitthan den 
ersten Nachtrag der Stadt 
Langen für das Haushalts- 
jahr 199.') vorgelegt. In ihm 
sind alle Veränderungen 
berücksichtigt, die sich aus 
der Aufstellung des Wirt- 
schaftsplans für die Aufga- 
ben, die der Eigenbetrieb 
wahrnimmt, ergeben. Bei 
der Aufstellung des Nach- 
trages war es nach Pitthans 
Worten das Ziel, die Zu- 
führung aus dem Verwal- 
tungshaushalt an den Ver- 
mögenshaushalt nicht zu 
verändern. 

Der Erfolgsplan des 
Wirtschaftsplanes des Ei- 
genbetriebes weist zu- 
nächst einen Verlust von 
1.6 Millionen Mark aus. 
Dieser Verlust resultiert 
zum Teil aus buchung- 
stechnischen Besonderhei- 
ten, weil Abschreibungen 
und Verzinsungen in voller 
Höhe für das gesamte An- 
lagevermögen des Eigenbe- 
triebes nachzuweisen wa- 
ren. Beim Haushaltsplan 
hingegen muß dieser Nach- 
weis nur für das Anlage- 
vermögen der kostenrech- 
nenden Einrichtungen er- 

Die Nördliche Ringstraße Ist seit vergangenem Mittwochnachmittag durchgehend 
befahrbar. Das Teilstück zwischen Lutherstraße und Bundesstraße 3 wurde als Baustraße für den 
Verkehr freigegeben. Während sich darüber vor allem die Anwohner der Feldstraße freuen, hofft 
die Interessengemeinschaft Nördliche Ringstraße auf daä Verwaltungsgericht Darmstadt. Dort 
hat die IG twkanntllch Klage gegen die Inbetriebnahme des Straßenabschnitts eingereicht. 

Foto: Mahn 

Alternativen suchen 

für Kinderbetreuung 

CDU: Aus Weichmöglichkeiten prüfen 

Langen - ,,Zielsetzung 
muß sein, auch die letzten 
brauchbaren Objekte in 
Langen zu organisieren, um 
die Not vieler Eltern zu min- 
dern, die darauf angewiesen 
sind, ihre Kinder betreuen 
zu lassen. Die Stadtverwal- 
tung sollte auch eigene In- 
itiative entwickeln und nicht 
6rst auf Hinweise der Stadt- 
verordneten warten", 
schreibt die CDU-Fraktion 
in einer Pressemitteilung. 

Hintergrund für die Aus- 
sage ist der gesetzlich garan- 
tierte Rechtsanspruch auf 
önen Kindergartenplatz ab 
dem 1. Januar 1996. Bis eine 
Vollversorgung durch die 
städtischen und konfessio- 
tell geführten Kindergärten 
Sewährleistet sei, müßten 

Ausweichmöglichkeiten ge- 
schaffen werden, meint die 
CDU. In diesem Zusammen- 
hang verweist deren Presse- 
sprecher Klaus Gerlach auf 
einen erfolgreichen Antrag 
seiner Fraktion, wonach die 
ehemalige Volksbank- 
Zweigstelle im Einkaufszen- 
trum Oberlinden jetzt durch 
die Stadt für den Verein 
Kinder im Mittelpunkt an- 
gemietet werden soll. ,,Da- 
mit beschaffte die CDU eine 
zusätzliche Kinderbetreu- 
ungsstätte", spart Gerlach 
nicht mit Eigenlob. Die Bank 
habe einer ,,Umwidmung" 
der Räume inzwischen zuge- 
stimmt, so daß einer kurzfri- 
stigen Übernahme nichts im 
Wege stehe. 

DRK-Dienst 

beim Fest 
Langen - Die DRK- 

Ortsvereinigung über- 
nimmt auch beim dies- 
jährigen Ebbelwoifest, 
das von Freitag, 23,, bis 
Montag, 26, Juni, gefei- 
ert wird, wieder den 
Rettungsdienst, Die 
Rettungswache wird 
wie immer im Alten 
Rathaus eingerichtet 
und ist telefonisch unter 
5 22 83 zu erreichen. 
Besetzt ist die Wache ab 
Freitag von 19 Uhr bis 
Festende und ab Sams- 
tag von 14 Uhr an 
durchgehend bis zum 
Festende am Montag- 
abend. 

Kinder, die im Trubel 
,,verloren" gegangen 
sind, können in der Ret- 
tungswache abgeliefert 
bzw. abgeholt werden. 

bracht werden, zum Bei- 
spiel bei der Müllabfuhr 
und beim Kanal. Der Ver- 
lust leitet sich aber auch 
daraus her, daß bestimmte 
Beträge, die im Haushalts- 
plan als Einnahmen zu be- 
handeln sind, im Wirt- 
schaftsplan nicht in voller 
Höhe erfolgswirksam wer- 
den. Dazu gehören zum. 
Beispiel bestimmte F'ried- 
hofsgebühreji, 

Betriebsleiter Uwe Da- 
neke rechnet damit, daß 
der jetzt ermittelte Verlust 
beim Jahresabschluß nicht 
in voller Höhe zum Tragen 
kommt. Zum einen werde 
es im Personalbereich Ein- 
sparungen geben durch 
freie Stellen, die nicht 
mehr besetzt werden sol- 
len, Zum anderen liege 
noch kein Überblick vor, 
wie sich die Ertragssituati- 
on im Hinblick auf die Auf- 
träge darstelle, die für die 
Stadt ausgeführt würden. 

Gleichzeitig mit dem 
Wirtschaftsplan hat der 
Eigenbetrieb auch eine Er- 
öffnungsbilanz aufgestellt, 
Sie schließt mit einer Bi- 
lanzsumme von 68,3 Mil- 
lionen Mark ab. 

Die Ruhe 
vor dem An- 
sturm genie- 
ßen diese drei 
Mädchen am 
Sterzbach. 
Zur Zeit geht 
es In der Alt- 
stadt noch 
beschaulich 
zu, at)er das 
wird sich ab 
Freitag än- 
dern. Zum 22. 
Mal In Folge 
feiern die 
Langener Ihr 
Ebbelwoifest, 
bei dem das 
beliebte 
„Stoffe he" 
auch aus dem 
Vierröhren- 
brunnen 
fließt. Zum 
unverwech- 
selbaren Flair 
des Festes 
tragen aber 
auch die Hek- 
kenwirtschaf- 
ten In der Alt- 
stadt bei. 

Foto: Arnold 

Kigagebühren stehen zur Diskussion 

Gesamteitembeirat erteilt der Magistratsvorlage eine klare Absage 
Langen - Mit einer 

Magistratsvorlage 
zur Änderung der 
Gebührensatzung in 
den städtischen Kin- 
dergärten beschäfti- 
gen sich in dieser Wo- 
che gleich zwei par- 
lamentarische Gre- 
mien, Der Ausschuß 
für Soziales und 
Sport trifft sich am 
Mittwoch, 21, Juni, 
um 20 Uhr im Rat- 

haus. Die Mitglieder 
des Haupt- und Fi- 
nanzausschusses 
kommen einen Tag 
später am gleichen 
Ort aber eine halbe 
Stunde früher zu- 
sammen. 

Gegen die Magi- 
stratsvorlage haben 
der Gesamtelternbei- 
rat der städtischen 
Kindergärten und 

Horte sowie Eltern- 
vertreter der konfes- 
sionellen Kindergär- 
ten Widerstand ange- 
kündigt. So schlägt 
die Verwaltungsspit- 
ze beispielsweise vor, 
die Gebühren für 
Vormittagsbetreuung 
bereits zum 1. Sep- 
tember auf 140 Mark 
(bisher 130) anzuhe- 
ben. Im Jahr darauf 

sollen Eltern dann 
150 Mark zahlen. 

Der Gesamteltern- 
beirat will diese Ver- 
teuerungen nicht 
hinnehmen. Nach 
seiner Auffassung 
dürfen die Gebühren 
in den nächsten drei 
Jahren um höchstens 
fünf Prozent angeho- 
ben werden. Der Ge- 
samtelternbeirat for- 
dert auch, daß die El- 

tern über einen Zeit- 
raum von drei Jahren 
jjlanen können. Der 
Magistratsentwurf 
sieht hingegen nur ei- 
ne Laufzeit von zwei 
Jahren vor. Schließ- 
lich weist der B^ltern- 
beirat darauf hin. 
daß die Gebühren 
erst im vergangenen 
Jahr um 30 Prozent 
erhöht worden seien. 

Manche Kunden kaufen nur noch ein 

Auch Shell-Tankstelle in Langen bekommt den Boykott zu spüren 
Langen (fm) - Aus Protest 

gegen die vom englischen Öl- 
multi Shell geplante Versen- 
kung der Bohrplattform 
,,Brent Spar" im Nordatlan- 
tik haben verschiedene Or- 
ganisationen in Deutschland 
dazu aufgerufen, die Tank- 
stellen des Konzerns hierzu- 
lande zu boykottieren. Zahl- 
reiche Pächter klagen be- 
reits über rückläufige Um- 
sätze. Nicht anders geht es 
Karl-Günter Jaspers, der 
seit 20 Jahren an der Mörfel- 
der Landstraße in Langen ei- 
ne Shell-Tankstelle betreibt. 

,,Wir sind die Leidtragen- 
den. Es ist schlimm, daß eme 
Sache, die in England zu 
verantworten ist, aui' unse- 
rem Rücken ausgetragen 
wird. Es ist nicht auszu- 
schließen, daß einige Pächter 
diesen Boykott nicht über- 
stehen", meint Jaspers, der 
selbst sechs Angestellte und 
dazu noch mehrere Aushil- 
fen beschäftigt. Seine Um- 
satzeinbußen in den vergan- 
genen Tagen beziffert er auf 
etwa 35 Prozent. ,,Manche 
Leute kaufen bei uns zwar 
im Shop, aber tanken tun sie 
nicht mehr", hat Jaspers 
festgestellt. 

Verärgert ist der Tankstel- 
lenpächter über Politiker, 
die den Boykottaufruf un- 
terstützen. ,,Die bezeichnen 
sich als Vertreter des Mittel- 
standes, genau den treffen 
sie aber damit." Die Shell 

AG Deutschland sei eine 
Tochterfirma, die kaum Ein- 
fluß auf Entscheidungen des 
Mutterunternehmens neh- 
men könne. Natürlich sei es 
generell abzulehnen, daß 
Müll im Meer versenkt wird, 
so Jaspers. Durch die spezi- 
elle Konstruktion der ,,Brent 
Spar" sei eine Entsorgung an 
Land aber auch nicht unge- 

fährlich, ,,Wenn die bei der 
Bergung brechen würde, 
könnte das schlimme Folgen 
haben", sagt der Langener, 

Nach seiner Auffassung 
müßten erst einmal die Fak- 
ten auf den Tisch, um eine 
objektive Bewertung zu ge- 
währleisten, Tagtäglich 
würden zum Beispiel neue 
Zahlen über die Menge des 
zu entsorgenden Öl- 

schlamms genannt. Und 
dann, so wünscht sich Ja- 
spers, sollten alle Beteiligten 
gemeinsam eine Lösung fin- 
den. 

Ein Trost bleibt Karl- 
Günter Jaspers indes: Die 
Deutsche Shell AG zieht in 
Erwägung, die unter dem 
Boykott leidenden Pächter 
finanziell zu entschädigen. 

Auch die Shell-Tankstelle von Karl-Günter Jaspers In der Mörfelder Landstraße bekommt seit ei- 
nigen Tagen die Boykottaufrufe schmerzlich zu spüren. Der Umsatz Ist um etwa 35 Prozent zu- 
rückgegangen. Foto: Mahn 
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Zum dritt6n Mal hab«n die Mtdchan und Jungen der Langener Geschwister-Scholl-Schule die beste Gesamtleistung bei 
den Stadtschülermelsterschaftan der Lelchtathletlk-Qemelnschaft (LG) Langen erzielt. Der Wanderpokal bleibt somit Im Besitz der 
Grundschule. In der vergangenen Woche nahmen die Kinder den Pokal entgegen. Unser Bild zeigt die Jungen Sportler und Sylvia 
Marka, die stellvertretende Rektorin (links), Rektorin Hannelore Jany (zweite von rechts) und Fritz Wolter, den Vorsitzenden der LG 
Langon. Foto: Arnold 

Barmer schließt 

Montagmittag 
Langen - Wegen des Eb- 

belwoifestes bleibt die Ge- 
schäftsstelle der Barmer Er- 
satzkasse am Lutherplatz 1- 
3 am Montag, 26, Juni, ab 
12,30 Uhr geschlossen. Die 
Barmer bittet ihre Mitglie- 
der um Verständnis, 

Statt mit der Schaufel legen 

Archäologen mit Fußball los 

Turnier mit Mannschaften aus ganz Deutschland 
Langen - Wenn 

sich am Ebbelwoi- 
fest-Wochenende 
Archäologie-Stu- 
denten aus ganz 
Deutschland am Ra- 
sen des 1, FC Langen 
zu schaffen machen, 
dann findet dort kei- 
ne Ausgrabung statt. 
Die angehenden Ar- 
chäologen lassen 
diesmal Spaten und 
Pinsel zu Hause und 
üben sich statt des- 
sen in der Kunst des 
Fußballspiels, Zum 
fünften Mal wird um 
den nach dem Be- 
gründer der Archäo- 
logie benannten Jo- 
hann Joachim (Jay 
Jay) Winckelmann 
benannten Pokal ge- 
spielt. 

Ausrichter sind die 
Studenten der Uni- 
versität Frankfurt, 
die den Cup im ver- 
gangenen Jahr errin- 
gen konnten. In den 
Jahren zuvor waren 
die Teams aus Ber- 
lin, Wien und Würz- 
burg erfolgreich ge- 
wesen. Dank tat- 
kräftiger Unterstüt- 
zung vom 1. FC Lan- 
gen und den Päch- 
tern der Stadion- 
Gaststätte, Stephan 
Seibel, Btuno Toni- 
no und Jürgen Sig- 
warth, wird die inof- 
fizielle deutsche Ar- 
chäologie-Fußball- 
meisterschaft vom 
23. bis 25, Juni im 
Langener Waldsta- 
dion ausgetragen. 

Erwartet werden 
zwölf Mannschaften: 
neben dem Titelver- 
teidiger ,,Concordia 
Francofordiense" 
unter anderem die 
Mannschaften 
,,Spartacus Berlin", 
,,Caligula Strikers 
Freiburg", ,,Furor 
Franconiae Würz- 
burg" sowie Mann- 
schaften aus Göttin- 
gen, Heidelberg, 
Bamberg und vor al- 
lem die Korinther- 
Phalanx aus Ham- 
burg, Die Hanseaten 
haben die letztjähri- 
ge 0;1-Finalnieder- 
lage gegen die 
Frankfurter Mann- 
schaft nicht verges- 
sen und sinnen auf 
Revanche, 

Das Turnier be- 
ginnt am kommen- 
den Freitagnachmit- 
tag um 1? Uhr, Die 
Vorrundenspiele fin- 
den dann am Sams- 
tag statt. Ab 20 Uhr 
spielt die Rockband 
,,Careless Carots". 
Am Sonntag werden 
die Halbfinalspiele 
und gegen 15 Uhr 
schließlich das End- 
spiel ausgetragen. 

«Hungrige und dur- 
stige Zuschauer 
brauchen sich keine 
Sorgen zu machen: 
Für Verpflegung ist 
gesorgt. Ein span- 
nendes Fußball-3tVo- 
chenende also, das 
zudem keinen Ein- 
tritt kostet. 

Jahrgang 1921/22 Leben wic (üc Indianer 

Freizeit für Kinder im Odenwald 
Langen - Der Jahrgang 

trifft sich zum Frühschop- 
pen des Ebbelwoifestes am 
Montag, 26, Juni, im Fest- 
zelt. Der Frühschoppen be- 
ginnt um 10 Uhr, Am Mitt- 
woch, 28, Juni, treffen wir 
uns dann wieder um 15 Uhr 
am Kronehochhaus und sind 
dann ab 16.30 Uhr zum ge- 
mütlichen Beisammensein 
im Langener Naturfreunde- 
haus am Steinberg. 
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Langen - Für Kinder im 
Alter von neun bis zehn 
Jahren aus dem Kreis Of- 
fenbach gibt es noch freie 
Plätze für die Sommerfrei- 
zeit im Kreisjugendheim 
Affhöllerbach vom 10. bis 
19. Juli, 

Wer Lust hat, das Leben 
von Winnetou oder Leder- 
strumpf näher kennenzu- 
lernen, sollte an der Freizeit 
im Odenwald, wo die Tipis 
des Indianercamps aufge- 
schlagen werden, teilneh- 
men. Neben Bogen, Beil und 
Bumerang können die Kids 
auch Indianerschmuck an- 

Fanclub der 

Basketballer 

lädt zu Treffen 
Langen - Der Fanclub 

der Basketballabteilung 
des TV Langen lädt zu sei- 
ner Sitzung am nächsten 
Donnerstag, 22. Juni, 20.15 
Uhr, ein. Neben Spielern 
und Vorstandsmitgliedern 
wird voraussichtlich auch 
ein Vertreter des neuen 
Hauptsponsors an dem 
Treffen teilnehmen. Bas- 
ketball-Interessierte kön- 
nen an diesem Abend somit 
aus erster Hand Neuigkei- 
ten für die kommende Sai- 
son erfahren. 

Außerdem soll der Name 
des Fanclubs (vielleicht 
,,FC Langener Giraffen") 
festgelegt werden. Auch 
würden sich die Verant- 
wortlichen über neue Mit- 
glieder freuen. Interessen- 
ten können einfach zum 
Treffen im VIP-Raum der 
Georg-Sehring-Halle kom- 

fertigen. Manchen Abend 
wird die Gruppe unter frei- 
em Himmel bei Indianer- 
tanz und -Uedem am Lager- 
feuer verbringen. Ausflüge 
in die nähere Umgebung 
oder ins Schwimmbad ste- 
hen auch auf dem Pro- 
gramm, 

Der Teilnahmebeitrag be- 
läuft sich auf 300 Mark, Er- 
mäßigung kann auf Antrag 
gewährt werden. Nähere In- 
formationen sind erhältlich 
bei der Jugendförderung 
des Kreises Offenbach, Te- 
lefon 069/8068-894 oder - 
895, 

Ski-Freizeit 

in den USA 

zum Jubiläum 
Langen - Die Ski-Gilde 

in der SSG Langen feiert 
1996 ihr SOjähriges Be- 
stehen. Anläßlich des Ju- 
biläums sind zahlreiche 
Veranstaltungen geplant. 
Zum Festprogramm ge- 
hört auch eine Skifahrt in 
die USA. Ziel der Reise 
ist Aspen in Colorado. 
Dieses Schmankerl für 
Skisport-Fans findet 
vom 9. bis 18, Februar 
1996 statt. 

An dem Tiip können 
sich maximal 30 Perso- 
nen beteiligen. Der Preis 
beträgt je nach Teilneh- 
merzahl zirka 2 450 
Mark. Um Interessenten 
nähere Details zum Rei- 
severlauf und den Skige- 
bieten zu geben, veran- 
staltet die Ski-Gilde am 
Mittwoch, 28. Juni, um 
20 Uhi- im SSG-Club- 
haus einen Informations- 
abend, 

An diesem Abend wer- 
den auch schon Anmel- 
dungen entgegengenom- 
men, Dabei wird eine 
Anzahlung von etwa 300 
Mark fällig. Weitere Aus- 
künfte erteilt Michael 
Wilisch (Telefon 06105/ 
7 57 68, ab 18 Uhr), 

Förderprogramm zum Schutz der Umwelt endet am 30. Juni 
Langen - Die Stadtwerke 

Langen GmbH wird die Ak- 
tion zur Bezuschussung von 
umweltfreundlichen Haus- 
haltsgeräten abschließen: 
Das Versorgungsuntemeh- 
men hat den Kauf von 646 
FCKW-freien und energie- 
sparenden Kühl- und Ge- 
fnerschränken sowie von 
1/8 Spül- und von 220 
Waschmaschinen, die strom- 
und wassersparend arbeiten, 
mit jeweils iOO Mark bezu- 
scnuui. In den Genuß des 
Förderprogramms konnten 
alle privaten Kunden aus 
Langen und Egelsbach kom- 
men, Die benachbarten 
Stadtwerke von Dreieich 
und von Mühlheim sowie die 
Energieversorgung Offen- 
bach beteiligten sich inner- 
halb ihres Versorgungsge- 
bietes ebenfalls mit Erfolg 
an dieser Aktion. 

Für die insgesamt 1 044 
Geräte haben die Stadtwer- 
ke rund 100 000 Mark an Zu- 
schüssen gezahlt und etwa 
30 000 Mark an weiteren Ko- 
sten, insbesondere für die 
Entsorgung der alten Kühl- 
und Gefrierschränke, begli- 
chen. Direktor Norbert Brei- 
denbach bezeichnete das 
Engagement der Stadtwerke 
als einen sinnvollen Beitrag 
zum Energiesparen und da- 
mit zum aktiven Umwelt- 
schutz sowie zur Ressour- 
censchonung. Die Kunden 
seien aber nicht nur durch 
die Zuschüsse belohnt wor- 
den. Sie profitierten auch 
von den geringen Betriebs- 

kosten der energie- und was- 
sersparenden Geräte, 

Wer sowohl einen Kühl- 
schrank als auch eine Spül- 
und eine Waschmaschine 
mit dem Blauen Engel als 
Gütesiegel erworben hat. 
wird damit im Vergleich zu 
seinen Altgeräten durch- 
schnittlich etwa 1 040 Kilo- 
wattstunden Strom im Jahr 
weniger verbrauchen. Dabei 
wird die Umwelt vom Koh- 
lendioxyd-Ausstoß entlastet, 
der bei der Erzeugung elek- 
trischer Energie aus fossilen 
Brennstoffen (Kohle, Öl, 
Gas) anfällt und ganz we- 
sentlich zum Treibhausef- 
fekt beiträ^. Für die 1 044 
geförderten Geräte haben 
die Stadtwerke eine Kohlen- 
dioxyd-Einsparung von im- 
merhin 469 Tonnen im Jahr 
ausgerechnet, falls der 
Strom in einem Kraftwerk 
mit fossilen Brennstoffen, 
zum Beispiel Kohle, erzeugt 
würde. Darüber hinaus wer- 
den durch die modernen 
Spül- und Waschmaschinen 
18 000 Liter Wasser im Jahr 
gespart. 

Die Aktion hatte im 
Herbst 1993 begonnen. Zu- 
nächst gab es den Zuschuß 
nur für die Anschaffung ei- 
nes energiesparenden und 
FCKW-freien Kühl- oder 
Gefrierschrankes. Wer einen 
Antrag auf Förderung ge- 
stellt und ein neues Modell 
gekauft hatte, brauchte sich 
nicht einmal um die fachge- 
rechte Entsorgung des Alt- 
gerätes zu kümmern. Auch 

das erledigten die Stadtwer- 
ke, 

FCKWs. also Fluorchlor- 
kohlenwasserstoffe, sind 
langlebige Verbindungen 
die die schützende Ozon- 
schicht der Erde zerstören. 
Bei defekten Geräten und 
bei einer nicht fachgerech- 
ten Entsorgung entweichen 
diese Stoffe in die Umweh 
Im Laufe der Zeit haben die 
Hersteller fast überhaupt 
keine Kühl- und Gefrier- 
schränke mehr auf den 
Markt gebracht, in cenen 
FCKW enthalten ist. Seit 
Anfang dieses Jahres dürfen 
sie das auch nicht mehr, da 
der Gesetzgeber ein entspre- 
chendes Verbot erlassen hat. 

Nachdem die Förderung 
der Kühl- und Gefrier- 
schränke ein breites Echo 
hervorgerufen hatte, erwei- 
terten die Stadtwerke im 
Herbst des vergangenen Jah- 
res ihr Förderprogramm auf 
energie- und wassersparen- 
de Wasch- und Spülmaschi- 
nen, Aber auch auf diesem 
Markt haben die Hersteller 
nach Breidenbachs Worten 
inzwischen selbst die Initia- 
tive ergriffen und bieten 
energiesparende Haushalts- 
geräte ohne Mehrkosten an 
„Wir können deshalb guten 
Gewissens unser Förderpro- 
gramm zum 30, Juni beenden 
und bedanken uns bei allen 
Kunden, die durch die An- 
schaffung eines neuen Gerä- 
tes etwas für den Umwelt- 
schutz getan haben", erklär- 
te der Stadtwerke-Direktor, 

Eins AUSStGllung von Blldem der Künstlerin Clara M. Gensch (links) mit dem Thema „Im- 
pressionen einer Landschaft" ist seit einer Woche In der Hauptstelle der Sparkasse Langen-Seli' 
genstadt In der Zimmerstraße zu sehen. Neben Ihrem Beruf als OP-Schwester erlernte Clara 
Gensch autodidaktisch Malen und Zeichnen. Später nahm sie In diesen Fächern Unterricht an der 
Volkshochschule und absolvierte ein Abendstudium In Frankfurt. Seit einigen Jahren gibt sie 
selbst Unterricht. Viele Ihrer Impressionen sammelte Clara Gensch auf Studienreisen, die sie 
nach Italien, In die Türkei und In die Schweiz führten. Ihr besonderes Interesse gilt der Aquarell 
Malerei. Es dauerte einige Zeit, bis Clara Gensch zu Ihrer eigenen Bildersprache fand. Mit dem 
Malen ihrer Empfindungen gelingt es Ihr, die Atmosphäre sichtbar und deutlich zu machen und 
dem Betrachter zu vermitteln. Ihre Arbelten zeigen wiedererkennbare Landschaften, wo Mensch 
und Natur im harmonischen Einklang miteinander sind. Die Ausstellung Ist während der üblichen 
Geschäftszelten noch bis zum 30. Juni zu sehen. Foto: Arrold 

Lesermemung 

Konzept ist aufgegangen 

SiSgGr beim Fußballturnler der Betriebssportgemeinschaft der Stadtverwaltung Langen, das 
kürzlich In der Georg-Sehring-Halle In Oberlinden über die Bühne ging, wurde die Mannschaft 
des Restaurants „Stadt Langen". Im Endspiel setzte sich das Team, das t>erelts Im Vorjahr das 
Turnier gewonnen hatte, gegen den „FC Ego Trip" durch. Insgesamt acht Mannschaften tietelllg- 
ten sich an dem Wettstrelt. Kein Wunder also, daß die Jungs mit dem Pokal In der Hand kräftig um 
die Wette strahlten. Foto: Arnold 

Zum Artikel „Juz wird 
zum Zankapfel" vom Frei- 
tag, 9. Juni: 

Der Internationale Bund 
für Sozialarbeit-Jugendso- 
zialwerk e.V. als Träger des 
Langener Jugendzentrums 
hat im November 1993 die 
Arbeit im KOM,ma offiziell 
aufgenommen. Im Vorfeld 
war der IB maßgeblich an 
der Planung und Gestaltung 
des KOM,ma beteiligt. Die 
pädagogische Arbeit im 
KOM.ma beruht auf dem 
Konzept des IB, möglichst 
viele Kinder und Jugendli- 
che, Mädchen und Jungen, 
mit ihren unterschiedlichen 
Vorstellungen und Bedürf- 
nissen in den Betrieb des 
Hauses zu integrieren und 
ihnen Möglichkeiten sinn- 
voller Freizeitgestaltung zu 
bieten. So bietet das Team 

des KOM.ma unter anderem 
Aktivitäten für verschiedene 
Altersgruppen in den Berei- 
chen Sport, Musik, Film. 
Computer, Handwerken und 
Basteln an sowie darüber 
hinaus natürlich auch den 
offenen Treff im Cafe. 

Dieses Konzept ist offen- 
sichtlich aufgegangen, da 
das KOM,ma im Jahr 199^ 
von zirka 5 000 Jugendli- 
chen besucht wurde und das 
Haus sich auch weiterhin ei- 
nes großen Zulaufs erfreut 
Dies ist sicherlich auch ein 
Verdienst des Teams und 
darüber hinaus der Bedin- 
gungen, die das Haus auch ir. 
baulicher Hinsicht bietet. 

Reinhard Werner 
Pädagogischer Referent 

Landesgeschäftsfuhrung 
Südwest 

Ohne Tamtam 
Seit Jahren war der 

Durchhau geplant, doch 
bis yidetzt hatte es immer 
wieder Verzögerungen 
gegeben, ehe es am ver- 
gangenen Mittwoch end- 
lich soweit war. Das Teil- 
stiick der Nördlichen 
Ringstraße zwischen f-ii- 
therstraße und B .1 wurde 
fiir den Verkehr freigege- 
ben. Dennoch wurde 
nach all den Jahren nicht 
einmal feierlich ein 
Bändchen durchschnit- 
ten. Die Anbindung an 
die Bundesstraße vollzog 
sich heimlich, still und 
leise. Nicht einmal der 
Pressestelle im Rathaus, 
die ansonsten überaus 
eifrig ist, war die Stra- 
ßenöffnung eine Mittei- 
lung wert. 

Es gibt freilich einen 
guten Grund, warum die 
Honoratioren der Stadt 
auf einen öffentlichkeits- 
wirksamen Auftritt ver- 
zichteten. Schließlich ist 
in der Angelegenheit das 
letzte Wort noch nicht 
gesprochen. Zwei Klagen 
der .Interessengemein- 
schaft Nördliche Ring- 
straße sind bei Gerichten 
anhängig, zumindest 
über die heim Verwal- 
tungsgericht Darmstadt 
könnte in Kürze ent- 
schieden werden. Sie 
richtet sich gegen die In- 
betriebnahme besagten 
Teilstücks. Und weil man 
nicht weiß, welchen 
Spruch der Richter fällt, 
erfolgte die Straßenöff- 
nimg ohne großes Tam- 
tam. 

Nicht alles „Theater" 

Langen (af) - Neben dem 
Theaterprogianvm gibt es 
auch wieder einige Sonder- 
Veranstaltungen in der 
Stadthalle: Volkstümliche 
Melodien lassen am 7. Okto- 
ber „Die Trenkwalder" er- 
klingen, während es drei 
Wochen später mit „Lieder- 
jan" vergnüglich wird. Si- 
nasi Dikmen und Muh.sin 
Omurca alias ,,Knobi-Bon- 

bon" servieren am 15. No- 
vember ihr viertes Pro- 
gramm. 

Kuiv, vor Weihnachten 
geht es nochmal rund: Am 2, 
Dezember begeistert zum 
vierten Mal das mssische 
Folklore-Ensemble „Ivush- 
ka", und am 16. Dezember 
gibt es einen Theaterabend 
mit dem „Schauspielstudio 
derTHD", 

Lebensfreude, Trauer und 

Wut musikalisch umsetzen 

Jazz-Initiative traf mit Baseler Band ins Schwarze 
Langen (tst) - Für die 

Randbereiche des Jezz hatte 
die Jazz-Initiative Langen 
(JIL) schon immer was übrig, 
Veranstaltungen mit afrika- 
nischer Musik, Samba oder 
flamencolastiger Jazz sorg- 
ten nicht selten für ein volles 
Haus und für ein begeister- 
tes Publikum. Kürzlich 
stand ,,Klezmer" auf dem 
Programm in der Alten Öl- 
mühle. Und wieder einmal 
hatte die JIL voll ins 
Schwarze getroffen: mit Jid- 
dish Jazz nämlich. 

Klezmer ist die Musik der 
ausgewanderten osteuropäi- 
schen Juden, die eine Ver- 
bindung von slawischer 
Folklore, Polka, orientali- 
scher Melodik und zeitge- 
nössischer Musik wie dem 
Jazz zu einer neuen Musik 
zusammensetzten, in dem sie 
ihre Lebensfreude, Wut, 

Trauer und Melancholie in 
die Musik legten. Für den 
Klezmer war nicht zuletzt 
die soziale Komponente als 
integrierendes Mittel der 
Gemeinschaft von Bedeu- 
tung - etwa auf Hochzeiten 
oder bei religiösen Festen. 

Die Formation ,,Kol Sim- 
cha" aus Basel brachte diese 
lebendige Kultur auch den 
Langenern nahe. Dabei ent- 
zieht sich der moderne So- 
und der Band einer strengen 
Kategorisierung in Klezmer 
oder Jiddish Jazz. Trotz aller 
Wärme, Tanzbarkeit und 
Erdigkeit der Lieder von Kol 
Simcha klingen sie nie folk- 
loristisch. Ihre Bezüge sind 
zwar voller historischer, in- 
dividueller und sozialer As- 
soziationen und Bezüge, 
doch ihr Spiel ist einfach 
zeitgenössisch. 

Im Mittelpunkt der Musik 

des Quintetts, das zum größ- 
ten Teil mit Eigenkomposi- 
tionen aufwartet, stehen 
nicht zuletzt Klarinette und 
Querflöte, die über dem Tep- 
pich aus differenzierter 
Rhythmik eine ungeheure 
Klangvielfalt erzeugen, Mi- 
chael Heinzler an der Klari- 
nette sowie Niki Reiser an 
der Querflöte waren hier 
wahre Meister ihres Faches. 
Als herausragender Kompo- 
nist und Instrumentalist er- 
wies sich vor allem Olivier 
Truan am Piano. Für den nö- 
tigen Drive sorgten Daniel 
Fricker am Bass und David 
Klein am Schlagwerk. Nicht 
umsonst nannte der Geigen- 
virtuose Yehudi Menuhin die 
Musiker von Kol Simcha 
brillant - die Besucher in der 
Alten Ölmühle konnten sich 
davon eindrucksvoll über- 
zeugen. 

Informationen 

über Eritrea 
Langen - Am Mitt- 

woch, 21, Juni, wird 
der Kulturattache von 
Eritrea im Jugendzen- 
trum KOM.ma erwar- 
tet, Zunächst wird ein 
mit Video aufgezeich- 
netes Interview ge- 
zeigt. Anschließend 
steht der Kulturat- 
tache den Jugendlichen 
des Eritreaprojektes 
zum Gespräch zur Ver- 
fügung. In Hinblick auf 
ihre bevorstehende 
Reise ist dies für die 
Jugendlichen natürlich 
von besonderem Inter- 
esse. 

Das Eritreaprojekt, 
das im November 1994 
im Juz ins Leben geru- 
fen wurde, soll eritrei- 
schen Jugendlichen die 
Möglichkeit bieten, 
sich mit der Kultur und 
Geschichte ihres Her- 
kunftslandes auseinan- 
derzusetzen. 

SEITE 2, LANGENER ZEITUNG, NR. 49 LANGEN DIENSTAG, 20. JUN11995 DIENSTAG, 20. JUNI 199S LANGEN LANGENER ZEITUNG. NR. 49, SEITE 3 

1 044 Haushaltsgeräte von 

Stadtwerken bezuschußt 

Theater-Saison in Langen garantiert wieder unterhaltsame Stunden 

Lustig, spannend und tragisch VM 

Beilagenhinweis 
Der heutigen Ausgabe .liegt ein Pro- 
spekt der Fa. Krusch-Überdachun- 
gen, Frankfurter Str. 25, 63150 
Heusenstamm, bei. auf den wir hier- 
mit hinweisen. 

Heilpraktiker 

hält Vortrag 
Langen - Die Vortragsver- 

anstaltung des Naturheil- 
vereins Langen wird am 
Freitag, 23, Juni. 20 Uhr, in 
der Stadthalle (Studiosaal) 
mit dem Thema ,,Allergien - 
naturheilkundliche Testung 
und Therapien" fortgesetzt. 
Referent ist Heilpraktiker 
Karl-Heinz Hanusch aus 
Langen. Als Kostenbeitrag 
werden fünf Mark erhoben. 
Für Themenwünsche und 
weitere Informationen steht 
die Geschäftsstelle jeweils 
mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
(Telefon 5 35 50) zur Verfü- 
gung. Die nächsten Termine 
für Vorträge sind: 4, Juli, 25. 
August, 19, September, 24. 
Oktober und 28. November. 

Fernseh-Stars bieten buntes und abwechslungsreiches Programm 

t 

Preiswerter Spaß an acht Abenden 

Fünf Platzgmppen in der Stadthalle / Einzelkarten teurer 
Langen (af) - Wer 

ins Theater gehen 
möchte, muß sich 
den Spaß nicht viel 
kosten lassen. In fünf 
Platzgruppen hat 
Langen die Stadt- 
halle aufgeteilt. 
Dementsprechend 
differieren die Preise 
für ein Abonnement 
der Ringe 1 oder 3, 

Zwischen 54 Mark 
für das Jugendabon- 
nement bis 132 Mark 
für die beste Platz- 
gruppe, die ersten 
vier Reihen, liegen 
die Preise für insge- 
samt 16 Vorstellun- 
gen, die beide Ringe 
über die Saison ver- 
teilt zeigen. 

Billiger ist Ring 2, 

also die ,,Studiorei- 
he", die jedoch auch 
nur drei Stücke be- 
inhaltet, Hier sind 
für das Jugendabon- 
nement 24 Mark zu 
zahlen, während die 
Preise bis zur besten 
Platzgruppe auf 54 
Mark steigen. 

Wer sich nur für 
einzelne Stücke in- 

teressiert, kann Kar- 
ten im Vorverkauf 
im Kaufhaus Braun 
ergattern oder an der 
Abendkasse am je- 
weiligen Veranstal- 
tungstag, Hier muß 
pro Vorstellung zwi- 
schen 13 und 22 
Mark bezahlt wer- 
den, umgerechnet al- 
so mehr als im Abo, 

Märchen-Helden i 

in der Stadthalle 

Viele Aufführungen für Kinder 
Langen (af) - Nicht nur 

die ,,Großen" erwartet ai) 
September dieses Jahres ein 
buntes Theaterprogramm in 
der Langener Stadthalle, 
Auch für Kinder hat die 
Stadt wieder drei Siiiolijlä- 
ne zusammengestellt, die 
sich sehen lassen könni'n 
und dem Nachwuchs tags- 
über einige vergnügliche 
Stunden garantieren. 

Das Programm für Kinder 
ab drei Jahren steht mit ver- 
.schiedenen Puppen- und Fi- 
gurenspielen vor allem im 
Zeichen der Märchen, Ob 
,,Dornröschen", ,,Die Bre- 
mer Stadtmusikanten" oder 
..Schneewittchen" - sie alle 
geben sich auf der Bühne die 
Ehre. Doch auch ,,Die kleine 
Maus Frederik" nach dem 
Kinderbuch von Leo Lionni 
präsentiert sich in einer 
Vorstellung, Insgesamt zehn 
verschiedene Aufführungen 
sind zwischen September 
und Mai für die ganz Klei- 
nen geplant. Karten hierfür 
giljt es jedoch nur im Frei- 
verkauf und nicht über 
Abonnement, 

Im Gegenteil zu dem 
,,Kinder-Theater" ab sechs 
Jahren: Vier Aufführungen 
sind ab Oktober geplant, die 
Eltern auch im Abonnement 
für ihre Kinder sichern kön- 
nen, ,,Pu der Bär", ,,Peter- 

chens Mondfahrt", ,.I)ic 
Abenteuer des kleinen 
Däumling" und .,<)h. wie 
.schön ist Panama" sind die , 
Stücke, mit denen die .Stadt 
ihren Nachwuchs unterhal- , 
ten möchte, i 

Für Kinder ab sechs Jah- |i 
ren gibt es zudem noch eini- 
ge Sonderveranstaltungen. ^ 
die im September starten. ■ 
Der Klassiker von Erich 11 
Kästner. ..Pünktchen und 
Anton", macht den Anfang 
und erzählt die Geschichte 
eines Mädchens und eines 
Jungens, die gemeinsam in 
einen Kriminalfall geraten 
und diesen mit viel Witz und 
Cleverneß lösen. Hans- | 
Christian Andersens Ge- 
schichte .,Du hässliches 
Entlein" zum Thema ,,An- 
ders-sein", das Mitspiel- 
spektakel ,,Ritter, Helden. 
Jammerlappen" und der 
wilde Western ohne Paff 
und Päng ,.Hugh, ich halje 
gesprochen" runden das 
Angebot der Sonderveran- 
staltungen in der nächsten 
Saison ab, ^ ' 

Wer sich genauer über das 
Programm für den Nach- 
wuchs informieren möchte. , 
kann sich im Stadthallen- 
Büro im Rathaus, Zimmer 
220, und unter der Rufnum- 
mer 203 145 beraten lassen. 

Sicher mit dem 

Bus nach Hause 
Langen (af) - Wer eine der 

Theater-Auffühnangen in der 
Stadthalle besuchen möchte, 
jedoch nicht weiß, wie er nach > 
Hause kommen soll, braucht 
sich keine Gedanken zu ma- 
chen. Nach den Vorstellungen 
der Ringe 1 bis 3 fährt ein 
Theaterbus direkt an der : 
Stadthalle ab und in die ver- j 
schiedenen Langener Stadt- I 
teile. Auch Egelsbach wird ^ 
dabei angesteuert. 

Hans-Joachim Kulenkampff gehört zu den Stars, die sich In der 
Langener Stadthalle ein Stelldichein geben. Fotos; p 

Konzeption und Mischung 
vorgenommen. 

Weiterhin ist der Spiel- 
plan der Stadt in drei 
Theaterringe aufgeteilt, 
Ring 1. ..Theater in der 
Stadthalle". und Ring 3, 
..Theaterring Langen", 
bieten jeweils acht Vorstel- 
lungen zwischen Septem- 
ber und April, die in der 
vergangenen Saison fast 
schon durch Abonnemen- 
ten ausverkauft waren. So 
blieben wenig Karten für 
Besucher übrig, die sich 
nur für bestimmte Auffüh- 
rungen interessierten. 
Mehr Chancen, noch einen 
Sitzplatz zu ergattern, hat- 
ten da die Theaterfans, die 
ein Stück der ,,Studiorei- 
he" (Ring 2) sehen wollten. 
Diese drei Vorstellungen 
waren knapp zur Hälfte 
mit Abonnementen belegt. 

Viel zu lachen haben die 
Langener, die sich für Ring 
1 oder 3 entscheiden, Spaß 
verspricht etwa die franzö- 
sische Komödie ,,Jeder für 
mich", in der sich Ute Wil- 
ling als erfolgreiche Fern- 
sehjournalistin zwischen 
zwei Männern entscheiden 
muß. Auch wenn Karsten 
Speck sie noch so verführe- 
risch umgarnt, die Wahl 
fällt ihr doch schwer. Am 
liebsten hätte sie halt alle 
beide Verehrer. 

Ganz andere Probleme 
beschäftigen da Witwen- 
tröster Wolfgang Spier in 
,,Trauben und Rosinen". 
Hat er doch gerade Mauer- 
blümchen Maria Sebaldt 
betört, blüht diese plötz- 
lich auf und entwickelt 
sich zu einer selbstbewuß- 
ten Frau, die sich prompt in 
einen anderen Mann ver- 
liebt, ,,In anderen Umstän- 
den" dagegen befindet sich 
durch einen Fehler des 
Computers Rainer Goerne- 
mann, der jedoch die Si- 
tuation geschickt ausnutzt 
und sich von seiner Sekre- 
tärin Claudia Rieschel lie- 
bevoll pflegen läßt. 

Die Reihe der schwung- 
vollen Komödien für die 
nächste Theatersaison lie- 
ße sich noch bequem fort- 
setzen, Doch auch Span- 
nung ist angesagt, wenn 
Dominique Lorenz in 
,,Doppelpaß" ihren Mann 
verschwinden läßt und sich 
statt dessen den attrakti- 
ven ,,Tramp" Heiner Lau- 
terbach ins Haus holt, 
Schauspiele unter anderem 
von Friedrich Dürrenmatt, 
Bertolt Brecht oder Willi- 
am Shakespeare, die mit 
hervorragenden Darstel- 
lern wie Josefine Merkatz, 
Volker Brandt, Heilena 
Büttner und Peter Arens 
glänzen, runden das ab- 

Schneewlttchen einmal anders: Mit diesen originellen Figuren ' 
spielt Lille Kartofler das berühmte Märchen für Kinder ab drei 
Jahren In der Stadthalle nach. Foio: p ' 

Die Langener Jazz-Initiative hatte die Schweizer Band „Kol Simcha" zu Gast, deren Musik die Be- 
sucher In der Alten Ölmühle begeisterte. Trotz aller Wärme, Tanzbarkeit und Erdigkeit klangen ih- 
re Lieder nlö folkloristisch. Foto: Straltius 

Langen (af) - Hans-Joa- 
chim Kulenkampff. Maria 
Sebaldt. Olivia Pascal und 
Heiner Lauterbach - auf 
die Langener kommt ab 
nächsten September ein 
großes Stelldichein der 
Star.s zu. Kein Wunder, be- 
ginnt dann tioch wieder die 
Theatersaison in der Stadt- 
halle. und die ist wieder ge- 
spickt mit bekannten Ge- 
sichtern aus Film und 
Fernsehen, Ob Komödie. 
Schauspiel. Krimi oder 
kritische Stücke: Das Pro- 
gramm bietet auch in der 
neuen Runde wieder bunte 
und sehenswerte Abwechs- 
lung. 

Der Meinung war ganz 
offensichtlich auch die 
Universität in Bremen. In 
einem Gutachten bedachte 
sie den Langener Spielplan 
nur mit guten Noten, Ins- 
gesamt ."iO kleine und große 
Städte untersuchten die 
Bremer hinsichtlich ihres 
Theaterangeijots. Langen 
konnte da dem Vergleich 
mit anderen Programmen 
locker standhalten. 

Organisatorin Gabriele 
Klaus von der Stadthallen- 
verwaltung freut dieses 
Zeugnis natürlich. Sie ist 
sich sicher, daß die gute 
Beu:"teilung am ..ausgewo- 
genen Spielplan" Langens 
liegt. Entsprechend wur- 
den auch für die neue Sai- 
son kaum Änderungen an 
der sehr erfolgreichen 

Heiner Lauterbach läßt sich In 
das böse Spiel einer Intrigan- 
ten Frau hineinziehen. 

wechslungsreiche Pro- 
gramm ab. 

Dramatik mit höchstem 
Anspruch bieten die drei 
Stücke der Studioreihe von 
Ring 2, der ein Einzugsge- 
biet bis Frankfurt und 
Darmstallt hat. Das Pro- 
gramm bilden diesmal Ger- 
hard Hauptmanns 
,,Schluck und Jau", in des- 
sen Scherzspiel es um 
Wirklichkeit und Schein 
geht, das Familiendrama 
von Luigi Pirandello 
..Sechs Personen suchen ei- 
nen Autor" und schließlich 
..Schöner Toni" von Joshua 
Soboi, der die wahre CJe- 
schichte des Journalisten 
Peter Finkelgruen erzählt, 
der den Tod seines Großva- 
ters durch die Nazis ge- 
rächt sehen will. 

Unterhaltung und An- 
spruch bieten also die drei 
Theaterringe der Stadt 
Langen. Wer sich noch wei- 
ter über das Programm in- 
formieren möchte oder sich 
eine Abonnementkarte zu- 
legen will, kann sich an'^las 
Stadthallenbüro im Rat- 
haus wenden. Im Zimmer 
220 oder unter der Ruf- 
nummer 203 145 gibt es 
den Theaterbrief, weitere 
Auskünfte zu den Stücken 
und Autoren sowie die 
Karten, um sich auch in der 
kommenden Theatersaison 
wieder ein paar schöne 
Abende zu machen. 

Ute Willing hat die Qual der 
Wahl: Zwei gutaussehende 
Männer werben um sie. 



MIT DEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

Die Band „DIspersed Ctouds" eroberte das Publikum mit einem 
Potpourri verschiedener Charthits sowie eingängigen Elgen- 
komposltlonen. 

Croissants locken 

zur Fahrradtour 

Idee; Verein Städtepartnerschaft 

Egelsbach (tst) - Beim er- 
sten gemeinsamen „Summer 
Jam" der Jugendpflege 
Egelsbach und dem Langen- 
er Jugendzentrum KOM.ma 
am vergangenen Freitag 
abend in Egelsbach gab es 
statt dem heiß ersehnten 
„Summer" nur den ange- 
kündigten „Jam" zahlrei- 
cher Bands. Der konnte sich 
aber sehen lassen. Junge Ta- 
lente aus Egelsbach sowie 
Langen und drei weitere 
Hauptacts sorgten trotz un- 
gemütlichen Wetters für be- 
ste Laune unter den Festi- 
valgästen. 

Für ihr erstes gemeinsa- 
mes Projekt hatten sich das 

Kgi'lsbach - Wer Lust hat, 
mal wieder kräftig in die Pe- 
dalen zu treten, der sollte 
sich kommenden Sonntag, 
2'x. Juni, freihalten. Der För- 
(lervorein Städtepartner- 
schaft Egelsbach (FSE) ver- 
anstaltet dann nämlich eine 
Fahrradtour für alle Mitglie- 
der und Gäste. Geplant ist 
eine Kundfahrt durch Feld 
unil Wald mit einem ,,Pick- 
nick ü la francaise" an der 
Egelsbacher Waldhütte. 

Anmeldungen werden ab 
.sofort telefonisch bei Marti- 
ne Welz (4 1)7 (il) oder Man- 
fred Kraus (40 51 24) ange- 
nommen. Erwachsene zah- 
len für Speis und Trank ei- 
nen Unkostenbeitrag von 
fünf Mark. Treffpunkt und 
Abfahrt ist um 9.30 Uhr am 
Berliner Platz. 

Am Montag, H. Juli. 20 
Uhr, trifft sich der Förder- 
verein dann zur Mitglieder- 

versammlung im Vereins- 
haus des Vogelschutz- und 
Zuchtvereins Egelsbach, Auf 
der Trift. Die Tagesordnung 
beinhaltet unter anderem 
die Vorbereitungen für den 
Empfang von Gästen aus der 
Egelsbacher Partnerstadt 
Pont-Saint-Esprit, die nun- 
mehr voraussichtlich am 
Kerbwochenende zu Besuch 
kommen werden. Als weitere 
Aktivität wird für den Spät- 
herbst über eine Fahrt zu ei- 
nem rheinhessischen Winzer 
gesprochen. 

Wer sich für die Arbeit des 
neugegründeten Vereins in 
Egelsbach interessiert, kann 
noch als Mitglied aufgenom- 
men werden. Auskünfte über 
die satzungsgemäßen Aufga- 
ben erteilt jederzeit der Vor- 
sitzende des Körderkreises 
Städtepartnerschaft Egels- 
bach, Hans-Peter Welz in 
der Erzhäuser Straße 10. 

Nach elnern Regenschauer 
war erst einmal „Trockenwi-r 
sehen" angesagt. 

Langenpr KOM,ma und die 
Egelsbacher Jugendpflege 
viel vorgenommen. Eine 
überdachte Bühne vor dem 
Bürgerhaus samt hervorra- 
gender Anlage sollte den 
Bands optimale Bedingun- 
gen für ihre Show garantie- 
ren. Ein buntes Rahmenpro- 
gramm mit vielen Aktivitä- 
ten sorgte in den Pausen für 
gute Stimmung. Beim Vol- 
leyball- und Fußballturnier 
herrschte dann auch eine re- 
ge Teilnahme. Am Stand des 
Multikulturellen Vereins 
Langen und der Eritrea-In- 
itiative konnte man sich mit 
Informationen und Essen 
rundum versorgen. Auch die 
Paella des Spanischen Clubs 
fand reißenden Absatz. 

Nach dem ersten Band- 
block mit Gruppen aus den 
Talentschuppen des Jugend- 
clubs Egelsbach und des 
Langener KOM,ma setzte al- 
lerdings erstmal der große 
Regen ein. Als die Sonne sich 
dann wieder zart am Firma- 
ment zeigte, mußten Betreu- 
er und Musiker mit vereinten 
Kräften Leitungen, Boxen 
und Steckdosen trockenrei- 
ben — für das Klanggewitter 
spllte schließlich kein Kurz- 
schluß sorgen. In der Pause 
zwischen den Sets durften 
die Besucher nach den ge- 
lungenen Auftritten von 
Bröken Youth, Be Free und 
der KOM,ma All-Star-Band 

Vom schiechten Wetter ließen sich die Musikfans nicht abhalten, und so unterhielten sie sich be- 
stens, denn die zahlreichen Bands boten ein gutes Programm. Fotos (3): Sirathus 
so nach Luft schnappen. Die 
Egelsbacher Be Free über- 
zeugten mit eigenwillig in- 
terpretierten Cover-Versio- 
nen sowie schönen Blues- 
Stücken. Die Freunde des 
Hardcore kamen bei Bröken 
Youth auf ihre Kosten. Nora 
Wirth und Henriette Schäff- 
ner von der ehemaligen Gir- 
lieband Inside Out jammten 
zusammen mit Christian 
Meier und Peter Richter- 
Ebel vom Langener JUZ in 
der KOM.ma All-Star-Band. 
Auch für ihre neue Band ver- 
sprechen die beiden Mäd- 
chen, die sich bei der All- 
Star-Band fit halten,,,rocki- 
ge Töne". 

Die Headliner im zweiten 
Set sorgten ebenfalls für 

Wohlklang auf dem Summer 
Jam '95. Die Egelsbacher 
Pop-Barden Dispersed Clo- 
uds gefielen mit einem Pot- 
pourri verschiedener Char- 
thits sowie eingängigen Ei- 
genkompositionen. Die Lan- 
gener Erfolgsband Black 
Krauts um Sänger Tino 
Franzke brachten die Fans 
mit ihrem melodischen Boo- 
gie-Rock auf Touren. Zum 
Abschluß sorgte das Duo 
Reinhardt & Mai für witzige 
Coverversionen des gleich- 
namigen Liedermachers. 

Das Konzept der Veran- 
stalter ging trotz des eher 
bescheidenen Wetters voll 
auf. ,,Wir wollten mit dem 
Summer Jam ein Stückchen 
Kooperation praktizieren", 
kommentierte Peter Oppelt 

vom Langener KOM.ma. 
Schließlich pendelten die 
Egelsbacher und Langener 
Jugendlichen sowieso schon 
zwischen den beiden Ein- 
richtungen hin und her. Eine 
,,nicht stadtgrenzenbezoge- 
ne Vernetzung" erhofft sich 
auch Peter Swoboda von der 
Jugendpflege Egelsbach. In 
Zukunft wolle man weiter- 
hin die verschiedenen Resso- 
urcen der einzelnen Einrich- 
tungen gegenseitig nutzen. 
Die Zusammenarbeit im Ju- 
gendbetreuungsbereich soll 
dann ,,entlang der B 3" bis 
nach Neu-Isenburg verlau- 
fen. Dieser ,,richtige Trend", 
wie Peter Richter-Ebel vom 
KOM,ma findet, sei auch im 
Sinn der Kreisjugendarbeit. 

DRK bittet zur Blutspende 
Egelsbnch - Der nächste Blutspendetermin des Deut- 

schen Roten Kreuzes in Egelsbach findet am Freitag, 23. 
Juni, von 18 bis 21 Uhr im DRK-Heim, Lutherstraiäe 7, 
statt. Das DRK weist darauf hin, daß neben dem Unfallhil- 
IV- und Blutspender-Paß auch ein Lichtbildausvveis (Perso- 
nalausweis, Führerschein) mitzubringen ist und bittet je- 
den Bürger vom 18. bis 65. Lebensjahr, sich als Blutspender 
zur Verfügung zu stellen. 

Unfall: Mann ließ Kinder zurück 

Egelsbnch (thone) 
— Unfallflucht hat 
ein Mann begangen, 
der kürzlich auf der 
Wolfsgartenslraße 
in Egelsbach ein 
parkendes Auto 
und eine Straßenla- 
terne gerammt hat, 
dann nicht nur sei- 
nen Wagen, sondern 
auch zwei Kinder 
zurückließ.. 

Wie die Polizei 
mitteilte, war der 
flüchtige Fahrer 
mit seinem Auto in 
Richtung Ortsaus- 
gang auf der Wolfs- 
gartenstraße unter- 
wegs gewesen und 
in einer Linkskurve 
von der Fahrbahn 
abgekommen. Da- 
bei prallte er gegen 

das Fahrzeug und 
die Laterne. Es ent- 
stand ein Sachscha- 
den von etwa 15 000 
Mark. 

Nach der Kollisi- 
on hatte der Fahrer 
seinen Wagen und 
zwei Kinder im Al- 
ter von neun und 
zehn Jahren, die mit 
ihm im Wagen ge- 

sessen hatten, an 
der Unfallstelle zu- 
rückgelassen und 
war zu Fuß geflüch- 
tet. Nach Angaben 
der Kinder handelte 
es sich um deren 
Onkel. Wie die Poli- 
zei mitteilte, konnte 
der Mann bisher 
nicht aufgefunden 
werden. 

Planloses Tippen 

ist Vergangenheit 

Stenografenverein bietet Kurse 

Kenntnisse 

am Computer 

auffrischen 
Kgvisbuch - Die VHS 

Egelsbach bietet für al- 
le, die vor längerer Zeit 
einen Einführungskurs 
in das Arbeiten mit 
Windows absolviert 
hatten, eine Auffri- 
schung an. In dem Kurs 
wird zunächst auf Be- 
kanntes und eventuell 
Vergessenes eingegan- 
gen, um im weiteren 
Verlauf auf Inhalte zu 
kommen, die noch nicht 
zum Weiterführungs- 
kurs gehören und doch 
vielfältigere Möglich- 
keiten beim Einsatz von 
Windows bieten. 

Die Termine dafür 
sind Freitag, 23. Juni, 
von 16.15 bis 21.30 Uhr 
und Samstag, 24. Juni, 
von 9.30 bis 19 Uhr. Die 
Kosten für die beiden 
Tage betragen 80 Mark. 
Anmeldeschluß ist der 
kommende Donnerstag, 
22. Juni. 

Schutz vor Kälte und Dieben 

Fensterbau-Firma Werkniann, Jost und Gärtner feiert 25. Geburtstag 

Wir gratulieren 

Elisabeth Bartel, Niddastra- 
ße 35, zum 81. Geburtstag 
am Mittwoch, 21. Juni 
Auguste Höfer, Schillerstra- 
ße 21, zum 85. Geburtstag 
am Donnerstag, 22. Juni 
Dorothea Lorenz, Wiesen- 
straße 14, zum 82. Geburts- 
tag am Freitag, 23. Juni 

Egelsbnch (thone) — 25 
Jahre Fensterbau: Ein Jubi- 
läum, das die Egelsbacher 
Firma Werkmann, Jost und 
Gärtner in diesem Jahr mit 
gutem Recht feiern kann. 
Schließlich sind die Firma 
und deren Mitarbeiter seit 
dem Beginn der neuen Ära 
der Kunststoffenster mit der 
Produktion und Anfertigung 
von solchen beschäftigt. Da- 
bei gehen die Wurzeln der 
Egelsbacher Firma viel wei- 
ter zurück. 1951 begann 
Heinrich Werkmann, damals 
noch in Langen, den Betrieb 
aufzubauen. 1970 stieg er 
zusammen mit dem heutigen 
Geschäftsführer Lothar Jost 
in die Produktion von 
Kunststoffenstern ein. 1972 
kam Karheinz Gärtner als 
zweiter Geschäftsführer 
hinzu. 

Mit dem Betrieb ging es 
stetig voran. ,,Inzwischen 
haben Kunststoffenster ei- 
nen Marktanteil von 48 Pro- 
zent und den Alu- und Holz- 
fenstern den Rang abgelau- 
fen", erklärt Lothar Jost. 
Grund für diesen Anstieg 
seien Beständigkeit und Le- 
bensdauer, der erhöhte Wär- 
medämmschutz, der jetzt 
auch der neuen Wärme- 
schutzverordnung vom Ja- 
nuar 1995 entspricht, und 
nicht zuletzt die Sicherheit 
gegen Einbrüche. Zudem sei 
das Material, das bei den 

Zu einem Tag der offenen Tür iaden für Sonntag, 25. Juni, von 10 bis 17 Uhr die Geschäftsführung 
und die Belegschaft der Firma Werkmann, Jost und Gärtner ein. Auf dem FIrmengeiände an der 
Dieselstraß« feiern sie „25 Jahre Fensterbau in Egeisbach". ' Foto: p 
Kunststoffenstem verwen- 
det werde, bis zu sieben Mal 
wiederverwertbar, so Jost. 
In einer Zeit, in der Recy- 
cling einen hohen Stellen- 
wert hat, ein nicht unbe- 
trächtlicher Aspekt. 

Daß bei der Firma Werk- 
mann, Jost und Gärtner alles 
wie am Schnürchen läuft, 
dafür sorgen inzwischen 28 
Mitarbeiter und Mitarbeite- 

rinnen sowie acht Beschäf- 
tigte im Zweigbetrieb in 
Menteroda bei Mühlhausen 
in Thüringen. 

Am Sonntag, 25. Juni, 
stellt die Firma anläßlich des 
Jubiläums ,,25 Jahre Fen- 
sterbau in Egelsbach" ihre 
Arbeit Interessierten vor. 
Bei einem ,,Tag der offenen 
Tür" zeigen von 10 bis 17 
Uhr die Mitarbeiter die ein- 

zelnen Arbeitsschritte von 
der Auftragsannahme bis 
zur Auslieferung. Außerdem 
wird es Vorführungen über 
das umweltschonende Recy- 
^cling-Konzept und die Si- 
cherungssysteme geben. 
Auch für das leibliche Wohl 
der Besucher auf dem Fir- 
mengelände in der Diesel- 
straße ist an diesem Tag aus- 
reichend gesorgt. 

Egelsbach - Der Stenogra- 
fenverein in Egelsbach lädt 
seine Ehren- und Vorstands- 
mitglieder sowie die Unter- 
richtsleiter zur Sitzung am 
Donnerstag, 22. Juni, ein. Sie 
findet um 20 Uhr im Kolleg 
der Gaststätte ,,Alt Egels- 
bach" statt. 

Lange Tagesordnung 

Die Tagesordnung für den 
Abend ist lang: Mitteilungen 
des Vorsitzenden zum Ver- 
einsgeschehen, Unterricht, 
Training in den Schreibtech- 
niken, Beschaffung von 
Software für den Unterricht 
im Tastschreiben / Textbe- 
arbeitung und -gestaltung, 
Vorbereitung auf die 75. 
Südhessischen Einzel- und 
Mannschaftsmeisterschaf- 
ten in Darmstadt (3. Septem- 
ber) und III. Hessischen 
Einzelmeisterschaften in 
Kurzschrift, Maschinen- 
und Computerschreiben in 
Erbach (8. Oktober), Steno- 
grafentreffen auf dem Fels- 
berg (7. Juli) und noch weite- 
re Terminansagen, etwa für 
eine Grillparty und eine 
Herbstwanderung. 

In Zusammenarbeit mit 
der Volkshochschule Egels- 

Versammlung 

der Fußballer 
Egelsbach - Sportler auf- 

gepaßt: Die diesjährige Jah- 
reshauptversammlung der 
Fußballabteilung der SGE 
ist für heute, 20. Juni, im 
Zelt auf dem Sportgelände 
vorgesehen. Der Beginn der 
Sitzung wurde für 20 Uhr 
festgesetzt. 

Auf der Tagesordnung ste- 
hen die Verlesung des Proto- 
kolls aus dem .vergangenen 
Jahr und die Berichte des 
Abteilungsvorstands. Auch 
Neuwahlen sind wieder an- 
gesagt. 

bach beginnen neue Grund- 
ausbildungslehrgänge in den 
Schreibtechniken Kurz- 
schrift und Tastschreiben / 
Textbearbeitung und -ge- 
staltung nach den Sommer- 
ferien am 25. September. 

Tastschreiben ist beson- 
ders wichtig am Computer. 
,,Schreibkräfte" waren früh- 
er die einzigen, von denen 
man die perfekte Beherr- 
schung des Maschinen- 
schreibens erwartete. Das ist 
völlig anders geworden, seit 
der PC an fast jedem Ar- 
beitsplatz anzutreffen ist. 
Wer mit ihm zweckmäßig 
und sinnvoll arbeiten will, 
beschränkt sich nicht auf 
planloses Tippen, so der Ste- 
nografenverein. 

Zehn-Finger-System 

Nur wer Zehn-Finger- 
Tastschreiben gelernt habe, 
könnte in idealer Weise 
menschliche und maschinel- 
le Technik verbinden. Wich- 
tigste Voraussetzung sei 
hierfür eine gründliche Erst- 
ausbildung, die der Steno- 
grafenverein wieder in ei- 
nem Grundausbildungslehr- 
gang anbietet. 

VHS auf Suche 

nach Lehrern 
Egelsbach — Spaß an Mu- 

sik und die Lust, auch mal 
selbst zum Instrument zu 
greifen, ist weit verbreitet. 
Das bekommt auch die 
Volkshochschule in Egels- 
bach zu spüren, die jetzt 
Lehrkräfte sucht, die Unter- 
richt im Flötenspiel, an der 
Orgel und dem Keyboard er- 
teilen können. 

Wer diese Instrumente un- 
terrichten kann, sollte sich 
an die VHS unter der Tele- 
fonnummer 403-169 wen- 
den. 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Junge Rockbands 

ließen Fans nicht 

im Regen stehen 

„Summer Jam" ein großer Erfolg 

i, 20. JUN11995 SPORT LANGENER ZEITUNG, NR. 49, SEITE 5 ' 

Die Skeptiker eines Besseren belehrt 

Seit 25 Jahren spielen Frauen in Langen Handball / Großes Treffen am 7. Juli 
Langen - Als im Jahr 1970 

in Langen angefangen wur- 
de, Damen-Handball zu 
spielen, gaben viele diesem 
sportlichen Treiben der 
Frauen nicht viele Chancen. 
Doch allen Unkenrufen zum 
Trotz reifte bei der Sport- 
und Sängergemeinschaft ei- 
ne schlagkräftige, gute 
Mannschaft heran, die ihren 
männlichen Kollegen durch- 
aus Patoli bieten konnte. 

Über die Kreis- und Be- 
zirksliga führte der Weg in 
die Oberliga. Als Krönung 
setzte die Mannschaft 1989 - 
gerade rechtzeitig zum 
100jährigen Jubiläum des 
Vereins - die Meisterschaft 
und den damit verbundenen 
Aufstieg in die dritthöchste 
deutsche Spielklasse, die Re- 
gionalliga, drauf. Lange und 
hart wurde in den Reihen der 

damaligen SSG dafür gear- 
beitet. Viele Trainer haben 
dabei mitgeholfen und eine 
Mannschaft geformt, deren 
Stärke nicht nur auf dem 
Spielfeld zu sehen war, son- 
dern vielmehr auch in der 
Kameradschaft bestand. 

Vor allem dem Einsatz von 
Volker Müller war es in den 
Anfangsjahren zu verdan- 
ken, daß der Frauenhandball 
in Langen salonfähig wurde. 
Wolfgang Becker und Dieter 
Eisenbach waren die wohl 
im Umkreis bekanntesten 
Trainer, die die jeweiligen 
Mannschaften später über 
Jahre hin betreuten. Ein gro- 
ßer Vorteil für dieses Team 
war die Tatsache, daß hier 
nicht - wie in vielen anderen 
Vereinen - das Finanzielle 
im Vordergrund stand. Die 
auswärtigen Spielerinnen, 

die sich der SSG ans(!hlos- 
sen, taten dies gerne und oh- 
ne finanzielle Überredungs- 
künste. Der harte Kern 
formte sich aber stets aus 
dem eigenen Nachwuchs, 
der durch die Trainer ge- 
schickt in eine bestehend in- 
takte Marmschaft eingebaut 
wurde. Auch heute noch - 
vielleicht sogar mehr denn je 
- zeigt sich, daß dies der 
richte Weg war. 

In den vergangenen 25 
Jahren ist viel in Langener 
Handballkreisen passiert. 
Nicht nur über Erfolgreiches 
und Erfreuliches - wie die 
1993 gegründete Spielge- 
meinschaft der Handballab- 
teilungen TV und SSG (heu- 
tige HSG) - kann berichtet 
werden. Leider mußten die 
Handballer auch den Tod 
von Karl Brehm beklagen, 

eines Mannes, der ganz ent- 
scheidenden Anteil am Be- 
stehen der SSG im Gesam- 
ten, ganz speziell aber auch 
der Hanballabteilung hatte. 

Heute vertreten zwei Da- 
merunannschaften die Far- 
ben der Handball-Spielge- 
meinschaft Langen recht er- 
folreich; und auch die älte- 
ren Damen greifen gerne 
nochmal zum runden Leder. 

Jedoch hätte neben allen 
guten Trainern und Spiel- 
erirmen der Damen-Hand- 
ball in Langen niemals einen 
solchen Stellenwert errei- 
chen können, wenn die SSG 
nicht schon immer eine Mar- 
got Krüger in ihren Reihen 
gehabt hätte, die durch ihren 
unermüdlichen Einsatz vom 
ersten Tag des Frauen- 
Handballs in Langen bis 
heute den Spielbetrieb und 

was sonst noch dazugehört 
am Laufen hält. Nicht nur 
sportlich, vor allem auch 
menschlich ist sie mit ihren 
,,Mädels" ganz eng verbun- 
den und nicht wegzudenken. 

25 Jahre Frauen-Handball 
in Langen sind sicherlich ei- 
nen geselligen Abend wert. 
Deshalb besteht für alle in- 
teressierten Handballerin- 
nen und Trainer von einst 
und heute die Möglichkeit, 
sich am Freitag, 7. Juli, ab 19 
Uhr im SSG-Clubhaus in 
Langen zu treffen, um das 
Viertel-Jahrhundert noch 
einmal Revue passieren zu 
lassen. Es wäre schön, wenn 
dieser Abend von möglichst 
vielen genutzt werden wür- 
de, denn 25 Jahre sind lange 
genug, um sich einmal wie- 
derzusehen. 

Die TV-Faustballdamen liegen zur IHaibzelt der Saison überra- 
schend auf dem vierten Platz In der Landesliga. Unser Blid i 
zeigt; von links; stehend: Annette Umbach, Beate Papendiek, ' 
Urmel Fleischer, Petra Reiter; kniend: Annette IHorch, Daniela 
Luley, Anke Heussel. Foto: p 

LG-Athleten oft auf dem Treppchen TVL-Damen sind gut drauf 

Insgesamt 19 Bezirks- und Kreismeistertitel für Langener Senioren Faustballerinnen zur Halbzeit mit positivem Punktekonto 
Langen - Das Wetter 

meinte es auch in diesem 
Jahr wieder gut mit den Se- 
nioren und Seniorinnen 
beim 17. Altersklassen- 
sportfest der LG Langen, zu 
dem Aktive aus 45 Vereinen 
anreisten, um sich in den 
ausgeschriebenen Diszipli- 
nen zu messen. Wie in den 
Jahren davor gab es im 
Dreikampf, den 100 m, 200 
m für Männer und Frauen, 
200 m für Frauen, den 
1 500-m-Läufen für Män- 
ner sowie in den 4 x 100-m- 
Staffeln für Männer und 
Frauen Wertungen für 
Kreis- und Bezirksmeister- 
schaften des HLV-Kreises 
und -Bezirks Darmstadt. 
Im Rahmen des Sportfestes 
waren noch 400 m für Män- 
ner und Frauen und 5 000- 
m-Läufe für Männer ausge- 
schrieben. 

Die Aktiven des Ausrich- 
ters machten einmal mehr 
durch starke Leistungen 
von sich reden. Im Drei- 
kampf mit Lauf, Sprung 
und Stoß wurde Elke Kunze 
(W 30) Kreismeisterin, Dr. 
Cornelia Pelz (W 40), Eddy 

Hubl (M 40) und Jürgen 
Sommer (M 55) wurden je- 
weils Kreis- und Bezirks- 
meister. Wolfgang Freyer- 
muth (M 60) erreichte im 
Kreis und Bezirk jeweils 
den dritten Platz. 

In den Einzeldisziplinen 
über 100 m holten sich Dr. 
Cornelia Pelz, Fürgen Fa- 
kler (M 50) und Jürgen 
Sommer jeweils den Kreis- 
und Bezirkstitel, Eddy 
Hubl sicherte sich jeweils 
den Vizetitel. Cornelia Pelz 
gewann auch über 200 m je- 
weils den Kreis- und Be- 
zirkstitel. Im 800-m-Lauf 
wurde sie hinter Irena Kör- 
te, die beim diesjährigen 
Deutschen Cross-Lauf 
fünfte wurde und in Langen 
siegte, hervorragende zwei- 
te und damit Kreis- und Be- 
zirksvizemeisterin. 

Die 4 X 100-m-Staffeln 
der LG in der W 30 mit Ro- 
semarie Schiebel, Daniela 
Ellinghausen, Elke Kunze 
und Dr. Cornelia Pelz sowie 
in der M 40 mit Eddy Hubl, 
Rainer Lüdtke, Jürgen Fa- 
kler und Jürgen Sommer 
wurden jeweils Kreis- und 

Bezirksmeister. 
Bei den 400-m-Läufen 

siegten bei den Frauen Ire- 
na Körte (W 40) von TuS 
Griesheim, bei den Män- 
nern Thomas Höner (M 40) 
von TB Wiesbaden, der bei 
den diesjährig erstmals 
ausgetragenen deutschen 
Mehrkampfmeisterschaften 
im Internationalen Fünf- 
kampf für Senioren deut- 
scher Vizemeister gewor- 
den ist. Im 5 000-m-Lauf 
belegte Dieter Steitz (M 55) 
von der LG Langen Platz 
zwei. 

Die Mannschaftssieger 
waren in der Altersklasse 
W 30/35 die Frauen des 
TSV Eschollbrücken-Eich, 
bei den Männern in der Al- 
tersklasse M 30/35 der TSV 
Pfungstadt und in den Al- 
tersklassen M 40/45 und 
M 50/55 jeweils der TSV 
Eschollbrücken-Eich. 

Den ausgeschriebenen 
Wanderpokal für die beste 
Mannschaft errang zum 
drittenmal hintereinander 
der TSV Eschollbrücken 
und geht in deren Besitz 
über. Für die beste Leistung 

war auch in diesem Jahr 
Pokale bei den Frauen und 
Männern ausgesetzt, die an 
Ulrike Becker vom TV 1891 
Bürstadt und Ulf Restle von 
TuS Eintracht Wiesbaden 
gingen. 

Die Mitarbeiter der LG 
hatten diesmal 172 Meldun- 
gen computergerecht vor- 
zubereiten, um Vorsorge für 
einen reibungslosen Ablauf 
bei den Wettkämpfen zu ge- 
währleisten. Diesen und 
den weiteren Helfern an 
den einzelnen Wettkampf- 
stätten sei auf diesem Wege 
gedankt. 

Abschließend bleibt noch 
zu melden, daß von der LG 
Langen Eddy Hubl bei den 
ersten Deutschen Mehr- 
kampfmeisterschaften, die 
in Ahlen/Westfalen ausge- 
tragen wurden, am Interna- 
tionalen Fünfkampf teilge- 
nommen hat. Es waren die 
Disziplinen Weitsprung, 
Speerwerfen, 200-m-Lauf, 
Diskuswerfen und 1 500-m- 
Lauf zu bewältigen. In sei- 
ner Altersklasse erreichte 
er unter 23 Teilnehmern ei- 
nen guten Mittelplatz. 

Langen - Der dritte Spiel- 
tag der Landesliga-Faust- 
balldamen fand in Pfungstadt 
statt. Im ersten Spiel standen 
die Langener Mädels der TGS 
Walldorf II als letztem Geg- 
ner der Hinrunde gegenüber. 
Erstmals konnte auch Trainer 
Wolfgang Fiebig dabei sein 
und sich ein Bild über die Lei- 
stung der Mannschaft ma- 
chen. 

Langen begann sehr kon- 
zentriert. Es gab sehr schöne 
Ballwechsel und ein kämpfe- 
risch gutes Spiel zu sehen. 
Walldorf II präsentierte sich 
stärker als erwartet und der 
TVL lag zwischenzeitlich mit 
fünf Bällen zurück. Doch 
dann drehten die Langenerin- 
nen richtig auf brachten den 
Satz mit 16:14 in „trockene 
Tücher". 

Auch der zweite Satz, jetzt 
mit der Sonne im Rücken, ge- 
staltete sich äußerst span- 
nend. Langens Abwehr mit 
Daniela Luley und Annette 
Umbach spielte sehr konstant 
und konnte jeden Ball abfan- 
gen. Die wieder genesene Mit- 
telfrau Annette Horch lieferte 
gute Vorlagen und die 

Schlagfrauen Beate Papen- 
diek und Anke Heussel konn- 
ten punkten. Die Schlagfrau 
von Walldorf steigerte sich 
stetig und so blieb das Spiel 
bis zum 16:14-Sieg von Lan- 
gen spannend. 

Im zweiten Spiel gegen den 
TSV Bleidenstadt zeigten die 
Mädels des TVL eine deutli- 
che Leistungssteigerung. Mit 
Petra Reiter als Mittelfrau ge- 
staltete sich das Spiel sehr ru- 
hig. Die Abwehr stand sicher 
und auch bei den Angaben 
von Anke Heussel konnten 
Punkte erzielt werden. Beate 
Papendiek nutzte die Lücken 
in der gegnerischen Abwehr 
sehr gut und so ging der erste 
Satz verdient mit 15:12 an die 
Langenerinnen. Im zweiten 
Satz sah es ähnlich aus. Petra 
Reiter legte sehr gut vor und 
die Hintermannschaft war 
konzentriert bei der Sache. 
Insgesamt eine gute Mann- 
schaftsleistung, die mit einem 
glatten 15:8-Sieg belohnt 
wurde. 

Nachdem das erste Tages- 
spiel gegen Walldorf II ge- 
wonnen wurde, sollte dies 
auch gegen den Tabellen- 

zweiten TSG Walldorf I gelin- 
gen. Hoch motiviert, aber 
auch wieder übemervös, gin- 
gen die Langener Mädels ins 
Spiel. Nach anfänglichem 
Rückstand konnten sie da.' 
Spiel ausgeglichen gestalten 
und sich auch wieder heran- 
arbeiten. Diesmal war spezi- 
ell die Hintermannschaft ge- 
fordert. Annette Umbach und 
Daniela Luley erkämpfter 
sich sehr plazierte und hart 
geschlagene Bälle der gegne- 
rischen Schlagfrau, und nui 
so kam es zu Punktgewinner 
für Langen. Am Ende fehlte 
einfach das Quentchen Glück 
Beide Sätze gingen knapp mit 
15:11 an Walldorf I. 

Trainer Wolfgang Fiebig 
zeigte sich besonders über die 
Leistung der Abwehr mit Da- 
niela Luley und Annette Um- 
bach sehr erfreut. Die Mittel- 
position mit Petra Reiter unc 
Annette Horch fand ebenfall: 
seinen Zuspruch. Nun steher 
die Langener Faustballdamer 
zur Saisonhalbzeit mit 10:i 
Punkten an vierter Stelle dei 
Tabelle und hoffen auch au 
diesen Platz am Ende der Sai 
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billig und nah 

Bei Druckfehlern keine Haftung. 25. Woche / y 

DAS FEST 
SAMSTAG, 1. JULi;i995 VON 11-21-4JHR 
<SPORTPARK HEIDE HOFHEIM/TAUNUS 

Langnese Eiskrem Gino Ginelll 
Chocolata Caramel 
oder Vanilla Classica O Q Q 
1500-ml-Packung 

Italienische Mortadella 
eine typisch italienische 
Spezialität 
100 g 

Asti Cinzano 
0,75-Liter- 
Rasche 

italienlsclie Pfirsiclie 
Klasse I 
1000-g-Schale 

Miracoli 
Spaghetti-Gericht 
für 2-3 Portionen 

397-g-Packung 

2.49 

Dr. Oetl<er BRnBEiSHi 
Pizza Ristorante 
verschiedene Sorten, 
tiefgekühlt ^ QC 
320-390-g-Packung 
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Erhültlich in der Geschäftsstelle der 
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Durodont 
Zahncreme ^ /. a 
2 X 75 ml J 
Familienpackung I ■ 
Ria Slip- 
einiagen 
40-er je 

Kneipp 
Magnesium 
Caicium Tabletten 
150 Stück 

r. 
49 

12^ 11« 
99 

Ariel Futur / 
Futur Color 
1,5 kg Nachfüllpackung 

999 
■ 

SCHLECKER + Rexona 

ein starkes 

Team in 

Lenor 
Ultra 
1 I Nach- 
füllpackung 

4v€€r 

Rexona 24li Intensiv 
Deo Spray 150ml 
ROll-On 50 ml 
Deo Creme 50 mi je 3^69 

Calgon 
Ultra 
1,5 kg 
Tabs 
51-er 
je 24=e9r 

Lux 
Duschgel 

FIxles Ultra Dry/ 
Ultra Tiiin 

Höschenwindeln 

Doppelsparpackung je 

24^99 99 »9 

Piz Buln 
Sonnen- 
miich 
Lichtschutz- 
faktor 10 
200 ml 

Apres 
Lotion 
200 ml 
je:Ur99 

1fi99 
I U ■ 250 ml 

Solaguttae 
Knoblauchkapseln 
240 er ijÄgg 

I £■ 13^ 

Diaderrria 
Karotten- 
Öl 30 ml 9.' 

49 

GLISS 
KUR 

3^ 

Gliss Kur 

Pflege- 
Sliampoo/ 

Balsam- 

Spülung 
250 ml je 

999 

Duschdas 

250 ml A hQ 

WILKINSON 

Vitakraft 
Sittichkräcker 
2-er je 

Tempo 
Taschentücher 
36x10 0^ 

Sebamed Shampoo/ 
Pflege-Spülung egg 
200 ml je 9 B 

Satina Duschbad 
250 ml 
Deo-Punrfp- _ 
Zerstäuber B 99 
100 ml gJAjell- 

SCHLECKER-.-lede Woche Sonderangebote 

Nagel- 
polierer 

Haut-/ Nagel-/ 
Babyschere 

c 49 

Intensive Förderui^ im 

BTI macht sich bezahlt 

Arbeit des Basketball-Teilzeit-Intemats trägt Früchte 

Bei den südhessischen Meisterschaften der Aktiven Im Gewichtheben schnitten die Athleten des KSV Langen 
hervorragend ab. In der Klasse bis 70 Kilogramm holte sich Andreas Garcia (zweiter voi^ rechts) den Titel. Stefan Eder (rechts) In 
der Klasse bis 83 Kilo war der überragende Teilnehmer der Veranstaltung In Sprendlingen. Mit 125 Relativpunkten wurde er unan- 
gefochten Meister. Sein Vereinskamerad Uwe Büttner (zweiter von links) belegte den zweiten Platz. Eric Wegel (links) gewann den 
Titel In der Klasse bis 91 Kilo. Foto: Orlowski 

SCHLECKER 

I..ant;cn - Mit den 
Finalspiolcn um die 
Deutsche Basket- 
ball-.Iußendmeister- 
■sehafl wurde die 
Sai.son 1994/9S be- 
endet. Da bietet sich 
die Gelegenheit für 
das Basketball-Teil- 
zeit-Intemal (BTI) 
Lanf^en, ein Saison- 
Resümee zu ziehen. 

Seit zehn Jahren 
fördert diese Basket- 
ball-Schule - damals 
Deutschlands erstes 
Teilzeit-Internat im 
Mannschaftssport - 
talentierte jugendli- 
che Basketballer aus 
allen Vereinen des 
Rhein-Main-Gebiets 
durch Zusatztrai- 
ning zum Verein, so 
daß tägliches Trai- 
ning für die BTI- 
Teilnehmer verwirk- 
licht wird. Durch in- 
tensive Zusammen- 
arbeit mit dem 
Olympiastützpunkt 
im benachbarten 
Frankfurt sind zu- 
sätzliche Vorausset- 
zimgen für beste 
sportmedizinische 
und kraftdiagnosli- 
sche Betreuung ge- 
schaffen. Dies alles, 
vor allem aber das 
individuelle Trai- 
ning in Kleingrup- 
pen, ist die ideale Er- 
gänzung zum Ver- 
einstraining in den 
Mannschaften der 
BTI-Sportler. Päda- 
gogische Betreuung 
bis hin zu Hausauf- 
gabenhilfe und Stüt- 
zunterricht sorgen 
dafür, daß die Schul- 
leistungen nicht 
nachlassen. 

Aktuelle Aufgaben 
hat das BTI mit der 
Vorbereitung von 

drei Kadetten-Na- 
tionalspielerinnen 
auf die Europamei- 
sterschaft in diesem 
Sommer in Polen, 
Heike Hillenbrand 
(Eintracht Frank- 
furt), Sabine Petry 
(TV Langen) und 
Kerstin Spettel (TV 
Hofheim) trainieren 
seit dem Saisonende 
ihrer Vereinsmann- 
schaften praktisch 
nur noch im BTI für 
das große internatio- 
nale Ereignis. 

Neben einigen 
He.s.senauswahlspie- 
lerinnen und -Spiel- 
ern von der SG Wei- 
terstadt, Eintracht 
Frankfurt und dem 
TV Langen betreute 
das BTI in dieser 
Saison auch 
Deutschlands wohl 
größtes Talent des 
Jahrgangs 1980, den 
Ober-Ramstädter 
Matthias Weber. Er 
wechselte zu Weih- 
nachten zu Bayer 
Leverkusen, und in 
dessen Vollzeit-In- 
ternat wurde er mit 
den C-Jungen des 
Bayer-Teams vor 
wenigen Wochen 
deutscher Meister. 

Frühere Teilneh- 
mer des BTI Langen 
stoßen jetzt langsam 
in die National- 
mannschaften der 
Damen und Herren 
vor. Mit Andrea 
Hohl (Osnabrücker 
SC) und Ricarda 
Kuypers (Universi- 
tät von Los Angeles) 
stehen zwei echte 
BTI-Schützlinge in 
der Damen-Natio- 
nalmannschaft. Ri- 
carda (damals Ein- 

tracht Frankfurt) 
wurde knapp drei 
Jahre in I^angen 
sportlich und schu- 
lisch gefördert, be- 
vor sie an der be- 
rühmten University 
of California Los 
Angeles den ameri- 
kanischen Weg des 
Basketballs kennen- 
lernte. 

Andrea Hohl kam 
aus Rumänien zum 
TV Langen, wurde 
durch Vermittlung 
des BTI als Kind 
deutscher Aussiedler 
schnell eingebürgert 
und sportlich und 
mit Deutschunter- 
richt intensiv geför- 
dert. Sie hat sich seit 
zwei Jahren in Osna- 
brück hervorragend 
weiterentwickelt 
und ist mit ihren 20 
Jahren die jüngste 
Spielerin der Natio- 
nalmannschaft. Mit 
Tini Pohl (SG 
Aschaffenburg) steht 
eine dritte im Natio- 
nalteam, die einst 
BTI-Förderung ge- 
noß. Sie bereitete 
sich im Sommer 1989 
gemeinsam mit vier 
weiteren National- 
spielerinnen auch im 
BTI-Training auf die 
Kadettinnen-EM 
vor, bei der die deut- 
schen Mädchen dann 
einen sensationellen 
sechsten Platz hol- 
ten. Mit Stefanie 
Wegeier (SG A.schaf- 
fenburg) und Natalia 
Mattick (VFL Bo- 
chum) standen zwei 
weitere BTI-Mäd- 
chen im erweiterten 
EM-Kader der Da- 
men. 

Auch Denis Wu- 

cherer, einst beim TV 
Oppenheim groß ge- 
worden. wurde ein 
Jahr in Langen ge- 
fördert, bevor er in 
Leverkusen das Ver- 
trauen von Erfolgs- 
coach Dirk Bauer- 
mann und damit 
noch intensivere 
Förderung bekam. 
Von ihm wird in der 
Herren-National- 
mannschaft bei der 
EM in Athen bereits 
viel erwartet. Im 
letzten Play-off-Fi- 
nale gegen Alba Ber- 
lin gelangen ihm die 
entscheidenden Kör- 
be am Schluß zum 
Sieg und Meisterti- 
tel. Ex-BTI-ler Tim 
Nees (Steiner Bay- 
reuth) schaffte den 
Sprung vom erwei- 
terten Kader in den 
EM-Kader (noch) 
nicht. 

Mit dritten Plätzen 
bei der DM mußten 
sich Jonathan 
Eschweiler und 
Emanuel Omoayere 
(C-Jugend Eintracht 
Frankfurt) sowie Ni- 
na Ewerdwalbesloh, 
Nina Heger, Silke 
Heger, Silke Hertel. 
Sabine Petry und 
Veronika Tomasevic 
(alle A-Jugend des 
TV Langen) zufrie- 
dengeben. Auch sie 
konnten alle über 
längere Zeit ihr Ta- 
lent im BTI unter 
sachkundiger Anlei- 
tung von Takis Geni- 
komsidis (Sportli- 
cher Leiter des BTI). 
Friedrich Prinz 
(HBV-Landestrai- 
ner) und Anatoli Do- 
broushin ent- 
wickeln. 

TELEGRAMME Eine Klasse höher? 

SGE-Junioren in der Aufstiegsrunde 
FUSSBALL: Die Natio- 

nalmannschaft der USA fei- 
erte beim US-Cup einen 
überraschenden 3:2 
(2:2)-Sieg gegen Nigeria. 
Das 1:0 für die Afrikaner 
hatte Jay-Jay Okocha vom 
Bundesligisten Eintracht 
Frankfurt ei-zielt. 

FUSSBALL: Italiens Mei- 
ster Juventus Turin hat auch 
den nationalen Pokal geholt. 
Nach dem 1:0 im Hinspiel 
gewann Juve auch das Final- 
Rückspiel beim AC Parma 
mit 2:0. 

Egelsbach (leo) - Die 
Tennis-Junioren der SG 
Egelsbach setzten sich bei 
der TG Bessungen deutlich 
mit 7:2 durch und nehmen 
nun an der Aufstiegsrunde 
teil. Jakob Chromy, Stefan 
Wiederwach, Thorsten Sieg- 
mund und Benjamin Seng 
brachten die SGE bei einer 
Niederlage von Benjamin 
Funk mit 4:1 in Führung. Do- 
minik Störkle führte im letz- 
ten Einzel im dritten Satz be- 
reits mit 4:1, als sein Gegner 
vorzeitig aufgab. Im ersten 
Doppel gaben die Egelsba- 

cher dann den zweiten Punkt 
ab. 

Die Juniorinnen waren in 
der Fremde ebenfalls erfolg- 
reich, setzten sich beim TSV 
Pfungstadt mit 6:3 durch. 
Nadine Waletzko, Tina Kap- 
pelin, Daniela Grunwald und 
Angela Mix brachten die 
SGE mit 4:0 in Führung. An- 
schließend gaben Natalie 
Lubkowitz im dritten Satz 
und Branca Lindemann ihre 
Matches ab. In den Doppeln 
sicherten sich die Egelsba- 
cherinnen endgültig den Er- 
folg. 

Jugendfußball 

FC Langen 
F III: Platz zwei bei Tur- 

nier 
In einem dramatischen 

Elfmeterschießen um den 
Turniersieg unterlag die 
F III des FC Langen beim 
Turnier des VfB Groß-Au- 
heim der Mannschaft von 
Germania Großkrotzenburg 
mit 2:4 Toren. In der regulä- 
ren Spielzeit war man die 
spielbestimmende Mann- 

schaft, konnte aber mehrere 
Großchancen durch Henrik 
Krenkel nicht nutzen. Bei ei- 
nem Sololauf von Frederik 
Wagner wurde dieser unfair 
gebremst, der fällige Elfme- 
terpfiff vom Schiedsrichter 
unterblieb jedoch. So blieb 
es im Endspiel beim torlosen 
Unentschieden und ein Sie- 
benmeterschießen mußte 
über den Turniersieg ent- 
scheiden. 

In den Gruppenspielen er- 
zielten die FC-Buben ein 1:0 
gegen die SpVgg. Langensel- 
bold und ein 0:0 gegen den 

VfB Groß-Auheim. Da zwei 
weitere Gruppengegner 
nicht angetreten waren, 
qualifizierte man sich da- 
durch als Gruppensieger für 
das Endspiel. Mit diesem 
bisher erfolgreichsten Tur- 
nierabschluß geht die F III in 
die Sommerpause. 

Es spielten: Sebastian Löf- 
fler, Eric Münter, Kevin Ray 
(1), Eike Heil (1), Sebastian 
Röpke, Steffen Bambach, 
Hendrik Krenkel, Kim-Ke- 
vin Schick, Frederik Wagner 
und Benjamin Sunder (1). 
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Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden; 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm, Martin-Luther- 
Straße 5, Telefon: 06073 / 
35 13 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Parteibüro, Fahrstraße 2, 
Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon: 06071 /22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbadh, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage Jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Dreieich 

Briefmarkensammler- 
Verein Dreieich, Vorsit- 
zender Helmut Britz, 
Oberwiesen weg 20, Tele- 
fon: 06103/3 23 59. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Sprendlingen, Fich- 
testraße 50, jeden ersten 
und dritten Dienstag im 
Monat, 19.30 bis 22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad Jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 061B1 /2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der 

Stadthalle. Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde i 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühmeim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im ,.Alten 
Feuerwehrnaus ", Offen- 
bacher Straße 35, Raum 
10, 1. Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Se- 
nioren von 19 bis 2^ Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
JJhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106 / 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182 / 2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntagim Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Turnhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite IL 
Stock. 

Briefmarkensammler beim Bachgassenmarkt 

Erinnerungsblatt steigt im Wert / In der „5-Pfennig-Briefmarkenkiste" ist auch Wertvolles 
Die Beteiligung des Brief- 

markensammlervereins 
Langen am alljährlichen Eb- 
belwoifest und hier insbe- 
sondere am ,,Bachgassen- 
markt" ist längst zur guten 
und beliebten Tradition ge- 
worden. So auch in diesem 
Jahr. 

Am letzten Juni-Wochen- 
ende (24. und 25. Juni) findet 
in Langen das Ebbelwoifest 
1995 mit dem ,,Bachgassen- 
markt" als Kunst- und Kul- 
turmarkt statt. Selbstver- 
ständlich ist dort auch in 
diesem Jahr der Briefmar- 
kensammlerverein Langen 
mit einem Info- und Ver- 
kaufsstand vertreten. Zählt 
doch das Sammeln von 
Briefmarken bekanntlich zu 
den kultiviertesten Hobbys 
unserer Zeit! 

Den Briefmarkenfreunden 
unter den vielen Besuchern 
des Bachgassenmarktes wird 
einiges geboten. Wie Ver- 
einsvorsitzender Reiner 
Wyszomirski der Presse ge- 
genüber berichtet, hält sein 
Verein einige ,,Schnäpp- 
chen" und Überraschungen 
bereit: Die beliebte ,,5-Pfen- 
nig-Marken-Box" ist wieder 
reichlich aufgefüllt. Aus ihr 

kann man jede Marke - egal 
woher sie stammt und wie 
hoch ihr tatsächlicher Kata- 
logpreis steht- für fünf Pfen- 
nige entnehmen! Femer 
werden farbenprächtige Mo- 
tivmarken und -blöcke, ob 
Blumen, Sport, Eisenbahn 
oder Raumfahrt, zu günsti- 
gen Preisen angeboten. 

Selbstverständlich gibt es 
zum Ebbelwoifest 1995 wie- 
der ein vielfarbiges Erin- 
nungsblatt mit Sondermarke 
und Langener Poststempel. 
Das Bildmctiv stammt aus 
der Zeit vor dem Ersten 
Weltkrieg und zeigt einen 
Blick durch das ,,Weihertür- 
chen" neben dem Stumpfen 
Turm auf die belebte Bach- 
gasse und auf den Turm der 
Stadtkirche. 

Das Erinnerungsblatt 
1995 des Briefmarkensamm- 
lervereins Langen ist bereits 
das 13. in Folge! Aufgeklebt 
ist in diesem Jahr eine Son- 
dermarke der Deutschen 
Post AG zur 750-Jahr-Feier 
in Regensburg. Diese Son- 
dermarke ist das erste Deut- 
sche Postwertzeichen nach 
1945 mit der Inschrift: 
,,Deutschland". Über Jahr- 
zehnte hinweg war bislang 

die Inschrift: ,,Deutsche 
Bundespost". Insoweit hat 
das Erinnerungsblatt Nr. 13 
zum Ebbelwoifest 1995 in 
Langen in diesem Jahr sei- 
nen besonderen Reiz und 
postgeschichtlichen Wert. Es 
eignet sich hervorragend als 
bleibendes Präsent an Kin- 
der und Enkel! 

Am Info-Stand des Brief- 
markensammlervereins 
Langen können auch - so- 
weit der Vorrat reicht - Erin- 
nungsblätter aus den Vor- 
jahren erworben werden. Ei- 
nige Jahrgänge sind aber 
längst restlos vergriffen. So 
wird zum Beispiel das Blatt 
Nr. 1 aus dem Jahr 1983 zum 
,,Historischen Jahrmarkt" 
anl. der 100-Jahre-Stadt- 
rechtsfeier bereit zum Lieb- 
haberpreis von 50 Mark und 
mehr gehandelt! Das Erin- 
nerungsblatt Nr. 13 zum Eb- 
belwoifest 1995 kostet fünf 
Mark. 

Der Informations- und 
Verkaufsstand des Brief- 
markensammlervereins 
Langen ist an beiden Wo- 
chenendtagen (24. und 25. 
Juni) jeweils von 12 bis 21 
Uhr geöffnet. 

ERINNERUNGSBLATT XIII 
,j. „Bachgassenmarkl" 

• zum 
k / • Ebtielwoifest '95 

Das „Weihertürchen" 
neben dem 

„Slumplen Turm" - 
vor 80 Jahren 

Erstes Deutsches Posiwertzeicheri 017 
nach 1945 mil InschriU; 
.DEUTSCHLAND" 
Brielmarkensammlerverein Langen e.V - gegründet 1974 

Treue Vierbeiner auf den Jugendbriefmarken 

Bereits vor 10 000 Jahren schloß sich der Hund dem Menschen an / Fünf Rassen im gezackten Rand 
Die Jugendmarken mit 

Zuschlägen werden zugun- 
sten der ,,Stiftung Deutsche 
Jugendmarke e.V." heraus- 
gegeben. Die Stiftung förd- 
ert mit den Zuschlagserlösen 
Maßnahmen zum Wohle der 
Jugend. Die Jugendmarken 
1995 zeigen Hunderassen, 
die in Deutschland entstan- 
den sind. Haushunde sind 
zusammen mit Hausschaf 
und Hausziege die ältesten 
Haustiere des Menschen, das 
heißt Individuen ihrer wild- 
lebenden Stammformen wa- 
ren die ersten Tierarten, die 
frühe Menschen auf Dauer 
bei sich aufnahmen, um sie 
für ihre Bedürfnisse zu nut- 
zen und sie im Hinblick dar- 
auf später gezielt zu züchten. 
Haushunde als ständige Be- 
gleiter hält der Mensch seit 
der jüngsten Altsteinzeit, al- 
so seit mehr als 10 000 Jah- 
ren. 

Die wildlebenden Stamm- 
form aller Haushunde ist der 
Wolf; auf diese Art gehen da- 
mit letztlich alle Hunderas- 
sen trotz ihrer enormen 
Formenvielfalt zurück. 
Steinzeitmenschen nahmen 
sehr wahrscheinlich immer 
wieder einmal Wolfswelpen 
zu sich und zogen diese auf, 
wie dies auch heute noch 
Naturvölker mit verschiede- 
nen Wildtierarten tun. 

Deutlich in Körpergröße 
und -Proportionen - und 
vielleicht auch in anderen 
Merkmalen - unterschiedli- 
che Haushunde sind aus 
wohl recht naturgetreuen 
bildlichen Darstellungen 
schon aus den frühen Hoch- 
kulturen des Orients mehre- 
re tausend Jahr vor Christus 
bekannt. Die Römer betrie- 
ben vermutlich schon eine 
mehr oder weniger gezielte 
Zucht verschiedener Rassen 
für unterschiedliche Aufga- 
ben. 

Heute gibt es weltweit 
mehr als 400 Hunderassen, 
von denen aber nur für etwas 
über 300 von den Züchtern 
festgelegte Standards beste- 
hen und die damit offiziell 
als Rassen anerkannt sind. 
Die Standards einer Rasse 
stellen einen Katalog derje- 
nigen Merkmale dar, denen 
Tiere dieser Rasse entspre- 
chen müssen, um zur Zucht 
offiziell zugelassen zu sein. 
Die Vereinigung der aner- 
kannten Züchter der einzel- 
nen Rassen überwacht deren 
Einhaltung. Individuen, die 
ihnen nicht entsprechen, 
sollten nicht zur Zucht her- 
angezogen werden. In diesen 
Standards sind im einzelnen 
Körpermerkmale wie unter 
anderem Größe, Kopfform, 
Behaarung, Fellzeichnung, 
Ohrenform oder Augenfarbe 
wie Wesensmerkmale wie 
zum Beispiel Wachsamkeit, 

Gelehrigkeit oder Treue ge- 
genüber ihrem menschlichen 
Halter genau festgelegt. 

Der Kleine Münsterländer 
wird auch Kleiner Münster- 
länder Vorstehhund ge- 
nannt. Ein Vorstehhund ist 
ein Jagdhund, der dem Jäger 
aufgespürtes Wild anzeigt, 
indem er in angespannter 
Haltung verharrt. Die zweite 
Bezeichnung dieser Hunde- 
rasse weist sowohl auf ihre 
geographische Herkunft als 
auch auf den Verwendungs- 
zweck, für den sie ursprüng- 
lich speziell gezüchtet wur- 
de, hin. Sie hat ihren Ur- 
sprung im Münsterland, wo 
man erst Anfang dieses Jahr-, 
hunderts die dort schon seit 
langer Zeit gehaltenen klei- 
neren Vorstehhunde zu einer 
Zuchtgruppe zusammenfaß- 
te und gezielt weiterzüchte- 
te, als sie auszusterben droh- 
ten. Entscheidend beteiligt 
bei diesen Bemühungen war 
Edmund Löns, der Bruder 
des Dichters Hermann Löns. 
Über das ursprüngliche spe- 
zielle Zuchtziel eines Vor- 
stehhundes hinaus kann der 
Kleine Münsterländer aber 
auch anderweitig in vielsei- 
tiger Weise zur Unterstüt- 
zung des Jägers eingesetzt 
werden, so zum Beispiel als 
Schweißhund oder zum Ap- 
portieren zu Lande und im 
Wasser. Eine nahverwandte 
Rasse ist der Große Münster- 
länder, der eine ähnliche 
Zuchtgeschichte wie der 
Kleine hat und ebenso bei 
der Jagd eingesetzt wird. 

Der Mittelschnauzer oder 
Schnauzer ist eine Hunde- 
rasse, die man in den letzten 
Jahren wieder etwas häufi- 
ger sieht, nachdem sie doch 
schon recht selten geworden 
war. Ihre genaue Herkunft 
ist nicht sicher zu rekonstru- 
ieren. Ähnliche Hunde, von 
denen sich möglicherweise 

die heutigen Schnauzer ab- 
leiten, sind aber seit dem 16. 
Jahrhundert aus bildlichen 
Darstellungen bekannt. Na- 
mentlich erwähnt wurde 
diese Rasse im einschlägigen 
Schrifttum erstmals in der 
erste Hälfte des vorigen 
Jahrhunderts. Die Vorfahren 
der Schnauzer wurden wohl 
ursprünglich in Haus und 
Hof besonders zur Bekämp- 
fung der Ratten und Mäuse 
gehalten und stellten diesen 
eifrig nach. Seit 1895 gibt es 
für die verschiedenen Pin- 
scher und Schnauzer, die 
einander eng verwandte 
Rassen sind, einen gemein- 
samen Züchterklub, der die 
Standards für die einzelnen 
Rassen festlegt. Offiziell 
wurde der Mittelschnauzer 
erst 1917 von Rauhaariger 
Pinscher in Schnauzer um- 
benannt; er trägt diesen 
kennzeichnenden Namen 
wegen seines buschigen 
Schnauzbartes. Neben dem 
Schnauzer oder Mittel- 
schnauzer gibt es noch Rie- 
sen- und Zwergschnauzer, 
die sich im wesentlichen nur 
in der Körpergröße unter- 
scheiden, aber alle einander 
in der Fellfarbe sowie in 
Körperbau und -Proportio- 
nen sehr ähnlich sind. 

Der Deutsche Schäfer- 
hund, oft auch vereinfa- 
chend als Schäferhund be- 
zeichnet, obgleich es noch 
viele andere Schäferhund- 
Rassen gibt, ist sicherlich für 
viele Menschen der Haus- 
hund schlechthin. In seinem 
Aussehen kommt er dem ei- 
nes Wolfes, der Stammform 
aller Hunderassen, auch 
noch recht nahe. Wohl keine 
andere Hunderasse ist so all- 
gemein bekannt und beliebt, 
keine wird von so vielen an- 
erkannten Züchtern gehal- 
ten, und keine wird weltweit 

in solcher Zahl und so viel- 
seitig als Gebrauchshund 
eingesetzt. Die Ursprünge 
dieser Rasse sind nicht ge- 
nau gekannt, denn Hütehun- 
de waren sicherlich seit den 
frühen Anfängen der Dome- 
stikation Helfer des Men- 
schen. In der zweiten Hälfte 
des vorigen Jahrhunderts 
begann man dann aufgrund 
der Initiative einiger weni- 
ger engagierter Personen mit 
einer gezielten Zucht von 
Hütehunden aus verschiede- 
nen Regionen Deutschlands 
nach einer festgelegten Ras- 
sevorstellung. Seit 1899 gibt 
es den ,,Verein für Deutsche 
Schäferhunde", der seither 
streng darüber wacht, daß 
bei der Zucht die Standards 
der Rasse eingehalten wer- 
den, und seit seiner Grün- 
dung ein Zuchtbuch führt, in 
das seitdem nun schon weit 
mehr als eine Million Hunde 
eingetragen wurden. 

Der Rauhhaardackel ist 
auch unter den Bezeichnun- 
gen Rauhhaariger Teckel 
oder Rauhhaariger Dach- 
shund bekannt. Dachshun- 
de, die ähnlich wie die heute 
bekannten aussahen, gibt es 
seit ca. 250 Jahren; sie leiten 
sich wahrscheinlich von 
Bracken ab, ausdauernd und 
schnell laufenden Jagdhun- 
den. Dackel wurden ur- 
sprünglich speziell als Jagd- 
hunde gezüchtet, die B'uchs 
und Dachs bis in deren un- 
terirdische Baue verfolgen 
und dort stellen können, da- 
her auch ihr Name und be- 
sonders ihre geringe Körper- 
größe. Nahverwandte Ras- 
sen des Rauhhaardackels 
sind Kurzhaar- und Lang- 
haardackel. Die ursprüng- 
lichste der drei sind die 
Kurzhaardackel, sie sind 
heute aber wesentlich selte- 
ner als die beiden anderen 
Rassen, Langhaar- und 

% 

80 
40 

80 40 

1 

lOO 
U« Oi; -JCi 

200 
t, A so 

Der Chemnitzer Joachim Rieß entwarf die fünf Sonderbriefmarken ,,Für die Jugend 1995". 

Rauhhaardackel wurden im 
vorigen Jahrhundert durch 
Kreuzung von Kurzhaartek- 
keln mit verschiedenen an- 
deren Hunderassen von ent- 
sprechender Körpergröße 
mit jeweils erwünschten 
Merkmalen der Behaarung 
herausgezüchtet, erstere mit 
Wachtelhunden und Spa- 
nieln, letztere mit Schnau- 
zen und verschiedenen Ter- 
riern. Erste rauhhaarige 
Teckel sind im Schrifttum 
schon Anfang des 19. Jahr- 
hunderts erwähnt. Seit 1888 
existiert der Deutsche Tek- 
kelklub als Verband der 
Züchter der drei Teckelras- 
sen, der ihre Zuchtstandards 
festlegt und deren Einhal- 
tung überwacht. Alle drei 
Rassen werden strikt ge- 
trennt weitergezüchtet, und 
von allen gibt es außerdem 
jeweils zwei Kleinformen: 
Zwergteckel und die noch 
zierlicheren Kaninchentek- 
kel. Während Kurzhaar- und 
Rauhhaardackel entspre- 
chen dem ursprünglichen 
Ziel ihrer Zucht früher über- 
wiegend auch als Jagdhunde 
eingesetzt wurden, wurden 
die Langhaardackel bald 
nach ihrer Entstehung zu 
reinen Begleit- und Stuben- 
hunden. Rauhhaardackel 
sind wie alle Dackel kurz- 
beinige, niedrige Hunde mit 
einem langgestreckten, kräf- 
tigen Körperbau und schlan- 
kem Kopf. 

Der Wolfsspitz ist wahr- 
scheinlich die urtümlichste 
aller in Deutschland ent- 
standenen Spitzrassen und 
hat ihre Ursprünge vermut- 
lich am Niederrhein und in 
Westfalen. Spitzähnliche 
Hunde sind aber ingesamt 
sehr ursprüngliche Haus- 
hunde und schon seit Jahr- 
hunderten bekannt. Im Mit- 
telalter wurden sie als 
„Mistbeller" bezeichnet. 
Dieser Name deutet darauf 
hin, daß man solche Hunde 
vorwiegend als Wachhunde 
für Haus und Hof hielt, sie 
wurden aber auch von Fuhr- 
leuten und Schiffen als 
wachsame Begleiter zum 
Schutz wertvoller Fracht auf 
ihren langen Fahrten mit 
Lastwagen beziehungsweise 
Lastkähnen geschätzt. Die 
verschiedenen Spitze sind 
ein gutes Beispiel dafür, wie 
die Häufigkeit bestimmter 
Hunderassen über längere 
Zeiträume hin variieren 
kann, denn sie gehören heute' 
zu den eher selten gehalte- 
nen Haushundrassen. Wolfs- 
spitze sind die größte der 
insgesamt fünf Spitzrassen 
(Wolfs-, Groß-, Mittel-, 
Klein- und Zwergspitz), die 
ihren züchterischen Ur- 
sprung in Deutschland ha- 
ben. 
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Wenn Ihr mich suchl, 
fliinn sucht in Kurvm llcrxon. 
Wenn Ihr mich dort findet, 
dann lohe ich in h'uch weiter. 

Abschied von 

Ingeborg M. Vorsheim 
Hcl). («lock 

* 10. 10. I <»24 tl5. 6. 1995 
KIn I,('l)fn voller liicbc und CJcmcinsiimkcit i.st zu Kndc Ke^anKcn. Hilfe für 
<lii' Schwiichi-n war ihr Lcljcns/.icl, Sie hat uns am 15. Juni 1995 verlassen. 
Unser Herr hat sie in Cinade aufgenommen. Ihrer heimtückischen Krankheit 
konnte niemand Kinhalt Kehieten. Wir danken für ihre C'iüte und Zuwendung. 
•Sie wird immer hei uns sein. 

In tiefer Trauer: 
Wolff^iiriK K. Vorsheim 
|{o({er Martin und Sibylle neb. Vorsheim 
mit .liilia, Jessica und Christopher 
Hermann König und ItriKÜtc ^<'1' Olock 
mit Christine und Kernd 
Dieter (ilock und Frau Hella 

(iü.'id;} Dreieich-Dreieichenhain, CJeiüberf» 2'A 
Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 23. Juni 1995, um 11.00 Uhr in der 
Friedhofskapelle in Lan^en/I lessen statt. 
Anstelle zuf^edachter Blumen oder Kränze wären wir für eine Spende an die 
Di'utsche Ciesellschaft für Muskel-Kranke e.V. IXIM, Deutsche Bank, 
Kto.-Nr. 'M'.M (alle Filialen) oder zuf>unsten der .lohanniter-Unfall-IIilfe e.V., 
Volksbank Rodf^au-Rödermark, Kto.-Nr. 1348400 (BLZ 508 044 21) im Sinne 
der Verstorbenen dankbar. 

in Liebe unci Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, unserer her- 
zensguten Oma, Ur-Oma, Tante und Cousine 

Gertrud Fischer 

f?cb. Senkpicl 
* 1. H). 1921 in {»rünherg 
t IS. (>. in».') in Landen 

Im Namen der Familie: 
.lörg Fischer 
Brita WambohJ geb. Fischer 

():^22r) Langen. HügelslralJe 27 

Die Trauerl'eier findet am Donnerstag, dem 22. Juni 1995, um 14.15 
Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lobzeiten • Umbetlungen • Särge. Wäsche, Urnen in 
vielen Ausführungen und günstiger Preisgestaltung • Ausführung 
kompletter Beisetzungen • Traueranzeigen - Drucksachen - Tele- 
gramme • Blumendekorationen - Grabmalangelegenheiten -alle 
Formalltaten - auch Rente - Krankenkasse • Versictierungen 
immer dienstbereit ■ auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 »Telefon 06103 / 2 29 68 
seit über 100 Jahren in Familienbesitz 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

GESCHÄFTLICHES 

STELLENANGEBOTE 

Aushilfen 
zum Langener Ebbelwoifest 

für Süßwarenverkauf 
^ gesucht. 
Näheres: 0171 / 6 41 42 90 

j. R; 
Dach- 

Neu- * Umdeckungen 
Jürgen RInker 
Bedachungsgesellschaft mbH 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

Referenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150 / 8 19 70 

Wi 
(bitte an unifnstchcndc Adresse senden) 
Ja. ich mochte die Broschüre "Heimische 
Sträucher" haben. 3,- DM in Brief- marken liegen bei. 
Name. Vorname . 
Straße  

jfiingcnerZaturig 

Wir suchen für die Sommerferien 

Zeitungszusteller / innen 

als Vertretung für Langen und Egelsbach. 

Diese Tätigkeit ist geeignet für Hausfrauen, Rentner, 
Studenten oder Schüler (ab 16 Jahre), die sich gutes 
Geld verdienen wollen. 
Bewerbungen erbeten unter 
Telefon 06103 / 2 10 11 oder 069 / 8 06 32 54 

0 

Öftentiiche Ausschreibung 
Bauherr: Kommunale Betriebe Langen • Eigenbetrieb • 

Liebigstraße 29. 63225 Langen 
Ausschreibende Magistrat der Stadt Langen • Vergabestelle - 
Stelle: Sudliche Ringstraße 80. 63225 Langen 
Baumaßnahme: Innerhalb des Wohf^gebietes .Am Steinberg" sollen 
in der Theodor-Heuss-Straße. Alter Weg. Oberer Steinberg und der 
Straße .An der Koberstadt" Straßenbauarbeiten ausgeführt werden. 
Es handelt sich um den Endausbau 
Die Arbeiten umfassen Im wesentlichen: 
1 Aufbruch Schwarzdecke ca. 3000 m^ 
2. Aushub Schotter/Bkl. 3-5 ca. 5000 m? 
3. Bordstein/Rinnenarbeiten ca. 1700 m 
4 Asphaltb nder- und Deckschicht ca. 3800 m^ 
5 Betonpflaslerarbeiten und Unterbau ca. 3500 m^ 
6. Nebenarbeiten 
Vorgesehener Baubeginn ist die 34. Kaiendenwoche. Die vorgesehe- 
ne Bauzeit beträgt ca. 3 Monate 
Geeignete Bewerber können die Angebotsunterlagen ab Mittwoch, 
dem 21. Juni 1995, im Rathaus Langen. Vergabestetie. Zimmer 312, 
gegen Einzahlung von 30 - DM abholen oder schriftlich unter Beifü- 
gung des quittierten Einzahlungsbeleges bei der Vergabestelle. Sudli- 
che Ringstraße 80. 63225 Langen, anfordern. 
Die Einzahlung der Ausschreibungsgebuhr, die in keinem Falle zu- 
rückerstattet wird, ist auf das Konto Nr. 026 000 463 bei der Sparkas- 
se Langen-Seligenstadt, BLZ 506 521 24 oder eines der anderen 
Konten der Stadtkasse Langen bei allen Banken und Sparkassen un- 
ter Hinweis auf oben aufgeführte Baumaßnahme vorzunehmen. 
Erötfnungstermin ist Dienstag, der 11. Juli 1995.10.00 Uhr, im kleinen 
Sitzungssaal des Rathauses, Zimmer 139. 
Die Angebote, die in deutscher Sprache abgefaßt sein müssen, sind 
bis zum Eröffnungstermin im verschlossenen Umschlag mit der deutli- 
chen Aufschrift der Baumaßnahme bei der Vergabestelle der Stadt 
Langen einzureichen. 
Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 11.8. 1995. 
Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter oder deren Bevollmächtigte zu- 
gelassen. 
Als Sicherfieiten werden gefordert: Durchführungsbürgschaft = 5 % 
der Auftragssumme, Gewährleistungsbürgschaft = 3 % der Abrech- 
nungssumme. 
Für Rückfragen zur Ausschreibung steht den Bewerbern unsere Mit- 
arbeiterin, Frau Tauchmann, unter der Rufnummer 06103 / 592-446, 
zur Verfügung. 
Die Vergabestelle ist unter 06103 / 203-249 zu erreichen. 
Die Anschrift der Vergabeprüfstelle nach § 31 VOB/A lautet: Regie- 
rungspräsidium, Dez. IV, 33b, Wilhelminenstraße 1-3, 64278 Darm- 
stadt. 
Langen, den 16. 6. 1995 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Schneider, Erster Stadtrat 

Wir haben uns verlobt 

Antje Thomas Bregas 

10. Juni 1995 

Rheinstraße 35 • 63225 Langen • An der Steinkaute 5 

Pflege zu Hsuse 

Kostcnubcrnahmc durch Krankenkassen und Sozialämter 

VERKAUF 

Elbe-Obst Hummelsiep 
AlHlndtr Aplfi. Kl. 1.10 ki. aus Intagrlwtem Anbati 
Elslar DM 24.50 Goidm Dellclous DM 19.S0 
Jon will DM 22.50 Slockan. Gloslir DM 1B.50 
Aptalslmn. Kiste DM 29.50 Argem Graimii Smith DM 2t.50 
Rote Srapelrult und BImen 
Helde-Frflhhartoneln. Gloria, «erw. testk.. 12.5 kg. Kl. I DM 18.50 

Verkauf vom Lkw am kommenden Donnerstag, 22. Juni 1995 
14.30 Langen, Stadthalle 15.30 Egelsbach, Berliner Platz 
15.00 Langen. Bahnhof 16.00 Mngen. Südl. Ringstr., Friedhof 

Amtl. Bekanntmachungen 

der Stadt Langen 

Spende Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN ■ 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES T 

Freitag, 23. Juni 
63329 Egelsbach, DRK-Heim, Lutherstaße 7 18.00-21.00 

*W. 

Amtliche Bekanntmachungen 

1. Nachtragssatzung 1995 
Der Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung 1995 der Stadt Lan- 
gen für das Haushaltsjahr 1995 mit ihren Anlagen liegt gemäß § 97 
Absatz 2 Hessische Gemeindeordnung zur Einsichtnahme vom 
21,-30. 6. 1995 während der Dienststunden (montags bis freitags von 
8,00 bis 12.00 Uhr und montags bis donnerstags von 13.30 bis 15,30 
Uhr) im Rathaus. Südliche Ringstr. 80, II, Stock, Zimmer 233, öffent- 
lich aus. 
Langen, 13. Juni 1995 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Pitthan, Bürgermeisfer 

EIN HERZ FÜR 

STRAUCH- 

DIEBE 
Viele Vogel haben unsere heimi- 
schen Sträucher ium Fressen 
gern. Im Gegensatz zu exoti- 
schen Ziergewächsen liefern sie 
ihnen nahrhafte Beute. "Hecken" 
auch Sie etwas Gutes füi Ihren 
Garten aus. Näheres in der Bro- 
schüre "Heimische Sträucher". 

Am Sonntag, 25. Juni 1995, 10-17 Uhr, auf dem Firmengeiände 

Tag der offenen Tür 
\ß\\, 

Werkmann, Jost u. Gärtner 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 63329 Egelsbach 
Dieselstraße 5 • Telefon 06103/4 2401 • Fax 06103/4 5166 

Betriebsbesichtigung mit Fertigungsdemo 

VEKA-Videopräsentation ^ 

Neues System Softline, schlankere Rahmen 

Wärme- und Schollschutztechnologie nach WSV 

Individuelle Lösungen, z.B. Porailel-Schiebetüren 

Vorteile durch Konstruktionsdetails 

Moderne Beschläge für alle Funktionen 

Gebäudeschutz durch Sicherungssysteme 

Umweltschonendes Recycling-Konzept 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesprgt 
bei Musik, Stimmung und guter Laune 

im Festzelt auf dem Firmengeiände 

/ HrV' 1 

1 Feiern Sie mit uns 25 Jahre Fensterbau! 
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LANGENER ZEITUNG - AKTUELL 

Verlagsbeilage der Langener Zeitung vom 20. 6.1995, der Stadtpost für Dreieich, Langen, Egelsbach, Neu-Isenburg und des Dreieich Stadt-Anzeiger vom 22. 6.1995 
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CbbebmUe^t 

Nach dem Schluck aus dem 

Bembel wird der Rücken naß 

Die „Ebelwoi-Daaf" hat in Langen schon eine lange Tradition 

Die sympathisch^ 

Fußform 

Langen (rt) - ..Und damit 
daaf ich dich zum Langen- 
er!" Diesen Spruch vom 
Brunnenwirt hört man Jahr 
für Jahr am Samstag des Eb- 
belwoifestes, wenn er den 
ausgewählten Kandidatin- 
nen und Kandidaten einen 
Bembel mit Ebbelwoi über 
den Kopf schüttet. Die Kun- 
de von dieser originellen 
.Ebbelwoi-Daaf" ist schon 
weit über die Stadtgrenzen 
hinaus gedrungen, denn so- 
gar in einem Buch über ..Be- 
sonderheiten aus Hessen" 
wird dieses jährliche Lan- 
gener Ereignis beschrieben 
und bebildert. 

Die ,,Ebbelwoi-Daaf" hat 
ihren Ursprung im Jahre 
1950. Am Heimatfe.stmontag 
machte der damalige Brun- 
nenwirt Philipp Rang ein 
SpälSchen und schüttete ei- 
nem bekannten Mann, der 
aber nicht in Langen gebo- 
ren war, eine Ladung Ebbel- 
woi über den Kopf und 
machte aus dem ,,Einge- 
plackten" einen Langener. 
Dieser Spaß machte Furore, 
und eine Tradition war ge- 
boren. Fortan wurden Jahr 
für Jahr mehrere Personen 
..gedaaft". 

Mit dem Ebbelwoifest 
wurde dieser schöne Brauch 
fortgesetzt und erfreut sich 
nach wie vor großer Beliebt- 
tieit. Jeweils am Samstag 
Werden bekannte Leute aufs 
Podium gerufen und gefragt, 
ob sie gerne Ebbelwoi trin- 
ken. In der Regel sagen sie 
..ja" und müssen dann be- 
weisen, ob sie auch einen 
Stiefel vertragen können. 
Der Brunnenwirt reicht 
ihnen einen Bembel mit Eb- 
belwoi, sagt ,,prost", und 
dann beginnt der oder die 
Betreffende zu schlucken 
und bemüht sich, so viel wie 
möglich von dem National- 
getränk in sich einzufüllen. 

Fragt man sich bis zu die- 
sem Zeitpunkt noch, wes- 
halb die Kandidaten ein Pla- 
stikkleidchen tragen, so 
folgt bald die Aufklärung, 
Wenn nänilich der oder die 
Betreffende den Bembel ab- 
setzt. Dann ist der Brunnen- 
wirt schnell bei der Hand, 
nimmt den Bembel ab und 
gießt den Rest des Inhalts 
über Kopf und Rücken -des 
nunmehr Betroffenen. 

Wer glaubt, dieser feucht- 
fröhlichen Prozedur entge- 
hen zu können, indem der 
Bembel bis zur Neige geleert 
wird, ist auf dem Holzweg. 
!st der Bembel leergetrun- 
ken -das kam tatsächlich 
Schon einige Male vor-, dann 
wird er für die ,,Daaf" noch 

einmal gefüllt. Dem Guß 
entgeht niemand. 

Nach der ,,Daaf" erhalten 
die ,,Ncu-Langener" ihren 
eigens angefertigten Bembel 
und eine Urkunde, die sie als 
,,Ebbelwoi-Rittcr" auswei- 
sen. Sie haben dann die Auf- 
gabe, in den folgenden Jah- 
ren an der ,,Tafel runde der 
Ebbelwoi-Ritter" teilzuneh- 
men und den Ebbelwoi-Kö- 
nig zu küren. 

Bei der Auswahl der Kan- 
didatinnen und Kandidaten 
gibt es bestimmte Grundsät- 
ze: zunächst darf die betref- 
fende Person nicht in Lan- 
gen geboren sein, sollte je- 
doch schon eine Weile in der 
Stadt am Sterzbach wohnen 
urid sich hier einen Namen 
gemacht haben, sei es durch 
seine Tätigkeit im öffentli- 
chen Dienst, in Wirtschaft 
und Gewerbe, im Vereinsle- 
ben, durch caritative Lei- 
stungen oder durch persönli- 
che Besonderheiten. 

Im Verlauf der bisherigen 
21 Ebbelwoifeste mußten 
bereits 89 Personen die ,,Eb- 
belwoi-Daaf" über sich er- 

gehen lassen: 1975: Dr. 
Heinz Wleklinski, Helga Se- 
venich, Helga Trösken, Paul 
Höfling, Günther Blinda, 
1976: Johannes Kratz, Resi 
Wurm, Ilse Stegner, Gerhard 
M. Schmidt, Werner Wienke, 
1977: Dr. Joachim Rahmig, 
Getraud Schenkel, Solveigh 
Schlapp, Norbert Karlt, 
Heinz Förstert, Victor Ber- 
trando, Raimond Banchere- 
au (Romorantin), Basil Con- 
questt (Long Eaton), 1978: 
Klaus Mattelat, Gisela Jahn, 
Horst Loew, 1979: Karlheinz 
Liebe, Elo Haas, Emma Gö- 
rich, Wolfgang Baumgärtel, 
Artur Müller, Gerda Hitch- 
cock (Long Eaton), 1980: Li- 
lo Eil, Werner Gruber, Ru- 
dolf Diegelt, 1981: Ilse Hose- 
mann, Charlotte Schür- 
mann, Werner Sowa, Bernd 
Neumann, 1982: Werner 
Heinen, Nora Freitag, Gün- 
ther Krumm, 1983: Ella 
Schützet, Maria Priske, Karl 
Weber, Heinz-Dieter Heinzt, 
1984: Hans-Jürgen Henning, 
Maria Kreiling, Bernhard 
Paeslack, Florentino Pas- 
qual, Heinz-Helmut Schnei- 

der, Dieter Pitthan, Dieter 
Bahr, Egon Hoffmann, Tan- 
kred Börner, 1985: Bärbel 
Gutzeit, Waltraud Helf- 
mann, Helmut Bechtelt, 
Hans-Günther Beckers, 
1986: Prof. H.D. Brede, Wil- 
helm Felket, Elfriede Lud- 
wig, Christian Heiner Frank- 
ke, 1987: Jochen Kühl, Hilde 
Rauch, Georg Panitz, 1988: 
Heidemarie Helfmannt, Lilo 
Strathus, Peter Kremmers, 
Prof. Johannes Schreiter, 
1989: Christa Schlapp, Uli 
Schmidt, Tharwat Kades, 
Heinrich Bettelhäuser, 1990: 
Prof. Dieter Weidemann, 
Wilfriede Sehring, Minna 
Steuernagel, Lothar 
Schnorr, 1991: Joe Whitney, 
Rudi Fischer, Emmy Mosch, 
Dieter Borck, 1992: Cengiz 
Cayir (Tarsus), Manfred 
Strohfeld, Werner Mardorf, 
Manfred Klein, 1993: Birgit 
Schnell, Mehmet Canbolat 
(Tarsus), Gerda Gossen, Rolf 
Günthert, 1994: Reiner Wys- 
zormirski, Herta Armer, Ro- 
semarie Sting, Christian 
Wiechers. 

Manthe mögens heiß 

-aber muh hmge iMu ^ell! 

/'O- 
/ 

Utttw SHt-Humd 
§mptl§Mk 

100% U¥-Sthuli 

uliglaser 

Markengläserin Einstärken: 

Ihrer persönlichen Paar ab dm 4517 

Glasstärkel 

189: 
Bifokal: 
Paar ab DM 

Gleitsicht: ono 
Paar ab DM £907 

«OmtlM RICHTER 
Neu-Isenburg Frankfurter Str. 70 Tel 06102/39S66 
Heusenstamm Frankfurter Str. 114 Tel 06104/63835 
Dreieidi-Sprendlingen Hauptstr. 40 Tel 06103/69422 
Langen FriedrichstraBe 20 Telefon 06103/23877 

Der Brunnenwirt in Aktion. Wieder erhält ein „Neu-Langener" die Ebbelwoi-Daaf Foto: Neeis 

■0 
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Alte 

gehen 

zum Langener 

Ebbelwoifest 

Ebbeiwoifest 

Ebbelwoifest 

mit seinem großen und modemen Vergnügungsparl< 

im Herzen der Altstadt 

Montag, den 26. Juni, von 13.00 bis 14.00 Uhr: 

Fahrpreise wie vor 20 Jahren 

Besuchen Sie auch das große Festzelt 

mit großem Biergarten 

An allen Tagen unterhält Sie die ,Jop-Tinie"-Banil Im Festzelt 

Freitag, 23. Juni 

ab 20.00 Uhr Tanz und Unterhaltung 

ab 22.30 Uhr GroBes Brillant-Feuerwerk 

über der Altstadt 

Samstag, 24. Juni 

ab 19.00 Uhr im Festzelt „Top-Time" 

Sonntag, 25. Juni 

ab 11.00 Uhr im Festzelt zum ersten Mal in 

Langen die bekannte Band aus Frankfurt 

„Stepp'S" music of the 50er im Ausschank 

ab 18.00 Uhr „Top-Time" • 

Montag, 26. Juni 

im Festzelt und Biergarten 

Frühschoppen mit „Top-Time" 

und die Perle aus Jamaika „Ria Hamüton" 

Es ladet herzlich ein: Familie Hausmann 

BindinG 



□ra STADTWERKE 

OH . LANGEN 

SteubenstraBe/ 
P.-Ehriich-StraBe 

Annastrao«/ 
EliNntraB« 

StaubenstraBa 26-28 

Bahnhof 

STADIWERKE 

lANGEN 

Fahrplan Ebbelwoibus zum Ebbelwoifest 

Halta«tallan verkehrt nur 
Samstag und Sonntag 
24. und 25.06.1995 

verkehrt nur verkehrt nur 
Freitag und Montag Freitag bis Montag 
23. und 26.06.1995 23. bis 26.06.1995 

Rheinstraße 
Südliche Ringstraße/Rathaus (P+R) 
Nordendstraße/Westendstraße 
Annastraße/Elbestraße 
Bahnhot (P+R) 
(Richtung Oberllndan/Neurott) 
Berliner Allee 
Im Ginsterbusch 
Hasenwinkel 
Hagebuttenweg 
Steubenstraße 26-28 
Steubenstraße/Paul-Ehrl Ich-Straße 
Mörlelder Landstraße (Brücke) 
Bahnhof (P+R) 
(Richtung Ebbelwoifest) 
Annastraße/Elbestraße 
Nordendstraße/Westendstraße 
Nördliche Rlngstr/Feidbergstr. 
Lutherplatz/Gartenstraße 
Rheinstraße an 

17.00 17.30 
17.03 17.33 
17.06 17.36 
17.07 17.37 

16.10 
16.14 
16.16 
16.18 
16.19 
16.22 
16.25 
16.27 

16.40 
16.44 
16.46 
16.48 
16.49 
16.52 
16.55 
16.57 

17.10 
17.14 
17.16 
17.18 
17.19 
17.22 
17.25 
17.27 

17.40 
17.44 
17.46 
17.48 
17.49 
17.52 
17.55 
17.57 

weiter 
alle 
30 

Minuten 

16.30 17.00 17.30 18.00 
16.32 17.02 17.32 18.02 
18.34 17.04 17.34 18.04 
16.35 17.05 17.35 18.05 
16.37 17.07 17.37 18.07 
16.39 17.09 17.39 18.09 

20.10 
20.14 
20.16 
20.18 
20.19 
20.22 
20.25 
20.27 

20.30 
20.32 
20.34 
20.35 
20.37 
20.39 

20.40 
20.44 
20.46 
20.48 
20.49 
20.52 
20.55 
20.57 

21.00 
21.02 
21.04 
21.05 
21.07 
21.09 

21.00 
21.03 
21.06 
21.07 

21.10 
21.14 
21.16 
21.18 
21.19 
21.22 
21.25 
21.27 

21.30 
21.32 
21.34 
21.35 
21.37 
21.39 

weiter 
alle 
30 

Minuten 

9 Oifl lalzt« Abtihn ist am Freitag und Samstag um 2.00 Uhr. am Sonntag und Montag um 1.00 Uhr jeweils ab Rheinsiral3e. 
% P+R:Bllte benuaen Sie die Part<pl4Ue am Ralhaus/Hailenbad und am Bahnhot zum Parken Ihres Fahrzeuges. Der Sladlbus bnngi Sie hm und zurück 

zum Ebbeiwoltett. 

Haam mit'm Bus 

Laß Dein Auto ^ 

zu Hause - 

DerStacttbus 

fährt Dich hin jQBQj 

und zurüci<! 

Freitag+Samstag 

bis 2 Uhr, ' 

Sonntag 4-iviontag 

bis 1 Uhr. 

Jede halbe stunde 

bis/ab Haltestelle Rheinstraße 

Busverbindungen von den 
Parkplätzen 
Rathaus/Hallenbad 

Bahnhof 

Nähe der Parkplätze befinden 
sich Bus-Haltestellen, und der 
Ebbelwoibus bringt die Besucher 
schnell zum Festgelände. Die 
Autofahrer sollen die Hinweise 
auf ,,Park-and-ride"-Plätze be- 
achten und das Angebot nutzen. 

Die Ebbelwoibusse fahren am 
Samstag und Sonntag ab 16.10 
Uhr im Halbstundentakt. Die 
letzte Fahrt erfolgt am Freitag 
und Samstag um 2 Uhr, am Son- 
tag/Montag um 1 Uhr ab Halte- 
stelle Rheinstraße, die auch als 
Anfangs- und Endhaltestelle 
dient. 

Am Freitag und Montag wer- 
den die Busse ab 21 Uhr ab Hal- 

testelle Rheinstraße eingesetzt. 
Die genauen Fahrzeiten und der 
Streckenverlauf der Ebbelwoi- 
busse sind in einem Fahrplan 
aufgeführt, der in allen Stadt- 
bussen ausliegt. Die Busse halten 
an sämtlichen Haltestellen die 
auf der Fahrtroute liegen, wenn 
auch nicht alle Haltestellen in 
Fahrplan aufgeführt sind. 

Die Stadtwerke Langen wollen 
mit diesem Busangebot beim Eb- 
belwoifest zur Entflechtung des 
Autoverkehrs beitragen und er- 
hoffen sich vor allen Dingen von 
dem ,,Park-and-ride"-Angebot 
regen Zuspruch. 

VOM 23. JUNI BIS 26. JUNI 1995 

jCoMgeM&t 

JiMia 

Stadtbuslinie zum 

EBBEL WOtFEST 

Langener Ebbelwoifest 

Langen — Nach der sehr guten 
Resonanz im Vorjahr setzen die 
Stadtwerke Langen wieder zwei 
Pendelbusse zum diesjährigen 
Ebbelwoifest ein. Innerhalb des 
Stadtgebietes haben die Besu- 
cher die Möglichkeit, mit dem so- 
genannten ,,Ebbelwoibus" zum 
Festgelände und wieder nach 
Hause zu fahren. 

Besonders die Autofahrer wer- 
den zur Busbenutzung angespro- 
chen, da in unmittelbarer Nähe 
des Festgeländes kaum Park- 
raum vorhanden ist. Sie werden 
gebeten, die Parkplätze am Rat- 
haus/Hallenbad und am Bahnhof 
zu benutzen. In unmittelbarer 

ä 

1 

Wie werden Sie Ihren Damenbart los 

... für immer? 
Die Antwort erfahren Sie bei mir am 

1. INFO-Nachmitag „HAARENTFERNUNG" 
am Donnerstag, 29. Juni 1995, ab 1 5 Ühr 

oder 
Sie rufen mich einfach an! 

Tel. 0 61 03 / 5 44 77 
Lydia M. Breuning, Wallstraße 12, 63225 Langen 

med. Fußpflege ▲ Pcrmanenl Make up ▲ Aromamassagen 

Hviit uns können Sie rechnenP 
Jet/t zugreifen. Laufend .iktuclle Sondernngebote. 

Frisch eingetroffen: 
Trekking-Räder und Mountain-BIkes 
von Stevens, dem Vorreiter in 
puncto Preis-Leistung 

0MNUNGSZEIT£N Dl-Fr 9 00-12 10 14 10 • II ]0 Sa 9 00-14 00 Mo Ruh«l«g 

ciciisti-BIKES 
63225 Langen 
Sirlintr AH«* 5 
Tel.; 06103 • 74217 

Herzlich willkommen 

zum Ebbelwoifest! 

Das Langener „Fest der Fe- 
ste " steht unmittelbar bevor 
und wird vom 23. bis zum 
26. Juni wieder unzählige 
Gäste aus nah und fern 
rund um den Vierröhren- 
brunnen und in der maleri- 
schen Altstadt mit ihren 
lauschigen Winkeln und 
gemütlichen Fleckenwirt- 
schaften sehen. Zum 22. 
Mal in ununterbrocixner 
Folge wird das Ebbelwoi- 
fest gefeiert, und es hat von 
seinem Reiz und seiner An- 
ziehungskraft nichts einge- 
büßt. Immer wieder loben 
die Besucherinnen und Be- 
sucher das harmonische 
Flair'dieses Volksfestes, das 
jung und alt, arm und reich, 
einheimisch und fremd zu- 
sammenführt und den 
grauen Alltag vergessen 
läßt. Allen ruft der Ver- 
kehrs- und Verschönerungs- 
Verein als Veranstalter ein 
herzliches Wilkommen zu 
und wünscht unbeschwerte 
Stunden im Kreis fröhlicher 
Menschen. 

Der Vierröhrenbrunnen 
als jahrhundertealtes 
Langener Wahrzeichen 
wird wieder in) Mittel- 
punkt stehen und vier Ta- 
ge lang aus seinen Röhren 
den goldgelben Ebbelwoi 
fließen lassen. Die Gastro- 
nomie ist bestens gewapp- 
net, um die Wünsche der 
Gäste zu erfüllen, in den 
Höfen der Altstadt laden 
Heckenwirtschaften zu 
fröhlicher Einkehr ein; 
dort wird man den Humor 
und die Herzlichkeit der 
Altstädter kennenlernen. 

die ihre Häuser wieder ge- 
schmückt haben, so daß 
allein schon ein Bummel 
durch die Altstadt zu ei- 
nem besonderen Erlebnis 
wird. 

Ein großer Vergnü- 
gungspark bietet allen 
Jahrgängen wieder beson- 
dere Abwechslung, im 
Festzelt ist an allen Tagen 
Tanz, und etliche Sonder- 
veranstaltungen rund um 
das Ebbelwoifest tragen 
zur Unterhaltung bei. Da- 
zu zählt auch der Bach- 
gassenmarkt, bei dem am 
Samstag und Sonntag 
zahlreiche Hobbykünstler 
und Kunstgewerbler ihr 
Schaffen präsentieren und 
schöne Dinge zum Kauf 
anbieten. 

Wieder werden Freunde 
des Ebbelwoifestes aus al- 
len Teilen Deutschlands, 
Europas, ja der ganzen 
Welt in Langen sein, um 
alte Bekannte zu treffen 
und Erinnerungen auszu- 
tauschen. Allen Besuche- 
rinnen und Besuchern 
wünscht der Verkehrs- 
und Verschönerungs-Ver- 
ein einen angenehmen 
Aufenthalt und unvergeß- 
liche Stunden. 

Zum Schluß hat der ver- 
ein noch eine Bitte: Feiern 
ist schön und geht sicher 
nicht ganz geräuschlos ab. 
Dennoch sollten alle fröh- 
lichen Zecher daran den- 
ken, daß andere Menschen 
schlafen wollen. Mit etwas 
gutem Willen ist es sicher 
möglich, ab einer gewissen 
Uhrzeit auf störende Ge- 
sänge und lautstarke Ge- 
fühlsausbrüche zu ver- 
zichten. Herzlichen Dank! 

VOM 23. JUNI BIS 26. JUNI 1995 

üdfigefce^t 

EHeßumff^t 

/ 

Armin Barth GmbH 
Getränke-Fachgroßhandel 
Dieburger Str. 5-9 • 63225 Langen^^ 

a (06103) 
:e und i 

s (06103) 
2 21 23 
2 18 25 

Feiern Sie Ihre Feste 
wetterunabhängig. Wir vermieten Ihnen unsere 

Party-Zelte 
)0 Personen, Zapfgeräte, Festmöbe 5 X 6 m- für 80 I 

Getränke und mehr... 

iäptgeräte, Festmöbel, Leihgläser 

und Kühlwagen-Vermietung 
sowie Verkaufswagen-Vermietung 

♦ 

Ein erwartungsvolles und gutgelauntes Publikum verfolgt die Daaf-Zeremonie. Foto; Neels 

Der weiteste Weg lohnt 

Umweltfreundliches Autowaschen und Kinderspiel 

Langen - Die Entfernung 
zum Autowaschcenter Keim 
im Gewerbegebiet Neurott 
ist bedeutend kürzer als zu 
Langens Partnerstädten. 
Dennoch ist vielen Autofah- 
rern kein Weg zu weit. Eine 
moderne, umweltfreundli- 
che Autowaschstraße, fünf 
SB-Waschplätze und neun 
Pflegeplätze stehen zur Ver- 
fügung. Während die Großen 

ihr Auto pflegen, können 
sich • die Kinder auf dem 
Spielplatz auf einer 
Streuobstwiese tummeln. 

Noch in diesem Jahr wird 
das Center um eine Wesu- 
mat-Polieranlage erweitert, 
die einen andauernden Neu- 
wagen-Effekt erzielt. Auf 
der gereinigten, trockenen 
Oberfläche wird ein Polier- 
nebel großflächig aufgetra- 

gen und durch einen speziel- 
len Textilbesatz der rotie- 
renden Walzen ein soft-po- 
lish-Glanz erzielt. 

Eine weitere Investition ist 
eine neue Waschstraße, die 
auch die stark eingezogenen 
Bereiche des Wagens er- 
reicht. Die pendelnd gela- 
gerten Bürsten werden duch 
elektronische Steuerung si- 
cher über die verschiedenen 
Autosilhouetten geführt. Zu 
der gewohnten Lufttrockung 
wird noch ein Tuchtrockner 
geschaltet. 

Die dritte Investition dient 
dem Umweltschutz. Zu der 
bereits bestehenden Wasser- 
rückgewinnungsanlage 
kommt eine Aufbereitung, 
die mit Mikroorganismen ar- 
beitet. Als Betriebsstoff be- 
nötigt diese Anlage nur Sau- 
erstoff, der ausgetragene 
Schlamm ist schadstoffrei 
und eine problemlose Wie- 
derverwendung des Wassers 
zu hundert Prozent möglich. 

UlAfCHCCnTCR KCIffl 

AUTOWASCHSTRASSE & mmffü SB-WASCHPLATZANLAGE 

^SSS^SSSuSr*soft poUsh Autopoiieranlage (in PLANUNGSVORBEREITUNG) 

PittlerstraBe/Otto-Halin-StraBe 11 • 63225 Langen • Telefon 06103/74186 
Geöffnet haben wir montags bis samstags von 7.00 - 19.00 Uhr 

■IMll.WmSBWMMUIII,IJI.IIJ-ll.,l„IJJ,.l,l,Mlii|,l,im 

Wir wünschen allen Besuchern ein 

ebbelwoireiches Fest 

und ein sauberes Auto 

Unsere Wäsche beinhaltet über die Sommennonate eine Icostenlose 
Behandlung mit umweltverträglichem Insektenlöser 
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IaNGEN feiert GERN! 

DATENTRÄGERVERNICHTUNG § 32 BDSG 

Raiffeisenstraße 12' • 63225 Langen • Telefon 06103 / 7 30 51 - 52 

VOM 23. JUNI BIS 26. JUNI 1995 

ÜONgeM&i 

Containerdienst 

MULTI-TRANSPORT 

wir stellen Ihnen Container 
von 6 bis 30 cbm 

in Langen 

MULTI-PRODUKTS 
Gesellschaft für Recycling 
von Plastikabfällen mbH 

EIN 

AUF DEN 

EBBELWOI 

-Vermögensplan 

Mit jährlicher Prämienzahlung! 

Vorsorgen Mtnt sieh/ 

• regelmäßig sparen ab DM 30,- mtl. 

• systematisch Vermögen blideri 

• Mindestlaufzeit 3 Jahre 

• Verfügungen jederzeit möglich 

Prämie ff bis zu 50% 

Lassen Sie sich Ihren persönlichen 

■-Vermögensplan von unseren 

Kundenberatern ausrechnen. 

Sparkasse 
Langen-SeliQeni^dt 
ihr Partner im Kreta Oftenbach 

. Bäcker , / 

OmbH SV ^ 

Übrigem bM9t HaiiplMtohiH) Flllat«; 
0«f4*Mlohttl>Luth«rplali Egvitbach; 
Langan, RhalnttraBa 48 6rntt-Ludwlg*8tr«ß« 
Tal. 0 «1 03 • a 40 M / •? T«l. 0 61 03 • 2 40 66 / 67 
Filiale: 
Dreieichenhain: 
Solmlache Welheratreße 29 
Tel. 0 61 03 • 6 26 70 
Filiale: 
Lengen: 
Fahrgaeee 24 
Tel. 0 61 03-6 43 71 

Flllele: 
Ladenientrum Oberllnden: 
Tel. 0 61 03-2 40 66/67 

Filiale: 
Langen: 
Frledrlohtlrane 19 
Tel. 0 61 03-2 67 66 

„ünsQf CQM' 

Nähe Latherplatz 

vom Frühstück Ms 

lam kleinen 

Hanger viele 

Leckerelen. 

Ein Paradies für Kinder. Walt Disney fährt auch mit. Foto: Arnold 

Zugegeben - Langener Ebbeiwoi kennt nicht jeder. Aber Tradi- 
tion hat er in Langen schon. Und schmecken tut er jedem, wenn 
er einmal im Jahr aus allen vier Röhren am Brunnen in Strömen 

Hdimwi 

fließt und wenn Langens 
Altstadt zum Probieren 
und Feiern einlädt. 
Mir aus Lange sinn da 
ganz stolz drauf! 
Willkomme zum Ebbelwoi-Fett in Lange! 
Information: 
Stadtverwaltung Langen, Südliche Ringstr. 80, 63225 Langen 
Telefon (06103) 203125 u. 203-0, Telefax (06103) 26302 

Schon am ersten Festtag, dem Freitag, ein Höhepunkt; das Brillantfeuerwerk über der Altstadt. Foto: Mahn 

* 
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ALLES GUTE VOM APFEL! 

WBssffiaocK 

NitürUit prickriBA* ^DuOrigliuiJ. Speyeriiafc »( ^1 
(irtriflk. 11)0* ApW. ^^^NitoirtrlU), Fnntlig, Auf »Ilea, 

Nur AUuiM. miM ii premium. süffifc was echt ist. 
KKLTKREI WII.HKLM HÖHI. 6:M77 HOCHSTADT BEI FRANKKURT/M. TEL 0618! 40994) 

Aus dem einzigen Sanitätshaus 
zwischen Frankfurt und Darmstadt 
mit Zulassung aiier Kranicenitassen 

Wir wünschen allen Kunden, 
Geschättslreuncien und Bekannten 
beim EBBEL WOIFEST viel Spaß 
und ein gutes Stöffche! 

Sanitätshaus 
JACOBS 
Orthopadischo Werkstation 

1 Bahnstraße 20 • Tel. 06103 / 2 56 90 • 63225 Langen 1 

Woran der junge Reitersmann wohl gerade denken mag? 

VOM 23. JUNI BIS 26. JUNI 1995 

JCmq&Wi 

Chheßmii&st 

Foto: Weinert 

Joachim Herth und Anja Schneider 

IHRE PARTNER IN SACHEN 

„GUTES HÖREN" 

Wallstraße 41 / Lutherplatz • 63225 Langen 

Telefon 06103/54416 

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr von 8.30-12.30 und 14.30-18.30 Uhr 

f^i. von 8.30-12.30 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung 

Einkaufen ä la Card! 

\yrvi 

Mit einer oc-Kiirto oder unserer ÜANK-CARI). 
Vorteilhaft und Bchnell, ohne Bargeld und ohne 
Schecks. 
Immer mehr Geschäfte bieten Ihnen 
electronic cash - den Service für 
bequemeres Einkaufen. Zu erkennen an dieseni 

Zeichen. 

Jetzt auch in Langen, z. B. bei 

KAUFHAUS BRAUN 
Bahnstraße 101-107 

Für interesäiorUj OR8f;häft»kunden: 
Hol-Iine O 61 03 / 95-42 55, Herr Huck. 

y X Volksbank Dreieich 
.'M»t»II.I.III 

Em ZuM»mm»nachluß der VoUubwik LAngen-Dl^tunbach und der VoUutMik Dr*wu:h 

Wir wünschen allen Kunden beim Ebbelwoifest 

viel Spaß und ein gutes Stöffche! 

■■ ■■■ ■■ ■■■ 
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cbbe£ittflifeoi 

Schreinerei Haase 

Wir fertigen nach Ihren Wünschen 

0 individuelle Möbel 

# Einbauschränke 

# Restaurationen 

,Wir wünschen allen LANOCNERN und Ihren 0A5TCN towie unteren 
KUNDEN und OCSCHÄFTSFREUNDEN schöne EBBELWOIFESTTAGE" 

Thomas Haase 
Meisterbelrieb 
Im Loh 119 
Ö3225 Langen 
Tel. 06103 / 7 21 34 
Fax 06103 / 7 84 97 

Kunst als Reproduktion 

der Nächstenhilfe 

Regionale Künstler spenden Ihre Werke zugunsten 
eines neuen Frauenhauses dem Verein 

■•Frauen helfen Frauen«. 
Wir - die Firma Keim Klischees - zeigen diese 

Ausstellung In den Schaufenstern unseres 
Fachwerkhauses. 

Keim Klischees - Partner der Druckindustrie 
63225 Langen • Rheinstraße 1 - 3 ■ Tel. 9141-0 

PERFEKTES 

.. STYLING 

FÜR PERFEKTE 

SCHNITTE 

Friseursalon 

( Peter Heifurth ) 
V BahnitnAc 86 • 63225 Langen J 

Tel. (0 6103) 2 37 "V// 

Aloha - wir Stötten an 

auch am 

langener 

Ebbalwoifesl 

direkt am 

Brunmn. 

iPIRSr REISEBÜRO 

Bahnstrafte 6 • 63225 Langen 
Tel. 06103/2 3018 • Fax 06103/2 2984 

König oder Königin? 

Es geht wieder um einen wohlschmeckenden Ebbelwoi 
Langen (rt) - Am kommen- 
den Samstat; gegen 18 Uhr 
werden alle, die sich für die 
kommenden Ebbelwoi-Ma- 
jestaten interes-sieren, ein 
Stückchen schlauer sein. 
Dann nämlich wird der 
Brunnenwirt da.s Geheimnis 
lüften und den neuen Ebbel- 
woi-König oder auch die Eb- 
belwoi-Königin mit den Eb- 
belwoi-Prinzen vorstellen. 
Es sind diejenigen, die mit 
ihrem eigenen Ebbelwoi des 
neuen Jahrgangs ins Volle 
getroffen haben. 

Die Wahl des Ebbelwoi- 
Königs ist seit vielen Jahren 
ein fester Bestandteil des 
Ebbelwoifestes. Mit einer 
Menge von 17 verschiedenen 
Sorten begann im Jahre 1076 
dieser vergnügliche Wettbe- 
werb, und von Jahr zu Jahr 
waren es mehr Langener, die 
ihr Stöffche einreichten und 
sich der Jury stellten. Auch 
in diesem Jahr war die Betei- 
ligung wieder sehr groß, und 
die Ebbelwoi-Ritter -das 
sind diejenigen, die in den 
vergangenen Jahren zum 
Festbeginn die Ebbelwoi- 
Daaf erhielten- hatten keine 
leichte Aufgabe, den wohl- 
schmeckendsten „Hohenast- 
helmer" herauszufinden. 

Sie haben sich jedoch gro- 
ße Mühe gegeben und ihre 
Geschmacksnerven gut ein- 
gestellt. Alles ging auch mit 
rechten Dingen zu. Niemand 
der Ebbelwoi-Tester weiß, 
wessen Getränk er gerade 
probiert. Die Flaschen sind 
mit Nummern versehen, und 
welche Nummer die meisten 
Stimmen auf sich vereint, 
hat gewonnen. Erst dann 
werden die Nummern mit 
der bis dahin geheim gehal- 

tenen Liste verglichen, und 
der König (jder die Kilnigin 
und die Prinzen stehen fest. 
So lauten dioe Spielregeln. 

Da man über Geschmack 
nicht streiten kann -denn 
dieser ist subjektiv- wurde 
auch noch nie behauptet, 
daß der Ebbelwoi-König den 
besten Ebbelwoi gekeltert 
hat, sondern den, der den 
meisten Ebbelwoi-Rittern 
am besten geschmeckt hat. 

So gehen auch die Meinun- 
gen darüber auseinander, 
wie ein ,,richtiger" Ebbelwoi 

'zu schmecken hat. Die einen 
sagen, er müsse herb sein, ei- 
ne Geschmacksrichtung, die 
wiederum andere als ,,sau- 
er" bezeichnen. Andere 
schwärmen für einen ,.mil- 
den" Ebbelwoi, iler von ein- 
gefleischten Ebbelwoitrin- 
kern als ,,süß" gekennzeich- 
net und abgelehnt wird. So 
ist die Palette vom ,,Sau- 
erampfer" bis zur ,,Zuk- 
kerbrieh" sehr weit. Wer 
aber hat recht? Nun, das ist 
eben Geschmacksache. 

Wenn man bedenkt, wie 
viele Schoppen ,,Süßge- 
spritzter" verkauft werden, 
dann muß man zugestehen, 
daß die These ,,er muß herb 
sein" nicht ganz den allge- 
meinen Geschmack trifft. 
Machen wir es also einfach: 
,,Der Ebbelwoi muß schmek- 
ken!" 

Hier die Namen der Ebbel- 
woi-Majestöten der vergan- 
genen Jahre (als erste König 
oder Königin, anschließend 
die Prinzen): 1976: Dieter 
Schlapp; Reinhold Werbner, 
Kurt Werner, Günter Pfeif- 
fer. 1977: Christel Pfeiffer; 
Heinz Lorenz, Heinz Helf- 
mann, Hans Eduard Dietzel. 

197B: Dieter Schlapp; Mar- 
tin Grena, Heinz Lorenz, 
Heinz Helfmann. 1979: Ute 
Michels; Franz Helfmann, 
Friedel Breidert, Heinz Helf- 
mann. 1980: Horst und Peter 
Metzger; Dieter Miltenber- 
ger, Günter Wernz, Albert 
Umbach. 1981: Robert Gärt- 
ner; Heidi Stolz, Heinz Gärt- 
ner, Günter Pfeiffer. 1982: 
Johann Helfmann; Wolfgang 
Eise, Reinhard Seipp, Dr. 
Rainer Block. 1983: Marian- 
ne Pfaff, Dieter Miltenber- 
ger, Ernst Tron, Peter Stolz. 
1984: Karlheinz Gaal.; Heinz 
Helfmann, Dieter Miltenber- 
ger, Ingrid Metzger. 1985: 
Heinz Gärtner; Jürgen Sei- 
fried, Klaus Reissig, Stefan 
Eichhorn. 1986: Christa 
Müller; Dieter Miltenberger, 
Johanna Kaufmann, Hein- 
rich Seibert. 1987: Normaen 
Metzger; Lothar Köster, 
Wolfgang Eise, Klaus Reis- 
sig. 1988: Dieter Miltenber- 
ger; Klaus Vogl, Manfred 
Krüger, Dieter Ohler. 1989: 
Heinz Schäfer; Claudia 
Kempf, Volker Trippel, Pe- 
ter Metzger. 1990: Mathias 
Schlapp, Alexander Block, 
Claudia Kempf, Michael 
Wenzel. 1991: Ruth Kirch- 
ner; Alexander Block, Vol- 
ker Trippel, Peter Tetzlatf 
und außer Konkurrenz die 
Klasse 4 der Ludwig-Erk- 
Schule mit ihrer Lehrerin 
Ingrid Neusei. 1992: Klaus 
Reissig; Gerhard Kleppfer, 
Jürgen Klein, Michael Wen- 
zel. 1993: Jürgen Seifried; 
Petra Metzger, Uwe Fischer, 
Wilhelm Hilgers. 1994: Jür- 
gen Jäckel; Christian Heiner 
Francke, Stefan Schäfer, 
Thorsten Woitke. 

Und Immer wieder wird der Bembel gefüllt. 

3M 

Foto: Welnert 

  

Im Schatten der Bäume läßt es sich Im Kirchschulhof gut aushalten. Foto: Arnold 

Dieter Schäfer 

Langen 

Raiffeisenstraße 20 

Tel. 7 19 60 
IHc»iiatN 

93er Meißel 

nnr »fll 4 mitT 

Snliiiift«* \ itrnil i riciit . . . 

Weindepot 

wir haben montags bis freitags von 
8-12 Uhr und von 13-17 Uhr 

sowie samstags von 8-12 Uhr geöffnet 

Das Weindepot von Dieter Schäfer, Raiffeisenstr. 20,63225 Langen, 
erfreut sich Immer gröBerer Bellelithelt. Ein treuer Kundenstamm weiß das umfangreiche Ange- 
bot deutscher Weine zu günstigen Preisen zu schätzen. 
Als besonderen Service bietet Dieter Schäfer Weinproben für Privat, Gruppen oder Vereine nach 
Absprache kostenlos an. 
Jeden Monat wird ein „Wein des Monats" zum Kennenlernen besonders preiswert angeboten. 
Zum Ebbeiwoifest ist dies ein lierrlich erfriscliender Sommerwein (siehe Anzeige). 

Die etwas andere VIDEO-THEKE in Langen 

VIDEO 

TOWN 

Inhaber: Heinz Mösinger 

Öffnungszeiten: 

Montag - Samstag 

11.00 - 22.00 Uhr 

63225 Langen • Stresemonnring 5 
Tel. 06103 / 2 73 54 • Fox 06103 / 92 87 30 

Noch Plätze frei für Ihren 

X SOMMERURLAUB '95 
Große Auswahl an LAST-Minute-Angebotenlll 

MIatar TVawel WIR MAClffiN 

REISESERVICE QinbH TEL.: 06103 / 2 50 21-22 Vsnnitliung von menr aus 
WMttiiistiiSs2 FAX: 00103 / 2 80 23 Uriaub»fsl««i nnllwt« . wt-m* 
03228 Un«0fl Flrnunäisiiirt/FlBiMlMlii« ¥ I U¥ A¥ J¥1 
   SotaJiKtniiimmHiaw 

(gegenüber Bahnhof) 

Telefon 06103 /15 79 Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Jetzt jede 

DIESEL-JEANS 

79.- 

o_ 
(S/lode für Kinder 

und JUGENDLICHE 

Birgit Golce a Gudrun Schmidt 

LMilBttraBe 1,88225 Langen 

Einladung 

Feiern Sie mit uns 

das Ebbeiwoifest 

VOM 23. JUNI BIS 26. JUNI 1995 

Mit Ebbelwoi und Gebäck. 
Mit Shmmung, viel Spaß 
und guter Laune. 
Für Musik und lustige 
Unterhaltung sorgt 
TOMMY SCHARF. 

Samstag, 24. Juni 1995, 
Von tO.OO bis 13.00 Uhr. 
Vor der Dresdner Bank, 
Filiale Langen, Bnhnslr 25. 
Wir treuen uns 
aul Ihren Besuch. 

Auch Landrat Josef Lach kam aus Offenbach und ließ es sich nicht nehmen, beim t-ruh- 
schoppen im Festzelt aktiv mitzuwirken. Foto; Mahn 
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EISENWAREN am Lutherplatz 

Prämierle Qualitäl»brote in vielen Gejchmackirichtungen, Brötchen in reichhaltiger Auiwahl 
lowie Torlen, Schnitten, Kaffeeitückchen und viele Kleingebäcke, 

Beionderi zu empfehlen • lamitagi untere bekannten KruiHi • Brötchen der Extrakiaite 
Kain Eb^twoifeit ohne die friichen 

LaugmnbrmEBln und Laug0nbräf€hmn 
aus Langens bekanntem Fachgeschöft 

•■*1 I ^ I 

Di'Ui 

Frankfurter Straße 10 • Telefon 2 17 85 • Bahnjtraße 29a • 63225 Langen • Telefon 5 44 96 
Garten /Ecke Blumenjtraße • Telefon 2 86 00 

Schuhmacherei 

Der Bachgassenmarkl am Samstag und Sonntag des Festes Ist eine wahre Fundgrube für 
Krimskrams und Kunstgewerblichem. FoioiNeeis 

Schuhmichfrmtitttr 

Frledrichstr. 29 (Keßlerplatz), Langen • Tel. 0 61 03 / 2 72 08 

Bembel in den verschiedensten Variationen, Ebbelwoigläser und Gläserdeckel gibt es auf 
dem Bachgassenmarkt. Foto: Neeis 

Alles unter 
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jCtucgetcet 

. r.. 

' Ihr Fachmann und Barater für Elaktrotachnik 

Radio . 

ofschsner 
Farbftrnieh- u. Vldao-a«rlltc>HIFI-8tfreo-8tudlo-M«ltt«rbetrlib 

Südliche Ringstraße 69 • 63225 Langen ■ Tel 06103 / 2 11 58 

GartenttrafJe 4 (Passage Bahnstr.) • 63225 Langen • Tel. 06103 / 2 27 45 

(Ü Elektro-Anlagen STECH 

• Etektro-Installationen aller Art 

• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 

WIesgflßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 

Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 01 • Telefax 06103/2 77 46 

Schnäppchen für Leseratten haben die Freunde der Stadlkir- 
che In reichem Maße anzubieten. Foto: Noeis 

DttSfiBÜBl 
Mll dtm BAT-TRACK 
und 81« tuen unUiwig« 
immtr iuf d*r Höh« dtr ■MutlNm Er»<gnlM«. 
A8TRA lA-ID-taugtich. 

aAT«THACK 
f ASTRAPIUS 8ATENNE 
♦ n«<^lv«r 220/12V>6«<rl«b 

-l. 

W/r wünschen allen Kunden, 
Geschäftsfreunden und Bekannten 
beim EBBELWOIFEST viel SpaB 
und ein gutes Stöffche! 

Rainer SchüUef 

MALERMEISTER 

• Putz- und TTockanbau 
• Wärmedämmung 
• Fassadenrenovierung 
• Maler- und lapezlerarbelten 
• "Dipplchböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Vom Volksgetränk 

zum Luxustropfen 

Ebbelwoi ist international geworden 
Langen (rt) - Sie lieben 

ihren Ebbelwoi, die Hes- 
sen. Nicht nur, wenn er ge- 
keltert wird als ,,Süßer", 
wenn er zu Gären beginnt 
als ,,Rauscher" oder wenn 
er seine endgültige Reife 
erreicht hat als der 
,,Neue", nein, schon im 
Frühling, wenn die Apfel- 
bäume in rot und weiß zu 
blühen beginnen, bezeich- 
nenderweise in den hessi- 
schen Landesfarben. 

In der Geschichte gilt 
Karl der Große als Erfin- 
der des Ebbelwois. Er soll 
um das Jahr 800 angeord- 
net haben, daß unter sei- 
nem Dienstpersonal unbe- 
dingt auch solche sein 
müssen, die Ebbelwoi her- 
stellen können. Darüber 
existiert sogar ein altes 
Dokument, das ,,capilular 
de villes". 

Der entscheidende Ein- 
stieg in die Apfelweinpro- 
duktion läßt sich im 16. 
Jahrhundert feststellen. 
Alte Urkunden erklären, 
daß der zum Eigenver- 
brauch gegorene Ebbelwoi 
unversteuert blieb. Ein er- 
freulicher Gesichtspunkt. 
Dem Gesetzgeber war es 
auch egal, wieviel zum Ei- 
genverbrauch gekeltert 
wurde. 

So wurde der Ebbelwoi 
zum Volksgetränk, weil 
ihm zum einen heilsame 
Wirkung bei verschiedenen 
Beschwerden zugeschrie- 
ben wurd, zum anderen, 
weil er durch die Selbst- 
herstellung recht billig 

war. Schließlich gab es - 
vor allem auf dem Land- 
kaum ein Haus, in dessen 
Keller kein Fuß mit dem 
goldgelben Produkt aus 
Äpfeln lagerte. 

Längst ist der Ebbelwoi 
keine Domäne der Hessen 
mehr. Ob im benachbarten 
Luxemburg, ob in Texas, 
Kalifornien oder sonstwo 
in den USA, ob in Hong- 
kong oder in Ceylon, über- 
all wird das sechsprozenti- 
ge, herbe Getränk aus Äp- 
feln gekauft. Selbst in Ni- 
geria müssen Touristen 
nicht auf ihr Lieblingsge- 
tränk verzichten. In Frank- 
reich stellt man den Cidre 
her, der in England produ- 
zierte Apfelwein heißt Ci- 
der. 

So ist das ursprünglich in 
Hessen beheimatete Ge- 
tränk längst gesellschafts- 
fähig geworden und hat ei- 
nen grenzenüberschreiten- 
den Siegeszug angetreten. 
Teilweise verteuern die 
Frachtkosten das hessische 
Stöffche erheblich, so daß 
der Ebbelwoi in fernen 
Ländern vom Preis her zu 
einem Luxusgetränk wer- 
den kann. Doch dem Ge- 
nuß tut dies offensichtlich 
keinen Abbruch. 

In den kommenden Ta- 
gen wird der Ebbelwoi 
wieder im Mitelpunkt ste- 
hen, wenn in Langen das 
grofie Fest gefeiert wird, 
dem er seinen Namen gab. 
Da kann man nur noch sa- 
gen: ,,Na denn prost!" 
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Wir haben 

reduziert!! 
Der Langener Fachbetrieb für: 

Heizungen • Spenglerei 

 Installation  

Komfort aus Meisterhand 

Harald Freimuth 

Mühlstraße 3 ■ 63225 Langen • Tel. 2 25 62 

Riedstraße 12 • Langen 
Telefon 2 21 66 

bist du...? 

Autoliaus Gallert u. Opitz GmbH 

0 KFZ-Reparatur • SEAT-Händler 

Mörfelder Landstraße 27 • 63225 Langen 

-Telefon (061 03)72793- 

SEAT • eine Marke der Volkswagengruppe 

Verputz • Anstrich • Voilwärmeschutz 

H. Steitz GtnbH 

aEQR. 102S 

Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 

Heinrichstraße 32 • 63225 Langen 
Telefon 06103/2 28 42 

l. A^odosck 
FrledrlctiitraOa 21 . IN LANGEN 

(Nälia Bahnliol) 
Tel. 06103/2 21 93 

EdelholztUren mit lackierten Oberflächen 

Profllbrettor gr. Auswahl In schönen Hölzern 

EdelhOll-Paneele Preiswerte Holzverkleidung 

Leisten und Hobelbretter für jeden zweck 

Platten aller Art zuschnitt nach MaB 

Parkett-Fußbttden in verschied. Holzarten 

HOLZ-STORMER 
MODERNE BAUELEMENTE 
Raiffciscristraßc 16 • 63225 L.Tng.oii 
TELEFON 06103/ 7 30 46 • 47 

Langen im Zeichen des Ebbelwoi-Bembels. Foto: Uatin 

QsBuaNß 

CONTAINER-DIENST ABBRUCH- UND ERDARBEITEN 

Wir nntsorgin mit 6 ■ 12 Canitmtr 
mit Öffiiungsklißpi tu giinstigin Pnistn: 
• Bäuichutt 
• ErdtUBhub 
• Girttuibttlli 
• Hiui- und S/urrmüH 

• Ausführung tämtlichir Abbruch- 
und ErdirSiHin 

• Verltgung von BigintMtmr- 
iisltmn 

• Anluftrung von AuffBllmalirM 
Muttirbodin 

$uii uutoiM • iiMimm. ho-tcl ioiioii2ii4t' fAX leifui uum • 



NOTDIENST 

■bei RUFSKLEIDUNG 

für Damen und Herren 

MUeinm 

[ 

Fahrg8t8ß14 • LANGEN • AnderB3 • 1 'elefon 06103/22159 

J 

„fft - 

'y/f//>r 
ofnir- 

Gabi Mullor 
Odonwaldslraßo 36 Öffnungszeiten: 
63225 Langen l^itlwocfi und Freitag 
®06103/23682 von 15.00 bis 18.00 Uhr 

HERBERTANTHES 

BAUUNTERNEHMUNG GfnbH 
HOCH-, TIEF- UND STAHLBETONBAU 
UMBAUTEN ALTBAUSANIERUNG 

Robcrt-Bosdi-StroB« 9 

63225 Langm 

Telefon 0 61 03 / 7 27 60, Fox 7 83 36 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 

Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor j 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 

Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

(.V/C.V O'NEH.l. MI/.UNO I.OST ARROW 

^ Das neue Sportgeschäft in Langen | 

a. 

i ,kO\C spo^ s 
Ifih. K. Bunzel ^ 

DarmstädterStr. 18 
^ 63225 Langen ^ 
_ Tel./Fax(06103)2 65 63 5 
s C: 

ailNTIC NIKE F.AN.'iTIC CONVERSE 

FRIEDRICH HELFIVrANN \ 
Schlüsselschnelldienst . 
 Üi 1   

Tolelon 06103/22760 
Inh.'Andrea Seipp tcicibx 06103/22153 
Am Montag, 26. 6. 95, bleibt unser Geschäft, 

auch der Notdienst, geschlossen!!! 

VOM 23. JUNI BIS 26. JUNI 1995 

jCaMgeKet 

ßtibeCtuiuieft 

Ebbelwoi - Urgetränk der Menschheit 

Werbung der ehemaligen Langener Kelterei Georg Scherer & Co 
I..nnKon (rt) - Kbbclwoi aus 

Langen war schon zur .lahr- 
hundcrlwcncio ein Betriff, 
und dio KrltiTc-i Goorß Schc- 
RT Ä; Co 7.1'ichnt'to verant- 
wortlich dafür. Bereits im 
•lahre 1904 erhielt ihr Ge- 
Iriink aus Äpfeln in St. Louis 
eine Goldene Medaille, und 
voller Stolz schrieb die Fir- 
ma in einem Werbeprospekt, 
daß ihr Apfelwein ,,entschie- 
den die größte Zukunft hat". 
Interessant ist auch die Deu- 
tung des Unternehmens, wie 
der Kbbelwoi entstanden 
.sein könnte: 

,,N(iah baute den Wein- 
stock, den Apfelwein erfand 
Adam. Diese son.sationolle 
Tatsuche ist durch die For- 
schungen des berühmten As- 
.syriologen Dr. Ziegelgucker 
gliin/.end erwie.sen. Er fand 
bei seinen Ausgrabungen auf 
den TrilmmerfeUiern tler 
Euphratebene einen uralten 
Siegelzylinder mit einer In- 
schrift, die anfangs iler Deu- 

tung große Schwierigkeiten 
bot, da die Keil.schriftzei- 
chen aus vorbabylonischer 
Zeit stammten. Indc.ssen ge- 
lang dem genialen Forscher 
die Entzifferung vollkom- 
men. Die Inschrift enthält ei- 
ne Sage von der Erfindung 
des Apfelweins. Sie lautet 
etwa .so: 

Als Adam und Eva aus 
dem Paradies vertrieben 
wurden, nahm Eva schmer- 
zerfilllt einen Kern des ver- 
hängnisvollen Apfels mit. 
wahrend Adam mit einer 
Mammutrippe das harte 
P>dreich umwühlte, um es 
zur Aussaat zu rüsten, barg 
Eva den Kern heimlich in die 
Erde, merkte sich die Stelle 
wohl und begoß sie häufig 
mit ihren Tränen. Bald 
wuchs ein Apfelbäumchen 
heran, und mit den Jahren 
trug es köstliche P'rucht. .• 

Als Adam eines Tages er- 
schöpft von der Arbeit heim- 
kam, bot ihm Eva -nun mit 

dem besten Gewissen- den 
ersten Apfel zur Labung. Er 
fehlte fortan nicht mehr im 
Urhaushalt der Menschheit. 
Mit der Erfindungsgabe 
weiblicher Liebe wußte Kva 
ihn stets in neuer Form dem 
Urvater Adam vorzu.setzen, 
mal als rohe lYucht, mal ge- 
dämpft, und auch als kecke- 
rer Kuchen, als der kleine 
Kain die ersten Höschen an- 
zog. 

Bald sann auch Adam über 
eine neue Weise, des Apfels 
Köstlichkeit zu genießen. Er 
wollte gern sein Weib mit 
solch neuem Rezept erfreu- 
en, und -wie Männer nun 
einmal sind- dachte er dabei 
auch ein wenig an sich 
selbst. Aber siehe, e.s fiel ihm 
nichts Gescheites ein, was 
nach ihm noch Vielen MNän- 
nern passieren sollte. So saß 
er müde und ärgerlich im 
Schatten eines Baumes, auf 
den Knieen einen großen 
hohlen Kürbis mit Äpfeln 

drin. In Unmut zerpreßte er 
mit schwieliger Faust Apfel 
um Apfel, der Saft floß in 
den Kürbis. Da rief ihn Eva 
zu Tisch. An pünktlichen 
Gehorsam war Adam ge- 
wöhnt. Rasch verbarg er den 
Kürbis mit dem Saft in des 
Baumes Höhlung und folgte 
dem Ruf der Gattin. 

Wochen vergingen, und ei- 
nes Tages kehrte Adam zu 
dem Baum zurück. Köstli- 
cher Duft zog ihn an. Er sah 
nach und schmeckte das gol- 
dige Naß: Der Apfelwein war 
erfunden. Es ist erreicht, 
sprach Adam in der Urspra- 
che der Menschheit. Garade- 
zu paradiesisch versicherte 
Eva im gleichen Dialekt, 
nachdem sie gekostet hatte. 
In .stillem Stolz nickte Adam 
dazu und trank weiter. Und 
da die Äpfel niemals alle 
wurden, genießen alle 
Adams und Evas noch heute 
das köstliche Getränk." 

Die Kapelle „Toptime" sorgt im Festzelt für Stimmung und Der Werkhof im Torbogen ist immer einen Besuch wert. 
Schwung. Foto: Arnold Foto: Arnold 

Foto: Wainerl Der „Taumler" neben der Stadtkirche Ist ein Anziehungspunkt vor allem für die jüngeren Jahrgänge. 

Die große Roller- 
auswahl im 

Rhein-Main-Gebiet 

Honda • Malaguti 
Derbi • italjet 

Fantic • S:iiiy:iiii> 
Sßrvico • E.-Toilo 
Ziiljohor - Tiiiiiiicj 

Röllcrvoiloili ab 30.-/Tag 

R. Doll 
Onrnjslndter Str. 45 (B3) 

63303 Dreieich 
Toi.-06103/6 58 38 • 

Fachliche Beratung in: 
Juwelan • Schmuck • Uhren • Neuanfertigungen • Gravuren 

REPARATUREN 
... im Farhfntchafi imm*r gut berattn 

HOFFMANN 

UHREN+SCHMUCK 

Hainer Chaussee 94 • 63303 Dreieich^Dreieichenhain • Telefon 06103 / 8 56 28 

Kleiner ist oft mehr. 

Jetzt Vorführwagen und Tageszulassungen zu Superpreisen 
ab DM 14 500.-, mit Soriderfinanzierung ab 1,9% effektivem 

Jahreszins bis 72 Monate Laufzeit. 
'Ein Angebot der Fiat Bank. 

Lancia II Granturismo 

Frühschoppen bei der Feuenwehr im Kirchschulhof. Das TV-Blasorchester sorgt für musikalische Unterhaltung. Foto: li^ahn 

Ebbelwoi-Supp nach 

Omas altem Rezept 

Koch dir e Supp aus Ebbelwoi, 
die is gesund un schmeckt aachfoi, 
recht preiswert isse außerdem, 
un deß Rezept is sehr bequem. 

Du brauchst en emaillierte Krobbe, 
en Liter Ebbelwoi (zwaa Schoppe), 
den schüttste in de Krobbe noi, 
un dann schaltste die Herdplatt oi. 

E vertels Zimtstang schmeiß dezu, 
un koch die Brieh, deß geht im Nu. » 
Fuffzig Gramm Zucker, bitte sehr, 
je nach Geschmack e bißje mehr. 

Im Täßje riehrste newebei 
en Vertelliter Milch zu Brei 
mit Mondamin, deß geht ganz leicht, 
drei Eßlöffel, net mehr, deß reicht. 

Der Brei kimmt in die kochend Brieh. 
Jetzt heeßt 's geriehrt, un guck schee hie, 
damit's net oobrehnideß'Gediwwer, 
un eventwelldo leeft's ach iwwer. 

E Vertelstundganz ohne Miehe 
läßt du die Supp ooschließend ziehe, 
un daß se schmeckt aach werklich foi, 
tu e Zitronescheib enoi. 

E du die Supp dann tust serviem, 
mußt du die Krachelchen noch riehm 
in erePann, so mecht's meiMutter; 
Werfel aus Weck, gereest in Butter. 

Die komme uff die Supp zum Schluß, 
deß is en wahre Hochgenuß. 
Dann guude Abbedit, jawoll. 
Beim zehnte Deller biste voll. 

Kuscheltiere in allen Größen sind immer sehr begehrt. 
Foto: Mahn 

Zutaten: 1 Liter Ebbelwoi, 1/4 Liter 
Milch, 50 Gramm Zucker, 3 Eßlöffel Mon- 
damin, 1/4 Zimtstange, 1 Zitronenscheibe. 

nuTDinluBnl 
Mainzer Straße 46 • 63303 Dreielch-Offenthal • « 06074 / 5 00 64 

VOM 23. JUNI BIS 26. JUNI 1995 
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Auch zum EbtMiwolfest 

Apfelwein naturtrüb vom Fafi 
und jetzt 3 SORTEN in Literflatchen: 

naturtrüb ■ lieblich mild und kräftig herb 

Aus der Kelterei Scii^for 
63303 Dreieich-Sprendlingen 

Darmsttidter Strafte 52, Tel. 06103 / 6 73 97 

Laiuiu >■ Hh Junitir - l illr (iiiilintuitir) - iri-nm- - Ifilito 

C0r recision 

moveinents 

—/,.— 

RAYMOND WEIL 
GENEVE 

T • "^7^ 1/^ S<» klt'in srinr \liiJir auc h >iiul. so f;rofjzü{iin 
.LiCl.xl.vy'l.Cl. X .L\^ isl IT, Ufiin es iinis rührvrr^nii^t'n - 
srine 3,42 Mrirr iiUM-licn sirh in rirr SIimIi p-tiuiiMi wir aiildt-r .\uloliuhn. 
Dafür sorgen unirunjirrirhiT KoinlDrl, rlrjiaiiti-s l)i"sij.'n utnl inotlrrn«* 'rr«:h- 
nolo^^ir. Oli Sie min «'ine «.|jorlli( lnTc' otlrr eher riiu* {irinüfiif'lr l'ahrwc-isr 
l>cvor/.U(;t-n, riiirs der virr MiHii'llr vsird uui h Ihr ilrr/. im Slunn «Tolx-rn. 
Spütcstons Itci rinrr IVoln-lulirt. .Au.sslüUuiif^! ZrnlnilviTrirfirliin^. rh-klr. 
l'VnsHThrhcr v<»rii, liohrnvcrstrlllKirr Sirlu'rhi'it.sfiurli*, höhrnvrrMrIlhurrs 
i.rnkrail. Leistung; Kl kW (i>5 l'S) liri .'irjOO tnin1 lOH < ( ?n llul>raunt. 
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Auch der Brezelmann darf auf dem Festplatz nicht fehlen. 
Foto: Mahn 

U HOIVDA 

Unser Angebot: | 22.510,- DM 

m FIADUNG H Veringshindler 
Frankfurter StraBe 109 ■ 63303 Dreleich-Sprendllngen ■ Tel. 06103 / 3 60 71 

Ideen aus holz 

WAND- + DECKENVERKLEIDUNGEN 

PARKEHSTUDIO 

TÜREN + FENSTER 

MÖBELBAUPLAHEN 

ZUSCHNinSERVICE 

- BESUCHEN SIE UNSERE AUSSTELLUNG - 

Unsere neuen Öffnungszeiten: 
Mo. — Fr. 7.30 — 12.00 Uhr und 13.00 — 17.00 Uhr 

Do. 13.00 — 20.00 Uhr 
Sa. 9.00—13.00 Uhr 

Cu/ic: 

Der lOmillionste Civic ist da. Und wo sind Sie? 
Natürlich bei uns. Denn Honda hat ein kleines 
Dankeschön für Ihr Vertrauen: 10 Millionen 
Gummibärchen und für alle neuen Civic aus 
der Reihe 3-Türer, Limousine, Coupö und CRX 
ab sofort den Airbag zum „Nulltarif". Weil Sie 
uns mehr wert sind als nur Champagner. 

Zum Beispiel: 

1.3 College: 21.790,- DM* 

+ Doppelairbag: 980,- DM* 

+ Überführungskosten: 720,- DM 

23.490,- DM 
* unverbindliche Preisempfehlung 
der HONDA Deutschland GmbH Dreieich/Dreieichenhain Fahrgasse 36-38 

Eigene Parkplätze 

DREIEICH-SPRENDLINGEN 

ROSTÄDTER STR. 1 • TEL 06103 / 6 10 11 
FAX 06103/6 55 77 

Romantische Höfe sorgen für ein gemütliches Flair. Foto: Amoid 

„Wunschtische" 
ob Hochzeit 

ob Silberhochzeit 
ob Verlobung 
oder Jubiläum 

große Auswahl bei: 

WIR BERATEN SIE GERNE 

(Berthold 

Wir heVen Ihnen mit 
lachkurKfger Beratung 

FartM ■ Stil' Mate up 

T7ytife*'^>c 

Haar- Boutique 

Meffert 

Messeler Straße 7 
63303 Dreieich-OHenthal 
Tel. 06074/79 51 

VOM 23. JUNI BIS 26. JUNI 1995 
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I.' An dir Richtw Witst 

Für Parkmöglichkeiten während des Ebbelwoifestes ist ge- 
sorgt. tJberall in der Stadt sieht man Hinweisschilder. 

Foto: Mahn 

4. 

lieferrT 
Betonetahl • Tjl 
Baustahlgewel; 
preisgünstig 

>^nd 
ichnell 

Qualität ist unser Markenzeichen 

Bäckerei und Lebensmittel 

Taunusstraße 12 • 63329 Egelsbach 

Telefon 06103/4 95 15 

Pokalsieger 

der Staffel 

um Ebbelwoi 
Langen (rt) - Zu den At- 
traktionen des Langen- 
er Ebbelwoifestes ge- 
hört zweifellos die Eb- 
belwoi-Staffel, die je- 
weils am Sonntag des 
Festes ab 10.30 Uhr auf 
dem alten SSG-Sport- 
platz an der Zimmer- 
straße ausgetragen 
wird. An ihr beteiligen 
sich Mannschaften zu 
jeweils fünf Personen 
aus Vereinen, Firmen, 
Organisationen, Fami- 
lien, Hobbygruppen, 
Stammtischen und ähn- 
lichen Vereinigungen. 
Es handelt sich um eine 
Kombination aus sport- 
lichen und humoristi- 
schen Übungen, wobei 
der Spaß an der Freude 
im Vordergrund steht. 
Die Aufgaben sind so 
ausgewählt, daß jedes 
Team eine reelle Chance 
hat und keineswegs nur 
Hochleistungssportler 
favorisiert sind. Gerade 
diese Tatsache hat dazu 
geführt, daß das Inter- 
esse an diesem vergnüg- 
lichen Wettbewerb von 
Jahr zu Jahr zugenom- 
men hat. 

Der Anfang wurde 
1975 in der Fahrgasse 
gemacht. Damals star- 
teten 14 Mannschaften. 
Ein Jahr später ging der 
Parcours durch Wasser- 
und Obergasse, und 
schon hier zeigte sich, 
daß der Platz für die 
Akteure und Zuschauer 
nicht mehr ausreichte. 
Deshalb verlegte man 
das Geschehen auf den 
alten SSG-Sportplatz. 
Es war eine richtige 
Entscheidung, denn im 
vergangenen Jahr wa- 
ren nicht weniger als 81 
Mannschaften am Start. 

Bisher gab es folgende 
Sieger: 
1975: Tauchclub 
1976: Männerchor 
„Liederkranz" 
1977:SSG-Handballer 
1978: ACC Chabris 
(aus Frankreich) 
1979: NSB Washington 
(aus den USA) 
1980: LKG LangeLatten 
1981: Kerbeburschen 79 
1982: Vogdt Femsehen 
1983: Bimbo Reveivel 
1984: DLRG 
1985: DLRG 
1986: Acrilis 
1987: Acrilis 
1988: Modellbauer 
1989: Klasse lleder 
Dreieich-Schule 
1990: Warsteiner 
1991: Acrilis 
1992: Magic Five 
1993: Josua 
1994: Acrilis 

.für jeden Augenblick 

Augenoptik ■ Emst-Ludwig-Straße 41 
63329 Egelsbach ■ Tel. 06103/49362 

Oel- und 
Gas-Heizung 

^ sowie Brennwerttechnik 

KAMINSANIERUNG mit Edelstahl 
SPENGLEREI, INSTALLATIoVl 

KUNDENDIENST, SOLARTEGHNIK 

SANITÄR-, BÄDER-MODERNISIERUNG 
vom Waschtisch bis zur BADEWANNE 

mit Planung und Beratung 

Meisterbetrieb 

Theodor Kaul 

m 
icn 

Auch die jüngsten Besucher haben auf der Hayner 
Reitschul ihr Vergnügen. , Foto: Weinen 

ADAM SEHRING & SÖHNE 

Langen/Hessen • Frankfurt/Main 
Egelsbach • Mainz • Offenbach 
Lichtenau/Oberrhein 
Leipzig • Calbe • Trabitz 
Berlin • Dresden 

Sand-, Kies- und Splittwerke 

Schiffahrt 

Transportbeton 

Steinmanufaktur 

Tiefbau 

Verwaltung: 

63206 Langen • Postfach 1627 
63225 Langen • Außerhalb NW 60 • Kieswerk a.d. B 44 
Telefon (069) 6 97 01-0 • Telex 4 14 298 
Telefax (069) 69 34 50 

Rheinhessenwein. 

DER WEIN DER WINZER. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an 
unserem WEINSTAND beim EBBELWOIFEST 
vom 23.6. bis 26.6.1995 vor der SPARKASSE 

an der Frankfurter Straße. 

Genießen Sie hervorragende 
ROT- + HTISSWEINE, EISWEEN sowie 

WINZERSEKT und TRAUBENSAFT 
Alle Weine aus eigenem Anbau. 

Weingut Hanspeter Kampf 

Langgasse 75 • 55237 Flonheim Rhh. 
Telefon 06734 1626 

Vergnügliche Aufgaben en/varten die Teilnehmer an 
der Ebbelwoi-Staffel. Foto; Mahn 

reiZ' 
Wai Itf ein 
Ttaniport« 
ohn« Rsimo? 

lmi< Dtshtib wihl«n Si«: 
MW- und FnMtmoM«: 2.< S.7imis<2> BMxUxMinvoo 1.30'1.70 m 

30 MMtlbMiltif: RiugaDMQiaiimN und vtndiMww Didwr ScMiMk)!. MgvM Hodvlldiw 
TollM ZuInMr. Über 6.200 Aitiktl 

Top-PraiM und dit Kompttwu vontSJihnflAutbw FiK*ittl(^320 «r DM 5,. ß&mJSDwM irtortwn 
RHMO 05 21-23 Fu 0 II 03/40 05 27 _ 6332a Egdlbicli 

VOM 23. JUNI BIS 26. JUNI 1995 

jCoiigeKet 

WALZEISEN 

RÖHREN 

EISENWAREN 

SANITÄR- UND 

ELEKTRO-INSTALLATION 

CSdl DAMMEL + DÖRR 
GmbH & Co. KG 

64546 Mörfelden-Walldorf • Gerauer Straße 34 
Telefon 06105 / 3 30 74 • Telelax 06105 / 2 62 30 

-H, 
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JUwgmeft 

£lJjieluwiff^l 

'ENSTER 

Für stilgerechte Renovierung • 

Eigene Fertigung 

Kunststoff-Fenster 
für Alt- und Neubau in allen Farben 

Weiterhin im Lieferprogramm: 

Alufenster, Holzfenster 

Rolläden aller Art 

Jalousetten 

Markisen 

Werkmann, Jost und Gärtner 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH Egelsbach 
Rolläden und Markisen aller Art Alufenster 
Eigene Herstellung bereits seit 1970 Holzfenster 

DIeselstr. 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 06103 / 4 24 01 Fax 06103 / 4 51 66 

Kommen Sie zu uns. 
Wir sind ganz in Ihrer Nähe: 

Verlraut'nsinuiin 

Manfred Funke 

T.'lefim OhlOS / 4 57 00 
Theoilor-Iifiiiss-Stralit' 18 

^ ()S329 Egelsliurli 

HUK-Coburg 
Versicherungen Bausparen 
llans-(it'«)rg Börscli 
Tfl, 11 21) 
Nfckar.otruUe 63225 Landen 
Kmil Jülirli 
Trl. 13 
For»lrin^ 27. (»3225 Lunken 
(HTnoapirUfi. Mo.-Hi. IR-Mllif*. ■ ^ 

Seit nunmehr 25 Jahren 

1 Karosserle 1 

WS»- T 
KAROSSERIEBAU 
AUTOLACKIEREREI 

1 Fachbetrieb J FERRARESE GmbH 

Achs-Vermessungen 

Einbrenn-Lackierungen 

• Unfall-Instandsetzung 
auf neuesten RIchtaniagen 

• Karosserie-Reparaturen 
an allen Autotypen 

Unser Meisterbetrieb steht mit fachmännischer Beratung zu Ihrer Verfügung. 

Denken Sie daran! 

Bei Unfall- und Lackschäden, ohne Umwege gleich zu Ihrem Karosserie- 
Fachbetrieb, denn nur dort ist Ihr Auto in richtigen Händen. 

Kurt-Schumacher-Ring 6 • 63329 Egelsbach • Telefon 06103 / 41 41 
(direkt netwn toom-Markt) 

Ein Fest 

für die Küche. 

Die neuen Siemens-Herde 
haben alles, was man sich 
nur wünschen kann 
Universal plus Backofen mit 
allen klassischen Heizarten, 
VAR10-Grill und 3D-Heißluft 

Mit Backwagen,Programm- 
automatik, Selbstreinlgungs- 
Automatic- 
Also: bald mal anscfiauenl 

Kommen Sie zu uns 
Wir beraten Sie 2uverlass»g und sind auch nach dem Kaut für Sie da 

mu5 ius 

Kurt-Schumacher-Rlng 11 
63329 Egelsbach 

Telefon 0 61 03 / 4 SS 31 
I Siemens 

Studio 
Partner 

P 

G. & W. MULLER 
Maler- und Lacki^rbetrieb 
Geschäftsführer; Wolfgang Müller 
Ostendstraße 14 • 63329 Egelsbach 

Telefon 0 61 03 / 4 48 90 
Telefax 0 61 03 / 4 22 87 

Wir führen folgende Leistungen aus 

• Gerüstbau • Bodenbeläge • Tapezier-, Anstrich- 
• Fassaden- • Lackierungen Putz- und 

gestaltung aller Art Stuckarbeiten 

AMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

i:c;t:LSBAC HKR N/\C HRICH I KiN - IIAINKR WOCHKNBLATT 

EBBELWOI-GLASER 

0,25 I, geeicht 

BRAUN 

H Langen • Bahnstraße 
      

Bürgertelefon: 

neue Nummer 
Langen - Ab sofort ist 

das Bürgertelefon der 
Stadtverwaltung unter 
einem neuen Anschluß 
zu erreichen. Die Ruf- 
nummer lautet jetzt: 
203 III. 

Das Bürgertelefon als 
Anlaufstelle für Fragen, 
Auskünfte, Anregungen 
oder auch Beschwerden 
wird tagsüber von einer 
städtischen Mitarbeite- 
rin bedient. Außerhalb 
der Dienststunden wer- 
den alle eingehenden 
Gespräche auf Band 
aufgezeichnet. Die An- 
liegen der Anrufer wer- 
den in der Regel an das 
zuständige Fachamt 
weitergeleitet. Die Bür- 
ger erhalten dann eine 
schriftliche Antwort 
oder werden direkt tele- 
fonisch benachrichtigt. 
Es ist daher unbedingt 
notwendig, beim Be- 
sprechen des Aufzeich- 
nungsgerätes deutlich 
Name, Anschrift und Te- 
lefonnummer zu nennen. 
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Gegen die Zerstörung in 

Bosnien Zeichen setzen 

Der Sommer läßt uns noch ein bißchen zappeln: Anfang der Woche, kurz vor seinem kalendarischen Be- 
ginn, kam er zwar mit Macht, doch genauso schnell verabschiedete er sich auch wieder. Wohl dem, der sich vorher einige Stunden 
frei nehmen und beispielsweise einen Ausflug ins Mühltal unternehmen konnte (Bild). Am Wochenende wird es nach Angaben des 
Wetteramtes Frankfurt im Rhein-Main-Gebiet weitgehend niederschlagsfrei sein. Zwischen den Wolken blinzelt immer wieder die 
Sonne durch. Die „Wetterfrösche" rechnen für Samstag mit Tageshöchsttemperaturen von 18 Grad, am Sonntag könnten's über 
20 werden. Foto: Arnold 

Flüchtlingshilfe organisiert Wiederaufbau von Schreinerei 
Langen (fm) - Obwohl die 

Situation im ehemaligen 
Jugoslawien verfahrener 
und die Hoffnung auf ein 
Ende des Krieges aussichts- 
loser denn je erscheint, 
wird die Flüchtlingshilfe 
Langen ihr Engagement in 
Bosnien nicht beenden. 
,,Während an den Fronten 
gegeneinander gekämpft 
wird, leben Kroaten, Ser- 
ben und Muslime in vielen 
Orten Bosniens nach wie 
vor miteinander. Der Frie- 
denswille und der Wille 
zum Zusammenleben aller 
Bevölkerungsgruppen exi- 
stiert hier weiter und darf 
nicht zerstört werden. Ge- 
rade in der jetzigen Situati- 
on halten wir die Rück- 
zugspläne der internationa- 
len Gemeinschaft für das 
falsche Signal", erklärt die 
Flüchtlingshilfe. 

Und deshalb setzt die 
Langener Organisation ihre 
Arbeit in Bosnien-Herzego- 
wina fort. So wird die Zen- 

tralküche in Zenica weiter- 
hin unterstützt, um die 
dringendste Not zu lindern. 
Um ein Zeichen gegen die 
Zerstörung zu setzen, ha- 
ben die Mitglieder ein Wie- 
deraufbauprojekt initiiert. 
Gemeinsam mit dem Verein 
für sozialbeilrohte Men- 
schen in Zenica organisie- 
ren sie den Aufbau einer 
Schreinerei. Damit sollen 
auch Arbeits- und Ausbil- 
dungsplätze geschaffen 
werden. Die von der Schrei- 
nerei produzierten Fenster, 
Türen und Innenausbautei- 
le werden für den Wieder- 
aufbau verwendet. Mit den 
Einnahmen soll die Zen- 
tralküche einen Teil ihrer 
Kosten decken können, um 
von humanitärer Hilfe un- 
abhängiger zu werden. 

Die für den Betrieb einer 
Schreinerei benötigten Ma- 
schinen, wie zum Beispiel 
Kreissäge, Fräse, Hobel und 
Schleifmaschine, konnten 
bereits günstig erworben 

werden. .letzt sucht die 
Flüchtlingshilfe i landma- 
schinen. Schreinerei Werk- 
zeuge und Zubehör und 
hofft dabei auf Unterstüt- 
zung der Bevölkerung. Ge- 
braucht werden funktion- 
stüchtiges Werkzeug. 
Schraubzwingen, Nägel 
und Schrauben, eben alles, 
was in einer Schreinerei 
notwendig ist. Wer Fragen 
zu dem Projekt hat oder 
weitere Informationen 
möchte, kann sich an Ute 
Barwig/Heiko Wenner (Te- 
lefon 1!) 77) oder an Mari- 
on Lusar unter ()lil()2/ 
32!) uns wenden. 

Wer das Schreinereipro- 
jekt finanziell unterstützen 
möchte, kann dies mit einer 
Spende auf das Konto der 
Flüchtlingshilfe Langen 
e.V., Kontonuminer 
281 90» 2.') bei derSparkas- 
.se Langen-Seligenstadt 
(BI.Z riOO 521 24) tun. Das 
Stichwort heißt ,,Schreine- 

Zeitung für Kinder 

Erste Ausgabe für September geplant 
Langen' - Eine Kinderzei- 

tung für Langen will der 
Verein Medien und Kommu- 
nikation ab September in 
Zusammenarbeit mit der 
städtischen Jugendpflege 
verlegen. Das Blatt soll re- 
gelmäßig erscheinen und 
Langener Kindern als Aus- 
drucks- und Informations- 
mittel dienen. Entsprechen- 
de Pressekästen werden un- 
ter anderem an den Grund- 
schulen installiert. Für The- 
menauswahl. Gestaltung 
und Recherchen wird ein 
zwölfköpfiges Redaktionste- 
am verantwortlich sein. Na- 

Akten werden 

durchforstet 
Langen - Der parlamenta- 

rische Untersuchungsaus- 
schuß, der die Akten im Zu- 
sammenhang mit dem Bau 
des Schwimmbads an der 
Teichstraße unter die Lupe 
nimmt, trifft sich wieder am 
Dienstag, 27. Juni, um 20 
Uhr im Rathaus. Die Sitzung 
ist öffentlich. 

türlich können aber auch al- 
le anderen Langener Kinder 
Beiträge einbringen. 

Die erste Ausgabe soll En- 
de September erscheinen. 
Derzeit suchen die Blattma- 
cher einen pfiffigen Namen. 
Wer eine originelle Idee hat, 
kann sich wenden an: Ju- 
gendpfleger Uwe Aldinger 
(Telefon 203 212) oder Arne 
Pohl vom Verein Medien und 
Konununikation (5 43 26). 
Den Gewinnern winken Ab- 
os zum Nulltarif für das Kin- 
der-Aktions-Kino im Ju- 
gendzentrum. 

Notdienst bei 

Stadtwerken 
Langen - Auch die Mitar- 

beiter der Stadtwerke Lan- 
gen feiern das Ebbelwoifest. 
Am Montag, 26. Juni, ist der 
Betrieb an der Liebigstraße 
geschlossen. Für Notfälle 
wird ein Bereitschaftsdienst 
eingerichtet. Er ist unter der 
Telefonnummer 20 60 zu er- 
reichen. 

Zur Einweihung kommt Ministerin 

Kündergarten der Arbeiterwohlfahrt wurde saniert und erweitert 

Ab heute fheßt das Stoff ehe aus dem Brunnen 

Beim Ebbelwoifest gehen die Uhren vier Tage lang anders / Offizielle Eröffnung morgen 

Langen (fm) - Im Kinder- 
garten der Arbeiterwohl- 
fahrt im Hessischen Über- 
gangswohnheim haben 
künftig 75 Kinder in drei 
Gruppen einen Platz. Die 
Ende der fünfziger Jahre 
gebaute Einrichtung an der 
Elisabethenstraße wurde 
saniert, erweitert und 
komplett neu ausgestattet. 
Die Kosten in Höhe von 
fast zwei Millionen Mark 
übernahm das Land Hes- 
sen. 

Bisher konnten in dem 
Flachbau in zwei Gruppen 
50 Mädchen und Jungen, 
überwiegend aus dem 
Übergangswohnheim, be- 
treut werden. Über Mittag 
mußten die Kinder aller- 
dings nach Hause gehen. 
Zum neuen Konzept gehört 
ein Ganztagsangebot mit 
Mittagstisch, was bei- 
spielsweise für Eltern, die 
über längere Zeit einen 
ganztägigen Sprachkursus 
belegen, eine enorme Ent- 
lastung bedeutet. 

Langen - Viele freuen sich 
schon seit Wochen darauf, 
heute hat das Warten ein En- 
de: Das Ebbelwoifest be- 
ginnt. Zum mittlerweile 22. 
Mal in Folge wird es rund um 
den Vierröhrenbrunnen ge- 
feiert. Bis einschließlich 
Montag ist für Unterhaltung 
in jedweder Form gesorgt. 
Hier der Fahrplan fürs Fest: 
Freitag 23. Juni; 

Nachmittags Eröffnung 
des Vergnügungsparks, der 
Gastronomie und der Hek- 
kenwirtschaften 

20 Uhr Tanz im Festzelt 
mit der Kapelle ,,Toptime" 

22.30 Uhr Brillantfeuer- 
werk über der Altstadt 
Samstag, 24. Juni: 

15 Uhr Eröffnung des 
Bachgassenmarktes 

16 Uhr Singen der Chöre 
im Kirchschulhof 

16 Uhr Platzkonzert des 
Orchestervereins am Vier- 
röhrenbrunnen 

17 Uhr Offizielle Feste- 
röffnung, Ebbelwoi-Daaf 

Saniert und erweitert wurde der Kindergarten der Arbeiterwohl- > 
fahrt am Hessischen Übergangswohnheim. Die Einrichtung bie- 
tet jetzt 75 Kindern Platz. Außerdem gibt's künftig einen Mit- ' 
tagstisch. Foto; Mahn 

Die Einweihung des Kin- 
dergartens nimmt das 
Übergangswohnheim zum 
Anlaß, an diesem Tag sein 
Sommerfest zu feiern. Lei- 
ter Klaus Meßmer hofft, 
daß viele Langener Bürger 
diese Gelegenheit nutzen, 
um sich vor Ort ein Bild 

von der Einrichtung zu ma- 
chen und mit den Bewoh- 
nern ins Gespräch zu kom- 
men. Dabei, so wünscht 

sich Meßmer, könnten ge- ' 
genseitige Hemmschwellen I 
und Berührungsängste ab- |' 
gebaut werden, i 

Mit dem Umbau war im 
Juni vergangenen Jahres 
begonnen worden. Bis zur 
Fertigstellung wurde der 
Kigabetrieb in vier Räu- 
men des Übergangswohn- 
heims aufrechterhalten. 
Zur Neueröffnung der Ein- 
richtung am Freitag, 7. Ju- 
li, hat sich hoher Besuch 
aus Wiesbaden angekün- 
digt. Die offizielle Schlüs- 
selübergabe wird die hessi- 
sche Jugend- und Fami- 
lienministerin Iris Blaul 
vornehmen. Die Mädchen 
und Jungen des Kindergar- 
tens sorgen mit verschiede- 
nen Beiträgen für ein un- 
terhaltsames Rahmenpro- 
gramm. 

und Krönung des Ebbelwoi- 
Königs am Vierröhrenbrun- 
nen 

19 Uhr Tanz im Festzelt 
mit,,Toptime" 
Sonntag, 25. Juni; 

10.30 Uhr Ebbelwoi-Staf- 
fel auf dem alten SSG- 
Sportplatz 

10.30 Uhr Frühschoppen 
mit den ,,Steps" im Festzelt 

10.30 Uhr Frühschoppen 
mit dem TV-Blasorchester 
im Kirchschulhof 

15 Uhr Bachgassenmarkt 
18 Uhr Tanz im Festzelt 

mit,,Toptime" 
Montag, 26. Juni: 

10 Uhr Frühschoppen im 
Festzelt mit „Toptime" und 
dem Stargast Ria Hamilton 

An allen Tagen: Fotoaus- 
stellung, ägyptische Tep- 
piche und Kunstgewerbe im 
Werkhof im Torbogen, Glas- 
kunstausstellung „Fazit '95" 
im Alten Rathaus, städtische 
Museen im Alten Rathaus 
geöffnet. 

Die Budenstadt beim Ebbelwoifest wird ab heute nachmittag mit Letien erfüllt. Vier Tage lang wird 
es in der Altstadt hoch hergehen. Foto: Mahn 
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- Der Körilor- 
erkrt'is für europäischi- 
l'aitniMschiiften macht 
da ra u f a ii f merksam, 
tlaß für Fri'uncii- der 
onKlischi'n Sprache am 
Sonntag, 2. Juli, wieder 
ilie Möglichkeit besteht, 
an einer Fahrt ins ,,Eng- 
lish Theatre" teilzuneh- 
men. Los geht's um 18 
Uhr. Nähere Informa- 
tionen erteilt Gisela 
Bender unter Hf 7 24 22. 

Eindrücke aus Mostar geschildert 

Bewegende Dichterlesung beim siebten Straßenfest der Bahnanlieger 

Schachklub hat Versammlung 
Langen - Der Vorstand 

des Schachklubs Langen 
weist seine Mitglieder 
auf die Jahreshauptver- 
sammlung hin, die am 
Freitag, 7. Juli, stattfin- 

det. Die Versammlung 
beginnt um 20.15 Uhr, 
und zwar in den Räumen 
des Vereins im Haus A 
am Alten Rathaus. 

Langen (nc) - Zu ihrem 
mittlerweile siebten Stra- 
ßenfest hatten die Bahnan- 
lieger eingeladen. Wie ge- 
wohnt wurde den Besuchern 
ein abv/echslungsreiches 
Unterhaltungsprogramm 
geboten: Neben Spielen für 
die jüngeren Gäste schufen 
Spei.sen und Getränke sowie 
musikalische Darbietungen 
des Orchestervereins Lan- 
gen/Egelsbach einen geeig- 
neten Rahmen für das gesel- 
lige Beisammensein. Infor- 
mationen über den neuesten 
Stand ih Sachen Erschütte- 
rungsschutz durften freilich 
auch nicht fehlen. Der 
Schwerpunkt der Veranstal- 
tung lag jedoch auf der kul- 
turellen Seite. Zu Gast war 
der Schriftsteller Martin 
Grzimek, der zwei seiner 
neuen Bücher vorstellte. 
Auch die Ausstellung mit 
Bildern und Skulpturen der 
Langener Künstlerin Gerda 
Riehm erfreute sich großen 
Interesses. 

In Sachen Erschütterungs- 
schutz genießt der Verein 
Bürgerinitiative Bahnanlie- 
ger weiterhin die politische 
Unterstützung der Stadt. 
Unter dem Motto ,.Runder 
Tisch, jetzt!" fordert die In- 
itiative gemeinsame Gesprä- 

Zwel Wochen lebte der Schriftsteller Martin Grzimek In Mostar. Seine Eindrücke und Erlebnisse 
Im Kriegsgebiet hat er zu einem bewegenden Buch verart>eiiet, aus dem er beim Straßeniest der 
Bahnanileger Auszüge vorstellte. Foto; Chromnica 

Neues Funkgerät 

für DRK Langen 
Langen - Über ein neues 

IIandf\mkgerät kann sich 
tlie URK-Ortsvereinigung 
freuen. Die Anschaffung er- 
möglichten zwei Unternoh- 
men aus Langen und Mes.sel, 
die die Kosten von 1 tiOO 
Mark übernommen haben. 
Werner Keim. Zugführer des 
Langener DRK: ,,Das Gerät 
entspricht dem neuesten 
Stand der Technik und ver- 
vollständigt die Ausstattung 
imseres Einsatzleit Wagens. 
So steht unser Einsatzleiter 
im Ern.stfall in Funkverbin- 
dung mit den eigenen Ein- 
satzkraften und denen ande- 
rer Hilfsorganisationen," 

Wasserski und 

eine Kanufahrt 
Langen - Die Mitglieder 

der Ski-Gilde Langen fühlen 
sich nicht nur auf schneebe- 
deckten Pisten wohl. Am 
Sonntag, 2, Juli, geht's des- 
halb zum Wasserski an den 
St, Leoner See bei Heidel- 
berg, Von U) bis 11 Uhr steht 
die Anlage ausschließlich 
den Langenern zur Verfü- 
gung. Anmeldungen nimmt 
Ralf Hafner unter O 5 17 11 
entgegen. 

Die Kanufahrt auf der 
Lahn wurde auf Ende Au- 
gust/Anfang September ter- 
miniert. Interessenten kön- 
nen sich bei Ralf Schäfer un- 
ter 5 29 37 melden. 

Änderungen bei 

der Müllabfuhr 
Langen - Wegen des Eb- 

belwoifestes kommen Müll- 
abfuhr und Straßenreini- 
gung in der Woche vom 26, 
bis HO, Juni jeweils einen Tag 
später als gewohnt. Die Ent- 
leerung der blauen Papier- 
tonnen erfolgt jedoch plan- 
mäßig, teilt die Stadtverwal- 
tung mit. 

Da das Gelände am Alten 
Rathaus als Festplatz ge- 
nutzt wird, sind die dortigen 
Wertstoffcontainer für Alt- 
glas, Altpapier und Altme- 
tall bis 3. Juli vorübergehend 
auf der Freifläche am 
Schwimmstadion Teichstra- 
ße deponiert worden. 

Möglichst wenig Bargeld mitnehmen 

Die Wahl des Zahlungsmittels im Urlaub sollte gut überlegt sein 
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Eine Überraschung bereitete die Freiwillig« Feuerwehr Langen Heinz Seipp am vergangenen Dienstag. Kurzerhand er- 
klfirten die Brandschüteer den Elnzelhlndier zu Ihrem „Hoflieferanten" für da« Ebbelwolfest. Ein entsprechendes Schild ziert jetzt 
den Laden am Wllhelm-L«uschner-Platz. Unser Bild zeigt Friede! Helfmann b«l der Montage. Über die Feettage übernimmt dl« F«u- 
erwehr wieder die Bewirtung Im Kirchschulhof. Von Freitag bis Montag können sich die Besucher dort mit verschiedenen Speisen 
und Getränken stärken. Auch für Unterhaltung Ist gesorgt. Am Sonntag und am Montag spielt das TV-Blasorche«ter zum Früh- 
ftchoppsn. Foto: Arnold 

Die Bilder und Skulpturen von Gerda Riehm fanden beim Stra- 
ßenfest der Bahnanlieger große Aufmerksamkeit. 

Foto: Chromnica 

Sperrmüll: Die FDP hält 

nichts von Abrufsystem 

Liberale befürchten eine Verteuerung 
Langen - ,,Die Sperrmüll- 

abfuhr sollte bleiben, ^vie sie 
ist", lautete, der einhellige 
Kommentar, den die FDP- 
Stadtverordnetenfraktion 
nach eigenen Angaben in ei- 
ner öffentlichen Sitzung von 
interessierten Bürgern er- 
hielt. Die Fraktion hatte 
über aktuelle Beratungsge- 
genstände im Stadtparla- 
ment berichtet und mit den 
Besuchern darüber disku- 
tiert. Dabei sei man über ei- 
nen ,.unscheinbaren Neben- 
satz" einer Drucksachen- 
kommentierung zum Thema 
Flohmarkt gestolpert, dem- 
zufolge die Stadtverwaltung 

Beim Radeln die 

Fitneß fördern 
Langen - Am Sonntag, 2. 

Juli, können Langener und 
Dreieicher in die Pedale tre- 
ten; Der Automobilclub 
Langen (ACL) bietet ein 
Volksradfahren an. Dabei 
haben die Radler die Mög- 
lichkeit, von drei Stationen 
aus die zirka 22 Kilometer 
lange Strecke in Angriff zu 
nehmen. Und zwar vom 
Parkplatz der Volksbank 
Dreieich in Langen. Bahn- 
straße 11-15, von der 
Aschaffenburger Straße in 
Höhe der Einzelheck-,'Feld- 
schneise und vom Rostädter 
Weg/Hainer Trift hinter 
dem Modellflugplatz in 
Richtung Sprendlingen. Ge- 
startet werden muß in der 
Zeit von 9 bis 11.30 Uhr. Die 
Startgebühr beträgt acht 
beziehungsweise fünf Mark. 
Jeder Teilnehmer erhält als 
Lohn eine Trimm-Dich-Pla- 
kette. 

. . anregt, daß zukünftig 
eine Umstellung der Sperr- 
müllabfuhr (vom heutigen 
halbjährlichen Abholen) auf 
Abruf erfolgen sollte." 

Die FDP kann sich mit 
diesem Gedanken nicht an- 
freunden, weil sie dadurch 
eine erneute Verteuerung 
auf den Bürger zukommen 
sieht. Auch eine bessere 
Mengen- und Inhaltskon- 
trolle wäre damit nach Auf- 
fassung der FDP nicht gege- 
ben. Man sei sich in der Sit- 
zung einig gewesen, das be- 
währte System beibehalten 
zu wollen. 

Flohmarkt der 

Stadtbücherei 
Langen - Am morgigen 

Samstag, 24. Juni, von 13 bis 
16 Uhr findet im Stadthal- 
lenbereich der alljährliche 
Flohmarkt der Stadtbüche- 
rei statt. Das Angebot ist 
wieder umfangreich; Roma- 
ne, Kinderbücher, Sachbü- 
cher, Spiele, Zeitschriften 
und Kassetten sind für,,klei- 
nes" Geld zu haben. Da die 
Bücherei zahlreiche Nach- 
lässe geschenkt bekam, ist 
wieder so manches 
Schnäppchen zu finden. Pri- 
vatanbieter, die ihre Bücher 
verkaufen wollen, sollen sich 
vorher in der Bücherei an- 
melden (Telefon 203 148/ 
149). 

Diesmal gibt es beim Floh- 
markt noch eine besondere 
Attraktion. In einer Werk- 
statt zeigt eine Museumspä- 
dagogin, wie man aus altem 
Zeitungspapier neues Papier 
gewinnen kann. 

Bellagenhinwels 
Oer heutigen Ausgabe, außer Posl- 
stücken. liegt ein Prospekt der Hessi- 
schen Lotterie Treuhand, bei. auf 
den wir hiermit hinweisen. 

Lungen - In einigen 
Wochon reisen wie- 
der viele der Sonne 
entgegen. Für sie 
stellt sich die Frage: 
Welches Zahlungs- 
mittel ist am günstig- 
sten? Die richtige 
Wahl zwischen Bar- 
geld, Reisescheck, 
Eurocheque oder 
Kreditkarte will gut 
überlegt sein, denn 
sie erspart am Ur- 
laubsort Zeit, Geld 
und manchmal sogar 
unnötigen Ärger. 
Welches Reisezuh- 
Uingsmittel oder wel- 
che Mischung vor- 
teilhaft ist, hängt von 
einigen Faktoren ab. 
Dazu ein paar Tips 
der Sparkasse Län- 
gen-Seligenstädt: 

Es empfiehlt sich, 
Bargeld nur in klei- 

nen Mengen mitzu- 
nehmen, denn even- 
tuelle Verluste trägt 
der Reisende allein. 
Im Urlaubsland soll- 
te Geld nur bei Kre- 
ditinstituten ge- 
tauscht werden. 
Wechselstuben, Rei- 
sebüros, Agenturen 
und Hotels berech- 
nen oft hohe Gebüh- 
ren. Rechnungsbe- 
träge bis zu einer Hö- 
he von umgerechnet 
400 Mark können mit 
Eurocheques und 
Scheckkarte bezahlt 
werden. Zur Sicher- 
heit sollten Schecks 
und ec-Karte immer 
getrennt aufbewahrt 
.werden. Außerdem 
Kann man mit der ec- 
Karte in vielen Län- 
dern Europas am 

Geldautomaten bis 
zu 1 000 Mark pro 
Tag abheben. Verlo- 
rene oder gestohlene 
Scheckkarten lassen 
sich zu jeder Tages- 
und Nachtzeit unter 
fit 069/74 09 87 sper- 
ren. 

Auch mit der ö- 
Card können sich Ur- 
lauber an den Gel- 
dautomaten in Euro- 
pa mit Bargeld ver- 
sorgen, sofern dort 
das blau-gelbe Eufi- 
serv-Symbol zu fin- 
den ist.Ähnlich dem 
in Deutschland ange- 
wandten electronic- 
cash-System kann 
auch im europäi- 
schen Ausland direkt 
mit der ec- oder S- 
Card bezahlt werden. 
Edc nennt sich dieses 

Zahlungssystem, das 
es zum Beispiel in 
Österreich ermög- 
licht, mit der Karte 
an der Tankstelle zu 

■bezahUfn. . - 

Die Eurocard wird 
als Zahlungsmittel 
immer beliebter. 
Bargeldloses Bezah- 
len, Hotelzimmerre- 
servierungen, Miet- 
wagen ohne Kaution, 
Linienflüge, Unfall- 
versicherungen - die 
Einsatzmöglichkei- 
ten der Eurocard 
macht sie zum idea- 
len Reisezahlungs- 
mittel. Bei Verlust 
verhindert eine so- 
fortige Sperre unter 
a 069/7933 1910 ei- 
ne mißbräuchliche 
Verwendung. Der 
persönliche Schaden 

bleibt begrenzt (ma- 
ximale Haftung: 100 
Mark). 

Als besonders si- 
cher und preisgün- 
stig gelten auch Rei- 
seschecks. Sie wer- 
den weltweit als Bar- 
geld akzeptiert und 
bei allen Kreditinsti- 
tuten eingelöst. Im 
Gegensatz zum Bar- 
geld werden gestoh- 
lene oder verlorene 
Reiseschecks ersetzt. 
Wichtig dazu: Die 
Abrechnungen müs- 
sen aufgehoben wer- 
den. Mit ihnen be- 
kommt man auch am 
Urlaubsort sofort 
neue Reiseschecks. 
Abrechnungen und 
Schecks sollten übri- 
gens getrennt aufbe- 
wahrt werden. 

ehe mit der Deutschen Bahn 
AG. Diese Gespräche müß- 
ten auf jeden Fall - entgegen 
der Vorstellungen der 
Bundesbahn-Nachfolgerin - 
vor Inbetriebnahme der S- 
Bahn. möglichst sogar schon 
nach der diesjährigen Som- 
merpause erfolgen. Bürger- 
meister Pitthan und Erster 
Stadtrat Schneider haben zu 
erkennen gegeben, sich für 
das Zustandekommen des 
,,r\mden Tisches" einzuset- 
zen, bei dem möglichst auch 
die Bundestagsabgeordneten 
Uta Zapf und Dr. Klaus Lip- 
pold zugegen sein sollen. 

Im Rahmen der Feierlich- 
keiten ehrte der Vorsitzende 
Prof. Dr. Horst Hermann den 
langjährigen stellvertreten- 
den Vorsitzenden Helmut 
Heinze, der sich mit Rat und 
Tat um den Verein verdient 
gemacht hat, und sich mit 
Vollendung des 70. Lebens- 
jahres nicht mehr für eine 
Wiederwahl zur Verfügung 
stellte. 

Bereits zum zweitenmal zu 
Gast bei der Dichterlesung 
der Bahnanlieger war der 
Schriftsteller Martin Grzi- 
mek aus Nußloch bei Heidel- 
berg. Grzimek las aus seinen 
Büchern ,,Was der Fall ist" 
und ,,Mostar - Skizzen und 

Splitter - ein literarisches 
Tagebuch", das an Aktuali- 
tät kaum zu überbieten ist 
Grzimeks Buch entstand aus 
einem Auftrag des Deutsch- 
landfunks. Der Sender hatte 
im Rahmen eines in dieser 
Form neuen Projekts einen 
Schriftsteller gesucht, der 
zwei Wochen in der bosni- 
schen Stadt Mostar verbrin- 
gen sollte, um den Hörem 
Eindrücke über die Stadt 
und das Leben der Menschen 
im Krieg zu vermitteln. Die 
Wahl fiel auf Grzimek. Bei 
einer Hörfunkreihe blieb es 
allerdings nicht. Wenig spä- 
ter bekam Grzimek das An- 
gebot, die Eindrücke seines 
Aufenthalts in Mostar in ei- 
nem Buch zusammenzufas- 
sen. Mit wachem Auge und 
nicht ohne selbstkritischen 
Blick verbinden sich in Grzi- 
meks Kriegstagebuch per- 
sönliche Empfindungen und 
Beobachtungen zu einer 
Einheit, der Schauplatz er- 
wacht durch Grzimeks sen- 
sible Wahrnehmung vor dem 
Auge des Zuhörers oder Le- 
sers zu Leben. 

Ein weiterer Höhepunkt 
des Straßenfestes war die 
Ausstellung mit Bildern und 
Skulpturen der Künstlerin 
Gerda Riehm. Riehm wurde 

1942 in Stuttgart geboren, 
lebt aber seit 30 Jahren in 
Langen. Nach einer Tanz- 
ausbildung wählte sie den 
Beruf der Gymnastiklehre- 
rin. Schon während ihres 
Studiums hatte sich Riehm. 
die ihre vielseitige Kreativi- 
tät im experimentellen Zu- 
sammenspiel von Musik, Be- 
wegung, Formen und Farben 
unter Beweis stellte, einen 
Namen als Choreographin 
machen können. Ihre Inter- 
essen richteten sich aber 
sehr früh auch auf die Male- 
rei, die Bildhauerei und das 
Schreiben. 

Farben spielen in Gerda 
Riehms Bildern als Aus- 
druck von Gefühlen eine 
große Rolle. Und auch hier 
zeigt sich ihre Vielseitigkeit: 
Mal sind ihre Bilder ganz in 
zarten, leichten Tönen ge- 
halten, die fast von der Lein- 
wand davonzuschweben 
scheinen, ein anderes Mal 
ganz in unterschiedlichen 
Blautönen, die den Blick des 
Betrachters förmlich an sich 
ziehen. Ihre Skulpturen aus 
Speckstein lassen kaum we- 
niger Assoziationen zu als 
ihre Bilder, denen fließende, 
weiche Formen und eine ge- 
wisse Sensibilität eigen sind. 
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Festservice 
Wenn am letzten Juni- 

Wochenende in Langen 
die Nächte zu Tagen 
werden, hat das nur ei- 
nen Grund: Die Lan- 
gener feiern ihr Ebbel- 
woifest, und da herrscht 
bekanntlich „Ausnah- 
mezustand". Der gilt 
dann auch für den Ver- 
kehr. Um das Chaos auf 
den Straßen zu begrere- 
zen, setzen die Stadtwer- 
ke auch in diesem Jahr 
zwei Pendelbusse ein. 
Die Ebbelwoibusse 
fahren im Halbstunden- 
takt. Wer mit dem Bus 
oder zu Fuß kommt, 
kann zum einen sicher 
sein, daß ihm ein Knöll- 
chen erspart bleibt. Un- 
ter Umständen erweist 
man sich aber einen 
noch wertvolleren 
Dienst. Nicht selten 
nimmt ein feucht-fröh- 
licher Abend ein er- 
nüchterndes Ende. 
Nämlich dann, wenn 
man ins Röhrchen pu- 
sten muß und der Füh- 
rerschein futsch ist. Von 
einem möglichen Unfall 
gar nicht zu sprechen. 
Feiern ohne Auto ist also 
in jedem Fall besser, 
meint Ihr Tobias 

Volksbank Dreieich 
[ Wir suchen zum Kaut in den Gemein- 

den Dreieich * Dielienbach * Egelibaclt 
' Langen * Neu-Isenburg * Rodgau * Rö- 
dermark und Umgebung 

1- bis 4-Zi.-Elflentumswohnungen 
1-bls 2-hmlllen-Häuser 
Mehrtamllien-Hiuser für Kapilalanleger 
Baugrundstucke auch mit Altbausubstanz | 

1 Tal. 06103/62024. Fn 06103/ 62026 
Immobilien GmbH 

Viertaktmodelle eroberten 

den Luftraum über Langen 

Beim MFC konnten kleine Meisterwerke bestaunt werden 
Langen (ms) - Spaziergän- 

ger im Langener Norden 
schauten am Wochenende 
erstaunt zum Himmel. Wie 
in einem Bienenschwarm 
ging es dort zu- Flugzeuge 
schössen steil in die Höhe, 
vollführten Loopings, dreh- 
ten Rollen, schraubten sich 
senkrecht dem Erdboden zu, 
um Sekunden später im Tief- 
flug über die Felder zu dü- 
sen. Die Mitarbeiter der nur 
500 Meter Luftlinie entfern- 
ten Fachhochschule für 
Flugsicherung schienen je- 
doch keinerlei Bedenken ge- 
gen das wilde Treiben in 
Langens Luftraum zu hegen. 
War auch nicht nötig, denn 
die Piloten der Himmels- 
stürmer hatten die Lage voll 
im Griff: sie standen am si- 
cheren Boden, die Fernbe- 
dienung für ihre Flugmodel- 
le fest in der Hand, und 
konnten sich bequem über 
ihre Kui-swah! austauschen. 

Am Wochenende richtete 
der Modellflug-Club Langen 
(MFC) sein traditionelles 
Viertakter-Treffen aus. 20 
Modellpiloten aus dem gan- 
zen Bundesgebiet waren an- 
gereist, um ihre selbstgebau- 
ten Maschinen vorzuführen. 
Neues zu sehen und um Tips 
und Tricks auszutauschen. 

Für Besucher ist das Treffen 
immer wieder besonders at- 
traktiv, denn die Flugmodel- 
le sind durchweg kleine Mei- 
sterwerke. Meistens handelt 
es sich um Original-Nach- 
bauten im Maßstab eins zu 
vier. 

..Drei Jahre habe ich an 
meiner Stieglitz FW 44 geba- 
stelt", berichtet Peter Bugler 
vom MFC. Rund 7 000 Mark 
hat er in den Bau des 14 Kilo 
schweren Doppeldeckers in- 
vestiert. Angetrieben wird 
die ihrem großen Vorbild 
zum Venvechseln ähnliche 
Maschine von einem sieben- 
zylindrigen Stern-Motor mit 
vier PS Leistung. Um ein 
solches Modell in der Luft 
beherr.schen zu können, 
braucht der Pilot langjähri- 
ge Erfahrung. Für Bugler 
kein Problem, er ist seit 1956 
im MFC aktiv. Sein Vereins- 
kollege Peter Sauer ist eben- 
falls im Besitz einer Stie- 
glitz. Er hat das Modell vor 
einiger Zeit von einem Be- 
kannten übernommen. Sau- 
er traut sich allerdings noch 
nicht so recht, mit dem Mo- 
dell in die Luft zu gehen. 
,,Ich muß erst noch mit klei- 
neren Maschinen üben", be- 
kennt er freimütig - bei dem 

Wert des gegen Absturz 
nicht versicherbaren Mo- 
dells durchaus verständlich. 

,,Der Vorteil der Viertak- 
ter liegt im besonders leisen 
Motorengeräusch", erklärt 
MFC-Vorsitzender Manfred 
Eichhorn. ,,Ein Nachteil 
liegt im Sprit-Verbrauch". 
Benötigt wird ein Spezial- 
Treibstoff, der Liter zu zehn 
Mark.Zweitakt-Motoren kä- 
men dagegen mit gewöhnli- 
chem Tankstellen-Mix aus. 
Für einen Flugnachmittag 
reiche ein Liter Sprit jedoch 
allemal aus. 

Bei den meisten Hobbys 
freuen sich die Aktiven, 
wenn sie mit ihren Kollegen 
auf einer ,,Wellenlänge" lie- 
gen - nicht so bei den Mo- 
dellfliegern. ,,Haben zwei 
Piloten dieselbe Frequenz an 
ihrer Fernbedienung einge- 
stellt, so sind Abstürze vor- 
programmiert", sagt Eich- 
horn. Deshalb müssen die 
Piloten auf einer Anzeigeta- 
fel vermerken, welche Wel- 
lenlänge sie nutzen. Vergißt 
jemand, sich einzutragen er- 
hält er sofort Flugverbot für 
den ganzen Tag. Am Wo- 
chenende war diese Maß- 
nahme glücklicherwei.se 
nicht vonnöten. 

Stolz präsentierte Peter Bugler beim VIerlakter-Tretfen sein Modell einer „Stieglitz FW 44". 2,70 
Spannwelte hat der Doppeldecker, der 14 Kilo auf die Waage bringt. Foio: Sirohleldt 

FWG lädt zum 

Meckerschoppen 
Langen - Der nächste Mek- 

kerschoppen der FWG-NEV 
ist am Mittwoch, 28. Juni, 20 
Uhr, in der Gaststätte ,,West- 
endhalle". Die Veranstalter 
möchten mit den Bürgern 
über Gestaltungsmöglichkei- 
ten der Bahnhof-West.seite 
diskutieren und anschließend 
die Bedeutung des RMV für 
Langen aufzeigen. 

Anzaige 
Großes Interesse an Arbeit des PEI 

Über 500 Besucher beim Tag der offenen Tür im Paul-Ehrlich-Institut 
Langen - Mehr als 500 Be- 

sucher konnte das Paul-Ehr- 
lich-Institut (PEI) bei sei- 
nem Tag der offenen Tür be- 
grüßen. An den fünf Statio- 
nen des Rundgangs durch 
verschiedene Laboratorien 
des Instituts herrschte gro- 
ßes Gedränge. Auch der Hör- 
saal war während der Vor- 
träge bis auf den letzten 

Platz besetzt. Gerade bei den 
Themen ,,Sicherheit von 
Blutprodukten" und ,,Gen- 
therapie" kam es zu ange- 
regten Diskussionen. 

Die positive Resonanz auf 
diesen Tag der offenen Tür 
zeigt nach Auffassung der 
Institutsleitung, wie groß 
das Interesse der Bevölke- 

rung an der Arbeit des PEI 
ist. In Gesprächen mit Bür- 
gern habe man auch Unsi- 
cherheiten und Ängste ab- 
bauen können. 

Über einen Fragebogen 
hat das Paul-Ehrlich-Insti- 
tut Anregungen bekommen, 
was beim nächsten Tag der 
offenen Tür gezeigt oder vor- 

geführt werden kann. Vor al- 
lem wurde Interesse an der 
Vorstellung weiterer Sach- 
gebiete, einem Spektrum der 
Berufe und Ausbildungsgän- 
ge am Institut geäußert. Sehr 
häufig wurde auch nach 
neuen Erkenntnissen und 
Fort.schritten in der Aids- 
Forschung gefragt. 

Zollamt macht 

um 12 Uhr zu 
Langen - Das Langener 

Zollamt bleibt am Montag, 
26. Juni, ab 12 Uhr wegen 
des Ebbelwoifestes geschlos- 
sen. Dringende Abfertigun- 
gen werden vom Zollamt 
Darmstadt, Steubenplatz 17, 
übernommen. 

Als Erwachsener die 

Schulbank drücken 

und Abi nachholen 

Neue Vorkurse am Abendgymnasium 
Langen - Am 22. August verbessern möchten, sowie 

beginnen am Abendgym- für Teilzeitberufstätige 
nasium Neu-Isenburg und vorübergehend Ar- 
neue Vorkurse für Berufs- beitslose. 
tätige, Hausfrauen und 
vorübtigehend Arbeitslo- 
se. Nach eineinhalb Jah- 
ren können die ,,Schüler" 
den Realschulabschluß, 
nach zweieinhalb Jahren 
die Fachhochschulreife 
und nach dreieinhalb Jah- 
ren das Abitur erwerben. 
Das Abendgymnasium 
Neu-Isenburg existiert 
seit 1965, mehr als 2 000 
Abiturienten haben bisher 
erfolgreich die Schule be- 
sucht. 

Der Unterricht findet 
wahlweise nachmittags 
(Montag bis Freitag von 
14.15 bis 18.55 Uhr) oder 
abends (Montag bis Frei- 
tag 17.30 bis 22 Uhr) statt. 
Das Nachmittagsangebot, 
das es seit vier Jahren gibt, 
ist besonders attraktiv für 
Hausfrauen, die wieder 
ins Berufsleben zurück- 
wollen und vorher ihre 
Bildungsvoraussetzung 

Das Mindestalter für 
den Be.such der Schule ist 
19 Jahre, naqh oben gibt es 
keine Altersgrenze. Viele 
Studierende sind zur Zeit 
zwischen 25 und 55 Jahre 
alt und absolvieren die 
Schule und das Abitur er- 
folgreich. In den letzten 
drei Semestern vor dem 
Abitur kann der Studie- 
rende elternunabhängiges 
Bafög beziehen (bis zum 
Eintrittsalter von 30 Jah- 
ren). 

Interessenten wenden 
sich an das Abendgymna- 
sium, Eschenweg 4, 63263 
Neu-Isenburg, Telefon 
06102/320 268 oder - 
3 10 62; das Sekretariat ist 
geöffnet montags bis frei- 
tags von 9 bis 12 Uhr, au- 
ßerdem montags und don- 
nerstags von 16 bis 20 Uhr 
und mittwochs von 16 bis 
18 Uhr. 

KKH sanunelt Brillen 

Für Menschen in armen Ländern 

Dsr Frühschoppen am Montag des Ebbelwoifestes im Festzelt und im Biergarten wird diesmal In einer neuen Form üt)er 
die Bühne gehen. Dazu wird sich die Festkapelle „Toptlme" im neuen Outflt präsentieren und mit volkstümlichen Hits und Ever- 
greens die Wellen der Stimmung hochschlagen lassen. Neben der guten Laune aus dem Odenwald Ist zusaiziicn exoilsche Power 
angesagt. Die von vielen Galas in ganz Europa bekannte Sängerin Ria Hamllton wird ein musikalisches Feuerwerk abbrennen und 
wie bei Ihren bisherigen Auftritten das Publikum in Wallung bringen. Die sympathische Power-Lady Ist In Langen keine Unbekann- 
te. Sie brachte bereits bei der LKG-Herrensitzung die Stadthalle zum Kochen. Man kann gewiß sein, daß Ihr beim Frühschoppen 
am Ebt>elwolfest nicht nur die Männer zu Füßen liegen. Der Eintritt zum Frühschoppen Ist frei. Fotos: p 

Langen - Die Geschäfts- 
stellen der Kaufmännischen 
Krankenkasse (KKH) sam- 
meln zur Zeit benutzte Bril- 
len für caritative Zwecke in 
aller Welt. In vielen Ländern 
der Erde sind Brillen Man- 
gelware oder so teuer, daß 
nur die Oberschicht sie sich 
leisten kann. Was wir für 
selbstverständlich halten - 
die medizinisch erforderli- 
che Versorgung mit Sehhil- 
fen - ist dort fast überall un- 
bekannt. Deshalb appelliert 
die KKH, abgelegte Brillen 
nicht wegzuwerfen, sondern 
diese zu spenden. Der Zen- 

tralverband der Augenopti- 
ker stellt benutz-te Brillen in 
vielen Ländern der Welt zur 
Verfügung. 

In der jüngsten Zeit wur- 
den Hilfsbedürftige in Nica- 
ragua, Rußland sowie ande- 
ren Nachfolgestaaten der 
Sowjetunion, Sri Lanka, 
Tansania, Ruanda und Bos- 
nien mit dringend benötig- 
ten Sehhilfen versorgt. Wer 
seine alte Brille nicht mehr 
braucht, kann diese in der 
Langener KKH-Geschäfts- 
stelle in der Rheinstraße 23 
abgeben. 

Frühstück 

für Frauen 
Langen - Zu einem Frau- 

en-Frühstück lädt die Freie 
evangelische Gemeinde Lan- 
gen ein. Am Donnerstag, 29. 
Juni, geht es im Gemeinde- 
zentrum im Wiesgäßchen 27 
ab 9 Uhr um das Thema ,,Das 
tragende Selbstbewußt.sein 
der F>au". Eingeladen wur- 
de von der Gemeinde auch 
eine Psychotherapeutin. Die 
Teilnahme am Frühstück ko- 
stet sechs Mark. 

Am Sonntag, 9. Juli, bietet 
die Freie evangelische Ge- 
meinde einen speziellen Gä- 
stegottesdienst zum Ken- 
nenlernen an. Beginn ist um 
18 Uhr im Wiesgäßchen 27. 

Typisch arco eptic: 

Große Leistungen 

zum Nulltarif* 

Fußgängerzone, Große Marktstr. 18, Offenbach 

- Ein großer Optiker in Deutschland -  

Für eine gute Brille kann man 
mehr oder weniger Geld bezah- 
len. Für Brillen von arco opHc be- 
zahlen Sie in keinem Fall zuviel. 

Worum kosten arco optic Brillen 
so wenig? Ist doch klar! arco opHc 
ist ein großes deutsches Augenop- 
tikunternehmen. P» lr,-iiiff 
großen Mengen uiui^fi iv\eii^eii ein Ulli, 
deshalb günstig kalkulieren 

Darum sparen Sie beim Brillen- 
kaufl arco optic bietet Brillenchic 
zum Nulltarif in riesiger Auswahl: 
Sie zahlen nicht einen Pfennig da- 
zu - einfach so auf Rezept*. Dar- 
über hinaus bietet arco optic über 
2000 Brillen phantastisch günstig. 

kauft m 
und kann 

^aüre£rcrt}ti c 

Wir helfen sparen 

1 



Lehrgang erleichtert 

Rücl^elu in Beruf 

Angebot des Arbeitsamtes für Frauen 
Langen - Das 

Arbeitsamt 
Langen startet 
am 2. Oktober 
in Zusammen- 
arbeit mit dem 
Darmstädter 
Zentrum für 
Weiterbildung 
e.V. einen wei- 
teren Lehrgang, 
der Frauen die 
Rückkehr ins 
Berufsleben er- 
leichtern soll. 
Der Lehrgang, 
der bis zum 
September 
nächsten Jahres 
dauert, vermit- 
telt eine Auffri- 
schung und Er- 
weiterung kauf- 
männischer 
Kenntnisse so- 
wie den aktuel- 
len Stand in der 

EDV. 
Der Unter- 

richt wird mon- 
tags bis freitags 
von 8.30 bis 
12.15 Uhr sein. 
Diese Zeit be- 
rücksichtigt die 
von den Frauen 
zu leistende Fa- 
milienarbeit, 
und trägt dem 
häufig geäußer- 
ten Wunsch 
nach Teilzeitar- 
beit Rechnung. 
Sie ist daher be- 
sonders für 
Frauen mit Kin- 
dern geeignet. 

Für die Teil- 
nahme am 
Lehrgang sind 
keine aktuellen 
Vorkenntnisse 
erforderlich. 
Die Frauen sol- 

len sich jedoch 
im kaufmänni- 
schen Bereich 
auskennen und 
bereits dort ge- 
arbeitet haben. 
Die Kosten für 
den Lehrgang 
übernimmt das 
Arbeitsamt 
Langen. 

Für nähere 
Informationen 
stehen Mitar- 
beiterinnen des 
Arbeitsamts 
und des Zen- 
trums für Wei- 
terbildung in 
den Langener 
Räumen des 
Vereins in der 
Schillerstraße 9 
am Montag, 3. 
Juli, um 14.30 
Uhr, zur Verfü- 
gung. 

EKK 
Bad Schönborn aktuell 
Frische Pfifferlinge eröffnen 
die Pilzsaison ab Juni I99S 

Sind auch Sie ein Freund von Pfifferlin- 
gen und lieben das würzige Aroma die- 
ses Pilzes? Unser Küchenchef erwartet 

Sie mit seinen leckeren Rezepturen 
im Hotel-Restaurant Erck 

in Bad Schönborn 
Unser Wochenend-Tip für Felnichmecker; 

3 Tage im Doppelzl. mit HP DM 199,- p.P. 
2 Tage Im Doppelzl. mit HP DM 134,* p.P. 

Im Preis enthalten sind: 2 bzw. 3 Über- 
nachtungen in modern eingerichteten 
Zimmern mit DUAA/C. Farb-W (Kabel) 
und Selbstwähltelefon, reichhaltiges 
Frühstucksbüfett. 2 bzw. 3 Mittag- oder 
Abendessen im gemütlichen Restau- 
rant. Der Einzelzimmerzuschlag be- 
tragt 15.- DM pro Tag. Nutzen Sie doch 
mal ein Wochenende für eine kurze Er- 
holunaspause und entspannen Sie sich 
in Bad Schönbom und seiner reizvollen 
Umgebung. Lassen Sie sich verwöh- 
nen mit Pfifferlingen, zubereitet auf vie- 
lerlei Weise in unserer bekannt guten 
Küche und genießen Sie die Gastlich- 
keit unseres familiär geführten Hauses. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Hotet'Restaurant Erck 
Heidelberger Str. 22.76669 Bad Schönbom 

Tel. 07253/51 51. Fax07253/7993 

Ruhig« FeWo, Balkon, TV, ko- 
stenl. Fahrradben.. GrünanL 
Grillmöglk., ab 50.- DM, Haut 
Heckmann. Tal. 07253 / 75 48 

Gepflegte ZI., z. T. DUAVC, Südseite 
u. Balkon, sep. Femsehraum, Lieoe- 
wiese. z. Kurpark 5-7 Mm., ruhige Pa- 
milienpension, Pension Hellsberg, 
Tel. 07253 / 39 77 oder 75 83 

Woch»n«ndpausch<l» 
von Freitag bis Sonntag In der Spargelzell DM 130.- pro Person im Doppelzimmer mit Halbpension 

Wochenpauüchale von Samstag bis 
Samstag Inklusive einer Weinprobe mit Weinvesper, einer Kraichgauüberra- 
schung und dem Willkommensdrink der Kurverwallung DM 465.- pro Person im 
DZ Halbpension Alle Zimmer mit Dusche. 
WC. Telefon. TV Reichfialtiges Früh- stück. Abendessen in rustikalen Qaslräu- men oder unserem beliebten Innenhof Einzelzimmerzuschlag DM 45 • Lassen 
Sie sich von Bad Schönbom und uns ver- wöhnen, denn unsere Küche ist weit über 
die Region bekannt und läßt keine Wün- sche oflen 

Hotel Landgasthof Falkenhorst Leopoldsir 10. 76669 Bad Schönbom 
Tel. 07253 / 18 00. Fax 3 35 00 

Herzlich willkonf^men im 
•«^östehaus „Rita" 

-4>eliebre Pension mit Windlicher Al- 
rnoiphY im Kurgebief, DZ u. EZ, Bolliooe, Terroj- 
ie. Gorfen, Autoabstellpi Weitere Auskünfte 
geben wir gerne unter Tel. 07253 / 73 44 

Wohnen • fast wie zu Hause, 
harmonisch familiär 

Unsere 33 modern und stilvoll einge- richteten Einzel- und Doppelzimmer 
sowie Appartements sind alle mit DU/ WC, Fart-TV und Selbstwahltelefon sowie größtenteils mit Balkon ausge- stattet. Zu Beginn eines jeden Tages erwartet Sie in unseren Frühstücksräu- men ein reichhaltiges Büffet. IZ U/F ab 65.' DM Hausprospakt« anfordcmi - 
Giatehaut Preatel, ßeethovenstr. 20 
76669 Bad Schönbom, Tel. 07253/ 41 07, Fax 07253 / 53 22 

ENTSPANNUNG & ERHOLUNG 

IN BAD SCHÖNBORN-MINGOLSHEIM 

Erfolge bei Rheuma, 
.^ehinderunsen des Bewesunss^ 

apparates und Rehabllation 
Das Thermal-Sore-Bewegunssbad „thcrmarium" 
bietet jetzt'1400 qm Wasserflache in 6 Beckeh 
bei Temperaturen von 31 -^35 Q Sauna 
(andere Öffnungszeiten), 

'Kurmittelabteilung, Solarien, 
Ruheraume und ein Cafe 
Restaurant. Sie finden 
un5 zwischen 
Heidelberg und 
Bi-uchsal 
an der B 3. 

Bad Schönborn 

Land der 1000 Hügel 

Im Sonnengarten Badens, 
zwischen Schwarzwald und 
Odenwald, liegt Bad Schön- 
bom - das Heilbad im ländli- 
chen Kraichgau, ausgezeich- 
net durch ein mildes Klima, 
heilende Quellen und eine 
herzliche Gastlichkeit. Hier 
gibt es keine Großhotellerie, 
keine gigantischen Kurap- 
partements mit hohen Prei- 
sen und wenig Platz. Die 
vielen Stammgäste fühlen 
sich in den kleinen Gasthäu- 
sern imd individuellen Feri- 
enwohnungen ausgesprochen 
wohl. Bei aller Gemütlichkeit 
ist Bad Schönbom ein mo- 
demer Kurort mit mehr als 
2200 qm Heilwasserfläche 
(Schwefel-, Thermalschwe- 
fel- und Thermalsole-Quel- 
len). 

Aufgrund dieser örtlichen 
Heilmittel stehen an der 
Spitze der Heilanzeigen die 
rheumatischen Erkrankun- 
gen. Aber auch degenerative 
Erkrankimgen der Gelenke 
und der Wirbelsäule, Ge- 
lenkveränderungen nach 
Gicht, die Nachbehandlimg 
von Unfallverletzungen am 

Bewegungsapparat und die 
Rehabilitation von Bewe- 
gungsbehindemngen können 
in Bad Schönbom erfolgreich 
angegangen werden. 

Seit 20 Jahren gibt es 
außerdem die „Bad Schön- 
bomer Senioren Kur", ein 
gesundheitsbetonter Urlaub 
und geselliger Aufenthalt 
von 21 Tagen. Bereits 1974 
hat Bad Schönbom den heute 
allseits praktizierten Bäder- 
tourismus mit diesem Pau- 
schalkurangebot eingeführt. 
Senioren aus allen Bundes- 
ländern imd dem nahen Aus- 
land haben dieses Angebot 
akzeptiert und sind zu- 
friedene Stammgäste in Bad 
Schönbom geworden. 

Diuch seine günstige Lage, 
23 km südlich von Heidel- 
berg, ist Bad Schönbom 
idealer Ausgangsort für Ent- 
deckungsfahrten zu den na- 
hegelegenen Sehenswürdig- 
keiten. Das „Land der 1000 
Hügel", die fiuchtbare Hügel- 
landschafl des Kraichgaus, 
ist ein Paradies für Wanderer 
und Radfahrer mit einer 
Vielfalt interessanter, mar- 

kierter Routen durch herrlich 
unberührte Natur. 

Fit und aktiv heißt das 
Motto in Bad Schönbom, wo 
die besten Voraussetzungen 
gegeben sind, um den ent- 
scheidenden Schritt hin zur 
Bewegung zu tun und vielen 
Zivilisationskrankheiten vor- 
zubeugen. 
Nicht nur um, sondern auch 

in Bad Schönbom bietet sich 
eine breite Palette an Veran- 
staltungen und Aktivitäten, 
Konzerte, Vorträge, Tanz, 
Hobbyangebote, Ausflüge etc. 
Ein Höhepunkt ist m diesem 
Jahr das Lichterfest am 19. 
August. 
Ein Kurort zum Wohl- 

fühlen, wo der Gast noch 
König ist und Gäste- 
betreuung großgeschrieben 
wird. 

Setzten Sie sich mit dem 
gewünschten Vermieter in 
Verbindung oder wenden Sie 
sich für mehr Information 
über Bad Schönbom oder den 
Kraichgau an 
Kurverwaltung, 
76669 Bad Schönbom, 
Tel. 07253/40 46, Telefax 
07253/3 25 71. 
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Zahl der Mängel 

an Drahteseln 

nimmt stetig ab 

Jugend-Fahrradtumier des ACL 

- Anzalg« -- Anitig« - 

Liederkranz beim Ebbelwoifest 
Langen - Am morgigen Samstag, 24. Juni, treffen sict 

die Sänger des Männerchors Liederkranz um 15 Uhr in 
evangelischen Gemeindehaus in der Frankfurter Straßi 
zum Einsingen. Um 16 Uhr beteiligt sich der Männerchoi 
am Singen der Langener Chöre im Kirchschulhof. An 
schließend treffen sich die ,,Liederkränzler" in der Bach 
gasse 14 bei ihrem Mitglied Heinz Bender, um das Ebbel 
woifest zu feiern. 

ZI/DU/WC, erw Frühst., gr. Sonnen- 
lerr.. Liegewiese, ruhig. Lage, 5 Geh- 
min. zum Thermalbad. Qiilihaui Schlnko. Ttl. 073S3 / Sl 7} Od« Fim. Qrundtl, 07253143 M 

FEWO, DU/WC, TV, Balkon, 
Garten, ruh. Lage, Fahrräder 
kostenlos. Haus Bohner, 
Tel. 07253 / 73 04 

Langen (ms) - ,,Wer wird 
Fahrrad-Champion '95?", 
fragte der Automobilclub 
Langen (ACL) am vergan- 
genen Samstag auf dem 
Schulhof der Albert- 
Schweitzer-Schule in 
Oberlinden. Gemeinsam 
mit der Allgemeinen Orts- 
krankenkasse (AOK) hatte 
der ACL wieder einmal alle 
Langener Kinder zwischen 
acht und 15 Jahren zum Ju- 
gend-Fahrradturnier ein- 
geladen. Auf einem gut 200 
Meter langen Parcours 
konnten die Mädchen und 
Jungen ihre Geschicklich- 
keit im Umgang mit dem 
Drahtesel unter Beweis 
stellen. Acht Aufgaben galt 
es dabei zu bewältigen - 
Aufgaben wie Spurhalten, 
Slalomfahren und Brem- 
stest, bei denen Situatio- 
nen aus dem taglichen 
Straßenverkehr simuliert 
wurden. Außerdem über- 
prüften Mitglieder des Au- 
tomobilclubs, ob die Räder 
der Kids in technisch ein- 
wandfreiem Zustand wa- 
ren. Das Turnier wir<l jähr- 
lich im Rahmen einer 

bundesweiten Aktion des 
Allgemeinen Deutschen 
Automobilclubs durchge- 
führt. 

Knapp 40 Mädchen und 
Jungen gingen in jeweils 
drei Altersklassen an den 
Start. ,,Eine im Gegensatz 
zu den Vorjahren geringe 
Beteiligung", meinte Tur- 
nierleiter Gerd Brückner 
vom ACL etwas enttäuscht, 
konnte dafür aber erfreut 
feststellen, daß es mit der 
Verkehrssicherheit der Rä- 
der stetig bergauf geht. In 
diesem Jahr betrug die 
Mängel-Quote (wenn auch 
teilweise nur geringe Män- 
gel vorhanden waren) nur 
gut .30 Prozent gegenüber 
40 Prozent im vergangenen 
Jahr und 50 Prozent in 
1993. Der ACL appelliert 
aber weiterhin an die El- 
tern, noch intensiver auf 
den Zustand der Räder zu 
achten. ,,Meistens funktio- 
nierte das Licht nicht", so 
Arnold Knebel, der die 
Fahrräder inspizierte. 

Einmal durften die Teil- 
nehmer auf dem Parcours 
üben, dann ging es zum 

Acht Aufgaben mußten die Teilnehmer beim Jugend-Fahrradturnler de* ACL Im Hof der Albert- 
Schweltzer-Schule bewältigen. Gerd Brückner zeigte den Kindern, wo't lang geht. Die Aulgaben 
entsprachen Situationen, wie sie tagtäglich Im Straßenverkehr vorkommen können. 

Foto: SIrohleldt 
Wertungslauf über. ,,Die 
Zeil wurde dabei nicht ge- 
messen", erklärte Brück- 
ner, nicht auf Geschwin- 
digkeit, sondern auf Si- 
cherheit sei es angekom- 
men. Eine angenehme 
Überraschung sei für ihn 
gewesen, daß sehr viele 
Kinder mit den allgemein 

empfohlenen Fahrrad-Hel- 
men ausgerüstet waren. 

Zum Abschluß des Tur- 
niers bekamen alle Kinder 
eine Urkunde, die Sieger 
konnten sich über Gold-, 
Silber- oder Bronzeme- 
daillen freuen. Die Ersten 
jeder Gruppe dürfen jetzt 
an der Hessenausschei- 
dung, die am 29. Oktober in 

Wald-Michelbach stattfin- 
det, teilnehmen. Dort kom- 
men alle Sieger aus den 
örtlichen Turnieren zu- 
sammen. Aus Langen wer- 
den Tanja Helfmann, Sa- 
brina Röpke, Katja Helf- 
mann, Christopher Kaiser, 
Daniel Brückner und Hol- 
ger Konietzko dabeisein. 

Q«m. FEWO, DU/WC, TV, Sat, Tel.. 
Garten, Kurgeb., Fahrradbon,, ruhige 
Lage. DM 50.- TQ. Haui Ami, Tal. 
07253/71 21 

Neu« FaWO, Erdgesch.. DU/WC/ 
TV, Tel., Garten, ,1m Kurzentr., 
ruh. Lage, Haut Kllngar, Tel. 
07253/78 92 

Zimmer m. II. k. u. w. W., TV Im Zi., 
Etagen DU/WC, kostenl. Fahrradben., 
Nähe Kurzentrum, ab DM 24.- 

Maua Esterte, Tel. 07253/52 83 

Ruhige FeWo, DU/WC, TV, Tel., Lie- 
gewiese, kostenl. Fahrradben.. Nicht- 
raucher. Frühstück mögl.. DM 40.-/TG 
Haus Heiner, Tal. 07253 / 67 92 

Komfortable FeWo 
DU/WC, Balkon, TV, Radio, Tel., 
Thermalbad, Nähe, Liegewiese. 

ruhige Lage, Abholmögiichkeit, 
DM SO.-/Tag 

Haus Eis*l« 
Talafon 07253 / 55 35 

Mod. GistazI., DU/BadWC. oh- 
ne FÜ, Kaffeem. u. Zimmerserv.,- 
au) Wunsch Brötchen, TV, Son- 
nenterr., Liegew. Gtitahaua 
Anita, Tel. 07253 / 74 60  

Kurzurlaub (ür Ihr« Qaiupdhaltl 14 
Tg. ab DM 420.- pP Im DZ. U/F, D/WC, 
TV, Tel., gr. Terrasse, dir. neben Kur- 
park, nahe Ortszentnjm. Ptnilon KIr- 
Itain, Tal, 07253155 01, Fax 42 74 

DZ u. EZ, Bad, DU/WC, Balkon. Ter- 
rasse. TV. ruhige Lage, ab DM 25 -, 
Haui Schwarz, Tal. 07253 / 76 59 

Top FEWO, 2 Per». DM 57 -, TQ. «ttir ruhige Lage, FuOweg 6 Mm, z. Thermalbad d. 4 Kur- park. Haue Ledermann, Tel. 07253 / 52 42 

Naua FEWO, EG, TV, DU/WC, Terr.,. 
Südseite, nihige Lage 
Haua Freund, Tal. 07253 / 317 26 

FEWO, DU/WC, Balkon. TV, Liegewie- 
se, kostenl, Fahrradben,, mhige Lage. 
Haut Kftnly, Tal. 07253/5220 

Nau FEWO, ca. 300 m v. Kurzentr., 
DU/WC, TV, Gaden, DM 55.-1.2 Pers., 
Haua Warataln, Tal. 07253 / 3 36 44 

DZ DU/WC, Balkon, TV, ruhlga La^. 
ab DM 27.-, FeWo ab 57.- 
Haua Raichart, Tal. 07253 / 76 42 

Neu« FEWO. TV, Sai., Radio, BadWC, Liege- wieie. ruhigi Lage, 6 Gehmm. z. Thermalbad. OM 57.-. 
Haut Hlld«, Ttl. 07253 / 68 73 

SchSna FaWo, I. 2-3 Pers., TV, Bal- 
kon, ruhig. Lage, kostenl. Fahrradben., 
DM 50.-, Haus Heckert, Tal. 07253/ 
3 32 70 ab 16 Uhr 

GÄSTEHAUS-HOTELGARNI 
AM KUPPAPK 

Familie Schinko, 
Waldparkstraße 33, 

76669 Bad Schönborn I MIngolshclm, 
Telefon 07253147 02 

Komfortab«! • Iwhagllch • gamtttllch... 
... sind unsere Einzel- und Doppelzimmer, bestens 

ausgestattet mit DU/WC. Tel., Minibar. Appartements 
haben eine Miniküche. Zusätzlich finden Sie bei uns 
Soliarium, Lift, Liegewiese u. Sonnenterrasse zum 

Austpannan • Erholan > Abaehaitan 

5Utn 

Speiserestaurant, Fremdenzimmer 
Spezialitäten nach Saison 

Frischer Badischer Spargel 
Parkplätze am Haus, Donnerstag Ruhetag 

76669 Bad Schönborn • Tel. 07253 / 48 16 
Friedrichstraße 75 • Fax 07253 / 7 03 45 

HOTEL-PENSION HÜFNER 
Franz-Peter-Slgal-Str. 38,76669 Bad Schönborn-Langanbrückan 

(gegenüber vom Sola-Themialbad/Schwafalbad), Tala1on/Fax 07253 / 42 69 
Sie finden una wlachan Heidelberg und Karlaruh« 

Unser Haus empfiehlt sich zur ganzjährigen Erholung und Badekur. 
Besonders In den Sommermonaten Ist das wohltemperierte Thermal- 
Solebad und Schwefelbad nicht nur wohltuend für Körper und Geist, 
sondem auch für Rheuma, Gicht, Ischias, Hautkrankheiten, Altersbe- 
schwerden, A.ihrosen, Wirbelsäulen-/Gelenkerkrankungen und ist 
herz- und kreislaulfördemd. 
Wir sind ein Familienbetrieb und möchten uns in einer ausgesproche- 
nen gastfreundlichen Atmosphäre ganz persönlich um Ihr Wohl bemü- 
hen. Damit der Tag gleich angenehm beginnt, enwanet Sie ein reich- 
haltiges Frühstücksbuffet, an dem Sie sich nach Herzenslust bedie- 
nen dürfen. Mittags venwöhnen wir Sie mit einem täglich frischen 3- 
Gänge-Menü. Abends servieren wir auf Wunsch ein kleines Gericht 
oder Vesper. Außerdem finden Sie In unserer Getränkekarte auch 
hauseigene Weine und Schnäpse. 
Unaar Angebot Iflr Sla: 
10 Tage Im Einzel-/ Im Doppelzimmer mit Halbp. ab DM 760,- 
10 Tage im Doppel- bzw. Zweibettzimmer mit Halbp. ab DM 580,- 
oder eine offene Badekur, bei der Sie Ihre Krankenkasse an Ihren Ur- 
laubskosten beteiligen können! Fordem Sie unsere ,,Gesunde Alter- 
native" anl Zuschlag für Vollpension DM 9,- pro Person/Tag. Alle Zim- 
mer mit Dusche, WC, Farb-TV, Balkon bzw. Süd-Terrasse. Gemütlich 
eingerichteter Aufenthalts-/Spelseraum, Kaffeeten-asse, Lift, Friseur. 
Kosmetiksalon, Boutique, kostenloser Fahrradverleih im Hause. 
Auf Whinech werdrni Sl* von lu Hbum ■bgoholtl 
Für einen angenehmen Aufenthalt sorgt 

Ifir Cf(faus J^äßter und JamiCie 

AUS DEM GESCHÄFTSLEBEN 

Erhältlich in der Geschäftsstelle der 

lanffcncrZcitung 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

fUrunsere 

Ueer 
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Langen (nc) - ,,Ich bin ein 
Langener!" So der Musiker 
und Basketballer Joe Whit- 
ney über seine Wahlheimat, 
die er so bald nicht verlassen 
möchte. Im September 1962 
in Seattle/Washington gebo- 
ren, ließ er sich 1986 in der 
Stadt am Sterzbach nieder, 
um hier Basketball zu spie- 
len. Momentan widmet er 
sich aber mehr der Musik. 
Seit fünf Jahren tourt er 
durch ganz Deutschland, 
Holland und Südfrankreich. 
Sein Stil, der überwiegend 
Funk und Soul enthält, ist 
geprägt von dem der Street- 
Sänger. Am vergangenen 
Sonntag hatten Joe Whitney 
und seine Band ,,Rhythm 
Poets" sowie Studenten der 
Gesangsschule „Scream 
Factory" einen Auhritt im 
Naturfreundehaus und un- 
terhielten das Publikum mit 
Stücken, die nahezu die ge- 
samte Bandbreite musikali- 
scher Stilrichtungen ab- 
deckten. 

Eigentlich sollte es ein 
Open-air-Festival mit Grill- 
Party und Lagerfeuer wer- 
den, aber das Regenwetter 
machte den Musikern einen 

Strich durch die Rechnung. 
Also mußte die ,,Summer 
Jam Party" nach innen ver- 
legt und zeitlich etwas ver- 
■schoben werden, woran sich 
aber die Fangemeinde, die 
rasch den großen Raum im 
Naturfreundehaus füllte, 
nicht störte. Schließlich be- 
gann Whitney, an der Gitar- 
re unterstützt von Harry 

(Southside) Hamburger, am 
Schlagzeug von Christoph 
Wettich und am Bass von 
Tony Hatchet, mit seinem 
Programm: ,,Ain't no sunshi- 
ne" und ..Papa was a Rolling 
Stone" waren einige der 
Stücke, mit denen Whitney 
sein Publikum in Begeiste- 
rung versetzte. Als der sym- 
pathische Musiker, der am 

Joe Whitney mag alles, was funkle Ist; Der ehemalige Spieler 
der Langener „Giraffen" widmet sich seit geraumer Zelt ver- 
stärkt der Musik. Was er drauf hat, zeigte er Sonntag Im Natur- 
freundohaus. Foto: Chromnica 

Weg vom Heim-Alltsg hieß es t>ei zwei Veranstaltungen des Jakob-Hell-Heims. So ka- 
men zahlreiche Bewohner zum „Hinterhof-Fest". Leider spielte das Wetter nicht so richtig mit, so 
daß man das Geschehen In die Günther-Stelgerwald-Halle verlegen mußte. Doch das tat der gu- 
ten Stimmung keinen Abbruch. Auch ein Tagesausflug zur Waldhütte nach Egelsbach (Bild) wur- 
de zu einem gelungenen Nachmittag. Rund 40 Helmt>ewohner, zum großen Teil pflegebedürftig, 
genossen die frische Luft, machten Ausflüge rund um den Bruchsee, ließen sich Spezialitäten 
vom Grill schmecken und hatten gute Unterhaltung beim gemeinsamen Singen. Sehr schnell ver- 
ging die Zeit, und angeregt von den begeisterten Berichten über diesen schönen Tag haben zwei 
weitere Wohnbereiche ebenfalls eine solche Tagesveranstaltung geplant, ehe es am 26. Juni 
heißt: Auf zum Ebbelwoifest. Foto: p 

liebsten Songs von James 
Brown singt, ,,Kiss" an- 
stimmte - allerdings etwas 
tiefer als seinerzeit Prince - 
waren die Besucher kaum 
noch zu halten. 

Neben Joe Whitney und 
seiner Band sorgten außer- 
dem Schüler der ..Screatn 
Factory" für musikalische 
Unterhaltung. Die ,,Scream 
Factory" ist eine Musikschu- 
le in Frankfurt, die vor ei- 
nem Jahr gegründet wurde 
und Musiktalente ausbildet. 
Etwa 18 Lehrer, die sich als 
,,Coaches" bezeichnen, ar- 
beiten dort mit ihren Schü- 
lern an der Basis (Stimmbil- 
dung) und am Repertoire, 
das Hip Hop, Gospel, Dance 
Floor, I.,atin und andere Mu- 
sikrichtungen umfaßt. In der 
Perforniance-orientierten 
Musikschule sollen nicht nur 
die Stimmbänder der Stu- 
denten trainiert werden, 
sondern ebenso eine wir- 
kungsvolle Darstellung 
während des Auftritts. 
Knapp ein Dutzend junger 
Talente zeigte sein gesangli- 
ches Können, teils sogar mit 
Eigenkompositionen. 

Gottesdienst 

für Kinder 
Langen - Am Sonntag, 

25. Juni, um 10.30 Uhr wird 
der Gottesdienst in der 
Kirche von St. Albertus 
Magnus als Kindergottes- 
dienst gefeiert. In Anleh- 
nung an das an diesem Wo- 
chenende in Langen statt- 
findende Ebbelwoifest hat 
der Kindergottesdienst- 
kreis das Thema ,,Das gro- 
ße Festmahl" gewählt. Ne- 
ben der besonderen Gestal- 
tung des Wortgottesdien- 
stes sollen die Kinder auch 
durch die Auswahl kindge- 
mäßer Lieder zum Mitfei- 
ern des Gottesdienstes ein- 
geladen werden. 

Big Band spielt 

in Seligenstadt 
Langen - Die Big Band der 

Musikschule Langen eröff- 
net am heutigen Freitag, 23. 
Juni, die Seligenstädter 
Jazztage '95. Gemeinsam mit 
der Formation Basement, die 
sich der Salsamusik und dem 
Latin Jazz verschrieben hat, 
spielen die Langener am Pa- 
latium (Mainfähre) auf. Das 
Konzert beginnt um 19.30 
Uhr. 

Zu Informationstagen zum Thema „Kalk und Rost Im Wasser" hatte die It/Iitgliedsflrir 
des Gewerbevereins Langen (GVL), Becker Haus-Technik, in der Voltastraße eingeladen. Die Bi 
Sucher konnten sich erklären lassen, wie man Kalk und Korrosion vermindern kann. Statt z 
Wasserenthärtern oder anderen Mitteln zu greifen, empfiehlt die Firma Becker die permanent-mi 
gnetische Wasserbehandlung, chemiefrei und ohne Strom. Dieter Becker: „Die verglelchsweis 
geringe Investition zablt sich schnell aus." Die Geräte sind dank leistungsstarker Dauermagnet 
im Innern und rostfeiem Edelstahl an den wasserführenden Teilen nahezu unbegrenzt haltba 
Magistratsdirektor Manfred Klein, Bürgermeister Dieter Pitthan und Helmut Hoffmann vom GVI 
Vorstand (von rechts) ließen sich das Verfahren von LonI und Dieter Becker erklären. Foto 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische 

Gemeinden 

Sonntag, 25. Juni 
Johanncskapelle, Carl-Ul- 
rich-Straße 
10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
kant Dr. Barth), anschlie- 
ßend Gespräch bei Kaffee 
oder Tee 
Martin-Luthcr-Kirche, Ber- 
liner Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl — Einzelkelche, 
Traubensaft — (Pfarrer Pe- 
ter) 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstr. 46 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl — Traubensaft 
— (Pfarrer Kades), anschlie- 
ßend gemeinsames Essen 
Stadtkirche 
Sonntag, 2.5. Juni 
10 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Wächtler), kein Abendmahl 
10 Uhr Kindergotte.sdienst 
im Gemeindehaus 
Dienstag, 27. Juni 
16 Uhr Frauenhilfe 
Mittwoch, 28. Juni 
20 Uhr Frauenkreis 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 

Bahnstraße 60 
Samstag, 24. Juni 
18.30 Uhr Meßfeier (P. Ram- 
sauer/Diakon) Sonntag, 25. 
Juni 
8.30 Uhr Meßfeier (Pfr/Diak) 
10.30 Uhr Familiengottes- 
dienst (Pfr/Diak) 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 23. Juni 
19 Uhr Friedensgebet 
Samstag, 24. Juni 
17-17.30 Uhr Bußsakrament 
(Kpl) 
Sonntag, 25. Juni 
10 Uhr Meßfeier (Kpl) 
11.30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (Kpl) 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 24. Juni 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 25. Juni 
10 Uhr Hochamt 
Dienstag, 27. Juni 
9 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 28. Juni 
18 Uhr Vorabendme.sse zum 
Fest Peter und Paul 
Donnerstag, 29. Juni 
9.30 Uhr Festhochamt zum 
Fest Peter und Paul 
Freitag, .10. Juni 
9 Uhr Eucharistiefeier 

Stadtmission 
Sonntag, 25. Juni 

17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 27. Juni 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeind 

Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 25. Juni 
10 Uhr Gottesdienst. Pri 
digt: Pastor Lang, Rödi'i 
mark 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Dienstag, 27. Juni 
19.30 Uhr Kreis junger Ei 
wachsener 
20 Uhr Hauskreise 
Donnerstag, 29. Juni 
9 Uhr Frauen-Fruhstucl' 
streffen mit Frau Dr. turcl 
Thema: Das tragende Selbs' 
bewußtsein der Frau 
Freitag, 30. Juni 
19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Boseh-Str. 42 
Sonntag, 25. Juni 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 25. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Wüstenrot: 

8 X in und um Offenbach 
63065 Offenbach 
Kaiserstraße 15, Tel. 069/814786 
64807 Dieburg 
Ringstreiße 47, Itel. 0 60 71/2 50 55 
64842 Groß-Zimmern 
Nordring 9, Tel. 06071/43732 
63512 Hainburg 
KirchstreLße 24, Tel. 06182/7059 
63450 Hanau 
LangstraJäe 30, Itel. 06181/14064 + 650449 
63225 Langen 
Rheinstraße 23/Ecke Wasserg., Ttd. 06103/23996 
63263 Neu-Isenburg 
Frankfurter Straße 98, Tel. 06102/38145 
63110 Rodgau 
Puiseauxplatz 1, Tel. 06106/72858 

wüstenrot 

Zum Glück berät Sie Wüstenrot 

LANGENER ZEITUNG, NR. 50, SEITE 

Ein Basketballer mit Musik im Blut 

Joe Whitney und die „Rhythm Poets" spielten im Naturfreundehaus 

Wer bis zum 30.6. 
mit Wüstenrot-Bau- 
spaxen beginnt, kommt 
schneller ans zinsgünstige Bauspargeld zur 
Erfüllung seiner Träume. Ob Kauf eines Eigenheims, 
Ausbau oder Renovierung der Wohnung - wir haben 
die richtige Finanzierung für Sie. 

Sprechen Sie jetzt mit uns... 
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Viele neue Eindrücke gesammelt 

Langener Reisegruppe besuchte auch Sudetendeutschen Tag in München 
Langen - Eine Reise nach 

Wasserburg, München und 
Altötting unternahmen Mit- 
glieder der Ortsgruppe Lan- 
gen der Sudetendeutschen 
Landsmannschaft. Viele der 
50 Teilnehmer kamen aber 
auch aus anderen Lands- 
mannschaften. Die gut ge- 
plante Route trug zum Ge- 
lingen der fünftägigen Reise 
bei, wobei Autobahnen ge- 
mieden wurden. 

Wasserburg, in einer en- 
gen Flußschleife am Inn ge- 
legen, bot mit seiner kom- 
pakten Bebauung eine Vor- 
stellung vom wirtschaftli- 
chen Leben in früheren 
Jahrhunderten, als der Fluß 
die Lebensader bildete. 
Wasserburg war ein Waren- 
umschlagplatz erster Ord- 
nung, insbesondere das Salz 
brachte der Stadt Reichtum. 
Ein hochinteressanter Dia- 
vortrag vermittelte den Lan- 
genern viel Wissenswertes. 

Das große bayerische 
Meer, der Chiemsee, ganz in 
der Nachbarschaft und mit 
reizvollen Orten wie Prien 
und Seebruck, zeigte sich in 
sonniger Pracht, wobei die 
vielen weißen Segelboote 
malerisch anzusehen waren. 
Von der Seiser Alm herab, 
wo eine Kaffeepause einge- 
legt wurde, hatte man einen 
herrlichen Blick auf das Vor- 
alpenland. 

Der eigentliche Anlaß zu 
dieser Reise war der Sude- 
tendeutsche Tag in München 
am Pfingstsonntag. Dieser 
begann mit der großen Feld- 
messe mit einigen tausend 
Besuchern. Die Hauptkund- 
gebung, mit Verleihung des 
Karlspreises an Bayerns Mi- 
nisterpräsident Edmund 
Stoiber und Ansprachen von 
Bundespolitikern, zog 
15 000 Landsleute an. Insge- 
samt waren wieder 100 000 

Besucher in die Messehallen 
gekommen, verteilt auf die 
einzelnen Heimatgebiete. 

Äußerst eindrucksvoll war 
der Besuch des Wallfahrt- 
sortes Altötting. Dort war 
als sachkundige Fremden- 
führerin Liesl Bergmann da- 
zugestoßen. An den drei 
Wallfahrtstagen kamen täg- 
lich etwa 7 000 Pilger nach 
Altötting, aus allen Him- 
melsrichtungen, und vor al- 
lem zu Fuß. Singend zogen 
sie in die Stadt ein, viele tru- 
gen ein Holzkreuz, andere 
Fahnen oder ähnliche christ- 
liche Symbole. Was am mei- 
sten erstaunte, war das ju- 
gendliche Alter der Wallfah- 
rer. Im Durchschnitt lag es 
etwa bei 25 Jahren. 

In Altötting kann auch das 
berühmte ,,Goldene Rößl" 
bestaunt werden. In der dor- 
tigen Schatzkammer ist die- 
ses wertvolle Kunstwerk 

aufbewahrt. In Burghausen 
wurde die riesige Burganla- 
ge, die sich über fast einen 
Kilometer erstreckt, aufge- 
sucht. Malerisch liegt der 
Ort, von oben gesehen an der 
blau-grünen Salzach. Ein 
Kleinod stellt die Rokoko- 
Kirche von Marienberg dar. 
Aber unübertroffen an rei- 
cher Ausstattung ist die Kli i- 
sterkirche von Raitenhas- 
lach. Die ungewöhnliche 
Farbigkeit barocker Dar- 
stellungen, besonders in den 
Deckenfresken, überrascht 
jeden Besucher. Hierbei 
handelt es sich um die Le- 
bensstationen des Ordens- 
stifters Bernhard von Clair- 
vaux. 

Die erlebnisreichen T.ige 
für die Reisegruppe wurden 
beschlossen mit dem Besuch 
von Dinkelsbühl, ehe es end- 
gültig auf die Heimreise 
ging- 

ile SOköpflg« Relsegrupp« dar Sudatendautschen Landimanntchaft wallta fünf Taga In Waaaar- 
urg am Inn. DIaaaa Qruppanblld antatand auf der Fraltrappa zur Wallfahrtakircha Marianbarg. El- 
e sachkundiga Führung arfolgta durch LIaal Bargmann aua Altötting. Foto: p 
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Die Katze, die rückwärts lesen konnte 
KRIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 

ght by BaitPi-Verlitf Guilav Lübbe, Bergiich Glidbich, lurch VrrlaK von Granfrs & (lOrR, Frankfurt im Miin 

GM 
flutohous Kirchberger ßH 

A Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 
MITSUBISHI 
Oauerhtft« Autofreudt 

Boschring 7 • Egelsbach 
gegenüber toom Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGEISBACH 
0 06103 / 4 30 20 

Fax: 06103/463 05 

.«P Alle Fabrikate 

Autoverglasung 

AUTOHAUS 
SCHROTH 

Darmstädter Str. 54 • Langen 
^ (O 61 03) 2 10 61 

&ngcncÄftung 

ideal für Werbung 

ohne Streuveriust! 

Ihr Anieiganbaratar, Herr Schmitt, 

ist ihnen gerne behilflich. 

Telefon 8 10 11-12 

Teil 34 
Butchy atmete hftrbar durch die Nase aus und 

schwieg. 
„Hat Earl Lambreth ihre Begeisterung ge- 

teilt?" 
„Vielleicht. Ich weiß es nicht. Earl Lambreth 

war kein Experte. Er hat nur vielen Leuten vor- 
machen können, daß er ein Fachmann sei - 
wenn Sie verzeihen, daß ich schlecht von dem 
Toten spreche," 

„Wie ich Behürt habe", sagte Qwilleran, „sind 
ziemlich viele Leute Ihrer Meinung." 

„Natürlich sind sie meiner Meinung. Schließ- 
lich habe ich recht! Earl Lambreth war ein 
Blender, genau wie Ncun-Null. Sie haben ein 
tolles Paar abgegeben, haben versucht, sich ge- 
genseitig zu blenden." Sie grinste böse. „Natür- 
lich weiß ein jeder, wie Lambreth gearbeitet 
hat." 

„Was meinen Sie?" 
„Keine Preisschilder Kein Katalog - außer 

bei großen Au.sstellungen, Das gehörte zum so- 
genannten exklusiven Image der Galerie. Wenn 
einem Kunden ein Stück gefiel, konnte Lam- 
breth jeden Preis nennen, den der Kunde zahlen 
würde. Und wenn der Künstler dann seinen An- 
teil bekam, konnte er nicht beweisen, zu wel- 
chem Preis sein Werk tatsächlich verkauft wor- 
den war." 

„Sie glauben, daß Betrug im Spiel war?" 
..Natürlich. Und Lambreth kam damit durch, 

weil die meisten Künstler Idioten sind. Neun- 
Null war der einzige, der Lambreth vorwarf, ihn 
übers Ohr zu hauen. Ein Schwindler erkennt 
den anderen gleich." 

Selbstgefällig schob Butchy ihre gewellten 
Haare zurecht. 

Qwilleran kehrte zurück in die Redaktion und 
forderte schriftlich einen Fotografen für eine 
Großaufnahme einer Schweißerin bei der Arbeit 
an. Er tippte auch eine Rohfassung des Inter- 
views - ohne die Bemerkungen über Lambreth 
und Neun-Null - legte sie beiseite, um sie reifen 
zu lassen. Er war sehr zufrieden mit sich. Er 
hatte das Gefühl, irgendeiner Sache auf der 
Spur zu sein. Als nächstes würde er das Kunst- 
museum besuchen und die Geschichte mit dem 
verschwundenen florentinischen Dolch über- 
prüfen, und nach dem Abendessen würde er zu 
dem Happening gehen. Für einen Montag ent- 
wickelte sich der Tag sehr interessant. 

Im Kunstmuseum schlug Qwilleran die mon- 
tagnachmittägliche Stille.entgegen. In der Ein- 
gangshalle nanm er sich einen Katalog der Flo- 
rentinischen Sammlung und erfuhr, daß die 
meisten Stücke ein großzügiges Geschenk der 
Familie Duxbury waren. Percy Duxbury saß in 
der Museumskommission. Seine Frau war Prä- 
sidentin des Spendenkomitees. 

In der Garderobe, wo Qwilleran Hut und 
Mantel abgab, fragte er Tom LaBlancs Freun- 
din, wo die Florentinische Sammlung sei. 

Sie wies verträumt ans andere Ende des Gan- 
ges. „Aber warum wollen Sie Ihre Zeit damit 
verschwenden?" 

„Ich habe sie noch nicht gesehen, darum. Ist 
das ein guter Grund?" fragte er in freundlichem, 
scherzhaftem Tbn. 

Sie blickte ihn durch ein paar lange Haar- 
strähnen an, die über ein Auge gefallen waren. 
„Wir stellen gerade zeitgenössisches schwedi- 
sches Silber ausi eine Leingabe. Das ist viel auf- 
regender" 

„Okay. Ich werde mir beides ansehen." 

„Sie werden nicht soviel Zeit haben. Das Mu- 
seum macht in einer Stunde zu", sagte sie, „Die 
schwedischen Sachen sind echt cool, und sie 
sind nur noch diese Woche hier" 

FUr eine Garderobenfrau ging ihr Interesse, 
ihn zu beraten, Uber das übliche Maß hinaus, 
fand Qwilleran, und sein beruflicher Argwohn 
begann sich zu regen. Er ging in den Florentini- 
schen Saal. 

Das Geschenk der Duxburys war ein Misch- 
masch von Gemälden, Wandteppichen, Bronzere- 
liefs, Marmorstatuen, alten Handschriften und 
kleinen Objekten aus Silber und Gold in Glasvi- 
trinen. Einige waren hinter gläsernen Schiebetü- 
ren mit winzigen, fast unsichtbaren Schlössern 
ausgestellt, andere standen auf Podesten unter 
Glaskuppeln, die fest verankert schienen. 

Qwilleran fuhr mit dem Finger die Katalog- 
seite hinunter und fand das Stück, das ihn inter- 
essierte: einen goldenen Dolch, zwanzig Zenti- 
meter lang, kunstvoll ziseliert, sechzehntes 
Jahrhundert, Benvenuto Cellini zugeschrieben. 
In den Glasvitrinen - zwischen den Salzstreuern 
und Bechern und religiösen Statuen - war er 
nicht zu sehen. 

Qwilleran ging in das Büro des Direktors und 
fragte nach Mr Farhar Eine Sekretärin mittle- 
ren Alters mit schüchternem Auftreten sagte 
ihm, daß Mr Farhar nicht da sei. Könnte ihm 
vielleicht Mr Smith behilflich sein? Mr Smith 
war der Kustos des Museums. 

Smith saß an einem Tisch, auf dem kleine Ja- 
deobjekte lagen, von denen er eines unter einer 
Lupe betrachtete. Er war ein gutaussehender, 
dunkelhaariger Mann mit blasser Haut und Au- 
f[en, die genauso grün waren wie die Jade. Qwil- 
eran erkannte ihn als Humbert Humbert, Loli- 

tas Begleiter beim Valentinsball. Der Mann 
hatte einen verschlagenen Blick, und man konn- 
te sich leicht vorstellen, daß er irgendwelche 
Scheußlichkeiten beging. Überdies hieß er mit 
Vornamen John, und em Mann namens John 
Smith würde den gutgläubigsten Menschen 
mißtrauisch machen. 

Qwilleran sagte zu ihm: „Wie ich höre, ist ein 
wertvoller Gegenstand aus dem Florentinischen 
Saal verschwunden." 

„Wo haben Sie das gehört?" 
„Die Zeitung hat einen Tip bekommen. Ich 

weiß nicht, von wem." 
„Das Gerücht entbehrt jeder Grundlage. Es 

tut mir leid, daß Sie umsonst hergekommen 
sind. Wenn Sie Material für eine Geschichte su- 
chen, könnten Sie jedoch über diese private Ja- 
desammlung schreiben, die das Museum soeben 
von einem seiner Kommissionsmitglieder erhal- 
ten hat." 

„Vielen Dank. Das werde ich gerne tun", sagte 
Qv.illeran, „aber ein andermal Heute interes- 
siere ich mich für florentinische Kunst. Insbe- 
sondere bin ich auf der Suche nach einem zise- 
lierten goldenen Dolch, der Cellini zugeschrie- 
ben wird, und ich kann ihn anscheinend nicht 
finden." 

Smith machte eine abfällige Handbewegung. 
„Der Katalog ist übertrieben optimistisch. Es 
sind nur sehr wenige von Cellinis Arbeiten er- 
halten, aber die Duxburys möchten gerne glau- 
ben, daß sie einen Cellini gekauft haben, und so 
tun wir ihnen den Gefallen." 

„Ich möchte den Dolch selber sehen, egal, 
von wem er ist", sagte Qwilleran. „Wären Sie 
so gut, mit mir zu kommen und ihn mir zu zei- 
gen?" 

Der Kustos lehnte sich in seinem Stuhl zurück 
und hob die Arme hoch. „Okay. Wie Sie wollen. 
Der Dolch ist im Moment verlegt worden, aber 
wir wollen das nicht ausposaunen. Das könnte 
eine Welle von Diebstählen auslösen. So etwas 
kommt vor, wissen Sie." Er hatte dem Reporter 
keinen Stuhl angeboten. 

„Wieviel ist er wert?" 
„Das sagen wir lieber nicht." 
„Das ist ein städtisches Museum", sagte Qwil- 

leran, „und die Öffentlichkeit hat ein Recht, da- 
von zu erfahren. Es könnte zur Wiederauffln- 
dung des Dolches führen. Haben Sie die Polizei 
verständigt?" 

„Würden wir jedesmal, wenn irgendein klei- 
ner Gegenstand irrtümlich verlegt wird, die Po- 
lizei verständigen und die Presse alarmieren, 
wären wir ein öffentliches Ärgernis." 

„Wann haben Sie bemerkt, daß er fehlt?" 
(Fortsetzung folgt) 

Per meisttiMte Setvke ßir/eäts Kfzi 
Auto-Elekthk und -Elektfxynik Stch^rh^Hsxubehör 

Br^mscndienst nsch § 29Styö Intpektionen 
AuspuffSchn^ldi^nst StoßdämptT-T^Mt . 
Blauftunkt-Autoradios (Montage und Service) 

Fahrreugabnahme in unserem Hauser 
24StundM'Au1tragsannahme 

...und vieles mehr*.. 
BftBMSMNDIKNST LAMOEN 
D^kmutalja 'Rob«t-Bo«!h-8traBa 6 HBHWaiO 03226 Ungm  

Unser Wissen 

' Dire Sicherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

Tel.: 06103 / 7 90 97 
Fax: 06103 / 7 46 79 

vINm Kfs.-S*rvlc* QmbH 
Darmstädler Straße 92 ■ 63303 Dreieich-Sprendllngen 

^ Telefon 061 03/62031 . Fax 061 03/69341 

Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge 
Inspektionen, Instandsetzungen, TÜ u. AU 

für alle Fabrikate 

Autohaus Schüfer 
Mitsubishi-Vertragshändler 

Ihr Fachteann Im * der Dreielch 
Max-Planck-Straße 7 
63303 Dralelch-Spr«ndllngen 
Telefon 06103/3 40 11 

AUTO-MILZETTI oHG 
Mainzer Straße 46 Tel 0 6074/50064 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BUESO LANCIA 

KarosMri« + Lack 

PKnmg Fachbetrieb 

Karosserie-Unfallinstandsetzung ■ Lackierungen 
Dalmlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

Hier könnte Ihre Anzeige 
plaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

zzgl. MwSt. 

ir 

Die Kriminalpolizei lüt: 

Schüben Sie 

skhvorBelrügetn 

an der Haustür 

Wir wollen, 

daB Sie skher leben. IhrePoHzel. 
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Bauchtanz in höchster Vollendung 

Darbietungen bei Ägyptischem Abend in der Stadthalle eine Augenweide 
Lnngen (nc) - Orientali- 

schp Klänge erfüllten den 
gnißen .^aal der Stadthalle, 
alh dort am Samstagabend 
/um mittlerweile zweiten- 
mal (Ici Ai;y|)tische Abend 
ijcteieit wurde. Tänzer und 
Bauchtanzerinnen in origi- 

I nal ägyptischen Kostümen 
und echte orientalische 
Folkloremusik verwandelten 
ih n Schauplatz des P'estes in 
cm Stück Orient und ent- 
führten die deutschen Gäste 
für ein paar Stunden in eine 
andere Kultur. Die Veran- 
4alter - der Deutsch-Ägyp- 
tische Freundschaftsverein 
untl die Stadt Langen - 
konnten zufrieden sein: 
Rund 280 Besucher waren 
der Emladung gefolgt und 
ließen sich schnell von der 
stmimungsvollen Atmo- 
sphäre mitreißen; es wurde 
mitgeklatscht oder einfach 
nur den fremdländischen 
Klängen gelauscht, die Dar- 
bietungen der Tänzer be- 
wundert oder eine der ägyp- 
tisi.'hen Spezialitäten geko- 
stet die an diesem Abend 
auf der Speisekarte standen. 

Nach der Begrüßung 
durch den Vorsitzenden des 
Deutsch-Ägyptischen 
Krcundschaft.svereins, Dr. 
Tharwat Kades, und Bürger- 
meister Dieter Pitthan konn- 
te es mit dem farbenprächti- 
gen Programm losgehen. Der 
erste Teil des Abends stand 
ganz im Zeichen ägyptischer 
Bauch- und Volkstänze. Zu- 
nächst zeigte die orientali- 
■sche Gruppe ,,Arabeska" aus 
Frankfurt, bei jeder Num- 
mer in einem anderen schil- 
lernden und mit Pailletten 

Der Auftritt von Rita Sherif gehörte zu den Höhepunkten lielm 
Ägyptischen Abend. Vor allem bei Ihrem „Leuchter-Tanz" kam 
das Publikum aus dem Staunen nicht mehr heraus. 

Foto: Chromnica 

besetzten Kostüm, einige 
schwungvolle Tänze. Zwi- 
schendurch gab es Auftritte 
der Tänzer und Trommler 
Momo Kadous und Ibrahim 
Abu Hassan - alles Tänzer 
er.ster Güte, die das Publi- 
kum nicht minder begeister- 
ten als ihre Vorgängerinnen. 
Das ließ sich auch Botschaf- 
ter Abdel Aziz Farrag vom 
Ägyptischen Generalkonsu- 
lat in Frankfurt nicht entge- 
hen, der mit seiner Frau zu 
der Veranstaltung gekom- 

Während der Pause konn- 
ten die Besucher sich ganz 

ihren Gesprächen und den 
ägyptischen Speisen wid- 
men: Auf der Karte standen 
lukullische Köstlichkeiten 
wie süßer Reis mit gebacke- 
nen Früchten, orientalischer 
Salat oder orientalisches 
Gemüscratatouille. 

Im Vordergrund der zwei- 
ten Programmhälfte stand 
Musik mit ägyptischen, liba- 
nesischen, marokkanischen 
und jordanischen Elemen- 
ten, die von der Musikgrup- 
pe Al-Sharq (,,Der Orient") 
dargeboten wurde. Einer der 
Höhepunkte, wie es sie an 
diesem Abend zahlreich gab. 

folgte gegen Ende der Veran- 
staltung mit den Auftritten 
einer der besten Bauchtän- 
zerinnen Deutschlands, Hita 
Sherif. Die Zuschauer erleb- 
ten sich ständig steigernde 
Stücke, wie es für die orien- 
talische Musik ty|)isch ist, 
und beeindruckend darge- 
botenen Bauchtanz in seiner 
ganzen Ästhetik. Mit dem 
folgenden ,,Leuchter-Tanz" 
.setzte Sherif dem CJanzen 
noch einen drauf: Bei dieser 
Bauchtanznummer balan- 
cierte die Tänzerin einen 
Leuchter mit einem Dutzend 
brennender Kerzen auf dem 
Kopf. 

Der Deutsch-Ägyptische 
PYeuntlschaftsverein wurde 
im .Januar 19i)H in Langen 
gegründet und hat es sich 
zum Ziel gesetzt, die 
Freundschaft zwischen 
Ägyptern und Deutschen, 
oder allgemein: Freund- 
schaft und Verständnis zwi- 
■schen verschieilenen Völ- 
kern und Kulturen zu wek- 
ken und zu zeigen, daß viele 
Gemeinsamkeiten bestehen, 
tlaß aber ebenso gegenseitige 
Anerkennung bei aller Ver- 
schiedenartigkeit herrschen 
kann. In diesem Sinne will 
der Verein auch in Zukunft 
kulturelle Abende veranstal- 
ten, um ,,Menschen aller Na- 
tionen miteinander zu ver- 
söhnen" (Kades). Auch Rei- 
.sen nach Ägypten, die der 
persönlichen Kontaktpflege 
und dem Kennenlernen der 
heutigen Lebensweise des 
ägyptischen Volkes dienen, 
.sollen künftig organisiert 
wertlen. 

Die Frankfurter Gruppe „Arabeska" und Momo Kadous entführten die Besucher mit ihren Tänzen , 
in die Welt des Orients. Folo: Chromnica , 

Kunst der Körperbeherrschung 

Akrobatik-Workshop des Stadt-Jugendrings für Mädchen 
Langen - An Mäd- 

chen im Alter von 
acht bis Iii .lahren 
wendet sich ein An- 
gebot des Stadt-,Iu- 
gend rings Langen. 
Die Teilnehmerin- 
nen können sich in 
Akrobatik üben - 
zum Beispiel Men- 
schenpyramiilen wie 
im Zirkus bilden und 
aufeinander l)alan- 
cieren. Die Sport- 

AG des Stadt-,lu- 
gendrings veranstal- 
tet am Samstag, 1. 
,hili, von 14.HO bis 
17.HO Uhr und am 
Sonntag, 2. .Ulli, von 
14 bis 17 Uhr einen 
Akrobatik-Work- 
sho|) im Gymnastik- 
raum des .lugend- 
Zentrums KOM,nia. 
Dabei kommt es 
nicht unbedingt auf 

Sportlichkeit an, 
sondern vielmehr 
auf Technik und 
Körperbeherr- 
schung. Es sind auch 
keine Vorkenntnisse 
nötig. Erlernt wer- 
den können in die- 
.sein Workshop ein- 
fache Figuren für 
zwei und mehrere 
Personen. Geschult 
werden dabei Kör- 
perbeherr.schung 

und Körperbewußt- 
sein. 

Für die Ti-ilnahme 
am Workshop müs- 
sen IT) Mark bezahlt 
werden. Anmeldun- 
gen nimmt Antje Vo- 
gel unter der Tele- 
fonnummer ,') 4(i !)(! 
entgegen. Die Zahl 
der Teilnehmerinnen 
ist auf zwölf Mäd- 
chen beschränkt. 

An das diesjährige Drei-Stadte-Treffen in Langen werden die Gastgeber und ihre Gaste aus den 
Partnerstädten Romorantin und Long Eaton nocn lange denken. Der Fördererkreis für europäi- 
sche Partnerschaften um den Vorsitzenden Fritz-Jürgen Becker hatte mit Unterstützung des 
städtischen Kulturamts ein vielseitiges Programm zusammengestellt. Dazu gehörte erstmals ei- 
ne Ausstellung mit Werken von Künstlerinnen aus den Partnerstädten. Einige Ihrer Arbeiten prä- 
sentierten unter anderen Nicole Prudhomme, Yodiine Chabot und Hflartine Bastard (Bild oben, 
von links). Ein besonderes Erlebnis war auch der ökumenische Gottesdienst In der Kirche von St. 
Albertus Magnus mit dem Chor Jubiiate Deo (unten rechts). Lustig ging es beim Abschiedsabend 
in der Stadthaile zu, bei dem die Gäste aus England und Frankreich Kostproben ihres musikali- 
schen Könnens gaben (Bilder links unten und rechts). Außerdem gab's kleine Preise für die Teil- 
nehmer an einem Quiz, bei dem es um Langener Brunnen ging (links). Wiedersehen werden sich 
Gastgeber und Gäste spätestens beim nächsten Drel-Städte-Treffen 1996 in Long Eaton. Fotos:p 
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Schlicht und einfach war Dein Leben, 
treu und fleißig Deine Hand, 
stets besorgt uw Deine Lieben, 
weiter hast Du nichts gekannt. 

Meine liebe Frau, unsere liebe Mutti, Schwiegermutter, 
Tochter, Schwester, Schwägerin und Tante 

^ Ingeborg Moll 

^ geb. Brandweiner 
* 4. 6. 1940 t 20. 6. 1995 

hat den Kampf gegen ihre lange, schwere Krankheit, die 
sie mit soviel Geduld ertragen hat, verloren. Wir werden 
sie unendlich vermissen. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied: 
Artur Moll 
Petra und Thomas Klar 
Sabine Schubert 
Andrea Schubert und Stephan Anthes 
Alexandra Moll 
Martha Brandweiner 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Frankfurter Straße 61 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 27. Juni 1995, um 13.30 Uhr 
auf dem Langener Friedhof statt. 

Oberingenieur 

Hans Herth 

♦ 18. 7, 1913 t 16. 6. 1995 

Liselotte Herth geb. Behle 
Berthe-Helene Behle 

Barbara Herth und Christof Ihn 
Charlotte Dworeck und 

Dr. med. Christoph Dworeck 
Jochen, Stephan, Michael Dworeck 

63225 Langen, Mittelweg 3 
r 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 29. Juni 1995, 
um 14.15 Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

Wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist Erlösung Gnade. 

Nach langem, schwerem Leiden verstarb mein lieber Mann, Vater, 
Schwiegervater und Opa 

Heinrich Schweinhardt 

21. 6. 1914 9. 6. 1995 

Dank sagen wir allen, die ihm die letzte Ehre erwiesen haben und ihre 
Anteilnahme durch Wort, Schrift und Geldspenden bekundeten. 

In stiller Trauer: 
Margarete Schweinhardt geb. Justus 
Franz und Ruth Aschberger geb. Schweinhardt 
Melanie, Katja und Sascha 

63225 Langen, Elisabethenstraße 36 B 

Im Juni 1995 

DANKSAGUNG 

Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die durch 
Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden uns ihre Anteil- 
nahme und ihre Verbundenheit mit unserem Entschlafenen 

Hans Hörlle 

bekundeten, ihm die letzte Ehre erwiesen haben, sagen wir unseren 
herzlichen Dank. 
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Weber, Herrn Dr. Zabel sowie der 
mobilen Hauskrankenpflege Dreieich. 

In stiller Trauer: 
Wolf gang und Petra Alles geb. Hörlle 
mit Diana 
Elisabeth und Hans Marienfeld 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Bahnstraße 71 
Im Juni 1995 

Ein herrliches Dankeschön 
allen Vorwandten, Freunden, Nachbarn und Be- 
kannten, die mich anläßlich meines 

83. Geburtstages 
iken erfreuten. 

Loni Schäfer 

mit Blumen und Geschenken erfreuten. 

63225 Langen, Annastraße 6, Im Juni 1995 

LanQQn 

Amtliche Bekanntmachungen 

Batr.: Termlnindarungen Müllabfuhr und Straßanralnl- 
gung am Ebbalwolfaat 1995 

Wegen Ebbelwolfest und Bachgassenmarkt 1995, an denen 
die städtischen Kolonnen für die Festplatzreinigung zusam- 
mengezogen werden, verschieben sich die Abhol- und Reini- 
gungstermine der Müllabfuhr und Straßenreinigung von 

Montag, 26. 6.1995, bla Freitag, 30. 6.1995, 
um |a einen Wochentag. 

Die Entleerung der blauen Papiertonnen erfolgt jedoch plan- 
mäßig. 
Aufgrund der Nutzung der Flächen am Alten Rathaus als 
Festplatz sind die Wertstoffcontainer für Altglaa, Altpapier 
und Altmetall in der Zelt vom 16. 6.-3. 7.1995 auf der Frei- 
fläche am Schwimmstadion Teichstraße deponiert. 

DER IV1AGISTRAT DER STADT LANGEN 
K.-D. Schneider, Erster Stadtrat 

ErMthterung für Ihr^n Rüiken 
In Deutschland leiden über 20 Millionen Menschen unter 
Rückenschmerzen. Muskelverspannungen und Verschleiß 
sind die häufigsten Ursachen. Schwere und gleichförmige Ar- 
belten beugen den Rücken und verbrauchen seine Reser- 
ven. Besonders Im Alter kommt es zu Beschwerden. Der be- 
ste Schutz davor sind eine stabile Wirbelsäule, durchtrainier- 
te Muskeln und funktionierende Bänder. Darüber hinaus gibt 
es viele praktische Hilfsmittel, die Ihren Rücken entlasten und 
Linderung bringen. 
Wir führen die Produkte, die Ihnen helfen! 
IHolen Sie sich Ihren kostenlosen Ratgeber: 

„IrMihttrung für Ihm Rüiken" 

Krüger 
MEDIZIN-TECHNIK 

GMBH 
* Biutzuckermeßgeräte 'Ht Biutdruckmeßgeräte 
* Roll- u. Toilettenstühle * Gehhilfen aller Art 
* Hilfen für Bad und WC ♦ Rehabilitationsmlttel 
* Krankenbetten mit Zubehör, auch leihweise 
* Lieferant der Krankenkassen 
Ohmatraßa 20 A • 63225 Langen • Tel. 06103/79017 

Fachhandel für Krankanhaus-, 
Arzt- und Laborbedarf 
Allaa für die häuallche 

Krankenpflege 

Bei ßinem 

TrauerfaU 

GÄRTNEREI 

WELTER ^ 
Südliche Rlngstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
e GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. . 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

■ HiisscIslKMMi. Honnei, Stial.lo,-lO, lo'i.-l M M 
11 UM ICH,-,1111 l'iitiiiMpIal/. Ojitnnstraf)<^ (i, [(H. üGI(fa • ? 79 2 V 

'Wir fieiraten 

Qerhard 

Richert 

Sandra 

Üieichert 
ge6. JrieäC 

Langen, Lutfurstraße 19 
Die l^rMu/u Trauury findet am Samstoß, dem 1. Juli 19$f, 

um 16 IlfiT in der Staätl^Tcfie iMngen statt. 
Tolttraiend: 2S. Juni 1995, Im Lok 

Viel das ist des ToCtems Lweck^ tixrft nur Torzeäan, laßt Unrat weg. 

r > 
Hiermit möchte Ich mich, auch Im Namen meines Man- 
nes, der z. Zt. noch In der Klinik Ist, bei allen Patienten, 
Nachbarn, Freunden und Kollegen bedanken für den 
herzlichen Beistand während der vergangenen Wo- 
chen und für die vielen Blumen und Geschenke. 
Die Praxis Ist, vor der Praxisübergabe am 1.7.1995 
an .Herrn Dr. Klaus Rudolph, vom 23. 6. 1995 bis 
30. 6.1995 geschlossen. 
Bitte sehen Sie diese Praxis weiterhin als „Ihre" Pra- 
xis an. 

Charlotte Dworeck 

PRAXISUBERNAHME 

Am 1. Juli 1995 übernehme ich die Praxis 
von Herrn Dr. med. Dworeck 

Dr. med. K. Rudolph 

- Arzt für Innere Medizin - 
63225 Langen, Gartenstr. 24, Tel. 06103 / 2 87 87 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr, 9-11 Uhr, M., Di., Do. 16-18 Uhr, Fr. 15-17 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Praxis Dr. med. E. Wenke 
Langen, Bahnstr. 9, Tel. 06103 / 2 30 26 

. Wegen Urlaub vom 29. 6. - 21. 7. 1995 
geschlossen. 

Vertretung: Frau Or. S. Edlich 
Langen, Friedrichstr. 10 
Telefon 06103/2 35 70 

Pflege zu Hsuse 
,• iijt'i I. ;ii! . " . r; • .'.'.'•II'M .'1 

-i;'' •• v7 .■„)/: r 
j'.'i. ■iji'fi.-vV,;'' t. f'.ri • '^7 . 

i-i; " ' I''-.'; .(;•!! t:-,' '.V'i-vWW 
. , ... ■ v: 'V. 

KnsU*ntit}<>innhnie durch Kf;Miiv(*i)k;)ss(Mi iirid Su/f:ihtM>lor 

Melslerbelrleb 

J. Denki 
1 Mühlheim-Lim. 8 06108 / 6 77 53 | 
PFAFF Näh- II. Bügelmaschinen | 

1 Großauswahl + ANGEBOTE 

Dachrapariturdlenit Schnelldienst. 
Flachdach. Dachrinnen u. Steildach. 
Oachdeckerel Mettln GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01, Mo-Fr. 7.30-16.30, 
Fax: 069/86 90 02 

ötlnungszeilen 
Montag 1300-1830 Uhi 
Dtensiag-'^Teitag 0.3O-10.3O urir 
Samstag 0,OO-14.OO Uhr 
Rhe^straOe 24 . 
63225 Langen 
Inh. Monika Schae'er 

Wir vrlnib^n EXKLUSiy-Produkt» von: 
OREDKEN 

Qualität ab Werk! 

Pcrgasole Wintergarten 

Qfbdhrtnfrtits 
lnfo-T«Iafon 
01 30/85 02 25 

Erfüllen Sif sich Ihrtn 
persönlichen Wohntraum 
- mit einem Pergasole 
Wintergerten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und beld werden euch 
Sie das ganie Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 
I Schmitt Jbautechnik 

PiNtTi« • TuaaiH 
SOLARBAU-SYSTEM 

denn bei Glas blicken wir durch! 

DANKSAGUNG 

Wir danken allen, die gedacht haben an 

Artur Rosenberg 

Ein langes, erfülltes Leben ging zu Ende. 

Im Namen aller Angehörigen und Freunde: 

Arthur Rosenberg 

Langen, im Juni 1995 

EIN HERZ FÜR 

STRAUCH- 

DIEBE 
Viele Vögel haben unsere heimi- 
schen Sträucher zum Fressen 
gern. Im Gegensatz zu exoti- 
schen Ziergewächsen liefern sie 
ihnen nahrhafte Beute. "Hecken" 
auch Sie etwas Gutes für Ihren 
Garten aus. Näheres in der Bro- 
schüre "Heimische Sträucher". 

(bitte an untenstehende Adresse senden) 
Ja. ich möchte die Broschüre 'HeimiKhe 
Strftucher* haben. 3.- OM in Brief- marken liegen tei. 
Name. Vorname   , 
Straße  
PLZ. Ort 

NABU 
. Postfach 30 10 S* 

r Msfureq^tAbwid^SSIdO Bonn 
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Schmuiizel-ECKE 

Ohne Worte 

Das Vergnügen 

Bei der Gemeinderatssitzung eines 
kleinen Ortes geht es um die Frage, ' 
ob endlich ein neuer Friedhof ange- 
legt werden soll, da der alte nicht 
mehr ausreicht. Der Bürgermeister 
ist für den neuen Friedhof, die Ge- 
meinderäte sind dagegen. Als alles 
Zureden nichts hilft, ruft der Bür- 
germeister schließlich wütend: „So 
seid ihr! Geld für einen neuen Fried- 
hof wollt ihr nicht bewilligen, aber 
auf dem schönen neuen Friedhof be- 
fraben werden - das würde euch 

paß inachen!" 

Nicht aufgepaßt 
Das Gymnasium hat Jubiläum. 

Von weit her kommen die ehemali- 
gen Schüler, um mit den Lehrern zu 
feiern. 

Ein ehemaliger Schüler sagt zu 
seinem alten Professor: „Mir geht es 
sehr gut! Ich habe eine schöne Villa 
und acht Kinder" 

„Ja, ja", meint der Professor ver- 
sonnen, „fleißig waren Sie immer, 
doch mit der Aufmerksamkeit hat es 
schon damals bei Ihnen gehapert..." 

Ähnlichkeit 
„Wie ist denn das neugeborene 

Kind Ihres Chefs?" fragt die Besu- 
cherin die Sekretärin. „Ist es ihm 
ähnlich?" 

„Ja sehr sogar!" erwidert die Se- 
kretärin. „Es brüllt auch den ganzen 
Tag." 

Einsamkeit 
Ein ältliches Fräulein klagt bei 

ihrem Arzt über Schlaflosigkeit. 
„Und wenn ich dann endlich schla- 
fe", so berichtet die Dame noch, 
„dann werde ich im Traum immer 
von einem brutalen Mann verfolgt." 

Der Arzt verschreibt ein Schlaf- 
mittel und bittet die Dame, in acht 
Tagen wieder vorbeizukommen. 

„Wie geht es Ihnen jetzt?" fragt 
der Arzt, als sie wieder vorspricht. 

„Ich kann jetzt tief und traumlos 
schlafen", berichtet sie. Dann aber 
fügt sie errötend hinzu: „Ich muß Ih- 
nen aber gestehen, daß ich mich 
ohne den Mann recht einsam fühle." 

Das macht Laune 

„Ich liebe dich", haucht sie, „du kann ich nur Gutes berichten." - 
mich auch?" Darauf er: „Ja, dich „Oh, wie schade, dann müssen wir 
auch." das Thema wechseln!" 

* 
„Männer sind seltsame Ge- 

schöpfe!" - „Wie kommst du denn 
darauf?" - „Die Eintrittskarten 
für ein Bundesligaspiel besorgen 
sie sich schon Monate im voraus, 
aber mit den Geburtstagsgeschen- 
ken warten sie immer bis zur letz- 
ten Minute!" 

* 
„Männer leben schneller als 

Frauen." - „Wie kommst du dar- 
auf?" - „Als wir heirateten, waren 
meine Frau und ich gleichaltrig. 
Heute bin ich 44 und meine Frau 
immer noch 32." 

In der Schule werden die Kin- 
der gewarnt: ..Man darf niemals 
Tiere küssen, denn sonst können 
Krankheiten übertragen werden. 
Weiß jemand ein Beispiel?" - „Ich, 
Herr Lehrer Meine Tante hat 
ihren Papagei immer geküßt." - 
„Na und?" - „Der Papagei ist ein- 
gegangen!" 

* 
Die Mutter mahnt: „Hansi, mit 

diesen schmutzigen Händen 
darfst du nicht zum Essen kom- 
men!" Hansi starrt auf seine Hän- 
de, „Aber Mami, ich habe doch 
keine anderen!" 

* 
Das Töchterchen des Kommer- 

zienrates hat sich in den Darstel- 
ler des jugendlichen Helden am 
Stadttheater verliebt und will ihn 
unbedingt heiraten. „Ein Schau- 
spieler", tobt der Papa, „kommt 
mir nicht in die Familie!" Alles 
Heulen und Flehen nützt nichts. 
Aber zumindest läßt sich der Va- 
ter dazu überreden, den Herzens- 
brecher in seiner Glanzrolle anzu- 
sehen. Mitten im ersten Akt flü- 
stert er seiner Tochter zu: „Ich 
habe meine Meinung geändert. Du 
kannst ihn heiraten. Er ist kein 
Schauspieler" 

* 
„Was halten Sie von Ihren neu- 

en Mietern?" - „Ach, darüber 

* 
Ein Arzt, ein Architekt und ein 

Politiker streiten darüber, wer den 
ältesten Beruf hat. Sagt der Arzt: 
„Gott schuf Eva aus einer Rippe 
Adams. Das war zweifellos ein 
chirurgischer Eingriff." Darauf 
der Architekt: ..Aber vorher schuf 
Gott die Erde, und zwar aus einem 
Chaos. Das war eine Arbeit, wie 
wir sie tun." Darauf der Politiker: 
,.Und was meint ihr, wer das Cha- 
os geschaffen hat?" 

* 

Schröder verabschiedet seinen 
Gast: „Abends spare ich immer 
das Licht im Ticppenhaus, aber 
ich kann bei Ihnen ja mal eine 
Ausnahme machen, Herr Brauch- 
le." - „Nicht nötig, ich liege schon 
unten." 

Unterhaltung zwischen zwei 
Freundinnen: „Du warst schön 
dumm, daß du Leo den Laufpaß 
gegeben hast. Jetzt wird er mich 
heiraten." - „Kein Wunder, als er 
mich verließ, sagte er, daß er eine 
Wahnsinnstat vorhabe!" 

* 

Der Lehrer fragt Kläuschen: 
„Sag mal, was soll das unter dei- 
nem Aufsatz? ,Alle Rechte vorbe- 
halten, einschließlich Verfilmung 
und Übersetzung'?" 

* 

Juckel starrte ungläubig auf das 
winzige Stück Fleisch, das ihm 
der Ober gebracht hat. Nach eini- 
gen Minuten sagt der Ober; „Nun 
essen Sie doch Ihr Fleisch, mein 
Herr." - „Ist zu heiß!" - „Dann 
pusten Sie doch!" - „Geht nicht, 
dann fliegt es weg!" 

* 

„Stimmt es. daß Lehrer bezahlt 
werden, Papa?" - „Ja, das 
stimmt." - „Das ist aber unge- 
recht: Wir arbeiten, und sie be- 
kommen das Geld dafür!" 

Schottisch kariert 

Ein reich gewordener Schotte 
führt seinen Gast durch sein neues 
Haus. Als sie zum Speisezimmer 
kommen, sagt der Schotte: „In die- 
sem Raum können, was Gott verhü- 
ten möge, dreißig Personen speisen." 

Gut gegeben 

Ein Student wollte sich einen 
Spaß machen. So näherte er sich 
dem protzig uniformierten Portier 
eines großen Warenhauses und frag- 
te: „Entschuldigen Sie, Herr Admi- 
ral. führen Sie auch Esel?" 

„Wenn ich Sie so ansehe", sagte 
der Portier gelassen, „dann würde 
ich das gerne tun, doch bin ich ver- 
pflichtet. hier stehenzubleiben." 

Überlegung 

„Der alte Bankier Rentenmark", 
berichtet die flotte Lolita ihrer 
Freundin, „bestürmt mich immer 
noch mit seinen Anträgen. Ich weiß 
gar nicht, was ich machen soll. Er ist 
doch schon recht alt." 

..Wenn du es dir noch weiter über- 
legst", meinte daraufhin die Freun- 
din, ..dann wird er ja noch älter" 

Der gute Rat 

Petra hat einen neuen, ernsthaften 
Verehrer „Stell dir vor", berichtet 
sie ihrer Lieblingstante, „er sagt, ich 
sei das liebenswerteste Geschöpf auf 
Erden. Was sagst du dazu?" 

Die Tante schüttelt nachdenklich 
den Kopf, dann meint sie: „Was ich 
dazu sage? Ich kann dir nur den Rat 
geben, dafür zu sorgen, daß er seine 
Illusionen wenigstens für den An- 
fang behält." 

Sie kennt die Männer 

Eine junge Dame schrieb an die 
Briefkastentante eines Blattes: „Wo- 
her kommt es, daß es so schwer ist, 
die jungen Männer von heute zu ver- 
stehen und mit ihnen zurechtzukom- 
men?" 

„Die Sache liegt ganz einfach", 
antwortet die Briefkastentante. „Die 
jungen Männer von heute wollen in 
der Liebe immer gleich mit dem 
Ende beginnen, während die Frauen 
die richtige Reihenfolge einhalten 
möchten." 

Silbenrätsel Mixrätsel Rätselgleichung 

Schachaufgabe Nr. 26 
Matt in zwei Zügen. 

Kontrollstellung; 
Weiß: Kh7, Db5, Te6, f3, Lhl, 
Sc5, d6, Bc3, g7 (9) 

Schwarz: Kd5, Ta7, e4, Lbl, f8, 
SgS, Bc4, d7, e2, g4(10). 

Vabcdefgh 

Aus den Silben: a - an - bar - bit - bo - 
ehe - ehe - den - dich - draht - e - er - et - 
ga - hau - hou - ko - Ii - me - mi - ni - pe - 
re - schlag - schrifl - sil - sett - stun - te - 
tin - van - ze - sind 10 Wörter nachste- 
hender Bedeutungen zu bilden: 

1 Laut mancher Uhren, 2 Vorhemd, 3 
Geschütz, 4 Liebesmahl, 5 Tele- 
grammadresse, 6 Figur in „Don Carlos", 
7 Wirkstoff im Tabak, 8 elison auf 
deutsch, 9 Vergeltung, 10 Scheren- 
schnitt. 

Die ersten und vorletzten Buchstaben 
-jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen einen rechtlichen Grundsatz f. 
Gefährdungshaflung. 

Wortfragmente 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
ein ehem. Element. 
ARM + NONNE = Wikinger 
ENA + LAUT = Kurort i. 

Harz 
DOST + ENE = türk. Insel 
ERI + REST = Lederflicken 
RES + STEINE = Anteilnahme 
OUR + NAIN = Europäerin 
NOME + SELA = König v. 

Sparta 

Gesucht wird x: 
a + b + c + d + e + f=x. 

Es bedeuten: 
a) Küchengeräte, b) Abk. für nächsten 
Monats, c) Hast, d) Abk. für Nach- 
schrift, e) BegrifTder Wetterkunde, f) 
span. Artikel. 
X = Fortbewegungsmittel aus einem 
Märchen. 

Kombinationsrätsel 

eumt - pari - erl - ganz - 
iebe - vond - stra 

Die vorstehenden Wortfragmente sind 
so zu ordnen, daß sie den Anfang eines 
Erfolgsschlagers von Catarina Valente 
ergeben. 

Silbenwurm 

Die Selbstlaute; 
-aaaeeeeeiiiiou- 

sind den folgenden Mitlauten: 
-mnmssnchtrchr 

schnnwllnlsmnst- 
.so beizuordnen, daß sich ein Zitat aus 
Lessings „Minna von Barnhelm" er- 
gibt. 

Aus den Silben in folgendem Silben- 
wurm sollen Sie sechs deutsche Diri- 
genten herausfinden. 

pertszerkaabenddercarjan 
knapbalstekreurothrabusch. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben; an - be - bund - cen - 

der - der - fort - frucht - füh - gar - ge - 
ge - ho - in - keit - ken - lo - mo - pres - 
rung - schäfl - schleu - schran - se - sen 
- send - sig - stinkt - tau - te - te - ti - 
un - zün - sind 10 Wörter nachstehen- 
der doppelsinniger Bedeutungen zu 
bilden; 

1 Laden, in dem Wäschetrocken- 
geräte verkauft werden, 2 holl. Mün- 
ze im 15. Buchstaben, 3 Vereinigung 
von Beinkleidern, 4 Feststellung, daß 
ein Verhältniswort übel riecht, 5 Fach- 
organe der Obstzüchter, 6 Leitung, 
eines Festungswerkes, 7 Zustand 
mancher Bahnübergänge, 8 eine vier- 
stellige Anzahl Granatköpfe, 9 ver- 
snobte frühere Truppenspitze, 10 
nicht genug gekocht. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen eine Ver- 
kehrsstockung im Hafen. 

Silbendomino 
Die nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
die Bezeichnung iiir das Baby. 

angst - band - blut - brett - 
hals - mass - platz - schrank - 

schrei - spiel - voll - wand - wurst. 

Bou- 
mate- 
tlal 

Stadt 
In Ru- 
mänien 

engt: 
Schtelb- 
feder 

Insel 
Im Golf 
von 
Neapel 

Schweiz. 
Mönner- 
name 

Schul- 
ter- 
umhang 

Frage- 
wort 

ge- 
schickte 
Täu- 
schung 

Teil- 
strecke 
ein. Rad- 
rennens 

Haus- 
hoits- 
plan 

frz. 
männi. 
Vorname 

Elnmal- 
Mund- 
tuch 

► 
T ▼ T T T T 

grie- 
chischer 
Kitegs- 
gott 

>■ Abk.: 
StraBe ► 

Flauen- 
boot 
der Es- 
kimos 

Teil 
des 
Baumes 

► 

Vorname 
V. Mrs. 
Reagan 

»■ 
winter- 
licher 
Nieder- 
schlag 

Ver- 
brechen 

T 
► 

rein, 
unbe- 
rührt 

r 

StdOt 
In Süd- 
amerika 

Elends- 
vleftel/ 
Mz. 

f 
njhig, 
lautlos 

Abk.: 
Kkisse 

T 
». 

eng- 
lisch: 
und 

unge- 
fähr 

T UcW- 
splei- 
IKIUS 

FluB 
durch 
Bedln 

T 
► 

funetal 
westl. 
Welt- 
maclit 
(Abk.) 

Auto- 
Kennz. 
Augsburg 

Post- 
sendung 

▼ 
FfoiMn- 
nome 

persön- 
liches 
Fürwort 

L 
T 

alter- 
tümlich 

▼ Zeichen 
für 
GaWum 

grte- 
chlsctier 
Buch- 
stabe 

T 
► 

T 

Haupt- 
stadt 
Nor- 
wagans 

unbe- 
stimm- 
ter 
Aitikal 

»■ ' 
In 
Kürze, 
sofort 

f 

1 n® 

stotke 
Feucti- 
tlgkalt 

► 
% 

T Eltorni > 
Neben- 
nuBd. 
Rhekis 26 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 25 

Schach: 1. Tgl - g5!, Th2 • hl; (aufTh3 folgt 
2. T X h2 nebst Matt durch 3. T(3 x Th3); 2. Tg5 
- g2, Thl - gl; 3. Tg2 - h2 matt. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Weinzwang, 2 Iso- 
lator, 3 Ringkampf, 4 Beate, 5 Erblasser, 6 
Lauterbach, 7 Steuerbeamter, 8 Ärgernisse, 
9 Unternehmer, 10 lauem, 11 Einsendung, - 
Wirbelsäule. 

Im Handumdrehen: Berg - Tau - echt - Rei- 
se - Faun - taub - Riege - aber - Erg = Guten- 
berg. 

Besuchskarte: Flaschenspueler. 
Silbenrätsel: 1 Dromedar, 2 Erasmus, 3 Roß- 

kastanie, 4 Beendigung, 5 Eisenhut, 6 Spoleto, 
7 Unmut, 8 Chamäleon, 9 Diana, 10 Eifer- 
sucht. - Der Besuch der alten Dame. 

Hier darf gestohlen werden: Inflation. 
Mixrätsel: Andorra, Lateran, Lawinen, Inse- 

rat, Glommen, Affront, Torpedo, Onestep, 
radikal = Alligator. 

Rätselgleichung: a) Ikon, b) I., c) Stange, d) 
Ge, e) Satin, f) Sa., g) Oper, h) er, i) el. x = Kon- 
stantinopel. 

Füllrätsel: Früh übt sicli, was ein Meister 
werden will. 
Schwedenrätsel 
■■OHEUBU I ■■■£■ 
SCHMALFILMKAMERA 
I HFinuAOTSEBEMGB ■RBSUESSBABGEORQ 
■INCHMEaSTARRBEO ■SBHBFLOEZBOBMIT 
STEUERNBEBSCHAFT 
LOCHBIBTABAKBCUB 
BPHBSTRUMPFBRANQ 
BHORIZONTBEKLOGE 
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Wegweiser zu Fachleuten. Ein Service der 

I' 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • MarnnorJ 

 Inh. Heinz Jäkel  
• 

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

Langener Sttinmetzbatrieb 
Grabmal-KUHN 

^ , vorm. Schäfer 
Bildhauer und SteinmetzmeFster 

Langen. Sudliche Ringttr 184, Friedhofstr. 36>36 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN, FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Helzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIesgißchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschällslührer; Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ ■ VERPUTZ 
ANSTRICH • LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
HelnrlchstraOe 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103 / 2 28 42 

Ihr r .ii.'KjfhJ h.if! für 
. ' G.ud'nOti r.pppfnUinfJf'M .jfui f iißhM(lont)r'.t()o 

Tisch lind Forjprho'ton 
- Froll'orwasctir KofhWtiron 

IM e il 
1 ■ {-1 ko Irl .• iSli' 

Au-.'uMtUfll} Vl^'l llMrj j.lll.-.-iIt 

Die Leistung, Klempnerei, Installation, Gaaheizunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohno Aijsbiiu dor nllon Wanno 
Ohno f licbpnschadnn ® 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

'R ScJxüLLer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezlcrarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koborsladl 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Hier könnte Ihre Anxlge 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

Neu- + Umdeckung 
  Spenglerarbelten 

hofdetn Sie uns 
Rolofptvon in Ihrot 

I Niichb.irschjlt 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
E'tiillP Ko"li»Kt»iulrnjhrnp untc Tpl VVixh.iuSPn 00^50 '0 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

'Sarglager • Sterbewäsche - zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1., 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel 4 24 01 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

KORNCR BODCN 
Rheinstr. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

Beratung, Verkauf + Vertegung 

'TEL. + FAX. 06103/92 99 45/ 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH  

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Satnstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

IVlittwoch, 28. Juni 1995 
Dr. Block, 
Darmstädter Str. 38, 
Tel. 2 34 64 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentraie Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/BIO 40 

Mittwoch, 28. Juni 1995 
Dr.. Bischofs, Offenthal, 
An der Tränk 57, 
Tei. 06074/6 76 39 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransport  2 3711 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr+Nolruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuen/vehr Langen  2 20 07 

Feuenwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 

Schlüsseldienst   22760 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerl(e 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerl(e Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtsdiwestem 

„Haltestelte" (ehemals Zentrum Gemein- 

schaftshilfe) Langen  911925 

Pftegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentraie 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

IMittwoch, 28. Juni 1995 
Dr. Hambek, 
Odenwaldstr. 7, 
Tel. 4 94 22 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten [Jor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 23.6. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Hanau Str. 2, Tel. 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 49, Tel. 06102/2 22 49 

Sa. 24.6. Braun'sche Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, Tel. 06102/3 90 81 

So. 25.6. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37, Tel. 37 30 85 

Mo. 26.6. Oberlinden-Apotheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal, 
[Mainzer Str. 8-10, Tel, 06074/71 51 

Di. 27.6. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 19, Tel. 67332 

Mi. 28.6. Apotheke am Bahnhof, Langen, 
Liebigstr. 1,Tel. 2 57 23 
Dreieichen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 92, TeL 06102/2 27 78 

Do. 29.6. Egelsbach Apotheke, Egelsbach, 
Emst-Ludwig-Str. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 132, TeL 06102/ 
333 51 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

24J 25.128.5.1995; 
Dr. Frank Puellen, 
Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 132 
Tel. 06102/ 3 32 33, priv. 06102/ 316 85 

FREITAQ, 23.JUNM99S 

Wer nIcM wlitit 

wild bald vergessen! 

Hier könnte ihre Anzeige ste- 
llen zum Preis von DM 70.- 
zzgi. MwSt. 
Ihr Anzeigenberater, Herr 
Schmitt, berät Sie gerne. 
Telefon 2 10 11 -12 

£angmer2b'tung 

i 

% 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen Uborfutuung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörtelder Landstraße 27 
Telefon 06103/727 94 

Bäckerei und KondlKirei Q PuP Nur MIMtigs ..Stei2bacher" ein 
Hl rUD außergewölinl Vollkornbrolchen j 

PARTY-BACK-SERVICE 
WiilI(,T-Rii-lii!-.SlnilW 2X 

63225 Lan^irn 
Telefon 0 r>l / .5 II II 

Freitag * Samstag: VOLLWERTBROTE In versch. Ausführungen. 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggort 
MalarmvifUr 

* Roum-und 
Fassadengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsoach 

Q 06103/4 52 20 
Fax 06103/41 84 

Solar-Technik 
Silvia Trippel 

Margaretenstraße 8 • 63225 Langen 
TeL 06103 / 3 88 1 8 

Solare Systeme zur Strom- und Wärmeerzeugung 
Solarspielzeug • Regenwassernutzung 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telelon 06103 2 20 93 

Langener Zeltung 

Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 

13 21011 

»*- 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
t^eckarstraße 19a • Teteton 06103 / 2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
RolladMifabrik Inh G Zinn 
RoHaden aus Kunststoff. Holz. Alum>nium 
HoWofe. Roftgrttef. Schereogittef Mariusen 

Ferltgetnbau Elemente /um nachträgli- 
chen Embau - Reparatu/en 
AnerKanntef fadnbetttcb im Bundesver 
band Deutscher Roiadenhe^steMef e V 
AuOeftialb SO 16 • a d Darmst Ldstr 
63225 Längen • TelAxi 2 38 79 

HELFMANN SÖHNE OHG Voltastraße 5 63225 Langen 
Telefon 06103/73735 und 73741 Telefax 06103/7 95 78 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dre«e<cfi. Soimtsche Wetfierstr 17. Te) 06103 8 21 
Darmstadler Str 10. Tel 06103 6 7450 

63225 Langen, vomate Blumen SchKkedanz 
Batinstral3e9.Tel 06103'23e38 

Tetefax 06103/8 40 69 
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Großausstellung 
Mo.-Fr. 7.30-18 Uhr 
Sa. 9-14 Uhr rXiarten+Grill AKamine! 

<annine & Kachelöfen * 63303 Dreieich-Offenttiai 

Back- und Pizzaöfen 
Bausätze • Zubehör 

Behringstraße 1-3 
Telefon 0 6074/84 03-0 

) Rolladen 

• Maiklsen 

• inseMenschulz 

E-Motoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 

Reparaturen 

natürlich von ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

.ichneIdeh 
Rolladenbau Langen 

Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103)2 38 79 

3unkcr> 

IMUOnil i( N 1)11 t Ml UIH Hl N 

lUf Wir suchen ^ 
für jungen Minn, lolide. garggd- 
las Einkomman, I.J.ZW. 

, lur Pitr mil kl Hausliet ].4.ZW, ab 
llaBilan EO. 
lur Abtallungiitilar, 2 Kindar. 
Htui mil Oirtan. 

Rulan Sia uni an. wann Sie problam- 
loi varmialan wollan! 

Bid König/OT, Landhiua mit ELW, 
Bj. 1964,0«. 300 miWfl .ca 750 
m'Südwealhang-Qrdal., Qarage, 
Carport. DM 700 000 - Sohmllt Im 
moblllen QmbH, Tsi. 06061 / 
7 10 25 

EGELSBACH 
OroßiUglg u. komlortaliel, Ei- 
gentumiwohnung, Erslbezug 1/ 
93, neuwenig. 60 m>. 2 ZI.. 2 Bal- 
kone, Keller, gr, Dachboden, Au- 
lo-Abalallplalz. wg. Wegzugt - 
ohne Prov. 397 000.-. Tel 
09131 /2 7a 62, Fa*20 85 69-0, 
Tei, 0161 /2 64 31 13 

DIR PIAT PUNTO. 

ZcitortnssuDq und Zuqnnqskontrollo Im (iiMnchr! 
'Aiiswor.tiiiui iilH'r IIuimi PC. «'uir:iriinl(M Windows. 

VoroinhiUfMi Su» einen CicspritchHtiMnHn. 
Fn, H Fiilk«»nl)Pr(j • Orcii'ic.h • I .u iihd Irl (KilO'l / 03 01 V? 

IDAS 

WOMNUNOI- 1;NI) I^NTWICKLUNÜS- OEIEUICHAPTMBH , OR(MN OLK V STAATLICHf.N WOMNINOIPULIMK 

NASSAUISCHE 

HEIMSTÄTTE 

Neubau-Erstbezug "ON THE TOP" 

OFFENBACH/MAIN 
Buchraingebiet 

ANGEBOT 
DES JAHRES FÜR DAS 

JAHRES '95 
\ (iuwiiiiit von 56 i-iicli|(iiiriiiillKtuii iiiih J1 ciirDplIlHulicii Uliulcni. 

• attraictlve kleine Wohnanlage 
• 136 m' Wohnfläche auf einer Ebene über das gesamte 

Dachgeschoß 
• inidusive Paricett und raffinierter Traumicljche in weiß 
• großzügiger Kellerraum |~ 15 Nutzflächel 
Festpreis einschl Stellplatz 

DM 698.000,- / KEINE PROVISION 
BEZUG KURZFRISTIG MÖGLICH 

Tel.: 069/6069-217 
Bei Wörth/Main, Villa der eoer Jahre 
mit Peraonalwohnung u. Schwimm- 
halle. ca. 300 m2 Wfl,, 3000 m« Grd., 3 
Bauplätze, abtellbar, DM 825 000.- 
Schmitt Immobilien QmbH, 06061 / 7 10 25 

Nidderau, rest.Fachwerkhe., 170 m' 
W(l., schöner Wintergarten, 5-ZKB. 
ÖI-ZH. Zentrumslage. DM 385 OOO.- 
C0NVE8TA Immobilien 06027 / «0 36 

UNSIR ANOIBOT 
PÜR IHRIN IINSTIIOi 

Sie zahlen uns nur 15 590.- DM 
Inkl. ÜbcrfUhrungskostcn und gehen 
uns Ihren Gebruuchtwugen (iilter uiti 
6 Juhre und mindestens Monate 

auf Sie zugelassen) 
oder 

Sie finanzieren mit 1,9%* effektivem 
Jahreszins bis 60 Monaten Laufzeit 

ab 10% Anzahlung. 
• Hin Angcbol der KIAT-Hank 

EIN AUTO. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

RUTDmlmiffl 
Mainzer Straß« 46 • 63303 Drelalch-Offenthal • O 06074 / S 00 64 

Gu/o- 

Relchardt & Mllzettl oHG 
OleMlatraß« 11 «63110 Rodgau-Nladar-Roden *0 06106 / 7 14 12 

Eigentumswohnungen in zukunflsweisender Nlediigeneigle-Wolmanlage 

für Familien und Senioren in exzellenter Lage der 

Stadt Oietzenbach-Steinberg als Moileilprolekt 
Wir laden die Interessenten an diesem vom Land Hessen und der Stadt Dietzenbach unterstützten Projekt zur Priaentatlonaver- 
anataltung am Freitag, dem 23. Juni 1995, um 19.00 Uhr Im Bürgerhaus der Stadt Dietzenbach (neben dem Rathaus) ein. 

Lassen Sie sich zeigen, wie Sie Ihren Wohnungswunsch bei tragbarer Belastung venvirklichen können. 

Ii! ■ mlillül!'"" ! 

Betreutes Wohnen im Alter 
- 42 Zwei- und Drei-Zimmer-Seniorenwohnungen als alternative 

Wohn- und Lebensform zu Allersheim und ^iorenresidenz 
- Differenzierte Serviceanget>ote (Qrund-/abrufbare Zusatzlei- 

stungen) zur Erleichterung der l.^t>ensführung 
• Gemeinschaftseinnchtungen wie z. B. Foyer, Gemeinschafts- 

raum, Sozialstation. die Raum für Aktivitäten und Begegnun- 
gen schaffen 

- Geringe NetJenkosten durch Niedrigenergiebauweise 48 kWh/ 
m^a 

- Betreutes Wohnen im Alter für breite Interessentenkreise 

Familiengerechte Wohnungen 
- 29 Drei- und Vier-Zimmer-Wohnungen in zwei kleinen Wohran- 

lagen mit Tiefgaragenstellplatz, privaten Gärten, Terrassen jnd 
Baikonen sowie Gemeinschaftsräumen zum Feiern und zur 
Kindertwtreuung 

- Gesundheitlich untiedenkiKhe Baustoffe 
- Geringe Nebenkosten durch Niedrigenergiebauweise 52 kWh/ 

m^a 
- Hohe Bau- und Wohnqualität zu •ensatlonell günstigen Prei- 

sen z. B. 4 Zi/Kü/BodWC 00 Infci. TG-8tellplatz, Gentein- 
Schaftsraum, Privatgarten für unglaubllehe 3 950.- DM/m' 

- Günstige Darlehen und öffentliche Förderung können in An- 
spruch genommen werden 

Lossen 81« sich in di«s«r Prissfitationsveranstaitung durch Fartv und Blldvortritge Informieren und vcreiniMven 8i« dort 
einen indhridueilen BeratungstOfmin am 24. und 2S. Juni 1995 von jeweils 10.00 bis 16.00 Uhr. Die UiUrtaeitef von 

Rasch & Partner b«rat«n Sie umfassend über Architsidur, Technik und Finanzierung. 
RaiCi«PMiMrIMMMiMMmmBnM.tiNiMHVMz 12.M2nDanMUit• MM151 /1II «S• FuNISI /• II M 

vfnMiimMN' 

Darm*taclt*Arh«llg«n 
Laden oder Büroraum mit 2 
Toiletten, ca. 70 m', ab 
Aug./Sep. 95 zu vermieten 

Tel. 001S1 /37 16 20 

Egelabacti 
Produklloni/lagirhalla 

ca 450 m», Büro und Sozialraum 
240 m!, Park- und FraigelÄnde 
200 m'. zu vermieten, Zuachrlften 
unter Ctiltfre 4711 

EIN HERZ FÜR 

STRAUCH- 

DIEBE 
Viele Vttgcl haben unsere heimi- 
schen StrÜuchcr /um Fressen 
gern. Im Gegensat/ /u exoti- 
schen Zicrgewtlchsen liefern sie 
üinen nahrhafte Beute. "Hecken" 
auch Sie etwas Gutes für Ihren 
Garten aus. Näheres in der Bro- 
schüre "Heimische Sträucher". 

(bitte an unitnttehende Arirr&te senden) 
Ja. ich möchte die Broichure "Heimivche Sifflucher" haben 3,- OM m Onef- 
marken liegen bei 
Name, Vorname ■ 
Stfaflf  
PU, Ort 

NABU 
^ k Poitfich 30 10 64 

^63100 flortn 

Zeltungsleser 
wissen mehrl 

Ein Netz 

für Frauen 
Dir l'riiuen in Iknulu'ieiich sinti 
gelangen in einem Net/, aus Vor- 
urleilen, TraditiDitcn, Diskrimi- 
nierungen lie»iinderi> auf dein 
Land kämpfen viele unter un-1 
menschlichen liedingungen lUr 1 
das Üi)erlel)en ihrer Kamilien ! 
Ohne eigenes Land, ohne Bil-i 
dung unJ oft auch ohne die Un- 
terstützung ihrer Khemänner,die 
sich nur zögernd von den Vortei- 
len der Frauenfbrderung Uber- 
zeugen lassen. 1976 gründeten 
Trauen die Selbsthilfeorganisati- 
on SAITAGRAM. Gemeinsam 
verbessern sie durch Kurse und 
l'rogramme ihre persönliche und 
wirtschaftliche Lage. Jetzt gilit 
es bereits in zahlreichen Dörfern 
Gruppen mit insgesamt ca 
20 000 .Mitgliedern. iTin Netz, das 
nicht einengt und fesselt, $<<()- 
dem stärkt und trägt. Auch dank 
Spenderwvon «Hrot für die Welt" 
können Kurse in (iesundheitser- 
Ziehung, in l.«sen, Schreiben. 
Kechnen durchgeführt werden. 
Kleinkredite für (JemUsegärten, 
Fischteiche und Seidenraupen- 
zucht ermöglichen erstmals ein 
eigenes binkuinmen. 

Brot 
ffOr die Welt 
Positsnk Köln 600600600 
Postfach 101142. /OOW Stfjitfj/ifi 

Alte Türen und Küchen 

wieder "neu"! 

IWflW 

i 

gmMM 
fnnnBw 

Ihre TOren gelallen Ihnen nicht 
mehrT Sie paiien nicht zur Eln- 
rlchluno7 PORTAS effülll Ihre Wün- 
ich« mit Modernen-, Stil- oder 
Glaiauiictinllt-Türen In vielen 
Varianten und Deiiint, pieliwei- 
ter all Sie denkenl Auoh Haua- 
tUren-BenovIeruna.  

Oetaill Ihnen Ihre alle KUohe ntohl 
mehrT PORTAS macht daraui In 
einem Tag eine pllegelelcMe Tiaum- 
küche Duich Auiwechieln der Front- 
teile 1B In der Art von Elche hiell' ruitl- 
kal, Mahagoni uiw Aul Wunsch An- 
und Umbauten (auch Elektrogeräte) 
sie werden begelilert lelnl  

Ruten-Sic an oder besuchen Sie unsere Ausstellung! 

PORTkS 
Der Renovierer Nr. 1 

I® PORTAS-Auiilallungi-Canter 
DleielitraSe 1 - 3 
63128 Dletienbach-Stelnbero 
Tll. 0 8074/404127 
0»ai(n«l. Mo. - Fr, « - H, So 9-n Uhr 

DIR »AT PiORINO 

NEU: DIESEL 

WIESEL MIT 

SERVC^ 

Billiger tanken, leichter lenken. 
, gWWiter Laderaum seiner Klasse (3.2in 'J. 

•UP! II LIASINO 
.Niiiithui tkr hm U-ttk t I Mm KioriiiK KimiL'fiHititiii 
(itiilill N (id.niKi 1.7 l.iiir Diiokl 

I niii hiT^Mkiikiinti 

hik MMKIOkm l.i.'ii»liilirHii.' pritlHi* 
IlCllM DM IlM 
«.MtlirMtriiiiuiifr DM DM ).]h 
hrulM» \)\\ 397,NK DM V.MI 
> rhvrfAtiruitit DM 

SUMR 
PINANZimUNO 

\})% 
ctlikiitcr-lfilirL'siiih. 

.\iiimIiIiiiii> 
tlic MthrwiriHiLiitr. 
21 MlltlUll. I.UIltlL'il 

ikr HmI ÜHiik iinilill. 

EIN AUTO. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

nuTamlwanl 
Mainzer Straße 46 • 63303 Dreielch-Offenthal • ^ 06074 / 5 00 64 

Witten kommt nicht »on ungelMlir, Zeltungtleiar witttn mehrt 

BSEBI 
INTACT • Deutschlands Nr. t im Wannenauslausch macht's 

möglich. In einem halben Tag erset2en unsere Inslallaleure 
Ihre abgenutzte Wanne durch eine Qualilili-Stihl- 
Emiil-Wanni (; 8 KALDEWEI) in Ihrer Wunschfaibe Das 

INTACT'Verlahren ist einmalig und durch Bundtipaitnl 
geschützt Unser Meisterbelrieb biete! Ihnen die 

SiCherheil einer ebenso fachmännischen wie 
dauerhaften Leistung Biitt HtUrtnieit 

Rufen Sie an - wir beraien Sie 

l MTAPT/Öfe wachtersbacher str. sg 
: Si.i.iim. I 1^ l'f«## 60386 Frankfurt 

dur lino BAD-S£RVIC£ GMBH 'S? 069 / 4 20 82 30 

Stell Dir vor, es ist Frieden. 
l-'rieden - hier enden die meisten Herichte. I'ür viele fängt die 
Arbeit erst an. Ernährung, Gesundheit und Uildung stehen 
dabei im Vordergrund. Cjemeinsuin mil einheimischen Selbst- 
hilfegruppen fördert terre des homnies die Aufbauarbeit nach 
dem Frieden. Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit. Informatio- 
nen senden wir Ihnen gerne kostenlos zu Schicken oder faxen 
Sie uns einfach diese Anzeige mit Ihrer Anschrift 
terre des hommcb Huppenkuinpstr llu Spendeiikunt« 700 
Bundesrepublik Postfach 4126 r)snübruckcr 
IJeutsthlundc V. 4"}031 Osnabrück VolksbankeC; 
Hilfe für Kinder in Not Fax 0541/70723? Bl./265y0025 

o terre des hommes II 

>■ 
r . 

Hei Tech. 

Mödertiew Meixtechfiilc 

H.BCRGHEIMEIIg., 

J 



CO Videowagen ® Video- ®CDHifi- 

Kunststoff schwarz, ca. Fernsehwagen Rack Kunststoff 
79,5 X 58 X 40 cm. Kunststoff Buche/ Buche/schwarz 

schwarz metallic. metallic. Ca. 49 

Ca. 72 X 66 X x 95 x 45 cm. 
lainHIHi) 40 cm. ^ 

® Telefonbank 
vermessingt, 2 Ab- 
lageflächen. Ca. 
95 X 78 X 51 cm. 

Ohne Geräte 

(0) Anbauwand 
Anbauwand Kunststoff Kunststoff schwarz/Myrte brillant 

schwarz/Myrte brillant grau, grau, ca. 288 x 226 x 36-40 cm. 
ca. 215 X 220 x 35 cm. 

Alle Preise ohne Dekoration! 

Eckgarnitur 

Bezug Lederlook schwarz/^ 

3-Sitzer, 2-Sitzer/ 1 Sessel 

2-Sitzer, ^ •y09«* 

1 Sessel 

(12)Polstergarnitur mit attr^vem Bezug 

Rundecke I 
mit Sessel 

(3) Rundeckgarnitur mit hohem Sitzkomfort. 

Rundecke 
mit Sessel »^^^^^ 

^ Rundeckgarnitur 
Bettfunktion und Bettkasten, 

Liegefläche ca. 125 x 195 cm. 

HAMAl J-5=^-rRIKIHRIIVI 

63456 Hanau - Steinheim 
Gewerbegebiet Otto-Hahn-Straße an der B 45, Tel. 0 61 81 / 67 80, Verkauf: Montag, Dienstag, 
Mittwoch, Freitag 9.30 -18.30 Uhr, Donnerstag 9.30 - 20.30 Uhr, Samstag 9-14 Uhr, 
langer Samstag April - September 9-16 Uhr, Oktober - März 9 -18 Uhr. 

Auf ca. 12000 qm Riesenauswahl an tollen Wohnideen zu begeisternd günstigen Abholpreisen! 
Gegenüber; Möbel Erbe Wohnwelt 2000 - Qualität auf ca. 24000 qm Ausstellungsfläche! 
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WIrwMofmi 
Ihr9 TtppMm... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen, 
• Dnent-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ Frai Haut (wir holin und briniin) 

n Darmttaill (0 B1 61) 0 BB BB 
, t Annahme in Reinigungen mit unserer Werbung 

Haben Sie „Lust auf Leistung"? 

Wir sind eine eher kleine {aber gute) Unlernehmens- 
beratung mit den Schwerpunkten Kunden-Orientie- 
rung und Mitarbeiter-Entwicklung für die Qetränke- 
branche. 

Nach über 12 Jahren sehr guter Zusammenarbeit ver- 
läßt uns eine wichtige Mitarbeiterin aus familiären 
Gründen. Um diese Lücke zu schließen, suchen wir 
eine 

Sekretärin 

zum 15. August 1995 

Sie haben Freude an selbständiger Arbeit im kleinen 
Team (nikotinfrei). Alle anfallenden Sekretariats- und 
Büroarbelten sind Ihnen vertraut. Sicherheit In der 
Rechtschreibung, EDV-Kenntnisse - am besten Word- 
Perfect -, selbständiger Schriftverkehr und Organisati- 
onsfähigkeit zur verantworlllchen Abwicklung einzel- 
ner Projekte - für Sie selbstverständlich! 

Wir wünschen uns eine erfahrene, leistungsfähige und 
belastbare Mitarbeiterin für unser Team von zehn Kol- 
leg/innen. 

Wir bieten: Freude bei der Arbeit, einen angenehmen 
Arbeitsplatz in Neu-Ii 
Betriebsklima 

Interessierl? Da Ich viel untenwegs bin, senden Sie mir 
- Detlef Sonnentag (Geschäftsführer) - bitte Ihre 
schriftliche Bewerbung. Vielen Dank! 

Beratungsgruppe Getränke-Marketing 
Dreiherrnsteinplatz 7 

63263 Neu-Isenburg-Gravenbruch 
Telefon 06102/55 76 

GANGNUS 
Mmilheerallee 68 
D.A,- Arheilgen 

Kommlnlonlarer 

und Packar 

Waldslraße 45 
OHanbach 'Tal. 089/82 51 81 

~ii" i.iiuKl.iiI .'t'il .iihcit 

aald vtrdlantn von lu Hiuit, «bar 
wl« ? Für Jedermann geeignet (ab 18 
Jahre) Schreib-. Baslel-, handwerkli- 
ch» Tillgkeitan Tel Into: 04551 / 
842 a3Bb16Uhrqg771 /605 81 

Fremdipraoliin- 
Sikritlrinnin 
Typlitlnnan 
mit |utM lehralk- 
muelileiiilitiiiitnliMe 
BUronilitintlnnan 
mit lirulurfiliniiii 

Zeit-Arbeit bei Randslad Ist die 
Chance für Ihre berulllche Weller- 
entwicklung. Sprechen Sie mit uns. 
Waldstraße 45 
Orianbach, Tel. 089 / 82 51 81 
Frankturler Str. 181 
Nau-Iianburg, Tal. 08102 /1 70 35 

Batrauarln lür ältere Dame In Lan- 
gen-Oberiinden lür tagl. ca. 2V^ Stun- 
den gesucht. Tel. 06104 / 59 32 Frau 
Brelsch 

AUF 12.000 qm 
können Sie einiges bei 

uns sehen! 
Große Auswahl an 

Gehölzen, Stauden, 
Sommerblumen, 
Wasserpflanzen, 

Fischen, 
Terrakotta-Ausstellung 

und, und, und... 

Familie Qangnua und 
Balegachaft freuen 

alch auf Ihren Besuch; 
- auch sonntags - 

GANGNUS 
Maulheerallee 68 
DA. - Arheilgen 

Wir sind ein führendes Unternehmen im Oienstleistungsbereich 
luf Loo'sl't^systeme und honzephonen mit Silz in Dietzenbach 
Im Rahmen der weiteren Ausweitung unserer Aktivitäten 
m Deutschland suchen wir lür unseren Boreich EDV und 
KommuniKaUon eine(n) 

Organisatlonsprogrammierar(in) bzw. 
DV-Organisator(in) 

Zu Ihren Aufgaben gehört 
- Planung und Realisierung von DV-Projekten 
- Abiauluntersuchung und Erstellung von Soilkonzepten 
- Erstellung von PIlichtenheHen und Systemspezilikationen 

für UNIX-Systeme 
Durchfuhrung vot) Schulungen und Beratung der 
DV Anwender 

Sie sollten bereit sein, selbständig und eigenverantwortlich im 
Team mitzuarbeiten In Ihrer mehriahngen Berufspraxis sollten 
Sie bereits Erfahrung mit verschiedenen Betriebssystemen 
gesammelt haben Kenntnisse in der Programmierung und 
Anwendung des relationalen Datenbanksyslems INFORMIX 
sind erwünscht 
Für un«»r« vl«lfiltla«n Loalatlklttsuna«n 
wir dl« ttandardcoftwar« 

■unO-MItTRAL und ILIAS 
•In. Fundlsrt« Kanntnisa« aus dlaaain Umfald 
wttran für dl«a* Slall« Idsal. 
Analytisches, konzeptionelles Denkvermögen setzen wir 
voraus. Ebenso verhandlungssicheres Englisch Wir bieten 
umlangreiche Entwicklungs- und Weiterbildungsmoglich 
keiten an 
Eine Aufgabe lur Sie? Dann sollten wir uns kennenlernen 
Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen und Angaben Ihrer 
Einkommenserwartung erbitten wir an 

Gi'.st()hl«M\t> M.isclniH'n 
weiden ott in r.in/.t^ltt'iU^i 

,v«>n J'iiv.it .uuj»»lM)t<Mi 

Original- 

,01«Ü - 

•> 
' SAMI DEUTSCHLAND GmbH 

Loglitlicha Dlitributloni-Syilcme 
PhilippRels-Str. 15b, 
63128 Dietzenbach 

Vrult llMMI Sir llehUMH 
ti.»'' Cicschillt 

MtiiUn'irn Su« uiul 
Zuhrhot lliu'i Mvisrl\iiu\' 

Wii wollen, 
(KUi Sir sicluM |p|)t'n 

IlüoPoli/iM 

UNTERRICHT 

PttUloulllr 26 63486 Bruchkobal 

Stgat * Molor-Blimtn-8t«-BR-Fiink-Satnol l A^tnilWochtntnd-TaQaf-lndividual-Auilt 

DSW 
SECURITY 

Wir sind eines der führenden Unternehmen ms dem Dienst- j 
ieistungsbereich Sicherheil und Werl<schuti mit ca. 900 Mil- 

arbeilern in Franiriurt und unseren Niederlassungen in Wies- j 
baden Hanau und Mannheim Wir suchen ab solon 

Sicherheitsmitarbeiter/innen 
m Verslärkunii unseres erfolgreichen DSW-Teams 

IHR abwechslungsreicher Tätigkeitsbereich Hegt bei unseren 
Kunden (Banken. Vgi^herungen.Jgilii/ilrie) Im gesamten 

KS'&m 
wWbieten einen sichermvtttrtl'biHspiäTt: UnrUrllii^t 

Bezahlung, mmögenswlrksame Leistungen Ausbildung Im 
DSW-Ausbildungsmtrum 

SIE besitm einen einwandfreien Leumund, ein gepflegtes 
Auftreten. BnsaHwillen und Zuverlässigkeit. Mit diesen Eigen- 
schaften sind Sie genau der Richtige für das DSW-TeamI Al- 
lerdings sollen Sie nicht jünger als 23 Jahre sein und mög- 
lichst einen Führerschein beshen 

Bitte vereinbaren Sie ab Montag, 9 00 Uhr, telefonisch einen 
Besuchstermin oder schicken Sie uns Ihre schriftliche Bewer- 
bung WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG! 

DSW SECURITY GmbH 
Heerstraße 50 (Nahe Nordwest-Krankenhaus) 

60488 Frankfun am Main, Telefon 069 1 768 08-23 9 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

KOMPETENZ 
in Sachen 

Gartengestaltung, 
Pflege 

und Neuanlagen. 

Jahrzehntelange 
Erfahrung 

Teichbau • Fassaden 
Dachbegrijnung 

Natursteinarbelten 

GANGNUS 
Maull)i'erallcc 68 
DA. - Arhelltien 
06151 / 37 51 98 

Reparaturen i Sicherheit auf 
" allen Wegen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

v'HUmiEUGE 

Audi 80, 2.0 E, 115 PS, B). 3/93, 135 
Tkm, rot, I. Hd.. 1A-Zustand. ABS. 
Klima, Autotel. C-Netz, RC, ZV. No- 
bel, Color, Proconten, DZM. umlegb. 
Rücks., 4 Wl.-Re. a. F., MwSt. aus- 
weisbar, VB: 19 980.- DM, Tel. tags- 
über: 06074 / 6 98 29, abends Ter 
06071 /3 26 27 
Audi 10Q 

.M25«kl , 
Wl 

6E, 150 PS. Bi. g/92. ca. 
Iß. I Hd., 1AdlW.'^0S. 

(Uns. *^lfw"lk,RC, 4. 
. ^1. Re. tf.F, MwSt. ausw8(eb«r. VB; 
23 980 - DM. Tel. legsüber: 0G074 / 
87 51 69, abends Tel. 06071 / 
3 26 27 

„Ich bin dafür... 
. . doß erwachsene Radfah- 
rer immer den Heim aufsetzen 
~ auch au( dem Arbeitsweg 
Damit schützt man sich selbst 
vor Kopiverletzungen und 
gibt obendrein noch den 
radfahrenden Kindern ein 
gutes Beispiel " 

Monika Th^is, Angestellte 

TIERMARKT 

^BG Dil Otullfh»« ft«)ullBin-3i»«rKhah(n V»ili*hiti>(h«th*-'iriii • 

VERMISCHTES 

Klelnita Hunderaise dar Weitl 
0,5-2,6 kg, Chlhuahua-Welpen, 
Tel. 06082 / 30 24 + 3 92 23 

Langtn, ca. 3<( 000 Einwohnir, 
ii«gi süOI. wn Frankfurt vit- 
kehngünilig Im Rhain-Miln- 
GtbIaL Ems auigawogsna 
intratt/ukiuf. buiM Schul- 
angabot, vlait Sport- und 
FrtijiiUnOgllchlultafl und 
iniarauaniH KülluiangaOol 
ladan ain. 
wininn««« M Uaiail 

Kommunale 
 Betriebe 

Der Elgenbeliieb "Kommunal* Balrlaba Langen" wurde zum 
1. Januar 1995 gegründet. Er wird als wirtschahllches 
Unternehmen der Sladt Langen getUhn und erbringt 
Dienstleistungen In den Bereichen Hochbau und Tiefbau 
(Planung, Bau und Untertialtung), Qrünpllege, Entsorgung, 
Straßenreinigung und Winterdienst, Friedhof. 
Fuhrpark und Straßenbeleuchtung. 
Wir suchen zum nSchstmOgllchen Zeltpunkt 

eine Gartenbauteciinikerin/ 

einen Gaptenbauteciiniicep 
Aufgaben; 
• Erstellung von Lelstungsverzelchnlssen lür landschaftsgännensche Arbelten. 
• Ijberwachung der beauftragten Firmen, Abnahme und Abrechnung der beauftragten 

Ulstungen. 
• Überwachung des Pflegezustandes der Qrünfllchen. 
• Überwachung der QtQnfMchen auf Verkehrssichertielt. 
• Mitwirkung beim Einsatz der eigenen gärtnerischen Mitarbeiter/Innen. 
• Milwirltung bei der Planung von Qrtln-, Spiel- und Sporttiachen. 
• Mitwirkung bei der Ersteikjng eines Baum- und GrOnflSchenkalasters 
Anfordarungiprofll: 
• Ausblklung zum/zur Gartenbautechnlker/In (In Betracht kommen auch 

GArtnerrr.sIMar/imien der Fachrichtung Ganen- und Landschaftsbau), 
• gute Pflanzenkenntnisse. 
• Erfahrungen In der Baum- und Qehölzpflega und Im Garten- und Landschaftsbau. 
• wünschenswert sind weiterhin Kenntnisse und Erfahrungen in der Sport- und Spielplatz- 

pflege. 
• Führerschein Klasse 3, 
• gleichermaßen Kooperationstfthigkeit und Durchsetzungsvermfigen. 
Die Vergütung erfolgt nach Vcrg.Gr. V b BAT; wShrend der e-monatigen Probezeit 
nach Verg.Gr. Vc. 
Die Stelle ist zunlchat auf 1 Jahr befristet. Die spätere Übernahme In ein unbefristetes 
BeschAftlgungsverMitnis Ist nkM ausge*chk}ssen. 
Oer Eigenbelrieb J<ommunale Bairiebe Langen" mochte durch eine ErtiOhung des Frau- 
enanteils In allen Berelchen und Positkmen, In denen Frauen z. Z noch unferreprasentlert 
sind, einen Bellrag zur banjllk;tien und geaalfschattiichen Glek^hsleilung der Frauen lei- 
sten. Bewertungen von Frauen sind deshalb besonders eiwünschl. 
Anerkannte Schwertjehindarte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Ihre aussageflhigen Bewerbungen mil den üblk^en Unterlagen richten Sie bitte bis zum 
17. Juii199San 

Kommunal* Beliiab* Lan0*n 
U*blg*U*a*2S 
•322S luriMn 
T*<. 06t01/W2 - 4<1 

Elektriker 

Schlosser 

Fachhelfer 
Mstall/Ilaktro 

Hellseherin-Wahrsagerin, Lebens- 
beratung, Kartenlegen, Handlesen, 
Pendeln, Zukunft, trelfslcher, Refe- 
renzen, IB06106/6 19 S9gew. 
LebenahlKa durcli Handlaaan, 
auch Karten. Oeutach, angllach, 
ruaalich. Fr. Andaila, 06104 / 
4 39 91 

Wiaitergärten 

Bei Randstad verdienen Sie gutes 
Geld und finden slctiere Arbelt. 
Rufen Sie gleich an, um mehr zu 
erlahren. 
Waldslraße 45 
OHanblch,T«l.06e/82 51 81 
Frankfurter Str. 181 
Neu-lMnburg, Tal. 06102/1 70 35 

kauft man bal 
LUX ■aualamanta 
Hinter der Alldlirfer Kirche iOa 
64852 BabentiauMn 
Telefon; 06073 - 20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

In unserer 
GESCHENK- 

BOUTIQUE 
finden Sie 

Antlk-Möbel, 
Bronze-Plastiken, 
Vasen, Übertöpfe, 
Duft-Öle, Leuchter 

u. V. m. 

VERKAUF 

Büromöbel Immer günatig neu und 
gebraucht ab Lager. Tel. 06161 / 
37 26 32 - gewerbl. 

GANGNUS 
Maulbeerallci' 68 
DA.-Arheilgen 

ttiOindener&tung 
eCeiilBACHUNACHlUCHnm 
• •iiitiiiiiiBiiiaiM 

Wir suchen für die Sommdrferien 

Zeltungszusleller / innen 

ais Vertretung für Längen und Egelsbacii. 

Diese Tätigkeit ist geeignet für Hausfrauen, Rentner, 
Studenten oder Schüler (ab 16 Jahre), die sich gutes 
Geld verdienen wollen. 
Bewerbungen erbeten unter 
Telefon 06103 / 2 10 11 oder 069 / 8 06 32 54 

'TS? 

•? 

L . 

Eine 

Spende, 

die von 

Herzen 

kommt. 
Viele denken nur an 
siqh. Blutspender nicht. 
Sie denken auch an 
den Kranken oder Ver- 
letzten, der die Blut- 
spende zum Überleben 
braucht. 

KOMM MIT! 

SPENDE 

BLUT BEIM ROTEN KREUZ UM 

Inloiiiuiliuhvn tiiui Hliilapendo 
iviiiiint.' l)t'i llti'oin Kolvn Klc^JZ . 

DA-Mitte 

I Maulbeerallee^ P 
IT iS 

aus Richtung 
LANGEN / EGELSBACH 

kommend 

GANGNUS 
Maulbeerallee 6H 
DA. - Arheilgen 

i<4. 

m 

9* 
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lieh* mal wieder ins Kino 

Kinderwagen — Sportwagen — Buggys — Wiegen 

UNSERE ANGEBOTE ZUM GASSENFEST AM 24. JUNI □ 

Das Stal1e^Set: 
Toutonla-Duo Komblklndarwagen 
(inkl. Sporiw.auls., Matratze, 
Beltw , Sommerfußa., Sctiirm) 
Dazu 1 MAXI POSI 3000 oder 
RÖMER-BABYSITTER grati« 

Das Komplett-SBt: 

899.- 599.- 

Kinderbett 
weiß, 70 X 140 cm, 
inkl Matratze, Himmel. 
Bottwflsche. Nestchon, 
Inlett und Himmelstange 

IN UNSERER SCHNÄPPCHEN-ECKE - VIELE EINZELSTÜCKE (Ausiautrr^odeiie) STARK REDUZIERT 

z B ChIcco Slandam Buobv DM 49.- 

Unser JUNIOR SHOP 

()6l().1/ 2 22 (W| 

HOLLYWOOD' 

.6" wird II« 
Unser Dankeschön an Sie zum Gassenfest 

50% reduziert 

Baby-Stube ml 

Junior-Shop 

W NEUl 
(16J) 

Tigllch 20.30 Uhr Sa tSo tOi aucti 15 15« 
Sa /So auch 17 45 + Sa 23 15 Uhr SV 

in Dolby Digital 
BRUCE WILLIS - JEREMY IRONS 

„Probleme...? Ich Hebe tolche Tagel" 

STIRB LANGSAM - 
JETZT ERST RECHT 

Inh H Bonrad 
Morhsladter Slraße I, Tel. 06106 / 32 02 
63110 Rodgau-Jügeshelm Gr. 110-128 

Um 15.00 Uhr lustiges SchIrme-bemalsn {5-DM Schlrm darf mitgenommen werden) 
Für Mutti und Papi Kattee und Kuchen 

Baby- und Kindermode (O—8 «fahre) — Autositze 

Neues UT Kino: Betriebsferien! - Di. 22.00: Sneak Preview (18) 

Ihr« SdinitlatalU 
luiti ihharan Halm: 

■ SirhniKflitnyttenm I 
1.,^' Iiuliill(ilini) und M 

t Sftfvirn I 

IlCHERHEITS . 
CHECK I 

Ifüi oin« kostcittloso I 
Sicliflilioilshoratung runrl um I 

■ Uli fidits ßiltn (U)s&clin«iclon ■ 
und oinlösün bni I 

I SICUTEC I 
_ Sirm KMi iisii c MNiK _ 

■ ()(l»Mimj\/oifott ® 
IMoh V JO i:i 00 » u :K) IH 10 m 

I).. M .10 ?i) ;K) S(i V:)() 14 (X) I 

IMdinnt Kliioppsl ■ 
Asi '^0 I 
64S46 Mmlrldnn Wulldml ® 
liilulim 0(SlO,*i//S/.S7 

Schutz 

Schild 
Oi-i W.ilii slirht r.ist-Mil srhiu-il wrtiii 
wii DU hl schnell rtvv.is (i.i(|(-c]cn Iii»' 
litllr si hu krn {iHlrt t.tucn) Sir uns 
ilirst' An/rM|r O.iliti s,ii)i'M wii Ihnrii, 
w.is Mir tun niussrn unil Inn kontu n, 
um (Im W.ild /u ititni U.Hnil uns 
Muhl du- Iult 
vvcijhlt'iht! 
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SENSATION zum 

JUmq&m 

EbbelwüHe^l: 

Ebbelwoi-Eis! 

Eisdiele DolOITliti 
Am Lutherplatz • 63225 LANGEN 

Versuchen Sie auch unsere Spezialität: Ebbelwoi-Sorbet? 

GUTE REISE 
HERR NACHBAR f 1 

S(huticn Sie sith und Ihi Eigentum mit cirtci. £ h 
hochwelligen, diahtlosen Funk Alaimanlaye. ^ ^ e j 

Kftine Vorkabolung mulu nolwendig. ■ 
Hau! odpi loasinq - cntsthoidc^n Si« icib*!. | 'A • Y^ ^ | 

Rulcn Siü uni on |, '|^ ' 
odoi boiüchon Sie untoic Ausstellung. | LBJ | f.i i | blSIl | Kgj | 

STADTHALLE LANGEN 

|iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiii| 
I Wissen kommt ° 
I nicht von 
I ungefähr, 

I Zeltungsleser 
1 wissen mehr! £ 
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii 

ICIIMO NBWS 

FANTASIA w 2. Wo.t 
(12J.) 

TAgllch 20.30 Uhr ^ Sa. > So. 17 45 
tSa auch 23 15 Uhr SV. 

PAULY SHORE 

IN THE ARMY NOW 

7 Stilnnll ji. - \ 
V Sclmli|tnohn jr. / 

Lach-Actlon: Da bebt dls WUitel 
Sa./So./Dl. 15.15 Uhr (o.A ) 

Rennschwein Rudi RüsmI 

jCmtgem 

^£liillie£iwwt^ 

Schützenhof 
(1.122.S l .anucn in Hessen ^i/Nua 

AuK.nfbclKtr.21 
Tp|.:0hl0.1/218«5 

'i'- 

orriuinKs/ellcn im Hof: 
2.1.06 al) 16:00 Uhr 

'24.06 Iii) 11:00 Uhr 
25.06 Iii) 11.00 Uhr 

I.AN(iKH I.KUI 

nnri 

i.i« i>:/;tt/4nti<>;>i() 

©BUND 
MUUNDI Di H Uior 

WIR MACHEN THEATER 

- MACHEN SIE MIT 

buchen Sie jetzt Ihr Theaterabonnement 
zu besonders günstigen Preisen ... 
- sprechen Sie doch einfach mit uns ... 
wir unterbreiten Ihnen entsprechende Plalzvorschläge 

Unseren THEATERBRIEF, 
der ausführliche Informationen zu 
den verschiedenen Theaterreihen, 
zu Stücken, Autoren und Darstellern 
enthalt, übersenden wir Ihnen kostenlos. 
Rufen Sie uns an - wir beraten Sie gernl 

Auskünfte & Infos (06103) 203145 

ü :^Li' AlCti9H 

Das Balance Hotel Neu-Isenburg lädt ein zu Spiel und Spannung, 
zu Qaumenfreuden und Jeder Menge Spaß 

Samstag, 24. Juni 1995, ab 12 Uhr 
Sonntag, 25. Juni 1995, ab 11 Uhr 

cm 

» I 
rSamiUg. 24 Juni IWO 
I2()()llhr 
HcgniUunit i totTining 

12.^0 15(K)l!|ir 
liig iianil Neu-Kctihurg • (incv-hische t'olklori- 

I Kimicrtan/grupp«. f/. Meui>cnKtjn)iii 
I I.V.)0 IKIXlUhr 
1 MiHlcnschdu • Acrohic-dnippc • 

SpaniKitcr l-ldnicncd* KolUluhl- lan/romulum 
J IH(N) 2l(K)ll|ir 
I AsiuOricnlaliwhtr lan/* ioinbola-Verlosung 

Kcishin wallciiloM.' ScItiMvcrlciiligung * 
I l'unk Weber lan/e Aninulion • und immer wieder | 
I Muitc iiand Madcap 

ah 21 IK) lihr Diko in 
der I ielgarage. nuHlerieM von Stellen l'opp 

^ „lili RADIO i'h'Hlind-Und-UnJ-Slum". 
gegen 24 (H) Uhr 

lomhtila'VcrIomng ^ 
Y)| aktuelle Hils hl» 

I OOUhr 

Aktionen liir groU unil kici 
spiclp»»:»"" /O Kiiulcr-Karussc» 10 

Ä lUiptti"'» 

  
   

iicr/Iich willkotiimcn hei Dalaiice 

FSünnitag, 25 Juni 
11 (m 14 (H) 1 Ihr 
Conlry-Mukic l nihschoppen mil der 
lland „Mounljm Dcw" 

14 m> 16^0 Uhr 
I llaltenhche hdklore • (iaicua^ rwulerit Squarle Dance | 

BamKT (iymnaktiklips • Kmderjongtiergnippc • 
Kindertan/gruppe. XI. Heusenvtainm • 

I Muüic Hand Madcap 
17.^1) Uhr 

I Amerikanische Ver>leigciung 
||7IK) 20.(K)Uhr 
I liap-Ki-Do KampUptirt * 
I i-rank Weber lan/e Animation • Seuhm vsaflen- 
I lo.se SolbkUerteidtgung * Asiia Orientalischer Fan/ * 

^usii Hand Madcap 
20 tK) 2 HM) Uhr 

lotiibola-Verlosung und Au>iklang 
Programmandeningen 

sind möglich 

Mit einer 

Famlllenanzelge 
erreichen und informieren Sie all Ihre Venivandten, Freunde und Bekannten 
Die Langener Zeitung ist hierlür die ideale Zeitung 
Gern und aulmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen 

n£an0mer2äituntf 
^9* iSuaMMB NMnaamN 

• •••<■ ■•iiiiiiMiaiiiiiM 

Haupigeschifteelelle Lengen 
Oarmelidter Straße 28 
Telefon 2 10 11-12 

öffnungezslten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 0.30-15.00 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmeatelle: 
EOELSBACH; 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

* 
Anzelgenechluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte IVlögiichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern. herzl'Ch 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 9®'' Finke 

25 mm hoch, 2tpaitlg, DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wuneche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin gab stier 

Offenthal. TaunusilraHe 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen 

Otto Silie und Frau Margot geb Muller 
Dreieichenhain, Pfarrgasse * 

40 mm hoch, lepeltlg, OM 23.- * 
' Prelee Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2apaltlg, OM 46.-' 

4. 

HAINER WOCHENBLATT , 

Lustig und märchenhaft geht es von heute bis zum Sonntag auf der Naturbühne Im 
Burggarten In Drelelchenhaln zu. Die Theatergruppe des Geschlchts- und Heimatvereins spielt 
nümllch das Märchen nach den Gebrüdern Grimm „Das blaue Licht". Nach den Aufführungen 
heute vormittag zeigen die Lalendarsteller am morgigen Samstag und am Sonntag, jeweils um 16 
Uhr, welch schauaplelerlaches Talent In Ihnen steckt. Karten gibt es Im Bürgerhaus Sprendlin- 
gen, Im Hayner Reisebüro und an der Tageskaase. Foto Amuld 

Oroieicli (af) - Situa- 
tion i.st in.sf{('sanit iinanm»- 
nchni" - so komniontiort ilrr 
Er.sti> Stadtrat OriMinchs, 
H(-rlhol(l (llschcw.sky, ili>n 
monicnlanrn Stand d<\s 
riau.shallos. Wiihirnd viel»' 
SladtsiU'kol schon soll lan- 
f;i>m ai g golM-iitclt sind, sii'ht 
OS jetzt auch in der Kassi- von 
nri'ioii'h nicht mehr so rosij; 
aus: Knapp !,(> Millionen 
fehlen zur Zeit im il.'ier 
Haushalt. 

Schuld daran sind, so Ol- 
schewsky, Mindereinnah- 
men bei der Kinkommen- 
steuer von H4(l 000 Mark und 
hei der Mehrwertsteuer über 
litO (1(10 Mark. Zu Huche ha- 
be auch die Tariferhöhung 
von Prozent Heschlajjen. 
Die I'ersonalkosten seien da- 

durch um eine Million auf 
;ii),4 Millionen Mark f^estie- 
(jen. Sorten bereitet zudem 
clie Gewerbesteuer: 40 Mil- 
lionen Mark konnte die 
.Stadt hier bisher an Einnah- 
men einstreichen, kalkuliert 
hat sie jedoch mit 52 Millio- 
nen. ,,K,in genaues Ergebnis 
hinsichtlich iler CJewerbe- 
sleuer ist aber noch nicht ab- 
zu.sehen, da viele Abschlüsse 
noch am Laufen sind", saj^t 
Olschewsky. ..Die fehlenden 
zwitlf Millionen werden wir 
aber wohl nicht f»anz schaf- 
fen." 

Trotzdem sind der Erste 
.Sta<ltrat und auch HüiKer- 
meister Hernd Abeln optimi- 
stisch, bis zum diesjiihrinen 
NachlraKS("tat Mitte Okto- 
ber einen ausgeglichenen 

Vereinter Kampf 

für Französisch 

Bürgermeister unterstützt Eltern 

Droicich (af) - Über 40 
Schülerinnen und .Schüler 
wollen gerne beim Wechsel 
auf das Hicarda-Huch- 
(iymnasium in Sprentllin- 
gcn Französisch statt Eng- 
li.sch als erste Kremdsprache 
lernen. Das scheint ihnen je- 
doch verwehrt zu bleiben, da 
der Hegierungspräsident ei- 
nen entspreclienden Antrag 
der Schule abgelehnt hat. 
Dreieichs Hürgermeister 
Hernd Abeln und der Schu- 
lelternbeirat sind enttiiuscht 
über diese Entscheidung. 

In einer Verfügung des Ke- 
gierungsprüsidenten wird 
<ier negative Bescheid damit 
begründet, dall zum einen 
ein entsprechendes Angebot 
,,in zumulbarer Entfer- 
nung", in Langen nämlich, 
bereits gemacht werde. Zum 
anderen fordere der Wunsch 
der Eltern zusätzliche Lehr- 
kräfte, tlie wiederum finan- 
ziell zu Huche schlugen. 

Mit diesen Erklärungen 
wollen sich weder die Eltern 
noch der Hürgermeister zu- 
frieden geben. ..Mit dem 
neuen Hessischen Schulge- 
setz wurden die Hoffnungen 
auf eine selbstverwaltete 
und bessere Schule ge- 
weckt", kritisiert Vollmer 
Krobisch, Vorsitzender des 

Schulelternbeirats, in einem 
Hrii^f an Kultusminister 
Hartmut Holzapfel. Mit der 
Verfügung des Hegierungs- 
präsidiums werde jedoch 
das Wahlversprechen 
klammheimlii'h zurückge- 
nommen. 

Bernd Abeln unterstützl 
ilie Kritik der Eltern uncl 
weist darauf hin, dafJ Krank- 
reich schlielllich das grolle 
Nachbarland von Deutsch- 
land .sei. „Bemühungen aller 
politischen und gesoll- 
schaftlichen Kräfte gehen 
ilahin, die Verbindung zu 
Krankreich zu stärken und 
damit zu einem besseren 
Verständnis im gemeinsa- 
men Europa beizutragen", 
gibt er in einem weiteren 
Brief an <len Kullusminister 
zu denken. Dazu geliöie 
auch das Erlernen der Spra- 
che. 

Beide Briefe haben ihr 
Ziel längst erreicht. .letzt 
bleibt cien Kindern und 
ihren Eltern nur die Hoff- 
nung, dall sich die Regierung 
in Wiesbaden ihre Entschei- 
dung noch einmal überlegt 
und es doch schon im näch- 
sten Schuljahr in der fünften 
Klasse an der Kicarda- 
Huch-Schule heißt: ,,Je par- 
le francais". 

Diebin schnell erwischt 

Götzenhainer beobachtete Betrug an Rentnerin 
Droii'icli (af) - 

Opfer einer Trick- 
dii'hin ist eine 
Vfijährige Uentnerin 
geworden und hätte 
so heinahe mehrere 
hundert Mark ver- 
loren. Einem auf- 
merksamen Mann 
aus Clötzenhain ist 
es jedoch zu ver- 
danken, daß die äl- 
tere Dame ihr lield 
schnell wieder hat- 
te. 

Wie die I'olizei 
mitteilte, hatte da» 
Opfer bereits vi'i- 
gangenen Kreitag 

bei einem CJeldin- 
stitut in der Khein- 
stralle in Ciötzen- 
hain 700 Mark von 
ihrem Sparbuch ab- 
gehoben und war 
auf dem Nachhau- 
seweg von einer 
Krau angesprochen 
worden. Mit Bank- 
prospekten und ei- 
ner Einzahlungs- 
i|uiltung wollte die 
Unbekannte die .Se- 
niorin offensicht- 
lich verwirren und 
stahl in einem gün- 
stigen Moment un- 

bemerkt 
Cleld. 

deren 

Ein CijUzenhai- 
ner, der den Vorfall 
beobachtet und die 
.Situation richtig 
eingeschätzt hatte, 
verfolgte die Trick- 
diebin allerdings. 
Schließlich holte er 
sie auch ein und 
entriß ihr bei einem 
Handgemenge das 
CicId. Wie die I'oli- 
zei weiter mitteilte, 
konnte die Betrüge- 
rin aber flüchten. 
Begleitet von einer 

zweiten Krau liefen 
beide zu einem Pas- 
sat mit Krankfurter 
Kennzeichen und 
fuhren schnell da- 
von. 

Über die Auto- 
nummer konnte in 
Krankfurt eine Krau 
ermittelt werden, 
die offensichtlich 
einer reisenden Per- 
sonengruppe ange- 
hört. Noch konnte 
die Krankfurter Po- 
lizei die Identität 
iler Krau aber nicht 
klären. 

Altpapier wird 

eingesammelt 
Druieic'hetihaln - Letztnui- 

lig findet die Altpapier- 
.Straßensammlung am 
Dienstag, 27. .Juni, in Dreiei- 
chenhain statt. Das Papier 
muß wie üblich gebündelt 
oder in Kartons verpackt an 
der Straße bereitgestellt 
werden. Di(\se Aktion ist 
notwendig, weil die Vertei- 
lung der Papiertonnr^n noch 
nicht vollständig abge- 
schlo.ssen ist. Künftig wird 
flie Papiertonne am Tag der 
bisherigen Straßensamm- 
lung geleert. 

Am Obertor ist 

Altstadtfest 
Drvieichenhaiii - Ihr drit- 

tes Altstadtfest in Kolge 
richtet die Hayner Altstailt- 
Initiative am .Sonntag, 2. .Ju- 
li, aus. Beim gemütlichen 
Schoppen feiern und in lok- 
kerer Atmosphäre über Alt- 
stadtthemen sprechen - dar- 
um geht es ab II Uhr am 
Obertor. Der Überschuß aus 
dem Verkauf von Speisen 
und Getränken geht als 
Spende an die (Ortsgruppe 
Dreieichenhain des DKK. 
Bei schlechtem Wetter steht 
ein Zell zur Verfügung. 

I>rcicich (af) - .lazzfreunde 
kommen am ersten .luh-Wo- 
chenende voll auf ihre Ko- 
.sten, denn ,,Jazz in der 
Burg" steht ilann wieder auf 
dem Programm. In diesem 
Jahr gibt es sogar ein kleines 
Jubiläum zu feiern: Seit 
nunmehr 20 Jahren geht das 
schon traditionelle I-Y'stival 
in den alten Gemäuern in 
Dreieichenhain über die 
Bühne. Aus diesem Grund 
gibt es noch ein kleines 
..Schmankerl" extra. Nicht 
nur in der Burg wird ordent- 
lich gejazzt, sondern auch in 
anderen Stadteilen Drei- 
eichs geben sich hochkaräti- 
ge Musiker die Ehre. 

Gleich am Kreitag, 30. Ju- 
ni, startet das Spektakel mit 
vielen Live-Acts. im Burg- 
keller Dreieichenhain ist 
,,Hot Jazz & Büffet" mit Lil- 
lian Boutte & her Music- 
friends angesagt. Um 20 Uhr 
geht's los. Bereits eine Stun- 
de früher beginnt das Chri- 
stoph Oeser Trio mit ,,Boogie 
Woügie at it's best" im Hof- 
garten Götzenhain am Dorf- 
platz. Der Eintritt für diese 
Veranstaltung ist frei. Eben- 
falls kostenlos ist ein Besuch 
bei der Juggets Jazz & Brass 

Band, die in der ,,Blauen 
Blume" am Lindenplatz in 
Sprendlingen auftritt. 

In Sprendlingen ist ohne- 
hin am Kreitag abend viel 
los, denn auch die Cosa No- 
stra Jassgang spielt von 19 
bis 22.30 Uhr im ,,Königlich 
Bayrischen Amtsgericht" in 
der Eisenbahnstraße, wie- 
derum eintrittsfrei. Kür 
Nachtschwärmer geht es 
dann noch einmal von 2H bis 
2 Uhr im Dorint Hotel, eben- 
falls in der Eisenbahnstraße, 
rund. Eine ,,Night Session" 
mit dem Christoph Oeser 
Trio, der Juggets Jazz & 
Brass Band sowie der Cosa 
Nostra Ja.s.sgang ist dort an- 
gesagt. 

Am Samstag morgen start- 
et das Kestival gleich um 10 
Uhr mit der Cosa Nostra 
Jassgang in der Weibelfeld- 
schule ,,Am Trauben". Por- 
temonnaies können hierfür 
zu Hause gelassen werden. 
In der Kahrga.sse und am Un- 
tertor in Dreieichenhain gibt 
sich dann von 15.45 bis 17 
Uhr die Juggets Jazz & Brass 
Band die Ehre. 

Ab 17 Uhr bis zur Geister- 
stunde steht im Burggarten 

„Chrletlan Dozzler and the Blues Wave" gehört zu den Gruppen, 
die während der Jazz-Tage In Dreielch auftreten. Foto: p 

ein buntes Stelldichein ver- 
schiedener Interpreten unter 
dem Motto ,,Hot Jazz Inter- 
national" auf dem Pro- 
gramm: Chris Barber's Jazz 
& Blues Band, Paris-Barce- 
lona Swing Connection, Lil- 

lian Bouttd & her Music- 
friends, Barrelhouse Jazz- 
band und die Red Hot Hot- 
tentots legen ordentlich los. 
Die Moderation hat Karl- 
heinz Drechsel übernom- 
men. Karten hierfür gibt es 
für 33 Mark im Vorverkauf 

Haushalt vorlegen zu kön- 
nen. SparmaßnahmiMi sind 
jedoch erforderlich. Deshalb 
werden sie dem Magistrat 
am Mcmtag eine /.ehnprozen- 
tige Au.sgaben- und eine 
Stellenbi"setzungsperre vor- 
schlagen, um die fehlenden 
Gelder wieder ri>lnzuhol(Mi. 
,,Wir nehmen an, daß der 
Magistrat dem zustimmen 
wird", meint Aheln. 

Diese Maßnahmen sollen 
natürlich nur da greifen, wo 
die .Stadt keine vi'rtragli- 
clu'ii Verpflichtungen hat 
und ihr .Spielraum gewähr- 
leistet ist ,,Vakante Stellen 
werden bt-ispielsvvei.se vor- 
erst nicht besetzt", so der 
Erste .Stadtrat. ,,Oder nur in 
Ausnahmeriillen". 

Eine Beförderiingssperre 

ist allerdings nicht vorgese- 
hen. ..Du- Motivation und 
das Engagement der Mitar- 
beiter würden dailurch gi'- 
schmälert". wi"iß Olschews- 
ky. 

.So soll das Defizit im 
Haushalt in diesem ,lahr be- 
hoben wiM'den. Bleibt die 
Krage, wie es in Zukunft 
weitergeht. ..Die finanzielU' 
Situation vieler Städte und 
Gemeinden hat jetzt elien 
auch Drei<Mch getroflen". 
sagt Olschewsky. ,,Niir et- 
was zeit verzögert." Deshalb 
werde die Stadt über mögli- 
che weitere Schrille nach- 
denken miissen. Schliel.Uich 
soll voraussi'hauend gehan- 
delt werdi'ii. bevor tatsäch- 
lich größere Probleme ent- 
stehen. 

Feiern am Lindenplatz 

Dreieich - Kür 
viel Spaß ist am 
WocheniMide am 
Sprendlinger Lin- 
denjjlatz gesorgt, 
denn heute und 
morgen, 23. und 
24. Juni, feiern die 
,,Kreunde 
Sprendlingens" 
ihr Hooschebaa- 
Kest. 

Um 1» Uhr geht 
es am Kreitag mit 
dem Ausschank 

los. Neben Bier 
und Apfelwein 
gibt es gegrillte 
Würstchen und 
Crepes. Kür .Span- 
nung sorgt eine 
Tomliola. Ab 1!) 
Uhr liefert die Of- 
fenbacher Band 
Wheap Oldies. 

Samstag startet 
das Vergnügen 
um 15 Ulir mit 
Kaffee und Ku- 

chen. Gegen Iii 
Uhr findet die 
Kür des lloosche- 
baa statt. Kinder 
zwischen sechs 
und neun Jahren 
sollten sich dazu 
in die Brunnenfi- 
gur verwandeln. 
Der STCJ-Musik- 
zug wird bis 
abends mit volks- 
tümlichen Lie- 
dern unterhalten 

ASV besteht 

seit 35 Jahren 
Drcicichunhiiin - .Seinen 

35. Geburtstag feiert der An- 
gelsportverein Dreieichen- 
hain. .Statt einer großen Kei- 
er veranstalten die Mitglie- 
der am Samstag, 1. Juli, von 
7 bis 12 Uhr ein Schnuppe- 
rangeln am Teich hinter ilem 
Kerbplatz. Teilnehmen kön- 
nen alle, die im Besitz eines 
Fischerei.scheines sind. 
Nachmittags findet auf dem 
Gelände das Herrnweiher- 
fest statt. Weitere Infos beim 
Vorsitzenden Jürgen Parg, 
Telefon 0()074/ß 13 98. 

Heiße Jazz-Klänge in alten Gemäuern 

Festival feiert 20jähriges Jubiläum / Live-Acts auch in anderen Stadtteilen Dreieichs 
an der Bürgerhauskasse, 
Rufnummer (500 031 oder 
600 00. Wer dann noch nicht 
genug hat, kann anschlie- 
ßend zur „Night Session" ins 
Dorint Hotel, wo wieder die 
Paris-Barcelona-Swing- 
Connection und Lillian Bo- 
utte von 24 bis 2 Uhr spielen. 

Auch der Sonntag steht im 
Zeichen des Festivals: Um 
9.30 Uhr geben die Robert 
Jackson Singers eine Gospel 
Matinee in der Burgkirche. 
Ab 11 Uhr ist dann ,,Blues 
Morning" das Motto. Inga 
Rumpf und die Joja Wendt 
Blues Band, Christian Dozz- 
ler & The Blues Wave sowie 
die Larry Burton Bluesband 
sorgen bis 14 Uhr für einen 
stimmungsvollen Ausklang 
des diesjährigen Jazz-Ft!sti- 
vals in Dreieich. Wer sich für 
die Abschlußveranstaltung 
Karten sichern möchte, be- 
kommt sie für 18 Mark an 
der Bürgerhauskasse. 

Dies ist auch die richtige 
Adresse für alle, die einen 
Festivalpass für beide Tage 
erstehen möchten: 45 Mark 
sind zu bezahlen, um sich ein 
Wochenende voll mit guter 
Jazz-Musik zu garantieren. 

Auch in Dreieichenhain hat der neue deutsche Fuß- 
ball-Meister Borussia Dortmund treue Fans. Die Fahne des Tra- 
ditionsvereins aus dem „Revier" schmückt einen Vorgarten In 
der Altstadt. Foto: Flendor 

5 000 Mark als Preis 

für Kultur-Leistung 

Vorschläge bis September einreichen 
Drcieich - Auch in die- 

sem Jahr wird ein Kultur- 
preisträger oder eine Kul- 
turpreistrügerin für den 
im zweijährigen Rhyth- 
mus von der Stadt Drei- 
eich vergebenen Kul- 
turpreis gesucht. Alle Bür- 
gerinnen und Bürger, 
städtische Gremien und 
Vereine der Stadt sind 
aufgerufen, bis zum 1. 
September Einzelperso- 
nen oder Gruppen, die au- 
ßergewöhnliche Lei- 
stungen auf dem Gebiet 
der Kultur und Wissen- 
schaft vollbracht haben, 
vorzuschlagen. 

Voraussetzung für die 

Personen oder Gruppen ist 
es, daß sie mindestens drei 
Jahre in Dreieich ansä.ssig 
bzw. tätig sind oder wa- 
ren. Eine Eigenbewerbung 
ist nicSt möglich. Über die 
Verleihung des Kul- 
turprei.ses entscheidet der 
Magistrat auf Vorschlag 
einer .sachkundigen Jury. 

Der Kulturpreis ist mit 
5 000 Mark dotiert. Er 
dient als Auszeichnung 
für die Anerkennung eines 
Lebenswerkes oder einer 
Spitzenleistung. Die Ver- 
leihung erfolgt in einer öf- 
fentlichen Feierstunde 
durch den Magistrat. 

Stadtsäckel von Dreieich auch leicht t 

gebeutelt: 1,6 Millionen Mark fehlen i 

Defizit im 95er Etat beheben / Ausgaben- und SteUenbesetzungssperre I ' 
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Mountain-Bikes 

auf Stundenplan 

Projekt an der Weibelfeldschule 

r 

p 
V I 
>it 

Drrieichenhnin (af) 
Mountmn-Hiki's lit'ucn zur 
Zfit voll nn Tronil und sind 
vor allem Ihm junKi-n l.ruten 
.sehr Kcfrant. So i.sl die Krcii- 
tli" lic.s Nachwui'hsi's an lU-r 
WiMl)olfcld.si'hiil»> in Drcirich 
naliirlii-h uroll, dalJ am kom- 
mt-ndcn nonniMsta^, 'Hi- 
ni, cm l.ri'kiM'hi.ssi'n der l><"- 
.sondcrtMi Art auf di>m Slun- 
di-nplan steht Oic (»'idon 
'rrickwcllmi'isti'r auf dem 
Mounlam-Uikr, Oliver 
Si-lu'fflcr und Andreas Kro- 
mer. konnten für eini" Show 
auf dem Sehulj^eliinde ge- 
wonnen werden 

Spannende Attraktionen 
'!• suul /.u sehen. Ül)er Tische. 
Uf Hilnke luid soRar Autos wer- 
• ' den die heulen junj^en Mitn- 

ner spriiif'en. Um 11! Uhr und 
— um II).III) Uhr ist jeweils eine 

Vorführung geplant. Oer 
Kultritt ist frei. 

Diese Shows hat die Schu- 
le nicht ohne (.Irund organi- 
siert. Um dem großen Intt<r- 
i'.sse der junger. I.eute an 
Mountain-Hikes gerecht zu 
werden, hatten die Verant- 
wortlichen eine Aktion in- 
nerhall) ihrer l'rojektwo- 

Bürgergespräch 

über Altstadt 
nroloichonhiiin - Der 

Sl'n-Ortsverein Dreieichen- 
hain führt mit Vorstand und 
Mandatstritgern des Stadt- 
teils am Samstag. 24. Juni, 
eine Altstailt-Hegehung 
durch. Beginn ist um II) Uhr 
am Dreioichplatz. Sie wird 
etwa zwei Stunden dauern. 
Danach ist ein Ab.schhilJge- 
spriich auf dem Dreieich- 
platz oder im Dliertor vorgi'- 
•sehen, je nach Welter. Inter- 
essierte Bürgerinnen und 
Bürger siiul dazu herzlich 
eingeladen. 

eben, die sich ohnehin mit 
Themen heschHftigen, die 
weit über den normalen Un- 
terricht hinausgehen, diesem 
speziellen Fahrrad gewid- 
nu't. 

Ziel dabei war es, das Bike 
als sicheres Verkehrsmittel 
sowie als umweltfreundli- 
ches Sportgerät zu nutzen. 
Entsprechend standen Um- 
weltschutz und die sichere 
Beherrschung dieses /wei- 
rades ganz oben auf dem 
Programm. 

/wi Tage bevor die 
Mountain-Hike-Show an- 
steht, also am Dienstag, 27. 
•luni, ist aullerdem ein Ab- 
schlulifest für die Abgangs- 
klassen der WeibelfeUlschu- 
le in der Mehrzwcckhalle in 
Offenthal geplant. 

Um lil.:i() Uhr gehl es los. 
Nach einem kurzen Pro- 
gramm gibt's Musik, und es 
kann ordentlich gelanzl 
werden Kin kaltes Büffet 
mit einigen kulinarischen 
KOsllichkeiten sorgt an die- 
sem Abend für das leibliche 
Wohl aller Besucher und Be- 
sucherinnen. 

Ein buntes und duftondos BlUtenmMr bekamen die Gtate am Roaentag vergangenen Sonntag Im Garten der Drelel- 
chenhalnar Burg prHaentlert. Lore Wlrth. die alch das ganze Jahr um die grüne Oaae kümmert, bot zum eratenmal den Beauchern 
ein Programm, daa morgena um 11 Uhr begann und bla in die Nachmittagatunden hinein dauerte. Ea wurden dieamal nicht nur 
zwei Roaenlührungen und eine Bealchtigung dea Krtutergartana angeboten, aondern dieamal gab ea auch einen Stand, an dem 
die GAate Getrtnke und Süßigkeiten, die aua Duftroaen hergeatellt werden, kaufen konnten. Illuatratlonen und Texte hielt der Hei- 
mat-Und Geachlchtavereln an einem weiteren Stand zum Stöbern bereit. Außerdem wurde an Belaplelen gezeigt, wie aua Blüten- 
blättern Roaenkugeln, Roaengelee und ähnllchea entateht. Trotz dea Regena alao ein aehr ertreulicher Tag. Foto: Amoid 

Mehr Spaß für alle Wasserratten? 

CDU, FWG und FDP fordern Prüfung der Badesituation 
Dreioich (af) - Wie sieht 

es mit dem Hallenbad in 
Dreieich aus? Dieser Frage 
müchlen die Fraktionen 
von CDU. FWG und FDP 
nachgehen. Deshalb stell- 
ten sie nun einen Antrag an 
die Stadtverordnetenver- 
sammlung, in ilem sie for- 
dern, elalS der Magistrat Be- 
richt darüber liefern muß, 
wie dringlich die Sanie- 
rung des Hallenbades an- 

steht und mit welchen Ko- 
sten für eine solche zu 
rechnen ist. 

Aullerdem sei zu prüfen, 
,,ob eine Verlagerung des 
Hallenbades Droioich auf 
das Gelilnde lies Freibades 
unter Nutzung des vorhan- 
denen Schwimmbeckens 
technisch möglich ist, so 
daU eine kombinierte Hal- 
len / Freibadanlage entste- 
hen könnte". Auch die Ko- 

sten dafür und die Mög- 
lichkeit, einen privaten In- 
vestor initeinzubi'ziehen, 
sollten uniersucht werden. 
Eine Zusammenlegung 
könnte, so die Ansicht der 
drei Fraktionen, die gün- 
stigere und durchaus prak- 
tische Lösung des Pro- 
blems sein, ohne dalJ sich 
für Badegüste Nachteile 
ergeben würden. 

Nase, Mund, Ohr und 

Auge in Kita gefragt 

Ausstellung zu Sinneserfahrungen 

Im Tierheim ist immer was los 

Tag der offenen Tür: Programm und Tips zum Schutz der Vierbeiner 

Dreieich - Sin- 
neserfahrungen 
begleiten Kinder 
wie Erwachsene 
standig im tägli- 
chen Krieben. Bei 
einer Ausstellung 
in der Kita ,,Win- 
kelsmühle" haben 
sich die Kinder 
mit ihren Erziehe- 
rinnen dieses The- 
mas angenommen 
und ihre eigenen 
Sinneserfahrun- 
gen in einer Aus- 
stellung verarbei- 
tet. Morgen, 24. 
Juni, sind Giiste 

ab 14 Uhr will- 
k(mimen, um eige- 
ne Erfahrungen 
zu machen. 

So veranschau- 
lichen die Kinder 
das Fühlen mit- 
tels einer ,,Tast- 
wand". die Struk- 
turen erfahrbar 
macht. Was es mit 
dem Sehen auf 
sich hat, können 
Kleine und Große 
anhand eines 
Spurenrätsels 
empfinden. 
Klangspiele und - 
instrumente ma- 

chen den Hörsinn 
erlebbar und zum 
Riechen und 
Schmecken ist 
auch Gelegenheit. 
Nicht zuletzt 
dank der Speisen 
und Getriinke, die 
für das leibliche 
Wohl angeboten 
werden. 

Ein buntes Rah- 
menprogramm 
mit Theater, Bas- 
tei- und Töpfer- 
■stunden auf dem 
F'reigelände er- 
wartet alle Eltern 
und Kinder. 

Dreieirh (Ist) - Für den Tag 
lier offenen Tür hatte sich das 
Tierheim Dreieich diesmal et- 
was ganz Besoiuleres ausge- 
dacht. Eine Tombola mit vie- 
len attraktiven Preisen war 
dabei nur ein Höhepunkt iler 
Veranstaltung, die ein buntes 
Programm bot. Die 
Tiei-schutzveri'ine aus den 

Nachbargemeinden waivn mit 
Stilnden vertreten. Schließlich 
lautete das Motto lies Be.su- 
chertages auch ,,Artgerechte 
Tierhaltung und Tiei-schutz". 
Für die kleinen Besucher hatte 
die Stadt Dreieich ein Spiel- 
mobil aufgebaut. Mit Speisen 
und Getriinken konnten sich 

die Interessierten für eine Be- 
sichtigung der Riiumlichkei- 
ten bei Kräften halten. 

Trotz der großen Konkur- 
renz durch andere Veranstal- 
tungen - unter anderem waren 
in Dreieichenhain ein I'\iß- 
ball- und ein Reitturnier zu se- 
hen - fanden viele Tierfreunde 

Gemütlich aaßen die Beaucher Im Tierheim zuaammen, genosaen Spela und Trank und ließen 
sich üt>er Tierschutz und artgerechte Haltung der Vierbeiner Informieren. Foto: Strathus 

den Weg in das Tierheini „Im 
Haag". Bei einem Rundgang 
durch das Gebüude erlebten 
die Gitste eine artgeiiK-hte 
Tierhaltung vor Ort - obwohl 
I lunde und Katzen sowie viele 
andere Tiere natürlich ein „ei- 
genes Zuhause" bevorzugen 
würden. 

Eine Fotoausstellung mit 
witzigen Schnappschüssen 
dokumentierte den arbeitsrei- 
chen Alltag im Tierheim. Ob 
bei der Fütterung der Vierbei- 
ner, beim Aratbesuch, Sauber- 
machen der Zwinger, Ställe 
und Käfige oder bei der Be- 
schäftigung mit einzelnen 
,,Pi'oblemkindem" - immer ist 
was los. 

Dank einiger Sponsoivn gab 
es auch noch schöne Gewinne 
bei der Tombola, Die Finna 
Möck steuerte zwei Fahiröder 
als Hauptgewinn bei. Auch ei- 
nen P'arbfemseher sowie eine 
kleine Stei-eoanlage wiu'den 
unter den Tombola-Teilneh- 
mem verlost. Im Vordergrund 
des lockeren Zusammenseins 
stand natürlich der 
Tierschutz. Und wenn auch ei- 
nige Besucher keinen Pix'is mit 
nach Hause nehmen konnten - 
die wertvollen Tips und Ein- 
bhcke vor Ort lohnten sich 
doch für jetien. 

Länger baden Fahrrad-Tour 
Dreieich - Rechtzeitig zum 

Wochenende: Ab heute, 23. 
.luni, ist das Parkschwimm- 
bad im Stadtteil Sprendlin- 
gen für alle Badegäste wie- 
(1er ganztags von H bis 20 
Uhr geöffnet. 

Zwölf Tage lang konnte 
der Batlebetrieb aus perso- 
nellen Gründen erst um IH 
Uhr aufgenommen werden. 
Diese Zeit ist jetzt vorbei. 

Live-Bands und 

Keramik-Kunst 
Dreieich - Am Mittwoch, 

28. Juni, ab 18 Uhr, findet das 
Sommerfest der Volkshoch- 
schule und der Musikschule 
auf dem Schulhof in der Kon- 
rad-Adenauer-Straße 22 
statt. Bei Live-Musik der Mu- 
sik.schulbands und kulinari- 
schen Köstlichkeiten können 
alle Dozenten, Kursteilneh- 
mer, Musikschüler, Nachbarn 
und Freunde einen hoffent- 
lich warmen „Open- 
air"-Sommerabend verbrin- 
gen. Während des Festes wird 
außerdem eine Bildhauer- 
und Keramikausstellung zu 
sehen sein, die von VHS- 
Kui-steilnehmem zusammen- 
gestellt wurde. 

Dreicich - Am Sonntag, 25. 
Juni, startet die ,,Fahr- 
Rad!-Initiative Dreieich" 
um 14 Uhr eine Radtour zum 
Goetheturm (etwa 30 Kilo- 
meter) nach Frankfurt. Die 
Fahrt, die durch den Stadt- 
wald führt, ist für Familien 
mit Kindern gedacht. Los 
gehl es am Lindenplatz in 
Sprendlingen, die Rückkehr 
ist gegen 18 Uhrgt>plant. 

Plagiate von 

Markenware 
Dreieich (af) - Große Men- 

gen an Bekleidungsplagiaten 
von T-Shirts, Jeans und Je- 
ansjacken der Hersteller Ro- 
play, O'Neill, Oxbow, Diesel, 
Levis, Armani und anderen 
stellten Beamte des Offenba- 
cher Betrugskommissariats 
in der vergangenen Woche in 
einem Lager im Sprendlin- 
ger Industriegebiet sicher. 

Über 10 000 Einzelteile 
konnten in Dreieich und in 
einem weiteren Lager in 
Raunheim aufgestöbert wer- 
den. Ein Privatdetektiv war 
auf die Spur des 44 Jahre al- 
ten Anbieters gestoßen und 
hatte die Polizei verständigt 
Nach dem jetzigen Stano der 
Ermittlungen hatte der Tüi- 
ke die Ware für den Verkauf 
in Deutschland aus seinem 
Heimatland beschafft. Alles 
wurde beschlagnahmt. Die 
Ermittlungen dauern noch 
an. 

Wein, Ponys 

und Tanz in 

Kleingärten 
Dreieichenhnin - Sein tra- 

ditionelles Kinder- und 
Sommerfest feiert der Klein- 
gärtner-Verein Dreieichen- 
hain in diesem Jahr am 
Samstag, 1.. und Sonntag, 2. 
Juli, im Vereinshaus / Fest- 
zelt an der Breiten Haag- 
wegschneise. Das Kinderfest 
beginnt am Samstag um 15 
Uhr. Torwandschießen. 
Fahren mit der Ponykutsche. 
Verlosung. Negerkußschleu- 
der und Ballspiele stehen auf 
dem Programm. 

Das Sommerfest selbst be- 
ginnt dann um 19.30 Uhr auf 
dem Festplatz mit Tanz und 
Unterhaltung. Für Schwung 
und Stimmung sorgt diesmal 
Alleinunterhalter ,,Leising" 
aus Mainz. Am Sonntag, 2. 
Juli, heißt es dann ab 10 Uhr 
,,Auf zum großen Früh- 
schoppen" mit Platzkonzert 
vom Blasorchester Dreieich 
und den ,,Hainer Sängern"'. 
In der Weinlaube gibt's Erle- 
senes vom Weingut Gröbe. 
Zu allen Veranstaltungen ist 
der Eintritt frei. 

Waffelsonntag 
Dreieichenhain - Ein 

..Waffelsonntag" vor dem 
Gemeindehaus der Burgkir- 
che in der Fahrgasse ist für 
den 25. Juni vorgesehen. Ju- 
gendliche haben Waffeln ge- 
backen und bieten Kaffee 
oder Tee an. Geplant ist ein 
gemütliches Beisammensein 
im Freien, für Kinder gibt's 
Spiele. Die Einnahmen sind 
für die Jugendarbeit. 

AUS DEN KIRCHEN 

Dreieicher Senioren erwartet flottes Landhaus 

September-Fahrt nach Cottbus / Besuch der Bundesgartenschau / Bis 30. Juni anmelden 
Dreieich - Die Drei- 

eicher Senioren ziehen 
los: Erstmals haben die 
..ALTERnative Dreiei- 
cher Hobby-Börse" 
unii die Bürgeraktive 
Dreieich ,,Die Uhus" 
gemeinsam eine Reise 
geplant, die in die neu- 
en Bundesländer mit 
dem Schwerpunkt 
..Bundesgartenschau 
Cottbus" führt. Die 
Unterbringung erfolgt 
im neuerrichteten 
Landhaus-Hotel 

..Groß-Beuchow" bei 
Lübbenau in Doppel- 
oder Einzelzimmern 
mit Dusche. Bad, WC, 
Farb-TV und Telefon. 

Neben dem Besuch 
der Bundesgartenschau 
ist von dort aus eine 
Tagesfahrt nach Pots- 
dam mit Stadtbesichti- 
gung, Schloßführung 
und Besuch im Cäci- 
lienhof vorgesehen. 
Ferner stehen eine 
Kahnfahrt im Spree- 

wald sowie eine kleine 
Spreewaldrundfahrt 
auf dem Programm. 

Auf der Hinfahrt 
steht eine Stadtbesich- 
tigung in Leipzig und 
auf der Rückreise eine 
in Dresden im Angebot. 
Termin für die Reise ist 
der 10. bis 14. Septem- 
ber. Die Teilnehmer- 
zahl ist auf 45 Personen 
beschrankt. Die Kosten 
belaufen sich auf 640 
Mark im Doppel- oder 
740 Mark im Einzel- 

zimmer. Grundsätzlich 
erfolgt die Unterbrin- 
gung in Nichtraucher- 
räumen; falls Raucher- 
zimmer gewünscht 
werden, müssen diese 
bestellt werden. 
Schriftliche Anmel- 
dungen nimmt die 
,,ALTERnative Dreiei- 
cher Hobby-Börse" je- 
weils mittwochs von 15 
bis 17 Uhr im Haus 
Falltorweg und die 
Bürgeraktive Dreieich 

,,Die Uhus" montags, 
mittwochs und freitags 
von 10 bis 12 Uhr im 
Bürgertreff Götzen- 
hain, Bleiswijker Stra- 
ße 2. entgegen. 

Weitere Informatio- 
nen gibt es zu diesen 
Zeiten auch unter fol- 
genden Telefonnum- 
mern: Hobby-Börse 
6 71 24 und ,,Die Uhus" 
98 50 50. 

Mit der schriftlichen 
Anmeldung ist eine An- 
zahlung pro Person in 

Höhe von 340 Mark im 
Doppelzimmer und 440 
Mark im Einzelzimmer 
zu leisten. Die Restzah- 
lung wird bis zum Vor- 
treffen am 16. August 
fällig. Bankverbin- 
dung: ALTERnative 
Dreieicher Hobby-Bör- 
se Volksbank Dreieich 
eG. Konto-Nummer 
106 704 247, Bankleit- 
zahl 505 922 00. An- 
meldeschluß ist am 30. 
Juni, 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa.. 24.6.: 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht in der 
Schloßkirche Philippseich 
(Prädikant Vater) 

So.. 25.6.: 10 Uhr Spiritua- 
ler Gottesdienst mit Kir- 
chenchören (Pfr. Rudat), 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst, l5 Uhr 1. Waffel- 
sonntag vor dem Gemeinde- 
haus Fahrgasse 

Mo., 26.6.: 9,30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Mütter-Cafö Spontan 

Di., 27.6.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Kon- 
firmanden-Unterricht 
Pfarrbezirk I, Fahrgasse 57, 
16 Uhr Konfirmanden-Un- 
terricht Pfarrbezirk II, 
Nahrgangstraße 6, 19 Uhr 
Jugendtrerf im Gemeinde- 
haus Fahrgasse, 19,30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 20.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik 

Mi.. 28.6.: 9.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 10,30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 15 
Uhr Kindernachmittag im 
Gemeindehaus Fahrgasse 

Dd., 29.6.: 15 Uhr Kinder- 
chor, 20 Uhr Kirchenchor 

Fr., 30.6.: 20 Uhr Spielea- 
bend für Erwachsene 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 

Telefons 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin 

Rudat, Nahrgangstraße (i, 
Telefon 8 58 74 

Sprechzeiten im Pfarr- 
amtsbüro Fahrgasse 57 und 
3.-Welt-Verkauf montags 
bis freitags von 10 bis 12 Uhr 
und donnerstags von 15 bis 
18 Uhr 

Küster: Waldemar Befus, 
Fahrgasse 57, Telefon 
8 51 18 

Kantorin: Claudia Boyens, 
Telefon 0 60 74/6 10 54 

Pflegedienste Dreicich, 
Maybachstrße 12, Telefon 
3 63 37 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sb.. 24.6.: Gö. 18 Uhr 
Sonntagvorabendgottes- 
dienst 

Sq., 25.6.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt. Drh, 11 Uhr Eu- 
charistiefeier 

Mo.. 26.6.: Drh. 19.30 Uhr 
Handarbeitskreis 

Di., 27.6.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 Uhr 
Wortgottesdienst mit Kom- 
munionfeier. Drh. 18 Uhr 
TischtennisgruppeH. Dietz 

Do., 29.7.: Drh. 20 Uhr 
Kirchenchorprobe 

Fr.. 30.6.: Drh. 9 Uhr 
Wortgottesdienst mit Kom- 
munionfeier 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

NTMACHU 

Spaß und 

Infos bei 

SWF-Fest 
Egelsbach - Gemüt- 

lich und lustig soll es 
werden, am Samstag. 8. 
Juli, ab 18 Uhr am Na- 
turfreundehaus in 
Egelsbach. Die Abtei- 
lung Ski-Wandern- 
Freizeit der SGE feiert 
dann nämlich ihr großes 
SWF-Sommerfest und 
verspricht viel Spaß. 

Ähnlich wie im ver- 
gangenen Jahr wollen 
die Mitglieder unge- 
zwungen und ganz lok- 
ker miteinander feiern, 
sich näher kennenler- 
nen, neue Mitglieder be- 
grüßen, einen Erfah- 
rungsaustausch anbie- 
ten und dazu kulinari- 
sche Köstlichkeiten ge- 
nießen. 

Um einen reibungslo- 
sen Ablauf des Sommer- 
fests zu gewährleisten, 
wird um Anmeldung bei 
Michael Bohn (Telefon 
4 35 51) oder schriftlich 
über den Briefkasten 
der Abteilung Ski- 
Wandern-Freizeit bis 
spätestens kommenden 
Sonntag. 25. Juni, gebe- 
ten. 

Tänzerinnen schwitzten nicht nur wegen Hitze 

Egelsbacher TSC-Formationen kämpften gegen harte Konkurrenz / Trotz guter Leistungen nur Teilerfolg 
Egelsbach - Spannung bei 

den Zuschauern und den ak- 
tiven Tänzerinnen und Tän- 
zern der zwölf Jazz und Mo- 
dern Dance-Bundesligafor- 
mationen herrschte den gan- 
zen Nachmittag in der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle in 
Egelsbach vor. Schließlich 
ging es vergangenen Sams- 
tag darum, bei diesem vier- 
ten Bundesligaturnier die 
endgültige Reihenfolge für 
die Saison 1996 festzulegen. 
Die vollbesetzte Halle ga- 
rantierte schon vor Turnier- 
beginn nicht nur schweiß- 
treibende Temperaturen, 
sondern auch eine gute 
Stimmung. So erhielten be- 
reits die im Vorfeld auftre- 
tenden Gruppen des TSC, 
nämlich die Formationen 
,,Traumkinder", ..Poison" 
und ,,Happy Dancers" viel 
Beifall. 

Pünktlich um 17 Uhr 
konnte der Turnierleiter Ge- 
org Kracht vom TSC Grün- 
Gold Dreieich den Wettbe- 
werb mit der Vorrunde start- 
en, Zittern war auch bei den 
Egelsbachern angesagt. Ihre 
Gruppe ..Impuls", vor lem 
Wettkampf in der Bundesli- 
gatabelle auf Platz neun, 
wollte es schaffen, die Deut- 

schen Meisterschaften zu er- 
reichen. Die ebenfalls aus 
Egelsbach stammende 
Formation ..Vision", vor 
dem Turnier auf Rang elf. 
hatte das gleiche Ziel und 
hoffte in der Endwertung 
auf den zehnten Platz. 

Da alle Gruppen an ihren 
Choreographien nichts mehr 
geändert hatten, waren in 
den Darstellungen keine 
Neuerungen zu erwarten. 
Entscheidend für das Gelin- 
gen war die jeweilige Tages- 
form. Als nach dem ersten 
Durchgang der zwölf Grup- 
pen die Ergebnisse bekannt 
wurden, herrschte bei den 
Egelsbachern eitle Freude. 
Hatte man doch die Zwi- 
schenrunde mit beiden 
Formationen erreicht und 
die harte Konkurrenz aus 
Aachen, die Gruppe ,.Akzen- 
te" , hinter sich geia.ssen. 

Guten Mutes gingen beide 
Gruppen also in die Zwi- 
schenrunde, Enttäuschung 
machte sich jedoch breit, als 
nach deren Beendigung die 
Wertungsrichter ihre Punkte 
verteilten. Beide Egelsba- 
cher Formationen waren 
nun ausgeschieden. 

Nach Auswertung der 
Endrunde ergab sich dann 

folgende Abschlußtabelle 
der Bundesligasai.son für 
1995: 1. Rot Weiß Freiburg, 
2. Boston Club Düsseldorf, 3. 
TTC Blau Gold Saarlouis, 4. 
TSZ Royal Wulfen, 5. 1. TSC 
Mutterstadt, 6. Markgräfler 
TSC Müllheim, 7. TSC 71 
Egelsbach ,,Impuls", 8, Jazz 
und Modem Dance Club 
Lohmar, 9. TSC Grün Weiß 
Aquisgrana Aachen, 10. Bie- 
lefelder TC Metroplal, 11. 
TSC 71 Egelsbach ,,Vision", 
12.TSA im Bonner TV 1860. 

Somit stand nun fest, daß 
die Egelsbacher Formation 
,,Vision" ihr Ziel, den Klas- 
serierhalt in der obersten Li- 
ga und die Teilnahme an der 
Deutschen Meisterschaft am 
8. November in Wuppertal, 
nicht erreicht hatte. 

Auch die Gruppe „Impuls" 
ist noch nicht aus dem 
Schneider. Es herrscht 
Punktgleichheit bei den 
Egelsbachem, der Gruppe 
aus Lohmar und der Form- 
ation ,.Akzente" aus Aachen. 
Diese drei Mannschaften 
müssen in einem gesonder- 
ten Wettbewerb entschei- 
den, wer einen festen 
Bundesligaplatz erhält oder 
bei der DM in Wuppertal in 
die Relegation gehen muß. 

um sich gegen Mannschaften 
aus den Regionalligen zu be- 
haupten. 

Obwohl die Egelsbacher 
sich enttäuscht von den Pla- 
zierungen ihrer Gruppen 
zeigten, herrschte in der ge- 
füllten Halle eine faire Stim- 

mung unter den Zuschauern, 
die die Gastvereine mit 
reichlich Beifall bescherten. 
Hatte man doch die zwölf 
Besten von etwa 200 F'orm- 
ationen, die bundesweit die 
höchste Liga anstreben, in 
Egelsbach zu Gast und es 

wurde Tanzsport der Spit- 
zenklas,so geboten. Bleibt 
nur der Gruppe ,,Impuls" 
viel Erfolg zu wünschen, ila- 
niit der Egelsbacher Club 
auch im Jahr 199(i in der 
Bundesligatabelle zu finden 
ist. 

Die Egelsbacher Formation „Vision" tanzte zwar sehr gut, doch leider schied sie In der Zwischen- 
runde aus. Damit schaffte sie den erhofften zehnten Platz In der Endwertung nicht. Foto: Arnold 

Rathaus hat nach Jahren 

eine Institution verloren 

Gertraud Waldhaus sorgte nicht nur für Ordnung 
Egelsbach - Jah- 

relang hat sie für 
..frischen Wind" 
und glänzende Bö- 
den im Egelsbacher 
Rathaus gesorgt. 
Jetzt wurde Ger- 
traud Waldhaus im 
Rahmen einer Fei- 
erstunde von Bür- 
germeister Heinz 
Eyßen in den wohl- 
verdienten Ruhe- 
stand geschickt. 
Die engagierte 
Frau hat seit 1967 
für ,.Ordnung und 
Sauberkeit" ge- 
sorgt. 

Fast 28 Jahre 
lang hat sie als Rei- 

nemachefrau gear- 
beitet. Unterstützt 
wurde sie dabei von 
ihrem Mann Gün- 
ther Waldhaus, der 
nach wie vor als 
Hausmeister im 
Rathaus der Ge- 
meindetätigist. 

Bürgermeister 
Heinz Eyßen wür- 
digte die in langen 
Jahren geleistete 
Arbeit und sprach 
im Namen Egels- 
bachs seinen Dank 
und seine Anerken- 
nung aus. ..Ger- 
traud Waldhaus 
war nicht nur je- 

mand, der dafür 
.sorgte, daß die Bö- 
den glänzten und 
Tische und Schrän- 
ke staubfrei wa- 
ren". lobte der Ver- 
waltungschef. 
,,Gertraud Waid- 
haus war auch so 
etwas wie eine In- 
stitution im Rat- 
haus," 

Seit Lorenz Wan- 
nemacher hat sie 
unter allen Bürger- 
meistern dieser Ge- 
meinde gearbeitet. 
Da passierte es 
durchaus hin und 
wieder, daß der ei- 
ne oder andere 

Egelsbacher am 
Sprechtag eben die 
,.Gertraud" fragte, 
,,wo denn das mit 
den Lohnsteuer- 
karten gemacht 
würde." 

Ihren letzten Ar- 
beitstag halte Ger- 
traud Waldhaus am 
31. Mai 1995. Si- 
cherlich wird es 
noch lange dauern, 
bis sich die Egels- 
bacher daran ge- 
wöhnt haben, daß 
der kleine ,,Wirbel- 
wind" nicht mehr 
durch die Gänge 
des Rathauses fegt, 

„Wilder Westen" j 

im Kindergarten S 

Fröhliches Sommerfest in Kiga Brühl ^ 
Egelsbach - Am ersten Ju- 

li-Wochenende tummelnn 
sich kleine Cowboys, mutige 
Indianerinnen und ent- 
schlossene Sheriffs im Kin- 
dergarten ,,lm Brühl". Kein 
Wunder, feiern doch ilie Er- 
zieherinnen mit ,,ihrem" 
Nachwuchs ein Sommerfest, 
das in diesem Jahr unter dem 
Motto ,,Willier Westen" 
steht. Dazu öffnet der Kin- 
dergartensaloon am 1. Juli 
.seine Türen und lädt alle zur 
Eröffnungsfeier ein. Pünkt- 
lich um 15 Uhr geht's los. 

Mitzubringen sind gute 
Laune, eventuell eine ent- 
sprechende Verkleidung und 
Geschirr. F.ingeladen zu dem 
Spaß sind alle Kindergar- 
tenkinder, Eltern, Freunde, 
Omas, Opas, Verwandte und 

Bekannte. 
Neben einer Westernküchc 

gibt's Kaffee und Kuchen. 
Natürlich stehen Spiele für 
groß unil klein auf dem Pro- 
gramm. Die Kindergar- 
tenkinder haben zudem eine 
kleine Vorführung geplant 
und eine Schminkbude vor- 
bereitet. Zu dem fröhlichen 
Spektakel spielt die Coun- 
try- unil Westernband ,,Da- 
kota". Falls ilas Wetter nicht 
gut ist, wird das Fest einfach 
in ilen Bürgerhaussaal verla*- 
gert. 

Das Fest beilarf natürlich 
einer großen Vorbereitung. 
Deshalb hoffen ilie Erziehe- 
rinnen auf die Mithilfe der 
Eltern, die sich in die Liste 
an der Eingangstür eintra- 
gen sollen. 

Eltern: Demokratie in 

Egelsbach ist gefährdet 

Kampf um Grundschule geht weiter / Klagt Eyßen? 
Egelsbach (af) - Ein 

Päckchen der besonderen 
.■\rt überreichten am Mitt- 
woch Mitglieder der Initia- 
tive ..Engagierte Egelsba- 
cher Eltern" (EEE) dem 
Bürgermeister der Ge- 
meinde, Heinz Eyßen. In ei- 
ner Unterschriftenaktion 
über das PfingstWochenen- 
de hatten 795 Egelsbacher 
ihre Stimme abgegeben, 
mit tler sie den Rathaus- 
chef auffordern, Einspruch 
gegen den Beschluß iler Ge- 
meindevertretung zu erhe- 
ben, ilie Grundstücke für 
den Grundschulneubau im 
Brühl nicht zu kaufen. 

Inzwischen geht es den 
,Engagierten Eltern" je- 

doch nicht mehr nur um die 
Schule allein, sondern 
auch um die ,,politische 
Kultur in Egelsbach". Sie 
fühlen sich von den Ge- 
meinilevertretern nicht re- 
spektiert. ,,In dem Bürge- 
rentscheid vom Dezemlier 
'94 haben sich die meisten 
Egelsbacher eindeutig für 
einen Kauf der Grundstük- 
ke ausgesprochen", betont 
Norbert Frerichmann von 
der EEE. Er betrachtet es 

als. Unverschämtheit der 
Kommunalpolitiker von 
CDU. WGE und Grünen, 
dieses eindeutige Votum 
einfach zu übergehen. ..Wo 
bleibt denn da die Demo- 
kratie". schimpft Frerich- 
mann. ..Sie müssen das Er- 
gebnis lies Bürgerbegeh- 
rens umsetzen." 

Auch Bürgermeister Ey- 
ßen kann die Entscheidung 
des Bündnisses nicht ver- 
stehen. ,,Es ist politisch ge- 
sehen eine Katastrophe", 
bedauert er, ,,und karikiert 
den Bürgerentscheid". Zur 
Zeit läßt er vom Hessischen 
Städte- und Gemeinde- 
bund sowie der Kommu- 
nalaufsicht prüfen, ob der 
Beschluß im Gemeindepar- 
lament dem Votum der 
Kgelsbacher vom Dezem- 
ber widersprichtv 

Falls dies der Fall sei, ge- 
be es für ihn keine Frage, 
Einspruch zu erheben. 
,,Das liegt gar nicht in mei- 
nem Ermessen", erläutert 
der Bürgermeister, ,,Wenn 
der Genieiniievertreter- 
Beschluß dem Bürgerent- 
scheid widerspricht, bin 
ich sogar gesetzlich ver- 

pflichtet, einzuschreiten." 
Eigentlich sei es in den er- 
sten vier Wochen nach dem 
Beschluß des Bündnisses 
am Gemeindevorstand ge- 
wesen, unter Umständen 
Einspruch zu erheben. 
,,Die haben sich jedoch gar 
nicht damit befaßt", so der 
Bürgermeister. Jetzt blie- 
ben ihm wiederum vier 
Wochen, um die Sache prü- 
fen zu lassen und entspre- 
chend zu handeln. 

,,Nächste Woche erwarte 
ich Antwort vom Städte- 
und Gemeindebund und 
der Kommunalaufsicht", 
schätzt Eyßen. ,,lch werde 
mich entsprechend der 
Gutachten verhalten." Bis 
zum 10. Juli hat er noch 
Gelegenheit, Einspruch zu 
erheben. ,,Wenn tlies der 
Fall sein sollte, die Ge- 
meindevertretung den Ein- 
spruch aber zurückweist, 
werde ich klagen", zeigt 
sich der Bürgermeister ent- 
schieden. 

Die EEE sieht in dem Be- 
schluß von CDU, WGE und 
den Grünen ein taktisches 
Spiel. ,,Sie wollen, daß der 
Kreis auf dem (Gelände der 

Eigentlich lat Ihnen gar nicht zum Lachen zumute: Susanne Fischer, Sprecherin der „Engagier- 
ten Eltern", ül>errelchte mit anderen Mitgliedern der Initiative Bürgermeister Heinz Eyßen ein Pa- 
ket mit 795 Unterschriften von Egelsbachern. Foto: Flender 

Ernst-Reuter-Schule baut 
und nicht im Brühl", 
glaubt Norbert Frerich- 
mann. ,,Zieht sich das Ver- 
fahren noch in die Länge 
und die Gemeinde bietet 
kein anderes Grundstück 
an, wird es genau so kom- 
men." 

Auch Eyßen sieht keine 
finanziellen Gründe, die 
das Bündnis zu der Ent- 
scheidung bewogen haben 
könnten, ,,Die Gemeinde 
hat schon oft Grundstücke 
im Brühl zum gleichen 
Preis gekauft", sagt er. ,,Da 
hat es nie Probleme gege- 
ben " Für ihn ist es viel- 

mehr eine Retourkutsche: 
,,Der Bürgerentscheid im 
Dezember vergangenen 
Jahres hat ilen Mehrheits- 
beschluß von CDU, WGF, 
und Grünen vom ,Iuli '94 
aufgehoben, der vorsah, 
die Grundschule nicht im 
Brühl zu bauen." Eyßens 
Ansicht nach ist das Vorge- 
hen des Bündnisses nun der 
Versuch, doch noch seinen 
Willen durchzusetzen. 

Das, so EEE-Sprecherin 
Susanne Fischer, nehmen 
ihnen viele Egelsbacher 
sehr übel. ,,Noch in der 
Wahlnacht haben alle 
Fraktionen versprochen. 

den Willen der Bevölke- 
rung zu respektieren', kri- 
tisiert sie. Wie wichtig ilen 
Bürgern die Entscheiilung 
gewesen sei, habe ja mm 
die erneute Unterschrif- 
tenaktion gezeigt, bei der 
in kürzester Zeit knap)) 800 
Stimmen gesammelt wer- 
den konnten. ..Wir fühlen 
uns hall hintergangen." 

Das werde sich bestimmt 
auch auf die nächste Wahl 
in anderthalb Jahren aus- 
wirken, so Susanne Fi- 
scher, und sie betont: ,,Die- 
se in Egelsbach einmalige 
Geschichte wird so schnell 
nicht vergessen." 

Hoch über < 

den Wolken ; 

Egelbachs 1 
Egelsbach - ..Hund um " 

Egelsbach" heißt es am 
Samstag. 1. Juli, wieder auf '' 
dem Flugplatz. Der Frank- ' 
furter Verein für Luftfahrt ' 
führt zum nunmehr 38. Mal 
seine ..Rallye" in den Wol- ■ 
ken durch. Sie ist nicht nur i. 
aufgrund ihres sportlichen ) 
Reizes, sondern auch wegen 
der attraktiven Prei.se r 
bunde.sweit beliebt und wiril ( 
seit Jahren als fester Be- I 
standteil im Rahmen der I 
Hessenliga gewertet. 

Es handelt sieh um eine i 
Fhigrallye. bei der nicht, wie . 
der Name vielleicht vermu- ^ 
ten läßt. (Jeschwindigkeit i 
unil (Jerauschentwieklung ■ 
wie bei anderen Motorsporl- 
veranstaltungen im Vorder- . 
grunil stehen. Vielmehr sind ■ 
Präzision. Pünktlichkeit und 
Sicherheit gefragt. I 

Der erste Start erfolgt um 
11 Uhr in Egelsbach und , 
führt nach Mosbach-Lohr- i 
bach. Der zweite Strecken- : 
abschnitt verläuft dann wei- , 
ter über Heidelberg und zu- ( 
rück nach Egelsbach. Gegen i 
16.15 Uhr wird der erste 
Flieger erwartet. i 

Abends steigt dann noch , 
ab 20 Uhr ein großes Som- i 
mernathtsfest mit Siegereh- ■ 
rung in der Halle V am i 
Egelsbacher Flugplatz. 

Eine Gedenktafel errichtete die Ortsgruppe der Natur- 
freunde Egelsbach/Erzhausen am vergangenen Sonntag. Die 
Mitglieder wanderten zur alten Steinkaute In der Koberstadt. 
Dort stand einst ein Naturfreundehaus, das 1933 von den Natio- 
nalsozialisten t>eschlagnahmt und später abgerissen wurde. 
Der stellvertretende Vorsitzende Dieter Schober (links) und 
Kasslerer Hans Becker stellten die Tafel auf. Foto: Arnold 
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Gäste aus Holland sehr spielstark 

D I der SSG verlor das Finale beim eigenen Turnier aber nur knapp 

, Sie hollitnditchan QMate vom SV Argon Mljdrecht waren den Qagnarn beim Frltz-Wledarhold-Ge- 
lächtniaturnler melat einen Schritt voraua. Vor allem technlach hatten die Niederländer Vorteile. 
Inser Bild zeigt eine Szene aua dem Halbfinale zwiachen der SSG Langen II und dem SV Argon, 
laa die Holländer klar mit 5:0 zu Ihren Gunaten entachleden. Foio: Oriowski 
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Langen - Zwei Tage Ju- 
gendfußball mit internatio- 
nalem Flair waren am ver- 
gangenen Wbchenende beim 
Fritz-W iederhold-Gedächt- 
nis-Tumier der SSG Langen 
angesagt. Unter der Schirm- 
herrschaft von Bürgermei- 
ster Dieter Pitthan kämpften 
neun D-Jugendteams aus 
Mijdrecht (Niederlande), 
Reichenbach (Vogtland), 
Hausen (Spessart), Frank- 
furt, Offenbach, Eberstadt, 
Steinberg und zwei Mann- 
schaften des Gastgebers um 
den Tumiersieg und die 
Plätze. 

Bereits am Freitagabend 
beim Vorbereitungsspiel der 
Holländer gegen Viktoria 
Griesheim überzeugte das 
ausländische Gästeteam 
durch eine geschlossene 
Mannschaftsleistung, gar- 
niert mit sehr viel Spielfreu- 
de. 

Am Samstag bei den Vor- 
rundenspielen in der Gruppe 
A konnte nur die sehr diszi- 
pliniert spielende erste D- 
Jugendmannschaft der SSG 
mit den Holländern mithal- 
ten und trotzten dem SV Ar- 
gon Mijdrecht ein 0:0 ab. In 
der Gruppe A nahm die SSG 
nach der Vorrunde, durch 
ein besseres Tor%'erhältnis, 
dann auch den ersten Platz 
vor den holländischen Gä- 
sten ein. In der Gruppe B 
setzte sich das zweite D-Ju- 
gendteam der SSG Langen 
verlustpunktfrei durch und 
qualifizierte sich vor den 
Sportfreunden Hausen für 
das Halbfinale. 

Im ersten Halbfinalspiel 
kam es danach zu der Begeg- 
nung SV Argon Mijdrecht 
gegen die SSG Langen II, die 
die Holländer klar mit 5:0 
für sich entscheiden konnte. 

Im zweiten Halbfinalspiel 
besiegte die SSG I die Sport- 
freunde Hausen mit 4:0 und 
qualifizierte sich ebenso klar 
für das Endspiel. 

In einer guten und span- 
nenden Partie bezwang im 
,,kleinen Finale" das von 
Udo Eisinger und Burkhard 
Spät trainierte Langener 
Team die Gäste aus dem 
Spessart mit 3:1 und nahm in 
der Endabrechnung des Tur- 
niers einen hervorragenden 
dritten Platz ein. 

Im Endspiel um den Fritz- 
Wiederhold-Gedächtni- 
spreis standen sich zum 
zweitenmal während des 
Turniers das Team von Ar- 
gon Mijdrecht und das von 
Jörg Mayer und Marcel Star- 
ke gecoachte Team SSG 
Langen I gegenüber. In einer 
von der ersten bis zur letzten 
Sekunde spannenden Partie 
mit Torchancen auf beiden 

Seiten setzte sich das spiele- 
risch bessere holländische 
Gästeteam knapp mit 1:0 
durch und gewann das Tur- 
nier. 

Familienangehörige von 
Fritz Wiederhold nahmen 
zusammen mit Bürgermei- 
ster Dieter Pitthan die an- 
schließende Siegerehrung 
vor und überreichten den 
Mannschaften die Pokale, 
Zum Schluß sei noch ange- 
merkt, daß die holländischen 
Sportfreunde aus Mijdrecht 
von der Langener Gast- 
freundschaff so angetan wa- 
ren, daß sie den Langenern 
eine Einladung zu einen 
Turnier in Mijdrecht ausge- 
sprochen haben. Außerdem 
wird die Mannschaft im 
nächsten Jahr wiederkom- 
men, um den Wanderpokal, 
der jetzt für ein Jahr in Hol- 
land weilt, zu verteidigen. 

Nur SO Höchst war nicht zu packen 

A-Jugend des FCL Tumierzweiter / Spieler für Juniorenteam gesucht 

. Langen - An Fronleich- 
nam nahm die A-Jugend 
des 1. FC Langen an einem 
Turnier des Spvgg. 03 Neu- 
Isenburg teil. Bei dem Lan- 
gener Team handelte es 
sich im wesentlichen um 
die Spieler, die in der näch- 
sten Saison als Junioren- 
mannschaft antreten wer- 
den. 

Im ersten Spiel traf der 
FCL auf die Elf des Veran- 
stalters. Obwohl die Gast- 
geber als Favorit galten, 
gelang dem ,,Club" durch 
einen Treffer von Sebastian 
Jonientz in der zweiten 
Halbzeit ein l:0-Erfolg. In 
der folgenden Begegnung 
war der Nachwuchs des 
Oberligisten SG Höchst 

Gegner der Langener. Die 
Höchster erwiesen sich als 
ein spielstarkes Team, ge- 
gen das der FCL keine 
Chance hatte und mit 0:3 
die Segel streichen mußte. 

Letzter Gegner des 
,,Clubs" war dann die 

' Mannschaft von Kickers 
Obertshausen. In dieser Be- 
gegnung zeigte die Langen- 
er Elf dann wieder eine 
starke Leistung, ging durch 
ein Freistoßtor von Daniel 
Brandeis mit 1:0 in Füh- 
rung und erhöhte nach dem 
Wechsel durch Dirk Heibig 
auf 2:0. Nachdem die Kik- 
kers auf 1:2 verkürzten, 
verhinderte Torhüter Mi- 
chael Klug durch einige 

Glanzparaden den Aus- 
gleich. Jens Adams gelang 
dann nach Vorarbeit von 
Dirk Heibig mit dem Tor 
zum 3:1 die endgültige Ent- 
.scheidung. 

Die Langener Mann- 
schaft zeigte bei diesem 
Turnier unter ihrem neuen 
Junioreptrainer Horst 
Grohmann und Betreuer 
Rainer Sallwey recht gute 
Leistungen und landete in 
der Endabrechnung auf 
Platz zwei. Sieger des Tur- 
niers wurde die SG Höchst. 

Es spielten: Michael 
Klug, Heitham Chebab, 
Thomas Jäckel, Thomas 
Schmidt, Alexander Dengl, 
Daniel Brandeis, Jens 
Adams, Michael Vosberg, 

Dirk Heibig, Sebastian Jo- 
nientz, Francesco Basile, 
Thomas Brandeis, Patrick 
Schmidt. 

Der 1. FC Langen möchte 
nochmals darauf hinwei- 
sen, daß Spieler, die nach 
dem 1. August 1972 gebo- 
ren sind und Lust haben, in 
einem elanvollen Team zu 
spielen, bei der neuen Ju- 
niorenmannschaft will- 
kommen sind. Nähere Aus- 
künfte erteilen Spielaus- 
schußvorsitzender Philippe 
Levy unter 1B 2 71 06 oder 
Trainer Horst Grohmann 
unter O 7 43 33. Erstes 
Training der Mannschaft 
ist am Montag, 10. Juli, um 
19 Uhr im Waldstadion. 

Tumiersieg für SVD-Damen 

Herren und Damen II in Mannheim vorzeitig ausgeschieden 
Dreieichenhain (ki) - Der 

SV Dreieichenhain war am 
vergangenen Wochenende 
mit drei Mannschaften beim 
Handball-Kleinfeld-Tumier 
des PSV Mannheimn vertre- 
ten. Während die ersten 
Frauen ihren zweiten Tur- 
niersieg feierten, schieden 
die zweiten Frauen und die 
Männer bereits in den Grup- 
penspielen aus. 

Die Männer hatten in 
ihrem ersten Spiel mehr Pro- 
bleme mit dem rutschigen 
Platz als mit dem Gegner aus 
Blochingen, der mit dem 
besseren Schuhwerk ausge- 
stattet war. Schließlich gab 
es eine etwas zu hoch ausge- 
fallene 1:5-Niederlage. Ge- 
gen den späteren Turniersie- 
ger, einem Oberligisten aus 
Chemnitz, lief es schon viel 
besser und der SVD war nur 

noch knapp mit 5:7 unterle- 
gen. Eine Vertretung aus 
Dresden hatte dagegen keine 
Chance und wurde mit 11:3 
vom Platz gefegt. 

Die zweiten Frauen blie- 
ben in ihrer Gruppe ohne 
Sieg, konnten sich am 
Schluß aber dennoch über 
einen schönen Preis freuen. 
Für die zehnte Turnierteil- 
nahme bekamen sie vom 
Gastgeber einen Präsent- 
korb überreicht. Die ersten 
SVD-Fräuen waren zwar 
nicht komplett angetreten, 
erzielten aber dennoch einen 
souveränen Tumiersieg. In 
den Gruppenspielen setzten 
sich die Hainerinnen mit 3:2 
gegen die SG Mannheim, mit 
5:3 gegen ESC BW Mann- 
heim und 7:4 gegen den DSV 
Dresden durch. Im Endspiel 
konnte der SVD schließlich 

die SG MTG/PSV Mannheim 
mit 3:1 besiegen. 

Frauen I: Heller, Braten- 
geier, Hitzel, M. Schäfer, Vo- 
gel, Wydra, Küllmer, Borg; 
Männer: Reiche, A. und N. 
Göckes, Batinic, Ruhl, Buch, 
Czaja, Hobbhahn, R. Müller. 

In einem Freundschafts- 
spiel konnten die ersten 
Männer bei der HSG Langen 
ein beachtliches 18:18 errei- 
chen. 

Die männliche C-Jugend 
des SV Dreieichenhain war 
beim Turnier der TG Nieder- 
Roden am Start, kam auf 
Rang fünf. Die männliche C- 
und die Alten Herren sind 
am Samstag ab 11 Uhr sowie 
die Männer, ersten und zwei- 
ten Frauen sind am Sonntag 
ab 10 Uhr beim Kleinfeld- 
Tumier des TSV Klein-Au- 
heim am Start. 

Tabellenführer besiegt und 

„rote Laterne" abgegeben 

Zweite TV-Faustballherren schoben sich auf Platz fünf vor 

„Durchmarsch" kaum noch möglich 

Erste Faustballherren des TV Langen können dennoch zufrieden sein 

Langen - Durch eine star- 
;e Leistung am jüngsten 
ipieltag haben sich die 
weiten Faustballherren des 
"V Langen auf den fünften 
"abellenplatz der Bezirksli- 
la A Süd verbessert. 

Im ersten Spiel gegen den 
'abellenzweiten gelang 
,angen ein guter Start. Die 
'ührung wechselte ständig, 
ind das Spiel konnte völlig 
• ffen gestaltet werden. Ge- 
len Ende setzte sich Ober- 
audenbach mit drei Bällen 
ib, und der TVL konnte die- 
en Vorsprung nicht mehr 
erkürzen. Somit verloren 
lie Langener nach einem gu- 
en und hoffnungsvollen 
ipiel knapp mit drei Bällen. 

Im Spiel gegen Tabellen- 

führer Darmstadt begann 
Langen wieder sehr stark. 
Der TVL fand erstmalig in 
dieser Saison zusammen und 
zeigte sein bisher bestes 
Spiel. In allen Mannschafts- 
teilen klappte das Zusam- 
menspiel hervorragend und 
aufgrund einer geschlosse- 
nen Leistung ging der Sieg 
völlig verdient an Langen. 

Vom letzten Erfolg in 
Hochstimmung, ging es ab- 
schließend gegen den Mit- 
konkurrenten aus Waldmi- 
chelbach. Zu Beginn gestal- 
tete sich das Spiel sehr offen 
und die Führung wechselte 
ständig. Mitte der ersten 
Halbzeit verletzte sich Mit- 
telmann Thomas Wild, und 
Langen mußte kurzfristig 

mit vier Spielern auskom- 
men. Die Mannschaft moti- 
vierte sich selber hei-vorra- 
gend, und so gingen von den 
fünf folgenden Punkten vier 
an Langen. Danach be- 
herrschte Langen das Spiel 
und gewann sehr deutlich 
mit elf Bällen. 

Nun steht der TV auf ei- 
nem hervorragenden fünften 
Tabellenplatz und konnte 
sich somit vom Tabellenende 
lösen. Wenn die Mannschaft 
weiterhin so spielt, ist si- 
cherlich noch eine Verbesse- 
rung in der Tabelle möglich. 

Es spielten: Thomas 
Steckhan, Ren6 Steckenrei- 
ter, Thomas Wild, Thomas 
Bärtl, Wilfried Reuter, Ar- 
thur Linkert. 

Langen - Mitten in der 
Woche fuhr die erste 
Faustballherrenmann- 
schaft des TV Langen ins 
Biebertal bei Gießen. Der 
Aufsteiger spielte dort ge- 
gen den Gastgeber aus 
Rodheim-Bieber, der klar 
in zwei Sätzen besiegt wer- 
den konnte. Wieder einmal 
zeigten die Rot-Weißen ei- 
ne geschlossene Mann- 
schaftsleistung. Der erste 
Satz wurde leicht er- 
kämpft. Im zweiten Satz 
konnte sich der TVL erst in 
der Verlängerung mit 24:22 
durchsetzen. Damit hatten 
sich die Langener weiter- 
hin Platz zwei in der Ver- 
bandsliga Hessen gesi- 
chert. 

Am darauffolgenden Wo- 
chenende fand dann das 

Spitzenspiel ebenfalls in 
Rodheim-Bieber statt. 
Langen traf auf den Tabel- 
lenersten aus Merkenbach, 
der drei Auswahlspieler in 
seinen Reihen hat. Die 
Männer des TVL zeigten an 
diesem Spieltag Nerven 
und fanden einfach nicht 
zur gewohnten Form. In 
den Anfangsminuten des 
ersten Satzes hatten sie 
keine Chance. Zu wuchtig 
agierten die Nordhessen. 
Als sich die Abwehrspieler 
langsam auf den gegneri- 
schen Angriff einstellen 
konnten, lief es etwas bes- 
ser und Langen kam ins 
Spiel. Knapp siegten die 
Merkenbacher in der Ver- 
längerung mit 24:22. Im 
zweiten Satz riß sich Lan- 

gen zusammen und konnte 
diesen mit 20:17 gewinnen. 
Im Entscheidungssatz hielt 
der TVL anfangs gut mit, 
hatte jedoch zwischenzeit- 
lich einen Durchhänger. 
Merkenbach konnte acht 
Bälle in Folge punkten, bis 
Langen wieder ins Spiel 
kam. Jedoch war der geg- 
nerische Vorsprung zu 
groß, und so wurde der 
dritte Satz abgegeben. 

Auch im zweiten Spiel 
des Tages gegen die HTG 
Bad Hoamburg mußte Lan- 
gen in den entscheidenden 
dritten Satz. Homburg hat- 
te zuvor gegen Merkenbach 
gewonnen. Die Homburger 
waren erstmals in der Run- 
de in Bestbesetzung er- 
schienen und somit ein un- 
erwartet schwerer Gegner. 

Die ersten beiden Sätze 
verliefen sehr ausgegli- 
chen, und jedes Team 
konnte einen für sich ver- 
buchen. Im dritten wurde 
es ganz eng und der TVL 
mußte sich knapp mit 17:20 
geschlagen geben. 

Somit belegt der TVL mit 
acht Minuspunkten den 
dritten Tabellenplatz und 
der zweite Platz, der den 
Aufstieg in die Landesliga 
bedeuten würde, ist kaum 
noch zu erreichen. Zu die- 
ser Entscheidung kommt es 
Anfang Juli am letzten 
Spieltag der Verbandsliga 
Hessen. 

Es spielten: Stefan Stein, 
Torsten Reuter, Gerd Scot- 
ti, Wolfgang Fiebig, Jörg 
Reuter, Rainer Kuhn. 

Jungsenioren haarscharf am Abstieg vorbei 

Zweites TVD-Team im Glück / „Erste" steht vor größtem Erfolg der Vereinsgeschichte 
Dreieichenhain - Die Me- ab 9 Uhr auf eißener Anlaße Für den Klassenerhalt Doppel konnte Hannelore Lars Walde haben die TVD- Dreieichenhain - Die Me- 

lenrunde neigt sich dem 
Onde zu. Dem zweiten Män- 
lerteam der Tennisabtei- 
ung im TV Dreieichenhain 
var dabei ein überaus ver- 
öhnlicher Abschluß be- 
;chieden. Gegen Heusen- 
;tamm gelang ihm ein 9:0- 
Cantersieg. Trotz einer 1:8- 
•«fiederlage gegen den TC 
/Valdacker gab es aber auch 
ür die zweite Jungsenio- 
•enmannschaft ein Happy- 
'^nd. Um Haaresbreite, nur 
lufgrund des besseren di- 
rekten Vergleichs und des 
lesseren Satzverhältnisses 
jegenüber der punktglei- 
;hen Foresta Gravenbruch, 
st sie dem Absti°g in die 
<reisliga B entgangen. 

Am Sonntag, 25. Juni, 
iteht dem Tennisclub des 
rVD zum Saisonabschluß 
loch ein Großereignis ins 
iaus. Die erste Jungsenio- 

■enmannschaft bestreitet 

ab 9 Uhr auf eigener Anlage 
das Relegationsspiel um 
den Aufstieg in die Grup- 
penliga und könnte bei ei- 
nem Sieg den größten Er- 
folg der 14jährigen Abtei- 
lungs^eschichfe feiern. 

Kreisliga A; Herren II; 
TVD - TSB Heusenstamm 
9:0 

Bei den neun Spielgewin- 
nen mußte lediglich Chri- 
stian Leyer über die volle 
Distanz gehen, hatte aber 
am Ende trotz einer leich- 
ten Verletzung mit 6:7, 6:2, 
6:3 die Nase vorn. Lars Lie- 
bermann, Oliver Beetz, 
Christian Berg, Paul So- 
prun, Björn Dyrna, Lieber- 
mann/Ralf Teufel, Marc 
Wittner/Christian Berg und 
Dyrna/Christoph Schäfer 
siegten dagegen mühelos in 
zwei Sätzen. 

Kreisliga A; Jungsenioren 
(AK 35): TC Waldacker — 
TVD 118:1 

Für den Klassenerhalt 
benötigten die TVD-Män- 
ner gegen den Meister- 
schaftsaspiranten noch ei- 
nen Spielgewinn. Während 
fünf Einzel und alle drei 
Doppel in zwei Sätzen ver- 
loren gingen, behielt der an 
Nummer zwei gesetzte 
Klaus Keller beim 7:6, 6:3 
die Nerven und holte den 
entscheidenden Punkt. 

Bezirksliga B: Jungsenio- 
rinnen (AK 30): TVD — TC 
Niederdorfelden 4:5 

Trotz des Fehlens der. bei- 
den Stammspielerinnen 
Marion Walde und Helma 
Schmid gingen die TVD- 
Frauen mit einem 3:3-Un- 
entschieden in die Doppel. 
Schließlich war Hannelore 
Olf nach fünfwöchiger Ver- 
letzungspause im Einzel 
wieder dabei und setzte 
sich ebenso deutlich durch 
wie Gerlinde Ludwig und 
Adelheid Gimmnich. Im 

Doppel konnte Hannelore 
Olf jedoch verletzungsbe- 
dingt nicht mehr antreten, 
so daß die Dreieichenhaine- 
rinnen von vornherein mit 
3:4 in Rückstand lagen, In 
den beiden ausgespielten 
Doppeln reichte es dann 
nur für J^udwig/Astrid Mö- 
bius zu einem Sieg, so daß 
am Ende eine unglückliche 
4:5-Niederrage zu Buche 
stand. 

Jugend, männlich: TVD 
— TC Rembrücken 4:2 

Während Lars Walde für 
seinen Einzelsieg nur zwei 
Sätze brauchte, mußte Pa- 
trick Engel drei Durchgän- 
ge lang für seinen Erfolg 
kämpfen. Im Doppel holten 
die beiden Einzelsieger im 
Duett den dritten Punkt, 
und Stefan Stefanuca/Mar- 
kus Gerhardt machten den 
Sack zu. 

Langen — TVD 2:4 
Trotz des Fehlens von 

Lars Walde haben die TVD- 
Jungs ihrem Gegner das 
Nachsehen gegeben. Pa- 
trick Engel und Markus 
Wunderlich gewannen in 
den Einzeln, Patrick Engel/ 
Stefan Stefanuca und Mar- 
kus Gerhardt/Markus 
Wunderlich in den Dop- 
peln. 

TVD — BW Isenburg 6:0 
In den Einzeln behielten 

Stefan Stefanuca, Patrick 
Engel und Markus Ger- 
hardtdie Oberhand, in den 
dominierten Doppeln Ste- 
fan Stefanuca/Markus Ger- 
hardt und Lars Walde/Den- 
nis Werner. 

In der Bilanz schnitt Pa- 
trick Engel mit sämtlich ge- 
wonnenen Einzeln vor Ste- 
fan Stefanuca (vier Siege) 
am besten ab. Danach fol- 
gen Lars Walde und Markus 
Gerhardt mit je drei Erfol- 
gen sowie Markus Wunder- 
lich mit einem Einzelsieg. 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
mC: SGE - TVVG Lorsch 

25:17 
Im Spitzenspiel der Quali- 

fikationsgruppe 1 zur Be- 
zirksklasse trafen in Egels- 
bach der TWG Lorsch und 
die SGE aufeinander. Beide 
Mannschaften waren bis zu 
diesem Spiel noch ohne 
Punktverlust. In den ersten 
Spielminuten hielten sich 
beide Teams etwas zurück, 
man wartete auf Fehler des 
Gegners. Darm besann sich 
die SGE auf ihre Stärke und 
begann, dem Gegner ihr Spiel 
aufzudrücken. Deshalb er- 
spielte man sich eine 8:3- 
Führung. Nach dem 9:4 wur- 
,de man auf Egelsbacher Seite 
in der Abwehr zu sorglos und 
der Gegner konnte bis zur 
Pause auf 12:9 verkürzen. In 
der zweiten Halbzeit spielten 

die Egelsbacher wieder kon- 
zentriert und bauten die Füh- 
rung auf 18:12 aus. Auch die 
Manndeckung von Thomas 
Döhler und Patrick Fächert 
durch den Gegner konnte den 
Spielfluß der SGE nicht 
bremsen. Jetzt übernahm Se- 
bastian Kaspar die Verant- 
wortung und baute mit sei- 
nen Toren die Egelsbacher 
Führung bis zum Schlußpfiff 
auf 25:17 aus. Mit diesem 
Sieg steht man jetzt an der 
Tabellenspitze in der Qualifi- 
kationsgruppe 1 und braucht 
aus den letzten zwei Spielen 
noch einen Punkt, um sich für 
die Bezirksklaüse 1 zu quali- 
fizieren. 

Es spielten: Andreas 
Macht, Enno Vasconi (2), Sa- 
scha Becker, Muhammed 
Erdogan (2), Patrick Fächert 
(7), Marc Steinmarm (1), Tho- 
mas Döhler (8), Florian 
Schwalm, Sebastian Kaspar 
(5), Dan Bhatia. 
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Beim dritten Anzug" lief 

noch nicht viel zusammen 

TV-Faustballherren mit 0:12 Punkten am Tabellenende 

Fast 20 Jahre ist es her, daß diese erste Herrenmannschaft der damaligen TV-Handballer zu einem Meisterschaftsspiel 
aullief. Heute, am Freitag des Ebbelwoifestes, trifft sich diese Mannschaft, um endlich wieder einmal zusammen Handball zu spie- 
len. Um 18.30 Uhr wird ein Großfeldspiel auf dem Rasenplatz hinter der Georg-Sehring-Halle ausgetragen. Gegner wird eine 
schlagkräftige Auswahlmannschaft der HSG Langen sein, die aus der Bezirksligaaufsteigertruppe von 1984/85 besteht und kom- 
plettiert wird mit Spielern wie Schappert, Merk, Kerßenfischer sowie Erfolgscoach Conrad. Ein Leckerbissen für Handbali-Fans al- 
so. Unser Bild zeigt die TV-Handballer der Saison 1974/75; von links, hintere Reihe: Michael Nickel, Horst Werwitzke, Kai Wilisch, 
Manfred Seidler, Bernd Hoffmann, Uwe Becker, Dietmar Kernchen, Adolf Dick, Hans-Georg Panitz; vordere Reihe: Jürgen Stock, 
Gerd Mäuser, Wolfgang Dorn, Bernd Steinbacher, Dieter Roghmans, Aki Blisse. Foto: p 

Vergnügliches Saisonende 

E I des FC Langen besuchte den Freizeitpark Lochmühle 

Langen Mit einer voll- 
kommen neuformierten 
.Mannsthiitl starteten die 
dritten Faustbaliherren des 
TV Langen in die Runde der 
Bezirksliga B Süd. Neuzu- 
gang Gerd Baumann ver- 
sprach eine Verstärkung für 
die Abwehr zu werden und 
auch Uwe Oberheim, der 
noch nicht sehr lange spielt, 
machte sich im Angriff gut. 

Am ersten Spieltag hießen 
die beiden ersten Gegner 
Bensheim, einmal TV und 
einmal SSG. Gegen den TV 
Bensheim startete Langen 
recht stark. In der Halbzeit 
war das Spiel nocTi au.sgegli- 
chen. doch dann konnte 
Bensheim sich absetzen und 
das Spiel für sich entschei- 
den. Im zweiten Spiel gegen 
die SSG sah es ähnlich aus. 
Das /.u.'iammenspiel in der 
Mann:ichafl klappte noch 
nicht so gut. und auch der 
Angriff t'rl)raclite noch nicht 

Jugendhandhall 

HSG Langen 
mC: HSG — TSV Pfung- 

stadt K:n 
Je schwächer der Gegner, 

desto schwächer die eigene 
Leistung. Vier Spiele, und die 
HSG übernahm in der Qualifi- 
kation mit 0:8 Punkten die 
„rote Laterne". Gegen Pfung- 
stadt konnte lediglich die Ab- 
wehrleistung in der zweiten 
Spielhälfte, gestützt auf einen 
guten Torwart, überzeugen. 
Die erate Halbzeit, in der man 
mit 1:7 Toren ins Hintertreffen 
geriet, war eine einzige Kata- 
strophe. In der zweiten Halb- 
zeit war wenigstens der Wille 
zu spüren, das Spiel noch zu 
kippen. Chancen gab es genug, 
doch wurde teilweise unüber- 

Langen - Bis auf die Junio- 
rinnen haben die Jugend- 
mannschaften des TK Lan- 
gen ihre Rundenspiele abge- 
schlossen. Mit völlig weißer 
Weste stehen die ersten und 
die zweiten Junioren da. Er- 
stere sind damit bereits in 
die Bezirksliga A aufgestie- 
gen. wahrend die Junioren II 
gegen die beiden anderen 
Gruppenersten die beiden 
Aufsteiger zur Bezirksliga B 
ausspielen. Der letzte Spiel- 
tag brachte den Bambini- 
Mädchen und -Knaben kein 
Glück. Alle verloren ihre 
Spiele, wobei es aber nur 
noch um bessere Plazierun- 
gen ging. 
Mädchen: THC Hanau — 
TKL 6:0 

Mit dem letzten Aufgebot 
und ohne die Spitzenspiele- 
rin gegen einen Gruppensie- 
ger-Anwärter, da war nur 
noch der gute Wille gefragt. 
Der war ohne Zweifel vor- 
handen, aber bei der Überle- 
genheit der älteren und er- 
fahreneren Hanauer Mäd- 
chen konnte man schon fast 
verzagen.. Das Ergebnis 
spricht für sich. 
Junioren: TC Martinsee 
Heusenstamm — TK Langen 
10:9 

die erhoffte Leistung. Trotz- 
dem gaben die Männer nicht 
auf und verloren nur knapp 
mit 34:28. Gegen Concordia 
Gernsheim fand Langen 
wieder nicht zu seinem Spiel 
und mußte sich geschlagen 
geben. 

Am zweiten Spieltag war 
der TVL schwer gehandi- 
capt. Mit nur vier Spielern 
fuhr man nach Darmstadt. 
Zwar spielte man gegen die 
schwächeren Gegner der Li- 
ga. ausgenommen Darm- 
stadt, aber nur zu viert war 
kaum etwas zu holen. Gegen 
Reichelsheim begann Lan- 
gen gut und konnte bis zur 
Halbzeit mithalten. In der 
zweiten Halbzeit wurde 
dann immer mehr auf die 
Lücken gespielt und der 
Gegner ließ Langen kaum ei- 
ne Möglichkeit, sein Spiel 
aufzubauen. Chancenlos war 
der TVL gegen den Tabellen- 
führer aus Darmstadt, der 

legt abgeschlossen und zudem 
einige hochkarätige Möglich- 
keiten kläglich vergeben. Mit 
die.ser Leistung hat die Mann- 
schaft erhebliche Schwierig- 
keiten, im Bezirk II zu beste- 
hen. 
wD: l\imicr in Dietzenbach 

Bei schaurigem Wetter hatte 
man zwar im ersten Spiel ge- 
gen SU Mühlheim den besse- 
ren Start und führte .schnell 
mit 2:0, doch mußte man in 
der zweiten Halbzeit den Aus- 
gleich und sogar ncK'h das ent- 
scheidende Tor zur 3:4-Nie- 
derlage hinnehmen. Gegen 
Obemburg hatte man zu viel 
Respekt vor den körperlich 
überlegenen Gegnerinnen, die 
Folge war eine 1:4-Niederlage. 

Im dritten Spiel zeigte sich 
darmn endlich der Kampfgeist 
der HSG-Mädels, denn der 
Gastgeber SG Dietzenbach 

Ohne diesen Pflichtsieg 
hätte man zwar noch dem 
härtesten Verfolger TSG 
Bürgel wegen deren etwas 
besserer Matchausbeute den 
Gruppensieg abtreten müs- 
sen. Die Langener ließen 
aber nichts anbrennen, fuh- 
ren hochmotiviert nach Heu- 
senstamm und hatten fast im 
Handumdrehen alle sechs 
Einzel und damit den Grup- 
pensieg in der Tasche. Daß 
noch ein Doppel abgegeben 
wurde, konnte nicht einmal 
als Schönheitsfehler emp- 
funden werden. An diesem 
Sieg waren im Einzel wie im 
Doppel Miro Csano, Aurel 
Abrudan, Bastian Böhm, 
Gregor Klisch, Steffen 
Maschke und der Bambino 
Adrian Keller beteiligt. 
Junioren : TV Hausen — TK 
Langen II 1:8 

Es konnte zwar nichts 
mehr „passieren" und die 
Bezirksmeisterschaft ist si- 
cher anstrengender, aber 
man ging konzentriert zu 
Werke. Einen sicheren 
Rückhalt bedeutete auch die 
Teilnahme der eigentlichen 
Nr. 1 Tobias Ebert, der sein 
Einzel genau.so sicher ge- 
wann wie Henning Koch, 
Soenke Herzog, Alexander 

bisher ungeschlagen ist .' 
Gegen den TV Kostheim 

sah die Sache dann doch et- 
was anders aus. K,).->theim ist 
durchaus eine gleichwertige 
Mannschaft, die im Rück- 
spiel sicherlich zu schlagen 
ist. In Darmstadt jedoch 
fehlte den Langenern die 
Kraft. Wieder hielten sie bis 
zur Halbzeit gut mit und 
mußten das Spiel nur knapp 
abgeben. 

Mit 0:12 Punkten steht 
Langen nun am Tabellenen- 
de und muß um den Klassen- 
orhalt bangen. Bleibt zu hof- 
fen. daß der TVL in der 
Rückrunde besser abschnei- 
det und sich noch auf den 
vorletzten und damit Nich- 
tabstiegsplatz retten kann. 

Es spielten: Joachim Bütt- 
ner, Lutz Pollich, Robert 
Laas, Gerd Baumann, Uwe 
Oberheim, Bernd Reiter, 
Dirk Füldner. 

hatte bis dahin alle Spiele ge- 
wonnen und stix'bte bereits 
dem Tumiereieg entgegen. 
Auf I.,angener Seite kämpfte 
man um jeden Ball und war 
mit dem 3:3-Endstand zufrie- 
den — der einzige Punkt, den 
Dietzenbach an diesem Tag 
abgeben mußte. Im letzten 
Spiel waren die Langener 
Mädchen wohl eret richtig 
wann und gewannen gegen 
Erbenheim überlegen mit 4:2, 
was am Ende den vierten Platz 
bedeutete. 

Es spielten: Sandra He,ss, 
Sabrina Reinelt, Nicole Müller 
(5), Cora Werwitzke (2), Anni- 
ka Finke, Britta Finke, Anna 
Aitotoglou (1), Jill Christ, 
Laura Macii (1), Jasmin Rei- 
mer, Jennifer Ulitzka, Kati 
Guntei-sdorf, Kerstin Baum- 
gartl, Sabine Beetz, Dani Wer- 
ner (2). 

Bakrac und Rene Schäfer. 
Im Doppel war außer den 
Genannten noch Benjamin 
Theiss erfolgreich. 
Knaben: TKL 1 — TV Neu- 
berg 2:4 

Bei einem Mittelplatz ist es 
geblieben, jedoch hätte die- 
ser etwas besser aussehen 
können. Erfreulich ist dabei, 
daß Adrian Keller seinen 
dritten Satz im Einzel nach 
einem zwischenzeitlichen 
Rückstand doch noch ge- 
winnen konnte, was endlich 
mal für eine gewisse Nei-ven- 
■stärke .spricht. Der beständi- 
ge Rene Schäfer gewann klar 
mit 7:5, 6:1. Ersatzmann 
Christian Freisens, sonst die 
Nr. 1 der dritten Knaben, 
kämpfte nach schnell verlo- 
renem ersten Satz wie ein 
Löwe, holte auch auf, mußte 
sich aber im dritten Satz mit 
5:7 geschlagen geben. Das 
erste Einzel, wie auch eines 
der Doppel, hätten schon ge- 
wonnen werden können, 
aber dazu muß die Lei- 
stungskonstanz noch verbes- 
sert werden. 
Knaben: SC Steinberg I — 
TKL II 4:2 

Nach der Niederlage in der 
Vorwoche, die in Bestbeset- 
zung sicher hätte vermieden 

Endspurt in der 

Medenrunde 
Egelsbach (leo) - Für die 

Tenniscracks der SG Egels- 
bach geht die Medenrunde in 
die Endphase. Die Herren 
AK 65 der Bezirksliga A 
treffen bereits heute morgen 
auf die TG Bessungen. Am 
Samstag morgen erwarten 
die Herren AK 55 den TK 
Mörfelden II zum letzten 
Spiel in der Bezirksliga A. 
Die Herren AK 45 der Be- 
zirksliga B .spielen um 14 
Uhr gegen den Mörlenba- 
cher TC, die Herren AK 45 
der Kreisliga B zur selben 
Zeit bei Eiche Darm.stadt. 

Am Sonntag morgen ga- 
stieren die Damen AK 30 der 
Bezirksliga B zum Sai.sonab- 
schluß beim BSC Urberach. 
Die Herren der Kreisliga A 
treffen auf die SG Arheilgen 
III und die Jungsenioren ge- 
hen gegen den SVS Gries- 
heim ins Rennen. 

TELEGRAMME 

TENNIS: Der Steinheimer 
Oliver Gross unterlag in der 
ersten Runde des Grand- 
Prix-Tumiers im englischen 
Nottingham dem Australier 
Todd Woodbridge 6:7, 6:2, 
3:6. 

werden können, konnte nun 
erstmalig die stärkste ,,zwei- 
te" Mannschaft aufgeboten 
werden. Doch gleich drei 
Einzel wurden verloren. Der 
nach seinem erfolgreichen 
Ausflug in die erste Knaben- 
mannschaft zurückgeholte 
Benjamin Rengstl holte 
überzeugend einen Einzel- 
punkt und hat damit in der 
gesamten Serie seine Einzel 
gewonnen. Der Gewinn bei- 
der Doppel ohne Satzverlust 
hätte noch zum Sieg ge- 
reicht, aber gleich der erste 
Satz ging an die Steinberger. 
Damit stand der Sieger fest, 
und jetzt spielte auch der 
Gewinn des Doppels durch 
Fimmel/Koltermann keine 
Rolle mehr. 
Knaben: TKL III — TC AW 
Obertshausen 0:6 

Daß der Gegner als vorjäh- 
riger Gruppensieger stark 
ist, war kein Geheimnis, 
trotzdem hatte man sich den 
einen oder anderen Punkt 
erhofft. Das letzte Doppel 
hätte fast noch den Ehren- 
punkt für die Langener ge- 
bracht. Doch Sascha Geb- 
hardt und Philippe Lorenz 
mußten sich letztlich knapp 
geschlagen geben. 

Langen - Nach einer tur- 
bulenten Saison hatte sich 
die E I des FC Langen ei- 
nen Ausflug in den Frei- 
zeitpark Lochmühle wahr- 
lich verdient. Zu Saisonl)e- 
ginn lief es nicht so recht 
bei den Jungs vom FC. Man 
hatte es in der Runde mit 
altersbedingt stärkeren 
Gegnern zu tun. So mußten 
die Buben vom Club oft- 
mals als Verlierer vom 
Platz gehen, und die Stim- 
mung innerhalb der Mann- 
schaft war nicht unbedingt 
die allerbeste. 

Doch dann kam der Trai- 
nerwechsel, der auch eine 
schlagartige Veränderung 
mit sich brachte. Die neuen 

Dreieichenhain - Einmal 
im Jahr, meistens am Ende 
der Saison, richten die Bas- 
ketballer des SV Dreiei- 
chenhain ihr vereinsinter- 
nes Turnier aus. Teilneh- 
men können alle Mitglie- 
der, von den Minis bis zu 
den Senioren, aber auch 
Freunde und Freundinnen 
sind willkommen. Nicht 
der sportliche Erfolg steht 
im Vordergrund, sondern 
das Kennenlernen und der 
gemeinsame Spaß am Bas- 
ketballspiel. 

Die Organistoren Jürgen 
Metzelthin und Andreas 
Klohs hatten im Vorfeld 

"sechs Teams eingeteilt. In 
den einzelnen Teams waren 
Mitglieder aller Mann- 

Viel Spaß hat- 
ten die SVD- 
Basketballer 
bei ihrem Ver- 
einsturnier. 
Kleine und 
große Korbjä- 
ger spielten In 
gemischten 
Mannschaf- 
ten. Auf das 
Ergebnis kam 
es dabei we- 
nigeren. 

Foto: Oriowski 

Trainer Heinrich Theil und 
Jöig Fischer brachten den 
Jungs den erhofften, nöti- 
gen Aufschwung. Und so 
lief OS in der Rückrunde 
auch wesentlich besser. 
Das Zusammenspiel inner- 
halb der Mannschaft be- 
gann zu funktionieren und 
man konnte auch desöfte- 
ren als Sieger vom Platz ge- 
hen oder sich Zumindestens 
einen Punkt sichern. Die 
letzten vier Spiele blieben 
die Jungs verlustpunktfrei. 
Auch ein Turniererfolg 
blieb nicht aus, in Mörfel- 
den konnte man einen gu- 
ten vierten Platz erspielen. 

Auch die Sponsoren 
meinten es gut mit der E I 

Schäften vertreten, so 
spielte der Abteilungslei- 
ter, als ältester Teilneh- 
mer, mit Daniel, dem acht, 
jährigen Sohn des Haus- 
meisters, zusammen. Auch 
bei der Wertung der Kor- 
berfolge gab es eine kleine 
Änderung: Körbe der Män- 
ner und männlichen Ju- 
gendlichen zählten einen 
Punkt, die der Frauen, 
weiblichen Jugendlichen 
sowie der Minis zwei Punk- 
te. Allein aufgrund dieser 
Regel erkannten alle 
schnell, daß man erfolgrei- 
cher agierte, wenn man 
miteinander spielte und 
auch die anderen in Wurf- 
position brachte. Es war 
schon eine Freude, zu se- 

des ,,Clubs". Die Firma 
Knettenbrech aus Wiesija- 
den sorgte für einen Satz 
neue Trikots, die Firma 
Schindler aus Langen für 
zehn neue Bälle und die 
Firma Baustoff-Gerhardt 
aus Dreieich spendete 500 
Mark. j 

Zum Saisonaijschluß war ; 
es dann endlich soweit, der j 
geplante, aus der Mann- , 
schaftskasse finanzierte 
Ausflug fand statt Die Bu- 
ben freuten sich riesig. Auf 
dem angemieteten Grill- 
platz wurde gegrillt und 
somit für das leibliche 
Wohl gesorgt. Die Jungs 
und Eltern hatten jede 
Menge Spaß an diesem Tag. 

hen, wie stolz vor allem die 
Jüngsten waren, daß sie 
mit den ,,Großen" zusam- 
menspielen durften, und 
wie sie sich über jeden Kor- 
berfolg freuen konnte. 

Auch rundherum war ei- 
niges los, viele Elten ver- 
folgten das Spielgeschehen 
und freuten sich mit ihren 
Sprößlingen. Ein Siegerte- 
am gab es auch, das in einer 
kleinen Siegerehrung, wie 
alle anderen Teams auch, 
mit kleinen Präsenten be- 
dacht wurde. Aber viel 
wichtiger war die Tatsa- 
che, daß die SVD-Basket- 
ballfamilie zusammen ein 
schönes Wochenende ver- 
bracht hatte. 

Schützen auf Meisterkurs 

Egelsbacher Sportpistolenteam führt die Tabelle klar an 
Egrisbach - Das 

Egelsbacher Sport- 
pistulentcam bestritt 
drei Wettkämpfe in 
kurzer Zeit. Im fünf- 
ten Rundenkampf 
der Saison war man 
nach Buchschlag ge- 
reist, um wiederum 
zwei Pluspunkte zu 
sichern, was mit dem 
Sieg von 1 039 : 983 
Ringen recht deut- 
lich gelang. Aufge- 

stellt waren Peter 
Gebken (267), Man- 
fred Burkert (266), 
Georg Konrad (263) 
und Alois Harbauer 
(243). 

In Jügesheim galt 
es, die Führung zu 
verteidigen. Dieses 
Unterfangen gelang, 
wenn auch denkbar 
knapp mit zwei Rin- 
gen Unterschied, wie 

der Endstand von 
1013:1011 zeigt. 
Crewchcf Manfred 
Burkert (260) hatte 
mit Peter Gebken 
(257), Günther Böhm 
(251) und Georg 
Konrad (245) wieder 
ein starkes Team ge- 
stellt. 

Auf heimischem 
Stand wurde dann 
gegen Hainstadt mit 

1 029: 1 025 Ringen 
ein weiterer Schritt 
in Richtung Meister- 
titel getan. Denn die 
14:0 Punkte ergeben 
eine klare Tabellen- 
führung für die 
Egelsbacher. Es 
schössen Peter Geb- 
ken (269), Manfred 
Burkert (265), Gün- 
ther Böhm (251) und 
Georg Konrad (249). 

Junioren des TKL mit weißer Weste 

„Erste" steht als Aufsteiger fest / Zweites Team kann's auch packen 

Spaß stand im Vordergrund 

SVD-Basketballer trugen w^ieder ihr Vereinstumier aus 
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%Jugendfußball 

^FC Langen 
DU: Platz zwei bei Tur- 

jj|J nier in Dietesheim 
S'^- Voller Stolz konnte die 
d^D II des 1. FC Langen am 
^vergangenen Sonntag die 

Heimreise aus Dietesheim 
antreten. Mit teilweise sehr 

»guten Leistungen bewies 
^die Mannschaft, daß sie zu 

den spielerisch stärksten 
D-Jugendteams im Kreis 
Offenbach zählt. Nach dem 
wichtigen Auftaktsieg mit 
1:0 gegen Gastgeber Spvgg. 
Dietesheim folgte ein 2:2 
gegen den FSV Frankfurt, 
wobei die Langener das 
Pech hatten, fast mit dem 

 Schlußpfiff den Aus- 
,lg gleichstreffer hinnehmen 
igg zu müssen. In ihrem besten 
Jpg Spiel gegen Sparta Bürgel 
las sich die Truppe in einen wahren Torrausch 
— und brachte das Kunst- 

stück fertig, innerhalb von 
'12() Minuten Spielzeit neun 
'Tore zu erzielen. Im letzten 
und für den Gruppensieg 
fast unbedeutenden Spiel 

./genügte dem L FC ein tor- 
loses Unentschieden gegen 
den KCA Darmstadt, um 

r mit 6:2 Punkten und 12:2 
c Toren ins F^ndspiel einzu- 
'1 ziehen. In einem ausgegli- 
I chenen Finale gelang dann 
P der Mannschaft von BSC 
s i)S) Offenbach drei Minuten 
c vor Schluß durch ein be- 
s merkenswertes Freistoßtor 
r die 1 :()-Führung, die die 
( Langener trotz heftigen 

Aufbäumens bis zum 
I Spielende nicht mehr aus- 
i gleichen konnten. Damit 
f hatte man einen zu Tur- 
( nierbeginn nicht erwarte- 
< ten zweiten Platz erreicht. 

f^ür Langen spielten: 
' Adrian Rochofski, Moritz 

Weigand, Sebastian Cebul- 
la, Mario Moritz, Markus 
Stanik, Adrian Stanik, Pa- 
trick Röhl, Julian Bürklein, 
Elvis Sonntag, Ruhzdi Av- 
dija, Andreas Rehwald, 
Marco Dienefeld, Christian 
Knörzer, Steffen Köpp, 
Marius Lötz. 

E II; Turnier in Dreiei- 
chenhain 

Erstmals nahm die E II 
an einem Zweitagesturnier 
mit Übernachtung im Zelt 
teil. Dabei sorgten weniger 
die vielen Kinder als viel- 
mehr die unvernünftigen 
erwachsenen Nichtschläfer 
für große nächtliche Unru- 
he. Entsprechend unausge- 
schlafen und unkonzen- 
triert verliefen die Spiele 
des zweiten Tages. 

16 Mannschaften in vier 
Gruppen stritten um den 
Turniersieg. Die Langener 
Buben hatten dabei eine 
recht leichte Vorrunden- 
gruppe erwischt und zogen 
nach zwei Siegen gegen den 
TV Dreieiche;ihain (4:0) 
und den SV Dreieichenhain 
II (2:0) bei einer Niederlage 
gegen Götzenhain (0:4) mit 
4:2 Punkten in die Haupt- 
runde ein. Der FC spielte 
dabei wegen des gleichzei- 
tig stattfindenden Schulfe- 
stes der Albert-Schweit- 
zer-Schule mit ständig 
wechselnder Besetzung, 
zudem stand nach der Vor- 
runde Torhüter Tobias Jost 
nicht mehrzur Verfügung. 

In der Hauptrunde, aus- 
getragen in zwei Vierer- 
gruppen, hatte man es zu- 
nächst mit Eintracht 
Frankfurt zu tun und 
stand, nachdem sich der 
Langener Ersatztorhüter 
auf dem Weg vom TV zum 
SV-Platz ,,verirrt" hatte, 
ohne etatmäßige Abwehr- 
spieler auf verlorenem Po- 

sten. Mehmet Söke tat im 
Tor zwar sein Möglichstes, 
doch konnte er die deutli- 
che 0:9-Niederlage nicht 
verhindern. 

Am zweiten Turniertag 
wurden die Spiele der 
Hauptrunde gegen Germa- 
nia Ober-Roden (0:2) und 
die SKG Sprendlingen (0:3) 
durch die vorangegangene 
recht schlaflose Nacht 
leicht lädiert mit wenig Er- 
folg fortgesetzt, so daß am 
Ende nur der vierte Haupt- 
rundenplatz belegt werden 
konnte, der gleichzeitig 
den Einzug in das Spiel um 
Platz sieben bedeutete. 
Hier war die E-Jugend des 
Bundesligaabsteigers Dy- 
namo Dresden der Gegner. 
Die Langener Buben spiel- 
ten überlegen, doch statt 
des eigenen Führungstref- 
fers fing man sich zwei 
klassische Konter zum 0:2- 
Rückstand ein. Der An- 
schlußtreffer zum 1:2 kam 
trotz vieler weiterer Chan- 
cen viel zu spät, um dem 
Spiel noch einmal eine 
Wende zu geben. 

Es spielten: Tobias Jost, 
Diego Hahner, Mehmet Sö- 
ke, Philippe Mudra, Jonps 
Seilner, Kai Müller (1), Da- 
niel Matheisl, Robin Wanz- 
ke (■y, Dominik Deffner, 
EserOzkan (4). 

Konkurrenz belebt das 
Geschäft. Aus diesem 
Grund sucht die Mann- 
schaft nach weiterer Ver- 
stärkung. Interessenten 
sollten zwischen dem 1. 
August 1985 und dem 31. 
Juli 1986 geboren sein. Das 
Training hndet nach den 
Sommerferien jeweils 
dienstags und donnerstags 
von 17 bis 18.30 Uhr auf 
dem FC-Gelände statt. 
F I; Platz drei bei Turnier 
bei Rot-Weiß Walldorf 

Eine keineswegs über- 
zeugende Leistung gaben 
die Langener Buben bei 
diesem Turnier ab. Im er- 
sten Spiel ging es gegen den 
SV Weiterstadt, den man 
mit 3:2 durch Tore von 
Thomas Schmitz, Mathias 
Locher und Robert Heli- 
osch bezwang. Im zweiten 
Spiel gegen Viktoria Gries- 
heim gab es eine 1:4-Nie- 
derlage. Den Langener Eh- 
rentreffer gegen den späte- 
ren Turniersieger erzielte 
Robert Heliosch. Im näch- 
sten Spiel gegen Hassia 
Dieburg erreichte man ein 
1:1 durch ein Tor von Ma- 
thias Locher. Im letzten 
Spiel gegen Gastgeber 
Walldorf lief bei den Lan- 
gener Buben überhaupt 
nichts mehr, und so ging 
man mit 0:6 unter. Mit die- 
sen vorangegangenen Er- 
gebnissen erreichten die 
Langener Buben trotzdem 
den dritten Platz bei die- 
sem Turnier. 

Es spielten:" Dennis Dar, 
Dennis Ehlert, Thomas 
Schmitz, Natnael Menghi- 
stu, Michael und Mathias 
Locher, Benjamin Elger, 
Mansur Sultan, Tobias 
Apel, Robert Heliosch. 
Bambini I; Turniersiege in 
Arheilgen und Griesheim 

Beim Bambini-Turnier in 
Arheilgen holten sich die 
Langener Minis verdient 
den Turniersieg. Die Grup- 
penspiele gewann man ge- 
gen SG Arheilgen II 3:0, ge- 
gen FTG Pfungstadt 2:1 
und gegen SV Erzhausen 
1:0. Im Halbfinale traf man 
auf den SKV Hähnlein, der 
mit 6:1 geschlagen wurde. 
Im Endspiel hieß der Geg- 
ner erneut SV Erzhausen. 
Nachdem man diesen schon 
vorher 1:0 bezwungen hat- 
te, wurde auch das End- 

Egelsbacher Judokas 

mit guten Leistungen 

spiel mit 1:0 gewonnen. Gegen starke Konloirrenz mitgehalten 
wobei hier sogar noch ein »■ i.i u m   u   
Siebenmeter verschossen 
wurde. 

Es spielten und schössen 
die Tore: Kai Barth (2), Ke- 
mal Cetiner (3), Timo Hoff- 
mann, Robert Hoppe, Björn 
Kunze (1), Andreas Rinke, 
Marc Ray, Wikrem Sansoa, 
Denis Schäfer (3), Paul 
Schulz (4). 

Auch beim Turnier in 
Griesheim einen Tag später 
errangen die Bambini I den 
Turniersieg. Obwohl man 
den Bambini noch einen 
Kräfteverschleiß anmerk- 
te, diktierten sie auch bei 
diesem Turnier das Spiel- 
geschehen. Hier wurden in 
den Gruppenspielen der 
TSV Wolfskehlen mit 5:0, 
der SvS Griesheim mit 1:0 
und der SV Weiterstadt mit 
8:0 geschlagen. Im Halbfi- 
nale traf man dann auf die 
Bambini III des 1. FC Lan- 
gen, die in der Gruppe II 
nach Spielen gegen Erz- 
hausen (0:5), SvS Gries- 
heim II (5:0) und TSG Mes- 
sel (2:0) den zweiten Platz 
belegte. Auch hier wurde 
sich gegenseitig nichts ge- 
schenkt, doch die Bambini 
I gewannen auch dieses 
Spiel souverän mit 4:0. Im 
Endspiel hatte man wie 
schon am Vortag den SV 
Erzhausen als Gegner. Die- 
ser wurde dann noch klarer 
beherrscht und das End- 
spiel mit 5:0 gewonnen. Im 
kleinen Finale rundete die 
Bambini III durch den drit- 
ten Platz den Langener Er- 
folg ab. 

Es spielten und schössen 
die Tore: Kai Barth (2), Ti- 
mo Hoffmann (1), Björn 
Kunze (1), Florian Pollok 
(8), Marc Ray (2), Andreas 
Rinke, Denis Schäfer (5) 
und Tobias Spengler (4). 

Egelsbach - Wenn auch 
der eine oder andere Judoka 
mit seinen Plazierungen bei 
den offiziellen Wettkämpfen 
unzufrieden ist, so ist festzu- 
stellen, daß die Teilnehmer 
der SG Egelsbach in allen 
Wettkämpfen überdurch- 
schnittliche Leistungen er- 
bracht haben. Bei den Be- 
zirkseinzelmeisterschaften 
der männlichen C-Jugend 
konnte in der Gruppe bis 45 
Kilogramm Dennis Stapp 
nach vier erstklassigen 
Kämpfen einen sehr guten 
fünften Platz erringen. In 
der gleichen Gruppe, die im- 
merhin mit 36 Kämpfern be- 
stückt war, startete auch 
Philipp Manowski, der es 
trotz eines guten Startes lei- 
der nicht mehr unter die er- 
sten fünf schaffte. 

Zwei Kämpferinnen der 
SGE waren bei der Hessi- 
schen Einzelmeisterschaft 
der weiblichen C-Jugend 
vertreten. Immerhin 150 

Teilnehmerinnen füllten die 
Halle in Rodgau-Jügesheim 
Sabrina Kurum zeigte in den 
Vorrundenkämpfen der 
Gruppe bis 33 kg, daß der Ti- 
tel für sie durchaus erreich- 
bar ist. unterlag aber zwei- 
mal unglücklich und mußte 
sich mit dem fünften Platz 
zufriedengeben. Mit Platz 
neun erreichte Tanja Weil- 
münster in der Gruppe bis 44 
kg unter 26 Teilnehmerinnen 
eine sehr gute Plazierung. 

Bei der Deutschen Mei- 
sterschaft der männlichen 
B-Jugend in Wiesbaden 
mußte Stefan Rüster gegen 
23 Judokas in der höchsten 
Gewichtsklasse (über 71 kg) 
antreten. Schon beim Wie- 
gen zeigte sich, daß er gegen 
15 bis 35 kg schwerere Geg- 
ner kämpfen mußte. Trotz 
sehr guter Leistung konnte 
er diesen Gewichtsvorteil 
nicht ausgleichen und unter- 
lag in zwei Kämpfen. 

Tabellen vom Tennis 

Gruppenliga Herren, Gr. 6 
TK Langen II — TC Marburg II 5:4 
TC Bad Vilbel-TC 31 Kassel II 5:4 
TC Laubach — TC Wehen 5:4 

1 TC Heppenheitr 39:6 5:0 
2TKLangBnll 31:23 4:2 
3 TC Marburg II 24:21 3:2 
4 TC Wehen 19:26 2:3 
STCBadVilbel 19:26 2:3 
6 TC 31 Kassel II 17:28 1:4 
TTCLaubacti 13:32 1:4 

Bezirksliga B Damen 30, Gr. 3 
TV Freigencht — TC Bad Orb 
Dreieiöienh. 1880 — TC Niedefdorl. 
BW Schlüchtern — TC Dielesheim 

1 TVFreigencW 143:1 
2 TG Hanau 36:18 
3 TC Dietesheim 25:29 
4 TC Niederdorf. 14:22 
5 BWSctilüchtem 15:30 
6 Dreieichenh. 1880 16:119 
7 TC Bad Orb 3:33 

Gruppenliga Juniorinnen, Gr. 1 Bezirksilga B Herren 35, Gr. 1 
TC Bad Homburg —TC Bad S.-Allend. 3:6 
TC GW Fulda - TK Langen 6:3 
TEC Darmsladt — SG Werterstadt 4:5 

Nidderauer TC — TC Freigericht 
TC Mittelbuchen — TG Hainhausen 
TC Bad Orb — TSG Ertensee 

1 TC Bad S.-Allend. 
2 TC Bad Homburg 
3 SG Weiterstadt 
4TC GW Fulda 
5 RW Neu-Isenburg 
6 TK Langen 
7 TEC Darmstadt 

24:12 3:1 
22:14 3:1 
21:15 3:1 
17:10 2:1 
17:19 2:2 
11:25 1:3 
14:31 0:5 

1 Nidderauer TC 
2 SV Dreieichenh. 
3 TC Mittelbuchen 
4 TG Hainhausen 
5 TSG Erlensee 
6 TC Freigencht 
7 TC Bad Orb 

37:17 
26:26 
27:18 
27:27 
26:28 
16t29 
21:33 
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und Sie erhalten 

kostenlos einen 

Stereo-Radio-Recorder 

mit Doppeldeck 

• LW-/KW-/C1KW- and MW-Empfang 

• 4-Spar-St«reo 

• abnehmbare Lautsprecherboxen 

• Radio/Tape-Fanktionsschalter 

• flato-Stop-Bandendabschaltang 

• Laatstärken-/Balance-Regler 

• KopfhöreranschlaB 
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PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
ich habe den im Bestellschein genannten Leser 
als neuen Abonnenten geworben. Nach Überprü- fung und Zahlung der Bezugsgebuhr des neuen Lesers für mindestens 3 Monate, erhalle ich die 
gewünschte Werbeprämie. 
Der Prdmienwunsch kann nachträglich nicht geän- dert werden. 

PRÄMIENWUNSCH 

Hitrmil btitfHi eh zum dM Lang«r>ar Ztitung .71)1 tmr Minö«ltM2uS(2«<t von 2* Monaten und w«iiar bis auf VVxMrruf Zum onsut)liCt>«n Bezugtpre« Dan«c^ »ind Kündi- gungan nur zum Quadaiaarxia und muaaan spAtaiians am Ts. vor Ouartaiaande tchnftiicn baim Variag a^nganan. 

ORT OATUM/\JNTERSCHRlFT 
Ich armAchtiga dan Variag &a auf Widarmf vtartatr&friicri dia Ba- zugigabühran für mam Abonnamant ba< F|ii»gkait ainzuz>ar>an und rrtam Konto eniapracnand zu baiaatan 

VORNAME 

STRASSE 

DATUMAJNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POST, Vartrl*btabt«llung 
Postfach 10 02 63. 63002 Ottenbach 

bai Sparkam, Fuiatbaz. Poatacnacumt 
Ich b4n barachtnt. innamatb von 7 Tagan dta BaataMung dai Abonrtamanta onna Anoaba von Qnjr^dan achnftbcn oai dar Lartganar Zaitung zu wiOKrutan Zur Wahrung dar fnal ganOgt dia rachtzaitiga knüriduna daa Widarrufa 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbung, Geschenkabonne- 
ments. Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushalt lebenden Perso- 
nen. Umschreibungen innerhalb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterbre- 
chungen Werdern als Werbung nicht an- 
erkannt. 
2. Prdmienwerbungen gelten nicht, 
wenn im gleichen Haushalt lebende Per- 
sonen Im zeitlichen Zusammenhang mit 
der Neubestellung ihr Abonnement kun- 
digen. Durch das neue Abonnement 
wird kein bestehendes Abonnement in- 
nerhalb der nächsten 24 Monate aufge- 
löst. 
3. Werbungen werden nur anerkannt, 
wenn der Werber und der Geworbene 
persönlich unterschneben haben 
4. Eventuelle Erhöhungen des Abonne- 
mentspreises entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
zwischen Vertragsabschluß und Liefer- 
beginn liegen. 
5. Sollte der geworbene Leser unseren 
Bezugsverpflichtungen nicht nachkom- 
men, so muß der WertDer aus wettbe- 
werbsrechtlichen Gründen dem Verlag 
den Wen der Werbeprdmie zuniickzah- 
len. 

Aus PlitzgrOndcn zu varkaufanl 
3er Ledercouch. DM 500.-. 2 x Tra- 
vertln-Tische. Stück DM 200.-, 3 * 
Fart)-TV. IRFB. ab DM 150.-, Revox 
A 77, Top, DM 500.-. Pioneer HPM 
1500, Top, DM 1800 -, 2 x Mofa, DM 
500 Motorrad, 15 PS, DM 950 
Peugeot 505 TD, Top, DM 7900.-. 
Golfl, T\J 96, DM 750.-. Video-Kame- 
ra Hi 8, DM 2000.-. Canon-Fotoaus- 

1 

Jede 

Woche 

Über 

500 000 

Leser 

Mit -- 

einer großen 

Auflage für IHRE 

private 

Kleinanzeige 

tniRKAUF 

TItchtannlaplatle, nicht wetterfest. 
CM 150.-, Tel 06182 / 2 57 46 
Rhalnklaa-Stelna: 16-32 mm, ca 
5 Kubil(rT\eter. an Selbstabholer abzu- 
jeben, Tel. 069 / 89 43 96 
Mr braucht Umzugaklatan? Gebe ilHS? 01 3ii ZU 70 Stück zum Stückpreis von 
DM 2,- ab, Tel. 06074 / 6 64 90 
E-Hard m. HalBI., Ober-ZUntertiitze. 
3ri|i. 80 -, Kuchenti., ausziehb., 30.-. 
3 Ku.-Stuhle je 10.-. 069 / 86 34 98 

rüstung, DM 1900.-. Seidenteppich. 
OM 6000.-. Außer^alousie, 3,5 m, 
neuw , DM 350 -, Schwetjetüren- 
schrank, 3 m, DM 300 -, 2 x Ölofen, 
DM100.-. Tel. 06103 / 8 82 77 

Phlllpa Solarium UVA 
Qanzkörpert>rAuner. faltbar. Neupreis 
DM 2500 - für DM 750 - zu verk. 
»06182 / 6 54 51. abends 
1 Talafonkarta, lim. Auflage v. 3000 

gegen Gebot zu ver1(a 
Bobo-FahradanhSnger NW. sehr sta- 
bil, 300.•, NES-Nintendo-Spiel m. Su- 
perlackeru. 9 Spielen (u a. Dschun- 
gelbuch, Flipper, Dr. Marion) kompl 
300-.Tel. 06104 / 51 72  
EßzI.-Tlach, ausziehb. m. 6 Stühlen, 
flämische Eiche, DM 350,-; TV/Video 
Schrank, Eiche rust., 120.-; 3 Barhok- 
ker Rattan/Leder. je 150.-; Schuh- 
schrank. 50.-; Glastisch, 55 x 45,30,- 
, Kleiderschr., 1,50br., 50,-; alte Ste- 
chuhr funktionsf., 50,-; Couchgam. 4- 
sitzig * 2 Sessel kostenlos. Kettler 
Bauchtrainer, 55,-, ca. 100 Taschen- 
krimis. 50,-, Tel. 06104 / 57 24 
Brothar, elektr. Bildschirmschreib- 
maschine, EM-1000, für DM 600,-, zu 
verk., Tel 069 / 81 07 51 Mo-Fr. 9-17 

HauahaltaauflAaung: Flurgardero- 
be. Eiche maron. VB DM 450 -. NP 
DM 1300.-. Insel-BOcherei. VB. altes 
Reservistenbild 1897, Rahmen aus 
Zigarrenkisten, VB, nettes altes Dak- 
kelbild „Minne und Manne" im allen 
Rahmen, VB, Schallplatten für 
Sammler ab 1950 (Schlager, Rock, 
Pop, Klassik), Barbie-Puppen, alte 
Bilder (Drucke), neuwenige Bou- 
tiquekleidung, Gr. 46/48/38. altes 
Porzellan. Deko-Lampeetc.. Tel 
06104 / 4 28 55  
1 KIrbyStaubaauar, mit viel Zube- 
hör, NP DM 2300,-, VB DM 650,-, Tel. 
06106 / 58 09  
SchlafzImmar, 1 J. alt, Esche weiß. 
Schrank 2,70 m, 2 Spiegel, Bett m. 
Bücherbord, Preis DM 500.-, Tel. 
069/81 22 47ab17Uhr 
Knaban-Mountaln-Blka, 20", Elfen, 
3-Qang, Horn-Lenker, höherer Rah- 
men, Moser Da.-Fahrad. 26", rot, 3- 
Qang, 40 Umzugskartons, Stck. DM 
2.50, Video-Wagen, Eiche rust., 
Tel. 06106/1 58 89ab13Uhr 

antiquitAtem/schiiiiuck 

ALLES FÜRS KIND 

Wagan Todaafall kompl. Ha.-Gar- 
daroba, Gr. 48/50, Hemden Gr. 39. 
Schuhe Gr. 45 u. Da.-Garderobe Gr 
36-40, Haushaltsgegenstäno, Auto- 
radio, Zimmerantenne. Bilder, Bü- 
cher, Blumenschalen, Balkonkasten- 
haltenjngen. Tisch- u. Bettwäsche 

*.,Ter06104 / 7 96 56 
MualklMX, 50er Jahre. Tonomat Pa- 
noramic, in Neu-Isenb gebaut, Röh- 
renverst.. Panoramascheibe. Platten- 
wechsel u, Abspiel. total sichtbar für 
100 Singles, techn. u. opt. einwand- 
Irei, für DM 3500,- zu verk.. Tel. 
06108/7 69 32 
QDnat. zu verk.: echter Peraertep- 
plch, Heriz, 400 x 260 cm, Tel. 
06106 / 73 33 38 ab 18 Uhr 
Harlag Kombl-Klndarwagen, 
neuw., 1a Zust.,m.div Zubehörz 
verk., Tel. 06103/6 68 74 od. 
06103 / 6 45 49 
Ergometer für therapeutische Zwek- 
Ke^ um Herz- u. Lunge zu trainieren, 

verkau NP DM 800.-, zu 
500.-. Chiffre W 439 

äufenfürDM 

verkaufe Hexenpuppen, limitierten 
Hermann-Bären, Schildkröt-Puppen 

luauflage) sowie Steifftiere (1935/ 
93), keine Bären. Tel. 06108 / 
6 71 05. Suche RC-Modellbauartikel 
Qasherd, 3flammig, m. Backröhre u. 
eingebauter Hzg., 06181 /25 10 75 

Propan-Gaahard, 4flammia, mit 
Backröhre, guter Zustand, Tel. 
06181/25 10 75  
Orlg. „Roth"-Kunatatoff-Batterla- 
tank, 20001, mit Grenzwerlgeber, 
neu, VB, I/Fax; 06182 / 6 51 21 
E-Hard, 70,-, Dunstabzugshaube 
40,-, Lattenrost 1 x 2 m 30,-, Ballkleid, 
Gr. 38,450,- und Seidenkostüm, Gr. 
38,200,-, zu verkaufen. Weitere Infos 
Tel. 069 / 83 71 45 
Panaaonic schnurloses Telefon, 
neuestes Modell, integrierter Anruf- 
beantw., Display. Fernabfragesen- 
der, Komtortfunktionen, neu. Garan- 
tie. 350.-.« 0172 / 6 80 34 10 
Schaukalatuhl, Rattan, DM 100,-, 
Saba-Hifi-Anlage mit Plattensp,, Ra- 
diorekorder u. Boxen, DM 100,-, Tel. 
06108/7 15 03  
SupergQnatigl Verschied. Plüschtie- 
re v. klein bis groß. Preise v. Dfi^ 5.- 
bis 150.-. Alle neu (Bären, Hunde, 
Hasen), Tel. 06071 / 3 66 72 
Elektriacher Grillwagen mit Lava- 
steinen, weiß, von Fa. Gaggenau, NP 
2600.- inkl Zubehör für DM 500.-. 
Tel. 06106/6 16 63  
Philips Sunmobll (klappbar) NP 
1800.- für DM 490.-. Herkules Sach- 
sonette (Fahrrad m. Hilfsmotor), sehr 
gut erh., VB DM 780,-, Farb-TV, 60 
cm, mitFernbed,, VBDM 190,-, Tel. 
06182/6 51 88 

Va»n1 
800,- lür 4(X),-, Baby Hopser 20,-, 
Gehfrei 20,-, Tel 06182 / 20 02 89 v, 
17-20 Uhr  
Babyaata, DM 80,-. Wippe, DM 30.-, 
Tel. 06106 / 7 10 24 
Olllly: Sommerkleider 50,- bis 70,-. 
Sweats 40," bis 60,-. Hosen 40,- bis 
70,-. So.-Mantel. Gr. 134,90,-. 
Couch-Tisch, Eiche rustikal, moderne 
Form. 60x120,200,-. 06104 / 7 15 12 
Teutonia Kombl-Klndarwagen, 
Delta, Alu-Rahmen, blau, Zubehör, 
I. Hand, NP DM 1200.- VB DM 500.-. 
Tel. 06074 / 9 30 96 
Kl.-Sportwagan, Herlag Clipper 26, 
Mod. 94. m. Fußsack, Sonnenschirm 
kompl, Regenabdeck,, verstellb. 
Handgriff, wie neu DM 300,-, Tel, 
06106/2 14 58 
Hauck Sportwagen, Apollo 86, tür- 

hübsches Muster, gut erhal- 

Antlkaa Batt, Jhwd , 1,40 x 2,00 m, 
Eisen, schwarz lackiert, mit Latten- 
rost, DM 1300,-. Tel 06102/8 93 83 

•ab 19 Uhr 
SIngar NIhmaachlna, ca. 40 J.. 
Tischbreite 70 cm, DM 200,-, 
Tel 06104 / 7 27 05 od 79 78 50 
Wundarachfina ant,, angl. VItrIna, 
1300,- L. PH. Kommode Restaur 
1200,-. Ant. Wanduhr 950,- 2 Bie- 
derm. Stühlea 300,-. Tel. 06106' 
1 42 11.Fr. ab19Uhr. 
Laldar muß Ich mich umatindahal- 
ber von meinem bellen MSbal- 
atück trennanl Wohnzi -Büffet, 
1870, echte Rarität, in bestem Zu- 
stand, Nußbaum mittelbraun mit Wur- 
zelholz, H. 2,40, B. 1,45, Unterteil 
T. 0.70, Oberteil T. 0.45 m. VB 5300 -. 
Tel. 06074 / 3 15 33  
Repriaantativar Schralbtlach. ca. 
1930, Nussbaum, beidseitig nutzbar, 
VB 850,-. Regulator, ca. 1904, intakt, 
Nussbaum, VB 700,-. Spiegel, Facet- 
tenschliff, 95x65, br. Nussbaum-Rah- 
men, VB 300,-. Jugendstil-Deckenl., 
VB 250,-. 06181 / 44 19 20  
Schöner alter EOzImmartlach aus- 
ziehb., mit 4 od. 6 pass. Stühlen, 
Massivholz mit div. Schnitz, u. reichl. 
Drechselei. Zwite Hälfte 19. Jahrh., 
auch einzeln günstg abzug., Tel. 
06106 / 6 18 43  
Aua Nachlaß, reichh. verzierte, 
franz. Büffet u. Anrichte aus Eiche, 
ca. 100 Jahre all, zu verkaufen. Preis 
VB, Tel, 06103/5 56 24 

6"*Laufwerk u 360 Disketten. 8". VB 
DM 1200.-. Tel. 06182 7 6 55 84 
486 DX 2/$6, Desktop-Gehduse 4 
MB Simm. S'-i "-Laufwerk. VGA-Gra- 
fikkarte. Industrie-Tastatur. 250 MB- 
Platte, 1350 -, «06106/ 73 39 45 
Notebook v. DItItal, aktuelles Mod . 
onginalverpackt. 3 J. Garantie. 
HINote 433 486/33. Mono 9.5". 110 
MB. 4 MB. 64 GS, PM. PCMCIA. 
DOSAVIN/Org. statt 2520.- DM 
1790.-. Notebook-Tasche. DEC. Ny- 
lon. nagelneu, statt 132.- DM 90.-. 
Notebook-Tasche Tl. Leder, wie neu. 
statt 180.- DM 110.-. 4 MB/70ns 
Simms, 2St. je 170.-. Paradox 4.0 
3.5. DM 60.-. Paradox f. W. 1.0 3.5. 
DM 60.*. weitere Software, lew. kpl. 
inkl. Handb.. Tel. 06074 / 81 07 45, 
ab Fr. 16 h. Fax: 06074 / 81 07 44 
Tectronix 4696 LaserJet, 4-Farb- 
Drucker, 2 Jahre alt. mit diversen 
Farbpatronen zu verkaufen; 
VB;3500.- DM; Tel. 06104 / 6 31 98 

HIFI/TV/VIDEO/EUEKTRONIK 
Sat-Antanne, 60 cm, DM 150,- (Mon- 
tage mögl ), Farb-TV, 51 cm, mit FB. 
Kabeltuner. 2 J . Garantie. DM 200.-. 
Tel 06074 12 79 ab 19 Uhr 
1 FernaeherTalafunken,67igerBild 
m. Suchlauf u. autom. Speicherung. 
m. Infrarol-FB (neu). DM 150.-. Tel 
06071 .4 18 33  
Braun, Liebhaber audio 250. mit 2 
Lautsprechern L 40. gegen Angebot. 
Tel 06071 /52 16  
Sharp Video 8 Vlawcam VL-E 31 S. 
4 Lux. 8-F Zoom. 320 000 Pixel, 7.6 
cm, LCD-Farbmonitor einschl Zu- 
beh.. orig, verp. Gewinn. NP 1999,- 
für DM 1500,- zu verk , Tel. 06106 / 
32 38 Simon 

Garten odar Fralzaltgrundatück, im 
Raum Dreieich/Langen zu pachten 
ges. Tel. 06103 / 8 54 95 
Raltatlafal, Gummi, Gr. 36/38/6. 
Reithosen, Gr. 38/158, schwarz, Ball 
kleid, Gr. 40, günstig' Tel. 06108 / 
7 62 91. ab 18 Uhr 
Rollanrad-Tralnar „TACX", neuwer 
tig m. Radhalterung, DM 100.-. Tel 
06106 / 6 11 63 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

FOTO/FILM/OPTIK 

BEKLEIDUNG 

kis-blau. 
ten, DM160.- 106104/79 78 50 
Neuw, Teutonia-Sportwagen mit 
Winterfußsack u. Schirm + Chicco- 
Liegebuggy, zus. DM 400,-, Tel, 
06108/7 15 58 
Sportwagen (Herlag) mit Sommer- 
sack, Schirm und ReMndach, neu- 
wenig, VB DM 190,-, Tel. 06073 / 
27 51 

Exciua. Cocktailkleid v. Augusta. 
DM 80.-, Abendkleid v. Vera Moni, 
schwarz, DM 150.-, beide Gr. 42, Tel. 
06104/6 13 35  
T-Shirta, neu, weiß, schwarz, grau- 
meliert, Gr. M/iyXL/XXL, Stück je 
DM 10,-, Tel, 06108/6 74 87 
Traumhaftea Brautkleid, Gr. 38/40. 
mit Perlen, Stickerei, abnehmb. 
Schleppe u. besonders gearb. Rük- 
kenteil günst. abzug.. Tel. 069 / 
80 91 33 34Mo.-Fr.8-15Uhr 
Damen-Schuhe (Gr. 37), Damen- 
Kleidung (Gr. 36), preisgünstig zu 
verkaufen. Tel. 069 / 64 89 91 54 

Sharp VIdaocamara mit Zubehör 
und Koffer, DM 300,-, Tel. 06182 / 
14 67 

Sony CCD-V8AF-E, 8 mm Videoka- 
mera, sehr guter Zustand, ohne Ak- 
ku, mit Koffer, DM 290 -, a 06074 / 
81 07 45 ab Fr. 16 Uhr 
Nachtalchtgarät mit Inlrarotschein- 
werfer, 2,3-fach, Sicht 80-150m, 
funktionien bei absoluter Dunkelheit, 
390.-, Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-. 
Gerät lür beide Augen, 2-5-fach, sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel. 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 
Canon AE1 mit 50 mm-Objektiv, 
DM 400-, Weitwinkel 28 mm, 
DM 200 -, Fischauge, DM 50.-. 
Zoom 35-70 mm. DM 150 -, Zoom 
70-210 mm, DM 250.-, Tasche, 
DM 50 -, komplett DM 1000 -, 
Tel. 06103/2 89 95 

HAUSHALTSGERÄTE 

Wissen kommt nicht von ungefähr. 
Zeitungileier wissen mehr! 

COMPUTER-BÖRSE 
CD-ROMs ab DM 0,99, riesiges Spie- 
le Angebot, Tel. 069 / 86 94 99. gew. 

E-Elnbauherd, mit Edelstahl-Koch- 
mulde, weiß, preisgünstig zu verk., 
Tel. 06074/9 03 16  
Neuwertiger Siemens Elnbauherd, 
weiß, Ober/Unterhitze, mit Edelstahl- 
kochf., 4 Platten. 3 J. alt. VB 
DM 320.-, Tel. 06103/3 41 93 
Siemens Waschmaschine, aller- 
neuestes Modell (siehe Fernsehwer- 
bung), unbenutzt, Händlerpreis DM 
1400.-für DM 1150.-. Tel. 06071 / 
4 21 85 

Juwei-Aquarlum m. Unterschrank. 
1.00 X 0.40 X 0.50 m. m. Zubeh.. DM 
500.-. Tel. 06074/2 64 59 
Mfldchen-Fahrrad von Fischer, 22". 
für DM 130 - (Neupreis DM 279.-) zu 
verkaufen, Tel. 06182 / 2 65 96 
Zeichen-Reprotlsch, Mega, 
1.22 X 0.64 m. Metallfuß m. Beleuch- 
tung. DM 300.-. Tel. 06181 / 6 33 27 
Damenfahrrad, 26 Zoll, rosa, DM 
50.-. Tel. 06181 / 6 33 27 
Rennsportrad, 28 Zoll, Enik ,,Falze- 
rago"", 2 J. alt. nur ca. 200 km gefah- 
ren. Shimano 105 Schaltung(12- 
Gang), NP 2000.-, VB DM 1000.-. Tel. 
06181 / 6 33 27 
Herren-Fahrrad Kettler, Alu. Typ 
Town + Country. S-Gang-Pentasport, 
DM 600.-. Tel. 06103/4 31 13 
Neuwertiges Da.-Fahrrod „Peuge- 
ot". 5-Gang. grau-metallic. für 
VB250.-zu verk.. 06074/3 22 47 
Hanwag Sport-Wanderschuhe, Gr. 
38. VB DM 150.-, Tel. 0610612 29 84 
1 Jungen-Fahrrad: Mountalnblke, 
bis 11 J.. NP 500.-. zu verk. für 280. 
Tel.069/89 62 59(ab15Uhr) 
Handball-Torfrau für Bezirk, ab 1. 7. 
dringend gesucht. Anruf lohnt! Info 
unter Tel. 06108/6 69 23  
Zwei City Blkes-Räder, 21 -Gang, 
Partnerlock, neuw., deutsches Fabri- 
kat. zus. 550.-, 06106/2 43 66 
He.-Rennrad Koga Mlyata HImanga 
mit kompl. Bemant.. VB DM 200.-, 
Lederhose für Motorrad, schwarz. 
Gr. 50. neuw., 1 x getr., DM 200.-. 
Tel. 06104/7 30 67 

Tandem. 3-Gang, mit Straßenausru- 
stung. Reifen 28 Spezial, neuw., Far 
be: kirschrot. DM 890.-. Da.-Sportrad 
für Mädchen. 27" mit Kettenschal- 
tung. 5-Gang, DM 130.-, Tel. 06106 / 
7 1421 
Superprelsel Steppertrimmgerdt m. 
LCD Anzeige, neu. VB DM 170.-. Kin- 
dersicherheitsfahrrad fBaronia). 20 
Zoll. neu. VBDM 170.-. Tel. 06071 / 
3 86 72 
Damenfahrrad. Alfira, 3 Gang. 28^ 
weiß. NP DM 600,- fast neu. 
DM 190.-. Tel, 069/84 49 01 
MTB Thunderbird. 3^-^ Jahre alt. 
komplett Shimano XT-Ausstattung. 
NP DM 2200.- für DM 700.-, Tel. 069 / 
89 12 05. ab 14 Uhr. 

1 Rennrad * 2 RelserAder, RH 62.2 
cm. R 532 C. engl. Maßanfertigung, 
Cinelli Muffen, Modolo, Mavic. Shi- 
mano. Look. Time. Campa SR 2 x 
neuwertig + 1 neu. Preis ab DM 

).-.Tel.O " 1280.- .06104/53 63 
Wegen Umzug, abzugeben: Body- 
BulTding^MItgTledschaftinOF, f 
Monate, zu DM 235.-. Tel. 069 / 

iTledschaft in OF. für 6 
89 56 53 nach 18 Uhr. 
Gebrauchtes Damen*Fahrrad 26 
Zoll zu verk.. Tel. 06104 / 35 16 
Reltbeteiilgung geboten, Freizett- 
pferd, Götzenhain, Unkostenbeteili- 
gung DM 250.-/mtl., Tel. 06103 / 
37 30 47 

MÖBEUEINRICHTUNGEN 
SItzmöbal, dunkelbraun, 3,60 x 2,40 
(einzelne Elemente) VP DM 550,-, 2 
Tische, Eiche massiv, 90 x 90, VP 
DM12S,-Tel. 06182/2 71 33ab13h 
Rustikale Wohnzimmer-Anbau- 
wand mit Vitrine u. Bar, H. 2,00 m, Br. 
2,90 m. DM 500,- VB, T. 06104/ 53 27 
Wg. HHA; Sitzgruppe, 3-/2-/1-Sit- 
zer, Leder, DM 450.-, Wohnzi.-Tisch, 
DM 100.-, Schaukelstuhl, DM 90.-, kl. 
Teppiche je DM 30.-, PC-Monitor, DM 
50,-, Tel. 06108 /13 35 od. 7 48 03 
Bettcouchgarnitur, 3,2,1-Sitzer, 
VB DM 650,-, Tel. 069 / 89 36 48 

Jex« Woche über 500 ODO Leser 

Mit einer grossen Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 

Diesen Beatellschein geben Sie am beerten noch heute in unserer Geschäftsstelle ab oder senden ihn an: 
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je weitere Zeile 

1.- DM mehr 
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3H 
31 
3F 
3G 
3C 
38 

ETW-Angsbote ^ 
ETW-Gesuche 
Haus-Angetwfe 
Haus-Gesuche 
Mietgesuche 
Vermietungen 

3M Wohnungstausch 
S Verkäufe 
5A Möbel/Einrichtungen 
SB .Bekleidung 
SC Haushaltsgeräte 
50 Antkiultäten/^muck • 
5E FoWFIIm/OpUk » 
5F HIFi/TV/Vkieo/Elektronik 
5Q Musik-Instiumente 

Piatten/COs 
Hobby/Frelzelt/Sport 
Computer-Börse 
AUes fürs Kind 
Kaufgesuche 
Zu tauschen 
Pflanzen/Qartenbedarf 

^ 3 Zeilen \ 

I NUR 13r DM \ 
INCL.MWST. 

StötoßOBSlK^ •nrnm liTl iTÖmieWu 

5H 
5K 
5M 
6 
6A 
6B 
28 
13 
10 Vermischtes 
1QA Mitfahren 
108 Qruppen-Vwsfne 
12A Unterilchts-Qeeuoh« 
ISA Verioren/Qefunden 
1 Aulo-Vetkauf 
1A32 Aüto-Ankauf 
1A33 Campina-Fahinuge 
1AS4I^Äd 
1A35 KF2-ZubehÖf 
lASeBoot» . 
11 ' Bekfiimtschaft 
17 
22 »OMSO.- 
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Schwebetüren-Spiegetichrank, 
280 cm br. 220 cm h . biau-gold- 
schwarz, nagelneu. Notverkaul' OM 
roo Eßgruppe, runder ausziehb 
Tisch * 6 Stuhle, schwarz-braun, mo- 
dern. Notvorkauf' DM 550 - VB. An- 
rufe MIttw., 16-19 Uhr. Tel 06108/ 
7 63 49  
3-Sltzer-Couch. 2 Sessel u Couch- 
tisch. Eiche rustikal, billig abzugeben 
Toi 069 - 84 19 24, ab 16 Uhr 
Bandscheiben-Matratzen: 2 neue 
()rlho^)ad»sche m Sommer- und Win- 
tersntte. 2 Holzlattenroste. 3fach ver- 
stollbar, NP DM 1380.-f DM800,- 
Alles original verpackt, kann gebracht 
woffJen' Tel 06433 / 42 65 

)le 
läc 
Ins 
las 

Neuw. Sitzgruppe, 3er. 2or. Sessel, 
champnfjnorlarb . Streiler^design, 
Las Vegas, aus Gewinn (Ausstel- 
lungsstück NP5700.-) VBDM 1650.-. 
Toi 06106/ 1 43 66 nur Samstag 
Schwarzes frz. Bett. 1.40x200m. mit 
Lattenrostrahmen und Federkornma- 
tra/e. NP2015.-neuw Iur650.-. 
schw Schreibt. 1,50x74 cm. 150.-. 
Mo-Fr 9-17 Uhr. Tel. 069/81 07 51 
Designerbett, mit Stuhl. DM 3500.-. 
Tel 06074 / 4 25 92 
Potsterllege. Couchgarnitur. Phono- 
wnqen mjt Rollen, PoTsterhocker. al- 
les preiswert. Tel. 06182 / 2 19 74 
Top Eßzimmer sw. 1 Jahr. Tisch er- 
woitorbar. passend Sideboard. pas- 
send 6 formschöne Stühle. Lehne 
und Sitz gepolstert. MDF/Massivholz, 
VD 50 vom NP. Tel 06182 /14 55 
Günstig abzugeben: E-Herd von 
Siemens. DM 50.-. 4 Ku.-Hange- 
schranke, helles Holz. DM 300.-. 
Tel 06104/6 23 58 
Wohnzimmerschrank, Eiche natur. 
Stil Holland, sehr gut erh. VB. DM 
2200.-. Tel. 06104 / 6 24 60 
Wohnzimmerschrank 50er Jahre. 
1.50 hoch. 2.40 breit. 4-tung. re. u. It 
Glastür, dunkles Holz - poliert, aus 
Nachlaß, sehr gut erhalten. DM 250.- 
VB. Tel.06071 /337 17ab15Uhr 
Schrank. Br, 3.00 rn und Gasofen, je 
200,-. Tel. 069/81 75 28 
EBK, beige, 240 cm lang. Kühl- 
schrank separat. DM 700.-. Tel. 
g6108/18 04 AB) 
Phono-Video-Board, Esche hell. 
75 X 100 x40 cm. DM 50,-. Tel, 
06106/6 11 63 
Stig. Couchecke plus Tisch für 
DM 320.- zu verk. Q 06073 / 58 85 
Gut erhaltenes Kinderzimmer 
mit 2 Betten (davon 1 Klappbett), 
2 Schreibelemente. Kleiderschrank 
plus Hängeschränke. Preis VB. Tel. 
069 / 89 35 08 

Wasserbett, stark beruhigt, neu. 
Massivholzrahmen natur, Sicher- 
hoitsfolie, Heizung, DM 1350.-. Tel, 
06108/7 37 07 
Flur-Garderobe. Eiche rustikal, mit 
LüfTipen. 1.50 m. VB DM 300.-. Tel. 
06106/ 1 31 46  
Hochwertige Stilgarnitur, Stahlfe- 
derkern. 2 Wo. alt. NP DM 5100.-. VB 
DM 3500,-, Tel. 06109 / 6 34 33 
Rundcouch, pastell (hellblau/rosa/ 
schwarz). Microfaser. 9 Mon. alt. 
260 x 200 cm. wg. Umzug zu verk.. 
NP DM 2300,-. VB DM 1600.-, Tel, 
069/88 39 74 ab 16 Uhr 
Wegen Haushaltsauflösung Küche 
günstig abzugeben. Tel. 06104 / 
6 36 25 oder 06104 / 6 90-321 

Manzano Trapez<Vltrinenschrank - 
Glas mit Facettenschliff- für DM 695,- 
. Travertin-Tisch, DM 75.-, aubergine- 
farbene Ledergarnitur. 3-Sitzer. 2 
Sessel, sehr gute Qualität. DM 1495.- 
. Preise VB. Tel. 07441 /8 73 43 bis 
Sa. 12,30 Uhr 
Rattan-Kleiderschrank-Türen, na- 
tur. 194 X 42 cm. 212 x 54.5 cm. 
197 X 54,5 cm. Stück f. DM 20.- abzu- 
geben, runder Couchtisch, grüne 
Marmorplatte, DM 100.-, Tel. 06106 / 
2 44 67 
SchiebetürenschrAnke, noch orig. 
verpackt. 1 x 2 m br. DM 450,- (NP 
820.-). 1 X 1.50 m br. DM 350,- (NP 
600.-), Tel. 06021 / 6 16 55 
Schlafzimmer Teak, (4.50 m Anbau- 
wand m. Schrankbetten). Schrank- 
betten. 90 X 200. m. Überbau 3 m. 
Kleiderschrank. Br. 150. H. 250. DM 
600.-. Tel. 069 / 83 77 00 ab 14 Uhr 
S-sitziges Sofa, modernes Design, 
blau, mit Federkem (8 Mon. alt) sehr 
günstig - DM 300.-! a 06103 /2 77 01 
oder 2 64 40 ab 20 Uhr 

Kinderbett. Wickeltisch u. div weiße 
Schranke preisgünstig abzugeben. 
Tel 06106/77 81 23  
IKEA Küche „elegant", Kiefemach- 
bildung. 3 Unter-u 2Hängeschran- 
ke. VB DM 550 -. 1 Ga.sherd. VB 
DM150 . 1 Elektroherd, DM50.-, zu 
verkaufen, Tel 069 / 64 84 98 31 

2Ti8ChlarT^n, Hohe70cm. 
.(.hwar/er Schirm m schwarz-golde- 
nem Fuß, zus DM 150.-. 2 Kristall- 
Leuchlenm passender Wandleuchte 
(Straß) für Diele DM 100 -. Tel 
06074 / 2 34 31 
3-Sitzer-Sofa, schwarz-beige, 
DM 350.-. 2-Silzer-Sofa. schwarz- 
beige. DM 250 -. 3-Sitzer-Ledersofa. 
anthra/it, DM 650 -, Cocktail-Sessel. 
Leder. dur>kelgrun. DM 1(K).-. Wand- 
klappbett, weiß, ohne Matratze. 
l'»(j X 90 cm. DM 50 •. Kinderzimmer- 
Klnppschrank. weiß, DM 50 •. alle 
Mr)l)ol sehr gut erhalten. Tel 06108 / 
7 45 12 Od 7 38 39 
2- u. 3-Sitzer-Couch ^ Sessel. 1 J 
.Hl, l)lnu-grau meliert, guter Zustand. 
NP2000.-. VBDM 70(5.-, Tel 069/ 
Bf, 99 59 
Tischlampe Tiffanyan, VB 150.- 3 
Studiospots + Schiene. 50.- Kuchen- 
Inrnpo30.- Besteckkasten 30,- Tel 
06181 - 44 19 20 
Couchgarnitur: 3-.2-Sitzor. 1 Ses- 
sel, schwarz,' ? J alt. sehr gut erhal- 
len. DM 150.-. Tel. 069/64 98 64 91 
Grof)e Eckbank, Eiche massiv. 2 
Armlohnstuhle. 1 Stuhl normal. Tisch/ 
ausiiohbaf. für DM 700. • zu verkau- 
fen. Tel 06071 /55 67 
Couchgarnitur u. Glastisch. 
DM 200 •. Eßzimmertisch u, 6 Stuhle. 
DM 200 •, Tel 06073 / 6 25 87 
Efitisch. Eiche dunkel (ausziehbar) 
DM 500.- ♦ 6 neu bezog Stuhle, je 
DM 50.-. Tel. 06074/3 15 07 
Wohnzimmertisch. Eiche rustikal, 
massiv, mit Kachelofen-Oberflacho. 
Preis nach VB, Ht 06108 / 7 72 54 

Weg. Umzug: Küche Nußbaum in U- 
Form.SJ alt. inkl Ceran-Kochfeld, 
Backofen. Kunlschrankv Bosch. Ab- 
zugshaut>e. Spule. Theke m. 3 Stuh- 
len. Maße 2.05 h. 2.501. 2.201, 1.891, 
NP DM 25 000.- für DM 8000.-, 
passs Eckbank m 3 Stuhlem. aus- 
ziehbarer Tisch. NP DM 4500.- für 
DM 12(X),- Anschauen lohnt sich' 
Tel 06071 /3 67 06 
Runder Eßtisch, nußbaumfarbiQ. 
90 cm (aus den 30er Jahren) für DM 
90 • zu verk 9 069 ■ 85 72 52 
IKEA-Schreibtlsch. 75 X 160 cm. 
rjtjter Zustand.8 auch als Bastel-oder 
Arbeitstisch gut verwendbar) für DM 
70.-. zu verkaufen. Tel. 069 /85 72 52 
Stabiler Geschirrschrank, massiv 
Holz. 200 X 210 X 50 cm. neu. gunstig 
zu verkaufen Tel. 06104 / 7 18 70 ab 
14 Uhr 
Eckbank, neuw . VB DM 450.-. 
Couch 3-Sit/er. 50.-, div Kuchentei- 
le. Tel 06108/8 16 66 
Jugendzimmer, Eiche rustikal. Bett. 
2Anbautnile, 1 Schrank m Schreib- 
iischplalte sowie 1 brauner Schreib- 
tisch, VB DM tOOO.-. Tel. 06104 / 
10 1501,ab l4Uhr 
4 Eßzimmerstühte, modern, Fabn- 
kat ,.Casala" blau gebeizt, schicker 
Bezug. VB DM 400. . Futon, Kiefer. 
fu)ll. mit Auflage. 140cm breit. 180 
cm lang, als Sofa oder Bett, VB 
DM 200.-. Tel. 06102/68 01 

MUSIK-INSTRUMENTE 
PUITTEN/CDS 

Klaviere ab DM 100,- monatlich 
Bei Kauf od Finanzierung volle 
Mietanrechnung u Lieferung frei 
Pianohaus Gucket T 069/81 38 12 
Schallplatten, klassische Musik, 
Aufnahme berühmter Musiker. 1960- 
1970. pro Stuck. DM 2.-. Tel. 06104 / 
6 16 82 
Highend Sony CD Player CD 337 
mit 20er Tastatur, Digitalausgang. 
Fernbed.. Namensspeicherung u. ot- 
lichesmehr 13 kg schwer. NP DM 
1798,- für DM 480.- Gerat in schwarz. 
Tel. 06106/2 13 63 

TIERMARKT 
Kurzhaar-Dackel. 1 Jahr alt, stuben- 
rein. gegen Schutzgebühr In gute 
Hände abzugeben. 069 / 89 39 32 
Cairn-Terrler-Welpe gepfl geimpft, 
alizugeben. Tel. 06182 / 2 86 50 
Nestjunge Nymphensittiche, grau. 
DM 30.-. Perlschocke u. gelb-weiß, je 
DM 50.-. Tel 06108 / 6 64 93  
Rauhhaardackel. Rüde. 10 Mon u. 
Cockerspaniel, schwarz. 4 Mon um- 
ständehalber abzugeben. Tel. 069 / 
8 00 30 08 
Hübsche Katzen/Kater, ster./kastr. 
geimpft, ab ca. 1 Jahr, einzel od. als 
Paar an verantw. Menschen abzuge- 
ben, Teilweise Garten erforderlich. 
Tel. 06108/728 96 abends, 
Mittelschnauzerwelpen mit Stamm- 
t)aum, Abgabe Anfang Juli. DM 
1100.-.Tel.06074 /4 22 98  
Junge Chamäleon Calyptratus mit 
Cites. für DM 100.- abzugeben. 
Tel, 06104/49 09 32 

KAUFGESUCHE 
Suche Modellbauartikel jegl, Art. 
auch angefangene RC-Modellbaukä- 
sten od. Hobbyauflosungen, primär 
Schiffsmodellbau, O 069 / 89 59 39 
Alte Tischkreissäge gesucht. 
Tel. 06103/669 64 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl, Samm- 
lung, Q 06109 / 3 48 86O.0171 / 
21 50 338 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemälde (auch beschädigt). Bilder. 
Glas. Bücher. Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Orden, Ehrenzeichen, Urkunden, 
Helme. Säbel. Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachen gesucht! ö 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostala. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke. 
Gläser. Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar. Tel, 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.' für al- 
ten. zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Sammler sucht alte Militärsachen. 
Orden, Abzeichen, Jagdehrengaben. 
Ölbilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen. Pläne. Karten, gegen gute 
Bezahlung. Tel. 06102 / 5 13 62 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel. 069 / 49 55 96 
Suche LPs von „Zeltinger", Tel. 
069/86 61 52 
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar. Eisenbahnen. 
Puppen. Puppenstuben, Flieger. 
Schiffe, Dampfmaschine. Auto. Figu- 
ren. Tel. 06104/4 20 28 
Privat kauft und tauscht: Münzen, 
Briefmarken. Postkarten, alte Bank- 
noten. Orden. Telefonkarten (ganze 
Sammlung) zu vernünftigen Preisen, 
Tel. 06109/6 39 78 

Kaufe Uberraschungseierfiguren, 
Tel. 06108/6 82 70 

VERMISCHTES 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.ä.. Sammlet gibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43 

Großer privater Flohmarkt am 
24 6. 95 von 9-15 Uhr in 64839 Alt- 
heim/Munster. Erfurter Str. I.Tel. 
06071 / 3 64 89 
Garagen-Flohmarkt am Samstag, 
dem 24 6 95in Muhlheim. Schil- 
lerstr. 37. ab 9 Uhr  
Witwe, 63 J., sucht nette fröhliche 
Frau zwecks Freizeitgestaltung (kei- 
ne Wanderungen). Chiffre M 415 
Suche Drehorgelspleler für 
Geburtstagsstindchen, 
Tel 06106/53 44  
Ich, weibl., 45, verh., suche Frauen, 
die auch ohne ihre Männer was unter- 
nehmen (Theater. Kino, Essen u 
Spaziergehen) Chiffre M 412 
Achtung! In welchen SetzkAsten 
stehen Uberraschungseierfiguren'' 
Hobbysammler kauft Figuren zu 
Höchstpreisen Tel, 06108 /6 94 10 
LietMvolle Tagesmutti (Erzieherin) 
nimmt ab 1 8. 95 Ihr Kind auf. Rod- 
gau, Tel 06106 / 64 68 45  
Llet>evolle Tagesmutter mit mehr- 
jähriger Erfahrung in der Kinäert)e- 
treuung nimmt ab sofort ihr Kind in 
Pflege, großer Garten u. Spielraum 
sind vorhanden. Tel. 061()4 / 6 72 21 
Erzieherin nimmt gerne ihr Kind 
halbtags vormittags in Pflege Haus 
u Garten vorhanden Tel 069/ 
85 73 08  
Garten In Rödermark evtl mit Was- 
seranschluß zu kaufen od. zu pach- 
ten gesucht. Chiffre S 875 

ENTUUFEN 
Entlaufen: schw./weiße Katze, am 
23 Mai 95, in den Ohren tätow., links 
6050. rechts 3637. Tel. 069 / 8 03 31 
abends 069 / 83 69 76 

VERLOREN/GEFUNDEN 
Damenbrille, lila Etui, am Sonntag. 
18,06.95. in Bieber, Erich-Ollenhau- 
er-Str. 9, verloren. Finderlohn! Bitte 
melden unter: Tel. 069 / 83 17 60 

BEKANNTSCHAFTEN 

Hallo, ich bin die Kim, 26 J.. Arzthel- 
ferin. dunkeih . schlank, häusl., kin- 
derl. u naturverb. Ich wünsche mir ei- 
nen ehrl.. zuverl. treuen Partner Ruf 
an über 06052 / 90 04 90 Partnerver- 
miHlung Jasmin. Bad Orb 
Sina, 25 J., ledig, hübsch u schlank 
mag Sport. Radeln. Schwimmen. Le- 
sen. Kino u. Musik. Essen beim Ita- 
liemer u, Romantik, sucht nach Ent- 
tauschunq ehrl., treuen Freund 
06052 / 90 04 90 Partnervermittlung 
Jasim. Bad Orb 
60jihriger Italierter sucht eine nette 
Frau, die ihm tanzen beibringt, natür- 
lich geg Bezahlung Zuschr bitte mit 
Tel.-Angat}e unter Chiffre E 452 
Bin 56/172, gesch.. ohne Anhang, 
vofzeigbar, NR. unalshäng.. ges. Pos 
sucht nette SIE für immer, (jhiffre 
M 417 
Pia, 41 J.. Buchhalterin. Eine treue 
einfache Frau, solide, ordnungslio- 
t>end u. häuslich, hübsch u mit einem 
heben Wesen, sucht ehrlichen Pari- 
ner. Bitte melden Sie sich ut^r. 
Oer gemeisame W^g, DGW, Tel. 
06104/6 26 24 
Jörg, 24 J., ein gutauss. jg. Techni- 
ker. Tauchen. Schwimmen. Ski u 
Squash sind seine Hobbies Ein 
Mann mit Stärke u. Herz, Welches 
nette Madchen möchte mitmir neu 
beginnen ? Bitte melde Dich 
Der gemeinsame Weg. DGW. Tel. 
06104/6 26 24  
Mann, Anfang 40. sucht hebe Frau, 
bin vorzeigbar und eher ein ruhiger 
Typ, 178/81 Chiffre S 925  
40-Jähriger, neu in Offenbach, sucht 
nach einer schweren Enttäuschung 
Partnerin, auch mit Kind, Chiffre 
S 923 

Singles-Stammtisch Offenbach, 
neu. Nichtkommerziell, Treff freitags, 
auch Raucher. 069 / 81 93 83 
Er sucht Ihn für Frejzert/Freund- 
schaft/mehr Bin 31/180/75, dkl.bl. 
kurze Haare. Schnauzer, sporti. 
Außendienstler, nicht häßlich u. nicht 
dumm, BiW Chiffre E 455 

Witwe. 70 J., sucht Dame zur ge- 
meinsamen Freizeitgestaltung (Rei- 
sen. Wandern usw.) Zuschriften un- 
ter Chiffre M 416 
R jstiger Rentner. 66/180. sucht zur 
Frt>izeitgestaltur>g und mehr eine he- 
besolle Partnerin Chiffre 5136 
Der Mensch braucht nicht nur ei- 
nen anderen, der für ihn da ist. er 
braucht, um ein Mensch zu sein, auch 
einen anderen, für den er da sein 
kann. Ich (m). 32.1.82 m. schlank, 
suche eine Frau mit Herz u. Verst., 
die geben mochte u will'Wenn Du ei- 
ne zierliche Person bist, vielleicht mit 
Kind, laß uns ut)er die Zukunft reden' 
Chiffre E 450 
Dame, alleinstehend. 52 J.. sucht die 
Bekanntschaft eines Herrn (bis 60 
J,). zum Unterhalten und für gemein- 
same Unternehmungen. Zuschriften 
unter W 432 
Jugendlicher ER, 40/175/71. attrak- 
tiv. treu, zuverlässig, zärtlich und 
kinderheb. NT. sehnt sich nach einer 
lieben, schlanken Sie und einer ge- 
meinsamen Zukunft. Chiffre C 951 

HEIRAT 
40-Jähriger, neu in Offenbach, sucht 
nach einer schweren Enttäuschung 
Partnerin, auch mit Kind. Chiffre 
S924 

Verständnis und füreinander da 
sein, statt Oberflächhchkeit. Ich. Wit- 
we. 46 J.. mollig bis dick, aber schick, 
suche einen netten Herrn (NR) zwi- 
schen 55 u. 60 J., der das Alleinsein 
satt hat u. mit mir eine freundschaftli- 
che Beziehung eingehen möchte. 
Chiffre E 447 
Ich (mfinnl., 40 J.. 1.74 m, gesch. 
suche eine nette, treue Partnerin (Al- 
ler 34-39 J ). Nur ernstgemeinte Zu- 
schriften unter W 441 
Er, 31 Jahre. 1,73 m groß, schlank, 
sucht auf diesem Wege eine nette Sie 
zwischen 25-32 Jahren. Chiffre E 460 
Löwin, 46 J.. verwitwet, musisch u. 
mollig, offen u. ehrlich, wünscht sich 
warmherzigen, naturverbundenen 
Partner/Freundin, Chiffre W 443 
Suche nette Sie über 30 Jahre für 
gemeinsame Unternehmungen und 
die mir hilft, die deutsche Sprache zu 
erlernen. Tel. 06104 / 7 98 72 
Junger Mann, (24 J.) sucht nette Sie 
(20-26), Hobbys: Wandern. Radfah- 
ren, Schwimmen usw., Chiffre E 442 
Schöne Abende, Musik, Urlaub und 
zu zweit mehr erleben, das ist es 
doch. Er. Motorradfahrer, 35/178. m. 
vielseit. Inter. sucht eine liebe, un- 
komplizierte Frau f. gemeins. Zukunft 
u. alles, was zu zweit mehr Spaß 
macht. Chiffre E 448 
Die schönen Zelten des Lebens zu 
Zweit genießen, möchte attr., charm. 
Sie. Mitte 50/166 mit nettem, symp. 
Partner, gepfl. Erscheinung und Ni- 
veau. zw. 50 bis 60 J. Suche kein 
Abenteuer. Chiffre L 575, 
Weiblicher Juni-Käfer, 67 J , ge- 
pflegt, sucht Juni-Käfer, männlich, 
aufgeschlossen, lebensfroh, NR, bis 
72 J,. z. gemeinsamen Ausschwirren. 
Chiffre 5178. 
Schlank, sporti., 44-Jährige 
(gesch./2 Ki.) mit Lust auf Ski. Tennis. 
Rad-/Wandertouren, Reisen. Thea- 
ter u. V. m., wünscht sieht für Neube- 
ginn einen Mann mit Bildung u. Inte 
resse am Leben. Wenn das zu Dei- 
nen Eigenschaften zählt und Du auch 
keine kurze Episode suchst, dann 
freue ich mich auf Deinen Brief, 
Chiffre E 449 
ER, 31/169, gutaussehend, ehrlich, 
treu, sucht, nach Enttäuschung, net- 
te. schlanke SIE. Bitte habe Mut und 
melde Dich unter Chiffre W 446 
Witwe. Anfg. 60 sucht netten Partner 
mit Auto, noch schlank. 1.65. 
Zuschriften unter M 403  
Netter, symp. Er, 30/175. humorvoll 
u. viels. interess.. sucht nette u. liebe- 
volle Frau zum Aufbau einer ge- 
meins. Zukunft. Sehnst Du'Dich auch 
nach Geborgenheit, Romantik u. 
Treue? Wenn Du nicht länger alleine 
das Leben bestehen willst, dann laß 
Dir diese Chance nicht entgehen und 
schreibe mir bitte unter Chiffre E 454 
Er, Anfang 60/172, sehr vital, gut und 
jünger aussehend, möchte die Be- 
kanntschaft einer netten, symp. Frau 
machen, zwecks Dauerfreundschaft. 
Schönes Heim vorh. Chiffre L 576. 
Erika. 54 Jahre, verw. Ich bin eine na- 
türliche und einfühlsame Frau, sehr 
familiär eingestellt. Ich bin eine gute 
Hausfrau u. Köchin u. suche einen 
zuverlässigen Partner und Lebensge- 
fährten. Chiffre L 571.  
Sie, 39—/165 cm, schlank, sportlich, 
sucht humorvollen Ihn zum Verlieben. 
Späteres Zusammenraufen nicht 
ausgeschlossen. Zuschriften bitte mit 
Tel.-Nr. unter Chiffre 5175. 
Christa, 46 J., Witwe, schlanke 
weibl. Figur, humborv.. natürl. u. gut- 
auss.. liebt Wandern. Radeln, Ko- 
chen, Gartenarb. u. Gemütlichkeit, 
sucht lieben Mann zum Glücklichsein. 
06052 / 90 04 90 Partnervermittlung 
Jasmin. Bad Orb 
Katrin, 37 J., hübsche Hausfrau mit 
süßer Tochter, mag die Natur, Wan- 
dem u. Fröhlichsoin. kocht u. backt 
gerne, mag ein gemütl. Zuhause, 
sucht ehrl., aufrrcht. Mann. 06052 / 
90 04 90 Partnervermittlung Jasmin, 
Bad Ort) 

VERMIETUNGEN 
Dietzenbach/Steinbg., lux. 3-ZWim 
1. OG.. NB, kl. WE. ca. 90 m?. jedes 
Zi. m. BIk,. TG-Platz. von Priv., DM 
1450,- TG/Nk./Kt.. 06074 / 3 21 65 
Urberach, komf 3-ZW. ca 90 m?. 
9-FH. 1. OG. gr. Balk , EBK. ruh. 
Wohnig., DM 1350.- + NK/Kt. + PKW- 
Stellol. DM 50.- + Bon,-Auskunft. Tel. 
069 / 84 35 28 
OF. Goethestr., 3-ZW. Balk.. 67 m?, 
804.- + NK/Kt. -f Bon.-Ausk.. 1 OG. 
gepfl. 14 FH. Tel. 069 / 84 35 28 
Gemütliche 3-ZW, Bad. EBK. voll 
möbliert, in Einlam.-Haus. setir ruhig, 
ab sofort an Wochenendheimfahrer 
(Nichtraucher) zu verm.. Miete incl. 
aller Umlagen. Wäsche. Putzen, 
mon. DM 1100.-, Tel. 06106 / 2 35 88 
OF-BürgeI,3-ZW, 87m?. EBK, Balk.. 
in 3-FH. EG. ab 1. 8. 95. MM DM 
1190.-Kt. -I- Nk. + Kt.. Chiffre E 459 
OF Mitte, Altbau - tellmöbl. Woh- 
nungen von privat, ab sofort - f . je 1 
Pers. • 1 ZW. EG, DM 600.-. 1 '^-ZW. 
EG. DM 670.-. 1 -ZW, DG. DM 830.- + 
Uml, -»■ Kaut,. Tel. 069 / 86 19 84 
2 schöne möbl. Zi. mit gemeins, 
Bad. Küche u. Balkon an NR. vor- 
zugsw. Wochenendf.. ab sofort. DM 
420,-warm + Kt. Chiffre 5179. 
Obertshausen-Hausen, DHH, ca. 
120 m2 Wfl.. EBK, Kamin. Garage. 
MM DM 2000.- + Nk. + Kt.. von Privat, 
O 069 /86 45 36 
2-Zi.-Studlo-Whg. in Obertshaus. 2, 
ca. 100 m2 + Dachb.. v. Privat zu 
verm., DM 1100.- + 250.- + U. + Kt., 
Tel. 06104/7 34 07 
Ortenberg, EG-Whg., ca. 90 m^. 
3ZI., Ku., Bad, Gä.-WC, 2Terr.. DM 
990.- + Uml.. Garage u. Stellplatz. 
DG-Whg.. ca. 60 m2, 2 Zi., Kü., Bad. 
Balk.. DM 750.- + Uml., überd. 
Steltpl-.Tel. 06182/6 93 61  
OF-Rumpenhelm, 2-ZW.. 60 m^. 
EBK. Bad. Balkon, mit PKW-Stell- 
plalz. ab 01.07.95 frei. DM 960,- kalt 
■f 3-MM-Kt. Tel. 069 / 86 43 05. 

Heusenstamm, 2-ZW. 60 mz. Küche. 
Bad, Balk., DM 780.- -f Nk. -f Kt.. ab 
1. 9.. Tel. 06104/6 28 68  
2-ZKBB in Hausen, 73 m^, Parkett- 
fußbd., Miete DM 1100.- Uml./Kt.. 
Tel. 06104/7 49 37  
Mühlheim: Von Privat, schöne 3- 
ZW, 4 Jahre alt. 81 m^, 2 Balkone, S- 
Bahn-Anschkl., ab 1.8.95. zu vermie- 
ten. Mizer DM 1150.- Umig. + Kt 
(EBK muß übemommen werden). 
Tel. 06108/1335 0.748 03  
Dietzenbach-Steinberg: 2-ZW,. 70 
m2, NB-Erstbezug, gr. Balk.. S/W- 
Seite. hell, ruhig. Abstellraum. 2 Ga- 
ragenstellpl.. ab 1. 7.. DM 1300.- + 
Nk.Kt., Tel. 06104/ 10 13 15 

Nachmieter gesucht für 2-Zi.-Sout.- 
Whg., Seligenstadt-Froschhausen. 
Miete DM 900,- warm, Tel. 06182 / 
6 46 31  
Rödermark-Urberach, 3-Zi.-DG- 
Whg. Küche, Bad. 68 mz, DM 780.- 
kalt -f 200,- Nk., Kaution, frei zum 
1. 7. 95. Tel, 06154/39 47 
OF, schöne 2-ZKBB, 60 m^, Altb., in 
guter Lage. 2 Min. zur S-Bahn, Nach- 
mieter ab 1. 7. gesucht. DM 880.- + 
U/Kt.Tel.069/88 81 60 
OF-Cily, 2-ZKB. 50 mz. san. Stil-AB. 
kl. WE. Klähe HBF. Kabel, kompl. 
Fliesen, ab sofort. DM 700.- -i- 
DM 96.- Uml. 3 MM Kt.. von Privat. 
Tel. 069/83 57 41 
Rodgau-Welskirchen, 2-ZW. 75 m2, 
EBK. gr. Bad m. Möbel, z. 1. 8. 95. 
DM 990,- f Nk./Kl.. Tel. 06106 / 
64 52 53 od. 06106/1 67 56 
Heusenstamm, super geschn. 3- 
Zl.-Whg., Tageslichtbad, Parkett. 
Südbalk., gepfl. Wohnanl., Watdnä- 
he, für 2-3 J.. DM 1050.-NK/Kt. + 
Parkplatz. Tel. 06104 / 6 71 63 
Nachmieter zum 1.9. 95 in Heusen- 
stamm gesucht, 3 Zi., Kü.. Bad. 61 
m2, PKW-Abst.-Platz. Miete 980.■+ 
Nk. + Kt. (für 5 J.) Tel. 06104 /6 29 87 
Mühlheim, 3-ZW, 122 m^.gr. Balkon. 
Gä.-WC. gr. Wohn-/Eßbereich. 
zentr.. ruhige Lage, DM 1590.- -f TG -f 
NK. keine ist., von Privat, • 069 / 
75 61 85 37 o. 06108/7 37 57 

Keine Maklergebühr! 4 Zi -Whg.. 
1(X) m«'. Balkon, gute Wohnlage, kl, 
WE. Ku.. kann ubern. werden. 1250.- 
+ NK. «06106/7 56 44 od. 2 12 06 
2'/^-ZW, Mainhausen, mod. möbl.. 
60 m2,2-FH. ruh. Lage, ab 1. 7.. kurz- 
fristig (bis 6 Mon.) zu vermieten. 
DM 900.- + Nk Kt,. Tel. 06106 / 
7 97 32 ggfs, AB 
Möbl. Zi. in Dietzenb.-Steinberg zu 
vermieten, als Wohngemeinschaft 
mit Küchenbenutzung. Wochenend- 
fahrer bevorzugt, Tel. 0661 / 5 63 77 

Für Wochenendpendler! Gemütli- 
che 1 -ZW,. voll möbl.. 55 m^. mit gr. 
Wohn- + Schlafbereich, Kü,, Bad, im 
2-FH, Bieber-Waldhof. DM 660.- -i- 
Uml. DM 160.- + 2-MM-Kt. Tel. 069 / 
89 48 40 od. 81 31 56.  
Suche Nachmieter für schöne 2-Zi.- 
Whg., Balk., zum 1. 9. 95 In Rodgau- 
Hainhausen. ruh, Lage. PKW-Stellpl., 
Miete DM 980,- + NK + Kt.. Tel. 
06106 / 64 62 27 0.06106 /64 69 00 
Nachmieter zum 1. 9. 95 gesucht, 
Rodgau-Halnhausen. 3-Zi.-Whg. mit 
Balk.. EG. 75 m-'. ruh. Lage. PKW- 
StellpL, Miete DM 1250.- + NK + Kt., 
(abzügl. DM 200,- für Hausmeistertä- 
tigkeit). Tel, 06106 ,'64 62 27 od. 
06106/64 69 00 
Mainhausen: Moderne, helle 5-Zi.- 
Whg., ca, 100 m^. 1. OG. einschl. 
Wohndiele, Bad und WC. G-WC. 
Balk.. Fußb,-Hzg.. Kellerraum, GEm,- 
Waschküche. Trockenraum, Pkw-Ab- 
stellplatz, ab sofort frei, DM 1150.- + 
Uml,/Kt,,Tel. 06182/2 68 24 
Rödermark. 3-ZW, Kü., Bad. 94 m^, 
ab sofort, DM 940.- + Uml./Kt.. Tel. 
06074 / 9 85 22  
Ober-Roden-Breidert, bildschöne, 
großzüg. geschn. 2-Zi.-Sout.-Whg., 
kompl. neu renov., 85 m^ Wfl,, Ab- 
stellraum. gr. Terr.. in 3-FH, sucht 
nette Nachmieter für DM 1350,-/Inkl.. 
Tel. 06172/3 59 56  
OF, helle Dachwohnung, 2-ZKB. 56 
m2, Bj. 1984. gut geschnitten, sofort 
frei. DM 850.- -t- NK TG, vom Eigen- 
tümer.Tel.06108/7 46 09  
Hainburg-Hainstadt, 3-ZW. 82 m^, 
Terrasse. 2 Keller, In gepfl. 6-FH. 
1065.-NK/Kt., Tel. 06106/ 1 67 33 
4-Zi.-Whg., Rodgau-Jügesheim, 
1. OG. Miete 970.- -i- Uml./Kt.. an 
Ehepaar mittl. Alters, keine Haustie- 
re. sof. frei. Chiffre E 457 
Von Privat, sehr schöne 75 m2 Whg.. 
im Grünen von OF. in 2-FH. 1. Etage. 
1100.- -f NK/Kt.. Tel. 06104 / 7 32 99 

2V^ Zi.-Whg., Offenbach. Balkon, teil- 
möbliert. MM DM 890.- + NK/Kt.. 
0 05661 /5 30 20  
Suche Nachmieter für 3-ZKBB, 
NB. EG. In Groß-Zimmern. PKW- 
Stellpl.. offene Kü. mit Eßecke. gerne 
Kinder u. Haustiere. DM 1150.- + NK/ 
Kt.. Tel. 06071 / 7 33 28 
Von Privat: Dietzenbach-Steinberg. 
1 ZW. Küche. Bad. 40 m2, ab 1.7.95. 
DM 690 -I- NK/Kt. 06074 / 4 63 08 
Obertshausen-Hausen, 3-ZW, 
74 m2, in 2-FH v. Priv., 1150.- + Uml. 
-I-1 MM Kt-, Tel. 06104/7 43 99 
3-Zi.-Whg., 67 m^. Dietzenbach. 
Westendstr.. 7-Fam.-Haus. Balk., 5 
Jahre Festmiete DM 1100,- Uml./ 
Kaut, (keine Tiere) langfristig zu ver- 
mieten, Garage mögl.. Tel. 069 / 
83 25 97 
Kleiner TRAUM IN WEISSt DG. 50 
m2, Lux.-Küche, div. Einbauten. Fu- 
bo-Heizg.. DM 970 in Eppertshausen. 
Tel. 06106/2 12 08  
Biete gut geschnittene, sonnige 
3-Zi.-NB-Whg. mit Balk. u. Gä.-WC. 
ca. 80 m2. sof. frei, in Klein-Krotzen- 
burg. DM 1050.- + DM 250.- Uml. + 
Kt.. Gar. mögl.. TeL 06182 / 20 05 32 
Münster-Altheim, zum 1. 9. 95. evtl. 
auch früher, 5-ZI.-Mais.-Whg.. ca. 
125 m2.2 Bäder, Fußbd.-Hzg.. Holz- 
decken, 2 Stellpl.. an deutsche Fami- 
lie ohne Haustiere abzugeben, 1230.- 

Uml./Kt.. Tel. 06071 / 3 53 66 

Von Privat: 3Vi-ZW, 87 m2, ruhige 
Lage von Dietzenbach. EBK, BIk., 
TG-PI., Teppichb., DM 1300.- -»• NK/ 
Kt. sof. frei. S 069 / 45 49 53 
Nachmieter für 3-ZKB, Hausen 76 
m2ab 1. 8. kompl. renoviert, MM 
1190.- kalt. Tel. 06104 / 79 74 72 

Ansprechendes Reiheneckhaus, m 
Schaafheim-Mosbach, Erstbez. ruh 
Hangwohnl.. 132 m2 Wfl.. 5 Zi. 
Kocherv^ssen groß. Bad. Gäste-WC 
Balk . Dachg. als Studio, mit Terr. u. 
Garten, zu verm.. ab 1 9 95 für DM 
1850.- + Nk /Kt. Tel 06073 /6 23 37 
Hausen, 3-Zi., Kü., Bad, ca. 80 m?. 
Abstellr, sep, Keller. Nachmieter zum 
1. 7 .Miete DM 1140,-+ Uml/Kt Tel 
06104 / 7 53 95 
2-Zi.-Mais.-Whg., Rodgau-Nieder- 
Roden, 70m?, EBK. gr Balk.. Ab- 
stellraum. KFZ-Stellpl.. sof frei, Miete 
DM 1000.- Uml./Kt. Tel 06106 ■ 
7 59 77 
Seligenstadt, NB-2-Zi.-Komf.-Whg 
64 rji''. Balk.. TG. moderne Ausstat- 
tung, DM 1000 - ♦ NK + TG + Kt. Tel, 
06151 /6621 68o 0172/4 59 20 57 
Von Privat! Bestlage in Nieder-Ro- 
denbach (bei Hanau) 2-ZKB in 3- 
Fam.-Haus, separater Eingang. 57 
m'" Wohnflache, ca 15 m^ große Ter- 
rasse. Autoabstellplatz. sehr gute 
Verkehrsanbindung, ab 01,07,95 frei, 
790,- + NK + KT Tel. 06164 / 
99 00 13  
Obertshausen, kl. Einh., 2 Zimmer, 
Ku.. Bad. Balk.. 68 in^. Keller (1 Hob- 
bybzw. Buroraum.ca 14m2.)MM 
DM 1100.- + Uml DM 200.-. sofort frei. 
Tel 06104/ 17 27 
Von Privat: kompl. möbl. 1-Zi.- 
Whg., mit Wäsche. Geschirr u. TV, 
gr Bad/Balk,. Schwimmbad u. Sauna 
I. Hs.. ab 1. 8. zu verm. in Dietzen- 
bach. mtl. DM 890.- warm + Kt., Tel. 
06106/6 1954  
Heusenstamm, 2-Zi.-Whg . Soul. 65 
m?. MM 850,-+ NK/Kt.. ab 1. 8.. 
Tel. 06104/23 44 
Möbl. 2-Zi.-Soul.-Whg.. HU-KI. Au- 
heim. ca. 40m2. Bad. sep. Waschku . 
Neub,. 3-FH. ab 1. 7. zu vermieten. 
Miete DM 750.- + Nk. Tel. 06181/ 
69 01 69 
Von Privat: schöne 3-Zi.-Nb.-Whg., 
HU-KI. Auheim, Ku./EBK. Bad, Gä- 
ste-WC, gr. Balk., ca. 100m2. i. OG. 
3-FH. ab 1. 7. zu vermieten, fwtiete 
DM 1300.- -i- Nk. Tel. 06181/ 69 01 69 
Dieb., 41/2 -ZKB, ca. 142 m2, ab 1. 7 . 
gute Ausst., 2 überd, Balk,, gr. garten. 
1560.--t-NK.Tel.06071/2 21 05 
Suche Nachmieter zum 1. 7. od. 
früher für helle 1-ZW, Mainhausen 
(Seligenstadt). 45 m2, EBK. Bad, 
Balk., TG. DM 750.-/warm. Tel. 
06108 /6 82 86 od. 069 / 63 54 08. 
Neu-Isenburg. Nachmieter für 1 - 
ZW. Kochnische. Bad. 25 m2.575.- + 
NK/Kt-, ab 1. 7, oder später ges Tel. 
06102/234 130. 02173/ 1 84 30 
Von Privat: schöne, helle 2-ZW, 
Klein-Auheim, 67 m2. 
NB, Balk., EBK, KM DM 950 - inkl. 
TG-Platz. + U/Kt. 2 MM. Tel. 06106 / 
1 86 57 oder 06074 / 49 94 18 
Hausen-2 Zi.- Kü.. Bad. Balkon, ca. 
60 m2. ab 1.7.od. 1.8.95 von privat zu 
verm., Miete warm 870.-. Abstand, 
Kü.. Möbel. Parkett. VB. Tel, 06104 / 
7 27 73 

HU-Steinheim, 2-ZKBB in gepfl. An- 
lage ab 1, 8. zu vermieten. DM 950.--f 
Uml./Kt.. Tel. 06108/6 69 47 
1-Zl.-Student.-App., 5, OG. schräg. 
EBK. OF. Nähe S-Bhf.-Ost. 31 m2, 
DM 520,- + Nk./Kt., Tel. 06108 / 
8 13 58  
2 Zi.-Sout.-Whg.. 43 m^, sep. Ein- 
gang, Bad, Toil., NB, ab 01.10.95 von 
Privat. DM 700,- kalt. Tel. 06182 / 
2 34 67 oder 06103/2 55 01. 
Suche Nachmieter in Dietzenbach 
für2-ZW, Kü.. Bad. Balk.. 66 m2, DM 
1050,- Miete kalt + Kt.. Tel. 06074 / 
4 31 03 
RH-Offenbach, ruhige Lage, 140 
m2Wfl., 40 m2 Nfl,, Garage, Garten. 
Kamin. Parkett, ab 1. 7. 95 frei. Miete 
DM 2200.- Uml. + Kt,. Tel. 069 / 
83 58 80 
Sehr schöne 3 Zi.-DG-Whg., Stu- 
diofenster, Gä.-WC. Abstellraum. DM 
1200.--fUml..Tel.06108/9 78 10 
Obertshausen-Hausen ab sofort, 
exkl. 3-Zi.-NB-Whg., 78.55 m2. Top- 
Lage, kl. WE. 1. OG, Fußbod.-Hzg.. 
Kabel, Miete 1365.- + Uml./Kt., TG 
mögl , ohne Makler. 06104 / 7 21 80 
63165 Mühlheim " 
2ZI.,möbl.,Garten,40m2. DM690.- 
3Zi..DG.Garten.63m2. DM850.- 
zzgl. Nebenk. u. Kaut. 
E. JÖCKEL-Immobillen, 
Tel. 06106 /7 59 65 -t- Sa7So. 
09356 / 54 46  
Suche 1-2 Zimmerwohnung in 
Obertshausen oder Umgebung. Tel. 
07132/1 50 68 O/Rückruf  
OF-Bleber, 2-Zi.-Whg., ruh, Lage, 
mit schönem Garten, ab sof. zu ver- 
mieten. DM 850.- + IJml./Kt., Garage 
mögl., Tel. 06104/6 13 58 
OF-Zentrum, sehenswerte 2-Zi.- 
Whg., 70 m2, kl, WE, G-WC. gr. WZ, 
gr. Kü.. MM DM 1050..--fUml.-i- Kt.. 
Tel. 069 /84 76 71 od. 069 / 83 25 02 
Von Privat: 2-Zi.-Appt., voll möbl.. 
OF-City, zu verm.. NK/Kt.. Tel. 069 / 
82 43 11. ab 17 Uhr.  

3-Zi.-Kü., Du., WC, V. priv.in Epperts- 
hausen zu verm., 1000,- warm. Tel, 
06071 /3 65 85 ab 17 Uhr  
DM 1000,- Belohnung: Seligen- 
stadt/OT, z. 1. 8.. geräumige 3-ZKB. 
Gä.-WC. PKW-Abstellpl.. Erstbezug 
8/93. gehobene Ausst.. DM 1260.- 
kalt. Tel. 06182/2 17 77 

Nachmieter gesucht zum 1. 8. 95, 
ruhige Lage in Rodgau, gepfl. 2-ZKB, 
67 m2 mit gr. Balkon. Miete 
DM 1050.- -I- NK -I- Kt.. Tel. 06106 / 
7 51 08 Anrufbeantw. 
OF-Bürgel, ruh. Lage, 2-ZW, 58 m2, 
Bad. Balk., 2. Stock, DG. neu renov., 
von Privat, DM 950.- -1- NK/Kt.. 
Tel. 069/89 12 51  
Nachmieter z. 1. 7. In Heusen- 
stamm ges. 3-ZKB6.84 m2.1150.- 
KM. 250.-NK, Tel. 06104 / 6 24 60 
1 Zl.-Apartment in Nieder-Roden 
(China-Mauer), 32 m2, Balkon. Bad. 
650.- + Uml./Kt. a 069 / 87 13 84 O 

0F4-ZW, Küche, Bad. sep. WC. BIk.. 
auch für WG. MM DM ca. 2000.- kalt, 
von Privat. ® 069 /1 38 71 00 

1 möbl. ZI. m. Duschbad u. Koch- 
gel. in Ot>ertshausen ab 1 7 an 
Wochenendheimfahrer zu vermieten 
Miete DM 500.-. inkl. Uml. Tel 
06104 4 19 28 
NB-Erstbezug: 2-Zi.-Whg. gehot>e 
ne Ausstattung. Küche. Bad. Balkon, 
72 m^, in Jügesheim von Privat ab so- 
fort. DM 990-+Uml./Kt + TG-Platz 
Tel. 06104 / 4 94 40 
Achtung Rentr>erund Pensionäre.' 
Nördl. Bayerischer Waid zwischen 
Weiden u Cham' Schönseer Land 
Luftkurort u. schönstes Dorf in der 
Oberpfalz, Gaisthal (Schonsee). 
4-ZW. I.OG.ca 110 m' ZH, Ku. 
Bad. WC. Speisek , durchgehender 
Ost- u. Sudbik.. 890 - + 60 - Garage 
4-ZW, EG. ca 110 m^. ZH, Ku.. Bad 
WC. Speisek . Terr. 690.- 60 • Ga- 
rage. 2-Zi.-Sout.-Whg.. ca. 55 m^, 
sep Eing . Abstelfr . Dusche m. WC 
Eßecke u Kochecke. 450.-+ 50 - 
Garage. Nähe Oberviechtach zu 
vermieten, o. Eigenbedarfsklausel. 
Tel. 09674 / 84 93 
Heusenstamm-Rembrücken. 
2-ZKB. 56 m-J Gaitenbenutz . Hobby- 
keller. Autoabstellpl. frei ab 1. 10. 95 
Miete DM 830.- + Uml /Kaut, Tel 
06106/ 1 20 43 
3-Zi.-Komf.-Whg. bei Höchst/Oden- 
wald. Neubau Erstbezug. 88 m«, 
großzug, Wohn/Eßbereich. Parkett. 
Terr. m Gartenanteil, reizvolles Ar- 
chitektenhaus. kl, WE. Miete DM 
880,- + NK. + Kt,. Tel, 06165 / 24 58 
od. 06182 .'28142 
Neu-Isenburg: Nachm ges . kl WE 
2-ZKDB, EG. 60 m^, Fußb.-Hzg., gr 
Terr,. Gartenant,. Waschk.. Trockn . 
sof. frei. Gar., Abst -Pl.. DM 1400,- + 
Uml./Kt.. Priv.. Tel, 06102 / 3 46 29 
Gesch. 06102/35 96 70  
Suche Nachmieter für schöne 3- 
ZKB, mit Balk.. 68 m2. zentrale Lage 
zum 15. 7. oder früher. MM DM 900 
+ Uml. + Kt.,Tel,069/81 05 61 
Heusenstamm, Neubaugebiet, 
gepfl.. kl. Objekt, sehr gute Wohnlage 
u. Ausst.. von Privat: 2-ZW. Bad, Du 
WC. S-Balk.. 80 m2. DM 1220,- 
+ NK + Kt..PKW-Pl.. 1. 7. frei, Tel. 
0161 / 2 61 64 12. Fax: 06771 /22 37 
Von Privat an Dame mittl. Alters: 
2-ZW, Ku.. Du-Bad. Keller. Gas-Hzg. 
ca. 40 m2 renov, AB. Hinterhaus. 
2. Stock. S-Bahn-/Bus-Nähe. Inkl, 
Uml, DM 585 -, Kt. DM 1000.-. ab so- 
fort zu verm.. Chiffre W 440 

Suche Nachmieter für 2-ZW. in OF 
60 m2. Küche. Bad. Balkon. Nacht- 
speicher-HZ.. ruhige Lage, ab 
01.07.95.930,- + NK. Keine Kaution, 
geringer Abstand. Tel. 069 / 87 19 41 
oder 85 25 61, 
Dietzenbach-Steinberg, 3-Zi.. 89,2 m2. schöne Wohnanlage mit Garten- 
terr. u. TG, sof. frei. 1350.-+ NK/Kt 
Tel. 06074/2 61 53 
3-ZI.-Whg., 90 m^. mit Terr u. Garten 
In Rodg,-Dudenhofen zum 1. 9. 95 
od. früher zu verm.. KM DM 1430.- + 
Uml./Kt.. Tel. 06106 / 2 32 08 
Dietzenbach. 2-ZKBB, Nachmieter 
gesucht. DM 870.- + NK/Kt.. Tel. 
06102/29 04 62 
104 m^, Dietzenbach. Fußbodenhei- 
zung. Bad. sep. Toilette, gr. Belkon. 
im 3 Fam.-Haus. m2 DM 15,-. Tel 
06074/4 16 66 

Sep. möbl. Zimmer mit Balkon und 
Küchenbenutzung in OF zu verm.. 
Tel. 069 /89 42 29, werktags ab 17 h 
Hausen: schöne, helle 2-Zi.-Whg., 
58 m2. mit Bad u. EBK, im Souterrain. 
NB., in 2-FH. Fußbod. gefliest. 
Waschku.benutz.. Abstellraum, ab 
sofort zu verm., Miete DM750,- + Nk 
Kt..Tel. 06104/7 90 18 
Nachmieter zum 1. 9. 95 gesucht 
für 2-ZKBB, 67 m2, m OF. Abstand ca. 
DM 6000.- (EBK. Waschmaschine 
etc.), Chiffre E 445 
OF-Waldheim, 2-ZW. 58 m2. Balk,. 
DM 890.-. Garage DM 100.- + NK + 
Kt.. von Privat. Tel. 06192 /2 20 86 

MIETGESUCHE 
Rentnerin sucht 2-2'/i-ZW mit Bal- 
kon. kein Erdgeschoß, in OF. bis Dt^l 
900.-. warm. Tel. 06055 / 8 19 72 
Jg. Paar (27/29), bd. berufstätig, 
sucht 2-ZKBB, m. gr. Wo.-ZI., ab ca. 
65 m2. WM bis 1200.-, ab 1. 8. od. 
später in N,-l.. Heusenstamm. Gra- 
venbruch, Dietzenbach od, Sprend- 
lingen, kein Dachgesch., Tel. ab 19h 
06102/32 04 73 od. AB 
Suche 1-Zi.-Whg. mit Dusche oder 
Bad, In OF-Stadt. Miete bis DM 600 - 
warm. Chiffre L 543 
Rüstiger Rentner sucht in OF^ 1 Zi - 
Whg,, mit Küche od. Kochgeiegen- 
heit. Bad. Chiffre L 570  
Alleinerz. Mutter m. 2 Kindern, 4 u. 
15, suchen kl. 4 ZW bis DM 1200.- 
wrm. z. .2.95 od. 1.1,96 in Mühlheim 
Tel, 06043/20 42 
Haus mit großem Grundstück zur 
Miete gesucht, max. DM 2500.-, ab 
20 Uhr od. AB: Tel. 06106 / 64 66 63 
Bankkfm., NR. sucht 3-Zi.-Whg., 
Balk.. ruhig, kein HH. mind. 80 m2. 
DM 800.- kalt. Chiffre C 967 
Biete DM 300,-, fürerlolgr. Vermitt- 
lung, suche im Raum Rc^gau C 20 
km trocknen Raum. Garage, alte Erk- 
statt etc.. als Lager bzw. Abstellraum 
mind. 20 m2.230cm hoch mit Strom. 
Tel. 06106/6 18 43 
Wohnungsuche na0 am Selbstbe- 
wußtsein! Berufstätiges Paar sucht 
3-4-ZKB-Whg., bis DM 1400.- warm 
wo I iund u. Katze erlaubt sind, ab 
1. 10. od. früher. Raum Langen. Drei- 
eich. N.-Isenb.. usw.. Tel. 06103 / 
544 47ab19Uhr 
Suchen 4-ZKB, in OF. KM 1200,- 
DM, z. Zt. Sozialempfänger. Tel. 
06049 / 79 22 
1 Zi.-Whg. von deutschem Mieter bis 
DM 750.-kalt in Neu Isenburg ge- 
sucht, Tel. 069 / 89 43 25 ab 18 Uhr. 
Waidesruhe oder unmittelb. Nähe: 
ältere Dame. pol. interessiert, sucht 
1 oder 1M Zi.-Apt. in gutem Haus, 
odor WG mit gebildetem älteren Ehe- 
paar, verw. Dame oder Herrn. Auf 
Wunsch Hilfe bei Pflege oder Kinder- 
betreuung. Chiffre L 565 

I 

MEGA-MARKT 

Btlohnung DM 1000,-1 Lehrerin 
sucht 3-ZW: in OF, Almau, bis DM 
750.- kalt. mögUchsl mit Balkon. Tel. 
069 . 89 48 73 
Famlll«mlt2 Klnd«rn(8J. u. 10J.) 
sucht 4-ZW odtr Haut zur Miete od. 
zu kaufen. Miete bis OM 1500.- k , zu 
Kaufen bis DM 200 000.-. im Raum 
OF, LämmerMiel, Steinheim od. Um- 
kreis Hanau, Tel. 069 ' 84 64 55 
Gesucht: I-Zl.-Whg.od. Laerzl. 
ab sofort, in Rodgau: Weiskirchen, 
Hainhausen od. Jügesheim, auch 
Makler, Tel 06106 / 52 37 
Berufitltlge Fimllle mit 2 Ki., sucht 
ab Okt. 95 3-4-ZI.-Who.. in Rodgau, 
ab 90 mJ, bis DM 1400,-kall (evtl. 
Erstbezug), Tel. Geschäft: Mo.-Fr., 
8-17Uhr06106 / 69 72 25 
Jung* Fimlll* (2 Kinderl gesichertes 
Einkommen, sucht 3-4-Zi,-Whg., In 
Jügesheim, ab 8/9-95 bis DM 1600,- 
warm, Tel, 06106 /1 85 43 
DI 3l.-Ch*m.-Famllle mit Kind, NR, 
sucht ab 1. 9. ruh. 4-ZKBB, kein HH, 
m Dietzenbach/Stelnberg/Umgebung 
zu mieten. Tel. 06181 / 70 92 40 od. 
02164 / 36 35 

Häuser-Angebote 
ObertihiUMn-HiuMn, DHH, 
ca. 120 m'Wfl., EBK, Kamin, Garage, 
8). 89, DM 585 000.-, von Privat, 
• 069/86 45 36 
Mühlhelm, 1-FH, Bj. 55, ruhige Sei- 
tenstr., 520 m' Qrundst., 85 m' Wfl., 
40 m2 Nil., Garage, RMV-Bus3 min., 
VB DM 690 000,- Ohne Maklergeb,, 
Tel, 069/85 74 36 abends 
MQntfer, DHH,Bj.81, IIBmSWIl., 
Qrdst, 224 m^. Garage, ruh. Lage, 
DM 460 000,-, Tel. 06071 / 3 42 79 
Wochenendhautl im Raum Klingen- 
berg/M,, Campingpl,, 30 m' u. 20 
iiinerr., Strom, Wasser u, Toil. vorh. 
VB DM 20 000,-. 06022 / 46 39 « 
LQtzelbach bei HSchtt/Odw., 2-FH, 
Top-Zust.. Wohnfl, 240 m2, Grundst, 
970 m2, Terrasse u. Balk., 2 Garagen, 
Gerateraum, Carport, 2 neuwertige 
EB-Küchen, 2 Bäder, sof. zu verk., 
Preis VB, Tel, 06165/31 46 
Schfines, mod. 2-FH, Hoechst/ 
Odw., 130 + 80 m2, Garage, Carport, 
Terr., Blk„ 700 m' Garten, ruh. Lage, 
KP 560 000.-, 06163/16 17 0.8 1 f 03 
Münder; Freihit. I.-Fem.-Hau», mit 
Garage, 160 Wfl.. voll unterkellert, 
500 m' Qrundst., sof. frei, 598 000,-, 
Tel. 08071 / 6 25 03 
Hexenhlutchen, Dieburg-Altstadt, 
120 m' Wohnfläche. (5 Zi.) komplett 
renoviert. Hol, VB DM 318 000.-, 
Tel. 06071 / 63 01 68 ab 18 Uhr 

Häuser-Gesuche 
Sellgenitadt, von/an Privat, EFH od. 
DHH mit Garten, auch langsfristig zu 
kaufen ges,, Tel./Fax 06182 / 2 05 97 
Farn, mit kl. Kind, sucht 1 FH, mit kl. 
Garten, auch renovierungsbed. Im 
Raum Hainstadt, Mühlh,, Kl. Auheim, 
ohne Makler, Tel, 069 / 64 98 68 78 

ETW-Angebote 
Bad Orb, NB/Eritbez., 3-ZI.-ETW, 
Kü,, Bad, Balk,, 80 m', für nur 
DM 4700,-/m'+ Garage DM 15 000,-, 
in 4-Fam,-Haus, von Privat zu verk,, 
unverbaub. Rundblick, wenige Fuß- 
mln, z, Bahnhf,, Einkauf u. Stadtzen- 
trum. unmittelbar am Waldrand, über 
der Stadt, Süd/West-Lage, bezugs- 
fertig ab 6/96, auch für Kapitalanle- 
ger geeignet, Tel, 06052 / 74 16 
Heusenstamm: 3V^-ZI.-ETW, 
105 m2, EBK, G-WC, 2 Loggien, TG, 
gepfl, Anlage am Waldrand, von Pri- 
vat, DM 360 000,-, Tel. 06104 / 
6 18 25 abends 
Babenhausen, 3-Zi,-ETW. Balk,, 84 
m2, hochw. Ausst., kompl. neu renov,, 
sofort bezugsfertig, von Privat, DM 
210 000,-, Tel. 06151 /14 49 33 
Obertshausen, Nähe S-Bahn, 
hochw. ausgest. 3-Zi,-Sludiowhg,, im 
exkl, 4-FH, ca, 79 m^ Wfl., uneinsehb, 
Südloggia, Keller Stellpl., ausgeb. 
Dachboden, Bj, 1989, von Privat, DM 
347 000,-, 06181 /65 90 65 
Dietzenbach, 1-Zi.-ETW, von privat, 
35 mz, möbliert, mit Kellerraum und 
PKW-Abstellpatz, für 59 TDM, Tel. 
06221 / 78 30 11 
Dietzenbach, 1-i,-Komfort-ETW, von 
privat, 30 m^, möbliert mit Kellerraum 
für 69 TDM, Tel, 06221 / 78 30 11 
2-ZI.-ETW von Priv. in Obertshausen- 
Hausen, Kü,. Bad, gr, Balkon, 58 m', 
In 7. Etage, ab sof, frei, sehr günstig, 
DM 175 000.-, Tel, 069 / 64 ^ 99 23 
Helle freundl. 1-ZI.-Whg., angen, 
Wohnl, In Dieburg, 38 m^, möbl, Kü,, 
Bad, Balk,, PKW-Stellpl,, Keller 
DM 129 000,-, sehrgünst. Finanz, 
mögl., Tel, 06078 / 35 45 
Von Privat: 3-ZI.-ETW, Kü„ Tagesl - 
Bad, WC sep., ca, 76 m' + 19 
m'Balk,, kleine WE, Gartenbenut- 
zung, PKW-Platz, div. Kellerräume, 
frei nach Absprache, DM 299 000,-, 
» 06106 rrZ 33 77 Anrufbeantworter 
Von Privat; 2-ZI.-ETW, 46 m^, Blk„ 
EBK, Isoglas, Einhebelm,, 10. OG, 
PKW-Stellpl., In Dietzenb,, ab 1. 7, 95 
frei, DM 62 000,-, Tel. 069 / 
7 68 13 36 

4-ZW. Dtzb., 105m2, Bj,74,12, OG, 
Sauna, Schwimmbad, etc. TG-Platz, 
Balkon, Elgennutz/Kapital-Anlage 
Kalt DM 17 880,-, Notverkauf DM 
259 000,-, Tel. 06108/12 04 
UQnstsr, von Privat, 2Vi-ZI.-Mals,- 
ETW, 71 m2, Loggia, hochwertige 
Ausstattung, BJ. 87, kurzfristig frei, für 
DM 259 000,-, Inkl, Carport, Tel. 
06071 /3 79 12 

3 ZI.-ETW, Münster, 68 m', Parterre, 
Garage, Blk„ In 8 Fam.-Haus, neu 
renoviert, VB DM 280 000,- 
Tel. 06071 / 63 01 68 ab 18 Uhr 

Direkt vom Eigentümer, 
schön geschnitteneETWs 
3 ZI., 68,3 m2. DM 199 000 -, 
4ZI.,96m2. DM269 000.-, 
beide Whg. in kl. WE, in OF-Stadt, 
ruhig, at>er doch zentral gelegen, 
Tel 06144 . 4 29 94 
2VZI.-ETW, im DG mit Herz, 65 m'. 
Kein Hochhaus, in Rodgau-Nieder- 
Roden, renoviert u. frei ab 1 7. 95 
DM 209 000,-, Garage DM 13 000,-, 
Tel. 06106 / 77 14 77od.2 42 69 
Münster von Privat: ETW, 3 ZI., DG. 
Bad neu renov.. Holzdecken. Ab- 
stellr., Keller, Garten, KFZ-Stellplatz, 
DM 253 000,-. Tel. 06071 / 3 67 86 
oder 06073/85 12 
Münstsr von Privat: ETW, 3 ZI., DG, 
Bad neu renov,, Holzdecken, Ab- 
stellr., Keller, Garten, KFZ-Stellplatz, 
DM 253 000 -, Tel. 06071 / 3 67 86 
oder 06073 / 85 13  
Von Privat: Rodgau Nleder-Rodsn, 
exkl. 5-Zi.-Maison.-Whg., ca. 144 m'. 
2 Bäder. EBK, Südlo^ia, Abstell- 
raum, Inkl, Garage, VB DM 395 000 -, 
Tel. 06106/7 47 80 
3'/<i-ZI.-ETW, 78 m2. Inkl. Tiefgara- 
genpl. in gepfl. Wohnanlage in Diet- 
zenbach. f. Kapitalanleger gut geeig- 
net. VB DM 190 000.-, Tel. 06103 / 
6 61 81  
Dieburg: 3-4-ZI.-ETW, 
80 m2. von Priv.. 299 000.-, 
Tel. 06071 / 58 57  
Schöne 2-ZI.-ETW, Obertshausen- 
Hausen, Kü,, Bad, Balk,, ca, 64 m', 
von Priv . sofort frei, KP DM 198 000 - 
B wochentags 06108 / 9 04 50 u. 
Wochenende 06104 / 7 30 55 
Wohnen auf zwei Ebenen, schöne 
3-Zi,-ETW, Balk., TG, in Rodgau- 
Nieder-Roden, sof, frei, für nur 
DM 242 000,- von Privat zu verkau- 
fen. Tel. 06104/79 73 52  
Nichts von der Stangel Von Privat, 
3-Zi,-Atelier-Whg. Im 3-FH in Oberts- 
hausen, 100 m2 Wfl,, Ausstattung 
vom Feinsten, für Holzfans, Extras 
über Extras, 5 Gehmln. zur S-Bahn, 
DM 398 000,- zzgl. Garage. Tel. 
06027/16 58 

2-ZI.-ETW In Qroß-ZImmern, sehr 
angenehme, ruhige Wohnlage. 2 
ZKBB, Keller, Fahrradraum, PKW- 
Stellplatz. Wasch- u Trockenraum, 
50 m2, DM 185 000 -, von Privat, ab 
sofort frei, » 06071 , 4 81 51  
Dietzenbach, Starkenburgring, 
2-Z1.-ETW, 46 m', Balk. mit Weitblick, 
Bad, Kuchenzeile. PKW-Pl., ingutem 
Zustand, sofort beziehbar, VB DM 
48 000.- zu verk., Tel. 069 /84 71 64 
4-ZI,-DQ-ETW, Nieder-Roden, in kl. 
WE, ruhige Lage, gepfl. Haus, als Ka- 
pitalanlage, NMp,a, DM 12 240 -von 
Privat für DM 279 000 - VB, ■ 
06104/4 55 28 
Dietzenbach: Ihre Wohnung ist zu 
klein? ETW, 105 mS, 4 Zi., EBK, 2 Bä- 
der, neu renoviert, SW-Balk., Garage, 
kurzfr. frei, VB DM 269 000.-, Tel. 
06074 / 2 98 53 
Rodgau-Nleder-Roden, schöne 2- 
ZI.-DQ-ETW, kein Hochaus, DM 
175 000,-, Tel. 06103 /2 99 77 

ETW - Gesuche 
Von Privat gesucht: 3-Zi.-ETW in 
Münster/Umg., ruh. Lage m. Balk., 
Stellpl../Gar., kl. Einh.. bigenbez. 
spät. 11/95. Tel. 06071 /3 59 25 ab 
16Uhr 

GARAGEN 
Suche Qarage In Hausen zu mieten, 
Nähe Rich.-Wagner-Str., Tel. 06104 / 
7 49 65  
Suche Qarage für Boot, Tel. 069 / 
81 70 56, ab 18 Uhr oder 81 58 56 
In der Feldstraße wird in Doppelga- 
rage 1 PKW-Stellplatz frei, Auskunft 
Telefon 06104/26 87   
Stellplatz, OF, Nordring 10, zu ver- 
mieten, Tel, 06053 /10 24 
Garage In Babenhausen, zu verkau- 
fen, mit Strom u. Abstellraum, für nur 
DM20 000,-Tel.06104/493 11 

Grundstücke-Angebote 

—   

AUDI HONDA 
Umständeh. Audi 80 1.81,90 PS/66 
kW, Bj. 93,29 000 km. silb,-mel,, 
ABS, Servo, RC, ZV, Alarm, NP 
38 000,-VB23 000,-, Tel, 06181 / 
5 47 45 
Audi 100 TD, 64 kW/87 PS, Servo, 
ZV, SD, Alu-Felg., Wi.-Reif., 178 
Tkm, Ga.-Wa., Top-Zust„ DM 7600.-, 
Tel, 06074 / 2 41 28 
Audi 80,2,81, E2 3/93,171 PS/128 
kW, 6 V, Stürig, ZV, Servo, ABS, e 
FH, RC, Alu, schwarz-met., 42 000 
km, SD, DM 28 200.-, Tel. 06102 / 
3 34 93 

Honda Prelude, Bj. 88, anthrazit- 
met., TÜ neu, 80 000 km, 85 kW, 
eSD, eAnt,, Servo, reifen neu, tioefer- 
gel,. LM-Felge, 1 Asp., Hsp., NR, sehr 
gepll., DM 10 500,- VB,Tel. 06108 / 
1335 Od.748 03 
Honda CRX, Bj. 92, DM 15 500,- Tel, 
06074 / 4 25 92 
Prelude 2,0 EX Autom, ClassIc-ED, 
EZ 6/91, TÜ/AU 6/96,1. Hd., unfallfr., 
scheckheftgepfl,, Alu, WR, Topzust,, 
viele Extras, VB DM 13 800,-, 
Tel. 06150/5 02 51 

BMW ISUZU 

BMW 525 l,Bi. 7/84, Typ E 28, 
167 000 km, Automatik, 4türig, TÜ 
neu, sehr gt, Zust,, umständehalber f, 
VB DM 3800,-, Tel. 06154 / 8 37 33 
BMW525TDS, EZ 12/93,21 000 km, 
Top-Zust„ NP 59 000.-. VB 40 000.-. 
Tel. 06071 / 3 78 71 od. 2 46 20 

Isuzu-Tropper, TD Lang, 106 PS, 
EZ 1 /91,78 000 km, RC. VB 19 500,-, 
TEI,06104/6 21 53 

MAZDA 

DAIHATSU 
Dalhatsu-Feroza EL-II Mod, 93, wg. 
Bundesw., 1. Hand., unfallfr., blau-sil- 
bermet., sh gepflegt, Hart-/Softtop, 
AHK, Rammsch., Schwellen-Breit-/ 
Winterrifen, EC, el, FH, (NP 36 600,-) 
jetzt DM 19800,-, Tel. 06182/ 
2 14 05 

Mazda 323 LX, 60 PS/44 kW, EZ 12/ 
87, TÜ 10/95, neu bereift, 80 000 km, 
Top-Zust,, scheckheftgepfl., unfall- 
frei, inkl. Grundig Radio u. Schnee- 
kett., GaWa, NR, VB DM 5600,-, Tel. 
06182/6 58 08 
Mazda 626 LX, EZ 11/88,96 000 km. 
90 PS, 5-Gang, Kat„ Servo, RC, NR, 
Reifen, Au^uff u. Batterie neu, guter 
Zustand, VB DM 8900,-, Tel, 06103 / 
7 49 23 

FIAT 
MERCEDES 

Fiat Uno. rot. 45 PS/33 kW. E21/92, 
35 500 km. TÜ/AU 1/97. DM 8000,-. 
Tel. 06106/2 20 44 
Fiat Panda 750 FIre, 34 PS/25 kW, 
20 000 km, Bj. 12/92, weiß. Faltdach, 
RC, scheckheftgepfl., recht. Spiegel, 
NR, sehrgt, Zust., VB DM 7500.-, 
Tel. 06074/6 20 17 
Fiat Panda, 3^ PS/25 kW. Bj. 66, 
93 000 km, ASU/TÜ neu, viele Neu- 
teile, techn./opt. gut, VB DM 2500. 
Tel. 06074/4 54 88 

FORD 

Mühlhelm/kelne Maklerkosten - 
frei ab 01.08.95 

2-Zi.-ETW, 1, OG, BIk, + Stellpl,, 48 mS, 
DM 199 000,- + Stellpl. DM 6000,- 
E. JOCKEL-Hausverwaltung 
Tsl.0S10S/7 59 65 
+ SaJSo.Tel.09356/S4 46 

Ford Granada 2,3 L, blaumet., Glas- 
dach, ZV, 84 kw, Bj. 82, 187,000km, 
techn. u. opt. einwandfrei, TÜ 8/96, 
Au neu, 2500,-, Tel, 06181 / 6 79 55 
Escort, Kombi 1,4 L, 71PS/53KW, 
EZ 9/93,15 tkm, GSD, RC, ZV, Ser- 
vo, graumet., Laderaumab. VB DM 
19 400,-, Tel. 069/89 39 67 
Escort Cabrio XR31,1.81.96 kW, 
3/94,22 000 km, Code CR, el. Ant., 
el, Spiegel, Extras, DM 26 000.-, 
Kleinwg. kann In Zahlung gen. wer- 
den, 06103/32 26 68 od. 31 1882 
Ford Fiesta 1,0, Bj. 83, TÜ 4/97. * 
Kupplung neu, Preis VB, Tel, 06074 / 
9 58 36 
Ford Escort 1,4 Cl,, ABS, 75 PS, 
2/87.87 000 km, TU/AU neu, Heck- 
spoller, Alu, BR, RC-Stereo, SD, 
2. Hd.. alle Inspekt., VB 6999.-, 
Tel. 06073 / 8 02 24 
Ford Granada 2,3 QL, weiß, Sen/o, 
ZV, GaWa, Bj. 84, 84 kW/115 PS, TÜ 
neu, 130 TKM, 8-fach ber., unfallfr,, 
techn, u, opt, 1 A, VB DM 3500,-, 
Tel. 06073 / 52 30 
Ford Sierra Turnier, 1,8 l,EZ 7/92, 60 000 km, TÜ/AU neu, viele Extras, 
3-Wege-Kat., grau-met„ DM 16 900,- 
VB, Tel. 06181 /69 01 61 
Ford-Granada, 21, Automatik, TÜ, 
114 km, techn, u. optisch gut, für DM 
1000.-, zu verk,, Tel, 06108 / 7 29 55 
Ford Fiesta 1,1 Ic rpt, 50 PS, 43Tkm, 
EZ 2/92,5-Qang, TU 2/97, G-Kat, Ga- 
Wa, sehr gepfl,, Radio, DM9300,-, 
Tel.06182/2 14 26 

MITSUBISHI 
Mitsubishi Colt QLX, G-Kat., Bj. 87, 
alle Inspektionen, VB DM 3800.-, Tel. 
nach 19 Uhr 06074 / 9 91 17 od. 
tagsüber 06073/6 00 032 

NISSAN 
Nissan Qluebird Kombi 2,0 Gl, 
EZ 86, TÜ Mai 1997,115 000 km, Ga- 
ragenwagen, VHB DM 5800,-, 
Tel, 06162 / 8 37 97  
Nissan Mlcr4.„Toplc", Bj, 4/90, 
51 000 km, TÜ neu, gepflegter Zweit- 
wagen, weiß, 1, Hand, el, f^altdach, 
DM8500,-, Tel, 06106 / 8 71 70 ab 
15 Uhr 

Zeltungsleser 
wissen mehr! 

OPEL 

Heusenstamm, Bauplatz, 398 m^mit 
fertigem Bauplan, von Privat zu ver- 
kaufen, Preis VB, Tel, 06104 / 55 67 

Opel Corsa City, 45 PS/33 kW, 
schwarz, G-Kat., 11,'92, techn. u. op- 
tisch einwandfr. Zustand, CR, 29 000 
km, wegen Todesfall. DM 10 200,-. 
Tel. 06104 / 4 21 45 
Astra QLS, 1,61,55/75,5T, EZ 5/92, 
magmarot, Gawa, RC, autom. Anten- 
ne, el. beheizb. Spiegel, Nebel- 
scheinwerfer, Cfiock-Control-Bord- 
comp.,SD. Servo, ZV, 16 000 km, 
VHB DM 18 500 -, « 069 / 89 24 96 
Opal Rekord Kombi, 5trg., EZ 12/85. 
125 000 km, 90 PS/66 kVV, TU 5/97, 
olus 4 Felgen mit Reifen, VB 3500 -, 
Tel. 06106 / 73 38 02  
Kadett-Caravan, 83 000 km, TU 12/ 
96, voll betriebsfähig, Radio, 1. Hd., 
NR, GaWA, opt. u. techn. OK, von 
Pnvat VB DM 1900,-, dito Fiesta 7/91 
nur 8500 km, Silber DM 9500,-, Tel, 
069 / 86 48 80  
Opel Cabrio 2.0 i, Edition. Bj. 6/92, 
41 000 km, TÜ/AU neu, Leder, ABS, 
Servo, el. Verdeck, eFH, ZV. BC, Sp - 
Sitze, Alu, BR, Scheckheft gepflegt, 
1. Hand, met., NP DM 47 000.-. VB 
DM 18 900 -, Tel. 069 / 64 84 96 04 
oder 0171 /3 10 72 04 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied. Farben, wenig km, 
mit Zubehör, DM 14 440,-. Die Auto- 
garage06182 /2 18 89o. 2 83 50 
Opel Omega Caravan 3.0 i, EZ 2/91. 
47 000 km. bordeaux-rot, VB DM 
20 000.-, Tel. 06074 / 9 53 44 
Opel Ascona, Bj. 84,5:lür,, 100 000 
km, gut erhalten, 1 J, TÜ. VB DM 
870.-, Tel. 06182/6 51 88 
Vectra 2,01, CD, 85 kW. Bj. 10/89, 
TÜ 1/97,95 000 km, met., ABS, ZV, 
RC, Servo, GSD, wd. Glas, 195er 
Reifen neu, Heckspoiler, Mol - u. 
Innenraumvorheizung, Wi,-Reifen, 
Top-Zustand, DM 11 900,-, Tel. 
06074 / 6 72 71 od. 74 35  
Opel Corsa Sport Worldcup, EZ 10/ 
94,60 PS, 2 X AIrbag, GSD, RC, 
met., LM, Sportsitze, Pollenlilter. Ga- 
rantie 10/95,20% unter NP, VB DM 
19 500,-,Tel,06106/64 69 12 
Vectra 1.8,90 PS, G-Kat,, EZ 12/90, 
Autom,, 29 800 km, NR, GaWa, links 
Recaro-SItz, VB DM 18 000 -, Tel, 
06108/7 65 44 
Opel Astra, 5-tUrlg, QLS, noch 
nicht zugelassen, 1.6 i-Motor, 16 V, 
74 kW (100 PS), automalisches Ge- 
triebe, 4-Gang, rauchgrau metallic, 
Klimaanlage, Stereo-Radio, autom, 
Antenne, kontaktgesteuerte Alarman- 
lage, elektronische Wegfahrsperre, 
beheizte, elektr. Aussenspiegel, 2 x 
Airbag, Fahrer und Beifahrer, Servo- 
lenkung, getönte Verqlasung, elektri- 
sche Fensterheber, Listenpreis 
35 500,- Festpreis 29 000,-, Tel, 
06104 / 7 98 70 
Opel Astra GL, 1,61, EZ 8/94,71 PS/ 
52 kW, 5türig, 18 000 km, Servo, ZV, 
Glas-SD, RC, marseille-rot, 1 xAlr- 
bag, Preis DM 18 200,-, Tel. 06102 / 
3 34 93 
Kadett E Caravan Club 1.3, EZ 10/ 
87,60 PS, 76 600 km, TÜ 12/96, 
SSD, Dachreling, RC, DM 6100,-, Ex- 
tras; 4 Wl,-Reifen auf Felgen, orig. 
Dachträger, Skiträger, Schneeketten, 
DM 800.-, Tel. 06103 / 4 39 52 
Opel Corsa (rot), 33 KW, 1,21, Bj.'87, 
84 TKM, Tüv Okt.'96, Asu Mai'96, Ga- 
ragenwagen, DM 6200,-. Tel, 069 / 
89 17 90 

PEUGEOT 

230 CE, EZ 4/81,112 TKM, schwarz- 
met., tiefer gelegt, Alufelg,, aut. An- 
tenne, Wi,-Reifen, VB DM 3500,-, 
Tel. 06104/6 31 74  
DB 190 E, graumet., Bj, 86,98 000 
km, Gar,-VVag.,4Zyl,, 122 PS, Kat„ 
Zubeh: Alu-Räder, tiefergelegt, ?V,,, 
Winterreifen auf Felgen, alles TU, TÜ 
und ASU bis Ende 96, DM 10 300,-, 
Tel, 06103/6 88 07  
MB 230 E (123), Bj, 4/81,140 000 
km, champagner-met., 8-fach bpr., 
scheckheftgepfl,, guter Zust., TU/ 
ASU neu für VB DM 7200,- zu verk., 
Tel. 069 / 86 87 65 nach 18 Uhr. 
DB 280 S, Bj. 77,116er, 107 TKM, 
TU neu. RC, elSD, elSSD, Top-Zu- 
stand, weiß, DM 3000,- VB, 
Tel, 06104/57 41  
DB 190, B|,'84, TÜV neu, Extras, DM 
6500,-, GoH Diesel. Bj.'87, TUV 3/96, 
DM 7500,-, Tel, 069 / 88 43 23 
190 E,1,8 l,Bj,2/91,114Tkm, 
schwarz, SSD, RC, tiefer gel., DM 
17900.-,Tel, 06106/1 41 14od, 
069/49 13 13  
Mercedes Benz, 420 SE, 175 000 
km, anthrazit-met., viele Extras, 
Scheckheftgepfl,, VB DM 13 000,-. 
Tel. 069/41 00 10 

505 Turbo Diesel, 2, Hd„ 61 000 km, 
scheckheftgepfl,, met,, Color, ESSD, 
ZV, Servo, 5-Gang, AHK, Top-Zust,, 
DM 7900,-, Tel, 06103/8 82 77 
Nevada 21, Reise-Fam,-Wagen, 
Kombi, 8 PL, BL 87, TÜ 6/96, Gara- 
genwag,, Top-Zust,, Extras, DM 
11 000,-, Tel, 069 / 85 33 69 
Peugeot 205 GT11,6,85 000 km, EZ 
2/89, TÜ neu, eFH, ZV, SD, CD- 
Wechsler, VB DM 8000,-, Tel, 
06073 / 8 86 65 
205 XE, EZ 1/88, TÜ 4/97, 50 PS/ 
37 kW, Top-Zust,, LM-Felgen, 
109 000 km, VB DM 3800,-. Tel, 
06106/6 31 09 

RENAULT 

SEAT 
Seat Marbella Green, 34 PS/2S kW. 
EZ 6/91,1. Hand, 25 000 km, VB DM 
6300,-, Tel. 06182/2 53 30 

TOYOTA 
Toyota Camry Kombi, Bj. 7/90, 
Garagenwagen, beige-met., 140 000 
km, VB DM 9 500,-, Tel, 06106 / 
7 22 23 od. 7 92 85  
Toyata Corolla Kombi, XLI, Bj, 90, 
75 PS, ger Kai., 48 000 km, scheck- 
heftgeptlegt, anthraz,/met, 5trg., 
5-Qang, Fahrersitz höhenverstellb,, 
Kofferraumabdeckung, DM 8900.-, 
Tel. 06182/2 63 10 

VW 
VW Polo Coup< Sondermod. (Js- 
ton), @j. 89/90, sehr gepfl., 79 000 
km, TU neu, schwarz, 45 PS, Kat., 2 
Asp.. NR. get„Schelben, DM 8000,- 
VB, Tel. 06108 /13 35 0.7 48 03 
Passat, Bj. 9/87,90 PS/66 KW, me- 
talllc-blau, Kat., Radio, TÜ 10/96,91 
TKM, gepll. GaWa. DM 7000,-. Tel. 
06104 / 6 33 39 
VW Göll, Bj. 81, TÜ 5/97, Silbermet., 
44 kW. 146 000 km, VB 2200,-, Tel, 
06104/17 45 

Golf Diesel, B| 84,54 PS. TU/AU 
neu. 170 000 km. Sonnendach, Ra- 
dio, VB DM 3300 -, Tel. 06073 / 45 94 
Passat Kombi GT, 1 Zul 7/89,90 
PS, 105 000 km, Servo, Anhanger- 
kupplung, RC Stereo, Alu-Felgen, 
Scheckheftgepf.. unfallfrei, Garagen- 
wagen, Mehrwertsl. Ausweisbar." VB 
DM11 900,-,Tel. 06103/87 
VW Passat GL. Bj. 1/94,115 PS, 
8 000km, blaumet, viele Exlr., VHB, 
Tel. 06073 / 43 26 
VW Golf, Bj 79, TU 3/96, ASU neu, 
180 000 km, unfallfrei, VB DM 750.-. 
■ 06104 / 6 13 98 (ab 18 Uhr)  
Für Anfinger: Scirocco, B|. 78. TU 
8/96, ASU fast .neu, Silber, Glasdach, 
Spoiler, Lufthaube, schwarze Ruk- 
kenleuchten, Sportfelgen. 32er Lenk- 
rad. Unterboden top, VB DM 700,-, 
Tel, 06071 /8 17 29 od. 59 05 
Golf II, 55 PS/40 kW, Bj. 3/90, 
65 000 km, TÜ/ASU neu, Radio, SD, 
2. Hd., rot, 9700 -, 06106 / 1 61 97 
Passat Varlant QL, grünmet. EZ 82. 
85 PS, Kat., 172 TKM, TÜ/AU neu, 
Glasdach. Standhzg.. 4 Winterreif.. 
guter Zust.. VB DM 3000.-, Tel 
06162/8 21 71 
Golf II GL, 75 PS/5 kW, Bj. 85. ' 
5-Gang, 108 000 km, TU 6/96, 
scheckheftgepfl., 5tra. U-Kat., silber- 
met.. neu bereift, VBDM 4250,-, Tel. 
069 / 88 99 65 
Polo Fox, 50 000 km, Kat., NR, ' 
GaWa, 45 PS/33 kW. TÜ 9/96. DM 
7100.-. Tel. 069/89 81 48 
VW Passat, 5trg.. Modell '81.75 PS, 
Kat., 20O 000 km, Alu. Color. viele Ex- 
tras. TÜ u. ASU neu. VB DM 1800.-, 
Tel. 06074 / 49 98 26 
VWGoIfGL.EZ 10/87,85 000km, 
Alufelgen, 4 x Grill. DM 8600.-. 
Tel. 069 / 82 51 69  
VW Golf Varlant, GL Europe, schw./ 
met., 83 000 km, 90 PS, viele Extras, 
EZ 7/94, 28 750 - VB, 05604 / 66 99 
Ideal für Anfänger: Polo C. rot. Bj. 
84,142 TKM, TU 5/97, Au neu, Rei- 
fen neu seit 11/94, DM 2000,-, 
Tel. 06078 / 78 78 92 (Büro) oder 
06182/6 74 08 
Golf, 3lürig,Bj. 12/88,53 kW, Kat., 
TÜ u. ASU neu, VB DM 8.300.-, Tel. 
nach 19 Uhr 06074 / 9 91 17 od. 
tagsüber 06073 / 6 00 032 
VW Golf GTi, Bj. 6/86, rot, Servo, ZV, 
SSD, MFA, 4trg., ca, 133 000 km, div, 
Neuteile, VB DM 5000.-, Tel, 06106 / 
45 68 
VW Golf Automatik, EZ 5/80,60 PS. 
109 000 km, TÜ 3/96, DM 1300 - VB, 
Tal, 06104/6 52 97   
Golf Varlant, maritim-blau, Bj 94, 
23 000 km, Klima, AHK. RC. Nebel- 
scheinwerfer. DM 27 800,-. Tel, 069 / 
88 78 87 von 11-17 Uhr, 

Golf II Typ 19 E, 55 KW, km 103 000, 
TÜ/ASU neu, Auspuff/Kat neu, Ja- 
mex-Fahrw,, 60mm. GTI-Ausst„ rot, 
sehr geofl., NR. Unfallfrei, VB DM 
7000,-, Tel. 069/83 62 50 
Golflll,rot,75PS,70TKM,EZ11/ 
92,1, Hand, neu ber. 185/60, Servo, 
ZV, eSD, RC. Topzusland, scheck- 
heftgepfl., DM 17 500,-, Tel, 06182 / 
2 99 96 

Renault Cllo RT, Bj, 5/94, Garantie u. 
TÜ bis 5/97,15 000 km, 5trg,, RC, 
Velours, eFH, ZV, 165iger Reifen, hö- 
henverst, Frontsitz m, Rückenst., Ne- 
ben,, Kat., normal bleifrei, VB 
DM 16 700,-, Tel. 06071 / 8 15 07 
Renault 19, EZ 5/92,43 000 km, 73 
PS/54 kW, 1800 ccm, scheckheft- 
gepfl,, 1, Hand, unfallfrei, TÜ/AU neu 
bis5/97, elSD.ZV, Nebelscheinw,, 
elFH vorn, Blaupunkt Radio, 1 Satz 
Wintereif, Pirelli MS 160 m. Feig,, VB 
DM 13 000,-, Tel, 06071 / 2 44 51 

GELÄNDEFAHRZEUGE 
Jeep Wrangler, Icelander, 2,51,1 
Jahre alt, 51 000 km, scheckheft- 
gepfl,, absolut neuwertiger Zustand, 
met,-blau mit verchromter Front, Zu- 
behörfelgen mit 255er Reifen, für VB 
DM 23 500.-, Tel, 06104 /49 04 49 
(AB) oder ab Fr, (AB) 06106 / 2 37 91 

VERSCHIEDENE 
Triumph Spftfire MK 41500, AU TU 
neu, Top-Zustand. Kupplung. Was- 
serpumpe, Reifen, Verdeck, Innen- 
ausst., Sitze neu, ATM 10 000, DM 
11 500.-, Tel. 06103/5 30 69 

MOTORRÄDER 
Plaggio SFERA 50, met,-blau, Bj, 
6/94, ca, 2900 km, scheckheftge- 
pflegt, incl, orig, Zubeh., Vers, b, 2/96, 
VB DM 3700,-, Tel, 06106 / 2 43 32 
Yamaha SR 500, Bj, 2/88, blau/weiß, 
27 PS, vorne Scheibenbremsen, 
24 000 km, TÜ 7/96, VB DM 3500,-, 
Tel, 06106/2 20 44 
TDM 850, Bj, 94, EZ 6/94, TÜ 6/96, 
57 kW, 12 500 km, sehr gepfl., alle In- 
spektionen, DM 11 500,- VB, Tel, 
06073 / 25 22  
Zündapp-Mokick GTS 50, Bj, 73, 
nicht fahrbereit, an Bastler für DM 
150,- abzugeb,, Tel, 06074 / 2 69 22 
Honda NTV 650 Revere, nur 6500 
km, Sommerfahrzeug, 50 PS, sehr 
gepflegt, alle Inspektionen, VB 
7600,-, Tel. 06181 /6 29 59  
Yamaha Shopper, Bj. 93, sehr gut 
Zust., Viraga, zu verk., Tel, 06104 / 
7 30 67 
Yamaha DT 80 LC 2, EZ 6/89, TÜ 
neu, guter Zustanbd, VB DM 1600,-, 
Tel. 06106/59 78 
Hpnda XL 600 R, EZ 3/86, rot, 
TÜ neu, 44 PS, 56 000 km Langstrek- 
ken, guter Zust,, Verschleißtelle neu, 
VB3500.-,Tel,06104 / 6 74 49 
Motorroller Simeon Schwalbe, 50 
ccm, 60 km/h, für Führerschein Kl, 3 
und 4, Bj, 83,5000 km, voll allotag- 
stauglich, neue Batterie, DM 1000,-, 
sowie BJ. 84, ohne Blinker, fahrbereit, 
DM 750,-, Tel, 06182/6 53 20 
Verkaufe Mofa, Marke Peugeot, 
sehr gt. Zustand, 3 J, alt, DM 900,-, 
ab 17 Uhr: Tel, 06108/6 89 89 
Harley Davidson 1200 Sportster, 
EZ 4/90,4600 km, von/erlegte Fußra- 
sten, AIrbrush Westernmotlv^gr. 
Tank, SIdepipes, Zubehör, TU 6/96, 
VB DM 16 300,-. Tel, privat 06182 / 
2 71 51 od. Büro 06103 / 95 32 28 
Yamaha XV 535, Bj, 93, TÜ neu, Rel- 
fen neu, 12 000 km, VB DM 7500,-, 
Tel, 06071 / 3 22 73 

BOOTE 
7,5 Segeljolle "Kolibri" m. Zube- 
hör u. Extras. DM 1000,-. Bootsanhä- 
ger HEINEMANN. BA 45, DM 550.-. 
Tel. 06106 / 55 15 

Autoflug Schlauchboot, 250 xl50 
cm, 3 Pers-, m. Holzboden. DM 200.-, 
Allround Surfboard Klepper 370, 
neuwerttg, 6.4 m^ NPU-Segel. inkl, 2. 
Gabelbaum + 5 m^ Zusatzsegel, DM 
400.-. Tel. 06106 6 11 63 

Campingfahrzeuge 
Reisemobile: Weinsberg 

Wohnwagen: Cristall 
Mobilhelme: FREWO 

Vermietung-Verkauf-Service 
O 06162 / 58 40, Fax: 6 55 01 gew 

Mercedes 307 Diesel. Komplettaus- 
statt.. Hochdach + Zubehör, TU neu, 
VB DM 14 000.-. Tel. 06074 ■' 2 47 55 
Sehr gepfl. Wohnmobll: Alkhoven 
FFB Europa 560, Diesel, Echtholz- 
ausbau, 2 Fahrradhatter. Fernsehan- 
tenne. Radio. TB-Funk, DM 35 500.- 
VB, Tel. 069/8'' 39 85 
VW T 4 Carthago Mallbu, Zwitter- 
dach. rot. 2,4 I Diesel, 78 PS/57 kW, 
Bj. 8/91.1. Hand. 75 000 km. 5-Gang. 
Servo. Truma EW 1800. Kühlschr 
RM 185 R. 2er Gaskocher, 401 
Frischwasser. 501 Abwasser. 2 x 5 kg 
Gas. Ladeaerät. 2. Baltene. Bordcon- 
trol. AHK. Radio Gamma m. 4 
Lautspr. usw.. NPca. DM 60 000,-. 
VB DM 34 900.-. Tel. 06073 / 8 02 24 

WOHNMOBILE 
Wohnmobll VW LT 40 Diesel, 
6 Zyl,, 55 kW. Selbstausbau. Bj. 79. 
Anhängerkuppt,, Austauschmotor. 
20 ODO km. Kühler neu, Solaranlage. 
TU 97, DM 9 000,-. Tel, 06182 / 
2 25 30. Fax. 2 85 46 

ZUBEHÖR 
4 Alu-Felgen, RIAL 7 J x 15 (Ford 
Escort) z.T. noch bereift 115-50 x 15. 
je DM 50.-, Tel. 06108/6 61 74 

STELLENANGEBOTE 

Deutschsprachige Putzhilfe für 
mehrmals wö. 3-4 Std. nach Heusen- 
stamm ges., Tel. 06104 / 20 19 
Suche Putzhilfe In Dietzenbach, für 
1X wöchenti, 3-4 Std,, Tel. 06074 / 
2 68 25 ab 19 Uhr  

Wir suchen dringend ab sofort eine 
Betreuung für unsere Kinder u. Mit- 
hilfe im Haushalt. Wir stellen uns eine 
flexible u. zuverlässige Frau vor, die 
an 3-4 Tagen in der Woche von 11-14 
Uhr, od, nach Vereinbarung, zu uns 
kommen möchte. Bitte rufen Sie uns 
an. Tel. 06074 / 6 15 04  
Haushattshilfe für 3 Std,/Woche 
nach Dietzenbach gesucht, Tel. 
06074 / 4 75 69  
Wir suchen eine nette, zuverlässi- 
ge Putzfrau für unseren Haushalt in 
Heusenstamm. 2 x wö,, Tel. 06104 / 
55 94 (ab 14 Uhr) 
Liebev. Betreuung/Tagesmutter, in 
Mühlheim f, 1 Vj-jähr. Mädchen ab so- 
fort ges,, Zeiten u. Honorar nach Ver- 
einbarung, Chiffre E 451 

STELLENGESUCHE 

Junge Übungaleiterln für Jazzdan- 
ce. Gymnastik, Aerobic und Kinder- 
turnen, sucht für September Teil- od, 
Vollzeitbeschäftigung (Lizenzen vor- 
handen) Chiffre t 453 

GESCHÄFTLICHES 
TRENNKOST heißt das Zauberwort 
für eine schlanke und vitale Zukunft. 
Gruppe in Deiner Nähe. 
0 069/88 04 31 

2 PANEELE und f 
S PROFILBRETTER « 
• für modernes u, natürliches # 
0 Wohnen. Wir sind einer der 0 
• größten Anbieter in Hessen mit # 
• über 1200 Sorten Auswahl # 
• ab DM/m3 7,951 # 
• Lassen Sie sich von uns # 
• fachgerecht beraten. # 
• HOLZLAND BECKER • 
J Obertshausen, an der B 448, ® 
• Telefon 06104/9 50 40 • 
••••••••••••••••••• 

Kaufe 
Briefmarken und Münten 

Zahle Spitzenpreise 
Bri«fmark«n-Auktlon«n 

Briefmarken- * Münzenfechgeschaft 
Werner Könnel, Große Marktstraße 47 

63065 Offenbach. T 069 / 88 37 39 
GARTENHOLZ SONDERPREISE! 
z.B.: Sticksel. 6 x 30 cm. ab DM 0,69. 
32 mm Holzfliesen, 50 x 50 cm, ab 
DM 5,90, Beetrollis 30 x 200 cm. DM 
12.95. Sichtschutzzaune 180 x 150 
cm, ab DM 36.90 u.v.m. 
Fordern Sie unseren neuen 
kostenlosen Katalog an oder besu- 
chen Sie unsere große Ausstellunq 
auch sonntags v. 13-17 Uhr geöff- 
net (keine Beratuna kein Verkauf) 
Wir freuen uns auf Sie! 
HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel. 06104/9 50 40 

Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachlässe. 06102/3 72 69 gw. 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. z.B. AEG ab 98.-, 
Miele ab 110,-. Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 
Q 069 /38 71 57. Fa. V^MZ Ffm. 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr. 
E-Herde. Trockner usw.. auch defek- 
te. hole sof. ab. 069/387157, Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk., z.B. Waschm., Wäschetr,, 
Kühl- u. Gefrierschr.. Geschirrspülm., 
Küchenmöbel, Spüle, E-Herde, 
Gash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 
Gaststätte, ca. 90 m^. 60 Sitzplätze, 
zu verpachten, Miete DM 2000.-, zu- 
sätzl. Kellerraum, ca. 150 m^, zu 
vermieten, DM 500.-. Tel. 06071 / 
7 13 25. bis 17 Uhr 
Med. Fußpflege, Dietzenb.; 06074/ 
4 49 74. Dreieich: 06103 /6 46 66 

Gartenpflege, Baumfällung, 
Vertlkutieren, Heckenschnitt, 
kostenl. Abfuhr. 06073 / 8 91 49 

Liebevolle Tagesmutter betreut Ihre 
Kinder, von Mo.-Sonnlag, ganz- oder 
halbtaps je nach Absprache. Garten 
mit Spielmöglichkeiten vorh. Rufen 
Sie doch mal an! Q 069 / 83 11 71 
Ehemaliger Zentralheizungs- und 
Lüftungsbauer, jetzt EU-Rentner, 
sucht Job auf DM 580,- Basis, Täglich 
ab15.00 Uhr. Chiffre5180.  
Tagesmutter in Mühlheim hat noch 
Plätze frei. Tel, 06108/6 81 59 
Suche Stelle als Hausmeister, auch 
Teilzeit, Tel. 06102 / 25 44 33 
Junger Mann sucht für Samstag 
Nebentätigkeit als Fahrer FS Kl. II 
oder III. Chiffre L 574.  
Innenausbau-Profi, fit in: Tepp.- 
Verl., Fliesen, Parkett, tapez., Rigips, 
Holz (auch Holzhausbau). Dämmung 
Sanitär. Elektro. Kabel-TV, etc.. sucht 
neues Aufgabengeb. 069 / 88 08 45 
Zuverlässige Frau sucht Putzstelle. 
Tel. 069/59 98 19 
Suche Putzstelle für Treppenhaus, 
Büro oder Haushaltsstelle. Tel. 069 / 
88 00 75  
Datenverarbeitungkauffrau, 35 J,. 
angekündigt, MS, Englisch, sucht 
zum 01.10.95 im kaufmännischen- 
oder EDV-Bereich neuen Wirkungs- 
kreis. Chiffre 5181. 
Stehe nebenberuflich seit 3 J. 
Modell für Pelz- und Ledermoden und 
suche neuen Bereich. z.B. Sport- 
mode-Brautkleider, altes außer Bade- 
mode und Dessous. Raum Hanau bis 
Offenbach. Info und Bilder unter 
Chiffre L 567.  
Suche nebenberufl. Hausmeister* 
stelle, inkl. Haus-, Hof- Straßenreini- 
gung u. kl. Reparaturen, Tel. 06108 / 
7 74 02  
Suche ab 1. 9. 95 im Kantinen- od. 
Küchenbereich eine Arbeitsstelle v. 
8 bis 15 Uhr. Auch als Auspäckehn im 
Verkauf od. etwas anderes. Nur se- 
riöse Angebote bitte. Raum OF. Tem- 
pelsee od. Bieber angenehm. Chiffre 
M 414 
Zuverlässiger Industriekaufmann, 
25, mit Berufserfahrung. BWL-Stu- 
dent, 4. Sem., sucht kaufm. Tätigkeit 
vom 17.07 bis 17.09.95 im Raum OF. 
Tel. Mo.-Do. 0661 / 60 27 44 
Tel. Fr.-So.06108/6 97 39  
Endlich 43! ich - weibl. - 43 Jahre 
jung, ledig, engagiert u. humorvoll, 
freue mich auf eine neue Aufgabe ab 
1. Oktober 1995. Selbständigkeit und 
Eigenverantwortung gewöhnt, bevor- 
zuge ich eine Tätigkeit im Rahmen 
der Kundenbetreuung. Ich liebe den 
Kontakt zu anderen Menschen und 
bin ein guter,,Kümmerer" und,.Zuhö- 
rer". Meine Qualifikation: Mittlere Rei- 
fe, kfm. Abschluß als Großhandels- 
kauffrau, langjähr. Erfahrung in den 
Bereichen Vertrieb, Werbung u. Mar- 
keting. Letzte Tätigkeit; kfm. Grup- 
penleiterin in einem multinationalen 
Konzern. Wer hat den Mut, mich ken- 
nenzulernen? Ich freue mich auf Ihre 
Einladung zu einem persönlichen 
N'orstellungsgespräch. Zuschriften 
erbeten unter W 438 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgeräte aller führenden 
Markenhersteller zu Super-Abhol- 
preisen bei Vollgarantie. Kunden- 
dienst im Haus. 64839 Münster, 
Frankfurter Str. 11.06071 / 3 29 95 
Baumfällarbelten - Gartengestal- 
tung - Gehölzschnitt, Pflasterarb. 
sr auch Sa. u. So. 06074 / 4 44 90 u. 
06071 /2 34 41 gew. 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Entrümpl.. Haus- 
haltsauflös., 069 / 46 78 25 gew, 

PARKETT-UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. pflegeleichtlM 
Wir sind einer der größten Anbieter 
in Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ 29.751 Lassen Sie 
sich von uns fachgerecht beraten. 

HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 

Telefon 06104/9 50 40 

Sicherheit 

auf allen 

Wegen 
Doiu: Rita Hiüei^eim, 
HauiwiriicKaftvmeisterin. RKemboch 

Meine 
7 / Meinung Ist: 

In Wohngebieten 
kann selbst Tempo 30 
zu schnell sein. Alle 
Autofahrer sollten 
dort freiwillig den Fuß 
vom Gas nehmen. 
Denn: zu schnell... ist 
schnell zu spät. 

ff 

Bfi 

jihre Berufsgenossenschaft und der 
Deutsche Verkehrssicherheitsrat 

s 
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MEGA-MARKT 

i-MEGA-MARKT 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM 50,- 

i 

i 

Manuelle Küchenmatch. "Minna", 
wie neu, NP DM 165 für 35.-. Opern- 
glas. schönes Stuck. DM50.- Tel. 
069/81 93 83 
2 Dampfenttafter. wie n . 1 x I 8 kg. 
1 X für 5 kg. nut Gebrauchsanlettung. 
auch 2um Vilaminschonenden Ge- 
musegaren. je 25.- 069 / 81 93 83 
Saftpresse (Spindelprosse) für ca. 2 
kg Füllung. 20.-. Tel. 069 / 81 93 83 
Kühlschrank, 30.-. Kohlebeistellherd 
45.-. Pllotenkoffer nej 40.-. Rollschu- 
he Gr 40,20.-, div. Hängeregale 10.-. 
Tel. 06162/39 66 
Bücher zw. 1.- u, 10.-. div. Lampen 
5.- b. 50.-. Bugelbrott 10.-. 1 Dampf- 
bugoUisch 45.-, 3-Beinljege 5.-. Tel. 
06162/39 66 
2 Fenstersicherungen (ASUS) eng 
vorp, je 49.- (NP 65.-); Einmachglaser 
|0 -.50.2 Badschränkchon, boige je 
20.-; Tel. 06162/39 66 
Hand'Rasenmfiher Brik, Hand-Verli- 
kutieref. Golf, je DM 35.-. Tel. 069 / 
89 32 31 
Wohnzlmmer-Hsch, 80 x 80 x 35. 
weiß. Kunststoff. DM 40.•. Teppich, 
2 X 3 m. braun/goib, DM 20.-. Tel. 
069 /89 32 31 
Elektro-Rasenmäher, Wolf, DM 50.- 
Tel.069 /89 32 31 
Schreibtisch. Nußbaum. 140 x 70 
DM 50.-. Massivholz Vitrinen- 
schrank, Nußbaum. 90 x 140 DM 
50.-. Tel. 069/89 56 98 
1 Sportkinderwagen m. Verdeck. 
Sommer- u. Wintersack. 50.-. Kinder- 
sitz "Delta Concord", 30.-. Kindersitz. 
1-4 J.. 20.-. Tel. 069/83 1321 
E-Herd, Küppersbusch 6 kW. 3 Plat- 
ten u. Backofen, guter Zust.. Bj. 1960, 
DM 50.-VB, Tel. 06106/2 28 27 
Beethoven Violinkonzert, D-Dur, 
op. 61. Sir Yehudi Menuhln + Wiener 
Philharmoniker CD-Add. DM 15.-. 
Tel. 06106/2 28 27 
Mozart, 19 vollständige Sätze u. 
Arien. DM 5,-, Canarios Hess. Zuptor- 
chester. Dirigent: Keith Harris. DM 
20.-. Tel. 06106/2 28 27 
1 Kratzbaum f. Katzen m Wohnhöh- 
lo. DM30.-. 1 Kleintierkäfig, ca. 
70 X 40 cm. m. Zubehör. Df^ 30.-, 
Tel. 06108/6 86 16 

1 Kunststoffwanne u. 1 Trennboden 
f Laderaum f. Toyota Landcruiser HJ 
80.. 1 ohnmachts. Schwimmw.. 24-40 
kg. orig. verp.. je 49,-. 06108/6 86 16 
„Storchenmühie" KInder-Autositz 
Prestige, DM 50.-. Katzentragekorb 
DM 30.-, Standtafel, DM15.-. 
Tel. 06106/96 85 
Große Auswahl an Romanen. Re- 
zept-. Ki - u. Jugendbüchern (gebun- 
den 0- Taschenb.). Vorkaufspr./Buch 
2.-bis 5.-; 06074 / 2 77 82 ab 18 Uhr. 
Puppenwagen. DM 40.-. Karion Kin- 
dorklGidung. Gr. 116-134, DM 30. 
Tel. 06108/7 52 86  
Karton Flohmarktartlkei (Badezi.-u. 
Küchenutensilien) zus. 10.-. 2 Kugel- 
strahler m. Leiste (schwarz). 15.-, 
Ki.-Hochsluhl. 40.-. 06108 / 7 52 86 
Weiße Lack-Ballerinas, (Mar- 
kensch. 1 X getr.) Gr. 34. DM 30.-, 
Tel. 06103/5 23 15 

r^erwagen, DM 40.- 
:K, : 

Heriai 
pass. So. u. Wi.-Fußsacl<, 2tlg.. Re- 
genverd. kpl. DM 40.-, grau/gelb/ 
blau-gestreift, Tel, 06103/5 23 15 
Schrank-Ndhmaschine, manuell, 
mit Nußbaumschrank (58 x 78 x 42) 
DM 50,-. Tel. 06103/5 23 15 
2 Stück Seecontainer zu verschen- 
ken. ä 12,50 X 2.20 X 2,20 m. Tel. 
06182/2 25 30, FAX 2 85 46 
Defekt. VHS Recorder. 30.-. Tischte- 
lefon. postzugel.. 6 Mon. alt. NP 60.-f. 
30.-, Tel. 06074 / 12 79 ab 19 Uhr 
4-Sitzer Couch + 3 Sessel, gold- 
brauner Kordsamt, sehr guter Zu- 
stand. je Teil 25.-0 069/86 5? 98 
Sporthütze, Spoiler f. Motorhaube, f. 
jedon Sportwagen geeign.. aus 
Kunststoff, gut erhalten, nur DM 40.* 
(NP200.-). T. 06181/ 5 30 19ab 19h 
Gr. Karton m. FLohmarklart.: Kinder- 
spiel. s. gr. Schultasche. Fotoapp., 
Poster u. viele and, Sachen, zus. nur 
DM 50.-. Tel, 06181/ 5 30 19 ab 19h 
Frontspoiler für VW Scirocco u. Golf 
geeign., sehr gut erh., nur DM 50.- 
(NP400,-).06181 /530 19ab19h 
Grund-pachgepficktrfiger f. Kfz m. 
Regenrinne. DM 40.-. Kosmetikkof- 
fer. DM 20.-. Tel. 06074 / 79 89 
Reithelme. Gr. 54.55, 57. je 20 - bis 
30.-. Tel. 069/84 58 06 
Durst Farbvergrößererohne Neaa- 
tivhalter, 50.-, EM-GE Signalpistofe, 
25,-. Pioneer Autoboxen. 50.-. Tel. 
069 / 84 58 06 
Sience Fiction Taschenbücher, 1- 
2.-. Perry Rhodan. 0.50. Pan + Art je 
2.-.Merian3.-.Tel.069 / 84 5e06 
Hoiz-Bobby-Car, DM30.-. Duplo-Ei- 
mer Nr. 2381 (groß). DM 20.-. div. 
Kinderkleidung bis Gr. 98. von DM 5.* 
bis 10.-. Tel 06108 / 7 31 88 
Seibstgebauten FahrradanhAnger 
für 2 Kinder. DM 49,80. Kunststoff- 
Garlentisch, 01m. DM 15.-. Tel. 
06108/7 31 88  
Nähmaschine, mit Schrank, elek- 
thsch, funktionsfähig. DM 40.-. TeL 
06108/8 12 22  
Für Badesee: LKW-Schlauch 10,-. 
Für die Wand: Stundenplantafel 10.-. 
Tel. 069 / 86 S4 18  
Fernsehstfinder, Holz. 42 cm breit. 
82 cm lang. 54 cm hoch, VB DM 45. 
Tel. 06108 / 6 71 80 

Armatur für Badewanne Dusche, 
VB DM 25.-. Tel. 06108/6 71 80 
Bettumrandung Tunis, in beige- 
braun. 67 X 140 X 340 cm. VBDM 
45.-. Tel. 06108/6 71 80  
Schuhpollerer „Three Stars", neu 
Typ 989 P 230 V-50 Hz. DM 50.- Tel 
06104/4 17 85  
1 Grundtrftger 4 2 Fahrradhaitor f 
MB Typ 123. wie neu. DM 50.-. Tel 
069/89 18 01 
Polsterbett, 180 x 200. kompl. m. 
Matratzen. Tagesdecke etc.. DM 
900.-VB.Tel 06106/64 65 19 
QualltAts-Qummlstlefel, Gr. 36. DM 
14,-, Verkehrsmemory 7.-.Tel. 
06182/2 91 69  
Dachziegel Taunuspfannen160 
Stk-, dunkelbraun, neuwerlig. DM 1,-/ 
Stuck Tel. 06182/2 91 69 
Rollerskates, Gr. 36. DM 12.-, 
Spikes/Turnschuhe Gr. 33-38 ca. 8.-. 
Reiterstiefel Gr 40.25.-. Tel. 06182 / 
2 91 69 
Disney Mobile, nicht benutzt. 
DM 40.-. neue Geuther Wickeltasche. 
DM 25.-. div. Spielsachen, alles unter 
DM 50.-, Tel, 06103/2 17 26 
Jugendbücher, 0.50-2,50. Scout 
Schulranzen, 10.-. eleg, Umstands- 
hose. Gr. 36. Leinen/Baumw.. ver- 
stellbar. 40.-. Tel. 06103 / 2 17 26 
Zu verschenken: Kompl. Wohnzi. 
Schlafzi.. Diele • muß abgeholt wer- 
den. nur Mo.-Fr., Tel. 06106 / 
73 33 38 ab 18 Uhr 
Design Kugel-Wandlampe, günstig 
abzugeben, DM 50.-. Tel. 06103 / 
7 83 23  
Kupferstich, Alt Frankfurt, gerahmt. 
0.60 br., 0.31 hoch, günstig abzuge- 
ben. VB DM 50.-. Tel. 06103 /7 83 23 
20 Röhrenradios aus den 50er/60er 
Jahren, generalüberholt, je DM 50,- 
(Sammlungs-Teilauflösung). 
Tel. 06103/8 22 01 
Couchtisch, L.: 140 cm. Br.: 70 cm, 
H.: 60 cm. höhen- u, längenverstell- 
bar. zu verschenken. Tel, 06071 / 
3 57 27  
Wohnzi.-Deckenleuchte (Sarmig), 
für DM 30.-. Tel. 06071 / 3 57 27 
Motorrai^acke, Gr. 52. schw . 
DM 50.-. Tel. 06106 /52 67 ab 16 Uhr 
Stahifelgen Volvo 700/900J 1551/2^ 
+ Radkappen 50.-. Tankrucksack. 
20.-. Gepäckrolle. Regenkombi Gr. 
M. 15.-Tel- 06106/52 67  
Gr. Bahnhofs- u. Bürouhr. Deco- 
Lampe. je Teil DM 50.-. Tel. 069 / 
85 24 85  
Fulda y2000.205er R 65, gt. Zust. 
(Reifen o. Felgen), s/w TV, 31er Bild, 
neue He.-Jacken, lang. Gr. 54. je Teil 
50.-. Tel. 069 / 85 24 85 
Hutablage für BMW + Golf 3. BMW 
Radzierbl-, Kälte- + Wärmeisolierbox 
f. PKW. je Teil DM 50.-. 069/ 
85 24 85 
2 schöne Ajour-Pullis, weiß u. mint, 
nie getragen, Gr. 46/48, DM 40,-. 
Larnpe Leder m. Nußb. u. Zugk.. DM 
10.-. Tel. 06162 / 20 87 ab 17 Uhr 
Roßhaar-Lattenrostaunagen. 2 1 
m. 2 St. nie benutzt i. DM 50.-. Tel. 
06162/20 67 ab 17 Uhr  
Silikon Bau- und Fester-Dlchtstoff, 
35 Fl.. weiß u. mittelgrau, je Fl. DM 2.- 
od. zus. DM 50.- Tel. 06162 /20 87 ab 
17 Uhr 
Ca. 200 Biergläser und ca. 100 Mini- 
Schnapsflaschen. ab DM 1.50/Stück. 
Langspielplatten, ab 1950, je 8,- bis 
10.-. Tel. 069/85 47 98 
Elektro Messer 20.-. Elektro Schrau- 
bendreher 20.-, Werkzeugkasten 15.- 
. Dazu Werkzeug zum Aussuchen, ab 
1.-. Tel. 069/85 47 98 
Knieschützer-HandbaM, weiß. DM 
30.-, Weihnachtskugeln DM 1 .-/Stk.. 
Gira-Zubehör, Taster-Dosen DM 5.-/ 
Stk.. Tel. 06104/4 42 58 
Bad-Porzellan-Ablage, weiß. DM 
10.-. Tesa-Moll Fenster- u. Türdich- 
tung, Original DM 3.-/Packung. Tel. 
06104/4 42 58 
Fahrrad-Tlerkorb, Gr. 50 x 37 x 37 
cm. für DM 45.-. Tel. 069/86 51 69 
CD's neu.(Geschenke): Wayne's 
World 15.-. Doppel-CD one world-one 
love ..paradise asidarad" zB Marusha 
insges. 22 Interpr. 25.-. 069/86 62 05 
EDWIN-Jeans (sw W 31. L 34). neue 
Umstandshose (bg. Gr. 40) und Man- 
tel (bg. Gr. 42), je DM 20.-. Tel. 069 / 
86 62 05 
Dunstabzugshaube br. 40,-. Für Fie- 
sta II Reparaturbuch 20.- u. Dachträ- 
ger50.-.Tel- 069/86 62 05   
Dunstabzugshaube Lloyds, weiß, 
50,-. 3-teil. Spiegel-Schrank, 62x40 
cm. 20.-. Holzbrotkasten, neu. 12.-. 
Tel. 069 / 86 38 87  
Edelstahl-Spüle. 2 Becken. Armatur 
120 cm, 50.-. Unterschrank. Abfallei- 
mer 50.-. Spiegel. 85x45 cm 35,-. Tel. 
069 / 86 38 87 
He.-Wlidlederjacke, gefüttert, m. 
Fellkragen, alles in schwarz, Gr. 98. 
DM 45.-. Tel. 06103/6 36 35 
Bett m. 2-seitigem Umbau (Regal u. 
Bettkasten) 120 x 225. Liegefläche 
90 190. nußbaum m. Matratze, DM 
50.-, Tel. 06103 / 6 36 35 
Badezimmerteppich in rosa/weiß. 1 
St. 0 88.1 St. 65 X 55,2 St. 55 x 60.1 
St. 150 X 80. zus. DM 15.-. Tel. 
06103/6 36 35  
Kleiner Rucksack, 10.-. finnische 
Telefonkarte LZYA 60105/030 93-10 
150.000 ex.. 10.- Tel. 069 / 81 87 03 
Nfihen Sie gerne? Stoffcoupons 0.5- 
3 m Länge. 5 - bis 20.-, 1 Sack Stof- 
freste z. Bastoln, 45.-. Tel. 06182 / 
6 64 32 ab 14 Uhr  
Rollschuhe m. Schuh, Gr. 37. DM 
10.-. Gr. 43. DM 15.Sommerkleidg.. 
Gr. 36/38, DM 5,- bis 15.-. Tel. 
06182 / 6 64 32 ab 14 Uhr  
Edgar Waliace/Jules Verne Ta- 
schenbücher. Stck. DM 1,50, sonst. 
Bücher bis DM 10,-. Tel. 06182 / 
6 64 32 ab 14 Uhr  
Re^nwassersammler m. Grob-u. 
Feinstfiiterfunkt. f. Regenw.tonne. 
Tanks. Zist.. Teiche usw. m. lefcht. 
Mängeln, DM 50.-. 06074 / 4 54 88 

Obszöne Geräusche, vulgäre Beleidigungen: Telefonterror 

Man hat genug 

um die Ohren... 

Benutzen Sie Triller- oder Druckluftpfeifen! 
Damit Wüstlingen am Telefon die Ohren klingeln. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Mfidchen-Fahrrad, 3-Gang. 22 Zoll. 
50.-. Jungen-Fahrrad. 5-Gang. 24 
Zoll. 50.- Kinderfahrrad f. 5-6 J,, 40.-. 
Tel. 069/84 49 01 
Puppenwagen mit Inhalt. DM 35.-; 
Kolbe Mädcnenlahrrad. 20 Zoll. DM 
50.-; Flohmarktartikel (bismax. 50.-). 
Preis VB. Tel. 06074 / 2 81 78  
Kinder Fahrradsitz Mayer Bulldo- 
ge, vorne bis 15 ka, hinten bis 22 kg, 
mit Halter, Sitz in Fahrtrichtung, je 
DM 30.-Tel. 06106/7 47 91 
BabykostwArmer, 20-, Babywanne. 
10.-. Tel. 069/87 25 67 
Kleinkind- u. Babykleid., Gr. 62-98 
zw. 1.- u. 20.-, (K.-IHemden, Overalls. 
Hosen etc.). Tel. 069/87 25 67 
Schaukelpferd (Holz). 25.-. Baby- 
Abhöranlage Markengerät (NP 198,-) 
DM 50.-. 11 Steckdosen-Sicherun- 
gen, DM 5.-. Tel. 06071 /12 84 
Div. Orig. Braun-Magazine für DIA- 
Bilder wegen Systemwechsel. 50 St. 
Magazin a VB DM 3.- und 36 St. Ma- 
gazin a VB DM 2.-, 06104 / 6 15 35 
1 gr. Kiste KI.-Sommer-ZHerbst- 
Kleldg., Gr. 86/92/98, sehr gut erhal- 
ten. für DM 45.- zu verkaufen, 
Tel. 06074 / 4 67 08 
Herren Freizeltanzug, Gr. XXL. neu 
- Fehlkauf - DM 15.-. Plattenspieler 
WEGA. DM 15.-. Tel. 06104/4 28 15 
Fahrradsitz m. 2 Halterungen f. Len- 
ker zu verkaufen, 25.-. Tel. 06182 / 
2 78 79    
Da.-Motorradjacke. Hein Gerlcke. 
Gr. 40.50.-. Handschuhe. Nierengurt, 
je 5 -, 0 06104/4 28 15 
DM 5,- Kursmünzen, 1951 -1974 ab 
DM 8,- bis DM 30.-. DM 2,- Max- 
Planck, von DM 4.- bis DM 8.-. 
Tel. 06071 /4 22 58 ab 19 Uhr 

LAP-LINK-parallel Kabel, 3 m. 12.-. 
LL-Drucker-Adapter, 15,-, 2000 Blatt 
Endlospapier DIN A 4. weif), 20,-. Tel 
06074 / 9 31 77  
Bücher, von DM 1,- bis DM 5.-. ca. 
150 Stck., gute Flohmarktwaro, Tel. 
06071 / 4 22 58 ab 19 Uhr  
XT Motherboard, 8 MH^, 578 K 
RAM, DM 15.-, Tel. 06074 / 9 31 77 
Spielesammlung, z.B. Letra Mix, 
Denken/Raten. Spitz pass auf. Hüt- 
chen-Spiel, Mäuse-Fieber, 3 Puzzle. 
DM 40.-. Tel. 069 / 8 05 56 06 
Babykieldung, Gr. 80/86.13 Teile. 
DM 7,-, 10 Unterhemden, Gr. 74-92, 
DM 6.-, 9 Lätzchen, DM 3.-. Tel. 069 / 
89 59 60 
Turnschuhe, Leder, Gr. 31. wie neu, 
NP DM49,-, DM 15.-, Hosen. Gr. 146 
u, 152. je DM 10.-. Tel. 069 / 89 59 60 
3 Fischerform BaukAsten, ab4 J.. 
wie neu, NP 110 -, für 30.-. lOMäd- 
chenbücher. 30.-. Tel. 069 / 89 59 60 
Küchentisch, weiß, stabile Metall- 
beine, 90x60.10,-. Flurschrank, nuß- 
baum. 110x70x35.15.-. Kinder- u. Ju- 
gendbücher a 2.-. Tel. 069 / 88 57 45 
ADAC Maxi Atlas, DM 20,-, versch. 
ADAC Bücher DM 50,-. Schlauchboot 
m, Paddelset 2.30 x 1.30 m. DM 50.-. 
alles neu. Tel. 06071 / 3 86 72 
Versch. Campingartikel: Servierwa- 
gen DM 20.-, Stapelstühle DM 10.-, 
Luftmatr. DM 10,-. Beachvolleyball 
DM 10,-. alles neuw., 06071 / 3 86 72 
Trampolln, 0 1 m. DM 50.-. Trimm- 
rad. 30.-. Campingtisch, 15.-. Steh- 
lampe m. 2 Strahlem, weiß, DM 50.-. 
Sonnenschirm. 20.-. 06071 / 3 86 72 
Kinderkleidung, 8bis lOJ., gut er- 
halten, Stück DM 1.- bis DM 5,-. Tel. 
069/84 49 01 

Kakteen aus eigener Anzucht von 
DM 2.- bis DM 20.-. Kl.-Zimmern bei 
Dieburg. O 06071 / 4 22 58. ab 19 h 
Abschlußbailkleid, schw., Gr. 38. 
DM 40,-. PC Programm-Winform 2.0. 
neuwertig, DM 10.-, Tel. 06104 / 
4 12 90  
2 alte WagenrAder, 85 cm/62 cm, ä 
DM 40,-/50.-, 2 Joysticks für C 64 ä 
DM 5.-. 1 def. Maus für E^stler 4 
Pad, Tel. 06104 / 4 12 90 
He-Man-Star-Ship 10.-; Arztkoffer v. 
Chicco 10.-; 2 Ki.-Cassettenrek. gelb 
je 10,-; Funk-Auto 30.-(Tronico Fun- 
Star NP 139.-). Tel. 06074 / 2 66 76 
tnllne-Skater, Gr. 39 DM 15.-. Gr. 32 
DM 15.-; Eishockey-Schlittschuhe Gr.' 
28/29 DM 15.-; Schlittschuhe weiß 
Gr. 32. DM 10.-. Tel. 06074 / 2 66 76 
Gameboy, 40.-; Lupe m. Licht 10.-; 
Adapt. 10.-. 20Gameb.-Spieleje 20.- 
(z. B. Super Mario 1.11. III. Ko.-Boxen, 
Mystie guest usw.), 06074 / 2 66 76 
3 neuwertige Gartenstuhiauflagen 
(kurzlehner) je 10,-, Tel. 06104 / 
12 13  

Drahtloser BabywAchter, gr. Bar- 
bieboot, je 50.-, Kindertafel, Bulldo- 
zer, Bügelbrett. Waschtischun- 
terschr.. je 10,-, Tel. 06106 / 64 59 24 

EInweckglAser, verschiedene Gr.. 
0.50,1.-. 1.50. Fernsehtisch 25.-. 
versch. Lampen je 15.-, Tel. 06071 / 
2 31 69  
Olympia Reiseschreibmaschine, 
Triump Gabriele Schreibmaschine, 
Adler Record Schreibmaschine, DM 
40.-/Stück,Tel.06182/2 1706 
Grill mit Drehspieß, Cassettendeck 
Dual, Plattenspieler Telefunken, HiFi 
5050, Stück DM 40.-. Tel. 06182 / 
2 17 06 

Auslieferung der Werbeprämle kann sofort erfolgen, wenn die Bezugsgebühren 
für 3 Monate im voraus bezahlt werden! 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
Ich habe den un Bestellschein genannten Leser als neuen Abonnenten geworben Nach Überprü- fung und Zahlung der Be/ugsgebühr des neuen 
Lesers lur minde^ens 3 Monate, erttalte ich d« gewünschte Wertepräm« 
Oer Pramienwunsch kann nachlraglKti ncht geän- dert wenjen. 

Märkllnetoenbahn 
PRAMIENWUNSCH 
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DATUfcVUNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POST, Vaf1rM>ubt*Uung 
Postfach 10 02 63.63002 Ottenbach 
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BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenweitur>g. Geschenkabonne- 
ments. Werbung von Ehepartnern oder 
im giechen Haushalt lebender Perso- 
nen. Umschreibur>gen tnnertialb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunlert>re- 
chungen werden als Wertxjng nicht an- 
erltannt. 
2. PrämierrwertHingen gelten nictit. 
wenn im gleichen Hatishalt lebende Per- 
sonen im zeitlichen Zusammenhang mit 
der Neubestellung ihr M>onnemenl kün- 
digen. Durch das r>eue Abonnement 
wird kein bestehendes Abonnement in- 
neitaR) der nächsten 24 Monate aufge- 
löst. 
3. WertHjngen werden nur anerkannt, 
wenn def Weiber und der GewortMne 
persönäch unterschneben haben. 
4. EventueNe Erttöhungen des Abonne- 
mentspreses entbinden nichl von d»- 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
zwischen VertragsabschkiO und üefer- 
t>eginn liegen. 
5. Sollte der gewort>ei>e Leser urooren 
Bezugsverpflichtungen nicht nachkom- 
men. so nxjf) der Werber aus wettbe- 
w»it>srechiltchen Gründen dem Vertag 
den Wert der Woft>eprftmie zunxkz^ 
len. 

Antike Münzen: 6 römische Bronze- 
münzen (2-4. Jahrhundert), zusam- 
men. DM SO.-. Tel. 069/88 02 55 
Wickeltaeche, neuw .rn abnehmb. 
Wickelauflg. DM 35.-, Smoby-Werk- 
bank. f 2-6 jährige m. Zube^^r. nur 
30.-. Tel. 06182 76 93 05 
Spiele- u. Puzzle-Kiste f 8-12jähh' 
ge. die meisten v. Ravensburg, nur 
kompl., 50.-. Tel. 06104 / 6 13 35 
Rollschuh« m. fest. Schuhen u. vier 
Rollen. schwaf2-lila. Gr. 36/37. DM 
20.-. Tel 06104 / 6 13 35  
1 P. Wanderschuhe, Gr. 37, v Dach- 
stein. 1 X getragen, 50.-. Tel 06104 / 
6 13 35  
2 Lelchtlurtmatratzen, NP DM 44.- 
für DM 22.- und 2 ältere Benzinko- 
cherjeDM15.-.Tel.069/89 39 26 
Mundpflegecenter und Munddu- 
sche. wie neu. NP DM 199.- für DM 
49.-. Langspielplatten Stück DM 4.-. 
Tel. 069 / 89 39 26  
Reiterhelm, Gr 52.20.-. Taschenbü- 
cher TKKG. Romane usw. 2.- bis 3.-. 
Tel. 06182/2 59 60  
Kinderfahrrad, 24 Zoll, 50.-, Roll- 
schuhe m. Schuhen Gr. 40.20,-. Tel 
06182/2 59 60  
Fernseher, SW. 30 cm, DM 30.-. 
Waschmasch. (Schleuder def.). 
DM 35.-. sep. Wäscheschleuder. 
DM20.-.Tel 06102/5 14 49 
Blaue Da.-Lederjacke, hüftlang. Gr. 
38, DM 40,-, Babykleidung, Junge, 
Gr. 62-80,25 Teile. DM50.-, 
Tel. 06103/8 59 23  
Midchenkleldung, Gr. 134-152,25 
Teile, DM 50,-. Damenkleidung Gr, 
40/42, ca. 100 Teile, von 5,- bis DM 
20.-, Tel. 06103/8 59 23  
Kaitentsafter Braun, Klopfsaugbür- 
ster, Bügelpresse, 5 Li. u.T. Beuler 
und Stehlampe. VB DM 50.-/je Teil, 
a 069 / 84 30 65 
Fahrrad- u. Gepäckträger. Paull- 
chen, geeignet für VW D4. für DM 
50.-. Tel. 069/82 43 11  
Handrasenmflher 15.-, Perücken- 
koffer schwarz, mit blonder Perücke 
25,-, 2 Marmorpl. 80x12x2 cm. 102x 
39x2 cm. 30,-, Tel. 069 / 83 23 24 
Biete Happycar Autositz 0-9 kg, DM 
50,-, Flascnenwärmer. DM 10,-, Re- 
genschutzu m. Ärmeln (neu) DM 15,-. 
Tel. 06106 / 2 55 53  
Gardine, weiß. 350 x 180 cm,Auto- 
matik-Faltband u. Röllchen, DM 50.-, 
2 Schals 145 x 230 cm. beigebr., DM 
20.-, Tel. 06103/2 65 37 
McN'elil-Schultate, 15.-. McNeill- 
Tumt>eutel. 8.- (Dino Design) Roll- 
schuhe Gr. 24-33. DM 10.-, Tel. 
06103/2 65 37 
Einmachgifiser, 1 Liter, Stck. nur DM 
0.50. ca. 50 Mini-Schnaps-Fläsch- 
chen. DM 50.-. Tel. 06103/2 65 37 
Kinderkleidung Winter/Sommer. Gr. 
68-98, für 2.- bis 25,- DM. Tel. 069 / 
85 50 59  
2400 Baud MODEM, PC Termlnal- 
grogramm. Zubehör abzugeben. DM 
25.-. Tel. 06103 / 97 77 78 (Langen) 
Ki.-Markenbekl., inbes. Hosen bis 
Gr. 140,-: 10.-bis 40.-^. Ballettanz. ro- 
sa. Gr. 128.25;-. Schnellkochtopf Silit 
40.-. Expander 50.-. 06104 / 7 15 12 
Wollbrücke, 30.-. Vorhang 3 m br.. 
2.50 m Höhe. 40.-. Übergardinen A 
40.-. Tel. 069/85 16 21  
VogeikAfig, groß (für 2 Wellensitti- 
che). fast neu. (NP DM 79.-) DM 50.-, 
Tel. 06106 / 99 64  
Verk. SonnenschIrmstAnder, halb- 
rund. rot. schwer u. stabil. DM 15.-, 
Rollo, beige. 120 cm breit, DM 10.-, 
Tel. 06108/7 1279  
Verkaufe TQr-Reckstange, neuw., 
trägt bis 80 kg. DM 20,-, Baumwoll- 
Windelausstattung, viele Teile, DM 
45,-.Tel.06108/7 12 79  
Moderne Badmöbel, Fackelmann, 
grau/weiß, neuw., 2 Hoch-, 2 Unt- 
terschr., 1 Splegelteil.jeTeilDM50,-, 
Tel. 06108/7 12 79  
KQchentlsch, weiß. 94x60. aus- 
ziehb. auf 123x60 bzw. 152x60, 
Tischbeine Chrom, bzb. Holz wech- 
selbar. DM 25.-, Tel. 06074 / 2 95 86 
Blaupunkt Electronlc-Cassetten- 
Deck. XC-210, Front metallic, Antrieb 
zu reparieren, NP ca. DM 800.-. jetzt 
DM 49.-, Tel. 06074/2 95 86 
TrI-Set Kinderwagen mit Sommer-/ 
Wintersack u. Sonnenschirm, DM 
50,-. Fläschchenwärmerz. verschen- 
ken, ab 19 Uhr Tel. 06106/1 50 19 
1 SchranknAhm. 50.-. 1 Puppenbad, 
welß/bl, 30,-. 1 Rutscher-Auto 20.-. 
Fahrradsitz 15.-. Sakkos -i- Hosen, Gr. 
48-52, ab 5.- bis 30.-. 069 / 84 25 52 
RippenheizkArperSO.-. 1 Klaopgrill 
25,-. 1 Hoover Teppichreiniger 25.-. 1 
elektr. Rasenmäher 50,-. Tel. 069 / 
34 25 52 

1 Kiste ca. 40 Teile, Damen-Pullover 
u. T-Shirts, Gr. 38/40, kompl. 50,-. 1 
Kiste Flohmarktart. Töpfe. Geschirr 
usw. Tel. 06106 / 2 43 76 evtl. AB 
Mobil Funksprechgerät, „Kaier 12- 
Kanar DM 50.-, Tel. 06106 / 2 43 76 
evtl. AB 
Schott Cberkörp.brfiuner, m. Stativ, 
40,-. 10 Bände (neu) Kinde^ibel 
,,Menschen In Gottes Hand", nur 
kompl. je Bd.. 15,-, 06106 / 2 43 76 
Wasserpflanzen für Neuanlage von 
Gartenteichen vom Hot>bygärtner mit 
guterBewurzelung,Stück i,50DM. 
Tel. 06108 / 64 42  
Junge Frau räumt Kleiderschrank. 
Gr. 36-38, je Teil 5,- bis 50,-. Vidlo- 
cassetten 3.-. LP's 3,-. Tel. 06104 / 
6 26 23odef6 26 24.  
Damenhafte Kleidung, Gr. 42, Kar- 
ton 50,-. Modische Kleidung, Gr. 36- 
38, V. 5,- bis 50,-. Mädchenrad, 20 
Zoll. 50.-. 06104 / 6 26 23 o. 6 26 24. 
Gardinen, ausziehbarer Couchtisch, 
Nussbaum, je 50.-. Tel. 069 / 
88 33 00   

Wg. Umzug: Bad, Spiegelschrank. 
t)eTge, Koffemaehmaschine. Mikro- 
welTe 600 W, Chk»:o-Kinderreisebett, 
je 50.-. Tel. 069 / 88 33 00  
Bosch-Waschmaschine, DM 50.-, 
Tel. 06182 7 33 71 

1 Puky Ki.-Fahrrad m. Stützräd., Gr 
12". 50.-. Ki.-Fahn-adhelm. 20.-. 
Fahrr.-Ki.-Sitz 50.-. Haugk Ki.-Buggy, 
25.-,Flohm .KIste40,-.(>69/89 98 17 
9 Notenpulte für Musikgruppen, zus. 
klappbar. Stückpr. DM 25,-, auch Ein- 
2elabgat>e. Tel 069 / 86 18 17. ab 18 
Uhr(&chaefer). 
Game Boy Spiele: verschied Sp.. je- 
des DM 30.-. Tel, 06182/6 41 29 
4*ContlCont»ctCT21.175/70R 
14 84 T. Profil 5 mm. z, B. f. Vectra. 
Audi 80. für 50.- DM abzuget)en. Tel 
06103/9 85 31 
He.-Bekleidung (Pull.. Hosen, Hem- 
den,) Gr. 48-50, kaum getragen, von • 
5.-bis 50.-, Tel. 069/87 16 90 
Damen-Bekleidung, Gr. 38-42, 
(T-Shirts. Hosen. Röcke), Schuhe 37* 
38. kaum getragen. DM 5.-/50,-. Tel. 
069 / 87 16 90  
Schellackpiatten Klassik, 42 S TK 
auch Taut)er Gigli Caruso, von DM 3,- 
bis DM 50.- zu verk.. Tel. 06074 / 
972 48oder06173/6031 07 
Groß-Eiko«, 120 000 uF; 15 V: ' 
69 000 uF; 50 V sowie Sonnenschein 
Trocken Blei-Akkus 12 V6.5 Ah, je 
25.-. Tel. 069/83 89 62 
2-Sitzer-Sofa^8sel. DM 30.-, Sofa/ 
Stil, DM 50.-, Femsehschrank, DM 
30,-, Tel. 06106/1 47 60 
Neuw. Bettwische je Teil 5.-. Tisch- 
decken 2,-, Frottehandtücher 1.-. Ba- 
degamiturenB,-, Kinderfedert>ett 10.- 
,Tel.069/86 15 38 
Elektr. Bugeleisen, Hetzdecke, 
Messer, Wecker, Uhrenradio je 10,-. 
n. u. neuw. Damenkidg. Gr. 44/38.5,* 
bis 25.-. Tel. 069/86 15 38 
Fondue (Rowenta) 15.-. El. Entsafter 
(Zentrifuge) 25,-. El. Kaffeemühle 
(Braun-KM 2) 20.- (Messer). Tel. 
069/83 21 21  
Picknick-Koffer, für 2 Pers. DM 18,-, 
^Glasplatten 110x70x 1 cm, DM 48.'. 
Tel. 069/83 21 21  
Gewinn: Pocket-Modem LC 2496, 
Wert ca. DM 100,-für DM 49,-, Tel. 
06182/299 15 
1 Kiste Jungen-Kleid., Gr. 128-146." 
gut erh., 50,-. 15 Plüschtiere, gr. u. kl,, 
15,-. 1 sch.gr. Vogelkäfig u. 1 kleiner 

Zubeh.. zus. 50,-. 06182 / 2 99 15 
Hockey-Rock, Gr. 42.15.-. Puma- 
Fußballsch.. Gr. 35,1 x getr., 30.-, 
Tel. 06182/299 15  
2 Allib.-Schr., zus. 30.-, schönes 
Bergziegenfell, 30.-, 2 sch. Jungen- 
Jacken,Gr. 146,je20.-. ICKDGrusel/ 
Westem-R.. 40.-. 06182 / 2 99 15 
Dorschpiiker, neu. in versch. Far- 
ben, günstig abzugeben, besonders f. 
starke Stömung geeignet, pro Stck. 
DM 7,50, Tel. 06104 77 18 94 
Baby-Boutique«Bekleldung, Gr. 86, 
z. B. Jeans-Jacke. Van-Li-Kleidchen. 
Jeansdoveralletc., von l.-bis 15,- 
DM. Tel. 06103/6 58 13 ' 
Zu verschenken: Kofferradio mit 
Cassettenteil, defekt. K.-Schreib-Ma- 
schine m. Tab. 41Tel. 069 / 
81 04 66 
Neu: Dklbr. Wlldlederj., Gr. 50.17,-'. 
Weinr. Wildlederj., Gr. 50.17.,-. Schü- 
lermicroskop, neu. m. Zubeh., 5DH- 
750X-15X-30X. 21069 / 81 04 66 
GftsteklapptMtt 40,-. Adler-Schreib- 
maschine 20,-. Ölbild mit Bergmotiv, 
mit Rahmen, ca. 40x60,40.-. Tel. 
069/85 52 16 
Allibert-Splemlschrank, 3-türig m, 
Licht 12,-, Leifneit-Wandftrockner, 
weiß, 12.-. Duschvorhang 15,-, Tel. 
06182/57 32 05  
Hometrainer, (Rad), alt aber voll 
funktionstüchtig, Farbe: gelb-blau, 
VB 49,-. Tel. 06182 / 57 32 05  
Babykieidung, Gr. 50-74 (Jacken. 
Schneeanzug, Bettwäswche mit 
Nestchen und Himmel, div.) von 1 .- 
bis 10.- DM zu verk.. 06182 / 6 57 43 
Etagentür, Limba, mit Spion, Si- 
cherh-Riegel, Schutzbeschlag, 
195 X 98 m. 45.-, Lamellentür, 
195x59m.25.-.06106/721 16 
Baikonkästen m. Halter. St. DM 3,-, 
div. Tisch- u. Bettwäsche ab DM 2.-, 
Kalfee-/Moccaiöffel. 90 Silber, ab DM 
2,-. Gardinen. Tel. 06106/7 21 16 
Hauszelt, 2 Pers., MiniPack, Alu, dM 
35,-, Wassersessel, neu. dM 30,-, 
Scheibenwischer, neu, DM 15,-, Floh- 
marktart.,Tel.06106/7 21 16 
400 Stück glaslose Diarfihmchen, 
DM 10,-, Tel. 06108/6 81 43 
Krawattenmikrofon, Aluradblenden 
für DB bis Bj. 85, je DM 50,-, Tel. 
06108/6 81 43   
Disney-Spiel-Center, DM 30.-. 
2 Fahrradcomputer je 25.-. Wickeita- 
sehe, DM 25.-. Tel. 06074/73 10 
2 Bert>ertepplch-BrQcken, 
90 cm X 180 cm, für je DM 50.- zu ver- 
kaufen. Tel. 06106 /1 32 75   
Water-PIk Munddusche 110V. 
Wandlampen, schw. Blazer, neu. Gr. 
50, Anoraks, Trekking-Schuhe. Gr. 8, 
neu. je 50.-. Tel. 06102 / 5 27 92 
Sharp-Rechner + Uhr 50.-. Ablage- 
ordner. Karteikasten, je 15,-. Parker- 
Karrierespiel. neu, 30,-. Ital. Marken- 
schuhe. neu. 50,-. 06102 / 5 27 92 
Abus-Rolladenslcherung 25, Tor- 
ten- + Kuchenpl. neu. Teak-Salat- 
Schüssel je 30.-, Glaskanne f. Kaffe- 
em., 18,-. Tel. 06102/5 27 92 
Perry-Tennisdress. Gr. 38. neu, Für- 
stenberg Nachthemd, Gr. 38. neu. je 
50,-. Cocktail-Kleid, Gr. 38. neu. 50.-. 
Da.-Filzhüte, n.. 40,-. 06102 / 5 24 09 
Weck-Glftser, Essen u. Trinken, ge- 
fiederte Welt, je 2.-. Rundspiegel, 
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3tlg., 3 Stühle. Polster neu. je 50,-. : 
Babybettw. 10.-. 06102 / 5 24 09 I 
SssMlauflagen. gelb/welss. 15,-. 
Wandl. 50,-. AEG-Dosenöffner 15,-. 
Käselondue15,-.AuflaufforTn 10,-. ' 
Waffeleisen 40.-, 06102 / 5 24 09 
Seltenschalgardlnen rosenfiolz, 
245 cm tioch 45,-, Decoder Tastatur 
für BTX (RAFI) 50,-, Tel. 06102 / 
66 48 ^ 
Div. KatenMschIrr je 8,-, Isollerkas- 
serolle von Schott 35,-, Keramiktee- 
kanne m. 6 Bechern 15,-, Tel. 06102/ 
66 48 

\mNSEH 
WtnMutr Ftrtiggciragtn 
oui MatiivlMtan. Fugtn- 
frti, dicht und b«(tfindig. 
Sthön« Optik, vi«lMitigt 
Nutiung; 06027-200320 

^ H«rr lertnz 

EUHpIP 
ERTIG-GARABEN 

Über 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Harr Hoffmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tal. 06172>969e98 

Biftar Haus - und Wohnungitüren: 
ilcher, hoctiwertig, Individuell 

Beratung und 
Montage vom 
Bfffar-Fachmannf 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNG 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 /7 81 10 

Freiwild 

Straßenkinder 
■ Das mit Naturschätzen und 
-Schönheiten so gesegnete Land 
Argentinien wird immer ärmer 
und damit die Geseilschaft 
gewalttätiger. Die schwäciisten 
Glieder, die Kinder, haben hier- 
unter besonders zu leiden. Viele 
Familien zerbrechen. Die Kinder 
schlagen'sich mit Gelegenheits- 
arbeiten durch... sind ideale 
Opfer für Ausbeutung und Ver- 
brechen. Die evangelische Ge- 
meinde hat mit Hilfe von BROT 
YÜR DIE WELT-Spenden eine 
Anlaufstelle für Straßenkinder 
geschaffen. Arzte, Psychiater. 
Sozialarbeiter leisten hier wichti- 
ge Hilfen. 
 X- 

Brot 
für die Welt 
Postgiro Köln 500500500 
Postf 101142 ■ 7000 Stuttgart 10 

fK?On 
B'Ht ttnatn S'* m'fOti .Of Armtn lG»g4n DM 2 ■ 

"SiF 

^ Qtfnötl. 
Sc4 u. Apptrtfmintt 

94256 Dracht6ltn»d b Bodanmait Tel 09945 / 6 42 / Fax 18 42 

«SCNlniJBB 

IMmele 

Hausgeräte 
Miele-Vortriobszentrum 

64293 D.Trmstadt 
Bunsenstraße 16 

Telefon 06151 / 8 58-0 
WcrkskundotuJicnsl D.irtnstodt 

Trirfon 06151 / 8 50-300 
Verkauf mir iibor (Ion Fnchh.indcl 

Fahrrad-HecktrSaer für 
über 200 Fahrzeugtypen, 
auch für Ihr Auto! 

Weitfilli-Elcfiminn, Orber Str 13 
60386 Ffm . TU. 009/42 52 52 

So schon kann 
Sicherheit sein 

Biffar Haus- und Wohnungstüren. Aus 
Hochwertigem Material und von hand- 
werklicher Perfektion. Sie erhöhen die 
Embruch-Sicherheit mit wirkungsvoller 
Sicherheitstechnik und schenken 
hnen über viele Jahre Schutz und 
Schönheit. 
Wählen Sie aus über 2000 Möglichkei- 
ten der Gestaltung - nach Ihrem indivi- 
duellen Geschmack. Wir fertigen exakt 
nach Ihren Maßen. In Ihrem BiHar-Stu- 
dio werden Sie ausführlich beraten. 
Binar St'jdlo 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfurt/M, 
BethminnttraBe 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Tel. 069/28 55 77 
Zmigttalla; 
e^HP^Hanau 
LangitnIB« 42-44 
Teleton'06181 /2 66 53 

Biffar 
und Ihr Haus gewinnt an Wert 

\ 
ft FRANK 

Bauelemente 
Wintergärten 
• original SCHÜCO-Produkf 
• eigene Montage mit Longzeitgarantie 

fSANK touelement« OmbH 
Adam-OfMi*Str«ift« I 
A3333 RM*nnar1cUrb«ra<h 
TeWon |0 ÖO 74) 8? 50 0 
TtUfa« 10 60 74) 07 J0 I9 

Malerbetrieb mit eigenem « 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstic 

Telefon 06182 
aus. 
/51 03 

Hausiialtsaufiösungen 
Entriimpelungen 

schnell + preiswert 
Toi. 069 / 03 43 93 gew. oder • 
06106 / 57 05 auch Sa./So. 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarten 
Büro Offenbach 

Blebat^r Straße 77 
m' tM I 81 2« 17^nd 81'98 17 

Verbundsteinpflaster 
(ur Ihren Hof. Ihre Einfatirt 

liofcrl und verlegt einschl. aller 
Nebonnrbojlen zum Festpreis.' 
Mauer wcrksisolation/Kanalbnii 

Fa. Helmuth 
06184 / 44 95 

i^yniarKT i^sfraFFE 

Industriegebiet am Sandborn 4 
63500 Seiigenstadt/Froschhausen^ 

06IB2 6 80 27 

Autohaus Avalon 
Jaguar QmbH Wemer-Hei»anberg-Str.10 jAOUAR 53253 NeuHtenburg 

Ttf. 06102 / 3 80 01-3. Fa« 32 77 76 

NEU 

6 X BADIVlINTON 

8 X SQUASH 

250 m' lndoor 

KLETTERWAND 
Wir veranstalten 

Kletterl<urse 4- 

neu: 2 x SAUNA 
tägl. 11 - 24 Uhr 
Sa./So. 10-24 Uhr 

6i?UA6U INlN 

06074 / 4 41 87 

Containerdienst 
Min/ 
68027« 

Langen, Nähe S-Bahn 
Woftn- und Gewerbeliegenscfiaft, 

ca. 1 000 m' Grundstück, mit 
3-Fam.-Haus und Lagerhalle. 

KP Dl^ 1,05 IWlio. 
Tel. OSmim-270, Herr Henn 

■ucfi Samstag von 10.00-12.00 Uhr 
Immobllltn 0«*«lltehaft mbH der 

m 

!iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii| 
[ Wissen icommt | 

niciit von | 
ungefähr, 

I Zeitungsieser | 
1 wissen meiir! 

TIERMARKT 

Junge Pudei in verschiedenen Far- 
ben und Größen an verantwortungs- 
bewußte Hundefreunde zu verf<au- 
fen. 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
saton. Tel. 06108/7 27 54 

GiSELLA MOLINA MUNOZ 
Rechtsanwältin beim Cauca- 
Indianerrat CRIC 

.Trotz der Todesdrohungen, die 
ich seit der Verteidigung der 
Überlebenden des Massakers 
an den Indianern erhalte, muß 
ich weiterarbeiten " 

Seit SOOJahren werden die India- 
ner im eigenen Land betrogen 
und unterdrückt. Nun versuchen 
die verschiedenen Völker und 
Stamme ihre Rechte gemeinsam 
durchzusetzen: Zum Beispiel 
zweisprachige Schulen, abgesi- 
cherter Landbesitz, Aufbau eines 
Gesundheitswesens, in dem sie 
ihr eigenes Wissen einbringen 
können ... Dabei gehl es sehr 
schnell auch um Macht und 
Besitz. Um die Verflechtung von 
Polizei, Militär, Großgrundbe- 
sitzern und Behörden. So er- 
schossen Polizisten auf einer In- 
dianerversammlung 17 Teilneh- 
mer, machten 40 Kinder zu Wai- 
sen. Der mit der Rechtsvertre- 
tung der Opfer beauftragte An- 
walt wurde ebenfalls ermordet, 
zwei andere gaben eingeschüch- 
tert auf Gisella Molina MuAoz: 

,, Mit den Indigenas für ihre Rech- 
te zu kämpfen, ist für mich eme 
soziale Verpflichtung. Ich kann 
sie nicht lassen." 

m A' ARM! /V liUU üUliiKIII 

Brot 
mr die Welt 
f^stbank Köln 500500500 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

Keller naB? 
•BAlKON-rEWASSEN/^BWCHTUNG 
'FtACHDACH- u. ASBmANBUNG. 
Dn Gelninini) unierts Etfolgti? 
— Suter sti(r itt dk — 
(uriloivliiutinvhuti, MI59 EpoMtslnusin 
W. l)t071/3M50,fa3»Ts» 

GroBep Antlkmarkt 
- ElniPitt frei - 

Hessen-Center Bergen-Enkheim veritaufio isuiir 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep. m. KImker 

KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg. Schlörstr 3a 
Tel. 06021 / 9 54 77 
Til-Ann nod9au06106 '733066Ff Wallrw 

Jetzt Erdbeeren 
selbst pflUcken 

-EICHMANN 
...... . . üb«r 50 Jahre I jPfttiiiew eirf Wfwl Erfahrung 

Sehen - Staunen - Vergleichen 

IVE5TF4U» 

Anhänger u.i 
• VMRICHTUNeEN« vom 8p«xliilhau« 

Uber 10 000 Tile am L»o»r z. B.. 
P.iuU hm H<'( hi)rp,ii k1i,i<|r'r 
fui I ixKm Ski DM I I i (Kl 
Aiih.iiii|i<i .il> DM /'i'i (1(1 
('..r.ll.isi l> '■ k(| <)<IM 
Aiih.iiu|(>rhpl Ahluilpt .ib ()M I'I'UIO 
initruih.iii VW (;ol( .ih DM 
Aith.iiU|(*rv<'itt)i(*litnct .ih DM SO 

Dietzenbach 
- Hexenberg - 
Hinweisschilder an der 
Kreisquerverbindung 

TIglich, auch an Sonntagen 
von 8-19 Uhr 

Ambulante Hauskrankenpflege 

- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste In Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zuin Pflegehelm. 

Ambulante Hausltrankenpflege Dietzel GmbH 
Am Eichwald 27 • 63150 Heusenstamm 

Tel. 06182 / 2 97 27 oder ab sofort auch 06106 / 60 12 12 
Wir sind für SIE tätig in Stadt OF und 

gesamten Kreis Offenbach 

' ASCHAFFENBURGER^ 

Verkauf • Vermietung • S«rvic« 
Besuchen Sie unel 

Orber Straße 13 • 60366 Frankfurt 
Tal 069 / 41 90 40 • Fax 069 / 41 02 41 

Tarot-Kartenleg«n, 06103/6 28 64 gow. 

Umzüge mit Sctireiner 

3 Mann, pro Std. 110,40 DM 
preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 

Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/27324 

26. Juni 1 

TiV 
SPEZIALHAUS PUR ANHANGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnalz 
Pferde-, Pritsche-. 
AluKotfer, Kipper 
Autotransp. Nutz- 
u. Preizeitanhänger 

mSATlTIIUI 
•Anhängevorrichtung 

rar an* iCabrflurt». 
Alko-Telleiagef. 

Sofortmontage von AHK.* 
Camping- u. Frelzettartii<ei. 

intauschS-fll kg. 
Rufen Sie uns an. 

Ihr TW-Team Anhänger 600 kg DM 1 100.- 
kg Tandem ab DM 4 200.- 

• Verkauf »TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Mo.-Fr. 8.00-1 S.OO Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uttr 

995^ 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfristig und günstig aus 

Umdeckung/Neudeckung/Reparaturen 
BRK-Bedachung, 06181 /7 8t 10 

Hallo **** 

Baumarid Gmbi-I 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 HEIZÖL 

DIESEL KOHLEN 
industriegeblet ■ Am Sandborn 4 • 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

DACH 

Vom 29. Juni bis 20. Juli 
und nur bei 

BEHLE Offenbach 
das gröKte Steiff-Schaustück der Welt mit über 22 m Länge 

und noch nie in Hessen als Ganzes gezeigt: 
"lebendige Kleinstadt" 

mit 200 Plüschtieren, von denen sich Uber 150 bewegen, 
und denen es tierische Freude bereitet, menschliche 

Gewohnhelten nachzuahmen. 
Zum Steiff-Clubabend am 29. Juni ab 18.30Uhr in unseren 

Verkaufsräumen in der Frankfurter StraKe 48, laden wir 
alle Steiff-Freunde herzlich ein. 

Vorabinfo: Vom 24.Juli bis 5. August ist bei uns. 
Tolle Überraschungen warten auf groBe und 
kleine Barbie-Fansl 

BEHLE 
Spi«lwar«n Babyland 

Offenbach 
Frankfurter StroBe 48 / Ecke Kaiserstraße S>tohn: Stoffen "MorMploti' Auigong Rottiaua 

Neu- und Umdeckung 
.Alle Flachdacharbeiten'^ 

R6Ci(6 Dachspenglerarbeiten' 
Partner GmbH \ Fassadenverkleldung 

63512 Hainburg \ Reparaturdienst 
Dachdeckermeisterbetrieb ^ Telefon 06182 / 70 66 

Baumfällen jeder Art, Kamlnholz. 
Brennholz,,iJlreKl.v9m,^Qi5ttifltriab, , 
.Garten-Neuanfagen, Gartenarbellen, 
Reitzensteln GnibH, Neu-Isenburg. 
Tel. 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

^'BaoEEEr^] 
Ig An alle ^ 
M Hausbesitzer Kl 
Rflcfi überprüfe kI 
Kl Ihr Dach Kl. 
■II kostenlos und U| 

unverblndllchl [ 
ITcrTführeoHoDach- und! Spenolerarbelten durch.I hawodonvorkloldung, | sowie Dach.Nou- und Umdeckung Flachdochsanlerung R ■iAiaLl.'llM'BBMfliM r 

M ^■BEEODSSäaQfll.ivi 
E Reparatur- e 
I schnelldienfst i 

GOnt*r K5ppina 
Ernst-L«itz-Str.5 63456 Hanau 
CKIeln Auh«im) 

Telefon: 
06181/6 73 60 
Achtung 

Wir bauen Ihren oflenen 
Kamin zum Kachelofen um! 

( niiin-ituii I ruiikriirMiitilill 
l.iininuTspii-k-FSir. Mlfi- (i.1l()5 Miihlhi-ini/.M. 

Iii. ll(irUM-6|.X7 • l:i\ l)M0K-(i|7'l 
Kommen Sie in unser Ausstcllungs/cntrum. 
GeoHnet zu den üblichen Geschüflszcitcn; 
am Düfjneniag bis 20.30 Uhr! 

Küchen - Bäder • Fliesen 

auf ca. 6000 qm präsentieren wir über 160 Küchen 

und eine riesige Badausstellung, zu Superpreisen ! 

NOcme+MD 

iMzbelyen 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim / Steinheim 

63456 Hanau (Kieln-AuiielrTi), Telefon (06181) 6652-0 

U ROHienmarkt 
1 

öffixrQszenen; 
Ma bi M. UYI Fr. 9.30 bHI 6-30 Uv 

DcyYWlQO 9.30 tM 20 30 Uv SorrvlDO 9.00 Ui M.OO Ur Sarr«tog 9.00 bh 16.00 Uv 

K k 
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Neue KAMINE « KACHELÖFEN Neue Wiodellel 

M*f •rprearamm:« Kaclielkamlne • Kachelöfen • Sandstelnkamine 
• Offene Kamine • Marmorkamine • Stilfassaden • Kaminöfen • Helzelnsatze 
• Ofenkactieln • kamlnzubehör • zcntraineizungsbausysteme • Alternative Hclzsvstem! 
KOBttnm»» ßr99P9ktmltMngabettßratmll9t9 > 
GmbH Co KG 

UARk 
61118 Bad Vilbel (Hellsberg) 
Am Seckbacher Busch, 
Fertighausausstellung, Haus 6 
Telefon (0 6101)8 70 21 Öffnungszeiten Monug fr«nagiOOO-18 OOUhr Sa 10 00 ■ 14 00 unr lg Samstag io 00 -16 00 uhr 

im Kamin- und 
Kacitelofenbau 

64291 Darmstailt (Arheilgen 
Frankfurter Landstr. 162 (B 3 
Telefon (061 51)351509 
oder (061 51)371140 
Fax (061 51)37 0111 

Die Preise betlenen sich auf die Jeweiligen Crunamoaelle als Baus>ti vorgefertigt ohne Binke. mit schwärzen oOer weisen Luftungsgittern. Ziervortüren una Cull Helielnsiti mit tiAontageanleltung und aHen Aufbau erforaerllcnej\_Materl3llen. aufler Scnurienmaterial^ una Putzmörtel Bei Kaminofen aus Stani oaer mit Keramik verstehen sich aie Preise ohne lubehar und ohne Boaenplatte Öffnungszeiten Mo ■ Fr 9 00 • 18 30Uhr. Sa 9 00 -14 00 unr Ig Sa 9 00 ■ 16 00 Uh 
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Mit unserer Logistik sorgen wir dafür, daß hochwertige Nahnings- und 
Genußmittel sowie Kosmetilcartikel auch für Sie pünktlich bereitstehen. 

Wir wollen das Team unserer Nluhrlauimg Redgiu verstärken und suchen 
zum nachstmdglichen Termin eine/n 

AuftragsSachbearbeiter/in 

für die Bearbeiwng von KundenauftrSgen und Reklamationen sowie die 
Durchfühwng von OuaiitStsprüfungen und Kundenabrechnungen. 

Wir denken an eine/n Mitarbeiter/in mit kaufmännischer Benifsausbildung - 
möglichst als SpeditionskaufmannZ-frau - mit IV-Kenntnissen (ideal: Lotus 123 
und Word] sowie Einsatzfreude und Zuverlässigkeit. 

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie uns bitte Ihre kompletten 
Bewerbungsunterlagen 

DANZAS 
Warehousing & Distribution GmbH 
Herrn Peter Freundlieb, Tel. 06106/708380 
Henschelstraße 16 • N1W Rodgau 

Mtmtüvuxri tädftt 

WtHwtU 
bHehUOgta wlrm$hr 
abtSMUOmbtHtr 
tmiaM 

auf atlm KmUbmlmi 
vtrtntmi, 
(MMT (MlMMAiMn 
UMt UmtM tht ttahih 

bawKMu tmwkldmig. 
S$kWB. 

Wir sind ein erfolgreiches, dynamisches Unternehmen der Repro- und 
Druckformen-Herstellung für den Tiefdruck. 

Zur Unterstützung unseres Bereiches -Repro- suchen wir qualifizierte 

BARCO-Operator 

oder 

Druckvorlagenhersteller 

die zum Barco-Operator umgeschult werden möchten. 
Wenn Sie Freude an eigenverantwortlicher Arbeit haben und einen 

sicheren Arbeltsplatz suchen, freuen wir uns auf Ihre Kurzbewerbung, 
oder rufen Sie unseren Herrn Lindner oder Herrn Sirvend an. 

GRAVOTECHNIK GMBH 
Boschstraße 2-4 • 63221 Welskirchen • Telefon 06106 / 6 90 70 

Wir sind ein führender Hersteller von Akustik- 
matehallen, die sowohl in der Automobilindustrie als 
auch in der Haushaltsgeräteindustrie zum Einsatz 
kommen. Mit unseren Produkten, die In unseren 
Werken Bielefeld, Worms und Frankfurt am Main 
gefertigt werden, nehmen wir eine führende Markt- 
position in Westeuropa ein. 
In unserem Werk Frankfurt/Riederwald suchen wir 

Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung 
(Chemikant, Chemiebetriebsjungwerker bzw. eine 
handwerkliche Ausbildung), arbeiten gerne im 
Schichtbetrieb und verfügen über hohe Einsatzbe- 
reitschaft und Zuverlässigkeit? Dann möchten wir 
Sie gerne kennenlernen. 
Wir bieten Ihnen eine leistüngsgerechte Vergütung 
und entsprechende Sozialleistungen der chemischen 
Industrie. 
Gute Anfahrtsmöglichkeiten haben Sie über die A66, 
aber auch eine gute Verkehrsanbindung mit der 
U-Bahn (Linie 7). 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden 
Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit 
Lebenslauf und Zeugniskopien an: 

CWW-GERKO AKUSTIK 
GMBH ft CO. KG 

Werk Frankfurt 
Personalabteilung 

Flinschstr. 10-16 
60388 Frankfurt am Main 

Für unser Betriebsresturant im 
Hause Telenorma GmbH 
suchen wir eine 

Rödermark * 06074/697640 

WISMn koMmt nlclit «on imietiiir, Zaltuafsitstr wteit* mM 
Sparkaiien 

 ^öln 
Deutsches Rotes Kreuz ^ 

bei allen Banken, Sparkaiien 
und der Poitbank Köln 

Wir sind ein zukunftsorientiertes Omnibusnahverkehrsunternehmen und 
suchen zum nächstmöglichen Termin 

OMNIBUSFAHRER/INNNEN 

für unseren Einsatzort Offenbach. 

Wir erwarten neben dem Besitz eines gültigen Führerscheins der 
Klasse 2 sowie des Personenbeförderungsscheines zuvorkommendes 
Kundenverhalten und ein gepflegtes Erscheinungsbild. 

Es erwartet Sie eine interessante Tätigkeit bei leistungsgerechter Bezah- 
lung. 

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit Lichtbild unter Angabe 
Ihres frühesten Eintrittstermins an: 

Verkehrsgesellschaft mbH Untermain 
Mainzer Landstraße 189, 60327 Frankfurt am Main 
Personalabteilung, Frau Weidl, Telefon 069 / 75 80 95-61 

V-w 

Glocken M Bäckerei 

Frische und Qualität Ist unsere Stärke!!I 
Zum baldmöglichsten Eintritt suchen wir ausgebildete 

Bäcker 
Wir bieten neben einem sicheren Arbeitsplatz in einem 
neuen, hochmodernen Backbetrieb ein leistungsbezo- 
genes Einkommen und umfangreiche Sozialleistungen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Setzen Sie sich 
mit Herrn Lenz Tel. 069 / 42 08 72 13 in Verbindung. 

Glockenbrot Bäckerei GmbH & Co. OHG 
Robert-Bosch-Straße 3, 60386 Frankfurt-Fechenheim 

VERKAUF 

I M e h r als nur ein^ 
I freies Wochenendel | 

I 
I 
I 
I 
I 

I Verkaufshilfe | 
i halbtags mit | 
I Führerschein Kl. 3 I 
I die das Essen in einer Außen- i 
I stelle ausgibt und kassiert. Wir | 
I bieten: interessante Arbeitszeit ■ 
■ Mo-Fr. 6.30 - 13.00 Uhr, Be- ' 
I triebliche Altersversorgung und | 
I Weiterbildung. 
I EURESTDEUTSCHLANDGMBH 
' Betriebsrestaurant Telenorma 
I GmbH • Herrn Schneider • Ober- 
I Rodener-Straße 5-13 • 63322 

Äplel und Pfälzer Frühkartoflein 

Am Samstag, dem 24. 6. 95, Aplel vom Bodensee 
Jonagold, Elstar, BosKoop, Idared, Dellclous, Gloster, 
Hkl. lod. II Kilopr. 2.00, Verkauf ab 5 kg. 15 kg 30.-, 10 kg 20.» 
Pfälzer Frühkartoffeln und Zwiebeln zu günstigen Tagespreisen 
8.00 N«u-(Mnburg, Güterbahnhof 8.30 Walldorf. Bahnhof 8.45 Mörfaldan. Bahnhof 
9.15 Egalabach, Bahnhof 9.45 Langen. Bahnhof 10.15 Sprtndlingan. Bahnhof 

10.30 Dralelchonhaln. Bahnhof 10.45 Qöttenhaln. Bahnhof 11.00 Dietzenbach, Bahnhof 11.30 Steinberg, Parkplatz gegenüb. ESSO-Tankttelle 11.45 Heuaenatamm. Bahnhof 12.15 Obertahauaen. Bahnhof 12.30 Hauten, Bürgerhaua 12.45 8leb«r<Waldhof, Buchenweg 13.00 Bieber. Bahnhof 
13.30 Offenbach, SUdthalle. Nataea Dreieck 

14.00 Offenbach, Alter Friedhof 
gegenüb. Gütert>ahnhof 14.15 Münihelm, Bahnhof 14.30 Dleteahelm, Buahalteetelle 14.40 Stelnhelm, Stadtaparkaeee 14.50 Kleln'Auhelm, Bahnhof 15.10. Hainburg, Bahnhof 15.20 Kleln-Krotzenburg, 
Feuerwehrhaua 15.30 Sellgenatadt, Bahnhof 

Wagen II 14.30 Ober-Roden, Bahnhof 15.00 Nleder-Roden, Bahnhof 15.15 Dudenhofen, Bahnhof 15.30 Jügeahelm, Bahnhof 15.45 Hainhauaen, Bahnhof 16.00 Welakirchen. Bürgerhaus 
J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

# Woschmoschinen # Geschirrspülmaschinen • Trockner • 
• Kühlschränke # Gefrierschränke # Standherde Gas + Elt. • 

• Einbaugeräte • 
•kir Nur Markengeräte -k* 

Besonders günstige ABHOLPREISE 
. I I Küchen + Gerätemarkt 

B Ludwigstroße 187/Ecke Andröstroße 
iHh 63067 Offenbach, Toi. 069 / 82 47 29 re-( 

L euHesr j 
Sonderangebot 

Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschäden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werks- 
garantie und Selbstabholung ab- 
zugeben. Herde, Wasch- und 
Trockenautomaten, Kühl- und 
Gelriergeräte, Geschirrspüler. 
Staubsauger, Bügelautomaten, 
Dunsthauben, Einbaugeräte. 

Lager Waldacker 
RMermark-Waldacker 

GoethestriSe 20, Tel. 06074 / 9 86 57 
Verkauf donrmrstags v. 14.30-18.00 Uhr 

samstags v. 10.00-13.00 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengQnstIg an. 

OESCHÜnUGHES 

AUes klar? 
Bei >bllndein< Isollergias 
ohne Glasaustausch 
wieder >Durchblick< 
Repuro AG, 63322 Rödermark 
Tel.: 06074/93376 

* Vermessene Kunststoff-Fenster/ 
Schiebe-, Haustüren 
FROR GmbH 0521 / 17 58 80 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
GemAlde, Bücher. 
BAUER. Telefon 069 / 55 59 96 

Dielen + Parkett. selbsl renovieren ■ zum it Preia wie r>eu. Profi-Miel-Masch. * Info: Match.« Vermielung Süß«, • SetIg.'Froechh. (OeiU) e 75 25 4^ Hanau (OeiSI) 2 25 34 ♦ langen (06103) 2 18 69. 

M ■eh.- M chh. V 161) ^ i 69. ^ 

Weitere Rubril<anzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

Erdbeeren 

Jetzt erntefrische Erdt)eeren zum Selbst- 
pflücken. Tel. 06102/30000 

K>fyHINO RUND' 
Schomstelnauskhiduna mH Schamonerohren • Ed«l$tahlrotir«fi ■ mit 
Wärmedämmung • Liknttwton mit Glasur • gegen feuchte, veisoltende 
Schornsteine vorsorglich anzuraten t)ei NiedertempefaturtieizungHi 
Ertwutm von Schomstelnköpftn mit KHnkem • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteintechnik nciOl / C OA IC 
63456 Hanau 7 (Steinhelm) • Uaybachstr. 17UDIOl/0Al Iw 

Altdachumdeckungen 
Sonderaktion, z. B.: 100 m' init Frankfurter Pfanne, 
inkl. Lattung u. Abräumung des alteii Dachmaterials. 

DM 7 780 ■ ■ zzgl.'Dachzubehör 

Fa. Griesheimer, Tel. 06184 / 44 9l7 

schnell 

bequenn 

preiswert 

Hassla Snwltl 
BaHVIItNlMUriMllB 
EllsiMktawMlIi MtriuMmi 
Msclu OnMiMMfliMrM 
GaMn* DntMsdNr Omw, Cltnu 
kbzl ZItnn, Oniai, MiHtrtt u. a. 

GETRÄNKE 

12/0,7-l-K. 7.75 +(6.60)' U.35 
12/0,7-l-K. 8.75 +(6.60)- 15.35 
12/0,7-l-K. 7.75 +(6.60)'14.M 
12/0,7-l-K. 14.95 +(6.60)" 21.55 

6-l-K.15.B5 4.(4.80)-20.75 
12/0,7-l-K. 9.95 +(6.60)- 16.55 

HaasmaitM S«M Brtgw Sikt 
0.21.90,0,75 6.50 im 6er Karton DJS 0.2 2.75,0.7510.00 im Ger Kanon 9.85 
PncMihilM 
17,5Vol.% Liter 17.00 

BMMrtzM Samr Aflel 
20Vol.% Liter U.0Ü 

12-i-K. 16.95 +(6.60)' 23.55 
16/0.5-l-K. 19.95 +(7.80)' 27.75 
2W0,5-I-K. 22.95 +(6.00)' 28.95 
2tfO,5-l-K. 13.95 +(6.00)' 11K 
20^0,5-^.23.95 +(6.00)'29JS 
20/a5-i-K. 22.95 +(6.00)- 28.K 

HlMlHIf KUMf Pltawr, fand 0,33-l-Einwea 6ef ilfl 24er 11.00 

WittraMf 6tM Mtahnli, Wiliafl 
OMNtif Wilz«Mtt, UmMir 6nMttlif 
ScMmiMw HUnnlZM kill + Mtl 
SdnriMiMi nis, ExHit 
BMwitr Pnm. Pllmr, UiM, Mn 
ElkKiMI PiWllM PIlMMf 

Dr«l«leh«nhailn 
Gleisstraße 1 
Hainhauaen Alfred*Delp-StraOe 54 
Hauaan Bürgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstädter Str. 68 
Obartahauaen Malteserstraße 3 
OroOauhaim Benz-/Ecke Edisonstr. 
Klaln-Auhalm Seligenstädter Straße 60 
KlelmKrotsenburg ' Fdsaneriestraße 7 

Langen Langestraße 3 PitQerstraße 45 Mahlheim 
Borsigstraße 2 Dieselstraße 1 Neti-Isenbuo« Schleussnerstraße ^ Nleder-Roden Einsteinstraße Ober^Roden Odenwaldstraße 69 Offenbach Beriiner Str. 258 
Ludwigslraße 61 Senetelderstr. 170 

Seligenetadt Steinheimer Straße 43 
Sprendlingen 
Eisenbahr^straße 141 Urberach K.-Adenauer-Slraße 83 Groa-Zlmmarn Rönigenstraße 2a 

Profizontrale, Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi'Tank Serwtelderstr. 170 
Dlttsel Bansin 

l'XJFJ.SBAC III:K NACHRICII I KN - HAIMAR WOCHENBLATT 

Eifrig gezapft wurde das Stoffche wieder aus dem Vierrohren- 
brunnen. Rund 6 000 Liter werden hier im Schnitt beim Ebbei- 
woifest umgeschlagen, in diesem Jahr schmeckte der Ebt>eiwoi 
besonders süffig. Fotos: l^atin 

Sie kelterten In diesem Jahr den süffigsten Ebbeiwcl und wurden dafür von Brunnenwirt Hans 
Hoffart ausgezeichnet (von links): Michael Wenzel, Christian Heiner Francke (beide Prinzen), Syl- 
via Block, sie nahm die Ehrung für Ihren Bruder und Ebbelwoikönig Alexander Block entgegen, 
und Prinz Jürgen Klein. 

Fritz Wolter machte am Samstagnachmittag bei der Ebbeiwol- 
Daaf durch Brunnenwirt Hans Hoffart den Anfang. Die kräftigste 
Dusche bekam aber ohne Zweifei Stadtwerke-Direktor Norbert 
Breidenbach ab. 

Polzei: Keine 

besonderen 

Ereignisse 
Langen - Keine beson- 

deren Vorkommnisse re- 
gistrierte die Langener 
Polizei bis gestern mor- 
gen beim Ebbelwoifest. 
Im Gegensatz zur Kerb 
in Dreieichenhain, bei 
der bewaffnete Jugend- 
banden Angst und 
Schi'ecken verbreitet 
hatten, ging es in Langen 
an den ersten drei Fest- 
tagen friedlich zu. Mit 
ein Grund dafür könnte 
auch die verstärkte Poli- 
zeipräsenz sein. Schon 
ab nachmittags bis in die 
Nacht hinein liefen Be- 
amte Streife. 

Auch mit dem ruhen- 
den Verkehr gab es of- 
fenbar wenig Probleme. 
Die Polizei jedenfalls 
ließ kein Fahrzeug ab- 
schleppen. 

Die Kids sprühen vor Ideen 

Am Donnerstag tagt zum zweitenmal das Kintierparlament 
Langen (fm) - ,,Wir bitten 

die Stadt um einen Fahr- 
radweg, der vom Luthor- 
platz bis zum Bahnhof die 
Bahnstraße hinunter- 
führt." ,,Die Straßen um 
die Geschwister-Scholl- 
Schule werden zur Tempo- 
30-Zone." ,,Wir bitten die 
Stadt Langen, an der neuen 
Unterführung am Bahnhof 
eine Rampe für Rollstuhl- 
fahrer und Kinderwagen 
zu bauen." Dies alles sind 
keine Vorschläge der Lan- 
gener Stadtverordneten, 
sondern Wünsche von Kin- 
dern der Albert-Schweit- 
zer-, der Wall- und der Ge- 
schwister-Scholl-Schule. 
Sie haben eine ganze Reihe 
von Anträgen formuliert, 
über die am Donnerstag, 
29. Juni, ab 9 Uhr im Rat- 
haus beraten und abge- 
stimmt wird. Dann näm- 
lich tagt zum zweitenmal 

das Langener Kinderparla- 
ment. Gäste, ob jung oder 
alt, sind natürlich will- 
kommen. 

Außer den obengenann- 
ten Vorschlägen haben die 
Mädchen und Juijgen noch 
eine ganze Menge anderer 
Anregungen zu Papier ge- 
bracht. So sollte an der 
Volkshochschule ein 
Sprachkursus für auslän- 
dische Kinder angeboten 
werden, meint Gamal Ra- 
madan Ali von der ,,Durch- 
setzpartei" der Wallschule. 
Das Aufstellen von Hunde- 
toiletten in der Stadt, da- 
mit die Vierbeiner keine 
Straßen, Wege und Plätze 
verschmutzen, hält An- 
dreas Löbig für erforder- 
lich. Der junge Mann sitzt 
für die Partei ,.Jugend im 
Mittelpunkt" von der Al- 
bert-Schweitzer-Schule 
als Stadtverordneter im 

Kinderparlament. Silke 
Jahreiß gehört den ,,22 
Weißen Walen" der Ge- 
schwister-Schqll-Schule 
an. Sie hat eine Verkehrs- 
beruhigung der Konrad- 
Adenauer-Straße durch 
das Anlegen von Pflanz- 
beeten auf ihrer Wunsch- 
liste. 

Nach der Wahl eines 
Stadtverordnetenvoiste- 
hers und zweier Stellver- 
treter können die Kids voll 
in die Tagesordnung ein- 
steigen. Immerhin 15 An- 
träge gilt es zu beratschla- 
gen. Zum Abschluß gibt es, 
auch wie bei den Großen, 
eine aktuelle Fragestunde. 
Dabei haben die Kinder die 
Möglichkeit, mit Bürger- 
meister Dieter Pitthan und 
Stadtverordneten Vorsteher 
Karl Weber über aktuelle 
Themen der Stadt zu spre- 
chen. 

Einbrecher tarnte 

sich mit Bettlaken 

Polizei machte ihn aber dingfest 
Lungen (fm) - Noch am 

Tatort konnte die Langen- 
er Polizei in der Nacht zum 
Freitag einen Einbrecher 
dingfest machen. Der 
Mann war in ein Blumen- 
geschäft an der Bahnstraße 
eingestiegen und hatte sich 
beim Eintreffen der Beam- 
ten im Keller versteckt. In 
der Hoffnung nicht ent- 
deckt zu werden, hatte sich 
der Einbrecher ein Bettla- 
ken über den Kopf gezogen 
und sich regungslos in eine 
Ecke gekauert. Auf Anruf 
ließ er sich jedoch wider- 
standslos festnehmen. Es 
handelt sich um einen 
30jährigen aus Langen. 
Die Nacht verbrachte er in 
Polizeigewahrsam. 

Kurz nach Mitternacht 
hatte ein Zeuge verdächti- 
ge Geräusche in der Nach- 
barschaft gehört und 
schaute aus dem Fenster. 
Dabei sah er gerade noch, 
wie ein Fuß in einem Fen- 
ster des Blumengeschäfts 
verschwand. Der Zeuge 
alarmierte die Polizei und 
die Besitzerin des Blumen- 
ladens. Die Polizei rückte 
mit zwei Funkstreifen an 
und sicherte Vor- und 
Rückfront des Geschäfts. 
Nachdem die Besitzerin 
aufgeschlossen hatte, be- 
gannen die Beamten mit 
der Durchsuchung. Im 
Keller stöberten sie den 
Eindringling schließlich 
auf. 

Weizenrunde 

holte sich den 

Siegerpokal 
Langen (fm) - Die Ebbel- 

woi-Staffel am Sonntag war 
wieder eine Riesengaudi füi 
alle Beteiligten. 69 Mann- 
schaften gingen auf dem al- 
ten SSG-Sportplatz an den 
Start. Die fünf Aufgaben 
waren auch in diesem Jahi , 
so gestellt, daß sportliche 
Höch.stleistungen allein 
nicht ausschlaggebend wa- 
ren. Gerade für Erwachsene 
war es nicht so einfach, 
durch einen Tunnel aus Stof 1 
zu k'-abbeln. Da kam es auch 
auf Geschicklichkeit an, 

Den Parcours am schnell- 
sten bewältigte schließlich 
die Weizenrunde. Auf Platz 
zwei landeten die Ghostbu- 
sters vor den Bembelstem- 
mern. Die drei Mannschaf- 
ten erhielten Pokale und Me- 
daillen in Gold, Silber und 
Bronze, Alle teilnehmenden 
Teams bekamen zudem eint 
Urkunde. 

Ein Publikumsmagnet mit 

unverwechselbarem Flair 

Ebbelwoifest erlebte wieder einen Besucheransturm 

AMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 
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Langen (fm) - Was gut ist 
kommt wieder: Das trifft 
auch auf das Langener Eb- 
belwoifest zu, das in den 
vergangenen vier Tagen sei- 
ne 22. Auflage in Folge er- 
lebte. Und in all den Jahren 
hat das Ereignis, das vom 
Verkehrs- und Verschöne- 
rungs-Verein organisiert 
wird, nichts von seiner Fas- 
zination und Anziehungs- 
kraft eingebüßt. Von Freitag 
bis Montag flanierten wie- 
der Tausende von Besuchern 
aus nah und fern durch die 
Ga.ssen der Altstadt. Gebo- 
ten wurde ihnen eine gelun- 
gene Mi.schung aus moder- 
nem Vergnügungspark und 
heimeligen Heckenwirt- 
schaften. Bei der offiziellen 
Festeröffnung am Sams- 
tagnachmittag sprach Bür- 
germeister Dieter Pitthan 
den Altstädtern denn auch 
ein dickes Lob aus. In einer 
Zeit, in der sich immer mehr 
Leute über Ruhestörungen 
beklagten, setzten die Be- 
wohner der Altstadt ein Zei- 
chen. Das Fest werde von 
ihnen nicht nur akzeptiert, 
sondern mitgestaltet. Und 
auch den Vereinen sprach 
der Rathauschef seinen be- 
sonderen Dank aus. ,,Ohne 
ehrenamtliches Engagement 

wäre ilas nicht zu schaffen", 
sagte Pitthan an die Adre.sse 
von Feuerwehr, DRK, Mu- 
sikvereinen und all die an- 
deren Vereine, die sich ums 
Eljbelwoifest verdient ma- 
chen. 

Mit einem Knaller im 
wahrsten Sinne des Wortes 
hatte das Fest am Freitag- 
abend begonnen. Das Bril- 
lant-Feuerwerk, von den 
Schaustellern finanziert, 
zauberte ein buntes Lichter- 
meer in den nächtlichen 
Himmel. Schon da gab es in 
den engen Gassen der Alt- 
stadt kaum noch ein Durch- 
kommen. 

War's am Freitagabend 
noch etwas kühl, so zeigte 
sich das Wetter ab Samstag 
von seiner besten Seite. Wie- 
der einmal war Petrus den 
Langenern wohlgesonnen. 
Pünktlich zur traditionellen 
Ebbelwoi-Daaf durch Brun- 
nenwirt Hans Hoffart mach- 
ten die Wolken der Sonne 
Platz. Nachdem Fritz Wol- 
ter, Wolfgang Merwa und 
Norbert Breidenbach einen 
Schluck aus dem Bembel ge- 
nommen hatten, .schritt Hof- 
fart zur Tat, goß den Täuf- 
lingen den restlichen Ebbel- 
woi über den Rücken und 

machte die drei somit zu 
,,echten Langenern" (aus- 
führlicher Bericht auf Seite 
2). 

Zuvor stand eine weitere 
feierliche Handlung auf dem 
Programm, nämlich die 
Krönung der P'bbelwoiprin- 
zen und des Ebbelwoikö- 
nigs. HO Personen halten 
sich diesmal an dem Wettlie- 
werb beteiligt und Proben 
ihres selbstgekelterten Eb- 
belwois eingereicht. Die Ju- 
rv mit den Ebbelwoirittern, 
sie wurden in der Vergan- 
genheit zu Langenern ge- 
claaft, ließ sich alle 30 Sorten 
über die Zunge laufen und 
wählte die schmackhafte- 
sten aus. Zu Ebbelwoiprin- 
zen wurden Christian Hei- 
ner Francke, Michael Wen- 
zel und Jürgen Klein er- 
nannt. Allen dreien war die- 
■se Ehre zuvor schon minde- 
stens einmal zuteil gewor- 
den. Am besten mundete der 
Jury aber das Stöffche von 
Alexander Block. Weil be- 
ruflich verhindert, nahm 
seine Schwester Sylvia 
Block die königlichen Insi- 
gnien für ihn entgegen. Ne- 
ben Bembeln und Urkunden 
gab es für die Würdenträger 
erstmals Anstecknadeln. 

Ein moderner Vergnügungspark vor historischer Kuilsse: Auch das macht den Reiz des Langener Ebbelwolfestes aus, bei dem 
wieder Tausende von Besuchern aus nah und fern durch die Altstadt bummelten. Foto: Arnold 
Der Langener Schmuckdesi- 
gner Jan Davids hatte sit ei- 
gens für diesen Anlaß ange- 
fertigt. 

Doch nicht nur diese Hö- 
hepunkte machen den Reiz 
des Ebbelwolfestes aus. Das 
Fest lebt von seinem Ab- 
wechslungsreichtum. Wer 

den Trubel mag, kommt 
ebenso auf seine Kosten wie 
diejenigen, die es sich lieber 
in einer der lauschigen Hek- 
kenwirtschaften gemütlich 
machen möchten. Ein be- 
liebter Platz vor allem der 
Langener ist der Vierröh- 
renbrunnen, nicht nur weil 
aus diesem das hessische 

Nationalgetränk gezapft 
wird, .sondern weil man dort 
Leute trifft, die man länger 
nicht gesehen hat. 

Zum Bild des Ebbelwoife- 
stes gehört auch der Bach- 
gassenmarkt, bei dem zahl- 
reiche Kunsthandwerker 
wieder ihre Stände aufge- 

schlagen halten und reizvol- 
le Geschenkideen anboten. 
Und im Werkhof im Torbo- 
gen konnte man verschieile- 
nen Kunsthandwerkern bei 
der Arbeit über die Schulter 
schauen. Kurzum: Es war 
wieder für jeden etwas da- 
bei. 
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LiiiiKt'n (fm) - Kim- Kin- 
biiiK'MUnH (It'i- besonderen 
Alt vollzog; sich nm Siims- 
tr.f^naL'hmittaH am Vieinth- 
renbninnen. Drei ..Einf^e- 
plac'kte" wurden von Hrun- 
nenwirt Hans Hoffart zu 
..echten I.anHenern >;e- 
daaft". Das feucht-fröhliche 
Spektakel war wieder eines 
der heriuisraKenden Kreig- 
nissedes Ebbelwoifestes und 
erwies sich einmal mehr als 
I'iiljlikumsmagnet. Tau.sen- 
(le von Besuchern waren da- 
bei, als Krilz Wolter, Wolf- 
HanH Merwa und Norbert 

Sommerfest 

von Kolping 
hiiiifjen - 'All einem 

Sommerfest lädt die 
Kolpingfamilie Landen 
jun^e Kamilien ein. CJe- 
feiert wird am Soiuitan. 
!) Juli, ab 11 Uhr in ei- 
nem Garten im Milhltal. 
Autos können auf dem 
Parkplatz iler Merzen- 
mühle abgestellt wer- 
den. Von dort sind es 
knapp 100 Meter Rich- 
tung Paddelteich. Am 
Gartontor hängt ein 
entsprechendes Schild. 
Die Kolpingfamilie 
würde sich freuen, 
wenn die Besucher Sa- 
late. Kuchen oder einen 
Nachtisch mitbringen 
würden. Für Grilladen 
und Getrilnke wird ge- 
sorgt. 

Anmeldungen werden 
bis f). Juli erbeten an 
Christel und Waldemar 
Fink (Telefon 2 7H H7). 

Breidenbach die ,,Weihe" 
empfingen. Nach<lem sie ei- 
nen Schluck aus dem Bembel 
genommen hatten, goß ihnen 
Hans Hoffart den restlichen 
Ebbelwoi über den Rücken. 
Gemeinsam ist den drei Neu- 
Langenern, tlalJ sie nicht in 
Langen geboren wurden, 
sich aber um die Stadt und 
ihre Menschen verdient ge- 
macht haben. 

Fritz Wolter kam in Volks- 
en (Weserbergland) zur 
Welt. Der Betriebswirt lebt 
.seit liKiH in Langen, kam 
drei Jahre spüter zur SSG- 

Leichtalhletikabteilung und 
ist seit 1980 deren Leiter. 
Wolter organisiert unter an- 
derem Alters- und Jugend- 
sportfeste, die Stadtschüler- 
meisterschaften, den 
Trimmtrab und das Sport- 
abzeichentraining. In zehn 
Langener Vereinen ist Wol- 
ter Mitglied. Seine Hobbys 
sind Musik, Reisen, Ge- 
schichte und Archäologie. 

Aus dem oberschlesischen 
Beuthen stammt Wolfgang 
Merwa. Der Elektro-Inge- 
nieur ist aber schon seit 1958 

in Langen zu Hause. Seit 2a 
Jahren gehört er dem Vor- 
stand des Dreieich-Segel- 
clubs Langen an und bildet 
Segel-Anfänger aus. Außer- 
dem ist er noch einer Reihe 
anderer Vereine verbunden. 
Neben dem Segeln widmet er 
sich in seiner Freizeit gerne 
der Archäologie. 

Norbert Breidenbach, der 
Jüngste im Bunde, wurde in 
Hückeswagen im Bergischen 
Land geboren. Er ist seit 
1991 Geschäftsführer der 
Stadtwerke Langen. Dem 
Vereins-, dem kulturellen 

Lungen - Zum Ende des 
Schuljahrs feiert die Lan- 
gener Musikschule am 
Samstag, 1, Juli, im Garten 
des Kulturhauses Altes 
Amtsgericht wieder ein gro- 
ßes Sommerfest. Schüler, 
Lehrer und Gäste der Musik- 
.schule bieten auf einer Büh- 
ne im CJrünen ein abwechs- 
lungsreiches Programm. 
Nach einem eigens für das 
Fest zusammengestellten 
Flötenorchester wird der 
Kinderchor, der erst seit ei- 
nem halben Jahr besteht, un- 
ter der Leitung von Annette 
Bingel seinen ersten Auftritt 

haben. Es folgen Beiträge 
verschiedener Ensembles, 
bei denen sich Klassik, Folk- 
lore und Rockmusik ab- 
wech.seln. Nach einem Cello- 
trio unter Leitung von Mar- 
tina Rühmkorff beschließt 
die Gesangsformation ,,Jazz 
Vocal" um die Flötenlehre- 
rin Gabi Däumer das Pro- 
gramm. 

Der Kinderschutzbund 
Langen wird während des 
Festes über seine Arbeit in- 
formieren und kalte Geträn- 
ke sowie Waffeln verkaufen. 
Lehrer der Musikschule bie- 

ten außerdem Salate, Ku- 
chen, Kaffee und Tee an. Als 
Gäste sind in diesem Jahr die 
Bienenzüchter und der Mo- 
delleisenbahnverein dabei. 
Beide Vereine haben ihr Do- 
mizil im Kulturhaus. Die Im- 
ker bieten Honig an, die Mo- 
dellbahner werden im Gar- 
ten eine Eisenbahn aufbau- 
en. 

Schüler, Lehrer, Eltern 
und Gäste wollen am Sams- 
tag gemeinsam feiern; die 
Musikschule möchte aber 
auch die Gelegenheit nutzen, 
ihre umfangreichen Aktivi- 
täten vorzustellen. Die zahl- 

Integration gefördert Frauenfonunhat 

Bellagenhinwels 
, Der houtigen Ausgabe, außer Post- 

stücken. neat ein Prospekt der Fa. 
Praktiker. Offenbach, bei. auf den 
wir hiermit hinweisen. 

Bellagenhinweis 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stucken. Iieat em Prospekt der Fa. 
Möbel Roiler, Kurt'Schumacher- 
Rlng 2, 63329 Egelsbach, bei. auf 
den wir hiermit hinweisen. 

Bellagenhinweis 
Der heutigen Ausgabe liegt ein Pro- 
spekt der Fa. Krusch>Üb6rdachun> 
gen. Frankfurter Str. 25, 63150 
Heusenstamm, bei. auf den wir hier- 
mit hinweisen. 
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Sommerfest mit Rußland-Deutschen 
heim. 

In geselliger Hunde kam 
man sich näher und es wur- 
den viele Kontakte ge- 
knüpft. Zum Gelingen der 
Veranstaltung trugen auch 
iler Senioren-Singkreis un- 
ter der Leitung von Solveigh 
Schlapp und eine Gruppe 
.der Rußland-Deutschen mit 
ihren Liedern bei. Und na- 
türlich kam auch das leibli- 
che Wohl nicht zu kurz, ser- 
viert wurden Spezialitäten 
vom Grill. 

Langen - Ein Senioren- 
Sommerfest feierte die evan- 
gelische Petrusgemeinde am 
\ergangenen Mittwoch im 
Gemeindegarten an der 
Bahnstraße. Dabei ging es in 
erster Linie darum, die Inte- 
gration von in Langen leben- 
den Rußland-Deutschen zu 
fördern. Etwa 90 Gäste aus 
verschiedenen christlichen 
Gruppierungen waren der 
Einladung zum Sommerfest 
gefolgt. Ein großer Teil der 
•Besucher kam aus dem Hes- 
sischen Übergangswohn- 

moi^en Treffen 
Langen - Die Vereinigung 

der ortsansässigen Frauen- 
gruppen, das Frauenforum 
Langen (FfL), trifft sich am 
Mittwoch, 28. Juni, 20 Uhr, 
im Rathaus (Raum 139). An 
diesem Abend geht es um die 
städtischen Richtlinien zur 
Gewährung von Zuschüssen 
für frauenfördernde Veran- 
staltungen, Initiativen und 
Bildungsprojekte, den Frau- 
enförderplan und den aktuel- 
len Stand in Sachen Frauen- 
haus im Westkreis Offen- 
bach. Interessierte Frauen 
sind wie immer willkommen. 

Drei „EIngeplackte" wurden 
am Samstagnachmittag von 
Brunnenwirt Hans Hoffart „ge- 
daaft". Sie dürfen sich jetzt als 
„echte Langener" fühlen. Be- 
vor ihnen der Brunnenwirt den 
Ebbelwoi über den Rücken 
schüttete, mußten sie aller- 
dings beweisen, daß sie das 
Stöffche auch vertragen. Fritz 
Wolter (rechtes Bild) war als 
erster an der Reihe und nahm 
einen tiefen Zug, Anschlie- 
ßend setzte Wolfgang Merwa 
(Mitte) den Bembel an, ehe 
Norbert Breidenbach sich ei- 
nen Schluck genehmigte. Die 
Zeremonie lockte wieder Tau- 
sende von Besuchern an und 
zählte traditionell zu den Hö- 
hepunkten des Festes. 

Fotos: Mahn 

Eine Einbürgerung der besonderen Art 

Fritz Wolter, Wolfgang Merwa und Norbert Breidenbach zu „echten Langenem gedaaft" 

und gesellschaftlichen Le- 
ben in der Stadt ist Breiden- 
bach sehr zugetan. Seine 
Freizeit füllt er mit Untern- 
ehmungen mit der Familie, 
Tennis und Rennradfahren 

Für die Zeremonie vorge- 
sehen hatte Brunnenwirt 
Hans Hoffart auch zwei 
Frauen. Beide mußten je- 
doch aus familiären Grün- 
den absagen. Sie sollen im 
nächsten Jahr in den Genuß 
der Ebbelwoi-Daaf kom- 

Kinderchor hat seinen ersten Auftritt 

Musikschule feiert am nächsten Samstag wieder großes Sommerfest 

reichen Gruppen präsentie- 
ren die Instrumente, auf de- 
nen man in der Einrichtung 
musizieren kann, so daß das 
Fest auch als Orientierung 
für Interessierte dient. 

Schließlich soll auch über 
einen ,,Freundeskreis der 
Musikschule" informiert 
werden, der kurz vor seiner 
Gründung steht. Das Musik- 
schulfest beginnt um 14.30 
Uhr und dauert bis 18.30 
Uhr. Bei Hegen fällt das Fest 
nicht ins Wasser. In diesem 
Fall wird im Kulturhaus ge- 
feiert. 

Vereinsabend im 

Mütterzentrum 
Langen - Der Deutsch- 

Türkische Freundschafts- 
verein lädt zu seinem näch- 
sten Familienabend für 
kommenden Samstag, 1. Ju- 
li, ab 20 Uhr ins Mütterzen- 
trum an der Zimmerstraße 
ein. Beim letzten Vereins- 
abend vor den Sommerferien 
erwarten die Besucher wie- 
der musikalische Darbietun- 
gen sowie deutsche und tür- 
kische Spezialitäten. Der 
Veranstalter würde sich be- 
sonders über Gäste freuen, 
die das Vereinsleben ken- 
nenlernen möchten. 

Kulturprogramm ist 

jetzt übersichtlicher 

Verteilung nächstes Wochenende 
Langen - Das neue Lan- 

gener Kulturprogramm 
für das Herbstsemester 
199.5 wird am Wochenen- 
de 1. und 2. Juli an alle 
Langener Haushalte ver- 
teilt. Wer allerdings das 
gewohnte Titelblatt mit 
dem einfarbigen Wappen 
erwartet, wird eine Uber- 
raschung erleben: Nicht 
nur der Umschlag, son- 
dern das ganze Heft wurde 
neu gestaltet. Durch eine 
bessere Übersicht soll eine 
größere Benutzerfreund- 
lichkeit erreicht werden. 

Ab Montag, 3. Juli, 
nimmt die Geschäftsstelle 
der' Volkshochschule 
schriftliche Anmeldungen 
entgegen. Die Anmeldun- 
gen sind an die Postan- 
schrift der VHS, Magistrat 
der Stadt Langen, Volk- 
hochschule, Postfach 
1640, 63206 Langen, zu 

senden oder können direkt 
bei der Geschäftsstelle im 
Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt, Darmstädter Straße 
27, abgegeben werden. 
Anmeldevordrucke sind 
dem Programm beigehef- 
tet. 

Neben den VHS-Veran- 
staltungen sind die Semi- 
nare des Werkhofs, der 
Garagenwerkstatt, die 
Theateraufführungen und 
Konzerte in der Stadthal- 
le, die Termine der Kunst- 
und Kulturgemeinde und 
der Jazz-Initiative sowie 
vieler anderer Vereine und 
Organisationen aufge- 
führt. Ergänzt wird das 
neue Kulturprogramm 
durch einen Serviceteil so- 
wie ein Verzeichnis aller 
Dozenten der Volkshoch- 
schule und der Musik- 
schule. 

Tai Chi Chuan 

für körperliches 

Wohlbefinden 
Langen - Dem Streß ein 

Schnippchen schlagen: Tai 
Chi Chuan soll die Mög- 
lichkeiten körperlichen 
Wohlbefindens erhalten 
und erhöhen sowie physi- 
sche und psychische Span- 
nungen lösen. Die Atmung 
soll vertieft, das Körperbe- 
wußtsein und die natürli- 
che Beweglichkeit geför- 
dert werden. 

Die Barmer Ersatzkasse 
bietet ab 23. August einen 
Kursus in Tai Chi Chuan 
an. Er erstreckt sich über 
neun Einheiten und findet 
mittwochs von 19 bis 20.30 
Uhr in der Erich Kästner- 
Schule in Langen statt. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 
108 Mark. Versicherte der 
Barmer können sich in der 
Langener Geschäftsstelle, 
Lutherplatz 1-3, oder unter 
a 2 50 11 anmelden. 

Zusätzliches 

Wochenende in 

Seidenmalerei 
Langen - Die Volkshoch- 

schule Langen bietet wegen 
der starken Nachfrage ein 
zusätzliches Seidenmalerei- 
Wochenende am 19. und 20. 
August jeweils von 9 bis 12 
Uhr und von 13 bis 16 Uhr 
an. 

Der Kursus, in dem noch 
Plätze frei sind, findet im 
Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt statt. Die Gebühr be- 
trägt 48 Mark, zusätzliche 
Kosten für Material in Höhe 
von zirka 60 Mark werden 
im Kurs abgerechnet. Be- 
reits vorhandenes Material 
kann mitgebracht werden. 
Wer Interesse hat und sich 
anmelden möchte, erhält 
weitere Informationen über 
die Geschäftsstelle der 
Volkshochschule Langen im 
Kulturhaus, Darmstädter 
Straße 27 (Telefon 910 460, 
Fax 910 466). 

Nach den Ferien beginnt 

neuer Lebensabschnitt 

87 Schüler legten am Dreieich-Gymnasium Abitur ab 
Langen - Es ist ge- 

schafft: 87 Mädchen und 
Jungen haben in der ver- 
gangenen Woche an der 
Dreieichschule Langen 
das Abitur bestanden. 
Für die jungen Leute be- 
ginnt jetzt ein neuer Le- 
bensabschnitt. Das Ab- 
iturabgelegt haben: 

Meike Bachmann. Jür- 
gen Beckmann, Evelyn 
Beer, Karina Bernt, Syl- 
via Brückner, Heiko 
Dorst, Dominik Drews, 
Marcus Fischer, Christian 
Funk, Roberta Gall, An- 
dreas Gaul, Christian 
Geiser, Peter Göbel, Ferat 
Göcmen, Smaranda Gott- 
schall, Christian Hansch, 
Anja Hegewald, Jens Hei- 
mann, Corinna Heimberg, 
Martin Hirtreiter, Lisette 
Höing, Matthias Hofak- 
ker, Stella Hofbauer, 

Anita Hopes, Thomas Hu- 
jer. Andre Hummitzsch, 
Mathias Itter, Lars Kaf- 
fenberger, Katrin Kamin- 
ski, Marc Kamradt, Jan 
Nicolas Knies, Stefan 
Knöß, Romy König, San- 
dra Kopp, Marija Kora- 
jac, Nikoleta Kouklinos, 
Sandra Krahl, Nadine 
Kramer, Björn Krienke, 
Fabian Krumbholz, Ka- 
tharina Kuchenbuch, Mi- 
roslav Kvesic, Bettina 
Lange, Christian Leh- 
mann, Denise Levy, Tho- 
mas Locherer, Andrea 
Marx, Lydia Matijevic, 
Jesko Meixner, Remigius 
Michalik, Tanja Möbius, 
Boris Müller, Dagmar 
Müller, Torsten Pass- 
mann, Thi Kim Chi Pham, 
Magnus Habel, Frank 
Recktenwald, Erik Sergio 
Richter, Kirstin Richter, 

Huascar Rodriguez, Antje 
Hosewick, Andreas Roth, 
Andrea Rüster, Nina Si- 
mone Schepkowski, 
Frank Schmitt, Carina 
Schümann, Mareike 
Schwarz, Stefan Sehring, 
Stefan Sgoll, Karin Stell- 
macher, Philipp Strobel, 
Phuc-Manh Kha Thai, 
Buu-Tai Truong, Ngan 
Phuong Truong, Marion 
Vosberg, Khanh Linh Vu- 
ong, Christian Walter, 
Miriam Weilmünsier, Ka- 
rin Wetter, Judith Wetzl, 
Sven Wittorf, Carolin 
Worgall, Stefan Zapf. 

(Anmerkung der Re- 
daktion: Vier Abiturien- 
ten haben einer Namens- 
veröffentlichung nicht 
zugestimmt. Deshalb sind 
nur 83 Namen aufge- 
führt). 

Ein Muß für alle Leseratten war am Samstag ein Abstecher in die Stadthalle. Im Fo- 
yer fand der alljährliche Flohmark der Langener Stadtbücherei statt. Dabei konnte man sich zu 
günstigen Preisen mit Literatur eindecken, die von der Stadtbücherei ausgemustert wurde. Eini- 
ge Privatanbieter ergänzten das Angebot. Die Papierwerkstatt als besondere Attraktion weckte 
vor allem die Neugier der kleinen Besucher. Eine Museumspädagogln führte anschaulich vor, wie 
man aus altem Zeitungspapier neues Papier macht. Dabei durften die Kinder natürlich auch mit- 
machen. Foto: Mahn 
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Teures Wasser 
Hunger leiden mußte 

man beim Ebbelwoifest 
nun wahrlich nicht. Die 
kulinarische Palette bot 
wie gehabt nahezu alles, 
was den Gaumen entzük- 
ken kann, reichte von 
Haspel, Rippchen, Tin- 
tenfisch, Fischbrötchen, 
Würstchen, Steaks, thai- 
ländischen Fleischspie- 
ßen über Kartoffelpuffer 
bis zu siiflen Leckereien. 

Ähnlich umfangreich 
war auch das Getränke- 
sortiment. Ein Anbieter 
in der Fahrgasse hatte bei 
der Preisgestaltung aber 
offensichtlich einen 
Blackout. Für eine Fla- 
sche Wasser oder Limo 
sollte man dort laut Tafel 
„20,-" hinblättern. Mög- 
licherweise war's ein 
Schreibfehler. Wenn 's 
ein Scherz sein sollte, 
war's ein schlechter. Wie 
dem auch sei: Man war 
zum Glück nicht darauf 
angewiesen, wollte man 
sich eine alkoholfreie F.r- 
frischung genehmigen. 

Hexentänze im Klassenraum 

Geschwister-Scholl-Schule feierte Fest zum Ende der Projektwoche 
Langen (af) - Auf der Wie- 

se tummelten sich kleine In- 
dianer. aus den Kla.s.senräu- 
men ertönten klangvolle 
Lieder, und wilde Hexen 
sausten die Treppen rauf 
und runter: In der Geschwi- 
ster-Scholl-Schule in Lan- 
gen ging es am vergangenen 
Freitagnachniittag hoch her. 
Grund für die ausgelassene 
Stimmung war das Ab- 
schlußfest der Projektwoche, 
die fünf Tage lang Schulhef- 
te überflüssig machte. 

Ein spannendes Erlebnis 
für die 230 Kinder iler Schu- 
le. ..Jede Kla.sse hat mit ihrer 
Lehrerin ein Projekt betreut 
und sich von Montag bis 
Freitag darum gekümmert", 
.sagt Rektorin llannelore Ja- 
ny. Die Ergebnisse dieser 
Arbeiten wurden dann beim 
Projektfc^st ausgestellt oder 
vorgeführt, damit sie auch 

Pitthan hört 

sich Sorgen an 
Langen - Die nächste 

Sprechstunde von Bürger- 
meister Dieter Pitthan ist am 
Dienstag, 4. Juli. Diesmal 
können sich Langener Bür- 
ger mit ihren Fragen und 
Anregungen im Rathaus an 
den Verwaltungschef wen- 
den. Die Sprechstunde dau- 
ert von 17.30 bis 19.30 Uhr. 
Eine Anmeldung unter der 
Telefonnummer 203 214 ist 
empfehlenswert. 

die Eltern sehen können. 
Das wollti'n sich diö mei- 

sten Mütter und Väter nicht 
entgehen lassen, und so 
herrschte Hochbetrieb auf 
dem Schulgelände. Sehr zur 
Freude von Hannelore Jany 
und ihrem Kollegium. ,,Es ist 
wirklich schön, daß die El- 
tern so viel Interesse zeigen", 
so die Rektorin. 

Eigentlich kein Wuncler, 
denn sie bekamen am Frei- 
tag so manches kleine 
Kunstwerk vorgeführt. Die 
ersten Klassen bewiesen, 
welch musikalisches und 
schauspielerisches Talent in 
ihnen steckt. Die 1 a etwa 
hatte das Sing.spiel ,,Ein 
Fröschlein saß im grünen 
Gras" ganz meisterlich vor- 
bereitet. 

Ihre Freunde aus der 1 b 
präsentierten sich kunstvoll 
als Hexen, die einen wilden 

Tanz aufführten Dazu paßte 
auch die Aktion der 1 c. die 
sich ganz dem Thema Mär- 
chen widmete. Jeden Tag 
wurde während der Projekt- 
woche eine Geschichte vor- 
gelesen. die von den Kindern 
dann spielerisch umgesetzt 
wurde. Wieviel Spaß den 
Kleinen das machte, zeigte 
sich auch am Freitag. 

Normalerweise werden sie 
ja weggeworfen, tloch die 
beiden zweiten Klassen be- 
wiesen, daß aus alten Toilet 
tenpapierrollen noch wahre 
Kunstwerke entstehen kön- 
nen. Blumen. Pinguine, 
Schäfchen, Spiele - die Er- 
gebnisse waren wirklich ge- 
lungen. 

Ganz im Zeichen der In- 
dianer standen die Projekte 
der drei dritten Klas.sen. Da 
wurden T-Shirts mit 
Schriftzeichen und tollen 

Mitglieder des Langener Jugend-DRK vermittelten den Schülern Grundkenntnisse der Ersten Hil- 
fe. Trotz des ernsten Themas kam der Spaß nicht zu kurz. Foto: Arnold 

Malereien versehen. 
Schmuck. Stirnbänder und 
Figuren bebastelt, und statt 
T-Shirt imd Jeans trug ein 
Teil der Kinder schicke Le- 
der-Schurze. 

Musikinstrumente selbst 
bauen und spielen stand in 
der 4 a auf clem Programm, 
und sicher waren so manche 
Eltern überrascht, wie 
klangvoll ihr Sprößling auf 
der Trommel aus Waschmit- 
tel-Packungen oder mit der 
Rassel aus Kronkorken spie- 
len konnte. Das Leben im 
Mittelalter und auf einer 
Burg erkundete die 4 b und 
hatte so nicht nur viel Spaß, 
s(mdern lernte auch eine 
ganze Menge. Um Verletzte 
können sich jetzt die Kinder 
der 4 c kümmern, die an den 
fünf Tagen einen Erste-Hil- 
fe-Kursus ab.sol vierten. 

An einem speziellen Pro- 
jekt arbeiteten zehn Schüler 
und Schülerinnen, die aus 
den drei verschiedenen vier- 
ten Klassen kamen. Sie er- 
stellten eine Schülerzeitung. 
Interviews. Witze, Berichte 
und sogar eine Hitparade hat 
das ,,GSS-Magazin". Die 
schreibende Zunft braucht 
sich bei den Aussichten wohl 
keine Sorgen um ihren 
Nachwuchs machen. 

Diese Aktion wurde allein 
von einigen Eltern betreut, 
da die Lehrerinnen ja in 
ihren eigenen Klassen be- 
schäftigt waren. ..Dafür sind 
wir auch sehr dankbar", 
schwärmt Rektorin Hanne- 
lore Jany. ,,Überhaupt ha- 
ben uns wieder viele Väter 
und Mütter geholfen." 

Das ist auch wichtig, denn 
so eine Projektwoche bedeu- 
tet natürlich viel Arbeit für 
die Schule. Ein Engagement, 
das aber lohnt. Die strahlen- 
den Gesichter der Kinder 
sind sicher Dank genug. 

In den dritten Klassen der Geschwister-Scholl-Schule wurde 
das Thema „Indianer" behandelt. Keine Frage, daß die Kinder 

Foto: Flender dabei einen Riesenspaß hatten. 

Vortrag über 

Staatsgründung 
Langen - Über die Staats- 

gründung des Landes Hes- 
sen von 194.') bis 19,')4 infor- 
miert Professor Dr. Eike 
Hennig aus Kassel am Frei- 
tag. 30. Juni, um I!) Uhr im 
Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt. Der Vortrag mit dem 
Titel ..Ohne Zellenleiter und 
Blockwart" ist Bestandteil 
der Reihe ..Krieg, Kriegsen- 
de, Nachkriegszeit", die das 
Stadtarchiv in Zusammen- 
arbeit mit der Hessischen 
Landeszentrale für politi- 
sche Bildung veranstaltet. 

Sommerpause 

im Kulturhaus 
Langen - Während di'r 

Sommerferien vom (i. .luli bis 
zum IH. August finden im 
Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt keine Veranstaltungen, 
keine Proben und kein Ün- 
terricht der Musikschule 
und der Volkshochschule 
statt. Lediglich die Ge- 
schäftsstelle der Musikschu- 
le und der Volkshochschule 
sowie das .Stadtarchiv sind 
besetzt. Und zwar montags 
bis freitags von 8 bis 12 Uhr 
sowie montags bis donners- 
tags von 13.30 bis l.'i.SO Uhr. 

Freizeit für behinderte Kinder 
Langen - Behinderte Kin- 

der im Alter zwischen acht 
und 15 Jahren können beim 
DRK-Kreisverband eine 
zweiwöchige Freizeit ver- 
bringen. Vom 24. Juli bis 4. 
August sind im Offenba- 
cher DRK-Heim zahlreiche 
Aktivitäten geplant. Musik, 
Sport, Spiele und Ausflüge 
gehören dazu. Die Mahlzei- 
ten bereiten die Teilnehmer 

selber zu. An den Wochen- 
tagen werden die Kinder 
von 9 bis IS Uhr betreut. 
Die Kosten betragen pro 
Woche 137 Mark. Dazu 
kommen noch 30 Mark wö- 
chentlich für die Verpfle- 
gung. Anmeldungen sind 
vormittags unter der Tele- 
fonnummer 069/8.') 005 227 
möglich. 

Die WK Il-Formation landete auf dem vierten Platz. Es tanzten; von links, hinten: SIna Podeyn, 
Sandra Hofer, Julia Schöw, Sabrina Smolkovic; mitte: Simone Werner, Klra Köllges, Miriam Lazic; 
vorne: Daniela Trautmann, Konstanze Mondry und Sarah Hebenstrelt. Fotos:p 

Fußballtumier 

für Hobbyteams 
Langen - Bereits zum drit- 

tenmal wird in die.sem Jahr 
um den Pokal der Weizen- 
runde Langen gespielt. Am 
Samstag, 1. Juli, ab 9.30 Uhr 
spielen zwölf Hobbykicker- 
teams aus der Region auf 
dem alten SSG-Sportplatz 
an der Zimmerstraße in zwei 
Gruppen gegeneinander. 

Neben dem Spielbetrieb 
hat sich die Weizenrunde ei- 
niges einfallen lassen, um 
auch den Nichtfußballern 
unter den Familienmitglie- 
dern einen attraktiven Tag 
zu ermöglichen Außer Grill- 
spezialitäten und gekühlten 
Getranken wird unter ande- 
rem für die Kinder eine 
Hüpfburg angeboten. Ein 
Festzelt gehört ebenso zum 
Turnier wie ein Einlagespiel 
der Bambini-Mannschaften 
der SSG Langen um 15.45 
Uhr. Die ,,Ebbelwoi-Wei- 
wer" verwöhnen die Gäste 
am Nachmittag mit Kaffee 
und Kuchen. 

Im Boten Meer das 

Tauchen erlernen 

Angebot des Stadt-Jugendrings 
Langen - Ergänzend zur 

Sommertauchfahrt nach 
L'Estartit organisiert der 
Stadt-Jugendring Langen 
eine Tauchreise zum Roten 
Meer. Unter Anleitung er- 
fahrener Taucher können 
auch jugendliche Anfänger 
vom 28. September bis 5. 
Oktober den Reiz der Un- 
tei-wasserwelt entdecken. 
Der AnstuiTO auf die Som- 
merfahrt war so groß, daß 
der Stadt-Jugendring sich 
entschied, eine zweite Reise 
anzubieten. Die Wahl fiel 
auf das kleine Hafenstädt- 
chen Safaga, zirka 40 Kilo- 
meter südlich des weltbe- 
kannten Hurghada an der 
ägyptischen Küste des Ro- 
ten Meeres. 

Die Tauchbasis liegt in 

der wunderschönen Anlage 
des Hotels Lotus Bay. Zum 
Programm gehören Tages- 
tauchausfahrten zu den be- 
kannten Riffen von Shap 
Shear, Panorama Riff und 
Brother Island. Die Unter- 
bringung erfolgt in Zwei- 
oder Dreibett-Zimmem im 
Hotel l.otus Bay, einem 
Haus der gehobenen Klasse 
mit großem Freizeitange- 
bot. Die Veipflegung um- 
faßt Frühstücks- und 
Abendbuffet. Der Preis be- 
trägt 1 200 Mark für Flug, 
Transfers, Hotel mit Halb- 
pension und Reisebetreu- 
ung. Das Sechs-Tage- 
Tauchpaket kostet 350 
Mark. Anmeldung und In- 
formation: Dieter Hahn, 
Telefon 6 77 05. 

In der Wettkampfklasse I holte sich die Formation der Dreielchschule In Marburg den Hessenmeistertitel. Unser Bild zeigt (von 
links): Nadinn Ecke und Julia Seng, Sandra Ryll und Indra Hessel, Katrin Schöw und Tina Koppelin, Conny Hertel und Michaela 
Marx, Melke Recktenwald und Fecadu Bokrezion. 

Der Trainingsfleiß zahlte sich aus 

Tanz-Formation der Dreieichschule wurde in Marburg Hessenmeister 
Langen - Zum siebtenmal 

nahmen Formationen und 
Paare des Ureieich-Gymna- 
siums am Landesentscheid 
,,Tanz" teil. Und wieder ein- 
mal machten sie ihrer Schule 
mit guten Ergebnissen alle 
Ehre. Die Wettbewerbe gin- 
gen diesmal in Marburg über 
die Bühne. Ausgetragen 
wird der Landesentscheid in 
zwei Gruppen: Formation 
(Jazz und Modern Dance) 
und Kombination (Paar- 
tanz), jeweils in der Wett- 
kampfklasse I (Jahrgangs- 
stufe elf bis 13) und Wett- 
kampfklasse II (Jahrgangs- 
stufe fünf bis zehn). 

44 Tänzerinnen und Tän- 
zer waren mit Sportlehrerin 
Nina Schneider und Stu- 
dienreferendarin Beate Kö- 
nig nach Marburg gefahren. 
Die zehn Tänzerinnen in der 
WK I-Formation konnten 
mit ihrem neuen Tanz, den 

sie zusammen mit Beate Kö- 
nig erarbeitet hatten, ihren 
Erfolg aus dem Vorjahr wie- 
derholen und wurden Hes- 
senmeister. Die Mädchen 
starteten in diesem Jahr 
erstmals in der WK I und 
setzten sich gegen eine star- 
ke Konkurrenz durch. Für 
die Tänzerinnen war der Er- 
folg der Lohn für die vielen 
Trainingsstunden, die stets 
außerhalb der Unterrichts- 
zeit stattfanden. 

Es tanzten: Nadine Ecke, 
Julia Seng, Sandra Ryll, In- 
dra Hessel, Katrin Schöw, 
Tina Koppelin, Conny Her- 
tel, Michaela Marx, Meike 
Recktenwald und Fecadu 
Bokrezion. 

In der WK II-Formation 
startete für die Dreieich- 
schule eine neugebildete 
Mannschaft mit Schülerin- 
nen der Jahrgangsstufen 

fünf und sechs. Michaela 
Marx und Indra Hessel, Tän- 
zerinnen der siegreichen 
Mannschaft in der WK I, 
hatten am Anfang des Schul- 
jahres eine Jazz-Tanz-IG ge- 
gründet. Sie erarbeiteten ei- 
ne interessante und schwie- 
rige Choreographie und ver- 
standen es au.sgezeichnet, 
die kleinen Tänzerinnen zu 
motivieren. Als jüngste 
Gruppe gingen die Langen- 
erinnen an den Start und er- 
reichten unter acht Mann- 
schaften einen hervorragen- 
den vierten Platz. 

Es tanzten: Sina Podeyn, 
Sandra Hofer, Julia Schöw, 
Sabrina Smolkovic, Simone 
Werner, Kira Köllges, Miri- 
am Lazic, Daniela Traut- 
mann, Konstanze Mondry, 
Sarah Hebenstreit. 

Im Kombinationswettbe- 
werb (Paartanz: Langsamer 
Walzer, Quickstep, Cha- 

Cha-Cha und Jive) vertraten 
zwei Mannschaften mit je 
fünf Paaren die Dreieich- 
schule im Wettkampf II. Die- 
se Paare trainieren zweimal 
wöchentlich in der Tanz- 
sport-IG, gegründet und ge- 
leitet von Nina Schneider. 
Am Start in Marburg waren 
22 Mannschaften mit 101 
Paart>n, getanzt wurde in ei- 
ner Vorrunde, zwei Zwi- 
schenrunden und einer End- 
runde. Bestes Paar der Drei- 
eichschule wurden Kirsten 
Mix und Christoph Stieber. 
Sie landeten auf dem 15. 
Platz, gefolgt von Airi 
Schnauder mit Jonas Mucha. 
die den 17. Platz belegten. 
Diese Plazierungen brachten 
der ersten Mannschaft einen 
guten fünften Rang ein. die 
zweite Mannschaft belegte 
den zehnten Platz in der Ge- 
samtwertung. 



Freie Bahn für Fußgänger und Radler 

Unterführung am Bahnhof Egelsbach eröffnet / S-Bahn-Betrieb für 1997 vorgesehen 

. )le 
läC! 
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Kf;plsbnch (uf) - Die UmHc 
Wartoroi am KKclsbachci- 
HahnüberKanK hat nun end- 
lich t'in Kn<lp, zumindest für 
FullHilnKer und Radler. Kön- 
nen sie doch jetzt problemlos 
ihren Weg fortsetzen, selbst 
wenn ein Zu« durch die Ce- 
meinde saust. Am Donners- 
tafi hat niimlich HürHi'rinei- 
ster Heinz KyHen gemeinsam 
mit dem K-Hahn-I'roji'ktlei- 
ter I'"ritz I'riidel und weiteren 
Vertretern der Deutschen 
Bahn AC! und der beteiligten 
Maiifirmen (he Fahi rad- unil 
FiiUKanf^erunterführiinH 
zwischen Wolfs^arten- und 
(leorjj-WehsaiH-StralJe er- 
öffnet. 

Damit verbunden ist die 
.sogenannte „Überjjabe in die 
Verantworlunn" der (ie- 
ineinde, was bedeutet. dal3 
aller dem Unterhalt dienen- 
<U'r Aufwand nun zu Lasten 
Fleisbachs ^eht. Darunter 
fallt unter anderem die Stra- 
lienreininunf^s- und die 
Streupflicht sowie Fassa- 
denreparaturen. 

Die FertiHstelliinH und 
Finweihung der Unterfüh- 
rung ist der erste Schritt in 
Kichtunfi S-Bahn-Station, 
die den KHelsbachern eine 
schnellere Verbindunn zu 
den umliegenden Stiidten 
und Ciemeinden, vor allem 
aber nach Offenbach iinil 
Frankfurt, ermöf'licht. Das 

LVA steht 

Bürgern 

zur Seite 
Kpiolsbnch - Morj^en, 

liK. Juni, steht wieder 
ein Mitarbeiter der Lan- 
desversicheninKsanstalt 
(LVA) Hessen ratsu- 
chenden Bürgi'rn und 
Bürgelinnen zwischen 
H.HO und 12 Uhr im 
Egelsbacher Hathaus, 
Zimmer 11 a, zur Verfü- 
gung. Egelsbacher, die 
in der Arbeiterrenten- 
versicherung versichert 
sind, erhalten Auskunft 
in allen Belangen der 
ge.sotzlichen Rentenver- 
sicherung. Weiterhin 
können Bildschirmaus- 
künfte über den derzei- 
tigen Rentenanspruch 
erteilt werden. 

Aus Gründen des Da- 
tenschutzes können 
Bildschirmauskünfte 
aber nur an Versicherte 
erteilt werden, die sich 
durch Personalausweis 
bzw. Reisepaß auswei- 
sen können. Die Ver- 
sicherungsnummer ist 
ebenfalls mitzubringen. 

Wir gratulieren 

Elisabeth Avemaria, 
Mainzer Straße 33, zum 8(5. 
Geburtstag am Mittwoch, 
28. Juni. 

Amalia Tief, Henri-Du- 
nant-Straße 8, zum 82. Ge- 
burtstag am Donnerstag, 2S). 
Juni. 

Feierlich durchschnitten Bürgermeister Heinz EyOen (links) und der S-Bahn-Projektleiter Fritz 
Prädel das Band: Jetzt können Fußgänger und Radler die neue Unterführung nutzen. Foto: Arnold 

hat naliirlich seinen l'reis. 
Hurgernieister Heinz Eyßen 
rechnet vor: .,l)ie (U'samt- 
kosten für dii' Neueinrich- 
tung der S-Bahn-Station 
Fgelsbach in Verbindung 
mit der Unterfuhrung K 1()8 
neu, die derzeit noch in Bau 
ist, sowie der jetzt fertigge- 
stellten Unlerführiiiig wer- 

den in.sgesamt 18 Millionen 
Mark betragen." 

Mit etwa drei Millionen 
Mark schlägt dabei der gera- 
de eingeweihte Durchgang 
für Fußgänger und Radfah- 
rer zu Buche. Die Gemeinde 
beteilige sich mit einer Milli- 
on Mark an diesen Finanzie- 
rungskosten, so Eyßen. Den 

Rest teilten sich Deutsche 
Bahn AG, der Bund und der 
Kreis Offenbach. 

So proper und schön die 
Unterführung jetzt auch an- 
zusehen ist, ganz ohne Pro- 
bleme verlief die Bauzeit für 
das im Frühjahr 1993 begon- 
nene Projekt nicht. Zum ei- 
nen wurde beim Ausheben 

Kgelshiicli (ms) - ..Es ist 
ein Erlebnis, Ijei dem 
Mensch und Tier gemeinsam 
die tirenzen ihrer Leistungs- 
fiihigkeit ausloten können", 
sagt Christoph Winkler. Er 
üiul sein Hengst ..Sorino" 
hallen gerade einen tili-Kilo- 
meter-Ritt durch die Wälder 
rings um Egelsbach hinter 
sich. Sie sind eines von 83 
,,Teams", die am Samstag 
beim lOgelsbacher Reitsport- 
club ,,[m schwarzen Seien" 
zum Distanzreiten an den 
Start gingen. Zum zweiten 
Mal hatte iler Club heuer 
zum Wettbewerb in dieser 
Disziplin eingeladen, die 
sich seit Jahren internatio- 
naler Beliebtheit erfreut und 
die ab 1998 sogar bei Olym- 
pischen Spielen ausgetragen 
wird. 

Distanzritte werden in 
vier Leistungsklassen 
durchgefiihrt. Je nach Fitneß 
gehen Roß und Reiter über 
39 km, Ii3 km, 82 km oder gar 
11)0 km an den Start. ..Auf 
die KiOer Distanz haben wir 
allerdings verzichtet", er- 
klärte Reitsportclub-Vorsit- 
zender Jochen Baumeister. 
Eine solch lange Strecke sei 
in den hiesigen Wäldern 
nicht abzustecken. Ein 
mehrmaliges Abreiten der 
gleichen Wege wollten die 
Organisatoren unbedingt 
vermeiden, denn ein Dis- 
tanzritt soll auch ein einma- 

liges landschaftliches Erleb- 
nis .sein. 

Die Entstehung dieses 
Reitsport Wettbewerbes geht 
auf tlen Beruf der Postreiter 
und Militärmelder des 19. 
Jahrhunderts zurück. Schon 
damals kam es darauf an. 
mit einem Pferd möglichst 
schnell von einem Ort an den 
anderen zu gelangen. Chri- 
stoph Winkler ist sich der 
Tradition bewußt. Mit sei- 
nem langen schwarzen Man- 
tel und dem tief ins Gesicht 
gezogenen Hut kann er je- 
dem Westernhelden Kon- 
kurrenz machen. Auch sein 
Pferd paßt ins Konzept. So- 
rino ist ein echtes argentini- 
■sche.s Gaucho-Pferd, ein 
..Criollo". 

Jeder Reiter möchte am 
schnellsten über die Strecke 
kommen. Wichtiger als der 
Sieg ist jedoch die Gesund- 
heit der Pferde. Fünf 
Tierärzte und 12 PA-Helfer 
(PA: Puls und Atem) waren 
am Samstag im Einsatz.,,Al- 
le Pferde werden während 
des Wettbewerbes unter- 
sucht", so Baumeister, An 
vorher nicht bekanntgegebe- 
nen Stationen werden die 
Tiere angehalten und ihr 
Puls gemessen. Ist die Fre- 
quenz nach zehn Minuten 
Pause nicht auf höchstens 72 
Schläge pro Minute zurück- 
gegangen, muß das Team den 

In Reih und 
Glied standen 
die Hunde mit 
ihren Besit- 
zern beim Tag 
der offenen 
Tür der Egels- 
bacher Hun- 
defreunde 
und des Hun- 
desportver- 
eins Erzhau- 
sen. An die- 
sem Tag be- 
stand auch 
die Möglich- 
keit, seinen 
Vierbeiner 
Impfen zu las- 
sen. 

Foto: Arnold 

belasteter Boden gefunden, 
der deponiert werden mußte. 
Auch die Anwohner hatten 
mehr als einmal ein Auge zu- 
zudrücken, denn sie waren 
weit über dem erwarteten 
Maß durch Lärm und Er- 
schütterungen im Züge der 
Rammarbeiter belastet. 

Der Bürgermeister unter- 
strich ijei der Einweihung 
seine Hoffnung, daß der 
Weiterbau der K 168 neu im 
Zusammenhang mit der 
Straßenunterführung flott 
vorangehe. Gleichzeitig 
zeigte er sich optimistisch 
hinsichtlich des laufenden 
Planfeststellungsverfahrens 
für das Teilstück der neuen 
K 1()8 am Fleissner-Gelan- 
de. 

Konkrete Daten konnte 
Fritz Prädel aufweisen. So 
soll der Probebetrieb der S- 
Bahn im Herbst nächsten 
Jahres beginnen, damit sie 
bereits im Sommer-Fahr- 
plan 1997 mit ihrer Route 
nach Egelsbach aufgenom- 
men werden kann. Da dann 
der Bahnübergang geschlos- 
sen werde, mü.sse im Oktober 
'9fi auch die Unterführung 
der K 168 neu fertig sein, so 
Prädel. 

Die Chancen stehen also 
nicht schlecht, daß die War- 
tezeiten auch für Autos bald 
der Vergangenheit angehö- 

Baugebiete und 

autofreie Zonen 

Gemeindeparlament hat Sitzung 
Egcisbach (af) - Viel zu 

tun haben wieder die Poli- 
tiker und Politikerinnen 
Egelsbachs am kommen- 
den Donnerstag, 29. Juni. 
Die Vorsitzende der Ge- 
meindevertretung, Eleo- 
nore Ritter, hat nämlich 
für 20 Uhr zu einer Sit- 
zung geladen, und auf der 
Tagesordnung hat sich ei- 
niges angesammelt. 

Nc'ben der Bauleitpla- 
nung der Gemeinde geht 
es auch um eine Änderung 
der Satzung über die Er- 
hebung einer Steuer auf 
Spielapparate und auf das 
Spielen um Geld oder 
Sachwerte. F"erner steht 
die Benennung der Stra- 
ßen im Gebiet des Bebau- 
ungsplanes ,,Kammereck" 
an. 

F'ür genügend Ge- 
sprächsstoff sorgen auch 
wieder Anträge der Frak- 
tionen. Die WGE etwa for- 
dert den Gemeindevor- 
stand auf, er solle prüfen, 
ob es wirtschaftlich und 
sinnvoll ist, bestimmte 
Aufgabenbereiche der Ge- 
meinde in einen kommu- 
nalen Eigenbetrieb zu 
überführen. Dabei denkt 
die WGE besonders an den 

gemeindlichen Bauhof, 
der so effektiver und wirt- 
schaftlicher arbeiten 
könnte. Das .sei von kom- 
munalen Beratungsgesell- 
schaften zumindest zu 
prüfen, so die WGE. 

Die Fraktion Bündnis 
90 / Die Grünen ist eben- 
falls mit Anträgen vertre- 
ten. So setzt sich die Öko- 
partei für ein Projekt ko- 
stengünstiges Bauen ein, 
das für Menschen mit min- 
derem Einkommen ge- 
dacht ist. Auch über auto- 
freie Zonen im Baugebiet 
Brühl möchten die Grünen 
diskutieren. 

Überhaupt ist das Bau- 
gebiet im Brühl wieder 
großes Thema. So möchten 
CDU, WGE und Bündnis 
90 / Die Grünen in einem 
gemeinsamen Antrag be- 
schließen, daß der Kreis 
Offenbach um eine Über- 
prüfung gebeten wird, ob 
eine baldige Planung und 
Realisierung des Neubaus 
der Wilhelm-Leuschner- 
Schule im Sinne des Bür- 
gerentscheids vom De- 
zember '94 möglich sei. 
Das könnte also ein langer 
Abend für die Parlamen- 
tarierwerden. 

Wie alte Postreiter: Flotter 

Galopp durch grünen Wald 

Egelsbacher Reitsportclub richtete Distanzritt aus 

Wettbewerb beenden. Auch 
nach dem Ritt müssen die 
Tiere noch dreimal zur Un- 
tersuchung. Stellen Arzt 
oder Helfer gesundheitliche 
Mängel fest, kann nachträg- 
lich disqualifiziert werden. 

,,Keine Seltenheit", weiß 
PA-Helferin Rita Hebben zu 
berichten. Gut ein Viertel 
der Tiere wurde am Samstag 
aus dem Wettbewerb ge- 
nommen. Meistens sind es je- 
doch nur kleinere Schwä- 
chen, von denen sich die 
Pferde bald wieder erholen. 
Christoph Winkler und ,,So- 
rino" hatten nach dem Ritt 
keine Konditionsprobleme. 
Mit 52 Schlägen war der 
Puls des Tieres wesentlich 
besser als vorgeschrieben. 

Für Zuschauer ist das Dis- 
tanzreiten leider nur schwer 
zu verfolgen, da die Teilneh- 
mer lediglich bei Start und 
Ziel auf dem Reiterhof zu se- 
hen sind. Als Entschädigung 
gibt es bei den Egelsbacher 
Reitern am 26. August eine 
Veranstaltung, die sich für 
Besucher lohnen wird: Ge- 
mein.sam mit der ,,Interes- 
sengemeinschaft Dülmener 
Wildpferde" präsentiert der 
Club eine Rallye, bei der 
zahlreiche Tiere aus Europas 
einziger Wildpferderässe, 
den mittlerweile vom Aus- 
sterben bedrohten ,,Dülme- 
nern", zu bewundem sind. 

Treffen für alle 

Herzpatienten 
Egelsbach - Herzpatienten 

sollten sich den kommenden 
Dienstag, 4. Juli, in ihrem 
Terminkalender auf jedem 
Fall freihalttn. Um 18 Uhr 
findet dann nämlich die 
nächste Zusammenkunft der 
Selbsthilfegruppe für alle 
Herzpatienten statt. 

Gespräche miteinander 
und Informationsaustausch 
stehen dann wieder auf der 
Tagesordnung. 

Der Treffpunkt für alle in- 
teressierten Herzpatienten 
ist das ehemalige Arztezim- 
mer im Bürgerhaus Egels- 
bach. 

Auch „Sorino", das Pferd von Christoph Winkler aus Birkenau, wird nach dem Ritt ganz genau 
von Rita Hebtran untersucht. Schließlich soll keines der Tiere überfordert werden. Foto: Strohfeldt 

Sänger in den Bergen 

Fahrt in Bayerischen Wald mit gelungenen Auftritten 
Egelsbach - Auf geht's, 

dachten sich kürzlich die 
Sänger und Sängerinnen 
aus Egelsbach und gingen 
auf Reisen; Vier Tage wa- 
ren sie auf Fahrt und be- 
suchten mit zwei Bussen 
den Bayerischen Wald. Ihr 
Ziel war Zwiesel an der 
Südflanke des Arber, das 
man nach einer abwechs- 
lungsreichen und schönen 
Reise donnerstags mittags 
erreichte. Nach der Quar- 
tiernahme in einem Hotel 
und einer Ferienanlage be- 
gann ein von schönem Wet- 
ter begleitetes Besuchspro- 
gramm, das alle Erwartun- 
gen der Reiseteilnehmer 
voll erfüllte. 

Am Nachmittag ging es 
mit dem Bus nach Zwies- 
lerwaldhaus, einer ehema- 
ligen Siedlung von Waldar- 
beitern, und die Sänger- 
gruppe wanderte auf dem 
Kneippweg am Bach ent- 
lang zum Gasthaus 
Schwellhäusl. Nach einer 
zünftigen Brotzelt wurde 
der Rückweg angetreten. 

Am Freitag morgen wur- 
de in zwei Gruppen aufge- 
teilt, Die sportlich Ambi- 
tionierten bezwangen nach 
einer Busfahrt in den Baye- 

rischen Nationalpark den 
1 373 Meter hohen Lüsen. 
Die andere Gruppe besuch- 
te die Gehegezone des Na- 
tionalparks. Dort finden 
sich alle charakteristi- 
schen Tierarten des Baye- 
rischen Waldes in großzü- 
gigen Gehegen und Volie- 
ren, die teils begehbar sind. 

Am Nachmittag beteilig- 
ten sich die Sänger am 
Zwieseler Glasparkfest mit 
dem Vortrag einiger Lie- 
der. Glasbläser zeigten ihre 
Kunst, die Herstellung von 
Schmalzler und von Holz- 
schindeln konnte man be- 
wundern, und die Teilneh- 
mer nutzten die Gelegen- 
heit, in den Glashütten 
schöne Waren zu erwerben. 

Der Samstag stand ganz 
im Zeichen von Passau und 
seinen Kulturangeboten. 
Gleich nach der Busanreise 
besuchte der Chor den Pas- 
sauer St. Stephans-Dom 
und nahm an einem kleinen 
Orgelkonzert teil. Die Wer- 
ke von Bach, Paul Hinde- 
mith und Max Reger begei- 
sterten die vielen Zuhörer, 
genau wie die Stücke von 
Mozart und Grell, die der 
Gemischte Chor im An- 

schluß sang. Eine Stadt- 
führung, der Besuch des 
Umzuges zur Eröffnung 
des Passauer Kultursom- 
mers 1995 und die Teilnah- 
me am Markttreiben er- 
gänzten den Besuch. 

Am Abend trafen sich die 
Sänger zum Abschiedsfest, 
bei dem eine böhmische 
Kapelle zum lustigen Tanz 
aufspielte. Man trank das 
süffige dunkle Bier, pro- 
bierte den Bärwurz der 
heimischen Brennereien 
und schwang das Tanzbein 
bis in den frühen Morgen 
hinein. 

Am Sonntag morgen hieß 
es schon wieder Abschied- 
nehmen von den Bergen. 
Die Egelsbacher Sängerin- 
nen und Sänger hatten in 
kurzer Zeit viel erlebt und 
gesehen, neue Eindrücke 
gesammelt und sich vom 
Alltag im Rhein-Main-Ge- 
biet erholt. Als die Rück- 
reise dann glücklich ohne 
große Staus geschafft war, 
trennte man sich wohlge- 
mut in der Hoffnung, daß 
es bald wieder mal heißt: 
,,Die Sänger gehen auf gro- 
ße Reise, und alle fahren 
mit". 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 
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Mit Klaus Fiederer ging's bergauf 

Nach schwachem Start schob sich der FC Langen noch auf Platz acht 

Markus Grohmann (rechts) war In der vergangenen Saison einer der Leistungsträger beim FC 
Langen. Nach mißlungenem Start arbeitete sich der „Club" noch bis auf den achten Platz der Be- 
zirksliga Offenbach vor. Foto: Orlowskl 

SGE will ihren Kader verkleinem 

Jahreshauptversammlung der Fußballer / Schelte von Dieter Heller 
Egelsbach (leo) - Einen 

turbulenten Beginn nahm 
die Jahreshauptversamm- 
lung der Fußballabteilung 
in der SG Egelsbach. Der 
Abteilungsvorstand hatte 
es versäumt, die Einladung 
rechtzeitig zu veröffentli- 
chen, ließ zudem keinen 
Zeitraum für Anträge der 
Mitglieder, wie es die Sat- 
zung der SG Egelsbach 
vorsieht. Nach einer kräfti- 
gen Schelte von Dieter Hel- 
ler, dem Vorsitzenden des 
Gesamtvereins, stimmten 
die knapp 60 anwesenden 
Mitglieder einer Fortfüh- 
rung der Versammlung 
aberzü. 

Abteilungsleiter Hans- 
Peter Seng gab zunächst 
einen Überblick über den 
Saisonverlauf der ersten 
und zweiten Mannschaft. 
Sein Fazit: Der Regionalli- 
ga-Mannschaft gelang mit 
einem furiosen Endspurt 
der Klassenerhalt. Das 

Konzept für die Reserve 
ging dagegen erneut nicht 
auf, wie so oft mußten 
Spieler aus der ,,Ersten" in 
der Bezirksliga aushelfen. 

Anschließend ging Mana- 
ger Klaus Leonhardt etwas 
genauer auf die erste 
Mannschaft ein. Hessische 
Blauäugigkeit, zahlreiche 
Verletzungen und ein 
schlechter Start waren laut 
Leonhardt ausschlagge- 
bend für die schwache er- 
ste Saisonhälfte der SGE. 
Im Winter verkleinerte 
man den Kader, zudem 
wurde an Trainer Herbert 
Schäty festgehalten, der 
sich letztlich in seiner Ar- 
beit bestätigt sah. Für die 
Zukunft solle der Kader 
auf 18 Spieler reduziert 
werden, so Leonhardt. Ent- 
täuscht zeigte sich der Ma- 
nager über den geringen 
Zuschauerzuspruch. Le- 
diglich 585 Fans passierten 

im Schnitt die Pforten des 
Sportgeländes am Berliner 
Platz. Bestbesuchteste Be- 
gegnung war die Partie ge- 
gen Darmstadt 98 im De- 
zember mit 1 735 Besu- 
chern. 

Eine Überraschung prä- 
sentierte Max Kuhn, der 
über die Sorna referierte: 
Die Mannschaft, die in der 
abgelaufenen Saison einen 
Mittelplatz erreichte, plant 
für die kommende Spielzeit 
freiwillig eine Klasse abzu- 
steigen. Während bei der 
Soma echte ,,01dies" am 
Werk sind, werden die geg- 
nerischen Mannschaften 
immer jünger. Eine Bestä- 
tigung des Abstiegs durch 
den Verband steht jedoch 
noch aus. 

Bei den Neuwahlen wur- 
de der bisherige Abtei- 
lungsvorstand für die kom- 
menden zwei Jahre wieder- 
gewählt. Hans-Peter Seng 

Langen (app) - Die Zeiten 
ändern sich. Stephan Seibel, 
Mittelstürmer des Fußball- 
Bezirksligisten FC Langen, 
sieht es mit einem weinen- 
den Auge, ,.Jetzt bin ich tat- 
sächlich der älteste Akteur 
im Team," Er spielte beim 
,,Club" in der Jugend, ging 
später zur SG Egelsbach, 
dann zur Spvgg. 05 Oberrad, 
nach Götzenhain, zur SKV 
Mörfelden, ehe es ihn vor 
fünf Jahren heim ins Wald- 
stadion Oberlinden zog. Er 
blickt auf die Jahre bei den 
,,Rot-Weißen" zurück: ,,Wir 
sind in der Bezirksliga 
Darmstadt meist hinten 
rumgekrebst, ebenso im er- 
sten Jahr in der Offenbacher 
Bezirksliga, haben wenig be- 
wegt." 

In der Saison 94/95 ging es 
aufwärts, der FCL beendete 
die Runde auf dem achten 
Platz. ,,Das war unsere beste 
Saison seit Jahren. Wenn mir 
das einer in der Winterpause 
erzählt hatte, den hätte ich 

(Vorsitzender), Hans-Lud- 
wig Thomin (stellvertre- 
tender Vorsitzender), 
Bernhard Breidert (Ge- 
schäftsführer), Irene Mat- 
thes (Kassiererin), Klaus 
Leonhardt (Leiter Spielbe- 
trieb) sowie Hannes Kap- 
pes (Beisitzer) vertreten 
weiterhin die Egelsbacher 
Fußballinteressen. Sieg- 
bert Seibt, Helge Storck, 
Uwe Gärtner sowie Tho- 
mas Bernik wurden als 
Mitglieder in den Spiel- 
und Wirtschaftsbetrieb be- 
rufen. Als Nachfolger von 
Jugendleiter Bernhard 
Kurpiela, der nach zehn- 
jähriger Tätigkeit sein Amt 
niederlegte, trat gleich ein 
Trio an: Alexander Hempel 
(Organisation), Rolf Kauf- 
mann (sportlicher Teil) und 
Hans-Peter Worchel (Fi- 
nanzen) sind nun für die 
Nachwuchsarbeit verant- 
wortlich. 

ausgelacht", sagt Stephan 
Seibel. Die Saison hatte 
nämlich ,,schlicht und ein- 
fach beschissen" (Seibel) an- 
gefangen. Im Jahr eins nach 
Üli Stein wurde Reinhold 
,,'roni" Schiesser als FCL- 
Trainer verpflichtet. Die 
Saison war noch jung, als 
den Verantwortlichen des 
FCL klar wurde, daß Schies- 
ser im Waldstadion Oberlin- 
den nicht alt werden würde. 
Nach :!:9 Punkten verpflich- 
tete der B'CL deshalb Klaus 
Fiederer, einst Co-Trainer 
bei Rot-Weiß Walldorf, Und 
mit ihm ging es in Langen 
bergauf. 

,,Der hat mächtig Zug 
reingebracht", analysiert 
Seibel. Richtig au.sgewirkt 
hat sich das in diesem Jahr: 
Der FC Langen marschierte 
aus der Abstiegsregion, si- 
cherte sich den Klassener- 
halt, kassierte 1995 nur eine 
Auswärtsniederlage. Was 
blieb war die Heimschwä- 

TELEGRAMME 

HOCKEY: Mit dem Ge- 
winn der Bronzemedaille 
haben die deutschen Damen 
eine insgesamt mißglückte 
Europameisterschaft in Am- 
stelveen doch noch versöhn- 
lich abgeschlossen. Im Spiel 
um Platz drei gelang ein 1:0- 
Sieg gegen England. 

FUSSBALL; Der MSV 
Duisburg hat Marc Kienle 
vom VfB Stuttgart unter 
Vertrag genommen. Kienle, 
für den der MSV rund 
600 000 Mark überweisen 
muß, ist nach den Mönchen- 
gladbachern Dietmar Hirsch 
und Bachirou Salou sowie 
Thomas Vana (Bayer Lever- 
kusen) der vierte Neuzugang 
der Duisburger. 

GYMNASTIK: Nach ei- 
nem kleinen Patzer mit dem 
Band mußte sich die deut- 
sche Meisterin Magdalena 
Brzeska aus Schmiden beim 
Europacupfinale im briti- 
schen Telford mit dem zehn- 
ten Platz begnügen. 

ehe. Schlapi)e 4:8, Punkte 
nach der Winterpause spre- 
chen für sich. ,,Außerdem", 
so Stephan Seit)el, ,,wurde 
wieder unsere frappierende 
Abschlußschwäche deut- 
lich." Typisch für den 
,,Club ' .sei auch, daß entwe- 
der alle Akteure gut oder alle 
.schlecht wären. ,,Daß mal ei- 
ner daneben liegt, der Rest 
ihn mitziehen kann, das gibt 
es bei uns nicht." 

In die.sem Jahr waren sie 
meist gut. die Langener Kik- 
ker. Seibel: ,,Das Team hat 
sich gefunden, das gibt Hoff- 
nung für die nächste Sai- 
son." Der große Pluspunkt 
des FCL. ,,Wir fangen end- 
lich mal nicht mit einem 
neuen Trainer an. Der Klaus 
Fiederer kennt uns, hat seine 
Mannschaft im Kopf. Es 
könnte endlich mal Kon- 
stanz reinkommen", hofft 
Seibel, der die TSV Heusen- 
stamm und Teutonia Hausen 
als Titel favoriten der Be- 
zirksliga-Saison 95/96 an- 

Egelsbach (leo) - Als Fuß- 
ball-Regionalligist SG Egels- 
bach am Sonntag erstmals 
zur Vorbereitung auf die Sai- 
son 95/96 das Training.sgelän- 
de am Berliner Platz ijetrat, 
staunten die wenigen Zaun- 
gäste nicht schlecht; Einige 
Stammspieler weilten noch 
im Urlaub und die Neuzugän- 
ge waren selbst für Insider 
meist unbekannt. Insgesamt 
vier „Neue" tummelten sich 
auf dem Platz: Chris Schwarz 
(A-Jugend Eintracht Frank- 
furt), Sven Kressin vom 
Darmstädter Bezirksligisten 
TG Ober-Roden, Zoltan Fe- 
kete (SV Wörth) und Angelo 
Rastillo, der für den südwest- 
deutschen Verbandsligisten 
Spvgg. Weisenau über 30 Sai- 
sontore schoß. Dazu Davide 
Racano, ein hoffnungsvolles 
Talent aus der Egelsbacher A- 
Jugend. Racano soll sich aber 
zunächst in der Bezirksliga- 

sieht. ..Wenn alles klappt, 
wir einen vernünftigen Sai- 
sonstart hinlegen, könnten 
danach schon wir kommen. 
Die ersten sechs haben wir 
auf jeden Fall als Ziel." Drei 
Neuzugänge stehen fest: 
Paul Xanthopolnus und 
Frank Schweitzer (FC Diet- 
zenbach) sowie Oktay Yal- 
zin, einst Spielmacher beim 
Absteiger Türk. SV Neu- v 
Isenburg. 

Abgemeldet hat sich Pino 
Basile, 94/95 immerhin 
25inal für den FCL im Ein- 
satz, den es zu Ex-Trainer 
Karl-Heinz Werner zum A- ' 
Ligisten TSG Neu-Isenburg ' 
zieht. Die meisten Einsätze 
verbuchten Torhüter Uwe 
Schlapp und Nachwuchs- 
spieler Mario Michels, die in 
allen Punktspielen dabei 
waren. Die besten Torschüt- ; 
zen des FCL 94/95: Uwe * • 
Grohmann (15 Tore), Ste- 
phan Seibel (13) und Mario 
Michels (9). 'f . 

Truppe bewähren. Der ange- 
kündigte Senad Adilovic 
(Lengerich) zog dagegen ei- 
nen Wechsel zu Nord-Regio- 
nalligist VfL Osnabrück vor. 

Und einen weiteren herben 
Verlust mußten die Egelsba- 
cher Verantwortlichen ver- 
dauen: Stürmer Andreas 
Rüppel, im Saisonendspurt 
immerhin vierfacher Tor- 
schütze, wechselte kurz vor 
Toresschluß zum FSV Frank- 
furt und ist damit nach Frank 
Dorr und Oliver Löwel der 
dritte namhafte Abgang. 

Am Nachmittag bestritten 
die Egelsbacher ihr erstes 
Testspiel, gewannen beim 
Aschaffenburger C-Ligisten 
FSV Glattbach locker mit 
16:1 (7:0). Die Treffer erziel- 
ten Olaf Kim, Slavisa Dacic 
(je 5), Tomas Oral, Ralf Zür- 
lein (je 2), Mike Schmidt und 
Radenko Vukelic. 

Bei der SGE rollt die 

„Kugel" schon wieder 

Erstes Training und 16:l-Testspielsieg 

Zusatz-Schmankerl 

beim Lindentumier 

Joe Whitney singt bei Handballern 
Pokale und den 
sportlichen Er- 
folg fighten, 
wobei bei die- 
sem internatio- 
nal besetzten 
Turnier aber 
auch der gesel- 
lige Teil ge- 
pflegt wird. 

Einige Ände- 
rungen am 
Samstagabend, 
unter anderem 
der Wegfall der 
Disco, sollen 
dazu beitragen, 
den Anwohnern 
am Sportgelän- 
de eine ruhigere 
Nacht zu be- 
scheren. 

Langen - Mit 
einem Knüller 
warten die 
Handballer der 
HSG Langen 
beim diesjähri- 
gen Lindentur- 
nier am 8. und 
9. Juli auf; Joe 
Whitney wird 
mit seiner 
Gruppe in den 
frühen Abends- 
tunden ein 
Open-air-Kon- 
zert auf dem 
Gelände an der 
Georg-Seh- 
ring-Halle ge- 
ben. Damit 
wird den Besu- 
chern des Tur- 

niers ein zu- 
sätzliches und 
obendrein ko- 
stenloses 
Schmankerl ge- 
boten. 

Am Samstag, 
8. Juli, wird das 
Lindenturnier, 
das als eine der 
beliebtesten 
Sie- und Er- 
Veranstaltun- 
gen gilt, um 
13.30 Uhr auf 
dem Rasenplatz 
des TV Langen 
eröffnet. 24 
Teams werden 
dann bis Sonn- 
tag gegen 15 
Uhr um Preise, 

Aufstiegsspiel verloren 

Basketballer suchen „Lange" 

Egelsbach (leo) - Die 
Tennis-Knaben der SG 
Egelsbach unterlagen im 
Aufstiegsspiel gegen die 
TSG 46 Darmstadt mit 2:4. 
Während Christopher 
Schmidt sein Einzel mit 6:1/ 

6:0 souverän gewann, gaben 
Christian Braukmann, Adri- 
an Lubkowitz und Angash 
Daga ihre Matches ab. Im 
Doppel gelang Braukmann/ 
Lubkowitz der zweite 
Punktgewinn für die SGE. 

Langen - Die männliche 
Basketball-B-Jugend des 
TV Langen sucht für die 
Oberliga-Leistungsrunde 
in der Saison 1995/96 groß- 

gewachsene Spieler des 
Jahrgangs 1980/79. Nähere 
Auskünfte gibt es unter der 
Telefonnummer 7 94 20. 

Erfolge für Langener 

Feldarmbrustschützen 

Werner Schäfer wurde Hessenmeister 
Langen - In der Schützenge- 

sellschaft Langen gibt es bis- 
lang nur drei Feldarmbrust- 
schützen, die sich dieser jun- 
gen Sportart im Deutschen 
Schützenbund verschrieben 
haben: Hertha und Werner 
Schäfer sowie Frank Steitz. 
Erst kürzlich fand die Hessi- 
sche Landesmeisterschaft im 
Feldarmbrustsclüeßen in Her- 
bom-Seelbach statt. An zwei 
Tagen mußte jeder Schütze 
insgesamt 180 Kelle auf Ent- 
fernungen von 65, 50 und 35 
Metern abgeben. In der Alters- 
klasse konnte Werner Schäfer 
mit insgesamt 1 642 Ringen 
(von 1 800 möglichen) den er- 
sten Platz und damit den Titel 
erringen. In der Damenklasse 
kam Hertha Schäfer mit 1 383 

Ringen auf den dritten Platz. 
In der am stärksten vertrete- 
nen und leistungsstarken 
Schützenklasse landete Frank 
Steitz mit 1 652 Ringen auf 
dem guten fünften Platz. 

Auch bei einem Turnier im 
thüringischen Großrettbach 
kormte sich Werner Schäfer in 
der Seniorenklasse mit 810 
Ringen den ersten Platz si- 
chern. Dort wurden nur 90 
Pfeile abgeschossen. Hertha 
Schäfer hatte sich seit den 
Hessischen Landesmeister- 
schaften weiter verbessert und 
belegte mit 810 Ringen wieder 
den dritten Platz, Frank Steitz 
beendete den Wettbewerb mit 
785 Ringen auf dem fünften 
Platz. 

Langener Judokas im Pech 

Titel hauchdünn verfehlt 

Das beste Mannschaftsergebnis seit zehn Jahren erzielt 
Langen - Am Ende hatten 

sie das beste Marmschaftser- 
gebnis seit über zehn Jahren 
erreicht, aber etwas traurig 
waren die Kämpfer des 1. 
Judo-Vereins Langen (JVL) 
nach dem letzten Kampftag 
doch. Durch eine unglückli- 
che Niederlage beim Tabel- 
lendritten Darmstadt 98 be- 
legten die Judokas mit 12:2 
Punkten hinter dem JC 
Wiesbaden (ebenfalls 12:2) 
aufgrund der insgesamt we- 
niger gewormenen Kämpfe 
nur den zweiten Platz der 
Landesliga und verpaßten 
den Aufstieg in die Hessische 
Oberliga ganz knapp. Trotz 
der Niederlage boten die 
Langener Judokas auch am 
letzten Kampftag beim 5:2 
über die Kampfgemein- 
schaft Rimbach/Bürstadt 
und beim 3:4 gegen Darm- 
stadt 98 eine exzellente Lei- 
stung. 

Nachdem man im letzten 
Jahr nur dem Abstieg aus 

der Landesliga entgangen 
war, zeigte die gleiche 
Mannschaft eine Leistung, 
die die gesamte Konkurrenz 
und die Verantwortlichen 
des JVL überraschte. Nicht 
ohne Stolz darf dabei be- 
merkt werden, daß wie in 
den vergangenen Jahren auf 
Leihkämpfer aus anderen 
Vereinen verzichtet wurde 
und die diesjährige Vizemei- 
sterschaft ausschließlich mit 
Kämpfern errungen woorde, 
die schon lange Jahre dem 
Verein angehören. 

Neben dem Mittelgewicht- 
ler Janocz Wiencenciak, der 
wie im vergangenen Jahr 
keinen seiner Kämpfe verlor, 
machte dieses Jahr vor allem 
der Schwergewichtler Jens 
Koitek mit hervorragenden 
Leistungen auf sich auf- 
merksam, In keinem seiner 
Kämpfe kam der 20jährige 
in Bedrängnis und gewann 
alle seine sieben Begegnim- 
gen vorzeitig. Ebenfalls ohne 

Niederlage blieb der aus be- 
ruflichen Gründen in nur 
vier Begegnungen eingesetz- 
te Andreas Sroda. Mit nur 
einer bzw. zwei Niederlagen 
belastet waren am Ende die 
Leichtgewichtler Jürgen 
Thome und Matthias Fi- 
scher. 

Für den JV Langen kämp- 
fen: Jürgen Thoma, Matthias 
Chantre (bis 60 kg), Matthias 
Fischer, Roland Walter (bis 
65 kg), Thomas Rahn, Tho- 
mas Locherer (bis 71 kg), 
Magnus Rabel, Andreas 
Trefflcom, Siegfird Keller 
(bis 73 kg), Janocz Wiencen- 
ciak (bis 86 kg), Andreas 
Sroda (bis 95 kg), Jens Koi- 
tek (über 95 kg). 

Darüber hinaus darf man 
Jürgen Thome, Matthias Fi- 
scher und Thomas Rahn 
auch noch zu einer anderen 
Leistung gratulieren. Sie be- 
standen die Prüfung zum er- 
sten Dan (schwarzer Gürtel). 

I 
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^ Die Schwimmer des TV Langen schlugen mehrmals als erste an 

Hervorragende Ergebnisse für „Wasserratten" bei drei Wettkampfveranstaltungen in Mörfelden und in Pfungstadt 

K 

l.jinf;en - Hie Schwimmer 
(l<'.s TV I.!inf;<'n .stailctcn vor 
den Sommi'rfcricn hei drei 
Wl■ttk;^mpfv(M•an.sti^ltlm^;('n. 
/.imiic'h.st waren die jünn.sten 
Wa.s,sciTalten in Mörfelden am 
Start und warteten mit sehr 
eifi'eulichen Krgebni.ssen auf. 
/.weite Plätze er/.ielten l)ei den 
Miidchen Christiane Hohe (.1^, 
fKi) über .')() m Kücken in r)(),!i:t 
•sec, .lohanna (IlomI) (.l>5 (!.')) in 
der (gleichen Hisziplin in 
•See. Janme .liiger {.1^ Kf)) iil)er 
TiO m Freistil in sec und 
Katja Hecker Hit) über 100 
m Rücken in 1:44,41 min. tiber 
.')() m Brust erechwamni Sabri- 

na Kranz (.1^ tt4) den dritten 
Platz (r)(),12 .sec), el«'n.S() wie 
Christiane Hohe (r)(l,(i:i .si-c), 
Chiistiana Still wurde in 
ihrem ,Iahr^imn vierte. Chri- 
.stini' Still Un 114) konnte auch 
über .')() m Kücken vierti' wer- 
den, wie auch Kerstin (;ehr- 
mann (.In. M.'t) über 100 m Kük- 
ken. ,Ianine .lii^er eirann über 
fid m Kücken und 100 m Uük- 
ken jeweils den dritten Platz. 

Noch erfolnreicher als die 
Madchen schlos.sen die junf^en 
Schwimmer des 'I'V I.ann<'n 
den Wettkampf ab. Cileich 
zweimal wurde Alexander 
Scholl (.1^, (!()) ei-ster, nämlich 

über .')0 m Klicken in 47,22 .se<' 
und liber TiO m Freistil in 4.'i,.^);i 
sec Alexander (Jan.swind (.1^. 
fi4) eiTeichle den e|-sten Platz 
über 100 m Kucken (IT)«,!)!» 
min) und den dritten Platz 
über 100 m FM'islil (l::t.'),!)4 
min). Als jüngster Teilnehmer 
des 'I'V sieHle Andre Cianswind 

f)7) über .')0 m Kücken in 
l:00,tirimm. 

Heim inteniationalen 
Schwimmwettkampf der I'TCi 
Pfun^.stadt wurde der 'I'V!, 
durch F,va Dittmann, .Jessica 
•lacobi, Hir^it Putz, .Sabine 
Winter und Stefan Sch(H)n 
vertreten. Über tlie 200 rn La- 

(4en sicherten sich die I^in^en- 
er Miidchen im .lahrKanß I!)ttl 
die eisten drei Plätze in der 
KeihenfolHc Kva Dittmann 
(um.11 min), .Jessica .lacobi 
(.'t:.'t4,22) und .Sabine Winter 
(;i;H4.1!!)) Für den dritten Platz 
i-eichte die Zeit von .■t:07,72 
übi'r 200 m Freistil für Kva 
Dittmann und für HirRit Putz 
(.1«, HO) ;i:l(l,0:t über 200 m 
Frei.stil. .Jessica .lacobi wurde 
über 200 m P'rei.stil vierte und 
üImm' 100 m Kücken sechste 
ihres .Jahif^anKs. Fünfte I'lätze 
eneichten Kva Dittmann über 
100 m Kücken, Sabine Winter 
üIkt 100 m und 200 m Fifistil 

und Hii'nit Putz ülx'r 100 m 
Freistil 

Die Schwimmerinnen des 
TVI, starteten auch in den 
Staffelwettbewerben und er- 
reichten sowohl in den Kinzel- 
disziplincn (4 x 100 m Frei.stil 
und 4 x 100 m I.,;if;en) als auch 
in der StaffelfjesamtwertunH 
den vierten Platz. Stefan 
SchcMin als einziger männli- 
cher Starter erzielte über 100 
m P'i-eistil den vierten und 
über 100 m Hinst und 200 m 
Frei.stil jeweils den fünften 
Platz. 

'/um Iti. F.inladung.s- 
•schwimmfest hatte der TSV 

Pfungstadt geladen Für den 
TV Ijan^en daljei waren .Jessi- 
ca .lacobi, Biif^it Pulz. Marcus 
Kich, Oliver und Sa.scha Kar- 
plak und Stefan Schoon. 

Hirtjit I'utz wurde zweite 
über 100 m Schmetterlinf;. 
dritte über 200 m Bmst. vierte 
über 100 m Hru.st und sechste 
über 200 m Lagen. .Jes.sica .la- 
cobi eireichte den zweiten 
I'latz über 100 in .Schmetter- 
ling und startete zudem über 
200 m I.agen und 100 m Frei- 
stil. 

Krfolgreich.ster mannlicher 
Teilnehmer war Oliver Kar- 
plak 7B). der den ersten 

I'latz über 200 m Lagen {2:f>2.?> 
min) sowie den dritten Platz 
über 100 m Rücken und den 
sechsten I'latz über 100 m 
Freistil erzielte. Sascha Kar- 
plak (.Jg. HO) .schlug als dritter 
über 200 m BiTJst und jeweils 
als vierter über 200 m Lagen 
und 100 m Kücken an Kinmal 
auf Platz drei über 100 m 
Schmetterling und dri'imal 
auf Kang S(K'hs kam Maix-us 
Kich (,Jg. HO) über 200 m I-a- 
gen. 100 m Frei.stil und 100 m 
Bmst. Für einen fünften Platz 
ri'ichle die Zeit von Stefan 
SchcKin (,Ig. H:y üb«>r 200 m 
Frei.stil. 
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SommeReil ist SCHLEGKER-Zeit 
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99 

Kodak VR 100 

Kleinbiidfarbfilm 
36 Aufnahmen 
2-Stück-Packung 

Calgonit Ultra/ ^ 

Citruskraft ><49 

1 kg Nachfüllpackung A QO 

Calgonit Tabs Ii 

30 Stück je Vl 

Sidolin ^ qq 

500 ml mit Sprüh- m 9S| 

Lm 
pistole je 

Pril 

ii3=4Sr 

Pril 

Supra / 

Balsam 

500 ml 

g'g 

chisiv 
taU9chiv in'u h I, SU her 

Bess 

Toilenenpapier 
8 X 200 Blatt, 
3-lagig 

Milumil 
foljemikh drm 4 Mon4t 

Milupa 

Milumil 2 

1000 g je 

19;49 

99 

3.' 

99 

Natreen Süße 

Tafeldose 600 Stück 

flüssig 

125 ml je 

Zirkulin 

Venendurch- 

blutungsdragees 

60-er ^<99 

ÄS 
Duschbad 

300 ml Nacfifüll- 

packung je 

Fa Kombipackung 

Deo-Spray 

150 ml + A 7Q 

Duschbad * ■® 

250 ml je 

Synergie 

Essentiel 

Jour/ 

Lift Antl- 

Faiten Creme 

Alele 

Säfle/ 

Tee + Saft 

0,5 I je 

Gatorade 

Dursl- 

iösciier 

Citrus oder 
Orange 0,33 I 
Dose je 

SENSODYNE 

Zahnbürsten stück 

ISENSOC^f 

:0.b. 

'normai 

SENSODYNE 

Zahncreme 

75 ml je^WSf 

El'Vital Nivea Deo- 

Shampoo/ Spray 1 so mi 

Spülung 

250 ml 

je 

64 Tampons 

10^ 

Deo Roll-on 

50 ml 

je ^ 

999 

9 

49 

Nivea Sun 

Sonnen- 

milch 

Lichtschutz- 

faktor 12 

200 ml 

preisberiihmt...jeile Woche Sonderangebote! 
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Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
steh an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm, Martin-Luther- 
Straße 5. Telefon; 06073 / 
.35 13 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Parteibüro. Fahrstraße 2. 
Baaenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon: 06071 /22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtagejeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Dreieich 

Briefmarkensammler- 
Verein Dreieich, Vorsit- 
zender Helmut Britz, 
Oberwiesen weg 20, Tele- 
fon: 06103 /3 23 59. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Sprendlingen, Fich- 
testraße 50, jeden ersten 
und dritten Dienstag im 
Monat, 19.30 bis 22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06löl / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Lihr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Briei- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103/7 91 93. 

Tauschtage in der 

Stadthalle, Clubräume 1 
und 2. Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr, 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim. Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl. 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22, 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9,30 Uhr, 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1, 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 / 3 62 19, 

Tauschtage im ,,Alten 
Feuerwehrhaus", Offen- 
bacher Straße 35, Raum 
10, 1, Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2, und 4. Donnerstag 
im Monat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr, Se- 
nioren von 19 bis 22 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 /4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche, 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon; 069/81 88 93, 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19,30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9,30 
Uhr, Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude, 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel,; 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe, 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106 / 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr, 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr, 7, Tel.: 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntagim Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Turnhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

500. Seite für Freunde der Briefmarken 

Die deutsche Geschichte aufgefrischt / PhilateHsten fanden Tauschpartner 
Zehn Jahre ist es her. als 

die erste Seite für Briefmar- 
kenfreunde in der Öffen- 
bach-Post erschien. Das war 
ein mutiger Start für eme 
Tageszeitung. denn die 
Fachleute vom Bund der 
Philatelisten, wie beispiels- 
weise Dieter Germann und 
Reiner Wyszomirski. waren 
sehr skeptisch, ob überhaupt 
so viel Lesestoff beigeschafft 
werden kann, um jeden 
Samstag eine Seite für Brief- 
markensammler herau.szu- 
geben. Die beiden Philateli- 
sten und der ehemalige Post- 
minister Dr, Christian 
Schwarz-Schilling waren 
schließlich von diesem Vor- 
haben begeistert und lobten 
oft die Initiative der Offen- 
bach-Post. Das machte Mut 
und spornte zum Durchhal- 
ten an. Das hat sich gelohnt, 
denn heute können wir unse- 
ren Lesern die 500. Brief- 
markenseite vorlegen. 

Wir meinten, daß sich das 
Briefmarkensammeln nicht 
im fachgerechten Sortieren 
der gezackten Papierchen in 
dicken Alben, das Zählen 
der Zacken oder das Regi- 
strieren der Wa.sserzeichen 
erschöpfen dürfe, denn hin- 
ter den Briefmarken verbirgt 
sich mehr, das lesenswert 
und interessant ist: Jede 
Marke wird nämlich auf- 
grund eines geschichtlichen 

Der ehemalige Bundesposiminister Dr. Christian Schwarz-Schilling gratulierte vor zehn Jahren dem Re- 
dakteur Waller Hauck zu der mutigen Initiative der Offenbach-Post, wöchentlich eine Seite für Briefmar- 
kenfreunde herauszugeben. Foto: Lang 

Ereignisses, eines runden 
Geburtstages eines berühm- 
ten Bürgers Deutschlands 
oder eines bedeutenden Ju- 
biläums herausgegeben. 
Diese Geschichten sind wohl 
eine kleine Auffrischung des 
Allgemeinwissens, 

Das war der Grund unse- 
rer Initiative, denn beim 
Aufkleben der Marken auf 
einen Brief ohne zu wissen 
wer oder was das Bildchen 
darstellt, wollten wir es 
nicht belassen. So entstand 
eine vollständige Informati- 

on über den Grund der Her- 
ausgabe der jeweilige Brief- 
marke. 

Inzwischen haben wir 
Freunde in ganz Deutsch- 
land gewonnen, die regelmä- 
ßig die Briefmarkenseite le- 
sen, Nicht nur Sammler ge- 
hören zum Kreis der Interes- 

Werbeschau und Tauschtag 

bei Sammlern in Rödermark 

Verein möchte auch für sein Hobby werben 
Der Briefmarkensammler- 

Verein Rödermark 1990 ver- 
anstaltet als zweite größere 
Veranstaltung in diesem 
Jahr (nach der Jugendwer- 
beschau zum ,,Tag der Jun- 
gen Briefmarkenfreunde" in 
Urberach) eine Werbeschau 
mit Tauschtagen am 1, und 
2. Juli in der Stadtbücherei 
in Ober-Roden. Die Veran- 
staltung ist an beiden Tagen 

Briefmarken- 
Redaktion; 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 /2 40 97 

von 10 bis 17 Uhr geöffnet. 

Gezeigt werden Sammlun- 
gen und verschiedene Sam- 
melmöglichkeiten der Ver- 
einsmitglieder und der Ju- 
gendgruppe, Gleichzeitig 
will der Verein werben für 
das Hobby Briefmarkensam- 
meln durch Tauschmöglich- 
keiten an bereitsgestellten 
Tischen, kostenloses Werbe- 
material und falls Bedarf be- 
steht Briefe, Belege und 
Briefmarken zum Erwerb. 

Aufgelockert wird die Ver- 
anstaltung durch ein kleines 
Preisausschreiben, bei dem 
philatelistische Belege und 
Zubehör zu gewinnen sind 
und die Prämierung der vom 
Publikum am besten.bewer- 
tete Sammlung. 

TStia<llmazlz<znsamfnäet0^Lßde. 

OFFENBACH AM MAI»-' . j 11 
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senten. Viele Menschen sind 
begeistert von der Wiederga- 
be der historischen Ereignis- 
se. Wir führen natürlich 
auch Tauschpartner zusam- 
men. die sich auf Veranstal- 
tungen treffen, die wir auf 
unserer Briefmarkenseite 
bekanntgemacht haben. 

Mancher Hilferuf erreicht 
uns von Lesern, die Brief- 
markensammlungen geerbt 
hatten und dann nicht wuß- 
ten, welchen Reichtum sie 
besaßen. Wir nannten immer 
vertrauenswürdige Philate- 
listen, die die Hilfesuchen- 
den mit Rat und Tat zur Sei- 
te standen. 

Vor dem Fall der Mauer 
hatte die Briefmarkenseite 
für die Mensehen im Osten 
Deutschlands eine verbin- 
dende Funktion. Einige 
Sammler fanden neue 
Freunde im Westen mit de- 
nen sie ihr Hobby Briefmar- 
kensammeln frönen konn- 
ten. Mit Stolz lasen wir Le- 
serbriefe, in denen das Ent- 
stehen einer neuen deutsch- 
deutschen Verbindung ge- 
schildert wurde. Bereits die- 
se Begenbenheiten erfüllten 
uns mit Freude und gaben 
uns Kraft für die allwö- 
chentliche Herausforderung 
eine ganze Seite für die 
Freunde der kleinen Brief- 
marken zu produzieren. 

OFFENBACM > 
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Das Radio feiert seinen 100. Geburtstag. Die Deutsche Post AG hat 
zu dieser Feier eine Sonderbriefmarke herausgegeben, die von Pro- 
fessor Ernst Jünger entworfen wurde. Sie zeigt den Erfinder IVIarconi 
mit seinem Versuchsaufbau und dem Emblem der Jahrhundertfeier. 

-^rit'fiiuirkcnSiVUffilcr-Vcrciii von 

I (läitin^cn c. V. 

1901 

Philatelisten aus vielen Vereinen haben uns bei der Gestaltung der Seite für Briefmarkenfreunde unter- 
stützt. Wir danken für die Unterstützung und freuen uns auf eine weitere gute Zusammenarbeit. 

Vor 100 Jahren kam der erste Schrei aus dem Radio 

Professor Emst Jünger entwarf Sonderbriefmarke mit dem Erfinder Gugliilmo Marconi 
Mit dem Wort Radio wer- 

den die Anwendungen der 
elektromagnetischen Wellen 
von der Funktelegrafie bis 
zur drahtlosen Telefonie, 
vom Fernsehen bis zum 
Radar, von der Funknaviga- 
tion bis zur Radioastrono- 
mie, von den medizinischen 
(Kurzwellentherapie) bis zu 
den industriellen Anwen- 
dungen (Minenwerfer und 
Mikrowellenherde) bezeich- 
net. 

Zur Entstehung des Ra- 
dios vor 100 Jahren führten 
zahlreiche Beiträge von For- 
schem und Wissenschaft- 
lern, die der Arbeit von Gu- 
glielmo Marconi vorausge- 
gangen waren, angefangen 
von James Clerk Maxwell, 

dem die gleichnamigen Glei- 
chungen zu verdanken sind, 
die heute noch das mathe- 
matische Modell für die 
elektromagnetischen Er- 
scheinungen darste llen, aber 
keiner von ihnen ist je an die 
verblüffenden und konkre- 
ten Ergebnisse von Marconi 
herangekommen. 

Tatsächlich war die Ent- 
stehung des Radios sehr 
langwierig und schwierig. 
Sie begann im Frühjahr 1895 
mit den ersten Übertragun- 
gen in Pontecchio (heute 
Pontecchio Marconi) in der 
Nähe von Bologna und ende- 
te um 12.30 Uhr am 12. De- 
zember 1901 in St. Johns, 
Neufundland, als Marconi 
über Kopfhörer die drei 

Funkentladungen hörte, die 
seine Mitarbeiter in 4000 Ki- 
lometer Entfernung in Pold- 
hu/Cornwall auslösten. 

Diese drei kurzen Entla- 
dungen. die die drei Punkte 
des Buchstabens S. im Mor- 
se-Alphabet darstellten und 
deren Empfang von seinem 
zuverlässigen Assistenten 
Herrn Kemp bestätigt wur- 
de, können in der Tat als die 
ersten Schreie des neugebo- 
renen Radios angesehen 
werden, das damit bewies, 
daß es nicht nur lebte, son- 
dern auch lebensfähig war. 

Bei der Überquerung des 
Atlantiks machte Marconi 
auch eine bedeutende wis- 
senschaftliche Entdeckung; 

denn der Erfolg des Experi- 
ments war nur möglich 
durch das Vorhandensein ei- 
ner durch die Sonnenstrah- 
len ionisierten Schicht der 
Atmosphäre in einer Höhe 
von etwa 200 Kilometern 
über der Erdoberfläche. Die- 
se Schicht wurde später Io- 
nosphäre genannt oder Hea- 
viside-Schicht nach dem 
Physiker und Mathematiker 
Heaviside, der deren Exi- 
stenz als Erklärung für die 
Ergebnisse von Marconi vor- 
aussetzte. 

Marconi hat bis zu seinem 
Tod in entscheidendem Ma- 
ße zur Weiterentwicklung 
des Radios beigetragen. In 
•echnisch-wissenschaftli- 
cher Hinsicht sind zu erwäh- 

nen; der Ubergang (in gewis- 
ser Weise auch die Rück- 
kehr) von den Mittel- zu den 
Kurzwellen, die Entwick- 
lung und Herstellung von 
Mikrowellengeräten mit der 
anschließenden Erkenntnis 
des Phänomens der Welle- 
nausbreitung über den Hori- 
zont hinaus, die durch die 
Troposphärenstreuung zu- 
stande kam, sowie die Vorar- 
beiten und die Formulierung 
des Funktionsprinzips des 
Radar. 

Die Deutsche Post AG fei- 
ert beim Geburtstag des Ra- 
dios mit und hat eine von 
Professor Ernst Jünger ent- 
worfene Sonderbriefmarke 
herausgegeben. 
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VV«.v Du im Ijchru hast (/t'f/cfu'ri, dafür ist jcdrr Dank zu klein. 
Du hast für Dnm' laichen, von fmh his spat, tagaus, tagotn. 
Du ivarst nn lachen so hosrhcidvu. nur Pfhcht und Arbeit kanntest Du. 
mit iillew fvarst Du stets zufrieden, nun sehlafe sanft in etoiger Ruh'. 

Wir nohmon in Liobo Abschied von meinem Lebens- 
Hefährlen, Vater, Schwiegervater und Opa 

Erich Herth 

* 2». 7. 1934 t 24. 6. 1995 

In stiller Trauer: 
Anneliese Schneider 
Dieter und IVIaria Herth 
Harald Veith und Frau Angelika geb. Herth 
mit Jennifer und Stephen 
Helmut Günther und Frau Dagmar geb. Herth 
mit Dominic 
Manfred Wenda mit Markus und Sven 
sowie alle Angehörigen 

()!322.'j Langen, Mühlstraße 30 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 'M). .Juni 1995, um 10.15 
Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen. 

Für die zahlreichen Beweise der Anteilnahme 
in Wort, Schrift, Kranz- und Blumenspenden 
beim Heimgang unserer lieben Entschlafenen 

Jakob ine Rang 

geb. Schmidt 

bedanken wir uns herzlich. 

Besonderen Dank Frau Edelgard Kloß für ih- 
re Hilfe, Frau Dr. Hancke und ihrer Kollegin 
Frau Blüml, den Pflegerinnen und Pflegern 
der Arbeiterwohlfahrt Langen sowie allen 
Fr<>unden, Bekannten und Nachbarn, die ihr 
die letzte Ehre erwiesen haben. 

Georg Bang und Geschwister 

Langen, im Juni 1995 

Nach einem erfüllten Leben verstarb nach 
langer, schwerer Ki'ankheit am 22. .Juni 1995 
unsere liebe Mutti 

Gustel Maria Kappner 

geh. Ilasenslab 

im 7.'). Lebensjahr. 

In stillei' Ti'auer: 
Richard R. Kappner 
Andreas R. Kappner 
Dr. Ina Kappner 

()l?22r) Langen, (lartenstraiJe 7:? 

Die Beei'digung findet am Donnerstag, dem 
29. .kmi 1995, um 15 Uhr auf dem Friedhof 
I Jcl ngen statt. 

Dach- 
Nou- + Umdockungon 

Jürgen Rinker 
Bodacfiungsqosolischaft mbH 
Nordslraßo 42. 63450 Hnnou 

Roloronion in Ihror Nnchbarschalt 
Erbilto KonktaktQuInahmo unter 

Tolofon Wixhausen 06150 / 8 19 70 

TIERMARKT 

2 junge Katzen, getigort. 11 Wo- 
chen. abzugeben. Tel. 06103/ 
4 52 46 

Chaco-lnd/aner; 
foto von R'^fTtfn 

Vextrauensleute 

statt Projekte 
Da.s no'.h vorluuulcnc 
hiol lies (»ran C'haco schrumpf!. 
Uiul dainil Jcr Lcbcn.sraum der 
hier als trailitionollo Sammlerin 
ncn und jiij4cr ühcrlcbcnilcn in 
iiianischcn V()!kcr. l^bt-r MiU's- 
maßnahmcn wird versucht, sie in 
ilircn lifmiiluinjji'n /u uiilcrslül- 
/en. ihre Lchcnsformen und 
niöülichkciten /u erhalten. 
I)(ien Kandrauh. (»ewallanwen- 
dunj^, Ausbeulung, /erslörunü 
von Kultur und Traditionen sind 
kaum aut'/uhalten. I'ine kirehli 
ehe Studie ermbt: Die Indianer- 
völker brauchen flexible und 
kompetente Begleitung. Kntspre- 
cliend den gerade anstellenden 
Prol>lemen. Vertrauensleute, die 
ihnen bei Ik'luuden und Ministe- 

rien,bei Konzernen und Siedlern 
zur Seite stehen, ihre Interessen 
und Nöte in der Öffentlichkeit 
vertreten. Spenden an „Brot für 
die Welt" ermöglichen den Auf- 
bau dieses wichtigen Netzwerkes. 

ütN ARMIN r,lRlCHIIC,k'HI 

Brot 
für die Welt 
Konto 5UÜb0Üb00 
Postfach 101142. 70010 Stuttgan 
Eimahlungon bt?/ Banken. Sparkos 
sen. Postt)nnk Köln Bei vielen Insiitu 
ten hegen Spendemahlschcinenus 

GEGEN DEN STROM 

Für immer größere Schiffe sollen immer mehr Flüsse zu 
"Wasser-Autübahnen" ausgcb.iut werden. Zeigen wir den 
Kanal-Arbeitern m Bonn die rote Karle. Fordern Sie das Info 
"Rettet unsere Flüsse!" 
an (für 5 Dfui in 
Briefmarken). 

Wir suchen für die Sommerferien 

Zeitungszusteller / Innen 

als Vertretung für Langen und Egelsbach. 

Diese Tätigkeit ist geeignet für Hausfrauen, Rentner, 
Studenten oder Schüler (ab 16 Jahre), die sich gutes 
Geld verdienen wollen. 

Bewerbungen erbeten unter 
Telefon 06103 / 2 10 11 oder 069 / 8 06 32 54 

n£at^erier2atung 
tCCLSBAOm NACMWCWTIX 
• MMIIIiailillM •«. atitii I 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Öffnungszeiten; 
Montag bis Donnnerslag 8.30-12.00 + 13.00-16.30 Uhr 
Freitag durchgehend 8.30-15.00 Uhr 

Weitere Annahmestelle 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

Spende 

Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES "III" 

Üangener^itun^ 

.S 
Q 

EGELSBACHEX NACHRICHTEN »MTt»mit0MOIOt>MO»lt»TT fOa L*W01M ÜWO lOlUlACM 

tCMATZBIUNG 
für Langen und Umgebung 
Mit einer verkauften Auflage von 
6000 Exemplaren erreicht die 
LANGENER ZEITUNG wöchentlich üt>er 
16 000 Leser, Abonnements-Preis 
nur 8 * DM monatlich. 
Lernen Sie uns kennen! Kostenlos und unverbindlich! 

GUTSCHEIN 
Qegen Einsendung dieses Gutscheines erhalte Ich 
zwei Wochen lang kostenlos und ohne jede Ver- 
pflichtung die 

LANGENER ZEITUNG 

Po«ti«itiah< u Wohnort 

£ingmer2atun09 
die At>onnement-Zeltung, die gelesen wird und 
in der Anzeigen Beachtung finden. 

Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeltungsleser wissen mehfl 

(r 

Mit einer 

Famillenanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten. Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte iVlöglichkeit! 

Hauptgeschäftsstelle langen 
Oarmstädtar Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
Mo,-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle; 
EGELSBACH; 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgatie ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freilag-Ausgalje am 
Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 

: Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Hier einige 

Beispiele: 

Für d<e vielen Gluckwunsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im Namon unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 9®^ Finke 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 28.75 ' 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Offenthal. TaunusstiaAe 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen. Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müller 
Dreieichenhain Pfarrgasse 

40 mm hoch, Ispattlg, DM 23.- * 
* Pralsa Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2spaltlg, DM 46.- * 

I -f- 
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Ositelu hat Einblick in die Akten 

Ausschuß macht den Weg frei für Beteiligung des Ausländerbeirats 
I.iuiKi'n (fm) - Dr. Rufus 

O.siU'lu darf die Akti-n oin.so- 
hi-n. die im Zusammi'nhan>5 
mit dem Schwimmbad-Neu- 
bau .stehen. Darauf einij^te 
sich am Dien.staH der parla- 
meiitarisehe Unlersu- 
chunH-saussehulJ, der die 
Umstände aid'klären soll, die 
zur \'er/.iinerunn der für ur- 
sprüHiilieh diesen Simimer 
(•eplatilen KreibaderoffnunH 
geführt haben. We^en bauli- 
cher Mängel können die 
Lanf^ener erst liüKi an der 
TeichstralJe bailen ^ehen. 

An der Frafje. ob der Ver- 
treter lies Auslänilerbeirats 
die Akten le.sen darf, halten 
sich die Geister in der vor- 

letzten Sitzung geschieden. 
Kest stand lediglich, daß Osi- 
telu ein Anhörungsrecht hat. 
Daraufhin wurde das 
Hechtsamt der Stadt beauf- 
tragt, sich Klarheit über die 
Befugnisse des Ausländer- 
beirats zu verschaffen. Das 
überraschende Krgebnis: 
Der Gesetzgeber hat für die- 
sen Kall keine juristische 
Grundlage geschaffen, die 
Hessische Gemeindeord- 
nung weist in diesem Punkt 
eitle I.ücke auf. Wie Bürger- 
meisler Dieler Pillhan (SPD) 
am Dienstag berichtete, sei- 
en weder der Hessische 
Städlelag noch das hessische 
Innenministerium bisher mit 

dem Probien! konfrontiert 
worilen. Wie Pitlhan weiter 
sagte, seien die Kmpfehlun- 
gen der Fachleute aber zum 
großen Teil positiv au.sgefal- 
len. Schließlich könne tler 
Vertreter des Ausländerbei- 
rais sich nicht äußern, wenn 
er die Akten nicht kenne. 

Der Bürgermeister riet 
tieni Ausschuß denn auch, 
Ositelu Einblick zu gewäh- 
ren. ,,Mängel in der Anhö- 
rung könnten zur Unwirk- 
samkeil von Beschlüssen 
führen", erklärte Pillhan. 
Seine Auffassung wurde 
vom Ausschußvorsilzenden 
Ulrich Vedder (FWG) geteilt. 
Falls man Ositelu die Akten- 

einsichl verweigere, sei eine 
Klage ile.s Ausländerbeirais 
nicht auszuschließen. Sollte 
er recht bekommen, würden 
Beschlüsse hinfällig, warnte 
Vedder. Neben dem Vorsit- 
zenden stimmten die Parla- 
mentarier von SPD, Cirünen 
und FDP für eine Beteili- 
gung lies Ausländerbeirais, 
während sich CDU und zwei 
FWG-Abgeordnete enthiel- 
ten. Mit dieser Entscheidimg 
betritt Langen juristisches 
Neuland. 

Danach konnte es endlich 
an die Arbeit gehen In drei 
Gruppen machten sich die 
Mitglieder daran, die Akten 
zu wälzen. 

m w 

Verbesserung im Bereich des OPNV 

Stadtbuslinie 201 fährt ab Montag die Westseite des Bahnhofs an 
Langen - Vom kom- 

menden Montag an 
wird die Stadlbuslinie 
201 über die Westseite 
des Bahnhofs geführt. 
Die neuen Haltestel- 
len befinden sich di- 
rekt am WH'sllichen 
Ausgang der neuen 
Fußgängerunli'ifüh- 
rung an der Bahnlinie. 
Damit haben Fahrgä- 
ste von ankommenden 
und abfahrenden Zü- 
gen direkte Umsleige- 

möglichkeilen zu den 
Sladtbussen in bzw. 
au.s Richtung Oberlin- 
den und Neuroll. Wei- 
lerhin bestehen bleibt 
die bisherige Halte- 
stelle NassoviaslralJe 
unter der Brücke dei- 
B 48(i, die bisher als 
Ein- und Aussliegs- 
halleslelle von Bahn- 
benutzern in An- 
spruch genommen 
wurde. 

Mit dem Anfahren 

der neuen Halleslelle 
an der Westseite des 
Bahnhofs ist auch eine 
Änderung der Linien- 
führung verbunden. 
Die Sladlbusse der Li- 
nie 201 aus Richtung 
Neurott fahren nicht 
mehr über die Pitller- 
slraße/Triflslraße, 
diese Haltestellen 
werden aufgehoben, 
,sondern über die Pill- 
lerslraße in die Straße 
Am weißen Stein. Hier 

befinden sich zwei neu 
eingerichtete Halte- 
stellen. Von der Slralie 
Am weißen Stein fährt 
der Sladlbus weiter 
über die We.slseite des 
Bahnhofes in Rich- 
tung Oberlinden. Ent- 
sprechend ist auch <lie 
Linienführung in um- 
gekehrter Richtung 
(nach Neurott). 

Die Stadtwerke 
I.angen als Träger des 
Stadtbusverkehrs 

wei.sen darauf hin, ilaß 
bereits der CJewerbe- 
bus seil Ende Mai an 
der Westseite des 
Bahnhofs abfährt und 
mit der ilirekten An- 
bindung der Slatll- 
buslinie 201 an die 
Westseite des Langen- 
er Bahnhofs eine wei- 
tere Verbt^sserung zur 
Nutzung des lokalen 
öffentlichen Perso- 
nennahverkehrs er- 
reicht wird. 

Durch VIdeocIlps hat die Gruppe aus dem Langener Jugendzentrum erste Kontakte zu den Ju- 
gendlichen in Israel geknüpft. Nora WIrth (links) und Conny Lohnes (vorne) sind von dem unge- 
wöhnlichen Austauschprogramm begeistert. Im Hintergrund Betreuerin Kerstin Kranich. 

Foto: Strathus 

So schmeckt der Sommer: Auf dieses Bild bezogen haben die Texter dieses Werbe- 
slogans zweifellos Ins Schwarze getroffen. Die drei kleinen Schleckermäulchen wissen das na- 
türlich längst. Wenn die Sonne so richtig scheint und die Quecksilbersäule die 30-Grad-Marke er- 
reicht, Ist ein Eis eine Ideale Abkühlung. Und auch die Eisverkäufer dürfen sich freuen: Es soll 
weiterhin so heiß bleiben. Foio: Arnold 

Bei Unfällen 

schwer verletzt 
Langen - Schwer verletzt 

wurde am Dienstagabend 
ein 40jähriger Radfahrer bei 
einem Unfall auf der B 4H(i 
zwischen Offenthal und 
Langen. Nach Angaben der 
Polizei überholte ein 20jäh- 
riger Autofahrer einen Wa- 
gen und über.sah dabei den 
entgegenkommenden Rad- 
ler. Der 40jährige wurde in 
die Wind.schutzscheibe des 
überholenden Autos ge- 
schleudert und flog über das 
Dach in den Straßengraben. 

Ebenfalls schwere Verlet- 
zungen erlitt eine 79jährige 
Fußßängerin bei einem Un- 
fall am Mittwoch in der Wil- 
helm-Burk-Straße, Ein 
.'j2jähriger stieß mit .seinem 
Auto auf einen Parkplatz zu- 
rück, weil er wenden wollte. 
Dabei übersah er die P^uß- 
gängerin, die durch den Auf- 
prall zu Fall kam. 

Gleich zwei Container brannten 
l..ungen - In der 

Nacht zum Diens- 
tag mußte die Lan- 
geni'r Feuerwehr 
gleich zweimal aus- 
rücken, um Contai- 
ner-Brände zu lö- 

schen. Gegen H.2f) 
Uhr brannte ein Be- 
hältnis in der Mon- 
zastraße. Knapp 
eineinhalb Stunden 
später stantl ein 
Altpapier-Contai- 

ner an der Zimmer- 
straße in Flammen. 
Ein Zi'uge sah kurz 
vor H.2.') Uhr zwei 
junge Männer 
durch die Monza- 
straße gehen. Kurz 

darauf brannte der 
Container. Hinwei- 
.se werden von der 
Langener Polizei 
(Telefon 2 HO 45) 
entgegengenom- 
men. 

Keine Langeweile für DRK 

Helfer hatten beim Ebbelwoifest alle Hände voll zu tun 
Langen (fm) - Alle Hände 

voll zu tun hallen die Hel- 
fer der DRK-Orlsvereini- 
gung Langen während des 
Ebbelwoi festes. In drei 
Schichten waren die Rol- 
kreuzler an ilen vier Tagen 
nahezu rund um die Uhr im 
Einsatz. In Spitzenzeiten 
leisteten bis zu acht Helfer 
bei den verschiedensten 
Blessuren Erste Hilfe, 

Die Palette reichte vom 
Kreislaufkollaps über 
Knochenbrüche durch 
Stürze bis hin zu einem 
entzündeten Blinddarm. 
Behandeln mußten die 
DRKler auch mehrere Per- 
sonen, nachdem Jugendli- 

che Tränengas gesprüht 
hatten. Einem zehn Monate 
allen Kind, dem Ponmies 
friles im Hals stecken ge- 
blieben waren, halfen die 
Rolkreuzler aus seini'r 
inißlichen Lage. Einmal 
wurde der DRK-Retlungs- 
wagen sogar zu einem Ver- 
kehrsunfall auf der A i) ge- 
rufen, weil kein anderes 
Fahrzeug verfügbar war. 

In Zahlen ausgedrückt 
stellt sich die Bilanz der 
vier ,,tollen Tage" wie folgt 
dar: 7!) Personen mit klei- 
nen Blessuren wurden ver- 
sorgt. Bei 44 Patienten wai' 
umfangreichere Hilfe von- 
nöten und in l,") Fällen war 

ein Transport ins Dreieich- 
Krankenhaus unumgäng- 
lich. ,,Nebenbei" wurden 
acht Kindel', die in der Wa- 
che abgeliefert worden wa- 
ren, wieder an ihre Eltern 
vermittelt. Insgesamt 
konnte IH.'i Festl)esucliern 
geholfen werden, im Ver- 
gleich zum Vorjahr sind 
ilas etwa 20 Prozent mehr. 

Seil Dienstag gehen die 
Einsalzkräfle des DRK 
wieder ihrem Beruf nacli 
Denn auch in diesem ,lahr 
war der Rettungsdienst 
beim I'^bbelwoifest i'ine 
rein ehrenamtliche Angele- 
genheil. 

Erste Beziehungen über Videoclips geknüpft , iiU 

Ungewöhnlicher Austausch zwischen Langener Jugendlichen und Gleichaltrigen in Israel ff ff 
Lungen (Ist) - Die Schüle- 

rinnen Nora Wirlh und Con- 
ny I.,ohnes sitzen im Video- 
raum des Langener Jugend- 
zentrums KOM.ma und 
staunen nicht schlecht über 
die Bilder auf dem Bild- 
schirm. Es läuft gerade ein 
Clip von Jugendlichen aus 
Kyriat Yam in Lsrael, die an 
einem Jugendaustau.sch mit 
Gleichaltrigen aus Langen 
teilnehmen. Mit bunten Bil- 
dern vofn Strand und aus 
ihrer Stadt, untermalt mit 
Dancemusic und Folklore, 
stellen sich die Mädchen und 
Jungen aus der Gemeinde 
unweit von Haifa auf witzige 
Weise vor. Die beiden Lan- 
gener Schülerinnen gehören 
zu der Gruppe von 14- bis 
17jähngen aus dem 
KOM.ma, die an diesem Aus- 
tausch beteiligt sind. 

Ein Jugendaustausch an 
sich ist eigentlich nichts au- 
ßergewöhnliches, würde das 
Programm nicht unter be- 
sonderer Regie des „Interna- 

tionalen Clip-Clubs" laufen, 
das vom KOM.ma zusammen 
mit dem Lokalsender Kef TV 
aus Kyriat Yam, der die is- 
raelischen Jugendlichen in 
Sachen Clipherstellung be- 
treut, entwickelt wurde. Die 
Idee dahinter ist zugleich 
einfach und genial: Mit mo- 
dernen Medien wie dem Vi- 
deo kommunizieren Jugend- 
liche aus verschiedenen 
Ländern in einer Sprache, 
die zumindest jüngere Leute 
aus aller Welt verstehen - Vi- 
deoclips mit Musik, rasanter 
Schnittfolge und verbalen 
Botschaften. Standards, die 
der Musiksender MTV in das 
globale Dorf des Wohnzim- 
mers einführte. 

Die Kommunikation mit- 
tels der Videoclips ist aber 
nur ein Teil des Austausches, 
der eine Vorbereitungspha- 
se, den Austausch selber so- 
wie eine Nachbereitung be- 
inhaltet. Zur Vorbereitung 
sammelten die Jugendlichen 
aus dem KOM.ma Kenntnis- 

se aus Politik und Kultur 
über das für sie fremde 
Land. Dazu gehörte auch ein 
Besuch im Jüdischen Muse- 
um Frankfurt über den jüdi- 
schen Widerstand in Europa 
zur Zelt der Nazi-Herrschaft 
in Deutschland. Als Fund- 
grube über Land und Leute 
dienten den Langener Ju- 
gendlichen Quellen wie 
Rundfunk, Fernsehen und 
Zeitungen. Auch die Ausein- 
andersetzung mit der Cli- 
pherstellung, dem Schnei- 
den und Drehen, gehörte zur 
Vorbereitung, bevor der er- 
ste Clip im Kasten war, der 
Langen und das KOM,ma 
aus Sicht der Jugendlichen 
zeigt. 

„Die Schwierigkeit dabei 
ist. das Land von allen Sei- 
ten zu repräsentieren und in- 
teressant darzustellen", 
schreibt die Gruppe in ihrem 
Info-Blatt. Bevor der Aus- 
tausch vor Ort stattfindet, 
herrscht also schon eine rege 
Kommunikation per Video 

zwischen den Gruppen. Ein 
Verfahren, das neben dem 
Spaß bei der Herstellung der 
Clips natürlich die Kontakt- 
aufnahme vor Ort erleich- 
tert, intere.ssanter macht .so- 
wie die Phantasie anregt und 
somit schon eine Beziehung 
aufbaut, die eine echte Be- 
gegnung ermöglicht. 

Das ausgeklügelte Besuch- 
sprogramm in Israel und an- 
schließend in Langen ver- 
langt den Jugendlichen al- 
lerdings einiges ab. Neben 
Besuclien in Jerusalem, den 
Golanhöhen oder beim 
Shabbat in den Gastfamilien 
steht natürlich auch das ge- 
meinsame Arbeiten mit dem 
Medium Video auf der Ta- 
gesordnung. ,,Für mich ist 
das eher Freizeit als Pflicht", 
freut sich Conny Lohnes 
schon auf den zehntägigen 
Trip nach Kyriat Yam Ende 
Juli. Anschließend nehmen 
die Langener Jugendlichen 
ihre Gäste gleich mit nach 
Langen, wo die Arbeit dann 

weilergeht. Eine Fahrt auf 
dem Rhein steht dann ge- 
nauso auf dem Programm 
wie der Besuch des ehemali- 
gen Konzentrationslagers 
Dachau. 

Peter Oppelt, Leiter des 
KOM,ma. ist sich der Ver- 
antwortung für dieses neue 
Projekt bewußt, zumal die 
Finanzierung ähnlicher Un- 
ternehmungen eine große 
Kraftanstrengung bedeutet. 
„Unsere Jugendlichen sind 
hier wohl Repräsentanten 
ihres Landes", so Oppelt. 
Das Interesse und Engage- 
ment der Gruppe aus dem 
KOM.ma - nicht nur an der 
Arbeit mit den Clips - ist je- 
denfalls da. ..Ich freue mich 
schon darauf, neue Men- 
schen und ein anderes Land 
kennenzulernen", erzählt 
Nora Wirth. Peter Oppelt ist 
jedenfalls überzeugt davon, 
daß sich „die junge Genera- 
tion viel unverkrampfter be- 
gegnen kann als die ältere". 

AB FREITAG, DEN 30. 6. 1995 
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Die Volksbank Dreieich blieb 

1994 weiter auf Erfolgskurs 

Geschäftsvolumen ist gestiegen / Auch 1995 moderates Wachstum 

->ls 
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Hohe Auczelchnung für einen altgedlenten Kommunalpolitiker: Bürgermeister Dieter Pitthan bef- 
iele dem langlHhrlgen FWG-FraKtlonsvorsItzenden Egon Hoffmann die Bundesverdlenstmedallle 
ans Revers. Foto Mahn 
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l'rcis Ist das tiif<lii'lii' Mittag- 
essen i'iithnlti'ii. Anmi'ldun- 
Kcn nininit das Büro <los 
MUtti'rzi'ntriims unter ID 
f) 44 am Montau, •'uli, 
von SI.MO bis 1 I Hd l'lir entHe- 

' «en. 

'.Jahrgang 1919/20 
^ l.iiiiKt'ii - Am Mittwoch, fi. 
^Uili, treffen wir uns ab 15 
H'lir im Haa^ in nreleiehen- 
"hain. An dem Termin für ilie 
nuiiiatliehe Zusammenkunft 

'am lionnerstan, IH. .liili, in 
'der 'rV-(iaststatte iindert 

w 

' wig-Str. 41. 63329 Egelsbach. boi. 
iUitdoii wtr hiormit hinwuison 

.1  

'fiincfcncrZdaing 
Laiigener Zeitung 
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Fairneß lag ihm 

stets am Herzen 

Verdienstmedaille für Egon Hoffmann 

sii'li lüflits. 

Jahrgang 1917/18 
Lunken - Am Mittwoch, .'i 

lull, ist unsere niichste Zu- 
sammenkunft m der TV- 
("laststiittc. 

^Jahrgang 1912/13 
l.iiUKen - Zur Fahrt in den 

ISpe.ssart treffen sich die aii- 
eHemeldeten 'reilnehmer am 
l|:kommeiuleii Dienstag, 4, .lii- 
vli, um l.'i Uhr am Uathaus in 
"\tler Süilliehen UinnstralSe. 
^ Bellngenhlnwela 
il Dof houiiyon Ausgnbo, nußor Posl- 

stuckon. Iiogl oin ProapDkl dor Fa. 
, Fink Schuhe + Sport, Issnburg- 
' Zentrum, boi. nul don wir hioiniil hin- 
'I wuisen 
^ Bellagenhinwels 

ir Dot htHJliyün Ausgiibo, außor Post- 
if stiickon, Itogl oiti Prospekt der Fa 

BellhAuser Augenoptlk. Ernst-Lud- 

l.iinKcn (fm) - Den Khren- 
brief des Landes lles.sen be- 
kam er bereits 1977, seit 
llDir) ist er Stadtaltester. 
Hill!) erhielt er die silberne 
Klirenplakette der Stadt: 
Seit nienstafj ist f^^on Hoff- 
mann um eine Aus/.eichnunn 
reicher Hürnermeister Die- 
ter I'itthan heftete dem lang- 
jiihrij'en Kommunalpolitiker 
im Hat haus für Verdienste 
um I.aiifjen und seine Bürger 
die vom Biindespriisidenten 
verliehene Bundesverilienst- 
niedaille ans Kevers. 

In seini-r Uede zollte der 
Hathau.schef dem ehemali- 
gen FWCi-Kraktionschef 
höchstes I.ob, ,,Ich darf heu- 
te die Tätigkeit eines Mannes 
würdigen, dessen Mitarbeit 
in den politischen Cireniien 
unserer Stadt ich trotz aller 
Meiiuinfi.sverschiedenheiten 
immer .sehr geschätzt habe", 
saf^te I'itthan In seiner poli- 
tischen 1 landluiiKSWiMse .sei 
lloffmanii sti'ts auf FairneU 
bedacht gewesen, ,,nem 
knmnuinal|)olitischen Klima 
tat ilas ausHi'sprocheii H'd". 
l)(>tonte I'itthan. 

Per in Weimar geborene 
lloffmanii fand lÜtU) mit sei- 
ner Familie den Wen nach 
Langen. Vier .lahre spater 
wurde er in ilie Stadtverord- 
iietenversammUinn gewählt 
Ihr geluuti' der inzwischen 
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Reinemachen 

in der Natur 
l.angon - Am Sams- 

tag. 1. .luli. macht die 
Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald, Orts- 
verbaiul I-angen/Kgels- 
bac'i, wieiler CirolJputz 
in der Natur Diesmal 
wird der Wald rings um 
F.gelsbach gesäubert. 
Treffpunkt ist um i) Uhr 
am Schützenhaus am 
Flugplatz und nicht wie 
im .lahresprogramm ab- 
gedruckt an dor Gast- 
stiitte ,,Kupferpfanne". 
Arbeitsgeräte unil Fahr- 
zeuge werden gestellt, 
so dali nur noch auf 
zahlreiche Helfer ge- 
wartet wird. Auch 
Nichtmitglieder sind 
natürlich willkommen. 
Nach getaner Arbeit 
wird im Schützenhaus 
ein kleiner IinbilJ mit 
Getränken gereicht. 

l)r)iiihrige bis F.iule v<'rgan- 
genen .lahres ununterbro- 
chen an. Km Rekord, der in 
der C'ieschichte der Stadt .sei- 
nesgleichen sucht lloff- 
manii war von Heginn an 
Bauexperte seiner Fraktion. 
Das lag auf der Hand, hatte 
er doch den Beruf des Zim- 
mermanns erlernt und spä- 
ter Ingenieurbau studiert. 
,,Welche F.reignisse es in 
Langen in dieser Zeit gege- 
ben hat, wie die Stadt ge- 
wachsen ist. all das hat Fgon 
Hoffmann miterlebt und ak- 
tiv mitgestaltet", erklärte 
der Bürgermeister. 

Neben seinem Kngage- 
ment im Stadtparlament ge- 
borte der FWCi-l'olitiker 
noch einer ganzen Heihe an- 
derer Ctiemien an. Und ganz 
zurückgezogen hat er sich 
auch heute noch nicht. So 
gehört er weiterhin di'm 
Aufsichtsrat der Stadtwerke 
an 

Zu den ersten C.ratulanten 
gi'hörte auch I leinz-C!eorg 
Sehring, Vorsitzeiuler der 
FWCi Langen und der Krcis- 
tagsfraktioii iler Freien 
Wähler. .,Du warst für uns 
ein Ziehvater m der Kom- 
munalpolitil'. Und Du hast 
ein Stuck Geschichte der 
Freien Wähler geschrieben, 
nicht nur für Langen", sagte 
Sehring. 

l.iingiMi (rt) - Zur Vertre- 
terversammlung der Volks- 
bank Dreieich im Bürger- 
haus Sprendlingen konnte 
Aufsichtsratsvorsitzender 
Hildulf Sehring eine große 
Anzahl begruDen, die im Na- 
men und Auftrag der rund 
:U) 1)01) Mitgl.eder den Be- 
richt des Vorstandes mit dem 
.lahresabsehlulJ entgegen- 
nahmen und über die Ge- 
winnverteilung abstimmten. 
Auläerdem wurtien Auf- 
sichtsratsmitglieder .losef 
Metzger, Albert Zimmer und 
Herbert Herholz wiederge- 
wählt. 

Vorstaiulsvorsitzender 
Horst Weber ging in seinem 
Bericht auf die allgemeine 
wirtschaftliche und finan- 
zielle Lage ein. Zwar scheine 
die wirtschaftliche Hezessi- 
on der letzten .lahre einiger- 
mallen überwunden, (loch 
das ganze AusniäU der tief- 
sitzenden .Strukturdefizite 
sei noch lange nicht ms all- 
gemeine Bewußtsein ge- 
drungen. Tiefgreifende Pro- 
bleme wie schleichende Ab- 
wanderung von Kapital und 
Initiativen, anhalteiul hohe 
strukturelle Arbeitslosig- 
keit. überforderte soziale Si- 

Stammtisch 

für Radfahrer 
Langen - Am Montag, II. 

.Ulli, findet im C.asthaus 

..Zum Schützenhof" in Lan- 
gen wieder ein Hadler- 
Stammtiscb iles Allgemei- 
nen Deut.schen Fahrrad- 
Clubs (ADFC) im Kreis ()f- 
fenl)ach statt. Beginn ist um 
lil.Ht) Uhr. Da beim letzten 
Trelfen unterschiedliche In- 
teressen geäußert wurden, 
.sollen an <liesem Abend ent- 
sprechende Cii'uppen gebil- 
<let werden. Schwerpunkte 
liegen dabei auf der Verbes- 
serung der ViMkehrssitiiati- 
on für Hadler in Langen und 
Kgelsbach, gemeinsamen 
Hadtoiiren iinil Fahrrad- 
technik. Weitere Informatio- 
nen gibt es unter den Tele- 
fonnummern HÜii 25!) (tags- 
über) und 2 fit) H4 (abends). 

Jahrgang 1918/19 
Langen - Wir treffen uns 

am Donnerstag, ti Juli, um 
17.110 l'hr in iler TV-Gast- 
stätte. 

cheningssy.steme und weiter 
wuchernde öffentliche Aus- 
gaben spielten weiterhin ei- 
ne große Holle. Zahlreiche 
behrirdliche Vorschriften be- 
hinderten und blockierten 
Investitionsvorhaben. Kund 
:iOI) Ciesetze müsse ein Kxi- 
stenzgründer beachten, be- 
vor die erste Maschine laufe. 
200 Ciesetze ein Architekt, 
wenn er ein Kinfamilienhaus 
baue. Dies führe zu einer zu- 
nehmenden Staatsverdros- 
senheit. Um den Wirt- 
schaftsstanilort Deutschland 
nicht zu gefährden, müsse 
der Zugriff auf die F.inkom- 
men recluziert werden Auch 
an einer nachhaltigen Kin- 
schränkung der öffentlichen 
Ausgaben führe kein Weg 
vorliei. 

Mit über IH Millionen Mit- 
gliedern und mehr als 20 
Millionen Kunden seien dir 
Volks- und Haiffetsenban- 
ken ein wichtiger Faktor in 
der deutschen Wirtschaft 
und fühlten sich besonders 
dem Mittelstand verbunden 
Mit ihrer Flexibilität. Offen- 
heit und hohen Anpassungs- 
fähigkeit an die Bedürfnisse 
der Kunden sei die Genos- 

senschaft auch die Unter- 
nehmensform der Zukunft. 
Das Jahr 19!)5 dürfte ein gu- 
tes Jahr werden, so Weber. 
Aller Voraussicht nach wer- 
tle das Wachstum bei nach- 
las.sendem Inflationsdruck 
weiter an Tempo gewinnen. 
Die Volksbank Dreieich mit 
ihrem soliden Fundament 
und ihrer Ge.schöftspolitik 
fühle sich gut gerüstet, ihre 
vorgegebenen Unterneh- 
mensziele zu realisieren. 
Nach der erfolgreichen Ent- 
wicklung in 1994 sei auch 
für <las Jahr 1995 mit einem 
moderaten Wach tum zu 
rechnen. 

Stellvertretender Vor- 
standsvorsitzender Lothar 
Schnorr ging anschließend 
auf die Entwicklung seines 
Hauses ein. Die vor drei Jah- 
ren erfolgte Fusion sei weit- 
gehend verkraftet und wirke 
sich zusehends positiv aus. 
Die selbst gesteckten Ziele 
seien in fast allen Geschäfts- 
zweigen erreicht worden. 
Insgesamt gesehen könne 
man mit dem wirtschaftli- 
chen Ergebnis zufrieden 
.sein. 

Die Bilanzsuinme stieg um 

96 Millionen (6.9 Prozent) 
auf 1.495 Milliarden, das 
Umsatzvolumen betrug rund 
2H,H Milliarden Mark Die 
Liquiditatssituatiim sei al- 
len Anforderungen gewach- 
sen gewesen Das Kreditge- 
schäft habe eine Steiget ung 
um 81.6 Millionen (!).5 Pro- 
zent) auf !);13.1 Millionen 
Mark erfahren. Die Kunile- 
neinlagen. nach wie vor 
wichtigstes Finanzierungs- 
instrument, hätten sich auch 
1994 erfreulich entwickelt: 
einschließlich der Inhaber- 
schuldverschreibungen be- 
trugen sie am Jahresende 
1,2HH Milliarden, was einer 
Steigerung von 5,9 Prozent 
entspreche. Im Jahre 1994 
seien 699 neue Mitglieder 
hinzugekommen, 15 233 Ge- 
schäftsanteile seien neu ge- 
zeichnet worden. 

Der Vorschlag des Vor- 
standes, den Mitgliedern aus 
dem erzielten Gewinn eine 
Bardividende von sechs Pro- 
zent (unter Berücksichti- 
gung der Steuergutschrift 
enspricht dies einer effekti- 
ven Rendite von 8.57 Pro- 
zent) auszuzahlen, wurde 
einstimmig angenommen. 

Millionen-Poker um Bank 

Was wird aus der Genossenschaftsbank Götzenhain? 
Langen (rt) - Die Tage 

der Genossenschaftsbank 
Götzenhain als eigenstän- 
diges Geldinstitut scheinen 
gezählt. Nachdem in 1994 
und 1995 die Verluste in 
Höhe von 3,3 Millionen 
Mark aus eigener Kraft 
nicht aufgebracht werden 
können, wird die Fusion 
mit einer größeren Volks- 
bank angestrebt. In der 
Vertreterversammlung iler 
Volksbank Dreieich gab 
Vorstandsvorsitzender 
Horst Weber auf Anfrage 
einen Bericht über den 
Stand der Dinge aus der 
Sicht seines Hauses: 

Im März wurde der Vor- 
stand der Volksbank Drei- 
eich von Götzenhain infor- 
miert. und im April gab es 
auf der Grundlage eines 
Fragenkatalogs Gespräche 
zwischen beiden Banken, 

Gespräche gab es auch mit 
den Volksbanken Neu- 
Isenburg und Darmstadt- 
Arheilgen, Dann wurde 
mitgeteilt, daß die Wahl 
vim Vorstand und Auf- 
sichtsrat auf Arheilgen ge- 
fallen sei. 

Die Volksbank Dreieich 
hatte fest zugesagt, daß der 
Name Genossenschafts- 
bank Götzenhain erhalten 
bleiben kann, daß alle Mit- 
arbeiter übernommen wer- 
den, daß die Kompetenz 
vor Ort nicht verringert, 
sondern sogar erhöht wird. 
Verneint wurde die Forde- 
rung Götzenhains nach ei- 
ner zehnprozentigen Divi- 
dende (Götzenhain hatte 
1993 nur 2,6 Prozent ge- 
zahlt). Auch die Beibehal- 
tung der Kontonummern 
und Bankleitzahl konnte 
nicht zugesagt werden. 

weil darüber übergeordne- 
te Stellen zu entscheiden 
haben. 

Vom Bundesverband der 
Volks- und Raiffeisenban- 
ken in Bonn verlautete, daß 
aus dem Garantiefonds bei 
einer Fusion mit Darm- 
stadt-Arheilgen kein Geld 
gezahlt wird; der zuständi- 
ge Prüfungsverband hat 
mitgeteilt, daß er diesei' 
Fusion nicht zustimmen 
wird. 

Die Mitglieder\'ersamm- 
lung der Genossenschafts- 
bank Götzenhain kann nun 
selbständig entscheiden, 
mit wem man fusionieren 
möchte. Fällt die Entschei- 
dung für Darmstadt-Ar- 
heilgen, müssen die 3,3 
Millionen von dort aufge- 
bracht werden, wozu man 
offensichtlich bereit ist. 

Für guten Zweck gekickt 

Fußballtumier brachte 800 Mark füi' MS-Kranke 

Panne beim Dauerkarten in 

Bürgertelefon Dreieich gültig 

Kein Vortrag 

im Kulturhaus 
Lungen - Die für den heu- 

tigen Freitag (30.) im Kul- 
turhaus vorgesehene Veran- 
staltung des Langener 
Stadtarchivs - ein Vortrug 
des Kasseler Professors Dr. 
Eike Hennig über die Staats- 
gründung des Landes Hes- 
sen - fällt aus. Nachdem be- 
reits der erste Termin ver- 
schoben werden mußte, hat 
der Referent jetzt erneut ab- 
gesagt. 

jungen - Nachdem das 
Bürgertelefon der Stadt 
Langen kürzlich auf die 
Rufnummer 203 1 11 umge- 
stellt wurde, war das Auf- 
nahmegerät des Anrufbe- 
antworters am vergangenen 
Wochenende defekt. Even- 
tuell eingegangene Gesprä- 
che wurden nicht aufge- 
zeichnet und konnten daher 
auch nicht bearbeitet wer- 
den. 

Bürger, die am vergange- 
nen .Wochenende und am 
Montag des Ebbelwoifestes 
das aulJerhalb der Dienst- 
zeit laufende Band des An- 
rufbeantworters bespro- 
chen haben, werden gebe- 
ten, ihren Anruf zu wieder- 
holen. Die Schwierigkeiten 
sind inzwischen behoben, 
ein neues Aufnahmegerät 
arbeitet jetzt einwandfrei. 

Lungen - Mit dem kalen- 
darischen Sommerbeginn 
sinii auch die Temperaturen 
auf Badewetter gestiegen. 
Das städtische Kultur- und 
Sportamt weist deshalb die 
Besitzer von Bade-Dauer- 
karten noch einmal darauf 
hin, daß sie damit auch das 
Freibad in Sprendlingen be- 
suchen können. 

Die Übereinkunft mit der 
Nachbarstadt, die bereits im 
vergangenen Jahr wegen des 
Schwimmbadneubaus in 
Langen getroffen worden 
war. wurde für die diesjäh- 
rige Badesaison noch einmal 
erneuert, weil das 
Schwimmbad an der Teich- 
straße bekanntlich erst im 
nächsten Jahr eröffnet wird. 
Ursprünglich sollte es schon 
in diesem Sommer seinen 
Betrieb aufnehmen. 

Einen Scheck über 800 Mark überreichte Erster Stadtrat Klaus-Dieter Schneider am Samstag der 
Multiple Sklerose-Selbsthllfegruppe Langen/Drelelch/Egelsbach. Das Geld lat der Erlös elnea 
Fußballturniers, zu dem die Betriebssportgemeinschaft (BSQ) der Stadtverwaltung eingeladen 
hatte. Seit elf Jahren kicken die Hobbyfußballer nun schon regelmSßIg für einen guten Zweck. 
„Acht Mannschaften waren diesmal dabei", freute sich BSG-VorsItzender Michael Blenlas. Für 
die MS-Gruppe nahm deren Vorsitzender Edgar Lohner die Spende entgegen. „Wir können das 
Geld gut gebrauchen, um Transporte für Rollstuhlfahrer und Ausflüge zu finanzieren", bedankte 
sich Lohner. Die MS-Gruppe hat zur Zelt 15 Mitglieder, zehn davon leiden an der bis heute noch 
unheilbaren Krankheit. Foto: Strohfeldt 

In der Kästner-Schule 

wird morgen gefeiert 

Fest mit Spielen und viel Musik 
Langen - Gefeiert wird 

am morgigen Samstag, L 
Juli, in der Erich Käst- 
ner-Schule für Körper- 
behinderte an der Zim- 
merstraße in Langen. 
Das Schulfest beginnt 
um 14 Uhr und wartet 
mit einem bunten Pro- 
gramm auf, zu dem eine 
Tombola und verschie- 

dene Spiele gehören. 

Außerdem besteht die 
Möglichkeit zu reiten. 
Für die musikalische Un- 
terhaltung sorgen die 
Tuners und die Gruppe 
..Hand to Hand" der 
Kästner-Schule. Das 
Fest dauert bis etwa 
17.30 Uhr. 
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KUNO Uli OIN 
VlerrflhrenbnmaeB 

Mißverständnis 
„Darf ich die hierUf- 

senfragt die Frau und 
stellt eine Packung Pfir- 
siche auf das Lauflyand. 
Die Kassiererin im Su- 
fiemiarkt blickt etwas 
verständnislos. „Hs muß 
doch möglich sein, die 
hierzulassen wiederholt 
die Frau ihren Wunsch. 
r>ie Supermarkt-Ange- 
stellte wundert sich. 
„Warum nehmen Sie 
denn die Pfirsiche erst 
aus dem Regal, wenn Sie 
sie dann doch nicht neh- 
men wollen", fragt die 
Kassiererin zurück. Jetzt 
ist die Reihe an der Kun- 
din. verdutzt aus der 
Wäsche 7u gucken. ..Ich 
meine doch nur die Ver- 
packung". erklärt sie der 
Angestellten. Die schön- 
sten Szenen schreibt halt 
doch das Leben, findet 
Ihr Tobias 

Mit hauchdünnem Vorsprung gewann die Welzenrunde die Ebt>elwol-Staffel: Das siegreiche 
Team (von links): Jürgen Lenz, Wolfgang AntonI, Manfred Pollok, Donat Balzer und Hubert Pol- 
lok. Foto: Arnold 

Sieht nur aus wie Sackhüpfen: Während die kleineren Teilnehmer an der Ebbelwol-Staffel durch 
den Stofftunnel krochen, wählten die Erwachsenen eine andere Methode. Der Wettbewerb aut 
dem alten SSG-Sportplatz war für alle Beteiligten wieder eine Riesengaudi. Foto Mahn 

Neuer Termin 

für Sommerfest 
l.nngen - Das für ilen mor- 

gigen Samstag geplante 
Sommerfest des Centro 
Espanol Langen/Egelsbach/ 
Dreieich am Naturfreunde- 
haus auf dem Steinberg fallt 
aus. Es gibt allerdings schon 
einen Ausweichtermin. Ge- 
feiert wird ilas Sommerfest 
des spanischen Vereins am 
Samstag, 29. Juli, ab 15 Uhr 
am Musikpavillon ..An der 
Rechten Wiese". 

Anzeige 
Volksbank Dreleich 

[ Wir suchen zum Kauf m den Gemein- 
den Dreleich * Dietzenbach * Egeltbach 
* Langen * Neu-Isenburg * Rodgau * Rtt- 
dermarfc und Umgebung 

1- bis 4-ZI.-ElQefllumswohnungen 
1-bls2FamilIen-HXuser 
Mehrfamilien-Hiuser für Kapilsianleger 
Baugrundtiücke auch mit Ahbausubslanr | 

,Tll. 061 03/620H,Flx 061 03/ 62026 
Immobilien GmbH 

Grasski- und Schubkarrenrennen 

begeisterten die 69 Mannschaften 

Die Ebbelwoi-Staffel am Festsonntag war wieder eine Attraktion 
Idingen (rt) - Der Phantasie 

bei iler Namen.sgebung iter an 
der Ebbelwoi-Staffel beteilig- 
ten Mannschaften waren wie- 
der i'inmal keine Gri'nzen ge- 
setzt. und aus allen Beivichen 
der Bevölkeiung - Veivine, 
Firmen. Stammtische und 
Hobbvgnippen - kamen die 
Matadore mit dem Ziel, den 
Elibelwoi-Pokal und ,,ebbel- 
woi-olympisches Edelmetall" 
zu eningen. Angefeuert von 
einem zahlreichen Publikum 
gingen die Akteure über den 
Parcours, der wiedeium eine 
Mischung aus sportlicher Fer- 
tigkeit, Glück und Geschick 
erforderte. 

Der Starter oder die Start- 
erin mußte über eine Hürde 
gehen und dann durch ein 
Stofftunnel kriwhen, wobei 
schon hier durch besondere 
Tiicks wertvolle Zehntelse- 
kunden gutgemacht werden 
konnten. Der oder die nächste 
mußte fünf Hula Hoop-Heifen 

über ein Faß werfen, und war 
dies ge.schafft, durften die 
nächsten beiden Teilnehmer 
auf Grasskiern eine Slalom- 
strecke hinter sich Illingen, 
ehe ilann die beiden letzten 
zum Schubkan-enix'nnen ins 
Ziel starteten. 

Die schnellsten, es war das 
Team iler Weizenmnde, 
.schaffte die gesamte Sti-ecke 
in 1:12,5!) Minuten, gefolgt 
von den Ghostbustei-s I in 
1:13,t)(> Minuten und den Bem- 
bel.stemmem in 1:13,t>8 Minu- 
ten. Es lagen zwischen den 
fühit'nden Teams tatsächlich 
nur Hundertsleisekunden, 
wähix-nd der letzte, das Team 
Stroh, ganze vier Minuten be- 
nötigte. Alle Mannschaften er- 
hielten eine Urkunile, ilie er- 
sten drei untei-schiedlich großi' 
Pokale sowie Gold-, Silber- 
und Bninzemedaillen. Für ilas 
leibliche Wohl hatte wieder- 
um ilas Langener DRK ge- 
sorgt. Hier der Enilstand: 

1. Weizeiuimile, 2. Ghostbu- 
sters I. .'i. Bembelstemmer, 4. 
Glasmost, 5. Die Absteiger, (i. 
Bowlingclub Hau wi-ch, 7, 
Wagner Tannen, 8. Fem.seh- 
sportler, 9. LKG Lange Latten 
I. 10. Blue Rangei'S, 11. FCL- 
Soma, 12. Biker-Team iler 
Skt-Gilile, 13. SSG-Sportkeg- 
1er, 14 Deut.sches Rotes 
Kreuz, 15. Mega Stars, Ui. Eb- 
belwoi-Weiwer, 17. TVL- 
P'echter, IH. Albert-Einstein- 
Schule 1. Ii). Dibbegucker, 20. 
Mütterzentium, 21. Divamte- 
am. 22. Juilo-Frösche, 23. 
Wai-steiner Team, 24. Bimbel 
Simbel. 25, Jugend-Hotkrouz, 
2(). Stenogi'afen II, 27. LG 
Langen, 20. Sandhoppers, 29. 
Parth Solar, 30. Netzroller, 31. 
Die kleinen Superstrolche, 32, 
Das begnadet(t)e Hierher- 
Quintett, 33. Tengelmann II, 
34. Die .schlümpfigen Drei- 
eich-Schüler, 35, LKG-Elfer- 
rat, 36. LKG-Präsidentengar- 
de, 37. Parth Cara, 38. Die 

wüsten Spontanen, 3!l. 
55 0 51, 40. Albert-Einstein- 
Schule III, 41. Basketball- 
'n immdamen, 42. LKG Lange 
Latten II. 43. Aciylis, 44. Gol- 
den Girls, 45. Haaner Kerb- 
borsche liUUi, 4(). The Kings. 
47. LKG-Garde-Coips, 48. 
Stenogi'afen I, 49, Fritz Metz- 
ger-Team, 50. Raawenest, 51. 
Hannonika-Spielring I, 52. 
Die Flitzer, 53. Ski-Gilde Kid- 
dis, 54. Fänger-Bänger-Figh- 
tei-s (aus p]ngland), 55. Veii'in 
Polizei- unil Schutzhunile, 5(i. 
Tengelmann III, 57. LKG-Mi- 
nigarile, 5H. Scatmans, 5i). 
Basketball-Fanclub, (iO. Ten- 
gelmann I, ()1. Hannonika- 
Spielring II, 02. Albert-Ein- 
stein-Schule II, 03. Pittsche- 
däppler, 04. Die flotten Fuß- 
ballmullis, (>5. LKG-Muske- 
tiere, (ili. SSG Schnelle Renner 
I, 07. SSG Schnelle Renner II. 
08. Junge Union, 09. Team 
Stroh. 

Im Gleichschritt marsch: Die beiden jungen Damen hatten diese 
Aufgabe gut im Griff. Einige gerieten aber gehörig Ins Stolpern. 

Foto: fvlahn 

Treffsicherheit war beim Werfen mit den Hula Hoop-Reifen gefragt. Foto: fvlahn 

Mit dem OWK die Natur erkunden 

Umfangreiches Wanderprogramm des Odenwaldklubs für den Juli 
Lungen (fm) - Ein um- 

fangreiches Programm zum 
Wandern hat der Oden- 
waldklub Langen für den 
Monat Juli ausgearbeitet. 
Bei allen Ausflügen können 
Nichtmitglieder gemein- 
sam mit den OWKlern die 
Natur erkunden. 

Los geht's am Donners- 
tag, 0. Juli, mit einer Wan- 
derung für Senioren. Treff- 
punkt ist um 14 Uhr am 
Vierröhrenbrunnen. Ziel 
des Spaziergangs ist Göt- 
zenhain. 

Einen Ausflug in den 
Vogelsberg unternimmt die 
OWK-Ortsgruppe am 
Sonntag, 9. Juli, Abfahrt 
mit dem Bus ist ab 7,30 Uhr 

an den bekannten Halte- 
stellen und beginnend an 
der Berliner Allee. Die an- 
deren Stationen können bei 
der Anmeldung erfragt 
werden. Im Vogelsberg 
steht eine knapp drei.stün- 
dige Wanderung unter der 
Führung von Bernd Heyder 
und Barbara Adam auf dem 
Programm. Die Strecke 
führt von Ortenberg ent- 
lang der Nidder nach Hir- 
zenhain. Für die Busgruppe 
ist in dieser Zeit eine Stadt- 
führung vorgesehen. Beide 
Gruppen treffen sich dann 
in Hirzenhain zum Mittag- 
es.sen. Anschließend folgt 
ein Besuch des Kun.stgulä- 
museums der Firma Bude- 

rus. Gegen 17 Uhr geht's 
dann zurück. Anmeldun- 
gen nimmt Werner Keim, 
Optik- unil Uhrenfachge- 
schäft in der Wasscrga.sse, 
am Dienstag, 4. Juli, entge- 
gen. Die Teilnahmegebühr 
beträgt für Mitglieder 20, 
für Gäste 25 Mark. 

Für Sonntag, 10. Juli, ist 
eine Rucksack wanilerung 
im Weiltal unter der Lei- 
tung von F'ritz Bielig ge- 
plant. Treffpunkt ist um il 
Uhr am neuen Rathaus. 
Hin- unil Rückfahrt erfol- 
gen mit Pkw. 

Eine Woche später, am 
Sonntag, 23. Juli, treten die 
OWK-Mitglieder in die Pe- 
dale. Die von Heiner Herder 

und Gerda Holstein ausge- 
arbeitete Radtour führt 
über den Frankfurter Flug- 
hafen und die Schwanhei- 
mer Klippen nach Höchst. 
Die Strecke ist knapp 42 
Kilometer lang. Treffpunkt 
ist um 10 Uhr am Langener 
Bahnhof. 

Unil .schließlich nehmen 
einige Mitglieder der 
{)WK-Ort.sgruppe vom 20. 
bis 31. Juli am Deutschen 
Wandertag in Weiden teil. 

Für weitere Einzelheiten 
über die genannten Veran- 
staltungen .stehen Vorsit- 
zeniler Bernd Heyder (Tele- 
fon 2 05 51) und Wander- 
wart Karl-Heinz Holstein 
(2 77 72) zur Verfügung. 

Die Haut ist ein großes 
und sehr wichtiges 
Organ. Das wissen Sie 
natürlich. 

Slip, Slap, Slop 

Für das Wichtigste im Leben BKK 

Aber; Gehen Sie mit Ihrer 
Haut auch entsprechend 
behutsam um? Vorsorge 
jedenfalls ist gar nicht 
schwer 

In Zusammenarbeit mit 
hessischen Hautärzten bie- 
ten wir Ihnen eine kosten- 
lose Vorsorgeuntersuchung 
sowie natürlich Tips und 
Ratschläge zum richtigen 
Umgang mit der Sonne. 

Übrigens: slip (JJlip: engt.): 
Schlüpf ins T-Shirt! slap 
(JMp; engt.): Creme die 
Haut! Slop {fJlop; eng!.): Hüte 
den Kopf! 
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I ^Ebbelwoiiest: Langener ließen wieder vier Tage die Puppen tanzen 

Hoch her ging es beim 22. Ebbelwol- 
lest vom vergangenen Freitag bis 
Montag. Man soll die Feste ja be- 

kanntlich leiern, wie sie fallen. Und genau 
das taten die Langener mit ihren Gästen 
aus nah und fern zur genüge. Beliebter 
Treffpunkt war wie immer der Vierröhren- 
brunnen, wo man sich mit dem Gerippten 
zuprostete. Bei den Jugendlichen stand 
der „Taumler" hoch Im Kurs, der einen in 
luftige Höhen beförderte. Die ganz kleinen 
Festbesucher drehten freilich lieber eine 
Runde auf dem Doppelstock-Karussell der 
Hayner Reltschul'. Hochbetrieb herrschte 
auch im Kirchschulhof, wo am Sams- 
tagnachmittag mehrere Langener Chöre 
sangen und an den folgenden Tagen das 
Blasorchester des TV Langen die Gäste 
mit bekannten Melodien erfreute. Zum Ver- 
weilen luden auch die lauschigen Hecken- 
wirtschaften ein, die In der Altstadt die 
Tore geöffnet hatten. Zu den Höhepunkten 
des Festes gehörten das Feuerwerk am 
Freitagabend, die Krönung des Ebbelwol- 
könlgs und seiner Prinzen sowie die Eb- 
belwoi-Daaf. Fritz Wolter, Wolfgang Merwa 
und Norbert Breidenbach wurden von 
Brunnenwirt Hans Hoffart in einer feucht- 
fröhlichen Zeremonie zu „echten Langen- 
ern gedaaft". Der Frühschoppen am Mon- 
tag im Festzelt und im Biergarten ging 
diesmal In einer anderen Form über die 
Bühne. Für Stimmung sorgten die Kapelle 
„Toptime" und die Sängerin Ria Hamilton 
aus Jamalca. Die stimmgewaltige Entertal- 
nerln bat auch Bürgermeister Dieter Pit- 
than zu einem Tänzchen auf die Bühne. 

Fotos, Mahn/Arnold 

i 
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Verführerisches Angebot 

beim Bachgassenmarkt 

Einkaufsmeile in der Altstadt lockte wieder viele Besucher an 

Evangelische 

Gemeinden 

Sumstu);, 1. Juli 
Gemeindchuus Neurott, 
C.-Schurz-Straße 
18 Uhr Wochi'nschlulSun- 
ilacht (I'fiini'i-in RihIlt) 
Sonn(u);, 2. Juli 
Juhanneskupt-Ile, Cnrl-Ul- 
rith-StralJc 
10 Uhr GotU'Sciiensl mit 
Abt'nclmuhl (Pfanerin Eich- 
Ganske) 
11 Uhr Kincierf^ütti'.sclien.st 
Martin-Luthcr-Kirche, Ber- 
liner Allee 31 
10 Uhr G()ttesciien.st (Pfarre- 
rin Röder) 
Petrust;emuinde, Gemeinde- 
haus Bahnstr. 46 
10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
l<ant H. Vater) 
Dienstag, 4. Juli 
Gemeindehaus BahnstralJe 
46 
Ui Uhr Gustav-Adolf-Grup- 
pe 
Stadtkirche 
Suniitaf;, 2. Juli 
10 Uhr Taufgedächtnis-Gi)t- 

tesdienst (Pfr. Bergner); Mit- 
wirkung: Kirchenchor und 
Flötenkreis der Musikschule 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Montag, 3. Juli 
20 Uhr Evas Abendrunde 
Mittwoch, 5. Juli 
15 Uhr Senioren-Nachmit- 
tag 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstrulie 60 
Samstag, 1. Juli 
11 - 11.30 Uhr Bußsakra- 
ment — besonders für Kin- 
der; nachmittags keirie Rei- 
chte 
18.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
Sonntag, 2. Juli 
8.30 Uhr Meßfeier (Pfr. Wie- 
gard) 
10.30 Uhr Meßfeier (Pfr. 
'»Viejjdrd) 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 30. Juni 
1 i) Uhr Friedensgebet 
Sonntag, 2. Juli 
10 Uhr Familiengottesdienst 

(Pfr) 
11,30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (P, Ramsau- 
er) 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 1. Juli 
17,30 Uhr Beichtgelegenheit 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 2. Juli 
10 Uhr Hochamt 
11 Uhr Taufgottesdienst 
Dienstag, 4. Juli 
9 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 5. Juli 
9 Uhr Frauen-Friedensines- 
se 
Donnerstag, 6. Juli 
ab 10 Uhr Hauskommunion 
17.30 Uhr Eucharistische 
Anbetung/Beichtgelegenheil 
18 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 7. Juli 
9 Uhr Herz-Jesu-Amt mit 
sakr. Segen 

Stadtmission 

Sonntag, 2. Juli 
Gem. Tag Weiterstadt 
Dienstuf;. 4. Juli 

Langen lfm) - Er ist seit 
Jahren ein fester Bestand- 
teil des Kbljelwoifestes: der 
Bachgussennuirkt. Auch am 
vergangenen Samstag und 
Sonritag waren in der .Mt- 
sta<lt mehrere Künstler und 
Xunsthundwerki-r mit ihren 
i'rodukten präsent F'ür die 
Besucher gal) s wieder viel 
/u .■'■hen. Und nicht wenige 
gaben mehr C'.i'ld aus. als sie 
eigentlich wollten Zu ver- 
führerisch war das Angebot 

von Holzspielzeug. 
Schmuck, Tonwaren. Sei- 
(leiikrawatten und -tu- 
chern. Hüten und vielem 
mehr 

Der Briefmarkensamm- 
lerverein Langen bot zum 
FU)belw<)ifesl wieder ein F.r- 
innerungsblatt mit Sonder- 
marke und Langener Post- 
stempel an. Ein Leckerbis- 
sen für alle Philatelisten, 
Etwas tiefer in die Tasche 
greifen mußte, wer sich als 

Souvenir einen der handsi- 
gnierten .lahresbembel si- 
chern wollte. Immerhin 70 
Mark mußte man dafür hin- 
blättern, Dafür gibt 's davon 
alljährlich nur 50 Stuck, 

Mit einem Stand vertre- 
ten war auch wieder die 
Stadtkirchengemeinde, 
Zum Preis von einer Mark 
pro Buch konnten sich Le- 
seratten dort mit Literatur 
eindecken. Gleich daneben 
hatten die Besucher Gele- 
genheit zu einer Weinprobe 

Aus den Kirchen O Aus den Kirchen 

19,30 Uhr BibeLstunde 

Freie Evang. Gemeinde 

ZU Ihnen! 

Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 2. Juli 
10 Uhr Gotte.sdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
anschließend Gemeinde- 
Somnierfest 
Dienstag, 4. Juli 
19.30 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreise 
Freitag, 7. Juli 
19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 2. Juli 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 2. Juli 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Zum Inzwischen 15. Mal hatte der Werkhof im Torbogen beim 
Ebbelwoifest seine Türen geöffnet. Der Kunsthandwerkermarkt 
lockte zahlreiche Besucher an. Hier wird gerade Papier ge- 
schöpft. Foto: Arnold 

Kunstinteressierte waren 
auch im Werkhof im Torbo- 
gen an der richtigen Adres- 
se, Zum inzwischen 15 Mal 
waren dort wahrend des 
Ebbelwoifestes die Türen 
geöffnet. Vorgestellt wur- 
den traditionelle lland- 
werkstechniken. So zeigte 
Renate Barth aus Pforzheim 
den zahlreichen Besuchern 
die Kunst des Guillochie- 
rens. Dabei werden feine 
Linien auf Gold- oder Sil- 
Ijerschmuck gestochen, Re- 
nate Barth führte diese 
Technik auf einer histori- 
schen Maschine vor. Aber 
auch anderen Künstlern 
konnte man bei der Arbeit 
über die Schulter schauen 
oder sich unter fachkundi- 
ger Anleitung selbst einmal 
in dem einen oder anderen 
Metier versuchen. 

Der Bachgassenmarkt war am Samstag und Sonntag wieder ein Anziehungspunkt beim Ebbelwoifest. Das kunsthandwerkliche 
Angebot war wie In den Vorjahren breit gefächert. foio Mahn 

Hundefreunde 

haben Treffen 
Langen - Der Veivin für 

Deutsehi- Schäferhunde, Orts- 
giuppe Langen, liidt alle Mit- 
glieder zur Vei-sammlung am 
I'^ieitag, 30, Juni. 20 Uhr. ins 
Vereinsheim Im Erlen ein. 

Erste Hilfe bei Kindern 

Zwei Kurse der Barmer Ersatzkasse 

Infonachmittag 

zum Lehrgang 
Langen - Das Zentrum 

für Weiterbildung e.V. 
startet am 2, Oktober in 
Zusammenarbeit mit dem 
Arbeitsamt Langen einen 
Li'hrgang, der Frauen die 
Rückkehr in das Berufsle- 
Ijen erleichtern soll, Ziel- 
gruppe sind Frauen, die 
früher im kaufmännischen 
Bereich tätig waren. Es 
werden eine Auffrischung 
der kaufmännischen 
Kenntnisse. EDV sowie 
neue Bürokommunikation- 
stechniken angeboten. Zu 
einer Inforniationsveran- 
staltung sind interessierte 
Frauen für Montag, 3, Juli, 
14 Uhr. in die Langener 
Räume des Zentrums in der 
Schillerstraße 9 eingela- 
den, Telefonische Aus- 
künfte gibt es uiiti'r l)()151/ 
■> Ui 18, 

Sommerfest im 

Gemeindehaus 
Langen - Die Güstav- 

Adolf-Ciruppe feiert am 
Dienstag. 4, Juli, ihr Som- 
merfest im Gemeindehaus 
Bahnstraße 40, Es beginnt 
um Ifi Uhr, Gäste sind wie 
immi'r gern ge.sehen. 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeit vom 1. bis 7. Juli 1H95 

Widdir 

SliiT 

21.4.-2(1.5. 

/willin^e 

21.5,-21.r». 

Krt'bs 

' 'TOvc 
22.6.-22.7. 

I.ÖHl' 

Sie müssen sich mit wirbligen 
finanziellen Din^^en l)esc'hnfti- 
m'n. Knlschei(U»n Sie sich nicht 
sofort für das ^ünsti^^ste Ange- 
bot. sondern prüfen Sie <he Al- 
ternativen, 

Le^en Sie nicht ^^leich jedes 
Wort auf die (loldwaa^e. denn 
manches, was zuerst verletzend 
erschi'int. kann m Wahrheit 
auch eine anerkennende Hemer- 
kunji sein. 

Sie sind seit lanj^erer Zeit einer 
Person j»e^enül)er mißtrauisch. 
Wenn Sie geschickt handeln. 
k«)nnen Sie jetzt den Heweis für 
deren Unaufrichti^keit antre- 
ten. 

V<'rzichten Sie darauf. einiMu 
Freund die Wahrheit zu sa^en. 
Sie handeln klüf;er, wenn Sie ein 
weni^4 um die Dinj^e herumreden 
und können dadurch.einen fata- 
len Kehler vermeiden. 

Kine Verschnaufpause ist anj^e- 
hracht. Suchen Si»» wied<'r ein- 
mal Kontakt zu Ihren Freunden. 
Sie haben sie we^jen der berufli- 
chen Überlastung» viel zu lan^e 
vernachlässigt, 24.'>.-23.10. 
Kin Herzenswunsch gehl in Kr- Skorpion 
fülliing. Sie ahnen, wer Ihnen da 
emi' (Il)ei ni.sehiitif" herc'iten 
wnllte, Heilanken Sie sich lii'i 
diesem Meiisi'heii, unci revan- 
chieren Sie sieh l>ei Cielegenheit, 24.10.-22.11. 

nie Aktivität eines anderen .Schül/.f 
Mi'nselu'n reilJt .Sie mit Sie 
überwinden am Wochenende das 
Slimmiingstief. in dem .Sii' sieh 
seit Tagen l)eriin<len liahen, Ihre 
Kräfte kehren zviniek! 2.V I1.-21.12. 

Lassen Sie sich nicht in Ihrem 
I )uri*hlialteverm6gen iieirren. 
Sie haben schon so vii'l in das 
Linternehmen hineingesteckt, 
(lalJ Sie jetzt nicht einfach auf- 
gehen diirfen 

Slciiiliock 

22.12.-20.1. 
Zu oft he.schäftigen .Sie sich in 
diesen Tagen in Gedanken mit 
einem Abenteuer, das .Sii' gerne 
wat;en würden, Sie müssen sich 
mehr aaf Ihre Arbeit konzentrie- 

2.1.7.-2.1.K. Men. 

Sie müssen für ji'maiulen ein- WussiTiiiunn 
springen, der versagt hat, I )as ist 
kein Grund, diesem Menschen 
Vorwiirfe zu machen. Was ihm 
zugestolien ist, hatte auch Ihnen 
widerfahren kiinnen. 21.I.-1M.2. 

JiiiiKl'ruu Sie haben sich von einem Expe- 
riment viel versprochen und 
müssen nun entdecken, dali es 
gescheitelt ist. Lassen Sie Ihre 
Enttäuschung aber keinesfalls 

24.8.-2.Vy. an Ihrem Partner aus. 

Versuchen Sie, mit einer alten hischi' 
Gewohnheit zu brechen, Ihr 
Partner hat .Sie schon mehrmals 
darauf aufmerksam gemacht, 
dali er sich durch dieses Verhal- 
ten gestört fühlt, 20.2.-20..V 

Langen - Die Barmer Er- 
satzkasse bietet in ihrer 
CJeschäftsstelle am Luther- 
platz. l-:i jeweils an fünf 
Abenden zwei Kurse für 
Eltern mit dem Thema ..Er- 
ste Hilfe am Kind" an, Mit- 
veranstalter ist die Johan- 
niter-Unfall-Hilfe. Ver- 
mittelt werden ilen Eltern 
die wichtigsten Verhal- 
lensregeln bei Notfällen, 
Sie lernen bi'ispielsvseise, 
wie sie auf Knochenbrü- 
che, Vergiftungen oder 
Verbrennungen reagieren 
sollten, welche Maßnah- 

men bei BewulStlosigkelt 
des Kindes unti'rniMiimen 
werden müssen und vieles 
andere mehr. 

Die Kurse beginnen am 
21, und 24, August, Vor- 
kenntnisse sind nicht er- 
forderlich. der Unterricht 
ist immer montags bzw, 
donnerstags von Ii),HO bis 
21 Uhr, Dii' Teilnahmege- 
bühr beträgt 40 Mark, Mit- 
glieder der Barmer sind da- 
von befreit, Anmeldungen 
können unter der Rufnum- 
mer 2 50 11 erfolgen. 

Namensgebung 

bei Sommerfest 
Langen - In der Behinder- 

ten wohnanlage Zinkevsen- 
stralie wird am morgigen 
Sanistag. 1, Juli, ab 15 Uhr 
ein Somnierfest gefeiert. An 
diesem Tag erhäll die Ein- 
richtung für Menschen mit 
geistiger Behinderung ei- 
nen Namen, Sie wird dann 
Albrecht-Tuckermann- 
Wohnanlage heißen Der 
Langener Albrecht Tucker- 
mann war Vorsitzender der 
Lebenshilfe für geistig be- 
hinderte Menschen in Stadt 
unti Kreis Offenbach Er 
vi'rstarb 1!)!)1 im Alter von 
51 Jahren, 

OFFENBACH- 

POST 

kommt 14 Tage 

lang kostenlos 

Einfach anrufen 

# Tag und Nacht • 
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„Tötet unsere 

Kinder nicht" 

Momentaufnahmen aus Brasilien 

« 
Ii 

. )la 
: l«C 

Ina 
!> las 

Ks ist keine Studie, kein 
vsissen.sihaftliches Werk. 
(Ins Alice Stnibl VdrHele^t 
h;it. Aber l.ilJt sieh ut)er- 
Imupl ..vom Sehieksal brasi- 
lianiseher StralJenkintler" in 
niu hternen Zahlen. Tabellen 
und Analysen etwas erfas- 
sen' Nein Di'shalb isl der re- 
portaKehafte Aufbau <les 
Huehes ..Tolet unseri' Kinder 
niiht" dem Thema weit an- 
Hemessenr als eine trockene 
Hi'standsaiifnahme Der Le- 
■ser mulJ dabei in Kauf neh- 
men. (lall auf rund .'tOO Seiten 
weit weniger strukturiert als 
vielmehr erzahlt und berich- 
tet wird Die Momentauf- 
nahmen aus den Städten 
Brasiliens fu^en sich aber zu 
einem erschulternden und 
nicht weniger nachdenklich 
stimmenden Mosaik zusam- 
men. 

Alice Strobel war vor Ort. 
hat mit den StralJenkindern 
gesprochen, lallt sie mit 
ihren Träumen, mit ihren 
Ängsten und ihrer Verzweif- 
lung XU Wort kommen. Das 
dringt weil tiefer in den Ab- 
grund menschlichen Klends 
ein als es Statistiken je ver- 
mitteln könnten, weshalb sie 
denn auch nur eine maiKina- 
le Holle in dem Much spielen. 

Die Autorin suchte aller- 

dings nicht nur das Ge- 
sprach mit den Kindern und 
ihren I'einij^ern, sondern 
zeichnet auch mit deutlichen 
Strichen das Bild einer Ge- 
.sellschaft und einer Welt, m 
der Armut, Hunger, Prosti- 
tution, Kriminalität. Verfol- 
gung und Mord überhaupt 
erst gedeihen können. Ks 
sind diese I'u.ssagen, die für 
Unruhe im be()uemen, wohl- 
standsum.siiumten Leseses- 
sel sorgen. 

Nachvollziehbar zeigt die 
engagierte Wiener I'üdago- 
gin auf. welche fatalen Zu- 
sammenhänge bestehen zwi- 
schen dem günstigen Kaffee 
aus dem Supernuirkt und 
dem Klend in der sogenann- 
ten Dritten Welt, zwischen 
Wohlstand hier und Hunger 
dort. Und die Autorin macht 
deutlich, dall sich eine satte 
Well auf Dauer nicht durch 
Almo.sen von ihrer Verant- 
wortung für die Weltge- 
meinschaft freikaufen kann. 

Möglichkeiten, sich zu en- 
gagieren. gibt es genug, wie 
(ler Schluilteil des Buches 
aufzeigt. 

Krich IVlichiirl Kiing 
• Alice Strobel: Tötet unsere 
Kinder nicht, .Styria, HIH 
Seiten, ,'i4 Mark 

Fabrikhallen haben es den beiden in Düsseldori lebenden Fotografen Bernd und Hllla Becher angetan. Der Band (erschienen bei 
Schirmer/Mosel) versammelt 264 mit bewährter Sorgfalt gedruckte Fotografien von Fabhkhallen aus Mittel- und Westeuropa und den USA. 
Aneinandergereiht wie die Beispiele in einem Musterbuch für Architektur, entfalten sie den reichen Fundus der historischen und modernen 
Formen- und Zeichensprache, die dieser Bautypus im Laufe seiner Geschichte entwickelte. Wer für Zweckbauten eine Schwäche hat, ist mit 

Repro Lang 148 Mark mit von der Partie 

Gaarders Kartentrick 

Wieder leichtfüßiger philosophischer Spaziergang 
Nach dem Sensations- 

Bestseller ..Sofies Well" 
liegt das zweite Buch des 
norwegischen Autors ,Io- 
slein Gaardcr nun in deut- 
scher Sprache vor. ..Das 
Kartengeheimnis" heilll 
das neue Opus, das sich an- 
schickt, in die Bahn der 
enormen Verkauf.szahlen 
seines Vorgängers einzu- 
schwenken. 

Das ..Kartengeheimnis" 
ist nicht nur ein leichtfülli- 
ger philosophi.scher Spa- 
ziergang wie ..Sofies Welt", 
sondern auch eine poeti- 

sche Kaliel allererster Güte. 
Ineinanderverwoben wer- 
den die Geschichte der 
Griechenlandreise eines 
Vaters mit seinem Sohn 
und die abenteuerliche Be- 
schreibung der seltsamen 
Kreignisse auf einer magi- 
schen Insel. Kartenspiele 
und .loker haben dabei eine 
ganz besondere, eine le- 
benswichtige Bedeutung. 

Weit ge.spannl ist der Ho- 
rizont der Geschichte, die 
vom Untergang einer Sil- 
berbrigg über einen Zeit- 

raum von 200 .lahren bis 
zur Suche nach einer wun- 
derschönen Krau an der 
Ägäis führt. Und geheim- 
nisvoll ist das schick.sal- 
hafte Kartenspiel, die Pa- 
tience von Generationen, 
die Ciaarder den zwölfjäh- 
rigen Hans-Thomas bei tler 
Suche nach seiner Mütter 
erleben lallt. 

Klemens Kiiidermaiiii 
• ,Iostein Gaarder: Das 
Kartengeheininis, Hanser 
Verlag, München, H52 Sei- 
ten, :i9,80 Mark 

Feine Gesellschaftskritik 

überaus spannend verpackt 

Massenmord beim „Opemball" ist leider hochaktuell 

Geißler sucht 

den Streit 

Neues vom CDU-Politiker 
Der dornige Weg zu politi- 

schem Profil und höherem 
Bekanntheit.sgrad sieht nach 
Heiner Cieilllers Überzeu- 
gung so aus: ..Du mullt Streit 
anfangen, und zwar wegen 
einer wichtigen Sache mit 
dem politischen Gegner." 
Wenn das ebensowenig gehl 
wie Streit wegen einer weni- 
ger wichtigen Sache, dann 
..nuillt du Streit beginnen 
wegen einer wichtigen Sache 
im eigenen Lager". Streit 
wegen einer Nebensache im 
eigenen Lager ist zwar 
schlecht, aber ,,am misera- 
belsten isl es, gar nicht zu 
streiten und nichts zu tun". 

So steht es in dem Buch 
,,Gefährlicher Sieg", mit 
dem der CDU-Politiker die 
aktuelle Auseinanderset- 
zung um schwarz-grüne Ko- 
alitionen losgetreten hat. 
Streit mit dem politischen 
Gegner hat er jahrelang ge- 
pflegt, vor allem als Gene- 
ralsekretär seiner Partei. 
Zur Zeit sucht er ihn eher im 
eigenen Lager, vorzugsweise 
mit dem Koalitionspartner 
FDP. 

Dit' politische Diskussion 
hat sich teilweise im Sinne 
Geißlers entwickelt, noch 
bevor viele Beteiligte Gele- 
genheit hatten, das Buch zu 
lesen. Mit seinem Gespür für 
Reizworte und Schwachstel- 
len hat er die Krise der Frei- 
en Demokraten, die allmäh- 
liche V/andlung der Grünen 
zu einer ,,normalen" Partei 
und die Ungeschicklichkei- 
ten der Sozialdemokraten In 

Streit sucht 
Heiner Gelß- 
ler derzeit im 
eigenen La- 
ger, vorzugs- 
weise mit 
dem Koali- 
tionspartner 
FDP. Foto: dpa 

der Frühphase Scharping- 
scher Tätigkeit in Bonn zu- 
gunsten einer christdemo- 
kratischen Strategiedebatte 
genutzt. 

Getragen wird das Buch 
von dem Bemühen, der CDU 
einen Weg zu neuen Konzep- 
ten und neuen Mehrheiten zu 
weisen. Lehrreich bis unter- 
haltend wird die Lektüre im- 
mer dann, wenn Geilller aus 
der Schule der praktischen 
Politik plaudert. Ein Bei- 
spiel: Nach monatelangem 
Widerstand der CDU gegen 
die Verankerung der Rechte 
der Behinderten im Grund- 
gesetz erklärte der Partei- 
vorsitzende und Bundes- 
kanzler Helmut Kohl im Au- 
gust 1994 in einer Rede vor 
dem Sozialverband VdK un- 
erwartet, er befürworte den 
Behindertenschutz im 
Grundgesetz. Von Geißler 
erfährt man, wie es dazu 

Der Plot ist unglaublich. 
Bei einem Terroranschlag 
auf dem Wiener Opernball 
werden Tausende von Men- 
schen durch Giftgas getötet, 
.losef Haslinger hat jedoch 
seinen Koman so realistisch 
im Hier und Heute veran- 
kert, dall das Unglaubliche 
zum Greifen nahe scheint. 
Nicht zuletzt die rechtsex- 
tremen Anschläge, die die 
Alpenrepublik in den letzten 
M(maten erschütterten, sind 
ein Beleg dafür, daß dem 
40jährigen Österreicher mit 
,,Opernbair' ein hochaktuel- 
les Buch gelungen ist. 

Der Opernball, romanti- 
sches Symbol für seufzende 
Traditionalisten und rotes 
Tuch für die Linken, wirtl 
ausgelöscht. Die Möglichkeit 
fesselt, und die Spannung 
reißt nicht ab. Statt frischer 
Debütanten-Gesichter und 
aufgeräumter Würdenträger 
zeigen die Fernsehbilder 
Berge von Leichen. Um die 
Opfer geht es in einer Mi.xtur 
aus Rechthaberei, Machtpo- 
litik, Verrücktheit und Leid, 

Im Mittelpunkt steht der 
Fern.seh-Journalist Kurt 
Fräser, dessen Karriere im 
wahrsten Sinne mit Leichen 

gepflastert ist: Lockerbie, 
Südirak, Bosnien und nun 
Wien. Doch die.ses Mal ist es 
anders, sein eigener Sohn 
fiel als Kameramann dem 
Anschlag zum Opfer. Fräsers 
Denken kreist nur noch um 
eine Frage: warum? Er lädt 
keine Kühe, bis er die Hin- 
tergründe aufgedeckt hat. 

Haslinger hat das beunru- 
higend realistische Medium 
der Aneinanderreihung von 
Interview-Beiti'ägen ge- 
wählt. Der Leser hört die Tä- 
ter. Opfer und Zuschauer re- 
den und sieht sie ein plasti- 
sches Panorama der Gesell- 
schaft mit ihren verschiede- 
nen Gruppen ausrollen. Der 
Ingenieur. Mitglied der reli- 
giös umwölkten Kampf- 
sportgruppe „Die Volkstreu- 
en", erzählt vom Zusam- 
menhalt, von Wehrbereit- 
schaft, Verrat und dem Vor- 
gehen gegen billig arbeiten- 
de Ausländer. 

Der Revierinspektor bei 
der Wiener Polizei laviert 
zwischen der nicht gern ge- 
sehenen Leberkäs'-Semmel 
während der Streite, der Ab- 
lehnung durch die Bevölke- 
rung und dem ,,Gesindel" 
auf den Straßen. Fast ist der 

Leser geneigt, ihm die Blind- 
heit auf dem ..rechten Auge" 
nachzusehen - so sehr ist 
sein Alltag von Kleinkariert- 
heit, Sachzwängen und Zu- 
fällen regiert. 

Es kann einem fast 
schwindlig werden bei der 
Fülle von heißen Eisen, die 
Haslinger anpackt. Der 
Spiegel, den er unserer Ge- 
sellschaft vorhält, reflektiert 
alle Facetten und alle Gene- 
rationen. Von der Selbstge- 
rechtigkeit der KZ-Befreier 
bis zu den Neo-Nazis, die 
..eigentlich nicht unbedingt 
gegen .luden sind". Von de- 
nen, die es sich im Überfluß 
Wohlergehen lassen, bis zu 
den ..parfümierten Arschlö- 
chern" - wie er sie nennen 
läßt - der längst zum Esta- 
blishment gehörenden Alt- 
t)8er. Die Interview-Erzäh- 
ler. die in ihrer Sprache ihre 
Welt abbilden, geben ein be- 
klemmendes Zeit-Porträt - 
nicht nur Österreichs. 

Renate Frank 
• Josef Haslinger: Opern- 
ball. S. F'ischer Verlag. 
Frankfurt/Main. 472 Seiten. 
44 Mark 

Lexikon 

nun auf 

CD-ROM 
Die blau-weiß gestreifte 

F'lagge erscheint beim Stich- 
wort ..Griechenland" in Se- 
kundenschnelle auf dem 
Computer-Bildschirm, aus 
dem Lautsprecher erklingt 
die Nationalhymne. Der 
Multimedia-Brockhaus ver- 
mittelt lexika'isches Wissen 
künftig mit Bildern, Klan- 
gen und Texten aus dem 
Computer. Im Mai soll die 
Computer-Lexikon.softv.are 
..LexiROM" des Mannhei- 
mer Verlages Bibliographi- 
sches Institut & F A. Brock- 
haus AG in den Handel kon'- 
men. 

Auf CD-ROM hat der tra- 
ditionsreiche Lexikon Verlag 
zusammen mit dem ameri- 
kanischen Software-Her- 
steller Microsoft drei Du- 
den-Titel (Deutsche Recht- 
schreibung. Synonyme und 
Fremdwörterbuch), ein Ta- 
schenwörterbuch Englisch 
des Brockhaus-Mehrheits- 
aktionärs Langenscheidt .so- 
wie ein Lexikon mit rund 
450 000 Stichworten unter- 
gebracht. Benutzen kann das 
rund 400 Mark teure Pro- 
dukt jeder, der einen gängi- 
gen Computer mit CD-ROM- 
Laufwerk sowie eine ent- 
sprechende Sound- und eine 
Grafikkarte besitzt. 

Mit zahlreichen Trick- und 
Videofilmen. Musikbeispie- 
len. Tierstimmen oder ge- 
.sprochenen englischen Wör- 
tern sollen dem Benutzer die 
einzelnen Begriffe auch op- 
tisch und akustisch verdeut- 
licht werden. So wird bei- 
spielsweise beim Lexikonar- 
tikel ..Berliner Mauer" außer 
den üblichen schriftlichen 
Informationen ein 30 S(;kun- 
den langer authentischer 
Film vom Fall der Mauer auf 
dem Bild.schirm eingespielt 
Was beim Ausbruch eines 
Vulkans vor sich geht, wird 
mit Trickaufnahmen ver- 
deutlicht. und bei Begriffen 
wie Zeisig oder Spatz er- 
schallt fröhliches Vogelge- 
zwitscher. 

In der multimedial ange- 
reicherten Anschaulichkeit 
sieht Brockhaus-Verlags- 
sprecherin Sibylle Appel im 
Vergleich mit den herkömnj- 
liehen Wissensvermittlern in 
Buchform den größten Vor- 
teil des elektronischen Lexi- 
kons. ..Außerdem ist es vor 
allem für Schreibtisch-Ar- 
beiter praktisch, über den 
Computer schnellen Zugriff 
auf fünf Werke zu haben, die 
man immer wieder braucht." 

Außer ,.LexiROM" sollen 
in den kommenilen Monaten 
ein Nachschlagewerk für 
Kinder sowie ein Werk zur 
Anatomie erscheinen. Appel 
glaubt jedoch nicht daran, 
daß die multimedialen Lexi- 
ka in Zukunft die herkömm- 
lichen Nachschlagewerke 
verdrängen werden: ..Die 
Erfahrung hat gezeigt, daß 
sich das Buch behaupten 
wird." Martin Weber 

Nebensächliches als Themen 

24 namhafte Frankfurter Autoren erzählen aus ihrer Heimatstadt 
kam. 

Geißler selbst hatte als 
vorgesehener Redner ge- 
plant, sich für die Behinder- 
tenrechte im Grundgesetz 
einzusetzen und das Kanz- 
leramt entsprechend infor- 
miert, Er bat darum. ..dafür 
zu sorgen, daß der Bundes- 
kanzler in seiner Rede we- 
nigstens nicht das Gegenteil 
sage". Daraufhin rief Kohl 
ihn an und erklärte, er sei 
schon immer dafür gewesen, 
das Diskriminierungsverbot 
für Behinderte ins Grundge- 
setZ' aufzunehmen und wer- 
de das in seiner Hede auch 
sagen. Dazu Geißler in sei- 
nem Buch; „Mit dieser Sorte 
überholender Kausalität hat 
er mir immer gefallen." 

Klaus Koch 
# Heiner Geißler: Gefährli- 
cher Sieg, Kiepenheuer & 
Witsch, 285 Seiten, 38 Mark 

24 namhafte Jour- 
nalisten und Schrift- 
steller berichten über 
einen Tag aus ihrer 
Heimatstadt Frank- 
furt, Sie erzählen Ge- 
schichten von ver- 
schiedenen Plätzen, 
jeder liegt eine andere 
Tagesstunde zugrun- 
de, Die Texte beruhen 
auf Eindrücken. 
„Zeitgeschicilten" 
hießt das Werk mit 
mehr als 100 Bildern 
des schwedischen Fo- 
tografen Calle Hessle- 
fors. Von den Fotos 
sind allerdings viele 
zu klein, um den Be- 
trachter in ihren Bann 
zu ziehen. 

Neben literarischen 
Beschreibungen mit 
poetischem Anklang 

finden sich nüchterne, 
knappe oder informa- 
tive Beiträge, Die The- 
men kreisen um den 
Wirtschaftsstandort 
Frankfurt, um einzel- 
ne Stadt-Viertel, die 
Musik-Szene, die Ar- 
chitektur und das Le- 
bensgefühl der Be- 
wohner imd Pendler, 
Die Episoden schil- 
dern das Einkaufen in 
der Kleinmarkthalle 
und auf der Zeil, die 
Sperrstunde, widmen 
sich der multikultu- 
rellen Erziehung und 
dem amerikanischen 
Soldatensender AFN. 

Wichtige Orte und 
Menschen, die die 
Dienstleistungsstadt 
am Main prägen, feh- 
len allerdings ganz 

oder werden nur am 
Rande envahnt. Statt 
Altbekanntem und 
Historischem wird in 
einigen Passagen eher 
Nebensächliches zum 
Thema gemacht: So 
gibt es keine ausführ- 
lichen Beiträge über 
die Messe, das 
Museumsufer oder das 
Rathaus Römer, tiie 
als Hauptattraktionen 
Frankfurts gelten. Da- 
gegen werden das 
Cocktail-Schlürfen in 
einem Nobel-Hotel 
und die Tristesse der 
Großbaustelle der 
Deutschen Bibliothek 
beschrieben. 

Zu kurz kommen in 
dem großformatigen 
Band (Jie Frankfurter 
Buchwelt mit ihren 

Verlagen und die 
größte Buchmesse der 
Welt sowie die Zen- 
tralen von Gewerk- 
schaften, Versiche- 
rungen und Touris- 
mus. Selbst die Ge- 
schichte der Stadt 
wird nur in wenigen 
Texten gestreift. So 
fehlen in Jörg Kauff- 
manns Brief ,,an einen 
lieben Freund" über 
den Flughafen die jah- 
relangen Auseinan- 
dersetzungen um die 
Startbahn West. An- 
ders Evelyn Rolls sehr 
gelungener Beitrag 
über das Westend. 
Überzeugend auch 
Wilhelm Genazinos 
Bericht über Arbeits- 
suchende um 
04.00 Uhr in der 

Großmarkthalle oder 
Thomas Kirns Text 
über das Bahnhofs- 
viertel. 

Die Auswahl der 
Themen ist offenbar 
Programm: Kein 
Stadtführer oder 
-porträt wolle das 
Buch sein, sondern 
dazu verführen, einen 
Ort einmal gründli- 
cher zu besuchen, 
heißt es im Vorwort. 
Das gelingt dem Werk 
zumindest teilwei.se, 
das in einer Auflage 
von rund 10 000 Stück 
erschienen ist, 

Ira Schaible 
• Presse- und Infor- 
mationsamt der Stadt 
Frankfurt: Zeitge- 
schichten, 30 Mark 

I 

I RATGEBER 
I ^den 
} Bauherrn 

Erhältiich in der Geschäftsstelle der 

übn^enerZeftung 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

für unsere 

Leser 

VflVNS 
WUIWt* 

Anläßlich des 25jährigen Bestehens der Supermarktkette toom organisierte 
der Getränkemarkt in der Südlichen Ringstraße ein Gewinnspiel. Geraten werden mußte, wieviel 
Artikel der Laden führt. Die beste Schätzung, die Lösung lautet 1 060, gab Hans-Jürgen Schiller 
(links) ab. Als Hauptpreis bekam er von Marktleiter Harald Grünewald eine Zapfanlage im Wert 
von 2 500 Mark üt>errelcht. Der zweite Preis, ein Mountain-Bike im Wert von 650 Mark, ging an Ma- 
ria Trautmann. Rund 750 Kunden hatten sich an dem Preisausschreiben beteiligt. Insgesamt wur- 
den 36 Preise vergeben. Foto: Amuid 

Fest in der Sonnenblumenschule 
Langen - Zum Schul- 

jahresende wird an der 
Langener Sonnenblu- 
menschule gefeiert, und 
zwar am heutigen Frei- 
tag, 30. Juni. Das Fest be- 

stündigen Programm 
giljfs auV dem Schulhof 
verschiedene Spiele und 
natürlich Speisen und 
kühle CJetränke, 

ginnt um 17 Uhr mit ei- 
nem Auftritt von Kincler- 
clown Ferri, der schon 
mehrmals in Langen war. 
Nach seinem rund ein- 

Gastlichkeit und Gemut/ichhert 

Ihr Anzeigenberater: 

K. H. Schmitt 

Telefon 06103/2 10 11 

Telefax 06103/2 10 13 

RÜBEZAHL 

HOTEL 

DREIEICH 

im Bürgerhaus - Erzhausen 

06150 / 8 31 22 
ÄBBlBgö . Tel. 06150 / 8 34 36 
ISSzIZzSf Fax 06150 / 8 47 34 

Hochzeit? Familien? Betriebsfeiern? usw.? 
Wir haben die richtigen Räumlichkeiten 

(von 10 - 500 Personen) 
oder nutzen Sie unseren 

RÜBEZAHL-PARTY-SERVICE 
Kalte und warme Büffets 
für Auge und Gaumen 

luv ^cötenöbaüe RESTAURANT Inh. Martin Rüther 
Komfortable Zimmer mit Dusche 

oder Bad, WC, Radio und 
Direktwähltelefon, Parkplätze y/// /'-i-ifYt //'/Yt/'fYt . . 

Neben einer gutbürgerlichen Küche bieten wir 
Ihnen gepflegte Getränke und ausgesuchte Weine 

Sa./So.nach Vereinbarung 
Familienfeiern, Geschäftsessen,Tagungen 

Gepflegte, geschmackvolle Gastlichkeit 
bei soliden Preisen 

und gemütlicher Sommerterrasse. 
Pilsbar und Rendezvous 

Telefon 06103 / 2 10 01 -2 + 915-0, FAX:5 20 30 
63225 Langen • Frankfurter Straße 49 

Unser klimatisiertes Kolleg, bis 35 Pers. 
für Ihre Hodizeits-, Familien- od. Betriebsfeier 

steht Ihnen iwecks Reservierung lur Verfügung, 

In den Sommermonaten auch Gartenbetrieb PARTY-ZELTE, Bestuhlung, Zapfanlagen, Gläser, 
Geschirr, Bestecke usw. -Alles aus einer Hand - 

KÜCHE UND SERVICE wetteifern 
SIE zu verwöhnen... 

Wöchentlich wechselnde 
Spezialitäten-Menüs 

BAHNSTRASSE 134 • 63225 LANGEN 
TELEFON 2 66 50 

Öffnungszeiten: von 11.30-14.30 und 18.00-24.00 Uhr 
Samstag Ruhetag 

Sie feiern - wir planen, organisieren, dekorieren 
und servieren 

- Unverbindliche Beratung - 

Großes GARTENLOKAL 
 - Reichlich Parkplätze - 

Mit herzlichen Grüßen 
Ihre Familie Mertens 

An Vielfalt kaum zu überbieten AUS DEM GESCHÄFTSLEBEN 
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Schmunzel- ECKE 

Treue 
,.I,U'blint>", sa>;t clor Khcmann zu 

seiner jungen Krau, „ich 
unserem ganzen Städtchen (4ibt es 
nur eine einzig«' Krau. <he ihrem 
Mann Ireti ist " 

„Wie interessant!" ruft da die 
jimge Krau „Wer ist sie denn''" 

Zu spät 
Zw<'i alt<' Herren unterhalten su h 

über (he .lugend v<m heute „Die 
heutige Jugend", sagt der eine mit 
KntrUstung, „ist doch sehr viel ver- 
dorbener als zu unserer Zeit Wenn 
ich bedi-nke, was sich .illein die jun- 
gen Madchen von heule alles gefal- 
len lassen " 

„.la", sagt der andere versonni'n, 
„wenn man heute noch einmal jung 
sein konnte!" 

Das Lieblingsparfüm 
Die flotte l.olita unterhalt sich auf 

einer l'artv mit einer Kreundin über 
einen alteren (last 

„ He.sonileis gut sieht er ja nicht 
aus", meint füe Kreundin. „aber er 
riecht diiekt nach (ieUl!" 

„Wundeivoll", schwärmt Lolita. 
..<las ist mein I.iehlingsparfiim'" 

Das beste Mittel 
Dii' reiche Dame hat wieder ein- 

mal ihre Migriine, stöhnt und jam- 
mert ohne Unterlali. Der llau.saizt 
wird gerufen, um der Leidenden zu 
helfen. 

„Mir ist kein Mittel zu teuei". sagt 
der fürsorgliche Khemann nach der 
Untersuchung „Was raten Sie 
denn'.'" 

„In die.sem speziellen Kall", meint 
der lebenskluge Hausarzt, „wili'de 
ich zu einem Cabrio laten." 

Gleiche Meinung 
„Warum ist denn die Verlobung 

von l'etia und Jürgen wieder aus- 
einaiuli'igegangen'? Hatten sie 
Meinungsverschiedenheiten'.'" 

„(ianz im Cegenteil! Sie waren 
beide der gleichen Meinung. Kr 
meinte, .sie hiilte etwas, und sie 
ineinte, er hiitle etwas." 

Else und Otto 

..l)«'r Untorschied zwischen 
dorn 2.'i-Miirk-.MrnU und dorn 
;il)-Mark-Menü? (k-muu fünf 
Mark!" 

,.l)io Kcnilu-dienuiigsbalterk-n 
sind loor. Klse. Wer slt'hl jetzt 
auf'.'" 

..An das Affentheater habe 
ich mich gewöhnt. Doch seit 
kurzem will Otio nur noch 
Baniinen essen!" 

Die Spucke 

Zwei kleine Madchen kleben 
Bildchen in ihr Andenken-Album 
Sagt das eine Madchen ..Spuck du 
(loch mal auf das Bildchen' Meine 
Spri ke ist jetzt zu schade, ich habe 
gerade Schokolade gegessen " 

Abwärts 

Petermann erzahlte neulich, mit 
seiner Krau sei es stark abwärts 
gegangen. ..Was soll denn das 
heißen''" 

..Nun ja. I'etermann druckt sich 
gern etwas hochgestochen aus F^r 
wollte damit led'glich sagen, dali er 
seine Krau fruh-'r im Herzen trug 
und (lalS sie ihm jetzt im Magen 
liegt" 

Schmerzensgeld 

Kine Brandkatastroi)he hatte in 
einem Dorf einige .Anwe.sen vernich- 
tet Die (Jeschadiglen eihielten auf 
dem Kathaus eine Sofoilhilfe zur 
Linderung der ersten Not. 

Bauer Hanselmann stellt sich mit 
in die Heihe. 

..Was willst du denn hier'.'" fragte 
der Bürgermeister „Bei dir hat es 
doch gar nicht gebrannt!" 

..Das schon", meinte der Bauer 
leicht verlegen, „aber wir sind doch 
arg erschrocken. " 

Ente 

Kill Herr bestellt in einem 
Hestaurant Kntenbralen. Als der 
Kellner die Bestellung am Büffet 
aufgibt, wird ihm gesagt. dalJ nur 
CJans da ist. 

..Der Herr will aber Kntenbralen ", 
sagt der Ober 

„Das ist doch kein l'idblem", 
meint der Küchenchef. „Schneiden 
wir ihm eben von der Gans ein Stück 
Knte ab." 

Menschenkenntnis 

Kdith zu ihrer Kreundin: „Ich 
erkenne übrigens auf den ersten 
Blick, ob ein Mann verheiratet ist 
oder nicht " 

Kreundin: „Das ist doch keine 
Kunst! Junggesellen .sehen nie so 
bedrückt aus." 

Kennen Sie den schon? 

..Sag mal. kennst du die Familie 
Semmelmeier?" ..Ja. das ist eine 
alteingesessene Kamille" ..Ja. 
man merkt's an ihrem Sofa"' 

..Vor lauter Sehnsucht nach dir 
l.lieb mir oft das Herz fast ste- 
hen". begrüßt Viktor seine von der 
Kur heimkehrende Kiau. ..Was 
denn, nur das Herz'."" 

..Sag. l'apa. was bedeutet 
eigentlich Wasserwirtschaft'."' 
..Wassei-wirt.schaft".' Hm. das mulJ 
eine Kneipe für Abstinenzler 
sein!" 

In der Buchhandlung fragt ein 
Mann ..Haben Sie das Buch .Der 
Herr im Haus ist der Mann"'" 
Antwortet die Verkäuferin: 
,. Maichenbücher haben wir in der 
1. Ktage, " 

..Krau Kummer hat wirklich 
eine unglückliche Kigur" 
..Stimmt, das einzige, was sie sich 
ff-rtig kaufen kann, ist ein 
Kegenschirm!"' 

..Donnerwetter, Sie fahren aber 
einen großen Wagen."' „Ja, das 
bin ich meiner Position schuldig "" 

„Und das Geld'.'" „Das bin ich 
meiner Bank schuldig! " 

Der Trainin" erklart der 
KulJballmannschaft die Taktik für 
das S[)iel. Kuft ein S[)ieler: 
„Lauter!'" Darauf der Trainer: 
„Knt.schuldigung. ich wußte nicht, 
daß jemand zuhört."" 

..Ich habe eine Mark gefunden." 
..Gib sie mii", das ist meine 

Münze."' „Es waren aber zwei 
Künfzigpfennigstücke." „Na, 
dann ist sie mir beim 
Ilerunterfallen zerbrochen!" 

:i: 
„Kranz steckt bis zum Hals in 

Schulden."' „Na. da.s ist ja nicht 
so schlimm. Er ist ja nur einsfünf- 
zig groß."' 

Rudi beschwert sich beim 
Hotclportier: ..Was ist denn das 
für eine Schlamperei in Ihrem 
Laden ' Heute morgen fand ich vor 
meiner Zinimertur einen schwar- 
zen und einen braunen Schuh!" 
Darauf der F'ortier: ..Wirklich 
merkwürdig. Sie sind heute schon 
der zweite, der sich darüber 
beschwert' " 

Kragt die siebenjährige "l'ochter 
ihre i'VIutter. ..Woher kommt das 
Parfüm?" Mama antwortet: ..Aus 
Paris."" Darauf meint das 
Tochterchen etwas verwundert; 
..Du. (las ist doch dem heben Gott 
sein Galten! " 

P'ragt die junge Krau in der 
Parfumabteilung: ..Kann das im 
Ernst einen Mann so weit bringen, 
daß er die Sportschau abschal- 
tet'"' 

Zwei Rühreier treffen sich in 
der Pfanne Kragt das eine: ..Na. 
wie geht's dir'"" Darauf das ande- 
re: „Ach. ich bin schrecklich 
durcheinander!" 

Der kleine Envin kommt ijis 
medizinische Kachgeschäft: „Ist 
das Hörgerät für meinen Opa fer- 
tig?" fragt er. ..Noch nicht, mein 
Junge", erwidert der Inhaber 
freundlich. ..Braucht es dein 
Großvater denn .so dringend'"' 
..Das nicht, aber die Oma nKichte 
ihm mal wieder gehörig die 
Meinung sagen " 

„Herr Ober! Mein Messer ist 
völlig stumpf, und das Steak ist so 
hart wie Leder!"" „Dann schär- 
fen Sie doch ganz einfach das 
Messer im Steak, mein Herr!'" 

„Mein Kundenkreis wachst von 
Jahr zu Jahr." - „Und das in der 
heutigen Zeit? In welcher Branche 
bist du denn tätig'."' „Ich ver- 
kaufe Kinderkleidung!" 
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Silbenrätsel Mixrätsel Rätselgleichung 

m m, I 

Ü. H ^ B 

lÄ ■ W W 

'W, 

V a 

Wl.^ 

  

ijft 

Lustiges Silbenrätsel 
Aus den Silben: a - acht - arm - cha - 

der • don - e - ge -halts - ho - i - Jak - 
kar - ke - la - la - le -lin -mot -pul - rak 
- rei -ring -ml - rund - se - se - so - stand 
- te - teer - ten - ter - ter - the - tor - ver 
- zy - sind 10 Wörter nachstehender 
doppelsinniger Bedeutungen zu bil- 
den: 

I feierliche Kopibedeckung für eine 
KirchenstraCe. 2 aus Kleiderschüdlin- 
gen hergestellter Schießbedarf, 3 Klei- 
dungsstück für ein Kohlcprodukt. 4 
unter Psalmenzeichen gebräuchliche 
span. Anrede. 5 Körperglied eines 
monatl. Arbeitsentgelts, 6 Ver- 
kauf'stisch für I.^>bensgemeinschaflen. 
7 kreisförmiger Fahrausweis. 8 Ein- 
fahrt zu einer italienischen Insel, 9 
Bodenturnübung einer Wesensart, lü 
Schmuckstück für ein Schauspielhaus. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen ..eine be- 
hördliche Mahlzeit" (ch = 1 Buchsta- 
be). 

Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wörtern ist 

der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und dafür ein anderer Endbuchstabe 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter entstehen. Die angehängten 
Buchstuben ergeben einen fni. Roman- 
schriftsteller. 

Halle - Mate - Gant - Knabe - Stern 
- her - Garn - Gnade - Bern. 

Schachaufgabe Nr. 27 
M. Schneider, 
Schwalbe 1970 

Matt in zwei Zügen. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Khli. I)g4, Td2. f4, Lb4, 
d.5. Sd8, IK, Be;{, h2(10) 

Schwarz: Kef). I)a7. Tali. fl. 
Lb;i, bS. Sei!. gH, Bhtil9l. 

Weiß hat den ersten Zug. 

Aus den Silben: a - bo - chi - chu - di - di 
- diirf - dü.s - e - el - gen - il - Ic'- Ion - Ii - 
ma - Mias - nien ■ ini - naut - ne -ni -im - 
ra - .sa - sc - sei - sctts -si - sta - stm - ta 
- tur - US - sind 10 Wörter nachstehender 
Bedeutungen zu bilden: 

I Hauptstadt eines dt. Bundeslandes, 
2 .Vndengipfel, ."i Teil des Armes, 4 Staat 
der USA, 5 Weltraumfahrer, (i Asiat, 7 
Grillbiett, 8 .'Vusdehiumg, 9 llarzart, 10 
Halbmesser. 

Die ersten und letzten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen ein Drama von Leo Tolstoi (ch 
- 1 Buchst.). 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
.schuttein und zu vermengen, daß neuy 
Worter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre .-Xnl'angshuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
einen deutschen Philosophen. 

Schüttelrätsel 
Otto - Baal - Oran - 

eggen - tosen 
Diese Wörter sind so zu schuttein. daß 

neue Begriffe anderer BedeuVungen ent- 
stehen. Ihre Anfangsbuchslabeii nen- 
nen dann einen Gesellschaftstanz. 

KA'fE 

DEIN 

LAND 

KOSE 

GEIZ 

S^V..\L 

NOCH 

REBE 

INT 

■GIN 

+ (lEN 

TKE 

■TUN 

ZAR 

ING 

ENG 

= Salze d. Sal- 
petersäure 

= einheimisch. 
eingeboren 

= westeurop. 
Staat 

= Panzer- 
schränke 

= Informa- 
tionsblatt 

= portug. 
Staatsmann 

= Haarknoten 
i. Nacken 

= untertänig, 
treu 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 

Vorspei- 
se mit 
Körner- 
tr lichten 

Symbol 
f.über- 
sinn- 
iiches 

Vei- 
Krüm- 
mung 

▼ Küsten- 
Irachl- 
segler 

elasti- 
sches 
Material 

erste 
Frau 

welches 
Gewebe 

franzö- 
sisch: 
Insel 

3. U. 4. 
Fall 
von: wir 

Sprech- 
behln- 
derter 

Satan 

Huma- 
nist V. 
Rot- 
teidam 

*■ 
T 

Appetit 
f ▼ T f ▼ 

Reli- 
gion 
(Abk.) 

► 
Kose- 
name der 
GroB- 
muner 

mdnnl. 
Vor- 
name 

Wasser- 
vogel 

alkoho- 
lisches 
Getränk 

ugs.: 
Scha- 
den 

engl. 
Männer- 
kurz- 
nome 

T alkoho- 
lisches 
Getränk 

Münze 
In 
Frank- 
reich 

Isla- 
mischer 
Name 
Jesu 

Dich- 
tungs- 
mittel 

T eng- 
lisch: 
zwei 

T Vorname 
Zolds 
11902 

Mahl- 
zeit 

bezahlt 
(Abk.) 

Gdr- 
stott 

frz.: 
Sommer 

▼ 

schwed. 
Königs- 
name 

orienta- 
lischer 
Mdnnei- 
name 

Reich 
Gottes 

T 

r 

Abk.: 
siehe 
oben 

Vor- 
fahren 

Abk.: 
Kanton 

franz.: 
in 

Ver- 
gröBe- 
nings- 
gk)s 

Winter- 
sport- 
art 

T 
Futter- 
pflanze 

T 

■ 

T 

Partei- 
treundln 

Vater 
und 
Mutter 

»> 
P 

27 

Gesucht wird x: 
a + (b - c) + (d - e) + f + ^ = x. 

Ks bedeuten: 
a) Hauptstadt von Italien, b) roter 
Farbstoff, o) niatb. Zeichen für die 
Winkelfunktion Sinus, d) Haustier, e) 
Autokennzeichen: Hannover. f) 
Monat, g) Zeichen für Ar. 
X = ein klassisches Liebespaar. 

Besuchskarte 
Welchen Beruf hat diese Dame? 

Karin Pettkoket 
Reims. 

Auflösungen von 
Ratsel-Raten Nr. 26 

Schach: 1. g7 - g8 S idroht 2. Stl) nuiti». Te4 
• d4 U'3)+; 2. m • ß mall, l Te4 - e5 
2. - d3 malt, l Te4 x e6+; 2. Sc5 - e i 
matt. 1 d7 x eöt; 2. Sc5 - b7 matt, l LtK 
- ^,'7; 2. 8^8 - e7 malt. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 SchU>udi>rgeschat\, 
2 CeiUinui, 3 Hosenbund. 4 histinkl, 5 Frucht- 
presse, 6 Fürtfuhrung, 7 Schrankenlosigkeit, 8 
Tausendzünder, 9 Angebetete. 10 Ungar. - 
SchifFstau. 

Silbendomino: Halsband * Bandmass • 
massvoll - Vollblut - Blutwurst - Wurstschrank 
- Schrankwand - Wandbreit • Brettspiel • 
Spielplatz - Platzangst - Angstschrei = Schrei- 
hals. 

Silbenrätsel: l Stundenschlag. 2 Chemisett. 
3 Haubitze. 4 Agape. 5 Drahtanschrift, Ebu- 
Ii. 7 Nikotin. 8 erbarme dich. 9 Revanche. 10 
Silhouette. - Schadenersatzpflicht. 

Worttragmente: Ganz Paris träumt von der 
Liebe. 

Mixrätsel: Normanne. Altenau. Tenedüs. 
Riester. Interesse. Ungarin, Menelaos - Natri- 
um. 

Sllbenwurm: Abendruth. Karajan, Knap- 
pertsbusch, Kreuder, Carste, Balzer. 

Rätseigielchung: a> Siebe. b> n.M.. c> Eile, d) 
NS. e) Tief, 0 el. x = Siebenmeilenstietel. 

Kombinationsrätsel: Man muss nicht rei- 
cher scheinen wollen, als man ist. 
Schwedenrätsel 
■ SHHUBWBHLBEH ■ PAP I ERSERV I EXTE ■ARESaSTRBBSTAMM ■NANCYBOBUNTATHI 
ANDBHHS LUMSBPHKL 
■ BBC I RCAH!BSPRE E 
BEBHABHBKARTEBUB 
ETUI BANT I KB I BPS i 
BOSLOBE i NBGLE ICH 
BNAESSEBOVALBAHR 

I 

erwartet 
EucH 
»Clown 
Tümmel- 
tott« mit 
seinen 
tollen 
Spaßen 

Picknick-Korb 
m. Geschirr für 
4 Personen 14435 

Hessens 900i«s errwrturiygaW" 

Polsterbett ' 
m. abgestepp- 
tem Kopfteil, 
incl. FederkerO' 
festpolsterung 
u. Bettkasten, 
Liegefläche ca. 
140x200 cm 
1(42243.00 

Kunststoff- 
Gartenklapp 
stuhl, Farbe: 
weiß, wetter- 
fest 151131,00 

Super- 
bequemer 
Rattansessel, 
Farbe; natur 
151499.00 

\ Garderobe, 
Vs, Kunststoff- 

\ Oberfläche, 
schwarz/ 
Buche- 

[^1 Nach- 
Hy bildung. 
V B/Hn"ca. 
■ 110x203 
B ^38 cm 
H 200201.00 

Sxandventi- 
lator, schwarz 
od. weiß, 
Korbdurch- 
messer ca. 40 
cm, 3-Stufen- 
schaltung 
100679.00 

Einzelbett mit 2 Schub 
kästen, Kiefer massiv, 
Liegeflache ca. 
90x200 cm 
150965 00 f sC 

Eßzimmerstuhl, Esche- 
Eiche rustikal gebeizt. 
Bezug; Velours-^^^0 
Stoff 

X Couchtisch, 
f Kunststoffober- 

flache, Eiche-Nachbildung, 
rustikal, Platte m. Keramik- 

kacheln, ausziehbar u. höhen- 
verstellbar, ca. 115x65 cm 

241715.00 

. KIEFER MASSIV Fi 

und Kissen 

Scricnir 

Bad ►KjmDurg 

StKnau 

FriiDoxrs tKtl 

enÖSSTE EINRICHTUNGSZENTRUM IN H&SSEN 
rri 

Erleben 
Sie Super- 
Stimmung 
im Bier- 
garten am 
Löschzug 

[iiitrittMl 

I^TONY 

MARSHJ 

Per Fröhlichmacher der Nation 
i" I I III m 'iiii i|—    

Halogen- ^ 
Deckenbogen, 
4-flg., 12V/20 
Watt, Länge ca. 
100 cm, schwarz 
od. weiß 
auch messing- 
farben er- 
hältlich „„n. 

63584 Gründau-Lieblos bei Gelnhausen, Tel. (06051) 8220, direkt an der A 66 
Mo Dl, Ml, Fr. 9,30-18-30 Uhr (donnerstags 9.30-20.30 Uhr), samstags 9-14 Uhr. Ig. Samstag 9-16 Uhr. Sonn- und feiertags geschlossen. 
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vorm. Werner 
• Elektro-Installationen aller Art 
• Nachtspelcher-HelzuriMn • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WiatgUnchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

Ein Service der 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Ihr Faf.ti'jf.'sf.Mrift (or ' 
Giir'luirinToppicnbodf'n.iind FiißtjorJonbelaqe 
Tjst.h .unff Bf'ltwflschf • F'-clerbotlen 
r.iijcvli.-tVf'fi FrölliGfWMSCtit.'- Korbwarf;n 

IMffl □ 
.ir.q,-- f fthrrj W-'■'•"•'■'J'tssf To' -' .'ISI? 

ijrwJ nbfl.ig.irl/Odon 

Ote Loistung. Klempnere« Installation, Gashei/uno 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohnn Ausbau (Jor rillun Wtinnc 
Ohne f tiPS<»nsch;i(Jor» 

Schalgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schafer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen. Südliche RIngstr 184. Frledhofstr. 36-36 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

4 
u 

ScIxüLLer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Tepplctiboden 

63225 LANGEN • An der Koberstadl 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35 - zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbeilen 
hoidi'in Sit' uns 
Helcrrn^en m 

I N.irhhrirsrh.)lt 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
E'l>illp iit\uv Te- W V 

»Pietät» KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Ütiertührungen 

Sarglager • Stertiewäsche ZIerürnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Haustiesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 

^ • für Alt- und Neubau • 
j WERKMANN. JOST U. GÄRTNER 
. Kunststoff-Fenster u. Jalousetlen GmbH 
: Dieselstraf3e 5 • 63329 Egelsbach • Tel 4 24 01 

KORNCII BOD€N 
Rhelnstr. 6 • 63225 Langerl 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

Beratung, Verkauf + Verlegung 

TEL + FAX. 06103/92 99 45/ 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blicl( 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 5. Juli 1995 
Dr. Staszewski, 
Mörfelder Landstr. 28, 
Tel. 7 30 94 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Teiefon06103/810 40 

Mittwoch, 2. Juli 1995 
Dr. Buxbaum, Götzenhain, 
Am Lachengraben 22, 
Tei.813 66 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr+Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuerwehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuera/ehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 5001 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

„Haltestelle" (ehemals Zentrum Gemein- 

schaftshilfe) Langen  911925 

Riegedienst Dreieich  3 63 37 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentraie 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 2. Juli 1995 
Dr. Weygand, 
Bahnstr. 79, 
Tel. 4 92 31 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten unn 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr, 

Fr. 30.6. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

Sa. 1.7. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr, 119, Tel 2 30 61 
Neue Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofslr.21,Tel. 06102/224 28 

So. 2.7. Spitzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 102, TeL 2 52 24 
Breitensee-Apotheke, Sprendlingen, 
Hegelstr. 62. Tel. 37 37 14 

Mo. 3.7. City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 166, Tel. 06102/ 
3 72 60 

Di. 4.7. Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 54-56, TeL 6 16 30 

Mi. 5.7. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurier Str. 141, Tel. 06102/ 
25061 

Do. 6.7. Einhorn-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 69, TeL 2 26 37 
Stern-Apotheke, Sprendlingen, 
Damaschkestr. 4-6, Tel. 3119 80 

Zahnärztlicher Notfaildienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

172.15.7.1995: 
Werner Klee, 
Neu-Isenburg, 
Am Forsthaus Gravenbruch 27 
Tel. 06102/ 5 17 35, priv. 06074/ 7 05 18 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh G Zinn 
Rolladen au» Kunsistoll. Holz. Aluniimun^ 
Rolllore. Rollgitter. Scherengitter. Markisen 

Ferligeinbau Elenienle ^um nachträgli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetrieb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersteller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmsi Ldstr 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

irMthtBrung für Ihren Rutken 
In Deutschland leiden über 20 Millionen Menschen unter 
Ruckenschmerzen, Muskelverspannungen und Ver- 
schleiß sind die häufigsten Ursachen. Schwere und 
gleichförmige Arbeiten beugen den Rücken und verbrau- 
chen seine Reserven. Besonders im Aller kommt es zu 
Beschwerden Der beste Schutz davor sind eine stabile 
Wirbelsäule, durchtrainierte Muskeln und funktionieren- 
de Bänder Darüber hinaus gibt es viele praktische Hilfs- 
mittel. die Ihren Rücken entlasten und Linderung bnn- 
gen 
Wir fuhren die Produkte, die Ihnen helfen* 
Holen Sie sich Ihren kostenlosen Ratgeber: 

„irMthttrung für Ihr^n Rütk^n" 

Hrüger 

MEDIZIN-TECHNIK 
GMBH 

Fachhandel für Krankenhaus-, 
Arzt- und Laborbedarf 
Alles für die häusliche 

Krankenpflege 

* Blutzuckermeßgerate * Biutdruckmeßgerate 
* Roll- u. Toilettenstühle * Gehhilfen aller Arl 
* Hilfen für Bad und WC * Rehabilitationsmiftel 
* Krankenbetten mit Zubehör, auch leihweise 
* Lieferant der Krankenkassen 
Ohmstraße 20 A - 63225 Langen . Tel. 06103 / 7 90 17 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/ 7 27 94 

KücktTci und Konditurel Q P||A Nur samstags ..Sterzbacfier " ein 
Iii rUD auliergewöhnl, Vollkornbrolchen 

PARTY-BACK-SERVICE 
Wiilicr-Ricn^-SlraLW 28 

6.^225 Langen 
TclelonUf)! 03/5 II II 

Freitag + Samstag; VOLLWERTBROTE in versch. Ausführungen. 

■ Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstrafle 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103 / 5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermaistar 

* Rauin- und 
Fassadengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 . 
63329 Egeisoach 

S 06103/4 52 20 
Fqx06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Lange" 
Töleton 06103 2 28 93 

Langener Zeitung 

Egeisbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 

or 2 10 11 

HELFIVIANN SOHNE OHG • Voltastraße 5 • 63225 Langen 
Telefon 061 03/73735 und 73741 ■ Telefax 061 03/79578 

Blumenflorlstik • Pflanzen 
Heim- und Gailenbedail 

63303 Dreieich. Solmische Weiherstr 17. Tel. 06103 8 21 61 
Darmstädter Str 10. Tel. 06103 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnstraße 9. Tel. 06103 2 36 38 

Telefax 06103-8 40 69 
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Was treue Hände ein ganzes Leben tun, 
begreift man erst am Ende, wenn sie für immer ruhn. 

Für uns alle unfaßbar entschlief mein treusorgender Ehemann, unser 
lieber Vater, Schwiegervater und Opa 

Christian Mack 

♦ 6. 1. 1929 t 27. 6. 1995 

In stiller Trauer: 
Anni Mack und Angehörige 

63225 Langen, Frankfurter Straße 24 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 4. Juli 1995, um 15.00 Uhr in 
der Trauerhalle des Langener Friedhofs statt. 

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende zugun- 
sten der SOS-Kinderdörfer, Konto-Nr. 7 777 777, bei allen Banken 
und Sparkassen mit dem Vermerk „Trauerfall Christian Mack". 

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen. 

Für uns alle unfaßbar, hat uns mein innigstgeliebter 
Mann, Vater, Schwiegervater, Opa, Ur-Opa, Schwager, 
Onkel und Cousin 

Ludwig Winkel 

•14.12.1918 t 26. 6. 1995 
viel zu früh verlassen. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Lieselotte Winkel 

63225 Langen, Obergasse 10 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 30. Juni 1995, um 9.30 Uhr auf 
dem Langener Friedhof statt. 

DANKSAGUNG 

Herzlichen Dank für die große Anteilnahme und das Mitgefühl beim 
Abschied von meinem lieben Bruder, Schwager und Onkel 

Helmut Petschner 

Besonderen Dank der Firma Pittler für den ehrenden Nachruf. 

Dieter und Christa Petschner 
Claus Petschner 

Langen, im Juni 1995 

Achtung wichtig !!! 

Mitteilung der STEINMETZ-INNUNG 
Grabmal-Verkäufe per Telefon und an der Haustüre 
sowie telefonisctie Angebote von Grabmalen sind It. 

Bundesgerictitshof gesetzlich verboten. 

Wissen kommt 
nicht von 
ungefähr, 

Zeltungsleser 
wissen mehr! 

NACHRUF 
Der Verein der Vogelhebhaber 1960 e. V. trauert 
um seinen 1. Vorsitzenden und Mitbegründer 

Herrn 

Erich Herth 

Die Lücke, die er hinterläßt, wird nicht zu 
schließen sein. Wir werden ihn stets in bester Er- 
innerung behalten. 

Der Vorstand 
Langen, im Juni 1995 

mann 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt tn 
 • ' 

Riisselshoim. Boilnor Strn(iG -10. Toi 4 14 14 
L.intjcn, nni Liithnrplat/. Giirlonstraße R. Tel 06103 / 2 79 21 

Lsmsiw 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: XIII. Wahlperiode der StadK'erordnetenversammlung 
' Stadtverordnetenversammlung - 

Am Donnerstag, dem 6. 7. 1995, 20.00 Uhr, findet die 23. öffentiiche 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung im Stadtverordnetensit- 
zungssaal des Rathauses. Zimmer 140, Südliche RingstrafBe 80. statt. 

Tagesordnung Teil A (öffentlicher Teil) 
Tagesordnung I 

1. Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Planstraße A und B im Bebauungsplan 12 und 18 

Tagesordnung II 
4. Spielplatz Kurl-Schumacher-Straße 
5. Instandsetzung der Fußgängerbrücke zwischen Rathaus und 

Hallenbad/Stadthalle 
6. Verwendung von wasserdurchlässigem Betonsteinpflaster in 

Neubaugebieten bzw. bei der Sanierung von Rad- und Gehwe- 
gen 

7. Abwasserbeitrags- und Qebührensatzung - Neufassung 
8. Fuß- und Radweg westlich der S-Bahntrasse 

Unterführung Liebigstraße bis Kirchschneise 
9. Einrichtung von Kindertoiletten im neuen Schwimmbad an der 

Teichstraße 
10. Kreisgrenzüberschreitender ÖPNV 
11. Verkehrslenkende Maßnahmen am östlichen Ortseingang 
12. Gebührensatzung für die Benutzung der Kindertagesstätten der 

Stadt Langen 
13. Errichtung weiterer Kindertagesstätten • Beschluß der Stadtver- 

ordnetenversammlung vom 30. 3. 1995 
Anmietung von Räumen im EKZ Oberlinden 
Lehrstellen-Initiative - Mehr Ausbildungsplätze für Jugendliche in 
Langen 
Einrichtung eines Tagespflegeprojektes in Langen 
Prüfung der Jahresrechnung Haushaltsjahr 1992 und Stellung- 
nahme des Rechnungsprüfungsamtes des Kreises Offenbach 
vom 19. 6. 95 

18. Beschlußfassung über die Eröffnungsbilanz des Eigenbetriebes 
,,Kommunale Betriebe Langen" zum 1. 1. 95 

19. Beschlußfassung über den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes 
,.Kommunale Betriebe Langen" für das Wirtschaftsjahr 1995 
1. Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 1995 mit 1. Nach- 
tragsplan 
Satzungsänderung 
hier; 12. Satzung zur Änderung der Abwasserabgabensatzung 
vom 29. 5. 84 

22. Bebauungsplan Nr. 2/1 B (Liebig-, Mosel-, Elisabethen- und We- 
serstraße) 

23. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Langen, den 28. Juni 1995 

Karl Weber, Stadtverordnetenvorsteher 

14. 
15. 

16. 
17. 

20. 

21. 

Zeiterfassung und Zugangskontrolle für Betriebe! . 
Auswertung über Ihren PC, jetzt auch unter Windows. 

Vereinbaren Sie einen Gesprächstermin. 
Fa. H. Falkenberg • Dreieich • Fax und Tel. 06103 / 83 01 22 

Seit dem 15. 5. 1995. 20.02 Uhr 
sind wir zu dntt; 

Alexander Frederic 
ist dal 3650 g, 50 cm 

Die glücklichen Eltern: 

Martina Mainnsch-Thomin und Peter Thomin 

63225 Langen, Dieburger Straße 45 

Die Taufe findet am 20. August 1995 um 11.30 Uhr in 
der Stadlkirche statt. 

_.y 

Wir heiraten 

Almut Lichtenberger 
& 

Jürgen Basilowski 
Die kirchliche Trauung findet am 1. Juli 1995 um 14 Uhr 

in der Martin-Luther-Kirche in Langen statt. 

Fijr die vielen Glückwünsche und Geschenke anläßlich 
unserer 

Hochzeit 
bedanken wir uns, auch im Namen unserer Eltern, ganz herz- 
lich. 

Holger um! Sherry Herth 
63225 Langen, Wilhelm-Leuschner-Platz 5 
Im Juni 1995 

LAST MINUTK Sommer-SI'AKTARII' 
SCHlJLER-KOMFORT-SPRACHREtSEN '95 (ab 11 J.) 

Jetzt buchen i> Inklusivpreise ab DM 1599.- 
ENGLAND - MALTA - USA, FIRST CLASS LEISTUNGEN seil 

15 Jahren. Individuelle Betreuung durch unser qualilizierles Team, 
TIP: Berufspraktika In England für junge Leute, Sprachkurse für 

Erwachsene, alle Leistungsstufen. 
STUDY & TRAVEL INTERNATIONAL. 22880 Wedel 

Parnaßstr. 31 - Tel. 04103 / 1 79 29 - Fax 1 72 72 

Windelshop 
Treffpunkt pfiffiger Käufer! 
Verkaufsplatz:: 
HEUSENSTAMM 
Festplatz Jahnstraße 
Nätie Postbildungszentrum 

:g=:3^0XQ)" 
yorkiiiilstcjrr'niMo: 

Freilag, 07. 07. 1995, 8.00 bis 12.OO Uhr 
Freitag, 04. 08. 1995, 8.OO bis 12.OO Uhr 

... danach alle 4 Wochen freitags! 
Preisgünstige Höschenwindeln 

von bester Qualiliit inil Auslautschui/ etc. 
Mini -.22 St. Super 26 St. Maxi-.28 St. Kiwi -.33 St 
|.\.5ki!t (4-li)kg) (9-IKkg) <l5-2.Skj!) 

sowie HuushttUs- und Hytilencartikel 
z.B.; Toilettenpapier. Danienhuulen u.s.in. 

SECONbS WINDELSHOP GMBH > 56727 St. Jotiann • 02651 / 4 09 90 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Faclibetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeachäftsstelle Langen 
Darmstidter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
I^o.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr In der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Gluckwunsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 

25 mm hoch, 28paltig, DM 28.75 * 

geb. Finke 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

Offenthal. TaunusstraOe 

' Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb Muiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse   

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.- 
* Preise Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2spaltlg, DM 46.- * 
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ihre Schilittstall« 
zum sicheren Helm: 

Sicherhfiilivyitem^"! 
Inslallahon und « 
Service I 

iCHERHEITS . 
CHECK I 

für eine kostenlose 
Sichcrheitsljerafung rund um 
Ihr Haus Bitte ausschneiden ■ 

und einlösen bei I 

fiAR/IGEH 
Wsniauer Fartiggaragen 
aus Maisivbelon. Fugen- 
frei, dicht und beitöndig. 
Schöne Optik, vielieitige 
Nutiung; 06027-300320 

f. Herr Loreni 

1 

S 

Sie UTE C I 
S"< HMH[ IJrF C.MNIK 

Offnungs/oifon 
Mofr <? 30 13 00 . U 30 18 30 
Do I 30 20 30 So 9 30 U 00 

I 

Rotnnr Kloepprl ■ 
A$f huffonhiirjjer^lfaßo 70 I 

64546 Morfp|{J«n Wolldo»! ® 
ToMon 06105//57S/ 

baby's?? 
Im Gewerbegebiet 

EGELSBACH 

Fiat PancJa. Die tolle Kiste. 
Milzelli, OKenHial, 06074 / 5 00 64 

Büromöbel immer günstig neu und 
gobrauctit ab Lager Toi 06151 / 
37 25 32 • geworbl 

GUTE REISE 
HERR NACHBAR 

Sdiütz'en Sie skh und Ihr Eigentum mit einer 
hochwertigen, drahtlosen Funk-Alormanloge. 

Keine Verkobelung mehr notwendig. 
Kauf oder Leasing • entscheiden Sie selbst. 

Rufen Sie uns an 
oder besuchen Sie unsere Ausstellung. roiEiHm 

IFfi-ni <1" »»imriii, 70 iimfi mm mmmm 
•k miIim GrfllM k Im. M Iv PIIM «M'TwkMIIM 

Rliein Maln inMniniMiiMii.iMNaiidHguMMMi.rri.jnniii/4inn 

IMMOBILIEN 

Nidderau, rest.Factiwerkhs.. t70m' 
Wfl.. schöner Wintergarten. 5-ZKB. 
OI-ZH. Zentrumslage. DM 385 000.- 
CONVESTA Immobilien 06027 / 60 35 

f Upende Blut! ' BLUTSPCNOf OICNIT HCaSEN ■ OtUT»CHIN ROrCN KFiruZEt TP 

Dietzenbach fTiehrore 3- und 4-Zi.-ETW's in 4slök- 
kigem Hs,. Bj. 82. z. B : 
3 Zi . 84 Wtl.. 180 000.- 
■I Zi , 97 m2 Wfl., 235 000.- 
|ow tnil TG-Stpl. u. Koller 

MSI-lmmoblllen VOM 
Tel.: 069 / 3 30 00 00 

□unkGr® 
Telefon 06106 84 000 

IMMOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 
Miteinander 

vorkauten sich Immobilien einlactier 
Wir suctien die Zusammenarbeil mit 
Eigentümern von Häusern und Woti- 
Hungen verstärkt im Raum Rodgau- 
Rödermark. Sorgtaltige Vorbereitung 
und intensive Betreuuno sind unsere 
und damit Ihre Stärke' Protitieren Sie 
von 25 Jatiren Erfahrung. Unsere Ar- 
beit ist für Sie kostenlos* 

Rodgau-Jugestieim Ludwigstr. 105 

Direkt vom Bauträger ... 
In \ti</j//j<M» I iituniet>'f'ifl h.uii'n wir Inr Su- tn silutner SiulLim«, 
nur Mi-trr vim I i'lJ- iiiut W.iUtr.uul fiitti-rnl 2-. utui 4- 
/iminiT-ÜlW in i*miT .irrliiti-klonisi h >;t'Iiinj;oru'H WohnonLim*. 
I >u- N.ilu- zur S-Il.ilui ^.ir.nUuTl \'iTki'lus.inbinJiin>; ins 
Khf-m-M.iin-l Wir lluu'n n u-Ii- \ orti-ili- 
- Koiiu' /wiMi)iMilin.ui/.icruii^ 
• Sie /.ihlon orsi t>ei litn/ug! 

I Hiiihil.uhlf l irumlrjsst' lur l »i-s*. iiin.n k ctvv.is! 
l .rolH/Uf;ini* IXi-\Vi)lu\un^;on nnl (i.jliTii' »nul H.Ukon 
l'.iinihrnlri-uiutlii lu' 1 ti^iinm'n nul IiTr.jsso um! oigom-ni 
Ci.uti'niinli'il 

' I l(H InviTti^i* H.uiqii.iliLit inul kointorl.iliK- hnu'n.ui.sst.ittuu); 
Ath.ikhvi's l'ii'i«»-! ristun^svrrh.ihnis 
/ 2 /i VVh^ nulsihoniT lorr.^ssi-, n\ 1nr27büW.'PM 
»kI ^-/i-VVh^ nnl s» lioniT IVrr.issi-, 7«»,2S in Uir 3f»4 OW.-1>M 

• Ki'nditecli.iiuc tür Kapil.il.inU'^i*r - inn cinon Mieter 
kümmern wir \iiis! 

Kiili-n Sie uns iin' 
\V«H lu'neiulsiTvtio\t)n - l.MHl l'hr \int<'i lU»l Hl 
Wi-rkU^sM iH). IS.OH Uhr unU-r DhlSl, und H2'r.|Mi) 
Grundstücks* und Modcllbesichtigun^: 
Nti»nU»^s vott Ulir in 
I ämnierspiel, Hrenldnoslr^LW 22 

KAISERLEISTRASSE 55 
63067 OFFENBACH 

MIETQtSUCHE 

•■;v. ;• • • • ■ 
t -^V. • A i f, 

[nin^ 
FERTIG-GARACEN 

Uber 100 Vario-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmann mactit 
ihnen ein Top-Angebot: 
Tal. 06172-969698 

• L 

Wir bieten Ihnen: Wir verhandeln _ mit Ihnen iiber: ■ L.inqinsiiqr,n M,ct«.,ir,iq p PGrsonnlubemahme 
zu Sp,lzcnhc<l,nqunq...n ^ Um-U. AusbautPn 

■ marklqcrcchtf " 
«ftiqcsichcrit. Mick- ■ Mietvorauszahlungen.. 

I uiiorn.ihmp soioti o Telelon: 
zu jpdem -ip.ilprcn Zcilpunkl 07391 / 50'(-2'i2. -276. -282 

SCHLECKER 
Elxpnnsicns.iljlc'ihiiiq 

□unkcr© 
i Tcleton 06106 84 ODO 
IMMOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 

ifif Hallo, Vermieter ifip 
Wir suchen dringend für solvente 
Kunden im Umkreis von Ffm^OF; 
2*. 3- und 4*Zlmmer«Wohnungen 
1-Fam.-Hiuser {auch ätt. Baujahre) 
Rufen Sie uns an. wenn Sie pro- 
blemtos vermieten wollen! 

Rodgou-Jugcsheim Ludwigsif 10' 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNG 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 /7 81 10 

baby's?? 
Im Gewerbegebiet 

EGELSBACK 

VERMIETUNGEN 

Sehr schöne 2-ZI.-Whg., 1, 00. ZH. 
Ku.. Bad. WC. Eßber. Abstr. Keller 
u. Garage, ruhig, sonnig, 5 Gehmin. 
zum kunft. S-Bhf. Egelsbach, Garten- 
bon. mogl.. DM 095 - zuzUgl, Garage 
u. NK. Cniftre 1038 oder Tel. 06103 / 
4 98 09 

Dietzenbach 
mehrere 3-, 4- und 5-Zi,-Whgen in 
4stöckigem Hs.. Bj, 82. z. B. 
3Zi,. 85 m? Wfl.. DM 1150.- 
4Zi,, 99 m-'Wfl , DM 1250.- 
5 Zi. 117 m--' Wtl. DM 1300.- 
jow. zzgl. Nk./Kt./Prov, 

MSI-lmmoblllen VOM 
Tel.: 069/3 30 CG 00 

Darmstadt-Arheilgen 
Laden oder Büroraum mit 2 
Toiletten, 93 m-', ab 
Aug./Sept. 95 zu vermieten. 
Tel. 06151 / 37 16 20 

GESCHÄFTLICHES 

Jetzt Erdbeeren 
selbst pflücken 

Dietzenbach 
- Hexenberg - 
Hinweisschilder an der 
Kreisquerverbindung 

Täglich, auch an Sonntagen 
von 8-19 Uhr 

5?lloi) -atrUWW; 
Ollnuf)gs«iten 

13 00-18 30 Uhr 
Dienslag-Freitag 8 30-18 30 Uhr 
SamslagSOO-UOOUhr 
Rhpsisirafle 24 
63225 Langen 
Inti Monika Schaeler 

Wir v»r1r»ib»n EXHLUSIV-Proiiukt* von: 
»REnKEN 'iilW.i.,..,. oounwiuB 

baby's?? 
Im Gewerbegebiet 

EGELSBACH 

baby's?? 
Im Gewerbegebiet 

EGELSBACH 

NACH UNS DIE SINTFLUT? 
DEN ARMEN GERECHIIGKEn 

Brot 
für die Welt 
Hostgiro Köln 500500500 
Postfach WJUt2. 70010 Stuttgart 

54. Auktion 
AHTIQUITÄTEN 
VARIA-VERSTEIGERUNG 

I.Juli 1995 
Samstag. Beginn 10.00 Utir 

Es kommen ca. 1000 Positionen aus 
Nactilässen und Sammlungsauflosun- 
gen zur Versteigerung, tast alles ohne 
Limit: Jugendstil Eßzimmer. Barock- 
schränke. Truhen, englische Möbel. 
Sekretäre. Stühle. Tische und Kleinmo- 
bel, Lampen. Spiegel, Teppiche. Skulp- 
turen, dekorative Ölgemälde, alte und 
moderne Graphik. Ikonen. Ostasiatica, 
Afnka, Uhren. Porzellan. Keramik. 
Glas. Zinn. Silber, Brillant- und Gold- 
schmuck, Spielzeug, techn. Geräte. 
Textilien und zahlreiche Raritäten und 
Varia. 

Vorb«sichtigung: 
Mi, u. Do. 20.-29, 6. durchg. 11-21 Uhr 

A l'KTWNSHAVS BLASK 
61118 Bad Vilbel 

Friedrich-Ebert-Straße 2 TM«on 0«10l • T»Ma> 06101 1 ?313 

Eigenhimswolinunsen in zukuiMsweisender Niediigenergie-Wolinanlage 

für Familien und Senioren in exzellenter Lage der 

Stadt Dietzenbach-Steinberg als Modellprojekt 

Betreutes Wohnen im Alter 
- 42 Zwei- und Drei-Zimmer-Seniorenwohnungen als alternative 

Wohn- und Lebensform zu Altersheim und Seniorenresidenz 
- Differenzierte Serviceangebote (Grund-Zabrufbare Zusatzlei- 

stungen) zur Erleichterung der Lebensführung 
- Gemeinschaftseinrichtungen wie z. B. Foyer, Gemeinschafts- 

raum, Sozialstation, die Raum für Aktivitäten und Begegnun- 
gen schaffen 

- Geringe Nebenkosten durch Niedrigenergiebauweise 48 kWh/ 
m2a 

- Betreutes Wohnen im Alter für breite Interessentenkreise 

Rascil & Partner Bauen und Woiinan GmbH • Steubenplatz 12 

Familiengerechte Wohnungen 
- 29 Drei- und Vier-Zimmer-Wohnungen in zwei kleinen Wohnan- 

lagen mit Tiefgaragenstellplatz, privaten Gärten, Terrassen und 
Baikonen sowie Gemeinschaftsräumen zum Feiern und zur 
Kinderbetreuung 

- Gesundheitlich unbedenkliche Baustoffe 
- Geringe Nebenkosten durch Niedrigenergiebauweise 52 kWh/ 

m^a 
- IHohe Bau- und Wohnqualität zu sensationell günstigen Prei- 

sen z. B. 4 ZI/Kü/Bad/WC 96 Inkl. TG-StellplaU, Gemein- 
schaftsraum, Privatgarton für unglaubliche 3 950.- DM/m^ 

- Günstige Darlehen und öffentliche Förderung können in An- 
spruch genommen werden ^ 

64293 Darmstadt • Tel. 08151 / 8 61 45. Fax 08151 / 8 61 48 

LADENLOKALE 
mil Verl(aulsflächen ab 100 mMn allen deutschen 

GroBslädlen und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 

"Geh* mal wieder ins Kino 

X c 
o ä 
c i 

5- rl 

u -c 
3 X 
.Dp ■t-i 
JC t 
ü c x: 

: 0610.1/2 22 09 

HOLLYWOOD f 2. Wo.l 
(16J) 

Täglich 20.30 Uhr 
Sa /So auch 17 45 • Sa 23 15 Uhr SV in Dolby Digital 

BRUCE WILLIS - JEREMY IRONS 
..Probleme...? Ich liebe solche Tage!" 
STIRB LANGSAM - 

JETZT ERST RECHT 
Sa So Dl 16 00 Uhr (0 A ) W. Dlir>eys Der König der Löwen 

iClIMO ISTEWS 

FANTASIA 
f NEU 

(16J.) 
Täglich 20.30 Uhr 

Sa + So 17 45 Sa auch 23 15 Uhr SV in DTS 
LIAM NEESON - JESSICA LANGE 

ROB ROY - 
DER WAHRE HIGHLANDER 

Sa /So./Di. 16.00 Uhr (o. A.) 
„LASSIE" • SEIN BESTER FREUND 

Neues UT Kino: Betriebsferien! - Di. 22.00: Sneak Preview (18) 

baby's?? 
Im Geweriwgeblet 

EGELSBACH 

Yoga in Ottenbach 
Anfängerkurs 

Freitag 7.7.95-16 30 Uhr 
13 Termine je 2 Std. 250,-/225.- 
Tel. 069/65 63 79 od. 81 86 74 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Wintergärten 
liauft man b«l 
LUX 
Hinter der Altdorfcr Kirche .^Oa 
64K.U RnhcnhiiUM-'n 
Icltfnn: 06073 - 20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

TDEQnDC GRATISPROSPEKT incounc oeioa - 4 23 le 
RSCHER LANGENER STR. 27 > S3329 EGELSBACH 
— auch Mitnehmemarht zu Mitnahmepreisen ^ 

Popayan. Kolumbien 

GtSELLA MOUNA MUNOZ 
Rechtsanwaltin beim Cauca- 
Indianerrat CRIC 

.Trotz der Todesdrohungen, die 
ich seit der Verteidigung der 
Uberlebenden des Massakers 
an den Indianern erhalte, muß 
ich weiterarbeiten 

Seit .'SOOJahren wcrilcn «.lic hulia- 
ncr im cim*ncn Land hctrom-'n 
um! untcnlrückt. Nun versuchen 
die verschieilenen Völker und 
Stamme ihre Keclite gemeinsam 
dureh/uset/en: /um Heispiel 
zweisprachige Schulen, ab^jesi- 
cherter I-andhesit/., Aulbau eines 
Ciesundheitswesens. in dem sie 
ilir eijjenes Wissen einbrinjjen 
können ., DalH'i sehr 
schnell auch um Macht und 
Hesit/.. l'm die Xerlleciitung von 
l\)li/ei. Militär, (»roß^jrundbe- 
sit/.ern und Heliörden. S(^ er- 
schossen l'oli/isten aut einer In- 
ilianerversammlung 17 leilneh- 
mer, machten 40 Kinder /u Wai- 
sen. Der mil der Rechlsvertre- 
tun^ der Opfer beauttrajjte .An- 
walt wurde ebenfalls ermordet, 
zwei andere ^aben ein^jeschUch- 
tert auf", (tisella Molina Munoz: 

. Mit den Indigenas für ihre Rech- 
te zu kämpfen, ist für mich eine 
soziale Verpflichtung Ich kann 
sie nicht lassen " 

ül N ARMENGERECHTIGKEII 

Brot 
für die Welt 
Postöank Kam 500500500 
Postfach 10^142. 70010 Stuttgart 

Oachreparaturdlenst Schnelldienst. 
Flachdach, Dachrinnen u. Steildach. 
Dachdeckeref Mettin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01. I^o.-Fr. 7.30-16.30, 
Fax: 069 / 86 90 02 
Neuanfertigungen von Damen- 
Oberbekleidung nach Maß und Ände- 
rungen von Schneidermeisterin. 
Preiagünstlg. Tel. 06103 / 2 45 91 
Lebenshilfe durch Handlesen, 
auch Karten. Deutsch, englisch, 
russisch, Fr. Andarte, 06104 / 
4 39 91 
Hellseherin-Wahrsagerin, Lebens- 
beratung. Kartenlegen. Handlesen, 
Pendeln, Zukunft, treffsicher, Refe- 
renzen, a06106 / 6 19 59 gew. 

s 

Was in diese Schränke 

i reingeht, können wir 

gd selbst kaum fassen. 

huKu r«i rin Vhr*nk 
•T*1cni. lU« «olkr nrurr liirrn ^(tkl Sfirw 
turen fitirn «ch hrifn (^nen. rtrKin«n «> 
krmen Pitt/ wri und Jtfur I inMKk 
f*« m «kn tan/rn Vtir<ink - riwl, '■'•r 
Sie ihn «unnthcn Vin Innrnkhen UKi «kJi 
tm m dtn Iri/ien WmVrl nui/rn urwl mti| 
rfrfTucm /utwhor (iftirtwl itfpnwiwen 
Schaum Str «nh ikn multr-iMn« liltjileiilu 
rrn S^hr^nk doch rinfxh m<l hri um in 
huKia Mrihrl «apn mehr ah iiuvnd Worte 

hülsta Sa 
huItU I inrKhtuntithau« 

DiETßiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maienfeldstraße 15 -h 34, Dreieich-Dreieichenhain 
Teiefon 06103/8 48 20. Telefax 06103/8 18 63 

> Rolladen 

• MaiKlsen 

• Insektenschutz 

E-l\1otoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

DIR FIAT FlORINO 

NEU: DIESEL 

IIUFIBCEI AillV 
WIEKIi ■will I 

SERVO# 

Billiger tanken, leichter lenken, 
größter Laderaum seiner Klasse (3.2m-^). 

SUPIR LIASINO 
.An£vlx)l der Fiat Lva^inti 
(imhtlNCo.OIIG 

Kiat Fiurino KaMen«ui!cn 
Ki-LilcrOiesel 
mit SerMflenkunil 

Laufseil 4.^ .Mimaii* inonatliche cnLspricht 
l.casiD£ra(e pn»Ta£ 

nviti) n.M DM v.s: 
DM .1S.N5 DM 1.2S 

brvito DM D.M V.NO 
■f CbcrfAhmoit O.H UM 690.. 

SUPIR 
riNANZIIRUNG 

i.y'!/o 
effektiver JahrvMin>, 

,\niahlunt| 
die MchrwtTt>tcucr. 
24 Mtinate l.juftiit. 

Kinaniicruni^^aniivboi 
der Kia( Bank (inibll. 

EIN AUTO. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

HUTDmluCBirl 
Mainzer Straß« 46 • 63303 Drelelch-Offenthal • & 06074 / 5 00 64 

n 

Stadt-Außenstelle geschlossen 
Dreieichenhain - Die Außenstellü Dreieichenhain der 

Stadt ist seit dem gestrigen Donnerstag bis 14. Juli ge- 
schlossen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
übrigen Verwaltungsstellen stehen aber während der 
üblichen Öffnungszeiten zur Verfügung. 

Altpapier gehört 

in „blaue" Tonne 

Container bleiben bis Ende Juli 

HAINER WOCHENBLATT 

piertonnen begonnen und 
soll voraussichtlich dieses 
Wochenende abgeschlos- 
■sen werden. Die kleineren 
Behälter mit der 120-Li- 
ter-Größe sind bereits ver- 
teilt. Die Straßen.samm- 
lung kommt jetzt nicht 
mehr. 

Alles Altpapier gehört 
dann in die ..blaue" Ton- 
ne. Die Leerung derselben, 
so die Stadt, erfolgt in der 
letzten .luli-Woche zu den 
im Müllkalender angege- 
benen Sammelterminen 
für Papier. In Dreieichen- 
hain wäre dies folglich am 
Dienstag, 2,'). Juli. 

Eine lange Zeit, da die 
neuen Tonnen schon jetzt 
benutzt werden, zum Teil 
sogar bereits voll sind. 
Deshalb bleiben die gro- 
ßen Papier-Container an 
den Wertstoffstationen im 
ganzen Stadtgebiet noch 
stehen. So haben die Bür- 
ger weiterhin die Möglich- 
keit, abgesehen von den 
,,Blauen", ihr Altpapier 
loszuwerden. Ende .luli, 
nach der ersten Leerung, 
werden die großen Contai- 
ner allmählich abgezogen, 
der vorgesehene Betrieb 
mit den neuen, hauseige- 
nen Tonnen kann .seinen 
Lauf nehmen. 

Die Großcontainer auf 
dem Betriebshof Sprend- 
lingen und dem Bauhof in 
Dreieichenhain bleiben 
weiterhin als Entsor- 
gungsangebot bestehen. 

Gekonntes 

Liebesspiel 

in der Burg Dreicith (af) - Momen- 
tan herrscht etwas Ver- 
wirrung in Dreieich: Muß 
das Altpapier nun in die 
..blaue" Tonne, in die gro- 
ßen Papiercontainer an 
den Wertstoffstationen, 
oder kommt gar noch ein- 
mal die Straßensammlung 
vorbei? Die Einführung 
der ..Blauen" wirft offen- 
sichtlich ein paar Proble- 
me auf. 

Tatsache ist, daß die 
Herstellerfirmen Liefer- 
scliwierigkeiten haben, 
die zu erheblichen Verzö- 
gerungen bei der Papier- 
tonnenverteilung führten. 
In Dreieichenhain hat 
aber vergangenen Mitt- 
woch auch die Ausliefe- 
rung der 24()-Liter-Pa- 

So manche Tonne in Drelei- 
chenhaln Ist jetzt schon 
überfüllt. Foto: Flender 

Gürtel enger schnallen 

Defizit von 8,8 Millionen bis Ende '95 ? / Einsparungen 
Dreieich (af) - Jetzt ist es 

entschieden: Bei der Stadt- 
verwaltung wird der Gürtel 
enger geschnallt. Nach dem 
Beschluß des Magistrats vom 
Montag dieser Woche sind 
alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aufgefordert, im 
Verwaltungshaushalt die 
Ansätze um zehn Prozent zu 
kürzen. Davon ausgenom- 
men sind Ausgaben, zu de- 
nen die Stadt rechtlich ver- 
pflichtet ist. 

,,Gegenüber der ursprüng- 
lichen Haushaltsplanung 
kann nach unserem jetzigen 
Kenntnisstand am Jahresen- 
de ein Rechnungsfehlbetrag 
von etwa 8,8 Millionen Mark 
entstehen", sagt der Erste 
Stadtrat und Kämmerer 
Berthold Olschewsky. ,,Un- 
ser Ziel muß es daher sein, 
diesen drohenden Fehlbe- 
trag soweit wie möglich zu 
minimieren, um die Folgen 
für die kommenden Janre in 
Grenzen zu halten." Daher 
wollte die Stadt alle rechtli- 
chen Möglichkeiten anwen- 
den, die dazu dienen, die Ko- 
sten zu verringern. 

Das Defizit von knapp 
neun Millionen Mark sei je- 
doch eine Schätzung, beton- 
te Bürgermeister Bernd Ab- 
eln, und dabei ging die Stadt 

vom momentanen Fluß der 
Gewerbesteuer aus. 40 Mil- 
lionen Mark konnte Dreieich 
hier bisher an Einnahmen 
einstreichen, kalkuliert hat 
sie jedoch mit .'52 Millionen. 
Da viele Abschlüsse aber 
noch fehlen, mußte die Stadt 
bis zum Ende des Jahres die 
noch zu erwartenden Nach- 
zahlungen hochrechnen und 
kam auf die besagten 8,8 
Millionen Mark Defizit. 
Konkret dagegen ist der 
Fehlbetrag von 1,6 Millionen 
Mark im 95er Haushalt, der 
sich aus Mindereinnahmen 
der Einkommens- und 
Mehrwertsteuer und höhe- 
ren Personalkosten - eine 
Million Mark - durch die Ta- 
riferhöhungen zusammen- 
setzt (wir berichteten). 

Für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadt 
bedeuten die Sparmaßnah- 
men Mehrarbeit, denn um 
die Kosten im Personalbe- 
reich zu senken, werden alle 
freiwerdenden Stellen bis 
Ende des Jahres nicht be- 
setzt, bedauert Olschewsky. 
Auch im Vermögenshaushalt 
verfügte der Stadtkämme- 
rer, daß Dreieich nur noch 
bereits begonnene Maßnah- 
men fortführt, neue Ver- 
pflichtungen aber nicht 

mehr eingegangen werden 
dürfen. 

Probleme, die finanziell 
ordentlich zu Buche schla- 
gen, gebe es genug. ,,Es kom- 
men ständig neue schlechte 
Nachrichten, die mich davon 
überzeugen, daß die Einspa- 
rungen der richtige Weg 
sind", meint Stadtrat Ol- 
schewsky. Gerade habe er ei- 
nen Anruf vom Kindergar- 
ten im Bomgarten in Offen- 
thal erhalten, daß dort noch 
160 000 Mark fehlen, um 
Möbel für den Neubau anzu- 
schaffen. Damit hatte der 
Stadtrat nicht gerechnet, da 
eine Baubetreuungsgesell- 
schaft das Projekt über- 
wacht. 

Gute Nachrichten hielt 
noch Bürgermeister Abeln 
parat: Der Anstieg der Müll- 
gebühren auf mehr als 800 
Mark im Jahr für eine 
Durchschnittsfamilie, wie 
vom Bund für Umwelt- und 
Naturschutz prognostiziert, 
träfe für Dreieich nicht zu. 
Lediglich Bereiche, in denen 
aus Umweltgründen neue 
Deponien gebaut werden 
müßten, hätten das Nachse- 
hen. Der Umlandverband 
Frankfurt sei jedoch bis zum 
Jahr 2 000 bestens gerüstet, 
so Abeln. 

Mund auf, Augen zu: Die kleinen Besucher hatten viel Spaß 
beim Erfahren Ihrer Sinne in der Kita. Foto: Strohleldt 

Hallenbad zwei 

Monate lang zu 
Dreieich - Alle Wasserrat- 

ten gut aufgepaßt: Das Drei- 
eicher Hallenbad bleibt von 
kommenden Montag an, 3. 
Juli, bis einschließlich Sonn- 
tag, 27. August, wegen der 
jährlichen Generalüberho- 
lung für alle Gäste geschlos- 
sen. 

Während dieser knapp 
zwei Monate steht den 
Schwimmerinnen und 
Schwimmern das beheizte 
Parkschwimmbad, also das 
Freibad, zur Verfügung. 

Schüler zeigen 

fast 60 Projekte 
Dreieichenhain - Die dies- 

jährige Projektwoche der 
Weibelfeldschule vom 26. 
Juni bis morgen, 1. Juli, hat 
einen sportlichen und einen 
künstlerischen Schwer- 
punkt. Fast 60 Projekte wid- 
men sich vorwiegend diesen 
Themen. 

Morgen zeigen bei einem 
Prowo-Fest alle Projekt- 
gruppen von 10 bis 15 Uhr, 
was sie eine Woche lang er- 
arbeitet haben. Zuschauer 
sind willkommen. 

Tasten, hören und 

sehen in der Kita 

Erlebnistag an der Winkelsmühle 
Dreieichcnhain (ms) 

„Marmelade, Erdbeer", ruft 
die Kleine vergnügt, kaum 
daß ihr die Mutter den Pro- 
bierlöffel gereicht hat. Dann 
darf sie die Augen wieder auf- 
machen. Lebensmittel am Ge- 
schmack erkennen war ein 
beliebtes Spiel beim „Erleb- 
nistf.g" am vergangenen 
Samstag in der Kindertages- 
stätte an der Winkelsmühle in 
Dreieichenhain. Vier Stunden 
lang bewegten sich rund 100 
Kinder mit ihren Eltern und 
Betreuem auf den Spuren der 
Sinne. 

,,Heutzutage wird meistens 
das Sehen in den Vordergi-und 
gerückt", meint Kita-Leiterin 
Helge Reinwein. ,,Wir aber 
wollen eine ganzheitliche Er- 
ziehung, bei der alle Sinne an- 
gesprochen werden". Das 
Entfalten der Sinne sei 

schließlich ein wesentlicher 
und lebensnotwi-ndiger Teil 
der menschlichen Entwick- 
lung. 

St) konnten die Besucher 
denn am Samstag nachmittag 
hören, schmecken, tasten, rie- 
chen und sehen, was das Zeug 
hält. Die verschiedenen Spiele 
hatten sich die Mädchen i.ind 
Jungen zuvor in ihren Kila- 
Gi-uppen ausgedacht und für 
jeden Sinn extra einen Erli'b- 
nisraum eingerichtet. 

Außerdem gab's eine Fotii- 
au.sstellung zum Thema, ein 
Musiktheater, eine Töpfer- 
werkstatt und eine Mal-Ecke. 
Passend zum Tagesmotto hat- 
ten sich die Eltern um ein net- 
tes Rahmenprogi'amm ge- 
kümmert: Bei Kaffee, Kuchen. 
Würstchen und Eis war dann 
in jedem Fall für jeden Ge- 
schmack etwas dabei. 

Amerikanischer 

Chor tritt auf 
Dreieichenhain - Der 

,,Choral Society of Greens- 
boro", ein gemischter Er- 
wachsenenchor aus North- 
Carolina in den USA, gibt im 
Burggarten Dreieichenhain 
am Sonntag, 9. Juli, um 19 
Uhr ein Chorkonzert,. Die 
Sänger und Sängerinnen 
lassen religiöse, klassische 
und zeitgenössiche amerika- 
nische Lieder erklingen. 

Der Eintritt ist frei. Ein- 
laßkarten gibt es an der 
Theaterkasse Bürgerhaus 

'Sprendlingen, Fichtestraße 
50. 

I I 

eines guten Tropfens (Ralf 
Fischer) und Sir Andrew 
Bleichenwang, Witzfigur 
und Freund Sir Tobys (Die- 
ter Krebs) - so einige Steiche 
aus, die vor allem den eitlen 
und strengen Haushofmei- 
ster Malvolio (Manfred Neu- 
sei) treffen. Als Violas Zwil- 
lingsbruder Sebastian (Mik- 
ky Steinhäuser), der das 
Schiffsunglück ebenfalls 
überlebt hat, auch noch auf- 
taucht, ist die Verwirrung 
perfekt. 

Doch am Ende wendet sich 
wieder alles zum Guten. Das 
letzte Wort behält wie ge- 
wöhnlich der Narr (Michael 
Graf), der stets einen un- 
durchsichtigen und desillu- 
sionierten Eindruck macht. 
Er urteilt ironisch über tlie 
Figuren des Stückes, ist aber 
auch selbstironisch. 

Die überwiegend traditio- 
nelle Inszenierung, die weit- 
gehend auf Modernisierung 
cles Stückes verzichtet und 
sich eng an den (Originaltext 
hält, legt vor allem \Vert dar- 
auf, die Emotionalität der 
Personen sichtbar zu ma- 
chen. Da wird Sebastian von 
seinem anhänglichen Le- 
bensretter Antonio (Belinda 
Zilcher) auf Schritt und Tritt 
begleitet und nahezu be- 
drängt, Da fällt die sonst 
kühle Olivia dem Pagen ,,Ce- 
sario", der in Wirklichkeit 
eine Frau ist, vor die Füße, 
Orsino, der zuweilen seine 
Liebe zu Olivia mehr zu lie- 
ben scheint als Olivia selbst, 
kann sich der Zuneigung zu 
,,Cesario" nicht entwehren. 
An anderer Stelle wäre sol- 
che Überspitzung Kitsch, bei 
Shakespeare jedoch ist sie 

Selbstverständlichkeit, 

Bei so viel schauspieleri- 
scher Leistung, wie sie die 
Darsteller des Geschichts- 
und Heimatvereins zeigten, 
und einer Kulisse im I- reu'ii, 
wie sie kaum passender 
denkbar wäre, konnte auch 
die anfangs etwas .schlechte 
Akustik nicht stören. Vor al- 
lem Verena Wüstkainp ver- 
lieh dem Stück sehr viel Le- 
ben, wie auch Dieter Krebs 
und Ralf Fi.scher, die ehe La- 
cher des Publikums auf ihre 
Seite zu ziehen vermochten. 
Ein Lob außerdem an Volker 
Ilgen, der für musikalische 
Untermalung sorgte und 
Barbara Bauch, die mit ihrer 
Ciesangseinlage (,,Greens- 
leeves") melancholisch-ver- 
träumte Kiemente in das 
Lustspiel brachte. 

Sehr gut: „Was ihr wollt" 

Günstigen Buszeiten auf der Spur 

Dreieich plant Verkehrsbefragung nach den Schulferien 

Dreieichcnhain (nc) - Ei- 
nen großen Erfolg feierte die 
Thealergruppe des Ge- 
schichts- und Heimatvereins 
Dreieichenhain vergangenen 
Freitag mit ihrer Premiere 
des Stückes ,,Was ihr wollt", 
das über das Wochenende 
bis einschließlich Montag je- 
den Abend zu sehen war. 
Das Publikum war sichtlich 
hingerissen von der Shake- 
speare-Komödie. und das si- 
cher nicht nur wegen der ro- 
mantischen Atmosphäre im 
Burggarten. Das Ensemble, 
das das Stück unter der Re- 
gie von Dieter Stegmann 
einstudiert hatte, stellte das 
für Shakespeare typische 
Verwirrspiel sehr professio- 
nell dar - es wurden freilich 
überwiegend heitere Töne 
angeschlagen, aber auch die 
melancholischen Momente 
des Stückes wurden von den 
Darstellern wirkungsvoll 
auf die Bühne gebracht. 

Orsino, der Herzog von II- 
lyrien, liebt die Gräfin Oli- 
via. Diese aber hat ihr Herz 
an Viola verloren, welche 
sich als Mann ausgibt. Olivia 
hingegen liebt Orsino, der 
nichts von ihrer wahren 
Identität ahnt. Hier fangen 
die F"äden, die erst am Ende 
des Stückes entwirrt wer- 
den, schon an, sich zu ver- 
stricken. Doch wie entsteht 
überhaupt diese Dreiecksbe- 
ziehung: Viola (Barbara 

Dreicich (af) - Wer hat 
sich nicht schon einmal 
über die Einsatzzeiten 
der Busse und Bahnen 
geärgert: Einigen fahren 
sie nicht lange genug, 
anderen zu selten. Jetzt 
möchte die Stadt Drei- 
eich genau wissen, wo 
die Bedürfnisse ihrer 
Bürger liegen. So be- 
schloß der Magistrat in 

, _    seiner jüngsten Sitzung Viele Drelelcher fahren statt mit dem Auto mit Bussen und Bahnen, wünschen Satzung, die als 
sich aber ein besseres Angebot. Foto: Flender Grundlage für eine Ver- 

kehrsbefragung gilt. 

,,Wir erhoffen uns von 
den Ergebnissen verläß- 
liche Daten, wie oft und 
welche Buslinien von 
den Bürgerinnen und 
Bürgern in Dreieich ge- 
nutzt werden", so Bür- 
germeister Bernd Abeln. 
,,Nur mit einem attrakti- 
ven ÖPNV-Angebot 
kann es uns gelingen, 
mehr Menschen zum 
Umsteigen zu bewegen." 

Das Hessische Stati- 
stische Landesamt 
konnte das notwendige 
Datenmaterial nicht lie- 
fern, also wurde Drei- 
eich selbst aktiv. Zum 
einen betrifft die Befra- 
gung die städtischen 
Buslinien, andererseits 
aber auch die Verknüp- 
fung mit dem übrigen 
Angebot, wie etwa Re- 
gionalbusse, Dreieich- 
und S-Bahn. 70 000 
Mark zahlt Dreieich für 

oie gesamte Aktion, ein- 
schließlich Erhebungen. 

Die Fragebögen wer- 
den vermutlich Entle 
August, Anfang Septem- 
ber über die Schulen 
verteilt und an allen öf- 
fentlichen Stellen ausge- 
legt. Als besonderes 
Bonbon winken den 
Klassen mit einem ho- 
hen Rücklauf der Frage- 
bögen Haupt- und 
Trostpreise. 

Mit prachtvol- 
len Kostümen 
und einem 
hervorragen- 
den Spiel 
überzeugte 
die Theater- 
gruppe am 
vergangenen 
Wochenende 
Im Burggar- 
ten, als sie die 
Skakespeare- 
Komödle auf- 
führte. 

Foto: Arnold 
Bauch), die bei einem 
Schiffsunglück gerettet wer- 
den konnte, tritt als Mann 
verkleidet in den Dienst des 
Herzogs Orsino (Klaus-J. 
Puhl), in den sie sich un- 
sterblich verliebt hat. Dieser 
erteilt ihr einen Auftrag, 
dessen Gelingen sie sich 
nicht gerade wün.scht: Sie 
soll in .seinem Nainen um die 
stolze Gräfin Olivia (Petra 
Hunkel) werben, welche von 
den Avancen des Herzogs 
völlig kalt gelassen wird. 
Stattdessen hat sie gleich ein 
Auge auf den Pagen ,,Cesa- 
rio" alias Viola geworfen, 
wird jedoch abgewiesen. 

In der Zwischenzeit heckt 
Olivias Anhang - Maria, die 
charmant-kapriziöse Kam- 
merzofe der Gräfin (Verena 
Wüstkamp), Sir Toby Belch, 
Olivias Onkel und Liebhaber 
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Märchenhafter Spaß für jung und alt um schöne „Prinzessin Azura" 

 Taktvoll führt Hofdame Jokasla (Gabi Auerbach-Mleseler. links) die schöne Prinzessin Azura 
. (Christine Lelpoid) am frühen Morgen zu Tische der Hofgeseilschaft. Der Burggarten In Drelel- 

L' läc schaffte die richtige Atmosphäre für das königliche Stück. 
I las 

-55 

Begeistert klatschten die Zuschauer Im Burggarten den Schauspielern am vergangenen Wochen- 
ende Beifall. Ob klein oder groß: Jeder Besucher hatte bei der gelungenen Vorführung des Mär- 
chens „Das blaue Licht" seinen Spaß. Fotos (2): Flender 

Blaues Licht" strahlte in dem alten Gemäuer 

e 

t 

5 

yrheatergruppe aus Dreieichenhain führte Grimm-Märchen auf / Viel Schwung, Talent und Engagement 

] 

l)rt>iou'ht<nhiiin (af) - Wim- 
licnnt .sie iiiclit, die Miirclu'n 
ilcr (ii"l)aUU'r Ciritiim wie 

odor ,,l lan.scl 
und Circti'l", Am vcinanniTicn 
Wdi'lvMii'iKic ji'doi-ti l)cl<am('n 
die X.use liauiM' auf der Natur- 
l)iilitii'di'r Murn in DiviiMclu'ii- 
liain t'ini' etwas uniM'kannti'ic 
C"i('si. liii'hli' der lirtulcr zu .si-- 
licn Die Thi-atcinnippc dc.s 
tli'.scliiciits- und Hcitiiatvi'i- 
cins halti" .sicli namlicii ..Da.s 
blaue Lieht" vinHenomnien 
und e.s in die.seni .lahr nel)eii 
dem Slial<e.speare-Klassiker 
..Was ihr wollt" in ihrem Pro- 
gramm dei' Theateilane prii- 
sentieil. Mit Krfolf;, wie der 
Applaus der Zusehauer bei 

iden vier Aufführungen deut- 
; lieli zeigte. 
1 ..Das blaue I.ieht" haben die 
1 Sehauspii'ier ganz bewußt 
t 

' Garten-Konzert 

mit Drehorgeln 
Dreioichonhaiii - Am 

Sonntag, 2. ,Iuli, spielen in 
der Hurg Dreieiehenhain ab 
18 L'hr ..Die Iseborrjer Or- 
jelsieut ' unter der Regie des 
Ehepaares Inge und Erwin 
Frank. l"ür den einen ist es 
Kunst, für den anderen eui 
Kiniosum, wenn ilie sechs 
bis acht syncliron gekoppel- 
ten Drehorgeln Werke aus 
der leicliten Klassik, volks- 
liinilichen Unterhaltung so- 
wie Melodien aus Oper. Ope- 
rette und Musical zum be- 
sten geben. Der Eintritt be- 
trägt seclis Mark. 

ausgewilhlt. /.um einen woll- 
ten sie mal ein eher unbekann- 
teres Miiichen der C;ei)rüder 
C'irimm auf die Hühne zau- 
bern, zum anderen lag ihnen 
die Cieschichte in einer sehr 
interessanten Fassung von 
Martina Deißner vor. I)ii' en- 
gagierte Theaterliet)haberin, 
eigentlich gelernte Versiche- 
ningskauffrau, .spielt .selbst 
beim Aniateurtheater „Frank- 
furter Ensemble" und führte 
in Dreieiehenhain erstmals 
Hegii' auf einer Naturlnlhne. 

Für die Schauspieler des 
(Je.schichts- und Heimatver- 
eins hielt sie ein dickes Kom- 
pliment parat: „Die Theater- 
giuppe ist mit so einem Enga- 
gement bi'i ilen Proben, daß 
man sehneil vergißt, daß ja alle 
eigentlich eini-n anderi-n Beruf 

DLRG-Tumier 

in Wasserball 
Droiok'h - Morgen, 1. Juli, 

veranstaltet die Ortsgruppe 
Dreieich der Dl,HG wieder 
em großes Wasserballturnier 
im l'arkschwniimbad 
Sprendlingen. 

Beginn des sportlichen Er- 
eignisses ist gegen 21) Uhr 
\'orgesehen. 

ausüben." 
Doch dieses I,ob zeigte sich 

durchaus gerechtfertigt: Wie 
Profis agieilen die Daisteller 
in dem Burggarten, der für das 
Miuciien die richtige Kuli.s.se 
bildete. Schließlich gehören ja 
ein .sorgenvoller König ((Hin- 
ter Berdel), .sein Minister ,,von 
.Schlaumeier" (Klaus-Peter 
Ileidenreich) und seine hüb- 
sclie 'l'ochtei', Pi inzessin Azu- 
ra (Christine I.eipold), zu den 
Hauptpei'sonen des Stücks. 
Nicht zu vergi'ssen die drei 
charakterstarken I lofdamen 
(Margn't Bautz, Christel 
Hi.schofs und Ciabi Auerbach- 
Mieseier). 

BiH'indnicki'nd, wie die 
Schloßbewohni-r in ihren wal- 
lenden und schöni'n Kostü- 
mi'n immer wieder liie Ti eppe 

CDU lädt zur 

Fahrrad-Rallye 
Drcieich - Die CDU Drei- 

eich veranstaltet wieder eine 
Fahrrad-Kallye in Dreieich, 
und zwar am Samstag, 1, Ju- 
li; Treffpunkt ist der Lindcn- 
platz in Sprendlingen, Start 
ist um 14 Uhr. Danach wird 
ab 17 Uhr auf dem Keitplatz 
(aniler.-\ (UiDgegrillt. 

Referat: „Hirnleistung im Alter" 
Drcieifh - Die Bürgerhilfe Dreieich ladt zum nächsten 

,,Dietrichsrother Gespräch" am Mittwoch, 5. Juli, 18 Uhr, 
ins Seniorenzentrum ,,Haüs Dietrichsroth" ein. Das Thema 
ist ,,Hirnleistung im Alter", Referentin: Dr. Susanne Kerber, 
Arztin für Neurologie und P.sychiatrie. Der Eintritt ist frei. 

FERIENANGEBOTE 

aus unserem Hausrat! 

Ital. Salatschüssef, Acryl, grün, mif Besfeck 
Acryl, blau, mit Besteck 
Acryl, chrom, mit Besteck 

1 Kochtopfset mit Aluboden, gold, 5teilig 
Spargeltopf mit Einsatz 

Aus unserer Poriellanabteilunq 
Villeroy + Boch ^,Wilde Rose" Ha ./. 20% 
Villeroy + Boch „Petite Fleur" Ha ./."20% ' 
Hutschenreuther „Galleria" Ha ./. 70% 
Hutschenreuther „Zwiebelmuster" Ha ./. 25% 
Thomas „Trend", weiß. Ha ./, 20% 
Thomas „Cosa" Anthrazit, Auslauf ./. 25% - 
Friesland „Ammerland blue" Tafel 57^.- 
Friesland „Kleine Priese" Tafel 37T.- 

Weiterhin im Anoebot 
Picknick-Körbe für 4 Personen, lackiert 
 und vieles mehrlll 

26?» DM 
26;° DM 
39;° DM 
99.°° DM 
89°° DM 

379.°° DM 
379.°° DM 

29.°° DM 

i 

I ' 

Geschenkehaus Dröll 

i 

Dreieich/Dreieichenhain 
Eigene Parkplätze 

Fahrgasse 36-38 

der Biug hinunterechreiten. 
Dabei haben sie zuniichst gar 
nicht viel zu lachen. Der be- 
tagte König und sein I.and 
sind nämlich sehrami und nur 
noch eine Heirat der Prinzes- 
sin mit liem reichen aber 
furchtbar häßlichen Nachbar- 
prinzen scheint das Volk ret- 
ten zu können, Königstochter 
/\zura jeiioch denkt gar nicht 
daran, den ihr verhaßten 
Mann zu ehelichen. Sii- liebt 
nämlich schon länger den at- 
traktiven aber amien Solda- 
ten Victor Pi-chvogel (Thomas 
Rosato). Das sieht ihr Vater 
gar nicht gerne. Aber wie das 
im Märchen nun mal so ist, 
wenilet sich doch noch alles 
zum Guten. Entgegen seinem 
Namen erscheint dem Solda- 
ten nämlich Fortuna (Ute 

Wanderungen 

in Oberhessen 
Urvieichriihain - In Ober- 

hessen (Holzhausen-Weiden- 
hausen) wandert der Oden- 
waldklub Dreieichenhain am 
Sonntag, !). Juli. Abfahrt ist 
um 7.15 Uhr ab Dreieichplatz 
und um 7,20 Uhr ab Sied- 
king. 

Die erste Gruppe wandert 
viereinhalb Stunden von 
Mornhausen bis nach Wei- 
denhausen. Zweieinhalb 
Stunden läuft die zweite 
Gruppe bis Holzhausen und 
trifft sich dort mit der Büs- 
gruppe, die am Vormittag in 
Biedenkopf war, zur Mittags- 
rast. Nachmittags gibt's noch 
zwei Wanderungen nach 
Weidenhausen mit gemeinsa- 
mer Schlußrast für alle im 
Brennei-paß. Die Rückfahrt 
ist gegen 18 Uhr vorgesehen. 

Gäste sind wie immer will- 
kommen. Anmeldungen 
nimmt Wandenvartin Elfrie- 
de Walzer unter der Rufnum- 
mer 8 66 38 entgegen. 

Cobb), die ihm das blaue Licht 
und so sein großes Glück 
schenkt, da sie ilim als Zwerg 
Phantas nun alle Wünsche er- 
füllt. 

Regisseurin Martina Deiß- 
ner hat das Stück mit einigen 
Musik - Passagen bereichert, 
die es noch unterhaltsamer ge- 
stalten, Harmonisch ist etwa 
der Tanz der Marktfrauen mit 
den Kindern, der viel Atmo- 
sphäre schafft. Ihren Auftritt 
als tanzende Mäuse haben die 
jüngsten Mitglieder der hiesi- 
gen Ballettschule Cornelia 
Mißlitz und bringen so viel 
Spaß und Körmen in das 
Stück mitein. 

Doch wer gedacht hat, nur 
der Nachwuchs komme auf 
seine Kosten, hat sich gewaltig 
getäuscht. Vielmehr hat Mar- 

VHS: Spanisch 

im Schnellkurs 
Dreieich - Spanien- und 

Lateinamerika-Urlaubern 
offeriert die VHS Dreieich 
noch freie Plätze in einem 
Express-Intensivkurs an 
zehn aufeinanderfolgenden 
Wochentagen ab 10. Juli, je- 
weils von 18 bis 20,15 Uhr. 
Neulingen in der spanischen 
Sprache sollen soviele 
Gründkenntnisse vermittelt 
werden, daß Alltagssituatio- 
nen vor Ort nahezu problem- 
los zu bewältigen sind. 

Nähere Informationen er- 
teilt die VHS Dreieich zu 
ihren Geschäftszeiten und 
unter ffi 6 16 06. 

Jahrgang 1919/20 
Dreieichenhain - Das 

nächste Treffen ist für den 
kommenden Mittwoch, 5. 
Juli, um 16.30 Uhr in der 
Gaststätte ,,Balkan Grill" in 
Dreieiehenhain .,Im Haag" 
vorgesehen 

Dreieichenhain - Am 
kommenden Sonntag, 2, 
Juli, feiert der SV Dreiei- 
chenhain wieder sein gro- 
ßes Sport- und Grillfest. 
Kinder aller Altersgruppen 
können sich dabei in den 
verschiedensten Geschick- 
lichkeitsspielen messen. 
Am Schluß gibt es viele 
schöne Preise, und es geht 
niemand leer aus. Die Ver- 
anstaltung auf dem SVD- 
Vereinsgelände im Haag 
beginnt um 11.30 Uhr und 
dauert bis gegen 15 Uhr. 

Auch der beliebte Fami- 
lienwettbewerb sowie ein 
Fitneßtest für jung und alt 
stehen wieder auf dem Pro- 
gramm und bürgen für gute 
Stimmung. Auch hier gibt 
es attraktive Gewinne. Ei- 
ne Hüpfburg und ein Luft- 
kissen stehen ebenfalls zur 
Verfügung. Vereinswirtin 
Zorica sorgt wie immer für 

tina Deißner in das Märchen 
einige Charaktere hinzuge- 
fügt, Wortspiele eingebaut 
und es mit Anspielungen etwa 
auf SpaiTnaßnahmen im 
Haushalt versehen, so daß 
auch den Ei-wachsenen zwei 
vergnügliche Stünden garan- 
tiert waren. 

Da auch die Rollen mit den 
entsprechenden Schauspie- 
lern bestens besetzt waren, die 
alle Register ihres Könnens 
zogen, ganz besondei-s „Fortu- 
na" Ute Cobb und Ui-sula 
Metzner als Katze, geriet das 
Stück zu einem absoluten 
Volltreffer. Hätten die Zu- 
schauer das blaue Licht beses- 
sen, sie hätten sich bestimmt 
gewünscht, daß die Vorstel- 
lung noch etwas länger dauern 
.soll. 

SPD organisiert 

Diskussionen 
Dreieich - Der letzte 

Stammtisch der SPD Drei- 
eich vor der Sommerpause 
findet am Sonntag, 2. Juli, 
um 11 Uhr im Restaurant 
,.Faselstair' in Dreieichen- 
hain statt. Thema: ,,Jugend- 
liche ohne Perspektive - Ge- 
walt als Reaktion?" 

Zudem lädt der Vorstand 
des SPD-Stadtverbandes zu 
einer Mitgliederversamm- 
lung am Montag, 3. Juli, um 
19.30 Uhr in den Burghof- 
saal in Dreieichenhain ein, 
um konkret über die jetzige 
Organisationsstruktur der 
Partei zu sprechen. 

Hallenbad 

steht zur 

Diskussion 
Dreieich (af) - Eine 

lange Tagesordnung 
müs.sen die Politiker aus 
Dreieich in der nächsten 
Stadtverordnetenver- 
sammlung am Dienstag, 
4. Juli, ab 19.30 Uhr be- 
wältigen. Begonnen 
wird ganz feierlich: Eh- 
renbürgermeister Hans 
Meudt und der pensio- 
nierte Bürgermeister 
Erich Scheid erhalten 
Ehrenmedaillen der 
Stadt. 

Danach stehen eine 
Menge Punkte zur Dis- 
kussion an. Unter ande- 
rem wird über die Prü- 
fung einer möglichen 
Sanierung des Hallen- 
bades, \Vohnraum für 
alleinerziehende Mütter 
und den Ausbau der 
Dreieich-Bahn gespro- 
chen sowie der erste 
Nachtragshaus- 
haltsplan '95 vorgelegt. 

Insgesamt 23 Themen 
stehen auf der Tages- 
ordnung. Da scheint es 
realistisch, gleich den 
Termin für die Fort.set- 
zung der Sitzung mitan- 
zugeben. Der ist einen 
Tag später, 5. Juli, zur 
selben Zeit, auch im 
Bürgersaal Buchschlag. 

Dreieich sucht 

weiße Tücher 
Dreieich - Die Dreieicher 

Ferienspiele vom 10. bis 21. 
Juli stehen diesmal unter 
dem Motto ..Märchenwald". 
So bunt wie die Märchen soll 
auch die Dekoration sein. 
Dafür sucht die Jugendpfle- 
ge der Stadt noch bunte und 
weiße Vorhänge, Tücher und 
Decken und vor allem weiße 
Baumwollbettwäsche und 
Tücher zum Batiken. 

Dreieicher Bürger, die ge- 
eignete Stoffe zur Verfügung 
stellen können, werden ge- 
beten, sich in den nächsten 
Tagen im Sozialamt (Ju- 
gendpflege) der Stadt Drei- 
eich, Pestalozzistraße 1, un- 
ter der Rufnummer 601 298 
zu melden. 

OGV lädt zum 

Frühschoppen 
Dreieichenhain - Der 

Obst- und Gartenbauver- 
ein in Dreieichenhain lädt 
zu seinem nächsten Früh- 
schoppen ein. Er ist für 
Sonntag, 9. Juli, um 10 Uhr 
bei den Kleingärtnern ge- 
plant. 

Aus den Kirchen 

Fitneßtest, Ehrungen 

und Grill-Würstchen 

SVD feiert Fest für die ganze Familie 
die verschiedenen Grill- 
spezialitäten. 

Danach geht es aber 
nahtlos im großen Saal 
weiter. Der Hauptvorstand 
und die Abteilungsvertre- 
ter nehmen dann die Eh- 
rungen von Jugendlichen 
vor, die kürzlich und im 
vergangenen Jahr zu Mei- 
stertiteln gekommen sind. 
Dies sind die Fußball- und 
Basketball-Minis, die 
weibliche Basketball-B- 
Jugend, die weibliche 
Handball-C-Jügend sowie 
mehrere Kinder und Ju- 
gendliche der Turnabtei- 
lung. Anschließend geht es 
mit einer Jugend-Disco 
weiter. Disc-Jockey Stefan 
Pils wird bis etwa 18 Uhr 
für die nötige Stimmung 
sorgen. Hierzu sind natür- 
lich nicht nur die zu ehren- 
den Jugendlichen mit ihren 
Eltern eingeladen. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr., 30.6.: 15 Uhr Senio- 
ren-Geburtstags-Kaffee, 20 
Uhr Spieleabend für Er- 
wachsene 

Sa.. 1.7.; 14,30 Uhr Treffen 
des Kirchenchores, 18 Uhr 
Wochenschlußandacht in 
der Schloßkirche Philipp- 
seich (Prädikant Vater) 

So., 2.7.: 9,30 Uhr Gospel- 
gottesdienst (Pfr, Rudat), 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 

Mo., 3.7.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Müt- 
ter-Cafe Spontan 

Di., 4.7.; 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Kon- 
firmanden-Unterricht 
Pfarrbezirk I, Schloßkirche 
Philippseich, 16 Uhr Konfir- 
manden-Unterricht Pfarr- 
bezirk II, Schloßkirche Phi- 
lippseich, 19 Uhr Jugend- 
treff im Gemeindehaus 
Fahrgasse, 19.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 20.15 Uhr 
Volkstanz, 20,30 Uhr Aus- 
gleichsgj'mnastik 

Mi., 5.7.: 9.30 Uhr Aüs- 
gleichsgj'mnastik, 10,30 Uhr 
Ausgleiehsg>'mnastik, 19.30 
Uhr Bibel im Gespräch im 
Gemeindehaus Nahrgang- 
straße 

Do., 6,7.: 15 Uhr Kinder- 
chor, 20 Uhr Kirchenchor 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Telefon 8 15 05 

Pfarramt 2: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6. Tele- 
fon 8 58 74 

Sprechzeiten im Pfarr- 
amtsbüro Fahrgasse 57 und 
3.-Welt-Verkauf montags 
bis freitags von 10 bis 12 Uhr 
und donnerstags von 15 bis 
18 Uhr 

Küster: Waldemar Befus, 
Fahrgasse 57. Telefon 
8 51 18 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 1.7.: Gö. 15 Uhr Trau- 
ung und Tauffeier, Gö 18 
Uhr Sonntagvorabendgot- 
tesdienst 

So., 2.7.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt. Drh. 11 Uhr Fami- 
liengottesdienst 

Di., 4.7.: Gö 18 Uhr Rosen- 
kranzgebet, Gö. 18,30 Uhr 
Hl. Messe, Drh. 18 Uhr 
Tischtennisgruppe H. Dietz 

Mi., 5.7.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe, Drh. 9,30 Uhr Frau- 
engesprächskreis 

Do., 6.7.: Gö. 17 bis 17.45 
Uhr Sprechstunde des Pfar- 
rers 

Fr., 7.7.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe 

Radeln statt Hallensport 

Sommerprogramm der SGE-Turner-Senioren 
Egelsbach - Die Montage 

sollten sich die aktiven 
Turner-Senioren der SG 
Egelsbach die nächsten 
Wochen unbedingt freihal- 
ten. Zwar ist die Dr. Horst 
Schmidt Halle wegen Re- 
peraturarbeiten ab kom- 
menden Montag, 3. Juli, ge- 
schlossen. Doch statt des 
Hallensports wird sich 
jetzt mit dem Fahrrad fit- 
gehalten. Dazu treffen sich 
die Senioren jeweils mon- 
tags um 14.30 Uhr an der 

. Dr. Horst Schmidt Halle, 
egal, von welcher Seite sich 

das Wetter auch zeigt. 
Ein komplettes Pro- 

gramm haben die Verant- 
wortlichen schon ausge- 
klügelt: So fahren die Se- 
nioren gleich am Montag, 
3. Juli, mit dem Drahtesel 
über Erzhausen zur Wald- 
hütte. Eine Woche später, 
10. Juli, geht's zum Reiter- 
hof Zühl. Am 17. Juli ist ein 
Rad-Ausflug zum Kalk- 
ofen vorgesehen, während 
am 24. Juli eine Fahrt zum 
Forellenteich am Steinrod- 
see ansteht. 

Der letzte Montag im Ju- 

li, 31., gehört einem Pick- 
nick am Ernst-Ludwig- 
Teich. Zum Tanzen nach 
Wixhausen geht's am 7. 
August, während am 14. 
August das Spielfest in 
Bayerseich auf dem Pro- 
gramm steht. 

Änderungen sind bei die- 
sen Fahrzielen natürlich 
möglich. Wie dem auch sei: 
Die SGE-Turner-Senioren 
haben schöne Aussichten, 
da sie in jedem Fall ein ab- 
wechslungsreiches und un- 
terhaltsames Sommerpro- 
gramm erwartet. 

Jazz, Spiele und 

Infos im Grünen 

Naturfreunde: Frühschoppen 
Egelshach - 75 Jahre 

gibt es sie schon, das muß 
natürlich richtig gefeiert 
werden. So veranstalten 
die P^gelsbacher Natur- 
freunde eine besondere 
Veranstaltung nach der 
anderen und garantieren 
jedesmal viel Spaß. Mit ei- 
nem Jazzfrüh.schoppen, 
verbunden mit einem ,.Tag 
der Natui freunde", setzen 
die Egelsbacher Natur- 
freunde die Heihe ihrer 
,,Highlights" am kommen- 
den .Sonntag, 2. .Ulli, am 
,,Waldheim" fort. 

Die ,,l''lat-foot-lndians" 
aus Darmstadt, den Fans 
vom vergangenen .Jahr 
noch in bester Erinnerung, 
spielen wiedi'r heiße Jazz- 
rhythmen. Doch auch In- 
formationen stehen dies- 
mal auf dem Programm: 
Mit einer Ausstellung 
werden die Naturfreunde 
einen Einblick in ihre Ge- 
schichte und ihre Arbeit 
geben. 

Die Kinder sollen natür- 
lich auch nicht zu kurz 

kommen: Verschiedene 
Spiele, ein Maltisch und 
Kletterübungen am Berg- 
steigerseil sorgen bei 
ihnen für vergnüglichen 
Zeitvertreib. 

Wie sich das für einen 
richtigen Frühschoppen 
gehört, ist für das leibliche 
Wohl ebenfalls ge.sorgt. 
Leckeres vom Grill und 
kühle Getränke werden 
die Naturfreunde ihren 
Gästen wieder anbieten 

Wer sich dieses reich- 
haltige Programm nicht 
entgehen lassen möchte, 
sollte sich am Sonntag ins 
Vereinshaus „Waldheim", 
in der Nähe des F'lugplat- 
zes, begeben. Eintritt muß 
nicht bezahlt werden. 

Einen besonderen 
Wun.sch haben die Natur- 
freunde allerdings: Alle 
Gäste sollen möglichst zu 
P'uß oder per Fahrrad zu 
den Festlichkeiten kom- 
men, da der Parkraum 
knapp ist, und die Natur 
freut sich natürlich auch. 

  » 

Egelsbacher: Flucht vor Sonne und hohen Temperaturen ins kühle Naß 

Preiswerte 

Badefreude 

|r' ; 
I    
Mit viel Schwung ins kühle Naß: Die Rettung an den momentan 
heißen Tagen gegen Hitze und Sonne Ist oftmals nur der Sprung 
ins Wasser, Besonders viel Spaß macht das natürlich, wenn es 
ordentlich spritzt. Folos (3): Flender 

Heißer Dreikampf um Wanderpokal 

Egelsbach erstmals Schauplatz des Kreis-Grundschulwettbewerbs in Leichtathletik 

Eine Runde im Schwimmreifen 
und mit Sonnenhut auf dem 
Wasser drehen - mit Mama ist 
das besonders toll. 

Egolsbach (af) - ,,Schnel- 
ler, schneller" - begeistertes 
Schreien war am Mittwoch 
vormittag auf der Sportan- 
lage am Berliner Platz zü hö- 
ren, Kein Wunder, ging doch 
in diesem Jahr der Wettbe- 
werb in Leichtathletik aller 
Grundschulen im Kreis Of- 
fenbach zum ersten Mal in 
Egelsbach über die Bühne. 
Insgesamt 17 Mannschaften, 
ein,schlicßlich der Geschwi- 
s-ter-Scholl-Schule in Lan- 
gen, kamen dazu mit Bussen 
in die Gemeinde. Klar, daß 
auch die in unmittelbarer 
Nähe gelegene Wilhelm- 
Leuschner-Schule ihr Team 
ins Rennen schickte, so daß 
sogar 18 Gruppen um den 
vom Kreis gestifteten Wan- 
derpokal kämpften. 

Jede Mannschaft, beste- 
hend aus jeweils sechs Mäil- 
chen und Jungen, die von der 
betreffenden Schule ernannt 
wurden, bemühte sich um 
gute Ergebnisse im Drei- 
kampf, der bei dem Wettbe- 
werb entscheidet. ,,Weitsp- 
rung, 50-Meter-Lauf und 
Weitwurf mit dem Schlag- 
ball sind die drei Diszipli- 
nen, in denen die Kinder ge- 
geneinander kämpfen", er- 
läutert Ellen Sörensen, 
Schulsport-Koordinatorin 
für den Kreis Offenbach- 
Land. Gemein.sam mit ihren 
beiden Kollegen Rolf Hinze 
und Gerhard Keller organi- 
sierte sie die Veranstaltung, 
die natürlich einer enormen 
Vorbereitung bedarf. 

Schließlich sind neben der 
ganzen bürokratischen Ar- 
beit auch die Busse für die 
Schulen aus dem Umland zu 
bestellen und die Kampf- 
richter auszusuchen. Die ka- 
men in diesem Jahr aus dem 
Dreieich-Gymnasium in 
Langen und sind Abiturien- 

ten. ,,Sie haben ihre Arbeit 
wirklich gut gemacht", lobt 
Ellen Sörensen. ..Unbe.stech- 
lich und fair haben sie die 
Spiele überprüft." 

Keine leichte Aufgabe, 
schließlich tummelten sich 
insgesamt 21fi Schüler und 
Schülerinneh auf dem 
Sportgelände. Doch gut aus- 
einanderzuhalten waren sie: 
Jedes Team trug nämlich ein 
einheitliches 'T-Shirt mit 
Namen. So erschienen die 
Egelsbacher ganz in Rot, 
während die Langener in 
Türkis leuchteten. 

Die Wertung bei den Wett- 
kämpfen hielt sich nicht an 
Punkte. Die einzelnen Pla- 
zierungen, die am Ende für 
jedes einzelne Kind zusam- 
mengerechnet wurden und 
dann aufs ,,Konto" der be- 
treffenden Schule kamen, 
waren entscheidend. 

Dementsprechend mußte 
das niedrigste Ergebnis ge- 

Egclsbach (af) - Die Sonne 
scheint .seit einigen Tagen 
fast ununterbrochen, und 
die Temperaturen haben die 
30-Grad-Marke erreicht: 
Kein Zweifel, der Sommer 
ist endlich da. Die P^gelsba- 
cher wissen, wo sie sich Ab- 
kühlung verschaffen kön- 
nen, denn sie fahren einfach 
in das große Schwimmbad 
dvr Gemeinile. 

Drei Mark zahlen Erwach- 
sene für den Eintritt, Kinder 
unter 18 Jahren sind mit der 
Hälfte dabei, ebenso S(;hü- 
1er, Studenten und andere, 
die Anrecht auf Ermäßigung 
haben. Die Zehnerkarte ko- 
stet Erwachsene 24 Mark, 
Kinder (wie oben) nur 12 
Mark. Günstig ist mit ,'jO 
Mark auch die Sai.sonkarte. 
die den ganzen Sommer zum 
Eintritt berechnet, der 
Nachwuchs berappt dafür 
2,'i Mark. 

Im Planschbecken des Egelsbacher Schwimmbades herrscht zur Zelt Hochbetrieb. Mit Luftma- 
tratzen, Gummiflügeln und Plastikeimern bewaffnet stürmen die Kleinen los und toben fröhlich In 
den „Fluten" umher. Da wird gehüpft, getanzt und gelacht und nicht nur der Nachwuchs hat dabei 
seine Freude, sondern auch die Zuschauer beim Betrachten des ausgelassenen Spektakeis. 

Winnen, denn je mehr vorde- 
re Plätze, desto kleiner die 
Endzahl. Als Sieger ging 
dann die Otto-Hahn-Schule 
aus Heusenstamm hervor, 
während sich die Egelsba- 
cher als Gastgeber auf den 
13. Platz vorkämpften. Ihr 
Sportlehrer Jürgen Strebert 
war zufrieden, .schließlich 
haben sich ,.seine" zwölf 
Jüng-Talente mächtig ange- 
strengt und waren engagiert 
dabei. Die Geschwister- 
Scholl-Schule aus Langen 
belegte den sechsten Rang, 
was Konrektorin und Schul- 
sportleiterin Sylvia Marka 
mit Recht vor Stolz und 
Freude strahlen ließ. 

Doch egal ob Erster, gute 
Mitte oder gar Letzter: Der 
Spaß ist bei dem Sportvvett- 
bewerb entscheidend und 
den hatte der Nachwuchs in 
jedem Fall. Das ist auch El- 
len Sörensens Hauptanlie- 

gen: ,,Wir wollen die Kinder 
ja motivieren und zum Sport 
hinführen", sagt sie, ,,und 
ihnen Gelegenheit geben, 
sich im Wettkampf zu mes- 
.sen." Deshalb hofft sie auch, 
daß sich im nächsten Jahr 
noch mehr an der Veranstal- 
tung beteiligen. ,,Diesmal 
waren von insge.samt 4SI 
Grundschulen im Kreis 18 
dabei", so die Koordinato- 
rin. 

Von der Sportanlage in 
Egelsbach zeigte sie sich be- 
geistert: „Der Platz ist wirk- 
lich super", schwärmt sie. 
,,Er ist groß und gut ge- 
pflegt." Allein durch die 
Vielzahl der Laufbahnen 
könnten die einzelnen Wett- 
kämpfe schneller durchge- 
führt werden, und lange 
Wartezeiten würden vermie- 
den. Eigentlich sollte in die- 
■sem Jahr noch der Dauerlauf 
als weitere Disziplin neben 
dem Dreikampf eingeführt 

werden, doch davon sahen 
die Veranstalter trotz des 
schnellen Ablaufs der Spiele 
ab. ,,Es war einfach zu heiß", 
begründet Ellen Sörensen. 
,,Wir wollen die Kinder ja 
nicht überfordern." 

Die waren indes auch nach 
den Wettkämpfen noch recht 
munter und zappelten vor 
Aufregung, bis endlich der 
Direktor der Wilhelm- 
Leuschner-Schule in Egels- 
bach, Hans-Peter Sehring, 
die einzelnen Plazierungen 
verlas, die Urkunden an die 
Schülergruppen und 
.schließlich den Pokal an die 
Sieger überreichte. Eine 
kleine Sportlerin wußte 
denn auch gleich, woran es 
gelegen hatte, daß nicht ihre 
Mannschaft das begehrte 
Stück mit nach Hause neh- 
men durfte: ,,Der Dauerlauf 
hat gefehlt, sonst hätten wir 
das locker geschafft." 

Auf die Plätze, 
fertig, los: Die 
Egelsbacher 
und Langener 
Grundschüler 
übten fleißig, 
damit sie gut 
gerüstet in 
den Leicht- 
athletik-Wett- 
bewerb gehen 
konnten. Es 
Ist Ihnen an- 
zusehen, mit 
wie viel Spaß 
und Eifer sie 

Wander-Touren 

in hohen Bergen 

Selbsthilfe 

nach Krebs 
Egelsbach - Das nächste 

Treffen der Frauenselbsthil- 
fe nach Krebs ist am kom- 
menden Mittwoch, 5. Juli, 
von 15 bis 17 Uhr im Bürger- 
haus in Egelsbach, Am Berli- 
ner Platz, Sauna-Eingang, 
Erster Stock. 

Doch nicht nur Frauen 
können an dem Beisammen- 
sein teilnehmen: Betroffene 
Männer sind ebenfalls dazu 
eingeladen. 

Wer sich weiter über die 
Selbsthilfegruppe und ihre 
Arbeit informieren möchte: 
Das Kontakttelefon für alle 
Interessierten ist unter 
4 25 26 oder 4 96 77 zu errei- 
chen. 

Hüttenreise im Angebot der SGE 
Egelsbach - Jetzt schnell 

entscheiden: Nur noch zwei 
Plätze hat die SGE-Abtei- 
lung ,,Ski - Wandern - Frei- 
zeit" (SWF) für eine außer- 
gewöhnliche alpine Hütten- 
tour frei, die in der Zeit vom 
29. September bis 3.Oktober 
stattfindet. 

Faszinierend 

Die kleine Gruppe (acht 
Personen) wird vom Leiter 
der alpinen Bergschule 
Schladming/Rohrmoos 
durch die faszinierende 
Landschaft der Schladmin- 
ger Tauern mit seinen zahl- 
reichen Seen geführt. Start 
wird der Ort Schladming/ 
Rohrmoos sein, von wo aus 
es zur Keinprechthütte 
(1 872 Meter), Ignaz-Mattis- 
Hütte (1 968 Meter), Ur- 
sprungalm (1 604 Meter) und 
Hochwurzenhütte (1 858 
Meter) geht. Höchster Punkt 
soll die Steir. Kalkspitze in 
2 459 Meter Höhe sein. 

Wer dieses alpine Gebiet 
kennt, weiß, daß es sich hier 
um eine der schönsten Land- 

schaftsschutzgebiete der 
europäischen Alpen handelt 
und ein ganz besonderes Er- 
lebnis darstellt, so die Ver- 
anstalter. Da ,,SWF" einen 
sehr erfahrenen Bergführer 
als Leiter dieser Tour enga- 
gieren konnte, wird man 
nicht nur die Landschaft op- 
tisch genießen können, son- 
dern sicher auch viel Wis- 
senswertes erfahren. 

Voraussetzungen zur Teil- 
nahme an der Tour ist eine 
Grundkondition für tägliche 
vier- bis fünfstündige Wan- 
derungen in alpinem Gelän- 
de, wenn möglich alpine Er- 
fahrung und die Mitglied- 
schaft in der SG Egel.sbach. 
Die Kosten für diese Tour 
betr.igen 200 Mark. 

Schnell handeln 

Wer sich für diese herrli- 
che Kurzreise interessiert, 
kann unter der Rufnummer 
4 33 35 (Eisenbach) nähere 
Informationen erhalten. 
Doch schnelles Handeln ist 
gefragt, schließlich gibt es 
nur noch zwei Plätze. 

bei der Sache 
waren. Wen 
stört es da, 
daß nicht eine 
der beiden 
hiesigen 
Schulen zur 
Siegerin ge- 
kürt wurde. 

Foto: Flender 

Grillfest an 

Waldhütte 
Egelsbach - Festlichkeiten 

stehen an: Morgen, 1. Juli, 
sind alle Freunde, Gönner 
und Tanzsportinteressierten, 
aber auch all diejenigen ein- 
geladen, die einen gemütli- 
chen Nachmittag und Abend 
verbringen wollen. Der TSC 
71 Egelsbach veranstaltet 
sein diesjähriges Grillfest an 
der Egelsbacher Waldhütte 
am Bruchsee. 

Ab 14.30 Uhr ist der Tisch 
gedeckt, die Küchentheke 
geöffnet, und neben gegrill- 
ten Köstlichkeiten gibt es 
auch eine fleischlose Über- 
raschung, um die Besucher 
kulinarisch so richtig zu ver- 
wöhnen. 

* 
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Kinder in ihrer eigenen Welt 

jetzt besser verstehen lernen 

FVauenbeauftragte: Neue Seminar-Reihe für Eltern 

\ 

- Miini'hm.il 
zciUcn KiiuliT cm Vcrhalti-n, 
(lii.s Krwiuhscnc nicht recht 
iiiii'hcinpfinilcn können, an 
(liili .sie sich entsprechend 
hilflos verhniten. Um.so 
wichtiger ist ein Seminar iler 
He.ssi.schen Lancles/.entrale 
für pohti.sche Hikliinn in 
Wiesbaden, iiuf das die 
Kraiienheaiiftrat^te der CJe- 
ineinde KKelshach alle Per- 
sonen. die im padaf^of,'ischen 
liereich tati^ sind, sowie alle 
Viiter und Mütter aufmerk- 

Wir gratulieren 

Adiim /.ick, liahnstralJc 
21t, /um Hl (iehurlstaH am I 
.lull 

Wilhelm (iaiillniiiiin. Nid- 
daslralie 40. zum !t't, lie- 
Imiislan am .hili, 

Wilhelm Werkmiinn. 
SchiilslralSi' Iii, zum (!1. (le- 
hurtstan -• •'i'''- 

Cliarlolte I.ilwer, Schle- 
sierstraLle ,'), zum ill Cli'- 
liui'tsta^ am -1 .hili. 

sam machen möchte. 
Die Korthildunf^sreihe will 

die HedinHunHen, unter de- 
nen Kinder aufwachsen und 
sich entwickeln können, ins- 
be.sondere auch die Mullsta- 
be, die Krwach.sene veran- 
lassen oder daran hindern, 
dem I.eben mit Kindern ge- 
recht zu werden, beleuchten. 
Kine fjanz besondere Rolle 
soll hierbei die p.sychoanaly- 
tische Sicht weise spielen. 

Die (ieschichte der Kind- 
heit als auch psychoanalyti- 
sche Theoru'ii zur Kntwick- 
luiiH von miii nlicher und 
weiblicher Identität sollen 
daiKeslelU werden Kinflüs- 
si' von Institutionen auf den 
Kizichuiif^sprozelJ möchte 
das Seminar Henau so the- 
m.itisieren wie die Auswir- 
kuilHen des neuen Kinder- 
und ,hinendhllfenesetzes 
(K,ni(I) und <lie mögliche 
Heteilij^unH von Kindern an 
politischen Knlsi heidunHen. 

Die I''ortbildunnsreihe, mit 
verschienenen thematischen 

Schwerpunkten, beginnt am 
Mittwoch, Ki September 
Die weiteren Veranstal- 
tunnstermine sind, immer 
mittwochs, am 27. Septem- 
ber, 11. und 25. Oktober, H. 
und 22. November jeweils 
von il .'tO bis Ifj.HO Uhr. Ver- 
anstaltungsort ist die Frank- 
furter Krauenschule, Hohen- 
staufenstralle 8. 

Anmeldungen sind nur für 
die gesamte Seminar-Keihe 
möglich. Der Teilnahmebei- 
trag betragt 100 Mark. Kin 
MittagsimbilJ wird jeweils 
gereicht 

Nähere Kinzelheiten zum 
l'rogramm können nachge- 
fragt werden bei der Krauen- 
beauftragten der Ciemeinde 
Kgelsbach, Marita Sommer, 
im Hathaus Kgelsbach, Zim- 
mer 2(), Telefon 405 Uiti oder 
bei der lle.ssischen Landes- 
z.entrale für politische Bil- 
dung, Keferat VII, I'ostfach 
:i22(), (>5022 Wiesbaden, Fax 
0(il l/:ttil) 2(1,'):!. 

TapfGF folgten wieder viele Egelsbacher dem Aufruf des Roten Kreuzes und spendeten ver- 
gangenen Freitag im DRK-Helm In der Dr.-Horst-Schmidt-Halle Blut. Trotzdem können es nicht 
genug sein: Um den Bedarf an Blutkonserven allein In Hessen zu decken, bedarf es täglich etwa 
BOO bis 1 000 Spender. Umso dankbarer Ist das ORK allen, die sich Blut abzapfen lassen. 

Foto: Arnold 

Kirchliche 

Nachrichten 
Kviingelisrhc Gemeinde 
Sonntag, 2. Juli 

10 Uhr Abendmahlsgot- 
tesdienst mit Gemein- 
schaftskelch (gehalten von 
Ptarrerin Kobler) 

11.15 Uhr steht wieder ein 
Kindergottesdienst an 
("icmoinde St. Josef 
Snmstng. I. Juli 

14 Uhr Trauung und Taufe 
16 Uhr Trauung 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefrfer 

Sonntag, 2. Juli 
14 Uhr Familiengottes- 

dienst an der Waklhütte. an- 
schließend ist ein gemütli- 
ches Beisammensein ge- 
plant. 
Freitag, 7. Juli 

9 Uhr Eucharistiefeier 
14 .30 Uhr Krankenkom- 

munion 

Wichtiges Symbol wider das Vergessen 

Ohne Boxhandschuhe feierte die Abteilung Boxen der SG Egelsbach am vergange- 
nen Sonntag Ihr gemütliches Waldfest. Statt Im Ring zu stehen, saßen die Sportler gemütlich an 
den Tischen und labten sich an Wurstsalat. Handkäse. Gegrilltem und kühlen Getränken. Auch 
für Kaffee und Kuchen war gesorgt. Foto: Arnold 

Jahrgang 1935/36 
Kgelsbuth - Die Schul- 

und Alterskameraden des 
•hihrgangs treffen sich am 
Mittwoch, 5. Juli, auch bei 
Regenwetter, ab Ui Uhr im 
..Anglerpark" am Steinrod- 
see (Grafenhausen). Die An- 
reise erfolgt nach persönli- 
chen Gegebenlieiten mit dem 
Kahrrad oder dem Auto. 

Fui die viölen Glückwünsche und Geschenke anläßlich 
unserer 

Hochzeit 
sagen wir allen Verwandten. Freunden, Nachbarn, Bekann- 
ten und der Skischule Saafe-Spatz, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlichen Dank. 

Roland und Tanja Wurm geb Prims 
Langen, im Juni 1995 

Zur Diskussion um den 
Standort des Judeii-Deiik- 
niuls: 

Da haben also in einer 
kleinen beschaulichen Ge- 
meinde wie Kgelsbach im 
Jahr lOHO über hiindi'rt jüdi- 
.sche Bürgerinnen und Bür- 
ger gelebt, die meisten von 
ihnen ortsansüssig seit Ge- 
nerationen, und viele aktiv 
am Genieindeleben beteiligt. 
F.nde 19H8, kurz nach dem 
Pogrom, war Kgelsbach ..ju- 
denfrei". Sie waren alle ver- 
.schwunden. Das sind die 
Tatsachen. 

Kin Denkmal soll ihnen 
jetzt gesetzt werden, an zen- 
traler Stelle, mit mögliclist 
all ihren Namen darauf ver- 
zeichnet, um sich nicht nur 
wieder mal an eine anonyme 
Zeit zu erinnern. Das ist tlas 
Projekt. Kann es ilazu zwei 
verscliiedene Meinungen ge- 
ben? Kigenartigerweise ja. 
Der Gemeindejugendring 
Egelsbach, als unabhängiger 
Verein in der Jugendarbeit 
tätig, wird hier seinen 
Standpunkt klarmachen. 

Da gibt es zunächst mal ei- 
ne Reihe von tletaiU)ezoge- 
nen Meinungsverschieden- 
heiten, ilie augenscheinlich 
nur deshalb so veliement im 
Rampenlicht herumge- 
schubst werden, weil gewis- 
se Volksvertreter einfach 
nicht das Rückgrat haben zu 
Sägen. ilalJ ihnen ilas ganze 
Projekt ein Dorn im Auge ist 
— pardon. man kann sich 

dieses Eindrucks wirklich 
nicht erwehren! Als Beispiel 
iiKige hier der .Standort des 
Denkmals dienen. Der mit 
der Planung befaßte Ar- 
beitskreis empfiehlt die Wie- 
se vorm Bürgerliaus, gut ein- 
zusehen vom Berliner Platz, 
und das gibt schon Anlaß zu 
manch sorgenvollem Stirn- 
runzeln: Der Ort sei ja wohl 
ein bißchen zu exponiert, da 
würde man doch eine Schän- 
dung, eine Beschädigung ge- 
radezu provozieren, ganz 
egal ob durch Rechtsradika- 
le oder politisch unmotivier- 
te Randalierer. 

Dazu nur zwei Dinge: Der 
politisch unmotivierte Ran- 
dalierer das lehrt die Kr- 
fahrung - bedient sich zum 
Zwecke des Dampf-Ablas- 
.sens viel lieber einer Tele- 
fonzelle oder einer Straßen- 
laterne. Das scheppert näm- 
lich viel schöner als ein 
Denkmal aus Granit. Des- 
halb würde aber noch lange 
keine Gemeinile darauf 
kommen, keine Telefonzel- 
len unti Straßenlaternen 
aufzustellen. (.Hier? 

Der ..Gemeine Rechtsradi- 
kale" hingegen, ja. iler hat 
schon einmal dafür gesorgt, 
daß mehr als eine Gemeinde 
kollektiv tien Kopf zwischen 
die Schultern gezogen unii 
fein brav ilen Mund gehalten 
hat. Um nur ja keinen Arger 
zu kriegen. Sind wir denn 
schon wieiier soweit'.' 

Nun. wie gesagt: eine Dis- 

kussion über solche Details 
wie Kosten. Standort, Er- 
scheinungsbild soll und muß 
geführt werden. Aber bitte 
zu ihrer Zeit — nämlich 
dann, wenn sich die Vertre- 
ter aller politischen Parteien 
Egelsbachs in der Sache ei- 
nig geworden sind und sich 
ohne Wenn und Aber dahin- 
gehend geäußert haben, daß 
sie ein solches Denkmal für 
gut und richtig halten und 
unterstützen werden. Das ist 
bedauerlicherweise noch 
nicht geschehen. 

Und warum nicht? Ach. da 
gibt's ja nun wirklich einen 
Haufen Gründe, die dagegen 
sprechen, wie z.B. warum 
man die Vergangenheit nicht 
endlich ruhen läßt und war- 
um man sich immer noch in 
der Schuld der Väter wälzen 
muß usw. Alles hinlänglich 
bekannt. Aber leider alles 
Aügenwischerei I 

Es geht hier eben schon 
lange nicht mehr nur um 
Schuld und Unschuld einer 
vergangenen Generation, 
sondern unsere, die jetzt le- 
bende Generation entschei- 
det allein über ihre eigene 
Schuld oder Unschuld. Zuk- 
ken wir kurz die Achseln 
und lassen es endlich gut 
sein'.' So als wäre nichts ge- 
wesen? Oder haben wir Si- 
gnale zu setzen, eine Bot- 
schaft weiterzugeben an die 
nächste Generation und alle 
folgenden: daß wir erinnern 
und verinnerlichen. was pas- 

siert ist — damit es nicht 
wieder passieren muß? Das 
ist schließlich eine Binsen- 
weisheit. daß der Mensch ge- 
formt wird durch seine Erin- 
nerung und daß er Fehler, 
die er vergessen hat. gleich 
nochmal macht. 

Mit dieser Erinnerung, von 
der's ja angeblich viel zu viel 
gibt, ist ja auch schon einiges 
schiefgelaufen. Namen wie 
Hoyerswerda, Mölln, Solin- 
gen. Lübeck stehen sicher- 
lich nicht als Symbol für zu- 
viel Erinnerung. Sie sind die 
Saat des schnellen Verges- 
sens. Seien wir mal ehrlich: 
ist es vielleicht gar reiner 
Zufall, daß in der Liste nicht 
auch Namen wie Frankfurt, 
Darmstadt. Egelsbach auf- 
tauchen? Oder haben wirak- 
tiv was tlafür getan? Wenn 
nicht, dann wird's aber ZeitI 

Diese torderung geht an 
alle Volksvertreter, gleich 
welcher politischen Partei; 
Bitte besinnt Euch endlich 
auf Euren im Grundgesetz 
verankerten Auftrag als 
Meinungsbildende. Erteilt 
dieser kleinmütigen Kru- 
melsucherei geschlossen eine 
Absage und setzt ein Signal, 
das auch einer kommenden 
Generation einen Stand- 
punkt zeigt. Damit sie nicht 
eines Tages über die Schuld 
oder Unschuld ihrer Väter 
diskutieren muß. Oder gar 
über ein neues Denkmal. 
Oemeindejugendring Egels- 

bach 

Die die rüch'ärts lesen konnte 
KHIMINALROMAN VON LILIAN JACKSON BRAUN 
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Smith zögerte. „Ein Aufseher hat es schon vor 

einer Woche gemeldet." 
„Und Sie haben gar nichts unternommen?" 
„Kine Routinem^dung wurde Mr. Farhar auf 

den Schreibtisch gelegt, aber - wie Sie wissen - 
Mr. Farhar verläßt uns und hat sehr viele andere 
Dinge im Kopf." 

„Zu welcher Tageszeit hat der Aufseher das 
Fehlen des Dolches bemerkt?" 

„In der Frühe, als er seine erste Bestandsauf- 
nahme machte." 

„Wie oft macht er das?" 
„Einige Male am Tag." 
..Und war der Dolch bei der vorherigen Über- 

prüfung noch an seinem Platz?" 
„Ja." 
„Wann war das?" 
„Am Abend davor, als das Museum schloß." 
..Also ist er während der Nacht verschwun- 

den." 
..Es scheint so." John Smith war jetzt kurz an- 

gebunden und abweisend. 
..Gab es irgendeinen Hinweis, daß jemand in 

das Museum eingebrochen ist oder die ganze 
Nacht hier eingeschlossen war?" 

..Nein." 

Qwilleran erwärmte sich immer mehr für die 
Sache. „Mit anderen Worten, es hätte jemand 
von der Belegschaft sein können. Wie wurde der 
Dolch aus der Vitrine genommen? War das Glas 
zerbrochen?" 

„Nein. Die Vitrine ist ordnungsgemäß geöff- 
net und wieder verschlossen worden." 

„Um was für eine Art Vitrine handelt es sich?" 
„Um ein Podest mit einer Glaskuppel, unter 

der sich die Objekte befinden." 
„Waren auch andere Objekte unter derselben 

Kuppel?" 
„Ja." 
„Doch die wurden nicht angerührt?" 
„Richtig." 
„Wie nimmt man die Kuppel ab? Ich habe sie 

mir angesehen, wui-de aber nicht schlau daraus." 
„Sie wird über das Podest gestülpt und von 

einer Leiste gehalten, die mit verborgenen 
Schrauben befestigt ist." 

„Mit anderen Worten", sagte Qwilleran, „man 
muß den Dreh kennen, um das Ding auseinan- 
derzubekommen. Der Dolch muß von jemandem 
entfernt worden sein, der sich auskannte - und 
zwar nachdem das Museum geschlossen worden 
war. Würden Sie nicht sagen, daß das nach ei- 
nem Insider aussieht?" 

„Mir gefällt Ihre Anspielung auf den Insider 
nicht, Mr. Qwilleran", sagte der Kustos. „Ihr Zei- 
tungsleute könnt äußerst ekelhaft sein, wie dieses 
Museum zu seinem Leidwesen erfahren mußte. Ich 
verbiete Ihnen, ohne Mr. Farhars Genehmigung ir- 
gend etwas über diesen Vorfall zu drucken." 

„Sie schreiben einer Zeitung nicht vor, was sie 
drucken soll und was nicht", sagte Qwilleran 
und versuchte, sich zu beherrschen. 

..Werm dieser Artikel erscheint", sagte Smith, 
„werden wir daraus schließen müssen, daß der 
Daily Fluxion ein verantwortungsloses Sensations- 
blatt ist. Erstens könnten Sie falschen Alarm 
schlagen. Zweitens lösen Sie vielleicht eine Lawine 
von Diebstählen aus. Und drittens verhindern Sie 
damit möglicherweise, daß der Dolch wiedei^e- 
funden wind, falls er tatsächlich gestohlen wurde." 

„Ich werde das meinern Herausgeber überlas- 
sen", sa^e Qwilleran. „Übrigens, fallen Sie die 
Leiter hmauf. wenn Farhar geht?" 

„Sein Nachfolger ist noch nicht bestimmt 
worden", sagte Smith, und seine fahle Haut 
wurde noch eine Spur bleicher 

Zum Abendessen ging Qwilleran ins Artist 
and Model, eine gemütliche Kellerkneipe, die 
bei der Kulturschickeria gerade „in" war Die 
Hintergrundmusik war klassisch, die Speise- 
karte französisch, und die Wände waren mit 
Kunstwerken behängt. Man konnte sie im kulti- 
viert gedämpften Licht des Kellerlokals unmög- 
lich betrachten, und selbst das Essen - kleine 
Portionen auf braunem Steingut - war für die 
Gabel schwer zu finden. 

Die Atmosphäre war eher für ein Gespräch 
oder zum Händchenhalten geeignet als zum Es- 
sen, und Qwilleran gestattete sich einen Augen- 
blick des Selbstmitleids, als er merkte, daß er 
der einzige war, der allein zu Abend aß. Wieviel 
angenehmer wäre ein Abend zu Hause, dachte 
er - er würde ein Stück Pastete mit Koko teilen 
und dann eine Runde „Sperling" spielen. Dann 
fiel ihm zu seinem Kummer ein, daß Koko ihn 
verlassen hatte. 

Er bestellte Ragout de bceuf bordelaise 
und lenkte sich ab, indem er über den goldenen 
Dolch nachdachte. Dieser Smith war ein hin- 
terhältiger T>'p. Zu Beginn des Gesprächs 
hatte er gelogen, das hatte er sogar zugegeben. 
Selbst das Mädchen in der Garderobe hatte 
versucht. Qwilleran davon abzuhalten, in den 
Florentinischen Saal zu gehen. Wer deckte da 
wen? 

Wenn der Dolch gestohlen worden war, war- 
um hatte der Dieb gerade dieses spezielle Stück 
aus der italienischen Renaissance gewählt? 
Warum sollte jemand eine Waffe stehlen? War- 
um nicht einen Becher oder eine Schale? Es war 
wohl kaum die Art Beute, die ein kleiner Gauner 
schnell zu Geld machen konnte, und professio- 
nelle Juwelendiebe, die im großen Stil opeüer- 
ten, hätten eine größere Beute gemacht. Jemand 
hatte diesen Dolch unbedingt haben wollen, 
dachte Qwilleran, weil er aus Gold war oder 
weil er schön war 

Das war ein poetischer Gedanke, und Qwille- 
ran schrieb ihn der romantischen Atmosphäre 
des Restaurants zu. Dann ließ er zufrieden seine 

Gedanken zu Zoe schweifen. Er fragte sich, wie 
lange es wohl angemessen wai', zu warten, bis er 
sie zum Abendessen einladen konnte. Eine Wit- 
we, die nichts von Begräbnissen hielt und eine 
purpurne Seidenhose als Ti'auerkleidung trug, 
richtete sich offenbar nicht nach Konventionen. 

Um ihn herum plauderten uhd lachten die 
Paare. Immer wieder erklang eine weibliche 
Stimme, die trillernd lachte. Diese Stimme war 
unverkennbar Sie gehörte Sandy Halapay. Sie 
hatte offensichtlich eine Abendbegleitung ge- 
funden, mit der sie sich amüsieren konnte, wäh- 
rend ihr Mann in Dänemark war 

Als Qwilleran das Restaurant verließ, sah er 
verstohlen zu Sandys Tisch und auf den dunklen 
Kopf, der sich ihr zuneigte. Es war John Smith. 

Qwilleran vergrub die Hände in den Mantel- 
taschen und ging die paar Häuserblocks zur 
Penniman Schoo!. Seine Gedanken wanderten 
vom Cellini-Dolch zu John Smith mit dem ver- 
schlagenen Blick - zu Sandy, die sich blind stell- 
te - zu Cal Halapay in Dänemark - zu Tom, Ha- 
lapays mürrischem Hausburschen - zu Toms 
Freundin in der Garderobe des Museums - und 
wieder zurück zum Dolch. 

Dieses Gedankenkarussell machte Qwilleran 
etwas schwindlig, und er versuchte, sich die Sa- 
che aus dem Kopf zu schlagen. Schließlich ging 
es ihn gar nichts an. Genau \\'ie der Mord an 
Earl Lambreth. Sollte die Polizei ihn aufklären. 

In der Penniman School gab es andere rätsel- 
hafte Dinge, die Qwilleran verwirrten. Das 
Happening war ein Raum voller Menschen, Din- 
ge, Geräusche und Gerüche, die weder Sinn 
noch Ziel oder Zweck zu haben schienen. 

Die Schule war verschwenderisch ausgestat- 
tet (Mrs. Duxburj- war vor ihrer Heirat eine 
Penniman gewesen); unter anderem gab es ein 
beeindruckendes Bildhauerstudio. Mountcle- 
mens hatte es in einer seiner Kolumnen als ..so 
groß wie eine Scheune und so produktiv wie ein 
Heuschober" beschrieben. In diesem Bildhauer- 
studio fand das Happening statt, für das die 
Studenten einen Dollar und das gewöhnliche 
Publikum drei Dollar Eintritt bezahlten. Die 
Einnahmen waren für den Stipendienfonds vor- 
gesehen. (Fortsetzung folgt) 

FREITAG, 30. JUNM 995 
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Zuvor ei*wartet die SGE ein umfangreiches Vorbereitungsprogramm 
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Machen immer noch eine gute Figur, die „alten Damen" der SSG Langen. Das Turnier des ESC 
Mannhelm verließen sie auch diesmal wieder als Sieger. Die Mannschaft; von links, stehend: 
Hannelore Fackelmann, Margot Krüger, Brigitte Müller, Roswitha Bender, Elke Wannemacher. 
Sabina Marzano; unten: Ute Krohn, Brigitte Lohrbach und Sabine Becker. 

Die „alten Damen" 

ließen in Mannheim 

nur ein Gegentor zu 

Tuiniersieg für SSG-Handballerinnen 

K^i'Kbiuh (li'o) - l.iUi^- 
sam lullt >,ich, der Kader 
des Kußbail-Hc^lona 11 lei- 
sten SC Kfji'lsbach. nach- 
dem sich unter der Woche 
wieder einige Urlauber 
/uruckmeUleten. So auch 
Daniel Ciuca. an dem Hc>- 
fJionallina-Neulint' Hot- 
Weiß ()bei'hau.sen große.s 
Interesse /einte Gerade 
von Ciuca erhoffi'ii sich 
•lie KKelsbacher Verant- 
worlichen eine nute Sai- 

Droioichcnhain (ki) - Der 
•SV Ureieichenhain war am 
Wochenende beim Mand- 
ball-Kleinleld-Turnier des 
TSV Klein-Auheim am 
•Start. Da.s erste Krauenteam 
sah sich m Klein-Auheim ei- 
ner sehr starken Konkurrenz 
geneniiber lunl verfehlte bei 
drei punktgleichen Teams 
nach den Ciruppenspielen 
nur ganz knapp das Halbfi- 
nale. Es fehlte lediglich ein 
einziges Tor. Zunächst wur- 
de die TCi ()l)er-Koden mit 
7:1 besiegt. Es folgten Nie- 
derlagen mit gegen 'KuS 
Nordenstadt uncl 4:!) gegen 
den Kegionalligisten und 
spateren' Tuiniersieger TV 
Ortenberg. Erfolge gab es 
noch mit 7:() gegen den TSV 
Klein-Auheim und 11:() ge- 
gen Hot-Weiß Habenhausen. 

6:0-Erfolg der 

Tennismädchen 
Kgclsbiifh (leo) - Die 

Tennismädchen der SG 
Egelsbach gewannen ihr 
letztes Saisonspiel beim .SV 
Eberstadt locker mit (i:0. Na- 
dine Waletzko. .lacjueline 
•Schmidt, Nadine l.ubkowitz 
und Kristin Lorenz gewan- 
nen ihre Einzel jeweils deut- 
lich in zwei Sätzen. Auch 
durch eine Regenpause lie- 
ßen sich die Egelsinicherin- 
nen nicht aus dem Konzept 
bringen und entschieden an- 
schließend die beiden Dop- 
pel ebenfalls für sich. 

Kgelsbach - Bei den Hes- 
sischen Schüler-Mehr- 
kamp fmeisterschaften in 
Alsfeld zeigte der Egelsba- 
cher Leichtathletik-Nach- 
wuchs zum Teil hervorra- 
gende Leistungen und B^r- 
gebnisse. Bei großer Betei- 
ligung in allen Mehrkämp- 
fen kam i-s zu spannnden 
Wellkämpfen, wenngleich 
die Organisatoren mit der 
Veranstaltung teilweise 
überfordert waren. 

Für die herausragend- 
sten Leistungen sorgten 
,Ian Gleichmann (M L'i) 
und Daniela Hinz (W 13). 
■lan Gleichmann startete 
im Mehrkampf (.'iD m, 6ü m 
Hürden. Weitsprung, 
Hochsprung und Ballwurf). 
Gleich drei neue persönli- 

son. nachdem der Humane 
nach ubeistandener Ver- 
letziingspause in der 
Hiu krunde der abgelaufe- 
nen Spielzeit als Libero 
/um uberragenden SCJE- 
.•\kteur wurile 

Nach dem lockeren 
Ui: 1-Auftaktsieg beim 
FSV Cüattbach gehen ilie 
Egelsbacher am Samstag 
erneut auf die Teststrek- 
ke. Um IV Uhr treten die 

Die zweiten Frauen, ersten 
Männer und die alten I lerri-n 
spielten beim Turnier der TG 
Dietzenbach. Die alten Her- 
ren belegten einen i'nttäu- 
schenden letzten I'latz. 
Während die zweiten Klauen 
und ersten Männer mit 
ihrem jeweils dritten I'lat/ 
für eine positive Überra- 
schung sorgten. 

Die Männer wurden unge- 
schlagen Gruppensieger, 
konnten die SKC! Sprendlin- 
gen Ii:."), TuS Eller -SG 
nietzenbach II mit i):li be- 
zwingen und kamen gegen 
ilie TG Dietzenbach zu ei- 
nem 7:7. Im Halbfinale un- 
terlag der •SVD nur knap)) 
mit 7:tl nach Verlängerung. 
Im Spiel um den dritten 
I'latz war dann wieder ilie 
TC; Dietzenbach der C'icgner. 

ehe Bestleistungen stellte 
er auf. über 50 m steigerte 
er sich auf 7.09 sec, die (iO 
m Hürden lief er in ausge- 
zeichneten sec und im 
Ballwurf (200 g) kam er auf 
4ii,Sl) m. Aber auch im 
Hochsprung zeigte er mit 
1,40 m eine gute lA'istung, 
auch wenn im Weitsprung 
mit 4,2.') m Punkte ver- 
schenkt wurden. Mit einem 
Gesamtergebnis von 2 256 
Punkten kam Jan Gleich- 
inann auf den sehr guten 
vierten I'latz. 

In der Altersklasse M 12 
war Michael Oster mit dem 
sechsten Platz erfolgreich- 
ster SGE-Athlet. Er kam 
auf 1918 Punkte. Im Mehr- 
kampf Sprint/Sprung er- 
reichten Patrick Berghoff 

•Schaty-Schützlinge heim 
hessischen Oberligisten 
•SC; Bad-.Soden/Salmün- 
sler an. Weiter geht es be- 
reits am Dienstag (19 Uhr) 
mit dem Gastspiel bei der 
SC: Höchst, die ebenfalls 
in der Oberliga beheima- 
tet ist. Am Samstag. H. ,lu- 
ll, beginnt das einwiichige 
Trainingslager am heimi- 
schen Berliner I'latz. 

Kür Samstag. 22. .luli. 

Doch diesmal setzte sich der 
•SVD mit 7:5 durch. Dabei 
streifte Trainer Niels Ilof- 
fendahl noch selbst ein Tri- 
kot Uber, da Christian Ilen- 
ge, Andreas Ciöckes und Pi'- 
ter Wunderlich ausfielen. 

SVD-Männer: L<)W, Schle- 
gel. Batinic. A. Göckes, N. 
Göckes. Henge. Hühl. Hobb- 
hahn. Lindner. Wunderlich; 
SVD-Frauen: Heller, Bra- 
tengeier, Hitzel, Borg, Had- 
emacher, Küllmer, Wydra. 
Vogel. K. Schäfer. 

Die weibliche A-,higend 
des .SVD war beim Turnier 
der SCi Nied vertreten, wur- 
de aber nur letzter. Mit 1:10 
gegen SCi Nied, 2:8 gegen SCi 
Wallau/Massenheim I und 
0:2 gegen SG Wallau/Mas- 
senheim II gab es nur Nie- 
derlagen. 

mit 1 751 Punkten und 
Fritz Mayerle mit 1 (>80 
Punkten gute Mittelplätze. 

Einen äußerst spannen- 
den Kampf um den Sieg 
gab es bei den Schülerin- 
nen W l.'i, wo Daniela Hinz 
erst im abschließenden 
Hürdenlauf, ihrer kritisch- 
sten Disziplin, den Titel für 
sich und die SG Egelsbach 
sichern konnte. Grundlage 
für ihren Sieg bildete die 
neue Bestleistung im Ku- 
gelstoßen mit m und 
ihre Weite im Diskuswurf 
mit 29,84 m. Beide Lei- 
stungen sind absolute Spit- 
zenergebnisse in Hessen. 
Mit ihren anderen Ergeb- 
nissen von 7,54 sec über 50 
m. 10,92 sec über (iO m Hür- 
den und 4,78 m im Weitsp- 

sucht Manager Klaus l.e- 
onhardt indes noch einen 
hochkarätigen Testgeg- 
ner Der .Spielplan fUr die 
Hegionalliga Süd steht in- 
zwischen allerilings fest. 
Die SG Egelsbach emp- 
fangt am ersten Spii'ltag 
(29./MO. ,luli) Hessen Kas- 
sel am Berliner I'latz. Ei- 
ne Woche später geht's 
zum VfH Mannheim ms 
H hein-Neekar-Stadiim. 

Seit 25 Jahren 

Frauenhandball 
Langen - Seit 25 .lahren 

gibt es in Langen Frauen- 
handball. Aus diesem Grund 
wird am Freitag, 7. ,luli, ge- 
feiert. Ab 19 Uhr sind alle 
Handballerinnen und Trai- 
ner von einst ins SSG-Klub- 
haus ..An tler Hechten Wie- 
se" eingeladen. 

Jugendfußball 

FC Langen 
K Ii: Turnier in Sprendlin- 

gon 
•So langsam klingt eine 

lange, strapaziöse Saison für 
die Langener Buben aus. Mit 
der großen Spielfreude ist es 
.schon eine ganze Weile vor- 
bei. Beim Turnier des FV (Hi 
•Sprendlingen kamen nun 
auch noch personelle Eng- 
pässe hinzu. So gesehen 
schlug sich die Hesttruppe 
eigentlich noch recht acht- 
bar. 

In den C'iruppenspii-len 
kam der Club nur reclit zö- 
gerlich in Schwung. Einem 
0:0 gegen die SG Ro.senhöhe 
folgte ein 1:1 gegen den 
Mainzer Turnverein. Zumin- 
dest gegen die Offenbacher 
Buben hätte es bei drücken- 
der Langener Überlegenheit 
zu einem Sieg reichen müs- 
sen. Nach einem eher dürfti- 
gen 1:0-Sieg gegen die SKG 

lung erreichte sie hervor- 
ragende 2 492 l'unkte. 

I.,ea Hofmann kam im 
gleichen Wettkampf auf 
2 0()2 l'unkte und I'latz 
neun vor Nicole Heck mit 
1 051 Punkten. Im Mehr- 
kampf Lauf erreichte Alex- 
andra Frey tag mit 1 791 
I'unkten einen guten Mit- 
telplatz. Anne Schell 
(W 12) erzielte 1 982 l'unk- 
te, so daß das Mannschafts- 
ergebnis 10 178 l'unkte 
und einen Platz unter den 
besten zehn bedeutete. Bei 
den Schülerinnen A (W 15) 
absolvierten Sonja Tscheu- 
schner und Sabrina Erd 
ihren zweiten Siebenkampf 
und kamen auf gute ;i 129 
bzw. 2 915 Punkte. 

Sprendlingen war der zweite 
Ciriippenplat/. und damit die 
Teilnahme am Spiel um 
I'latz drei erreicht. Hier war 
der SKV Mörfelden der Cieg- 
ner. Nach einem .schnellen 
0:2-Hückstand schafften die 
Langener Buben noch den 
Au.sgleich und damit eine 
Verlängerung, die allerdings 
torlos l)lieb. So kam es zum 
Achtmeter-Schießen. Nach 
jeweils fünf Strafstößen lii<'ß 
es wiederum 2:2, nachdem 
Diego Hahner und Kai Mül- 
ler verwandelt hatten. In der 
sechsten Hunde gelang kei- 
ner Mannschaft ein Tr<'fl'er. 
In der siebten Hunde hatte 
Mörfelden das CJlück des 
Tüchtigen, verwandelte sei- 
nen .Strafstoß und vei'wies 
den FC knapp auf den vier- 
ten Platz. 

Es spielten: Tobias .lost. 
Diego Hahner (1), Mehmet 
Söke, .lonas Seilner, Kai 
Müller (1), Daniel Matheisl 
(2), Dominik Deffner, Eser 
Ozkan. 

Jugendhandball 

HSG Langen 
mE; Beste des Kreises 
Beim .lugendhandballtag 

des Kreises Darmstadt 
schafften die Handballer der 
HSG eine große Überra- 
schung. Gegen Lf Mann- 
schaften setzten sich die 
•Jungen durch und wurden in 
Griesheimn unge.schlagener 
Sieger. In den Gruppenspie- 
len hatte man das Glück, 
sich zunächst gegen zwei 
schwächere E-Jugendteams 
aus l'^gelsbach II und Pfung- 
stadt einspielen zu können. 
IDa die Langener von der er- 
sten bis zur letzten Minute 
konzentriert waren, gewann 
man jeweils hocii mit i;i:l 
und 1(5:4. Nachdem hier vor 
allem Steffen Knatz mit er- 
weiterten Tempogegenstö- 
ßen die meisten Tore gewor- 
fen hatte, ging es im ent- 
scheidenden Gruppenspiel 
gegen die ebenfalls unge- 
schlagenen Arheilger um 
den wichtigen ersten Grup- 
penplatz. Nachdem das 
Spiel von guten Abwehrlei- 
stungen bestimmt war und 
bis kurz vor Schluß 3:3 
stand, schoß hier Sebastian 
Barth das ,.goldene Tor" 
zum knappen Sieg. 

Im ebenso spannentlen 
Halbfinale gegen die HSG 
Weiterstadt/Braunshardt 
war dann neben der guten 
Abwehr Martin Schone der 
„Matchwinner", da er mit 
vier Rückraumwürfen vier 
Tore erzielte und den 7:5-Er- 
folg sicherte. Im Endspiel 
gab es dann ein freund- 
schaftliches Lokalderby mit 
der SG Egelsbach I. Sowohl 
spielerisch als auch kräfte- 

Langen - Sie kommen in 
die .lahri', aber sie können's 
noch, Margot Krügers 
•Schützlinge aus den siebzi- 
ger und achtziger .lahren. 
Gi'schart um ihren ehemali- 
gen Traini'r Wolfgang Bek- 
ker und perfekt vorbereitet 
von Cheforganisatorin Elke 
Wanneniacher, holten sie 
sieh zum ,zwi#tenmal den 
Wanderpokal des ESC 
Mannheim. .Sie ließi'ti in viel- 
Spielen gerade mal ein Ge- 
gentor zu und holten sich mit 
8:0 Punkten und 13:1 Toren 
wie im Vorjahr souverän den 
Turniersieg. 

Im ersten Spiel mußte die 
HSCi Seeki'nheim mit 0:4 die 
Segel streichen. Dann jedoch 
wurde es eng. Die S.SG Bens- 
heim li'istete stai'ken Wider- 
stand und konnte nur des- 
halb mit dem Fußballergeb- 

mäßig war die HSG ileutlich 
überlegen und führte schon 
4:0, da Christopher Lehr im 
Tor sich noch einmal stei- 
gern konnte und alles hielt. 
Als nach zwei Ciegentoren 
der unermüdliche Anspieler 
Manuel Steitz endlich selber 
traf, war der 5:2-Sieg per- 
fekt. CJewonnen hatte ilas 
Team mit der geschlo.ssen- 
sten Mannschaftsleistung, 
was sich auch daran zeigte, 
daß sich dii' im Turnier er- 
zielten Tore auf acht der 
neun Feldspieler verteilten. 

Es spielten: Christopher 
lA'hr, Steffen Knatz, .Seba- 
stian Barth, Manuel Steitz, 
Martin Schöne, Sebastian 
Röder, Kai Santelmann, 
Thorsten, Florain Haus- 
mann, Jannis Jan.sen. 
mC: Kreisjugendhandball- 
tag 

Einen hervorragenden 
zweiten Platz belegte die C- 
•lugend der HSG I.,angen auf 
dem Kreisjugendhandball- 
tag in CJriesheini. In den 
Ciruppenspielen siegte man 
überzeugend gi'gen die TG 
75 fJarmstadt und die SG 
Arheilgen, lediglich gegen 
den TSV Pfungstadt ließ die 
Leistung zu wünschen übrig. 
Im End.spiel traf man auf die 
Vertretung des TuS Gries- 
heim, dem man lange Gegen- 
wehr bot und trotz guten 
Spiels mit 9:7 unterlag. 

Erfreulich war in allen 
Spielen, daß man im Gegen- 
satz zu den verlorenen Qua- 
lifikationsspielen beherzter 
zur Sache ging und somit 
viele schön herausgespielte 
Tore erzielte. Entscheidend 
war hierfür der Druck aus 
dem Rückraum, der verant- 
wortlich dafür war, daß die 
Kreis- und Außenpositionen 

Iiis von 1:0 besii'gt werden, 
weil Torfraii Brigitte Lohr- 
bach drei Siebenmeter und 
eine Reihe von guten Toi- 
würfen des Gegners zuniclile 
machte. Im dritten Grup- 
penspiel jedoch ging es wie- 
der gemütlicher zu und die 
•SG Heddesheim hatte beim 
1:4 keine Chance. 

Damit war das Endspiel 
erreicht, in dem der (Jegnei 
der C'iastgeber war. Hkt 
dauerte es lange, bis die SS( 
zu einem Torerfolg kam. 
Doch Sabine Becker, die er- 
folgreichste Angreiferin der 
S.SC. knackte zuerst den /\li- 
wehrriegel. während Toi 
flau Lohrbach wiederum 
drei Siebennieter hielt Das 
4:0-Endergebnis war viel 
leicht etwas hoch, aber alles 
in allem durchaus verdient. 

bes.ser zur (ieltung kamen 
Vielleicht gelingt es am 
Samstag, tliese Leistung 
auch einmal in der C^iialifi- 
kation zu zeigen, el'ie man in 
die verdiente •Sommerpause 
geht. 
wD: Turniersieger in (iries- 
heini 

Cjegen die weibhehen 1)- 
•higend-Mannschaf teil aus 
dem Kreis Darmstadt mach- 
ten die IKSG-Mädchen beim 
.lugendhandballtag in Gries- 
heim eine ausgesprochen gu- 
te Figur. Es traten vier 
Mannschaften im S|)ielmo- 
dus ,.jeder gegen jeden" an. 
Im ersten Spiel traf man auf 
die Vertretung der .SG Egels- 
bach und konnte diese 
Mannsciialt mit 5:2 bezwin- 
gen. Im nächsten Spiel hieß 
der Gegner T.SV Pfungstadt. 
Auch hier setzten sich die 
Langener D-Mädchen durch 
und gewannenlnit (i:2. 

Mit diesen zwei .Siegen ini 
Rücken trat man gegen SK( J 
Roßdorf an, die ebenfalls 
beide vorangegangenen 
Spiele gewonnen hatten. 
Beide Mannschaften agier- 
ten zu Beginn .sehr nervös 
und es dauerte lange, bis das 
erste Tor fiel. Doch nach der 
Halbzeit kamen die HSG- 
Madels richtig in Fahrt und 
konnten ihre Führung von 
3:1 auf einen Endstand von 
7:1 ausbauen. Damit war 
man ungeschlagener Tur- 
niersieger und die Begeiste- 
rung bei tlen Mädchen war 
natürlich rie.sengroß. 

Es spielten: Sandra Hess. 
Dani Werner (3), Jill Christ 
(1). Laura Macii (4), Cora 
Werwitzke, Kerstin Baum- 
gartl. Sabrina Reinelt. Sa- 
brina Röpke, Nicole Müller 
(10). 

Im Finale nur knapp gescheitert 

SVD-Basketballmädchen leisteten Wiesbaden großen Widerstand 
Ureieichenhain 

Am letzten Wochen- 
ende fand in Dreiei- 
chenhain das End- 
spiel um den Be- 
zirkspokal der Da- 
men statt, für das 
sich die weibliche 
A-Jugend der Bas- 
ketballabteilung im 
SV Dreieichenhain 
qualifiziert hatte. 
fJie routinierten CJa- 
ste aus Wiesbaden 
haben in der abge- 
laufenen Saison ei- 
nen Mittelplatz in 
der Lantlesliga Süd 
belegt. In einem gut- 

klassigen Spiel un- 
terlagen die Hainer 
Mädchen knapp mit 
()5:72. 

Gegen die großge- 
wachsenen Wiesba- 
denerinnen hatten 
die Dreieichenhai- 
nerinnen unter den 
Körben einen 
schweren Stand. 
Doch mit ihrer ag- 
gressiven Verteidi- 
gungsarbeit und 
Schnelligkeit mach- 
ten die Gastgeberin- 
nen die Großen vor- 
teile mehr als wett. 

Bis zum 19:18 in der 
zehnten Minute ge- 
lang es keinem 
Team, sich abzuset- 
zen. Doch bis zur 
Halbzeit konnten 
die Gäste sich einen 
44:32-Vorsprung er- 
spielen. 

In der zweiten 
Halbzeit schien das 
Spiel beim 60:42 für 
Wiesbaden gelaufen. 
Doch wer dies 
glaubte, hatte die 
Rechnung ohne die 
Hainerinnen ge- 
macht. Man besann 

sich auf seine besten 
Tugenden, den un- 
bedingten Einsatz 
und Siegeswillen, 
und so konnte die 
große Aufholjagd 
beginnen. In iler 
vorletzten Minute 
stand es nur noch 
68:65 für den Gast, 
und mehrmals hat- 
ten die Dreieichen- 
hainerinnen die 
Chance, weiter zu 
verkürzen, doch ei- 
nige Bälle tanzten 
auf dem Ring, fielen 
jedoch nicht hinein. 
Die Hainer Mädchen 

hallen ein tolles 
Spiel geliefert und 
in diesem Wettbe- 
werb der Damen als 
Jugendmannschaft 
viel erreicht. 

Für den SVD 
spielten: Anja Ste- 
fanski (33). Jutta 
Klemm (6), Sandra 
Montag, Vici Doer- 
tenbach (B). Eva 
Trosken (2), Stefa- 
nia Bufalino (5), 
Tanja Bauer (9), Syl- 
via Dracker (4). 
Trainer S. Stefans- 
ki. 

Trainer streifte Trikot über 

SVD-Handballherren in Dietzenbach Tumierdritter 

Pokalspiel der HSG 

Hen-en am Sonntag in Mörfelden 
Langen (orl) - Ei-stmals 

unter der Regie ihres neuen 
Trainei-s Joachim Honerath 
treten die Hanilballer iler 
H.SCj I-angen an diesem 
Wochenende an. Am .Sonn- 
tag um 17 Uhr gastieren die 
Langener in iler ilritten 
Runde lies Damistädler Be- 
zirkspokals bei iler TSC! 
Mörfeldi'n. Trotz des Aus- 
wärl.sspiels unil iler Tatsa- 
che, tlaß die Mannschaft 

•loachim Honerath noch 
beinahe unbekannt ist, gibt 
sich der ..Neue"" optimi- 
sti.sch: „Von ilen Stamm- 
spielern der vergangenen 
Sai.son fehlt leiliglich Stefan 
Rath wegen Urlaub. Auch 
wenn ich ilie Spiek'r be- 
.stimmt noch nicht optimal 
einsetzen kann, ilenke ich, 
daß wir beim Vertreter der 
Kreisklasse A als Sieger 
vom Felil gehen können." 

Daniela Hinz machte es spannend 

Leichtathletin der'SG Egelsbach hessische Mehrkampfmeisterin 

Sport der Jugend O Sport der Jugend 
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Jubel bei Tennisherren der SGE 

Egelsbacher machten mit 8:1 über Arheilgen Bezirksligaaufstieg perfekt 

, .)le 
> läc 
/ Im 

' f Ins 

UngSSChlBgsn feierte die Fußball-F-Jugend der SSO Langen den Gewinn der Meister- 
schaft. Unser Bild zeigt das Meisterteam; von links, stehend; Trainer Horst Schüler, Michael Mül- 
ler. Domlnlc Balzer. Blnlam Varred. Marco Betz. Moritz Butz, Oliver Butz; knieend; Daniel ZIma, 
Stefan Gringel, Ufuk Aygül, Tino Konetschnik, Moritz Rodner, Vell Demir, Patrick Schüler und da- 
vor Torhüter Karsten Fink. 

KKclüharh (Ico) - Die 
KKcIsliufhcr Tennis-Mar- 
ren der Krci.sliii'ii A feierten 
iiai'h (lern (1 l-Krfoln uher 
tlie S(! Arheilgen III den 
Aiifstiej; In die HezIrk.sliKu. 
Heidts m den Kin/eln 
Sdinten Kai Knt/sehe. 
Chnstiim Kiiuth. Uwe 
.Schulz, I.iirs Kaffenheixer 
und .lakot) Chromy l>ei ei- 
ner Niederlage von Carsten 
Weiss filr einen beruhigen- 
den ?i. 1 -Vorsprunn 

Auch die Herren AK 45 
der Kreislif^a H steuern 
nach (Jeni (1:1-Sief" bei Ki- 
che Uarinstadt weiterhin m 
Hichlunn Aufstieg. Cler- 
hard All)er niulSte zweimal 
in den Tiehreak, elie er ilas 
erste Kinzel im dritten Satz 
filr sich entscliied. Nach 
der NiedeihiHe vtin Holand 
Honne brachten Hanno 
Koppe, Norbert Hisel. 
Wolfnan^ llau); und Kwald 
Aveniaria die S(iK mit .'i;l 

in Kilhrunj! 
Die Herren AK 4.') der Be- 

zirksli^ja H unterlagen dem 
Mörlenbacher TC unglück- 
lich mit IM). Gerhard Melk 
ersetzte den verletzten Lo- 
thar .lost von Hefiinn an. 
Heinz Muller verletzte sich 
wahrend des ersten Kinzels 
und K"'' einer deutli- 
chen Kuhrunn im zweiten 
Satz auf. Im Doppel kam 
daher W'ilfnan)< Adam zum 
Kinsatz. Die Punkte für die 
StiK holten .lochen Haier 
und Dieter Wölk. Sie waren 
sowohl im Kinzel als auch 
j'emeinsam rii Doppel er- 
folKreich 

Die Herren AK (if) der He- 
zirkslina H verabschiede- 
ten sich mit einer 2:4- 
Heimniedi'rlane neuen die 
TCi Hesslingen aus di'r Sai- 
son itf) In den spannenden 
Kinzeln behielt ledij'lii'h 
Werner Hasche die Ober- 
liand. Ludwin Ilickler. .Ii;- 

kob I'ollich und Hans KnoU 
verloren danenen Im Dop- 
pel holten Hickler/I'ollich 
den zweiten I'unkt fUr 
Knelsbach AuUerdem kam 
noch Otto I'rochnow an der 
Seite von Werner Hasche 
zum Kinsatz 

Brigitte .lunak, Slann- 
schaftsführerin der Damen 
AK ;U), zeigte sich trotz der 
4:r)-Niederlane beim BSC 
Urberach mit dem Saison- 
verlauf in der Bezirksliga H 
zufrieden: ..Wir haben drei 
von sechs Spielen gewon- 
nen, das gehl in Ordnung." 
(iegen Urberach führte (lie 
SCiE nach hartumkämpf- 
ten Kinzelsiegen von Kllen 
Neu, Ingeborg Lenz, Ute 
Adam und Marion Filip so- 
gar mit 4.2. gab dann aber 
alle drei Doppel ab. AuUer- 
dem spielten Uschi Haier, 
Brigitte.hinak und im Dop- 
pel Anne-Hose Haug. 

Die ersatzgesch wachen 

Herren .AK ä.'i der Bezirks- 
liga A verloren gegen den 
TK Mörfelden II mit 2:7 
Bereits nach den Kinzeln 
lagen ilie Kgelsbacher nach 
Niederlagen von Helmut 
Elendt, Hermann Muller, 
Hans Heihs, (ienl .lokisch 
und Heinz Wannemachei 
bei einem Sieg von lliirst 
Faul mit Lfi in Huckslanil 
Im Doppel gelang Klendt,' 
Heihs der zweite Kgelsba- 
cher I'unktgewinn 

Die .lungsenioren lielJen 
dem S\'S ("iriesheim beim 
7:2 ki'ine Chance Klaus 
•Suss, .lorg Strobel, Hi nnes 
(laussniann. Hemluird 
Schafer, Manfred BrauK- 
mann und Wilhelm Knauf 
gewannen jeweils ihr Kin- 
zel. Im Doppel leisteten 
sich die Kgelsbacher zwei 
Nieilerlagen, so ilaM ledig- 
lich Siiss/Braukmann als 
Siegerden I'latz verlielJen 

$ 

I 

] Drei Bezirksmeistertitel für die LG Langen 

Nachwuchs-Leichtathleten stellten Vielseitigkeit unter Beweis und Bestleistungen auf 

] 

Langen In der ei-sten Sai- 
sonhalfle starlelen die 
Nacliwui'hsalhlclen der 1.(1 
Langen gleich bei mehreren 
Hezirksmcislerschafti'n 1 )abei 
gab es drei 'l'ilel zu vermelden 

Hei den Hiv.irksineister- 
.schafli'ii in BlockwiMIkämp- 
fen der.Sclilller/iniien A und H 
beslallgte DanU'la l'elz (W Ki) 
mit ihrem zweiten I'latz im 
Block .Spnnl/Spriing ihre 
Topform. Mil heniirrageiidiMi 
7.42 Sekunden Uber l")!! Meter. 
4.7li III Uli Wi'ilsprung und 
1,44 m im llnchspriing legte 
sie den (Iriiiulstem für eine 
l'iinktzalil, mil der sie in I li'S- 
.sen liciiuiMii zu den ersten zehn 
gi"horl. Im Hloi-kwellkainpf 
Lauf bewahrli'n sii'h Katrin 

Auslosung der 

1. Pokal runde 
Dreicieheiiliaiii (Ui) Die 

Termiiibcsprecluing der 
Krankfiirler Manner und 
Kraiicii-l laiulball- Hczirksli 
gen fliulcl am Dli'iistag, I 
.lull, ab III Uhr in der Tiirii- 
lialli' der KT Dornigheim 
(Uferstralie) stall Dort wird 
auch die erste l'okalriiiide 
der Maniier und Frauen auf 
Hezirksi'bciie ausgelost Das 
Krsclieinen der Hezirksligi- 
sleii sowie di r l'okalleilneh- 
mer ist Pflicht. Auf der Ta- 
gesorilnung.stehi'n weilerliiii 
ein Saisonrilckblick sowie 
i'ln .Ausblick uiul Hinweise 
zur Pokalriiiule Da mussi'ii 
auch Vi'iirelcr des S\' Drei- 
eichenhaui anwesend sein. 

Radfahren für 

Sportabzeichen 
Laugen - .Achtung Sport- 

abzi'ichenbewerber: Am 
.Sonnlag. 2. .Ulli, bietet die 
.S.SCi - Leichtal hletikabtei- 
liiiig den einzigi'ii .Abnahme- 
terinin in diesem .lahr für 
das Hailfalireii an Start und 
Ziel sind am ScliloU Wolfs- 
gaiieii, gestartet wird um !1 
Ulir. Die Strecki' fuhrt Uber 
20 Kilometi'r, 

Havensbergi'r (W 12) und 
Martine Steffann (W 14). Ka- 
Iriii zeigte be.sonders im Weit 
Sprung und im Ballwurf star- 
ke Verbe.sserungen. 

An den Bezirksiiieister- 
.scliaften der .liigeiidlichen 
nahmen Dennis Sli'ffann unil 
Oliver Hein (beide .lugend H) 
li'il Oliver erreichle mil I.H2 
III zwar ..nur" den dritti'ii 
Platz im Hochsprung, ist aber 
durchaus noch sleigeriingsfii- 
hig. Uber 101) ni erreichte er 
mit 12,(1!) .sei' (ll,!)7 im /wi- 
.schenlaiif) den fünften Plalz 
Dennis Steffann zeigte sich in 
Kiigelstoft. Itisku.swiirf und 
Speenviirf verbessert, beson- 
ders der SpiK'rwiirf war mil 
4 I .Uli m erfreulich filr ihn. 

Bei den Bezirksmeister- 
.schaflen der .Schuler gab es 
auch wieder einige eminente 
Lcisliingssteigerungen zu be- 
oliachlen. Michael Arnold 
(M II) wurde dort in 7,4 .sec in 
einem spannenden Fnillauf 
Hezirksmeislcr Uber Til) Meter. 
Manuel Steitz (M 10) verbe.s- 
.sertesich im Hallwurf um fünf 
Meter, wo er mit sehr guten 
Ki.fiO m den zweiten Platz be- 
legte. Auch im Weitsprung er- 
reichte er mit .'t,lir> in mit dem 
fünften Platz eine gute Plazie- 
rung. Kbenfalls im Ballwurf 
hat sich .lohannes Bergdolt 
verbe.ssert, der mil .'17 m den 
iieimlen Plalz belegle. Seine 
.Starken liegen aber eher im 
.Sprint, wo er in 7.!) sec (7.7 im 

/.wi.schenlauf) den guten fünf- 
ten Platz belegte. (Jenauso ei- 
ne neue Bestleistung im Hall- 
wurf stellte Sebastian Kirch- 
ner (M 11) auf. der mit 4.') m 
sechster wurde und im Hoch- 
•spriing mit 1,20 in den vierten 
Platz errang. Hesonilei's er- 
freulich ist der zweite Platz 
der 4 x .'iO m-Staffel mit Mi- 
chael Arnold. Sebastian 
Kirchner, Manuel Steitz und 
Florian Hausmann mit II I.II 
•siy. Kille .sehr gute /eil sind 
auch die H:00..') min von .hilia 
Pelz (W 11) über 1100 m. 

In der Altei-skla.s.se M 14 
wurde .lonas HulS mit etwas 
mehr als II I Metern Bezirks- 
meister, Ingo Kästner wurde 
hier dritter und erreichle den 

Kndlauf über 7.') m. Kine unge- 
ahnte .Steigerung erlebte .Jo- 
nas aber im KugelstolJ. wo er 
mit 11,41 m zweiter wurde 
und seine Beslleislimg um 
knapp eineinhalb Meter stei- 
gern konnle. Kbenfalls He- 
zirksmeisler wurde in der Al- 
tersklasse M III Markus 
Kraus, der über 1 000 m m 
II: IH.tir) min siegle, nachdem er 
das Hennen komplett be- 
stimmt halle. Kerstin und Da- 
niela Pelz (W 14 bzw. W IH), 
die beide momentan aufgrund 
von Verletzungen nur in 
Wurfdi.sziplinen .starten kön- 
nen, bewahrten sich auch )iicr. 
obwohl diese nicht gerade ihre 
stärksten Di.sziplinen sind. 

Stefan Bareuther 

immer schneller 

In Bern Jahresbestzeiten gelaufen 
Kgelshaeh - Beim inter- 

nationalen Leichtathle- 
tik-Sportfest in Bern er- 
brachten drei Athleten der 
S(! Kgelsbach hervorra- 
gende ■ Leistungen. Her- 
ausragend waren die Läu- 
fe <les mehrfachen Deut- 
schen Seniorenmeisters 
Stefan Bareulher. der in 
der Altersklasse M H.*) in- 
nerhalb von nur einer 
Stunde die 200 m in 22,011 
.sec und die 400 m Hürden 
in .')H.Hr) sec in neuen .lah- 
resliestzeiten durchlief. 

Beide /.eilen zählen zu den 
fünf besten Leistungen, 
die je von einem Deut- 
schen in dieser Alleisklas-- 
se erreicht wurden. 

Volker KnölJ zeigte in 
der Klasse M HO über 100 
m mil 11.110 .sec und über 
110 m Hürden mit 15,70 
sec ansleigende Form. In 
der Klasse M 4,') über- 
sprang Stabhochspringer 
Peter Holl sehr sicher 11,40 
m und stellte ilamit syine 
Senioreiibestleislung ein 

SVD-Kinder standen neunmal auf dem Treppchen 

Beim Gau-Kindeilurnfest auf der Rosenhöhe zeigten vor allem die Hainer Mädchen glänzende Leistungen 
Dreii-icheiiluiin Mit 4.') 

Kindern und .liigendlichen 
war der SV Dreieichcnhain 
liciiii Clau-Turnfesl und 
(.lau-Kindertiiriifesl auf dem 
Ciclände der S(! Hoseiihohe 
verlreleii. 20 Mädchen nah- 
men am /.elllager leil, das 
\oii der Tiirncrjugeiul des 
Turiigalies ()ffenbach/l la- 
uau hervorragend organi- 
sierl war Herstellen von 
Buttons, Malen von Schil- 
dern für die Zelte und viele 
Spiele liefien die Zeil schnell 
vergehen Die Wetlkanipfe 
waren ebenfalls sehr gut or- 
ganisiert. denn es nahmen 
immerhin 1 500 Kinder li'il. 
1 000 Kinder beliMliglen sich 
am Miicki-Tesl iiiiil auch die 
Spielwiese war ständig bela- 
gert. Die .SVD-Kinder hallen 
in vielen Wettbewerben die 
Na.se vorn und zeigten sehr 
gute Leistungen. 

In der Hhvthmischen 
Sporlgymnaslik, Leistungs- 
stufe L4/L5 iles .Jahrgangs 
I!)I15 und jünger überzeugte 
Anja Scholz und kam mit 
12.1)0 Punkten auf den ersten 
Plalz. Den zweiten Platz er- 
kämpfte sich Claudia .Jorges 

mil I 1 ,ltO Punkten. In iler 
Leislungsslufe Lti des .lalir- 
gangi's lüllll und junger setz- 
te sich Sabrina Keim mit 
111,75 Punkten souverän auf 
di'ii ersten Platz. In der Lei- 
slungsslufe 7 des .lahrgangs 
lütlll imil Jüngi'i' belegte Da- 
niela .Sieitz mil 211.05 Piink- 
len den neunten. Mili'iia 
Wolff mit 211.!1() Punki'n den 
elften und Lena v Berg von 
22.liO den 14. Plalz. In der 
Leistung.sstiife 1,7 des .Jahr- 
gangs Hüll lind junger konn- 
le Kalharin.i Krug mil 24,70 
Punkten diMi drillen Plalz 
erreichen und .Alexandra 
.Jorges mit 211.20 Punkten 
den fiinften Platz belegen. 

In den (ieraleweltkamp- 
l'en konnte eines der jüng- 
sten .SVD-Madchen gleich 
die Spitze ubernehmen. Ka- 
rina Kaffanke setzte sich in 
der I.eistungsstufe 2 lies 
.lahrgangs lilt!7/lll! mit über 
einem halben Punkt Vor- 
sprung souverän an die Spit- 
ze des !)5 Teilnehmerinnen 
starken Feldes. .Auch die an- 
deren SVD-Kinder belegten 
sehr gute Platze. Nicole Ud- 

er mil (i,H5 Punkten den 
zwölften Plalz, Kelly Leon- 
hardl mit ti.20 Punkten den 
Iii.. Manuela .Skulteli mit 
11,10 Punkten den 21, und 
.Anja BuchmUller mit 5.Ü5 
Punkten den 20 Plalz, 

In der Leistung.sstiife 2 des 
.Jahrgangs liltUi kam Kathrin 
Tschapke mil (i.HO Punkten 
auf den 14. Platz unler 70 
Mädchen und Hebecca Nah- 
rung mil 4,05 Punkten auf 
ilen 50, Plalz. In der Lei- 
stimgsstufe 2 des .lahrgangs 
10Ü5 libcrzeiigle Irina 
Meyers und kam mil Ii,25 
Punkten auf ilen zweiten 
Platz. Alexandra Knapp 
kam unter den 20 Mädchen 
auf den neunten Plalz mil 
5,50 Punkten. 

In der Leistungsstufe H lies 
•lahrgangs 10115 konnte 
l'lauilia (tabriel mit 10.1)5 
Punkten den dritten I'latz 
unter 55 Mädchen erzielen. 
Cicfolgt von Kva Fuhr mit 
0.45 Punkten und dem elften 
Platz sowie Anke Hexroth 
mit H.IO Punkten und Platz 
HO. In der gleichen Lei- 
slung.sstufe des .Jahrgangs 

lOlll) hatte Franziska 
Schmidt die Nase vorn und 
kam mit O.HO Punkten bei Iii) 
Teilnehmerinnen auf den 
zwölften Platz. I.isa Bolz 
kam im .lahrgang l!)llli/H4 
mil 11.05 Punkten auf den 50. 
Platz. 

In der Leislungsslufe 4 des 
.Jahrgangs 10!15/!!() zeigten 
die SVD-Mäilchen sehr gute 
Übungen und konnten dicht 
hintereinander im 45 Teil- 
nehmerinnen starken Feld 
folgende Plätze belegen: Na- 
scha Wolff mit IH.liO Punk- 
ten den drillen Plalz. .Janina 
Hempel mit 1H.50 Punkten 
den fünften. Claudia Hos mit 
12,45 Punkten den elften. 
Nina Heier mit 12.25 Punk- 
ten den 14. und Katja Dum- 
mer mit 11,05 Punkten den 
IH. Platz, 

In der Leislungsslufe 1,4/ 
1.5 des .lahrgangs 10H5 und 
jünger wulSten Corinna Mül- 
ler iintl .Stephanie Fink zu 
gefallen. Corinna kam mit 
15.20 F'unkten auf den fünf- 
ten und Stephanie mit Ki.UO 
Punkten auf den siebten 
Platz. Im gleichen Wett- 

kampf des .lahrgangs lOHH/ 
114 erreichte Klisabelh Willi- 
ge mil 15.45 PunktiMi den 
siebten und Melanie .Skulteli 
mit 14,01) Punkten den 
zwölften Plalz. 

Hei den .Jungen halte Mat- 
thias Ciabriel in der Lei- 
stiingsstufe 2 des .Jahrgangs 
I0ti7/tli! Probleme am HM- 
menreck und kam auf den 
IH. Plalz mil 5.55 Punkten. 
Kai Kaffanke belegte im Cie- 
mischten Fünfkampf lies 
.Jahrgangs lt)tl5/8(i mil 25.05 
Punkten den sechsten Platz. 

Heim Ciruppenturnen hat- 
te der SVD zwei Mannschaf- 
ten gemeldet. Die erste 
Mannschaft mit den Mäd- 
chen Beatrix Vetter. Stepha- 
nie und Sandra Sanchez und 
Sonja Dechert erzielte 27,HO 
Punkte und belegte unler Ui 
Teams den drillen Platz. Die 
zweite Mannschaft mil Car- 
sten Cierharill, Ilka Raab, 
Torsten Hichwien und Kira 
Pichulik kam mit 25.HO 
Punkten auf den neunten 
Platz. 

Patrick Rath konnte in sei- 
nem ersten Wettkampf in der 

Leichtahtletik des .lahr- 
gangs i!ttl7/Htl unter 45 .lun- 
gen i'.en 17. Platz belegen, 
Benjamin Dreieicher kam im 
.lahigang lOllli auf den 4(i 
Plalz. 

Beim abschließenden .Staf- 
fellauf der Mädchen des 
.Jahrgangs 10!!7/tlll kam die 
SVD-Staffel auf den fünften 
Plalz. Die Staffel des .lahr- 
gangs 10115/Hli erreichte 
ebenfalls den fünften Platz 
und die Staffel im .Jahrgang 
10tlH/H4 landete auf Hang 
sieben. Die .Jungen kamen 
mil ihrer Staffel auf den IH 
Plalz. Bei iler Vereinsstaffel 
i|Uer über den Sportplatz 
konnte der SV Dreieichen- 
hain ilen zehnten Platz bele- 
gen. 

Heim CJau-Tiirnfest waren 
nur Nina Clepperl iinil Doro- 
thea Willige am Start Nina 
kam im Wettkampf L4/L5 
des .Jahrgangs 1011l)/K2 auf 
ilen zwölften Platz mit 1H,55 
Punkten unter 2ti Teilneh- 
merinnen. Dorothea halte in 
der L5/Lii starke Konkur- 
renz und kam auf den 15 
Platz. 

Ist Ihnen eigentlich bekannt, was da so alles auf Ihrem Hausboden oder im Keller still vor sich hin verstaubt? 

Manches davon ist vielleicht schon zur begehrten Antiquität geworden oder es ist noch immer nützliche 

Rarität. Und mancher wüßte gern, wo es so etwas gibt. 

Sagen Sie es, mit einer KLEINANZEIGE in der 

V. 
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Dr. med. Volker Greifenstein 

Goethesfraße 7, 63225 Langen, Tel, 2 77 88 
...    

Die Praxis Ist vom 7.7.-21.7.1985 gesdilossM 

Vertretung: 
Dr Hancke, Tel. 2 31 61 Dr. Köhl/Sieverl, Tel. 2 37 97 
Dr. Kades, Tel. 5 12 80 Dr. Staszewski. Tel. 7 30 94 
Prof. Dr Jork, Tel 2 36 72 Dr Streck, b. 15. 7 , Tel. 2 26 16 

Wenn die alten nicht ganz diclit sind: 

Fenster und Haustüren 
in Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie unscrt Aufstellung] 
• Rund um die Uhr geöffnet I 

• Berelung und Verkauf nur 
während der Geschiftsietten 
Mo. bis Fr. von 7 bis 12 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

63839 Kleinwallstadt (Industriegebiet) • SIeme 
Tel. 0 60 22/6 63 00 • Fax 66 30 30 

2-Taoes-Seminar - Exlstenzgrilndung 
In Oflenbach, Holal Otlenbachar Hei 

am Freitag, dam 14.7. IBOS, ven 14,00 bis 20,00 Uhr und 
am Samstag, dem 15.7.1095, von 0,00 bis 15.00 Uhr 

Themen: Vorausselzungon für eine Existenzgrundung. rochtlicho 
Aspöklo, Erlautorungon der staallichen Finan/ierungs- 
moglichKoiton (offti Kredite otc.) Qrundungsplanung. 
Markt- und Standortnnalyso 

Das Seminar wird vom Bundeswirtschattsminlslerlum gelörderti 
Deshalb eine ormaßigle Gebühr inkl Seminaruntorlagen. 180 ■ DM 

Da die Teilnehmei/ahl begrenzt ist, richten Sie bitte Ihre Anmeldung bis 
spätestens 29 6 1995 an: 

BIB-Baiellichatt lllr batrlebiwlrtichinilchi Beratung 
Fiiedonssti 5. 97072 Wurzburg, Tel 0931 / B8 66 30, Fax 0931 / 88 61 03 

tfSnf 
wMWm 

TOMDSPRACHEN- 
INSTITLfT KJ* INOUSTttl UNO WIRTSCHAFT 
BERUFSAUSBILDUNG 
für Fromdsprachenkorrespondenlon, 
Europa-SoKrotarinnon bzw 
3sprachige Wirtschaftsassistonlinnen. 
Fachübersetzer und Dolmetscher 

Lehrgangsbegtnn Apnl und Okiober 

StlflatriB« 14 
(U* und S-Bahn-AnschluO) 
60313 Frankfurt/M. 
T«l. 069/29 1244/3B41 13 

SPRACHAÜ8BILDUNQ 
für Anfänger und Fortgeschnttone, 
schriftliches und mündliches 
Training in der Umgangssprache 
• Tages- und Abendklassen 

STELLENANGEBOTE 

Sekretär/innen 

BUroasaistent/innan 

Telaffonist/innan 
mit Englisch 

Wenn Sit» Anerkennung suchen und gutes Einkommen nicht 
mnien wollen, sprechen Sie am besten mit Ranristad Aufgaben 
die Spaß machen, nette Kollegen und eine qan?«» Menge 
ftnan/ieller Vor/uge werden auch Sie überzeugen. Es kostet nur 
einen Anruf, um mehr /u erfahren. 
Waldstrdfie 45 Offenbach Tel. 069-82 51 81 
Frankfurter Str 181 Neu-Isenburg Tel. 06102-1 70 35 

randstad zeit-arbeit 

TNT Logistik 

TNT Logistik isl einer tler führenden Dienslleister lüt an- 
spruchsvolle. individuelle Logisliklosungen. Wir übernehmen 
Unteinehniensiunkliorien lur unsere Kunden und garantieren 
höchste Zuverlässigkell in der Abwicklung logistischer ^rozesse. 
Fut einen be'Jeutenden Kunden übernehmen wir die Bewirtschal- 
lung von Ersatzteil-Versorgungszentren im Rhein-Main-Gebiet. 
Fut diese anspruchsvollen Aulgaben suchen wir kurzlnslig für 
den Standort Sprendlingen 

Lagermitarbeiter/innen 

Produktionsassistenten/innen 

Ihre Aufgaben • selbständige Abwicklung kundenspezilischer 
Aullrage • Dokumentation 
Ihr Profil • Erfahrung ini manuellen Lagerhandling • EDV-An- 
Wenderkenntnisse • teamorienliert • belastbar 

^ Unter Angebot • interessante Konditionen mit überdurchschnill- 
liehen Sozialleislungen • ein interessanter Arbeitsplatz • viel 
Geslaltungslreiraum • ein junges Team mit netten Kolleginnen 
und Kollegen 

Bitle ubersenden Sie uns Ihre kompletten Unterlagen mil Angabe 
Ihrer Gehallsvorstellung und des Irühestmöglichen Einlrilts- 
lermins Frau Monika Hartleb freut sich auf Ihre Bewerbung 

TNT Loglitik GnibH 
Personalabteilung. Haberstraße 2. 53842 Troisdorf 
Telelon 02241 /4 97 - 1 29 

SCHMIDT Falltechnik 

Wir sind ein wellweil stark expandierendes und wirtschaftlich gesundes 
Unternehmen im siJdlichen Schwarzwald mil 330 Mitarbeitern In unserem 
Geschäftsbereich Maschinen entwickeln, produzieren und vertreiben wir 
erfolgreich Pressensysleme für rationolle Montagen. Mit unseren neuen, 
vollelektronischen, frei programmierbaren Steuerungen mit integrierter 
Qualitätssicherung rüsten wir unsere Pneumalikpressen, Hydropneuma- 
tlkpressen, Rundtakleinheilen und Aulomalionsbausteine aus. Für das 
Verkaufsgebiet Nordbayern, Südhessen, Rhoinland-Plalz und Saarland 
suchen wir einen engagierten 

Kundenberater 

im Außendienst. Der Aufgabenbereich umfaßt die kompetente Beratung 
unserer Kunden und Interessenten vor Ort, Erkennen und Aufnehmen der 
Kundenprobleme für die Angebolsorstellung, Akquisition neuer Abnehmer, 
Beobachten von Marktveränderungen und der Aktivitäten des Wettbe- 
werbs sowie die Teilnahme an Messen. 

Wir stellen uns einen Herrn mit solider technischer Ausbildung vor, vor- 
zugsweise mit einem abgeschlossenen Ingenieur-Studium der Fachrich- 
tung Maschinenbau oder Aulomalisierungstechnik. Fingerspitzengefühl für 
kaufmännische Vorgänge und kostenorientiertes Denken setzen wir eben- 
so voraus wie Freude am Umgang mit Menschen, Mobilität, Zuverlässig- 
keit und Einsatzbereitschalt. Erfahrung im Außendienst isl von Vorteil. In 
ausführlicher Schulung werden wir Sie auf Ihre Aufgabe vorbereiten. 

Wir bieten ein attraktives, umsalzstarkes Gebiet mit hohem Zukunftspoten- 
lial, erfolgsabhängige Bezahlung, Firmenwagen und einen sicheren Ar- 
beitsplatz in einem modernen, lortschrilllichen Unternehmen. 
Sollten Sie an dieser Position Interesse haben, so richten Sie Ihre Bewer- 
bung mit den üblichen Unterlagen, Angabe Ihrer Einkommenswünsche 
und des frühestmöglichen Eintrittslermines an die Personalabteilung der 

SCHMIDT Feintechnik GmbH, Feldbergstraße 1 
78112 St. Georgen/Schwarzwald, Tel. 07724 / 89 90 

jfinjcnerÄftuag 

■ ••iiiiMiiiaiin 

Wir suchen für die Sommerferien 

Zeitungszusteller / innen 

als Vertretung für Langen und Egelsbach. 

Diese Tätigkeit ist geeignet für Hausfrauen, Rentner, 
Studenten oder Schüler (ab 16 Jahre), die sich gutes 
Geld verdienen wollen. 

Bewerbungen erbeten unter 
Telefon 06103 / 2 10 11 oder 069 / 8 06 32 54 

Wenn Sie eine qualifizierte Ausbildung zur 

Rechtsanwalts-ZNotariatsgehilfin 
in einem modernen Büro - ggl. auch erst zum Sommer 1996 
- anstreben, Schreibmaschine schreiben können und vor 
Computern keine Angst haben, sollten Sie sich bei uns 
vorstellen. 

Dr. Kurtz & Kollegen 
Rechtsanwälte -f Notar sowie 

Fachanwälte für Arbelts- und Steuerrecht 
63329 Egelsbach, Im Geisbaum 13, Tel. 06103 / 4 20 75 

Super-Helm-Nel»nverdlensl von 
zu Hause! (Schrsib-ZBastel-Zhand- 
werkl. Arbeiten). Alle Art)eiten kom- 
men mit der Post. Solort-Inlo unter 
« 040 /54 10 07 0.03375 /90 05 74 

I Wir suchen für sofort oder spater 
Kommlssionlerer 
Staplerfahrer 

CNC-Dreher 
CNC-FräB«r 
Elektriker 
Schlosser 

Boi Randstad verdienen Sie gutes 
Qeld und linden sichere Arbeit. 
Rufen Sie gleich an. um mehr zu 
ertahren 
Wuldstrarie 45 
Otlantwch. Tal. 088/82 51 61 
Frankfurter Sli 181 
Ncu-lMtiburg, T«l. M102 /1 70 35 

"ii" r.ifidst.ici /nf ,iit)(,Ml 

Waldslraße 45 
Offenbach, Tel. 069182 51 81 
Franklurter Sir. 181 
Neu-Isenburg, Tel. 06102 / WO 35 

"H" randst.icJ /eil .irbi.'il 

Haupt- und nebenberuflich* Mode- 
beraterZ-Innan gesucht. Selbständig 
bei freier Zeiteinteilung: Tel 06106 / 
2 24 60 Mo-Fr. von 8-19 Utir 

STELLENeESUCHE 
Maiieurin sucht Stellung bei freier 
Mitartieil. Tel. 06102 / 8 93 55 

11 KIM Ml N 

Wenn die 

Waffen 

schweigen 
i-ricdun hier enden die meisten 
ik'richie. i'ür viele lünt{( die 
Arbeit erM im. Hrnührung, 
(lesuridheil und Hildung stehen 
duhei im Vorderttrund. (iemein 
bum mit einheimischen Selhüt 
liilfeKruppen fordert lerre des 
hommeb die Aufbuiyrheil nacli 
dem l-rieden. ititte unlerblüt/en 
Sie unsere Arbeil. Inlormutionen 
senden wir Ihnen gerne knslenlos 
/u. Schicken Sie uns einluch 
diese Anzeige mit Ihrer Anschrilt 
lerre des hommes 
HK Deutschland e.V 
Hilfe für Kinder in Not 
Kuppenkampstrulie llu 
P()sifuch4l26 
4^031 üsnubrück 
Spendcnkoniu 700 
Oinubrücker Volksbank eG 
HL/26^90029 

o 
terre des 
hommes 

c 
> Zeitungsleser wissen mehrt < 

geschäftliches 

AnslAVn Nl HM! N VOM 
lU WOHN! ICfll JV 

Koralle 

A s ri c1 AI n t < 1 1M G 

• 1001 Ideen rund 
um die Dusche 

• attraktive Duschwande 
in großer Auswahl und 
in allen Preislagen 

• wir beraten und 
liefern auch für die 
Eigenmontage 

• wir planen und 
montieren Ihr 
Traumbad 

• rufen Sie uns an fui 
Ihren ganz 
persönlichen Termin 
und unser 
detailliertes Angebot 

Duschwände - Badmöbel • Armaturen - Sanitärobjekte 

Heizung - Sanitär 
06103/98080 

Herkenweg 3 
63303 Dreieich-Orfi 
Telefon 06103/9806 0 
Telelax 06103/664 70 

Ferd Poi&chfl-SKane 1 
63073 Otlenbacl>-Oiebcr 
Te1elon069/e950;; /8 
relRlax 069/6964M 

'Kein« 0«ralu')u und Ke<n Vaik4ut 4m Sonnlag 

Chaco-Indianer: 

Vertrauensleute 

statt Projekte 
Das tUK-h vnrhamlriu- 
hifl ilfs (Jran (. hai-o schruinpit. 
niul claiuii lift Lrlu-nsraiiin ilci 
hiiT als iraililMMU'lk' Saiiinilcrin 
lUMi und Jä^fr üIumIcIumuIi'u iti 
(iianisi-lit'ii Völkrf. rin-t Hills 
malinahincn wiul vfrsm-hi.sii' in 
ihren lU'inOluin^cn /u untc-islüt 
/i-n, iliri' L(.'))i'nsl(>nni'n und 
ninj^liclikfilL-n /.ii erhallen, 
Docl) Lanilraui>. (icwahanvvt'n 
dunn, Ausheiilunn, /crsi<uimj^ 
von Kuhiir und Traiiitiniu'n sind 
kaum aiit/iihaitcn. Imiu* kirchli 
du* Studie er^^il)!; Die Indianei- 
vrilker hrauehen llexihle und 
k«»ni|Jelenle liej^leittuij^. I'.ntspre- 
ehend den gerade ansteheiulen 
I'roblenu-n. Verlrauensleiite. die 
ihnen hei lk'h<)iden nml Minisle- 

rien.hei Konzernen und Siedlein 
/ui Seite stehen, »lire Inleresseji 
tind iNTite in der (XVentiu likeit 
vei treten. Spemlen an ,.lir<»t lüi 
die Well" ernio^lielten ilen .\ii( 
l)au ilieses wiehli^en Nel/vveikes 

Ot/H ARMtN Gt RICHTIGKEIT 

Brot 
für die Welt 
Kofilo hüUbüObüU 
Hohttuvh /OOWSium/^rf 
ti/udhiunqun Iwi liiinh;n. Sp.nk.t:, 
son Postfmnf: Köln ßm vit'lon Insfiin 
tun iHtqanSiJtfndan/'ihlacIn'nn- -.in 

£an0ener&'tung 
ECELSBACHER NACHRICHTEN AMTSVIHKaNOlOUNÜllLATT rUn LANOIN UNU lOiLSBACM 

:i 

.s 
Q HSMATZBIUB 

für Langen und Umgebung 
MI! einer verkauften Auflage von 
6000 Exemplaren errek;ht die 
LANGENER ZEITUNQ wöchentlich über 
16 000 Leser, Abonnements-Preis 
nur 6.- DM monatlich. 
Lernen Sie uns kennen! Kostenlos und unverbindlich! 

GUTSCHEIN 
Qegen Einsandung diases Quischelnes erhalla ich 
zwei Wochsn lang kostenlos und ohne |eda Ver- 
pllichtung die 

LANGENER ZEITUNQ 

Poaii«iti«ni u Woftoori 

£ar^en€rZaturig9 
di« Abonnement-Zeltung, die gelesen wird und j 
in der Anzeigen Beachtung finden. j 
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Ä'n'i» SCHUM 

EIGENE FABRIKATION MIT MONTAGEBETRIEB 

Rolläden • Haustüren 
Markisen • Rollvorhänge 
Zimmer-/Ganzglastüren 

:.)ie 
, lAc 
Im 

! Int 

Wir waschen 
Ihre Teppiche... 

ijii\wollbowußt iiul der motlornslon 
1111(1 grofllnn Tnppich-Wnschanlago 
in Hnsson 
• Ononl-Spo^iitlwnscho 
• Toppichroparnliiron 
• Polslürmobol- iniil 
• Toppichboclon-noiniciunc) 
• Miolniiilloii-Sorvico 
■ Frei Haut (wir holon und brlngon) 

IS Darmstadl (0 61 51) 9 85 55 
» Aniiiituim in IUhiiiouimii'H mit iinsiMtir Wcihiinii 

Pflege zu Hause 
r„~| 1» ' VT ■ 

, Kl.lfll-- i .<111 : , • ^ ,|. "I, ^ ■ 1 
)r.iuh;l: . . 1, , , , y,'  • 
ti., Iii !' ''h. '» I • h.,!, , t.ifit . rVi.i.' • ' : • 

OHtenui)oit)tihni(> Ki4M)k(>nk.issoM tiiul So/iiil.iintor 

i Qualität ab Werk! 

'I'—^cr Pcrgasofe Wintergarten 

Qtbührenfreles 
Info-Teiefon 
01 30/65 02 25 

trfülltn Sit sich Ihrtn 
persönlichen Wohntraum 

~ mit eintm Pargasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden euch 
Sie das gante Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 
I SchmlM ibtuttchnik I 

, »iNsrie • TuiffiM 
SOLARBAU-SYSTCM 

denn bei Glas blicken wir durch! 

/ 

Jl 

B 
2 
R 
K; 
1] 

Ii 

INIACl - OeiitscMlands Nr I im Wannenaiistausch maclil s 
\ möglich In einem tulben I.iu eisol/en unseie Installalcuie 

Ihie abuenul/te Wanne diiich eine Quillllls-Slahl- 
tmail-Waene (/H KAIOIWM) in Ihiei Wnnschtaihe Das 

INTACI-Veifahien ist einmaliu iiiid ilurclr Bundtipilent 
geschützt Unser Meisleihetneh bietet Itmen die 

Sicherheit einer ebenso fachmännischen wie 
dauerhaften leisliing Btile Reltrenien 

Millen Sie an - wir beraten Sie 

otslerhulriHl) 
IM vieloM 
Stadtei) 
derUnO 

I Wachtersbacher Str. 89 
I 1^ IrAV^ l##### 60386 Franklurt 
BAD-SERVICE GAABH 'S 069/4 20 82 30 

n£än0ener2bitun0 
^9^ KrLSBMUai NACMlUOnTN 

Hauptgeschäftsstelle 

in Langen 

Öffnungszeiten: 
t\/lontag bis Donnnerstag 8.30-12.00 + 13.00-16.30 Uhr 
Freitag durchgehend 8.30-15.00 Uhr 

Weitere Annahmestelle 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß' 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwocti um 15 Ulir. 
Traueranzeigen icönnen am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Utir in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

^01 

Fanls! 
Vom 29. Juni bis 20. Juli 

und nur bei 

BEHLC Offenbach 
da* gröftto Stolff-Schaustück dar Walt mit i)bar 22 m LUnga 

und noch nia In Haaaan ala Oanzaa gazaigt: 
"lebendige Kleinstadt" 

mit 200 PlUachtiaran, von danan alch Ufaar ISObawagan, 
und danan aa tiariacha Frauda barailat, manachlicha 

Oawotinhaitan nachzuahman. 
Vorabinfo: Vom 24.Juli bla 5. Auguat lat bei una. 

Tolle Übarraachungan wartan auf gro&a und 
hialna Barbla-Fanal 

BEHLC 
Spifltwaran Bobyland 

Offen bach 
frankfurter StroBe 48 / Ecke KalserstraBe t-lalin: AutgonoRathawi 

— Anielge — 

Ai]( 22 Mnlor Liing« und 2,5 Mnler 
Htniln luimiu'ln sich mohi nl.s 200 
l'liischligumn und tialinn iillonsichl- 
lich nin liorischüs Votgnugon diiran, 
monschlicho Tatigkoiion und Go- 
wohnhoiton naclunahmon. Und da- 
mit dnt Span auch rnalislisch wirKI. 
wordon «Iwa ISO Tioro von ubnr 40 
Elnklromoloren angotiinbon Da wird 
/um Rnispiol aul ninnt Dauslolln oilrig 
(joworkolt, Mortßl gemischl. dor 
Dachsluhl ornnuort und mil ProOlul- 
thainmnin dio Kanalisaliun lopaiioil 
In dar Ar/tpraxis nobonan übt ■ wib 
Sinnig nin Doktor Hasonluß seine 
ar/llicho Kun.sl aus Natürlich ist dor 
AesculapJungor einer tlieser lebnns- 
ectiten Hasen, mit dunen Kinder nor 
riialenivoise ms Bett gel\en Audi dor 
Karoltennactisctiub ist gewahrinistot, 
denn unweit davon l)olind«t sich ein 
kleiner Blumen und Gomuseladon, 
dor sein Angebot allerdings koinas- 
wegs ninsellig ausgorichlet hat Garu 
im Gegenteil Eine umtangreicho 
Auswahl steht zur Verfügung Zu ei- 
ner richtigen Kleinstadt gehört aber 
.iiicli eine /unttige Wirlsctialt Der 

Polstermöbel neu beziehen 
■ Bezugsstoffo zu reduzierten Preisen 
■ Besuch kostenlos und unverbindlich 
■ Feste Preiszusagen an Ort und Stelle 

GmbH 
Polstormöbellnbrik - Innenausbau, U 06074 / 9 03 81 
63322 nöderinark-Obor-nodon, Odenwaldstrnßo '17 

NEU 

6 X BADMINTON 

8 X SQUASH 

250m^lndoor 

KLETTERWAND 
Wir veranstalten 

Kletterkurse 4- 

neu: 2 x SAUNA 
tägl. 11 - 24 Uhr 
Sa./So. 10-24 Ulir 

INlNl 

06074 / 4 41 87 

TRODEL 
MARKT 
Jeiler Itann mitmachen 
|)eden 1. Sonntfig Im Moroni | 
Sonntag. 2. Juli 05 

Autokino 
Gravenbruch 

KOPP GmliH 0221/36 55 00 

8SS8C <IJ'OSnt/11090 Dl 
uainiiinjaitil] eggrg I|iig3iuii|ii(g.u>|>in] 

ONnUJINVSiSJasy pm -H3VaH3V1J. 
SNniH3iaevN]ssvuu3i'N0)nva. 

DNn031N3)l3ÜUlU3nVW. 
OuiuiiiM] all|ji|||02 tjatun laqan 

ais uatinu puii uiu uiantH aiiii iiaM 
KOPFSTBHBN 
 »Ig jOAea  

ililffliarKT lANsnirn 

MUtin 

ii^dustriegebiet am Sandborn 4 
63500 Sei-gensiadtFroschMusen 

06162 6 80 27 

Miele 

Hausgeräte 
lUliele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Telefon 06151 / 8 58-0 
Wcrkskundßnclienst Onnnstndt 

Teloton Of)lb1 /H 58 300 
Verkauf nur ubcr-deii Fachfinndcl 

Tirol-Katlanlegcn, 06103 / 6 26 64 gew 

KAUF6ES0CHE 
Kauf« alias Porullan, Postkarten, 
Qamtlda, Büchar. 
BAUER. Telston 069 / S9 98 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std 110.40 OM 

proisw Fern- und Ausl -UmzuQe 
BesserUm2U0e GmbH 

Tel. 06102/27324 

Jung« Pud«i in verschiedenen Far- 
ben und Größen an verantwortungs- 
bewußte Hundefreunde zu verkau- 
fen. 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
salon, Tel. 06108 / 7 27 54 

^>Jeep. 

OCHRYSLER 

Wo gibt es das noch!! 

utnd um «lU 
URO Kraftfahrzeuge 

GmbH i. Gr. 
VERTRAGSHANDLER 

OCHfWtLCR O Jmp 
SprontllinqcM t <mdHtr,ino 139 

H.IOfl«) Offpnl)rtc»t Toi 069 / H.l 30 53 

MiH<irl)otfipl) mit Gigonom . 
ünru9tt)akJ fuhrt sämtliche 

Malerarbeiten 
proisgunstiu aus 

loioton'oeuil f)! 03 

Hausbesitzer 
■Ja^Tch Ut3»rprUr* 
Kl Ihr Dach 
Ul kostanlos und 
IM unvrtalncillchl 
^^■IchujhriT^McT^noh'TintT IlchFuhu^Nc^orh^ rtr)ot>()lfucirt)<>ltnn rlt jff:h I riMric tor^s/r1rkk>l( Ii ir>() 

üowio Noll ur«l lJrruio( kur>i) I Inrf^rlnr.h^arilonino 

Behle OHenbach uml Steiff zeigen 

Supeimodell: „lebendige Kleinstadt" 

R ■itm'W.ilWBW.ffWffiW p 
■BBSSDsSQoQHl 

E Reparatur- e 
I Schnelldienst i 
s 

Gasthof ..Goldene Gans" halt hier 
leglictiem Vergleich mit der Realität 
stand. Da kanri man einen Blick in die 
Küche werfen, wo gerade die ScBnit 
/et für ein deftiges Essen /ubereitet 
worden, wahrend drauDen im Bier- 
garten ein paar Zeclteri in Irohlicher 
Runde sit/en Man kann lange die 
Augen durch dieses Kleinstadlmilieu 
schwellen lassen und wird immer 
wieder noue Deuiils entdecken Ins- 
gesamt •) 500 Stunden haben Mitar- 
beiter der Firma Stellt an diesert\ fas- 
zinierenden Modell gearbeitet, das 
jetzt bei Spiel und Freizeit Behle, 01- 
fenbach, Frankfuilcr Stralle «IB. ge- 
zeigt wird Dor Wort des Schaustuk- 
kes belaiitt sich auf über 500 000 
Mark Transporllerl wird es mit einem 
grollen Hangor-l.astzug von 1B Me- 
ter Zwei Mitarbeiter der Firma Steifl 
sind Uber zwei Tage damit beschal- 
tiflt. es aulzubauen Die.ses Schau- 
stuck (ein groHeres gibt es nicht von 
Steilfll). wurde in Hessen noch nie in 
seiner vollen Lange als Ganzes ge- 
zeigt (rra) 

Oünt*r Köpplng 
ErnBt-L«iti-atr.5 63466 Hanau 
(Kl*ln 

Telefon: 
06181/6 73 60 

A c hl t u n g 

Fahfrad-Heckträgar für 
über 200 Fahrzeugtypen, 
auch für Ihr Auto! 

Weittalla Elchmanii, Orlmr Sfi 13 
fiÜJHfUfni Tel 069/42 52 52 

Wir bitiicn Ihren oH'cncn 
Kamin /uni KaLhciolcn um! 

I UIIMI lluil ItJllklllll litllllli 
I jtiiiiii l< I Stt |ll'> (> l|(>5 Mtliillii Uli M 

Ii I «KtlliM til 1" I js tlMliM fi| ''•i 
kiKiiinrii Sie in iiiucr \u<>stclluii)(N/i'(itriini 
iii'iittiu'i /u tlcn tihliih<?ii (k'Mti.iliH/ciicii 
.iin I >i>iiiu'iHi.i)( his ^1 )(i l hr' 

NIX ZU SEHEN? 
>Blindes < IsdlArgias wird ohne 
Glasaustausch wieder Idar! 
Repuro AG, 63322 Rödermarit 
Toi.: 06074/93378 
Baumfällen Jeder Art, KarTiinholz. 
Bronnholz, direkt vom Forslbulrieb, 
Garton-Neuiinlagen. Garlonafboilön 
Reilzenslein GmbH. Nou-Isenburg. 
Toi 06102/2 32 24. Fax 2 32 65 

UNTERRICHT 

Koytioard- 
Heimorgel- 
Klaviemnteniclit 
Tages- und Abendkurse 
für ledormann von 7-70 
Keine Vorkenntnisse 
erforderlich 
Heutanstamm 
Weiskircher Weg 15 
(Nahe Tennis-Thiehl) 
Seligenstadt 
Zellhäuser Straße 45 
Frankfurt (am Zoo) 
Hölaerilntlraß« 27 
Teatmlete, Prcbeunterricht 
QroOautwahl an r>euen ur>d 
gebrauchten 
Tasteninstrumenten 
INFO und ANMELDUNG 

geschäftliches IMMOBILIEN 

Miele 
Kundendienst > 

Ersatzteil-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

fjimittche Fflbrikate | 

Werner GmbH 
Mainhausen, Odenwaldstrane 1 

Telefon (06182) 2 23 90 

* VorrnosRono Kunststüff-Fenstor 
Schiebe . Hnusturon 
PROFI GmbH 0521 17 5H HO 

NUR DM 275 000.- 80 m- Wofu>flnrhe vertGift 
auf ' hollo Zimmer mit ^ 

|ia uiul viel Sonne m einem sehr Loyqi«- - ... .... ... 
(jopfioQfem HH Nt>r wenige km sucll 
von Ff^M u OF m SleinlHjrg 
b&b Immobilien-Servlc« F'rankfurt/M 
Rhonstraß« 53 Ttl. 069 / 49 06 94 

&RI 
^t lORodoou JügBiheim .1/ 

Geftiordi Str.2 .illf/ 
•fcW 0 61 06/52 55 

Langen, Nahe S-Bahn 
Wohn- und Gewprbeliegon- 
schalt, ca. 1000 m- Grund- 
stuck. mit 3-Fam -Haus und 
Lagerhallo, KP DM 1.05 f^io 
TeL 06173/808-270, Herr Hann 

auch Samstag v. 10.00-12.00 Uhr 
Inintobllltn C1ri*ll«i>hari mhll <l*r 

1 1 

•.w V« fieutnidf 
B 

I 

Direkt vom Bauträger ... 
In Vfn'i//i<iM( /.Mrjm» 7 h.uu n uit tut sir m ^ Uoiu i 
tun \\«'ni^»' Mi-ti'i \«'n lil»l uiui W.iKIr.uul i-nltfini ^ uiul 1 
/unnu'i I I \\ IM ni\»'t ,n« liit« kt»>msi b >;t'lunm'iu'i\ 
I 'if N.tlu- /»II s H.ilut ^;.uanlu'rl ^;vmstim' S i rki-lus.iubnulun^ ms 
Klii-in M.iin (.chirt \\ ii hu lrn lhn<-n \ iflc \ xi teilt' 
- Ki'ihi' /\%isilu'nliit.in/ii'riinK 
• Sli' /.Utlcn t'fvt hi'i 11»/»»^! 

I hii'i lui.u Ittf t ■rinu!ii><st' Ui> it-Jt-n ( n-st hin.u k 
l .ittlvu^im' 1 H . Wohmiojion nut i ..»U iu- uiul h.tlkon 
I .nmlifnliihmJlh In-1 mit Ifii.tssr unJ rii;rn»'m 

1 ..MlClt.llllk'll 
I K>k i)\\i-iti>;( M,uu|u.i)il.ii iinJ ki>mti<tl,iMf lm\i'n.ui'Hs(.)tlim^ 
\tli.»kti\i's Treis I ris|un>;s\fih.ihms 

/ II J/i \\h^ (inls,h«»iu-i Kn.tsM- hii 27(1 IMHI,-DM 
«hI \/i inil s. hi»ni-r li-n.jssr "h J.s m hu 3S9 IMMI,-I >M 

• Ki't)iii(i'ili.iiui> lur K.i|>ilal.uili>f>i'r • um i'iiu'it Mii'tor 
kiiMimorn «sir un«t! 

UUU'H Sie tms .ii\' 
\V«H heneiulseTN ue \i»n "Od M l In untei il hl Hl hi» l"> 
\\eikt.ii;s'I iHi IS iKM hl imli i i'hlSl hf. 'I MJUvf 
(triindslücks- umJ MtulollhosiL-lUi^unK: 

\on 1'.' M» I^OiM lu in 
. I 4ntiiii'r>|)ii'l, HronLindsiritlii* 22 

'l\ 71::^ KAISERLEISTRASSE 55 
^ r 1 — 63067 OFFENBACH 

II 
ü 

STELLENANGEBOTE 

Ambulante Hauskrankenpflege 
- mit Sicherheit daheim - 

^ Arbeit, die Spaß macht 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

sucht zum lotortigen Eintntl 

Krankenschwestern (Pfleger) 

Altenpfleger(innen) 

Personal zur Stundenbetreuung 
mit Examen auch als Aushille 

Am Eichwald 27. 63150 Housenstarnni 
Tel. 06182 / 2 97 27 oder 06106 / 60 12 12 

Haupt- und nebenberufliche Mode- 
beraler/'lnnen gesucht. Selbständig 
bei treier Zeitointeilung Tel 06106/ 
2 24 60 Mo-Fr von 8 00-19 00 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Als Oislribulor elektronischer Bauele- 
mente sind wir führend aul dem deut- 
schen Markt. Wir beschäftigen ca. 850 
Mitarbeiter in mehreren Niederlassun- 
gen im Inland und in Tochterfirmen im 
europäischen Ausland. Unser Haupfsilz 
liegt ca. 10 km südlich von Frankfurf, 

SPDERLE 

EIECTRDNIC 

Distributor Nr. 

Zur Verstärkung unseres Bereichs Personalwesen suche wir 
einsTeinen 

Sachbearbeiter/In 
Sie sind verantwortlich für die Bearbeitung von Reisekosten 
nach steuerlichen Richtlinien und sind als Ansprechparlner für 
unsere Mitarbeiter kommunikationsfreudig und sehen Ihre 
Aufgabe als Dienstleistung am Kunden. Darüber hinaus be- 
steht für Sie die Möglichkeit, die Betreuung unseres Zeitwirt- 
schaftsprogrammes für einen ausgewählten Kundenkreis von 
Mitarbeitern vorzunehmen, 

Sie verfügen über eine kaufm. Ausbildung und Erfahrung im 
Umgang mit PC. Sie sind kontaktfreudig, aufgeschlossen und 
möchten gerne in einem jungen Team, unter angenehmen 
Arbeitsbedingungen in modernen Büroräumen arbeiten? 

Dann senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen mit Lebenslauf und Uchtbild an unsere Perso- 
nalabteilung. Für eine telefonische Vorabinformation steht 
Ihnen unsere Frau Schall unter 06103 / 304-244 gerne zur 
Verfügung. 

SPOERLE ELECTRONIC 
Zeniralverwallung -Personalabteilung- 
Max-Planck-Straße 1-3 
63303 Dreieich bei Frankfurt 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

Mit , 

einer großen 

Auflage für IHRE^ 

private 

Kleinanzeige r 

Jede 

Woche 

über 

500 000 

Leser 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Zu verkaufen: gr Waschbecken m 
UniBrachranK u Garnitur, Eßluch, 
ausziehbar. Spiegel u Qarderobe 
»chmiedeeisern. Lampen, Fahirad- 
jilz Plattenspieler, Teeaulomat. Sitz- 
tcnne, Baslelattikel, Porzellanpuppe, 
Autolell. 2 Tabletts lurs Bett, Tel 
06108 64 84   
Rh»lnKlei-8telne; 16-32 mm, ca 
5 K.jbikmeler, an Selbstabholer abzu- 
geben. Tel 069 89 43 96 
□imen Silber NERZ-Mantel,Qr 44, 
hestenserhallen, N-Preis DM 8000.-, 
VB DM 3000.-. div Herren-Saccos, 
Gr 50-52 (25-261. div Hosen Gr 26 
bestens geptlegt Tel 069 85 42 71 
Htlzungs-Öl-Brenner Klöckner KL- 
4V, 220, N-Preis DM 1500.-, VB 700,- 
DMTel 069 85 42 71 
Olympia, Schroib-Rechenmaschme- 
Compuler T/pe210R. neuv», N- 
Preis DM 3500,-. VB 1700,- DM. Oli- 
votti-Praxis 35. Schreibmaschine m 
3 Schitt-Kassellen, N-Preis DM 
1800.- VB 700.-DM Tel 069/ 
85 42 71 
Perry Rhodan Bücher mit Holo- 
8ramm, Herren-Schuhe Gr, 45 u 

a-Garderobe Gr 36-40. Haushalts- 
gegnnfilAnde. Zimmerantenne. Bil- 
der. Bucher. Blumenschalen, Balkon- 
kastenhalterungen. Tisch- u. Bettwä- 
sche usw.. Tel 08104 / 7 96 56 
1 Caiiettendeck DM VB 59 - 
1 Herren-Sportrad, DM VB 120 -, 
Tel 06074 12 65 11 ab 17 Uhr, 
HauihaltiRUflfiiung: Div Möbel -i- 
E-Herd, sehr gut erh , preisw zuver- 
kaulen. 069 / 89 49 28 Do. 14-16Uhr 
FrUhitUcktiervIca tur6 Pers, 
kompl., Vllleroy & Boch. 60 J, alt, 
Bauernmuster handgemalt, DM 120.- 
, Tel, 06108/7 16 02 
Verkaufe Htxenpuppen, limitleden 
Hermann-Bären, SchildkrOt-Puppen 
I Neuautlage) sowie Steititiere (1935/ 
93). keine Bflren. Tel 06108 / 
6 71 05, Suche RC-Moriellbauartikel 
Hauthaltiiuflöiung: Div Beklei- 
dung. Geschirr. Spielsachen, elekir 
Gerate etc.. am 2 7. 95 von 11-14 
Uhr. 63150 Heusenstamm, Les- 
singstr. 5. bei HIER klingeln. 
Abgetagartei Brennholz ccm 
DM 100,-, an Selbstabholer. 
Tel 06106/2 24 91  
20 Umzugikartont, Stück DM 2 -. 
Toi, 06100/7 87 45 
1 elekir. AKupunkturgerUt mit Fach- 
buchern, Preis VB, 4 kl Topplchläu- 
ter, leDMZO.-. Tel,069/64 44 91 
1 Hörmann Qaragentormil Hol2- 
verkl. u. elektr. Elka-Toröllner lür DM 
500.-, Gr, L 2,82 m x 2.12 m. A 2.73 m 
X 2.19 m, Tel, 06181 / 6 54 35 
Seewaiieraquarlum, kompl. NP 
3200,-. VB 1300 - Tel 06182/ 
6 69 17  
Stabiler Holz-Markttland, transpor- 
tabel. 2 X 4 m, DM 1200,- 2u verkau- 
len. Tel. 06074 /9 32 72 cd, 9 43 92 
10001 Plattlk-Wasiarbehllter 
mit Elntullstutzen und AblaOhahn, 
DM 150,-, kann aul Wunsch gebracht 
werden. Tel, 06106/ 1 43 38  
Betonmlicher Typ 1201 S, ca, 1151, 
sehr gut erhalten, DM 300,-. 
Tel 06108/7 29 52   
Wegen Platzmangel r^ussen wir un- 
sere schöne Ottomane, altrosa, 
1,40 cm lang geg Gebot verkaufen. 
Tel, nach 17 Uhr 069 /83 69 55 
2zclllge Küche, weiß. 1 Mi Jahr alt. 
DM 4000 -. Tel. 06074 / 9 31 37 
3-tltzer Sofa, auch als Bett umzu- 
wandeln, sowie 2 Sessel, 1 Jahr alt, 
NP 1600,-1,600,-, 1 Nostalgie- 
Schlatzimmer(1938)kompr.gr Aus- 
zugstisch. massiv Holz, sowie versch, 
Kuchenmöbel u. Geschirr, 1 Handwa- 
gen mit hohem Aulbau u, 1 Schweng- 
pumpe günst, abzugeben Tel. 
06182/2 52 81  
Wohnungiauflätung: Rust Wohn- 
zi.-Schrank, Schiebetürenschr. m. 
Spiegel, Gelrierschr.. Kühlscnr.. 
Glaswaren, usw. gunstig zu verk,, 
Besichtigung u, Abhoiluna Samstag 
1. Juli 95,10-15 Uhr, OF, Fritz-Remy- 
Str, 7, Karst.  
Wegen Todeifatl u. aus Platzgrün- 
den gegen Qebol zu verkauen Alte 
Statue- massiv (Gambrinus-Sch jtz- 
patron d, Brauereien), restaurien, ca 
80-90 cm groß, evti an Brauereien 
oder an Liebhaber solcher zu verkau- 
ten, Tel. 06073/6 16 90  
Sldeboard,250cmlang, DM 150 -, 
eKuhlbox, 221. DM 100 Cordman- 
tel. schw., Gr, 38. DM 100,-. Platten- 
spieler Nordmende, DM 100.-. 
lObändiges Lexikon, DM 100 -, 
Tei 069/4 04 71 75, Firma   
Neuwertig von VORWERK: 
Staubuuger, (Tiger 251) mit Hygie- 
ne-Microtilter -f ei. Teppichbursle 
Zubehör750.-, Polsterboy(Typ411), 
DM 170,-. Teppichfrischer (Typ 732), 
DM 170,-, Tel. 06108/65 71 

ALLES FÜRS KIND 

Streng-Sportwagen m Fußsack u 
Regenkomb . DIvT' n 50.-, Automnder- 
sitz, Salty. 9-18 kg, DM80 -. Chicco- 
Ruckentrage, DM80 -, Weidenkorb- 
tragetasche m. Untergest.. DM80 -. 
Hauck-Traoetasche. DM 50-, Kinde 
wagen-Aulsitz, DM 50 Autoruck- 
bankgurl f Tragelaschen, DM 30 
Tel 069 / 64 89 92 65  
Teutonli Sportwagen. Oberteil um- 
setzbar, Sommer- u, Winterlußs , Re- 
genverdeck. 200.- Badewannenwin- 
delaufl., 50,-. Scicco Liegebuggy mit 
Sommerfußs , 60.- Bobby Car. 25,- 
Steppdecke 100 X 135 cm 10- 
u v m .Tel 06181 /57 33 22 

Batw-Autoiltz, 0-9 Monate, neuwer- 
iig C 
DM 30,-, Tel 06106 7 10 24 

3 KUnttlerpuppen zu verkaufen 
Preis VB, Tel 069 86 48 58 

jM 80.-, Baby-Wippe, neuwenig. 

Kombl-Klndcrwagen Teutonia 
Quattro m So ■ VVi -FuOsack. He- 
genvordeck. Fliegennetz, pass Bett- 
wäsche. gut erhalten. DM 180.-. Ve- 
deck-Buggy, verslellb Ruckenlehne. 
Schwenkschieber, pass Decke. DM 
70.-. BabylLammfell. wie neu, DM 
40,-. LammtelltußsacK DM 50.-, Auto- 
sitz Safley, 9-18 kg, Bezug waschbar, 
DM 30,-. Kinderwagen-Zweitsitz. DM 
15.-, Tel 069 83 31 24  

antiquitAten/schmuck 
SimmteratUck: Herrsnarmbanduhr 
"Erneit Boret „ 750er Gold, automa- 
tik, VB 1 650.- DM. 089 ' 8 06 32 80 
von 8 -17 Uhr 
fleprli., gr. Nußbaumtlach + 
Elche-ERzImmer m geschnitzten ro- 
senranken im Kd.-Autlrag. sehr preis 
abzug . ANTIKHOF, 06103 / 6 69 70 
Muatktruhe, Marke Imperial, SOer 
Jahre, Nußbaum, mit durchgeh seitl 
Lautsprecher, Dual Plattenspieler. 
PreisVB. Tel 06071 .2 39 76 
Nußbaum Kommode der Gründer- 
zeit, seitlich mit Säulen und Omi's 
Vertico in Nußbaum Wurzelholz in 
gepllegtern Zustand gunstig abzuge- 
ben Tel, 06182/6 77 79 
aründcrzelt-Verttko, Fichte/Nuß- 
baum turn mit Aulsalz, VB DM 950 -, 
Tel. 06106/2 24 91 
Ortg, engl.Enzl.-Qruppe, 1 Auszieh- 

en qu ' ' 
2 Armlehnstuhle u, 4 Stuhle gepol- 

Bodybulldlng Universalbank 
(Chrom) und Zuggerät günstig abzu- 
geben Tel 061(54 / 79 78 59  
Gut erh blaues 24er Knibenrad. 3- 
Gang-Schaltg Rücktritt, DM 100 -, 
Tel 06074 2 84 71  
Euro-Pool Schwlmmbadzubehör: 
Sandtilteranlg.. Leitor usw proisw 
nbzug Tel 06106/32 10 n 19 Uhr 
2 Herkulet Saxonetten. nur 50 km 
?etahren. zu verkaufen |e DM 1400.- 

el. 06108 '6 90 96  
Jungen Mountain BIke, 24 ", 15- 
Gang, sUaßonlauglich. mit Beleuch- 
tung u. Gepäckträger, gut erhalten. 
DM 170 -. lerngeiteucrtae Boot, 
DM 30,-. Toi 06106, 1 55 18 
Aquarium mit Zubehör, 
160 X 50 X 50 cm. VB DM 500 -. 
Tel 069 / 88 26 35  
Handbatt-Torlrau für Bezirk, drin- 
?ond gesucht Anruf lohnti Info unter 

el. 06108/6 89 23  
Ömaa Fahrrad mit niederem Ein- 
stieg. 26 Zoll. Rücktritt, neuwortig 
DM170,-. Tel, 069/88 21 66 
HotlHnder-Damentahrrad, 3-Gang. 
DM 140,-. Damon-Sportrad. 3-Gang. 
DM 110,-. Tel, 06104 /4 35 85 ab 17h 
Qarten oder Fretzeltgrundatück im 
Raum Dreioich/Langen zu pachten 
gesucht, Tel. 0671 o5 / 8 54 95 ab 18 

Herren-Rennaportrad,.,Barila" rot. 
57 cm RH. 12-Qang. Drahtreifen. 
SIcherhoitspedal. VB 550,-. tisch quadratisch. 1 Boistolltischoval. Tel, 06104 / 6 21 43 

Stert, renoviBi'ingsbed.. DM 1800.-. 
alles Eiche dunkel, 2 Zedernholz- 
schranke. T ■ 58, B.: 86. H.; 100. Tel. 
06074 / 9 06 06   
Voll Mahagonl-Schrank. 2,00 m 
Bre't, 1,60 m Hoch, mit Glas-Einsalz, 
Preis VB, Tel, 06181 /65 01 76, 
Englliche Bibel, 1859, goldener 
Schnitt, Preis VB, Tel, 069/82 41 61 

BEKLEIDUNG 
Brautkleid, Gr, 38/40. aus Wildseido. 
mil viel Zubehör, für DM 1300.- zu 
verkaufen, Tel, 069 / 87 24 45  
Weinet Dtnner-Jacket, Gr.4S * 
dazu pass Hose, 1 x getr,, NP 950.-. 
fUr 10 DM 50,- Tel, 06182 / 2 25 85 
Traumh., langet Brautkleid. Gr 36, 
Wildsoide m. pass. Kopfschmuck u. 
Reifrock. NP DM 2300,-/V«rkaufs- 
preis VB. 0106103/7 21 05ab17h 

COMPUTER-BÖRSE 
Schach-Computer ..Mephisto 
Vancouver", 16 Bit., ca, 2250 Elo. 
neuw . NP DM 2000 - lür VB DM 
1400 -, Tel, 06073/46 29 
Computer PC, IBM Compatiblo mit 
Festplatte Laulwerk. Tastatur, Moni- 
tor, Drucker. VB DM 350.-, Einarbei- 
tung möglich, Tel, 06074 / 7 05 78 
Slemena-Nlxdorf-Deaktop, 486 DX 
2/66 MHZ, 8 MB RAM, 540 MB Fest- 
platte. CD ROM Llw (Doublespeed. 
3V Lfw,, DOS 6.2, Windows 3,11, 
Micro-Söft-Mouso, Tastatur. 14" Sie- 
mens Monitor, 3 Mon, alt, Garantie b. 
Marz 96, FP 1980.-. 06074 / 4 58 85 
b'iW PS/1 386er, 80 MB FP, 2 MB " 
Ram. Farbmonitor VGA. Soltware 
■fHandb.,DM500,-.06108/6 81 71 

Stepper TrlmmgerSI m. LCD Anzei- 
ge, neu VB 170,-. KIndersicherhelts- 
fahrrad (Baronia), 20 Zoll, neu, VB 
170,-. Tel. 06071 / 3 86 72  
Jungen-Fahrrad, ..Alexander" 
3 Gange, 1 Ersatzmantel. 1 Touren- 
zflhler, DM 100 -, 06074 / 2 54 73 
Whirlpool Portable, Hot/Spring f. 
4-Pers,. wie neu, 8 Mon, alt, 
NP DM 17 500 - VB DM 13 000 -, 
Tel, 06106/58 09 
1 Rennrad * 2Relter«der, RG 62,2 
cm R 531 engt. Maßanferligung. Cl- 
nelll Muffen. Modolo, Mavic ShTmano, 
Look Time, Campa SR. 2 x neuwertig 
1 X neu, ProisabDM 1280,-, Tel. 
06104/52 63  
Wegen Umzug. Bodybulldlng-Mlt- 
gtledachalt (inkl. Sauna/Solahum) in 
OF, für 6 Monate, für DM 235,- zu ver- 
geben. Tel. 069 / 88 33 13 tagsijber, 
069/89 56 53 nach 17 Uhr. 
Kegelctub In Dreletch lucht Pär- 
chen um die 30 Jahre für Sa. 17 Uhr. 
Tel, 06103/5 35 34 u. 8 77 21 
Herren-Fahrrad, 26" neuwertig. DM 
130 -, Tel 069/82 41 61 

möbel;einrichtungen 

foto/film/optik 
Panatonic MC 10, VHS Video-Ca- 
mera, 6 Jahre, kompl. mit ZubehOr, 
Ideal lur Einsteiger. VB 850.-. 
Tel.06074/331 17ab 18Uhr 
Bolex Filmprojektor Super 8 Ton 
SM 80 Programmativ, Bauer Ton- 
filmkamera A 508, Hahnel Motorkle- 
bepresse, Filmbetrachter, alles neu- 
wertig. Preis VB. Tel 06071 / 40 00 
Nichtdchtgerlt mit Inlrarotschein- 
werter. 2,3-fach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheil, 
390.-. Gerat. 80-100 m Sicht, 290.-, 
Gerät für beide Augen. 2-5-fach, sehr 
hohe Restllchtverstarkung 580.- 
Tel. 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 

Wohnzimmertchrank,, gut erh., 
Maße: 3,36 x 2 m. teilbar in 2 x 1,68 
m. nußbaumfarbig, geräumig, DM 
250,-Tel. 069 / 84 41 20 
W./HHA: Sitzgruppe 3,2,1 lederDM 
450,-, Wohnzimmertisch DM 100,-. 
Schaukelstuhl DM 90,-, kl. Teppiche 
le DM 30,-, POC Monitor DM 50,-, 
Tel, 06108/ 13 350,748 03 
Schlafzimmer-Schrank 1930, Ma- 
hagoni, 1,97 X 0,59 X 1.98 m, Chip- 
pendale Bettgest., 2 x 2 m, dazu 
pass. Schlafzimmerschrank, 
1.10 x 0,60 X 2,40 m. 10fl. Kronleuch- 
ter, flämischer Stil, 0,90 m 0 mit 2 
pass, Wandleuchten je 211,, Blumen- 
tisch In Metall, 0,67 x 0,52 x 0,67 m, 
VB, Tel, 06104/21 90 
Rarität: Palisander-Bucher-Eckrogal, 
Schenkellänge 110x110 cm, Tiele 
30 cm, Höhe 104 cm, Eck-Unter- 
schrank, Schenkellänge ca. 1 m. Sei- 
tenlange u. Höhe 44 cm, mit 2 
Schub!., sehrgepfl.. NP2600,-. Preis 
VB. Tel. 069 / 89 26 89 ab 17 Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 
Botch Küchenmatchlne, Profi 45. 
1 Jahr alt, kompl. mltGetreidde-Müh- 
le.300.-(NP600.-).06074/ 15 66 
Sllbtrbettack 800/000 poliert, 
67tlg., ..Rupperund Berking ". NP 
DM6000,-. VB3B00 -. 061(56 / 58 09 
Wetchmatchln», Kühl- u Gelrier- 
kombination u, Kühlschrank, Tel. 
069/65 48 12  
Siemens Watchmatchlne, allor- 
neuestes Modell (siehe Fernsehwer- 
bung), unbenutzt. Handlerpreis DM 
1400,-fur DM 1150,-, Tel. 06071 / 
4 21 85 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 
Vtrksuls neuw, HIFI-Vsrst«rksr (2x 
120 W), lur VB DM 350.-: Amiga 500 
m. viel Zub. u. del Maus, VB IjM 
120,-; Tel 06074/2 99 03  
HI8 Camcordtr. Sony TR 805 E, mit 
Steady Shot gegen vemvackelle Bil- 
der, Fernbed.. 3 Akkus. Kabel, Lade- 
gerät u. Netzteil, von Fa Sony gewar- 
tet, Beleg vorhanden VB DM 1450,-. 
Tel. 069 7 86 97 05 
1 Fernseher, Nordmende, 67er Bild, 
16 Progr., m. SLu. autom. Speiche- 
rung,m.FBf DM 150,-. Tel. 06071 / 
4 18 33 
Mobiler SAT-Recelver, 12 V und 
230 V mit Schussel. Saugfuß, Fern- 
bedienung und SAT-Finder Koffer, 
DM 400.-. Tel 06182 / 99 04 73 

Zu verkaufen: Doppelbett. 
80 X 200 cm, 6 Monate alt, VB DM 
550,-, Sofa: 2-Sllzer -f 3-Sitzer mit 
2 Tischen, Mahagoni. VB DM 300,-, 
Schränkchen, Mahagoni, VB DM 
120,-«06103/6 14 12(18bl820h) 
Nauwsrilge Couchgarnitur mit 
Ecke und Sessel, ausklappbar zum 
Doppelbett, mit Bettkasten. 1 Jahr alt. 
VB DM 950,- u. Vitnne. Oberteil mil 
Glasfenslern, Kiefer massiv, VB DM 
400,-, Tel. 06108/7 19 70, evtl. O 
Altdeutsphe Schrankwand, 380 cm 
Nußbaum, Eßecke: Bank, Tisch, 3 
Stühle In Eiche, Kühlschrank, gunstig 
zu verk., Tel. 069/86 20 68 
WI.-ZI.-8chrank, Eiche rusl., 2,50 m 
br. m. Beleuchl., mitt. Vilr. u Bartach, 
DM 200,-, Couichgarn., 4-sitz, -f 2 
Sessel, kostenlos, Tel, 08108 / 
7 58 95 
Haushaltsauflösungi Div. Möbel an 
Selbstabholer, kostenlos abzugeben. 
Tel. 06106/94 01  
Wegen Versetzung Ins Ausland 
gunstig zu verkaulen, Kl.-Bett mit 
2 Sctiiebekästen, Malratze, kl. Tisch 
m. Stühlen, Massivholz, 1 kl. und 1 gr. 
Kleiderschrank, Gardinen und Küche, 
Tel 06074/4 67 50 od. 2 65 26 
Wohnztmmerschrank SOer Jahre, 
1.50 hoch, 2,40 breit, 4-lürig, re. u. II. 
Glastür, dunkles Holz - poliert, aus 
Nachlaß, sehr gut erhalten. DM 250,- 
VB. Tel 06071 /3 37 17 ab 15 Uhr 
Kompl. Schlafzimmer, um 1930. 
deutsche Birne, best, aus: Bett. 
220 X 200,2 Nachtschränke. Spie- 
gelkomm . Kleiderschr. 2 m, sehr gut 
erh . DM 500.-. Tel 06104 / 4 93 18 

2 Vitrinen, 1.75 m hoch. 0,75 rn breit. 
0,38 m lief, weiß Seiten m Glas. Gla- 
stüren. Ruckwand Spiegel m Glas- 
bodon. gut erhalten. VB. Tel 06071 . 
40 00 
Exkt. Lsdarcouch, braun. 2 x 2-Sit 
zer. Kuscholecke. neuw . bester Zu- 
stand. DM 3900 -, ■ 06108 , 6 76 11 
Hausfialttaullösung: Couchgarnitur 
gt erh , Fodorkern, 4-Sitzer 2,50 B ♦ 
2 Sossei auf Rollen. Samtvelours, 
messingfnrb . VB 300.-. Couchtisch 
neuw . Kirschbaum m oingol Ka- 
cheln, 80 X 1,40 m nbgeschr Eckon. 
VB 180 -. Eßtisch, rund. neuw.. Eicho 
massiv 110-". ausziohtiaraul 150 t 
4 Stuhle. VB 220.-, 2 Eichebettgostol- 
le, 1 X 2 m. 10 VB 50 -. 06704/3 33 68 
Marmor-Blstrotlsch, 80 x 80 cm, 
•iJ alt. NPDM398-, für VBDM 
200-.Tel, 06074. 9 42 99 
Möbetfiohmarki; Schlafz i^rschb 
turn .sehrgutorh .kompl, DM590-, 
Couchgarnit.. samtgrün. Holzgost 
DM 180 - Div, Kleinmöbol (Wohnz - 
Tisch. Tolefonbank). alte Möbel (Tru- 
he. Betten m Schnitzoroion. Nactitti- 
sche mit Intarsien. Holzschrank mit 
Kellen). Kuchenarbeitspl m 2er 
Kochpl,. Spiegol.etc Tel 06182 / 
35 12 
Hochwertige EBK Marke Alsa, Aus- 
fuhr, Erle m. Mossinggnffon, U-Form, 
ca 4 X 5 m. kompl. m vielen Sonder- 
schränkon u, allen E-Goräten, ver- 
glelchb Neuzustand NP 16 000 -, 
umsiandeh, f. DM 9000.-. Tel. 069 / 
8 90 36 75 od. 06108/ 7 85 16 
Wohnzimmer-Schrankwand 3.50 m 
mit Vitrinen- und Batfach, gepfl. Ei 
ehe rustikal. DM 300.-. Tel 06106/ 
1 42 70 
Haushallsauflötung: Div Kloinmö^ 
bei, Elektrogeräte. Waschmaschino. 
Trockner usw.. Tel. 069 / 64 87 68 36 
Attas von IKEÄ: Torsvik Büflot u Vi- 
trine, dunkelbraun. DM 390.-. 
Schreibtisch, 1,60 x 0,60 m, dunkel- 
braun, DM 120,-. 3 Schränke, System 
210,2 X 0,80.1 X 0.60 m breit, dun- 
kelbr. Lamellentüren, je DM 130.- 
bzw, 100,-. Tel. 06108/6 83 47 
E-Herd SeppeKrIcke. DM 200,-, 
Kühlschrank AEG, 2451, DM 150,-, 
Wandschrank m. Klapptiett. Eiche. 
DM 350,-, Doppelbelt-Anlage, ma- 
ronfarben. DM 300.-, 3 Küchenhän- 
geschrftnkeweiß. 1 m, je DM 40,-, 1 
Küchonhängeschrank 50 cm. 30,-. 
Tel. 069/85 81 21  
Weg. Platzmangel zu verk.,: schw 
Ledersofa, 2 u. 3 sitzer (1 J. alt). NP 
2500,- f. DM 1800.-. 2 Beislolltlsche 
aul Rollen u. Glasplatte (70 x 70. 
weiß) DM 160.-, rd. Eßtisch. 110 O m. 
Trompetenluß u, 4 Stuhle Schatonsitz 
(Klassiker weiß) NP 2000.- für DM 
350,-, Toi, 06103/2 64 08 ab 17 Uhr 
5 Ctubsessel, weiß 1 Tisch, weiß. 
Gestell mahagoni, zus. 250.-, Tel, 
06106/49 81 ab 19 Uhr 
Wohnzimmer, best, aus: Schrank, 
2,10 m. Anrichte 1,40 m. Nußbaum. 
Bettcouch. 2 Sessel, Ausziehtisch. 
1,10 m, 3 Stühle. Toppich 2 x 3 m. 
Preise VB. auch einzeln zu verkau- 
fen, Eckschrank zu verschenken, 
Tel, 06104/4 91 40 
Kleiderschrank, Nußbaum, 280 cm, 
Schiebetüren mit Spiegel. VB DM 
400.-, Tel. 08106/6 86 52   
„Schnäppchen-Jäger"", aufge- 
paßtl Rustikales Eßzimmer, (füassiv- 
noiz. aufwendige Verarbeitung), run- 
dertischo m, 4 Stühlen u, 2 Einlego- 
platten, umständehälber günstig ab- 
zugeben, Tel. 06104 / 7 18 70 ab 14 
Uhr 
VItrInen-Schrank um 1900 mit 
geschn. Aulsatz u, Glastür, als Ge- 
schirr od. Bücherschrank zu veniven- 
den, günst,g abzug., 06106 / 7 10 00 

MUSIK-INSTRUMENTE 
PLAHEN/CDS 

Altes Klavier, gut erhalten, zu 
verkaulen, Tel, 06071 / 2 28 30 
ab 20 Uhr    
Klaviere ab DM 100,- monatlich. 
Bei Kaul Od, Finanzierung volle 
Mietanrechnung u. Lieferung frei, 
PianohausGuckelT. 069 / 81 38 12 
Technix AX 7 Keyboard NP 4500 - 
VB1800.-Tel. 06182/2 81 84 ab 17 
Uhr 

TIERMARKT 
wir suchen lür unssren zugefloge- 
nen Nymphensitttch, ein liebevollE 
Zuhause bzw. Liebhaber m. Vollere 
nen ^ phensitttch, ein liel les 
Tel. 06106 / 7 56 25 od. 7 63 03 
Olskusflsche, rot-türkis, flächig, 
Jungtiere in Leitungswasser. 1 Zuchl- 
paar.Tel,06102/S24 34   
Nestjungs Nymphenstttlehe, Perl- 
schecke u, gelb-weiße, je DM 50.-. 
Tel, 06108/6 64 93  
Rsuhhiirdscket, Rüde, 10 Mon . 
umständehalt^er abzugeben, Tel. 
069 /B 00 30 08   
Zwergkaninchen, 10 Wochen. 
DM 15.- ml; Schulzvertrag, Tei, 
06108 / 6 82 25 

KAUFGESUCHE 
Buchs BETT-LATTTENROST. 
90 X 200 cm, « 06108 / 7 66 66 
Suche Modsllbauarttksl Jegl. Art. 
auch angefangene RC-Modellbaukä- 
sten od. Hobbyauflösungen, primär 
Schiffsmodellbau tfOdS/C / 6d 59 39 
Alts TIschkrslssIgs gssucht, -    Tel. 06103/6 69 C 

Voll Mshsgonl-Schrank. 2,00 m 
Breit, 1,60 m Hoch, mit Olas-Einsatz 
Preis VB Tel 06161 65 01 76 

Altss Splsizsug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar, Eisenbahnen, 
Puppen, Puppenstuben, Flieger, 
Schiffe, Dampfmaschine, Auto. Figu- 
ren. Tel, 06104 / 4 20 28 

Sammler sucht alles von und Über 
Telefon (SchHltt)aiKlger<il der 50er) 
insbes Brtndor und Qerflto. luich do- 
fokt. Toi 06023 3 04 09 
Sammler kauft Schallplatten aus 
don SOer bis 70or Jnhron gegen guln 
Boiafilung.ovtl auch kompl Samm- 
lung, « 06109 ■ 3 48 66 o 0171 ■ 
21 50 338 
Suche defekte HIFI-QerAte /um 
basteln, ufl trngh Fnrb-TV, Video- 
rokordor. Tapos, CD-Plnyor, usw , 
kostonloso Abholung von Priv»it. 
Tol 06181 1 33 65 
MArklln-Elssnbahn HO zu kniifon 
gesucht. Toi 06073 - 8 07 95 
Kaufe alte Möbel, auch UraltmObol, 
Oomaido (auch beschädigt). Bildor, 
Qlas, Buchor, Geschirr usw <uis 
Nachlanon ii Aull T 069 / 89 17 95 
Suche Damenrad, NudoIrTuisciiino 
und l-KW-Schlauchioifon (zum Ba- 
den) uml Kindorsurlbrott, Toi 069 ' 
84 69 43 
Orden, Ehrenzelchen. Urkunden, 
Holmo, Sflliel, Koppol. alto Buchor u, 
dotitschu Qeschichlo u.a alto Militär- 
sachor^ gesucht' » 06172 / 3 47 78 
Suche antiko u nostalg, Buchor, alto 
Ansichtskarten, Porzellan, Bostockn. 
OlAser, Bildor. sowie alles Alto u No- 
stalgischu, auch ganzo Nachlasso, 
zahle bar, Toi, 06074 / 4 62 01  
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten. zorlogl)aron, mit Holzkoilon zu- 
sarnmongohaltonon Kloidorschrank; 
suche alte Kommodo. 06174 /2 24 14 
Farbfernseher mit Fernbedienung, 
defekt, gesucht. Zahlo DM 20.- bis 
DM 100,-, Bin Selbstabholer. 
Tel 06202 / 6 28 94 
Privater Sammler kaull ihro Scfuill- 
plattensammlung atis don Boreichen 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel, 069 / 49 55 96 

VERMISCHTES 
Das besondere Geschenk! 
Onginal Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.a , Sammler gibt ab. 
Toi, 08054 / 79 43 
Wer führt meinen Hund Qassl? Für 
etwa 3 Wochen. Wor putz meino Fen- 
ster. Tel, 069 / 88 26 84 l)is 11 Uhr. 
Tagesmutter in Hoiisenstamm-Rom- 
bruckon. fiat ab August noch einen 
Platz frei. Toi, 06106/6 22 66 
Welcher Autofahrer/In hilft mir boim 
Umzug • gegon Bezahlung, mit eige- 
nem Fahrzeug oder Loiwagen, Toi 
069 / 84 23 70 
Opernsänger I. R. u. Konzertsän- 
ger (Bnl Canto Ton) sucht aitere(n) 
Pianisten(in), roul. Blattpieler, der 
auch noch Froude am Musizieren hat 
Eigenes Repertoire, Chiffre M 433 
An alle Rentner: Brauchen Sie Hilfe 
im Haushalt oder sonstiges? Ich erle- 
dige alles für Sie, Anruf Tel. 069 / 
8 00 30 23 
Achtungl In welchen Setzkästen 
stehen Uborraschungsoierfiguren? 
Hobbysammler kauft Figuren zu 
Höchstpreisen, Tel. 06108 /6 94 10 
Bachblüten-Beratung, Toi 06151 / 
2 07 31 
Frelzeitgelände In Bürgel von Privat 
abzugeben. Chiffre C 976 
Pudelmischling, 9 Jahre, sehr hob 
u anhänglich, sucht Pflegeplatz, ca. 
2 Wochen, Ende Juli, 06074 /2 81 78 
Privater Flohmarkt am Samstag 
1, 7. 95 von 10-16 Uhr. Waldstr, 12, 
63303 Dreieichenhain, Porzellan, 
Teppich, Möbel, Herd. Staubsauger. 
Bucher. Stehl., div. Haushaltsartikel, 
Schreibmaschine, alles sehr günstig. 
Wohnwagen zu mieten gesucht für 
die Zeit vom 19, Aug, bis 16. Sept., 
Tel. 06074 / 9 93 90 
Garten In Rödermark evtl. mit Was- 
seranschluß zu kaufen od. zu pach- 
ten gesucht, Chiffre S 875  
Tanzpartnerin mit guter Figur u, 
gepfl, Äußeren, 165-175 cm. NR. ca. 
40-45 J., zur Teilnahme am F-Kursim 
neuen Tanzclub Mühlheim gesucht, 
Chiffre C 977 
Wer gibt unseren beiden Katzen, In 
Heusenstamm, 2 x am Tag Futter u 
Streicheleinheiten, in der Zelt vom 
21. 7.-13. 8,7 8106104/6 56 39 
Kaufe Überraschungseierfiguren, 
Tel, 06108/6 82 70 

ENTLAUFEN 
Entlaufen In Waldhelm: Stahlgrau/ 
weiße Katze am 28.4,95 entlaufen, In 
den Ohren Tätowiert-Bolohnung, Tel, 
069 / 86 65 68   
Schwarze Langhjar-Katze, beige 
getigert, buschiger Schwanz, Ohr- 
tätowierung, am 21.6, In Bieber 
entlauten, Belohnungt Tel. 069 / 
89 12 92 

GRUPPEN/VEREINE 
WIR? Das ist ein netter Verein, der 
Spaß am Kegeln hat. Neugierig? 

--- - 17 96od,06108/7 " r 069/61 17 96 Od. 061 

BEKANNTSCHAFTEN 
Maria, 69 J., Beamtenwitwe, gute Fi- 
gur sparsam, ehrlich, häuslich, liebe 
einfache Frau, möchte gern einen 
noch rüstigen, zuverlässigen Partner 
kennenlernen. Eine leichte Behinde- 
rung stört nicht. Der gemeinsame 
Weg. DGW, Tel. 06104 / 6 39 46 
Mann, Mitte 50/174, Akademiker, 
NR, sportlich, gutaussehend, treu, 
humorvoll, finanziell unabhängig, 
sucht warmherzige und et}enfairs ver- 
mögende Frau für feste Beziehung. 
Chiffre 5183, 

Frau ohne Mann sucht Mann ohnn 
Frau f^in57Jahro, 168 cm »i moHig 
Chiffr« L 579 
Ich, vl5 J . mannl 180 85, mit Ingos- 
froizoit, sucf^t SIE lur gulogontlii.fio 
Troffs Altor urwicfitig, koir^o finan- 
ziollon Intoiosson ZtKSChriftonnut 
Toi und Bild unliu M 421 
Sympath. SIE. 51 168 schlank, sucftt 
Itotnin. trouon, unlornohmungsl IHN, 
55-60. NR Nur ornstgomoinlo Bild/u 
schfifton unter E 462 
Er, 42/t7S, gut lUissnhond, loiso- 
tuRtig. sporllicf) und Irou, sucht Sie 
bis 38 Jahro, gornn auch imt Kind 
ChifftoL5H2" 
Sie (67) sucht notto uf).itihaiMgo Da- 
mo Od Horm passondon Allors für 
gom Froi/ottgoslalluf\g Chilfr«5190 
ER, 31/169, gutaussehend, ohrlich, 
trovi, sucht nai:h Enttäuschung nottn. 
schlanke SIE Billo habo Mut und 
moldo Dich' Ziiscfuilton untor E 47H 
Zuverl., symph. ER, 30/1,83. tlunkol- 
haarig und tfou, im olfnntl Dionst Im- 
schaltigt, Hucf>t oistrnalig aul diosom 
Wog, oiiu) liobn Partnorin zum La- 
chon. Ftndun u Luibon Chiflrü5194 
Wer nichts riskiert, riskiert nllesl 
Attrakt Sio. 26-1,76, NF^ sucht don ni- 
kotinlioion Mann, ah 1 .HO m, mit Hu- 
mor und Intollükl Zuschr uiUor E 482 
Mann, Millo 60/168, NR, Moistor, ak- 
tiv, viols. intor , sucht gopfl. vor/oig- 
baro Sio, 50-60 J , NM, für gomoinsa- 
mo Zukunft Zuschr m Tolofonaruja- 
bo untor S 934 
Witwe, 65 Jahre, mit rntturlichom 
Harmüniol)odurfnis u Sinn lur Humor 
sucht aufgoscfilosKonon, warrnhor/i- 
gon Woggofrthrton, dor an oinor ohrli- 
chon Üüziohung, golragon von Vor- 
antwortung u. Lobonsfioutto. ir^toros- 
siort ist Chifiro M 431 
Er. 45/1,80, natur- u tiorliob, Kind 
koin Hindornis, sucht netto trouo SIE, 
nur ornslqomoinlo Zuschrllton unter 
Chiffro M^436 
Witwe, 59 Jahre, 170, sucht notton 
Rentner für Froizoitgostaltung. Raur^i 
Droioich, Zuschriften untor E 479 

Nettsr symp., tR, 55/175, gebun- 
den, sporll gepfl Außeres i^it Novo- 
au Intoroase an allem Schönen. 
suctM lagutmr notte SIE für Radfah- 
ren. Sauna und alles was zu zwnit 
mehr SpafJ macht Troffen wir uns 
ninmaP Wonn mogl mit Bildzuschrif- 
lon untor Chiffro 5186 
Witwe, ohno Anhang, sucht sympat 
Sio.ab50J.m Niveau Zoillial F 
alles Schone im Lotion Ernstgomoin- 
to Zuschriften untor Chiffro 5184 
Kurt. 56 J., Unternehmer, oinchar 
mantor Mann Nach großer Entlau- 
schung sehne ich fTiich nach oinor 
Partnerin, dio wieder Warrno u Oo 
borgontioit in mein Lotion bringt Wol 
Ion wir einen neuen Anfang wagen '> 
Der nemoinsamo Wog t)CiW, f 
06104/6 39 48 
Hübsche Ungarinnen zw IHu 60 
J , ulinrwingonddoutscftsprochünd, 
fleißig, treu, sehr gepflegt, suchen 
ornstnafto Partnorschalt mit doul- 
schom Mann Auf Wunsch auch Da 
mon aus Poltin Informioror) sie sich 
DorgofTioinbamo Wog, DOW. Tol 
06104/63948 
SIE, 51, scf)lank. iiet)o Sport. Ruison, 
Kullur u v,m. mochte netto Loulti ftit 
gortminsaiTU) Unlornnlunungon oder 
auch tnal /um klotzen konnontoinon. 
Zuschriftoruintur C 97H 
42 j. Frau sucht netto Leute /un) Aus- 
gotUHi Tel 06071 / 6 26 99 
Freundeskreis Mühlhelm/Malnl 
Nichtraucher Nicht kommorzioll 
Für Alleinstohendo ab ca, 30 J Mit 
iwtton Freunden lobt sich's tjossor' 
Info Tel 06108 /7 77 21 (18-20 Ufu) 
Zum Aufbau einer festen, harmoni 
schon Bo/iohung suche ich. w. 38/ 
1 ()3/6ü, NR/Nichttar)Zor. einon pas- 
senden Partner aus dorn Raum Of- 
fonl)ach Ich bin zwar etwas schucfi- 
lorn, dafür aber treu, naturlich, hu- 
mon/oll und habe viel Familiensinn, 
Ich mag lange Spaziergange, gomul- 
licfio At)ondo zu Hause, sowie Kar- 
ten- und Gesellschaftsspiele. Meinen 
Urlaub verbrinue ich am liebsten in 
Deutschland Wenn Du Dich ange- 
sprochen fühlst, schroibo bitte mit 
Bild. Chiffre L 564 

IMMOBILIEN 

VERMIETUNGEN 
Seligenstadt, 2-ZI.-Whg., zentr. 
Lage, Iso-Fonslor. Balkon, DM 700.- 
f 250 - Uml, + Kt,, Chiffro untor E 481 
3"-»".^hgT772 rn*'. Nftho OF-cityT" 
4, OG, Gas-Hzg,, (Whg. muß noch 
renoviert worden) Mioto DM 1100.- + 
150 - Uml.. ab sofort für 4 Jahre zu 
vorrnlefen. Toi 06447/8 80 14 
3-ZW, Mühlhelm, 64 m' Parkettbo- 
den. off, Kamm, gr. Gartet), S-Bafin- 
nahe, frei ab 1. 10. 95, DM 1155-kalt 
0 06108/8 11 87, üb 14 Uhr 
OF-Bieber, von Privat, gepfl AD, 
renov. 3-ZW, I .St, an Paar ab 1 8 
zu vorm,, Kaltmiete DM 1020 • + Nk. 
+ Kt, renov. möbl. schräge DG.- 
Whg., an Einzelperson, 1 8 . Kalt- 
miete DM 750 • ♦ NK ♦ Kl . Tel. 
06104/6 39 21 

OF-West. direkt am Ffm,-Sladlwald. 
1' ? ZW., EG. 40 mi'. mit sop Eingang 
DM 560.- -f Uml. 069 / 83 48 96 

3-ZW In Dietzenbach, 87 m^, EBK. 
2 Bador, Loggia. Koller + TG-Platz lur 
DM 1000 - ♦ NK/KI .absof. froi.von 
Privat /uvorm , Tel, 06102 / 32 75 85 
OF Mitte, gr. ausgebaute 1-ZI.-DG- 
Whg., nou renoviert, teilmöbl. m Kü- 
che u Duscho/WC. ab sofort frei. DM 
830 - f Uml. » Kaut . Tel. 069/ 
86 19 84 
Von Privat, OF, schöne, helle 3-ZW 
Aü, ronovioft, 80 m«*, Sudbik., Bad, 
Kucho nou, zentr Lage, S-Bahn- 
Nahe, Garage im Hof mogl,.ab 15. 7 
DM 1290,- ♦ NK/Kt., 069/88 40 57 

2-ZW in guter Wohnlage von OF mit 
Hzg., Duschbad, ca. 40 rn«', an Einzel- 
person zu vermieten, DM 550 - + 
Uml/Kt , Chiffro C 975 
2'/^-Zl.-Whng. mobl. in Kl -Krotzen- 
burg absof. zu vorm. 1050,--i-Uml 
Tel, 06182/52 29 

0F-Rosenhöhe,2-ZI.-Whg.,Neub , 
Erslbez., EBK, Bad. Balk., 60 m^. 
DM 980,-. Garagenplatz 100,- Nk, + 
Kt., ab 1. 8 von Privat. Tel. 069 / 
29 09 84 V. 8,30-16,30 Uhr 
1-ZW, OF, 34 m^, von Pnval, 
DM 565 - -f DM 130 - Kl. Tel. wo- 
chentags Tel,: 069 / 80 03 186, Sa. 9- 
11 Uhr: Tel. 069/81 72 62 
Mühlhelm, 1-ZW, Erstbezug, Balk,, 
EBK, 1 Mm. S-Bahn, ab 1. 8 ,580.- 
■f Uml,/Kt,. bevorzugt an Wochenend- 
fahrer, in 06108 / 7 53 05 
Mainhausen, 2V^-ZW, exklus, möbl,, 
60 m^, 2-FH, kurzfristig zu vermieten, 
optim, f, Elnzelpers , (5M900-- + NK-f 
Kt-, Tel, 06106 / 7 97 32, ggf. Anrufb, 
Heusenstamm, 2-ZI.-Whg., Neubau 
Rußbodenheizung, EBK, trstbezug 
ab 1, 9,, von Privat, DM 1090.- zzgl. 
NK. -f Tiefgarage, Zuschriften erbe- 
ten unter uhiffre M 437 
Belohnung DM 1000,-, suche Nach- 
mieter ab 1.6.95, sehr helle 2 ZW, 
B).93,69 m^, gr, Balkon. Bad u. Du- 
sche, Gäste-WC. EBK, (kein Ab- 
stand). Miete 1630,-, warm in Muhlh. 
Tel 06108/8 15 71 ab 18.30 

Möbl. Zimmer, In OF-Bleber, an |un- 
goron Mann sofort /u vermioton. 
Tel. 069/89 55 25 
Nleder-Modau, 2-ZK8B, 55 m'-rÖG,' 
möbhort, EBK, 1100.-kalt f NK, 
Toi, 06154/55 89  
OF-Rumponhelm, 2-ZW.. 60 m', 
EBK, Bad, Balkon, mit PKW-Stoll- 
platz ob 1 7,95. DM 960,- kalt ♦ 3- 
MM-Kt.Tel,06108/6 84 67 
Mühlhelnm von Privat: schono 3- 
ZW, 4 Jahre all. 81 m^. 2 Balkono, 
EBK, S-Bahn-Anschl, ab 1 8.95 zu 
vermieten, Miete DM 1300,- f Umig,/ 
+ Kt Tel. 06108 / 13 35 o. 7 48 03 
Heusenstamm-Rembrücken, suche 
Nachrnieter für 2-Zi -Whg.. Ku,. Bad, 
WC, Torr , keller, DM 850,- kalt, 
DM 230,-Uml,.ab 1. 8 95, Tel, 
06106 ;6 34 59 
Nachmieter gesucht für 2-Zi Sout - 
Whg, mSolioenstgadt-Froschhau- 
sen. ab sof. iroi, DM 650,- kall, Tel 
06106 / 93 60 (von 18-20 Uhr) 

63 85 

Seligenstadt, O-Zl.-Whg., 87 m^. 
zentr. Lage, Iso-Fenster, Balkon, 
Miete DM 1100.- + 250.- Umlagen 
+ Kt., Zuschriften unter E 477 
1-ZW In Hsussnstamm, 42 m^^ mit 
Balk., Bad u. kl. Kochnische, DM 
650.--f Uml./Kaut.,Tel,069/ 
64 69 98 23  
Suche Nachrnieter In Dietzenbach 
3-ZKBB, Kfz-Stellpl., ca. 68 m?. 
PM995.-^Umi,,ab1 8. 95, evti 
Übernahme von Anbauküche, Tel. 
06074 /2 44 27 v. 17-19.30 Uhr. 
Dletzenbach/Steinbg., lux. 3-ZW im 
1. GG., NB. kl. WE,ca. 90m^, jedes 
ZI. m. BIk., TG-Platz, von Priv., DM 
1450.- -f TQ/Nk,/Kt., 06074 / 3 21 65 
Rodgau-Nleder-Roden, attraktive 
A-Zi.-DO-Whg.. S-Balkon, 2. CG, 
77m?, NB-Erstbez.,inkl, WE, 
RH-Charakter. inkl. TG-Platz, ab 
Ende Sept., von Privat, DM 1250 - 
♦ NK/Kt , Tel. 06106/2 19 67 
Seligenstadt, NB-2-Zi.-Komf.-Whr 
64 m^, Balk , TG, moderne Ausstat- 
tung, DM 1000 - + NK TG ♦ Kt, Tel. 
06151 /6621 680. 0172 /4 59 20 57 

OF-Stadtnähe, 3 x 4.Zt -Whg . NB- 
Erstbozug, an F^am. mit Kinder auch I 
Sozialempfangor. bis 7-Pers, od 
WG, Bad, Duscho, sop. WC, 2 kl, 
BIk,, ab 1-8 , je Whg.. DM 1800,- + 
U. -1-2 MM Kt.. Tel. 069/88 41 86 
Rodgau-Nleder-Roden, von Privat, 
2'ZI.-Whg., 65m^. Fußbodonhzg., 
Parkott, fvlarmorbad, gr, BIk,, Garago, 
ruh,, zentr, Lage. DM 1040 -zzgl. 
Urnlagen. Kaution, Garage. 
3-ZI.*Whg., 86 m^ Austatt wie oben + 
gr. Torr m, Garlenbon . DM 1376,- 
zzgl. U/Kt,. Garage. 06106 / 7 26 36 
Od, 06106/7 93 49 ab 19 Uhr 
OF, schöne 2-ZKBB, 60 m''. Altb . m 
guter Lage, 2 Min. zur S-Bahn, Nach- 
mieter ab 1. 7. gesucht, DM 680 ■ -f 
U/Kt. Tel. 069/88 81 60 
Münster bei Dieburg, kleine Dach- 
geschoß-Whg., 2 Zi.. Bad. ca 50 m^, 
schräg, DM 650.- + Nk. ♦ Kaut., 
Tel- 06103/8 1578  
Schöne 1 !6-ZKB mit Balkonlll Su- 
che ruh. notte Mietenn, NR. die bereit 
ist, im Gaden gegen Bezahluni _ 
gentlich mitzunelfen Tel. 0616^/ 
221 61 
OF-CIty, 2-ZKB, 50 san, Stil-AB. 
kl WE, 8)hr Verkehrsgunst., Kabel, 
kompl, Fliesen, ab sofort. DM 700,- * 
DM 96,- Uml. ♦ 3 MM Kt.. von Privat. 
Tel, 069/83 57 41 
1 V^-Zi.-Whg., OF, ca 40 m^, mit 
Kochn,, Bad, Du , Flur, Balk., KM DM 
675.- -f Uml. DM 195,-, 2 MM Kaut, 
Tel. 06162 /37 64  
3-ZI.*Komfort-Whg. Neubau in Ba- 
benhausen GT, EQ/1. OG, 96 m^, Kü- 
che, Bad, Gäste-WC. Terrasse/Bal- 
kon ab dem 1. 7 /1. 8. zu vermieten, 
DM 1300.- ♦ NK ♦ Kt., Garage mögl.. 
Tel 06073 / 33 50 

I 
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MEGA-MARKT 

Von Privat t Bettlige In NI«dtr*no* 
dtnbich (b«l Hanau) 2-ZKB in 3> 
Fam.-Haui, teparattr Eingang. 57 
m-' Wohnfirtchn, c« 15 m-" groRo Tor- 
rnsso. Autonbstnllplnt/. sonr gut« 
VorkohfsnnbirKluny, nbOl 0/f»5lro», 
790, ♦ NK . KT Tal. 06184/ 
99 00 13 
Dlaltanbach, 2'2lmm«r*Soutarraln 

(i?)rn'' :rrM in riihujnr L.iyoii Innon- 
stadtimho,/urn 1 H Uf> froi, ÜM 700 
♦ NK » Kt , T«l 06074 ' 4 04 4a 
Kl. möbl. Zlmmar, In Rodgau. nn 
t)«rulsl .(InulschonHorrfi/ijvoffn . 
Mi«ln400, KTDMfiOO. Toi 06100/ 

1 32 4:) 
Ab aofort In HU<KI«ln-Auhelm: 
kompl. möbl. 2-ZI.-NB-Sout.-Whg., 
mil Bnd. olfnnor Kucho, ca 40 m-', in 
.I TH. n(f)/ugslortig. schonn Ausst , 
TV/Knh«l, lop Wnschkuchn, Mioto 
[)M()flO, ♦ Nk Toi 06IH1/09 01 69 
(HlorOO:) 60 
Von Privat: 2-Zt.-Whg.. Dmt/on- 

Stnrkonlnjrijring, 46 rtv. EBK 
nik , 10 On. Kl/ Rtniipl . Mintn DM 
7H0, ♦ 150, Nk » Kiitit, (roi ah 
1 7 Tnl 069/7 6H 13 36 
1 Zlmmar, Oiischo, inTH, N[i, Ouif 
/nnlmch .ShMnhorg, an WcKifuinnnd 
hoirnlaluor Od Stnwnrdnfi. {)M 500 • 
• NK » Kl , »06074 4 Ii» 17 
Nnchmlater gaaucht. achönaa REH 
ModyauOiidonholorv riili . kindnrtr 
Latjn. gnh Aussl , 135 nV Wfl, 5 Zi. 
c' Bador r HK. Kollot inkl Hohttyraurii 
70 rn-'. Oarlon, Torr . Gnrago. Slollpl. 
S Mahn 5 Mm Bo/ug Aug /So|)t. 
()Mi?0i>0 ♦ NK/Kt .06106/J? 16 5P 
Hanau-Kaaaalatadt. ruh Wohningo, 
3ZirTum)r, 77 rn*'. MnuHlioroorlaul)!, 
Biilk , Tn stollpl , oxira Qa WC, nh 
1 H 95. Tul 0171 /3 31 46 01 
1-ZI.-Studant.'App., 5 00. schräg. 
EBK.OF.NnhoS Bhl •Üsl.31 r?>.'," 
[)M520.- » Nk/Kl ,Tol 06100/ 
H 13 5H 
2-ZKB, ÖF Diohüf, Wj Qdrton. 65 
rn-", Pnrkntl. EBK. Absland DM 3000 • 
, i-urn 1 H , OM 1000 • t ()M 50 • NK/ 
Kl . O 06» / H9 69 25 
Obortahauaan-Hauaen nh sniort, 
oxkl 3-ZI.-NB-Whg.. 7H.55m.', Top- 
Lago, kl WE, 1 0(i, Fußhod H/g . 
Kahol, Miolo 1365.• ♦ Unil /Kt, Tu 
rnogl, ohno Mnklör. 06104 / 7 21 HO 
2 Zl.-Whg, in OF. 55 rn*', al> Holort /u 
vorrn . Mioto DM H50,- ♦ 70,- Uriil, 
r)ou runov . Toi ()(> 192 / 4 23 90 at) 
16 Uhr 

Suche 1 '2 Zimmerwohnung in 
ObodshauHon odor Urngobung, Toi 
07132/ 1 50 6fl_. /Ruckrul 
2'.ii-Zl.-DQ-Whg., 3 FH. in Rodgau * 
Hainhauson, 76 m-', Gnrago, kl. Gar- 
ton u.(jr InnorUiof, ab 1 Juli, MM OM 
H50.- ♦ DM HO -Gar ♦ NK, Toi. 
06106/6 32 66 
NIeder-Roden, 2-ZKB, sup WC.ca 
60 rn*'. allo Mnurnn rnil Iso-Ponstor. 
Siid-Balk , KoHor, 2 KFZ-Stüllpl , ro- 
nov . so( froi, DM 675 • ♦ Slollpl ♦ 
NK/Kt . Toi 06106/ 73 35 H9 
1-ZI.-Whg..bF-city,46m''.J^ad. 
EBK. H/g.. DM 600 - 4 U/Kt , S-Baluv 
Ansnhl <»b 1 7 od spator, Chiliro 
CH97od. Fax'069/05 15 21 
Babonhauaen/Feldrandlnge, t -Zi 
Apt. 50 m-'. in nouom 1 -FH. sop Ein- 
(|ang, abl H an Etn/olporson/u 
vorm , DM600.- ♦ Unil /Kt , Toi 
06073 /6 31 09. al> 17 Uhr 
Rodgau-Dudenhofon, 3 Zi OG- 
Wlig in3-FH,ab I H /u vorrn .Mioto 
OM 950.- ml Garago ♦ NK/Kt. Toi 
06106/226 22 
Nachmieter für 3-ZKB, H9 rn■'B) 92, 
tr)2-FH, Urborncti/Dulaugosucht. 
DM 1300 - ♦ NKvorU'fivat. 
Toi 0()074 / 6 23 05 
OF, NAhe Stndtkrnnkenha., Nach 
iniutor /urn 1. 0 odor Kf)alor gosucht 
2-ZI..Whg.. Bad. Ku . WC. 52 rn-'. t)M 
020.- » t)M 160.-Unil .To! 069/ 
03 24 09 
1 ZI.-Apartment m Nioüor-Rodon 
(China-Mauor), 32 rn«', Balkon, Bad. 
640 • ♦ UrnI /Kt »009/87 13 04 ; 
Wochenendgrundatück. Sudhan- 
glagu, m dun Woinborgon gologon, 
Hill Kl. Hauschun. ij> AI/onau-Hörslotn 
/u vüfpachlon. Toi 06023 / 57 20. 
goschnitl. 069 / 0 40 42 24 
Nachmleter tur hollo. ruhigo 2-ZKB, 
in OroB-Zirnrnorn. Balkon, Noubnu, 
2 Bo/ug. 2 Pkw-Stüllplat/o. Kaltrnio- 
toDM 1095." f NK/KI Zusctuifton uri- 
lor M 420 
Eratbezug Jügeahelm; 2*/i«ZI.-Ma- 
la.-Whg., S/W-Soito. 54 ni«'. 
DMOOO. fNk inkl. TG. Toi 06106/ 
7 99 10. ab 18 30 Uhr 
Heuaenatamm von Privat: Groß- 
züg. geach., helle, 2-ZW. m ruhigor 
Lago. kotf» HH. ca 70 in-', ab 1,7, odor 
spater Iroi MM 920.-f NK. 3 MM 
Kaution, Tül. 06104 / 14 96 
Gemütl. kl. 2-ZI.-Whg.. Ku . Bad. 
DG/Soilonbau. ZH, mit zontr WW- 
Vorsorgung. ruh. Lagu, OF-City. Nn- 
ho S-Bahn Marktpl, DM 600.- ♦ 
DM 120,-Nk.-VZ.Vün Prival. 
Toi. 069/60 56 06 
Von Privat! Ersibü/uy. OF-Roson- 
hoho, oxci. 2-ZW.. 50 m-', mobliorlo 
Kucho, Bad. Balkon. Kollor. Gnrago, 
Wnschraum DM 1050,- » Nk 4 Gnra- 
go Toi 06021 / 7 37 04 
Suche Nachmleter lur schöno 2-Zi - 
Why . Bnlk.. ium 1, 9, 95 in Rodgnu- 
Hainhauson. ruh Lago, PKW-Stollpl., 
Mieto DM 900,- ♦ NK + Kt,. Tel. 
06106 / 64 62 27 o. 06106 /64 69 00 

Obarlahauaan. 3-FH, B|. 62,1.00, 
3*Zl.-Komf.-Whg., EBK. Du , Bad, 
Gfl -WC. Holzdockon. Bodonflieann, 
FuRbd H/g , cn 103 m^ +Bnlk 
22 m-' (komplott 114 m-'), nb sofort /u 
vormiolon. DM 1600 ♦ Uml ♦ 2 MM 
Kt . Toi 06104 4 9? 93 
Stalnhelm, Nftho Bahnhol. 3 Zi, Ku , 
Bad, in 2 Fam Haus, mil Hol u Gar- 
lon. ab sofort, DM 1000.-. Toi 
06101 /65 09 42 
Ohne Maklergebühr: Suciio Nnct) 
rniotor für schon goschn 3 ZW. NB. 
Onsto WC. Sudl)nlk . FuHbd -Hzo , 
1290.-pl Umig/Kl .froinb 1 0 9fv 
Rognu-Jugoshoim. 1 Stock, 06m-' 
- VC." • - - 

UmIg /Kl, 
Toi 06106/ 1 33 13nb 16Uhr 
2'/^ ZI.«Whg., olfonbnch, Bnlkor». loil 
»nObliort, MM DM 090 ■ » NK/Kt 
«05661 /5 30 20 
SeMgenatadt • von Privat: 1 Zi -ÄpL 
ca 30 m-', Kollor. Gartonantoil. sop 
Kocimi.scho, scfiono, ruh Wohningo, 
absof .600 ■ f NK/Kt Toi 06102/ 
20 02 29 Od 06103 / 60 71 23 Btiro 
3-ZI.-Neubau, Munstor, m 3 FH. ca 
00 rn-', sohr tioll. kpl golliosl. Grt ■ 
WC. Balkon, 10 m-' Kollorraum, klomo 
Emhoil, 1 OG, MM 1100, DM ♦ NK 
t KT /um 1 o 15 0 . 2 Kf/ -Stollpl, 
/ontralo Lago, Toi 06074 / 9 59 15 
AB, odof al)21 Uhr 
Qroß-Zlmmarn, 1 -Zl.-Apl., ruhigo 
La(j»». rnil EBK, Soulorrnin, ab solort 
/uvorm ,495. DM ♦ NK » KT. Toi 
06071 /3 15 00 
Mühlhelm-LAmmeraplel, 1 bla2ZW 
Kucfio, Bad, Balkon, cn 60 m-*, 
Stollpl, ovtl auch als Sludio odor 
Büro /u vorm . Toi 06100 / 7 66 07 
2-ZW. Mühthelm. BIk , Pnrkotl. 
PKWT'1, 54 rn-'. 5 Mm / S-Bahn. OM 
090, » NK/KT Toi 06100 / 6 04 90 
3*ZI.-Whg. In Dietzenbach, BIk , 
70 m'', Toppichl)odon. gopfl HH. ab 
1 9 95 /u vorrn . 06074 / 2 44 03 
Oberlahauaen-Hauaen, 3-ZW, 
74 rn-', m 2-FH v Priv . 1150, • ♦ UrnI 
♦ 1 MM Kl , Toi 06104 / 7 43 99 
3-Zl.-Whg., 67 rn-". Diot/onbnch. 
WoslondHtr. 7-Fnm -Hnus. Bnlk , 5 
JahroFostrnlotoDM 1100.- ♦ Uml/ 
Kaul (komo Tioro), langfristig /u vor- 
mioton, Monov boi Ein/ug, Auszug 
bosonrom. Garago rnögl. Toi 069 / 
03 25 97. nb 17Uhi 
In Dl.-Stelnberg, achöne DQ-Whg., 
cn 50 rn-'. 1' Zi,, Ku , Bad. Kabol. 
vollmrtbl, 790,- ♦ Urnlg /Kl /uvonn . 
Toi 069 / 00 62 06 u 06074 / 
4 36 62 

Exklualve 1 -ZW in Soligonstndt, ab 
t 0, 95 z vorrn .45 m''. NB. EBK.gr 
Bad. DM010.-wum 06102 / 2 96 40 
Biete gut geachnlttene, aonnige 
3-ZI.-NB-Whg. mit Balk u, Gfl WC. 
ca OOrn-'. bof froi. m Kloin-Krotzon- 
buig. OM 1050.- ♦ DM 250 - Uml ♦ 
Kt . Gar rnogl. Toi 06102 / 20 05 32 
Von Privat: sol. bo/iohb 3 Zi,-ETW. 
100 ni''. m Dioburg /u vorrn . Toi, 
06157/330O, 7702 
OF-Bürgel. achöne 3-zUdG-W^^ 
ca 70 m-', m 4-FH. Altbau, /u vorm,. 
OM 090^ ♦ NK/KI . T(M 069 /89 21 36 
2-ZKB, /Oin-', Gr Zlmrr^ürn. 
abl 7 ffoi, DM 950.-warm. 
Toi, 06071 /4 33 13 odor 7 15 97 
3-Zl.-Komf.-Whg., mit Sudt)alk , FB- 
H/(j , KoDorraum, Garago. 94 m''. 
ovil Hol^byraurn /usat/l. in Noub . 
ab 1 9 95. von Pnvat in Rodgau-Ju- 
(joshoiin/u vormioton. DM 1300.- f 
Nk/Kaut ,Tol 06071 / 3 15 15 
Suche Nachmleter für 3^ -ZW, 
00 m-' , inil PKW Al)stollplal/. /um 

1 9,95, ovIl fruhor. m Diol/onbach/ 
Stoint)or(), gopll Hochhaus, Kaltmio- 
lo 1050, DM f UmIg, ♦ Kl Toi Privat 
06074 / 2 99 37 ab 15 Uhr  
Obertahnuaen 1, zwei 3-ZI.-NB- 
Wohnungen, ZH, Isofonslor, boslo 
Ausstattung, gopll Anlago, MM 
1100 -/1190 • f NK ♦ 1 fVlMKt Vorj 
Prival /u vorm.. Toi 06104 / 7 90 62 
Rodgau-Nleder-Roden, 3</^-ZKB, 
ca 90 01''. mit yr Balk. (cn. 12 m''). 
Foldrandlago, inkl. TG-Abstollpl., ab 
sol.von Privat zu vorm.. DM 1200 - f 
NK/KI , Toi 06152 / 6 94 25 u 069 / 
02 97 49 17 
2 zi., Kü., Du., WC, ca. 40 m«'. ronov • 
bod. tnOF /u vorm , Mioto DM 600.- f 
DM 100, NK ♦ DM 2000,-Kt,. Toi 
069 / 82 66 72 
Nachmieter für 3-ZKB, Hauaen 76 
rn-'abl 0 kompl, ronoviort, MM 
1190 • kalt. Toi 06104/79 74 72 
rzi.-WhgT; kucho. BiidTDMljisT V" 
UrnI,/KT. abl 7 in OF. Tnunusslr , 
Toi, 069/80 36 52 
Nachmieter geaucht: 1-ZI.-Apt. mit 
Kucho u Bad. OF, NahoSlndtzon- 
Irum. ab solort. Toi, 82 12 44 
Kl. Wohneinheit für 1 Pera., DG, cn' 
40 m-'. Muhlhoirn, Näho S-Bahn. 
EBK. loilwolso rnöbl,. DM 680.- wnrm 
milKabol-TV f Kt, ab 1 0,,Tol. 
06108/7 54 85 
Gr. Zimmern, 3-ZKB. 85 m*', in 2- 
Fam -Haus. mit Balkon. Gnrtonbo- 
rmtz , Kollor. Pkw-Stollpl.. nur NR. 
auch mit Kind, von Prival. DM 1100. 
Nk t Kl .Toi. 06071 /46 56 
Top-Lage« 1-Zimmer Apartement, 
City-ConterRödormark.ab 1. 8 95 
zu vorm., 45 m^. Loggia. Tiofgarngo. 
Uborn, EBK möglich, DM 980.- warm. 
Toi. 06182/2 96 40 
Groß-Zlmmtrn,2>ZKBB, Komf.- 
Whg., 60 m', EBK. Doppelparker. kl. 
WE. frei. NB. DM 900 - + Nk. + Kt., 
Toi. 06147/39 98 

Nachmieter zum 1. 9. 95 geaucht, 5, 
Rodgau-Hainhauson. 3-Zi, -Why. mit - •   • - Balk , EG, 75 m«^. ruh. Lage. PKV 
Stollpl. Miete DM 1250.- -f NK + Kt., 
(abzugl DM 200. lur Hausmeislertä- 
tigkeit. Tel. 06106 /64 62 27 od. 
06106/64 69 00 
Ein heilet Stückchen Erdef 
98 m^-Whg, mil Ku., Du.. WC, in 
schöner ländlicher Umgebung. Nähe 
Bad Kissingen, an Stadtmude od. als 
Zweilwohr>ung zu vermieten, Vormit- 
tags: Tel. 09701 /16 29 
Obertahauaen v. Privat ab 01.09.95 
1 Zi -Whg. 8|. 92. Fliesen in Flur, Bad. 
WC, EBK, t- PKW-Stellplatz. Kabel- 
TV, Kaltmiete DM 590.- ♦ NK ♦ KT, 
Tel, 06104/7 92 65 

randlage. DM 1200.-warm. EBK. 
Teppicnbd.. teilweise Fliesen. Winter- 
garten. Bad. Abstellkammer u. Keller- 
raum sowie TG-Platz, ab 1. 8. 95, 
Tel. 06108/7 84 70 
3-ZI.-Whg., ca. 90 m^. im 2-Fam.-Rei- 
henhaus. in Obertshausen, ab 1. 7. 
frei, Miete DM 1200.- Uml./Kaut., 
Tel, 06104/4 26 00 
3-ZKB, Obertshausen, ca. 80 m^. 
kein HH. ruh. Mieter, NR, DM 1025. 
NK/Kt .Tel. 06104/4 91 20  
Dieburg/Münater, 3-ZW. 60 m^. OM 
1090.- * Nk. + Tiefgar. + Kaut., erstkl. 
Ausstatt.. Neubau, kl. Wohneinheit. 
PKW-Tiefgar., v. Prival ohne Makler 
zu verm., Tel. 06071 / 3 42 60 

Dietzenbach, ruhige Lage, schone 
3-ZW, Balk , DM 1250 • ♦ Uml /Kaut 
sowie schone 3-ZW neu renovierert, 
DM 1190 - ♦ Uml /Kaut. Tel 069 
07 41 34 
Dtzb.-Stelnbera: Wunderschöne, ru- 
hiuüolog S-Zl.-Panthouae-Whg., 
M 42 m*) nb sofort zu verm 2 Balk . 
? BAdor. NB. Erstbez . gehob Aus- 
statt (FB-Hzg . Pnrkett). 2 Gnrngen, 
Kollor, DM2230.-♦ 120. Gnrngo* 
Nk /Kt. o Mnklor. Toi nh 19 Uhr 
0»>9/6 31 32 99 
2-Zi.-Whg.,cn 72m-, Ku . Dusch- 
b.id, in Muhlhoim nb 1 0 95/u 
vorm . Mioto DM 845.-♦ Kt Toi 
06108,7 70 99 ab 10 Uhr 
OF-Weat, Rödernat.,l^KBB rön~^ 
AB-Whg . 78 m'', zum 1 8 . 1250.- ♦ 
NK/Kt Toi Ingsubor 06196 / 
96 00 40 abends 069 / 88 19 43 

MIETGESUCHE 
Ruhige, barutilUtlgs Frau, NR. 
sucht Zimmor Od kl Whg. im Raum 
OF at 06043/63 06 von Fr bis Dio 
2 junge Famlllan mit Kind sowio go- 
sichortBm Einkommon, suchen (roi- 
stnhondos nllos Wohnhaus/Bauorn- 
hofo.a .mitvielQtun, WM ca,2 x 100 m-'. AD-DabonhHusun-Rodgnu, ubot- 
nuhmon lachuoiochlo flonoviotung 
innon und nußon, MIolo bis 1000,- 
Toi 06071 / 15 47 
Beamter äüchl 2-ZKB,Tm Raum ' 
Dioburg bis DM 650.- wnrm. Toi. 
06071 728 26 10 
Beruftl. Paar mit 14 |ilhrigom Sohn 
sucht zum 01 09.95 odor spator in OF 
3 bis «I ZKBB, ca. 90 m', bis DM 
1200,- kalt 069 / 87 13 20. nbonds 
Examinierte Altenptlegerln 
aus dorn Hauso Jona, sucht 3 bli 4- 
Zl.-Whg., in odor um Oborlshauson, 
abdomi 10. Toi 06661 /69 54 
odor 06104/74432 
Hauiwirlschalllerln, sucht 2-3-Zi.- 
Whg , in Housonstnmm. kalt bis 
DM750,-, Toi 06104/21 69 
Qeachwiller mitll. Allen suchen 
2-Zi -Whi/ in Diolzonbnch, Miete bis 
800/900 • warm. Toi. 06074 / 3 33 06 
Od 069/86 81 42 
Grontam. - 5 Pera. u. 1 Hund sucht 
1 Fam.-Haua mit 5 Zi u Qarton. in 
Rodgau. Mioto bis DM 1700,- kalt, 
koino Maklor, Toi 06106 / 64 61 53 
Sludenl, NR, mit goiogoltom Ein- 
kommon sucht zum 01.08.95 odor 
01.09 95 oino 1-ZW. inOFbiS DM 
600,■ warm (Burgschalt Kein Pro- 
blorn) Toi 069 / 84 55 OB 
2 Peraonen suchen v Prival 3- bis 4- 
ZW in Dreioich, kl u ruh WE, mit 
Sudbalkon. bis DM 600,- wnrm. Toi. 
06104 / 60 52 26 (B-17 Uhr), abends 
06074 / 3 35 35 
Suche (ür tSjUhr. Tochter (Abltu- 
rlentln) 1-Zimmer m Kochpelogonh 
0 1-Zl.-Apl. in Mühlhoim, bis 400- 
warm, T 06074 / 49 52 11 Büroz 
WIrl Drolmädolhaushalt (36,17,3), 
suchen oino 3-4-Zimmon»ohnung in 
Kloin-Krotzonburg dio bozahlbnrTsI, 
mit Garton oder l-lot tur uns und unso- 
ron hübschen, sohr kinderlieben 
Hund Ubornohme gerne Gartenar- 
liHiton, Chiliro S 933 
Finanziell gesichertes Ehepaar (3^ 
26). bald zu dntt. auch! 3 bla 4 Zl.- 
Terraaaen-Whg, in ruhigor Lage im 
Kreis OF Ubornohme gorno Haus- 
moistertdiigkeit. bisca, DM 1450.- 
warrn. Tol.069/83 57 34 
Suche dringend 2Vi bis 3-ZI.-Mala.' 
Whg. bis 1000 -, Raum Ollenbach. 
Burgel, Rumpenheim bevorzugt, 
Tel 069/64 84 95 29 
DIpl, Chemiker auchl ruh,, heile, 
3 bla 4-ZW, m. BIk./Terr., im Raum 
Dreieich-Götzenhain. Dietzenbach. 
Longen, Ollonbach. Tel. 089 / 
8 59 34 99 (wir rulon zurück) 
Krlmlnaibeamter. 33J + Partnerin 
27J.. suchen 3 ZI.-Whg., bis DM 
1000,- in ruhiger Lage, kl WE, mögt. 
Balk oder Garten. OF u nah. Umgb , 
kein Maklor Chifiro 5192 
Dipl,-Chem,-Familia mit Kind. NR, 
sucht ab 1. 9. ruh 4-ZKBB, kein HH, 
in Dletzenbach/Sleinberg/tJmQebung 
zu mieten, Tel. 06181 / 70 92 40 Od 
02164 / 36 35 

Häuser-Angebote 

Llebhaberobjald von Privat, exkl. 
Landhaus im Fachwerksiii, mit wertv. 
Ausst., Bj. 80, ELW, Schwimmbad- 
halle. gr. Doppelgar., 1800 m', 
parkähnl. Garten, ausergw. Gestal- 
tung, gr. Teich mit Bachlaul, unverb. 
Waidrandhangig. am Ful3e de Spes- 
sarts, Nähe Gelnhausen, 210 m» W(l., 
5 gr. ZI., 2 Bflder, Gäste-WC, voll un- 
terk.. Sauna, Hobbyraum, gr. Terr. u. 
BIk.. Gartenhaus, gr. Kachelofen, 
Fußbodenhzg. u. Sandsteintreppen- 
aulgang, 1.38 Mio., 06051 / 6 98 88 
Mühlhelm, 1-FH, Bj. 55, ruhige Sel- 
tenstr,, 520 m' Grundst.. 85 m' WH. 
40 m2 Nil.. Garage. RM V-Bus 3 min!, 
VB DM 690 000,- ohne Maklergeb., 
Tel 069 / 85 74 36 abends 

QemUli. Dach-Whg„ 3 Zi, Ku . Bad. 
Kollor, in Muhlhoim, in kl ruh Woh- 
neinh , 3 OQ, neu ronov . ab 1 8 95 
zu vorm , 65 m.', DM 910,- t Uml t 
Hzg t Knut, Chiliro E 483 
3-ZI.-Whg. in Dielianbach, 70 m'. 
Und. Gflsto-WC.BIk.EBK. 
1250 warm t Kt ,06071 / 6 25 72 
2 aap. möbl, Zimmer mii KÜchonbo-* 
nulziing an NR zu vorm , Chiliro 
S938 
Hauaen: achöne, helle 2-ZI.-Whg„ * 
58 m-'. mit Bad u. EBK, im Souterrain, 
NB, in2-FH, FuDbod golliost, 
Waschku benutz . Abslollraum. ab 
solort zu vorm . Miolo DM 750,- t Nk / 
Kt , Toi 06104 / 7 90 18 
OF, möbl Zimmer mit Kuchen- und 
Dadbonulzung irn AB, Gashzg u Toi 
vorhandon. Bushallestollo 50 m ent- 
lornl, por solort an Dame zu vorm , 
DM 350-»Uml t Kl, Tel. 06051 / 
37 47 
4-ZW, Kucho, Bnd. 75 m.', mod Äll- 
bnu, Muhlhoim, ab 1. 8 95. MM DM 
800 -, NK/KI Chiliro W 447 

Relchelaheim/Odw., t 2-FH, 
305 m'Grundst, Wll 140 m'»40 
m^* Laden, 50 m?, von Pnvat 
DM 480 000,-zu vork , Tel 06071 ' 
2 47 87 ab 17 Uhr 
Wlilmart/Rhön, hübachea t-Fam.- 
Haua mit Qarton zu vorkauten Tel 
09779/ 13 20 
Rödermark-Breldert. von"^iväi * 
DHH, Bi 74. 144 m.'Wfl .70 
m.'Nulzll. 33 m-' Dopolgnrngo. 299 
m'Grd . Preis DM 590 000,-. Tel 
06074 / 9 32 72 Od 9 43 92 
DHH In Rodgau von Privat, ideal für 
die Familie mit oinem Kind, ist diese 
DHH mit 278 m.* Qrundsl. 
130 m' Wll. hochw . moderne Ausst, 
Carport, offener Kamm, KP 579 000 ■ 
Tel 06106/ 1 42 81 
Hexenhiuachen, Dioburg ATlsiadr * 
120 m.' Wohnllflcho. (5 Zi) komplett 
renoviert, Hcl. VB DM 318 000 -, 
Tel 06071 /63 01 68 ab 18 Uhr 

Haua/Allbau/Scheune/Sanlerunga- objaktim Ostkrois zu kaufen gosucht 
Toi 0618^' 2 67 88, FAX 20 Ö3 19 
Familie mit Kindern auchl von Pri- 
vat Ireial. t -Fam.-Haua in ruh Lage 
von Rodgau-Nleder-Roden ab 140 
m-'WII .Toi 06171 / 42 11 
RH In Dietzenbach zu kauten 
gosucht, Tel 069 / 42 64 24 

ETW - Angebote 
3 ETW'a zu verkaufen + Qrund, 
650 000 -. Zuschriflen unter E 480 
OF, 3-Z1.-ETW. Noubnu, solort be- 
ziehbar, Erstbozug, von Privat in kl. 
WE, Qehobono Ausstattung, gr Sud- 
balkon, 369 000.- DM. Tel 069 / 
86 81 03 
OF, 3-Zi.-ETW. Neubau, solort be- 
ziehbar. Erstbozug, von Privat in kl. 
WF, gehobene Ausstattung, gr Sud- 
balkon, 399 000,- DM Tel 069 / 
86 81 03 
OF-Bleber u. Bürgel, 3-ZI.-ETWa, 
NB, solort beziehbar, von Privat, ab 
DM 359 000 - zu vorkauten, Tel. 069 / 
86 81 03 
Bad Orb, NB/Eralbez„ 3-ZI,-ETW, 
Ku . Bad, Balk., 80 m', lur nur 
DM 4700,-/m' ^ Garage DM 15 000,-, 
in 4-Fam -Haus, von Privat zu verk., 
unvorbaub Rundblick, wenige Fuß- 
mm. z. Bahnhf. Einkaul u. Stadlzen- 
trum, unniiltolbar am Waidrand, über 
der Stadt, Sud/West-Lago, bezugs- 
fertig ab 6/96. auch für Kapltaianie- 
ger geeignet. Tel. 06052 / 74 16 
OF-Bieber, Bauplatz 244 rn' (RH) t 
Ackor/GanongolAndo mit Brunnen, 
363 m'. VB 310 000,-. Chiliro 5187. 
Dielzenbach-Slelnberg, 2 1/2 Zi ■ 
ETW., 79 m*'. Bi. 86, inkl Torr., Log- 
gia, Keller, Stoiblatz 160 m' vorbor, 
ausbaut DG 139 m', von privat lur 
DM 399 000 
2 30 48 

-zuvork ,Tel. 06074 / 

Dieburg von Prival, 4-ZKBB, 80 
m'mil dir Zugang z. Garten, neuw., 
Bad, EBK, DM 299 000,-, Tel. 06071 / 
58 57 

Dietzenbach, 3-ZI,-ETW, Südbik , 78 
m', TG-Platz, inkl. EBK, 
VB235 000.-. Tel. 06074 / 2 41 28 
Reinheim: 4-Zi.-ETW,. Kucho, 
Bad, gr. Balkon, 106 m'. 
Toi 06162/48 38 
^n Prival: 2-ZI,-ETW, 46 m.', BlkT^,^ 
EBK, Isocilas, Einhobolm , 10. OG. 
PKW-Stollpl., in Diolzonb , ab 1. 7 95 
frei. DM62 000,-, Tel. 069 / 
7 68 13 36 
Privalverkauf: 4W -ZI.-ETW, 113 m'. 
Dietzenbach. 6. OG, TG-Platz, gr. 
Balk., sehr gopll. Anlage. Nolvorkaul, 
DM 345 000.-, Tel. geschaitl. 06103 / 
8 43 74, Pnvat: 06103 / 8 46 96 
OF-Bürgel, von Priv., 2-Zi.-ETW, ca 
60 m'. DM 195 000.-, Tel 069 / 
86 54 73 od. 64 98 65 64 
Von Privat: 316 ZI,-ETW in Diolzon^ 
bach-Sleinberg, 78 m'. Ind. PKW- 
Slollplatz, zu vorkauten. 
DM219000,- Tel.06074/331 50 
V/on Prival. Dietzenbach, helle, 
aonn, 3-ZI,-ETW, ruh. Lago, 3. OG, 
Top goschn , 90 m', EBK, gr. BIk., 
gopir Wohnanlg , gt Bauqualitat, 
Slollplatz. VB DM 275 000.-. 
Tel 06074 / 2 68 28 
Direkt vom Eigentümer, 
schon geschniltono ETW* 
3ZI„68,3m', DM 199 000 -, 
4ZI„96m', DM269 000 -, 
beide Whg. in kl. WE, in OF-Stadt. 
ruhig, aber doch zentral gelogen. 
Tel. 06144/4 29 94 
Wunderachöne 3-Zi.-Maia,-Whg„ 
98 m'. EG/t. OG., in ruh. Lage von 
Rödermark-Urberach, gr Bad, 
Gasle-WC, Balk. m. direktem Garten- 
Zugang, sep. Arbeitszi,. gehob. Aus- 
statt., in 5-I^H, KP DM 398 000 -, von 
Privat, Tel. 06106/2 93 62 
oder 06074/58 14 
t-ZW in OF, B| 94,32 m', Küche, gr' 
Balk., 5 Min. zur S-Bahn u. Fuf^än- 
gorzone, 159 000,- 19 000,- TG. v. 
Privat, Tel. 069 / 8 00 36 75 
3'/^-Zi.-ETW, 78 m', inkl. Tiefgara- 
genpl. in gopll. Wohnanlago in Diet- 
zenbach, I Kapitalanleger gut geeig- 
net. VBDM 190 000.-. Tel. 06103/ 
6 61 8t 
Schöne, heile 3Mi-Zi.-ETW, 105 " 
m'Wfl.. Parkelt, S-Loggla, von Pnvat 
in Dietzenbach zu verK.. kurzfrlstii 
frei, DM 250 000.-. 06074 / 2 59 4*2 
Von Prival: sol. beziehb. 3-ZI.-ETW, 
100 m'. In Dieburg zu verk , Tel. 
06157/3 38 0. 77 02 

Wohnen auf zwei Ebenen, schöne 
3-Zi.-ETW. Balk , TG, In Hodgau- 
Nledor-Roden, sof. frei, für nur 
DM 242 000.- von Privat zu verkau- 
fen Tel. 06104 / 79 73 52 
1 Zl.-App., 35 m'. Küche, Bad, Bai- 
kon, isolierverglasung. Parkett, Kü- 
chenzeiie. In Bleber-Wesl für VB DM 
170 000,-, von Prival, sofort frei. Tel. 
069 / 85 56 58 
3 Zi,-ETW, Münster, 68 m', Parterre, 
Garage, BIk., in 8 Fam-Haus, neu 
renoviert. VB DM 280 000 - 
Tel. 06071/63 01 68 ab 18 Uhr 

Dietzenbach, in gepfl HH.miloig 
Swimmmg-Hallenpooi, Sauna, EKZ 
3 Zl.-M m»-ETW, SW-Balk (10 m') 
Litt. TG-Platz, EBK. Iiptop. frei 7/95 
DM215 000.-, Prival, T 06159 /58 04 

Neu-fienburg Weatend, 3'/4 -Zl.-Ma- 
ia.-ETW, ca 80 m', Luxusausstat- turig, oH Kamm, gr Sudbalk , Klz - 
Abslellpl DM 485 000.-, Toi 06102 

1 71 03 

Obertahauaan, Nahe S-Bahn, 
hochw ausgost 3-Zi.-Studio-Whg. 
inoxkl 4-FH,ca 79m'Wll , unein- 
sehb Sudioggia, Keller SIellpl. aus- 
gab Dachboden. B| 1989, von Pri- 
vat. DM :)47 00006181 65 90 65 
TOP-3ZI,-ETW, lOOm'.mitgr Bai- 
kon/Loggiatonster, mit Blick zum Tou- 
nus, im Mampark. kompl mitnouen 
Mobein, neu renoviert, Garago, von 
Prival lur VB DM 310 OOO. ■, ohne Mö- 
bel für VBDM 290 000 -, zu vork , 
Tel 069/88 88 61 
Von Prival, 3-Zi.-ETW, 82 m'. geh 
Ausst, neue EBK mit div Extras, bes- 
te Lage von Diotzonbach-Stembera 
B| 92;VB345 0CO-.06074 , 4 53V 

ETW-Besuche 
Suche ETW oder Maua, auch 
Scheune, zwecks Umbau, nur jr 
Seligenstadt, Makler zworklos 
Tel 06182 2 51 70 

GARAGEN 
Garage In Dietzenbach mit Slro- 
manachiuOabl 7 95 lur DM 120- 
zu verm , Tel 06074 38 84 
Qarage zu vermieten, OF BleichsTr* 
mit DM 130,-, Tel 06108 8 16 64 
Garage im Raum laenburg/OF/ 
Sprendlingen gesucht Tel 06102 3 99 88 

iragei    
Tel 06074 4 24 95 

Grundstücke-Angebote 
Heuaenatamm, Bauplatz. 398 m'mit 
lertioom Bauplan, von Privat zu ver- 
kaulon, Preis VB. Tel 06104/55 67 
Baugrundalück, 1681 m', m Priort "" 
zw Potsdam und Berlin, von Privnl 
gunstig zu vork . Tel 06106 / 99 15 

AUDI 
Audi BO Quallro, 2.01.85 kW. EZ 4/ 
92. TU 5/97. 52 500 km. I Hd , sohr 
gepllogl, viele Extras u a SSD, ZV. 
Son/o, RC, DM 20 000 . Tel 069/ 
64 89 90 89 
Audi Coup4, EZ 9/83, 85 kW, TU 3/ 
97, AU 8/95, Alu m 195or, RC. 178 
TKM, VHB 4000,-. 06071 /4 27 50 
AudMOO, Ouattro, Bj. 92.128kW, 
NP 73 000 127 000 Km. Erslbosil- 
zor, mehrere Extras, VB 24 000 -, 
06074 / 2 58 54 ab Mo . 3 Juli, 9 Uhr 

BMW 
BMWStSla. Bl.'91. 103TKM, 
schwarz-molallic, tiolergologt, Alu- 
Folgen Borbet, 225/40 Hellen, SD, 
Hockspoilor, Sponsitze, BC, Alar- 
manl, alles in Wagonlarbe lackiert, 
unlalllrei, guter Zustand Festpreis 
DM 14 900,- Tel. 069 / 89 37 01 
BMW 5201, EZ89,1^PS/94 KW" 
blaumot , neues Modoll, eSSD, Coior. 
Sorvoi. oAsp , RC, Scheibenanton- 
ne, ATM, 50 TKM, Langstrecken, 
schockhoftgopr, G-Kat, GaWa, un- 
lalllrei. VB, DM 13 500,-, Toi. 06106 / 
37 51 
BMW . B| 84, neuer fÜV, 200 TKM, 
150 PD/110 KW, guter Zustand, muß 
leilwoiso neu lackiert worden 2400,- 
069/87 31 34 0 88 29 34. 12-20.00 

FIAT 
Wegen Veraelzu,-!" nach iJberaee, 
Fiat Panda m. Falldach. 45 PS, 33 
kW, EZ 7/90, 83 200 Km, TU 12/96, 
schwarz, Kul., rn Garantie, sehr gu- 
ter Zustand, VB DM 5300 -, Toi. 
06074 / 4 67 50 od. 2 85 26 
Fiat Cinquecento 900 l,e„ Farbe 
schwarz, EZ 6/95, 300 Km, Garantie, 
unlalllrei. 1 Hd . Coior, 5-Gang. 40 
PS, RV. 2. Spiogel, got. Ruckbank. 

D,-. Tel. 06'"  DM 10 990,- .06181 / 6 52 80 
Fiat Punlo 55 S, EZ 6/94,33 000 km. 
Airbag. mel, RC, DM 11 900.-, Tel. 
06172/30 46 02 

FORD 
Eacon, Kombi 1,4 L. 7tPS/53KW, 
EZ 9/93. 15 tkm. GSD. RC, ZV. Sor- 
vo, graumet., Laderaumab VB DM 
18 600,-, Tel 069/89 39 67 
Ford Eacort XR 3 i, BL11/87, G-Kat, 
90PS,Tilangr-mot , TU u. AU 12/96, 
62 000 km, Schiebodach, ABS, Radio 
90PS,Tilangr -mot AU 12/96, 
m. Cassottenteil, VB 7900,-, Tel. 
06182/2 92 99 u. 2 06 15 
Ford Fieala t ,0, B| 83, TU 4/97, ' 
Kupplung neu, Preis VB, Tel. 06074 / 
9 58 36  
Fleata t ,4 CLX, 71 PS, schwarz, Bj. 
1/91,ZV, ABS.elFH, 1. Hd .lielorgo- 
logl, Hockspoilor. Tel. 06182 / 47 84 
Ford Scorpio 02,01 Gl Lim . 4lrg . " 
B|. 6/91. 82 000 km. G-Kat.. ABS. 
120 PS, 88 kW, Erslb.. Garagonw. 
mel.-Lack, Stereo-Radio, 6 Lautspr. 
LM-Felgo, Klima, Wmlerpaket, Dieb- 
stahlalarm , verbr. Comp. Tempo- 
mal., Sperrdiff. NEU: Kupplung, 
Bremsen, Inspektion, TU/AU 6/96, 
NP45 700.-1 Hd, DM17 500.- 
Tel. 06102/5 23 08 
JW Ford Eacort, B|. 5/94,65 kW/B8 ' 
PS, 40 000 km, mot., Radio, Glas- 
SD, DM 15 800 - VB, Tel. 06073 / 
6 11 40 
Ford Fieala t ,1, EZ 4/94.37 kW, Air- 
bag, get. Bank, 5-Gang, RC, DM 
11 900.-, Tel. 06172/30 46 02 

HDNDA 
Honda Prelude, Bj. 88, anthrazit- 
met., TU neu, 80 000 km, 85 kW, 
eSD, oAnt., Servo, fRoilen neu, BR, 
tielorgel., LM-Felgo, 2 Asp.. Hsp.. 
NR, sohr gepfl., DM 9 800,- VB, Tel. 
06108/13 35 od. 7 48 03 
Honda Prelude, roi, 101 KW, Sport- 
fahnverk, ziemlich llach, Alu 195/50 
Servo, ABS, Kat. ZV, el. FH, el GSD, 
el. Spiegel. Bremsen. Ausputf neu, 
ca. 69 000 km. VB 14 500.-. Tel. 
06182/2 58 17  
HondaClvic 1,51,16V.G-Kat.. 
Bj. 7/90.82 000km, alle insp., RC, 
Servo, Coior, mel., 1. Hd., VB DM 
10 500-,06106/6 1581 od.1 67 67 

MERCEDES 
DB 300 D 123, B). 1/84,4tr., 88 PS/65 
kW, 115 000 km, VB 12 000,- DM 
Tel. 069 / 85 42 71 
DB230E,Bi.4/81,136 PS/100 KW, 
140 000 km, Champ.-met., Scheck- 
heft gepflegt, whr guter Zust., Gara- 
gen Wagen, TU/ASU neu, 8-fach be- 
reift, Rd., für VB DM 5700,- zu vork., 
Tel. 069 / 86 87 65. 

MITSUBISHI 
Galant QL Sl, EZ 7/88,4tung. weiß, 
G-Knl, 109 PS. 92 000 km. Äf. Ser- 
vo, RC. TU/AU nou, inkl. Wi,-Rndor. 
Dnch-Quodrngor, sehr gt. Zust.. GW, 
nur DM 7900 •. Toi 06104 / 6 37 54 
MItaublahl Lnncor 1500,88 TKM, 1 n 
Zustand, aus privnton Gründen abzu- 
geben Preis VB Toi 069 / 87 25 37 

OPEL 

PEUGEOT 
405, Roland Garoa, EZ 6/90, 
130 000 km. TU 5/97, sehr gepfl., mit 
vielen Extras. VB DM 12 500.-. Toi. 
06103/6 38 56 

RENAULT 
Nevada 21, Reiae-Fam,-WBgen, 
Kombi, 8 Pl, Bj. 87. TU 6/96, Gara- 
genwagen,1. Hand, Top-Zust., Ex- Iras, DM 10 5000 -, D 069 / 85 33 69 
R4, B). 83, TU bis Dez 95. VB DM * 
750.-. Tel. 069 / 84 27 60 

TALBOT 
Talbol Samba Cabrio, B| 83,68 PS. 
144 000 km, 1 J. TU, mel., Preis VB, 
Tel. 06106/49 50 

Corolia Lirtback, EZ 3/89,84 000 
km, olSD, ZV, RC, silber-mel., VB DM 
7900 -, Tel. 069 / 89 75 73 

VW 
Qolf II Madiaon, Bj. 2/91, dunkel- 
blau-met., 58 Tkm, Glassonnendach. 
neue Reifen/Auspuff, sehr guter Zu- 
stand, VB DM 12 500,-, Tel. ge- 
schafti. 069 /74 47-44 00 odor Prival 
06106/64 54 87 

NR, gel. Scheiben, DM 8000,- VB, 
Tel. 06108/ 13 350.74803 
Pplo Coup*, Bj. 83,55 PS. rot, ASU, 
TU u. Kupplung neu. VB DM 3500 -, 
Tel. 069 / 89 68 09 

Toi 069 / 86 87 65 nach 18 Uhr 
DB 200, Bi, 80,2 Jahre TU, gepll., VB 
2800 -, Tel. 06182/2 81 84ab17 
Uhr 
DB 230 E, 97 kW, B| 1/89. blau- 
schwarz-rnol, Kai , ABS. oSSHD, CR 
m nutm Ant, ZV, autom Getnebo. 
Kopfstützen im Fond. eFonsterhobor 
V , Colorglas , Sitzhoizung, 9lach be 
rollt, 85 000 km, DM 21 800 • VB, Tel 
069 / 86 15 49 ab 19 Uhr, Sa. 13 Uhr 

VW Polo, B| 84, Kat. 40 PS, J : 
143 000 Km. scheckheftgepfl, tochn' 
u opt ok. VB 2000 -, 069 8 61 64 8?-- 

C', 
VW Golf II. B| 7/90, 51r. 75 PS/55 
kW. 70 000 km, VB 12 000.-DM 
VW Göll II Diesel. B| 1'87, 3tr . 54 , 
PS 40 KW. 110 000 km. VB flOOO.-D»#.^ 
Tel 069/85 42 71 
VW Golf. B| 81. Tij5^7.silbormol " 
44kw. 146 000km. VB2000.-.Tel 
06104-17 45 j. 
Qoif lil QL Europa, Turbo Diesel, 
75 PS'55 kW, EZ 9/93.18 500 km, in- 
diarol. mot -ElleKt. abnehmbare 
AHK. (fast nicht gebraucht) mit allem,,'. 
Zut)ohor was die Serie Europe bein- 
haltot' ErslKlassiger Zustand, wie 
nou. VHB DM 23 500-. Tel/Fax 'ir' 
06151 ' 4 61 61 
VWQollCabrioTat, Bj 89, KarmanTi^' 
Design, 56 000Km. Gara,-Fahrzeug, 
d -blau/mel. TU 2/96. RC. div Ex- i ■ 
tras. VB 15 800.- Tel 06104 7 48 00. 
VW Oolf II, Bi^ 85, 55 PS.'Oie'söl," ^" 
217 000 km , weiß, DM 3000 -. VB 
Tel 06182/6 00 98 
Derby, B| 81, 40 PS/30 KW, TU neu ■ 
Kat . Auspulf nou, VB DM 1400, •, Tel, 
06106/2 20 92. ab 12 Uhr 
VW Qolf lil Cabrio, EZ 28 11 94. Tw 
Sondermod PmK Floyd, dkl -grün- 
mel 9000 km, VB 34 500 - Toi 
06^ 82 / 6 69 17   •: 
Qolf lil Cabrio (wegen Firmenwagon, 
abzugeben), blau-mel. B| 10/9.1. 
29 000 km, ABS. 2 x Airbag. Sportsit- 
ze. 31 900 .06108/6 61 88.   ah Golf Automatik, B] 78, 75 PS, TU - 
abgelaulon. lahrboreil, 4 WR aul 
Felgen, AHK, zum Ausschlachten, . 
DM200.-, Tel. 06103/2 37 81 
VW K«fer 1200, B| 1976, 38 PS/2B~'!' 
kW, lur DM 500,-. ,1b 18 Uhr Tel 
06182/6 76 48 

-J 

Opel Vectra, 2,0i. 115PS/84KW, CD- 
Ausfuhrung. EZ 7/91.120 Ikm, TU 7/ 
96. Genoraluberholt! Automatik. 
ABS. Klimaanl: Servo, ZV, SD, Radio, 
Dachrolmg, Coior, Top-Zust., und vie- 
les mehr. Toi. 06058 / 26 77 ab 17 U 
OpelCoraa, B) 84, 70PS, 2J TU. 119 000 km. 5-Garig, RC, Garagen- 
wagen, Sponlahrzoug. VB DM 2950 - 
. Tel 06106/49 50 
Aacona, Bj. 79, Molor generaluberh., 
TU nou, Glasdach, 4-lür, kein Rost, 
VB DM 1300,-, Toi. 06106 /2 20 92 
ab 12 Uhr 
Opel Cabrio2.0i,Edillon, Bj 6/92, 
41 000 km, TU/AU nou, Loder, ABS. 
Servo, ol. Verdeck, elFH, ZV, BC, 
Sp.-Sitze, Alu, BR, scheckholtgo- 
pllogt. 1. Hd.,mel. NP DM 47 000 -, 
VB DM 18 900 -, Toi 069/ 
64 84 96 04 odor 0171 /3 10 72 04 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
waam verschied Farben, wenig Km. 
mit Zubehör, DM 14 440,-. Die Auto- 
garago 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
Kadett GSI, 115 PS. 4lürig. EZ 9/89, 
42 Tkm, G-Kal., bordeaux-rot-mot., 
Alu. olFH.ZV. ABS. SSD. DM 
15 500 -, VB. Toi. 06108 / 7 24 21 
Aatra Caprio 1,61, EZ 5/94, heliolrop, 
RC 202, Sicherheitspakot. 8500 km, 
VB30 400-,«06182/2 59 34 
Opel Coraa B, 1.4 i, Swing-Viva, 60 
PS/44 kW, Farbe schwarz, 1. Hd., 
orig. nur 3800 km, EZ 2/95, unlalllrei, 
Extras: Breilrollon, RC, Dachanten- 
ne, Seitenaulprallschutz, Coior, 5- 
Gang, Multilunktionsanzeige, NP 
24 500.-, VPDM 15 900 -, Tel 
06181 /57 36 77 
Kadett D1.6,90 PS. EZ 3/84. 
TU 4/97, 3trg., 157 000 Km, SD, neue 
Bremsen, Batterie, guter Zustand, 
VB DM 2500 -, Tel 06182 / 6 94 38 

Jahreawagen VW, Göll Variant GL 
75 PS/55 KW. 1/94, v Worksangeh , 
2 Airbags, 13 000km, NP 34 200,-, ''' 
letzt 24 900,-, wird gebracht, 
Tel 06655 / 7 32 73, Fax 7 32 74 
Göll III QTI, Bi. 4/92, 76 TKM, Sorvo;"'? 
schwarz, ZV. BBS, 8lach, RCRoSD, 
Alarm, TU nou, VBDM 19 500,-, uL 
Tel 06103/2 41 52 
VW Golf Automatik, EZ 5/80,60 Ps/ 
44 kW, 109 000 km, TU 3/96, ASU fr 
nou, DM 1100 - VB, 06104 /6 52 97 i 
GolfllTyp t9E,55KW, km 103 000," 
TU/ASU neu, Auspuff/Kai neu, Ja- 
rnox-Fahrw , 60mm, GTI-Ausst., roLnH 
sehr gopll, NR, Unlalllrei. VB DM 
7000,-. Tel. 069 / 83 62 50 
VW-QoK, Cabrio Br 86. braun. Un- 
fallschadon. Dach, Reifen, ASU neu, 
DM 3900Toi 06074 / 6 14 02 

VOLVO 
Volvo 440 QL, EZ 5/92, 90 PS/66 KW'' 
37 TKM, TU neu. rauchsilber, RC, ZV, 
Alu-Felgen, Hockspoilor, Silzhoi- 
zung, NR, VBDM 17 800,-, Tel. n 
06182/6 00 37,ab 16.00Uhr |<; 
Verkaufe Mercedea Benz, 25 000 
km. rot, B). 7/87, für DM 12 800 -. Toi.' 
06182/43 45 ab 18 Uhr 

NUTZFAHRZEUGE 
Chevrolet Pick Up, Bj 74. V8 5.71, 
Festpreis DM 15 000,-. Tel. 06108 / 
7 43 31 

MOTORRÄDER 
Honda NTV 650 Revere, nur 6500 
km, Sommerfahrzeug, 50 PS, aehr 
gepflegt, alle Inapektlonen, VB 
7600,-, Tel. 06181 /6 29 59    ,, , u 
MondaNSR400R, Rothmana h 
Rennrepllca, TU neu. Rolfen neu. In« 
spoktion neu. ca. 88 PS. Bj. 86. 
28000krn.VB6200.-.Tel,06182/ " 
669 17 
Motorroller SImaon Schwalbe, 50 
ccm, 60 km/h. für Führerschein Kl. 3 
und 4. Bj. 83,5000 km. voll alitags- 
tnuglich, neue Battorio. DM 10OO,-, 
sowie 8). 84, ohne Blinker, fahrberoitü 
DM 750,-, Toi. 06182/6 53 20 • 

.j 

2 Honda NX 250, rot. EZ 95. nur 
20 km gelahren, NP DM 9000.- VB 
DM 6500 -, Tel. 06106 / 58 09 

BOOTE 
Boote Krauae 

Boolamoloren, Schlauchboote 
Featboole, Trailer + Zubehör 

Verkauf + Service 
Tel, 06106 / 95 57 Fax 6 17 29 

Campingfahrzeuge 
Wohnwagen mit Pachtplalz, 7m 
lang, 2,40 m br., am Barensee m /k j 
Bruchköbel/Hanau zu verk., VB DM q , 
5000,-, Tel. 069/89 41 28 ,, 

Reiaemobiie'. Weinaberg ^ 
Wohnwagen: Crialall 
iUobliheime: FREWO ^ 

Vermietung-Verkauf-Service ü" 
Iii 06182 / 58 40, Fax: 6 55 01 gew?"  !   iW 

Wohnwag.-Vorzeit, Marke Brand. Jll 
braun-beige. Uml.-Maß 825-850, 10 
6teil. Alugest , 5 X benutzt, eT 
NP 1500," VB. Tel. 06106 / 2 36 04 
Inaei Crea-Loainj, Wohnwagen zu 
vorm., ideal t. Boot/Badeurlaub, dire^,! 
am Meer, v. Privat Tel. 06023 / 45 ag^i 

WOHNMOBILE 
WohnmobllVWLT40Dleaai, ^ 
6 Zyl., 55 KW. Selbstausbau. Bj. 79. ''' 
AnhängerKuppl., Auslauschmolor. ,o 
2Q 000 Km, Kühler neu, Solaranlageuv 
TU97, DM 9 000,-, Tel. 06182/ j)i 
2 25 30. Fax. 2 85 46 jX 

ZUBEHÖR 
OachtragealAbe, Original VW. für 
Golf/Passat Variant. neuwerlig. 
DM 200.-, Tel. 06106 / 73 32 70 

Spende 
Bkjt! 

aLUTffENDEOIENlT HEUEN 
DE( DEUTICHEN RCrEN KHEUZEI T; 

Zaverilaaig«. gründlich« Putzhilte, 
tmalwöchenll 3-4 Sid gesucht 
Zuschr unter Chiftre M 429 
Zuverilaa. deutachaprachige 
H«uahalla-/BUgelhiif« in gepflegten 
5-Pers -Haushalt 2 x wöchentlich in 
Dietzenbach-Stemberg gesucht, Tel 
06074-4 12 17   
Pvitzhiife lur 1 X wöchentlich für 2 bis 
3Sld und Qartenhiife für privaten 
Hausgarten geauchl Chiffre 5193. 
Deutachaprachige Putzhilte 
lur Pnvalhaushalt in OF gesucht, 
(16108 90 13 14. von 9-13 Uhr 
Such« Tagaamuller, NR, ab Mitte 
August, lur 7jflhr SchulKlnd, mögt 
ganztags im Bereich der Boothoven- 
schule OF, Tel 069 / 84 48 83 
Für unaaren 4-Pera,-Hauahall In 
QOtzenhain suchen wir, lür die näch- 
sten 6 Monate, eine zuverlAssige, lie- 
bevolle, junge Frau. f. Putz-/Bügelar- 
neiten sowie zeitweise Kinderbelreu- 
uQg Vorzugsweise suchen wir eine 
polnische f^rau. die die deutsche 
Sprache beherrscht 25-30 Stunden/ 
Woche. Tel. 06103/83 01 54 
Welche Hauahliterin möchte alte 
Dame, allemst. in OF. Mo-Fr. jeweils 
ca 4-5 Std. versorgen/betreuen Ge- ge 
gebonf. WohnmögTichkelt. Bitte An- 
qdbote und Gehalts 
CtMlfre5191 
Jdbote und Gehaltswunsce unter 

Da mein« MamI ab Sept. 1S9S wi«- 
d«r arb«ll«n möchl« suche ich (18 
Monat(i) eine liebevolle Tagosmutter 
(halbtags) in Mühlheim, die mich be- 
treut Angebote richten Sie bitte an 
meine Ellern. die telelonisch unter 
(lorTel Nr. 06108 / 8 145 68 zu errei- 
chen sind. 

STELLENGESUCHE 
Felntlachner-Ehepaar sucht 
Heimarbeit m Kleinlederwaren ab 
August, Zuschriften unter E 476 
Suche Putzalaii« in Dietzenbach, 
Tel. 06074 / 3 33 06 
Junger Mann (17 Jahre) sucht Aus- 
bildungsplatz in der Metallbranche, 
Tiel 06074 / 2 49 73 ab 14 Uhr 
Student, 25 J.. kim Ausb., PC- u. 
Schreibmaschmenkonnlnlsse, sucht 
ßtirotatigkeit vom 17. 7. bis 24. 8. 95. 
Tel 06182/2 64 25  
Sekrellrin, PC-Ertahrung, sucht Aul- 
(jabengebiet auf DM 580-7Basis. 
Tel. 06106/ 1 88 97 
Putzfrau, selbständig, zuverlässig, 
mit exzellenten Referenzen, sucht im 
Raum Babenhausen noch eine Putz- 
stelle, Telelon, Dienstag, Donners- 
tag, Freilag von 10 bis 13 Uhr, 
0B073 / 6 22 26 
FIpanz- und Peraonalfachmann 
sucht Teilzeltbeschättigung. Zuschrit- 
ten unter M 432 
31-|lhr, BUrokauffrau u, früher« 
Stauerfachgehilfin, PC-gewandt 
(Windows, Exel, Datev, KHK) lang- 
jahr. Buchhaltungserlahr.. aulge- 
schlossen u. teloTongewandt, sucht 
Tatlgkeil in Teilzeit, (ühilfre C 974 
^lerinMChl Steil«: 
VYandbemalung, Portraits und 
Landschallen, auch nach Vorlage 
Tel. 069/81 55 64 
Achtung Veraicherer: Sie suchen 
einen wirklich agilen und fleißigen 
\4rsicherüng8fachmann? Ich (40 J., 
1 g Jahre AD) suche Sie - mit großem 
Bestand, 10%Bestandszübaup.a. 
sind mein Versprechen. Gute ProduK- 
te, gute Provisionen und faire Part- 
norschalt sind Ihr Versprechen. Also 
rufen Sie mich an Tel. 06159 / 58 04 
Fax 1078  
Zuveriäaalge Putzhiife sucht Stelle 
m OF und näherer Umgebung, Tel. 
069 /88 68 17 

GESCHÄFTLICHES 

2 PANEELE und 
S PROFILBRETTER 

I 

für modernes u. natürliches 0 
Wohnen. Wir sind einer der # 
größten Anbieter In Hessen mit A 

Uber 1200 Sorten Auawahi 0 
ab DfM/m> 7,85 I • 

Lassen Sie sich von uns 9 
fachgerecht beraten. • 

HOLZLAND BECKER • 
Obertshausen, an der B 448, * 

Telelon 06104/9 50 40 • 

qARTBNHOLZ SONDERPREISE! 
z^.: SlIcKsel, 6 x 30 cm. ab DM 0.69, 
32 mm Holzfllesen, 50 x 50 cm, ab 
DM 5.90, Beelrollls 30 x 200 cm, DM 
12.95, Sichlschutzzäune 180 x 150 
cm, ab DM 36,90 ü,v.m. 
Fördern Sie una«r«n n«u«n 
ko«t«nio««n Katalog an oder besu- 
chen Sie unsere große Ausstellung 
auch aonnlaga v, 13-17 Uhr g«ön- 
n«l (keine Beratung kein Verkauf) 
Wir freuen una auf Blei 
HOLZLAND BECKER 
Ob«rt«hau««n, an dar B 448, 
T«i, 06104/8 50 40    
Vark. gut g«br, Waachmaachinan 

Iii Vollgarantie, z.B. AEQ ab 98 -, 
!le ab 110.-. Kühlschränke/E-Her- 

de ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 069/38 71 57, Fa. WfJIZ Ffm. 

C off 3OL, 1.93,1. Hd., 26 000km. 
eiß, 3-tür., SD, Radio, DM 19 900,-. 

Aulohaua Kapp, Tel, 06106 / 6176 

MEGA-MARKT 

PARKETT- UND 
LAMfNATBÖDEN 

fiyglanlBch u. pdafalaichtftl 
Wir aind «ln«r der grölTten Anbl«t«r 
in H«aaen mit über 400 Sorten Aua- 
wahi ab DM/ 28,751 Laaaen Sie 
eich von una fachgerecht beraten, 

HOLZLANO BECKER 
Obertahauaan, an dar B 446, 

T«i«ron06104 / 8 50 40 
Kaufe bar: Alle Qemllde, Rahmen, 
ganze Nachlasso 06102/3 72 69 gw 

Kaule 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spilzenpreise 
Briefmarken-Auktionen 

Brlefmarkan- * fylUnzenfachgetchlft 
Werner Köniiel. QroOfl Msrktslraße 47 

63065 Otfonbach. T 069 ' 88 37 39 

Pflaaterarbellen ■ Steingartenbau - 
Fertigraaan - Teichbau - Planung u 
Beratung ■ auch Sa, u. So, 06074 / 
4 44 80 od. 0171 / 5 21 12 97,g«vir, 
An- u, y«rkaul v. Antik- u, Q«- 
brauchlmöbaln, Entrümpl., Haus- 
haltsaullös . 069 / 46 78 25 gew 

_uf« laufend Waachma., Kühischr. 
_.'^Herde, Trockner usw., auch defek- 
te, hole sof. ab. 069/387157, Fa.WMZ 
Qebr. Hauahaitagarit« billig zu 
verk., z.B. Waschm., Wäschetr., 
Kühl- u. Gefrlerschr., Geschlrrspülm., 
Küchenmöbel, Spüle, E-Herde, 

ish., ü.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 
lad, FuOpfi«g«, DIetzenb.: 06074/ 

19 74, dreloTch: 06103 /6 46 66 
CHICONV LT-3400 ' 

LAPTOP 2e6«rCPU 
, Plaama-Dlapiay 
' Oaieganhalt 

nuroTuSOO,- 
H«aa«-BQrot«cnnlk QmbH 

SUdrIng 16, Tel.: 06106 / 6 08 41 63165 Mühihalm 

Rot« Schuh« (Bailerlnaa), ital Mo- 
dell. Gr 39,5.2mal getragen, zu 
Klem. DM 30 -, Tel 06104 6 13 35 
1 Paar Wandarachuha, Dachstein, 
Gr 37. Imalgetragen. DM 50.-. Tel 
06104 6 13 35   
Spiele- und Puixie-Klate, lur 8-12- 
Jflhnge (meist Ravensburger-Spieiel. 
nur Kompleti, DM 50,-. Tel 06104/ 
6 13 35 

ZU VERSCHENKEN 
OBER UNTER DM 50.- 

2 Fanataraicharungen (ABUS), ori- 
ginalverp., je 49,-, (NP 65,-). Ein- 
machgläser. je 0.50.2 BadschränK- 
chen, beige, je 20.-. 06162 / 39 66 
Kohiebeiateliherd 45,-, PliotenKol- 
tor, neu, 40,-, Rollschuhe, Gr. 40,20,- 
,div. Hängeregale 10,-, Tel 06162 / 
39 66  
Bücher zw, 1,- u. 10,-, div. Lampen 
5.-bis 50,-, 1 Bügelbrett 10,-, 1 
Darnplbugeltisch, 45,-, 3'Beinliege 
5,-, Tel 06102/39 66 
2eer Herren Tourenrad, 5-Gang. 
MarKe Prophete, guter Zustand. 
DM 50.-, Tel. 06106/6 35 57 
1 Sportkinderwagen m VerdecK. 
Sommer- u. WInlersack, 50,-. Kinder- 
sitz 1 -4 J.. 20,-. Hochstuhl "Nutrix" 
40 .Tel. 069/83 13 21  
Joan Baez, II ain't me baby. Doppel- 
CD, 15.-u.Joan Baez, Live, 10.-u. 
Sampler, 20 Hits, 10.-, Tel. 06106 / 
2 28 27  
E-Herd KUpparabuach, 6 KW, 3 
Platten u. BacKolen, B) 60, DM 50.-, 
VB,Tel. 06106/228 27   
CD 5 Mozart, Beethoven, Wiener 
Walzer etc., DM 5 -, Tel. 06106 / 
2 28 27   
Hoizbüroachralbtiachalühie mit 4 
Füßen ü. Rollen zu 5,- zu verK, Tel. 
069 / 85 51 39   
Panaaonic VHS VldeoreKorder, 
leicht defoKI zu 50.-. Tel. 069 / 
85 51 39   
Farbfarnaahar Qrundlg zu 50,- Tel. 
069 / 85 51 39  
Flurgarderobe, 88 x 180. Nußbaum. 
45,-. EleKtrogrill 1.2 Hähnchen. 
50 X 25 x 25.30.-. Teppich. 2 x 3 m. 
rotes Muster. 30,-, Tel. 069 / 89 69 84 
Suche Qamaboy-Spiei „Star War" 
u. Playmobllllugzeug oder -pick UP 
Tel. 06103/6 35 68 
6 UnIx-BUcher, neu, '/i Preis, z.B. 
Lex & yacc, System Performance Tu- 
ning, Practical Unix Security, {e 30,-, 
NFS-»NIS. 28.-. «06103/6 35 68 
Kinderzimmervorhang, 3-tlg. hell- 
blau m. weißen Täubchen, 2 Schals ä 
B. 1,10m,H. 1,75 m, 1 Volant: B. 3,30 
m,H. 0,35 m, Tel. 06103/6 35 68 
Solar - Qartanleucht«, lädt am Tag 
den AKku und leuchtet nachts, 40.- 
Tel. 06106 / 92 77 od. abends 50 22 

EInweg-Suppentaaaen, weiß, 0 25, 
115,3 X 102,6mm, 100St., 5.-, 
Schaukelst., Elche, dKl., Gltterbox, 
82 X 60 X 55 cm, 25.-, 06074/4 17 45 
Schlafzimmer Esche KunsslofI, 
Schrank (3 m Schiebetür), Kommode 
u. Nachttlschschränckchenf. DM 50.- 
abzugeb.,Tel.06074/2 52B5 
Herdachutzglttar, Chicco, DM 20. >, 
Kinder-Federbett, waschbar, 
DM 20.-, Tel. 06074 / 2 61 77 
SupergQnatIgl Marken-Klnderklel- 
dung z. T. Chicco, Gr. 92-110.2 - bis 
15.-, div. Spielzeug, 2.- bis 10.-, 
Tel. 06074 / 2 61 77  
2 Kotferradlo'a, je DM 20.- u. 25.-, 
2 Röhrenradlo's je 45,- u. 60.-. alles 
VB, Tel. 06074/2 65 11 ab 17 Uhr. 
La«r« dt, T«l«fonkart«n ca, 120.. 
versch., 1,- bis 8.-, auch kompl., Ü-El- 
Flguren unter Wert, 1,- bis 20,-, Tel. 
069/83 44 51  
Qama-Boy Spiel«, 6 versch., z.B. 
Nemsis, Nemsis Ii, Double, Dragon Ii, 
Bart Simpson agalmst, Jaggermaut, 
|e DM 29,- VB. Tel. 069 / 83 44 51 
Umatandamoda: Schwarze Visko- 
sehose, neu DM 45,-, Bermuda DM 
25,-, Marine T-Shin DM 20,-, alles Gr, 
38. Tel. 06104/4 52 37  
Toahlba St«r«o-Radlor«c., Radio u. 
Kass. m, 2-Wege-Laut8pr.-System, 
2x10 W„ UKWMW/LW Im Radioteil 
empfangb.,50,-, 06104/4 52 37 
Kinderkialdung; Sommerhosen 2,- 
bls 4,-, kurze Hosen 2,- bla 5,-, T-Shin 
1,- bis 3.-, alles Größe 74 bis 92. Tel. 
06104 / 4 52 37   
Caco-Stahlamp«, (Schirmform), Stu- 
dloklappenapotachelnwerler, 94er 
MIchelkat. Ost/West, je Teil DM 45,-, 
Tel. 069 / 85 24 85 
BMW 4 aolf-Hutabiage f. Mod. 3, 
neuw.. PKW Kille + warmelsoiler- 
box. 4 BMW-Radblenden „13'. ilt. 
Fiurlampe, je Teil 45,-, 089 / 85 24 85 
8llb«r-Münzen, Deutsches Kalaer- 
rek;h: Eine Reichsmark (Kleiner Ad- 
ler), 13Stück, zuaam.nurDM 50,-, 
Tel 069 / 88 02 55 

Schwarz-walßer Fernaehapp,, lunk- 
tionslflhigmit Fernbed, Staubsau- 
gerschlauch Rowenta-Mullicralt zu 
versch Tel 069 89 27 20  
Klefernbell, maaaiv, 90 x 200 cm, 
mit Matratze und Polstern, Sprurig- 
rahmen vorstellbar, lur DM 50.-, Tel. 
06108/7 19 70 
BUQQY, gelb,, kompl mit Fußsack. 
Regen- u Sonnenverd . EinKaulsnetz 
für DM 40.-. Liege. 120 x 200 cm, Ko- 
stenl an Selbslabh . 06108 / 7 19 70 
CPU, IBM-Kompatibel (8086) Färb. ■» 
Monogr. Monilore. US -f Ger-Keybr. 
NadeldrucKer. A3 quer, alles einzeln 
maxim DM 50,-. Tel. 06074 / 4 12 81 
Schlauchboot, 280 cm x 130 cm, 
3 En«/ bzw 280 kg zu vorkauten. DM 
50,-, Tel 069 . 89 56 85 
Wlacheachlauder 2800 U/Min., 3,7 
kg Trockenwäsche, DM50.- Tel. 
069/88 21 86  
Opium Eau de Toilette, Yves Saint 
Laurent 50 ml. DM 25.-. Tel 069 / 
88 21 86  

Qummlaliefel Qr. 45. rot. neuwertig. 
DM 15,-, mechan. Schreibmaschine 
DM30,- Tel. 069/88 21 86  
Amigo-Schuiranzan, dunkelblau/ 
pink, DM 20,-. Tel. 069/88 21 86 
Marmorplaltan 102x39x2 cm, 25,-. 
80x12x2 cm. 10,-. Tel. 069 / 83 23 24 

Kinderkleidung Winler/Sommer. Gr. 
68-98, lür 2,- bis 25,- DM, Tel. 069 / 
85 50 59   
Daunendecke für BabybatI 
(70/140), neuw., waschbar, DM 50 -, 
Tel.06106/35 17    
Schreibtiach, Büroqualität, schwarz- 
weiß, 50,-, Herdschutzgittor, braun, 
25,-. Heiz.itrahler I. Wickelkommode. 
35.-. «06106/35 17   
1 Engiiachkura. 1 Werkzeugkisle. 
Baucnmuskeltralnor. Stempelset. 
Hufeisen, jedes Teil DM 20.-. Tel. 
069 / 84 44 91  
RIppenhalzkörper 50.-. Kinderdrei- 
rad20,-, Rutscher-Auto20.-. Puppen- 
bad m. Zub. 25.-. Tel. 069 / 84 25 52 
Wohnzimmerachrank, nußbaum, 3 
m, zu verschenken. Tel. 06071 / 
2 68 87   

Wag, Syatamwachaal div. Software 
(Dala-BecKer etc.) 50% v. Neupreis 
max. DM 40,- zu verKaufen, Tel. 
06106/ 1 47 61 ab 19 Uhr  
Franz, Bett, 150 x 200 cm, DM50.-, 
Tel. 06071 / 4 83 68   
Sporthütza, Spoiler f. Motorhaube, I. 
jeden Sportwagen geeignet, gut er- 
halt. aus Kunststoir nur 40.-, (NP 
200.-),Tel. 06181 /5 30 19ab 19Uhr 
Qr. Karton varach. Flohmarktarti- 
kel, u. a. gr. Kinderspiel, Puzzle. Po- 
ster, Luftmatratze usw., zus. nur 50.-, 
Tel.06181 /530 19ab19Uhr 
Frontapollar I. Scirocco I/Goll I, sehr 
gut erhalt., nur 50.-, (NP 400.-), Tel. 
06181 /530 19ab19Uhr   
Wok mit Deckel, a 35 cm. DM 30.- 
VB, Gußelsengrill, 80 cm breit, mit 4 
Füßen, DM 40,- VB, Tel. 06106 / 
3 56 16 
Verkaufe 2 Baßraflexboxan (2-We- 
go). Im System (Universum), für Auto, 
FR 40 -, Tel. 06108 / 7 87 66 D (rufe 
zurück) 
Verkaufe Wolken-Raffroiio, (nagel- 
neu), 1,80 m H., 2,60 m B., Fensterbr. 
1,50 m, in weiß, VB DM 50,-, Tel. 
06108 / 7 87 66, rule zurück 
Elekiro-Herd braun, mit Heißluft. 
Ober-/Unterhllze, Grill, DM 50,-, 
Küchentisch, ausziehbar DM 30,-. 
Tel. 069 / 86 34 98  
Jugandi. Veioura-Badamanlal, Gr. 
38. dunkelblau, 100% Bw.. wie neu 
DM 50,-, Tel. 06154 / 8 29 83 
2 atablla Holzatühla, (Rüster) ä 
DM 10.-, Cocktailsessai, 50er Jahre, 
neuer Bw-Slo«, DM 20,- Tel. 06154 / 
8 29 83  
Hydropflanz«, Anthurle od. Flamln- 
Soblume, Höhe 65 cm, DM 40,-, Tel. 
6154/8 29 83  

2 Roliy Toiya Klnder-Drelräder, sta- 
bil, gut erhalten, je 40,-. Tel. 069 / 
86 53 08  
Super Qamaboy, neuw., DM 50,-. 
Wickeltürm, zusammenschlebbar, 
45,-, Tel. 06106/ 1 66 01  
Rattan-Hundakorb, 55 cm, wie neu. 
Automalikleine, rot, doppelselt. Hun- 
debürste, VB DM 40,-. ^1. 069 / 
86 53 82 

Schutz 

Schild 
Ofi V\.tlil slirtM Msftnl Sl imcii • \M"" 
wu niiMit scIhh'II tl,Minien Iii''' 
Hillr (oilrr f.i*rn) Su- uns 
ilifsf An/ri(|r D.iUir s.ujrn v.ir IIuu'm 
\v.i> k'..r Inn niussrn üihI tvin kntuu'fi 
um ihn U.ilil /u rvitni D.jinit uns 
tiiiht du' Uilt 
wciiliU'ilM' 

N.llllfS« t'nl.' 
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Da.-Kleldung, Gr. 42/44, Herren- 
Kleidung, Gr. 54 u. 56, ab 5,-. Schuhe 
undSljefel, Qr, 36/37 u, 45/46.10.- 
Wolferl. OF, Senelelderstr, 1c 
2 Kartons, Sportblld, DM 50,-, Ei- 
senbahnlllustriertev, 1/89-10/92. 
DM50.-. 19 Jugendbucher. DM25.-. 
Wolfen, OF. Senefelderstr. 1c 
1000 Itr, Halzöltank mit 250 Itr. Inhalt 
zu verschenken, Tel. 06182 / 2 19 38 
Baltai-Schutzschuhe, Qr. 36,36 u. 
39. Paar, DM 20.-. original neu. Werk- 
slattbuch für BMW R 80 QS. DM 50.-. 
Tel. 06104/ 12 13  
3 nauwartlga Gartenatuhlaufl., 
(Kurzlehner). je DM 10.-. Tel. 06104 / 
12 13 
Koatüm, d'bl. Trevira-ASS-Mode m. 
Seide eingef.; mod. schw. Kost., reine 
Schurw. V. Ammerschläger, beide Qr. 
46,guterh..je50.-.06104/ 1584 
1 gr. Klata Kl.-Sommar-/Harbst- 
Klaldg., Gr, 86/92/98, sehr gut erhal- 
ten. für DM 45.- zu verkaufen. 
Tel. 06074 / 4 67 08  
Röhrantonband, 30.-, Kindertahr- 
radsilz 15.-. Tepich-Reiniger 30.-. 
Tel. 069 / 84 25 52   
SchranknAhmaschlna 50.-, Back« 
Grlllofan, MouHnax 50,-, Klappgrill, 
20,-, alektr. RasanmAher 50,-, ral. 
069 / 84 25 52 

Kaiser 
06106/ 

Mobil Funkaprachgarät, .,i 
12-KanarDM50.- Tel,061i 
2 43 76 evtl, AB   
Schott Obarkörp.bräunar, m. Stativ, 
40,-, 10 Bände (neu) Kinderbibel 
„Menschen i. Gottes Hd.". nur kompl. 
je Bd., 15.-. 06106 / 2 43 76evt. O 
Schlafcouch zu verkaufen, DM 50.-, 
Tel. 06161 /69 08 10 
Spotlight Par64 in Silber, 
VB DM50.-, Tel. 06108/6 71 80 
Eduacho-Joghurt-Baralter, VB 30,-, 
2 Skateboards zu je DM 10.-, 
Tel. 06108/6 71 60  
1 Klata ca. 40 Talle, Damen-Pullover 
u. T-shirts. Qr. 38/40. kompl. 50.-, 
1 Kiste Flohmarktart. Töpfe. Geschirr 
usw. 50.-, 06106/2 43 76 evtl. AB 
Waaaarpflanzan für Nauanlaga von 
Qarlentelchen vom Hobbygärtner mit 
guter Bewurzelung, Stück 1,50 DM. 
Tel, 06108/64 42  
Fondua>Sat, weiß, wie neu, 
DM 20.-. Tel. 06103/2 60 22 
Junga Frau räumt Klaldarachrank, 
Qr. 38, es lohnt sich: Jedes Teil ab 5,- 
bls40.-, Tel, 06104/62 62 

ng, I 
Mädchenrad, 20 Zol' 50,-. LPS 
06104/6 26 23 0.6 26 24.  
Schicka Umatandakl., Qr. 42, z.B. 
Legains, schwarz 10,-, Pulli, blau 20,- 
, 3-^il6r, weiß-blau 50,-. Kleid, blau 
30.-. Tel. 06074/4 15 30 
Umatandakl., Gr. 42: T-Shirt DM 10,- 
, Latzh. DM 15,-. Latzbermuda DM 
20,*, Sweatshirt, rot DM 15,-. 
Weste O.A. DM 5,- 0 06074 / 4 15 30 

01stab«tt meuwertia) für DM 50,- zu 
verkaulen. Tel 06108 ' 7 39 75 
Anlaaaar Qolf I. )e DM 50,• 
Tonbandmaterial 4 mm broil, DM 10,- 
Tel. 06108 6 61 43  
2 Pflanzwannan für Hydro, auf Rol- 
len. 60 X 60cm. dunkel, jo DM 40 -. 
Tel 06074 2 92 88   
Von Privat, 9 Atallarlampan, 
schwarz, max |e 100 W (kein Halo- 
gen) je 30 -. 10 Hewj-Turgriffgnrnitu- 
ren. gelb, je 20.-. Tel 06074 2 92 88 
2 Barbartappich-Brückan, 
90cm X 180cm,fürleDM50,-2uver- 
kaufen. Tel 06106 1 32 75  
Varkaufa 1 Lederjacke lang. Große 
38, schwarz, 1 Winterjacko, Große 
38, lang, schwarz, je DM 45.- Tel. 
06074'6 14 02 
Noatalglacha Bücher, aus dem von- 
gon Jahrhundert, z B Ururomas 
Traktisches Kochbuch" St lT),-bis 
25.-. Tel. 069/ 83 13 60 
Parry-Tannlsdraaa, Furstenberg 
Nachthemd, CocktailM-, Gr 38, neu. 
ie50.- Da-Filzhute. neu, 40.- Gold- 
Sandaletten. 50.- 06102 / 5 27 92 
KAaafondua 15.- Weck-Glaser. Es- 
sen + Tnnken. gofiedertp Welt, |e 2,- 
3 Stuhlepolster, neu. je 50.- Ge-Waf- 
feleison, 40.- Tel 06102 ■'5 27 92 
Abua-Rolladanslcharung25-, Tor- 
ten + Kuchenpl. neu. Teakholz-Salat- 
schüssel je 30,-. Babyboltw. 10,- 
Auflaufform 10,- 06102 / 5 27 92 
Sharp-Rachnar * Uhr. Minox-Mino- 
mat. Kristalperiwand. |e 50.- Kartoi- 
kästen. Ablageordner, le 15.- Rund- 
spiegel 90, 50.- 06102 / 5 24 09 
Watar-Ptk-Mundduacho, tlOV, 
schw. Blazer, neu. Gr. 50, Anoraks. 
Trekking-Schuhe. Qr. 8, neu, je 50,-. 
Parker-Karrierespiel. 06102 / 5 24 09 
Engalatrompetan-Baum 50,- Ses- 
selauflagen, gelb/weiss. 15,-. Wand- 
lampen oO,-. Glaskanne f KaMoemn- 
schlne, neu. 18,-. 06102 / 5 24 09 
Saltanachalgardlnan Rotanholz, 
245 cm hoch. DM 45,-, Decoder Ta- 
statur für BTX (RAFI), DM 50, 
Tel. 06102/66 48  
Div. Katangaachirr, je DM 8,-, Iso- 
lierkasserolle von Schott, DM 35.-, 
Keramlkteekanne mit 6 Bechern, DM 
15,-, Tel- 06102 / 66 48 
So.-Sack, Rü.- u. Bauchtrage, Ber- 
mudas Gr. 40, Baby-Wftsche, Bottw.. 
K.-Jeans, Badeanzug, 15 Pullies. 15 
T-Shirts. 5,- bis25.-. 06104 / 4 44 95 
Schallplatten ab DM 2,50,300 besp 
MC. DM 50.-, Plaltensp. ab DM 15,-, 
Bowle-Service DM 35,- u.a., Wolferl. 
OF, Senefelderslr. 1c 
2 gr. Tüten Lago, 1 ur. Tuto Playmo- 
bil. 1 Pop Swatch, 1 P. Creden, echt 
Gold, proTeil 50.-. Tel. 06102/ 
2 65 00 
2 Mütter blatan alles fürs Baby u. 
Kleinkind, gr. Auswahl, Gr. 56-104, v. 
1bis 25.-^ell. Te). 06102 / 2 65 00 
3-Qang Herrenfahrrad, 26", DM 50,- 
Kinderrad. bis 4 Jahre DM 30,-. Go- 
Carl, bis5 Jahre. DM 25,-, Tel. 06106 / 
2 32 59   
Raganwasaarsammler mit Grob- 
und Felnsttilterlunktion für Regen- 
wassertonnen oder Tanks oder Zi- 
sternen oder Teiche u.s.w., mit leich- 
ten Mangel (aus II. Wahl). DM 50,-. 
Tel. 06074 / 4 54 88   
Eckbank, Tisch, 3 Stühle mit Aufl., 
alles aus massiv. Holz u. gut erh. je 
DM 50,-, sowie div. Klelnmöbel jo 
DM 40,-, abzugeben. 06182/2 85 41 
ADAC Maxi Atlas, 20,-, versch. 
ADAC Bücher 50,-, Campingtisch 
15.-, Trimmprad 30,-, Sonnenschirm 
20,-, alles neu. Tel. 06071 / 3 86 72 
Stehlampe m. 2 Strahlern, weiß, 50,- 
, Mag Lite Taschenlampenset 20.-. 
versch. Plüschtiere von 5,- b. 50,-, al- 
les neu. Te). 06071 / 3 86 72 
Versch. Campingartlkel: Servienva- 
gen 20,-. Stapelstühle 10,-. Luttmatr. 
10,-, Beach Volleybali 10,-, alles 
neuw., Tel. 06071 / 3 86 72 
Fahrrad-Klndarsitz für hinten, wie 
neu. DM 45.-, Tel. 06104 / 17 37 
Übarsaakoffar aus der Goldgräber- 
zeit für DM 50.- zu verk.. Tel. 06103 / 
3 57 65 

2 Trägerbalken, Palisander gestri- 
chen.0.19x0,13x4.40 m. 12,5x 
12.5 X 2,50 m. zus, 50,- DM, Tel. 
06103/3 57 65  
Fahrrad-Klndarsitz, Pony 600 mit 
Ha)terung,DM50,- 
Te). 06162/8 17 63   
Kamalhaarmtl., d'bl, Gr. 50, gut erh., 
fast neu, f. Winter. 50.-, Aquarium* 
Pumpe. Juwei-Compakt m. Heiz. u. 
allem Zubeh., 40,-. Tel. 06104 / 15 84 
Ha.-Sakko, kariert, u. Hose, beige, 
50.-; schw. Anzug, wenig getrag.. 
100% Schurw., 50.-, alles Gr. 50, gut 
erh.. Tel. 06104/ 15 84 

Atter Dlaprojaktor, Agfa Diamator 
m Handbetrieb. DM 20,- Tel 06106 
92 77 0. abends 50 22  
8 neue Bosch-Zündkerzen. WR 7 
BC für 2 B Opel Rekord, Ascona. 
Corsa. Kadett. Stk 2.- Tel. 06106 
92 77 o abends 50 22 
Puppenwagen. DM 40 -. Karton Kin- 
dorkloidung. Gr 116-134, DM 30-, 
Tel 06108/7 5286 _ 
Karton Fiohmarktartlkal (Badozi u 
Kijchenutonsilion) zus 10.-. 2 Kugol- 
strahlorm Leiste (schwarz). 15-. 
Kl Hochstuhl. 40 -. 06108 ' 7 52 B6 

KONIGIN DER NACHT 

Wie lange noch können wir 
uns am legendären Gesang 
der Nachtigall erfreuen? In 
Menschennähe findet die 
"Königin der Nacht" schon 
heute immer weniger Brut- 
plätze: f^iit Laub- und Au- 
wäldern verschwinden wei- 
tere wichtige Lebensräume, 
Fordern Sie die Broschüre 
"Die Nachtigall" an 
(siehe Coupon), 

Vogel 
des Jahres 

1995 

Info-Coupon 
(bitte an untenstehende 
Adresse senden) 

Ja, ich möchte Ihre Broschüre 
"Die Nachtigall" anfordern, 
5,- DM in Briefmariien 
liegen bei. 

Name, Vorname 

Straße 

Naturschutzbund 
Deutschtand (NABU) 
Postfach 30 10 54 
53190 Bonn 

KartoffelklstefurDM 15,- Tel 
06104 ' 7 11 60 
Videorecorder SEG 8500. m. FB u 
Beschreib , defekt, an Bastlet t 25.- 
abzug . FB t FS Palladium Art -Nr 
732 656 10.- Tel 06104 7 11 60 

Storchenmühle Autosltz. 9-18 kg. 
40-,Tel 06103 5 23 15,ab IBUhf 
Travenin Marmor Couchtisch, 
70 X 130 cm. DM 50 -. Ktndor Holz- 
werkbank (Fehlkauf) 84 x 30 x 82, 
DM 40 -, Tel, 06103/ 5 23 15. ab 18 h 
60 MIcky Maus-Hefte, bester Zu- 
stand. Stuck DM 0.50, diverse Buctier 
f, DM 2.- bts 10.-Tel 069 . 84 49 80 
30 EinmachglAsar in Kartons. Mar- 
kenware, 1 I. Stuck DM -.50. Tel 
069 84 49 80  
Gültige Briefmarken. 65 Marken zu 
1,00 DM nur 49,00 DM (ohno Gum- 
mO. Tel 069 83 19 96  
Tisch, 1,20 X 73, noch ausziehbar, 
eichef ,DM45.-.Tol 069 89 31 17 

2 Schreibmaschinen, Olivetti und 
Privileg, mit Koffer, tur |e DM 50 • zu 
vofk.fel.00103 7 96 18 
5 RehgehÖrna, wandfertig, in DM 
20 • Wtldschweinschwarte (Fell), fiir 
DM 50-zu verk, Tel 06103 7 96 18 
Fanstarbflnka aus Marmor. 
Gr 30/140. 30/125 u 30^80 cm. 
tur je 30.-.Toi 06103 796 18 
Welhnachtskugal, 1 .-/Stuck, Gira- 
Zubohor. Taster ti Dosen 5,-/Stuck. 
Toi 06104 4 42 58     
Bad-Porzellanabiage, weiß 10.-. To 
sa-Moll Fonstor u Turdiclitung, onpi- 
na) 3.-. Packung Knioschutzer-Ha 
ba)). woin30. To). 06104 4 42 58 

Doppelbett, 2 x 2 m. 2 Nachtschran 
ke, ohno F^ahmen und Malratzen. DM 
45,-, Matratze, wie neu, DM 40.-. To) 
069'89 31 t7 
Sportwagen (Hartan). Qabywiogo 
rot/grau. 20 • Kd -Droirad. DM 15.-, 
Kd -Sitz Rorner-Poggy (Stoff bosch ), 
1.4J , 10.-.Toi 06182/291 55 

EDWIN-Jflan8(swW31 L34),neiJO 
Umstandsh (bg Gr 40 u Manto) 
(b9 Gr 42je 20 0^ - 86 62 05 
Warndreieck, 20.-1 Fiost.i)). ab 4 89 
Roparalurl)uch20 ■ u. Daclitragor, 
50 -, To) 069 86 62 05 
CD'8 nou.(Goschonko) Wiiyno's 
Wor)(114 doppo)-CDoneworld-ono 
lovo ..paradiso astdarad" zB Marusha 
insgos 22 Interpr 24 -. 069/86 62 05 
SchwImmfl., Gr. 36, 10,- Kindoiroll- 
schu)io,Gr 36, mil woin turkison 
Stiefo). 10.- To) 069/83 21 04 
1 Fonduegerät Dansk, rot. unbo- 
nutzt, 50 -. 12 schlinhto Suriwoingla 
scr, 15.-. 1 Kotto. Gold, 50 -, Toi 
06102/2 65 00 

Ein Netz für Frauen 
Die l"'niui*n in l^an^ladcscli sind 
jit'fanj^on in ciiuMn Net/ ;uis \'nr 
uilri)cn. Iraditionen, Di.skrinii 
nicrutj^cn. Hcsondors luif dem 
l.;nid kitinpfen viclt- Jintcr un 
nuMischlii'hcn licdinmin^cn lür 
d;is rhcrlebni ilircr lanulini. 
OhiR' fi^'cncs Land, ohne Iii) 

und oft aiu'h oIhu* dir I n 
Icrstiit/.unK ihrer l'.heiniinner, die 
sieh nur /tigernd von den Vortei 
)en der I-rauenffirderun^ über 
/eu^jen la.sscn. 1^76 j,'ründeten 
l-'rauen die Selhstliillcor^anisati- 
on .S.AP'I'ACR.AM (Jemelnsani 
verbessern sie ilurcli Kurse unc) 
ProKramnie ihre persönliche und 
wirtsc'haf'tliclie I/a^e. Jetzt Lnbt 
es bereits in zahlreichen Dörfern 
(iruppeji mit insgesamt ca. 
2(MI00 Mitjjiiedern. hin Net/., das 

Werkzeug amerikanische Größe: 
Ring-Gabe): 5/16, Nüsse m. % An- 
trieb; 9/16, 3/16, 1/2,17/32Stk.3.- 
Te). 06106/50 22 abends 
Elkos 120 000 uF 15 V, 69 000 uF 
50 V, Stück 25.-, B)ei-Akkus 12 V. 
6,5 Ah, 6.5 X 9, 5x 15 cm. 35.-. Te), 
06106 / 50 22 bitte öfter probieren 
Ventilatoren zum Einbauen, 0 17 
oder 12 cm, 220 V. Stück 30.- bis 40.- 
9 06106 / 50 22, bitte öfter probieren 
2 Wohnwagensplegel, mit Klemm- 
befestigung f. Kotflüge), passend f. 
die meisten PKW, DM 50,-, Tel. 069 / 
87 12 87  
Rellerhelm, Gr, 52, DM 20.-. Ta- 
schenbücher TKKG. Romane usw. 
DM 2.- bis 3.-, Schulranzen Mc Neal. 
neuw.. DM 25.-. Tel. 06182 / 2 59 60 
Kinderfahrrad, 24". DM 50.-. Roll- 
schuhe m. Schutien. Gr. 40. DM 20 - 
Tel.06182/2 59 60 
QualltAts-Gummlstlafel, Gr. 36. 
OM 14.-, Verkehrsmemory, DM 7.-, 
Tel. 06182/2 91 69   
Dachziagai „Taunuspfannen", 
160 St., dunkelbraun, neuwertig. DM 
1.-/Stück,Tel.06182/2 91 69 
Rollerakates, Gr. 36, DM 12.-, Spi- 
kes/Turnschuhe. Gr. 33-38, DM 8.-. 
Reiterstiefel, Gr. 40, DM 25.-, Tel. 
06182/2 91 69 
4 Ralfen-f Feigan für2CV 
(Ente), kostenlos abzugeben, 
Tel. 06182/43 45 
DIanay Mobile, neu DM 40,-, Geu« 
ther Wickeltasche neu, DM 20.-, und 
vieles mehr. Tel, 06103 / 2 17 26 
Scout Schulranzen, tO.-, Jugend- 
Bucher, 0,50 b-. 2,50, eleg. Um- 
Standshose, Gr. 36, Leinen/Baumw., 
verstellbar. 40,-. Tel. 06103 / 2 17 26 
Doppelapüle m. Schubladen u. Un- 
terschr, 120 x 60, Kiefer Wandklapp- 
tisch, 100 X 65 cm, 30.-. Wandklapp- 
tisch. 80 x 60 cm, 20.-. 06104/4 34 26 

niehl ernennt und lessell. s«)n 
dem stärkt und triij^l .Aue)! dank 
Spenden von ..Hrot tiir die Wcji' 
k('>nnen Kinse in (iesundlieilsei 
/.ie)uin^. in l.esen, SelHei)>en, 
Keetuien durcji^elubrl ueuien. 
Kleinkrcdite für (Jenuise^.uten. 
I'iseliteu'he uru) .Si'idenrani>t n 
/uelil ermo^)ii)u*n eistm.ds nn 
eigenes iMiilcoininen, 

DFN ARMEN CERFCHTIGKEIT 

Brot 
für die Welt 
HosiOank Köln büUöUOöOÜ 
Postfiich /OOlO SUiüq.itt 

1 Puky Kl.-Fahrrad m. Stutzrad , Gr 
12". 50.-, KI.-Fahrradho)m. 20.-. 
Fahrr.-Ki.-Sitz 50,-, Haugk Ki.-Buggy. 
25,-, F)ohm.-KistQ40,-.069/ 86 98 17 
Babykostwärmer Inkl. Fläschchen, 
10,-, Sommerfußsack, hellgrau, 20.-, 
Umstandsbadeanzug v. Anita. Gr. 42, 
15,-. Tel, 06106/2 29 29  
1 Sack Sommerbekleld. f. Mäd- 
chen. Gr. 86-104,0.50 bis 20.-. Ba- 
byspielzeug V. 0.50 bis 30.-, Toi. 
06106 /2 29 29 
Game Boy-Splete: Mickey Mouse, 
Outburst, Fußball, je DM 30.-. Tetris, 
(kein Game Boy) DM 40.-, Tel. 
06182/6 41 29  
Mountain BIke, bunt. 20". 49.-. Kauf- 
laden. 25.-. Gehfrei, 30.-. Laulstall 
35.- u.a., a 06074 / 2 99 37, ab 15 h 
Etagenbett o. Matratze u. Lattenr. 
VB 39,-, 2 Lampen, Echlhoiz ä 20,-, 
Te). 06074/2 99 37, ab 15 Uhr    
Jugendzl.-Schrank mit Glas, aus 
Elementen, VB 49,-, Schreibtisch, 
hell, VB 25,-. 06074 / 2 99 37, ab 15 h 
4 X Contl Contact CT 21,175/70 R 
14,84 T, Profi) 5 mm. z.B. f. Vectra, 
Audi 80. für DM 50,- abzugeben, 
Te), 06103/98 59 31 
Röhrenradios aus den 50er/60er 
Jahren, gtnera)uberho)t, für DM 50..-, 
Tel. 06103/8 22 01   
Popeline Mantel, dezent blau kariert 
DM15,- Gr. 38. Jeans-Jacke, Gr 38. 
DM10,- Blazer, grau F)ane)), Gr. 40. 
DM15,- Te). 069/89 63 96 
Elektro Grill, neuw.. 30,-. 5 Ltr Bo- 
iler, neu. 50.-. IKEA-Drahtausziehkör- 
be. 60 br. a 10.-. Ki-Schreibtisch, 45,-. 
Te). 06104/6 14 82 
Neu; 2 Wlldlederjacken. dk)br. + 
weinrot. Gr. 40 a 17,-. Schutermicros- 
cop, 20x60x750 mit Zubehör. 21,-. 
069/81 04 66  
Kettler Sport (Bauchtrainer) 20,-, 
Poo) Bi))ard für Kinder 30.-, Dta Pro- 
jektor Stander 10,-, Te). 06103 / 
5 30 27 
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Alles muß raus! 

Wegen Umzug 

c.^0 

S^ö 

• ^P*c'^'T)Q«:hinen • GescKirr»puimatchinen • Trockner • • KünlKnrönlce • GefrierscKränke # StorxiKerd« Gos ♦ Elt • 
• Einbaugaröt« • 

** Nur Markangarfit« ** 
Besonders günstige ABHOLPREISE 

^11 Küchen + Gerätemarkt B tudwigjtraße 187/Ecke Andrijfroße 
63067 Offenboch, Tel 069 / 82 47 29 re-( 

Wießmann's 

TEXTILES WOHNEN 

Große Marktstr. 34, im Parkhaus, OF 

REISE 

V'» 
HANDELS UND 

VERTHIBBS GMBH 
Amhleger fuM PaknMctaU«- OroMaaM 
Ortwr Slria« 13 Aduaa^ 
S03M FranMurl rakrcMtaO* 
Tel. 0e9/4120M WM«r*W««— 
FMM»/4342«a »■»»••■»Mi 

( ' ^onff 
niAOIMSII 
HACaUNSDUM ■ONDERANCIBCmM I 

llotfI girni. HrunnrniiraOr 2.^ 
N4.Y6# Bid BIrnbich. « 0R5«.1 / 29 40 

^ xiizn^y i^i*294i6o 
^ /immer hcitVm MaroticD, Koin- tc(l imil f'nn/eD - uihJ Kcnaiiv» hchjuln h 

' ' <HkT lerrasM;) 
Rad Hlrnharh mit hrtDrn Qurllrn. f rhnlungtwcKhr: pro fVtMm nu Otipprl/inimer ki»mtell 
Sieben I hrinjihtiin){cn mit f mhoiiKksbuncl. 4 Ihcrnulbjikf. ic eine leilmassjge und Saiur- 
(jnjin. »\ S«»I.inum. da/n Sjunj iin»I U hiflpm)l-\cfpniij!cn I rhnlunK«Moche: i. d. Nortaitiin 
t>M 4W . J. d. lUupitaiwin t»M 5111.. RuchuiiK«prrii fiir SchnrIIrnlKhIomnr! Fordern 
Sie un«errn farbinen llautproipeki an. 

Im ( hurHintenhof «ind Sie gut auf|ehohen. 

Änhängerkupplüng z. B. VW GolfAbholpr. ab 224.- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervermielung pro Tag .;...     ab 25.- DM 
Anhänger     Abholprels 798.- DM 

■ Ungarn » Thailand • Siebenbürgen BRD — 
über sm wirkL sehr A TTRAKTIVE Damtn ab I9J., endlos zärtllcb^eu, 

deutschspr., von Saturaus bUdsckön, suchen faire, liebevolle Partner- 
schaft voller yertrauen. Erotik, Glück, Zukunft u. EhrilchkeU ! 

Unsere Erfolgsquote 94/95:100%! Mit Fotokarteuinsicht! 
Sehr preiswerte, schnelle, seriöse yermialung bis zum ERFOLG! 

-DGI..PVTM9-S6S36S, H-20Uhr auch SA.»Karl Stieler Sir. S, Ffm.~ 

HOTEL ENGEL 

MELLAU 

Bei uns im Bregenzerwald, erholsam oder aktiv 

Sommer-Traumwoche 
vom 89. 7. bis 8. 8. 1998 

mit speziellem Programm und Kinderermäßigung. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Ferienpark .^-9771 Berg im Draulal, Karnlen 
i Tel 00«/47 12/35 «..sDOini Iryti. Fa* 0043/ 47 12/35-405 

Pas lamilwilteunfcl» Maus mil dem jroBm Ird/dUiijfbol In mm 30 000 m jroDen (t*n jdfljwen 
Njluipaik tminM Stil unsert FewnholflanUo« mil HalUnbidfrn. Finbai) Saui« Damplliai). Massagt, Ten- 
II« «fjdtiaiinpn md Minijullplal; NEU S Loch Gollpial; mil Oollschul», jduhih Bwjwandnijnjm ml 
HolKngiill Fisclwi Jajtn fahiiadvtilflti Schiauchbootlaliinn aul d« Oiau. *oclmill larameitiaitung u 
Animalonspiogiamm IV» birtfn llmm neHjn Bul* u Eiholwig tiiwn iiUbnisificWn Uilaub VP ab 75 ■ DM 

SCHORNSTEINE 
Mauern.mit Klinkern • Isolieren b. Versollung od. Heizungsumslellg mil 
• Edelsliihl- • Glas- und • Sctiamolto-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin-Instandseliungs GmbH • 61137 Schoneck 
ffl 06107/46 37. bis 20.00'' # Sofort-Angebol • kein Verlrelorbesuch 

DACH 
Neu- und Umdeckung^ 
Alle Flachdacharbeiten^ 

Dachspenglerarbeiten ^ 
Fassadenverkleidung 

Reparaturdienst 
Telefon 06182/70 66^ 

Traumurlaub 

£ahehtniek 
Ooi uns. m absolut ruhiger 1100-m- 
HOhenlage. Können Sie sich einen Traum erlullen Sie wohnen in einem 

30 Bonen'Komlonhot»9l mit Solanum, Sauna und Kosmetiksludio. Und Sie erleben die unwiderstehliche Faszina- 
tion einer herrlichen Bergwoll Wahr- 

haft oin Traum. 
Famlll« Dr. Kaisik 

Katleefeld 1 • 82481 Mittenwald 
Toi 08823/14 19-Fax 10 58 

Freie Sommerplltze im Oberpfät- 
2er Waid, herrl Gegend, ruhige 
Wanderwege. 3/4 Std Autofahrt nach 
Marienbad. ZI., m gutem FÜ DM 18 • 
bis 20.- Od FeWo ab DM 40.-/Tag, 
Farn GleiOner. 95671 Bärnau/Ho- 
henthan. 20 km v. Weiden 
Tel. 09635 / 4 98 

Urlaub im uhöntn „Rlfli" in Bayern, in MönchtdMglng«n. dem rei; /erienod am südlichen Riestiind /wischen Nördiingen und DortauwortTi. waldreiche Gegend, heile Land- schaft. gr Wandor- u Radwegeoet!. mod Frei7e<t:enirum mit Hallenlud. Sauna und MmigoitanlHge. ^og<sch ur>d hislonsch hochinteres$ar>ie UmgÄung Gunst Zimmer. Fenenwohnungen und Urlaub ouf dem Bauern- tiol Verkehrtvertin M751 Mdochtdeggln- »n. Kr.^au-Rtea. Tel. 090M14 34, Fai Den, Kr. Dorn 090M/427. 

Recke 
Partner GnibH 

63512 Hainburg 
Dachdeckermeislerbelrieb 

Kurtieim am Vogelstock 
76857 Vogelstockhof b. Landau/ 
Pfalz, beihilfefnhig. Ferien, Kurur- 
laub. Fasten. Ganzheilstherapie, 
nalurlicho Hoilweisen. vogetan- 
sehe Vollwertornahrung. 

Prospekt; 
Telefon 06345 / 9 53 50 

LUGANER SEE. Kurzlristig Irelgewor- 
den. Pieisabzug! Lux.-App. m SAT- 
TV im Park, direkt am See. Pool 
Tennis. Strand, Surt. Boote. Stege + 
VILLA. Tel 0041/91-23 40 86. Fax 
23 40 65   

Altdachumdeckungen 
i Sonderaktion, z. B.; 100 m' mit Frankfurter Pfanne, 
inkl. Latfung u. Abräumung des alten Dachmaterials. 

DM7780 ■■ zzgl. Dachzubehör 
Fa. Grlesheitner, Tel. 06184 / 44 97 

Nordt0eh«llbad CuMhav«n 
Ferl«nwohnung«n 
Hot«lappartm«nts 
dirakt am Strand 

1-bis 3-2immef-Appartements (Ma*. 6 
Pers) mit allem Komfort, Balkon. Ka- 
bel-TV. Telefon. Hallenbäder, Saunen. 
Whirlpool. Sonnenparadies. Fitness, 
ganziahng geöffnet. Badearzt Kumiit- 

telhaus. Postauranl, Eis-Cafö 
Vermietungsbüro 
T«l«fon 04721 / 426-0 

OOtAU wn Dachtt^trVSalxhanvTMrfirt Ma'ensche Berg- Seenwen. Wandern. Terviis,Reitenuva Komi FeWo'en.Waidna- he herr Blick, TV, Tel, Sauna. IT. Kinderem- nchig en. Frühst HP motf, Wlr>ter: 100 m /u 
65 km Schiregion ur>d 35 km Loipe, ab DM 28-/Tg. T0043 613&920e. Fax 0043 61368109 ZuuUangebote für SEELE UND GEIST 

Priv. Penilon am Bodaniee. 700 m. 
hoch, ruhig, Balkon. Z, U/F., DM 28.- 
mit DU/WC, DM 34.-, Brigitte Menzel 
78337 Schienen, Tel. 07735/83 16 
od. 22 82 

- //W'W «T «Ä- ' 
Prospekt und Tel 02697 / 71 99 

Günstige Linienflüge ab FranMurl 
hin und zurück ab DM Paris 259.-. 
London 359.-. Rom 439 -, Mallorca 
449 Madrid 489 -. Wien 499 -, New 
York 509--. Malaga 599.- usw. sowie 
Mietwagen. Burg Reisen. Tel. 06081 / 
5 70 64 

Küchen • Bäder • Fliesen 

auf ca. 6000 qm präsentieren wir über 160 Küchen 

und eine riesige Badaussteliung, zu Superpreisen ! 

KÜCHE+BAO 
hobaiya) 

SÄ 
alt«*» 

KUCM-t-BIAD 

hebGi^n 

direict an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim / Steinheim 

63456 Hanau (Kleln-Auhelm), Telefon (06181) 66 52-0 

öffrx/igueNerv 
Mä t» M Fr 9 30 M IS 30 Itv Oonn««ao9.30 Ott 20 30 üv ScmtcgPOOm <4.00Ur i(rg«SaT«tag900bli löOOltv 

K>«yMINO RUND^ 
Schomiltlniusklelduna ml Sctumoltfrohrtn • EdeWihlrohrtn • mü 
Wärmedämmung ■ LtIchlMon m< Glasur • gegen feuchte, versollende 
Schornstene vcrsorglch anzuraten bei Niedertemperaturtwzungen 
Erneuern von Sctwmiltlnköpfen mit Kfcnkem ■ klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH » Schomsteinlechnik A£|04 / c lut 
63456 Hanau 7 (Stemhem). Maybachslr. 17 In)l0l/D^10 

JtMarEof 
Drschselsned 

Zur Ftrlertzelt r>och Zimmer und Ap- partement* frei. Bme neues Prospekt anfordern Fr Büffel. HP mit l*,4enü- wähl, 5*3GangerT>enu mit Saiatbuffet 
Oemutt Zimmer und AoparterT>ent$, ru- hge Lage, Kinderennanigyng Hallen- bad, Sauna. Solarium Fitr>esafaum 
Liegew»ese und Park Hauseigenes Kosmetik- und Regeneraltonsstudto mit Massaoen. 5-Tg -Schönheitspro- aramm DM 300,- Kurz-Schönheits- 
Programm DM 125,- Wandern direkt ab Haus, gut erlogene Hunde erlaubt 
Prospekt-Anfrage FenenPark RIE- DER ECK, Tel 09945 6 42, Fax 1B42. Schusterhöhe 11, 94256 Drach- 
selsned 

Int Allplu rahren-r>eißt Sparen! 
Mod . FeWos Sudhang, nahe OtDerst- 
dorl. frei. Tal. 08328 /10 13. Fax 3 90 

-in- FÜHRERSCHEIN- 
Ausblldung In 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER BKhgaiH 40.63W7 Nidda, ■ 0«04] / 30 41 

BESCHÄFTLICHES 

Hausiiaitsauflösungen 
Entriimpelungen 

schnell -f preisvvert 
Toi. 069 / 83 43 93 gew. oder 
06106 / 57 05 auch Sa./So. 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB luhil kurzlristig und gunstig aus 
Umdeckung'Neudeckung/Reparaluren 

BRK-Bedachung,06181 /7 81 10 

Autohaus Avalon 
Jaguar OmbN 

lArilA^ Werner-Hoisenborg-Slr 10 J'«V<UAK N»u-lMnbur9 
 Tb! 06IO;/3aOOI-3 Fm3; 77 78 

M I I I K1U1 l .f 25^^553 

/SPIELZEIT-gs/ ge 
O' /hftlllH'IHC'lllS 

(iroßos lln'fiU'r-Ahö 
16.9.95 Pläl 
31.10 95 Eine Frage tier Ehre 
18.11.95 Spiel von Liebe iinit Ziilall 
4.12 95 Die Todesfälle 
23.2;9e Der Wcibsleiilel 
25 3.96 Trauben iinil Rosinen 
24.4.96 Sclioner Tom 
19:5.96 Die Fetterzangenbowle 

Tlnuilcr-l-xlni-Aho 
7.10.95 ..Was Ihr wollt" 
19.12.95 Schluck und Jan 
23.1.96 Die Räuber 
5.2.96 tVledea 

Miisiklln'tih'r-Abo . 
28.9.95 Die Flederinaiis 
19.10.95 Cabaret 
21.11.95 Ein Maskenball 
31.1.96 Der Wildschlitz 
24.2.96 Der Zlgeuiteibaton 
2.5.96 IVIy Fair Lady 

K(tii~crl-Ah(t. 
20,10.95 Jugend-Sinlonie Hessen 
1.12.95 WhIle Chrislmas New York 
7.1.96 Meujahrskonzert 
23.3.96 Ensemble LOYKD 
12.5.96 Th. Qiiastholl u. P Romero 

l-tniiilJi'iik'tmxi'rl-Aho 
8.10:95 Bllder.elner Ausstellung 
26.11.95 Jahteszeilen von Vivaldl 
14.1 96 Die Wurzeln des Blues 
10.3.96 Alles über das Schlagzeug 

Stmdi'nxi'tiiisUillinifii'ii 
11.11.95 "Clowns & Comedy« 
25.12.95 Wiener Blut 
2.3.96 Ohnsorg-Theater 
16.3.9& The Rocky Horror Show 
31 3-96 Doppelpass 

. Aboniiüineniveikaul; . ' 
Kullurhalle Ritderinark 

Dieburger Str. 27 63322 Rödermark 
Telelona6074/911-655 

Einzelkarlenverkaut ab 4. Sept. '95 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Oeckungskarten 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
B 069/81 26 17 und 81 5817 

Verbundsteinpflaster 
für tfircn Hof. Ihio Elnfahrl 

liclort utid vorlogt einschl. aller 
iyDbonn>bGilon /um Festpreis. 
Mnucrwerksisolntion/Kannlbnu 

Fa. Helmuth 
06184/44 95 

Dielen + Parkett selbst r«r>ovieran ■ zum it Preis wia r>«u. Profi-Ml«l-Masch ♦ Info: P^tasch • Vermialung SuD«. 9 S«l)g.*Froschh. (06112) 6 75 25 ♦ Hanau (06181)- 2 25 34 ♦ Urtgan (06103) 2 15 6». 

ihr 
Schwimmbad 

von... 

FACI^ERLEGER 
für Alkorplan 

I Schwimmbecken 
folien 

und Sie 

fühlen 

sich wohl! 

Llnlentlüm weltweit, zu gunstigen 
Preisen Kreditkarten werden aiuep- 
tiert, Reisedienst Schwiderek. Tel 
06155 f 46 43 od. Fax 13 20 v, 8-12 
Uhr u. ob 20 Uhr. Auch am Wochen- 
ende 
Nordseekütte, FeWo z verri). beste 
Lage Nahe Sylt, ab 45.- DM, Haus- 
prospektd anf Landhaus Qonnsen 
Dorlstraße 34. 25924 Emmelsbull ' 
Tel 04665/2 23 

die garantierte Sicherheit - 
PFOHL Kunststoff- & Schwimmbad-Techmk 
Borsigstraße 11. Industnegebiet Süd DOHf^AII 
Telefon (0 61 06) 7 90 18 OJ I lU nUllÜAU 
Telefax,0 61 06) 7 90 10 Nieder Roden 

Enlbeersn 

Jetzt erntefrische Erdbeeren zum Selbst- 
pflücken. Tel. 06102/3 00 00 

Apfel u. Pfälzer Friihhaitoffeln! 
. Am Samstag, dem 1. Juli 1995, 

Aptel vom Bodensee zum letzten Mal 
Jonagold. Eistar, Boskoop. Idared. Delicious, Gloster, Hkl. t od II 
Kilopr 2.- Verkauf ab 5 kg. 15 kg 30.- 10 kg 20.- 

Pfülzttr Frühkartoffeln und Zwiebeln 
XU günstigen Tagespreisen 

. 6.00 Nau-Ieenburg. Güterbahnhof 8.30 Walldorf. Bahnhof 6.45 Mörfelden. Bahnhof 9.15 Egeltbach. Bahnhof 
9.45 Langen. Bahnhof 10.15 Sprendlingen. Bahnhof 10.30 Dreieichenhain. Bahnhof 10.45 Götzenhain. Bahnhof 11.00 Dietzenbach, Bahnhof 11.30 Stelnt>erg, Parkplatz 

gegenüb. ESSO-Tankstelle 11.45 Heusenstamm, Bahnhof 12.15 Obertshauaen. Bahnhof 12.30 Hausen, Bürgerhaus 12.45 Biet>er-Waldhof. Buchenweg 13.00 6iet>er. Bahnhof 13.30 Offenbach. Stadthalle. 
Nasses Dreieck 

14.00 Offenbach. Alter Friedhof 
gegenüb. Güterbahnhof 14,15 Muhlheim. Bahnhof 14.30 Dietesheim. Bushaltesteile 14.40 Steinheim. Stadtsparkasse 

14.50 Klein-Auheim. Bahnhof 15.10 Halnburg. Bahnhof 15.20 Kleln-Krotzenburg. 
Feuerwehrhaus 15.30 Seligenstadt. Bahnhof 

Wagen Ii 14.30 Ober-Rc^en. Bahnhof 15.00 NIeder-Roden. Bahnhof 15.15 Dudenhofen. Bahnhof 15.30 Jügesheim. Bahnhof 15.45 Hainhausen, Bahnhof 16.00 Welskirchen. Bahnhof 
J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

DIESEL KOHLEN 
Industnegebiet Am Sandtxirn 4 ■ 63500 Seligenstadt-Frosctihausen 

TiV. 
SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg i 

Jürgen Carnatz 
Pferde-. Pntsctie-. 
Alukotter, Kipper 
Autotransp. Nutz- 
u. Freizeitanfiänger 

~ ERSATZniLE 
Kr aU« Fabrikat«. 

Alko-Teilelager. 

'Anhängevorrichtung 

Sofortmontage von AHK." 
Camping- u. Freizeitartikel, 

isflaschentauscfi 5+11 kg. 
Rufen Sie uns an. 

Antiänger 600 kg DM 1100.- TIV-Team 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- 

schnell 

bequem 

preiswert 

Hassla Spnidel 
Bad yilbeler Umuille 
Ellsabelhtnquille natrlumami 
trlsclia Orangeflsangetrink 
Gatorade DurstlAscIier Orange, CItnis 
klQl Zllrom, Orange, nalmtriili u. a. 

• Verkaul «TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

GETRÄNKE] 

■ MiSJmKB 
12/0.7-l-K 7.75 .(6.60)' 14.35 
12'0,7-l-K. 8.75 »16 60)' 15,35 
t2/0.7-l-K. 7,75 ♦(6.60)' 14,35 
12/0.7-l-K. 14.95 tie.eo)' 21.55 

6-i-K 15.95 ♦(4 80)' 20.75 
t2'0,7-l-K. 9.95 »16.60)' 16,55 

Hausmailie StM 
0.2 1,90,0,75 6.S0 ii 
Ptuckkln Rid 
17,5Voi.S 

I BerKafton 6,35 

Liter 17.00 

ßrikgir Sekt 
0.2 2.75,0.7510.00 im 6er Kanon 9.85 
Berentzen Saurtr Apltl 
20Vol^ Liter Ui.00 

Wettiraiier 6«ld Apfelwein, Apfelsan 121-K 16.95 »(6 eo)- 23.55 
Okirteftit Wilztoklir, ikltmmllflster BtHetMer 1&0.5-1K. 19.95 ^7 80)- 27.75 
Scbitferkofer Hefewelzen hell + dunkel 20 o s-i-k 22.95 «le oo)- 28.95 
SchwanenMu Pils, Export 20/0,5-i K 13.95 mb oo)- 19.95 
BItturger Prem. Pilsner, Light, Orlfe 20/0.51K 23.95 ♦teoo)- 29,95 
EiiiKhef Premluni Pllseoer 20«o.5 i k 22.95 t(6 00)- 28.95 
Hanalngef Kaiser Pllseiier. Eiport 0.33-i-Einweg 6er 4.10 24er 16.00 
Orelelchenhaln Gleisstraße 1 
Hainhauaen Alfred-Deip-Straße 54 
Hauaen Buroerm.-Mahr-Str, 22 Seligenstddter Str. 68 
Obartahaiiaan Malteserstraße 3 
Orottauhaim ßenz-zEcke Edtsonslr. 
Klaln-Auhalm Seligenstädter Straße 60 
>leln-Krotxenburg 

Langen Langestraße 3 Pittlerstraße 45 Mahlheim Bors'QStraße 2 Oies«straße 1 IVeu-^senburg 
Scnieussne'StraOe 56d iVleder-Roden Emsteinstraße 
Ober-Roden OdeoMiaidstraße 69 
Offenbach BertirterStr 256 
LixKvigsi/aße 61 Senefeiderstr 170 

Seligenstadt Stemneimer Sfal^ 43 
Sprendlingen Eisenbahnstraße 14i Urberach K -Aoenauer-Straße 83 
Qrott^Zimmern Rontgenstraße 2a 

Profuentraie. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi'Tank Senefelderstr. 170 
Dios«| B«njtin 
1,06» 1.46^ 


